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chung der fogemsmnten. Siz⸗ oder 
jahre bei ten hardwerls-Zuͤnften bes 
2 

Maxrimillan Zofeph, _ 
es Onaden König von Baiern. 


un⸗ gemachten Anzeige find bei 
nften in verfhiedenen Gegenden 
des noch fogenannte S ij, oder 
ve bergebracht, welche denjenigen, 
‚werben will, verbinden, eine ge 
m Merifeln beftimmte Zeit bins 
em Orte mo er fi zu fejen 
t, in einer ihm von ben Hand: 
ern angeweirfonen Werkſtatt als 
beiten. 
rwägung, daß diefes Herfoms 
ſchon burch die ehemaligen 
rigeboben ift, nur nod in 
Theilen Unferer Monardie 
meh Da fich gröftentheils 
‚Surrogas verwandelt hat; 
g, baß be urfprängliche 
nämlich nähere Keuntniß 
es angebenden Meifters, 
Einseires der Fremden, 
ecer Seſellen für Meis 
ıd Befauntwerbung des 


CHEN 
4999802 


e 


neuen Meiſters mit den. Lofal:Werhätmiffen 
feines Pänftigen Wohnorts, durch bie ein 
geführte Meiftersprobe, die forgfältige Preis 
fung der perfönlichen Verhaͤltniſſe des aufr 

zunehmenden Meifters, und durch die all 
gemeine Grwerbefreiheit hinzeichend gefichert; 
in fo ferne aber Inlaͤnder aus andern Or⸗ 
ten dadurch abgehalten werben füllen, als 
ein der Gewerbs s Konkurrenz uacheheiliger 
Zwang, ohnehin unzulaͤßig if; verorduen 
Wir hiemit: Daß bie vorbenannten Siy 
oder Muthiahre, fowohl in der Naturals 
als in ber Gelbleiftung im ganzen Rede 
abgeſchafft, mithin feiner, der übrigens zum 
Meifterrechte qualifiziert iſt, ohne Unterſchied, 
ob er ein Meiſtere⸗Sohn, oder aus andern 
Drten gebürtig, ob er eine Meiſters⸗Wittwe 
ober Dleifters : Tochter heurathet oder nicht, 
mehr verbunden fenn folle, an dem Orte, 
we er fih als neuer Meiſter niederlaſſen 
will, vorher als Geſelle, oder als gemuthe⸗ 
ter Meifter eine beſtimmte Zeit hindurch zu 
arbeiten, oder dafür etwas am Gelbe zu 
entrichten. 

Münden den 29. Dezember 1810, 
Mar ZJoſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf — allerhochſten Befehl 
der General: Selrerär 
8. Kobell. 


(1*) 








Bekanntmahungen 


(Die Organifation des Gemeindeweſens In ber 
Stadt Undbach betreffend.) 
Minifterium des Innerm 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Seine Majeſtaͤt der König haben ums’ 
gem heutigen Dato allergmädigft geruher, 
für bie. Kreis: Hauptftabt Ausbach an bie 
Stelle des bisherigen Verwaltungsrathes 
einen Munizipafrarh und eine Kommunat; 
Admintfiration zu Fonflituiren, und bie von 
der Gemeinde gewählten Munizipafräthe 

1) den bisherigen Bürgermeifter Konrad 
Paul Wuͤnſch, 

3) den vormaligen Buͤrgermeiſter Grins 
ninger, 

3) den Bürger und Guͤrtlermeiſter Hol 
len bach, dann 

4) den Bürger und Konditor Schub 
macerr 

als folche zu beſtaͤtigen, fo wie den bisheris 

gen Stabtfaffier Johann Juſtus Dietrich 

als Kommunal s Adminiftraror allergnädigft 
zu ernennen. Dieſes wird biedurch zur fi 
fenlichen Kenntniß gebracht. 
Münden den 29. Dejember 1810. 
Graf von Montgelas. 


Durch den Minüpter ver BeneralsSehretär 
&- Kobell. 





(Dad Privilegium — fir 
Schreibmaterialien » Händler I. G. Zel 
betreffend.) 


Minifterium des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige. 
Seine Majelät ber König haben auf 
allerunterthaͤnigſtes Anſuchen bes hiefigen ‘ 





% 
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den .“ 
ler 


8 
Schreibmaterialien · Händlers J. Ic} 
bemfelben zur Herausgabe einem .. Bing 
und Erinnerungsbuches ein ——— 
clusivum im Königreiche, nach den > 
fihen Styl, jeboh uur für — 
und auf 3 Jahre lang, mit d aa 
& er Weilung 
„ausfertigen zu laſſen geruht, daß for, 
Privilegium in extenso dem gedachten —* 7 
vorgedtuckt merde, * 
Welche allerhoͤchſte Entſchli⸗ 
das Regierungsblatt öffentlich 
macht wird, 
Muͤnchen den 15. Dejember 1810. 
Graf von Moutgelas. 
Durch ben Minifter der General:Sefretär 
F. Hobel 
En — 
— der Pfarrei Dbers®ulzbag 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Dur den am 23. d. M. erfolgten 
Tod des Pfarrers Mayer zu Dber:-Sufz; 
bach, im Landgerichte Leutershaufen und 
Dekanate Kolmberg, iſt die dortige Pfars 
tel, deren Ertrag im Jahre 1807 auf 693 fl. 
16 fr. berechnet wurde, erfediget worden, 
Pan den 27. Dejember 1310. 
niglihes GeneralsKo 
als wroteftantifches alas 
Fanart bes RejatsKreifes, 
Freiherr von Ddrnberg. 
Wallmäller. 
¶ie Erledigung der Pfarrei Pruck betteffend 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt Des Königs, 
Durch den Tod des Priefters Anton 
Wiliwald in Prud, iſt dieſe Pfarrei er⸗ 
lediget worden. 


ßung du 
bekannt 5 


? 
. 


— — — — — 





Pfatnn ſiegt an UHniglichen Sand: 
Aoaben / biihöfichen Vitkariate 
Rural Kapitel Veſach. 
bricht feine Einfünfte aus 
ud Stolgebühren, bie 
shlehniete auf 1200 fl. belaufen. 
wiemzahl belacft ſich auf 360 
ier dem Pfarrer it Fein weiterer 
erforderlich, . 
zueten Kompetenten haben ſich 
14 binnen 14 Tagen, verfehen 
igmiffen, zu melden, 
dan 28. Dejember 1810; 
General:fommiffariat 
Far: Kreifes. 
Eroge, Direker. 
Rainpredter. 
& verunglüchten Bewohner von 


"Peireffend. ) 

iner Majeftät des Königs, 
6 Krieg verunglücten Ber 
tdeamhof und deſſen Um⸗ 
as fönigliche General: Kom⸗ 
t: Donaufreifes miederhoft 
Geldern die Sunme von 


Hieher tiberfendet wors 

k Me. 

niatinilim 22 — 

Warfferbau: 

; re Ti 4 

zau . 9 1 

ingen . 174 16 

täbdbt .« 8ı 25 

ießen - 73 ıı 


md das Uutergericht Mordendorf 11 


32: träglich “ * 
°3) von dem Landgerichte Geißlingen 


kl. & 
290 33 
344 — 
121 224 
53a 37 
325 57 

bo 24: ° 


48 
beigetragen haben. 

Indem man biefe eble Handlungen hier 
mit jur Öffentlichen Kenntuiß bringt, wird 
zugleich dem Darbringern biefer patriotifchen 
Gaben im Namen ber Berunglüdten gebühs 
render Danf erftattet. 

Regensburg dem 23. Dezember 1810. 
Königlihes General-Kommiffariat 
bes Regenkreiſes. 

Ph. von Schmitt, Direftor. 
Reid: 


(Beiträge filr die verwundeten baierifchen Krie⸗ 
ger betreffend.) 

Im Namen Selner Majeſtaͤt des Königs: 

Durch das Föniglihe General⸗Kommiſſa⸗ 
riat bes Dbers Donaufreifes find ferner ar 
freiwilligen Beiträgen für bie gegen bie 
Tieoler Inſurgenten verwundet wordenen var 
terlänbifchen Krieger eingegangen, und war 
1) von dem Landgerichte Burgau 22 fl. 57 fr. 
2) von dem Landgerichte Dillingen nach⸗ 
24 fl. 24 kr. 


das Landgericht kaulngen 
* Mördlingen * 
Wertingen 
JuftizKanzlei Wallerſtein 
* Dettingen 5 
is Untergeriht Öle . » 





40 fl. 33 kr. 


4) von dem Laudgerichte Hoͤchſtaͤdt 


160 fl. 2 Mr 








11 
5) von- dem Pandgerichte Ill erdießen nach⸗ 
traͤglich hie 
6) won dem Landgerichte Lauingen 
160 fl. — 
7) von dem Bandgerichte Nördlingen 
— 
Landgerichte Wertingen * 
9) von dem nbger ar 1 
der Juſtiz + Kanzlei Dettingen: 
— ee Bo 
j Untergerichte Donjdorf 
20) von dem SEE 
dem Antergerichte Morbendorf 
Be 22 fl. 18 fi, 
dem Oberamte Difchingen 
rn 33h. 3 kr. 
dem Parrimonialgerichte Meitingen 
— 2fl. 45 kt. 


den Kreis⸗Schultath von Baa⸗ 
— den Studierenden zu Dillingen 
und der Schuljugend zu Illerdießen 
125 fl, 35 fr. 
15) duch den Difteifte-Schufinfpefter und 
Pfarrer Wenermann in Themmenhaus 
fen, von der Schuljugend zu Bermarins 
gen und Themmenhaufen 5 fl. 56 Fr. 
16) vom Freiferen von Bömmelberg zu 
Erofjheim ul. — 


* * 


17) von dem Oberlieutenant und bürgerlichen * 
Zeugwart Auer zu im fl. _ r 


18) von dem Kannenwirth Hartmarın 
Lauingen + 2fl. 42 


Summe gro fl, 41 fr, 
welche — uͤber Abzug für Porto und Ems 
ballage in Eichſtaͤdt, & 2 fl., dann Porto bis 


wur: 


— 
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hieher a 2 fl. 45 Pr. und 

fl. 32 Pr. Ab⸗ 
gang an bevalvirten —ãA mit ver⸗ 
bliebenen Neun Hunderg 3 wei Gulden 
24 fr. bis jur eintretenden ertheilung eins⸗ 
meilen ad Depositum genommen wurden, 
Wofür den patristifchen Gegen hiermit Sfr 
fentlih gedankt wird, 

Münden ben 27. Dezemser 1810, 


Koͤniglicher Ka ——— 
Kraug. 


Milbelm, 
In der Sijung des £ö 


niglt 

men Rathes vom 27. Dame a 

folgende Refurs:Sacen enefchieden: · 
1) der Streit zwiſchen dem Kam 
Franz Schuſter zu —— — 
mehreren dortigen Einwohnern, wegen 
Verlegung feines Gewerbe⸗ in das 
Steinhardfche Haus; 

2) ber Refurs des Stifenficherg König 
zu Traunftein im Saljad:Kreife, ge⸗ 
gen den dortigen Melber Berger, 
wegen Verkauf von Seife ; 

3) der Rekurs des Simon Siegen 
Retter zu Untertaufkirchen im Sal⸗ 
sach: Kreife wegen verweigerten Haus⸗ 
Ban; 

4) der Streit jwifchen den Gemeinde Glie⸗ 
dern zu keuterehauſen im Rejat Kreife 

i wegen Gemeindegründe + Vertheilung. 


" Den privilegirten Gerſchtoſtaud des Breiberrie 


Auron don Freyberg auf Hirbel betreffend.) 
Seine Pönigliche Majeftäe haben am 18. 
Dezember 1810 dem Sreiheren Anton von 


e 





Af Giebel, den Onuf des 
1 Gericiiandes auf weitere ſechs 
Bendligengeraht, 

Uitoge im ehemaligen Vorarlberg 


inigfiche Mojeftie Haben mach 
der königlichen Fiuam ⸗ Direk⸗ 
Kreifes am 14. Dejembet 1810 
mehumige, daß jene Ruͤckſt ͤn⸗ 
je Gemeinden und Individuen 
Voratſberge an den zu Til 
ion der Jahre 1740—1749 
xrogaten zu fodern haben, 
Tichen 2,500 fl. beftehende, 
fremerfußte im Bezirke des 
(bergs zu erhebende Um⸗ 
dem. 


Befehl. 
» Dezember 1810. 
nirte Mirtmeiftee Karl 
feld ifk den 5. gegen, 
Ansbah, — und 
fientenant Chriftoph 
Amberg geftorben. 
Unterfieutenant os 
dR zum Poft:Dfi 
in Inns bruck er⸗ 
mfte entlaſſen. 
Entlaſſung e: 
} 
im freiwilligen 
Baron Ereb 


Thevauxle gers⸗ 
Karl Auguſt 
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Graf Luxburg, und zwar dieſer mit 
dem Majors:Karafter und ber Erlaub⸗ 
naif, die Uniform der ‚quittieten Offi⸗ 
jiere zu tragen, 

G 4 Der als Kapitän zweiter Klafe 
im 9. Linien : Infanterie» Negimente Bfens 
burg eingercihte Arnold von Helderhoff, 
wird mit der Mormalpenfion diefes Grades 
in die. Ruhe verſezt. 

$ 5. Der Oberlientenant des Artillerie 
und Armes Fuhrwefene:Bataillens, Stephan 
Rouſſeau, if zue GamifonssKompagnie 
nad Rothenberg, — und der Oberlientenant 
des 5. leichten Infanterie Baraillons Buttler, 
Micha von Ernefti, -zue Garniſons⸗ 
Kompagnie nach Oberhaus verfät. 

$ 6. Im 1. Linien⸗Infanterie « Leibregt 
mente ruͤckt der Unterlieutenant Fran S hie 
Sein zum Oberllegtenant, — „ber: Sunfer 
Chriſtian Kapp zum Untseliemengnt, — 
und der Korpoval Karl Cella zum Jun⸗ 
fer vor. _ 

F. 7. Im 9. Linien⸗Infanterie⸗Regimente 
Pfenburg wird der Oberlleutenant Sebaſtian 
Roppelt zum Kapitän ater Klaſſe, — 
und der Junker Alois Ertl zum Uuter⸗ 
Tieutenant beförbert, 

$. 8. Im 5. leichten Infanterie Batall: 
fon Buttler avancirt ber LUnterlieutenant 
Joſeph Muffinan. zum Oberlieutenant, — 
und" der Junfer Andreas Schmitt zum 
Unterlieutenant. 

F. 9. Im Urtilleries Regimente ruͤckt ber 
Kapitän zweiter Alaffe, Philipp Wagner, 
zum Kapitän erſter Klaſſe, — und der Korpor 
ral Joſthh Brandmaner zum Junker vor. 





B nn, 16 
15 — 
10. gel Zr BER Probiants und Kaſern⸗Verwalter in Salp 
apein od MT men aant im Burg, — der Kaferns Verwalter Wi 
—B—— —2* (ne 
9 in Menburg zum Proviant: und Fourage 


9 Linden + Ypiaw 
Verw alter in Münden, — ber Verwalte 


nannt. w 
oc g.11. De auittiete Kienten X Wilhelm Steger zum Kaſern⸗ Verwalter in New 
burg — und der Verwalter Neumaier 


Baron Berhem achäte den ST pitins:e 
wafter, mit ber Ertaubuif J © Uniform & zum azareths · Verwalter in Münden ernannt, 
ka suite der Armee zu aget Te 
$ 12. Ber Kudiror Alcit Sieber wird $- 15. Zur Belohnung der im koniglichn 
vom 10, Linien» Infanterie Megimente Jun Dieri ſte bewährten Einfiht, Geiftesgegen 
Ber zum 2. Dragoner⸗ Re Sii mente Taris ware und Tapferkeit werben in den Militoͤr 
Berfeit. Ma æDoſeph⸗ Orden als Mitter aufgenommen; 
Der Auditot des 5. DR Infanterie I) ber Oberfientenant ds 3, Chevanılı 
Bataitlons Butler, Joſe h Sounen⸗ gers Regiments Leiningen, Anton vn 
Mayer rüde als Auduot Des ro, kinien⸗ Monerif, wegen der Yuszeich 


Infanterie Regiments Junfew vor. bei Worgl am 13. Mai 1809 5 . 
Bon den proviferifh ange ſtellten Super: 2) der Major dla suite, feopold 

numerde s Auditoren wird? Har Schwarz Tauffirdhen, wegen ber Yuszeicg, 

bei dem x. leichten Infanterie + Bataillon bei Nartenberg am ı2, Augurſt nung 


Grboni, — Bernhard Der bei dem % Dur ein vorzüglich Auges und © 2 
keiten Infauterie⸗Bataill on Bernklan, — Betragen haben füh einer befond 


ern 
Yanaz Süßmaier, Gei dem 7. leichten bung würdig gejeigt: Del 
Infanterie Batailon Zreiberg, — volerh 1) ber Oberft des 4. Ehevaurfe 
Königsberg, Hei — in Inſan⸗ giments WBubenhoven , nun 76er 
terie: Bataillon Burtler, — Wilhelm Ste \w — — —— 
fe, bei dem Artillerie, uxrnd Armee Fuhrwe⸗ Baron Muffer, wegen der nr 
fens-Bataillon, — Geha peian Wittmantı nung bei Landshut am 16 zeich⸗ 


Aprit 


bei dem 4. leichten Enue· Batallion a) dee Vnter ſentenant des 7, —* 
Theobald, — und Karz Stichl, bei dem fonterie: Bataillons Gedoni, Se 
2. leichten Ynfanteie sg rzailien Wieden de Mepomuf Earron du par, we 2 
fnitio ange ſielit. N der Auszeichnung hei Ka —2 

$- 13. Der Previarrte⸗ und Bourage Ein; am 7. Juli 1809, u 


Verwalter Schindleer im Münden, it Max Zofeph, 
zum Wirtwenfonds: Kaffe + Komtrollur, — von Trip 
der hiefige Lazamııha Werrwalte Palm yım — ” 





Königlich-Baieriſches 
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tung der Ctellem des fahalternen far 
yon und preteitantifchen Kircpendien 
als betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 

es Gnaden König von Baiern. 


en Uns über die Beſezungsweiſe 
+ bes ſubalternen Kirchendienſi⸗ 
Bortrag erflatten laſſen, und hier⸗ 
dgung der befondern Dienſtver⸗ 
»Iben, dann in Ruͤckſicht auf die, 
rals Kreis: Kommiffariaten durch 
om 16. Oftober vorigen Jahrs 
fomperen; in Betreff der Ver⸗ 
Algemeinen Stiftungs: Bermös 
rn, wie folgt: + 

Stellen bes ſubalternen Kirchen⸗ 
3 fomwohl für den katholiſchen 
en Kultus, als der Ehorres 
m, Dam der uͤbrigen Chor: 
ntoren , KRalfanten , ferner 
ter, Thürmer u. ſ. whH wo⸗ 
il ohne Mebenverbienft den 
chr gewährt, bie Eigew 
Stabiliede nicht jufommt ; 
ung berfelben nar wider 


ruflich geſchehen, and ſich nur in fo lange 
verſtehen, als das angeſtellte Individuum 
die Dienfte zur Zufriedenheit zu verſehen im 
Stande ſeyn, oder ſich durch Nachlaͤſſigkeit, 
oder andere Vergehen, nicht als unwürdig 
bejeigen wird, oder fo ferne nicht in der Folge 
der Dienft felbft entbehrlich, oder aus ans 
dern Gründen binfichtlih der Perfon des 
Angeftellten eine Weränderung nothwendig 
werden follte, 

2. Daß zur Verbeſſerung des Unterhafts 
der Schullehrer auf dent Bande, wo es ohne 
Nachtheil der Kirchenverrichtungen und des 
Unterrichts gefchehen kann, dergleichen Kir 
chendienſte ben Schullehrern übertragen wer 
den follen, ift bereits in mehrern frühern Der: 
fügungen ausgefprochen, und bisher beabad)- 
tet worden. 

Die General: Kommilfariate haben daher 
in jedem Erledigungsfalle zu unterfuchen, weun 
die Orts: Schufftelle nicht ſelbſt ſchen ein 
zureichendes Aıskommen gewährt, folglich 
einer Verbefferung bedarf, ob die Verei— 
nigung eines folchen Kirhendienites mit der⸗ 
felben füglich ſtatt haben koͤnne, und hiernach 
das Geeignete zu verfügen. Wo cs ſedann 
Örtliche Verhaͤltniſſe nothwendig machen, follen 

(2) 





—————— 20 
x ep! t 
er, und 9 EN Der General + Kreis : Kontmifariaten uͤberlaſſen, 
— —— damit uk Teer welche die Beſchluͤſe hieruber im Follegiafer 
gien nn eigen ken Tach —_ ent Form zu faſſen haben. 
gie aıfles = — ae Rn in Jene Dienfte diefer Art, welche mit einer 
gerne ein Mintel put Aufſteluns. eins Schulſtelle vereinigt find, machen bievon das 
gie <Henbiaf in Ahrens darbietet / erge rin eine Ausnahme, daß in dieſem Falle die 
— wen Pax Behlkuns Ay er 
miete Vedocht hieranf gene f en. fung Son den Beftimmungen Über fejtere, 
— Pfarreien von großem Umlage in jedoch in Der Voraus ſepuag ber erfoderfichen 
Erädren oder auf dem Lande, MO Pie Mer Muafififstkon für den Kitchendienſt von Seite 
einigumg des Kirchensund — 7* ohne des aufzuſt eilenden Lehrers abhaͤngt, und ſind 
Nacrheil eines oder des andern ni IE gefcher wie bieher zu Unferm Minifterium bes In⸗ 
pen Pann, foll dieſelbe nicht verfuͤgt xwerden. nem geeig riet. 
Es Barf daher über dieſe Umſtaͤnde das ber Die Verleigung jener fübalternen Kirchen⸗ 
ſoud ere Gutachten des Ortspfarrerd Treben jer bienfte, Welche die Summe von 300 fl, und 
men Des Diftrifts: Schulinfpeftors, and pro darüber AR Gehalte ertragen, behalten Wir 
teftaneifcher Seus des Diſtrikts Defanıs nicht Uns durch Unfer Miniſterium des Innerin 
umgangen werben, vor, an Welches Die CrneraliKreis:Kommifz 
Die Beſummungen wegen Vereinigung färe ihre Vorſchldge hierüber ju erflatten Da - 
die ſer Dienfte erſtrecken fih nicht bloß auf ben. 
bie Meßnerdienfe, fondern auch auf die Für das Verfahren Unſerer Öeneral-Kreig, 
Stellen der Drganiften, Chorregenten, und Kommiffariare in Unfehung dirfer Ge genftdn,, 
der übrigen Chormufifer, wenn Die Schul de zeichnen Wir Denfelben auſſer den bon 
lehrer jur Verſehtmg derſelben Die erfoberfis oben unter Zifer x und 2 atts gedruͤckten noch 
che Geſchicklichkeit beſtjen. folgende nähere Beſtimmungen vor; 
Da wo die Vereinigung foLcher Dienfte 4 Die Öeneral:Kreis:-Kommiffarigre haben 
bisher ſchon ſtatt fand, foll es uch in der in vorkommenden Erfedigungsfäten folcher 
Felge fein Verbleiben dabei Haben, went Stellen die Eigenfchaften der Bewerb 


£ et um 
nicht befondere Umſtaͤnde eine Abaͤnderung dieſelbeu gehbrig m prüfen und zu forgen, 
wörhig machen, daß die Uebertragung berfelben nur an wuͤr⸗ 


3 · Die ung der fÄmeLächhen Stellen dige Subjekte geſchehe. 
des et fathotlifhen und Dei ben Erledigungen der Kicchen: Mup, 
proteftantifchen Kirchenbienft: PP erfonais, bes ker⸗Stellen foll jedesmal unter mehrern Kom: 
ten Dienfleserträgniffe Ah nicht auf jährliche petenten eine Prüfung buch Kunſto erfändir 
breihunderr Gulden belaufen, zwirb Unfern ge veranflalte, und nad Maß gabe der Res 





22 


erfelben die Dienfiverfeihuung an Dass 
adieiduum verfülgt werden, welches 
? Kunkgefihidlichkeis bewieſen hat. 
H Verleihung felher Stellen fol auf 
ur, welche Alinmten oder Peußo⸗ 
im allgemeinen Kultas » Stiftungs ⸗ 
\, aber aus Unſetm Staats⸗ Nerar 
—* Bedacht genommen 

die Beſcjung dieſet Stellen has 
Generaf: Kreislommiffäre jedes ⸗ 


ren, fo wie peoteflautifcher Seits 
-Defane, mit ihren Gutachter 
gen ja vernehmen, 
| Wiederdefejung eines erledig⸗ 
uftes nicht nothwendig iſt, foll 
Imgehen,, und der zurüdfallens 
‚ Umftänden zur Verbeſſerung 
czüge bes Übrigen Perfonals , 
othweundig erachtet wird, ver⸗ 
Dergleichen Dienftrebuftior 
nicht ohne Unſere Genehmi⸗ 
sdern in ſolchen Fällen ſedes⸗ 
icht an Unſer Miniſterium 
er werden. 
upt mit Dienſtes⸗ Verlel⸗ 
inen als urvertraͤglich und 


Bedingungen und Ber’ 


x auch bei ſolchen Stellen 
darf baher feinen Indi⸗ 
nie ben Bedinge Überten 


ifte Perfore zw heurathen. 


Auch därfen dergleichen Dienfte mit Penfie: 
nen, Abſenten, oder andern Deichniffen au 
abtretende Diener, ober beren Sinterbliebene 
burchams nicht bafihwert werden, 


9 Da es bie Kräfte bes Kultus⸗Stif⸗ 


tungs⸗ Wermögens nicht zulaſſen, aus den: 


felben in der Regel Penflonen und Alimenta⸗ 


tlons⸗ Beiträge für unfähig werdende ſubal⸗ 
terne Kiehendiener oder berem Hinterlaffene 
Wirren und Kinder zu fchöpfen, fo hat 
es nur vorm den befondern Verhältniſſen ber 
Lofaffonds abzuhängen, ob und wie ferne in 
befondern Fällen hierin eine Ausnahme eintres 
ten koͤnne. Fuͤr folche Fälle, wenm nicht ſchon 
eigene fpezielle Regulative hinſichtlich folcher 


‚ Drtsverhätmigfe beſtehen, hat bie Genehmi ⸗ 


gung und Anweiſung von dergleichen Suſten⸗ 
tationg: Beiträgen der Kompetenz Unſers gehei: 
men Dlinifteriums des Junern, als oberften 
Staats: Kuratel des gefammten Stiftungs: 
Vermögens zu unterliegen; am welches bie 
Generals Kreis + Kommiffäre die geeigneten 
Aırträge deshalb zu erſtatten haben, 

In der Regel aber folleır dergleichen dienfl; 
umfährger Jndloiduen, oder deren hinterlaf: 
fenen Witwen und Kindern, wen fie ſelbſt 
unvermoͤgend find ihrem Unterhalt aus eiger 
nen Mitteln zu verſchafſen ober ſich zu ver⸗ 
dienen, ans ber für Wohlthaͤtigkelts— und 


Acrmenanſtalten geeigneten Fonds angenreſſe⸗ 


ne Alimenten mb Unterfläjungs Beiträge 
angewie ſen werden. 
ro, Bei dieſen Stellen finder kein Mach⸗ 
ſigrecht ſtatt. Die Wiederbeſe ung ſoll Länger 
2 





13 
Moden nach der en 
gerus fcht folgen. Kam ein 5 ins 
olgen. 
led ung er 


-_ 
——— Race 
n derfel 
* ee es —* —2* rn 
v . | 
guDen, Ketten bie zum, Fun a / 
== —— gehdrig * kin fie, — 
Beziehen den DienſtesErttrag er ahin. 
x =. Ueber alle in dieſet Art vo Drrınen: 


Allgemeinen & 
das Rrgierung 


24 
Orgennyärtige Verorpnung laſſen Wir zur 


enntniß und Nachachtung durch 
oblatt bekannt machen. 
"Den den‘ 30, Dezember 18Io, 
ME x Zofepp, 
Taf von Montgelas, 





icchen 
ven SBefezungen fubalterner un 
Nurgen haben Unfere Generals Atekm 


am Adarfer geheimes Mini 
duch Einfendung 


fpe@teg Anzeige zu erflarten , welche 

M. Die erledigte Stelle 

>. Tag und Art der Erfebigung 

—- deren Exträgniffe mit Bemer Pung ber 
betreffenden Bonds 

d. Die Bewerber um biefelbe mit Beigefüg: 
fer Aurjer Charafseriftip, 

©. das angeftelfte 


Individuum mit kurzer 
Angabe der Gründe feiner Unftellung, ud 


Bemerkung des Zageg pur Ernennung und 
des Dienft: Antrittes enthalten muß. Wo dee 
Dienft mit der Schufe Vereinige «ft, foll diefee 
Umſtand gleichfalls nebſt d 
beiderſeitigen Dien 

Ruͤcſichtlich der Proteflaneigchen Stellen 
dieſer Art iſt durch die Einfesrdung ber in 
vorfichender Weiſe verordnete DLrizeige an das 
Bei Unferm Minifterium des Srarzern angeords 
nete Proteflantifche Geueral· FE oa fiftorium, zu⸗ 
gleich den §. F. 27 der Konfitorial: Ordnung, 
und 9, zo, der Spezial : Inftrrzfeion vom 8. 
September 1809 Genüge zu Leiften, 


ien⸗ 
⸗Kom⸗ 
wiſſ ariate jährlich am Schluße des Jahres 


ſterium des Dnnern (Den 
eines tabellatiſch eKon⸗ 


Auf tdaiglichen allerhödhften % 
ber General ⸗ Selretär 
B- Rebe, 
— — —— 
D efonntmahu ngen. 
Per fon al + Etat der ſaͤmtlichen Waſſer⸗ 
Brühe. um 


d Straſſenbau · WhHbrden des Kb 
nigreich g betreffend.) 








—— 


Münigerium bes Innern, 
Auf Befehl Seiner Majepde des Konias 
Der rider dem 27. vorigen Monars vo 
Seiner Miajeftie dem Könige beftdtigte Der, 
fonal» Etar der fännelichen Water: Brüce,,, 
und Straßenbau / Behörden des Königreicg — 
für das Erarsjahr 1877 wird Hiemie mit d. 
Anhange Öffentlih Befannt gemacht, daß d 
jenigen, welche in die ſem Etat nicht au 
nommen find, oder bei ber General, D 
sion niche im aktiven Dienfte ſtehen, als 
eseiet betrachtet, und hierna Bormanıdg; 
i 8 
behandelt werden, uͤbrigens die neu⸗ Gr 
fhäfts : Führung mit dem erften Jannet 18ır 
anzufangen habe, 
Münden den 14. 


Dejember 1810, 
Graf von Montgefas, 


ie, 
fge; 
ireg, 


Dur ch den Minifge 


neral; Schretie 
®. Koperı, 





. a6 * 
| Perfonal» Etat 
füntihen Maße: Brüden: und Gtraffenban: VWehörden des Meiche nach ber mewen 


Territoriäf s Eintheifung, 
Behäcken Stellen, | Mn dini⸗ Anfelung. 


Dau s Direktor. von Pu ſch. |Bau-Direktor zu@amberg 
eſſer » und © ⸗ 
u * — —— Inge ⸗ Wenzel, Baudireftioms: Ingenieur 


\ Balrenth, if und Materia tu anzellit mb Materials 
| derwalter. ram mn InBamberg. 


und ‚trafen Bureandiener. Teifendrand. |Bdreaubiener uDanıberg 
2 uf Buffer» und Er Bihler. |iafer » und trafen, 
Ba |} dam le Pate Sept np 


r B ie 
——— fenben » Infpehee] Schmid. |Ehenfer , Iufptir 





—* Sraudauer. — FL 
Stra ſſendau· Juſpektor. asbach. 
W ⸗und bir » 2 . . 

—— — fpettiens @Gerbager. eg Zuges 


nsbad. Jochel. anzelliſt in Janöbruck. 
Hannemanm. |Kanzleidiener inAnsbadh, 
dD Strafen Lebender, Direftions es 
Sufpeftien peftor, * zu abet 
tmberg. Hebinger. |[Ranzellift daſelbſt. 
 Frfpeltion defing. Chauſſee⸗ Inſpektor 
Be en "Genabr an der Wi 
Bau » Direktor. Bürgel, |Dber- Baurath. 
ireftiond Ober » Infpektiond + Ju⸗ 
b —S— DD Inge] Beyſchlag. * Sem 
| K I ber. « 
.. Kanzel, . Ehlich. petien in Straubing. 
\ Bote ‘bj Polling. Bote daſelbſt. 


—* ap d — dv. Prieſ Strafe 
"ion B sum e « Driefer. ⸗ b Str, 
bau »nfpeftor, gr Infor in Bel 
ben, 





















Namen 
1 
wertet der Beamten. 





Bisherige Anftelung, 


vom Ciravens 






Bau s Direktor zu An 
















reuth. —— 
cm Girauvogel. Tau = Direftiong , 
oe — mieue zu Ulm, Ame⸗ 
Eigrädt 1 S hmeiger. |Hanzelift ber der Ober 









Fufpeltion Neuburg. 
Bote daſelbſt. 






Braum 









Bafexr , und‘ Etrafen: 


Dabmaier. 
bare „ Jaſpeltor. 


Bisher in gleicher Eigen 
ſchaft zu Ingolſtadt. 

Kramer s e + Mugäburg. 

afler s und Straſſen⸗ 8 — 

dau· Juſpettlou 
Augsburg. 


Me * b 


beraz , Infpektor. 


ganz enif. 


Vilfer , und Crraffens 
| Spert. 


Aftuar bei der Bau « Dis 
refrion Yugeburg. 

Water » und Etrafii 

Bau + Inſpektion 


a Facken ho⸗ 
Deurauwbeth. 


fen. 
von Niedl. 


Bas. Aufpehor. Infpefter ir Dittingerz, 










Wafer + md Straſſen · 
dan + Jufpetrien 
Jugo lſtadt. 


—— und Straſſen· oo 








‚ober „Bauinipefter, 5* » Bauinfpefroxr 


Mau, in 








Ei: Sber = Maffer = und hose: ⸗Bauinſpeltions⸗ EUR * uuſoektſd 
Straſſenbau⸗ Juſpeltſon urgenicur, genieur in Neunk, 
= Kornmaud. [Dürmiß bei ser de 
= ee. Kanzelif. } 5 fpeltion Yapfarı. var 
er ER ae 
⁊ air» und Gr * 
2 Bau + Infpefrien re Waſſer⸗ und Strafe Ymmann. Ober : Bauinfpefeg 
= Straubing, bau « Anipekter- Straubing, er 
— 
Ebauſſet ¶ uf Yigern. Strafenban - Auge... 
De ——— — —— — — enicur 
aan « Direlt ——— * — — 
eeenneut Lungelmaner. [Ober Zuja Hltione.ae 
Mafer » und Stragen⸗ Le mienr in Gprg, hingen 
—* Direknon Karhelliſt. Stadelman. Prrisektio ons: a 
s Kempten, * liſt in Augapura wel⸗ 
* Bott. Genede. Bote in Rilenberge 
ẽ Ber und Strafen Rafter + wi Straſſen· 
- a + Infpekrien uſpeltor· Windſcheid. J 
te gl bans I id Infpektor in Regmsturg. 
ö zu > s und — —J und Straffer: 
1 
ar aim : ban = Juſpeltet. Burgbarz. Infpeftor in Ken, 
> ftion Gnzba. ‘ N 
— ————— | Sire ſenbau Juſp ter | azda Infpeftor in Bregenz, 
















Kir 


ne 


in u ® an Birtnp ot 
Er a if... —* Biedbmann anpeilift Dafelbft. 
ts md Stta Dtt. r in 
Be Barraga. Bauluſpektlons⸗ 
Su, Jagen leur in Briren. 
‚Manpart. tions + Altuar im 
— Deſſer⸗ und Sttaſſen⸗ — 
en —— 4 Jaſpektor zu Mofenheim. 
Ba fBıfe » mb Gtraffen — 
— bau + Zufpekter. zu zu Eanber 
fr ch 
* — 


























Dber » Bauiuſpeltor. von Pi ge not. JOberInfpettordes Salj- 
fer md I 1D6 ettiond —— 
1 s ⸗ 
— —* Safe ond + In Wodizka. —— age: 
burg Sau » Ingenieur und | Kummert. Praktſtaut bei der Bau⸗ 
Kanzellift. direftion Amberg. 
Bote. . Weigel. Inenfionirter Wegmelſtet. 
tor. * ⸗ 
Gufpeftion Wafperbau + peltor.] Hagenauer — In ſpeltor 
m. Ingenieur. Ellersborfer. Boden bei der Genes 
Straffens ral « Dircktlon. 
— Waſſer⸗ und Strafen Maffers und Stra ſſenbau · 
bau » Inſpekter. Haͤufler. — in Braunau. 










Dber 5 Mafler s und 
Straffenbdans Inſpeltor. 





Brentano. 

























„ und | D2ber= Bauinfpektions «] ''' 
fpefrion Ingenieun vom Imhof. Praltitant dei der Gene: 
E27 Kanzelif. Balthefer en * im Funsbend 
an * 
— Ben). Bote dajelbft. 
raffen-]| , WBaffer.s und Straſſen⸗ 
om bau» Znfpeltor. Be fferer ſpeltor zn Imoobruct. 
Zeichner und Kamellin.h Miller * IE 











ar ae betrefe 


ve ee der Ren rer u Straubling der bis herige Korporat 
* ed)... - seprät deh — Btant el als Unterlieutenant bei der 
gm RomenSiner Me vuigs. Kavallerie: Estabron ; 


und den am * P u wu Jahre am x5. Dejember in der Haupt und Re— 


Ted des Priche Die Ku Mean Münden: 
— — in Eledigung Se Pommen, der  Unterliautenant Joſeph Laug als 
Sie lege im Bnigfichen PACKT E chie En Oberlferacenannt ; 
weberg, hat einen Umfang OR Amel gute Dee Aunterlieutenant und Wataillons; Adju⸗ 
Then Meilen, zAhlt 400 Selen, Aanıd iſt mit tant &eorg Schihrl rückt beim Regimente 
eirzem reinen Eintommen von 232 Fl, 24 fr, nach feinem Unterkieutenants; Range ein. 
Derbunden, ' * We i ters ſind zu Unterfieutenants allergn&s 
Die Bewerber um dieſe geiftlüche Stelle digſt ernennt worden : 
Haben ſich mit ihren Geſuchen Sinnen drei ber unter Ignaz Prandf; 
en hicher zu wenden, der Beldwebel Jana Deimer, jugleich 
Innssruc den a4. Deyembtt 2810. ——— Adjutant; 
Koͤnigliches General: KR ommiffe Ber —— Mesger; 
orporal Karl Reflalino; 
riat des Jun: Areifes, 


der. Korporal Doſerh Heidele; 
Graf von Lerhenfelm. Der Korperal Mepomudf WBagnerz 


Moſe. ber Korporaf Andreas Mied eraue 
j ber Appellationsgerichts : Advofar S * 
Befoͤrderung en. gubwig von Ehene von Meihepar, ung 3 
SE Appellationsgerichts » Mdvofar Jo 
National » Garde inn. SKtaffe, Hueber; * Past 


Bei der National Garde XXI. Kiafe wur am 18. Dezember zu Here 
den befordert: bisherige Dberlieutenane 5 
am 30. Movember uDe ggendorf dee Görgel als Hauptmann, 
Bisherige Ältefte Unterkienrenn naar Georg BOHE Unterlientenant Simon Friederi, 
als Oberlleutenant, dann Die Bisherigen Feld⸗ als Oberlieutenant, und der bis, ge 
webels Georg Gräfin Dana Ahens mebel Georg Michael Shmud —— 
brenner als Untelintemaris; . lieutenant, "ters 


bruck der 


uno 


3 Könriglich-Baleriſche— 
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'egieru ngöblatt 





I. Erid. Münden, Mittwoch den 9. Jänner 1811. 


Bekanntwachungen. 


atiom und Momimatiom der Krimis 


Behörden im Inn s und Hausruds Vlere 
treffend. ) 

r Marimilian Joſeph, 
tes Onaden König von Baiern. 


* Organifatton des Unferm Reiche 
7 mn s und Hansrud: Viertels 
feftgefet, daß die Inſtruktion der 
Nedrsfälle ans dem Reffort der 
n einzelnen Bandgerichte ausge 
für mehrere Landgerichte juſam ⸗ 
ehr derſelben konzentrirt werden 


Ijiehung dieſes Beſchluſſes ver⸗ 
orldufig, und bis zu der dem 
ıden näheren inſtruktiven Ber 
über, auf ben $, ır. Unferer 
m 31. Auguſt dieſes Jahres 
LU. Städ, als auf die 

welche nun auch im vor 
id Haus ruck⸗ Viertel in Ans 
gen if. In beifen- Folge 
itairen Wir Hiemit in jenen 

Zanbgerichte ju Wied, 
urghauſen, Schaär— 


— ding, Als einzige Behörden für alle pein⸗ 


lichen’ Uinterfuchungen in ihren eigenen for 
wohl, als in bet andern ihnen zugetheilten 
Landgerichts s Öprengeln, und übermeifen 
denfelben die ausfchlieffende nftruirung der 
vorkommenden Kriminal⸗Rechts ſachen, vor 
behaltlich der Entſcheidung durch Unfere Ap⸗ 
pellationsgerichte, ; 

Zugleich aber beftimmen Wir für bie 
nachfolgenden zu Kriminal : Adjunften ernann⸗ 
ten Jndividuen gegenwärtige vorläufige In⸗ 
firuftion, 

Be I. 

Der Kriminal Adjunke fteht zum vor 
geſezten Landrichter in feinem andern Vers 
haͤltniſſe, als jenem der Guborbination, in 
welchen auch bie Übrigen Civil: Adjunfren 
fiehen, und melches bereits durch Unſere 
fhon allegirte Verordnung vom 31, Auguft 
beſtimmt ausgefprodhen if, 


II. 

Es bleibt Uns vorbehalten, den ernann⸗ 
ten Kriminal s Adjunften,, wenn er feiner 
Beſtimmung nicht genügen follte, oder fonft 
bewegende Urfachen vorlägen, von den Kris 


au Gefchäften wieder zu entfernen, und 
3, 








/ Br 
> d junkt — 
m En die Sue nt Be FIT = 
eur Jerlans; Wi 
wi 
“ N di w eb 
50 lang a die — ‚gebe Deeri⸗ 
nal = Arjuntım werheht, t = war 
= brauchen / et aber 


„erbrugsweil dazu zu ge 
un gehalten . —* Sum i 

nlärglige Bel 
* * dringende Seihöfte zu 
pelorgen fund, ſich auch im ber Eigerghaft 
eines Evil: Apjunften gebrauchen zut Lafen, 
fo wie er felbit, wenn feine Schärfe ſich 
haufe ru, duch das übrige Perſonal e unter⸗ 

ſtͤn werden folle, 


indifem He Arige 
(udetr eDexr fons 


IV. 

Zur näheren Beftimmung der i Hum nach 
dem neueſten Didren: Reglement geb ci hreuden 
Taggelder ſezen Wir feft: 

2) Bei jebem visum repertum auſſer⸗ 
halb feines Sizes, fofern der Drt, wo 
die Handlung vorgenommen woerden fol, 
* — er — des mit der Krimis 
nal: Sur on befo 
Landgerichts liege, — Boa EN 

b) in fo ferne aber der Ort, wo bas visum 
repertum aufgenommen wir D, in einem 


andern diefer ertendirten Krirra innalı Juris‘ 
diftion einverleibten Landger ĩ Hite gelegen 


iſt, s fl. Diäten zu vertech ri ert- 


In Erwägung 


— 


V. 
endlih Ber . befonders 
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Erwägung der befondern Qualifik ation, wel⸗ 
de dieſe Arbeiten erfobern ; Heftimmen Wir 
demſelben eine Funktions s Zulage von 150 fl, 
auf fo lange , als er die Stelle eines Krimis 
nal: Adjunfgen bekleiden wird. - 


vi. 

Ruͤckſichz tlich des übrigen Sehaltes iſt 
der Krimin al; Apjunfe, fo wie des Standes 
und Ranges, dem Civil: Adjunften gleichge: 
fteik, 

R Nah Diefer befannt gegebenen verlaͤufi⸗ 
gen Beflimumung wollen Wir zu Kriminal⸗ 
Adjunften Proviforifch ernennen: 
I. für das Pandgericht Ried: 
den Mathias Goch, bisher zweiten Aſſeſ⸗ 
for bei Dem Landgerichte Nürnberg; 
II. für Das Landgericht Braunau: 
den Martin Mird, Bisher jweiren Aſſe ſſo 
bei bene Landgerichte Kempten; 
it, für Das Landgericht Burghaufen,. 
den Johann Gtdzle, bisher zweien U " 
ſeſſor bei dem Fandgerichte Gleusdorf; 
yv. für das kLandgericht Schärbing: 
den Georg Ebert, Bisher zmeiten A 

Bei dem Landgerichte Paſſau. * 

Die genannten Individuen, deren No 
mination durch gegenmärtiges Regierum =; 
blau befannt gemacht wird, haben ſich 
dein sub 13. h. von Uns beſtimmten Landge⸗ 
reiches» Perſonale, ohne eine weitere Abbe. 
rufung abjuwarten, ungeſaͤumt am den Dre 
ihrer ihnen hiemit befannt gegebenen Wer 


ſchwierigen und täftigen Arbeitern „ melde mit ſtimmung zu verfügen, und es gift für fie 


der Kriminal⸗Inquiſition verbunden find, 


in ber unter obigem Tage ergangene Auftrag an 
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ige beadgerichts Perſonale. München nach Ursberg 

Dejember 1810. den bisherigen zweiten Affeffor zu Höchftäde , 
ır Fofenh 7 Anton Dillmannz 

Montgelat. Graf Reigerstberg. — Kelheim 


ben bis herigen zweiten Aſſeſſor zu Burglengen ⸗ 
Huf hdalglchen allerhbchften Befehl 
bet General» Sehreräe NP: Michael Jar; 





abe — Züffen 
— we weiten Aſſeſſor zu Groͤnnen ⸗ 
Eranj Anton Shmid; , 
n einiger > jiweitem un zu 24 
ben bisherigen zweiten Aſſeſſor in Weiler: 
‚Marimilten Joſeph, ‚Wilhelm Martini; 
$ Onaden König bon Baiern. - — Daden 


ennen auf bie durch Beförderung dem bisherigen zweiten Affeffor dafelbft: Tho 


ierungsblatte vom 15. Dejember mas Fot ſte t. — 
1405) befannt gegebenen Fadipte Münden den 26. Dejember 1810. 


erften Affeffor » Stellen mar Joſerb 
& Graf dv. Montgelas. Graf Reigersberg. 
nad; Abensberg Auf Mniglihen allerhöchfen Befehl 
jweiten Aſſeſſor bafelbft: An⸗ der Generals Sekretaͤt 
ibus; 8. Kobell, 








fenhofen, im far s Kreife (Die Ernenmum euhlad 
: g verfchiebener Individnen zu zwei⸗ 
zweiten Aſſeſſor dafelbit: Ge⸗ ten Aſſeſſoren betreffend. 3 * 


— Wir Marimilian Joſeph, 

— ae bon Gottes Gnaden König don Baiern. 
weiten Affeffor zu Schönberg: Da durch die Beförderung mehrerer aten 
riederih Boke; Affefforen zu erften nachfolgende Stellen erle⸗ 
- Schönberg Diget wurden, fa ernennen Wir proviforifch dazu 


Gerichts halter zu Nagenhos 1. als I. Aſſeſſor in Nürnberg 
Abensberg: Johann M. Scherer, bisher Gerichts: Schreiber In 






Arberg. Kr. 2. 
chrobenhauſen 2. — II. Aſſeſſor zu Weiler 
ten Aſſe ſſor u Kaufb euern: Benedikt Schneider, vormahls Stadiyer 
eger; richte + Aftuar zu Wangen, 
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RZ = 
Kam — efer 


enebrtg, 
nicht PO viſo⸗ 
ſtrotot DR Ba 


Ei] 
ae an N 
Pre dio» Sail m 
a Ant! 0 
— — Aſor w 
Sd mittı 


zunar Jah i 
uhr 


ifcher Kommunal Bi 
»>au. 
S— 1. Aſſeſot in 
sh Sry Städt, ehemaligen 
ri; Gericrshalter zu Retibetg · 
6. — 11. Aſſeſſor kn Kempen 
Schaftian Tiefenthaler, M Suarshruf, 
Qurigsister Pareimonlals Richter dt Mertens 
berg im Inn + Kreife. 
7. — II. Afeffor in Burglengern feld 
Zoeoh ann Baptiſt Stengel, bisher Matrimo⸗ 
wial Gerichts haltet zu Redwitz tamı Main⸗ 
Kreife, 
8 — Il. Affeffor zu Kaufbewuern 
Georg Birbert, Patrimonial +» Gerichts: 
halter zu Wald, im Landgerichte Gunjen⸗ 
haufen, 
9. — 1. Aſſeſſor in Grömenbah 


5% 

Sorihoe vxa 

Atrimos 
cz. 


Simon Zimmermann, Parrimonial:Ge 
richeshalter zu Oberbechingen Landgerichts 


Elchingen. 
10, — II. Aſſeſſor zu Paflou 


Johann Alois Sturm, Par irmonial: Ge⸗ 
tichts halter zu Arnſtorf, ar Dgeriät® eg: 


genfelden, 
11. — U. Aſſeſſer in Dachau 


Chriſtian Mütter, graͤſtich Sobenfder Pas 
teimonials Gerichtshatter am Safenfahrt 


im Mainz Kreife, 
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12. als II, Afieffor zu Pfafrenhofen im 
far: Kreife- 
Auguft Seadelmann, bisher ar das 
felöft, 
13. — II. Afeffor in Schönberg 
Georg Anton Wolfring, bisher Attuat in 
Koͤtztin g. 
Münden den 26. Dezember 1810. 
mar Zofevb. 
Graf v. M oOntgelasd. Graf Reigersberg. 
Auf königlichen allerhöchften Befehl 
der Gentral-Erfretär 
F. Kobell. 
— — —— — — — 
(Ernennung verſchiedener Individuen ale AUf- 
tuare Betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König bon Baier, 
Wir Haben als Landgerichts- Aftuare pro, 
viſoriſch ernennt: 
x. nah Pfaffenhofen im far; Kreife 
den Franz Zaver Mifener, aus Neuburg 
an der Donau, Rechts- Praftifange 
bet dem Landgerichte Nördlingen; " 
2. nah Kößting 
den Philipp Edel, von Wieſenthaid 
Rechts⸗Praktikanten bei dem Land « 
richte Ebrach; > 
3. nach Muͤnchen 
den Kal -Bahmann, aus dem vorma⸗ 
figen Herzogrhume Zweibrüden, Rechts 
Prakrifanten bei dem Landgerichte Dil⸗ 


fingen; 





4 nach Jugofficht 
w Reifinger, won Ehrenbreit ⸗ 
kermalen in Nugsburg. 
han dem 26. Dejamer 1810, 
S ofen: 
utgelas, Gref Reigeröberg,; 





ergnäbigft gerüht, für die 
n die Stelle des bisherigen 
umnizipalrath und eine ber 
Adminiſtration nach den 
organifchen Edifts über 

‚1a konſtituiren, die von 

Aten Munizipalraͤthe 

nd Handelsmann Farob 


> Bierbräuer Sebaftian 


Handelsmann Franz 
bann 


Glaſermeiſter Jo hann 


beſtaͤrigen, und ben 
Lizentiat Joſeph 
» Adminiftrator al 


4 


Diefes wird durch das Regierungsblatt 
zut Öffenlichen Kenntniß gebracht, 
Münden den 5. Jänner 1811. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
der Generals Sefretär 
5 Kobell 
— —  — — — —— 
(Das Inſtanzen⸗ Verhaͤltniß in Latholifchen und 
proteftantifcdien Ehe⸗ Streitigkeiten im Regens 
kreiſe betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Seine koͤnigliche Majeftät haben mits 
tels allerhöcften Hof s Reſkripts vom 22, 
vorigen Monats, das Ynftanzen: Verhaͤltniß 
in farholifchen nnd proteftantifchen Ehefachen 
berreiiend,, bie unterm 8. Juli 1806 für 
Baleen und Meuburg erlaffene Inſtruktion 


‚über das gerichtliche Verfahren in Eheſtrei⸗ 


tigteit n der Proreftanten, ( Megierungsblatt 

1806 Seite 285) mit alleiniger Ausnahme 

der im den 6, 14 — 16. angeordneten, nun 

unterbleibenden Aftenverfendungen, 

ı) auf das ganze Königreich, und 

2) in denjenigen Gebiers: Theilen, wo bie 
Ehe bereits als bürgerlicher Vertrag ges 
ſezlich anerfannt, und ohne Unterfchieb 
bes Religions» Verhäftniffes nach dieſem 
Grundfaze beurtheilt wird, auch auf die 
Fatholifchen Eheſcheidungs⸗ Sachen auss 
zudehnen, und in den berlei ver bem 
weltlichen Richter gewiefenen katholiſchen 
Eheprozeſſen ganz die naͤmlichen zwei 
Suftanzen auzuordnen geruht, welche in 
der Verordnung vom „6. Auguſt laufen 
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LE se 
a or Um der Die Bepaker um biefe pe haben 
nn” Dingegen 6 mit ifrmOrfugen binnen deei Wocen 
erehtanten gero werden Hicher zu wenden. 
— eigen Se Surfen des Junsbrud deu 30. — 1810. 
an, dahß ein 6 biehet R nicht göyni liches General-Kommiffariat 
die Ehe 83 Eh 
Reiches, mo evrarlichet Verte g gegol⸗ des InnsKrei tes, 
** —— det tar Holifchen Breihere v. Lerch.e nn F 
Lig P q i slof. 
—— einsweilen bei — ren 
Beftandenen Werfaftung / m x Y a (Der Privilegirten Gerihtöftand des Grafen Ras 
Ehe w den geiftliche 28 Gerichten, fimnie Shen von Karfell:Waal betrefs 
—— Wirkungen Aber ju dem fenb_ ) 
ie - ‚ 
weirtichen Richiet fh eignem n fin Ber Sern. Königliche Majeſtaͤt Haben dem 
wenden behalten folle. fichen Grafen Kaſimir Schenk von Ka tet: 
Sämtliche dem unterzeichnetern konigt Waal die Fort ſezung des ihm bereits zuge: 
U ppellarionsgerichte — —— ſtanden en privilegirten Gerichtsſtandes iu bu 
f Alkerunteri) - 
Behörden haben ſich vr. _ fonadh willigern geruht. 
migſt zu achten, und beſonde Mürichen am 3. Inner 1811. 
Ant den meiften Fällen zur Anwendung kom⸗ 
menden $$. 2— 11. ber rer Armee-DBefept 
tion jederzeit tmerinnere mie pflichtmä — Enn — 
Sorgfalt von ordentlichen Richteramts wer $. 1- Der wihrigfte Einfluß auf den D 


3 L der größten X temp, 
bas Beifpiel der en Armeen mg 
a leiſten. und ie en 
gen a. — — — es nothwendig, Daß die Beförderungen Ping 
Königlihes Appeltarions: Bericht righit auch in dem höhern Orabenniche mehr 
als konſtitutrtes ericht. befttmme nah der Tour, fordern einig; 
Freiherr von € en 2. wie fie den Umftänden angemeffen find, Starr 
8 SR ifinger- finden.’ 5 
— $.2. Der General Lieutenant Graf Den 
(Die Erledigung des Frühmeg = Bensfülum® 3 burg wird, in Betracht fein 
Kiens betreffend. ) 


z * es vorgeruͤck⸗ 
3 N Zend Königs- ten Alters, mit Beibehaltung feines gan 
m Namen Seiner Majeft ã i 


zühmeße FR Gehaltes inden Ruheſtand verſezt. Die⸗ 
Am ag, Dtober (. 3. ist des 8 Bandges ſem fange und treu gedienten General wird 
Benefizium in Kiens fonin Fe Ss gu hiemit die allerhöchfte Zufriedenheit bejeige, 
f . el. $ f 
—— te in ——— F. 3. Von nun an iſt ein höherer 
t Pfarre 


Generate. 
un Einkommen von 419 fl.» = BE verbunden, Grab und Rang in der 


Armee beflimme , 





—⸗ — — 
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ar under dee Benny "Oeneral mandant von Münden, Generals Major a 
ıfangerie, Havalerie oder Freiherr von Ow —, die beiden General 
Fütyz, melde umrer fich mich ih⸗ Majors und General » Adjutanten, Lud⸗ 
ı Patenten den Rang haben, wig Graf Wartembergs Roth, — und 
dersgelibiefien Sehnc des Kroms Heinrich Graf Neuß von Plauen, ju 
von Daleen, Klniglihe Ho⸗ General s Rieutenants, — und des Herrn 
Den, — des hm Herzogs Herzogs Pius Auguſt in Baier 
in Baiern, Durchlaucht und Durchlaucht und Lieben, Oberft + Inhas 
und der Oeneral + Lieutenant ber des 8. Pinien » Zufanterie - Regiments 
‚ werden zu Öenerals der Ins zum Generals Major beförbert. 
der General + Pleutenant Graf Münden den ı. Jaͤnner 1811. 
Oeneral ber Kavalerie, — der 
oma von Triva under MEF Soferh- 
Merie, — der Stadt : Koms v. Triva. 








on des Regierungeblatts wurden folgende Unrichtigkeiten der Abſchriften 
zu berichtigen nachgeſucht: 3 

» des Megierumgäblartd vom Yahre ıg10, Seite 1365 ift die Befbrberuug und 

v Offiziere micht bei der Natiouaigarde der Hauptſtadt, fendern bei jemer der 

verſtehen. 

find in der Bekanntmachung auf Seite 1378 zu berichtigen: 

teile 6: des vorigen, flatt dieſes Monats, 

— 5: von unten auf: 19. Mai, flatt März. 

— 13:— — — Gefee nie eingeführt, ſtatt eingeführt. 

- 4: — — m kathollſchen und proteftantifchen. 

Sriäde folgende Namen: 

24: fol es jtart Juſchlſee heiffen Fuſchlſee. 


nm: — — — Dude —  Dider. 
BB — — — Kamb — Kamel. 
vr — — — Lurzer — Läͤrzet. 
»— — — Widgratl — Vielgrater. 
——— — — K“cieger —  Sruger. 
— — — Puhtinger — Pühringer. 


worben 
drfter zum Berchtesgaden Kajetan Krammer, welcher ebenfalls als 


igft beftäriget wurde, 
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4 
nm 3 e; 
Jber die 
en 
Stbdten und — den Ponte (gl. Baier, Staaten befichenden Getreip, Chrom, 
henden St den — 
bei rrachfı 






— 1810, 
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edietungsblatt. 


— — — — — — 


WW. CH. Winden, Wittwwoch den 16. Janner 1g11. 
— — —— ——— —— — 


zekanntmachungen. 


mffation der durftenthamet Salz ⸗ 

» Berchtesgad en betreffend.) 
Marimifian Joſeph, 
Ömaden König von Baiern. 


1, um Die Verfaffung der Fürs 
alzburg und Berchtesgaden mit 
(teen Zeiten Unfess Reiches 
een in Lebereinflimmung zu 
berichelichen Anträge Unferer 
vom 30. Movember v. J. 
Hloffen, und verorduen hie 
= 1, ) 
* Salzburg fol, mb 
e 12. Klaffe, wie Wir fol 
m 19. Dijember 1810 
uch ein Polizei Kommif: 
w Gemäßheit derjenigen 
er werben, welche in 
Genteinbewefen, und 
ie PolizeisDirefrionen 
danıı in ber Merort: 
ger 1808 über hie 
Hen Po lizeibehoͤrden 


"Zugleich wollen Wie, ia der Abſch 


dem Stadigerichte fowohl, als dem Poligeir 
Kommiffariate einen angemeſſenen Geſchaͤfts ⸗ 
Sprengel zu geben, ben bisherigen Burg: 
frieden ber Stadt Salzburg bergeftalt er⸗ 
;weitern, daß berfelbe einen Umfreis ſotmi⸗ 
rem foll, welcher auf dem rechten Ufer der 
Saljach Ihling einjchlieft, dem Laufe bes 
Atterbachs bis zur Beruͤhrung ber Straße 
nach Linz folge, Untergnigl, Gnigl und 
Schloß Neuhaus inklavirt, am Gerſtberg 
und Judenberg vorüberjiehend, Aign und 
Glas umfaßt; fofort auf dem linken Ufer 
der Salzach Freighof einmarft, neben Marzg 
und den Mooshäufern hin (welche beide auf 
ſerhalb der Tinte bleiben) und durch das 
Lespoldsfron: Moos laufend, das Fazareıh St, 
Rochus, Prehaufen und Marglan umfängt; 
weiterhin die Straße nah München außer 
halb kurzenhof, fo wie bie Spize der Lies 
feringer » Au burchfchneidet, und fi mit 
derfelben wieder an ben Fluß anlehnt. 


Die nähere und genauere Abmarkung 
diefes Umkreiſes, mac dem hier im Allge⸗ 
meinen beftimniten Grenjpunften, bleibt Uns 
ſeret Hofkommiſſion überlaffen, 


(4) 


| 
| 
| 
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Zür die Übrigen Gebierscheile Fonfierzi, 


ven ir folgende Fandgerichte : 


2) Das Sandgeriche Fıdforfing Ir, 


Kaffe, Si: Stadt Tiremöning. 


Daſſelbe beſteht aue dem bloheri Teu Si: Dorf Thalgau. 
a 


Pleggerichte Tittmoning· 
2) Des Landgericht Teifidorf I 
KTape, Si: Marft Teifendorf. — 
Daſſelbe wird zuſammengeſezt au ur 
bisherigen Pfleggerichten Teifendorf 
En Landgericht Laufen 1. Klaſſe, 
Sir: Stadt Laufen. 


sen 
Sirgm, 


— 


ar 

zue Stademarfung sysgene 

und der fogenaännten Salon Paryer 
welche dem kLaudgerichte Re yes en, 


verleibt wir, ene "Ai, 
6) Das Sandgerihe T bar " 
I 
Daffelbe bilder fich un * Ray, 
B erorpnung vom ır. Da kg 


eb e nfall⸗ ſchon benannten DE —R in “ 
ke, Oberhofen, Et, Forenz, — 7 
MERD Oferwang; dann aus — —S J 
Pleggerihten Tparg,, a, du, oo 
“ns Denis 
2) Das Landgericht Sarr,, ©. 

Ha 4 


Eijz Erde Hallein, 
vom 

in der Verordnung 

Mebſt dem 


die Organifas 
1810 über 4 
it, en. s und ——— 
i e 
— — Er. XXIV. S. — 
dem Land gerichte Laufen bereits 


4 
en Pfarreien Pantaleon, Moosdorf, Kaffe, Si: Markt Abtenau, 
n 


i db Dftermieting, 
anfing, Heigermoos un 
er daſſe Ibe bie —— Berg 
eigen Pfleggerichts Laufen um . 
i ) — —— I, 
laſſe, Siz⸗ Marft Neumarkt. 
e u nn die eben beruͤhtte rasen 
ung ſchon ucgeſprochent * u. 
— ſes Kandgeeächts wird hiemit ledig 
tiger, z 
m Landgerihe Salzburg L, 
Kae, Sy: Stadt Satipurg· 


ile deſſelben find die Alaſſe, Si: Mare wW 
— a Neuhaus um 
mit Yusnabme der nunme ht 


bisherigen 
Salzburg 


i 
den Bisherigen Piesgeigten Rp 


Kaffe, Sir: Starr Radſtadt. 


Dieſes Landgericht kompo Mage, 


Als 
Golling. ein nn 
8) Das Landgericht 5 
) te au * 


Der Umfang deſſelben beſchr * 
bie! üg 
u Pfeggerigr eig oz 


M Das Landgericht Radſt adt, 


eBeſtandtheil⸗ deſſelben find 
bisherige Pfleggericht Rapftapı un 
ehemalige, gegenwoärtig mit dem —— 
gel St. Johaun vereinigte Dez. 
gericht Wagrein, 
10) Das an dgericht Wer 
erfen, 


baue 
b 


fen, ex, 
Dosfelde Polneädire mie dein bisheri — 
Pfleggerichte Werfen, — ” 


— Pr 


Ns Banbgeihe Er Johann, 
Ei: Macht ©. Jehann. 

Alben werben einverleißt: das bis / 
Meggricht Ct. Johann, mit 


1 des dazu gehdrig- getwefenen, 


aber an das bandgericht Rad⸗ 
Iefenen Pfeggenichts Wagtein; 
bleherige Pfleggericht Goldeck 
Fandgeriht Groſſarl. 
kandgericht Gaſte in, IL 
Markt Hof. 
19 deſſelben beſchtaͤnkt ſich 
ebandgeriche gleichen 


Mauterndorf, 
provi⸗ 


dieſes Landgerichts wer⸗ 
en beiden Pfleggerichte St. 
amsweg vereinigt. 
ericht Tarenbad, II. 
Pt Taxenbach. 
fe mie bem _ 
enbach gleichen Umfang. 
richt Saalfelden, M. 
Saalfelden. 
[am bisherigen Pfleg: 


Se Zell am Se, 

ft Zell, 

! mie Dem bisherigen 
Pinzgau. 


17) Dos Bandgericht Mitterfilt, u. 
Alaſſe, Si: Schloß Mitterfil, 
Es umfaßt das bisherige Pflegge 
gfihen Mamas, u 
28), Pat Sandgericht Neich enhall, 
U, Klaffe, Shhz Grade Reichenhall, 
"ef Rambgericht wich jufammenge 
feit aus dem bisherigen Bandgerichte Reis 
heuhglf, aus dem bisherigen Pfleggerich⸗ 
te Sofer, umd der zum Pfleggerichte 
Satjburg gehörig gewefenen fogenannten 
Gmain, 


19) Das kandgericht Berchtesgaden, 
U, Klaſſe, Siz: Markt Verchtesgaden, 
Daffelbe ift mit dem bisherigen Pflegs 
— Berchtesgaden von gleichem Um: 
t. 


20) Das Landgericht Hopfgarten, 
1. Klaſſe, Si: Markt Hopfgarten, 

Daſſelbe beſteht aus dem bisherigen 

Pfleggerichte Hopfgarten. 

21) Das Pfleggericht Wind iſchm a⸗ 
trey bleibt vor der Hand ganz in feinem 
gegenwärtigen Zuftande, 

Saͤmtliche bisher genannte Geriches⸗ 
Sprenget' gehören nach der über die Terris 
torial:Eihiheifung des Königreichs erlaffenen 
Verordring Vbin· 23. September 1810 zum 
Saljachkreiſe; die folgenden aber zum Inus 
Preife aͤmtich vn 

23) Das bandgericht Zeit im Zitler⸗ 
thale, U. Klaffe, Eij: Dorf Zelt, 

(4*) 
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— — 
Daſſelbe beſtehe 


aus Dem bisherigen. und i ⸗ 

Pfieggerichte Belt, ee Bir, Br RE vortäupg im Dorfe 
Das bisherige Pfleggerige Fügen, 9) Das Kentamg M 

dann der Burgftieden ro Pfsberg, wer⸗ we: mie dem kandgen = —— 

den mit dem Landgerichte Rattitfserg ver: meng Foincidire, und = je —E Na: 

einigt, * FJ n ſein en Si; mine, Uterüdarf 

. + Io ’ 

Zur Erhebung und Bir waltung der den —— welches 

Staatogefalle beſtimmen Wir Pötgende Kemer ee Tarendah org, * 

Amter: Sch lof⸗ Fiſchhorn eta⸗ MG im 

1) das Rentamt Waging, Welches Die 21) Das Kentan, 

Eandgerichte Tirtmoning und Teifendorf ums dies 


5b 


Mit dem Eandgerigge ap, Wels 
ſaßt, und feinen Si in Waging nimme, FoÄncidieg, up un * * amens 
2) Das Rentamt Laufen, mad. dee in Sij har, nen 
der Verordnung vom II. Dezember 1810 12) Das Rentam Berchtes » 
aus geſprochenen Formation, weiche hiemie ij: chtesgaden. Daeſie en; 
beftärige wird, 


Die kandgerich Ber r infaßt 
3) Das Rentamt Friedburg, ebenfalls chenhau chtesgaden und Sn 
nach denjenigen Umfange, melden die eben: 13) Das — 
beruͤhrte Verotdnung ſchon bejeichne bat. 5; ander; * —S — 
————— welches Si: Kirchberg. PS arm; 
ih Uber die Stade und das kandgeticht 14) 
Salzburg erſtreckt, und in der Stade Sat 
burg etablirt wird, Ei x * 
5) Das Rentamt St. ilgen, nach mafigen Sur —E 
den in der mehrgedachten Verordnung edens eſchaffenheit m 


15) a verdnden S efafen, 
falls ſchon enthaltenen Beſtimmungen. Landgeri F —* Fügen, Für pi 
0) Das Rentamt Going, für bie berg, Siz Dorf Zügen ale unp alten: 
Sandgerichte Hallein und Abtegau. Giz: 8 
Marke Golling. 


Sir Iv, 
7) Das Rentamt Radſtadt, welches Da Wirfunggpejg 
mit dem Landgerichte Radſtadt gleichen Um⸗ ſariats und — = 
fang und St; har, —* der kandgeriche Und Keneg ze 
8) Das Rentamt Bifchöfshofen, Gerichts z um Verwaltungen en ug 
für Die Bandgerichre Werfen, "ci, Johann denjen h 


dern dien Suum für die Ber 
4er Kagce geli 


yag auf die Bandgrrichte insbes 
im Wir noch folgende ſeenelle 


em bm. 

efchäfte der KriminalUnterfus 

1, mie folhes vermöge Unfcer 
vom 31. Auguſt nd ıgt 


© berrirs fiir den Junkreib, 


Bebierstheile des ehemaligen 
Intels ausgefprochen h 
dem Reſſort der einzelnen 
rn Saljburg und Berch ⸗ 
neuen Landgerichte aus⸗ 
je fe mehrere Gerichts 
aur einigen hierzu vor⸗ 
m Stadt: und Ldandge⸗ 
, auf weitern alleruns 
Unſter Hofkommiſſion 
Uns vorbehalten, auss 
werden. 


reis der nen konſtituir⸗ 
sch über Die noch zur 
sarfsgerichte erftreden, 
ſich anf diejenigen 

welche durch Linfer 
ial s Gerichtsbarleit 
808 vorgeſchrieben 


urgiſchen Pflegge 
ion Des Gemeinde 
fens einen vorzüg. 
n, unb bie bies 


falfigen Einrichtungen , ohme vorhergegan: 
Vorbereitungen 


RL) 
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gleich abgeändert und nach Unfern fonk ans 
genommenen Principien vegulirt werben koͤn⸗ 
—A Wir, daß die nen konſtitu⸗ 
irten Landgerichte einsweilen, und bis dieſer 
Zweig ber Verwaltung feine eigene definitive 


Drpaniforion erhalten wird,.alle Zunftionen 


witer, welche den bisherigen Pflegges 
richten odgelegen find, fortfegen, und ſolche 


‚als einen weſentlichen Theil ihrer Amtsge⸗ 


Säfte mit allem Eifer beforgen follen. 
V. 

Die Nomination derjenigen Individuen, 
welche Wir bei den angeordneten neuen Pas 
fie: Gerichts ⸗ uud Verwaltungs: Behöw 
den allergnädigft anzuftellen gedenken, wers 
den Wir demmächft durch beſonderes allers 
hoͤchſtes Refeript bekannt machen, 


Die ernannten Beamten tretm In bie 
für ihre Stellen ausgefprochenen etatsmäßts 
gen Befoldungen und fonftigen Emolumente 
ein; und bei den Landgerichten kommt auch 
in diefem Punkte die Verordnung vom 31. 
Auguſt v. Is. zur analogen Anwendung. 


Dit der Eiuruͤckung in die ordentliche 
Brfoldung hören alle bisher gewöhnlichen 
detſchiedenartigen Bezuͤge, von welcher Art 
und von welchem Namen ſie auch ſeyn moͤ⸗ 
genanglich und für immer auf. 

Hierunter wollen Wir ausdruͤcklich auch 


8 bes fogenannten milden Ordens ⸗ 


6: Deputars, und die Beſoldungs Des 








züge ans dem Gemeinde ’ Kirchen ; und {N Unſern äfteen Staaten deßfals velſehen 
Sifrungevermögen begriffen Willen, und de Normen lediglich verwieſen. 

erflären bie bisherigen pofizeifichent Geſchaͤſte⸗ Münden den 9. Jaunner 1811. 

für welche diefe Enotamente bewilliget v Mar Zoferb- 

sen, als Amtsgefchäfte, bei deuen ber Graf von Montgelas, 
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zug der Didten mur in ben durh daß” un Auf ldoniglichen alerhächften Befehl 
gulativ vom 9 . Mai v. Jo ˖ beſtinim a der General: Sekretaͤr 
Fallen ſtatt findet. * F. Kobell. 


man = 
feicher Art ſolleta Die üblichen Samm „Die Erfepi 
— * Gerichtsdierner aufgehoben, Und mb 5 ee et 
ver hier einfälägige $- xo. der Berorbnung Fr Fam Seiner Majeltät des Königs. 
vom 24 Mir 1802 Burd bie Intelligenz: f Pfarrei Heldmannsberg und 
Blatter in ben Salzb asrgifchen Gebietsthei Fürne tech, im Pöniglichen Landgerichte 
ken zur algemeinen SERiffenfhaft öffenic SUhSacH, if durch die Veförterung des 
gekannt gemacht weben, Pfarrers Joſeph Schmidt (R. B. 1810. 
eafiäfih halten Wir Uns vor, > = 8) erfebiget worden; in beiden Orten 
jeigen Siherigen SHE > ober Pflege Schrei — Die Gottesdienſte nach den Sonntaͤgen. 
per, welche in Penſton fallen, den Fans | er beſtehet in 170 See: 
geiien und Mentämntern, gegert TE ee ee 


tragen an Geld und Maturalien, einfchlak 
wißmäßigen Abyug an dem Aberſum für die ne n fi 
Eäreiber , zuputheilen. e — 8 fl. 20 fr, jährlih 565 
vi. 


Damit find Feine Reallaſten verbunden 
Regensburg ben 31. Dejember 1810, ” 

Köntglihes GeneralsKommiffari 
des Regen: Kreifes, * 


Unſte Hoftommiſſſon zu Salzburg er⸗ 
hält den ollergnaͤdigſten Müftrag, die ſe Unfre 
Eutſchließungen unverzuglich in Bollzug zu 


bringen, die bisherigen pflege: und vor Graf zu Zodrem. 

gerichte aufzulöfen, die neuen — Ein⸗ Reſch. 

weift ordnungsmäßiger Exdraditio — ——— 

—— vn. = ie Bi. —— der Pfarrei Parthen bes 

” diefen gefcpchen, Meran m Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
gen. \ 


© Durch Verfegung des Priefters Amb 
Unfre Hofkommiſſion wied übrigens, was "Mir; (R. B. ı8r0. ©. 771) erde oa 


Anfeage über die Errabitien * Parthen iſt dieſe 
a bare Ronbäe Bereift,, af die iger a BEE EEE ON 


Kege in dm Miglihen kond⸗ 
Mipnerf, Khöfigen Vitariats 
r * 300 Getlen. 
Grnfommen befteher in jährlichen 
und da flat den armalmifigen 
vet Oründen mar 27 Tagmerf 
find, in dem Gurrogate von 5 #, 
m freien Genufe der Mefflipens 
r wandelhaten Stolgebuͤhten. 
impetenten haben ſich langſtens 
it ihten Zeugniſſen wers 
Stelle zu melden, 
7 Inner 1811. 
OeneralRommiffarlat 
Nar⸗Kreiſes. 
roge/ Direktor, 
Raiupredter. 









ee» Befehl. 





m 8. Jdmer ı8ır, 


veraf-Pieutenant Chriftian 
iörüden ift zum Ge 


befördert, 

L-fieutenane bes Hertn 

son Sach ſen⸗ Hilds 

Yacht, ift zum Inha⸗ 
fanterie s Regiments 


Bernhar 
Infanterie: Dfegi 
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ments Preyfing, m ben 25. Dejember v. 
J. im Nuͤrnberg, — ber LUnterlieutename 
Iofeph Müller, des 9. Pinien-Ynfanteries 
iments Yfenburg, den 27. — und ber 
nt Karl Reutter, des 5. Bir 
"nien: \nfanterie:Kegiments Prepfing, den 28; 
nämlichen Monats in Bamberg geftorbens 
4. Der durch den Werfuft feines In 
en Vorderarms zum Felddienſte untauglich 
gewordene Oberlleutenant Breth vom 8 
Linien⸗ Infanterie ⸗Regimente Herzog Pius 
wird mit feinem ganzen Gehalte penſionirt. 
Dermfelben ift, fo fange er in dem Kadets 
tenforps als Infpeftions-Dffizier kommanbirt 
iſt, erlaubt, die Uniform diefes Korps in 
ragen. 
$ 5. Im 5. einlen⸗ InfanterieNegimente 
Preyfing ruͤckt dee Unterfieutenant Konad 
Engelhard zum Oberlientenant vor. 
$- 6. Der effektive geheime Rath, Dir 
teftor des Kriegs » Defonomier Raths und 
Mitter des Civil⸗Verdienſt / Ordens ber bai⸗ 
erifchen Krone, Heinrich Krauß, ift zum 
Kommandeur diefes Ordens befördert, 
$.7. Der Paiferfich »Pönigliche franzöffche 


-Estfabrons-Chef Raimond Aimern Philipp 


Joſeph von Montesquion Baron vom 
Fezenzac, iſt zum Mitter bes Milichee 
Map Joſeph · Ordens ernannt. 

Mar Joſeph. 


Pe von Triva, 


Beridtigung 


icke des Megierungsblatts ©. 39 
muß beißen Gtettberg ar 
der SPerfonen:Name Girbert ftatt Dirbert. 


deißt 


eile 3. v. o. war ber Drtd-Mame 
et und auf ber naͤrnlichen 
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ynde ige 
über die Örtreipghrannen i u nagfehenden Beten, 
Berfaßt Ken aß De zenider ıgıo. 
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v. Etid. Münden, mittwoch den 16. Jaͤnner 1811. 
— — — ——— — 
emeine Verordnungen. i--! "über die jedesmahl der Stiftungs - Admi 
— „ ferarion jugefendeten Summe einen An⸗ 
| Quarta + Scolarum betsefiend.) A 8 St an Ihre —— 
Marimilian Jofepb, —* 6 + Rommiffariate zu er 
HOnaden König von Daher. | pie put u eaten, ud 
om Uns. auf den Vertrag Unfer 4) alljährlich Die jwecfmäfftgfte Verwendung 
ums. des Inneren bewogen ger des von allen ihren ſamtlichen Eandgeriche 
Sinficht der Quarta- Seolarum, tem während bes Jahres eingehobenen gan ⸗ 
5 Nefteipts vom 18. Mai 1803 zen Betrages zu begutachten, mit vorzuůg⸗ 
tbaierifhen Staaten eingeführte ¶ Ucher Rüdfichenahme auf jene Schut · Die 
rorduen : ſtrikte oder Schulorte, von: woher die 
h- Scolarunı ſoll fünftighin, meifle ober Die ergiebtgften Beitraͤge se 
en altbaierifChen, and) inden foffen find: 
ten Landen und Gebiets: Their TDiefe allgemein zu beobachtenden Airord- 
Königreiches: eingeführt, und - Mmgen werben durch das Bgpmungebiat: öf 
hte zus derem Erhebung in jer fentlich befaimt gemacht. 
? Falle, nad den im Regier München den 31. Dejember 1810, 
m Jahre 1303 Städ XIX. Mar Joſeph. 








Stud XXXIX. &, 764. an Graf von Montgelas, 
en Beſtimmungen, angewies , Uuf —* allerhoͤchſten Befehl 
ber General : Erfretär 


—— —— J. Kobell, 
denſelben jederzeit jeyer (Die Beftenerung der Geiftlichteit betreffend.) 
"96 : Abminiftration dis Wir Mapimiliam Iofepb, 
rung und Verrechnung non Gottes Gnaden König von Baiern. 
* auch mit ber ie — Mus ben von Unferenr Finanz⸗ Direktlonen 
ration der Kreis: Schul: An ſeſendeten Verjeichniffen der Pfarreien und 
eauftragt ift. Benefiziem, fir welche in Folge Unferer alls 
yaben die Landgerichte gemeinen Verordnung vom 19. Juni v, I 


(5) 


J 
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die Sieuerſcheadigten zu Ergämung der ger 
Bührenden Kongtua won Unſerm Aerar vor 
geſchoſſen werden fall, haben Wir Uns über: 
zeugt, daß der Sinn der erwähnt Verord⸗ 
nung nicht allenthalben richrig aufgefaßt, WuP 
hienach die Berechnung der Kongruasgegän: 
zungs⸗ Vorfchäffe größtencheits fehlerhafte Her: 
gejtelle worden fen. 1 
Um daher die verfihiedenen Anfihtenstin: 
ſeter Finanz» Direfrionen af den eigentlichen 
Zweck ber gegebenen Verordnung juruͤckzu⸗ 
- führen, und eine biefem Zwwecke entfprechende, 
gleichförmige Behandlung Diefes Gegenſtandes 
zu Sewirten, fehen Wir Uns veranfafe, nach⸗ 
folgende erläuternde BorfHeiften ju ertheilen. 
7. Ale Pfarreien und alle Benefijien, fie 
mögen mehr ober wenige® als die ausgefpre: 
Gene Kongrua ertragen, Aanterliegen der Be 
ſieuerung, und die nad Der Fatirung treffen: 
den ordentlichen und aufferOrdentlihen Steuern, 
werben von Unferem Nerar nur in fo ferne 
eücferfejt, reſpektive vorgefchoffen, als es ft 
foderlich it, um die Summe der hiedurch 
verkuͤrzten Kongtua zu ergänzen, j. B. eine 
Pfarrei würde fih auf 615 fl. fariren, und 
die hievon zu enteichtenden Merarial: Steuern 


der Geftlichleit im N. Kreift , für welche zufolge 





Namen 
der 
pprändbem 






Benefizium zu N. 
Benefizlar zuM. 


— 
beſtunden in 35 fl., fo hätte ber Parea 15, 
das Aerar aber zo fl. zu bezahlen, Al 
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2. Da Wir die Erhaltung der Kongeua 
nicht in Beziehung auf die Pfruͤnde, fon: 
dern in jener auf den Pfruͤndner beabſichti⸗ 
gen, ſo Folge von ſelbſt, daß bei ihrer Be— 
rechnung alle yon einem Pfarrer oder Weite; 
ftziaten neben feiner Hauptpftünde genieffenz 
den Nebenpfründen, VBenefyien, Präbenden 
u. d. gl. Sufammenzuftellen, und nah dem 
Geſamt⸗ Wetrage zu ermefen fen, ob feine 
Kongrua Durch Entrichtung der Steuern ver⸗ 
fürzt, foncach deren Vorſchuß aus dem Merar 
zum Theil ober zu ganz nothwendig werde. 

3. Fuͤr jene Fälle, in welchen die Renten 
einer Pfarrei oder eines Benefiziums aus meh: 
zeren Ken eamtss Vezirfen, oder gar aus ver: 
ſchiedenen Kreifen flieffen, wollen Wir, daß 
einzig mit jenem Rentamte über den von bene 

Aerar zu leiftenden Steuervorſchuß abgerech⸗ 
net werde, in welchem der Pfarrer oder Be- 
nefiziat fein Domizilium hat, wogegen in dee 
übrigen Nentbezicken Die treffende Steuer un. 
abbrüchig ju letften iſt. 

4. Die in rinigen Bandestheilen bermay 
beftchende Schuldentilgungs » Steuer ift den 


De rt 
allerhddhfler Vererbung vom 19. Junt 1820 














¶ Merartal ⸗ Struern in Baiehung auf 
haltung der Fengtug der Geiſtlichen 
eich ja achten, und wird ihr Betrag 
le dx Verkürzung. diefer Kongrua 
le som Yerar vorgefthoßen. 
4 Pfarreien, deren Kongtua Wir 
auf 600 fl. feitgefejt haben, find 
yon Parrvifariate und die mit Hilſo⸗ 
ee ig Ey gleich⸗ 
gen Die Erroſituten ohne Hilfs⸗ 
Hofe der Benefizienzuteipen find. 











deren Bezahlung die Kons 
verfrjt wirb, bis gleich: 
allgemeines Gefez beftimmt 
jur Ergdmung der geiftlichen 
verbunden fen, fo dehnt 
allerdings auf alle 
Benefijien aus, ohne Unter: 
‚Patronarsrecht über diefelben 
d einem Privaten zufteht. 


ech Trennung und Konſolidi⸗ | 


ten, duch Pfarr-Drganifatior 
eutenbe Veränderungen mit 
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ben, fo find die augeordneten Verjelchniſſe 
jaͤhrlich ju erneuern, und jeder Pfarrer oder 
Benefiziat, welcher Auſpruch auf einen Steuers 
Vorſchuß ans einer Rentamtskaſſe macht, hat 
fich ‚Durch einen ihm von der- einfchlägigen 
Finca Direftion "zu ertheilenden Ertraft aus 
diefehe genehmigten Verjeichniſſe hlezu zu 
legitimiren. 

"80: Be dieſe Verjeichniſſe ertheilen Wir 


anſlegendes Formular, nach welchem dieſelben 


Ber Finanz Direftionen anjufertis 
‚gen find, - 

"9. Endlich befehlen Wir, baf dasjenige, 
was im verfloffenen Etats jahre 180% durch 
Unfere Rentämter nach ben verfchiebenen 
Anfichten Unſerer Finanz: Direftionen und 
gegen bie Abſicht Unſerer Verordnung von 
der Geiſtlichkeit etwa zu viel aber zu menig 
eingebracht worden iſt, im laufenden Etatsjahre 
zurüd vergütet, vefpeftive nachgeholt werde, 

Münden den 2. Jaͤnner 18311. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Huf !hniglichen allerhbchften Befchl 
der Oencral » Sekretaͤr 
G. Geiger. 





geiftlichen Pfruͤnden erge: 


nber Kongrua Eteuern aus dem Eöniglichen Mentgefällen vorzufchieffen find. 








Summe.| Einnat 
men, 


a. ſer. vi. 

















—— a 


2 
Belle, ne Anmerkungen. 
fender 
Beittag. 
®. lem fl SE LA La a [em 2 










Don ber 












* Die Namen jan 





% Rentämter, wotlau fi 
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uſederung am die daireuthiſchen Vaſalen 
und Mitterichen s Veſher zur Lehens. Mu⸗ 
thung.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiexai⸗ 


Nachdem durch einen mit des Kaiferd 


von Fraukreich und Könige von Krallen 
Majeſtaͤt aud Uns gefihloffenen Vertrag Büs 
Fürftenehum Baireuth | 
rungen an Lnfer fönigliches Haus über 
wieſen worden iſt, und demfelben anf ewige 
Zeiten angehören und verDfeiben fol, Wir 
auch bie Regierung darüber feit dem 1. Juli 
6. %. angetreten und übernommen haben, 
fe fügen Wit hiermit allen und jeden Uns 
fern ins und aufferbalO Unferes Fur ſten⸗ 
fienchums Baireut) 9° ſeſſenen Bafalen, 
weldje von Uns Ruterguͤter, einzefne Um 
terhanen, Gülten „ Zehnten Grundftüce, 
Gagden, Gerichtsbarkeit, _ Parrenatrechtt, 
oder andere Rechte und Gerechtigfeiren, wit 
ſolche Namen baden, als Hitterichenbeflset, 
die ſowohl Unſerm bisherigen Lehenhofe zu 
Batreuch zu Lehen rühren, als bisher von 
fremden Echenhöfen verlichers werben, amd 
welche nah dem Gimme Des Presburger 
Friedens ımd der rheinijchern Bundts⸗ Abte, 
wornach alle Souberainitats ⸗ und —* 
herrliche Rechte, melde theils N 
rhemaligen teutſchen Reichs verfaſſung * 
Kaifer und Reich relevirteit, theils eim ea 
föderirter Staat über Unterehanen € 


andern ausgeübt hatte, 
und wechfeifeitig überwiefen anzufehen find, 


nebſt Buben 


der 


an Uns übergegangen 


— — 


ya 
und forderm fie hiedurch gnaͤdigſt Auf, dieſe 
Lehen Gännen Jahr und Tag vor Unſerm 
General « Kommiffariate des Mainprifes, 
welches Bir ats Provimzialtchenhof dazu Ger 
ſonders Beaufteagen, gehörig zu muthen, dann 
in den Von demfelben anzufezenden Term inen 
auf die ergehenden Zitationen zu erfcheinen. 
— Zu dem Ende haben die Vafalen mie der 
Muthungs Anzeige 

r) ben Füngften Lehenbrief und 

2) die aber bie zulezt entrichtete, Taren 
und Lehern gepühren erhaltene Quittung in 
beglaubten Abſchriften beizulegen, 

3) eine deutliche und vollftändtge Lchens: 
Pertinenzten ; Spejififajion, mir der Ber 
merfung ſamtlicher Lehenſtücke, Gebäude, 
Grund: und Hofbauſtuͤcke, Aſterlehen und 
wo folhe gelegen und angrenzen, ingleichen 
ſaͤmtliche Rechte, Zehnten und Gülten zc. 
nah Vorſchrift ber vorliegenden Verord⸗ 
nungen und mit genauer Angabe des Werths 
des Lehens und beffen Ertrag zu überret. 
hen. Sollten ſich feit der legten Bel, 
nung Veränderungen in ber Perfon bes Bi. 
falen, Lehentraͤgers, Mitbelehnten oder 
Vormmds ergeben haben, fo werden die 
Bafalen 

4) hierdurch angewiefen, biefes jugleich 
anzuzeigen, und nachzuweiſen, und defhafs 


die hiezu erfoderlichen Urkunden mir vorzu⸗ 
legen. 


Gleichwie Wir num hierauf die weitere 
ben Lehenrechten und Lehensgewohnbeiten 


j Eu 
\ NO 2 
IDy\A ‚0ogle 


— ——— 


eur Entpäfifung em⸗il n¶laſſen 
7 alle werden Wir auch bei unter ⸗ 
vr gyraw lani dotgeſcheicbener · Lehen ⸗ 
dr oder bei abfihtlicher Verſchwei⸗ 
9 einen oder andern Lehens ⸗ Peetts 
ifs die Anwentung der gefeplichen 
fen erfolgen, und mit der Einzier 
Echens verfahren laſſen. j 
am 13. Mner gr. 
"gofepf. 

If on Montgelas, 

Hof Piglicen adershehften Befehl 
ai der General: Gelretär 
0 Baumditen 





Bgm 

den Dderft» Säımerer  Breikerrn 
9 und ‚feinen bermalen in kb⸗ 
ten lebenden Defcendenten vers 
amnabıne des Grafen: Praͤdika⸗ 


milian Zofepb, 
den König von Baiern 
nterthänigfte Vorftellung 
geheimen Rarhs » und 
Marimilian Emanuel 
berg und Rorhenid 
‘get, baß berfelbe, fo, 
Zeit in Unſerm koͤnig⸗ 
Deſceendenten, ben 
tern geführten Gra— 
Perfonen wieder an: 
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wehren, und bie damit verbundene Praͤdi⸗ 
kate und Dekotationen wieder fuͤhren moͤgen 
und erhalten ſollen. Wir haben bewegen 
auch dem obgedachten Bittſteller das gegen⸗ 
wartige, yon Uns-eigenhändig uaterjeichnete 


„and mit Unſerm geöffern geheimen Kanjleir 


Infiegel , verfehene Dekret hierüber, feiner 
allenfollfigen Pegitimation halber, ausfertis 
gen nnd zuftellen faffen. 


» Münden den 25. Oktober 1810. 
Mar Zofepp. 
Graf von Montgelas. 


Auf koniglichen allerhbchften Befehl 
ber General· Sekretär 
* Baumuͤller. 
(Die Fourage » Lieferung des Wirths Share 
zu Effenbach betreffend). _, 





Minifterium der auswärtigen Aus 
gelegenbeiten. 





Auf Befehl Seinermajeftät des Rönigt. 


Nach dem Antrage des koͤniglichen General: 
kommiſſariats des far : Kreifes vom 16. 
diefes Monats wird genehmigt, daß dem 
Wirthe Adam Schart, zu Eſſenbach, jene 


"3638 Haber s, 3638 Heu⸗ und 3638 Siroh⸗ 
"Nationen, welche derſelbe im vorigen Jahre 


bei dem Worrücdken der feanzöfifchen Truppen 
im äufferften Drange flatt der Gemeinde Eſ⸗ 
ſen hach abgegeben, und wofür er die foͤrm⸗ 
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lichen Qutttungen probuplet hat, von! de ſeres allerhöͤchſten Mefkeiptes vom 28. pe, 
ganzen Kandgerichte Landshut dergefialt im der vorigen Jahres den normalmaͤ ſſigen Bei, 
matura zurücgeftelt werben, Daß er hieran OB zu dem Koften ihres im dem für Band 
die eine: Hälfte nach der diefjährigen ; und aͤrzte errichteten Schulen emPfangenden Us 





die andere Hälfte nach der Erndte DIE 
#8 1811 erhalte, j ! 
München den 22. Juni 1810. wit 
Oraf von Mo nıgelat, 
Durch den Minlſter 
der General⸗ Settetaͤt 
Baumaͤller. 








(Die Beiträge zum Unrt Erhalte der die land ⸗ 
ärzeihe Echule befiachyenden Individuen bes 
treffend.) 


Minierium Der Finanzen. 
——— 

Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Das allerhoͤchſte Mefkripe, welches am 
11. Juni v. J. an fämtlihe Finanz: Di 
reftionen wegen Erhebung der zum Beſtrei⸗ 
tung der Unterhalts: Roten für Pit, die 
Eandärjte: Schule befuchenden Individuen, 
erfoderlichen Umfage ergangen iſt- wird 
nachträglich durch das Regierungs blatt be; 

kannt gemacht, 


München den a. Janner 181 1. 


tgelah * 
u u 2: den Minifter 
der Gen. Sch. 
G. Grigen 
— 
Aus anliegender Anzeige erfieht Unfere 
Finanz Direktion dee N. Kreifes diejeni⸗ 
gen Subieibuen, welchen Wir in Folge Un, 


tert ĩchtes bewilliget haben. 


Diefe Beitraͤge, welche nach dem ange 
rommenen Maafftabe von 100 Gulden für 
jedes Indiriduum für den M, Kreis 


ı) Main: * + 1,800 Guben, 
2) Meat: « .: 2,000 — 
Vegnitz⸗ en .50 5 
4) Mabs *. 3i00 =: 
x Alt muͤhl⸗ . 1,500⸗ 
Diegens 2,100 . 
D Unterdonaus Kreiſes > : 
2 — . 1400 #& 
9 ⸗ “+ 1,800 ⸗ 
10) Iſar⸗ .. 210 ® 
11) Galjads rl 
ı 2) ler: “« 1,000 : 


betragen, find nach dem Steuerfuße vom eis 
fen fteuerpflichtigen Individuen zu Deben 
und in halbjährigen Maren an Unſer Sener 
val : Kreis » Kemmiffariat jue weitern Wars 
wendung zu übergeben, wobei Wir bem 

fen, daß das erſte Semeſter des Sur; > 
res beyeits verleihen, folglich bie end 
gung der erfien Hälfte der Stipendien mög: 
lid ſt zu beſchleunigen fen, ” 


Muͤnchen den 1. Juni 1810, 


In der Sijung des föniglichen geheimen 
Rathes von 10. Jannuer 1811 wurden fol: 
gende Rekurſe entſchieden: 


Der Neurs der Okeneinde Bergen, 
andgerichts Reiterbuch im Oberbonaus 
reife, geyen den Beerhäuster Johann 
hleifinger und Conf, wegen Ges 
indegreände » Mörheilung, 

v Nefursı der Kleingürler u Goͤt⸗ 
n, Landgerichts Wetfensurg tm 
yomatt-Krcife, gegen bie dortigen 
iefer wegen Cemeindegrände Vers 
3 








des Gemeinde » Weſens in ber 
tem betreffend), — " 





rium des Innern. 


diaft meruht, für bie verei⸗ 
ſtadt Kempten an die Stel: 
Berwaltungs + Mathes einen 
nd eine Kommunal Admi⸗ 
iren, unb Die von ber 
Municipal: Räthe 


» Bäcfenmeifter Johann 
aufmann, Chriſtoph 
uchdrucfer oferh 


Baftwirch, Fran 


4 
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In dieſer Eigenſchaft zu betätigen, fo wie 
den bisherigen Verwaltungs; Narhs Artuar 
Karl Loofe, als Kommunal: Abminifirar 
tor ‚ llergnädigft zu ernennen, 

5: Pigfes , wird durch bas — 
öffentlich befanut gemacht, 

° München den 3, Jaͤnuer 1811. 

Graf von Montgelas, 
TE Durch den Minifker 
— ber Generals Gefretär 
Z. Robelt, 








(Die Stipendiens Berleifung der Stabt Augs⸗ 

Burg betreffend.) 
Im NamenSeiner Majeftitdes Königs. 

Das Berzeihniß der durch allerhöchfte Mer ' 
feipte vom 31. Dezember vorigen Jahrs ges 
nehmigten Stipendiaten der Stadt Augsburg, 
wird mit der Bemerkung befannt gemacht, 
daß die in der erften Reihe begriffenen alte 
Stipendiaten verbunden find, das Zeugniß 
des Fortgangs vom vorigen Jahre beizubrins 
gen, und fi über die Fortfezung ihrer Stu⸗ 
dien zu fegitimiren, wenn fie fi in dem Ber 
zuge ihres dießjährigen Stipendiums erhalten 
wollen, 

Augeburg den 8. Yinner 1811. 
Koͤnigliches General-Kommifſa— 

rtatider Stadt Augsburg. 


dem Stidauer 
ws Stiwel. 








19 — go 


Berseidn ip 
ver 


buch allerhöchfte Kefkripte vom zu, Dejember Worigen Jahts für das Jahr 1832 
allergnädigft genehmigten Stipendien Der Stadt Augsburg. 












Alte Stipendiaten. 


net 








Johann von Sangenmantel 
Carl Ignaz ©. Tangeumant 
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We ei. Minden, Samftag den 19, Zänner 1811. 


ie Verordnungen. 
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‚einer allgemeinen Rriegß + Um⸗ 
t Im Har: Ober; Unterdonaus Mezats 
eier » nd Regen + Areife betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
Onaden König von Baiern. 
ir aleich bereite unterm 13. Juli 
derlichen Verfügungen getroffen 
Peräguation derjenigen Koften 
jeges vorzubereiten, welche ihrer 
nicht einzelnen Gemeinden und 
Loft füllen koͤnnen, und ſich 
Piguidirde, und der von ben 
Maſſen mir Unferer allerhoͤch⸗ 
4 eingegangenen Verbindlich: 
eife zur Vergütung Durch eine 
ge eignen, fo finb doc bis 
ften ‘zu dieſer Peräquation 
dig genug eingelaufen, um 
‚des zu pertquirenden Ber 
te und Friften ber hiefür 
einen Reichs sLinilage bes 
.Da indef die Berichti: 
Konfurrenzs Kafjen fon: 
und ber auf befliminte 
hlungen für affordnäf: 


ın der Erfaz mehrerer 
\ 


\ 
ı 
\ 





von Gemeinden und Privaten geleifleten Gelds 
und Natural» Vorfchäffe feinen längern Vers 


zug geftatter, und bie erfchöpften Kriegsfons 


PurrenzsKaffen, welchen Wir aus Unferen 
unmittelbaren Aerarials Kaffen Feine weiteren 
Vorſchuͤſſe zu bewilligen vermögen, eines ers 
giebigen Zufluffes bedürfen, fo haben Wir 
befchloffen, einswellen auf Rechnung der zum 
Behufe der bevorfichenden Peräquation erfor 
derlichen Haupt Umlage, in den verfchiebenen 
Kreifen Unfers Reiches eine Konkurrenz nach 
dein Etenerfuße im jenem Maaße erheben zu 
laſſen, melches erfoderlich iſt, um bie fett 
dem Monate Mär; 1809 zur Dotirung der 
Kreisfonfurtenz » Kaffen ftatt gehabten Umla⸗ 
gen allenthalben auf gleiche Höhe zu ftellen, 
das heiße : ſaͤmtliche Kreife, mit Einrechutng 
besjenigen, mas fie bereits geleiftet haben, 
sit „5 Prozent ihres fteuerbaren Vermögens 
in Konkurrenz zu ziehen. 


Da bie bisherigen Leiftungen Unferer 
Unterhanen an die Kriegsfonfurreng Kaffenz 
nach Verfciedenheit der Krcife alter Eintheis 
fung hin und wieder bereits „Ar Prozent er⸗ 
reichen, bald mehr oder weniger unter benfels 
ben ſtchen, fo haben Unfere Finanz: Direktio⸗ 
nen * — dleſet Verſchirden⸗ 

u 





heit binnen z Tagen anguzeigent , was in jedem 
Rentamts + Berirte zue Kompletitung der 
Umlage von >, Prozene nach Abzug des ber 
reits bezahlten, nachträglich zu erheben fen- 
Dit der Erhesung felbft it zwar foglei 
der Anfang zu machen, doch find für jene 
Bezirke, welchen bedeutende Zahlungen zur 
Cart fallen, mehrere Termine zu beſtimmen. 


1. 

Die Auflage auf Weine, Brand eweine 
Artat, Dum, Liqueurs, Roſoglios, S cup, 
Honig and Meth, welcht in Säffern , oder 
Voutellien und fonjtigen Geſchirren vom Yusr 
fande in das Königreich gebtacht erden, 
wird vom 7, Februar 1811 angefangen, auf 

ıfl. 10, Konſumo-Maut vom 


* 





Die einflteffenden Order find in die Kriegs⸗ 
Foften » Perdguations-Kaffen „ welche bei je 
dem Keeife beitchen, ein zulieſern, und iſt 
hierin durchaus Feine Za hlung ohne Unſere 
forziele allechöchfte Anweiftung zu leiſten. 
Münden den 22. Dezember 1810. 
mar Jofer 5 
Graf von Mor t gelas. 
- Yuf Mniglicheae allerhähften Befehi 
Der Genral, Se kretat 
Baumüller. 
— — — — — — 
(Die Wein: Mant und den Wein-Aufſchlag ber 
treffend. ) 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 
Auf den Bericht Unferer General an 
und Maut: Direktion vom 9. v. M-, Die er 
ſchwerden betreffend, welche der ar 
Wein: Auffchlag nach dem Zemtner bei Der — J 
fen Verſchiedenheit der Qualitaͤt und er 
Vesder Weine verutſacht hat, und —— 
vetanlahßt worden find, ſchon eg sus 
Mobifitationen der Wein # mr. finden 
Wein: Aufichlages eintreten zu affı £ a2 
Wir Uns bewogen, Folgendes zu 


Sporko: Zentuer, und 


1ofl. — Pr, Auffch lag von 100 fi.— fr, 
en figlag 


feflgefejt. 


IT. 

Die Mrrmendung obiger Auflage hat je⸗ 
doch nur ka dem Bulle ſtatt, wenndie genann⸗ 
ten Öettänpe Bei einem Ober: oder Weis 
maut / Aumte eingebracht werden, 

il. 

Geſch leht aber die Einbringung derfelben 
bei einee Station, fo finder vorgefagte Wer 
legung feine Anwendung, fondern von jeder 
Diaaf werden 

ıfk, Maut, und 
3. Auffhlag echoßen, 
IV, 

Quantitaͤten, welche einen Zentner über, 
fleigen, werden bei Stationen gar nicht 
zur. Behandlung angenommen, fendern müg; 
fen von diefen, nach Erhebung eines Gre 
zolles von 10° fr, für jeden Sporfo + 
zu einem Maut+ eder Hall: Ober 
einem Beimantamte 


N3: 
Zentner = 
amte, oder 
verwiejen werden, 

Von den Grenzmaut Ober + und’ Ber, 
mautdmtern iſt immer ur die Maut iu erhe⸗ 


Ethelung des Auſſchleze aber den 
term ju Überlafen. 
Aa 2; 
' it Dem Bulle, wenn bei den Grenj⸗ 
term micht nachgewieſen il, ob die 
tangporte jun Konſumd oder Trans 
(mit find, oder wenn vom denfelben 
an ein Salat nicht erfolgen 
auch DIE Grenj⸗ Hemer befugt, 
Maut; und Aufjclags + Betrds 
erheben. 


VI. 
bie Grenge eingehenden, bes 


fit erfldrem, und ben Zug . 


big nachweifenden Duantitds 
der Eintritts » bis zur Auss 
efinitiv als Tranfit bes 
je auf ihrer Route liegenden 
wie die Yustrittspoftirung 


ben mie Fontrollicerid eimu⸗ 


VIII. 
jen der einmal bejahlten 
etraͤge ſind in keinem Falle 
Aufſchlages aber werden 
ter, wenn die Weine ıc, 
5 dem Huslande zu einer 
| Direfte hinweg nad) dem 

en. 


986 s Anfprücen für 
eträge muß ber Zoll: 
nben Hallamte voraus 
ı6 für Die Quantitaͤt, 

fol, Die Konfumor 


£ 86 
Maut, und der Auffchlagsberrag richtig ber 
piblt worden funen, im welchem falle bie 
Nüdvergürung geſchehen kann. Auth wird 
hievon nicht uehr die Teanſit / Maut, ſondern 
eine Eſſtro⸗Sebuhr von 18 ke. aͤberhaupt für 
den Sporko⸗ Zentner erhoben, 
X. 

Was die Verfahrungeart betrifft, welche 
in Hinficht der Werths; Erklärung "von den 
eingehenden Beinen, Branntweinen, Arraf, 
Rum, kLiqueuts, Nofoglios, Syrup, Honig 
und Mech zu beobachten ift, fo wird hieruͤber 
ie FARO 


Seber zur — der oben feſtgeſei 
ten Konfumo Maut / und Aufſchlags ⸗ Bele⸗ 
gungen verbundene ¶Jollbſtcheige it fchuldig 
und gehalten, bei der Grenz: Einteists « Poſti⸗ 
rung eine Defignation zu überreichen, in wel⸗ 
her neben der Aızahl, Gattung , bem Zifer und 
Zeichen, dann ber baierifchen Sporko⸗ Ges 
wichts ſchwere eines jeben Kollo, auch noch 
die allgemeine und befondere Benen⸗ 
nung dee darin enthaltenen Fluͤßigkeit enges 
fragen iſt. 
B. 

Ueberdleß muß in der Deſignation bei dem / 
jenigen Amte, welches den vorſtehenden Be⸗ 
ſtimmungen gemäß, bie definitive Konſumo⸗ 
Behandlung vornehmen kann, auch nech der 
Werth jeber einzelnen Gattung, fo wie der 
ganzen vorfiegenden Auantität derfelben, von 
dem Zollpflichtigen felbft noch vor der Behand: 
lung Fr i \ Worten eingefchrieben werden, 








> 


C. welche für ihre Zuziehttung durch bie einfchläs 
Da Wir geſtatten, daß die Weine 2c, gigen Aemter in Pflicht zu nehmen find, mög 
nicht nach dem Verkaufs⸗, fondern nach dem lich iſt, dieſe vor Amt gerufen, ihnen bie 
Einfaufs s Preife verauffclager werden bürs Muſter vorgejeigt, und von benfelben. bie 
fen, fo folge Hieraus von ſeibſt, daß dieſe Schaͤzung des Weines verfangt. Ward Das 
Ankaufspreife durch Vorlage der Originals Getränfe nicht höher geichäge, als daffelbe fats 
Fattura bei jenem Amte bewieſen werden muͤſ⸗ tirt iſt, fo beruhet bie Sache beider bereits 
fen, welches die endfiche Konfumos Behands erfolgten Behandlung. Im Gegentheile aber 
fung vorzunehmen hat, ift der Zollpflichtige verbunden, nicht allein die 
2 D. Machbe zahlung der nach der hoͤhern Schaͤzung 
Diefe Original⸗ Fottura kann zu diefem ihm treffenden Mauts und Auſſchlags Drrrds 
Ante offen oder verſchloſſen Gefördert werden, ge jit Teiften, fonderm er wird noch überdieß 
Zur Beſtatigung aber, daß fie die wahre mit einer Strafe von weitern 10 Projent von 
-fep, worauf ‚fh die Behandfung grändet, Dem ganzen Werthe ber in der Schäjung 
muß fie vor allem mit ber Unterſchrift der Bes ftehenden Quantität Weine ‚ic. belegt, Dieſe 
amten, bes Hallverwalters und des Waage Strafe erhöher ſich auf 20 Prozent, wennder 
meifters verfehen, und das Datum berfele Werth über die Hälfte zu niedrig angegeben il, 
ben ‚ nebft der Seite und Zifer] des Dianuals, G 
beigefezt werden, An Drten hingegen, wo die Aufftellung 
von ſolchen Sachverſtaͤndigen nicht möglich 
Erft dann, wenn dieſe Vorſchriften von ift, müffen die Mufter mit dem Signete des 
dem Zollpflichtigen erfüllee find, ift das Amt Zollpflichtigen, oder wenn er feines befült, 
befugt, feine Funktion zu beftchen, welcher mit dem Amtsfignete verfiegelt, zu dem naͤchſt⸗ 
die Ausziehung eines Mufters aus dem Kollo gelegenen Amte, wo die Abſchaͤzung thuns 
vorausgehen muß. Gewinnt bas Amt durch dich ift, befördert, und deren Bornahme vers 
dieſes ſchon bie Ueberzeugung, daß Die gefcher Lange werben. Das Refultat hlevon wird dem 
bene Werrhsangabe richtig fen, fo beruht es Amte, welches die Mufter einfender, mitges 
dabei, unb es findet ohne weiters bie Abfer⸗ cheilt, damit diefes dasjenige in Ordnung brins 
tigung bes — ſtatt. ge, was oben unter Buchſtaben F. vorgefchrier 


— ben i 

Würde aber durch vorläufige Heraus zie⸗ ü H. 
dung des Muſters gegen die Richtigfeit ber Unfere General : Zoll: und Maut: Diref: 
Werts Angabe Verdacht eutſtehen, fo wer⸗ tiom hat in Hinſicht der Aufftellung guter und 
den an ſolchen Orten, wo die Aufftelluung junerläfiger Schäjleute das Geeignete unger 
dreier unpartepifcher Sacverftändigen , faumt zu veranflalten, und dabei Alles wohl 


we. 





8 m cwagen, mas Riem Theile 
Ifis.« Behandlung Zutaum und 
verſchaffn fanz, 


L. 
Hefnaag der Schäjlente it 4 ke. 


3: Jenaer, und die hienach au⸗ 
räge werden unter diejelben gleichs 
Mr, Die Bezahlung dieſes Schaͤ⸗ 


gehr auf Rechnung der Maut⸗ 


$ bei der von den Zollpflichtigen 
abe + Erklärung Heißt. Im 
' Falle, und überhaupt in Fäls 
Strafdeflimmung augewendet 
Bezahlung dem Veftraften zur 


al Zoll und Maut »Direfs 
gen Beftimmungen bie weis 
Verfügungen und alle Eins 
fen, bag mit dem 1. bes 
diefe Verordnung in Wirk⸗ 


„ Jänner ı811. 


"ep 
Montgelas. 
slichen allerhöchfien Befehl 
der General» Sekretär 
©. Geiger. 





tachungen. 





rrei Pforzen, Laud⸗ 
betreffend.) 

ajeſtãt Des Könige. 
riefener Kraͤnklichkeit 
t bes Pfarrers Gott⸗ 


90 


frieb Huber von Pforzen ihm allergnaͤdigſt 
verftattere Mefignation, jedoch gegen Wiederbe⸗ 
zug der ihm gebührenden Kiofterpenfion, iſt 
bie Pfarrei Pforzen erledige worden. Sie 
gehört umter das Landgericht Kaufbeuern, den 
Kirchenfprengel Augsburg und das Wahlder 
kanat Kaufbeuern; fie zählt 481 Seelen, hat 
eine Schufe und nur eine Filtal, nämlich den 
eine Viertel Stunde von dem Pfarrort ents 
fernten Weiler Leimnau. 
Die pfärrfichen Einfünften belaufen ſich 
im Mittels Anſchlage auf 477 f nämlich] 
3) an Mujungen vom Widdum per 25 Tag- 
werk Anger, 65 Tagwerk Mäder, 75 Jau⸗ 
chert Aecker über Abzug der Darauf zu vers 


wendenden Koflen +» + 67 fl. 
b) an Pleinen Zehenten so fl. 
c) an Kompetenz . . 310 fl. 


d) an Stofgebühen .» + 
Die geeigneren Bewerber um biefe Ofen 
rei haben ihre dieffallfigen Geſuche binnen 4 
Wochen bei endes geſejter Stelle einzureichen, 
Kempten den 27. Dezember 1810, 
Koͤnigliches Generals Kommiffariat 
des Iller⸗Kreiſes. 
ven Gropper, Direktor. 
Wilhelm, 


—— — — — —— 
(Die Erledigung der Pfarrei Teunz betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät bes Königs. 

Die im koͤniglichen Landgerichte Meuns 
burg vor dem Wald gelegene Pfarrei Teunz 
iſt durch dem Tod des Pfarrers Anton Gaͤrt⸗ 
ner erlediget worden; fie zaͤhlet in ihrem 
Umkreife zu 4 Stunden 1149 Seelen, bat 








— — 


ge 


fine Fitialliche und bedarf feines HlFprier 
ſters die Einkünfte beſtehen im bem- FÄhrlis 
hen Extrage des Feldbaues zu 166 fl. 14 fr. 
der Zehenten zu 145 fl. 20 fr. und der Siol⸗ 
gebühren zw 213 fl, 4a fr.; auffer dem ger 
woͤhnlichen Abgaben find Feine befondere Las 
ſten vorhanden. 

Regensburg den 31. Dejember. 1810, 
Königlihes GeneratKommiffartat 
bes RegensKreifes, 

Graf zu Lodren. 


Reid. 
— — — — — — — 


(Verleihung der Verbienft - Medaille.) 

eine Majeftde der König haben ben 
Paul Zipperer yon Waldmünchen , wel 
her ſechs Jahre lang bei dem 5. und 7. kLinien⸗ 
Infanteries Regimente geftanden, und in dem 
Treffen bei Kanıh in Dberfchlefien am 14- 
Mai 1807 nice nur ſeinem damaligen Dienft: 
hertu, dem auf dem Belde der Ehre gebliehes 
nm Major von Ghmire mie rühmlicher 
Unerfchrodenheit und Anhänglichkeit beige: 
fanden , fonbern auch mehrere Werwundete 
von dem Wahlplaje weg, und in Sicherheit 
gebracht hat, am 18. Dezember 1810 bie 
filderne Verdienſt + Medaille zu verleihen 
gewußt. 





Beförderungen 


Am 6. den bisherigen Rektor ber Stabes 
ſchule zu Lauf Not hnagel, auf die Pfar⸗ 
rei Tauberſcheckenbach im Landgerichte und 
Det anate Rothenburg; 
am 15. den Kuraten ju Baad, Prier 
ſter Anton Feuerftein, auf die Ka 
planet zu Egg, Landgerichts Junerbregens 
jerwald; 

am 17. den bisher zu Thening in Ober: 


oͤſterreich, als Pfarrer angeftellt geweſenen 


Johann Ferdinand Kraußold, auf bie 
Pfarrei Muggendorf, Landgerichts Ebermans 
ſtadt und Dekanats Kirchahern ; 

am 24. den bisherigen Kaplan zu Pfafs 
fenhofen Georg Bilfinger, zur Pfarrei in 
Affaltern Landgerichts Wertingen, Admint: 
ſtrations⸗ Diftrifts Oberhaufen ; 

den bisherigen Kooperator in Holzing 
Johann Nepomuk Kellner jur Pfarrei in 
Hegnenbach im Landgerichte Wertingen und 
Adıminiftrations: Diſtrikte Oberhaufen ; 


am 25. den bisherigen Pfarrer in Rot⸗ 
tenftade Johann Mepomut Huber, zur 
Pfarrei Hohenfemnach Landgerichts Amberg; 

den Pfarrer zu Neufchwand Johann Yas 
fob Weinzierl, zur Pfarrei Raifting im 
Landgerichte und Abminiftrarions s Diftrifte 
Landsberg; 


den Prieftee Joſerh Widt, Prediger 


Seine Majeftät der König haben ger in Dorfen, jur Pfarcer Unterfiming Landge ⸗ 
Pfarreien und Wenefifin im Monate Me, tihts Landsberg; 0 


iember 1810 nachfolgende Individum Befoͤr⸗ 


der: 


den Errefiniofen Franz Xaver Neppel, 
Kooperator zu Engelsberg, je Pfarrei Attel 


Kunkyerite Bafhury nıh der Kon ⸗ 
wi; 


Mr 26, der Pkiefir Bes Dominik 
wid; sem Belllon aus der Schweiz, 
eledigten Spital: Behef um zu Pfaf⸗ 
q, andgerichts gleihes Namens; 


29. den Prieſter aha Georg 


„pr Kaplaneı zu hiſchen Landge ⸗ 
wienadt, uud am nämlichen Tage 
menniakır des Stiſts St. Nikola 
Bropold Treiber, zu der erledige 
Narr; Prediger: Stelle ju Strau⸗ 


dem Dfarete Raphael Klein 
Niorf. zw. der duch Reflgnation 
> Michael Welten in Erledi⸗ 
men Pfarrei Eberſchwang Lands 


igen. Kooperator zu Vilseck 
jur Pfafrei Schnaittach 
f, Aöniniftrations s Diſtrikts 





zu Oberhaufen Lorenz Pr 
n Fruͤhmeß + Kurar s Bene 
Eandgerichts Hilpoltſtein; 
ODfarrer zu Mosham 
Häuber, ‚zur Pfarrei 
s Stabtamhof; 

—* Wolfgang Pricht 
Jegnig Landgerichts‘ 


Bdrnau Joſeph Anton 
i Morhenberg Lands 





24 


» ben Kooperator zu Stadt Kemnarh Anton 
Gruber, zur Pfarrei Pelchenhofen Land: 
gerihts Neumarkt und Adminifiratichs: Die 
ſtrikts Koch; 

den bisherigen Pfarrer zu Triftern, Di 
fteifts » Schul» Inſpektdr und geifflichen Rath 
SJofeph Nißl, zur Pfarrei Alidotf im and: ° 
gerichte Landshut; 

den Eyreligiofen des Kloſters Rott: und 
bermaligen Hilfs» Priefter bei der St, Anna 
Pfarrei am Lehel alldier Anfelm Wibmer, 
zur Pfarrei Aſpach im Landgerichte Dachau 
und Adminiftrasions s Diftrifte Aichach; 

am 18. wurde die vom dem‘ Klement 
Grafen Schent von Stauffenberg bem Prier 
fer Anton Schmidt, auf das Frühmef: 
Venefizium in Jettingen, Landgerichts Bur⸗ 
gau ertheilie Präfentarion allergnadigſt beſta⸗ 
tiget. 

Ferner wurde am 22. Dezember der Pros 
feffor det hiefigen Stadien, Anftaft Frieberich 
Thierfch, als Adjunfe dee 1, Klaffe der 
Arademie der Wiffenfchaften und Beiſtzer der 
Bibliorhefs : Kommiffion ernannt; 

am 24. Georg Schober, und-am 31. 
Iofepd Gruber, Kandidaten des erften 
theologiſchen Kurfes, unter die ganz freien 
Alumnen in das georgianifche Seminar zu 
Landshut alergnäbigk anfgenommen. 


Beridtigung 


In einigen erflen Abdruͤcken des 4. Stuͤcks 
auf Site 51. Nro. 5) heißt es Landgericht 
Ealjburg 11, ftatt I, Klaſſe. 
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bei — Städten und Maͤrkten in Ben — — Staaten be ſtehenden Getreid / Schrannen. 


Verfaĩt den 23. Dezember. 1810. 
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VIh Sit, Minden, Mittwoch den 23. Jaͤnner 1811. 
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Igemeine Verordnung. 





bauer der som den Ciutäherren unter 
om Derbiltiiffen bei Verleihung der 
eomzeifionen bedungenen Kekogni⸗ 
reffen®.) 
Marimilian Joſeph, 
Onaden König von Balern. 


fowohl in Uuferer Deklara⸗ 
Deyanber 1806, als in Uns 
ung vonn 5. Jdnner 1807, 
Ebdifte über die gutsherr⸗ 
m 28. Juli 1808, . bie Bers 
oder die ers 
68: Oerechtigfeiten lediglich 
Polizeibehörden zugeeignet, 
ir zur entrichtenden Rekog ⸗ 
tegorie der Staats Abgas 
nd. Da jeboch biefe Ge 
Fende Kraft haben koͤn⸗ 
' überı Die bei Belegen 
Falles Unferer Ent 
frage : 
ıssherreu unter ehemas 
bei MWerleihung ber 
sen bebungenen Ru 
' als eine gutshen 


liche Abgabe ſortdauern, ober gänzlich, 
und zu welchem Zeirpunfte, aufhören 
follen ? 
mit Vernehmung Unfers geheimen Kathes 
befchloffen : 
daß, wenn von ehemaligen reichsritters 
fehaftlichen Gutsbeſhern vor dem 31. Des 
yember 1806, ober von Iambfäffigen Guts⸗ 
herren ans Unfern Altern Banden vor dem 
5. Jänner 1807, ' ober aus den neu ars 
qulsirten Landen und Gebieten vor dem 
‘28. Juli 1808 und refpeftive 7. Oktober 
1810 mach ben damaligen Berhäftmiffen 
« Getverbs » Oerechtigfeiten rechtmäßig ver: 
lichen, und babei Mefognitionen dafür 
bebungen worden waren, biefe als eine 
gutsherrliche Abgabe fo lange fortdauern 
follen, als das Mecht zu dem verfichenen 
Gewerbe fortwährt, ober nicht erlischt, 
daß in biefem Falle aber auch bie von 
den Gutsherren beyogenen Refognitionen, 
wie ihre übrigen gursherelichen Renten 
den Steuern unterworfen bleiben, und 
die Wirfung des Art. 3. Unferer Vers 
ordnung vom 2. Dejember 1809 (Reg. 
Dlatt 1509. St. 87. ©. 1948) nur 
bei neuen Werleihungen oder Wiederbe⸗ 
(7) 








» 


fezungen erlofchener Gemerbe in chemals 
reichsritterſchaftlichen Gebieten, oder Here 
ſchafts oder Hofmarks Bezirken, ei uitrete. 
Dieſe Erläuterung Unſerer oben ange: 
führten Verordnungen faffen Wir dutch Uns 
fer Megierungsblart zur allgemeinen Nach⸗ 
Achtung fund machen. 
Münden den 14 Jänner 1811. 
Mar Jo ſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf koniglichen allerhbchſten Befehl 
ber General s Sekrer 


Baumilller. 








Befanntmadungen. 


— 
Die Auflbfung der Univerfirit Salzburg ber 
treffend.) 


Minifterium des Innern 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

Seine Aönigliche Majeſtat Haben fich ber 
wogen gefunden, bie vormals zu Salzburg 
beſtandene Univerfitäe durch eine allerhöchfte 
Eutſchließung vom 25. Movember v. I. 
aunfzulöfen, und an ihrer Stelle nebft dem 
allda forzbeftehenden Gymnaſtum ein voll 
Rändiges Eyceun mit einer theologiſchen und 
philofophifden Sektion nah dem WBebürf: 
niffe des neu konſtituitten Salzach kreiſes 
einzichten zu laſſen. 

Die definitive Drganifation diefer höhe 
von Lehranſtalt wird deinnächft angeorbnet 
werben, 

Damit aber indefien das Studium ber 
Theologie und Philofophie. in. feinem unge: 
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ftörten Gange erhalten, und ſogleich in et 
nigen erfedigten Hauptfaͤchern mit den noth: 
wendigen Lehrern gehörig ergänzt werde, fo 
baden Allerhoͤchſtdieſelben 

2) den bisherigen Profehfor- dee Philoſo⸗ 
phie zu Innsbruck, Dr. Ignaz Than 
ner, mit Beibehaltung feines bishe⸗ 
rigen Manges, Karafters und Gehal⸗ 
tes fir das phifofophifche Lehramt, 

2) den bisherigen Profeffor der Marher 
marif zu Innsbruck, Dr. Ferdinand 
Mahir, gleichfalls mit Beibehaltung 
feines bisherigen Ranges, Karakters 
und Gehaltes für die Lehrftelle der 
Mathematif, 

3) ben bisherigen Profeffor an bem Meat; 
JInuſtitute zu Nürnberg, Johann Herr 
mann, für das Lehramt der theore⸗ 
tifchen und Experimental: Phnfif nach 
Salzburg verſezt, und die übrigen all⸗ 
ba bereits angefteliten theologifchen und 
phitofophifhen Profeforen im ihren 
Lehrfunftionen proviforifh beftätiger. 

Da der juriftifche Lehrkuts vor der Aus 
fertigung des ohigen allerhöchften Meferiptes 
bereits eröffnet war, fo haben Seine koͤnigli⸗ 
he Majeſtaͤt geſchehen laffen, daß die an 
gefangenen juridiſchen Vorlefungen bis zum 
Schluſſe des Tanfenden Winter » Semeflers 
noch fortgeſezt werden dürfen, für den fünf 
tigen Semeſter follen dieſelben aber gänz 
lich aufhören, und die zu Galjburg bie 
Rechtowiſſeuſchaft fudirenden Inländer zur 
Fottſczung ober Vollendung ihrer Senbien 
an bie zu Landshut und Erlangen beſtehen ⸗ 





atifchen Unirerfitdten —** 


unterm 15. Deyember v. J. ber 
erhöchfte Entſchließeng wird zue 
ft und Nachaditung der fubinens 
ver bierdurdh bekaunt gemacht, 
m den 7. Jän 1811. 
af von Montgelas. 
Durd den Minifter 
der Generals Selretär 
5 Kobell. 





ng der Kreis⸗NMedizinalraͤthe 


erium des Junern. 





einer Majeftät des Königs, 
s Königs Majeſtaͤt genchr 
g der Medizinalrdche bei 
General, Kreiskommiſſaria ⸗ 


ten, dann ben beiden kotal Kommiſſariaten 
zu Augsburg und Nurnberg witd in der 
angefügten Tabelle hiemit öffentfich bekannt 
gemacht. 


Den Wirkungsfreis und Gefchäftsgang, 
dann die Rang⸗ Uniform ⸗ Beſoldungs / und 
Penfions » Berhältniffe für die Medizinalräs 


the, befimmen die bereits erlaffenen alles 


hoͤchſten Werordnungen, befonders die Ju⸗ 
fteuftion der General⸗ Kreiskommiſſariate vom 
17. Julius, das organifche Edikt über das 
Medizinalwefen vom 8. September 1808 
und bie Verordnung vom 7. Oktober v. J. 
Muͤnchen ‚den 16. Jänner 1811. 


Graf von Montgelas. 


Durch den Minifler 
‚der General⸗ Serrerar 


g. Kobell. 


z#4dbeI ve 
. über die 
gen ber Mebizinalräche bei ben koͤniglichen General:Kreisfommiffariaten 
und ben beiben Löniglichen Stadtfommiffariaten, 


w Stabt⸗ 











- 


aireuth. lern. 





ir NMe⸗ 
ach. 


Namen 
der denſelben angeſtellten 
I erizimalrithe, 


des | Doktor Gertlieb von Schals 


Dofter Adam Gesner. 
Doftor Friedrich Krauß. 


Bisherige Anftellung, 










Zweiter Medizinalrath der eher 
mahligen Mebizinals Depus 
tation der Kamer zu Vi: 
reuth und erfter Kreis: Phi: 


| Titus daſelbſt. 





Medizinalrarh des Rezatkretſes. 
Medizinalrarh des Rezarfreifes. 


7%) 
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Generals Kreid = oder Stadt Namen 
eneral = he * | per Jia penfelben a t aberige Auſtellung. 
Kommilſſariat. Wer — Tea en Bisherig g 
11. General « Rommiffariat des Doktor Georg Alchendre er 


Regenkreiſes, Siz in Regends 


ner, 
burg. 


Medizinalratb ded Regenkrei⸗ 
ſes zu Straubing. 


Se nr dan) 2 ah en RE 
IV, Generals Kommifariat des | Doftor Wendelin Bollhaun. Medizinalrath des Altmuͤhl- 














Dber » Donankreifed, Sig in Kreifes. 
Eichſtaͤdt. Doktor Franz Widmann. | Mevdizinalrarp des Altmühl. 
Sreifes. ‚ 
V. Generals Kommiffariat des | Doktor Zofeph von Dumbof. | Medizimalrarh des Unter » Dos 
Unter⸗ Donaufreifes, iz in naufreifes. 
Paßau. 
NE —— 
Vl. General s Hommiffariar des | Doktot Jakob Mellin. Medizinalrath des Illerkreiſes. 


Illerkreiſes, Siz in Kempten. Doktor Eblefin Herberger- Medizinaltath des Alerkreiſes. 


Bin meer eng Lu) Verkehr Susit 
VII. General: Rommifferiar des | Doktor Lukas Schuhbaner. Medizinalrath des farkreifes. 
Nartreiſes, Siz in Münden. | Doktor Georg Deagl. Mebizinalrath des Farkreifes, 


I u ee ni ——— 
Vi, GeneralsRommiffariat des | Doktor Zofeph Barifani. | Protomebilars = Verweſer und 





r Mebiyinalrach des = 
——— Sißz in Salz ums "Salyburg. — 





IX. Generals Kommiffariat des | Doftor Ignaz v. Hommanı. | Mebizinalrarh des Etſchtrelſes 
Iuntreifes, Si, in Inusbruck. zu Trient. 
Doftor Alois Eomint. Medizinalrath des Eifadltreifes 
i zu Briren. 
— —————— — — — — — — — 
X. Kommiſſariat der Stadt Augs⸗Doktor Johann Wetzler. Medizinalratb des Lechkreiſes 
burg. zu Augẽburg. 
En — 
xl. Kommiffariat_ der Stadt Doktor Wilhelm von Hoven. | Mevizinalrarh des Yegnizfrei: 
Nürnberg. ſes zu Nurnberg. 











(Die Errichtung einer Unterlagspoſt zu Den⸗ werde, und ernennen als Poſthalter dem 


tendorf betreffend.) Bordam. 106 a 
Wir Marimiltan Toferb, tigen Wirth Fram Klein 


Münden den 10, Jaͤnner 1811. 
don Gottes Gnaden König von Baier Dar —* 
Wir genehmigen auf ben gutach tlichen Graf von Montgelas. 
Antrag Unferer Generab Poftdireftion , da Huf Muiglicen alerhöchften Befehl 
pwiſchen Ingolſtadt und WBailengries eine 


der Generals Sekretär 
Unterlagspoft zu Denkendorf errichte Baumaͤller. 


Nutz der Ward Neneafieming 
5) , 
en Geiner Majeftät des Könige. 
> den Tod. ins: Pfarrers Karl 
it die organifiere ehemalige Klo⸗ 
Newenfieming, Landgerichts 
crſedigt. 

600 fl, Firum, 100 fl. Stofe, 
ag von 20 Tagmerk Felbbau, 
Bohnung als Einkunft, zähfe 
ser, bedarf keines Hilſoprie⸗ 
gt außer dem Zehent einiger 
ve feine befenderen Laſten. 


ber bekannt gemacht, damit ' 


en, welche hierum kompe⸗ 

den fönnen, ° 

ı ro, Jaͤunct 1911, 

eneral:KRommiffariat 

ljad:Kreifet. 

»6 föniglichen Kreis « Roms 

miflärs 

Freiherr von Godin. 
leuthner. 


re Pfarrei Albeins bes 


Majeftät des Königs. 
des Priefters Loͤſch in 
arrei erledigt worden. 
jen Bandgerichte Bri⸗ 
Wahl⸗ Dekanate Bell 


bezieht feine Eins 


Zehene und Grund 
oſch nitte auf 942 fl. 
id auf 135 fi. be 
zahl Beträge 401, 


und der Pfarter hat einen Frühmefer pm 
halten, . 

Die geeigneten Kompetenten haben fi 
längfiens binnen 3 Wochen, verfehen mit 
ihren Zeugniffen, zu melden. 

Innsbruck den 16. Jänner 1811. 
Königlihes General⸗Kommiſſariat 
des Inn-⸗Kreiſes. 

Freihert von Lerhenfeld. 

Egloff. 





(Beiträge filr die Verunglädten zu Weilheim 
betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

An freiwilligen Beiträgen für die durch 
Brand verunglüdten Einwohner zu Weil 
heim find ferner eingegangen : 

Durch das koͤnigliche Landgericht Wolf⸗ 
earshanfen von den Pfarreien Wolftatshaus 
fen, Deining, Thaning, Dietramszell, 
Miünfing und Aſcholding. 57 fl. 455 kr. 

Durch das koͤnigliche Landgericht Eggen⸗ 
felden von den Pfarreien, Gerichtshaltereien, 
und Obmannfchaften. 303 fl. 6# fr. 

Durch das koͤnigliche General: Kommiffar 
riat des Mainfreifes die Beiträge bes koͤnig⸗ 
lichen Landgerihts Weismain, und zwar 
von den Gemeinden Wildenberg, Mainflein, 
MWahnfees, Merfhenbah, Mainrorh, Fafı 
ſoldehof, von dem Freiherrn von Künsberg 
zu Danndorf, von den Gemeinden Garten: 
roth, Pfaffendorf, Rothmannsthal, Mained, 
Hein, Tiefenklein, Schmeilsdorf, Giech⸗ 
fedttendorf, Tanfchendorf, Rothwien, Weis⸗ 


En 
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main, juſammen nach Abzug des ausgeleg⸗ 


ten Pofiporto von 35 ke. 65 44 fi. 
Won der Heinen Vitariau Gemeint · Schon⸗ 
‚ Made Landgetichts Ttoſiberg 12 fl. si fr. 
Vem Siadtpfatter Samet ſam er zu 
Müptvorf und feiner Pfarrgemeinde 43 fl 
Vom Föniglichen Landgericht Gunzenhan: 
fen nach Abzug des Poftporte‘ von 29 fr. 
13 fl. 25 fi, 
Durch das koͤnigliche Landgericht New: 
marftim Ober: Donaufteife folgende Beiträge, 
als von der Stabpfarrei Neumarkt inchufive 
der Beiträge der koͤniglichen Beamten 
46 f. gı kr. 
Von ber Bandpfarrei Deliwang 9— 13 — 
Bon der Stadtpfarrei Freyſtadt 9— 18 — 
Von der Landpfarrei Delchenhofen 5——— 


Pellanden 2 51 — 

ET Borchheim T— 48 — 
Helinftein . a B b-14— 
ÜBeidenwang = F 52 50 — 
Sonders ſeld — 
Großalfaltenbach 2— 244- 
Pytbaum 17— 4— 
Berngau 59——— 
Suljbürg “ 20 — — — 
Daining . 2—17— 
Mönning . . . 3—14— 
Breitenbrum . 12 — 41— 
Poͤtting - . 24 — 58 - 
Waltersberg 


Euljficchen = 5—37— 
Bahhanfen . 8 — 11 
Oberndorf a 


7— 22 — 


⸗ 12 ——— dorf, und deſſen Gemeinde 
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Petersberg = 5 Mar 
Stauferbug + 0. dm—— 
Thannhanfen » . 3—-4— 


Zufanmen 253 fl, zıEk. 

Nachdem fi aber bei dem Yuszählen 

ein Abgang von 74 Pr. gezeigt hat; fo blei⸗ 
ben alfo zur Vertheilung noh 253 fl. 24 fr. 
Durh Mar von Schleiß, Sekretaͤr, 
als Redakteur des Wochenblattes zu Am— 
berg, von einer dortigen Jugendgeſellſchaft 
1 fl. 30 fr, 

Bon den weiblichen Schülerinnen der Lehre⸗ 
rinn Glaſer alldort 3 fl. 24 kr. 
Vom Stadtpfarrer Wittmann zu Eſchen⸗ 


bach a 
Vom Sekretaͤr Sarın er zu WUmberg 
ı fl. 215 fe. 

Von einem Ungenannten .„ 2fl. 32H fr, 


Zufammen 15 fl. — fr. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Plein: 
feld von den Pfarreien Abenberg,, Pleinfeld, 
Gemund, Theilenberg, Spalt, Geitters: 
bach , Fünfbren, Stirn, Hagsbron, Walz 
liſau, Edersmühlen 100 fl. 40 fr, 
Durch das koͤnigliche Landgericht Wolſ⸗ 
rats hauſen von den — ee 
und Arget 36 fl. 59 fr. 
nach Abzuge der Botengebüfe von 12. 
- Vom Jofeph Mahr, Pfarrer zu Ens⸗ 
17 fl. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Stadt: 
ambof von den gerichtifchen Pfarreien 
146 fl. 3 fr. 





109 des Sahlten Pollperto von 

amd des beim Abchihlen ſich ger 

AIbganges dom a7 fr, 

06 hnigfiche Oberamt Weiltingen 

denaufei eine Sammlung von 
54. 43 kr. 

ve ur Poplperto von 


24 kr. 


Pie Onmdgericht Wetter⸗ 
Nirred Brit uf — fr. 
Fönigliche Landgericht Tölz 
Veirräge, als aom kandrich⸗ 
efner 2 f. 45 fr. 
eu Schuhmannafl.24fr, 
16 Adminiſtrator Lipp 
af. 45 fr. 
Th. 123. — ke. 
eirten Filial Walfersberg 
30 fl, 24 fr. 
... :. z1ıf.sı ie 
feingruben mit der Filial 
27 fl. 16 kr. 
! des optifchen Jnſtituts 
! - 3 fl. 36 kr. 
der Mechanif alldore 
2 fl. 30 kr. 
Genau 10 — ı8 fi. 
Grunn 10 — br. 
‚enberg 16 — 56 fi. 
Henfee 


z._ 


ch 28 — — — 
m Polizei⸗Kordons⸗ 
.  zfl. 30 kr. 





280 — 21 — 
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Durch das kdugiich· Lanbgericht Man· 
chen von den Pfarkeien 296 fl. ı fr, 


Durch das konigliche General:Rommi, 
fariat des Ober: Donaufeeifes Veiträge als 
von ber Suphfangie Dettingen 

219 fl. 5ı fu 
Bon dem vormaligen Kanzlei Perfonale des 
General Kommiffariats des Ober-Donaus 
Kreifes 18 fl. 45 fi 
Vom Fönigfichen Landgerichte Burgan 
11 fl. 48 fu 
Vom Dbervogteiamte Deffingen 1z — 344— 
Vom koͤniglichen Bandgesichte Söflingen 
fr. 
Bon ber koͤnlglichen Waſſer⸗ Se und 
Straffenbau : Direftion des Ober: Donaus 
kreiſes * 1 fl. 33 kr, 
Bon dem Nentamte Elchingen 1o — 36 — 
Bon ber koͤniglichen Adminiſtration in Heil⸗ 
bronn »- 81L 13 tx. 
Vom Pfarramte Maͤhringen Landgerichts 


Soͤflingen J > 9 fl. 


Zufmmn . 300 fl. 144— 
Wovon aber nah Abzug bes hier ber 
zahlten Poſtporto pr. ı fl. 3 fr. dann ber 
ia Eichftädt. ſelbſt für dieſe Beiträge ausges 
legten Poftauslagen von x fl. 25 fr. zur 
Vertheilung bleiben ag7 fl, 464 fr. 

Durch bie koͤnigliche General: Adminis 
ftration der Salinen, eine Kollefte vom Per: 
fonafe der Saly Oberaͤmter, Safjämter und 
Sufjoberfaftorien mit 1000 fl. 

Durch das koͤnigliche Mir Graf von 
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Hreifingifhe Patrimoniaigeriht Bran ⸗ 
nenburg, von ber Pfarrei Fl —— 


von der Pfarrei Holjhauſen 2· ¶ 6 — 

in Famma 57 ” 42 — 

Bon einem Ungenannten für die Aermften 
zu Weilheim, 22 fi, 

München den 12. Jänner 1817. 
Königlihes GeneralsKommiffariat 
bes Yfarı Kreifet, 

be Troge, Direltor. 
Rainpredter. 


u —ñ— 


Beförderungen. | 





Seine Majeftät der König haben ver: 
möge allechöchften Meferipis vom 29. Der 
jember 1810 bie erledigten, Lehrftellen an 
dem Meal: Inſtunte zu Nürnberg mit nach ⸗ 
‚ folgenden Zudividuen wieder zu befegen als 

lergnaͤdigſt geruht, nämlich _ 

1. wurde dem Profeſſor Schweigger 
in Baiteuth die Durch, Verſezung des Pros 
feffors Herrmann erfedigte Profeffur der 
phofifalifhen Studien, und 

2. den bisherigen Oberprimär-Behrer Er 
harde in Ansbach die durch Verfejung 
des Profeifors Wolff erledigte Profeſſur 
der philofophifchen Vorbereitungsftudien und 
der deutſchen klaſſiſchen Literatur verlichen. 

Am 30. Dezember 1810 beſt immten 
Seine Majeſtaͤt den bisherigen Far drichter 
m Parsberg, Karl Kaifer, zu dern Sands 
gerichte nach Rhain, und verliehen die Land: 
richtetſtelle in Parsberg dem quieszirenden 
vormals Paſſauiſchen Hoſtath Ham Erst; 
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am 2. Jänner zgrr haben Seine Mas 
jeflät ben bisherigen Sefrerär und geheimen 
Kanzelliften Andreas Klob, ſo wie ben 
Kreis: Regiftrator Sigmund Hergorh zu 
Safjburg zu geheimen FinanpRegiftraroren 
U. Klaſſe allergnädigft zu ernennen geruht. 

Am 5. Jänner wurde die bei dem bie 
figen koͤniglichen Appellationsgerichte erle⸗ 
digte Kanzelliftenftelle dem erſten hiefigen 
Stadtgerichtsſchreibet Michael Hutterer, 
und deffen Stelle dem bisherigen Diurniſten 
des Appellationsgerichts Karl von Voll⸗ 
mar allergnädigft verliehen. 

Seine Majeſtaͤt Haben am 6. Jänner 
mittels allerhöchften Reſeripts den Rechts: 
Fandidaten Johann Nepomuck Pichl mahr 
zum Advokaten bei dem Landgerichte zu 
Münden allergnädigft zu ernennen, 

am ro. ben bisherigen Appellations + Ges 
richesrarh zu Bamberg Freiherrn Franz von 
Ritter in gleicher Eigenfhaft ju dem Apr 
pellarionsgerichte mach Ansbach zu verfegen, 
— dann ben vormaligen Negierungs:Afeffer 
zu Baireuth und erften Yuftiz Beamten zu 
Brumeck, Friedrih Benedikt v. Shwarg 
fopf, zum proviforifchen Math bei dem 
Appellationsgrrichte des Ober⸗ Donaufreis 
fes in Meuburg, 

am zı, ben bisherigen Gtadrgerichtss 
Schreiber zu Augeburg, Johann Kühn 
len, als Kanzelliften bei dem Appellationss 
Gerichte in Burghauſen zu befördern, — 

dam deſſen dadurch frei gewordene Stelle 
dem Diueniften Anton Effner zu verlei⸗ 
hen allergnäbigfl geruher. - 





— — — — 


Koͤniglich-Baieriſches 114 


zuürun ba«tt. 





u. Stid. Minden, Mittwoch den 30. Jänner 1811. 





Inntmahungen 


eife erledigran Kboofarms Stel⸗ 
) 


Keim der Juſtij. 
ner Majeftät des Koͤnigs. 


mehreren Landgerichten kim 
son » Stellen criediget. Da 
ben in Balde State finden 
'ejenigen Jadividuen, wel⸗ 
ſolcher Stellen nachzuſu⸗ 
und hiezu ſich geeigen⸗ 
eGeſuche mit den ndchi _ 
je, bei dem geheimen Jus 
ethalb vier Wochen ein 
dann die geeigneten Ente 
werden, 





Idıraer 181% 








brtaunt gemacht, daß die Unterricheszeie fl 
fimple Veſchlagſchmiede auf die erſten zwei 
Monate eines jedem Semeſters feſtge fezt, und 


am Ende derſelben eine Prüfung diefer Sub: - 


_ fefte veranftafter werde, Die Individuen Bier 
fer Klaſſe haben ſich Baher mach biefer Bor 
ſchtift we achten 
Münden den 15. Jaͤnner 1811. 
Königliche ZentralnWererinäns 
Schule. 
Beier vom Krpfing. 


— 


Die Errihrung einer Beleffamnlung in Bun 

au beiseffenb.) 

Wir Marimilion gofeph, 
von Gottes Guaden König von Baiern. 

Wir finden Uns bewogen, zu Burgau 
eine. Beieffommfung errichten zw laffen , und 
aͤbertragen bicfelbe an den dortigen Stern⸗ 
wirch Johaun Mepomuck Bemmer. Um 
ſere General⸗Poſt⸗ Dieektion bat Yernadı 
das Geeignete zu verfügen. 

München den zı. Jaͤnner 1811. 

Mar Joſeph. 
Sxaf von Montgelas, 


Wf Khuiglichen alternbchflen Wefeht 
der Geueral⸗ Selrerär 


Daumäüller. 








(8) 
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(Die eräbhung der Yak + Entfernung Ioifäen 
usmardbaufen und Guzbut g, ſo 
* pie zifben Weiler und Lin dau detref⸗ 


fenb.) ; 
Im NamenSeiner Majetärdes Königs, 

Laut einer allerhdchſten Enrjchfieflung iſt 
die Poſtentſernung zwifchen Günzburg 
und Zusmarshaufen von Ein und halb — 
auf Ein und Dreiviertel Pont, und jene zwi⸗ 
ſchen Weiler uud Lindau von Ein und 
Einviertl — auf Ein und eine halbe Poft 
erhöht worden. - : 

Welches hiemit öffenelich bekannt gemacht 
wird. 


München den 22. Jänner 181%, 
Königlihe GeneratPoft: Direktion, 
' Breiherr von Drech ſel 





—— 
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S Bl a ne a af. 
‚ Dominitus.Ruf. &. » 51. 
Jo ſeph Lutz De > Le ER 9: 

Summe 33 fl. 

2, Landgeticht Groͤnnenbach. 
Johan Donni8hui. 
Johann Geotrg Marti. . .» . 5: 
Summe 10fl. 


3. Pandgerihe Kempten, 
Georg Dorn . x on Kr 2. sl 
Utrich Hoggenmüller . 5; 


10 fl. 


u 8% 


Summe 
4. kandgericht kindau. 
Davbid Martin sofl. — fr. — pf. 


Deifenrieder. Georg Deuel . 20: 8: 32; 

— —— — Gebhard Negele „ 16: — —⸗ 
( yielle endumg der freiwilligen ⸗ Schmidt 18: —ı —: 
träge file die aufferordenrlichen Ariegefdriven a. * —⸗— —⸗ 

im Mertreiſe betreffend.) Marp Febler BERNER 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. Mar F — 

In Gemaͤßheit allechpöchten Neferiptsuom Joſeph Kinz. 13⸗ — — 
18. Auguſt 1810 wird Die fpejielle Werwen⸗ Summe 134. 8. af. 
dung ber freiwilligen Kriegsfchadens: Beiträge 5. Landgericht Oberdorf. 

In bem Jierfreife Durch Das Regierungeblatt Johann Hartman «+ =. 5 fl. 
biemit bet annt gemacht. Martin Simon. ...,.', 5: 

1. Kreis⸗Echaͤdensbeitraͤge im Juerl reiſe· gachias Finder 2. . — 
Bon dem Beitrage ‚Seiner herjog lichen Btanz Alois Keller... . 5: 
Durchlaucht von Baiern a 10005 fl- wur⸗ — 
den dem Jller⸗Kreiſe zugewendet. Summe 248. 

325fl. se are u on 6. Sandgerihht Obergünzburg. 
ML. Verwendung. ' 1 Jehaun Michael Mayr. . . 5fl. 
1. Landgericht Dornbteh. Alban Hengeler 5°, 
Xaver Rhomberg -. ; 10 fl. Eumme ıc fl, 


— — — = — 
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Yandyeide Schongau, 


bel, und Michal Straub 15 fl, 


ERLITT I 

brmofa ..,. 5# 

he ie 

Ben ea + 19: 

— E 40⸗ 
10⸗ 


'ıbr 


— 
Summe 104 fl, 
m 325 fl, 8, 2pf, 
14. Jänner 1311. 


| Ve ea ee | 


WA I ——— 


Öeneral s Kommiffas 

Illerr freifen, .. 

Pper, Direktor, 
Bilpem 


* 


Pfarre! Bhhendad ber 





Maijeſtaͤt des Königs, 
rung bes Pfarrers, An⸗ 
e Pfarrei Oberfcheins 
icdhenbacd, im Kam 
ebiget worden, . 
lichen Patronats, hat 
inahe vier Stunden 
aften mit einer Be 
len ‚und einer Eins 
l.ız iu 
ch um biefe Pfar⸗ 
ſes innerhalb vier 
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Wochen bei der unterzeichneten Stelle zu thun, 
und ihren Geſuchen vorſchriftsmaͤßig die er⸗ 
forderlichen Atteſte beizulegen, 

Ansbah, am-ı3. Jaͤnner 1811. 
Finigfiges General: Kommiffe 
"star des Rezat⸗Kreifeo. 

dieihert von Dörnberg, 

Wallmüllter. 








(Die Eiedigung der Pfürrei Oberfhöne nberg 
betzeffenb), 


Im Namen Seiner Maiefätdes Könige. 


Dutqh den am 6. diefes erfolgten Tod des 
Kämerers, und Pfarrero. Kart- Vrentano 


von Mejegra iſt die Pfarrei Dieifhtum 


berg erlediget worden. 


° Sie Tiegt im Landgerichte — 
Adninifttations + Difteifte Oberhaufen, in der 
Dibjefe von Augsburg, und dem Wahldeka / 
mare Jettingen. 


Bei derſelben beſtehen vier Fillale, eine 
Selemahi Bon458, und fordert feinen Hilſd⸗ 
'Priefter, 


Sie Hehe ihre Denen und. — * 


henten, Kompetenz, Stols und andere klei⸗ 
ne Gebühren, woraus fih ein — von 
956 fl. 58 kr. ergiebt. 

Die darauf haftenden Laſten von Can, 
Cathedraticum, und ad Seminarium betra⸗ 
gen 76 fl. so ii, 

(3°) 


| 
| 
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. Wie geeigneten Bewerhber haben ihte Hip, 
faltfigen, Geſache Eimmen drei Wochen einzu⸗ 
reichen, 

Eichſtaͤdt den 18. Jänner 1811. 
Königlihes General: Kommiffe 
 tiaf bes Oberdonau Kreiſes. 

Su Abmefeudeit des thaielichta Beneral - Remmifärd, 
Raifer, Direlter, 
» Walt. 








* rn der Pfarrei Wam bach berufr 
ſeud. 
Su NamenSeiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch den ant 9: dieh etſolgten Todfall 
des Pfarters Balthaſar Scher zu Wam bach 
Am Eöniglichen Landgerichte Erding if diefe 
Pfarrei erlediget worden, 

Dei derfelden beftche eine Bevoͤlkerung von 
691 Seelen, und es gehören dazu fünf Fir 
fialen, wegen welchen Bisher zwel Kooperas 
toren, und ı Provifor vorhanden waren, 

Die Renten ſlieſſen aus Widdum, 36 
henten und Stolgebühren, und betragen im 
Durchſchnitt⸗ jährlich 1200 fi. 

Die geeigneten Kompetenten haben Daher in 

Zeit vierzehn Tagen ihre Bittſchriftern nebit 


deu verordnungsmäffigen Zeugniffen zu übers 
reichen, 


München den ‘22. Jänner 18er, 
Königlihes General « Kom imiffa 
tat des Jfars Kreifes. 
de Trogt, Direltor. 

Meinpre chter. 


— 
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(Die Etlchigung der Pfarrei Mulzbaüfen ber 
‚treifenb.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Durch dem erfolgten Tobfall die Pfarrers, 
Johann Neronk Meßger zu Aulyhaufe u 
im koniglichen kandgerichte Friedderg iſt diefe 


Pfarrei erlediget. 


Ihre Bevolterung befteht in 390 Seelen 
und in ihrem Sprengel befindet ſich eine Fir 
kat, 

Das Erteignik wveſlches aus Widdum, 
Zehenten und Stolgebuͤhten fließt, beldufe 
Sich jährlich anf 750.fl. — 

Die geeigneten Adſpiranten haben daher im 
Zeit Tängfteus vierzehn Tagen ihre Bittſchrif⸗ 
sen mit ben verorbnungsindfjigen Feugniffen 
anber zu uͤbergeben. 

München deu 23. Jaͤnner 1811. 


Königlihes General: Rommiffas - 
riat des Iſar-Kreiſes. 
de Zroge, Direkter. 
Ralnpredter, 








(Befdrderungen bei der National » Garde drittet 
Klafie zu Yugsburg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftätdesrtönigs. 

Seine koͤnigliche Majeftär haben durch 
allechoͤchſtes Mefkripe vom 31. Dezember 
1810, bei der Mational + Garde dritter 
Kaffe zu Augsburg nachfolgende Befoͤrde⸗ 


rungen zu befchlieffen geruht ; 


— \ 


ans 
[ 





| 


ne Charge, 





| Subwig nme 

Paul — 

Sun Heljmaiim, 

Jgnaz duerue 
adwig von Gbrig. 

Nils Sabbapint. 

Beideid Nebingern 

Jatob Hertel, 

Paul Phillpp Maher. 


Wildelm Slo car. 
Anton Glauber. 


Thomas Unfauf. 


tompogoie 

ompaguie. Joſep Gehafiank .. 

mpagnie, | Mathias Baßer, 

«s zflen | Tofepp Matalte 
xflen Hieronimus Heberer. 
ıften Daniel Brotfder.. | 
aren | Rubel Haller. 
ten | Ppilipp Gemmer. 
aten | Georg Berner. 


Ihann —* ——— 


Michael Augelo Perflec. 
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k Br dem Jufanterie» Regiment - 







Borige Cha *8 









Grrabbien . —— 






Hapıman der aten — 
Kompagnle, 
Hauyımann de der „erfien Eufillers 
Geupmanı der aten doſtler⸗ 
Koripagnie. 
t der gt a 
— he * 3 2 A? gnte 
ptmaum en 
a * Pe — 


tmanu 
— 








5 
en dx6 aten Bataill, 
Regimenıs s Quartiermeifter,, , 


Hauptmann der — Du _ 
fontairer — 








Adiutant, 







Oberlleutenant · ber Komm 
agnle des en tm 
Dberlienrenant der ıten Roms | 
bed aten Batalllond. 

Ober ieutenaut. 


—— —— 
ule besagten — 


Dbrrlientenants, 


Grenadier » Unterlieutenant, 








Neue Charge. Namen. 





* sten Kompagnle des 3keu Dierrih | Erjderger. 
Bataillon. 
Der arten Kompagnie des zen | Ehriftian Rugendas 
atalllons. 
Der * Kompagnie des gkeu Iorza; Melshofer, 
Datalllons. 


interlieutenantt: 





: f Fosenn Walch. 
Der aſten Grenadiershempagtt | 1 -Doner Kafella, 
lt — ojepy Wert, 
Der aten ÖrenadienKompaguit- | | Wearbias Schrepp. 
nie | TFatıb Neu F. 
Der ten rise = — ör nmel 
des ıflen een; Gerber, 
Der en ro \ —— 3 cueitt. 
en ichae auer. 
Be ano werte | | Dlin anie 
udew!a ureh 
Der — — des ıfen Zaver Du crur 


NRaiyar Binzent, 
Zafod Riedinge r 
Priltpp &chmid, 


Varallione, 


Der yfion Rempagnie des atem | |: 
Der zt0n Rompagnie des aten | 


‘ 
Bataillons. t Noelpp Neihenbad, 
Der zen Aocmpagwie bed aten | J. J. Wagner, 
Batailleus. 


Karl Wopnlid, 


Der ıflen Aumpagnie des ten Gabriel Zorn. 


Baraillone, 








221 


| 
— Borige Charge, 
— — — — — 
——— Eur 


Unterlieutenant. 


Dberlieutenant des vorig 


ger Militdre. ER Br, 


| f Unterlieutenante, 


"unters 
Unterliewtenant. 
Schuͤze. 


1 Paul Aut ] i 
Der SR — bes ten 1} | ABiibelm 3: Beuektl, { tinterlieutenantd, 
aratllone — Moll, Ghrenabier. 
Der — des Zteu — — * Unterlieutenant. 
ran 2 
Eupernumerdrs UnterHeutenan, "as ich os Kuh en Grenabter 
1. Schüzjen: Korpt 


Hauptmann der aten Kompanie, 
Dpeilieutenants der ıflen Kom | ji Franz Jelepb Gelb, 


vagnie. Rrietrib de Bary. 
Vena der ıflen Kom. Thomas Drppelbauer, 
yognle, 


Sobann Epratrom 


N Fohann Hertambof. 


Der atın Kompaguke, Sebam Grill: 





111. 





Hauptmann, en. @ird. 
—— 3. 

Bol R u 
Uuterlieutenante. Jakob Bl) baganecr. 


Sohann Mepomuf Arbicdle, | Oberlieutenant, 


Unterlieutenants, 


l 


AHerilleries Kompagnie, 


| 


Ag 


'elsdren, wi Vaader.:) 
Haba | — — ori Jaus. 

Senna u 
Maag" 4 b Deuringer, 
* * z3 
are N! ef Shile 
rom. dipp Auto 
EEE r "Os 
ka" OR Weljhofen ; 
54 9. Fl Ehriltian. von Halver 
| V. Unterfiab, 
ermeijter. Kuten Singer, 


erlieutenant. | Daniel Zor m. 


int. Unten Alauber, 
Dstallend, | Gesig Bayer. - 
vw Andress Ottmar, 
ht gerne Wackh. 
Terie, rat Körber, 
vie Moriz Ri 
ralllond.;,, | Karl Fr 


ven 20. Janner 1811, 


„£* 
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Borftge Charge 


— — 


IY, Aada ller te ⸗ Divifion) 


Mirtmeifter der alten indie! 
Rismeilter, 


Unterllentenant, 
Unterlieutenang, 


Batailons, Adjutaut. 
Batallleus Autaut. 


— 


| 
| 


Hices, Kommiffariat ber Grabe vs... 


von Stidaner 


8 


Stiwel, 


— — — —ñ — —— 


# Föniglichen: geheimen 
ver dieſes Jahrs wur  fend; 
efchieden : 
wern und Söldne 


Derting: Wallerftiin ' 


Pittlinger , Kramereigerechtigfeit —— 


3) die Streirface des Johann Brandl —F 
Franz Helmſchmidt, g gegen bie Gemeinde. 
jamts Maichin Wachenjoll, 


kandgerichts Eichſtäͤdt im 


Ober⸗Donaukreiſe, wegen Geweinderecht ʒ 


— — Ver 4) die Streitſache bes Georg. Hollarer zu— 


He zu Steindng. 
chts Burglengen 
, gegen Aug uſtin 


Meuhaus, ‚Landgerichts Eſchenbach im 
VlainKreife, gegen bie ‚dortige Buͤrger⸗ 
[haft wegen verweigerten Bürger s und 
Gemeinderechts. PR 








»27 
Armee: Befept 


Mändyen den 24. Zaͤuner agr5, 
$. 1. Die nachgeſuchte Entfapjung er⸗ 

alten: 2 

der Oberlleutenant des Artilf erwies Regl⸗ 
ments, Mar Baron Er 22 

2. der Unterlieutenant des 2 ee 

terie s Regiments Herzog Pins — Wilhelm 
Karg, — und 
3 th — 6. enlen⸗ Ink Aanerie Ne⸗ 
—8 Herzog Wilhelm, Heinrich Kart 
Er neſti. 
$. 2. Mit der Rormalpenſiorn werden im 
die Muhe verfegt ; 

1, der Mittmeifter des 4- en 
Regiments Bubenhoſen, Franz 
gel, mie dem Majors,Charafter; — 

2. ber Dberlieutenant des Artillerie: und 
Armee s Buhrwefens » Bataillons ‚ Jakob 
Möft 
J. 3. Der Unterlieutenant des 4. leich⸗ 

ten Infanterie Barailfons Theobald, Ludwi 

Plettuer, wird zum 3. leichten Jafen⸗ 

xrie⸗ Bataillon Bernklau verſen. 

F. 4 Im 4 Ehevaupiegers; Regimente 
Dubenhofen wird der Oberlieutenam Franz 
von Herzendorff pam Kirrmeifter befdrs 
dert. 

J. 5. Im ArtilleriesRegimente, ruͤdi der 
Unterfientenant Joſeph von ga Nofee zum 
Dberlieutenant vor. 

$. 6. Der Oberlieutenant des berittenen 
Säger: Korps, Franz Heinrich Bergh, wird 
um 4. Thevaurlegers Regimente Bubenho⸗ 
fen verſezt. 








Ahrigkeits⸗ Ertlaͤrung. 


jember 1810 dem Kemmiſſar der 


Mürnberg Johann Georg Krad 
Uniforme der General» Ärcis 


* 225 

&: Dem Grat Major Oratn Pr. 
som ift erlaubt, pie Uniforme & ja R a 

. ber Armee zu tragen, 5 = 


$ 8. Der Paiferlich:Pöniglich fran 38 
Drigader Generai und Ritter des m; 
Dar: Jofepp, Ordens, Peter Davıd 
Colbert, iſt zum Kommandeur Die Gen 
dens ernangır, 


Max Joſepb. 


ſiſche 
lit ir⸗ 
aron 
Or⸗ 


mern, 


— 


Grspjdhrigfreirs: Erkldrun en. 

Seine Majeſtat der König ertheilten — 
25. November 1810 dem Weltprieſter 
Augsburg Franz Anton NMicherfe Und dem 
dermaligen Handlungs: Kommis in Niengorg 
Johann Jakob Georg Friederich Shr % 
pel aus Feuchtwang Die nachgefuchte Sroß̃ 


Seine Majeſtdt bewilligten am 22 
Statt 


ex 
KOM Ar, 
und am ı1. Jaͤnner LS. den Fandpai 
meifter zu Triestorf Freiheren von Mar 
deſeld bie Uniforme der I. Kaffe der 
Hof: Uniforme, wie ſolche das egirfariv 
vom 18. Juli 1807 für die Rinerer und 
adelichen Stalkmeifter vorſchreibt, jız Fragen, 
— danm am 15. Dem Polizei: Direfror in 
Ingolſtadit Joſerh Anten von Röch LT pe 
nachgefiichte Rubeverfejung mitt Beze aa gung 
ber allerhoͤchſten Zuftiedenheit. 


Kinislig- Baterifdes 
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Hirrungähbtatt 





1x Etui, Muͤnchen, Samſtag den 2. Februar 1811. 








meine Verordnung. 





ung der Brandverfldherungs@efells 
ı einer allgemeinen Unftalt- für die 
vardıie betreffen.) 


srimilian Joſeph, 
Snaden König. von Baiern. 


ha im Unferm Reiche beftebens - 


herumngs » Anftakten flets seine 
Pfamkeir und. Theilnahme gas 
.bucch fortgefejte Erfahrun⸗ 
nchfachen und unſchaͤzbaten 
en über jeugt. 

Unterthauen, durch ploͤzliche 
Verheerungen des Feuers 
ze und ſonſt ber dringends 


ben ,. fanden Troft und 


gen der verbundenen Ger 
Ye Glaͤubiger der Bruns 
mfk ihre Unterpfänder in 
..feben „ - erhielten. eine 
ich er heit für ihre recht: 
Käufer .und Gebdu: 

im. NWBerthe; bie Auf⸗ 
Sapitalten , fo wie 
effen wurden. in bes 
redit und Mahrungs: 


fand. befördert ,- und das Publifmn von ei- 
nem Schwarme Bettſer und Müffiggänger be: 
freit ,. welche-vormals mit Ächten oder falfchen 
Sammeldriefen die ſeht oft betrogene Gutmüs 
shigkeit. brandſchazten. Ein-fo heilfamer für 
Jedermann ſichtbarer Erfolg hat deu erwarte: 
ten Einfluß auf, die Meinung und Gefinnung 
der Unſerm Zepter -anvertrauten Nation im - 
Ganzen nicht verfehlt ,. indem bie Mehrheit 
der mit Hdufern und Gebäuden anfäffigen 
Buͤrger und Landleute in denjenigen Bezirken, 
wo eigene Brandverficherungss Geſellſchaften 
errichtet waren, nach und nach in den Ver 
band. getreten ift.; fo ,. baß bas- verficherte 
Grund: Vermögen die Summe von 247 Mil: 
fionen. Gulden bereits uͤberſteigt, und noch 
täglich neuen Zuwachs. erhält.- 

Indeſſen ift es auf der andern Seite Un⸗ 
ferer Bemerkung nicht entgangen , daß bie 
Wohlthat der Verficherung. mehreren Bezir« 
fen, wo es.an befondern Anſtalten hiezu fehl: 
te, nody zur Zeit ganz unbefannt geblieben iſt, 
dag felhft die beſtehenden Geſellſchaften mit: 
fehr uugleichen Grunbfapitglien nut verein 
zelt, und‘ daher mit deflo größerer Gefahr: 
wirkten, dab fie zum Theile auf verſchiedene 
Weife behandelt wurden, daß fie urfpräng: 
lich “7 die alten Verhaͤltniſſe ſelbſtſtaͤndiger 

9) 
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mehr oder weniger getrennter Provinzen be— 
rechnet , im Die Eintheilung Unfers Reichs 
nad Kreifen nicht ganz mehr paßten, und 
daf fie in deſſen Folge die Aufſicht und DR 
ndthigen Ueberblick erſchwerten. 

In der Abſicht, dieſe Nachtheile zu be— 
feitigen und dem offenen Sinne Unſers Volls 
für das Gemeinnuͤzlicht, ſo wie der erprob⸗ 
ten Bereitwilligkeit deſſelben zu wechſelſeitigen 
Unterftüzungen in Faͤllen der Noth mit lans 
des herrlicher Vorſorge entgegen zu kommen, 
haben Wir nicht nur die Geſeze der verſchie⸗ 
denen Branbverficherungs : Gefellfchaften forge 
fältig prüfen und vergleichen, und Uns Vor⸗ 
trag darüber erſtatten laſſen, ſondern auch 
über die Art und Weiſe, dieſelben unterein⸗ 
ander in engere Verbindung , und mit der 
Staarspolizei » Verwaltung überhaupt „ wor 
von fie einen natürlichen Beſtandtheil ausınas 
hen, im mäheren Zuſammenhang ju fegen, 
Unfern geheimen Rath vernommen und ber 
ſchlieſſen und verordnen hiernach: 

Art. 1I. 
Auflbfung der beſondern Brandverfidrungs «Gier 
ſellſchaften. 

Alle beſonderen Brandverſicherungs⸗ Ger 
ſellſchaften im Reiche follen ſich mie dem le⸗ 
gen September 1811 ſchlieſſen, und ihre Ge⸗ 
fhäfte und Rechnungen 5is zum erjien Yan 
"er 2812 volſſt Andig berichtigen, 

Art 2 
Errichtung einer a il gemeinen Branduerfiherungd* 
Unſtalt. 

Dom erfien Ortober ıgıı an ſoll für das 

gtſamte Reich ar eine einige allgemeine 
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Brandverſicherungs Anſtalt beſtehen und hs 
Verſicherungs⸗Jahr den Zeitraum vom ge⸗ 
dachten erſten Oktober bis jedesmal zum lejr 
ten Sepiember umfajjen, 
Art. 3. 
Ucbernabme der Mitglieder aus ben bisherige 
Geſell ſchaften. 
Die Micglieder der bisherigen beſon d ee" 
Gefeltfchaften werden von Rechts wegen a 6 
in die vereinigte allgemeine Anſtalt als cp** 
uehmer uͤbernonnnen. 
Urt, 4 
Uebernahme der Ueberfchäffe- 
Diejenigen baaten Ueberſchuͤſſe und Fo zıD® J 
welche nach vollſtaͤndiger Berichtigung — Ser 
Gefchäfte und Rechnungen der bisher sen 
Braudverfiherungs + Gefellfchaften übrig — — 
ben koͤnuten, werden mit den Fonds ber als 
gemeinen Auſtalt vereinigt, 
Art. 5 
Uebernahme bes Perfonald von den bisht m Eier" 
Berfiherungs : Kommiffionen. 
Das Perfonal der bisherigen Braun — —— 
fiherungs : Kommiſſſonen, in fo ferne fo we — 
für die Gefchäfte der befondern Geſell ſch ⸗ w 
eigene, nicht vlos vorübergehende und TO es 
th auf ber Funfrion haftende, fondern — 
dige, vermöge landeshertliche Dekrere 5 2 — 
hene Genuͤſſe bezogen hat, wird ebenfal ' — 
dieſen Genuͤſſen, in fo lange, als fie — — 
anderwärts etſezt werden, in die attgſlî tâNtt 
Anſtalt uͤbernommen, jedoch gegen die 





bindlichkeit, fih zu den Geſchaͤften ber 


zu laffen, 


N 
ſtalt fortwährend nach Anweifung gebra— — m N 


— 





Art. 6 
»Drinung. 

yemeine Brandserichrrungs · An⸗ 
un Beflinmmngen der hier 
Drandoerfiherungs ; Ordnung 
verwaluet werden. 

die cwahnten gefejlichen 
—7 alfgemeinen Brandverſ⸗ 
ng lediglich auf das gemeine 
Wohlfahrt Uuferes getreuen 


"find; fo fezem Wir juver⸗ 


daß dieſe Unfere allergnädigfte 
ven, befonders aber in denje⸗ 
wo bisher noch gar feine 
"r die traurigen Verwuͤſtun⸗ 
hier eingerichtet war, ohne 
anerfannt und bie angebo⸗ 
reienilligfeit werde anger 


ns vor, in den Werhälts 


» Verficherungs : Anftalt, 
wahre National; Anftalt 
ren Schu nehmen, nad 
ge der fich ergebenden 
jenigen Abänberungen, 
ngen anzuordnen, wels 
tereffe eines fo wohl: 
baupt, und ber theil- 
sbefondere als ange 
Zu allen Lnfern 
einzelnen Beamten 
, baß fie nicht nur 
Berficherungs / Ge⸗ 
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fchäften alle mögfiche Dhaͤtigkeit und Treue 
widmen, ſondern auch durch amtliche und ans 
dere ſchickliche Einwirkungen auf die Unterge⸗ 
benen , bie Beförderung und Erweiterung 
der Anſtalt und die Befeitigung der entgegens 
ftehenden Hinderniffe, fi mit Eifer werden 
angelegen fern laſſen. Worzüglich erwarten 
Wir aber von den geiſtlichen Vorſtehern der 
Gemeinden, und Wir tragen thnen dies aus 
Tandesherrlichem Vertrauen hiemit ausdrüds 
ich auf: daß fie bei jeder Gelegenheit Unſerm 
Volke den Zwe und die wohlthaͤtigen Fol 
gen der Anftalt dringend ans Herz legen, es 
an den erfoderlichen Ermahnungen und Ber 
lehrungen nicht ermangeln faffen; und auf 
diefe Weiſe die fichere Erreichung Unferer lan⸗ 
desväterfichen Abfichten, zu Unferm allergnds 
digften Wohlgefallen, weſentlich erleichtern, 


Wir befehlen ſchließlich, daß diefe Unfere 
Verordnung durch das allgemeine Kegier 
rungsblatt fowohl, als auch auszugs weiſe 
durch die Spntelligenzblätter öffentlich befannt 
gemacht und überdies noch in allen Gemein: 
den auf dem Lande durch die Orts» Vorflände 
mündlich verfünder werben ſoll. 


München den 23. Jaͤnner ıgır. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 


Auf Foniglichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sekretär 
5 Kebell. 
(9) 
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Brandverficherungss Ordnung. 


— 


Erſter Abſchnitt. 


Von der rechtlichen Natur und 

Beſchaffenheit der Anfalt 

Augemeine Beſtimmungen. 
Artikel 1 
Degrif, Umfang, Treiheit der Anſtalt, und 
Verpältnif zum Auslande. 

Die allgemeine Brandverficherungs : Ans 
ſtalt bilder einen gefellfhaftlichen Verein von 
Gebäude: Befijern, welche fich insgefamt uns 
tereinander eine Verguͤtung für bie an ihren 
Gebäuden erlittenen Brandſchaͤden jufichern, 
und im eintretenden Falle auch wirklich leiften, 

Die Anſtalt erſtreckt ſich auf den ganzen 


Umfang des Reichs, ohne Ausnahme irgend 
eines Kreifes oder Bejickes. 


Die Brandverfiherung ift im Allgemeiner 
eine freie Anſtalt; der Eintritt umd Austritt 
hänftn, wo die gegenwärtige Ordnung feine 
befondern Einfchränfungen ausdrücklich feits 
fejt, von eines Jeden Willführ ab, 

Die Anftale erſtreckt fh nie. über die 
Grenzen des Reichs, und «6 darf ein Unter: 
han, welcher nicht der vaterlaͤndiſchen Au—⸗ 

ſtalt ſchon beig etreten iſt, nach dem 1. Okto⸗ 
ber 1817 mie amswärtigen Geſellſchaften der 
nämficen Art fi verbinden, unter bem 
Nachtheile, zus baierifhen Brandaflefuram 
eine Geldbuſſe won 100 baieriſchen Thalern, 
oder 24 l. zur enteichten, 
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4 Tr 2 
Vefondere Vorteile fiir die Mitglieder der Ar 
ſtalt, wıd Nachtheile für diejenigen, welche 
nice eintreten. . 

Dur die Theilnahme an der Anſtalt 
werden die fonft gewöhnlichen grundherrfichen 
Nachläfe und Unterftäzungen nicht aufgeb°' 
ben, vielmehr werden den Theilnehzer tt 
neben den grumdherrlichen Machläffen , ar 
an den zum Nachlaffe geeigneten Direften DE 
lagen drei Freijahre in Ungtüchsfällen — 
liget, und ihnen übrigens der Weg zur ri . 
nahme von Unterflüzungs » Kapitalien me 
öffenslichen hiezu beftimmten Fonds in 
vorſchriftsmaͤſſigen Art noch ferner ungef? E erit 
bleiben. * 

Dagegen haben alle diejenigen, well = ne 
die Verficherungs: Anftalt nicht eintreten — x 
Falle eines Brand: Unglüds, ruck ſichtlic De⁊; 
jue Verſicherung geeigneten Gegenftim zuDde 
weder einen Machlaf an ben allgem “re 
Staats: Auflagen, noch ein Gnade WED oWw 
noch ein Unterftägungs: Anlehen aus wre 
lichen Mitteln zu erwarten. 2 

Endlich fotlen auch fünftighin Feine Bu —⸗ 
fammlungs + Patente, und überhaupt ga ee ns 
Zeugniſſe mehe über erlittene Brandſc c a 
aus geſtellt werden. 

Titel I. 
Bon dem Eintritte und ber Ei ru 


feibung in die Anftale, 
u KapitelJ. 
Bon den theilnebmenden Der — — — 
Art. N 


1 

art 
ib 
{ 


3. 


Bebänbe + Eiggentbitmer im unge meinr⸗·e⸗ — 
Der Iheilnabıne an der Auſtalt fü * 





Ve im Mädhe mit Gehduden anfärfige 
dimer, auch felche, welde zwar im 
Ve wohnen, Im Jelande aber Gebäude 


u Hin Chenihiner möbeere Ge baude 
Pana er alle dirfe Gebdude, oder 


Ier auch aur eines derſelben, mach 









immer, welche ein werficherten Oe⸗ 
(ft bewohnen und benüjen, und 
16: Bejiefe, worin baffelbe 
ere Zeit, ober für immer ent 
en einen Stellvertreter benens 
befonderee Stellvertreter nicht 
ben die Miethsleute als folche 
e bie für den Eigenehümer 
-gefchoffenen keiſtungen vom 
hen berechtiget find, Sollte 
ethsmann vorhanden fen, 
Anftalt am die Effeften im 
Mothfalle an das Gebäude 


en 5 

Kuratel fichende, umb mo⸗ 
e Perfonen. 

er fonft unter Kuratel 
erden von ihren Bor 
en vertreten, und war 
ig, bie Gebäude ihrer 
ı8 binnen 3 Dionaten 
undfchaft urrd Kuratel, 
en zu laffen, und haf: 
welcher aus eine 
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bießfalfigen Unterlaffung oder Verſdumung 
entſtehen Pönnte, Alle Wormünder und Kur 
ratoren follen auf diefe geſezliche Beftimmurng 
gerichtlich aufmerkſam gemacht, daruͤber zu 
Protokoll erinnere, und daß dieſe Erinnerung 
nicht ohne Erfolg bleibe, von Gerichtsmegen 
fortwährende Auffiche gepflegen werben, 

Moralifche Perfonen, als "Gemeinden, 
Kirchen und Stiftungen, fo wie das landes⸗ 
herrliche Aerar felbft, werden von dem geeig⸗ 
neten Öffentlichen Behörden vertreten. Die 
Art ihrer Vertretung wird durch befondere 
Weiſungen beftimint, 


Yen 6 
Miteigenrhämer, Hypothekar⸗ Gläubiger uud 
Schuldner. 

Wenn ein Mitelgenrhämer eines Gebaͤu⸗ 
des die Einverleibung beffelben gerichtlich ver ⸗ 
langt, fo müffen die übrigen Mireigenthämer 
ebenfalls beitreten, und jeder Eimgelne hafter 
für das Ganze des Gebdudes, Es macht 
hiebei feinen Unterfchieb, ob ein ſolches Ge , 
bäude fich nech im ungerheiftem Befize ſaͤmt ⸗ 
licher Miteigemthämer befinde: oder nach ger 
wiſſen, nicht für fich ſelbſt beſtehenden, und 
ein eigenes Gebäude bildenden Theilen J. B. 
zu&, I wf.m. von verfehiedenen Eigenthü⸗ 
mern befeffen werde. 

Wenn ferner der Eigerichämer eines noch 
micht verficherten Gebäudes in Gant geräch, 
fo muß daffelbe, fobald es ein Hypothekar⸗ 
gläubiger verlangt, von Gerichtswegen auf 
Koften der Maſſe, ber Unſtalt einverlribt 
werden. 
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Die Leiſtungen zur Anftalt, welche auf 
verficherten, aber in Gane oder fonft unter 
Aonriniftration liegenden Gebäuden haften, 
werden von dem Kurator oder Aominiftrator 
entrichtet, ohme daß es deehald einer befons 
dern Genehmigung bedürfe, 

Schuldner, auf deren noch nicht werfichers 
ten Gebäuden gerichtliche Hmporheken anger 
Legt find, find ebenfalls verbunden , rüchjichtlich 
diefer Gebaͤude, fobald ein Hypotheken Glaͤu⸗ 
biger gerichtlich darauf anträgt, der Auſtalt 
beizutreten; es wäre denn, daß er zur Abs 
tragung der Schuld binnen 3 Monaten — 
auch wenn bis bahin die Verſallzeit noch nicht 
verfloffen wäre — ſich anbeifchig machte, und 
hiefür vorläufige genügliche Sicherheit leiſten 
koͤnnte. 

Art 7. 
Nuzeigenth;äner amd Nuznieſſer, insbeſendere 
Rehenholden, Pfarrer und Ichents Berechtigte. 

Auch ſolche Perfonen, welche ſich nicht 

in vollem Eigenthume befinden, find fähig, 


— — 


»20 
ward Benefijiaten, welche aus Ihren Pfarreien 
ward Denefisien mehr, ats den gebührenden 
U nterhalt beſtehen, ſollen zum Eintritte yon 

mtswegen angehalten und von denſelben 
enn Revers hieruͤber vor Aus fertigung der 

raͤſentation erhoben werden. Pfarrer und 

enefiziaten, welche den Beitritt gefliffentlich 
Unterlaffen , erhalten feine Unterſtuͤzungen 
durch Anfehen, noch werden ihnen bie ges 
woͤhnlichen Freijahre, rüctfichtlih der Aus 
füfriften bewilliget. 

Wenn endlich andere phnfifche oder mora⸗ 
lifche Perfonen, welchen die Konfurrenz jur 
Wiederaufbauung der Pfarrhöfe obliegt, für 
diefeiben der Brandverfichertuing beitreren wol⸗ 
len; fo ift diefes ihnen umverwehre und fie 
find dann berechtiget, bei einem eintretenden 
Brandfalle die Entſchaͤdigung, welche für Das 
verficherte Pfarr: Gebaͤude aus der Anftalı 
geleifter wird, in das Quantum ihrer (hu 
digen Konkurrenzen ein, und fich zu gut zum 
rechnen. Hiedurch find aber die Kondezima— 


ruͤckſichtlich dee Nuzeigenthums an der Anſtalt 
Theil zu nehmen, und in biefelbe unbeſchadet 
beſonderer Vertraͤge, einzutreten, 


toren und übrigen Beitrage pflichtigen keines — 

wegs derjenigen Konkuttenzen entheben, welche ⸗ 

fie ſonſt noch fir andere, als für Brandfaͤlle — 
Diefes gilt insbefondere von den Lehen, ud für die dadurch beſchadigten Gebäude jr um 

helden ruͤckſichtlich ber Lehengebaͤude, derge⸗ leiſten verbunden find, 

Ralt, daß zu deren Werſicherung auf eigene a. 


Kapitel 
Rechnung des Lehen manns und ohne Berher Wonden zur Einverleibung gee ig u ete 3c7— ⸗7 
Ugung des Lehenher vn det beſondere Konſens Gegenſtaͤnden. 
dieſes leztern nicht er foderlich iſt. Art. 8. 


Eben fo Männern im Allgemeinen auch 
farrer und Benefüziaren, für die Pfarrei 
und Benefit Gebäude in eigenen Namen 
de Verſicherung eiragehen. Solche Pfarrer 


Gebaͤude im Allgemeinen, ohne Gerechtigke ĩte — — 
end Mebilien. 


Gegenſtaͤnde der Verſicherung im Ma — — 


meinen find: Gibaͤude, und zwar nur ⸗ — 








a berfelben, ohne Nicht auf bie 
fe folk, und die darauf haſtenden 
zeiten, oder bie darin befindlichen 
+» Busen, Votrüthe u fm. 
innerbulb.der Eirenyen des Reiche 
Behäude Find zur Eimverleibung ges 
ze Uaterſchied zwischen Afentlichen 
Haupt⸗/und Nebengebänden , 
n zu Wohnungen oder ju andern 
ung s ad Feldwirthſchaft und 
Rimmt, 
fen und Muͤhlwerke, Werke 
feen,.von Btaͤuertien, und 
verfichert werden. Des: 
, Kirchen, Schulen, Pfarr 
s uud Gemeindes Grbdude, 
Btaats: Gebäude, fo wie dies 
unter Iandeshrrlicher Ober⸗ 
ıd Verwaltung ftehen, bleis 
ing unterworfen, oder wer⸗ 
mterworfen werben. 


rt 9 
zebdude und Feſtungen. 


fen, bie Schmelze⸗ und 
fen s und Stuͤck gieſſe⸗ 
16 7, und Rußhütten ; die 
ren, und bie Kaltöfen 
Inftale nicht einverleibt 


ebduden aber, welde 
09 einer SGeſellſchaft 
n, treten zwar für 
Anſtalt über, jedoch 
bei ber erften Ver 
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änderung in der Perfon des Beſijers die oben 
fefigefegte Beftimmung vollzogen werde, 
Iſolitt liegende, ausfchlieffend zu militd⸗ 
riſchen Zwecken beflimmte, bloß vom Militdr 
befezte und von feinen bürgerlichen Einwohs 
nern mitbewohnte Feflungen bleiben ebenfalls 
von ber Einverleibung ganz ausgefchloffen. 


Yrt 10. ’ 
Unaudgebaute, oder im Baue begriffene Gebäude 
und Theile. von Gebäuden, 

Gebäude, welche erft nen aufgeführt wer 
ben, oder im Baue wirklich Begriffen 
find, koͤnnen ebenfalls verfichert werden, jes 
doch — bis der Bau vollendet fern wird — 
jebesmal nur auf ein Jahr, nach deſſen Vers 
fluß die Verſicherung erneuert, ober auſſerdem 
für erlofhen augefehen werben fol, 

Das nämlihe gilt auch von ſchon beſtan⸗ 
denen, aber noch nicht verſichert gewefenen 
Gebäuden, welche wegen Banfälligfeit abge⸗ 
brochen werben, ober durch Brand und andere 
Unfälle verunglüct find, und wieder erbaut 
werben. 

IR ein ſolches Bebäube ſchon verſichert, 
fo wird es fortwährend als in der Anftale 
begriffen angefehen, und nad ben vor ber 
Abbrehung oder Verungluͤckung beftandenen 
Berhäleniffen , bis zur Vollendung des Baues 
behandelt: ausgenommen, der Eigenthuͤmer 
würde eine — wenn fonft nur zuläffige — abr 
ändernde Erflärung von fich geben, 

Grbäude, deren Eigenthum unter verfchies 
bene Perfonen getheilt ift, koͤnnen nicht nach 
Theifen, fondern nur ganz nach der Beſtim⸗ 
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mung. des Art. 16, zur Einberleibung ange: 
nommen werden. 
3. Kapiteel., 
Bon ber Artund Weiſe des Eintritts 
und der Einverleibung. 
Yru ım 
Ertlaͤrung ver. der Obrigkeit, 

Jeder, welcher alg Theilnehmer in- Die 
Anſtalt einzutreten und feine Gebäude ver: 
fichern, zu laffen gedenkt, muß dieſen feinen 
Willen ver der unmittelbar vorgefejten Polizei 
Behörde ausdrücklich erklären. Diefe Ereld⸗ 
rung kann ju jeder Zeit im Jahre gefchehen, 
ut Ausnahme - des Monats September, 
welder zum Abſchluſſe der Kataſtrirung den 
Beomten fcei bleiben muß. 

Dei diefer Erflärung muß ausdrücklich 
beflimme werden: ob der Eintritt für das 
laufende, oder für das folgende Fahr gefchehe? 
Im erftern Falle muß der Eintretende auch 
für das laufende Jahr den treffenden Beitrag 
deiften. Dagegen tritt fogleich für alle here 
mach fi: ergebende. Brandfchäden- der itef⸗ 
ſende Erfaz ein, 

: “ 

Die Beitritts Erfläcung muß: übrigens 
wicht jährlich: wiederhote werden, fondern 
bleibt, wenn fie einmal geſchehen ift, für alle 
—— u a 

in. Äraft, aus genemmen bei ungebauten 
ober erſt im Raue Begriffenen Gebaͤuden, rüche 
ſiortlich welchet dex Artikel 10. bereite ein An⸗ 
deres verfügt hat. 
M rn ım 
Unfhleng der Gebäude. 


Mir der- SE Prirung des Beitritts muß‘ 


auch die Venemweuung, derjenigen Gebadude, 


— — 
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welche verſichett werden ſollen, und ein An⸗ 
ſchlag derſelben nad einer runden. Sutue 
von Guloen verbunden werden, 


Die Gröffe. der Anſchlags ⸗/ Summe ift im 


© Allgenseinen der-WBilkführ überlaffen, doc) 


foll dieſelbe nicht weniger als dreiffig Gufden 
für jedes einzelne Gebäude betragen, aber 
auch den wahren. Werth nie überfteigen. = 
Bi Gebäuden minderjähriger und meer 
Kuratel ſtehenden Perfonen hänge bie Orb re 
des Anfchlags von dem Ermeſſen der yo=” 
münder und. Kurateren- ab; 
Bei Grbduben, deren Einverleibting 
Folge des Art; 6, von den Mireigenehime =*t 
oder Glaͤubtgern gerichtlich" verlange und & = ® 
wirkt wird, wird die Gröffe des Anfhlagee - 
wenn die Intereſſenten fich nicht felbft darie er 
vereinigen koͤnuen, von Gerichtswegen me rs 
ſtimmt. 
In beiden vorbenannten Fällen darf — —r 
Auſchlag auf weniger nicht, als Die Hl — — 
Des wahren Werthe gefegt werden. 
Dec Anfchlag kann von den Theilnehme— — —⸗ 
von Jahr zu Jahr erhöht oder herabge— zu t 
werden; immer jedoch mit der Befchr Arıkıı me — 
daß der wahre Werth nicht überftienen, m OD — — 
bie bei Einfchdjungen von Vormund ſchaf —⸗ Ben" 
ober Öerichtswegen vorgefchrichene DÄlfte —— — S 
Werthes nicht verkützt werde, = 
Ieder insbefandere, welcher ſeinen — N 
fehlag vermindern will, hat ausjumeifen,, d — $ 
diefe Minderung niche den Rechten Drit N 


vorzügkich.der Miteigenrhümer und Su ——N 


nachtheilig fig, 


rs 


/ 


S 


» Mnpchlag der Gehlude für die 
rücherung fol übrigens meter bei den 
noch; bei andern Anlagen, noch 
xXicheſcheut dienen, fondern in jeder 
fänyfich fern, 
Art 13% 
eines ansgetretentn Theiinehimers. 
e Theilnehmer , welchet ſchon 
treten iſt, und wieder eintreten 
fo behandelt, als eb er nie 
inftaft geweſen wodre, und muß 
Vorſchriften und Verbindliche 
nz; neu eintretenden Theilnehs 
unterwerfen, 


itel:. IH, 
tſchadigungs⸗Rechte, 
den Eintritt und die 
ng erworben wird, 
apitel 
und Befhaffenpeit 
\tfhddigung. 
— 
Art und Zeit der Enutſchaͤ⸗ 
gang. 
e Mitglie® erwirbt einen 
daß ihn die Schäden, 
neritte an feinen einiger 
durch Feuersbrünfte 
Her übrigen Theilneh⸗ 


Entſchaͤdigung gibt 

: ber eingefchrichene 
ten Theilnehmers, 
en eingefchriebenen 
10. 
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Die Entfhädigung wirb in baarem Gelde 
geleiftet, und foll in drei Monaten nach dem 
Brande berichtiger werden, 

rt 15 | 
Unabhängigkeit der Eutſchaͤdigung von den Vers 
mögens s Umfiäuden ber Verungluͤckten. 

Das Recht der Entſchaͤdigung hängt nicht 
davon ab,. ob ber Beſchaͤdigte auch fonft, 
ruͤckſichtlich feiner Vermögens» Umftände der 
Hilfe bedürftig fen, oder nicht; fondern er 
bat diefe Entſchaͤdigung unter allen Umftäns 
ben , welche durch bie gegenwärtige Ordnung 
nicht ausdrüdlich ausgenommen find, unabs 
weisbar und ohne Schmälerung zu fodern. 

Art 16. o 
Befondere Vedingung. j 

Die Entſchaͤdigung wird aber nur unter 
der Bedingung gelciftet, daß die Gebäude, 
für welche die Vergütung gegeben wird, ent: 
weber auf der alten Stelle, oder, mo hiefes 
nicht zufäfjig waͤre, auf einem andern Plaje 
feuerordnungsmäffig, nach einem arprüften 
Plane wieder auͤfgebaut, und die Entſchaͤdi⸗ 
gungs+ Gelder Tediglich zu dieſem Zwecke ver: 
wendet werben. 

Ausnahmen hievon Finnen nur unter 
ganz aufferorbentlichen Umftänden mit höherer 
Bewilligung Statt finden, 

». Kapitel, 

Don den Unglüdsfällen, in welchen 
das Recht zur Entfhädigung wirffam 
wird, 

Art ı7% 

Brandfdniden im Mllgemeinen, 

Die Verfiherung der Gebäude gilt blos 


- gegen Beſchaͤdigungen, welche aus Feuers 
(10) 
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Grünften entfiehen, Sie fommt auch denjenis 
gen Gebäuden zu flatten, in welchen es zwar 
nicht gebrannt hat, welche aber bei Gelegen? 
heit und im Folge eines in einem andern Ger 
bäude ausgebrochenen Brandes mehr ober we⸗ 
niger befchäbigt, oder zur Hemmung bed 
Feuers, gan oder zum Theile niedergeriſſen 
werben, 

Die Verfiherung wirft im der Regel ums 
befchränft und unbetängt in allen Brand Uns 
alüchsfällen , bei welchen ſich der Eigenehümer 
auffer Schuld befinder, alfo beimllen Feuer: 
ſchaͤden: fie mögen durch bloſſen Zufall, 
Natur; Ereigniffe, oder duch Schuld umd 
Bosheit eines Dritten veranlaßt werden, 

Art 18. 

Feueräbränfte aus Verſchulden und Doöheit, 

Wenn aus einem jedoch nicht groben Wer 
ſchulden des Eigenthämers, oder eines Drit⸗ 
ten Feier entſteht, fo wirb zwar ber Beſchaͤ⸗ 
digte ohne allen Anſtand entfchädige, gegen 
den Schuldigen aber die geeignete polizeiliche 
Ahndung verfügt. 

It Hingegen die Schuld offendar von 
grober Art, culpa lata, fo hat die Anftalt 
gegen jeden Dritten, welchem die Schuld jur 
kaſt liegt, einem rechtlichen Anfpruch auf 
Erfaz der Schäden , in foweit ſolche dem ber 
ſchaͤdigten Mitzliedern der Anfkalı wirklich 

vergüter worden ſtud. 

Wenn aber der Schuldige ſelbſt ein Theil: 
nehmer der Anſt alt und durch feine eigene 
Schuld mit Hefe Adiget werden ift, fo if et 
nicht nur feiner eigenen Entſchaͤdigungs⸗ Fo⸗ 
derung gan, oder nad Umftänden zum 
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Theile verluſtig, fondern er hat auch, mie 
Beber Dritte, für alle jur Vergütung der von 
hm verurfachten Schäden aus der Anſtalt 
gemachten Zahlungen Erfaz zu feiftın, 

Haftet jedoch auf dem befchädigten Gebäus 
ben eines ſolchen fchuldigen Theilnehmers eine 
Hypothek; fo wird zwar zum Beſten bes 
Glaͤubigers die Enrfhädigung aus der Au⸗ 
ſtalt vorgeſchoſſen, die feinerzeitige Rüfver* 
gürung aus den Mitteln bes Schuldigen „ber 
vorbehalten. 

Was als grobe Schuld anzufehen fe? ” 
richtet fih mach den Beſtimmungen DE ur 
Straf: Gefejbuches, 

Wuoͤrde fehliegfih Jemand fein eigen — = 
Gebäude gefliffentlih und aus Bosheir a er“ 
zünden, fo verliert folcher feinen ganzen U et - 
ſpruch auf Entfchädigung, und hat die ge 5” 
liche Beftrafung ju erwarten, 

Art 1% 
Feueröbränfte in Kriegs zeiten. 

Entſteht ein Brand in Kriegszeiten mr mm = 
mittelbar dur WBelagerungen, Weberfüi — + 
Angeiff und WVertheidigung, Ruͤckzug m —* 
Verfolgung dew.Kriegenölfer, und überha —e >! 

Durch militärifche Bewegungen und Gefeh —⸗ = 

fo gilt die Verfiherung nur fir dem Drit — — * 
Theil derjenigen Erſajſumme, welchen —— 
Beſchaͤdigten im Falle eines gewohnlic— N 
Unglücs, nah der gegenwärtigen WBero- —N 

Seuersbrünfte hingegen, welche in Sta 
quartieren, bei Durdzjügen und. CEinqua Q 
fehl, aus Nachläfiigkeit, Verwaprlofu— — N 
— 


nung erhalten haben wuͤrden. 
— — 
— 
rungen, durch einzelne Soldaten, ohne 





Men oder Bothei verarfaht werden, 
die unbefthehafte Wirkung einer 
rfücherung nicht aus. 

en sich wichtige Zweifel, ob ein 
rflich in Folge miludtiſcher Bewe ⸗ 
d Öefichte, oder aus Nachlaͤſſig⸗ 
Allen oder Bee heit einzelner Sol 
uber fen, fo haben die Polijel⸗ 
inter Berbehalt des Rekurſes an 
Nath, darüber zu entſcheiden. 


Titel IM 
Deitragss Verbindlich 
r mit dem Eintitte unb 
eleibung übernommen 
wird, 
rt 20 
der Beiträge. 
tlihen Anſpruche auf Ent: 
rechtliche Verpflichtung der 
egruͤndung und Erhaltung 
ur Erreichung ihrer Zwecke 
Auteagen, unjertrennlich. 
er den Sinn nicht, als 06 
Haupt s-und Grundkapital 
Berfiherung gelegter Ger 
(Hieffen müßten; fonbern 
Migfeit erfirecfe ſich nur 
nbdert oder Taufend Gul; 
ſlich eine gewiſſe Anzahl 
ten. 
Beiträge richtet fih 
e bes verficherten ger 
und zweitens, nah 
enen Brandfchäden, 
Entfhäbigungen und 
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der fonftigen nothwendigen Beduͤrfniſſe dee 
Anftalt. Jeder einzelne Theilnehmer wird 
nad) dem Maaße feines eingefchriebenen Ans 
ſchlags, beigezogen, 
Rear 
Arten der Beiträge, und Vorſchuͤſſe aus dffents 
lien Kaffen. 

Die Beiträge haben den Zweck, die bes 
noͤthigte Summe aufjubringen, damit die 
in jebem verflofjenen Verſicherungs » Jahre 
vorgefommenen Brandſchaͤden ber Theilnchs 
mer vergütet werben. 

Damit aber jedem Verungluͤckten noch vor 


- Umlauf des Jahres in der durch den Art. 14. 


beftimmten Zeitfrift,, die Entſchaͤdigung geleir 
ftet werben koͤnne, ift die Bildung eines Vor⸗ 
fhuß s Fonds nothwendig. Diefer Vorſchuß⸗ 
Fond wird zufammengebracht durch befondere 
Vorfhußs Beiträge der Theilnehmer , derger 
ſtalt: daß Jeder, welcher von dem bisherigen 
Soſietaͤten in bie allgemeine Anftalt übernoms 
men wird, oder fünftig eintritt, drei Jahre 
hintereinander, jebesmal zwei Kreuzer von 
Hundert Gulden über bie gewöhnlichen Fnts 
(hädigungs s Beiträge bezahle ; und daß 
auch folche Theilnehmer, melche ihren Ans 
fchlag erhöhen , von dem Betrage ber Erhoͤ⸗ 
bung gleichfalls fechs Kreuzer auf jedes Hun⸗ 
dert Gulden in dreijährigen Friften entrichten, 
Auch werden dem Vorſchuß Fond einverleibt 
die baaren Ueberſchuͤſſe, welche nach dem 
Art, 4. der allgemeinen Verordnung über bie 
Vereinigung der Brandverficherungs : Anftals 
ten von den bisherigen Verficherungs s Gefell: 


+ [haften übernommen werden ; ferner : alle 
(1o*) 
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bei der Verwaltung und ben Geſchaͤſten der 
Anftale anfallende Geldbußen; endlich diejer 
pigen Summen, welche nach dem Art. 18. 
durch Nüctvergätung und Erfaz wieder einge? 
bracht werden, 

Bis num diefer Vorſchuß⸗Fond gebildet 
fegn wird, werben ans dem Wermögen bet 
Kirchen + und milden Stiftungen hinreichende 
Kapitalien aufgenommen 7 und von ber Ans 
ſtalt auf Rechnung fäntlicher Theilnehmer 
verjinfet, durch die eingehenden Beiträge aber 
in drei Jahren wieder abgetragen, 

Sollten, wider alles Erwarten, bie 
Summen, welche nah und nach in den Vor⸗ 
ſchußfond flieſſen, und bie zur einsweiligen 
Ergänzung des Fonds aufgenommenen Ka: 
pitalien in einem oder dem audern Jahre nicht 
hinreichen, bie angewachfenen Brandfchäden 
zu decken, fo werden nach Umjtänden unver⸗ 


zinsliche Vorſchuͤſſe aus den fandesherrlichen 
Kaſſen geleiftet, 


Art 2% 
Beitreibung der Beiträge, Brillen: Nachläffe. 
Die Beiträge muͤſſen pünftlih und ji 
rechter Zeit entrichtet werden, Jade Verſaͤu⸗ 
mung zieht die Exekution nach fih, wobei 
fih an das bereitefte Vermögen gehalten wird . 
Wenn wider erhoffen die Summe der 
Beiträge den Betrag von fünfzehn Kreuzen 
auf jedes hunder Chulden überfteigen Tollte; 
fo werden zur ErKeichterung mehrere Zahlung 
feiften bewilliget. 
Nachlaſſe nz Ben ſchuldigen Beurdgen 
finden niemals ıayıd für Niemand Statt. 
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Titer IV. 
Von den befondern Vorrechten der 
Anſtalt, ruͤkſichtlich der Beitrages 
und Entſchädigungs-Gelder. 


Art. 23 
Vorrechte bei Konkurſen. 


Wenn ein Theilnehmer der Anſtalt in 
Konkurs geraͤth; jo hat die Anſtalt hinſt ch t⸗ 
lich ber ruͤckſtaͤndigen und im Laufe des Ke or? 
Furfes verfallenen Beiträge das Vorzugere a 
dergeſtalt, daß fie unmittelbar jenen Rapa 


* 
lien vorgehen ſollen, welche zur Wiedererb ⸗8* — 


ung der Gebäude dargelichen worden find. 


Daffelde Recht wird auch den Stell Re 
tretern und Mierhs+Leuten ruͤckſichtlich De »«<* 
nigen Gelber, welche fie in Gemäßheit > es 


Herifel 4. zur Anſtalt erweislich 


vorgefh > 1” 


fen haben, eingerdumt „ mit ber Beſch ⸗ ir 
tung ſedoch, daß dieſte Bortecht fih nur — F 
den Vorſchuß eines Jahres und nicht wei mer 


erſtrecken foll. 
Mücdjichrlich derjenigen Gelder , 
von der Anflalt in Folge des Art. 18.4 


unter dem Vorbehalte der Rüdvergtrung ⸗ 


gefcheffen worden find, hat die Anſtalt 


wur —⸗e 


— u m" 


— [4 


E 1) 


dein Konfurfe das Borzugsrecht unmitte => « 


vor den Kurtentgläubigern ; hinfichtlich 


— 


Foderumgen aus einer werwirfreın St⸗ 


wird die Anftalt bei Konfurfen ganz in 
nämlichen Art behandelt , wie der laudesh 
fiche Fiskus, rücfichrlich feiner Forderun 


aus dem Titel der Strafe ober Verwir ſ ) 
Wenn endlich Gelder, welche zur Egg 
* SI 


beftimme waren, unterfchlagen werben , 
derjenige, welder ſich bie Unterfhlagung 





_ u 


I 


— 





Den Formen Taf, in Kalurs ger 
tritt Die Auftakt, in Bezug auf dieſe 
in Dieienige Kaffe, melde den mils 
Magen amgessiefen ft; und nimmt 
Üafe die,crfe Stelle cin, 
Wenn 
beun Arreſt ad Konfistatin,  - 
der Anfalt verfalenen oder ſchon 
Hehkdigungs « Gelder Finnen ‚uns 
orwende mie Atteſt oder Konfiss 
r  fandern men neihmendig 
end zu dem urfpeünglichen im 
Inten Jwedfe verwendet werden. 
titel V, J 
Aritte aus der Anſtalt, 
rb 25 
Austritts, Beſtzderaͤnderun⸗ 
keit aller Rüdfoderungen, 
nfalt austreten will, muß 
das nächftfolgende Jahr 
ptember erflären. 
Ichertes Gebaͤude an einen 
ehe: fo wird durch biefe 
ustritt am ſich nicht ber 
neue Befizer muß, auf 
efijverduderung auch ber 
bentlichen Leiſtungen fel: 
heu, fomit wenigſtens 
abe in ber Anftaft 
erhaupt ale Mitglied 
ehbanbelt, als er nicht 
ordnungsmäßffig er 





t übrizjens von den 
"eincn Falle etwas 
Ujige Foderung if 
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let. 26, 
Veſchraͤnkungen des Austritts. i. 
Diejeritgen,; deten Eintritt nad deu Ber 
ſtimmungen der Artikel 5.6.7 gejejlich noth ⸗ 
wendig iſt, koͤnnen nicht austreten, ſo lange 
der Grund der gefezlichen Mothwendigkeit 
Dauert, : 

-Desgleihen dürfen Diejenigen , " welche 
durch Brand ſchon einmal verungläct und 
aus der Anftale entſchaͤdigt worden find , 
wicht eher austreten, als bis fie nachweiſen, 
den empfangenen gangen Betrag für andere 
verungkicte Mitgenoſſen durch jährliche Bei⸗ 
träge ſowohl vor als nach dem Brande, in 
die Anftale zurücbezahle zu haben, . 

Ferner koͤnnen auch ſolche Theilnehmer, 
welche in ben Durch Den Artikel 18, benanns 
ten Fällen zur Rücvergätung und zum Exfaz 
verfällt werden, ihre Entlaffung aus der Au: 
ſtalt nur dann erhalten, wenn fie fich der ge⸗ 
dachten Vergürungs : und Erfaz: Verbindlichkeit 
gegen die Anſtalt vollftändig entledigt haben. 

Endlich ift auch der Austritt Denjenigen, 


„welche nach ihrem Eintritte die eingefchrichenen 
‚Gebäude unterpfändlich verfichert haben, in 


fo lange verfchloffen, als fie nicht darthun : 
daß fie die nach ihrem Eintritte aufgenommenen 
Kapitalien wieder abgetragen haben. 


Zweiter Abſchnitt. 
Von der Verwaltung der Anſtalt. 
Titeln 
ben Verwaltungs = Behbrden. 
Art a7. 
Benennung ber Behbrden. Dienſt-Perſonal. 
Die Geſchaͤfte der Auſtalt werden den 
Polizei : Direktionen und Kommiffartaten , 


t 
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den Bandgerichten und Mebiat: Untergerichten 
übertragen, 

Die Aufficht und Leitung liege, im Ber 
ug auf den Umfang der einzelnen Kreife 
ben General; Kreis: Kommiffariaten,, in ben 
Städten Augsburg und Nürnberg aber ben 
befichenden Stabifommiffariaten ob; in Ber 
dig auf die geſamte Monarchie wird diefelbe 
von dem Minifterium des Innern nach der 
über die Gejchäfts: Führung sei demfelben 
untern 7, Oktober 1810, ertheilten allerhöchz 
ften Vorfchrift, beforge, 

Weder bei den Unserbehörden , noch bei 
ben Kreisftellen wird ein eigenes Perfonal für 
bie Brandverficherungs Gefchäfte angeſtellt. 
Bei dem Minifterium hingegen wird ein 
Rechnungs » Büreau formirt, beflchend aus 
einem Zentral: Rechnungs : Kommifjdr » jivei 
Offizianten, und einem Boten. 

Are 28. 
Paftung der Behbrden. 

Die Behoͤrden und amtlichen Perfonen, 
melden bie Gefchäfte und Gelder der Anſtalt 
anvertraut find, haften hiefür chen fo, wie 
für alle andere Öffentliche Dienf: Gefchäfte 
und Gelder, und find daher für eine treue 
und pünftliche Sefhäftsführung und für alle 

uld ensflehenden Beſchaͤdigun⸗ 
im Ganzen ſowehl, als der 
einzelnen Teiler e Hier verantwortlich. Ino be⸗ 
ſondere ſollen Die Verwaltungs : Vorſchriften 
und Gefcäfg. Termine mit der firengften Ge⸗ 
rauigkeit einge fyakıen, und die fäumigen und 
nachlaͤſſigen Beehoͤrden und Beamten nicht 
NUr durch die wirtſamſten Zwangsmirtel jur 
Drdnung und Beſchleunigung angetrieben, 


u 
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Strafen yon 
werden. 


ſondern auch mit Dis;ipfinar f 
fünf bis fünfjig Gufpen belegt 
Art. 29, 

Zuſamnienwirlung der Behörden, 

Alle öffentlichen Stellen und Behörden 

find bei Vermeidung des Schadens: Erfazes 

und gleichmaͤſſtger Diszipfinar: Strafen hier 

hit ausdrücflich angewiefen, Denjenigen, we* 

hen die Verwaltung der Anſtalt übertragge Y* 

iſt, auf Verlangen, oder auch nach Umtct ** 2 

den von Amtswegen, allen Vorſchub zu er 

ſten und alle Norizen und Behelfe miru E> € * 

fen, welche auf das Intereſſe der Anfe 

wefentlihen Bezug haben, und zur richte Bert 

Geſchaͤfts fuͤhrung erſoderlich ſeyn koͤnnten — 
Insbeſondere werden in den Staͤdten >=,ie 

Magiftrare und Munizipal; Rärhe den P> =>Tis 

Direftionen und Kommiffariaten ; auf > cın 

Lande hingegen bie fäntlichen Drsvoi._z2ı10de 


und bie eingefhlofenen Patrimonial + —>e 
richte den Landgerichten in Bezug auf” ot 
Geſchaͤfte der Brandverfiherung ,„ als e⸗⸗ 
hilfen ausdruͤcklich untergeben. 
Titel u. 
Bon ber Befhäfisfühbrung — 
Art. 30 


Grandbilcher und Aufnahms Zeug Te tttſ A 
Ueber den Stand der Anſtalt follen — — 
Grundbüͤcher, worinn alle Theilne hner 
ihren beſondern Verhaltniſſen jur Anſtal ⸗ñ— 
zuzeichnen find, angelegt, mit Nächtre 
aller von Zeit zu Zeit fich ergebenden £ 


derungen forgfältig unterhalten, und EN Kr 
fünfjehn Jahre, oder, wo noͤthig v— — 
her reviditt und erneuert werden. 








® eingefchrichenen Theilnehmer, er 
verlangen ober mic, it ein obcig⸗ 
fertigrer Aut jug aus dem Geund⸗ 
Aufahms deugn zu feiner 
» zujußellen und in dewſelben 
achhet erfolgende Veränderung zu 


Yırızu 
ifreibungen mad Entfchärigumpen. 
elne Brands Unglücefsl muß 
1 von den Polizei» Direftionen 
daten, gemeinfhaftlich mit eis 
ren des Erade oder Bandger 
1 platten Lande hingegen von 
‚ und zwar auch in den Par 
m, jedoch mit Zupiehung der 
ſchts haltet; in dem mebiatis 
‚gegen von den Mediat / Uns 
* und Stelle genau unters 
eſer Unterfühung zugleich 
es Schadens verbunden 


rd durch Schaͤzung auss 
jiehuug zweier unpartei⸗ 
r aund eigens verpflichte⸗ 
dZimmermeiſters und eis 

im Beiſeyn ber von 
im Beſten untereichte 


tes Gebaͤude nicht 
n muß folches vom 
verben, fo wird ber 
‚und Die etwa noch 
lien werden gegm 
mung bes Schuts 
der Schaden nur 
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einen Theil bes Gebäudes von 3 F 7% m. ſ. w. 
d, b. werden zur MWieberherfellung des Ger 
bäudes nur 42% m. ſ. w. an jenen Baus 
koſten erfodere, welche im Falle eines ganzen 
Grundaufbaues nothwendig gewefen wären, 
fo wird auch nur der beftimmte theilweife 
Schaben angerechnet, Ergiebt fi ein Zweis 
fel: ob ber Schaden auf einen höhern oder 
niedern Theil anzunehmen ſey, fo wird die 
Mitteljahl angenommen. 

Das ganze Geſchaͤft ift protofoflarifch auf⸗ 
zunehmen und muß fängftens in acht Tagen 
nach geftilltem Braude, ober bei geöffern 
Feuerbrünften laͤngſtens in vier Wochen vol: 
lendet fern , damit hiernach die totale ober 
theifweife Entſchadigung auf die Vorſchuß⸗ 
Fonds angemwiefen , und in bem durch ben 
Art, 14, bezeichneten Zinn berichtigt 
werde, 

Art 3% 
Yusfchlag der Schäden, dffentliche Rechnung 
und Bereiunahmung der Beiträge. 

Wenn am Ende des Jahres alle im Laufe 
beffelben vorgefallenen Brandſchaͤden befannt 
find, fo foll hiernach, nnd zwar laͤngſtens im 
der zweiten Hälfte des Monats Jänner der 
allgemeine Ausſchlag und zugleich bie allge 
meine Jahresrechnung über den Stand der 
Anftalt verfaßt und nicht nur durch das Re⸗ 
gierungeblatt, ſondern auch im Aus zuge Durch 
die Intelligenzblätter, und auf dem pfatten 
Lande noch befonders duch muͤndliche Ver⸗ 
fündigung von den Orts + Vorftänden ‚öffent, 
lich befannt gemacht werben, 

Im Ausfchlage wird beftimmt ausgefpros 
hen, wie viel vom Hundert beigetragen wer: 
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den muß; fo, daß jeder Theifuehl den De Diesen BorfgupZonde beflimmten Gel, 
rag feiner Schuldigkeit ſelbſi er — Nen kaun ber, welche in einer eigenen Kaſſe wohl zu 
Wenn ſich Beuchpfenninge hetaue Deren, fo. verwahren Find, fallen in den Städten Unter 
U angerechnet ud die der Mitſperre zwa iſtrats⸗ Pe * 
werden ſolche für ve 9 GER — zweier Magiſ rſonen 
Ueberſchuͤſſe, welche ſich hiera ergeben, auf dem Sande hingegen unter der Vlirfpere 
kommen dem folgenden Jahre zu Mar, des Orts: Dorftands und des mit dem hoͤch⸗ 
Unmitelbat mach der Vekan tmachung fin Kapital eingefchäzten Theilnehmers an 
bes Ausſchlags werben die Beuta ge eingefo⸗ Gerichtsſije ſtehen, und die Ein⸗ und Bus 
dert. Die Einnahme geſchieht in den Sräds Faflirungen nur im Beiſeyn dieſer Perfonen 
ten durch den Magiſtrat oder Munizipaltath, geſchehen. 
und auf dem platten Laude durch die Orts⸗ Art 34% 
Vorſtaͤnde. Die Zeit, binnen welcher die Werbehalt einer befondern Gefchäfts -Iufru@rion. 
Beitehge beifammen fenn müffen, wird jedes⸗ Damit die Gefcpäfte der Brandverfücher 
mal befonders beſtimmt. rung im Ganzen fo wie im Einzelnen auf eine 
In aufferordentlichen und dringenden Fal⸗ gleihförmige, zweckmaͤſſige und in einander 
fen kann auch nach befonderer Bewilligung greifenbe Weiſe geführr werden, wirb Das 
des Minifteriums des Innern, welche durch Miniſterium des Innern eine befondere ums 
das Reglerungsblatt bekannt gemacht wird, ſtaͤndliche Inſtruktion hierüber ercheilen® amd: 
ein vorläufiger Zwiſchen⸗Ausſchlag unter dem die Behörden werden hiemit auf Die SI ſol⸗ 
Jahre ausnahmsweife Start finden, gung Diefer Inſtruktion ebei fo angen> dt efen, 
Art 33 als ob biefelbe der gegenwärtigen Bra zr Duxr: 
Einlieferung und Verwendung ber Gelder, fiherungs » Ordnung einverleibt wäre, 
Kaffefperre. TZıtel 1 
Die Beitrags « Gelder werden von den Von der Negie der Anfaxr . 
Einnehmern an die Polizeis Behörden , und Art 35 ” 
in ben mebiatifirten Gebieten an die Unter Befoldungen und Belohnungen. ; 
gerichte eingeliefert, Für das in dem Art. 27. benann me Sir 
Für alle Einnahmspoften muͤſſen Quit reau werden an Befoldungen ausge, Orfen: 
tungen ausgeftelle, und für alle Ausgabspo⸗ 2. für den Zentral ⸗Rechnungs · Komy, miffde 
fen Quittungen eingezogen werden. R 00 fl. 
Die Art der Verwendung der Gelder zu b. für den erſten Offtzianten % 
dem ansfchlieffenden Zwecke der Brandverfs c. für den zweiten Dffizianten 6 iz 
cherung wird durch höhere Anweifungen br .d, für den Boten 5 — y 
ſtinunt. In feinem Falle darf diefen Anweir e, für Regie: Koften r Pr fl. 
fungen eigenmächtig vorgegriffen, no von welche Summe von —— —— 
denfelben eigenmächtig abgewichen werden, aus der Auſtalt beftritten wird, ſ. 


rd A 





vos Dchumnys » und Kanzlei: Pers 
den General s.Keris / Komuiffarias 
ve fi fehdhen durch Fleiß und Eifer 


in, welche aber in jedem einzelnen 

Summe von ico bis 125 fl. 
birfen, vorbehalten. 
vorbehalten, für die Unterber 


Gefhäfteführung empfehe 
Gratififationen anzumeifen , 
über zwei Pfeninge von jedem 
ſebtrachten Beitrags s Gulden 

‚ dem allgemeinen jaͤhrll⸗ 
** und unter das 
umter bie Ortseinnehmer 
! werden follen. Dagegen 
uch bie Einnehmer keine 
en oder Ueberfchreitungen 
fhläge erlauben , unter 
ücferfajes und einer Gelds 
is dreifachen Betrage. 
2 auch die Anſtalt die⸗ 
Koften, welche auf 
Gericht füch erlaufen 


36 
In, Schäzmrg® s ınb 
ebifpren. 
ſich erungs we ſen ehr 
md Gefchäfte, bie 
auffergerichtficen, 
nb fportelftei be 
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handelt. Jede Werlepung diefer Freiheit wird 
als Sportel⸗Erzeß beſttaft. 

Fuͤr die Werkleute, weiche jur Schäyung 
beigejogen werden, find die tarordnungsmdfs 
figen Gebühren zu verrechnen, und fallen ber 
Anftalt zur Faft, Ausgenommen in denjenigen 
Fällen, wo es um bie Unterfuchung einer 
Sache zu thun wäre, bei welcher der ſchul⸗ 
dige Theil die Koften und Taren zu tragen 
hat, und auch mit Billigkeit nicht verweigern 
Bann, 

Den ämtlichen Perfonen werden für das 
Unterfuchungs » und Schahungs » Öefchäft, 
welches ohnedieß in ihren ordentlichen Wir 
kungskreis einfhlägt, Feine Diäten paffict, 

Es verſteht ſich endlich von felöft, daß Die 
Erefutions: Gebühren ebenfalls perfönlich Dems 
jenigen zugerechnet werden, welcher ſich bie 
Erekution ſelbſt zugezogen hat, 

Are 37% | 
Koſten für VWerfendungen. 

Alle Amtsboten find ſchuldig, die Pafere 
in Brandverficherungs: Sachen eben fo, wie 
alle landes hertlichen Pakete unentgeldlich zu 
beſorgen. —F 

Dritter. Abſchnitt. 
Bon den ſtreitigen Brandverſiche 
rungo⸗Gegenſtaͤnden. 

Titel 


Bor dem anffergerihtliden Streik 
Gegenfländen. 


Art 3% 

Admiuiſtrative und polizeiliche Wehandfımg der 
ſtreitigen Braudverſicherungs⸗ Gegenflinde 
im Allgemrinen.· 

Alle Streit / Gegenſtaͤnde, welche bie 
—— betreffen, ſollen in der Re⸗ 
(7) 
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gel, als wahre Polizei + und VERS altungs ⸗ erſt zut Unterſuchung und Erfeigung * 
Gegenftände auf polizeilichen und aD miniſtra ⸗ Miniſteriums des Imern. 

tivem Wege behandelt, und nicht in Pen gechts Im Grgenftänden Fontentiöfer M — 

gang gezogen werden, auffer in var Fällen, fommt es darauf an, ob ber Betrag die 
welche der Artikel 40 benennen WED, Diefe Summe von 400 Gulden erreiche oder nicht 
Regel ſoll namentlich angewendet we den, auf Im erſtern Falle bleibt von ben Verfügungen 
alle Fragen über verweigerten Ein? Oder Muss bes General: Kreis: Rommiffariats der Ku 
tritt in Die Auſtalt; über verweigeege, verzo⸗ kurs an ben geheimen Rath offen. Im lej⸗ 
gerte, oder unrichtig ausgeſtellte Aufnahms⸗ tern Falle bleibt es bei der Entſcheidung des 
Zeugniffe, über zu hoben oder zu niedrigen General + Kreis : Kommiffariats als Tezter 
Anſchlag der Gebäube, Über verweigerte, vers Jnſtanj. 
zögerte, ober verfürjte Entſchaͤdigung, diber Das Berufungs ; Fatale wird ſowoh l von 
Unrichtigkeiten in den Schäzungen der Brands erſter zur zweiten Inſtanz, als zum Refurrie 
ſchaͤden, über zuviel gefoderte oder fchon ers an den geheimen Rath, auf 30 Tage gefeät. 


hobene Beiträge und andere Feiftungen, tiber Titel IL 

Anfprüche anf Nachlaͤſſe, über einfaches Vers Bon ben gerihrelihen Streeit= Be 

fhulden bei ausgebrochenen Feuersbrünften genftänben. 

und über juerfannte oder noch zu erkenuende Art 4% 

Strafen und Geldbußen, Zur gerichtlichen Verhandlung geeignete FEAUA 
Art 39 Zur geriptlichen Verhandlung eigne® ſich: 


Erftens: Streitigkeiten ‚aus befonber u zwis 
fchen verſchiedenen Theilnehmern ber Ma gralt, 
Sn allen vorbenannten Gegenftänden wird oder zwiſchen Vermiethern und Mad Teure 
von den Polizei» Direktionen und Kommiſſa⸗ u. d. gl. in Bezug auf die BrandverfiEZ ring 
riaten und vom den Land » und Mebdiats Ge⸗ gefchloffenen Verträgen auf Anrufen de u Par 
richten mach gewöhnlichen polizeilichen und teien im ordentlichen Wege 

abminiftrativen Verfahren verfügt, ſoferne nicht Zweitens: Streitigeiten zwiſche 2, Pe 
bie Unterbehörden felbft als berheifige und ber ſchiedenen Mitelgenthuͤmern, dann EViſchen 
elagt erfcheinen, wo ſodann anftatt derſelben Glaͤubigern und Schuldnern über die CE inver: 
von den Generals Kreis» Kommiffariaten ein leibuug eines Gebäudes, und über D erg n 
benachbartes Untergericht oder PolizeisKoms flag deſſelben; ebenfalls auf Anrız Fey der 
miffariat, als erſie Inftanz zu ſubſtituiren Parteien, im ordentlichen Wege nach In⸗ 

if. Beſchwerden gegen WBerfägungen ber halt der Art, 6 umd ra, 
General⸗ Kreis, Kommiffariate eignen fih, in Drittens: Erfenneniffe über Offenbar 

fo ferne fie nicht fontenriöfer Natut find, vor res großes Verſchulden ober Dos Heir bei 


Inſtanzen, Fatalien, Verufungss Summe. 








, Über dan Grab der darech ⸗ 
über die Veſtaſueg der Shuldigen, 
m Berluft des Entfcnitigungs » Rechts 
der zum Theile, oder über den zu leiftenz 
üy aut Käcficht auf den Att. 18, 
Ffompesente Gerichts» Behörde hat in 
Ken, nad; erfolgter Mitheilung der 
h Geite des Generals. Kreis» Koms 









23. bei den Bands und Unter⸗ 
cio, und bei den Stadiges 


Urn 41. 

der Anſtalt vor Bericht, 
»Anftalt hat, in 
Vertretung vor Gericht die 
und Freiheiten zn genieffen, 
m Stiftungen jugeftanden 
» swie diefe, von ben Krons 


ep. 
Fvon Montgelas. 






s Innern. 


ieftät des Königs. 
4 der Branbdver 


ene Gefchäfts 


der Polijei⸗Behoͤrden. 


ii iii —— 
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Inſtruttion wird hiemit nach der von Seiner 
Königlichen Majeftät erhaltenen Allerhoͤchſten 
Genehmigung, in ber folgenden Aulage zur 
Wiſſenſchaft und Nachachtung öffentlich ber 
kannt gemacht, uud zugleich den ſaͤmmtlichen 
General » Kreis: Kommiffariaren, fo wie ben 
Kommifjariaten der Städte Augsburg und 
Mürnbderg aufgetragen, unverzüglich bie 
geeigneten Einleitungen und Vorbereitungen 
zu treffen, bamit Die vereinigte allgemeine _ 
Brandver ſicherungs ⸗Anſtalt, in der vorgefgpries 
benen Zeitfeift, ohne Aufenthalt und Hinder⸗ 
niß in Wirffamkeit treten koͤnne. 
Münden den 23. Jaͤnner 18:1, 
Sof von Montgelas, 
Durch den Miniſtee 
ber Generals Sekretaͤr 
5 Kobell. 


Sufruftiom. 


(Die Gefchäftsführung in Sachen der Brandaffer 
turanzs Anflalt betreffend ), 
Titel I. 
Bon den Grundbüchern, (Kataflern). 
A. 








Aulegung ber Grundbüder, 
$. 1. 

Die im Art. 30. der Brandverficherungs: 
Ordnung vorgefchriebenen Grundbücher werden 
nach bem unter Ziffer I. angefügten Muſter 
verfaßt, 

Für jede einzelne Gemeinde wird ein bes 
fonderes Grundbuch angelegt. 

In die Grundbücher werden eingetragen : 

a) Ulle Gebäude, welche, der Anſtalt 


eimverleibe find. 
Csı*) 
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Mad dem forlaufenben ET rarionse divibiet werben Fnne, und ſich Daher mit yo 
Dumer ift in einer eigenen golonne Der Haus⸗ 20, 50, 100 endige, : 
Numer In bemerfen, Wo Be —* Nume⸗Da der Art. 7, der Brandverfiherun.g, 
girung der Hauſet · noch nicht er Ahrt ſeyn Ordnung beftimme, daß der Anſchlag deg F 
follte, wird ſolche nn Polizeis baudes den wahren Werth nicht üb an 
wegen weranftaltet werden, Gebaͤnde, welche foll; fo müffen aufaliend hohe fh läge for 
keinen eigenen Numer haben , ſndern mus gleich unterfuche, und nach dem Steuerwer 
als befondere Zugehörungen eints Hauptge- the, oder allenfalls auch mittels befonderer 
bäudes fiterirt find, werden un ihren Li- Cchäzung auf Koſten des Intereſſenten berich: 
terıs den Hauptgebäuden beigefchtieben, tiget werben, 

Alle dfiemlichen , ſowohl Kirchen : Stift c) Alle Gebdude-⸗Eigenthümer, mo 
gungs » und Gemeinde: als auch Aerarial: Ge raliſche Perfonen fowohl, als Indivipızen, 
baude werden im dem Grundbuche des Orts, lejtere mit Vor: Zunahme und Stand 
wo fie fi befinden, ebenfalls vorgerragen, find genau und deutlich aufjuführen. 

Gebäude auf Weilern und Einöden kommen Wenn ein Eigenthiümer an demſelbern Dxte 
in das Grundbuch derjenigen Gemeinde zu mehrere Gebäude, aber unter verfihie® enen 
fiehen, zu welcher ſie gehören, Mumern beſizt, fo wird derſelbe bi Jedem 

Alle aſſekurirten Gebaͤude muͤſſen nad ihr Mumer neuerdings benannt; doch fol ana bie 
rer eigeuthiunlichen Benennung genau bejeiche vordern Numern der Übrigen ihm zuge h > wigen 
net werden, fo, daß aus diefer Bezeichnung Gebäude jedesmal furz zurüdgewiefen > _ den. 
der Zwer und bie Beftimmung eines jeden Wenn ferner bei, einem ober dem under 
Gebäudes Far entnommen werben kann. Gebäude nicht ber Eigenthümer, fonde—ag gin 

b) Der Anfchlag aller einverleibten Ges anderer, welcher ihn vertritt, oder eir Mur 

bäude wird im Grundbuche, und zwar nießer u, f. m. im Folge der Are. 4. ___ 7 

für jedes Haupt + und Nebengebaͤude eins der Brandverfiherungs ⸗ Ordnung in >. 

jelm angemerkt, dann aber für jedes Haupt⸗ ſtalt getreten ift, fo find beide Perfo a... zus 
gebäude famt Zugehörungen, eine Torals gleich im Grundbuche zu benennen, din .. doch 
ſumme gejogen, wohl von einander zu unterfcheiden, 

Alte ſolche Toralfummen werden am Ende d) der Eintritt ber Theilnahme, abe 
des Grundbuches für jeden einzelnen Ort in Monat und Tag defjelben ift pin wid * 
eine Hauptſumme zuſammen geſtellt. jumerken. Bei denjenigen Theiln = Bmern, 

Der Anichlag wird in einer runden Sums welche aus den bisherigen Gojie gägry % 
me von Gulden nach baterifcher Reichswaͤh⸗ die allgemeine Auſtalt Übernommz erg pop 
rung, ohne Beiſchlag von Krenzern dergeftalt ben, bedarf es der ausdrüdlichen Anfuh⸗ 
angeſchtleben, daß dieſelbe mit 10 chne Bruch rung des Tages, wenm fie in die — 


— —— 


üierdt engeteten find, baneswego, 
n es gemäge bie kurze Bemerkung: 
ULediglich iberadenmen werden find. 
ben beſeadera Bemerkung en 
alle diejenigen Uanftände angeführt , 
fir die echte und Werbindlichkeis 
Teilnehmer, der fent für bie 
} der Anflalt von wefentlicher 
Hit find, und in dem übrigen Ru⸗ 

ſchiklich angebracht werben 


2 
F und Kommiffariate, 
und Media s Untergerichte 
ung.der Grundbiicher für die 
untergebenen Gemeinden uns 
agiſtrat / und Ortsvorſt aͤnde 
irken. Alle Grundbuͤcher 
5. Auguſt 1811 vollendet 


Frionen und Kommiffariate, 
tebiat » Uintergerichte fenden 
len Grundbüchern für jede 
an das vorgefejte Gener 
at, Idnagftens bis jum 
viſton und zur fortwähs 


duung und Auf 
runbbücher. 


rtwährend von Jahr 
tige und vollftändige 
ligen Standes der 
‚He gewähren follen; 


— 
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ſo muͤſſen darinn alle nach und nach ſich er⸗ 
gebeuden Veraͤnderungen ſorgfaltig eingetragen 
werden. Zu dieſem Ende werden 

a) die Mum ern der inzwiſchen abgekomme⸗ 
nen Gebäude geſtrichen, und wann und 
wie ſolche abgefommen, bemerkt. Dager 
gen werden die Numern, Literae, nnd 
Benenmungen der neu affefurirten Gebäude 
nachgetragen ; bdesgleichen die Umwand⸗ 
Inngen dee Neben: zu Hauptgebduden umb 
umgefehet ; ferner:,_ 

b) die Veränderungen in ben Perfonen 
der Eigenthüner, ihrer Stellvertreter, 
Nruznießer u. ſ. w. danıı — 

€) jeder neue Eintritt und jede neue 
Einverleibung, jeder Austritt, ee 
erftrefe ſich auf alle Gebäude eines Theils 
nehmers ober nur anfeinige, mit Bemer⸗ 
kung des Jahres, Monats und Tages 
in beiden Fällen. 

d) Jede Veränderung im Anfchlag mits 
tels Erhöhung oder Verminderung: wann 
die Veränderung gefhehen? auf melde 
Gebäude fie fi beziehe? wie groß bie 
Summe ber Erhöhung oder Vermindes 
rung? 

e) Ale Brandfhäden und hiefür ger 
feifteren Entfhädigungen, mit Ans 
gabe der Zeit und Summe; fo wie im 
Allgemeinen 

f) alle Veränderungen, melde auf ben 
Stand der Anſtalt überhaupt, und auf 
die Gefhäftsführung weſentlichen Einfluß 

haben koͤnnen. 








m 


9. 4 

Damit aber auch die bei DER General⸗ 

Kommipfariaren hinterliegenden Eundbüͤcher 

d erhatte 

werden koͤnnen, muͤſſen an dieſelb en von den 

Polijei⸗ Direktionen und Kommifackgren, dann 
Sand: und Mediat ⸗ Untergerichten 


erſtens: alle diejenigen befondern Fälle, 

vo ein Eigenthümer im Laufe des Werfis 
herungs : Jahres felbft, fo weit dieſes 
duch den Art. 11. der Brandverfücher 
rungs⸗ Ordnung geflatter iſt, der Anſtalt 
beitritt, binnen acht Tagen nach gefchehes 
nem Beiteitte, umſtaͤndlich und mit Ruͤck⸗ 
ſicht auf die verfchtedenen Rubriken des 
Grundbuchs einberichter, — und 


jweitens auſſerdem noch jährlich vom Jahre 
1844 angefangen, bis zur Zeit der im Art, 
30. der Brandverſicherungs Orbnung ber 
fohlenen totalen Erneuerung der Grunds 
bücer, genaue Ueberfichten über Die vor⸗ 
gefommenen und für das folgende Werfir 
herungs: Jahr in Wirküng trerenden Ver⸗ 
ändesungen eingefender werden, 


Die ſe Ueberfichten werben ganz in der näms 
lichen Form, welche fürdie Geundbuͤcher ſelbſt 
vorgefchrichen ift, verſaßt, und find nur für 
ſolche Orte nothwendig, wo wirklich Veran⸗ 
derungen vorgegangen find; und auch bei dier 
fen Orten ift es nicht erforderlich, Daß neuers 
dings alle Gebäude auf⸗, und alle Rubriken 
durchgeführt werden, fondern es genuͤgt, 
wenn nur diejenigen Gebäude darinn bejeich 
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met find, welche in der That einer W 

rung unterliegen, und wenn nur im —— 
gen Rubriken, auf welche die Veraͤnd Jens 
Bezug hät, das Nörhige bemerft wir , Bern 
send bei den Übrigen ohne Bemerfüng Bed 
benen Kubrifen anzunehmen Fommt , daß dies 
falls die alten Verhäfeniffe noch beftehen 

Insbefondere aber find bie in $. 3. — 
lit. c. d. bejeichneten Ver aͤnderungen mie der 
gröften Genauigkeit anzugeben, um daraus 
die Zus und Abgänge umd die Summe des 
allenthalben verſicherten Grundkapitals bemef 
fen zu Fönnen, 

Die Ueberfichten miüffen bis zum 1. S ey 
tember jeden Jahrs yollender ſeyn, und arax 15. 
des naͤmlichen Monats beiden General: FC reis: 
Kommiffariaten eintreffen. 


F. 5 

Um für die Eintragung aller Bern 5 erun 
gen in den Örundbüchern den gehörigen Der aum 
zu geroinnen , ift der Bedacht darauf & mx neh⸗ 
men, daß auf jeber Seite des Grun DD Buds 
nur ein, oder nach Umfiduden ein Paar 
Hauptgebäude befchrieben werben, 

Die Grundbücher find nach der a 
tifchen Ordnung der einzelnen Orte —— 
zulegen und wohl aufzubewahren, ü Sri er 
aber nicht zu binden, fondern nur in- je * 
Heften zufammen zu haften, an 


Die jährlichen BVeränderungs  Ue 
B 
ten werden nach der Ordnung der Ya —— 
den Gruudbüchern eines jeden bett epfenden 
Ottes beigcheftet, * 


—ñ — 


6 
wenſtellung der Aeſult ate 
run dbucher und der Verdnde⸗ 
tunge⸗ Heberfiten, 


66 
as Minifterium des Janern vom ben 
ſen der Auftalt in allen Kreifen im 
der Kennmi erhalten und hiedurch 
20 gefegt werben muß, eine ſtrenge 







e Zuſammenſtellung aus den 

Grundbuͤcher, nach dem 
Ziffer II, zu verfaſſen und 
1811 einzufenden, 
in $. 4. erwähnten Fälle 
ngen, welche auch im Laufe 
Pfam werben, Binnen acht 
pfang ber hierüber von den 
rerftattenden Anzeigen eins 
) 


fültate aus den jährlich 
den einfomntenben Ber 
ten ebenfalls nachdem 
II. zuſammenzuſtellen 
um Tezten September 
iefe zuſammengeſtell⸗ 
en blos bie Sum 
\uf die mit eigenen 
enen Städte und 


N‘ ohne Rüdfige 


- 
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auf bie einzeluen Orte und Gemeinden vors 


getragen, 

Die Städte und Gerichte in jedem Kreiſe 
folgen ſich nach alphabetiſcher Ordnung. Den 
Lanpgerichten werden die inflavirten und zur 
Aufficht umtergebenen Patrimonialgerichte jes 
desmal bejonders mit fortlaufenden Lireris 
beigemerft, Die Mediat / Untergerichte neh⸗ 
men unter den Bandgerichten den Pfaz ein, 
welchen ihnen bie alphaberifche Ordnung ans 
weiſet. 

Dlie von den General⸗ Kreis⸗Kommiſſariaten 
dergeſtalt eingeſendeten Zuſammeuſtellungen 
ber Reſultate aus den Grundbuͤchern und der 
Veränderungen durch Zu s und Abgange wers 
ben, mac} vorgängiger Revifion und Richtige 
ftellung der etwa erhobenen Anſtaͤnde in dem 
bei dem Minifterium des Innern dazu geeignes 
ten Rechnungs s Buͤreau zum Behufe eines 
Univerfaltonfpeftes für das gefammte Reich 
hinterlegt, und nad) ber ordentlichen Reihen: 
folge der Kreife zufammengehalten, 

P Titel IT. 

Bon ben Schadenobeſchreibungen 
und von ber Leiſtung der Ent 
ſchaͤdigungen. 

A. 

Unterſuchung und Schaͤzung ber 
Schäden, Berichtserſtattun 

darüber, - 


$7 
Der Art. 31. ber Brandverſicherungs 
Ordnung beflimmt bereits, daß jeder einzelne 
Brandunglüfsfall genau unterſucht, und der 
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Sqhaden durch Schaung ansg lt kege werden 
fol, Auch liegt es ohnedieß on in den 
Pflicht VBehörden, nicht RR die Art 
en der ‚ 
und Weiſe, wie der Brand ei anden if, 
Die dabei era unterlaufene SHULD, Made 
läfigfeie,, Verhehlung oder gar POS heit durch 
alle Mittel fo zunerläßig, als nut Unmmer thuns 
ich ſeyn wird, herjuftellen, fordern auch bie 
erforderlichen polizeilichen Sicheth e its ⸗Maßre⸗ 
geln und andere Vorkehrungen, und wo ein 
gegründeter Verdacht eines begangenen ers 
brecheng ſich ergtebt, die für diefen Fall vor⸗ 
gefchriebenen und font gewöhnlichen Einfeis 
ungen anf der Stelle vorläufig zu treffen, 
Die Reſultate der Unterfuhung werden in 
dem durch den befagten Artikel beſtimmten 
Zeitraum an bas vorgeſezte Generals Kreise 
Kommifjariat einberichtet. Alle Protofolle 
werben dem Berichte urfchriftlich beigelegt; 
desgleichen vibimirte Auszüge aus den Driginab 
Gruubbücern, eben fo die eigenhändig unters 
fhriebenen Schdjungen der Werkleute über 
Schaͤden jedes Einzelnen „ mit Bemerkung der 
Schäzungskoften; und hienach iſt die Carr 
fhädigungefumme, welche jedem Beſchaͤdig⸗ 
ten gebühren möchte, zu berechnen und auss 
zuwerſen. Bei der Schäzung follen die Ber 
ſchaͤdigten felbft eder duch, Bevollmaͤchtigte 
gegenwärtig fern und das Protokoll mir une 
tetzelchnen. Auch muß ihnen die Entſchadi⸗ 
gungsfumme, welche für fie begutachtet wird. 
gleich bekannt gemacht werden. Daß diefes: 
geichehen fen, ift dutch ihre Unterfchrift bee 
kräftigen zu laffen. Ihre Erinnerungen finde 
ebenfalls aufjzunchmen. 
Damit aber die nörhige Aufſicht hergeftelle 
werde, daß fich die Unterfuchungen und Schaͤ⸗ 
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zungen nicht Über die Zeit verzögern, 
jeder ausgebrochen Brand ſogleich, —8 
er geſtillt iſt, bei den Gener al⸗Kreis: Kommn en 
raten, und Yon dieſen hinwiederum dem fa 
niſtetlum angezeigt werden, um gegen ſaum ge 


Behörden die gerigueren Maßregeln Borfeds 
ven zus fönuen, 


B. 
Ratififation ber Entfhädigungen, 
Anweifung und Hinausbejahlung 
berfelben, 


Iſt bei dem General + Kreisfommiffariate 
bee eben befchriebene Hauptberiht über die 
Unterfuchung eines Brandfhadens eingelaw 
fen, fo find vorderfamft die vidimirtern Aus 
zuͤge mit dem Gruudbuchs⸗Duplikat zu > @ acuylel: 
hen, die ausgeworfene Entfhädigung = fums 
me zu tevibiren, und wenn allevorfonar ent 
Anftäude gehoben find, fo ift ohne > eiters 
die Katififarion und die Zahlungsanım eifung 
an eine jur Dispoftion des General = riss 
Kommiffariats geftellte Borfchußkaffe ic Sreife 
zu verfügen, Ueber jebe ſelche verfüů 2. Kar 
tififation und Zahlungeanweifung ift, ict 9 
nennung der Summen und der Kaffe „. zo 
welche fie affıgnirt worden, und zwar - nes 
an mehrere Kafen zugleich Affignati — —— 
gangen find, ber einzelnen Partialſa z yaamerr 
Bericht an das Miniflerium zuerftastenng _ Sch 
ten die Verſchußkaſſen des Kreifes bexreirs F 
ſchoͤpſt ſeyu, fo iſt dieſes ebenfalls Don, Mir 
nifterium anzuztigen, um eine anderwe arige Ans 
weifung zu bewirfen. Das Geneta , Kreise 
Kommiffariarfejt die Berichtende Unter Gchärpe 
unter KRüffendung der Alten, von der geſche 
henen Anweiſung in Kenntnihß; die una 


7 


Irde ehe die genehmigte Vorſchuß ſumme 
8 Der bejeicinenen Kaffe gegen Beſcheinung 
ahlt fie den Theilnehmern 
Veifegn jmeier er gegen Beſcheinung 
uf. 

Da der Att. 16.0 Bnendoerfierungs: 


ag die Leiffting der Entſchaͤdigung von 


jedingung abhangig macht, daß bie Gel⸗ 


ve zum Wiederaufbau verwendet werben 


fo dürfen. ſelche nur an: jene Verun⸗ 
1. ohne: Aufenthalt baat hinaus gegeben 
bderen Gebdude mit feiner Hypothek 
Agen Schuldverbande behaftet, oder 
ft mie. hinlanglichem Vermoͤgen ans 
oder auch fire bie gefejliche Werwens 


heit, zu. Teiften im- Stande find. 
— des Erfajes,. Statt finden, oder’ ob fich der 


als Kreis» Kommiſſatiate haben, 
der Bedingung eines und zwar feuers 

figen Wiederanfbanes genügt wor⸗ 
ch Gewißheit zu verſchaffen und 
viefen,. von biefenr: Punfte inden. 
ten, nach ber Vorſchrift vom 27." 
309 (Rggobl. S 1728) unter 
» BI.Nro, $;; befondere Mel: 
Mei 


C- 


ei Feuersbrünften aus“ 


ir oder Schuld. 


$. 9. 
Sden Alten eine jedoch nur 
es Theilncehmers ober auch 


ändert bieß in dem eben ' 
ren gar nichts; nur har 


8:KRommijfariate die poli: 
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zeiliche Ahndung gegen die Schuldigen in der 
geeigneten Urt zu veranlaffen, 

Erfcheint aber die Schuld von grober Art, 
fo iſt dieſer Punkt bei den. General ; Kreis 
Kommiffariaren in Follegiale Berathung zu 
nehmen: und ein motivirtes Konklufum über - 
bie Frage zu verfaffen: ob und’ in wie weit 
ber Fall fo-geeigner ſey, daß er nach den 
Art... 18. und 40. der. Branduerficherungs: 
Drdnung, in’ gerichtlichen Werhandlungen eins 
zuleiten ſeyn dürfte, Diefes Konkfüfium-ift 
mit fämtlichen After" mittels" Berichts an das 
Miniſterium einzubefoͤrdern. Daffelbe prüft 
die Gründe des-conclusi , ob die'gerichtliche 
Verhandlung, fowohlrhkfichtlich der Strafe, 
als auch rüffichtlich der- Nüfvergütung und 


Rüfvergütung und bes Erſazes begeben wer⸗ 
den. wolle, und die Schuld: als vom geringern 
Grade bloß pofizeifich zu ahnden fen. Im leyr 
tern Falle verfügen die General + Kreis + Kom⸗ 
mifferiate das Weitere, im erflern Falle aber 
übergeben fie: die Akten an das einfchlagende 
Appellationsgericht u fernern ° gerichtlichen 
Einleitung; - 

Finden ſich aber Rihhieir einer verbrecheri⸗ 
{her Brandſtiftung vor, fo werden die Akten 
von den General. Kreis: Rommiffariaten fogleich 
an bie geeigneten Appellationsgerichte hinüber: 
geſchloſſen; nur ift vor Allem zu forgen, dap 
die: Enefchädigungen für die verungluͤkten 
fhuldlofen Theilnehmer, unabhängig von⸗ 
beim einzuleitenden Kriminalprozeß ratiftzire 
und angewiefen werden. Dem hierüber ebeu⸗ 
ir: — Berichte an das‘ Minis 

ı2 








79 
ſtet ium iſt eine Furge species facti Zur Nottz 
beizulegen. 

7— übrigens in Gemaͤß heit BR re, 18. 
der Brandyrrficherungs » Ocdnung ÜO Entſcha⸗ 
digung auch dann geleifter werden WARG, wenn 
ein verungiüchter Theilnchmer ISar ſelbſt 
Schuld an dem Brande und an nem eiges 
nen Schaden ift, aber auf dem be ſchaͤdigten 
Gebäude eine Hypothek haftet; ſo iſt hievon 

in den Berichten auedruͤckliche Meldung zu 

machen. Die General» Kommiffariare Haben 

ſich, wie ſich von ſelbſt verſteht, über die ſen 

Punkt durch gerichtliche Zeugniſſe offiziell zu 

unterrichten, Auch find für den Fall, wo im 

DMamen ber Anftaltein Nücvergütungs s oder 

Erfaz: Anfpruch geltend zu machen wäre , über 

bie Bermögeneumftände der treffenden Perſo⸗ 

nen amtliche Zeugniſſe vor Allem erforderlich, 
Titel UL, 


Von der Nepartition der Scha— 
den und ber Einhebung der 
Beiträge, 

A. 
Sährliche Weberfichten über die 
vorgefallenen Schäden, 
$. 10. 

Damit über den Betrag der jährlichen 
Brandſchaͤden jede Itrung ſogleich befeiciget 
werden koͤnne, hat jede Unterbehotde laͤngſtens 
in der lezten Woche des Mouats November, 
dem General Kris: Kommiffariate im Allger 

meinen bie Summe anzuzeigen, welche nach 
ihren aftenmäffigen Liften auf die in Ihrem Dis 
ſtrikte erwachfenen Schaͤden erlaufen it, Zur 
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gleich iſt auch die Summe anzuzeigen , we 
de von Den Mei eingetretenen, ober mit pe 
Anſchlag erhöhten Theilnehmern nach Der 
ſtimmung des Art. 21. der Brandver 
rungs⸗ Ordnung zu den VBorfhußfendg für 
das verfloffene Verſicherungs s Jahr zu J 
heben kommt. 

Finder das General: Kreis: Kommiſſartat 
diefe Summen mir feinen Afren übereinfkire: 
mend, oder hat daſſelbe die allenfallfigen Dif⸗ 
ferenzen aufgefläre; fo macht es au feiner 
Seits dem Minifterium den ju erhebenden 
Totalbetrag für jede Stadt und für jedes es 
richt im Kreife fummarifch betaunt. 

Bei dem Minifterium des Innern 1 ee: 
den biefe Summen mit den Negiftern im PL e ch: 
nungsbuͤreau verglihen, die Beitragegz orten 
von jedem Hundert oder Taufend Guldernm in 
der durch den Art. 32. der Brandz> erfi: 
herungs + Ordnung beftimmten Act Gere, ner 
und hiernach die Repartition für alle FO eife 
und für die einzelnen Diſtrikte in jedem SR x eife 
entworfen. Für die Publikation des —Iy us 
ſchlags im allgemeinen Megierumgeblatte yayjrp 
das Minifterium forgenz die Publifation D uch 
die Intelligengblätter aber haben die Ge eraf, 
KreissKommiffariare, und die mündliche EI, zabfi: 
Fation in den einzelnen Orten endlich, u ASD die 
Lokalſubreparticionen haben die Unterbe rd 
zu verfügen, 


Damit übrigens beim Ausfhlage 
auf die im Art. 85. der Brandverfihe warngs, 
Ordnung für das Kanzfeiperfonal der Gans, 
neral = Kreis :Kommiffariate vorbehalten en Ne 


auch 


ns 


Intern der geinns Baht genommen 

Kine; haben die gedachten Kreis ftels 
hnit ihren Berichte über bie Exigen zſum ⸗ 
für das de oſſene Jahr, auch ihr Cuts 
m über den Nemumerarionspunft ju- vers 
[2 


us Minifterium wird übrigens mach dem 
e der ſich crgebenden Brandſchaͤden, 
r Mattl uut Decung derſelben, ermeſ⸗ 
der im Net. 32. der Brandverſiche⸗ 
Ordnung ausnahesweiſe vorbehaltene 
aus ſchlag unter dem Jahre nothwens 
wonach, wenn diefer Zmifchenauss 
tklich ausgefchrieben werben follte, 
leıches Verfahren, wie bei den Jah⸗ 
Ijen, pro rata temporis, eins 
| 
| B. 
eibung ber Beitraͤge. 
m 
oͤrden werben fich ernfllich ange: 
en, daß die Beiträge in ber je⸗ 
ers beftimmten Zeit richtig eins 
» Die Einnehmer follen ſich 
umige Reftanten nicht auf 
ie bereits empfangenen Beis 
rigen Frift,. jedoch mit Ans 
De einzuliefern. Die Unter: 
des burch den Urt, 22, 

ungs « Ordnung an Hans 
As der Erefution mir Nach: 

Der auſſerdem ſelbſt Exe⸗ 


\ 


182 


Die Einnehmer quittiren den einjelnen 
Kontribuenten die erhobenen Partlalſummen 
in ihren Aufnahmszeugiiffen oder Steuerbin⸗ 
Kern, und die Unterbehörden quittiren ben 
Einnehmern hinwiederum die eingeliefert gan ⸗ 
# Summe, 

Was die Beiträge von den Aerarial · Stif⸗ 
tungs» und Oemeinde » Gebäuden anbelangt, 
fo wird die Einleitung zur Zahlung derfels 
ben aus dem einfchlägigen Rents und Admi⸗ 
niffrations‘s Aemtern jedes betreffenden. Die 
ftrifts , getroffen werden.- 

In acht Tagen nad) der beſtimmten Zeit 
ift über die Vollendung des Einhebungsges 
ſchaͤfts von den Unterbehörden an die Generals 
Kreisfommiffariate und von diefen binnen weh 
tsen 8 Tagen an das Miniſterium zu berichten, 


Titel W. 


Bon dem Kaffes und Rehnungss 
wefen, 


A. 
Verwendung der Beiträge 


m 

Wie die eingegangenen Beiträge verwen⸗ 
der, ob fie bei den Uuterbehörden bis auf 
Weiters in deposiro behalten, oder an einen 
ober mehrere und welche Theilnehmer, oder 
an eine andere und welche Kaffe hinausbezahft 
werden feollen, hierüber wird eine mit dem 
allgemeinen Ausfchlag in Verbindung zu fezens 
de beſondere Anmweifungs: Tabelle entſcheiden. 

(12*) 
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(dag, 


B. 
Aufgenomment Bor 
Kapitalien 


13. 

Die im Art. Ze Branderrft Herungs: 
Ordnung vorbehalten Aufnahme Oon Wor 
ſchußkapitalien aus Kiechen + und Stiftungs ⸗ 
fonds, die Verzinfung und alma Hfige Zu: 
rat jahlung derfelben, wird von dem Minifte 
rium des Innern unter Königlicher Sanktion 
in Allgemeinen dezidirt, 

Jedem General s Kreis : Rommiffariare 
wird von ben aufgenommenen Kapitalien eine 
verhäftnigmäfiige Summe jur Diepofition zu 
repartirt, Die Adminiftrationg s Nemter, mo 
diefe Summe nah und nad bei vorfommens 
den Fällen zu erheben kommt, werden den 
General⸗ Kreis » Kommiffariaten befannt ger 
macht, und die Meter ſelbſt zur Ausfolg, 


laſſung auf Ordre der Kreisftellen im Allge 
meinen angewieſen. 


Die Zurüchjahlungen und Zineentrichtun: 
gen werden aus den jährlichen Beiträgen ges 
schöpft. Bei dem Minifterium werden über 
das Anlehens geſchaͤft eigene Vormerkungen 
gehalten und die Richtigkeit der geleiſteten 
Hinz und Herjahlungen wird durch die gegen⸗ 
ſeitig ausgewechfelten Quittungen der Polizels 
und Stiftungs Beamten fonftatirt. 

Ein ähnliches Benehmen wird, was die 
in dem gedachten Arrifet ebenfalls evevtuell 
worbehaltenen Vorſchuͤſſe ans den landesherr⸗ 
lichen Kaffen betrifft, zwifchen den beiderfeis 
tigen Minifterien bes Innern und der Finanz 
jen Statt finden, 
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C. 
Staͤndiger Vorſchuße⸗Fo ud, 


— F. 1 

EM oft beſagtem Artikel angeo 
ſtaͤndige Vorſchuß/ Fond jedes Difcipee mn 
in der Kegel zundcn für Die Verſich erun * 
Berücfnife des Difrifis ſeinn Deemenan 
werden. 

Die verfchtedenen Vorfchuk: Kaffen folfen 

nichts defloweniger, wo es angeht, einasıder 
aushelfen. Jede Kaffe erhält nah eingebe: 
denen Beiträgen ihren urfpränglihen Berrag 
an Borfchuß: Fonds zurüc, 

Jedem General s» Kreis: Kommiffiawiate 
Rebe nur die Dispofition auf die Bor Cchufßs 
Kaffen in feinem Kreife ju. Motive rrdige 
Anmeifungen auf Kaffen auffer dom FR reife 
werden bucch das Diinifterium auf Anz e ung 
desfallfüger Beduͤrfniſſe unmittelbar verf Eaa gr, 
D. 

Rechnungsführung. 
15 

Die Unterbehörden haben über Ei ax athm⸗ 
und Ausgabe ordentliche Tagebücher urn , u 
nualien zu halten, 

Die Generals Kreiss Kommiffariae- e — 
hen ohnedieß die Einnahms ⸗ und A — abs 
Pollm in Sachen ber Brandverſic 
ſedesmal offiziell bekannt gemacht * 
ne hierüber ſtreuge Kontrofe zu 
© wie ein Gleiches auch in dem Re 
Buͤreau des Minifteriums gefchehen a * 

Wenn insbeſondere zu einer oder 
dern Vorſchuß Kaffe aufferordentliche 
Namentlich mittels Geldbußen, in 


“merben, 
Führe; 


der ans 
BZuftäge, 
Folge des 


85 


a1. dee Wrandverfihmungs » Orbnung 
hen; fo It bierider edesmal fogleich 
qht an bie Omeral» Kreis ⸗ Kommiffariate 
von diefen am das Minifterium, zu ‚ers 
L 
B, 
Tide, öffentlide, allgemeine 
Rechnung. 
$. 16. 
in Att. 32, der Brandverſicherungs ⸗ 
verordnete jährliche, Öffentliche Rech⸗ 
auf die Art und Weiſe gelegt wer⸗ 
feldies bisher von der Brands Aſſe⸗ 
nmiſſton in München gefchehen ift, 
ı Modififarionen, daß 
mzahl ſaͤmtlicher affefurirter Ger 
mit ihrer Abtheilung in Haup 
sen» Gebäude, ferner 
md der Borfhußr Kaffen, melde 
ı die eigenen Beiträge der Theil: 
den werden, ſummariſch ange 
d überhaupt 
abellen "die Ordnung, wie bie 
Reichs auf einander folgen, 
und jedem einzelnen Kreife 
Fre in alphabetifcher Reihens 
et, für jeden Kreis eine Ge 
alle Sireife zufammen eine 
tfinnme gezogen werde, 
itel V- 
r der Anftalt, mıd von dem 
Jäfrsgange überhaupt. 
Sr böeden 
u «2 * 
Seſchaͤfts⸗ Führung in 
fFeherungs ss Anſtalt, find 
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die Vorftände bei den Unter: Behörden, bie 
Polizeis Direktoren und Kommiffäre, bie Bands 
und Mediat⸗ Unterrichter, vorzugswelfe und 
perfönlich verantwortlich; fle haben daher auf 
diejenigen ©efchäfte, welche fie ihrem nach⸗ 
geordneten Perfonal zu übertragen veranlaßt 
werben, eine fortwährende Aufficht. zu pflegen 
und fi überhaupt in genauer Keuntniß über 
den ganzen Stand der Anftalt in ihrem Dir 
ſtrikte zu erhalten. 


B. 
Generals Kreis: Rommiffariate, 


18 
Bei jeder obern Kreis: Behörde ernennt 

der Generals Kreis: Kommiffär aus dem ans 
geftellten Rache: Perfonal einen Referenten 
für die Brandverſicherungs⸗Sachen eben fe, 
wie für jeden andern Dienſt⸗ Zweig. Wille 
Tontentiöfe Gegenjtände werden in kollegiale 
Berathung genommen. Die Rechnungsſachen 
werden einem Rechnungs⸗Kommiſſaͤre bei der 
Kommunal: Kuratel mit übertragen. Der 
Kreis» Kanzleis Direftor wird forgen , daß 
die Brandverficherungs  Aften in den Regi⸗ 
ftraturen ordentlich zufammengehalten und die 
Erpeditionen befchleuniget werden, Wo ci: 
gene Brandveriherungs s Kommiffionen ber 
ftanden find, wird das auf die Rechnung ber 
allgemeinen Anftale, in Folge des Art, 5. der 
allgemeinen Verordnung übernemmene Perfo- 
nal zu den Verficherungs : Gefchäften verwen: 
det; es bildet aber Feine Fommiffionelle Zwir 
fhenz Behörde mehr, fondern tritt als unters 
geordneres Hilf »Perjenal des General: Kreis: 


Kommiſſatiats ein, Die Emolumente dieſes 
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Perſonals werden in die im * 35. der 
Brandverficerungs: Ordnung fuͤt d ð e ganpfei 
vorbehaltenen jährlichen Remunera Onen eins 
arechne 
Ti Kamm dr CN ¶ Ageben 
und Miüenderg benchmen ſich Aenthalben 
analog nach den für die General Reis, Koms 
miffariate duch gegenwärtige Inſt Tufrion ger 
gebenen Vorſchriften. 
C. 
Miniſterium. 
ig. 

Alle bei der allerhoͤchſten Stelle eingehens 
den Berichte und Anlangen in Brandverficher 
rungss Sachen laufen duch das General: 
Prorofoll des Minifteriums des Innern und 
werden verordnungsmäflig repartirt. Die 
Ausfertigungen gehen gleichfalls den ordent⸗ 
fichen Weg, Die Erpebition wird in der 
Minifterial: Kanzlei beſorgt. Die Arten wers 
den im der Minifterial: Regiftrarır unterges 
bracht; foferne fie aber auf General: Ueber⸗ 
fihten und Kurrent: Rechnungen Bezug ba; 
ben, im Rechnungs⸗Buͤreau des Minifteriums 
aufbewahrt, Der Referent wird, wo dieſe 
Bepugnahme eintritt, ſolches jedesmal auf 
der. Ausfertigung bemerken. 


F. 20. 

Das gedachte Rechnungs + Büuͤreau iſt 
dem Minifterium zundchſt und unmittelbar. 
untergeordnet und handelt nie unter eigenen 
Namen, Die Predukre werden, wo es nds 
thig iſt, auf Antrag des Meferenten brevi 
manu. an. das Buͤreau dirigirt und ebenſo 
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gelangt auch Aues, was aus dieſem Be, 

vorgelegt werden muß, brevi manu ” 

Minifterium. Der Rechnungs » — — 

iſt für die Drdnung im Bürcan und gi. * 

Richtigkeit der yon ihm geſtellten Kalkuls * 

naͤchſt vcrantwortlich, und hat alle Wert 

jahre eine ſummariſche aber genaue Ueber ht 
über den ganzen Stand der Geſchafte er 

Minifterium vorzufegen. 

Die Buͤrcau⸗ Gefhäfte des Rechnungs⸗ 
Kommiffärs beſtehen hauptſäͤchlich in forgens 
den: 

8) auf alle ihm zugefchloffenen Produfze Die 
nörhigen Erinnerungen in Bezug auf ats 
kul, Rechnung umd Movifien in Dim 
diger Kürze und mir Umgehung aller TEow 

„ malitäten, fehriftlich un Dem geſezten Lew 
min, oder nach Umtinden md auf Fon 
rufen auch muͤndlich ſoegleich abzuge bb en ; 

b) bie eingehenden Zufammenftell warrıgen 
ber Reſultate der Grundbuͤcher nm der 
Veränderungs s Ueberfihten ($. = _ > 
reoidiren, zu ergänzen und zu orderm 3 

€) die eingehenden vorläufigen Berich über 
vorgefallene Feuersbränfte (SG. 7. ) En ein 
Verzeihniß zu bringen, und, mem zn 


bie 
Hauptberichte in der gebührender Zeit 
nicht erflatter find, diefes dem Dr init 


rium zum Behufe ber erfoderlicheng Erjir 
tation der ſaumigen Behörden HR Zeigen, 
und überhaupt, wo die Geſchaͤſte on den 
Auffern Behörden fäumig berricheng _ und 
die Friſten nicht eingehalten werde r, ſol⸗ 


ches auf der Stelle in Erinneri 
bringen, ER 
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1) die eingehenden Berichte über bie ratifis . F) über bie aufzunehmenden Vorſchuß / Kar 
zirten und angensefonen Entſchadigungen pitalien ($. 13.) Gutachten zu erftatten; 
ertrahiren ud jm verzeichnen, bamit_ und über die erhaltenen Worfchüße, fo 
das, mas die Anſtalt zu leiſten wie über den ftändigen Vorſchußſond 
infdig ift, und das, was fie hiernach (5. 14) ordentliche Vormerfungsbücher 
ieffich geleifter bat, eine treue Webers zu haften und dadurch die erfoderlichen 
je beftdubig erhalten werde; _ Abrechnungen ju fihern und zu: befördern, 
Häheliden Scatem/ Toben ( $.10.) Uebrigens hat derſelbe auch 


dem Die vorgeſchtiebenen Berichte der 
—— ⏑ g) über die für das Buͤreau beftimmte Res 


, die Repartition und St rigen; von 850 fl. (Art. 35 ber 
re Be Brandverfiherungs » Ordnung) jährliche 
1) ji entwerfen, und jur Geneh— Rechnung bei dem Minifterium abzulegen, 
vorzulegen; 





| 
Beilage I 
ion, die Gefchäfttführung in Sachen der Brandaſſekuranz- Anſtalt betreffend, ( $.z.) 





I. ; Srund - Bud 
für die Brandverfiherungs : Anftalt 18... 
Gericht . . . + Drt 
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Bei tage Ma 
Zu ber Inſtruttion, die ea Sa: in Sachen der Drandaffefurang + Anſtalt betreffend, 8.6) 
— — — — ir 
34 Tammenſtellung 
der Reſultate aus. ben. ſamtlicher Grundbuͤchern in den Bezirken des Kreiſes. z a 













Korts Städte: Der affe a thin. Unfchlag, — 
ae Be Yrt * Haupt⸗ Meben: efondere. Bemerkungen, 
Numer. |ı A A | anime. 





Beilage Mb 
Zu der Inftruftion,. die Geſchaͤftsführung in Sachen der Brandafekuranz « Auſtalt betre ffe n <$.6.) 





Zufammenfellung 
aller bie. Brandoerfiherungs « Anftale betreffenden Zus und Abgänge inden Bezirken des Kreife — 
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Königlich » Baterifches 
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eHierungadblatr 





x Stuͤck. Minden, Mittwoch den 6, Februar ıgrı, 


mm Bene me nn — 


gemeine Verordnungen. 





richtsſtand des loniglichen Fiskus bes 
) 

Marimilian Joſeph, 

8 Gnaden König von Balern, 


en nach Vernehmung Unfers ger 
hes befhloffen, daß der Fiskus 
fen, wo derfelbe als Kläger, 
oder Litis Denunciat erſcheint, 
fern Antergerichten Recht zu 
und hiernach Unfern Fioka⸗ 
ten Weiſungen ertheilet. 
vn 17. Jaͤnner 1811. 
ſeph. 
Reigersberg. 
Öniglichen allerhbchſten Befehl 
ber Seneral⸗Sekretaͤr 
Nemmer. 


» Fisfalat betreffend.) 

zifian Zoferh, 

n Rönig von Balern. 

Bemwogen, ben $. XV. 

=—Berorbnung vom 6. 
Stiftungs: Fisfalat 





betreffend, dahin näher zu beftimmen: daß 
in Nechtsftreiten der Pfarrer und Benefit: 
ziaten über pfartliche Gerechtſame und Ein 
fünfte, von Unſern Gerichtsftellen die ge⸗ 
fhloffenen Akten den Kron und Stiftungs⸗ 
Fiskalen jederzeit um Erinnerung mirgerheift 
werben follen, und zwar unter dem nämlis 
hen Präjudiz, welches, rücfichtlich der Has 
meral⸗ und Lehen: Gtreitfachen Kap. XIV; 
$- 4. der Gerichtsordnung feſtgeſezt wor 
den ift. 
München den 30, Jaͤnner 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 
Huf Foniglichen allerhbchiten Befehl 
der General = Sekretär 
Nemmer, 








(Die Einführung eines neuen Apotheker-Ge— 


wichts im Königreiche betreffend.) 


Wir Marimilian Jofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baieru. 


In Erwaͤgung der Verfchiedenheit, wel⸗ 
her das bisherige teutſche Medizinal : oder 
Nürnderger Aporhefer + Gewicht bei dem 
Mangel eines zuverläffigen Originals, und 


(13) 


* 








— 
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ngaben feines Gehatts das erftere zu dem leztern 64 

bei er Gewichten Eu ipgerfiege: zu 27; das Wiener en Br 

zu a ——— Nacheheile= „ mwelche aber jügleich 420 Örammes 

In pr a gerfchiedenbet Des Mo, ſerlichen framzöfijcen Geni 
aus einer folchen Verordnung und >45, 15 Milligramme, 


fe Oewichts in der 
> der Arzmeimeirel fuͤr en a folgt nach dem Verhäftniffe 


entftehen können: 23.527, daß das teutſche ober ürnber; 
= In Erwägung endlich des Bringen Den ger Apotheker Pfund beinahe 358 Grammes 
Henürfnifles, ein allgemeines, Neächfdrmägeg wiege. 
und befiimmtes AporheferÖrwihe in Unferm Das neue bürgerliche Pfund wiege fünf: 
Neiche: eingefühtt zu wiſſen/ welches ſowohl fig im Unſerm gangen Reiche gefejmäfig 
unit den menen bürgerfichen Gewichte zum 560 Grammes; deßhalb Befkinmen Wir, 
Behuſe der fünftigen Medifammten s Tare daf das Bisherige Apothefer- Pfund in Um 
und den anguorbnenden Mpothefen: Wifitarios ferm Reiche um 2 Grammes, oder den 
nen, als aud) mit andern Ausmärtigen Mer t7qſten Theil feines Gewiches vermehrt 
bijimafis Gewichten zur Vermeidung allee werde, wodurch es 360 Grammes fchwer 
ſchadliche n Jrrungen in einem genauen Ver⸗ wird. Das Fünftige Apotheker Pfund vers 
halmiſſe ſtehet haͤlt ſich alſo zu dem buͤrgerlichen Pfunde 
Haben wie auf einen vom Unferm ges wie 360 zu 560, oder wie 9 zu 14. 
heimen‘ Minifterium des Innern hierci ber Das iſt: Neun Clvil-⸗P funde g e⸗ 
erſtatteten umſtaͤndlichen Vorttag befchloggen, ben Fünftig genau vierzehn Apo— 
Unfere Verordnung vom 28. Februar ı 809 thefers Pfunde, und da das bürgerliche 
(Degierungsblatt deffelben Jahrs Nr. Xx, Pfund in 32 Lord, das Aporhefer, Pfund 
S. 475. Zife 6.) über diefen Gegenftand aber in ı2 Unzen oder 24 Loth getheilt 
auf eine Un ſern Abſichten für das gemeine wird, fo find fechs Lorh des bürger: 
Beſte entſprechende Weiſe naͤher zu be ſtim⸗ lichen Gewichts genau ſieben Loth 
men, und verotdnen deßhalb, wie folgt des Apotheker⸗Gewichts, und jede 
Unze des leztern halt 30 Gra 
1. Beſtimarnung eines neuen Apotheker: des Faiferfichsfranzöfifchen ae. — 


Nahe wie a3 


chtes, weniger 


Gewichte. 
Da das gewöhnliche teurfche oder Nuͤrn⸗ U, Einführung des neuen Apotheker— 
Berger Apot heker⸗ Pfund nach den verſchie⸗ Gewichts. 


denen Angaben 7445 hollaͤndiſche Aß wiegt, Da’ Wir dieſes neue Arorheker: Gewicht 
und das Wiener Apotheker + Pfund 8742 nach der vorftchenden Beftimmmg mög: 
hollandiſche Aß ſchwer ift, fo verhaͤlt ſich lichſt bald in allen Aporhefen Unfers Reiche 


17 


ſthet wifen welen, fo fon Mir als 
heitpunft hiep den 1. Suli des Yahres 
fe 


dir haben zur Verfertigung der noͤthi⸗ 
iginalien, dann der Mutter⸗Gewichte, 
an Unſere General » Rommiffariate 
lhhei Stellen, auf Xerariaf«Koften abs 
werden, Die noͤthigen Befehle ers 


und weifen alle DVerfertiger von " 


Gewichten für Unfer Reich hier 
jre dießfallſigen Arbeiten vor diefe 
e Adjuftirung zu bringen, welche 
Tegten Aporhefer: Gewichten nach 
Unterfuhung den Stempel ber 
ufdruͤcken follen, ohne dem in 
Gewicht in einer Aporhefe, 
ung einer in der Apotheker 
jufeggenden Gtrafe, gebraucht 
worüber bie anzuorbnenben 
fitationen befonders ju was 


nds Tabelle für das neue 
ıthefer = Gewicht, 
rungen, welche ſich in Be 
auf bas Gefundheitswohl 
uge ftehenden Gegenſtan⸗ 
fönnten, vorbeugen, 
ediz inal » Seftion Unfers 
nern aufgetragen, eine 
des neuen Vpotheler 
feinen WAbftufungen 
Gewicht und auf bie 
ı Deedbizinat:Cewichte 
elbe nebſt diefer Un 
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feree Verordnung dem allgemeinen Apothes 
fer» Dispenfatorium vorandrucken zu laſſen. 
Münden den 30, Jaͤnner 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf bniglichen allerhdchſten Befehl 
ber Generals Sekretaͤr 
8. Kobell. 
(Die königliche Beſtaͤtigung der Strafurtheile 
wider Staatöbenmre betreffend.) 
Bir Marimilian Zofeph, _ 
von Gottes Gnaden König von Baierm 


Da in ben verfchiedenen Gebietstheilen 
Unfers Reichs, ruͤckſichtlich der Beſtaͤtigung 
der Strafurtheile wider Staatsbeamte, große 
Anomalien Start finden, fo haben Wir 
proviforifh, bis zur Einführung des neuen 
Straf: Geſezbuches, wo Diefer Gegenftand 
feine definitive Erledigung erhalten wird, 
befchloffen, und verordnen hiemit wie folgt: 


L Strafurtheile wider einen Staatsbe⸗ 
amten follen nur alsdann vor ihrer Voll⸗ 
firefung am Uns eingefendet werden, wenn 
wiber denfelben auf Kaffatıon oder auf eine 
veinlihe Strafe erfanne worden ift, welche 
die Kaffation jur Folge hat, . 

I. Solche Exfeuntniffe find nicht eher 
einzufenden, als nachdem das Urtheif in 
Rechtskraft übergegangen ift, Daher von 
erſter Inſtanz nur alsdann die Aften zu 
Unferm Juſti Miniſterium einzuſenden find, 
wenn entweder die gefejliche Werufungszeit 

(13*) 
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das Uetheil Fon in ev Gerichtsdiener: Jofep &t 
— ———— el ʒa Her Gerichtsdiener Pe Felder, bis: 
n x< 
——— den 2. Februat * x 1 —— Teifen dorf. 
e N andri ter: fep ort 
Bar eraberg- 9 Zottmann, dermal 


inficgen allerbcx⸗ ſten Befehl Previforifcher Pandeichter ju Paufen, 
Auf kduigli per Gentnl » Sefrergr | Mjunft: Johann Georg von Trauner, 
Nemmer, bisher Dberfchreiber zu St. Johann, 
— — —— Aftnar: Thada Sufan, Bisher Stade 
— == getlchts Aeceſſſtt zu Saljburg. 
DIERERERATTREER, Gerihtsdiener : Johann Georg Selte 
Die Perſonal. Ernennungen für die Landgerichte Feder, Bisher Gerichtsdicner in Tiremoning. 
in den ehemaligen Firftenthämern Salzburg 3) Landgetiche Saufen. 
und Berchtesgaden betreffend.) Sandrichter: Johaun Audteas Seer ber 
Wir Marimilian Zoſeph, fer, bisher Pfleger dafelöfl, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. Adjunkt und Aktuar find bereits durch 
Wir haben, um bie durch Unfere Vers Unfere Entſchließung vom 13, Dezember v. 
ordnung vom g. Jaͤnner de J., in dem ches J. Benannt worden, 
maligen Fürjtenehümern Salzburg und Der in Folge eben biefer Eutſchließung 
Berchtes gaden gebildeten neuen Landgerichte von Unſerer ehemaligen Hoft ommiſſton zu 
mit dem nach Unſerm Verwaltungs: Spfteme Ried aufgeftellte Gerichtsdiener bat gleich⸗ 
erfoderlihen Perfonale zu befegen, aller guäs: falls vor der Hand zu verbleiben, ‚ 


digſt beſchloſſen: M Landgericht Neumarfı. 
* Daſſelbe iſt durch die Nominarionen für 
d { - 

Nachſte heude Individuen haben ne den die Pandgerichte im Inne md Hausruck: 
ihnen angewoiefenen Fandgerichten, ir der viertel durchgehends beſezt worden, und bat 
ihnen zuged achten Anseigenfchaft,, jedoch es hicbei einfhweilen fein Beenden, 
wo bie deſi riitive Anftellung nicht aus druͤck⸗ 











lich bemerfe ift, proviforifch einzutreten, 3) Eanbgeride Salzburg. 
Nämlich Landrichter: Leopold Ladis laus Dfeft 
er 1) Banbgeigt Tittmening bisher Pfleger zu Neuhans, 


i Adjunkt: Joadin von Sciedenh 
Landrich ter: Johann Baptiſt Kurz * 
von Gol Berſteid, bisher Pfleger zu St. x bisher Regierungs-Konzipift zu Sal 
urg. 
Michael. R 
— Franx Jeſeph Eywek, bir Amar: Aber Hofmann, biohet Mir: 
her Mitter ſchreiber zu Titimoning. trfchreiber zu St. Johann. 





Beige: Ferdinand Sänger, bis⸗ 
Greichrsdiener zu Salkung. 
6) Bandgericht Thalgan. 
bier bleibe es bei-der praciferifchen No⸗ 
ion vom 13, Dezember v. J. 
kandgericht Haldein. 
trichtet: Joſerh Schaupp, bigher 
chter zu Gaſtein. 
int: Johann Beneditt Mair, bis⸗ 
erfäpeiber in Großatl. 
:Majetan Strobel, he Mir 
‚zu Zell ‚am ‚Ger. 
sbiener; Auton — sie 
Hesbiener zu Hallein, 
)-Eandgeriche Abte na u... 
er: Ferdinand von Boͤck, bie 
Pandgerichts:Ajfeffer zu Suljbad. 
Yieners Marhias Holzner, bie 
nn in Mattſee. 
Pandgerihe Ra dftadt, 
2:2: Johann von Kleinmat 
Pfleger zu Tamsweg. 
Rihael Wegeler, bisher Mir 
Raditade. 
er: Johamm Seinader, bis 
ner zu Madſtadt. 
nögeriht Werfen. 
Arton von Samern, bier 
Adjunfe zu Kufitein. 
| Hofepp Seinaber, bis 
zu Werfen. 
KH St Johanu. 
ar Sofeph von Traw 
1198 sSefrerär und Pfle⸗ 


Alctuat: Yofeph Heremann, Bisher 
Ditterfchreiber. zu St. Michael. 
Gerichtsdiener: Georg Koppelftädter, 
bieher Gerichtediener zu St. Johann. 
12) Landgericht Sa ſtein. 
Landrichter: Franz Joſeph Lieb von 
eieb euh eüm, bisher Landrichter in St. 
Gilgen. 
Gerichtsdiener: Johann Gotter, bis her 
Gerichtsdiener zn Lofer. 
13) Landgericht Mauter ud orf. 
kandrichter: Belle Buchin ger, dermal 
Landrichter zu — im Unters Dor 
naufceife; definitiv. 
Adjunft: Fran Drafili, Hisher Nit 
terfchreiber in Mauternborf. 
Altnarı Joſeph Lafer von Zoll 
Heim, bisher Mitterfchreiber zu Tamsweg, 
Gerichtsdiener : Joſeph Enzenberger, 
bisher Gerichtsdiener zu Tamsweg. 
14) Landgericht Tarenbad. 
Landrichter: Anton Wernspacder, bie 
her Pfleger zu Lofer, 
Girichtsdiener: Anton Gotter, bisher 
Gerichtsdiener in Tarenbad- 
15) Landgericht Saalfelden, 
Landtichter: Kornel Schwarz, bisher 
Dberfchreiber in Thalgau. 
Gerichtsbdiener : Franz Aftner, bisher 
Ammann zu Waging. 
16) Bandgeriht Zell am Ser 
Landrichter: Joſeph Eberhard Leithner, 


dermal Regierungs-Sekretaͤr zu Salzburg. 
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baıy PER. 
er: Kajeran Hof er, bie:  Öerichrodiener: Anton ping 
h Bisher Ammann Operger, 
her Gerichtsdiener in — Mer Me Geetingen, 


17) Landgericht Keil gL, Biss Ar : 
Landrichter: Franz Anton ‚ diefe von Uns allergnddigſt benann⸗ 
sen Individuen Haben fich, fofeen fe | 


in Neumark 
her Pfeger Albert Pichler, her Mie, eiht fon an dem Orte Ihrer fünftigen 


Aetuar! 
er in Hopfgarten, . befinden, fogleidh, nachdem ih: 
eigene: Mahios GER Ger Bias nm Unfee Sefläfe dur Das * 
her Gerichtadienet im Muꝛerſil. Regierungsblatt befannt werden, ohne eine 
18) Landgericht Reihenh alt, befondere Einberufung abzuwarten , auf bie 

Hiet hot das bereits angefiellte Perfonat angewieſenen Stellen zu begeben. und ihre 
verbleiben. Anfunfı bei Unferm Öeneral:Kommiffariate 


U) 19) Landgericht Berchtes ga den. in Saljburg anzuzeigen, wonach daſſelbe in 
Landeiäter: Sigmund von Fospichl, Bajug auf Verpflichtung, Einmweifung und 


bisher Pfleger in Tarenbach- Amtsansritt, das Geeignete verfügen wird, 

Aktuar: Mathaͤus Münzer, bisher Ober: mi. 
ſchteiber zu Berchtesgaden. Dasjenige Perſonal ber bisherigen Gatj: 
Gerichtedlener· Doſeph Rauben: burgiſchen Pfleg = und Landgerichte, welches 
afhmandner, bisher Öerichtsdiener eben; in der gegenwärtigen Nomination nicht bes 
daſelbſt. geiffen iſt, tritt vor der Hand im Quilejenz 
20) Landgericht Hopfg arten. über, Bis Wir bie anderweite Wiederver⸗ 


Landrichter: Doſeph Heinzelmair, Der: wendung deſſelben verfügen werben, 
mal erſter Eardgeriches:Affeffor zu Schwan Münden den 30. Jänner 1811. 
münchen, Mar Joſeph. 

Gerichtsdie ner: Johann Zeitler, bis her Graf von Montgelas. Graf Reigersberg. 


Gerichtsdiener in Schellenberg zu Berchtes ⸗ Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 
gaben, * ber Generals Schretär 


21) Pflegg ericht — ———— EEE 
ier eggerichts ⸗ (Die Erbebung des Werthes d ; 
— ne eintegen 

22) Landgericht Zeit im Zulerthale. Bir Marimilian Jo ſeph, 

kandrichtet z Joſeph von Pichl, bisher von Gottes Gnaden König von Balern. 
Pfleger daſel oft. ‘ Da Uns die Schwierigkeis und Koften 

Artuar Wichael Borfimater, bisher vorgeſtellt worden find, mit welchen die im 
Mirterfchschdes daſelbſi. Unferer Ensfhliefung vom 20, Mär; vori 


5 


Sahne fs 7« ſun Beh der Mobs 


fo haben Wir zu Erleichterung ber 
len befchloffen, für die Erhebung bes 
verthes folgende Netmmen feitzufegen. 

Da das Quantum der fogenannten 
rmäßigen Giebigkeiten, als Zchnten, 
flten sc. , koie es In den Adels ⸗· Sum⸗ 
einfommme, in den meiften Fällen 
7 angenommen werden kann, fo 
auch in der Kegel einer beſondern 
folder Giebiſceiten nicht, fondern 
ie Matweafien nach dem Mittel 
+ Preife, welche in den Jahren 
’ md 1808 durch das einfchlds 
2 file bie Deluition von ders 
Yalzinfen bekannt gemächt wor⸗ 
Geld angefchlagen , und for 
m Betrage, mie es bei ber 
1. gefchehen ift, ein Gulden mit 
ig zu Kapital erhoben wer 
eve finder auch. bei Geldzin⸗ 
ber fo erhobene Fapitafifche 


£ in dee Regel den Werth 


Bodenzinfes oder Zehents,. 
das AllodififationsAuan: 


enbaren Crumdjnfen if 


dem iums und allenfalls 
tegelgelber mad einem 
Hfchnitte ausjumitteln, 
wiebene Weiſe zu Au 
beux Fapitalifhen Aw 
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flage des Grundjinfes Beipufgen, wodurgh 
Se ng 
ten 


3) Dei ſiegenden Gruͤnden, welde Ie 
henbar find, wollen Wir geftarten, daß in 
der Megel der mittlere Kurrentwerth, wel⸗ 
het bei der Steuerreguftrung zum Grunde 
gelegt worden ift, als berjenige angenommen 
werde, nach welchem bas Allodiſtkations⸗ 
Quantum bemeffen wird, 


4) Diefer mittlere Kurreutwerth wird 
erhoben, wenn zu derjenigen Summe, mel: 
che im Ruftifalfatafter als die von ber Gle⸗ 
ba zu verſteuernde depurirte Summe eins 
kommt, der bei der Detaration abgejogene 
Betrag wieder hiezu addirt, und biefe Sum⸗ 
me mit $ dividict wird. 


3. B. in einem Gerichte, welches zue 
III, Detarations » Rlaffe gehört, iſt -eine ler 
benbare Wieſe, welche mit 420 fl. (depurir: 
te Summe) einfommt, Da in ber II. 
Klaffe „4; von dem Cmit}) zur Steuer 
eingegogenem Kurrentwerthe detaxirt worden 
find, fo find dieſe 420 fl. nur zz jenes Steu⸗ 
erfubftratums und dieſes fomit = 43°%1® 
= 600 fl. Allein auch diefe Summe giebt 
noch nicht dem ganzen mittlern Aurrentwerth, 
wie es bei der Peraͤquation erhoben wurde, 
fondern nur # deffelben, meil nur fo viel 
in die Befteuerung gezogen worden ifl, Der 
ganze mittlere Kurrentwerth ift alfo = *°2** 
= 1600 fl. (im 2ı Gulden Fuß),— 1828 fl. 
34 fr. im 24 Gulden Fuß, welcher Betrag 








— 
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eillodiff latið s Sum⸗ dem Bertrage ober Age durch 
Beſtimmung ber melden das 
= diret, gehen an den gegenwartigen Weser gefangt 


db enene Are if, vorzulegen, und fofern 
g; De auf. An man der 23a: Kaufe: oder ebenen 
erhobene Lehenwerth m umenden Wat, Den: in der Nusweife eingetragenen Werthe sc 
Unfers Aufrragt nr DE Ar; bedeutender Unterſchied finden follte, die nd: 
im Felge * Ausweiſe ſtatt Des thigen Erlaͤuterungen beizufügen, fo wie auch 
$ — angeſchobiet. Wenn er zw bemerken, im wieſerne der lezte dem ders 
Sa 2 aubt, dag Diele Summe den Da: maligen Gutswerthe fih nähern möge, 
- Seren erh da dhens überfkeis oder nicht 
J fo tann er bie Schäyung depelben ans 8) Für die auf Verlangen bes kehenho⸗ 
fugen » welche fodann nah ber Vorſchrift fes vorzunehmenden Eehenfchdjungen, die ger 
der Werorbnung vom 23- Auguſt dieſes maß obiger Verordnung ohnehin nicht haͤu⸗ 
¶ Regierungsblatt XAV) vorzumehr fig vorfallen werden, findet feine beſondere 
men ift, in biefem falle aber aufhört, eine Remunerirung der Pandrichter Start. — 
Amtefache za fen, daher auch ber Bafall, Has Gmeraltommiflariat hat ſogleich 


wie bei jeder andern Parteifahe dem Ge⸗ diefe Verfügungen an bie Landg 
zichts »Perfonale die vorfchriftsmäßigen Ges ee an 


— — au Münden den 29. Movember 1810. 

6) Auch dem Eehenhofe bleibe es marker Mar Jo ſeph. 
nommen, im dem Falle, wo der auf die Sons Graf von Mentsrias 
gefchriebene Art erhobene mittlere Kur at⸗ Yuf Fhniglichen thai RR 
Werth unter dem bermaligen Werihe pu ſie⸗ der General⸗ Sekretaͤr 
hen ſcheiut, ber vorläufige Einvernehm ung Binmäller, 


des Rensames eine Schäyung des Lehens u — — 
veranlaffen, welche nah den Morfcheiften (Die Aufldfung der JuflizeKanzlei zu Dettingen: 
der eben erwähnten Verordnung vom 23.  Mallerflein betreffend.) 

Auguf l. Sy. vorzunehmen iſt. Wir Marimilian Joſeph, 

7. Darrut der Eihenhof in den Stand von Gortes Gnaden König von Bafern, 
geiezt werde, zu beustheilen, in wieferne ber In der Bolge des von Uns gefaßten 
erhobene mit tiete Kurrentwerth mit dem Der’ Veſchluſſes die von der Frau Bürfin zu 

ad gericht Dettingen: Wallerſtein angebotene Abtretung 


moligen aͤbe veinſtimme, hat das ta P 
Bei Einfhic@ung des von dem Wafallen « ihrer martin Gericheebarkeit allergnaͤdigſt 


gereihten Lehenaueweiſes einen Auszug aus zu genehmigen, verordnen Wir; 
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1: Die Juftzfanjlei zu Dettingen / Wal⸗ 
ftein fehließr ihre Funktionen mit dem 31. 
ig ugar; aledigt bis dahin bie Laufen 
Grfhäfte md Nüdfihnte nach Thum 
eit, und bringt vorläufig Alles zut ſoͤrm⸗ 
ı Uebergabe an Unfere Kreisfiellen in 


ung, 

Bon 1, Aptil an fonftitwiet füch Un: 
pellatiensgericht im Ober-Donaufreife 
mietelbares Obergericht und lezte In⸗ 
ir alle Mechtsangelegenheiten im mer 
n Fuͤrſtenchume Dettingen: Waller: 
In daffelbe gehen von der Kanzlei 
seife und Rechtegeſchaͤfte, fo wie fie 
März liegen, über, 
ben fo und in den naͤmlichen Ters 
ılfen Die von der Juftizfanzlei als 
Zwiſchenbehoͤrde, sefpizieten Ge⸗ 
ſtaatsrechtlichen, polizeilichen und 
Haftlihen Verwaltung auf bie 
ediatämter, je nach ihren Spreus 

vorbehaltlich der nummehr uns 
Iberaufficht LUnfers Generalfoms 
» Ober: Domaufreife, und mit 

Sinweifung auf bie höhere 
defjelben in allen denjenigen 
de, nach Unferm Edikte vom 
‚7 bie DVBerhältniffe dee Uns 
rär unterworfenen. Fürften, 
en Betreffend, erfoudert wird, 
chten Mediataͤmter, über 
t, ZFormarion, und ords 

'ellung feiner Zeit beſon⸗ 

treffern werden wird, has 

» fo wie bie Unterthanen 
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des Fuͤrſtenthums Oettingen⸗Wallerſtein mit 
ihren zur hoͤheren Behandlung geeigneten 
Angelegenheiten, Anzeigen und Berichten nach 
Aufloͤſung der Juſtizkanzlei an die bezeich⸗ 
neten Kreisſtellen zu wenden, empfangen von 
denfelben die betreffenden Entfcheidungen, 
Entfchliefungen und Befehle, und haben 
fih hiernach gehörig zu achten. 

V. Gleichwie Wir das Perfonal ber 
Juſtizkanzlei, welches einsweilen, bis auf 
weitere Beftimmung in Quiescenz tritt, mit 
feinen Penfionen, vorbehaltlih der Liquis 
dation, und in der Art, wie Wir ſolches ber 
Frau Fürftin ſchon befonders haben erflären 
laffen, auf. Unfer allerhöchftes Aerar vom 
1. April 1811 an, zu übernehmen geruhen; 
fo werden auch dahin alle aus der mittlern 
Gerichtsbarkeit fließenden Gefälle, Sporteln 
und Zaren, von bem eben bemerfren Tage 
an verrechnet, 

VI, Unfer Generalfommiffariat und Ap⸗ 
pellationsgericht im Oder ⸗ Donaufreife haben 
dieſe Unfere Befchlüffe, fewett fie hier sine jede 
diefer Stellen angehen, zu vollziehen, hiezu 
unverzüglich die vorläufigen Einleitungen zu 
treffen, feiner Zeit die förmliche Erttadition 
und Uebernahme anzuordnen, und, wie ge: 
ſchehen, alterunterthänigft anzıtzeigen. 

München den 19. Jaͤnner 1811. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. Graf Neigersberg. 
Auf Foniglichen allerhöchiten Befehl 
der General: Sekrerdr 
8. Kobell. 
(14) 








P7 


asi 
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germaring em betreffend.) 
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re Wendel&n, Sprens vungsblatt einzurdcfeu alfer 
sch. erledigte Pfarre Unsere gen worden. gnddign anbefoh: 


Kempten am 14. Jaͤnner rg;;, 
jede des Konta s. Koͤnigliches General⸗Kom miffat lat 


und dadu 








er Mal 
Im Namen Sein ggermas ingerm, bes Fllerfreifes, 
Die Partei Unte 5 Bıbioefanaze von Öropper, Direktor, 
km Wierhume. Ausebun ehe Kaufteuern Wilhelm. 
Landg 
Mauerfietten Und 


arten bi 
gelegen, it. dur die Refian * © (Die Erledigung der Pfarrei Has berg bes 


herigen 


> vmfa See: 
fedigung getommen ; fie at 250 Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
fen, hat nur eine einzige Säule, und gar Dur den am 16. dies erfolgten —* 
keine Filialorte; ihre Einkünfte beſiehen im des Pfarrers Zohan Ludwig Noßle, bir 
1110 fl. nämlih von (höflich  augeburgifchen geiftlihen Raths ift 


Widdumgute ‘ . . 400 fl. die Pfarrei Hasberg vakaut geworden. 
Zehenten . 700 — Sie fiege im Bischume Augsburg, Land⸗ 
gerich te und Wahldefanate Mindefheim, ber 

Stolgbühen + u Pe greift nur das Dorf Hasderg mit 309 Ser 
Die zue Beförderung auf Sefularpfar: ln, und eine einige Schule in fich; ders 
reien befähigten Priefter haben ſich mie ih⸗ felben Einkünfte belaufen ſich über Abzug 
ven Birfheiften binnen 4 Wochen bei aan, der Laften Heiläufig auf 750 fl, Die Bitts 
terzeichneter Stelle zu melden, werber haben binnen naͤchſter 4 Wochen ih: 
Da ber verdienſtvolle bisherige Pfarret ve mie den vorfcheiftmäßigen Zeugnifien beleg⸗ 


ten Supplifen anher gehorfamft einzureichen. 
megen hohen Alters, uud gelähmter Kräfte Kempten am 24. Jänner 1811. 


feine Pfarret niederlegte, und auf alle Pens Kiniglihes General-Kommiffariar 


fion, oder fornftige Unterjtügzung Verzicht lei⸗ des Jller:Kreifes, 
ftete, fo iſt Däefer, bie Uneigennügigftent Ger von Gropper, Direktor. 
ſinnungen bewwährende, rühmliche Entſchluß Wilhelm, 


mit allerhoch ſtemn Wohlgefallen aufgernom⸗ 
men, und zu ermunterndem Beiſviele für (Die Erledigung der Pfarrei Renuerts ho⸗— 
andere bemittefte Pfarser zu ähnlichen, für fen betreffend.) 

ihre dürftigerwen Mirbrüder ducch indirefte Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Unterftügung des Emerttes Fondes wohlchä, Durch bas am 6. diefes erfolgte Hinz 
tig wirkenden Handlungen, IN das Regie, ſcheiden des Pfarrers Ald obraud Fendt ift 








men) 
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© Mare Rennertshofen erlediget 
rom, 
Sie gebe jur Die Nagsburg, und 
Wahltefanate Burfheim, liegt im Bands 
Ste Monheim und im Adminiſtrations ⸗ 
rifte Neuburg, 
Ne pfarrlichen Verrihtungen beichrän: 
4 auf den Marft Reunertshofen, wel 
80 Seclen enthaͤlt. 
ı# pfarrlihe Einkemmen beſteht an 
n, Sandenien und Cetreidgilten,, am 
ns und Küchendienft, an Mujungen 
meindstheilen, an Gtolgebühren, 
n und Meffen in 1182 fl. 41 fr. 
Ausgaben auf Dezimation, und 
er, auf Kompetenz für den Schul: 
minariſtikum und Zehent, Perzep⸗ 
betragen 388 fl. 50 kr., uͤber 
ſich ein reiner Ertrag heraus⸗ 
793 fl. 5ı fr, 
»werber um diefe Pfarrei haben 
» Bittſchriften und Qualiſika⸗ 
n innerhalb 3 Wochen anher 


den 23. Jaͤnner 1811. 


: General:-Rommiflfw 
IBer: Donaufreifes. 
s Föniglichen Kreis: Kommiffärs. 
'fer, Direftor. 

von Balf, 


er Pfarrei Steppad be 


rw Majeftär des Königs. 
nädigfte Be foͤrderung des 
Pfarrers Philipp Zett⸗ 
Erteppad, Landge 
wäffich : Arkoifchen Pas 





214 


teimonialgerichts,, Adminiſtration⸗Diſtrikts 
DOberhaufen, zu der biſchoͤflich augsburgiſchen 
Didjes und bem Archidiafonate gehörig er⸗ 
Tediget worden, 

Ihre Ausdehnung befchränft ſich auf das 
Dorf allein, in einem Umkreiſe von einer 
Wiertelftunde, und enthält 375 Seelen. 

he Einkommen befteht an Widdum in 

24 fl 18 kr. 

an Zehent in 2» 000 300 — — — 
und an Stolgebühren in b— 2 — 
Summe 330 fl. 50 kr. 

Die Laften welche darauf haften, find: 
eine Eiſengilt an das koͤnigliche Mentamt 
Göggingen von . 40 . 
von dem Bauſchillings⸗ Kapital zu 

680 fl. eine jährliche Reluition an 

dem abgetretenen Pfarrer zahlbar 

von . . D . . 40 — 
Summe 80 fl. 

Die Kompetenten haben ihre Bittſchrif⸗ 
ten und Aualififations: Belege in Zeit von 
drei Wochen an die unterfertigte Stelle 
einzufenden, 

Eihftäbt am 26. Jaͤnner 1811. 


Koͤnigliches General⸗Kommiſſariat 
des Ober⸗Donaukreiſes. 


In Abweſenheit des kbniglichen Kreis⸗Korumiſſaͤrs. 
Railfer, Direktor. 


In der Gijung des Föniglichen gehel⸗ 
men Raths von 24, Jaͤnner wurden fol 
gende Rekurſe entſchieden: 

1. Der Rekurs des Wirths Chriſtoph 

Friedrich Wolf zu Neuſiz, Landge⸗ 
richte Rothenburg, gegen ein Erfennt’ 
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MÄR Viats des Auerhdchſte Zuftiedenhen 
6 des Genueral- Kon Ve Medai 18.9 Bejengun 
e atkreiſes, in feiner Sek Eſache mir Berdienft - Medaillen + Berfeilyungen * 
= Gemeinde Schmeineto® FT, wegen Belohnungen. 


u —— arrie M 
verweigerter Vergůtung vo —— Dem fuͤrſtlich paſſauiſchen geiſtlichen 


Rathe und mu i — 
Koſten. nmehrigen Pfarrer zu G 
Der Rekurs der ee neth, Florian Koller, wurde am ML * 
Bandgeeichts Teuſchnin M * ember 1310 wegen feines”im lezten Kriege 
inige Göͤterbeſtzet ZU Hd; bewährten eben fo murhwollen af * 
gegen einig Abloſun en even als parrioti- 
heim und Kolubach, WR I ſchen Sinnes die allerhöchfte Zufriedenheit 
einer Hu Sewitut. zu erkennen gegeben. 
Der Retuts der Soldnet zu Haig, Seine Majeſtaͤt der König geruhten am 
Londgetichts Kronach im Mainfreife, 5, Tanner L J. die angerühmten Mer: 
gegen den Freiheren von Würzburg dienfte des Kaminfegers Mathias Weigel 
zu Miferi, wegen Kultur, zu Rattenberg, welche ſich derſelbe wahrend 
¶ Der Returs des Waſenmeiſters Hein⸗ der Inſurtektion des Jahres 1809 durch 
rich Spreizer zu Happurg, Landge⸗ treue Anhaͤnglichteit an Seine Maje⸗— 
richten Hersbruck im Mezatfreife, gegen ſtaͤt und das Waterland geſammelt hatte, 
die dortige Gemeinde, wegen eines nicht nur buch Verleihung ber ſilbernen 
Anıheifs an den zu vertheilenden Ger Verdienſt Medaille, womit derſelbe von 
meinde s Gründen. Seite des Kreis:Kommiflariats bei einer fei: 
5. Der Rekurs der Judenſchaft zu Markt etlich en Gelegenheit beforirt werde, fondern 
Scheinfeld im RNezatfreife, gegen die auch durch Anweifung einer baaren Summe 
dortige Gemeinde, wegen verweigern Geldes von 200 fl. zu belohnen, 
Antheil s an den zur Kultur vertheil⸗ Am 16. Jänner 1. J. wurde dem 
ten Gerrreinde + Gruͤnden. Hauptmann Hertel von der Mationalgarde 
6. Der KompetenyKonflift zwiſchen dem m. Klaffe zu Augsburg, zur Belohnung 


tduiglich en Appellationsgerichte zu Nem⸗ feiner Verdienſte, welche er ſich unter dem 
mingen, dann der koͤniglichen Finamz—⸗ Kommando des Pf. franzöfiihen Generals 


Direltio n des Illerkreiſes, in der Streit: — und bei den W der Inſur⸗ 
fache des Lohnkurfchers Wiltmeyer genten in ‚ben benachbarten Iller⸗ und Ober: 
von Kempten, gegen die afefemptifche Denaufreis erivorben bare, die Alberne Ver 
Landfhaft, nunmehr deu Föniglichen dien Medaille allergnaͤdigſt verlichen, 


Fiskus „ Enrfchädigung wegen Krieger 
Erlitten heinen betreffend» 


2 


3. 








2 


abnislich-Bateriſches 


Keyglerungdblatt. 





x Stid. wuͤnchen, Samſtag den 9. Februar 1811. 
— — — — ——— — — 


Allgemeine Bere Verordnung. 


? gerichtlichen a Husfertigungen an bie Aromı 
“afnle betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
Bottes Onaden König von Baiern 
Unfere Kronfisfale in vorfommenben 
+ Ungelegenheiten ben Lehen / Kames 
 Gtiftungss Fis kus ju vertreten has 
d Öfters Fälle vorfommen, wo dieſe 
des Fisfalats alle, oder doch meh: 
ben berheifiger find; fo finden Wir 
‘, um ben Krönfisfalen die Hals 
fotiderter Aften für jeden Zweig 
fats möglich -zua machen, hiemit 
ämmlichen Juftiz s Behörden den 
ertheifen, in jenen Fällen, wo 
1d dee nämlichen Rechtsangele⸗ 
3. in einer Konkursſache ıc. 
meral⸗ und Stiftungs: Ziefus 
ee einer unb ber andere jur 
e ft, für jeden berjelben ber 
gungen zu made, Müns 
rsar ISII., 

fepb. 

Reigersberg, 


zigglicgen allerhbihften Befehl 
der General : Exkrerär 
Nemmer, 


Befanntmahung em, 
(Die Einquartierungstoften im — Sr 
fienthume Baireuth betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Nah dem Antrage Unſers General⸗ 
Kommiffariats des Main⸗Kreiſes vom 23. 
vorigen Monats genehmigen Wir, daß die 
von dem. Baitreuther Kreis + Direktorium 
nad den Normen des Einquartierungs Ne 
glements vom 1. Juni 2807 entworfene 
Koften » Ausgleihung vom 1. Juli bis legten 
Dftober vorigen Jahrs realiſirt, und bie 
hiefür erforderliche Umlage von 3280 fl. nach 
dem durch dieſes Meglement feftgefejten Maas⸗ 
ftabe, nämlich nach Höfen und Porzionen erhos 
ben werde, Münden den 21. Jänner 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Königlichen allerhöchften Befehl 
der Generals Sekretär, 
Baumuͤller. 
(Die Pritfungstermine fuͤr die anzuſtellenden pro⸗ 
teſtantiſchen Pfarramts⸗Kandidaten im Jahre 
3811 betreffend). 


Minifterium des Innern. 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Zur Anftellungs + Prüfung der proteſtan⸗ 
(i5) 








—— 
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16: Kandidaten vor DM Es⸗getretene Grenz s Purififario 

— —— BT ae Evꝛu feiner Ottſchaften Pro — 
Seine tiniglice Majefir, daß page 

Rn, — — auſzetoſt, und mie dem Fandgerichte 
folgen omg — a Mai, uͤnzburg oereiniget werde. 

7 vom a — 8 Jun, 5 Es follen deßhalb an lejteres übergehen: 

2) vom 4 — 1° Auzatt . von dem Bandgerichte Elchingen: 

Sen TORE die Steuprdiftrikte: 


E diefes hiedurch mir bet Wäfung 

daß aufer den zur Ans 
ftelungs ‚Prüfung ansdrüdtich einberufenen 
peoteftantifchen Yfartamts s Kandidaten, auch 
alle diejenigen Individuen diefer Klaffe, 
welche entweder von Privars Patronen zu 
mittelbare’ Pfarrftellen peäfentirt zu werben 
Spoffnung haben, oder ſonſt fih zur Anſtel⸗ 
kung auf unmittelbaren Pfarreien melden zu 
Dürfen glauben, nad Borfheift der In⸗ 
feruftion vom 23. Zänner 1809 Abfchnice 
zu. $. I. und IE, ſich zu diefer Prüfung 
Die eben daſelbſt vwerorbneren Notizen und 
Zeuguiffe beizulegen haben Münden den 


x. Februar ı5rı. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
der Generals Sekrerär 
J. Kobell. 





— — 
(Die Vereinigung des Landgerichts Elhingen mit 
dem daudgerich t e Günzburg betreffend.) 


Minifter ki um des Innern. 
Auf Befehl Seiner Majettätdesrönigs. 


Da das bisherige Landgericht n 
uch die mit der Krone Württemberg eins 


a) Eldingen, mir Unterthalfingen 5 
b) Holjheim, mie Binningen, Neuhau⸗ 
fen, und Steinheim ; 

ce) Holjfhwang, mit Haufen, Käufer, 
Jedelhauſen, Marbah, Neubronn, 
Reutte, Tiefenbach, Weiler ; 

4) Oberfallheim, mit Gloßenharder Hof, 
Leibe, Nerfingen, Straß, Unterfalfpeim ; 

e) Pfuhl, mit Burlafingen, Offenhau⸗ 
fen, Steinbelhof; 

f) Riedheim, mit Weifingen: 

g) von dem Steuer : Difteifte Langenau, 
die Orte Riedmühlen, und Riedmüuͤl⸗ 
lerhof; 

h) das Ort Unterelchingen. 

2) Von dem vormaligen Ulmer Bann, die 
auf dem rechten Donau; Ufer liegenden 
Käufer, 

3) Die von Württemberg eingetanfchten Uns 
terthanen zu Aufheim, Herlen hofen, Hof⸗ 
freudenegg, Hiltiſtetten, Holjfhwang und 
Berg. 

Mir dem r. April heurigen Jahrs müfs 

fen fämmtlihe Geſchaͤfte des bisherigen 
‚Randgerihts Elchingen geſchloſſen, und 
dern Sandgerichte Günzburg übergeben wer: 
den, Das Pönigliche General: Kommiſſariat 


des Dber / Donaufreifet wurde beauftragt, 
die Ertradition und Uebergabe gehörig ‚zu 
beſergen, and, wie c# gefchehen, am 
jeigem, Munchen den 2. Februar 1811. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber General ⸗ Sefrerär 
5 Kobell, 


Ye Denmale des Alterthums betreffend.) 
Minifterium des Innern, 


Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Imeliche General⸗ Kreis s und Lokal⸗ 








niffariate werden auf die am 28. März’ 


erlaffene, und durch das Negierungss 

om 6, April St. XV. bekannt ger 

Verordnung ‚wegen Auffindung ber 

Imer , und der bavon zu, machenden 

wiederholt angemiefen, Muͤnchen 

frbruar i8:1* 

Graf von Montgelas, 

- Dur den Minifter 

ber General » Sekretor 

8. Kebell. 


rung der Mäthe Sheber und 
mn. dann des Mechnungs + Koms 
"DI betreffend.) 

erium Des Innern. 


einer Majeftät des Königs. 
tät Der Kördg haben unterm 
two allergı: Ädigft befchloffen, 
en Mechnungs⸗Kommiſſaͤ⸗ 
Sei der Minifterials Stif⸗ 


tungs.+.Gektion, wnd wirffihen Rächen Fe 


Air Schober und Anton Hausmann, 


dann dem bisherigen Rechnungs: Kommiffäe 
weiter Klaffe bei der naͤmlichen Sektion 
Ignaz Biel, welche am 1. Monember 
beffelben Jahres wegen vorgeruͤckten Bebenrs 
alters, und ber hiemit verbundenen phyſiſchen 
Gebrechen in den Stand der Autesjenz ger 
treten find, im Hinficht der ausgejeichneten 
Dieufte, welche diefelben, und zwar lejterer, 
noch in einem 70 jährigen Lebens und 40 
Ahtigen Dienſtes » Miter geleiftet Haben, bie 
befondere allerhöchfte Zufriedenheit bezeugt, 
unb daß denfelben zum Beweiſe biefer Zus 
friedenheit der bisherige Gefamt » Erhalt Ie 
benslänglich belaffen werben folle, 
- Diefe allerhoͤchſte Zufriedenheit / Wegen 
gung wird hiedurch allgemein befannt ger 
macht. 

München den 20. Jaͤnner 1811. 

Graf von Montgelas. 


Huf Foniglichen allerhochſten Befchl 
der General⸗Eekretaͤr 
J. KRobell. 





(Die Preiſe bei der Herdſt- Semeftral: Mrs 
fung t810 am den landaͤrztlichen Sıhulen zu 
Münden und Bamberg betreffend. ) 





Minifterium bes Innern, 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Seine königliche Majeftät baden allergnds 
bigft verordnet, daß die Namen derjenigen 


landaͤrztlichen Kandidaten, welchen bei ber 


Heröfi : Semeftral » Prüfung 18 10 an den 
(15°) 


. 





k 


— — ? 
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ändhen 2215 trollirende Pönigliche Rentamt 

landaͤrztlichen ger FE 1777 Lajje, mit Holz Handel zu Eur Gen 
men: ar Gegenwaͤrtiges zut len * Auf. allerhoͤchſten Spejiar; Befehl vom g. 
worden, —— werden ſollen · ieſes Monats wird daher das angeführte 
Kenntniß — Auer ; Säule erhielt Den Verbot hiemit nicht nur erneuert, fondern 
An wer Joſeph Bucht von Tieſccoen⸗ Zuch dahin auszedehne, daß fänstlichen 
erſten Drei aim s Kteife 5 koͤniglichen Forſtamtern und Korfk s Off: 
veuch „Am Einfele von Zianten ohne Unterfchied, dann dem fänt: 


tem Preis, Ignaz a 
aus im Spar : Kreife , um 
— dritten Preis, Paul Gräf von Nab⸗ 
b im Regen: Kreift, 
— * der Bamberger : Schule erhielt den 
erften Preis, Johann Friedrich Ludwig 
von Knottſtadt; 
den zweiten Preis, Felix Eras von Bam⸗ 
berg im Mainz Kreife, und 
den dritten Preis, Georg Derango von 
Lauterhofen im Regen: Kreife, 
Münden ben zr. Jaͤnner 1811. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber General : Stfretär 


8 Kobell. 

C Den verbotenen Holzhandel der Eöniglichen 
Ferſt⸗ und kontr olliteuden Reut⸗ Beamten 
betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftätdes Koͤnigs. 
Man hat mißfällign wahrgenommen, daß 

Das beflchende Ber bot, welches dem koͤuig⸗ 
lichen Forſt ⸗ Perſo raale den Holzhandel um 
rerſagt, nicht nur hie und da übertreten 
wird, fondern daß mitumter auch ein und 
Das audere, die Sotz⸗ Verwerthungen kon⸗ 


den J 





lichen koͤniglichen Rentaͤmtern, und deren 
Dienſt-Perſonale der Handel mit Holz nn 
ter den Berluſte ihres Dienftes ein Für alfe 
mal verboten fen, 

Woruach ſich zu achten, und vor Strafe 
zu hüten if, 

Münden den 22. Jänner ıgrı. 


Königliche General: Forf: Admk 
niftration. 


Karl Zylinhardt. 
Bifcher, 


=—_— 


(Die Koffurspräfung für die Pfarramtss Kandl⸗ 
baten im Jnunkreiſe betreffend.) 
Im Namen SeinerMajeftätdes Königs. 
Bei dem auffallenden Mangel an geprüfz 
ten Prieftern im Junkteiſe, findet man ſich 
veraulaßt, auch für das laufende Jahr einen 
Prüfungs: Konkurs für die Pfarramts : Kanz 
bibaten in demfelben hiemir auszufchreiben. 
Diefer Konfurs wird vorſchriftsmaͤßig im 
Monate Mai, und zwar am fechften Tage 
deſſelben eröffner werden. 
Nach der beſtehenden allerhöchften Verord⸗ 
mung vom b. Febtuar 1907 Regierungsblatt 
dejfelben J. Seite 276 find für jene geiftlichen 
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iduen der ehemaligen Provig Tirol; 


fich mn Erpofünren, Kaplancın,, amd»! 


mm bewerben malen, deren Veſtellung 


Rich iſt, und worauf wedet Nomina⸗ 


» Präfentation, noch Sweftitue bis⸗ 
eirße wurde, gewiſſe Srelforger$ahe 
nut, Bei Heineeen Kurats Pfruͤn⸗ 
en, welche jmar Feine Pfarreien 
h für beitäudig verfiehen werben, 
I zweijährige Seelſetge, par 
einer Pfarrei aber ſud fünf 
ahre erfoderlich. 

rt: KRandidsren maäffen ſich über 


je Vollendung ihrer Studien 


die jeit drei Jahren neu ger 
r aber, nach der erwähnten 
rordnung . 4. über bie Wols 
seudien auf inländifhen 
itimiven, Aber ihre Sit: 
e ordentliche, verfchloffene 
ihefes und Defans, "und 
dgerichte, in deren Bejir⸗ 
ausgeibt haben, beibrin⸗ 
eftens vierzehn Tage vor 
'rfes bei der unterfertigs 
einreichen. 
—— bes Sekular: 
snals angenommenen 
f- mw. giebt eben fo 
Zelaffung als ber 
‚tonfurfe. 
ar 18100. 


F reifes. 
‚ezrfeld. 


MNo ſe. 





I: Kommiffe 


DT un en ir 
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(Die Erledigung bes Frühmeß + Beneficiums zu 

Altzufladt betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majefbät des Koͤnigs. 

Durch das Ableben des bisherigen Bene⸗ 
ficiaten Kuͤhne iſt das Fruͤhmeß + Beneſi⸗ 
cium zu Altenſtadt erlediget worden; 
daoſelbe liegt im koͤniglichen Landgerichte, und 
Dekanate Feldkirch, Bischume Brixen uud 
in dee Pfarrei Altenſtadt, zu deren Aushilfe 
in ber Seelforge diefes Benefisium geſtiftet 
iſt; deffen jährliche Einkünfte belaufen ſich 
ungefähr auf acofl. Die Bittwerber haben 
ihre mit den vorfchriftmäffigen Zeugniffen bes 
legte Suppliken binnen 4 Wochen aufer eins 
zureichen. 

Kempten am 24. Jaͤnner 1811. 
Abnigliches General⸗Kommiſſa— 
ziat des Iller⸗Kreiſes. 

von Gropper, Direftor, 
Wilhelm. 


* 


(Die Erledigung der Lolal+ Kaplanei bei ber 
Allerheiligen Airche in Halt betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Kaplanet Hei der Allerheiligen Kirche 
zu Halt, refpeftive das bortige St. Leon: 
hards Beneficium finder ſich durch den Tod 
bes geweſenen Beneficiaten erlediget. Die 
Verbindlichkeiten eines Kaplans beſtehen ein⸗ 
zig in der Abhaltung des täglichen Gottes: 
bienftes, mit Ausnahme dreier Frei: Meffen 
in dee Woche, : 

Das Einkommen beficht in 360 fl. Ger 





halt, und in einem Quartier; Mequivalent 


von 36 fl, 
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ine ⸗ 
ige oder ſonſt zu NO En Hefchwerti 
—— aaa Dofen umDugali h⸗ Prie⸗ 
chen = —7 * dieſes eie Fache We neſt⸗ 
ſter, nn wolfen, haben FvEH mie ihren 
an binnen drei ee 9“ 


drig zu melden. 
. Janebtuck am 3i · Jim 2 8Il 


Koͤnigliches General: Kom mdi ffa— 
lat des Jun: Kreifes. 
Freihere von Kerhenfeld. 
Mofe 
—— —⸗ — 


Befoͤrderungen. 


Seine koͤnigliche Majeftde haben nachfte 
hende Individuen zu befördern geruht : 

im Monate Männer am ı1. den bisherigen 
geheimen Zentral Rechnungs : Kommiſſar 
Heinrich Nieß, zum koͤniglichen Rent— 
beamten in Schwabach, und 

den bis herigen Rechnungs : Kommi gfär Bei 
der koͤniglichen Steuer: und Domänen ; Set; 
sion DM. Karl, zum koͤniglichen Re raibeam⸗ 
sen in Wertenfels; 

am 15, den Rechnungekommiſſaͤr Hei dem 
Pöniglihere Kommiffariate der Stadt Miürns 
berg Johann Georg Dörrer, u dee bei der 
Pöniglichers Zentral : Haupebuchhaltung ber 
Finanzen erledigen Stelle eines Haupi⸗ Buch ⸗ 

ters; 
ge ni den bisherigen Stadtgerichts  Afı 
feier zu Meuburg Chtiſtoch Schrorp, auf 
die erledigte Landrichtersſtelle in Nauders, und 
am nämkichen den bisherigen. Rentbeamten 
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zu Lauf, Joſeph Senss 
beamten zu Amberg; 


fetners am ru. den ehemaligen Kaſſa⸗/ Of⸗ 
fijianten zu Augsburg Johann Baprift B eußs 
ser zumKaffa» Offizianten des Iſat Kreiſes; 
den ehemaligen Kaffas Offiyianten 311: 
ner zu Amberg, in gleicher Eigenſchaft im 
Unter: Donau: ; dann dem, Friedrich Doll 
bofen, zum Kaſſa-Offihianten im Kegens 
Kreife, 
Am 20. bie beiden Rechts : Kandidaten Li⸗ 
zentiat Gräßl, und Johann Nepomuk 
Schwaiger, ju Abvofaten in Fanbshur ; 
am nämlichen ben bieherigen erſten Rech⸗ 
nungs » Gehilfen Bernard Gerfile, zum 
vierten Rechnungs: Kommiffär Bei der Kreis⸗ 
Adminiftrarion ber Stiftungen und Roms 
munen in Kempten, und ben jmeiten Mech 
nungs: Gehilfen Kaver Wöhr, jum erften 
Rechnungs: Gehilfen dafelbft ; 
am 21. den ehemaligen Gtadtgerichts: 
Aſſeſſor zu Landshut, und nachher provir 
ferifchen Landrichter zu Imſt, Pizentiar 
Joſeph Bolland zum Affeffor des Stade 
gerichts erfter Klaffe zu Regensburg ; 
am 22. ben bisherigen Kontrolfeur zu 
Obernberg Joſeph Jannach zum Rentbe⸗ 
amten dafılbit; > 
am 25. den bisherigen Rentbeamten zu Rie 
denburg N. Za a zum Rentamte Sandsberg; 

am 23. den bisherigen Skriptor Docen 
zum Kuftos bei der Hofbibliethek und Ads 
junften der erften Klaffe bei ber Akademie 
der Wilfenfchaften ; 


Urg, jum Rent⸗ 





0. dem bieherigen Landrichter zu 
Aleis Trettet in gleicher Eis 
nach Schönberg im Unter: Donams 
2d den bisherigen Salzburrgifchen 
 Tietmoring, Rainund Freiherrn 
ai, xroriſotiſch als bandtichter 
hach im Main + Kreiſe; 
em Stephan Hirfhmann zum 
' zu Ounzenhaufen ; 
+ am, den Doktor. A. WB ers 
'gensöurg, jum Advokaten bei 
hre zu Waldmünchen; 
bisherigen Pfleger zu Martigs 
I von Amann, jum provis 
chtet daſelbſt; 
fünften Polizei x Kommiffdr 
'z Direfrion in Münden , 
Is, proviforifch zum Polis 
” Pafau; und an beffen 
en Polizei: Kommiffdr in 
berigen zweiten Aſſeſſor bei 
Zusmarshanfen, Philipp 
3; 
zweiten Landgerichts: Aſ⸗ 
Anton Dillmann, 
ches » Affeffor bei dem 
minchen ;. 
Stadt; Serichtsſchrei⸗ 
en Pfleggerichte Herb: 
A Ddelhard, provi⸗ 
\bgerichts » Affeffor zu 
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den bisherigen Rechter Praftifanten aus 

Dherfiechberg, Karl Meier, als Landge 

richte s Aftwar nach Ried; 

- am 6. den ehemaligen Advokaten zu Galy 

burg, Doktor Schiffer, in folder Eigen 

fhaft an dem Sije des dortigen Stadtgerichts, 


Am 27. duner wurde der philoſophiſche 
Kandidat, Martin Mair von Wemding, 
dermafen zu Sandehut, alsganz freier Alum⸗ 





nus in das Seminar zu kandehut allergnds 


digſt aufgenommen. 

— 

Allerhoͤchſte Zufriedenheito— 
Bezeugung und Belohnung. 


Beine Majeſtaͤt ber König haben anı 25. 


Jaͤnner laufenden Jahrs den koͤniglichen Mi 


nifters Nefidene in der Schweiz, von Dfry, 
zum Beweiſe der allechöchften Zufriedenheit 


> mit beffen bis bahin geleifteten Dienften dem 


Chatafter als Legationsrarh ertheilt, und 
am 29. dem Hallamts + Diener zu Strau⸗ 
bing Johann Kraus für die MWerdienfte, 
weiche fich derfelbe im lezten Kriege als das 
maligee Ueberfuhrs » Stationit zu Plattling 
nicht bloß durch die für die Mettung von 
Aerarial s Geldern getroffene Vorkehrung, 
fondern auch durch die Unerfchrocdenheit er 
worben hat, mit ber er 22 Chevaurlegers 
von der feindlichen Gefangenfchaft bewahrte, 
mit Bezeugung des allerhöchften Wohlgefal 
lens die Auszeichnung ber goldenen Civil : 


Verbienft » Mebaille zuerfannt und verliehen, 





u RE» VCH EHRE EEE 
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Konſpekt es“ 
aber die im Dbertonan s Kreife abgehaftenen Gerreid s Märkte im Monate November „a1TTe — 
28 ser 
£ En = 


Kerns Derkauf. | Weizen. Wert. | Korn = wert, Gerſten. Bert. Dinkfel:-Berf- ers - 
— — — 






— — 
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XL Stid: Winden, Samſtag den 16, Februar ıgır 


I ___—_—_—__—_—_—_—_——_ 


gemeihe. Verordnungen. 





dnzität ber bte Hegenden Gewerbẽ⸗ Ges 
feiten betreffend.) 


Marimilian Zoſeph, 
es Onaden König vom Baiern. 


über den Sinn des $. g. Unfers 
vom 1. Dejember 1804 (Regie 
om Jahre 1805. ©.43; u. few.) 
N beffimme it, daß dde lie 
erbs » Gerechtigkeiten nicht wieder 
8 Mealitdren verkauft werden 
I erhoben ‚haben, fo ertheilen 
Serriehmung Unſeres geheimen 
er folgende Erläuterung, 


I. 


ende. Getwerbs : Rechte follen 
tet. werden, welche fünf 
rrcb nicht mehr ausgeüͤbt 
"r ein ibm zuſtehendes Ges 
u Die Konzeffion des Staus 
in Diefem Zeitraume ununs 
t, und nicht betreibt, der 
|, deffelben das Recht zur 
srbes für immet. 


1. 
Ausgenommen find von vorftchender Kegel: 
1) Gewerbe, bei welchen ganz unüberfteigs 
liche Hinderniffe jur Ausübung vorhanden 
waren, Diefe Hinderniffe müffen nad 

Ablaufe der peremtorifchen Frift der Pos 

lizei⸗ Obrigkeit gehörig bewieſen, und «6 

muß fedann vom Tejterer Über die Ers 

laubniß zur Fortſezung erkannt werben. 
3) Gewerbe, deren der Inhaber ſchon früher 

a, durch eine Erflärung vor der Obrigkeit 

für immer entfagt, ober fie 

b. durch fprechende unzweideutige Hands 

* fungen gänzlich aufgehoben hat. 

Im eriten Fall (ad a) hört das Recht 
zur fernern Ausübung ſchen mit dem Tage 
der abgegebenen ausdrüdlichen Erflärung auf. 
Im zweiten Falle (ad b) gilt es für eine 
ſtillſchweigende Entfagung, wenn 

a. die Zunft: Beiträge zwei Jahre Sin: 

durch nicht mehr gezahlt, auch 

b. die. herfdömmlichen Gewerbs; Abgaben 

und GewerbssLaften, an den Gtaat 
und die Kommune, zwei Jahre lang 
nicht mehr geleifter worden find, 

Das Gewerbs: Recht erlöfcht fodann hen 
nach Verfluß diefer zwei Jahre, 

(16) 
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Wir laſſen dieſe geſezliche Beftimmungen 
ziır allgemeinen Mchachtuug durch das Res 
gitrungsblatt befanınt machen, _ 

Münden den 8. Februar 1811. 

mir Fbtenb 

Grafvon Montgelas, 

Auf Föniglichen allerhöcjten Befehl 
« ber Generals Sekretär 

j F. Kobeie, 
PER.) —— 

(Die Uppellationd » Summe’ betreffend. > 

Bir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Snaden König von Ba dern, 
Auf Die im Berichte som 23. Peiner 
biefes Jahres. gemachte Anfrage des Ups 
pellatiousgerihts N, ob die Appelkarion 

„von untergerichtlichen Weſchehden und Ur; 

„theilen ‚au die Appell arionsgerichte auch 

„dam Star haben fole „ wenn der Gegens 

„stand der Beſchwerde den MBereh von fünfzig 

„Gulden nice reicht? erkldren Min , 

nach dem Antrage des Nterüber vernommen er 

Der ; Appelfarionsgerid ds : da buch Das 

Mandar vom 16. Auguf 1779, wie Die 

Worte und Abſicht biefes Örfejes bezie, 

Üh anzeigen, die Stelle der Gerich te; 

ordnung Kapitel XV. 5 3, Me. 7 nächte 

aufgehoben wurde, fo {fl nach derſelben auch 2 

noch künftighin bie Zuläffigkeie der Appellar 2 

tionen von den Musfprüchen ber Untergerichte $ 

zu bemeifen, folglich in dieſen Faͤllen die Be⸗ 
rufung, und war nach der Befimmung des 

Dberrichters entrveder mit, Ober ohne Sus⸗ 

penfiw: Kraft daruu zuiäffig, wenn hiezu be⸗ 

fenders erhebliche; Urſachen, deren Beutthel⸗ 


— — 


fung ebenfalls dem Ermeffen des Dberriyr 
überfaffen bleibt, vorhanden find. 


mar Sof 


von Gottes naden aönig PT ce 


Finanzs Direktionen des M 
figen Pegnij · Mreifet , 


Is 


tt 


München. den 11. Februar IS x ı, 
eph. 
Graf Reiget Sbırg- 
Marz foniglichen allerhoch ken —— 
der Gentral. E-fr* 
ern met 


* 


Beraunt macht zweite 


(Die Aufbebung einiger biöher beftandener#_ * 


UAuſtagen in Mainz und Mezat 
betrefftud.) 
Wir Marimilian IP 


I. —— 
x —— 
— Se 


Mir habern Uns über die HE — 


vormaligen Furſt enchumis 
liche Santer: oder — 
funeralis, Teſt owents· er ' 
mende, Gelder Ber — Ft 
DZentbrode und Setteide betr —* 
erſtatten laſſen, Und befchlie b m erife 


folge: 
— zeit? ar fir 


Den vormal e 

Beman, zırıd in den TR Auer 

unggehörisgenDrten Bef al 
Maleſtz⸗ ur ð geungelber, Er = — 
Sentbtod · Abgaben folen um 7 Er wg 
des allgemein Steuer DE 7 7779 
welches alle Bisher met Ef 
Beneunungen auf den u—Flrite Pr er 
reale Staats Yuflagen 5 er fürn, Ylende 
aufhören, * — — "Gar, 


Date Quo füneralis,— welche von 
ar durch die Felt: Biüchöfe ausgehibren 
echte et, die Verlaffenihaften der 
riflichen als heimfidig einzuziehen , — 

d die Cebihern fir die durch das: bis 
Müche General: Vitatiat ertheilte Konz 
atiom der Teftamente, mit der ders 
ven Verfaflung ſich nicht vertragen, 
sem dieſe Abgaben von nam an gänze 
F zeffieen „und von dem geiſtlichen 
fenichaften. find nur jene Abgaben 
ie, welche dutch die allgenreine: 
fähe Tarornung beffimmt ind. 
ide» Gelder endlich, welche 
für die: ihnen übertrae 









e des Vilatiats ber 
nunmehr aber der Rent⸗ 
‚ Pergeptiom: zugewiefen find, 
vr Hand noch: fortzubeftehen „ 
£ über die Verleihung, der 
zinden, Würden, und Bas 
b ar & 

tu Februar ıgır. 
ee#b 







ichen: allerhöchftem: Befehl. 
ben General. Selretär 
®: Geiger. 


ec WBaldfirdhen ber 
jeftät Des’ Königs, 
rung: Des: Pfärters- 
\e Pfarrei. Belburg 










je vormals an bie Kamer, 


vor Dentgelan | 
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iſt die Pfarrei Waldkirchen erlediget 
worden. 

Sie liegt in dem Landgerichts» Bezirke, 
Neumarkt, und insbefondere in denn Parris 
monialgerichte Holnfteim, gehört jur Diders 
Eich ſtaͤdt, dem Wahl⸗Dekanate Berching, und 
hat in Umfange 4 Stunden. 

Die Pfarrei zähle über goo Seelen. Zu 
ihr gehören die Filialen Jettelhofen, Schen 
fenhofen und Simba. Zur Jettelhofen ift 
eir Benefiziat, der aber nicht Kurat iſt. Sie 
has einen Hilfspriefter, 

Der Ertrag der Pfarrei befteher 

** an — * ſonſtigen Dominikal⸗ 
77 l. a3 kr. 
* an en Entonmer aus beur 


y 2 ———— 20 485% 
3 „um 
2a — 185 12 
— 1420 ſt. 23 kr. 
Der Zehent⸗ Antheil zu Seibelsdorf mir 
einem: Ertrage vom 73 fl. wire vor dem Pfar: 
zer: zu Eichenhoferr im Anfpruch genommen, 
Die Laſten, welche auf diefer Pfarrei 
Baften find neben dem Unterhalte für ber 


fabilen Kaplan folgende = 
ı) Momentmes Steuer; Proviforkimr 
sofl, — ir 
2} ahencher Saufgiling IOy — ır 
3) Seminmiffifun 2 — 3 
4) Zins zum Rentamte — 514» 
5) Widdumsjins zum Patrb: 
———— — Zr Sfr 
6) Zins» Schmalj, dahim — m 20 m 





© : Er. 
ce umma: —— sr! fr. 
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Die Komperenten haben ſich binnen drei 
Wochen mit ihren Zeugniffen verfehen, bei 
unterjeichneter Stelle zu melden. 

Eicgftädt den =ı. Jänner ıgır, 
Königlihes General-Kommiffariar 
des Ober Donaufreifen 
In Abweſenheit des Fhnigl, General: Kommiffärs 
Raifer, Direftor. 

von Walk, 


— — — — — — 


(Die Erledigung der Stadtpfarrei St. Pete x in 
Neuburg betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majepät des Koͤn i gs. 

Durch den am 26. Auguft 1809 erfolgten 
Tod des Dechants und Stadipfarrers Karl 
Philipp von Schoͤnmezler wurde die Obere 
Stabtpfarrei zu St. Peter in Neuburg 
erlediget. 

Sie gehoͤtt zut Didees Augsburg, dehm 
ſich uͤber die weſtliche 


in ſich. Als Filialen 
und die Andreas⸗ Kirche. 

Mach der nunmeht erfolgten Dotatio aa 
und Organiſation beſteht ihr Ertrag , nebft 
dem Bezug der Sol: Gebühren am fir" Se 
halt in 909 fl., wozu noch kommen 
Hol; per aversum 75fl, — bie 


wert, drei fogenammte Geisgaͤrten/ 


—— 


für das Woͤhnlich wegen Saneefavinen 

in zwei wer abgefchirieren werdert ; 

Thelten vorhand 2 und 3 Tags fünfte belaufen ih mebft freier 
dandenen Wicfen = und ı2 Peholjung ungefähr auf ro 
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ju bejahlen find, wogegen die Dezimati,,, 
jeffire, 

Jeder der zwei Hilfs + Priefter er Hält Nebpe 
freier Wohnung 300 fl-, und vr S tadıpfarr- 
Prediger 700 f., dagegen find der Stade“ 
pfatter, Die Hälfgpriefler, und der Previgez 
gehalten, Die gefkijreren mörhigen OSo tres dien ſt 
ohne befonderern Bezug zu halten. ner 

Die Komperenren um biefe Pfarrei 4 perl 
ihre Qualififations ; Zeuguiſſe innerha . — 
Wochen bei der unterzeichneten Stelle 


— hei 
legen. Eihitäde den 29. Jänner 7 PR 
Königlihes Generaligomm! = 8 

des Ob er: Donaufreil ⸗ N 


Pi om 
In Abweſenheit bes Fonigl. General: K 


i 0» 
Raifer, Direki — 


— 






= NN 
—m 


— 
ar 
CDie Erterigung bed gu 


Baap berrefienmd.) 


na} er x P 
— der gebagen ImRamen Seine mat „or“ — 
Stadt aus, und hält aus ſch!aͤſſig der gleiche 
fals zu iht gehörigen Garnifon 2200 GSeelan 
gehören zu ihr, das 
nahe Hei Neuburg gelegen e Dorf Feficher®.. 


ar 
ii 
Duck die Bed vderung des “ *8* a 
Feurftein, +) if das Benefit ut Dr Sio⸗ 
in Erledigung gef Orumeit- Br — * A 21 


gerichte Innerbt er Jenzer⸗ z 
Konftan;, dem Sahl⸗ Defan ser, F 


fen, und der P Farrei Dei ſt⸗ 
jr Diefe >feimde gefift a DE ræä w 
r > = 
8 nur 13 Dässfer, welche von 2 er 


du? Ber din 
ZN 77, 
far D&D ve Sam: 


Togwerfe Mooswiefen, von welchen Realitäs Petenten haben fih Binnen er Mech, jr 


ven die Steuern und übrigen Staats: Abgaben 


*) Regierungdblatt om I. 3. Se Zr 9. 





Bingen an mbesgfge Gele zu 


rem den zu. Jimer iger, 
ihes ÖeneracKommiffariat 
des Alertreiſes. 
@raf von Reiſach. 
Wilhelw. 





gung: bed Beiefgiunt zu Ditrs 
betreffend. ) 


Seiner Majefät des Königs. 
is Abſterben des „Benefiziaten 
zmund Hdusler ju Duͤerwang 
e Dinfelsbühl, ift das dortige 
Erledigung gefommen. Es 
elpunftder Pfarrei Halsbach, 
ein Fillal iſt, amd befchränft 
u Marktflecken Duͤrrwang, 
fämelich katholiſch find, und 


, 448 Kommunifanten und 


ifanten, in allem aus 651 
nd wovon fich die Erträg: 
* geringen Paften von 4fl. 
rechnen. : 
1, Redt den fürftlichen- 
[berg zuſte het, ſo haben 
enten, verſehen mit den 
miſſen dort binnen vier 
nd ihre Präfentation 
Stelle zu gewärtigen. 
var 1811. 
«KRommiffariat 
reifes. 

nberg. 

Walimällen 
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(Die Erledigung der Pfarrei Brunegg betrefs 
fend R 


.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch allerhöchftes Reffript vom 30 Der 
zember vorigen Jahres tft dem nach Brunegg 
beftimmt gewefenen Defan und Pfarrer Töls 
ler allergnädigft bewilliget worden, in diefer 
Eigenfhaft die Pfarrei und das Defanat 
Flaurling ferner beibehalten zu dürfen, 
Hiedurch iſt die mit dem Defanatamte vers 
bundene Pfarrei Brunegg neuerdings in Er: 
fedigung gefommen. 
° Sie liege im koͤniglichen Landgerichte und 
Defanatsbejirfe gleichen Namens, umfaßt den 
Burgfrieden des Staͤdtchens, wozu noch drei 
etwa eine halbe Stunde abgelegene Käufer ger 
hören, und zählt 1289 Seelen, worunter ſich 
498 männliche und 576 weibliche Kommuni⸗ 
kaͤnten beſinden. 4 
+ Der Pfarrer hat einen Kooperator und ei 
nen Supernumerdr zu halten, — 
Das Einkommen fließt aus Grundzinſen, 
Zehent und Stolgebühren und beträgt jährlich 
beiläufig 1500 bis 1600 fl. 
MWürdige Pfarrer, welche auf Befoͤrde⸗ 
zung zu einer beſſern Pfründe und zum Deka⸗ 
natamte gegründete Anfptüche machen zu Föns 
nen glauben, haben fich mit ihren ſchriftlichen 
Gefuchen ; mit den nöthigen Zeugniffen verſe⸗ 
hen, Tängftens bis zum 24, diefes Monats 
hierorts zu melden. 

Annsbruf am 3. Februar 1311. 
Königlihes Generals Kommiffariat 
des Inn⸗Kreiſes. 

Greigerr von Rerchenfeld, 
Rofe 








(Die Erledigung der Pfarttei feomberg de: Lermann nach Neumarkt erledige wurde, 

treffend. ) 57 zähle 3200 Seelen. Die Einfünfte beſtehen 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs in einem firen Gehalte zu 367 fl. zofr,, in 

Die Pfarrei Leonbet g imföniglichenkande dem Ertrage der Zehenten ju 120 fl. — der 
gerihte Burglengenfeld ift durch, den Tod des Widdumgrmde zu 350 f.— und der Stolge⸗ 
Pfartets Leonhard Sigmund Hetzendorf erle⸗ bühren zu 152 fh 30 fr. ;, zu den. Zaften gehär 
biget worden, der Unterhalt zweier Hilfsprieflee, welche der 

Diefe Pfarrei zähle in ihrem. Umkreiſe vom Umfang, der: Pfarrei erfodert, ferner-in. = fi. 
beiläufig 5 Stunden 1300. Seelen, melde 36 ft. Steuer und Grundzinfe. 


ben Unterhalt eines Hilſoprieſters norhmendig gRe ensburg, den 4. Februar 1811. 
wachen, 3 ? 


Zu dieſer Pfarrei gehört die Erpofitur Ei⸗ Kinigliges Ge a miffaw tar 
telbrum mir einer Population. von 759 Seelen. des NegensKreifes, 
Die Einkünfte beftehen in dem. jährfichen Eu won Schmitt Direktor. 
trage der Zehenten zu 875. fl.; der Widdums Ref.ch. 
gruͤnde zu. 25. M. und der Stole zu: 383 fl., - 
Bon diefen. Einkünften. har der: Pfarrer am, (Die Erlebigung; der’ Kuratie Rampill: be 
Steuern und. andern, ändigen: Abgpaben 93 fl. — 
vi i — — + 
r R ea. —————— — Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
2 — ı — 3 VierfingKom, Durch. den: Todı des: Prieflers: Peſcoller 
An — 2 —  Gerfle iſt die Kuratie Kampillin Erledigung ge⸗ 
ferner 3, Schober: Roggen. Gere s- und Nar kommen. 
ber: Stroh ju: entrichten. Sie liegt im koniglichen Landgerichte und 
Regensburg, den: 3, Febmar 1.8ır- Dekanate Enweherg „ hat: einen Umfang, von 
Löniglihes GenerabKammsi ffartar , 14 deutfchen Meilen: und iſt mit: einem: Eine 
dbes- Neganı Kreifes- : Eommen: yon 315 fl. 8 fr; verbunden. 
von, Schmitt: Direktor. Die ˖Bewerber um diefe geifflihe Stelle 
Red Haben fich binnen breit Wochen dah ier ju meiden. 


Innsbruck den 4. Februar LgIr. 








(Die Erlebigung: ber. kathaliſchen Pfarrei in Bar 


henfirans. betreffend.) Königlihes General: Kommiffariag 
Im Namen Seiner Majettätdes Königs... des Inn Kreife 8. 
Die karhelifche Pfarrei: in VBoh enſtraus, greiherr von Lerchen fe 1d. 


welche dutch bie Werfegung des Pfarrers Keks Rofe, 
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eig un en bes „4 Einöden mit einer Bevoͤlkerung von 1024 
Seelen, und 2 Filialfirchen. Die pforrlichen 
— Könige, Werrichtungen beſorgen nebſt dem Pfarrer ein 
1 396 Jaimer laufenden Jahres ftarb „ Hilfs: und Superummerde Prlefter, Die Ein 
u Ei Pügndler zu Shin ke beftehgn nach der vorliegenden Faffion 
in dem Ertrage der Widdumgrände ju 234 fl. 
30 ft., der Zehnten zu 858 fl. 36 kt., der 
— Gilten und Grundzinſe zu 128 fl, 38 fr., und 
, zum Mafloetana Marreh der Stole za tra fl. ; Die Stats sundüb: : 
Kestamtsbeinte Zune; FIIR Rdndigen Saften belaufen ihjäpeic auf ' 
einen Uimfreis von 2 Sıunden, aa 47 3 ir 
"eng won ayo Serlen, und ein Regensburg den 7. Februar. 1811. 


nfommmen von beikdufg de5 . Königliches General-Kommiffariat 


at-häl einen a as des Negen: Kreifes, 
lehren, von Schmitt Direkter, 

velche ſich um diefe Pfruͤnde ber Reich. 
"haben ihre Geſuche, nebft den 
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rung ven menen Qualifikation ds 
» Über dag die Untergerichte des Ads 
onftitiirende Verfonal betreffend.) 


ferium der Yuftiz 


Zeiner Majeftät des Könige. 
jeſtaͤt der König haben fol 
Appellations gerichte des Kds 
ne, und die Einführung von 
Büchern über das Bei den 
geftellte Perfonal betreffende 
6. Februar I. J. zur all: 
! und Nachachtung durch 
tt bringen zu laffen, aller: 
3- Februar 1811. 
gersberg. 


Durch den Miniſter 
der General s Sefrerär 
Nemmer 


an Iofepb, 

’önig von Balern. 

: durch zwecfmäßige 
leichen untaugli: 
aarsdienft zu ver 


entlichen Dienft 
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durch bie Unmanbelbarkeit bee Grundfazes: 
Veförderungen bloß der durch Erfahrung 
bewährten Dienftesfähigfeit. und dem ge 
prüften Verdienſte angedeihen zu laſſen — 
noch mehr zu fichern gefucht, 

Diefe Unfere Sorgfalt har auch bie er 
fprießfichften Folgen hervorgebracht. Allein 
Wir haben — befonders im Yuftigfache, 
bei Berörderungen von den intern Gtellen 
zu hoͤhern — nicht felten wahrnehmen muͤſ⸗ 
ſen, daß Wir eine hinreichende und juvers 
laͤſſge Kenntniß von den Eigenfchaften der 
jenigen Individuen, welche die Stadt: und 
Landgerichte Fonftituiren, weder hatten, noch 
Uns verfchaffen konnten. Kannten Wir 
auch mehrere devfelben genauer, fo Fannten 
Wir fie doch nicht alle. Die Urfache das 
von lag in dem Mangel einer Anftalt, wel: 
he die höhern Gerichtehoͤſe, und durch diefe 
Uns in den Stand fezte, das gefammte uns 
tergerichtliche Perfonal durch fortgefezte Ber 
obachtung deſſelben in feinen richteramtlis 
hen Funktionen und deren Würdigung, 
über die Talente, die Kenntniffe und den 
Fleiß der Einzelnen gründlich zu urtheifen, 
Diefer Mangel machte auch die Zeugniffe 
ber Vorgeſezten ſchwankend, und eben fo, 

(17) 
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wie dieſe Uns bisher 
feiten konnten , mußte 
der erfien Prüfung ein unficherer Führer 

fenn, da dieſe manchmal täufhend und truͤg⸗ 

fi iſt, und viele Individuen im wirklichen 

Dienfte das nicht leiſten, was man ſich 

von ihnen verfprad , indem ihr Dienfteifer 

erfaltet, oder fie ihre ferner Ausbildung 

vernachläffigen, und fo ihre Tauglichkeit zum 

Dienft nicht auf einen höhen Grad U 

Heben. 

Um nun der hieraus für Uns entſprin⸗ 
genden Gefahr — Unferm etklaͤtten willen 
zuwider — weniger Würdige, wo nicht Un’ 
wuͤrdige zu befördern, und verdiente, aber 
ungefannte Männer zu übergehen - für die 
Zutunft miche mehe fo fehr aus geſent iM 
feyn, haben Wir beſchloſſen, jenes Mangel 
fo viel möglich dadurch ju Befeitägen, daß 
Über die Dienftverrichtungen des ur tergericht⸗ 
lichen Perſonals anſeauons Wuͤcher an⸗ 
gelegt, und ununterbrochen fortgeführt wer’ 
Den. in jedes Unferer Appellationsgerihte 
hat alsbald ein ſolches Aualifitartons: Buch 
anzufangen, und gfeichmie daffelde, dem an 
gegebenen Zwecke gemäß, dazu beftimmt ift, 
Die bei Untergerichten Angeftellten Durch eine 
Sammlung getrener, ihre Werdtenfte oder 
Fehler Sepeicgmender Notizen, in Som eigen 
thümficher Beziehung auf beit Dienft IM 
zuftellen; fo muß demfelben eine Ueberſi 
bes gefammten, bie Untergerihte eines jeden 
Kreifes Bonflitnirenden Gerfonals zum Gruns 
de liegen, Daher gott mit dem Aualififa 
tions due ein Akriwieätt ’ Grat verbunden 


nicht mit Zuverfiht 
auch das Reſultat 


— — 
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nn auch Lebensalter, Geburts⸗ 
und Dienftjahre von je⸗ 
dem Individuum anyugeben find. 

Die angeſchloſſenen Formulare mit nach: 
ftehender Inſt ion werden auch Unſere 
Abſicht noch näher entwideln, und hinfäng: 
liche Belehrung geben, wie denfelben ge; 
mäß zu verfahren I 

A. Akt ivitaͤts ‚ Etat. 

Das Formular hiezu enthaͤlt bie >w 
tage Zifer I 

1. Diefes Bud 
ſchet Ordnung der 


ift nicht nach aphabetis 
Untergerichte, fonbern 
nad alphabetiſcher Namensordnung ber eins 
zelnen Indboiduen/ ohne allen Unterſch ied, 
bei weichem Gerichte fie angeſtellt ſind, ein 
zueichten. 

2. Daraus folgt von felbit, 
gar feines Regiſters bedarf. 

3. Da diefer Etat fi von Zeit zu Zeit 
verändert, mishin deſſen erfte Aufnahme dens 
felben nicht für immer vollſtaͤndig und ge 
treu darftellen kann, ſo muß zwiichen den 
eingelnen Namen ein hinreich ender leerer 
Raum gelaflen werden, bamit die mit den 
ſtehenden Pert ſonen vorgehenden 
ſowohl, als die nen hinzu⸗ 
Yudivibnen eingeſch altet werben 
ednnen, ſohin das erſte Bud für mehrere 
Sahre brauchbat bleibe, und nicht wörhig 
werde, mit ſedem Jahre ein neues anzulegen. 

. Was unter jeber Rubrie einzutragen 
fen, iſt aus der Weberfcheift deutlich gemig 


zu entnehmen. Nur wegen ber Schluß 


daß daffelbe 


kommenden 
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beit fügen Mir meh hinzu, daf darun⸗ 
felde Notizen anpafühken ad, welche 
r feine dee worgepeichmetent paffen, und 
wichtig, daher zu willen aͤthig, ober 
Wiens nice gleichgähig fub; > WB 
Ian, da fen mehter Anftek 
gebabe hat, in der Zuifcenpit gius⸗ 
cweſen ift, wo damm diefer Unftanb 
ufl gung der Urfache und der Daner 
schrung ale Bemerkung eimutragen 
tben fo, mean ein Individuum mit 
selich wibrigen Schichalen, vers 
der umverfchulder, zu kampfen ges 
ind dergleichen, 
serder die Untergerichte bes Kreis 
Nerheifung des Formulars und 
9 einer furzen Friſt anjumeifen 
im jedes nicht nur dem gemäß 
pualftand des Gerichts einbe⸗ 
auch kuͤnftig alle vorfallens 
ıgen unverzüglich anzeige, 
ififations » Bud, 
en Erfoderniffe. 
dem Vorhergehenden ſchon 
Qualiftkations⸗ Bücher 
daß 

Individuen verbreiten, 
gekannt bleibe; 
gerichte bei Wuͤrdi⸗ 
e ber Untergerichte, 
Tichen Seſichts punkte 
e Moten nach einen 


faffen ; 
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©) das Urtheit über Talent, Fähigeeis 


und Fleiß, nach Beſchaffenheit der Ars _ 


beiten, und deren Veförderung gruͤnd⸗ 
lich gefällt werde; und 
d) alle Willkuͤhr in der Beurtheilung 
nach Möglichkeit ausgeichloflen bleibe, 
Wir glauben zwar, daß die unten über 
die Form und bie Art der Fuͤhrung bee 
Qualifitations Buͤcher folgenden Worfchrifs 
ten und deren genaue Befolgung obigen Er⸗ 
foderniffen größtentheils ein Genäge leiſten 
werden, Hinſichtlich des erſten haben Wir 
aber beſonders in Erwägung gezogen, daß 
bei den Landgerichten einzelne Aſſeſſoren vor⸗ 
zügfich für Polizei⸗ und andere Adminiftras 
tiv.» Gegenflände verwendet werden koͤnnen, 
weiche alfo als Mechtsgelehrte Peine oder 
nut feltene Gelegenheit haben, dem Appel⸗ 
lationsgerichte befannt zu werben; daß bie 
Mitglieder der Stadt / und kandgerichte zu 
KAriminal » Unterfuchungen nicht alle gleich 
tauglich find, aud nicht alle gleiche Meir 
gung dan haben, daher Einer häufiger 
zu biefem Zweige der Amtsverrichtungen 
verwendet wird, als ein Anderer, vielleicht 
benfelben ausfchließlich verfehen muß, wos 
durch er fich zwar das Zeugniß eines ges 
ſchickten Inquirenten erwerben fann, wah⸗ 
rend feine Fähigkeiten im Fache des Civil⸗ 
rechts, wären fie auch die lobenswürbigften, 
nicht zur Kenntniß der vorgefeiten Stelle 
gelangen; daß möglicher Weiſe die Stabes 
gerichts, Direktoren, die Stadt s und Land: 
richter den begünftigten Affefforen bie wich⸗ 
tigern und ſchwerern Arbeiten, wobei Lob 
(17°) 
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und Beifall einzudrndten iſt, zutheilen, bie 
minder begünftigten hingegen ihre Zeir und 
Mühe an gemeinen Rechtshaͤndeln, oder un: 
bedeutenden Unterſuchungen verlieren machen 
koͤnnen; — daß endlich ein Untergericht, 
welches jedoch vorzuͤglich von Pandgerichten 
gilt, wenn aus Vertrauen der Untergebenen 
auf deffen Gefchicftichfeit und Rechefchaffen: 
heit gegen feine Etkenntniſſe nur ſelten die 
Berufung ergriffen wird, oder auch über: 
haupt wenige Rechtoſtreite bei demfelben ans 
hängig find, — felbft mit den beften Ei 
genfchaften wenige Data zur Empfehlung 
ins Qualififatione- Buch Fiefert, michin dem 
vorgeſezten Appellationsgerichte mär feinen 
Fähigkeiten im Ctvilfache nicht fehe bekannt 
wird, obſchon das Perfonat deſſelben ins ge⸗ 
ſamt oder einzeln vollftindig gePannt zu 
ſeyn verdiente. — Da nun die Qualifika⸗ 
ons Bücher ganz ihrem Zweck zu wider jur 
Ungerechtigkeit, zur Vernachläfigung ver: 
dienter aber nicht gefannter Diener führen, 
und Unfere wohlmollende Abſicht ganz ver» 
eiteln Pönnten, wenn nicht für die erwähns 
ten Flle gehörige Worforge getroffen wuͤr⸗ 
be, fo habe ihe 
1. die Vorftände der Stadtgerächte und 
bie Eandrichter anzuweiſen, daß fie in Ders 
wendung der Affefforen zu dieſent ober jer 
nem Face, in Vertheilung der Arbeit an 
dieſelben fich durch Feine Worliebe für en 
Subjeft leiten Laffen , fondern durchaus 
Gleichheit beobachten, und wenn fie durch 
Vorftellung eines Affeffors, oder durch Uns 
tauglichkeit zu dem Fache, wovon derfelbe 
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immer, ober meiftentheils ausgeſchloſſen iſt, 
zu Ausnahmen genöthige werden, folches 
auch berichtlich anzeigen follen, damit des; 
falls die erfoderliche Vormerkung im das 
Qualififations: Bub eingerragen werde; 

2. die Untergerichte von der Eriftenz der 
Qualifitarions: Bücher mit dem Beiſaze zu 
benachrichtigen, daß einen jeden Yndiyg; 
duum, fo viel es für feine Perfon berrägge, 
davon Einfiche zw nehmen, geſtattet fen, 
welche ihr dann auch mie zu verweigern 
oder zu erfchweren habt; . 

3. bei allen Pandgerihten, von derren 
nur felten eime Berufung zu euch gelan gr, 
ohngeachtet nah Inhalt ber Gefchäfis: gar; 
belfen daſelbſt mehrere Projeſſe geführt ap 
entfchieden werden, oder bei welchen die An— 
zahl der Rechtsſtreite unbedeutend it, und 
daher auch die Berufungen unmoͤglich hau⸗— 
fig fenn Pönnen, — dieſen Grund der ge⸗ 
tingen Anzahl von Qualifikatiensnoten im 
Civil : Qualififationsbuche zu bemerken, 

Da es auch zur Vermehrung der Qua— 
Lififationsnoten führt, und über die Arbeiten 
im Face des Eivifreches mit mehr Gründs 
fichfeit geurtheilt werden Fann, wenn zu den 
Entfcheidungen der Hauptfache, zu Intetlo⸗ 
euten und folhen Entſchließungen, welche 
die Wirfung einer Eutſcheldung haben, in 
allen wichtigen Rechtsftreiten ein fchriftlicher 
Vortrag, in minder wichtigen aber wenige 
ftens ein fchriftlihhes Worum vom Meferen 
ten gefertigt, und mittels Komtrafignirung 
vom Borftande zu den Aften regiftrirt, dann 
eben fo verfahren wird, fo oft eine Stim: 


37 


-Mebcheit gegen ben Preganenten den 
Aitag gieht, fo iſt den euch tmtergeords 
Gerichten erfer Jaſtan hiezn der ger 
Re Befehl zu ertheilen, 
I, $erm 
ochwendig muß das Civil vom Kris 
rennt, und für. jedes ein befondere 
tions: Buch geführt werben. 
alififerions = Vach über die Civil s 
Verhandlungen, 
Infage Zifer I, fiefert das For 
» Was darin aufgenommen 
zeigen die Kubrifen. Um je: 
ren Anwendung Beinen Zweifel 
en, und bie fo wefentlich erfo: 
hförmigkeit bei allen Appella⸗ 
zu erzielen, ertheilen Wir 
meifung und Erläuterungen: 
yafififations: Buch wird nach 
damensordnung der Unterge⸗ 
*, der Mame bes Gerichts 
Seite oberhalb der Rubrifen 
edes einzelne eine angemef 
» Blätter zur  fucceffiven 
nt. 
mit einem alphabetifchen 
r barin vorfonmenden 
ls 
der Aften, welche je 
er Beurtheilung find, 
'edenen Befchaffenheit, 
+ SKofummne eingetras 
° geeignet findet. — 
d® „fehr fchwer" 


alten, welche, wenn 
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gleich nicht aus vielen Bänden beftchend, 
durch beträchtliche Woraften,, durch Menge 
und Verfchiedenheit der Beweis: und Ges 
genbeweis: Mittel, duch Umfang ber rechts 
fihen Ausführungen eine bedeutende Maſſe 
zu erwägender und zu beurtheifender Akten⸗ 
ſtuͤcke Bilden, — und nebenbei wegen Uns 
beftimmtheit der Gefchichte und des Thatbe⸗ 
ftandes, wegen Zweibeutigfeit oder Verſchie⸗ 
benartigfeit ber beigebrachten Beweiſe und 
Gegenbeweife felbft, und deren Widerfprüche 
gegeneinander, dann wegen Schwierigkeit 
der zu erörternden Mechtsfragen, zur gründs 
lichen Bearbeitung und Entfheidung große 
Anftrengung, Scharfinn, und aufer ber 
Rechtes Theorie eine vertraute Bekanntſchaft 
mit dem Weſen und den Eigenheiten des ges 


richtlichen Verfahrens erfodern. 


Zu den „nicht volumindfen, aber 
verwicelten“ werden ſolche gerechnet, 
welche zwar nicht duch die Summe der 
Artenprodufte die Arbeit erfehweren, worinn 
jedoch die übrigen vorbezeichneren Schwierigs 
feiten alle oder zum Theile, oder in einem 
mindern Grade angetroffen werden. aus + 


Alle übrigen Sachen, wenn fie gleich 
einige Schwierigkeit darbieten, welche aber 
leicht überwunden werden Fonnte, find unter 
die „einfachen und leichten“ zu reihen, 


Da im jeder diefer drei Klaffen der Streits: 
Gegenſtand wichtig, oder geringfügig ſeyn 


kann, und diefe Eigenfchaft an ſich auf die 


Schwierigkeit in der Behandlung und Ent: 
fcheidung des Streits feinen Einfluß hat, 


| 
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fo konnte dafuͤr Feine eigene Rubrik Statt 
finden. Indeſſen ift doch die Wichtigkeit 
des Gegenſtandes nichts weniger als gleich 
gültig, und wichtige Sachen erfodern, daher 
eine gründliche Bearbeitung , obſchou der 
Tharbeftand einfah und das Rechtsverhaͤlt⸗ 
niß Far zu ſeyn ſcheint. Ihr Habe deswer 
gen hierauf ſtets befondern Bedacht zu neh⸗ 
men, und wenn ber Streitgegenftand fehr 
wichtig iſt, ſolches im Qualififations: Buche 
allemal zu bemerken, welches den Rubrum 
untergefegt werden kann. 

So oft außer dem eine Sache dem Uns 
rergerichts Perſonale eine befondere Mühe und 
Schwierigkeit werurfaht hat, wovon nicht 
alle Urſachen worausgefehen, noch weniger 
klaſſifijirt werden koͤnnen, fo iſt auch dies 
unter den Bemerkungen anzufuͤ hren. 

4) Unter der V. Rubrik werden feine 
Berichrsperfonen genannt, welche nicht ent; 
weder den Prozeß infiruiet haben, oder Ne 
ferenten gemwefen find, oder ſchriftliche Abs 
Rimmungen zu den Aften gegeben haben. 

5) Für die Rubrifen VL. VII. VII. IX. 
und X, beftimmen Wir folgende Qualifika⸗ 
tionsneten als gefejlich : 

x) Für die Inſtru ktion. 

Dieſe theilet fih in die Mummern VI. 
und VIL Die Befhaffen!y eit der In⸗ 
ſtruktion iſt entweder „gut oder fchleht" 
— gut, wenn fie fehlerfrei be funden wird, 
n{Hlecdr“, wenn fie Mängel an ſich trägt, 
Die zweite Abiheilung Nummer Yır, bedarf 
feiner Erläuterung, 
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p) Fur den fhriftligen Vortrag 
Neo, VI „vorzüglice, „gut, 
„mirtelmäßig“, „Kchledt.« 

Wenn in einem Vortrage wiele und gror 
be Schwierigkeiten zu überwinden moaren, 
und der Meferent fie nicht nur glüdfich ger 
fiegt, fondern auch Beweife einer licht vollen 
und präcifen Darftellung gegeben, und eine 
gründliche nicht weirfchweifige Rechtsa nz sgühs 
rung geliefert hat, fo gebühre feiner Drbeit 
das Präpifat „vorzüglich“, 

Hiebel ift Unfere Abſicht nicht _ den 
Fall einer befondern Auszeihnung unter dies 
fes erfte Praͤdikat mitzubegreifen, oder gar 
auszufchliegen. Die Auspeihnung farın auf 
mancherlei und fehr verfhiebene Weife ger 
ſchehen. Deswegen ift ſie feiner gefe z lichen 
Beſtimmung faͤhig, ſondern fuͤr ſte muß in 
einem jeden vorkommenden Falle das geeige 
nete Prädifat nach der eigenthümflichen Ber 
fchaffenheit und dem Grabe der Ausjeiche 
nung von der würbigenden Behörde gewaͤhlt 
werden. 

An fich gut gerarhene Vorträge, welche 
die Sache gründlich, kutz und doch voll, 
ſtandig darftellen, wobet aber weber mit bes 
fondern Schwierigfeiten zu Pämpfen, weder 
die aufjulöfende Rechtsfrage ſehr verwickelt 
war, noch weitläufige Alten Des Referenten 
Talent auf die Probe fegten, verdienen das 
Praͤdikat „gut 

Fehlt es an jenen guten Eigenfchaften, 
ohne daß jedoch eigentliche Mißgriſſe began⸗ 
gen, Verwirrungen verurfacht , oder pu erfer 
iende Mängel überfehen worden wärn; fo 





t fh Die Atbeit bio zum „mi er 
gen", 

m ſich aber mirffihe Gebtechen in 
ragt, fep «6, da Geſchichte und 
d Ungetreu dargeſtelt, gegem kla⸗ 
eatſchieden werden, bie Gründe 
16 Faftum paffen, oder der Re⸗ 
aupe ſeicht und oberflächlich ges 
fo iſt derfelbe als „[hlechr« 


bloß fchriftlihe Vota, 
tfheidungsgrände Mro, 
engenügend“, „(ch mad.“ 
eſchriftlichen Vota ohne voll: 
ng, und fo auch die Ent: 
‚ wenn fie ben Gegenſtand 
oltftändig darftellen, denſel⸗ 
ren Geſichtspunkte auffaſ⸗ 
ztsgruͤnde eben fo richtig 
das Faftum konkludent 


ı voto, oder in ben Ent 
Borgetragene hinreichend, 
und ben Gefichtspunft 
Entſcheidung zw recht⸗ 
r Dabei an einer voll⸗ 
haben Votum und 


foß auf das Präbifar 


h. 

egen erſcheinen ſie, 

ern, Daß die eigent⸗ 

cheidung nicht auf⸗ 
Gründe wohl jur 
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Rechtfertigung ber Entfcheibung beitragen 
koͤnnen, aber nicht burchgreifend find. 


3) Für die fchriftlihen Vote der 
einzelnen Votanten Mro, X, 
„gründfih“, „mittelmäßig“, 
„ſeich t.“ 


Das Prädikat: gruͤndlich iſt unter 
den nämlichen Bedingungen zujuerfennen, 
welche Wir bei der bloß fhriftlich vorgetra⸗ 
genen Meinung bes Referenten für das Praͤ⸗ 
difat „gut“ fefigefegt haben, 

Sobald dem Votum auch nur Eins die 
fer Erfoderniffe mangelt, fälle es in die Klaffe 
der „mittelmaͤßigen“; und „feicht“ 
wird es, wenn der Werfaffer eben die Um 
vollfommenheiten verräch, welche das Praͤ⸗ 
difat: ſch wach zur Folge haben. 

6) Auch hier find, wie in dem Aktlvi⸗ 
täts. Etat unter den Bemerkungen folche wife 
fenswürdige Umftände aufjunehmen, wofür 
fi die übrigen Rubriken nicht eignen z. B. 
wenn ber Inſtruent in die Koſten verur⸗ 
theift wird, u. fr m. 


b) QualififationdsBuch über die Kriminale 
Verhandlungen. 

Dafür empfanget ihr das Formular iu 
der Anlage Zifer II, Dasſelbe wird, wie 
der Aktivitaͤts-Etat, nach alphaberifcher Nas 
mens Ordnung der einzelnen Individuen ges 
führe, erfodert auch kein Regiſter, wohl 
aber nach jedem Namen einen beträchtlichen 
leeren Raum, um fowohl die von einen 


Untergeriches s Mitgliede geführten Unterſu⸗ 
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Hungen bey deſſen Namen ununterbrochen 
eintragen, alg auch die etwa neu hinzukom⸗ 
menden Gerichtsperfonen, einfchaften zu 
koͤnnen. 

Die Rubriken find hinldnglich erfäutert, 
wenn Wir euch nur noch den Masftab jur 
Klafififarion für jede der vier Moten anfür 
gen. Eine Unterfuchung ift für „worgüg: 
lich“ geführt zu halten, wenn die Epuren 
des Verbrechens entweder feiner Natur nach 
oder aus befondern Umftänden fehe im Dun: 
keln lagen, wenn der Inquiſit werfchmigt 
war; wenn durchaus große Vehurfamfeit 
erfobert wurde, und wenn von dem ſyſtema⸗ 
tiſchen Gange ver Unterfuchung ihr Erfolg 
abhieng, — der Inftruent aber Gegenwart 
des Geiftes, Gefchäfts: und Menfchen-Kenne 
niß verrathen, duch zweckmaͤßi ge Leitung 
des Ganges der Unterfuhung, durch geſchick⸗ 
te und in natuͤrlicher Ordnung geftellte Fra: 
gen, alle Schwierigkeiten uͤberw unden und 
niche nur die Unterfuchung im moͤglichſt 
Fürzefter Zeit beendige, fondern auch den 
Zweck derfelben, Ausmirtlung bee Wahrheit, 
erreicht hat, — Das Prädikat „g rıt* foll in 
allen Fällen gegeben werden, wo die Unter 
ſuchung fewohl durchaus gur, als auch 
mit möglicher Beförderung gefühpre worden, 
jeboch daben twenigere oder geringere Schwie: 
tigfeiten im Wege fanden. Ferner find 
„mittelmäßig“ geführte Untersuchungen 
jene, worin zwar Feine Fehler begangen wur: 
den, und feine weſenilichen Erfezungen ans 
zuordnen waren, deren Behandlung aber we 
der eine Schwierigkeit hatte, Noch von ne 
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ſchiedenen Talenten des Inquiĩrenten zu Die, 

fem Geſchaͤfte zeugen. Endlich müßen zu 

den „hlechten“ Maffifiziet werden, je 
welchen der Inſtruent wefentliche Thatum⸗ 
fände zu erheben vernachlaͤſſiget, fehlerh afie 
oder geſezwidrige Fragen geſtellt, dutch Wean 
gel an ſyſtematiſcher Ordnung im Geſch fe 
daſſelbe verzoͤgert, oder den Zweck erſchw ext, 
vielleicht gar vereitelt hat, u. ſ. w. 


Für die befondere Ausgleihung 1wWie⸗ 
derhofen Wir die oben darüber gege Dene 
Anweifung. 


11, Are der Führung der Qualifipa, 
tions = VBüder. 

Der Werth der richteramtlichen Funf— 
tionen des untergerichtlihen Perfonals Täße 
ſich nie fo gründlich und rückfichtlos beur— 
theifen, als bei Ausarbeitung des darüber 
vor der obern Behörde zu erftattenden Vor—⸗ 
trags und der hierauf bei verſammeltem 
Rathe erfolgenden Abftimmung. Mir ver 
ordnen baher 

1. Jeder Reſerent foll in feinen Vortraͤ⸗ 
gen fowohf auf die am euch gebiehenen Ber 
rufungen in Eivit-Mechtsftreiten, als in pein⸗ 
lichen Unterſuchungsſachen jedesmal über die 
zu ertheifenden Qualififationsnoten, nach In⸗ 
halt der Mubrifen, ein motivirtes Gutach⸗ 
ten mit abgeben; dann von dem Mitgliedern 
des Senats ebenfalls darüber abgeftimmt, 
und der nah Stimmen: Mehrheit zu faffende 
Beſchluß in das Senat: Protofoll, gleich 
dem Beſchluſſe Über die Hauptſache einge 
fragen werben, ’ 


abz 


3, Der Pruſdent befble zur Führung 
der Qualififarinns: Boͤcher einen der Sekre⸗ 
ir, dem am Schluſſe jeder Wocht alle Se⸗ 
ausr Protofolle vorzulegen find, um daraus 

Noten in Die Duakififanong Bücher zu 
rtragen. 
. Diefe Eins ober Uebertragung geſchieht 
Gegenwart eines Gerichts » Mitgliedes, 
cs der Präfdent dazu beauftragt ; wenn 
ie Die Aufficht möcht fieber felbft übers 
ı will, 
Die Einſicht der Quafifitations : Bis 
t jedem Gerichts Mirgkiede, Raͤthen 
eftoren zu aller Zeit offen. 
e Präfident hat dafiir Sorge zu 
aß Diefe Bucher verſchloſſen ſorg⸗ 
ewahrt werben. 
t die Aualififations: Bücher ſtets 
rhalten werden, habt ihr, ſo oft 
hrliches Individuum aus euren 
zel in einen andern Kreis ver 
m Appellationsgerichte diefes 
as verfejte Individuum ber 
'fifationsnoten im Ausjuge 
d da das Maͤmliche auch 
chtee wird, fo ift von euch 
n, bie alfo empfangenen 
fffations Büchern alsbald 
Pit. 
Dualififationt:dBi 
rende Gebraud. 
ührung der Qualiſika⸗ 
en Zwecfe gemäß über 
een Eigenfchaften der 
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einzelnen Individuen Allerhöͤchſtſelbſt nach 
den von Unfern Appellationsgerichten pflicht ⸗ 


mäßig gefammelten Daten mit eigner Ueber: - 


zeugung urtheilen zu Fönnen, beſchließen 
Wir weiter, daf, wenn Wir bloß über Die 
Eigenſchaften eines einigen Individuums 
unterrichtet ſeyn wollen, ihr Uns nur einen 
volltändigen Auszug aus den Qualifikations⸗ 
Büchern, wobei jedoch bie Bemerkungen 
nicht zu übergehen find, ohne Gutachten ein- 
zufenden habt. — Verlangen Wir hinge 
gen von euch zur Wiederbeſezung einer er: 
febigten Stelle gutaͤchtlichen Vorſchlag: fo 
find zwar die nach eurem Urtheile tauglich⸗ 
fen Subjekte in der vorgefchriebenen An; 
zahl auf Rer und Correlation in vollem 
Rathe zu benennen, und unter ſich zu Flafr 
fiftziren; dieſer Vorſchlag aber iſt mie ben 
Auszügen ans den Qualififations- Büchern, 
fo viel jedes Individuum bereifit, zu belegen, 


Sollten in beiden Fällen die Ausgige 
zu weitläufig fen, fo find zur Gewährung 
eines leichter Weberblicdes die Data in er 
ner tabellarifchen Ueberſicht zuſammen zu 
fielfen, nid die Auszüge mit dieſer Ueber⸗ 
ſicht zu begleiten, 


Solltet ihr ſchliehlich bei fortgefejter 
Führung der Qualifikations-Buͤcher daran 
Mängel entdecken oder Abaͤnderungen zu 
treffen, zweckmaͤßig finden, oder Überhaupt 
gegen deren Gebrauch erbeblihe Zweifel 
haben, fo wol · Mir darüber euren motl 
virten allerunterchänigften Bericht gewär: 
tigen. 

(18) 
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Wir en das vollfommene Vertrau en Uns zu erleichtern, eu & pfli * 
zu euch, = erwarten, daß ihr dieſe Un⸗ ben merbet- ichtmaͤßig beftre: 


fere auf die Beförderung des öffentlichen Münden den 6. Februar ıgır, 
Dienftes, beſonders in der Rechtspflege, gu Mar Joſeph. 


richteie Abſicht durch —— —** Graf Reigersberg. 

gegenwaͤrtiger Weiſung zu befördern, und Auf kodniglichen allerhb 

die Erfüllung einer Uns fo cheuern Pfliche a re 
** emmer. 


BITTE 5 
A CHR Er ee ii 


ſaͤrnmtlichet dem koͤniglichen Appellarionsgerichte des N. Kreiſes untergeordneten Stabts 
und Lan Dgerichte, 


Aufgenommen » =» 2 2 22.2, 18 
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ſiſt bei 
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gttichte 
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ath da⸗ 
ſeilt ſt. 
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Leonhard ber 177 a0martı wer. 
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Qualifikations-Buch 
über die Kriminal Verhandlungen bei den Antergerichten des M. Kreifes 
Gefährt bei dem Poniglichen Appellationsgerichte zu N. und angefangen . . 28 " 
r Tu 


azı 


Würdigung der Funktion. 










2 | 
Tag, 
Rubtum bungs: 
Perfon u eg — * u ei | * 
u Picue., MED || 149: Name. nie ſdleqt ober * | Wer: 8 © onfige 

Mate s J „| tien || weiss em erfung. 

nntamürbe un, [eawi| "* fin. | an | tue. | * 

* | sum. . Fol. | 


| 
Be: eher bi 5 
a. | liche tee 


Pr. N. ISatinaıs. Auswerria) — | = 
U ifeor dei || 8eer guſt Id. 


Landgerichts Ipero.ve-| 181% | Bud. rte die Inftruftion 
M eil. | —* —— 
ung, Erſfahrumgen 


ünden. oe | Fol, 16, 


nollendete die ne 
raftion in möglihft 
kurzem Beitraume, | 


(Die AufnahmssPräfung proteftantifcher Pfarr: einzureichen. Bel Verna laͤt 
—— fir den April Diefes Jahre an twefentlichen Fuer ——— ei — 
ula u dem j uͤ i 
un 2", Bafoz du süehtöten Berornmg ——— 
„ dem X. Stüd des Fönigiipeh agemeinenDiejenigen hingegen, welche fü 
Degierungebiatte 1800; che den ee ale * 8* 
—* ———— Prüfung für Diefes wie Ice —— * Föniglice Kom 
i 
Jahe in der Woche vom 20, bis 27. April —— — — 
angefangen werben. Anzeigung des Predigttertes einberufen —— 
Alle, welche — ——— 18 Nürnberg den 30. Jaͤnner 1811 * 
wollen werden dem ’ 2 
he, wegen des Inhalts ber Anmefbung Bub —— a ‘ —* den Auf 
ihrer Beilagen in der koͤniglich en Inſtru 2 er erie nete Kom⸗ 
enthaltenen Vorfchriften forgläftig zu bee Cella, D. B — 
achten, aud) (die Bireferift aus enomment) % D. Bayer. Junge. Veitlodter, 
alles , was eingefender werden mu, in duplo Kiefhaber, 


— —— — — 





Ei Koͤniglich⸗Baieriſches a414 


ee 


u blatt. 


stein 
30V. ei. Münden, Mitkmoch dem 20. debruat ıdır. 


hehleine Beordhungen. 
Berg tät im iii bee 
ee — 


Marianen 
en König vbn Baern 










ng, im Diebe zu ᷣaohnen, und 


fe Ur das Def e Gr . . : 


Huer. diefen Anſicht finden Wir » 
27 die) nähern Beſtinmungen, 
Fünfeig' Die. Borrüdung der ei · 
inreine hoͤhtee Wrfolbunge: 
fol, vah er ·feſtzuſt zen · ¶ Es 
inftig das Woxruͤcken in eine 
ngs + Suradation, fo wie jede 
wog, mar eine Zolge der Ans 
aſee, durch Kenmtniſſe, Heiß, 
> gefürtetes Betragen ſeyn das 
ter gewährt keinen Anſpruch 


= 


anf höhere Beſoldung, und mie bel gleicher 
Duatifitarion’mehrirer Konfterenteit foll bar; 
auf Bedacht genommen werben, " 
Die Vorſtande Unſerer Yuftisftellen haben 
ſich hiernach in ihren bei Erledigung erhöhter 
Befoldungen jedee mol ngefdutmit u erſtatten⸗ 
den Berichten and Vegurathtangen genau zu 
Yachten, y 

? Diefe Unfete Entſchlieſſung wird hieduch 
die Miraichen genntug gebändht, 
ze de den” & Dejembre 1810, 
2: Mar: Solenbe - 
Pre | ; Reigersberg . 
ern r —* kbuiglichen lecken. Befeht 
PL Re Generals Sekretdr 
* nn. „Remmen, 


= 





(Di, endbuug des Malye uufſchlases betrefz 
fa) . 


Bir Marimilian Joſeph, 


‚son. Gottes Gnaden König von Baiern. 


Yan Die ans ben. gebirteifhen Forderungen 
— Zeitverhättniffe an den Staat hervorger 


-gangene Vermehrung der Ausgaben defjelben 


gehörig zu deefen, und, mit ihnen die Staates 


. Einmahınen im. dem erforderlichen Ebenmaße 


„au srhaften, haben Wir nach Bernehmung ber 
(19) 





H 
h 
{ 


„15 J 


nanj ⸗ Sektlon Unſers geheimen Rathes ber 
— und verordnen hiemit allergnaͤdigſt 
wie folgt: 

G- 1. Von dem 1. des Fünftigen Monate 
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Aſchen Map des braunen Biers, und nach 
Berhärnig auch) bei hem Weizen: und weit; 
fen Gerftenbier erhöhet werde, bis gleich yyopr 
das des Bierfages, 





März angefangen follen im ganzen Köuigreiche 
ohne Ausnahme von jedem Mejen eingefpreng- 
ten Malzes ohne Unterſchled der Getreidgat⸗ 
tung, Hd ohne Fuͤckſicht auf das aus ſeldem 
Im erjengende Produft, nebft dem bisherigen 
Auffchlage won 374 Kremer, uoch ein wei: 
teren, Zuſch aiz von 124 Kreuger, fohin im 
Ganzen 50 Kreuger, oder 5 fl. vom baleri⸗ 
[hen CHAfT erhoben werden. 

$- 2 Dieje Uuffhlagsmehrung von 124 
Kreuzer maß auch von allem fon vor dem 
„. Mär, gefchretteten aber noch nicht ver⸗ 
drauten Date, fo wie vom jedem Eimer des 
an genannten Tage vorhandenen Kraunen 


Schenk s imd kagerbier⸗Vorratho, dann mit 
10 Kreuzer vom Eimer weiſfen Weizen⸗ und 


Seten· 


mit 9 Kreujer vom Eimer weiſſen 
biers ohne Ausnahme entrichtet werden, und 


und seien Biervorrarh mit Schluß des law 
Fenden jweiten Quartals, fohin vom 1, bis 
15. April, jener vom kagerbiet⸗ Vorrath jur 
Hatfte mit Ende des dritten Quartals, und 
die andere Hälfte mie dem fejren Duartat, 
> 3. Um aber dir Inhaber ber Braue⸗ 
Fein in den Stand ji ſejen, dieſe Auffchlage; 
mehrung von Dem Publikum gebührend zu 
erholen, fo Haben Unfere General: Kreis: 
Kommiffkriate Die Verfiigung zit treffen, daß 
von diefem Tage an, auch bie zur Zeit beſte⸗ 
hende Biertare um ı Pfenhing von der Bates 


* bereits verfallen⸗ 
war der Mehrbetrag vom braunen Schenk⸗ 


— 


brehner für den von den 


Ges nachſtens nachfolgen wird, die beſo der 
ſtimmungen hierüber vörzeichnen wã rd. 
Ge 2. Dagegen jeffiren-pon Seit: 

punfte_ au folgende ‚Konfumeions; 
— A —* 


a) der Aufſchlag vom inlänbifchen Me th und 
Hornꝛig, es mag ſelbe nad einem beſon 
deran Reglement, oder durh eine ſogenannte 
Koamoſuion bezahle worden und 

b) der Aufſchlag nach dem kubiſchen 
inhaltte ·von dem aus anb 
ereugten · Brantwein, und den übrigen ge 
bröinnten Wäfeen, mie foldes durch bie 

Verordnung som a6, Yner 1908 : einge: 
führe warde, und es Art daher von Biefen 
‚beiden Auffchlagen nur das Ratumt der 
Kompofitionen, oder ber bis zum r_ Mär 

Verrag zu echeben. . 

Unter Diefer Aufhebung find jebocH He 

ſogenannten Konzeffions ; und Bigenz x Selten, 

oder ſonſtigen Abgaben , welde für das 

Reit Branntwein zu deinen „ oder Meip 

sr erzeugen, oder das Recht, ſolche Gerränt 

aus uſchenten, entrichter werden, Niche "Ge; 
griffen, ſondern ſelbe ſollen noch wie bisher 
erhoben werden, 

Eben fo verbleibt ms hinſichtlich des aus 
Mal; erpengten Brantweines Eifigs und 
Heſens, dann des Beitrags der Brantwein⸗ 
Bruereien echäfs 


teuden Bierabfall bei den in Unferm Auf⸗ 


m 


— —“ 


—— chelunen · Veſtinmun / achtung in dem Regierungsblatt Öffentlich be: 


» 5er Du wire ansehe. haben.; daß 
Wufflage « Nehtung von dem ganzen 
vorraibe erhoben, Dagegen aber ſchon 
1» März die Bienare erhoͤhet werden 
fo erwarten Wir von, den brauenden 
ihnen, dafi die dieffalls getreuen Ans 
übergeben, und ſich Peine Werheins 
oder fonftige Gefährde erlauben- wer⸗ 
Inden Wir Unſere Ober⸗ 
welchen über die Erhebung. des 
rathes beſondere Juſtruktion ji 
wird, hiemit beauftragen, jede uns 
Angabe der fonftige : abfichtliche 
ıgung dieſes Gefälle nicht. allein 
Brause, fonbern auch ar jebem 
folcher Gefährden mit. dem zehn⸗ 
vage der erwähnten Aufſchlags ⸗ 
beftrafen, wovon dem Ungige 
ukonnnen fol, 
imtfichen Poltzey / Behörden hin⸗ 
n Wir, daß fie den Ober⸗Auf⸗ 
‚en und Unterauffchlägern hierin 
Unterftögung feijten, und felbft 
fung derley Gefährden wach⸗ 
erf tragen. 
Bettag diefer —* 
scht für dieſes Jahr, als 
ben Ober: Auſſchlag · Aemtern 
n Quartalscagn unmittelbar 
als Staats Kaſſe einzufens 


Ver hoch ce Barormmung wird 
uns Wipfenfhaft und Nach⸗ 


faunt gemacht, 
‚Gegeben in Unferee Haupt: und Refitenp 
Siahı Dihuchen den 11. Zebruarıgıı. 
“Mar Zofeph. 
47, ‚raf von Montgelas, 
r Auf kduiglichen allerhoͤchſten Befehl 
nz der Ormeral s Schrerde 
“ ar ®. Geiger 
. Befonntmadungen. 
(Die Fahne und bas Wappen für die Notier 
als Garde Il, alaſe in Nördlingen 
betreffend.) 8 


Minikerium bes Junerm, 


Auf Befehl Seiner Mazeftätdestönigs, 

In Erwägung, daß die Stade Nordlin⸗ 
gen. durch ein gutes, ruhigen nud anhaͤng⸗ 
liches Benehmen an Seine Wajeſtau das 
konigliche Haus, und das Vaterland in den 
lezt vergangenen, feitifchen Zeiten, danu auch 


Ca 


‚überhaupt durch gutem Willen und Kifer bei 
‚Errichtung der Mational⸗Garde drittet Khaſſe 


ruͤhtnlich ſich ausgejeichner habe, haben Seine 
Majefidt geruhet, dieſer Nasional-: Garde 
dritter Klaffe eine Sahne, und auch ein 
neues Wappen allergnädigft zu verleihen, 
und fo ihre Werdienfie und Waserlandgliche 
im Gnaden zu belohnen. 

Diefe Im wird feiner Zeit dem König: 
lichen General + Kommiffariar des Ober 
Donaufreifes uͤberſendet werden, damir fir 
Diefer National: Garde en — 
werden koͤnne. 

(19 *) 
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Dis net Wappen ;“ meldet zugleich der 
genannten Nationals Garde verliehen wurde, 
und das auch die Stadt Nördlingen uns 
mehr zu Führen har, beſteht 2 einem in .. 
gleiche Theile horizontal gerheilten Schilde, 
wovon das obere Feld Silber, und mit fünf 
ſenkrecht aufgeftellten lazuruen Rauten gejiert 
iſt; das untere Feld aber iſt ſchwarz, und 
enthaͤlt in feiner Mitte einen achtecligten gol⸗ 
denen Stern, Eben dieſes Wappen wird fich 
auch in der Fahne wach den befichenden 
Vorfchriftert befinden. — 

Muͤnchern den 15. Februar ıgır. . 

Graf.von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber. General Gehretär 
5 Kobell. 


— —ñsw ⸗e —— 
Die Erledigung: dert Pfarrei Kauts dorf 
betreffend, ) * 
Im Namen Seinet Majeſtaͤt bes Königs. 
Da durch den am ig. Jaͤnner dieſes Jahrs 
erfolgten Tod! bes - Pfarrers Heumann zu 
Kaulsdorf im Dekanate Wunſiedel, 
Die dortige Pfarreiftelle erledige worden iſt, 
welche nad) vorliegendem Dienftes : Errrags: 
Berzeihnip an Einkünften ' 

94 fi gi fe an Geld, Bu 
ar Tran Natuxaliene; © du 
91 =: 20 = am Emolumenten, 

Bra m Heeidenzieh, 
erträgt ‚and wozu 325 Seelen innerhalb Ge⸗ 
biete "aiffen dern auslandiſchen eingepfarret 
find, . fo wird folches Hienmit befanne ge 
macht, und haben die Kompetente binmen 


»Bo 


6Wochen mie Bor Geſuchen 
bey der unterzeichneten Stelle fich zu meiden, 

Bätrniihzsen R Februar ıgır 2 
Rönigti KOM EREREMETTE at 
bed MainaHreiftd, als proteaß 
tiſches Genetäl: Dekanat, : 
DER. af on Eh ürbeim. 

— — zĩi1 Gxt uuw cx te, 
(Die Cilerigihg der Aürarie ©. Yatlobm 

St Snzerihale betreifeild:) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Dach Reſignation des Prieſters Joſerh 
Fidel Kathrein iſt die Kuratie St: J a⸗ 
206 im Stanjerthale etlediget worden. 

Sie liege in der Diözefe. Briren „ im 
Dekanate Zams, königlichen Landg e 
und Mentamtsbeziefs Lande, 

Ihr Umkreis und "ihre" Mnsdehnan ag bir 
teägt 17 Stunde in der Unge und · ¶ Samib 
in ber Breite. a Zu 

Die Bevoͤlkerung beſteht in 926 Beclen, 
worunter fih 800 Keniihunitanten befinden, 
"+ Die Revenuen fliöffen ans den Wadd ums: 
'gätern, aus Gtefgebüfjiten, EDemein de bei⸗ 
trägen, Zehene u, d. gl., und find auf 
447 fl. 46 kr. berechnet. ' 

Bewerdungsfähige Priefter haben ihre Ge⸗ 
ſuche mie‘ den vorſchriftontãgigen · Beſegen 
unterſtůtzt, binnen drei Wochen daher: ein ⸗ 
zureichen. de 

Innsbruck den 1er Febrtat 1811 
Könidliheo®eneraifommiffarsar 

bes JunsKreifes, Ar 
Breigerr ©, Reienftih IH 
Ne); Raoſſe. 


— — — 





r die tun Vrard eeruuglaͤckten 
zu Beilheim bemend.).., 


Seiner Majeftät des Königs. >. 


igen Beitrãgen für die Durch 
Hädten Einwohner zu Weile 
ner erngefender werden : 

eb Hily, Prieferhaus, Dis 
zer zu Derſen son dem dor; 
und der übrigen Pfareges 


Snigfiche Landgericht Sim: 
farreien Erring, Muͤnch⸗ 


Keith, Danbenbach, Kirch⸗ 


mit den Filialen Erlach, 
Stubenberg, Stamham, 
Ingenannten nah Abzuge 
22. — 32 fl.8 fr. 

ichen:: Sandgerichte Weil: 
veiteen freiwilligen Bei⸗ 


Beneditkt Sedelmanr 


dam Michael Eh: 
ud been. Ehrhalten 


ninde Hogrlũng ‚und 


Betaisge Eiiten 


Beoß. bei dem ts 
'eäheim 5. fl, 

3 Mi 45.5. 

;- den nicht abge⸗ 


Stade Weilheim 


1 
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Vom Dorfe Egtelfing · 34 fl > - 
Vom Dorfe Hofham 11 fl. 25 fr. 
„Vom Dserfchreiger des koniglichen Lands 
gerichta Wehen Thomas Dußler, jus 
glich Meinwirh, 6 fl. 
Vom gig — Seiterle von 
Bef sd. 
Bon — Obmonuſchaſt aa. Ae. 
Von einem fremben Reiſenden 6. fl, 
Vom Martin Foͤrſter, Tabak Far 
brikanten von Gradefu bei Nüruberg 8 fl. 
Dom Denen * —5—— Aloſters 


Dieſſen 100 . 


Von der — Antotf 36 fl, 12 fe. 

Bon der Gemeinde Sqchoͤffau und Rie: 
denſchaft 56 fl. 42 fr. 

„Ben der Pfarrei Haunshofen 26 fl. 33 ke. 
— Banernbah 14 fl. 


Te Diemaderf 14 fl. 45 kr. 


"Von "ber " Obmannfchaft Ambechöfen 
31 fl. Age 
- Bon den Gebrübdern Mühfeifen, 
Epijgändlern von Ehingen 5 fl. 24 fr. 

‚Bon, ber Kompagnie Kalt und Durt, 
Spizhändter g fl. 

Bom Johann Georg Kait, Haͤndler 
af, 42 fr. 

. Vom Steuer -Vermeffungs + Kommiifde 
und Forft + Tarator Daffner in, ‚Beil: 


‚heim 10 fl. - 


Bon ber Hfarsgemeinbe Pollinggafl, 48 fe. 
Von der Pfarrgemeinde Naifting 6 5 fl. ↄfr. 
Von ber Gemeinde Habach 88 fl. 438. 


⸗ 











— — 
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Vom Kart wett, Hutmacher in Weil⸗ 
im 4 fl. 13 fr 
a letıe el. der hHechrutſeier des 
Gruner » Braͤu zu Tl pr. ı8 fl. 6 Er. 

Vom Medizinaleache Haberl in Dieſ⸗ 

‚Jen So . 
; Eine — von der Pfarrei Ge. 
‚Pätten in Weilheim pr. 54 fl. 
Bon der Pfarrei Aydling 16 fl. 41 fr. 
— — — Uanrterpreifenberg 2: f.gofe. 
Mom Lieferanten Jonas Nachan aus 
Tunsbruck 22 fl. 

Als Nachtrag von der Pfarrei Efcherns 
bach 23 fl. 20 fr. 

Von der Pfarsei Wefobrun Ss fl, 12 Fr. 

— — — Pahl 87 fl. 

— — — Seeshaupt 27 fl. 39 MR. 

Bon den koͤniglich Baierfchen Offizieren 
des ızien Linien » Infanterie » Regiments , 
und des ten leichten Bataillons Bernklau, 
dann ıflen Dragoners Regiments, als Tiſch ⸗ 
geſell ſchaft zu Innsbruck 20 fl. 

Von drei Unterthanen der Obmanuſchaft 
Schlechdorf flat Heu 36 Er. he 

Von der Gemeinde Palenbac 3 fl. 27 fr. 

Bon den Gemeinden Steindorf, Hof: 
begnenberg und Haufen Landgerichts Landes 
be .38 k. j 

Bas 4* des chemaligen Kloſters 
Rotten Buch 50 fl. 

Vom se; Boͤtterl, Handelam 
von en oh S— 
—— Burhhändfer In 
Yusonkg as . BE 


” Bon der Stade Schongau 107 fl. 33 kr. 
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Bom Jakeb Wackerl in Weilheim af. 
Bon der Stadtpfarrei Meifheim ale 

Nachtrags : Sammtuny 5 fl. 30 fr, 

Bon einem Auswärtigen Aifer dem Dir 
men Friadeich Herzens Bun gap yo gr. 48 fr. 
Münden den 26. Jinnee 15,5, 
Königlihes General ; gommiffer 
lat des Jfarkweifeg, 
Breiter v. Eh Leid, 
Rainpredter. 


rZ — ——eee — 
Allerhoͤchſte Zufriedenbeits— 
Bezeugungen und Belohnung. 


Seine Majeſtaͤt der König Haben amt. 
Bebruar laufendes Jahres dem königlichen 
Oberſtbergrath, und Hofbrummenwefens : Jw 
fpettor Jofeph von Baader mrit der won ihm 
unternommenen, und voller beten: AYusführ 
rung des jweiren groffen We ſſerſprunges in 
dem kön. Cuftgarten zu Nymphenburg, welcher 
dem erfien von eben demfelben -hergeflellien 
Waſſerſprunge dieſer Art am der Hohe des 
Waſſerſtrahles gleich Fömme,  Denfelben aber 
an Gtärfe noch übertrift, Die allergnädigite 
Zufriedenheit bezeugt, 

Seine Majende der König Haben mir al 
lerhoͤchſtem Wohlgefallen den - edfen Murh 
vernommen, mit welchem der Soldat Ans 
son Dimpfelmaier, Gemeine dt ır. 
Enten, Jufauterie / Negimene,, bie ‚Zimmer 
meiflers » Tochter Anaftafia Eder, zu Dors 
fen Landgerichts Erding, vom Tode gerettet 
bat, indem.er, da fie am Tr. Aulius in 
den vom Regen fehr angeſchwollenen Hort, 
gen Kanal gefallen, und bereits Untergegan: 








mefchloßen in das Vaſſer ſtuͤrz⸗ 
agfüchten nachſruͤtte, und bie 
klich an das Ufer brachte, — und 
eſe beabe Handlung nicht uns 
Men, beſohlen, dem Anton 
ier die Summe von 25 fl. 
ichen Merar anjumeifen, und 


betreffenden Regiments: Roms 
FR ar 


— — — — 
der Verdienſt⸗ 
:edbaille, 


der König haben am 11. 
Merpeditor Hörting in 
Ines braven, und patrio⸗ 
bei der im Jahre 1809 
euen Inſurrektion, wel⸗ 
eder betreffenden Offi⸗ 
n auf das Zeugniß eines 
Bes diefem die Rettung 
rgensen bedrohten Lebens 
ne MVerbienft: Medaille 
igft geruht. 
— — 
Errtaruag 
König haben am 2. 
es Den beiden Grbnis 
und Kaſpar Mar 


derg die nachgefuchte 
frung  alfergnädigft 








— ⸗ 
rtbeilung | 


‘ anmı 30. Jaͤuner 


anbibaten ber Phir 


Off nanten zu 
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fofophie bei dem Lyeeum in München Jakob 
 Röfen von Dberdollendorf das nachgeſuchte 
Indigenat allergnadigſt ertheilt. 








Beförderungen. - 


Ar 25. Dezember, 1810 haben Seine 
dt den Johann Ludwig Freiherrn 
nch von Ahſtetten, und am 5. 
Jänner laufenden Jahres den Philipp Ans 
ton Freiheren von Guttenderg, zu koͤnig⸗ 
lichen Kammerern ju ernennen allergnädigft 
Ferner wurden. wachftehende Individuen 
alferguäbigft befördert: 
am 21. Dftober 1810 ber Deſſinateur 
erfier Klaffe Anton von. Thomafo zum 
Ingenieur ⸗ Geographe; — der Aftuar or 
hann Baptift Reichle mit dem Titel eis 
nes Burcau⸗ Sefretärs zum Rechnungsfuͤh⸗ 
dann der Deffinateue zweiter Klaffe Jo⸗ 
erh Schleich zum Deffinateur erfter Klaſſe 
‚am 7. Februar Iaufenden Jahres ber vor⸗ 
malige Provinzial : Haupt » Kaffe » Schreiber 
Heinrich Erb, zweiten Kreis : Aal - 
berg; 
Stiftung Wominifrar 
Georg Muiller 





Anm . ber quiet 


tor zu Herrieden Joh 


zum Rechnungss Kommifldr bei dem Kom _ 


selfoplate ber Stade Nuͤenberg; 


am 8. ber ehematlge Erpeditor des Nabe - 
Aceiſes Joſeph Lobenhofer zum Erpedir 


for Sei der Finanz - Direttion des Degen 


Areiſes. 













nn TE 


En Anzeige 
——— die Orrzeidfhsam nen in nahftebender 
Z ———  Berfüßt den 20, Jänner gar. 
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Alniglih: Balerifhes ag6° 


egiter un gsblatt. 





XV. Gtuͤ. Muͤnchen, Mittwoch dem 27. Februar 1811. 


— — ———— —————— — — — 





jemeine Berordnung. 





Ts Mdoofaten und nicht angeftellten 
Heer beireffeid, ) 


Marimilian Joſeph, 
Gnuaden König von Baiern. 


ie Verordnungen des Landrechtes 
bre 1616, Titel I. Artikel MH. 
Coder von 1753. Kapitela. Pa: 
ver Reſtripte vom 12. Movem⸗ 
neralien: Sammlung, Band 3. 
ng. November 1795 (Gene⸗ 
ung, Band 5, Seite 36) 
t ıgo2, und 13. Nuguft 1804 
sher den Unfug, welcher von 
ame Winfelagenten befannten 
ung nicht aufgeftellten An: 
wird,. abzuftellen bezweckten; 
per dieſe Abficht zum Theil 

Getichts ſtellen nicht errei⸗ 
ern Zeiten mehrer ſich die 
neten von unberechtigten 
"m entworfenen Rekurs— 
ein Linfere fümtlichen Ober 
reninach wiederholt an, 


gegen bie geheimen und verborgenen nicht 
verpflichteten Anwälte, deren Zweck meiftens 
fein anderer ift, als ben Parteien geſez⸗ und 
rechtswidrigen Beiftand zu leiften, eine wach⸗ 
fame Aufjicht zu pflegen, Unfere dahin zies 
Iende Verordnungen genau und ſtrenge zu 
vollziehen, und wenn dergleichen Winkel⸗ 
agenten entbeft werben, biefelben niche nur 
allein anzuhalten , die erhoßenen Gebühren 
zue Armen s Anftalt des Ortes zu erlegen, 
fondern fie auch nebftdem noch in eine Geld 
ftrafe, und bei wiederholten Uebertretungen, 
ober wenn fie durch ihre Advokatie die Par 
teten zum Ungehorfam gegen die Gefeje 
verleitet haben , zur Gefängnifis Strafe zu 
verurtheilen, Auch iſt nebſtdem der Name 
biefer verborgenen Anwälte jederzeit zur 
Warnung der Parteien öffentlich — 
zu machen. 


Münden den 18. Februar ıgıı. 


Mar Iofepp. 
Graf Reigersberg. 


Huf Eöniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General: Sefretär 


Memmer, 
(20) 





Ten Dom. 


Bra irre er a en 
—— ER EM 








ayı 
Bekfanntmadungen 
— — 


Derbaltniſſe der Miniſterial⸗ 
ae = Domänen s Sektion betreffend.) 


Minifterium det Finanzen. 
—— 
An die Aöniglihe Steuer » und Domäs 


nen: Seftion des geheimen Finanz ⸗ Miniſte⸗ 


riums gelangen haͤufig Berichte der Amts⸗ 
Behörden, und Eingaben der Parteien über 
Gegenftände,, welche theils überhaupt nicht 
zu ihrem Gefchäfts s Kreife gehören, theils 
aber nıre aus befonderm Auftrage des Minis 
fteriumS von ihr zu behandeln find. Um 
diefe Dem Gefhäftsgang ftörende Unordnung 
abzuha lten, wird hiemit erinnert, daß an die 
erwährste Seftion nur die Berichte und Vor⸗ 
ftellungen 

1) Über bie Rechtsſtreite des Finanz: Vers 
mögens ; 

2) liber Uppellationen von den Exrfenntnifs 
fen erfter Inſtanz, über Mautkontrar 
ventionen ; 

3) Über das Stempelmefen ; 

4) über den Aufſchlag auf Malz , inldndir 
hen Wein, Brantwein, Meth, und 

leifch ; 

5 — Landbauweſen ber Kreiſe; 

6) über die proviſoriſche Steuer s Keftififa: 
tion ; 

7) Über dans Ausflandweiens · 

8) über Retardaten der ehemaligen baieris 
(chen ProvinzialsHaupt? Kaffe; 

9) über Berwaltungss Gegenſtaͤnde der Jo: 
hanniter = Ordends Güter, in der vorge⸗ 
ſchriebenen Form zu richten find, wobei 


Er —— 
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fi von ſelbſt verſteht, daß nirgends die 
erſte Juſtanz uͤbergangen werden darf, 
München den 5. Februar ıgx 1. 


(Die Appellarion in Zoll⸗ umd Marge, 
ftänden betreffend, ) 


— 
Miniſterium der Finan zen. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Ungeachtet der klaren Beſtimmungen 
des organiſchen Edikts vom 7. Oktober 1810 
(57. Stüd des Regierungsblatts ) die Aps 
peElation in Zoll s amd Maut s Defran: 
dat ionen betreffend, fahren doch noch 
einige Parteien fort, mir ihren Appel 
lationss Gefuchen dieſer Art Sei der Generals 
Zoll⸗ und Mauts Direftion ſtatt bei der hier 
zu beſtellten Steuer s und Domänen s Seltion 
Unfers geheimen Finanz » Dinifleriurrs eingu⸗ 
fommen. 

Da nun hiedurch mır Geſchaͤfts ⸗Aufem⸗ 
haft ſich ergiebt, fo wird jenes orrganifche 
Eoife hier mewerdings in Erinnerung gebracht 
fohtn wiederholt allergnaͤdigſt befohlen, mie 
allen dergleichen Appellations sGefuchen von 
18. Dftober verfloffenen Jahres anfangend 
(in fo fern die Fatalien der Appellarion niche 
bereits verſttichen find,) an erwähnte koͤnigli⸗ 
he Steuer⸗ und Domänen ⸗Sektion aus: 
ſchlieſſend fi zu wenden, 

Münden den 8. Februar ıgrr. 

Graf von Montgelas, 
Durd den Minifter 
ber Generals Sefretär 
©. Geiger. 


Gegen⸗ 
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Leinter⸗ iathellung in dem ehemaligen 
Penthume Regenäburg betreffend, ). 


nam gelegenen Ortſchaften in ein neues Land: 
gericht umgefhaffen, und der Giz desfelben 
nah Barbing verlegt werden, von welchem 
es auch feinen Namen. erhäle;. 





linifberium. des Innern. 


—— 


fehl. Seiner Majeftät des Königs... 
© Dajefide der König haben Eich» 
eue Eineheilung, der Aemter in dem: 
Regensburgifhen Gebietstheilen, 
richt. der Pöniglichen Hoffommiffion: 
Jung vom: 16. Janner l. J. weis 
ig aſtatten laſſen, und befchliefs: 
uüber das. Ganze Folgendes: 
it votderſamſt bei den Beſtimmun⸗ 
hoͤchſten Entſchließung vom 22, 
I. über die Bildung des Poli. 
chts⸗Bezirks der Stadt Ren: 
und der. Bereinigung bes. Am⸗ 
urg: mit: dem: Bandgerichte: 
edeglich fein: Bewenden.. 
Doch die zu Regensburg ger 
Weihs,. Rheinhanfen;, 
ein: wegen.ihrer: Eofal: Vers: 
em unten: bemerfien: neuen: 
tenftauf;.das Ort Prülki 
en: Pandgerichte-Barbing 
Der Diftrift: der Stadt: 
t hiernach: aus: 
ensburg mit ihrem al: 


Das ſelbe foll befichen:: 

1), aus feinen bisherigen Steuer: Diftriften; 
Gemuͤnd, Griefaw , Schoͤnach, Mi 
Bing, Suͤnching, Aufhaufen, Hellkoſen, 
Riekofen, Pfatter, Telmering, Mooß⸗ 
ham, Langenehrling, Alteneglofs heim, 
Roͤfering, Mintradhing ‚- Nicderrraubs 
ling ,. Ettheim, Sarching, Harting ,. 
Pfellkofen, Hagelftads, Hauß, Thalmas 
fing,- Luckenpoint, Obertraubling,. Ger 
beilfofen „. Hinkofen, Burgmeinting .. 
Oberißling ;: 


2) aus: dem:bisher zum Amte Donauſtauf 


gehörigen. Dorfe Friesheimz- 

3): aus: ben. Landgericht. Pfaffenbergifchen: 
Drten:. Einhauſen, Mauern, und 
Roding;. welche bereits: dem’ obenber 
nannten: Steuer» Diftritre: Pfellfofen. ins: 
korporitt· find;. 

Dagegen: follen:: 


4) die Orte Pinkofen und: Hörgels 


dorf, bem Landgerichte Pfaffenberg,. 
und dee: Ort: Mafing dem Landgerichte 
Kelkheim: zufallen, im: deren: Steuer: 
Brjirke fie bereits aufgenommen find. 

Die: Kriminal: Gerichtsbarfeir 


über: dieſes Landgericht. wird: dem: Stadige⸗ 
of⸗ Steinwrg,umd richte zu Regensburg uͤbertragen. 
Das Kentamt: bleibt: nach dem: neut 
formirten Umfange des. Laͤndgerichtes einsiweis 
len noch ferner in Pfatter beſtehen. 


(20°): 


Pandgericht Stadiamhof 
rechten Seite der Do⸗ 
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mi. Auf der finfen Seite der Donau ſou 
zu einer zweckmaͤßigen Berminderung des ſehr 
großen Bandgeriches Burglengenfeld, und jur 
Aufnahme mehrerer auf dem finfen Donau 
Ufer gelegenen Orte des bisherigen kandge⸗ 
richts Siadtamhof ein neues Landgericht etab⸗ 
lirt werden, welches zu Regenſtauf ſei—⸗ 
nen Wohnſtiz nimmt. 

Es ſchließt ſich ſolches gegen Süden an 
die Donau, und das Gebiet der Stade Res 
gensburg an; zieher ih gegen Werten an 
den Nabfluß und das Landgericht Kellheim 
hin; “Burchfchneidet von dem Mabfluß an ger 
gen Morden das Landgericht Burglengen⸗ 
feld, über Haizenhaufen, und Aichelberg bis 
an den Kegenfluß, und nimmt hier die alte 
Grenze des ehemaligen Gerichts Hainsacker, 
und Des vorigen Landgerichtes Megenftauf, 
wieder ein. Gegen Often gränze es fobann 
an einen Theil des Pandgerichts MBerterfeld, 
und erſtteckt fi an den Grenzen der bisheris 
gen Herrfchafe Donauftauf, oder des fünf 

tigen Landgerichts Wörth bis wieder an die 
Donau herunter, 

Seine Beftandeheile find: 

1) von dem bisherigen Landgerichte Burg 
lengen feld: die Steuer, Diftrif 
te: Regenftauf, Katlſtein, Hellinghaufen, 
Hadınberg, Perenreuth , Küen, Stein: 
rinnen, Bernardswald , Hoͤlzelhof, Haun⸗ 

zenfteie „ Regenborf, Dppersborf, Petten⸗ 

dorf, Pichtenhofen Hains acker Schwaig⸗ 

Haufen „ Woifseck, und Cilieum; 

3) Bon Dem bisherigen Pandgerichte Stadt; 
ambof Bie Steuer : Diſtrikte Schönberg, 


—— 
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Gruͤnthal, Zeitlarn, Salern, Rheins 
hauſen, Tegerheim, Kneiting und Kar 
reth. 

Die Krimimal, Gerichts barkeit 
ſoll auch uͤber das Landgericht Megenftauf 
dem Stadrgerichte Zu Regensburg äuftehen 

Dagegen foll proviſoriſch das name 
von Regenftauf mit dem Nentamte zu Burg 
lengenfeld vereinigt werden, mit Den Vorbe⸗ 
halt, erſteres kuͤnftig nach Stad tamhof zu 
verlegen, und mit dem Reutamte Regensburg 
dur verbinden, 

IV. Aus den bisher Regensburgifchen 
Memtern Donauftauf und Woͤrth, foll mit 
BZufchlagung einiger auf den linfen Donau⸗ 
Ufer befindlichen Parzellen des bisherigen Ger 
richte Stadtamhof und eines Aoulii vom 
Sanbdgerichte Mitterfels, das neue Landge⸗ 
richt zu Woͤrth zuſammen gefeze werden, 

Seine Grenzen find: gegen Weſten, 
die bſtliche Seite des neuen Landgerichts Re⸗ 
genftauf; gegen Norden, das Sandgericht 
MWerterfeld ; gegen Often das Sandgericht 
Mitterfels, nad einer neuen Binie, melde 
da anfängt, wo das Landgeriht Ramm nörds 
lich mie den Steuer » Difteifien Megelsmaig 
und Schönftein sufammenhängt, und ſich ſo⸗ 
dann zwiſchen 

1) den auf Mitterfelfifcher Seite Blei: 
benden Gteuer + Diftrifren Schönen 

Haudenzell, Falkenfels und Köfnace: 

dann ö 
2) den zu Wörch gewiefenen Steuer · Di⸗ 

ſttikten Regelsmais, Zimenzell, Wie ſen⸗ 

felden, und Saulburg, an der Koͤßnacht 


r 


s am bie Denau herimzieht, welche 
1 gegen Süden die Örenge ſchließt. 
ethalt zu Deftandehrilen: 

imefche Orte in den bisher Regens ⸗ 
ſchen Randgerichten Donauftauf 
» Wörrh, mit Ausnahme des oben 
Lkandgetichte Barbing repartitten 
fes Friecheim; 

dem bisherigen Landgerichte Stadt: 
of: auf der linken Seite der Dos 
de Steuer: Diftrifte Altenthann , 
Adelmannſtein; die ehemaligen 
baften Wieſent, Ober» und Unter 
rg, und mehrere Unterthanen im 
Mitterfelſiſchen, nun Wörth zus 
n Steuer: Diftriften ; 

ım bisherigen Landgerichte Mit 
+ die Steuer: Difteifte, Prenns 
anfenderg, Singenftein, Fraus 
yaag, Rettenbach, Erpfenzell, 
m, Au, Weihern, Zell, Voͤl⸗ 
Srflarn, Michelsneuficchen , 
s, Saulburg, Wiefenfelden , 
zell. 

icht Wörth bilder bie Gren⸗ 
fes gegen den Unter: Dos 
ı welchem das Landgericht 
verbleibt, 

hr zu Woͤrth uͤbt feine Kris 
Peir feloft aus. Es erhält 
Siz eines eigenen Rent 


of Kommiſſton zu Regenss 
fe mie Dem koniglichen Ges 
Dieyenfreifes, wurde ans 
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befohlen, die Polizeis-Direftion zu Regensburg, 

und die neu formirten Pandgerichte, deren Pers 

fonals Befezung unverzüglich nachfolgen wird, 

unter Mircheilung der drtlichen Verzeichniſſe 

nach vorftehenden Beftimmungen überall ger 
hoͤrig einzuweiſen. 

Muͤnchen den 20. Februar 1811. 
Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
ber Generals Sekretär 
F. Kobell. 


u — —ñ nn 


(Die Ernennung der Rentbeamten für die in dem 
Börftenrhiimern Salzburg und Berch te s⸗ 
gaden organifirten Nentänter betreffend). 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König bon Baierm. 
Auf die Anträge Unferer Hof: Kommiffion 

in Saljburg vom 26. Dezember v. J., die 

Befezung der von Uns in den Bezirken der 

Fuͤrſtenthuͤmer Salzburg und Berchtesgaden 

unterm 11. Dezember v. und unterm 9. Jaͤn⸗ 

ner d. J. nen oraanıfieren Rentaͤmter bes 
treffend, ernennen Wir biemit proviforifch 
folgende Rentbeamte, welche, im Falle fie 
binnen den erften fechs Jahren ihrer Dienſt⸗ 
feiftung wieder auffer Aftivirät fommen wuͤr⸗ 
den, nach den öfterreichifchen oder fonfligen 

Lokal; Normen zu behandeln wären, 

2) Für das die Landgerichte Trttmoning 
und Teifendorf unfaffende Rentamt 
Waging, den bisherigen Gerichtſchrei⸗ 
ber von Berchtesgaden Alcis Nauter; 
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ke has auf den Bezirk des Lande,  geriches;gleichen Namens, den bisherigen 
ge aa Sin befchränfende Rentame Eanprichter alldore Johann. Baprift J ft 
gleichen Namens, DE bisherigen Pfleg⸗ finger; 
amtss Adminifteator. von Waging Johann. 17) für das den Fandgerichten Hopf ae 


Sub; und Kirzbähel Forrefpondirenp, Rent 
3) für das. die Landgerihte Nenmarfe amt Kirchberg. ben bisherigen Dberſcht * 
und Martigt ofen begreiſende Rentamt ber in Mitterſill Ferdinand Tr un, * 

Friedburg, dem. bisherigen Stadtrich⸗ 12) für das bie Landgerichte: Ber am 
ter von Hallein Franz Agliardi;, Ziller und. Rastenberg in fi. ber 
4) für. das; Rentamt- St, Gilgen, web: greifende Rentamt Fügen,. Den bis heri⸗ 
ches. den Bezirt des Landgerichts Thak- gen Rentbeamten von Rattenberg; 
g.@ un, begreift, dem bisherigen Oberſchreiber 13), für. den: Bejirk. der: Landgerichte Reis 
von Menmarkt.Fofeph,von Grimming;, Henhall.und Berchtesgaden, den. 
5) Für das die, Landgerichte Hallein: und, bisherigen Rentbeamten zu Reichenhall. 
U brenan: in ich faſſende Nentame Gol⸗⸗ 1.4), Wegen: Vefezung des Rentamtes in 
ling, den bieherigen Pilegs: Adminifteas: Satjburg; wird Unfre: alferhöchfte. Ents. 
tor zu Golling Chriflian Bauernfeind;z: ſchlieſſung nachfolgen.. 
6) für das Renramt: Radftadr,. Pandges: Unfere Finanz » Direftion: des: Salzach: 


richts gleichen. Namens,, den bisherigen, kreiſes hat die hier. benannten Beamten ju vers 
Stadtrichter alldort Kajetan- Fr anzisftz, pflichten, und: zum, unverziglicherz . Antritte 
7) für. das die Landgerichte Werfen,, ihrer. Aemter, welche ahnen in gehöriger Ord⸗ 
St. Johann und Gaftein: begreifende: nung. ju ertradicen find, anzuweifer.. 
Rentamt: Bifhofshofen,. den-bishes: Münden den: 12. Februar IgIX,. 
rigen: Landrichter von. Grofarl: Ann Mar Dofepk. 





Oreimt;- Graf. von Dientg elas, 
M fürdas Irentamt-Manterndborf Pands- Auf, föniglichen allerhdch fest Befehl 
gerichts gleichen Namens , den bisherigen ber. Generaf s Gefretär. 
Oberſchreiber von Laufen Vinzenz Nein de⸗ G. Geiger. 
linger ;- (Dier Studien» Beiträge für die; landaͤrztlichen 


dgerichten- Salfel den / Sandidaten betteſſeud. )/ 
en Es Tarendbad fr» Wir. Marimikiam Joſepb, 
tefbondäwende Rauemt Bifhhern, den: bon Gottes Gnaden König von Baiern, 
bisherigen Rechnungsrath von Salburg Irdem Wir- Unſern Finanz: Direftionen, 
Sedinand Huber; die Liſten der Tandätztlichen. Kandidaten für: 
10) für das Rense. Mitterfilt. Lande das. Schuljahr 185% mittheilen, befehfen. 





f 


daß die hinach In Felze Unſas Mes 





ven 28. Dfrobrr ıg0g berechneten Stu ⸗ 
eitedge für Diefelben, weiche 
dain⸗Kteiſe .. 20600 fl, 
uff 2000 fl, 
vneätfe 2 +» 3750 fl. 
1 Donaufeife + 3500 fl. 
tr Domaufreft . a0so fl, 
ı Kreife 250 fl. 
Kreife Pe: 17-5 7 
ch· Kreiſe +» 350 fl. 
free 100 fi. 
0050 fl. 
dem Steuerfuffe auf alle ſteuer⸗ 


n eepartict, gelegenheitlich einer 
"Erhebung durch Unfere Reut⸗ 
1, und in halbjährigen Raten 
ral: Kommiffariate zur weis 
an die Direktionen der land⸗ 
zu Bamberg und München 
offen, 
3. Februar 1811. 
ep. 
af von Montgelas, 
lichen allerhächften BVefehl 
der Generals Sekretaͤt 
®. Geiger 


urss Priifung für Werte 
Pedizinals Komitcen be 





es Ynnern. 


ieftät des Königs. 
erhoͤchſten Werord: 
308 (Megierungs 
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blatt 1808. Stuͤck LXXIT. Seite 2889) 
wird jenen Aerzten, welche als Gerichts: 
Aerzte, oder auf eine andere Weiſe angeftelle 
zu werden wuͤnſchen, und die hiezu gefezlich 
erfoderlichen Bedingniffe erfüllt, aber noch 
feine Konkurs + Prüfung beftanden haben, 
hiemit befannt gemadjt, daf am Mittwoch 
den 13. März heurigen Jahrs bei den koͤnig⸗ 
lihen Medizinal s Komiteen zu Bamberg , 
Münden und Salzburg ein -Konfurs nach 
den beftehenden Normen 'erdfnet wird. Die 
hiezu adfpirirenden Aerzte haben fich deßfalls 
an eines der genannten Medtzinal Komiteen 
zu werden, und den Vorfchriften $. 2. Lit. 
@. |. m. und n. der angeführten Verordnung 
nachzukommen. 


München den 19. Februar ıgır. 
Graf von Montgelas, 


Dur den Minifter 
der Generals Sekretär. 


8 Kobell. 





An ſaͤmtliche koͤnigliche Landgerichte und 
Rentaͤnner der vormaligen Provinz Baiern. 


(Die Aktiv⸗Kapitalien ſtaͤndiſcher Kldſter bes 
treffend.) 


m Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachdem die unterzeichnete Stelle am Abs 
ſchluß, und der Vervollfländigung des herr 
geftellten Aftiv-Kapitaliens Hauptbudhs der 
aufgelöften Kloͤſter bloß dadurch gehindert 
wird, daß fehe viele Pandgerichte und Rent⸗ 
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ämter Die in per rubthhirten Sache erlaſſenen 
Aufträge noch nicht befolgten , und der nös 
thige lenſteifer auch nie durch eigene 
Boten bewirkt werden fonnte ; ſo wird 
den kOniguchen Eandgerichten und Rentims 
tern / welche mit der Liquidation- Briefs⸗ 
Errich tung, und Beureibung DT Zin⸗ 
fen ⸗ Auoſtaͤnde im Rüdftande ſind, ber 
Bollzug der defiwegen gegebenen Aufträge 
wieder holt befohlen, und zur Berichtigung 
der Sache ein Termin von 8 Wochen alfo bie 
zum 30, April 1, 3. mie ber VBemerfung vor: 
geſezt, daf nach Verfluß diefes Termins an 
bie fäumigen Unter: Behörden auf Koflen der 
Beamten ein eigener Kommiſſaͤr zur befinis 
tiven Berichtigung dieſes Geſchaͤfts unfehlbar 
abgeorbnet werde. 
München den a1. Februar 1811. 
Königlihe Spezial: Klofters Kom 
mtffion. 
Neumayr, Direktor. 
von Appell. 


— — — — — — 





Befoͤrderungen. 
— ſ— — —— 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
ſtehende Pfarreien und Pfruͤnden zu verfeihen : 
Im Monate Jänner am x. die erledigte 
Diakonarftelle an der Stadtpfarrkirche zu 
St. Egydien in Mürnderg an dem bisherigen 
Kondiaton Gotthold Immanuel Friedrich 
Seidl, und die dadurch eröffnete Kondiafos 
natftelle an eben dieſer Kicche, an den quics; 
jirten Diakon Magnus Melchior Meyer; 


— — — * en — ———— — 
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am 15. die erledigte Pfarrei Neukirchen 
am Brand Landgerichts Öräfenderg, an ben 
bisherigen Pfarrer zu Roͤckach Priefter Jodok 
Bed; z 

am 16. Die Pfarrei Veitsaurach Landger 
richts Heilsbron, an den vormalizen Teutſch⸗ 
ordens Kaplan zu Elliugen Jateb Gerich⸗ 


die Pfarrei Thaisfirhen im Landgerichte 
Grieskirchen „ den bisherigen Pfarser DW 
Perersficherr Franz Karl Butter; 

am 23. die Pfarrei Etifaberhszell Lands 
gerichts Mitterfels, dem penfionrten Cxkon⸗ 
ventualen vorf Frauenzell Maurus Gabe; 


am 27. die Pfarrei Dperjchneiding Land: 
gerichts Straubing, Den Pfarrer IM nur 
lengenfeld Wolrgany Meubaufer; 

die erledigte Mofpriefter: Stelle an der 


Pöniglichen Hoftapelle, dem Priefter Balıyafar 
Speh; 

am 3x, die Pfarrei Schmidtmühlen Lands 
gerichts WBurglengenfel®, Adnziniftranons 
Diftrifts Stadtamhof, Dem Pfarrer in Maͤh⸗ 
ring Landgerichts Tuͤrſchenreith Kart Geb 

arb; 

. im Dlonate Februar am 3. das einfache 
Befijium zu Wollnzah im Larıdgerichte 
Pfaffenhofen , dem ehemaligen Pfarrer zu 
Maͤhlhauſen Priefter Fran; Jofpp Huber; 

am 17. bie erledige Pfürrea Rechtis 
Landgerichts Kempten, nach der Konfurss 
ordnung dem Meltpriefter und Sradrfaplan, 
zu Friedberg Alois Merkl. 
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egierun sblatt. 


— — — — 


AVI. Ci, Minden, Mittwoch den 6. März 1811. 


——— — — — —— ——— 


jemeine Verordaung. Bekanntmachungen. 











yigfeit gegen das Grehhetjegthum (Die Errichtung eines Medizinal-Komitee zu 
ea gofenf Salzburg betreffend.) 
narımillan goſeph⸗ Wir Marimiltan Hofer 
Gnaden König don Balern. om Gottes Gnaden König von — 
Bir mit des Kern Großher⸗ Wir haben das früher zu Trient be 
Yirzburg koöniglichen Hoheit ſtandene, Durch den Uebergang des ehemalis 
m find, daß bie, vermöge gem Etſchkreiſes an das Königreich Italien 
nung vom 13. Mär 1807 aufgehobene dritte Medizinal⸗ Komitee in Uns 
s 1807 St. XIV, ©. 517° ſerm Meiche zu Salzburg wieder zw erriche 
fezte gegenfeitige Freijügig: tem befchloffen, die deßhalb nörhigen Verfuͤ⸗ 
n SKönigeeihe und bem gungen in Gemaͤßheit Unferer Merorduug 
nunmehr auch auf die vom 3. Dezember 1808 getroffen, und er⸗ 
serbenen Bande und Go nennen hiemit 
n Grmäßheit jener Ber m Berftand den Kreismebizinalr 
erſtreckt und ausgebehnt a” Fass = — 
— ——— 2) zum erſten Affeffor den Dr. und Pros 


u bereits vorgefonmes 
ee darnach ſeſſer Alois Weißenbach— 


fo wird dieſes zue 3) zum yweiten Affeffor den Dr, und 


kehrung Unferee fämt: Profefier Joſerh D’outrepont, 
börben duch Das 4) zum dritten Aſſeſſer ben Dr. und Pros 

st befanne gemacht. ſeſſer Joh. Nep. Ehrhart, 

‚bruar 181%. 5) zung vierten Affeffor den Dr. und 








s Profeffor Joh. Georg von Ambach. 
A Befehl Dieſem Medizinal: Komitee haben ir 
eneral =» Sefrerär ei bi⸗ 

jue Mefpieirung der noͤthigen Superar 
— —— trien über die mediziniſchen Gutachten ber 
(21) 
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Gerich er, Unfere beiden Appellationsges 
gichte Des Satzachfeeifes zu Burghauſen, 
und Des Jnufreifes zu Innsbruck zugewie⸗ 
fen, and befehlen hiemit, daß daſſelbe feine 
Funftionen nach Unferer Borſchrift über 
die Drganifation diefer Komiteen unverjüg? 
uch Beginnen fol, - 
Münden den 19. Februar 1861. 


Dar Joſedh. 
Graf von Montgela®- 
Auf königliben allerhöchiten Befehl 
der General s Sekretär 
5. Kobell, 
— — — — 
(Die Aufhebung der ſogenanuten Salzprofit⸗ 
Gelder im ehemaligen Herzogthume Neuburg 
betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf die Vorftellungen Unſeter Finanze 
Direktionen des Regenkreiſes und des Obers 
Donaufreifes haben Wir aller gnaͤdigſt ber 
fchloffen , die fogenannten Satzprofitgelder, 
das heißt, jene Anlage, welche die Unters 
thanen in 6 Memtern des ehemaligen Her⸗ 
zogthums Meuburg, nämlich in Burglen⸗ 
genfeld, Hemman, Hilpoltſteirr, Monheim, 
Reichertshoſen und Velburg für die Breb 

heit, ihr bendthigtes Satz nicht mehr aus 
der Saljniederlage zu Neuburg nehmen zu 
müffen, entrichten mußten, als eine, ſowohl 
mit Unſern gleichheitlichen Adminiftrationss 
Prinzipien im Allgemeinen, als auch mit 
den Befleuerungs: Prinzipien, und mit dem 
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nen eingeführten Familien⸗ Schuzgelde uns 
verreägliche Angabe vom Heurigen Etats⸗ 
Jahre anfangend, gänzlich aufzuheben. 
München den 19. Februar ıgır. 
Max Jo ſeph. 
Oraf von Mont gelas. 
Auf königlichen allerhochſten Befehl 
ber General⸗ Sekretaͤt 
G. Beiger- 
———— 


(Die Dienſte s⸗Erigenz der Kommunal⸗ Kuratel 
im Innfreife betreffend. ) a 


Wir Marimilian Zoferb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Aus einem Berichte Unfers General⸗ 
Keommiffariars des Innkreiſes vom 3. De 
zember v. J. haben Wir erſehen, daß die 
Beſoldungs⸗ und Megte-Erigenz ber Kommu⸗ 
nal Kuratel des Innfreifes für die Jahre 
1805 und 180,°%5 unbe friedigt geblieben fen, 
und die betheiligten Individuen in Erman—⸗ 
gelung des zu ihrer Bezahlung erfo derlichen 
Fonds, ungeachtet der ihnen aus andern 
Kaffen geleifteten Vorſch uͤſſe feit vieler Monar 
ten, unbefolder geblieben ſeyen. 1Erm daher 





dieſe Ruͤckſtaͤnde tilgen, und die vor andern 


Kaffen gefloffenen Vorſchuͤſſe zuruͤck erfezen zu 
innen, Befehlen Wir, daß in denn Bezirke 
des ehemaligen Junkreiſes eine Um lage von 
fünf Areuzern von jeden Steue-Gufden, ge 
fegenheitlih einer andern Steuer « Erhebung 
eingebracht, und der Ertrag an Unſer Ge 
ueral: Kommiſſariat übergeben werbe, wo⸗ 


Unſere Imanj Direktion die Rentaͤm ⸗ 
awriſen hat, 
indem den 19. Febtuar 1g11. 


oferh. 
AR je ontgelak, 


; erh 1 
tt. 
©. Geiger. 


kung einer Umlage im Gerichte Alt⸗ 
Jenreiſe, betreffend.) 
Marimilian — 
t Önaden König von Balern, 
h einem Berichte Unſers Gene⸗ 
ariats des Innkreiſes vom 29. 
.J. Jeh. Grorg Peer zu 
bortigen Üerichtegemeinde im 
ie Summe von 1800 fl., ge 
: Huffündigung, vorgefhoß 
ſoſche nunmehr zuruͤckfodert, 
ber bei einem Paficflande 
ur ein fandfchaftliches ders 
s Aftivum von 1940 fl. 
gen Wir, nach dem Anz 
rals Kommiffariars, daß 
ch eine befonbere, nad 
in Jahre 1306 echo 
u regulirende Umlage 
des chemaligen Ge 
’, und jur Tilgung 
d verwenbdber werben 
Finanzdireftion das 
bar. 
bruar I81I» 


je Tas. 
allerhbchiten Befehl 
eneral =» Sefrerär 
&. Geiger 
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(Die nach bem Abnigreiche Sachfen und über 
daffelbe abgehende Korrefpondenz betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Mie dem 15. des Monats März 1. 
J. angefangen, hört aller Franfatur- Zwang 
für die Briefe, welche nach dem Königrei: 
he Sachſen gehören, oder über daffelbe ab: 
laufen, auf. Diejenigen Briefe, melde 
nah dem Königreihe Sachſen gehören, 
Finnen nah Belieben der Aufgeber, entwes 
ber ganz unfranfire ablaufen, ober aber 
bis Hof franfirt werden. Im legten Falle 
ift hiefuͤr das Porto bis Hof nad) der Tare 
des Brief Tarifs für das Inland zu erheben, 

Diejenigen Briefe, melde nah ber 
Mark Brandenturg, preußifch ober ſchwe⸗ 
bifh Pommern, dem Königreiche Preußen, 
nah Mecklenburg und Danzig ablaufen, 
koͤnnen entweder unfranfirt abgefchict, ober 
aber bis Leipzig franfirt werben; im lez⸗ 
ten Falle ift für folhe 6 Er. mehr vom 
einfachen Briefe zu erheben, als die Tare 
bes inländifchen Tarifs bis Hof ausweiſet. 


Die nah dem Großherzogehume Bars 


fhau und nah preußiſch Schlefien abge 
henden ‘Briefe koͤnnen ebenfalls unfranfiet 
abgeſchickt, oder aber Bis Dresden fran 
fire werden, Im legten Falle ift für bie 
felben 8 Pr. mehr vom einfachen Briefe zu 
erhebeu, als der Tarif für das Inland bie 
Hof ausmweifer, 

Die nah Rußland abgehenden Briefe 
müffen ſegleich bei der Aufgabe bis Hof 
franfo geftelle, und bis dahin nach Der Tare 
bes inlaͤndiſchen Tarifs bezahle werben, 

(21*) 


ET — = 


te u u 











zir 


Dan bringt hiemit dieſe Verordnung 
auf Befehl der alerhoͤchſten Stelle zur all 
. gemeiren BWiffenfchaft 

Unden den 26, Februar A811. 
KÖN iglich⸗ General: pop ‚Direktion, 
Karl Freiherr von Drebfe l. 
Deifentider. 





— — — 
(Den Tranſit der Kolonialwaaren nach Sranfs 
reich betreffend. ) 
Hm Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Durch die allechöchfte Verordnung vom 
15. Mosember v. I. wurde die Levantifche 
Baumtvolle, melde zur Durchfuhr nach 
Frankreich beſtimmt tft, von ber Zahlung 
des Impoſis befreiet, und unterlag nur ber 
Entrichtung der gewöhnlichen Teanfitzölle. 
Damit aber hiedurch Fein Ungerfchleif 
veranlaßt wurbe, fo mußte das inländische 
Speditionshaus, welches die Verſendung 
beforgte, oder ein fonftiges inlaͤndiſches 
Handelshaus für den Betrag des Impoftes 
von 52 fl. 8 Pr, pro netto Zentner einen 
Wechfelbrief in 3 Monat zahlbar ausftellen, 
der erſt dann wieder zurückgegeben wurde, 
wenn der Ausſtellet binnen diefem Zeitraume 
von dem Douanen: Bürcau zu Strafburg 
bie Befcheinigung Geibrachte, daß dort die 
betreffende Parthie Baumwolle wirklich an 
gekommen iſt. Yudeffen wurden dieſe Wehr 
felhriefe auf geftelites Bitten auf laͤngere 
Zeit profongirt- 
Ein allerhoͤchſies Nejeript vom To. ans 
ner 1 I. dehnte diefe, mut auf Baum 
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wolle bewilligte Beghnfligung anf alle in 
Beſchlag genommenen Kolonialwaaren, wel 
he franzöfifchen Kaufleuten eigenehümlich 
angehören, oder an biefelben Fonfignirt wer’ 
den, aus. 

In Gemaßheit dieſes allerhoͤchſten Ne 
ſeripts wurden ſogleich am 12. Janner bie 
koͤniglichen Zoll⸗ und Maut s Inſpekuonen } 
und durch Diefe fämtlihe Maut: und Hall 
aͤmter angenoiefen, diefe Waaren unter Wer 
fhnärung, und mit aequit & enution nad 
beigelegten Formulare begfeitet, an die Fran 
zöfische Niederlage in Kehl, dem einzigen 
Einteittsorte der Durch VBaieen nah Frautk— 
reich ziehenden Güter Impoſt frei paſſiren 
zu faffen. Mit dieſem Yufrrage wurde zu⸗ 
gleih die bisher als Kaution geforbertt 
Ausstellung der Wech ſelbriefe aufgehoben, 
um jedes Hinderniß wegguräumen , welches 
dem ſchnellen Güterzuge nad Frankreich im 
Wege ftehen könnte nn 

Dem ungeachtet warrde man durch ein 
gefommene Befchwerdert , über manchen Auf: 
enthalt, den einige zwar nur fehr wenige 
Hemter durch verfchiebene Anftinde verur⸗ | 
fachen, veranlaßt, Die hierüber erlaffenen 
Verordnungen hier zu mwiederfofen, und 
fümtlihe Maut» und Hallännter neuer 
dings mit Ernſte anzuweifen, die nach Franf 
reich beſtimmten Waaren unter keiraem Vot⸗ 
wande aufzuhalten, fondern vielnrehr alles 
zue ſchnellen Beförderung derfelberr, m fo 
mehr beijutragen, als Seine Majrfläe der 
Kaifer der Franzofen den zur Einfuhr der 
Levantiſchen Baumwolle über Straßburg 


13 
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Grantee 50 zum 1. Mai befkimm: und am Tage vor dem Konkurs ſich per 


amia, mehr bis zum 3 Juli 1. 
Aangert haben, 

© jche, dieſem Auftrage piwider lau⸗ 
audlung werben die Dane und Hall⸗ 


ſonlich zu ſtellen. 


Eichſtaͤdt den 15. Februar 1811. 
Königlihes General-Kommiffa 
tiat des Ober: Donaufreifes. 


In Abweſenheit des fhniglichen Kreis-Rommiffärs. 
Raifer, Direftor. 
von Walk, 


cruucwotilich gemacht, 
chen ben 28, Februar 1811. 
fihe General: Zoll: und 
Mauthditektion. 
Hiller 





(Die Erledigungen der Pfarrei Pfronten und 
ber Aurarie Dinterhornbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
BR SPEER —— Duch die Beförderung des Pfarrers 
rigen Profungss Konkurs für die Bater von Pfronten auf die Pfarrei Dis 
: Kandidaten des Ober: Donaus lewang iſt die Pfarrei Pfronten erlediget 
jatkreifes brtreffend.) worben, 
Seiner Majeftät des Königs. Diefelbe ift im Bisthume Augsburg, 
iheit der allerhöchften Verord⸗ Sandgerichte Füßen, und Wahldefanate 
Dezember 1806, daf alle Bernbeuren gelegen, zähle erg Seelen, 
Prüfungs:Konkurs für die und 10 Filiale, worunter ſich aber bei ei⸗ 
Befekung dee Pfarreien ge, wem en Kurat + Venefiziat befindet, dann 
M, wird’ der 25. des Mo; Dat felbe 2 Schulen in feinem Sprengel. 


Weymar. 


vie Kandidaten des Ober: 
Rezatfreifes hiezu beftimmt. 
sach 14 Tage vor Eroͤf⸗ 
s ihre Zeugniffe über die 
ung ihrer Studien auf 
fien, Lyceen unb Unis 
itere, und zwar ver 
res Drbinariats, ber 


Die pfärrlichen Einkünfte betragen bei: 


läufig 800 fl. naͤmlich 


vom Widbum . bo fl. 
von Zehenten . 341 — 
von ber Kompetenz . 119 — 
von der Stole . . 60 — 
geftifteten Jahrtaͤgen . 190 — 


Beitrag zu Haltung eines Hilfe: 


priefters aus Stiftungen . 
Ebenfo ift durch die Beſoͤrderung des Pro: 
vifors der Kuratie Hinterhornbach biefel: 
be vafant worden; fie fiegt im Bischum Auges 
burg, Landgerichte und Wahldekanate Reut⸗ 


Bezirfe fie die Seel: 30 —⸗ 


ausgeübe Haben, fo 
und der Diſtrikts⸗ 
as unterzeichnete koͤ⸗ 
iſſariat einzufenden, 
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6, Pos in der Pfarret erbigenalp, ent: MWerwerbungsfähige Priefter haben fich 
Halt IS Seelen, melde im Umtreiſe von mie ihren ſchrifilichen Geſuchen binnen drei 
5 Bie vielſtunden fehr jerſtreut umhet woh: Moden bei der unterfettigten Päniglichen 
nen / und wozu eine einzige Schule im Stelle zu melden. R 
HaUPkorte beſteht. Die Einfünfte Diefer Innsbruck den 20, Februar ıgır. 
pfehnpe betragen ungefähr 259 fl. nemlih Königlihes General: KRommiffariat 
an Sen 228 fl. 34 fr. nebft freier Woh⸗ des Inn: Kreifes, 

nung mit einem Meinen Garten , 50 Pfund Freiherr von Lerchenfeld. 
Butter, dann etwas Brennholz, und Stol⸗ Rofe- 
gebühren ı fl. 4 kr. —— 

Die Birtwerber um dieſe beiden Stellen (Die Erledigung des Fruhmeß- Benefiziumd 

haben ihre Supplifen mit den vorfchriftse FM Buͤrs berreffend. ) 

mäßigen Zeugniffen belegt binnen 4 Wochen Im Namen Seiner Majeptät des gonlgs. 
bei unterfertigter Stelle einzureichen. Vurch dir Beförderung des Zeümefers 


Kempten am 16. Zebruar 1811. Burtſcher auf die Pfarrei Brag iſt Das 


Königliches GeneratsKommiffariat Grühmep : Benefizium zu Bürs erlediget 
des Jllers Kreifes, worden. 


„Bi vonReifad. * Daſſelbe iſt im Bioth ume Brixen, Lands 
Dilb elm. gerichte Somenberg, und Wahldetanate 
(Die Erledigung der Pfarrei Sr. Andrä bei Beldfirh gelegen, und gewährt Dem Bene 
WBrirem betreffend. ) fijiaten, welcher dem im Orte Buͤrs woh⸗ 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. menden Pfarrer in allera feelforgfichen An 
Durch das am 1. dieß erfolgte Abler gelegenheiten beizubelfen gehalten iſt, nebſt 
ben des Prieſters Georg Keck ift die Pfar freier Wohnung im eigenen Haufe eine 
wei zu St, Andrä hei Brixen erledigt wor⸗ jährliche Mente von 300 fl. 
den. ndmlih vom Wibdume . 120 fl. 
Sie fiegt in der Didzefe und im toͤnig· . „ Kompetenz; « 180 fl. 
lichen Landgerichts + und Rerntamtsbejirke Die Bittwerber haben fih mie ihren 
Briren, und im Wahldefanate Vellthurns, Suppliken binnen 3 Wochen an 
hat einen Umkreis und eine Ausdehnung jeichnete Stelle zu wenden, 
von 3 Stunden, eine Vroölkerung von Kempten am 20. Februar 1811. 
932 Serlen, bedarf eines Hilfsprieſters Königliches Oeneral:Kommiffariar 
und gewährt in baarem Gelde, von Zehent, des Illerkreiſes. 
Grundjinien und Stofgebühren ein jaͤhr⸗ Graf von Reiſach. 
liches Einfommen von 415 fl. 29 fr. Wilhelm. 








unter⸗ 
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I den Gipungen drs Anigficien geheis 
m Kuthes vom 7. und 21, Februar wur⸗ 
"folgende Ketare mficen: 

am 7. Februar, 

ı Der Neturs der Gemeinde Unterſchwa⸗ 
ningen, Landgerichts Waffertrüdingen 
um Nejarfreife, gegen die Tropfhäusfer 
ſelbſt wegen Gemeindegtuͤnde Ver⸗ 
eilung. 

)er Nefurs der Gemeinde Berg und 
obern Vorſtadt Donauwörth, gegen 
Sefiger der Eiefwiefe, wegen Weib: 
haͤdigung. 

Rekuts der Gemeinde Rattels⸗ 
m Mainfreife, gegen bie einge⸗ 
fremden Gutsbefijer von Ebnig 
feldfrevel, 
furs des Barnoſſen der Ju⸗ 

im Bandgerichte Heidenheim 
Donaufreife Nathan Levi, 
‚gsfonfurrenz ⸗ Vergütung, 
rs des Philipp Strehle, 
s Schwarjenberger Hofes 
irch, gegen bie Gemeinde 

wegen Hemmung ber 
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6) Die Streitfache der vormaligen Me: 


diats Unterthanen, Martin Gebhard 
und Konforten zu Laubendorf, Landge⸗ 
richte Kadoljburg im Mezarkreife mit 
ben vormaligen Mediar s Unterthanen 
Jakob Huͤnn und Konforten allda, 
wegen Hütungegerechtigfeit, 


7) Der Rekurs des MWebergefellen und 


bürgerlichen Jıwohners zu Ansbach im 
Rejatkreiſe, Adam Schwenolb, ge 
gen das dortige Webergewerk wegen 
Gewerbs : Beeinträchtigung, 


am 21. Februar, 
1) Der Refurs der Gemeinde Ammerns 


dorf Landgerichts Kadoljburg im Ne 
zatfreife, gegen die Gemeinde Vogtsrei⸗ 
chenbach wegen Theilnahmsrecht an eis 
nem zu Pulcoirenden Huthwaſen. 


2) Der Rekurs des Georg Friedrich 


Spier und Konforten, Kleinhäusler 

der Gemeinde Kloſter Sulz Landgerichts 
Feuchtwang im Rezatkreiſe, gegen den 
Bauer und Schultheiß Pflaumer 
und den Wirt) Bod zu Sul, dann 
den Schuzjuden Jakob Samuel zu 
Dochsberg, wegen Huthweiden⸗ Theilung 
und Schafhütungs : Entfhädigung, 





DBeridtigungen 
diefes Blatts wurden folgende Berichtigungen nachgeſucht: 
'eite 252 Zeile 5 das Verfchen bei dem Buchſtaben a im Worte auch, 
* die Unrichrigkeiten der Manuffripte, wie in obigen Stüde ©. 260. 
'erenten Talent, nicht des Ref. Tal. &.264. 3. 10. Auszeihnung 


9% 3. z2. vom unten Delanat Ludwigftadt , nicht Wonfiedel, 


m ——PVe ee — 
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unzeige 
über die Getreldfhrannen in nachſtehenden Orten. 






















Verfaßt den 27. Jannar 1811. 
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XV Stuͤc. Minden, Mittwoch den 13. März 1811. 


Befonntmadhungen 


eidweihumg der erdons/ Erigeng für 
tufende Erardfahe betreffend. ) 
Mmerimilian Zofepb, 
es Onaden König von Baiern. 
Anträge Unferer General: Kom⸗ 
ihnen die Mittel zus Unterhalt 
mal noch befichenden Polizei⸗ 
verſchaffen, haben Wir beſchloſe 
den DBerrag von jwei Drit 
<h ben verliegendru Etats ap⸗ 
echneten dieß jaͤhrigen Erigenz 
erfuße anf Unfere ſaͤmtlichen 
+ welchen der Poligeis Kor 
yartiren, und binch Unfere 
zu hoffen, Hienach (ind 
Ürife #5 Fr 16000 fl, 
eife # 5 120004 
eife 5 # 22000 #8 
reife #s_ 20000 5 





„reife 120200 # 
⸗ z 12000 # 
#:8 25000 5 

e ⸗ 4000⸗ 
— 800 5 


Finanz » Direktionen 
bag jene new atqui⸗ 





tirten Bandes: Bezirke, und jene Landgerichte, 
in welchen fein Kordon beftehe, mit der 
Konkurrem verſchont bleiben, unter die uͤbri⸗ 
gen Bandgerichte jeden Kreifes hingegen der 
ganze obenbezeichnete Betrag nach gleichen 


Fuße ausgefchlagen, und die Verwendung 
der erhobenen Summe für die einzelnen 
Aordons⸗ Stationen von Unfern General: 


Kreis: Roınmiffartaten, benehmlich mit Uns 
fern. Finanz: Direktionen beftimme werde, 


Damit übrigens ſaͤmtliche Konfurrenten 
Die legale Kenneniß jenes Beitrages erhal 
tem, den fle zu Erfüllung der genehmigten 
Umlage nach ihren individuellen Stererfirße 
zu enseichten haben, verordnen Wir, baf 
Unfere Finam + Direktionen alfobald bie ge; 
troffenen Gubrepartistonen ber dermal nur 
nach ganzen Kreiſen berechneten Exigenz⸗ 
Eummen duch das Regierungsblatt ber 
kannt machen follen, 

Münden den 19. Februar 1811. 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Fhniglichen allerhoͤchſten Beſehl 
der Geueral ⸗ Echt 


© Geiger, 


30 - 





—— —— — 
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Die Gr anung bee Perſonals der Kreis Ms gen und ‚Kommunen des Ian + Kreifes für 
min —— der Stiftungen und Kemmunen das Jahr 1848 die allerh öchſte Sanktion 
bed Znn-Kreiſes beireffend.) Au ertheilen geruht, welcher hiedurch öffent 


DM imiferiun des In⸗n. lich bekannt gemacht wird. 
Befehl Se i Min . Beb 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. eo. m Mar 1861. 
Seine Majendt der König haben unter von Montgelas, 
Heurigem dem anliegenden Artivirdts » Erat j Durch deu —* 
der Kreis + Admimſtration der Stiftun⸗ & Generals Sehre 


5. Kobell. 
Abtiditdts- Etar 
des z 
General: Kommiſſariates des Inn-Kreiſes als Kreis + Mdminiftration der Stiftungen 
und Konımunen für das Jahr 1343. 


Stelle | Ernennung. Bisherige Anftellung. 
General » Kommıyär« Mar Rreiberr von Lerchen: | General s Hommiffär in Inndbtuck. 
Direktor. ' Sei Briten von Hetz| Kanzlei: Direfrer in Juusbruck. 
Adminiftrariond « Rath. Vincenz > Gummer, Kreisrath in Wriren. . 
Kreis. Bauinfpeiter, Bernharo Woreit, Urcitekt und Aſſiſtent Mei dem 


zen Bau = hemmiffariare des 

Innern. 

Rechnungs⸗ Kommiffdre. | Quirin Hofftetter. Sriftungs » U minifraror in Juna- 
bru 


Alots Zatzet. Konmmnat- MNechnungs ⸗ Kommillär 
in Briren. 
teoopold Bhhm. . Redimmgs » Hommiffdr in Funde 
rud. 
Leopold ZFreibere von Lich] Redhnungs» Hommipfdr in Briren. 
t * 
Rechnungs + Gehilfen, Zfeps Srenjt. Adminiftrator des Kultus im Briren. 
e Ernennung des zweiten 
— Gehilfen wird 
Stkretär, Yofepi, DR airhofer. Sekretaͤr in Briren. 
ee, Fanız Rauch. Regiſttator in Brixen. 
—— —A—— Ranzeliten in Juncbeue. 
eo * San 2 —— Diurniſt * —— 
ureau⸗ Diener. ann Kreutzer ausıneifter bed 
® Atabemie  Gehauntur alfähen 
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ke Pam der. Gröngen: priichen dem (Die Verlegung des cardgenchte Ehes von 

—— ad Peinfeld Schdnberg nach Gräfenau betreſſend.) 
) .“'. 








Niniferium des des Innerk, em: des Innern 


Bi — singt PP RAR Königs. 
Aufhebung der Örenzen Vernuſchung Da der. Sij des bisherigen Landgerichts 
Inc as re Schönberg im Unterdonau⸗Kreiſe, im das 
Abriſt / und don tondoetica Pleims Stävehen Gräfewau verlegt werden ift, 
ern Denuwisit, hahen Sane Mas (5. ira auf bei Herichlichen Antrag vom 22. 
König zus verorbuen geruht · daß ¶ Janner ES: genehmigerz daß gedachtes Land: 


‚Dorf Kalbenfteinderg, wovon gericht Pünfeig den Namen eaudgericht 
ühr ein Drittel der Flur in die alte Grafenau führe. 








ve des Amtes Pleinfeld etſtreckte, und 
Dorf Obererlbach, wovon vier —8 * hei, u ; 
chemalig Dein: . Graf von Montgelas. 
—* Pr et ‘ Durch den Minifter 
uehätiüh dem Ramgeniste „u, © nahen 
u fen, welchem dee. größte Theil — ** — 
* —J iſt, einverleibt; (Die Konkurs Priifung für die Pfarramis · an⸗ 
didaren im Saljachfreife betreffeud. 
F — föronn, und, Im Namen Seiner Majeftät desKönigs. 
er Dagsbronn, ? Gemäß allerhöchften Reffripts vom ı7. 


lern ein Theil ver Flurmar⸗ d. M. fol ‚für den Salzachkreis eine Kon: 
ibtevem zwei Höfe, ehemals  furs; Prüfung für die Pjareamıs.Kandibaten 
gerechnet wurden, auch mit zw Saljburg ſtatt finden. 
om Bandgerichte Pleinfeld, Diefer Konkurs wird. im Monate Mat I. I 
girte beide Dite liegen, un und zwar am zyften Tage deſſelben eröffnet 
ofen. +’ werben. 
miffariate.des Rezatzund?. Dabei können nur Pandeseingehorne, oder 
Ss haben hienach das Er welcht das Indigenat erhalten haben, und dieſe, 
1. j wenn fie »o Jahre in der Geelforge gedient, 
Närz ı8ır. oder. 5 Jahre ein öffentliches Amt verwaltet 
eurgelas. haben , auftreten. 
Durch den Minifter S P J 
‚der General : Sefretär Alle Konkurs : Kandidaten müffen fich über 
5- nobell. die geſezmaͤſſige Vollendung ihrer Stubien 


(22°) 











aberha DE, die in dem altbaieriſchen Bezirke 

des EN zagfeeifes befindfichen aber über bie 

BD ung derfelben auf inlaͤndiſchen Lehr⸗ 

anfalten ltgitimiren, Fernes muͤſſen ſelbe 
ſamtlich Über ihre Sitten und Vetrdieuſte 
erbentlüch perfchioffene Zeugniſſe ihres Dir 
ſchofs Gene im ehemaligen Hausruds und 
nmvierrer Hefindlichen Judividuen aber des 
treſſeuden Defans allein,) und des Defans, 
dann der betreffenden Landgerichte, in deren 
Bezirke fie die Seelſotge austıbren, beibrin 
gen, und diefe ſamt der Machweiſung obiger 
Punkte mit der Bitte um Mbmiffion zum 
Konfurfe bei unterzeichneter Pandesftelle mer 
nigftens 14 Tage vor Erdfinung deſſelben 
einteichen. Mur jene Kandidaten werden 
jum FKonkurſe abmittiee , welche in bem 
Satjachfreife als Seelforger dienen, fo wie 
fie auch nur im dieſem Kreiſe ihre erſte Ber 
förderung zu erwarten haben, 

Dieß wird daher zur. allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebrocht, damit fih alle jum Konkurſe 
geeigneten Jubividuen vor dem Macırheilen, 
welche aus deſſen Berfäumung für fie ent⸗ 
ſtehen, Hüten mögen, 

N nv de dm due 
in andidaten beſt ehenden Vers 

gen in dem Salzachkreis blatte bekanut 
gemacht werdeu. 

Salzburg dem 23. Februar aI81 1. 
Abuiglihes Generals Kommiffa 
siar bes Salzachkreiſes. 
von Mieg, Direktor, 

BSartorius, 
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(Die Aufnahm · Pruͤfung der Kandidaten zu einen 
Lehramte an ben Srudlen = Anſtalten für Das 
Jahr 4811 herreffend.) 

Im Namen SeinerMaicftät des Königs- 
Da dur ein allerhbchſtes Reſtript von 

14: d. M. feſtgeſezt ift, daß Fünftig alljaͤhr⸗ 

lich regelmäffig nur Eine alfgemeine Pruͤ⸗ 

fung der fih anmeldenden Studien: Lehr 
amtss Kandidaten, und zwar im dem 

Oftertermine zu Nürnberg gehalten werben 

fol; fo wird diefe Prüfung für das laufende 

Jahr in der Woche vom 29, April Bis 4 

May gehalten werden. ’ 
Diejenigen, welche füch hei berfelben 
finden wollen, befonders die von der Unl⸗ 
verfitde abgehenben Kandidaren, welche fünf 
tig al6 Lehret hei einer Gymnaflal s oder Real⸗ 
Studien» Anftalt angeftelkt zu werden wüns 
(hen, Haben ſich innerhalb drei Wochen 
mis der Angabe ihres derinaligen und 
fünftigen Anfenth altsortes, ihres 
Baterlandes, ihbxes Alters und 
ihrer Studien, fant ben dazuge⸗ 
Hörigen Zeugniffen und abrigen 
Belegen, welde fo wie das Blergeſuch alle 
in Juplo eingereicht werden mügen, anjus 
melden, und fih mit ber Infteufeion zur 

Prüfung der zum Pehr-Amı 2e an dei 

"Studbiens Ghufen oder & rubdien: 
Amfirnten fih anmeldenb en Kam 

didaten (Meyierungsbl, 1909, St. LXXL) 

betannt zu machen, _ 

Del Vernachläffigung irgend eines weſent ⸗ 
lichen Requifits, ift bie Nichtzu laſſung zu 
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Niesjäheigen Prkfangs : Trmiot daher 
weidlich. S 

ndidatenz welche fh im Herbſt⸗Ter⸗ 
Prüfen laſen wellen, Konmen ſich bei 
Ahelich zur Herbſtjeit in München 
mben allgemeinen Prüfung der Stu⸗ 
hrant6 / Raubidaten einſaden. 
daten , welche ſich auffer den. Heiden 


\ zur Prüfung melden, werben ent⸗ 


den nachſten allgemeinen Prüfungs 

cwieſen, ober, im Agll ihee Wers 

ine frühere Prüfung erfobern würs 

ie Prüfung, der alerhöchften Vor⸗ 

Ve, auf ihre Koften geſchehen. 

mp ben 28. Februar 1811. 

bes Kommiffariae der 

tadt Nürnberg * 

Aracker. 

Starzeubaum. 


em Prüfungs» Konkurs für die 
‚farramts-Fanbidbaten der Stadt 
' des Juer· Kreifes betreffend.) 
inerMajeftät des Königs. 
allechöchften Entſchlieſſung 
abhin wird ber Konkurs 
tholifchen Pfarramts:Kans 
Stadt Augsburg, als bes 
en 13. Mai in hiefiger 





# biefem Konfurfe richtet 
ungen vom 30. Dejems 
ovember +ı308. 
daten haben ihre hiezu 
Atteſtate, dann Ordi⸗ 
ramts⸗und Schulin⸗ 
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ſpektions⸗ Zeugniſſe Auf normalmaͤſſigen Sie⸗ 
gelpapier bis Eude April dießorts einzurei⸗ 
chen. 

Angeburg den 7. Maͤrz ıgır. 
Königlihes General:Kourmiffar 
tiat der Sradı Augsburg. 

: v. Stidaner. 
r Stiwel. 





Die Defezung der im ehemaligen Fam» umb 
Hausrudviertel, fo wie in Salzburg und 
Berchtesgaden erledigten Pfarreien betrefe 

. fm.) 


Im Namen Seiner Majeftitdes Könige. 
Gemäß allergnädigftien Referipts vom 19% _ 


dieß dient die Verordnung vom 12. Novem⸗ 
ber 1808. über das Werfahren der Generals 
Kreis + Kommiffagjate bei Wiederbeſezung 
von Pfarreien und Benefizien (Regierungs⸗ 
blatt ‘1808. LXVUI. Stuck Seite 2709.) 
von nun an auch für die dem Galjah:Kreife 
einberleibten Landestheile des ehemaligen 
Jaun / und Hausrucviertels, fo wie des Fuͤr⸗ 
ſtenthums Salzburg. 

Die in dieſen Landestheilen beſindlichen 
mit uͤbergegangenen Öfterreichifchen Konkurs⸗ 
Kandidaten ruͤcken mit den Konkurs s Kandi⸗ 
baten der Altern koͤniglich baletiſchen Erblans 
de nach dem Verhaͤltniſſe der Prüfungszeit 
der Klaffen und Mote, und mo biefe Angas 
beit ſich gleich verhaften, nach dem Dienfts 
alter in den durch die angeführte Verordnung 


$. 7. beftimmten Bezirken in bie erledigte 


Pfarreien ein, 
"Da aber uach ber äfterreichifchen Werfafs 
fung die Konkurs: Prüfungen nur während 


———— 
—— 


Te 





u — — — a 





33% 


einer 5 e ftimmtn*&poce zum Behufe einer 
BeförD erung geltende Kraft hatten, und alle 
Geprüfte, welde eine beſtandige Be— 
fee ng nice erhielten, ſich nah Ab⸗ 
lauf Eres Zeitraumes einer neuen Prüfung 
unterDerfen mußten; fo find unter Die obens 
erwaͤhriten Konfurs: Kandidaten nur jene ju 
zählen, welche diefe Befreiung em 
halten haben, : 

So wie fih nun hieraus von felbft vers 
flieht, daß alle jene Priefter, welche unter 
biefer Kathegorie wicht Begriffen find, den 
Konkurs, in fofeene fie dazu uͤberhaupts 
nach der durch das Kreisblatt bereits be; 
fannt gemachten Verordnung vom 30. Du 
jember »806. und 12. Movenber 1808 ge 
eignet find, neuerlich beftehen müffen, und 
fi alſo zu dem ebenfälls ſchon publizirten 
Konkurs bittlich zu melden haben; eben fo 
werden hiedurch jene Priefter, welche die ers 
wähnte Defteiung vom Konfurfe erhalten 
haben, aufgefordert, Diefilbe bis laͤngſtens 
den lezten März durch Vorlage des darüber 
erhaltenen Original Dekrets hierorts nachzu⸗ 
weifen, und zugleich unter Aulegung der 
Studien s Zeugniffe anyuzeigen ; 

1) wo fie ihre Studien gemacht und vols 

fender haben; 
>) wie viele Jahre, und in welcher Eir 
genfchaft fie in der Seelforge dienen, 
3) wie alt fie ſehen. 
Saljburg den 27. Februar 1811. 

Königlihes General: Kommiffa 

tiat des Salzach-Kreiſes. 


von Mieg, Direktor, 
®artorius, 
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¶ Die Erledigung der Pfarrei Wospam bes 

treffend, 
Im NamenSeiner Mair ftät des Könige. 

Die Pfarrei Mosham im koͤniglichen 
Pandgerichte Stadtamhof iſt durch die Beförs 
derumg des Pfarrers Mathias Wocheslaͤnder 
(S. Seitey3,) erlediget: fie beſchrankt fich 
auf den Pfarrore Mosham mir 4:0 Seelen: 
bie Einfünfte beſtehen in dem Ertrage des Feld: 
baues zu 500 fl., des Heinen und Blutzehents 
zu 28 fl. Fo fr. ber Stofgebähren, Jahrtaͤ⸗ 
gen und Meßſtipendien zu 111 fR. 53 kr.; 
die beſtaͤndigen jaͤhrlichen Abgaben belaufen 
ſich auf 38 fl. 48 kr. 

Regensbutg den 21. Februar 1811. 


Königlihes Generals Kommiff® 
tiat des Regem: Äreifes. 
Mar Graf zu Lodron. 


Reſch. 





(Die Erledigung der Pfartei Hal s beach de 
treffend.) 


Am NantenSeiner Wraieftät des Königs. 

Die Farholifche Pfarrei Hals bach im 
Landgerichte Dinfelsbühr if durch Bas Ahr 
flerben des Pfarrers Stephan Stolz er 
lediget worben. ’ - 

Es iſt dieſt Pfarrei Aöniglichen Patronats, 
hat in einem Umkreiſe von etwa 3 Stunden 
mehrere eingepfarrte Ortſchaften, zu Duͤr⸗ 
wangen ein Benefizium und eine Bevoͤlke⸗ 
rung von 313 Familien und 1265 Seelen, 
werunter 26 Proteftanten find, _ 
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ie Eiafünfie berechnen ſich im Ganzen 
54 R. 39 kr. und befichen 0) am baa⸗ 
kele zog fu; b} an Gleireib, Stroh 
389 Re; 0) an feinen Obſt ⸗Blut⸗ 
u ⸗Zeheate 234 fl. 39 kr., und 
Gutern Gemuffe 137 fl. und die 
Parrei ruhenden Paften betragen 
fr ö 


senigen, welche fich um dieſe Pfars 
wollen, haben dieß innerhalb der 

a Friſt und unter Beilegung vor⸗ 
und verſchloſſeuet Zeugniſſe bei 

meten Stelle zu thun. 

en 23, Februar 1611. 

s General: Kommiffas 
es Rezat⸗Kreiſes. 


re von Dörnberg. 
Ballmüller 








ber Pfarrei Offenbau bes 


ner Majejtät des Könige. 

'rberung des Pfarrers Zell: 

ei Dffenbau im Dee 
erlediget worden, 

“ weder Pfarrorte noch 
eelen, und gewährt nad 

ites⸗ Berechnung einen 
fr. 

Februar 181 1. 
ral⸗Kommiſſa— 
eifes als prote— 

1:Defanar bis 

Freifes. * 


Lodron. 
Reid, 


En 
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( Die Erlebigung - der Pfarrei Mähriug bes 
treffend ). } 
Im Namen Seiner Majeftärdesftönigs. 

Duch bie Derfezung des Pfarrers Karl 
Gebhard zu Mähring auf die Pfarrei 
Schmidtmählen im Landgerichte Burglengens 
feld (Sich S. 304 dee XV. ©t,), wurde die - 
Pfarrei Mährin 9 im Landgerichte Tier: 
fhenzeurh im Matn:Kreife erlediger, 

Diefe Pfarrei zählt 752 Seelen, hat feinen 
Hifspriefter, weil nur der Ort Mähring 
zur Pfarrei gehört. Die Einkünfte befle 
hen in einem firen Gehalte von 675 fl., dann 
in dem Genuffe von 24 Tagwerk Feld, und 
koͤnnen ohne die Stofgebühren auf 800 fl. _ 
jährlich angefhlagen werden, Die Komper 
tenten um biefe Pfarrei haben bei dem Er 
niglichen General⸗RNreis ⸗ Kommiſſariate binnen 
14. Tagen ihre Vorſtellungen in der vor: 
ſchriftmaͤſſigen Wet einzureichen. 

Baireuth den 26. Februar ıgır. 
Königlihes Beneral: Kommiffar 
tiar des Main⸗Kreiſes. 

Graf von Thirheim. 
j Friedmann, 


(Die Erledigung der Pfarrei Sthdad ber 
treffend ). 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die Larholifhe Pfarrei Stoͤck ach im 

Landgerichte Graͤfenberg, ift durch Befoͤrde⸗ 

rung des Pfarrers Jodoeus 3 e Faufdie Pfar⸗ 

zei Neukirchen (S. 304), erlediget worden. 
Zum bisherigen Pfarrbezirke gehört eine 

Familie zu Stoͤck ach, drei zu Etlas⸗ 
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wind. Iwei ju Menenbau und eine zu 
SH A inner, und die ganze Bevölkerung 
beſteht etwa in 517 Seelen, wozu aber noch 
diejenũ gen Katholiken gegen zoo an der Zahl, 
aus Den benachbarten vormals Baireuthiſchen 
Orten, die fich bisher charitativ zur Pfarrei 
hielten , gefchlagen werden fedlen- 

Die Hevenuen der Pfarrei Stödad, 
Die in 115 fl, baarer Geldbeſoldung, 326 fl. 
jährlichen Beftandgeld von den zur Pfarrei 
gehörigen Grundſtuͤcken, 214 fl. 424 fr. aus 
6 Nürnberger Sim 9 Mejen Kom, 3 
dergleichen Sima Gerfte und 11 Klaftern 
Holz, und 45 fr. Stofgebühren , die aber 
demmächft eine bedeutende Vermehrung er 
haften, beftehen, belaufen Ach im Ganzen 
etwa auf 656 fl. 204 Pr. rheiniſch. Die 
auf der Pfarcei rubenben Lafıen betragen 
17. f. +5 fr. rheiniſch. 

Die Komvetenten um diefe fönigliche Patro⸗ 
nars:Pfarrei haben dies innerhalb vier Wo⸗ 
hen zu hun, und ihren Anmeldungen die 
vorgeſchriebenen Atteſte beizulegen. 

Diejenigen die dieſe Vorſchtift, wie bis⸗ 
her oft geſhehen ift, nicht befolgen, 
haben es ſich ſelbſt iuufchreiben, wenn bet 

den Vorſchlaͤgen zur Befezung auf ihre 

Gefuche Peine Rücfiche genommmngen wird. 

Ansbach den 2, Mär 181 1. 

Königlihes General-Kommiffa— 

riat des Rezat⸗Kreifes. 
Zrelhert von Dbraberg. 
Gallwig, 


— — 
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(Die Eledlgung der Plarrei St. Utrich im 
Augobnrg betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch den Tod des Pfarrers Vicelin 
Schlegel ift die in Südoften des Stadt 
gelegene, organiſirte Klofter s Pfarrei zu 
St. Ulrich in Erledigung gefommen. 


Sie dehnt ſich über 722 Häufer aus, 9 
hört zu dee Diejös, dem Defanate und 
Stadtgerichte Augsburg ; umfaßt 3327 Ser 
fen, darunter 1356 Männliche, und 1691 
weibliche Kommemifanten; und hat drei, aus 
dem Kirchenfonde beſoldete Hilſoprieſter. 


Der Gehalt des Pfarrers beſteht 
a) in einem Firun an Geld zur 900 fl- 


b) in einem UAntheile au ben, im Ganjen 


fh auf beiläufig 400 fl. berech nenden Stol⸗ 
sebühren; und 


e) in einer anftändigert, freien Wohnung. 


Die Kompetenten arm diefe Seadtpfarret 
werden anfgefobert, ihre mit dert vorſchrift⸗ 
moaͤſſigen Zeugniffen. Belegen Gefuhfchrif 
ten binnen drei Wochen in deplo einju: 
liefern. 

Augsburg den 3. März 111. 


Königlides Kommiffarsas ber 
Stadt Augsburg. 


yon Stichaner. 


Stiwel 
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Köntglich-Batleriſches 
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egitrungsblatt. 


en 


XVII, Stid. Münden, Mittwoch den 20, März 1811. 
a — — 


Ulgemeine Verordnung. 





mNauatieuen vom ſtreitigen Gerichtögefchäfe 
und Poſt· lie jetſcheſue betreffend, ) 

Bir Marimilian Joſeph, 
tes Onaden König von Baier, 


ben an Unfere fämtliche Ober» Pofts 
’ Poft:Fufpeftionen in Betreff der 
en in ſtreitigen Öerichtsgefchäften, 
ı gleichförminer Behandlung der 
cheine die nachfolgende Weifung 
* General: Poftdircftion ergehen 
befohlen, daß diefelbe zur allge⸗ 
nfhaft, dann zur Nachachtung 
hen Gerichtsftellen und Behörs 
und gemacht werbe, 
agen Wir Unſeren fämtlichen 
ihre erlaffenden Werfügungen 
te gehörig zu rubrijiren, das 
Metours⸗ Mezepiffen, oder 
gefaßt, und Die Jdendirde 
nftatirt werden koͤnne, wie 
, wo Die Annahme gericht 
’ Snfinuationen, oder die 
ts Pieferfcheine won den ber 
verweigert twerden follte, 
'n, ober naͤchſt gelegenen 


Gerichte beauftraget werden, biefe Sieferungen 
von der Poſt / Station zu übernehmen, dann 
die Infinwation und Unterfchrift der Retour 


Regepiſſe zu beforgen, 


Münden den 15. Mär; 1811. 
mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 
Auf loniglichen allerhbchften Befehl 
ber General: Eekretär 
R Nemmer, 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Bei dem Pöniglichen Poſt⸗Jnſtitute find 
mebft de gemeinen Rezepiſſen, oder Aufgab⸗ 
Scheinen auch die fogenaunten Rersmr: Reze⸗ 
piffe oder Poft s Lieferfcheine in Uebung, 
welche mit dem aufgegebenen Briefe, Paret 
oder Frachtſtuͤcke abgefender werden, um die 
Empfangs » Befcheinigung des Adreſſaten 
zu erholen, 

Vermoͤg allerhöchfter Entſchlie ſſung fol: 
fen dieſe Poſt / Lieferſcheine allenthalben gleich: 
foͤrmig behandelt, und durch dieſelbe zugleich 
der Beweis der Jufinuarion in ftreitigen Ger 
richte s Gefchäften bezwecket werden. 

Das königliche Oberpoftame N. (die koͤnig ⸗ 
liche — N.) erhaͤlt demnach zum 

(23 
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Unterrichte und zur Anweifung der Unterber I) Bei führender Poft: Paket, Kifte, Ber: 


hoͤrden nach folgende Vorfchrift, 

r. Alle Ober: Poſtaͤmter, Poſtaͤmter, 
VPoſtverwaltungen, Poſt⸗Erxpedttionen und 
Briefſammlungen, auch alle Speditionen 
fahrender Popt find zur dienſtlichen Verwen⸗ 
bung verbunden, damit den Abſendern bie 

zu verlangenden Pofts Lieferſcheine verfchaft 
werden, 
2, Die Poft:Lieferfheine follen gedruckt 
werden, folgenden Inhalts : 
D oft + Lieferfchein, 
Daß mir Endesgefertigten ein . 


heute dichtig überfiefert worden, bejeuge mei⸗ 
ne eigenhändige Unterfchrift 


* . * 





Diefer von dem Empfänger unterfchrie= 
bene Schein wolle am erfien Poſitage zu— 
ruͤck geſendet werden m 2.0. 

3. Bei Ausfertigung des Lieferſcheins hat 
Der Pofibeamte des Aufgabe s Orts Nachſte⸗ 

Hentes ju beobachten: 

) Er begeichnet den Pop + Lieferſchein mit 
dem Nteo., welchen das Aufgabsftüc in 
der Refommandationss oder Poftwagens 
Karte führen wird, ; 

b) In der Rekommanbations # oder Poft 
wagens Karte fezt derfelbe bei,. gegen 
Poſt⸗Lieferſchein. 

©) Nach dem gedruckten Worte: ein, wird 
in den Poft / Lieferſcheine das' Aufgabe: 
ftüd nämlich; Brief, Paket ic. — 


ſchlag, Fat, Schachtel, Waare u bal⸗ 
fen ꝛtc. beigeſezt. 
Unmittelbar nach der Beſchreibung des 

Frachtſtuͤcks folgt : 

.e) die ganze Wdreife, oder wenn fie ſehr 
fang wäre, der Tauf⸗ und Geſchlechts⸗ 
name, mit ber mnterfcheidenden Dualis 
tät des Adreſſaten. 

H Iſt das Aufgabsftüf von dem koͤnigli⸗ 
hen Ober⸗Appellationsgerichte ober 
von einem ‚Kreis; Appellationsgerichte „ 

ſo muß auch das Rubrum ber Streits 
fache und der Erpeditions s Numer in 
dem Poſt- ieferfcheine ‚aufgenommen 
werden. 

g) Bei Poftwagen + Aufgaben wird auch 
das Zeichen, das Gewicht und der am 
gebliche Inhalt und Werth deigefeit- 

h) Gan unten am Poſt / kieferſcheirre nah 
dem Worte: an, unterſchreibt Dex Poſt⸗ 
Beamte der Aufgabsftarion fein Amt, 
Ort und feinen Mamen. 

i) Endlich wird auf dem Nuͤcken des Poft 
Lieferfcheins der Name, Stand und 
Wohnort des Aufgebers mit den Wor⸗ 

ten beigemerft: Zurüd an M. M. 

4. Diefer alfo gefertigte Poſt⸗Liefer ſchein 
wird dem Briefe oder Aufgabsſtuͤcke mit einem 
Bindfaden beigebunden, und mit denmfelber 
verſendet. 

5. Aus Vorſtehendem erhellet es „ daß 
alle Briefe, wofuͤr Poft x Lieferjcheirme vers 


langt werden, unter Mefoınmandation werfen: 
bet werden muͤſſen. 





6, Der Poſtheamte am Veſtellangsorte 
in dem Pojt » Lirfeefpein nah, dem ger 


ren Worte: Unterfchrift, dad- Ort, 
19; das Mesar und Jahe ber geſche henen 


xung, fergt Für Die ungeſͤumte Ber 


“amd. erhoit die. agenhändige Unter: 


vs Empfängers. 


Der Poft : Kleſerſchein wird alsbanır“ | 


tm Poſtiage dem Aune, welches fols 


feuber hat, ebenfalls unter Rekom⸗ 


uruck geſchiclt. 


die Ueberheferung muß am der 


ſelbſt, oder da er in fzinee Woh⸗ 
anzuteeffen ift, an feine Ehegats 
ı feine erwachſenen, umter beifen 
henden Kinder, oder an bes 
ievollmächtigten , oder bei Hand⸗ 
au den zur Kortefponben; und 
19 beſtellten Handlungsdieuer 
eſchehen. 


e Anmahıne des Brief⸗ Pas: 


Rüde ober die Zahlımg des 
er Porto, oder bie Unter: 


kieferſcheins verweigert, fo: 
ute an Befkellungsorte den- 


achtſtuͤck nebft dem Poft: 
ar Die Poftftation, von 
nz geſchehen ift, mit der 
ng. der Regel nach jur 


Die von biefer Regel⸗ 


kauiglichen Ober⸗Appel⸗ 
sr Kreis: Mppellationss- 


beit, welche, wem be; 


3 oder Defcheinigumg 
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verweigert wird, an das Laud / ober Stadtge 
richt, in deſſen Bezitk der Adreſſat wohnt, 
oder anſaͤſſig iſt, zu übergeben find, um die 
Inſtauation gerichtlich zu beforgen, quch vor⸗ 
läufig den Poft; Cieferfchein zu uͤberſcheti⸗ 
ben, und, das Porto abzulöfer.- j 
11. Dir mit: ober ohne Unterfchrift des 
Eimpfängers‘ zuruͤcklommende Pot ; Liefer: 
ſchein auch der, in lezterem Falle zuruckkom⸗ 
mende Brief „das Paket; oder Frachiſtuͤck wich 
dem Aufgeber;gegem: Brfcheinigung- im Eins 
fchreib: oder Auswagbuche, auch’ gegemallenfalls 
fige Zuruͤckgabe des Aufgabsſchems zugeſtellt. 


12. Yan Anfehung der" Gebühr für die 


Beforgung eines: Pojt: Lieferfcheins bleibe es 
bei der fchon in dem Tarif beſtinunten Tare 
von 12 fr. ; Privaten / zahlen ſolche fogleich bei 
der Aufgabe, Bei Aufgaben Föniglicher 
Stellen und Behörden wird es in Anfehung 
der Zahlung gehalten, wie es am 28. Ofter 
ber 1809 wegen“ Bezahlung des Poſtporto 
beftimmtz worden, - 

23, Da bie Poft »Pieferfcheine in bie Hin 
de der Abſender Fomamen, fo muß der Eine 
pfang ber refommanbizten Briefe und der 
Frachtſtuͤcke, ohngeachter des unterfchriehenen 
Port : Lieferſcheius, noch beſouders in dem 


amtlichen Einfhreib ⸗ oder Beſtellungebuche 


beſcheiniget werden, } 
14. Vor ber Hand finde Die Poff; Liefer, 


feine nur für Briefe und Frachtſtuͤcke, wei 

de im Umfange Bes’ Tönigsreichs verbleiben, 

Dia wird‘ jedach die Einleitung treffen, 

daß auch Die benachbarten Staaten zu Bet: 
Ga3*) 


IE 
“| 
— 


19 


e — 
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Bringung der Poft + Bieferfcheine die Hände 
bieten, 

Fuͤr Briefe und Sendungen in entfernte 
Lande hingegen kann Fein Poſt Vefetſchein 
beforgt werden. x 

München den zo. Februar 1817." 
Königliche General PofkDireftiom, 
Fteiherr 9 Drechſel. 

Deiſenrider. 


Bekanntmachungen. 
— — U 0 — 
(Die Kriegs⸗ Koſten Umlage in der Stadt Strau⸗ 
bing betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baie vn. 
Mach dem Antrage Unſers Generali om: 
mifartars und Unſerer Finanz; Direftion Des 
Unter s Donaufreifes vom 23. v. M. ge 
nehmigen Wir, daß zur Tilgung der noch in 
eirca 4000 fl. beftehenden Lotkal⸗Krieg Sko⸗ 
fen Rädkände der Stade Straubing von 
Den Jahren 1805 und 1806, ſo wie es bes 
zeite im den vorhergehenden Jahren mit Eins 
Fimmung der Buͤrgerſchaft gefchehen tft, 
auch für das laufende Erarsjahr zwei Stadt: 
Reuern erhoben, und bie Rüdftinde ber frür 
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(Die Organifation des Gemeindes Wefend in bes 
Stadı Paſſau berreffend. ) 


Minifterium des Innern. 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige, 


Seine Majeftät der Kbnig haben Unter 
Heutigem allergnäbigtt gerubt, für die Kreis⸗ 
Hauptſtadt Paffan an bie Stelle des bis⸗ 
herigen Verwaltungs: Rathes einen Mumi⸗ 
zipal +» March und eine Kommunal » Admiris 
ſtratien zn konſtituiren, und bie von der Öes 
meinde gewählten Diunizipal:Räthe 


1) Johann Georg Winninger Bürger 
und Handelsmann , 


2) Mar Pummerer Bürger und Geis 
denhändfer , 


3) Paul Schweizer Bürger und Loh⸗ 
gärbermeifter, dann 


4) Jakob Grill Bürger und Weingafts 
geber, als ſolche zu beſtaͤtigenn, fo wie 
den quiesjieten Stadt » Snndifus allda 
Sales Unruhe proviforifch als Kom 
munal: Adminiſtrator allerguädigft zu er⸗ 
nennen, e 


Welches hiemit durch das Regierung 


Bern zu dem mämlichen Endzwedfe ſtatt ger blatt allgemein befannt gemacht wid. 


habten Umfagen beigetrieben werben, 
München den 9. März 18HL- 
Mar Zoferb we 
Gtaf von Möntgelas, 
uf Eoniglichen allerhögpften Befehl 
der General⸗ Sekretär 
Baumiüller, 


München den 1. März ıgır. 
Graf von Montgelas- 


Durch ber= Minifter 
der General = Sekretär. 


5 SC obell 


45 
» Mertmblnng ber &tiftengd + Muiuiſtra⸗ 
Mond Wegirfe Linda und Reldfinh betref · 
md.) 

Minifterinm des unerm 


iefehl Seiner Majeftät des Kinigs. 
Sem ſich Seine Majeike der: Kb: 
Heutigem bewogen gefunden haben, 
ungen des durch bie Formation vom 
ier 9, % dem Stiftungs + Admini ⸗ 
Bezirfe Feldlitch zugerhellten kand⸗ 
'nnerbregenzermwald mit ber 
Dininiftration Einbau zu vereint: 
rd diefes hlemit jur. allgemeinen 
xracht. 
den 7. März 1811. 
"von Montgelas. 
Durch den Minlſter 
ber General: Sekretaͤr 
8 Kobell. 





ond» Anlage in bem Regenfreife 
end, ) 
ner Majeftät des Königs. 
höchften Meffriprs vom 
es ) haben Seine Mar 
nträge ber Föniglichen 
riare , ihnen die Mit 
der dermal noch ber 
wdons zu verfchaffen, 
daß einsiveilen der 
eilen der nach dem vor⸗ 
tiv berechneten diefr 


den GSteuerfüfe auf 


gerichte,, in welden 
g Stie ©. 321. 





me TE 
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der Pofizeis Korbom beſteht, repattirt und 


duch die Pöniglichen Mentämter erhoben 


merde, 
Da uun die zwei Driteheile der dießjaͤhri⸗ 
gen aproximativ berechneten Polizei sKordonss 
Erigenz für den Megenkreis eine Summe ber 
tragen, welche nach dem angenommenen alls 
gemeinen Konkurrenz: Anlags⸗ Buße in jedem 
Landgerichte durch 7, Prozent Konkurrenz 
Umlage auf das gefamte den momentanen 
Steuer ı Proviſorium unterworfene Vermögen 
erfülle wird, fo werden die koͤniglichen Rent⸗ 
Ämter des Regenkteiſes, in welchem ſaͤmtliche 


Polijei / Kordons beſtehen, hiedurch ange⸗ 


wieſen, dieſe duch erwaͤhntes aller⸗ 
hoͤchſtes Reſkript angeorduete „; Prozent 
Konkurrenz + Umlage von. ihren fämtlichen 
Amtsuntergebenen, mit Ausnahme der neu 
acquirieren Bandes: Bezirke, unverzüglich zu 
erheben ; den Betrag gegen Quittung an bie 
ihnen coordinirte Landgerichte zur Verwen⸗ 
dung auszuhäudigen , die Kordons Umlage: 
Rechnung aber, fobald der Bezug geſchloſſen 
ift, zur Revifion anher einzufenden, 

Regensburg den 8. März 1811. 
Königlige Finanz ı Direktion des 

Regen-Krelſes. 
ven Seutter, Direktor. 
Or v. Tatten bach. 


— — — — — — 

(Den Korbond» Erigenze Yusftand für 1805 im 
Landgerichte Rofenheim betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

In Folge eines allerhoͤchſten Auftrages 


‚sort 26. v. M. wird das unterm 15. Mai 
vr J. in Betreff des Korbons + Erigenz> Aus⸗ 
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ſtandes für 1303 im dandgerichte Roſen heim 
an die vormalige Fönigliche Finanz Ditefrion 
bes Galjachfreifes erlaffene alichöhfte Ker 
ffript hiemit bekannt gemacht. 
Münden den 9. März 1811. 
Königlihe Finanz: Direktion des 
Hfars Areifes, 


Annetsberger, 
von Krempelbuber. 





Bir Marimilian Jofepp, 
Yon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Da nach einem Berichte Unſers Gmerals 
Kommiſſariates des Galjach: Kreifes vom 19. 
April, die Kordons: Rehnung des Landger 
richts Roſenheim vom Jahre 1805 einen Paſ⸗ 
fioreft von 4285 fl. 49 ft. auszeigt „ zur deſſen 
Beſtreitung dee Patrimontal s Gerichtshalter 


‚u Vograreit 2500 fl. vorgeſchoſſen hatz fo 


ertheilen Wir Unferer Finanz» Ditefrion ben 
Auftrag ‚ diefe 2500 fl., cber wenn vom Bands 
gerichte machgemwiefen werden kann, daß auch 
der Reſt mit 1785 fl. 49 Pr. noch ruͤckſtaͤndig, 
und nicht ſchon von den Unterthanen erhoben 
fen, die vollen 4285 fl. 49 fr. durch eine alls 
gemeine Umlage vom Rentamte NRofenheim 
echeben,, und dem Sandgerichte verabfolgen zu 
lafien. 
"München den x 5. Mai 1810 


Mar Inter 
Sraf Morawiß rn. 
Wuf Mhaniglicher allerbbehften Befehl. 


In Nbwefenpeit des Genealr Selreniih, 
t : vom, M e 1; l. 


—— 
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( Die Erledigung der Pfarrei Obergermarim 
gen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durd den am 21. dieß erfolgten Tod des - 
Pfarrers Yınaz Wagner, iſt die Pfarrei 
Dbergermaringen erledigt worden, Sie 
liegt im Bißthume Augsburg, Kandgerichte 
sind PandEapirel Kaufbeuern, enthält 280 
Seelen, hat nur eine Schule und feine Fir 
bal; derſelben Einkünfte beftehen 
im Zehene zu 
in dee Kompetenz, nämlich 
200 Mezen Fefen, 
200 Mejen Haber und 
12. Schaf Korn 
im mittern Auſchlag zu 2350 fl.-— 
dann Stofgebühren 10 fl. 
Die Bittwerber um diefe Pfareei Haben IH 
mit ihren durch die vorſchriftmaͤſſige Zeugniſſe 
hinldnglich unterſtuͤzten Suppliken innerhalb 
4 Wochen an die enbesgefejte Stelle zu wenden. 
Kempten den 28. Februar ıgr r, 
Königlihes General: Komm iffariat 
bes Jller: Kreifes. 
Graf von Reifad. . 
33 i tpelm. 
—— 
¶ Die Erledigeng des Spital: Berre fijſums zu 
Berching betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftit Des Konigs. 
Dur den am 19. des vorigen Monats 
erfolgten Tod des Prieſters Sebaftian Panj, 
iſt das Spital: Benefiium zu Berching, 
Langerichts Beilgri ß erle diget worden, 
Die Funktionen des Benefizi aten beſtehen 


20 fl.” 








* 





u m woͤchentich Seifen in 
Epienfe  gehleigen Kap leſen, 
de Sendrpfarrer im allen Vettich⸗ 
"Serlferge, die ſch für den Pfarrer 
Sital feldft erftredft, die wochwens 
fe Teiften muß. 

halt bzicht der Beneffiat aus der 
ung, sand beſteht ſoſcher an Geld 
en, nach ‚einer hierüber geſtellten 
305, 52. Abgaben wur⸗ 
au nicht gereicht. _ 
Mag 
GeneralsKommiffariat 
ers Donaufreifes, 
föniglichen OeneralsKommiffdrs 
ifer, Direltor. 


don Walt. 





æ* — — ‚bes 


r Majeftät bed Koͤnigs. 
on refpeftive Emeritirung 


15-38 -Deterfing, Äf--— 


worden. 
föniglichen Landgerichte 


dinarigte Freifing und 


u. 

elen, und bezieht im 

ıterhalt. 

iben fich mit ihren 

Zeit 14 Tagen bei 

riſſariate hierum zu 
März ıgır. 

KRommiffariat 
e i ſe s. 
"eich. 
ainpredter. 


—— — — 
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(Die Eriedigung der Partei — ber © 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Rönigt. 

Durch die Werfezung des Pfarrers Franz 
- Xaver Fiſchet zu. Emmering Landgerichts 
Dachau, anf die Pfareei Grunertshofen, iſt 
erſtere Pfarrei erlediget. 

Dabei befinden ſich 786 Seelen mit jwei 
Filialien ohne Hilfoprieſter. 

Die Renten, weiche jährlich aus ww 
dum, Zehrnten, ud Stofgefällen ficken, | 
betragen im Durchſchnitte ohngefäle 500 fl. 

"Die geeigneten Kompetenten haben daher 
binnen laͤngſtens 14 Tagen ihre Bittſchrif⸗ 
tem mit den nerordnungdmdffigen Zeugniſſen 
worzulegen. u 

München ben 8. März ıBır. 
Königkiches General, Rommiffariar 
bes Ifarı Kreifes, 
 Breihen von Schleich. 

Rainpredter, 





( Den 'befreiten Gerichtöftand des Freiherrn Jo⸗ 
feph von Pecenzell zu Toller betreffend.) 


Seine koͤnigliche Majeftät haben Allerhoͤchſt⸗ 


ährem Kämerer Freiheren Jofeph von Pedew 


zeit zu Toller im Landgericht Griesfirchen, 
den Genufi des. befeeiten Gerichteftandes , bis 
zum Erfolge einer allechöchften Eutſchlieſſung 
auf die von bemfelben vorhabende —n 
Errichtung , zu bewilligen geruhet. 

Münden den 3. März 1811. 
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Eernennungs-tifle 

des Kanzlei » Perfonals Bei dem neu gebildeten General s Rommiffariate des Mejat + Kreijes 

2 a Ausbach. 


—7— 
Stelten. a mem 


ster Sekretaͤr. Fobann ‚Hein. Fried. Donner. 
alt» Frledtich Micha el Wallmäller. 
‚ter Regiftrator. Jolann Franz Doert, 
— Wilhelm Friedrich Ort. 

I Kanze lliſt. Johann Wilh. Hergenroether. 
5 Johanu Karl Froͤhlich. 
— Paul Dollımann. 

— Johann David Schlidting. 


idiener. Johann Ad ler. 
ee Georg Michael Seitz. 
ater ” Veith Meihermäller, 
























Bisherige Unfellung. 








Bisher ster Sekretär im Rezartreife- 
„ ater Sekretär dafelbft, 

ıter Regiftrator ebenda. 

ater Negiftrater ebenda. 

ıter Kanzellift ebenda, 

ater »  tbenba. 

ater m Im Pegnizfreife- 

zter m Im Mezackreife 
Kanzleidiener im Regatkreife, 


Erfter Bote daſelbſt. 
Zweiter Bote allda. 







































Ernennunmgs+-tifte 
des Kanzlei » Perfonals bei dem neugebildeten Geyeral » Kommiffariate bes Aller: 
a 2 AR Kreifes inn Kempten, 












— — 
Erſter Sekretaͤr im Ei ſcacklreiſe · 






ıter Setretar. Eugen Afmus. 
ar Thada Rbfch. Zweiter Sekretaͤr im 5 UEertreife- 


ster Megiftrater. Jeſeph Wilhelm Erſter Sekretaͤr allda. 
ater. » Eprifoftomus Wahr thh · Zweiter Regiſtrator eberıdn. 


ıter Hanzellift, N. Schirmer. Erfter Kanzellift. 
at m N. von Kesler- Zweiter m 
gter „ Thlebernũ Seiler i Dritter PR 







dar Illerkreiſe. 


ARE Ali Bebler- Vierter „ 

"Kanzleiviene. | m. Reinhard 8 Kanzleidiener bei demebenuligen Ges 
Et * —— — ir Ulnt. 
ıter Bote. Joſeph ermer, ıter Bote 

ater Vote. — grantenhanfer ater Bote | im Ale rkreiſe. 


— — -—— — — — -- ’ — 
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Ernennungs-tifke 
Kanzlei + Petſenals Sei dem neugebildeten General + Kommiſſariate des Salzach⸗ 
Kreifes in Salzburg, 


bis her ige Anftellung- 





efrerir. _ | Fran Gabtlel Sartorius. Erfler Sehretär im ehemaligen 





Sabyacpkreife. IR: 
„ Anton Belf. Zweiter Sekretär daſelbſt. 6 
niſtrator. | Zaver Weilma ie r. Erſter Regiftrator ebenda. A ‘p 
“ Fchaun Mundigler, Erfter Regiſtrator bei der Megies 1 gr 
rung zu Salzburg. i J. 
elliſt. ma; NRothwinkler. ter Kanzelliſt im ehemaliger 
* —4 4 
Anton Eifenmanı. Erſter Megierungs s Kanzellift zu A 
Salzburg. —4444 
Johann Diemald. — — da⸗ I f 
N, Burgler, R —— Reglerungs = Kanzelliſt J il. 
allda. 
Jopanır Merlle. Thrhäter bei der Regierung zw ASIE 
Salzburg. alle 
M Kulnif, ter Air im ehemaligen Salzach⸗ 
FJohaim Winkelhofer. Kanzlei, Diener Bei der Regierung 
r zu Saljburg. 

















— — tifte 
Perfonals bei dem neugebildeten Ceneraf —— bes Sm 
Kreiſes im Innsbruck, 


nn a a 








— — “2— 





Joſeph Stid. Erſter Sekretaͤr im Lechkreiſe. \ iR 
Karl vor Egloff. Zweiter Sefrerär kit Inukreiſe. IM MEN 
Fohann :Hartlem Erfier Regiſtrator daſelbſt. = ie 

Joſeph Rbagl. Zweiter Megiftrator ebenda. 4 | AI 
Johann Nepomuf Niedbermair, | Iweiter Kamellift im Nabfreife- 10T 
Eebartian Gamper Zweiter Kanzelliſt im Innkreiſe. m Na 
Kart Schonach. Soitter Kauzelliſt allda. 
Fohanr Mulbauer. Dritter Kangelliſt im Eiſacklteiſe. 1 
Michael Gert. Kamzleidiener int Eifadkreife- cn 
obenm Aſcha cher. ıter Bote daſelbſt “Me 
ıfob Wbhr. ırer Rote bei denr Generalkont⸗ 3. ER | 


miffariare in Ulm, 
(4) 
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Armee⸗Befehl. 





Münden, den 10. Min 181 ı 


$. 1. Der penfionitte Hauptmann von 
Mämmingen ift am 21. Ynner in Re 
gensburg, — Der penfionirte Major, Jo⸗ 
Hann Vaprift von Drouin, am 29, des 
nämlichen Monats dahier in München, — 
der Kapitän des Artillerie-Regiments, Ja⸗ 
tob von Pirhinger, am 6. Februar in 
Augsburg, — der Oberſt/Lieutenant und 
Kommandant der Garnifons + Regiments: 
Kompagnie zu Donauwoͤrth, Joh ann Peter 
Schmitt, am 20. Februar in Donauwörth, 
der Bataillong; Chirurg des 9- Linien: Infan⸗ 
serie: Regiments: Yfenburg , Jatob Scheck, 
am 22. des namlichen Monats im Bamberg, 
und der Artillerie: Kapitän, Franz Rop⸗ 
pelt, am 1. März dahier in Minden 
geftorben. 


$. 2. Den nachgeſuchten Abſchied erhal: 


ten: 


1, Der Dberlientenant bes 1. Dragonerr 
Degiments, Karl Freiherr von Eros 
negg, und , 


2. ber Unterlientenam bes 3. leichten Ins 
fanterie Bata ĩ llons Bernau, Johann 
Jungfets, 


$- 3. Der DO Gerfientenant des zo. Li⸗ 
Alen + Infanterie = Degiments Junker, Fries 
beih von Sunda Hi, iſt als Pot: Offizial 
in Nürnberg angeftellt, ſohin der Krieges 
Dienfte entlaſſen. ; 
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$. 4. Der Unterfieutinant bes To, Pins 
ten: Infanterie Regiments Junfer, Stephan 
Winfler, wird zum 13. Linien + Zufans 
terie s Negimente, — der Artillerie s Unter⸗ 
fieutenant, Zaver Heinrihmair, zum 5 
Linien; Infanterie» Regimente Preyfing, — 
und ber Yunfer des 10. Linien Infanterie 
Regiments, Chriftopp Baron Verger⸗ 
zum 4. Linien: Infanterie: Negimente Sach⸗ 
fen : Hildburghaufen verfejt. 

F. 5. Der Bataillons + Chirurg des 5- 
Linien s Iwfanterie s Regiments Prenfingv 
Paul Salomon, ift mit der Normal - 
Penfion in die Ruhe verfeit. 


G. 6. Der Kapitaͤn 1. Klaffe des + 
Linien: Infanteries Regiments Prinz Katlı 
Sriederih von Lünefhlof, wird zum 
Major und Kommandanten dert Garniſons— 
Degiments: Kompagnie in Doeuauwoͤrth ber 
fördert. 


F. 7. Im 2. Linien» Infarrterie » Re 
gimente Kronprinz wird der Korpoxal Joſeph 
Krieger, zum Junker Befördexe, 


$. 8. Im 3. Piniens Infaneexie: Megis 
mente Prinz Karl ruht der Mapitän 2- 
Klaffe, Karl Kirchhoeffer— zum Ka⸗ 
pitaͤn 1. Klaſſe, — und der SDperlieute 
nant, Wilhelm Edart, zum Sapirin 4. 
Klaffe vor. 


$. 9. Im 9. Pinien = Infara teries Regie 
mente Pfenburg wird der Obe vlieutenant, 
Wilhelm Baron Gutenberg, zum Kar 
pitaͤn 2. Kfaffe befördert, 





m 
f. 10, Imeros Binien »Jafaneries Der 
te Junker asyanciet der Haterluptenamt, 
son Pernat, zum Obetlicutenant. 


11, Im ÜrtileriesRegimente ruͤckt 
Yapitdn 2, Klaſſe, Bartholomäus 
‚ zum Kapitdn 1. Klaſſe, — der 
ıtenant"Jofeph Beruͤff, zum Kar 
Kae, — und der Unterlieuter 
ois Hornbet get, jum Oberlieus 
rt. 

‚ Kart Chriftoph Sigmund von 
r erhält eine Oberlieutenants⸗ 
9. Linien Infanterier Regimente 
— Drto von Hobe eine Unter⸗ 
Stelle im 3. Linien «Infanterie 
Prinz; Karl, Ehrifttan 
Junfers s Stelle im 4. Eher 
Kegimente Bubenhoven, — 
Friederih Karl Ferdinand 
eine Junfers » Stelle im 1. 
ie s Leib⸗ Regimente, 


Staabs + Chirurg Doftor 
Augsburg ift zum Staabs⸗ 
annt. 

sie dem Karakter eines 
te DOberlieutenant, Freie 
»e, iſt in fremde Krieges 
in aus biesfeitigem Mi 
fich entlaffen. 
franzöfifhe Divifions 
:s Militär » Mars Jo 


nge, ift zum Groß . 


e. franzöfifche Oberſt 


Braf von Baste, 


a 
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auun Diter des Mir Mas -Jofeh- Dr 
dens ernannt. 


Mar Soferh 
v. Triva. 


Beförderungen 


Seine Majeſtaͤt der König haben nachſte⸗ 
hende Jndividuen zu befördern geruhet. 

Am 15. April 1809 den bei der Zentral⸗ 
Adminiſtration der Güter des aufgelöften Jos 
hanniter s Ordens funftionirenden Sekretaͤt 
Michael Lindner, als wirklichen Sekretaͤt 
berfelben ; 

am 18. September den koͤniglichen Major, 
General: Adjutaneen und Hofmatſchall Seiner 
föniglichen Hoheit des Kronprinzen, Jakob 
Washington, zum koͤniglichen Kaͤmerer; 

am 26. Dezember 1810 den vormaligen 
Kanzleidireftor des Nezatfreifes Karl Heinrich 
Lang, zum Direktor des zu errichtenden 
Reichs: Archivs, und demfelben die einsweilige 
Uebernahme der Direftion des geheimen Sans 
des s Archivs übertragen ; 

am nämfichen Tage den ehemaligen Sands 
rechtsrath zu Salzburg Auton von Frohn, 
zum proviforifhen Kronfisfalen bei dem Abs 
niglichen Uppellarionsgerichte zu Burghaufen ; 

am 15. Jänner 1811 den Sekretär ber 
Steuer s und Domänen» Sektion N, Dahl, 
zur Verwendung bei dem Bureau bes Mis 
niſterium des Innern, und 

im Monate Februar 

am 5. an deffen Stelle ben bei gedachter 
Sektion bisher zur Aushilfe beigegebenen ches 
maligen Firanjdireftions /Sekretaͤt im Jun ⸗ 








ifreife Pic, Andreas Peg, und den quie ſZirten 
Finanzdireftiong ; Sekretär des ehemafigen 
Dber » Donaufreifes Hohenrieder, IC Aus⸗ 
hilfe dafelbft ; 
am 8. den Architekten HimbfeT, als 
Baus: Auffeher beider Baufommiffion „ und 
am naͤmlichen den bisherigen Auffchlags: 
Kontrolleue des Saljahfreifee N, Gall, 
jum Oberauffehlagsbeamten des Innkreiſes; 
am ı1. dem bisherigen Briefträger in 
Straubing Joſeph Haͤufel, zum Konduk⸗ 
teue zu Regensburg ; 
amı 12. dem quiefjirenden Siege lamts kon⸗ 
trolleur von Nuͤrnbetg Georg Friedrich Hört 
monn, in gleicher Eigenfhaft nad) Ansbach; 
am 13. den Doftor Michael Klien 
Rein, als Advokat nach Ried 5. 
am 14. den bisherigen Kanzlei = Afzeffiften 
des Salzachkreifes Philipp Grafen von fer 
chenfeld, zum Rache » Afzeffüiten bei dent 
General: Kemmiffariate des Iſarkteiſes; 
am: x5. der quie ſzirenden Rechnungskom⸗ 
miffie in Ansbah Adam Guften Braun, 
zum Rentbeamten im: Bauf, und 
unterm naͤmlich en den vormaligen Mech 
nungefommiffde zır Trient und Innsbruck 
Bartholoma Bonn, jum geheimen Zentrale 
Rehnungsfommiffär ; 
am 16. den Sohn der verwittweten Poſt⸗ 
halterin zu Erlangen Wilhelm Mausner, 
als Poſthalter dafeläf; ' 
am 17, den Sebaſtian Schlechter, 
Birth auf der Brama als Poflerpediror zu 
in St, Johann amı. Achenfluß; 


am: rg. ben votmaligen vormundamtlichen 
Sekretaͤr zu Nuͤrnberg Nikolaus Sörgel 
proviſoriſch als-Stiftungs « Adminiſtrator fiir 
den Kultus und Schulfond dee Stadt Nürns 
berg; 
am nämlichen. Tage den bisherigen erſten 
Rehmungs:Gehilfen der Kreis: Adminiſtration 
der Stiftungen und Rommumen des Salzach⸗ 
freifes Branz von Traumer zum Regiſtra⸗ 
tor bei genannter koͤniglicher Kreis: Adminiſtra⸗ 
tion und dem zweiten Rechnumngsgebilfen As 
ton, Geiller zum erften Rechnungsgehiffen 
dafelbit ; 
an 19. der quieszirenden Mechnungs 
Revifor von Ansbach Georg Chri ſtoph a dr 
pel zum gten Rechnungs; Kommiffär des 
Satjachkreifes ; 
am nimlichen Tage den bisherigen Zen? 
eral : Kaffe: Buchhalter Gerz Bogner 
zum Kreis⸗Kaſſſer für den Salzach kreis ; 
an 28. an die Stelle des bei Der Kreio⸗ 
Adminiftration dee Stiftungen und Kommis 
nen in Baireuch wegen phyſiſchen Sebrechen 
in den Auiesjenzftand verfezren brageen Rech⸗ 
nungs sKommifjärs Dominifus SD em beit 
bisherigen vierten Rechnungs: Komamiffär das 
ſelbſt Andrä Hollfelder,. und aarı den Paz 
diefes leztern bei bisherigen erften Deehnungss 
Gehitfen Konrad Deftetreidher + 
den bisheriger jweiten Rechnung s:Gehilfer 
Severin Hofmann zum erfin Mehnungss 
Gehilfen „ und ben bish erigen Devifor in 
Baireuth Peter Joachim Yreupe x zum zwei⸗ 
ten Rechnungs⸗ Gehiffen. 
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Königlich-Baileriſches 
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—Fierungeblaäatt. 





XIX, Sdc. Minden, Samstag-den 23. März 1811. 


— — — ———— 


—— Verordnung. 





tiftkationsUrkunde 

über 
n Baiern und Württemberg am 
810 gefloffenen Staatsvertrag: 


Rarimition Zofeph, 
Gnaden König von Balern 


id fuͤgen hiemit zu wiffen : 
Wir den durch Unfern erften 
'onferenzminiftee Grafen von 
Kraft der ihm von Uns zu 
ertheilten Vollmacht, mit 
Bürttenibergifhen Staats 
ifter Grafen von Taube, 
n von des Königs von 
eftär gleichfalls gegebenen 
v. M. zu Paris abge 
erzeichneten Wertrag ges 
nem ganzen Juhalt ge 
alfo Tautet : 
er König von Baier, 
ver König von MWürt 
Wunfche befeelt, for 
terichtige gebliebenen 


Grenz: Differenien und fonftige gegenfeitige 


Anſpruͤche mit einemmale, und auf eine 


dauerhafte Weife zu beendigen, als auch 
diejenigen GStipulationen, welche in den 
beiderfeitigen mit Frankreich neuerdings abs 
geſchloſſenen Traftaten feftgefezt worden find, 
durch einen abzufchliegenden Wertrag in Er⸗ 
fülung zu bringen, haben zu, Erreihung 
diefes Zwedes zu Ihren Tessa. 
ernannt, nämlich 


Seine Mojeftät der * von Baiern; 
Ihren erſten Staats⸗ und Konferenzminifter 
Maximilian Joſepyh, Grafen von Mont 
gelas, Großfanzler bes Zivil⸗Verdienſt Or⸗ 
dens ber baterifchen Krond, Mitter des St, 
Huberti Ordens, Großfreuz der Ehren-Begion, 
Großfreuz des Föniglih Saͤchſiſchen Ordens 
der grünen Krone, und —— des Mal⸗ 
——— und 

Seine Majeſtaͤt der König von Wuͤrttem⸗ 
berg: Ihren Staats- und Kabinetsminiſter, 
Miniſter der auswaͤrtigen Angelegenheiten, 
Kammerherru kudwig Earl Auguſt Gras 
fe von Taube, Groffanzfer der koͤnigli⸗ 
hen Orden und Großkreuz bes Föniglic) 
Hollaͤndiſchen Ordens de Yunion: 

(25) 








303 Li. 


welche nach vorhergegangenet. Auswechs⸗ 


fung ihrer Vollmachten über folgende Dunf: 
te übereingefommen find: 
Art. I 

Die neue Grenzlinie zwiſchen den ans 
ten Seiner Majeftät des Königs von Bals 
een, und Sein Majefldt des Königs von 
Württemberg wird folgendermaßen feſtgeſezt: 

Der Grengug Nimme feine Michtung 
sen Süden nah Norden, und den Anfang 
am Vodenfee, da, wo fih die Landgerichte 
Zırtnang und kindau ſcheiden. 

Zwiſchen dieſen beiden Bandgerächten zieht 
fie fich fort, das Landgericht Tettnang 
weſtlich für Württember gr bas Land: 
gericht Lindau mit Waſſerbur g öſtlich 
für Baiern belaſſend. 

Sie folgt der Grenje des Landgerichts 
Lindaw, die Herrſchaſt Neun Mavensburg für 
Württemberg ausfchliefiendb; zwwifchen bir 
wuͤrttembergiſchen Herrfhaft Neu: Ravens⸗ 
burg weſtlich, und dem baierifch. bleibenden 
Sandgerichte Weiler oͤſtlich, lauft bie Linie 
fort, an die Gtenze des Landgerichts Wan⸗ 
gen, und durchſchneidet daſſelbe bergeftalt, 
daf die beiden Steuer »Difirifte Wombrechts 
und Thann mit 110 Familien in Wairen 
verbleiben, das ganze übrige Landgericht aber 
an Württemberg Fällt. 

Von da zieht ſich die Linie wieder am Dit 
Grenze zwiſchen Dem füdlich liegender Land⸗ 
gerichte Weiler, nd dem wörblich- liegenden 
Hettſchaften Eglofs und Jay, jenes bei 
Baiern, diefe beiden. bei Württemberg ber 

laſſend. 
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Sodann durchſchneidet bie Linie die Graf⸗ 
ſchaft Trauchburg dergeſtalt, daß die Steaffe, 
welche von Sibrarshofen über Wangen nach 
Kempten führe, mit den auf beiden Seiten 
anftoffenden Gemarkungen an. Baiern fällt, 
der übrige Theil aber bei Württemberg bleibt. 


Nun folgt die Linie der Grenze wiſchen 
dem baieriſch bleibenden Landgetichte Kemp⸗ 
ten, und dem dermalig koͤniglich⸗ wuͤrttem⸗ 
bergiſchen Gebiete, um dieſes leztere herum 
nach der Grenze des baieriſch bleibenden Land’ 
gerichts Groͤnenbach, ſodann zwifchen diefem 
umd dem Bandgerichte Leutkirch dergeſtalt 
bin, daß das leztere an Wuͤrttenaberg zuge 
theift wird, 


An der Grenze des Landgerichts Groͤnen⸗ 
bad) unterhalb der Gemarkung don vautrach 
zieht ſich die Linie an die Iller, und folgt 
Dem linken Uſer des Flußes gegen Norden 
fort, bis zu dem Punkte, wo füch derſelbe 
in die Donan ergießt. Von hier zieht ſich 
die Grenzlinie nach dem Thalweg der DA 
nau hinab fo fort, daß die Statt Lim, und 
was auf dem finfen Ufer biefes Stromes ge⸗ 
legen ift, am Württemberg fällt, ulles aber, 
was rechts dein Thalwege ſich befünder, bei 
Baiern verbleibt. - Die Mitte Der Ulmer 
Brüche über den Hanptfirom bilder dort bie 
Grenze, Da, mo die weſtliche Srenze des 
Landgerichts Elchingen ven Strom berührt 
verläßt die Linie die Donau, und ziehe ſich 
zwifchen den hernach benannten Orten derger 
ftaft durch, daß die oͤſtlich fiegenden mit 
ihren Gemarkungen bei Baiern Bleiben, bie 


— 
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Ach ‚gelrgeam aber an Wirttemberg 


% 
Wirttemberg fallende Orte: 


Werthalfiagen, ringen, kangenau, 


u, ige, Diane 


ngen, 
Baiern RER ONE € PR rte: 
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haufen, Benzenzimmern, Ober⸗ und Unter⸗ 


wilfingen, Geißlingen, Ellichbronn, Berig⸗ 
heim, Ober sund Unterbronn, Eck, Stram⸗ 
bad, Gaxhart, Kaltenwang, Regetsweiler. 
Bei Balern verbleiben 
Auſhauſen, Forheim, Chriſtgarten, Kar: 
täuferhöfe, Weiler, Anhauſen, Hirnheim, 


m Thalfingen, Ober-Eldingen , Um Ederheim, Hollheim, Maͤhermemingen, Noͤrd⸗ 


Age, Kietmühlenhöfe ’ Riedmuͤhl, 
Roudhauin Shwarwanghef. 
r Örenze des Pandgerichts Lauing 
die Pinie gegen Norden fort, fo 
ngen, Medlingen, Bachhagel, 
und Zöfchingen bei Baiern, und 
Brenz, Hermaringen, Sachſen⸗ 
Baldbergerhof, Hochmemingen, 
und Fleiuheim bei Wuoͤrttem⸗ 
ftig verbleiben. 
iuft die Orenzlinie gegen Often 


aͤrſtlich Tarifchen Beſtzungen 


richten Lauingen,Dillingen 
vergeftaft fort, daß Tatten⸗ 
m, Reiſtingen, Einingen, 
Sellbrunn bei Baiern ver 


ntertshofen, Trugenhofen, 


fein, Eglingen und Baum; 
erg fallen.: ı : 
fich bie Linie nordwaͤrts 
'en Drten. mit ihren Ge 
>aß bie Öftlich liegenden 
und Die weſtlich geles 
x ausgefchieben werden, 
berg fallen: 
Schmweindorf, Alteu⸗ 
aumloch⸗ Goipburg 


fingen, Baldingen, Oehringen, Wallerſtein, 
Munzingen, Wengenhaufen, Markt Offin⸗ 
gen, Ramfteinhof, Minder-Dffingen, Ens: 
fingen, Rauſtetten, Grünhof, Ruhfingfter: 


‚ten, Gramftädterhof, Burfchelhof, Meers 


mühl, Wittenbach, Meifterhof, Moͤnchsroth, 
Dieterſtetten, Winnenden, Haſelbach. 

Nun betritt die Grenze den Rejat⸗Kreis, 
und ſchneidet einen Theil des Landgerichts 
Dinkelsbühl dergeftalt ab, daß folgende Orte 

An Württemberg fallen: 

Dürenfterten, Luftenau, Schönbrunn, 
‚Dber s und Unter: Deufitetten,, Bucken we⸗ 
ler, Lautenbach, Beruhattsweiler, Raͤdtlein, 
Neuſtaͤdtlein, Geisbuͤhl. 

Bei Batern verbleiben: 

‚Sittlingen, Langenfteinbach, Windfter 
ten, Wolfersbrunn, , Hard, Ranenftadt, 
Kuſchenweiler, ‚ Steimweiler , 
Weidelbach. 

Sodann durchſchneidet die Linie einen 


Thul des Landgerichts Feuchtwang, und 


giebt an Württemberg: 
Richelbach, Markt Luſtenau, Unterſtelz⸗ 
haufen, Kreßbetg. 
Belaͤßt bei Baiern: 
SHinderhöfe, Larrieden, Kunhert, 
(25*) 
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Mit den Gemarkungen von Krefberg und 


Dberfteljhaufen (Heide fie Württemberg eins 
ſchlieſſend) betritt die Einie das Fand gericht 
Kraifsheim, umd ſchreltet zwifchen Dieſem, 
(ſolches an Wuͤrtteniberg zutheilend ) Wrıd dem 
daieriſch bleibenden Übrigen Theile des Sandge⸗ 
richts Feuchtwang fort, bis an die Grenje 
des Landgerichts Gerharbssronn, giebt die 
Hrte Volkertshauſen, Simonsberg, Schoͤn⸗ 
drunn und Michelbach an der kuke an Wuͤrt 
temberg, und belaͤßt Grimmfhwinde, Gail⸗ 
zorh und Leursweiler nebft Dem au beiden 
Seiten der Straſſe gelegenenen Forſte bei 


Von hier durchſchneidet die Linie das 
Landgericht Rothenburg dergeſtalt, daß bie 
nachbenannten Orte mit ihren Sluren 

An Württemberg fallen: 

Weickertshotzen, Raibach, Reinsburg, 
Bagelhof, Kein : Anshadh , Bud, Mes 
Holz, Steindorf, Gamhagen, Bofiendorf, 
Enjenmweiler, Heiligenbront, - Schwarjens 
Erunn, Reitfaren. 

. Bei Baiern verbleiben: 

Wetrringen, Leidenberg, Infingen, Lohr: 
ah, Bettenſeld, Reiſch, Burgſtall a 
Schuepfendorf, Brunjendorf, Leuzenbronn, 
Hammendorf, Dischof. 

Sodann folge die Linie dem linken Ufer 
der Tauber, bis arr die nördliche Grenje des 
Sandgerichte Roth enburg · 
"Hier Sereittfie das Landgericht Uffenheim, 
folgt noch eine kur ze Strecke dem linken Tau⸗ 
ber· Uſer und ziehe fich nördlich zwifchen den 
wachbenanntn Drten hin: 
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An Württemberg fallen: 
Burgſtall, Holdermühle, Archshofen, 
Schoͤn, Freudenbach, Frauenthal, Lohrhof, 
Weidenhoͤfe, Waldmanns hofen. 

Bei Baiern verbleiben: 
uhlenmuͤhle, Tauberzell, Kleinharbach/ 
Eequartehofen, Hohlach, Woltershofen, 
Aurenhofen. 


Art. U. 

Bei der Gematkung von Waldmannsho⸗ 
fen ſchließt ſich Die Grenzlinie zwiſchen den 
Königreichen Baiern und Württernberg, und 
Alles, was ber bis jezt befehriebenen Linie oͤſt⸗ 
lich liegt, gehört mit allen Territorial⸗ Lehen⸗ 
und Parronatsrechten der Krone Baiern, ſo 
wie das weſtlich diefer Linie gelegene Gebiet 
mit allen Territorial⸗ Lehen, und Patronats⸗ 
zechten der Krone Württemberg. 

Urt. IL 

Die in den Händen der Privaten und 
Stiftungen befindlichen Patronat Srechte ver⸗ 
bleiben jedoch denſelben unter bex Souveroͤ⸗ 
nität und nach den Geſezen des ennigen Mo 
narchen, welchem bas Gebier juggewwiefen iſt. 

Art. IV, 

Die bei der BefipErgeeifung vorhande⸗ 
nen Safjvorräche zu Mm und DBuchhorn 
verbleiben der Krone Baiern zu freien um 
befchränften Dispofition, 

Art. V. 

Die bis auf den Zeütpunke Der gegen 
feitigen Beſiz ⸗ Ergreifung erlau fene Arrera⸗ 
gen, eben fo wie die Einfinfte jeder Ark, 
werbfeiben beiden Theilen in den wechſelſeiig 


69 
retenden Beſgungen, bit zut wirklichen 
sahr, wogegen alle bis dahin verfalle⸗ 
iahlungen von dem dermaligen Beſiget 
t werden. 

Art. VL. > 
ite kruttahleende Mächte nehmen 
e auf den wechfelfitig übergebenden 
eilen haftenden, wie immer Namen 

Schulden deieſalt auf ſich, daß 
für den fie treffenden, und nach 
er: Kataftern zu berehmenden Anz 
dapital und Zinfen von dem Tage 
jenen gegenſeitigen Ueberweifung 


bat, 
nigliche baieriſche allgemeine Lands 
509 ift, als im.bie Karhegorie 
iak Schulden gehörig, im dieſen 
ıgen mitbegriffen. 

Art. VI. 
werden 
die Befizungen der vormaligen 
Abteien und Klöfter, reiche: 
dizieten Penfionen der Bi 
Tanonifer und Konventwalen, 
dem Betreffniß der uͤberge⸗ 
eſet Defizungen, 
digung der auf Verträge, 
liche Alten gegründeten 
ıfprüche Der unter bie ver 
At übergehenden Mediatis 


t. VI. 

ttelbare Werwaltung der 
'te angeftellte LofalPer 
1. befjelben bei dem un⸗ 





370 


geſchmaͤlerten Genuffe ber Dienft ⸗Ertraͤg⸗ 
niffe und Emofumente, nicht weniger die auf 
ſolchen Diſtrikten fpezial Haftenden Penfionen, 
wechfelfeitig übernommen. 

Art. IX, ‘ 

Von dem für die Verwaltung ganzer " 
Kreife angeflellten Perſonal geher an Seine 
Majeftdt den König von Württemberg, eine 
Anzahl nach dem Verhäfmiß des Antheils 
über, der Alterhöchftdenfelben durch gegen 
twärtigen Vertrag von einem jeden Kreife 
überwiefen wird. 

Art. X. 

Den nad) ber neuen Grenz +Pinie in das 
Gebiet der Fontrahirenden Königreiche wech⸗ 
ſelſeitig übergehenden Gemeinden, Stiftungen 
und Privaten, bleibt der freie ungefchmäs 
ferte Genuß und Gebrauch, aller ihrer im 


den Staaten des andern Gouverains geleger 


nen Beſizungen. 
Yrt. Xl. 


Zum Beſten ſolcher Mediarifirten ober 
anderer Guͤterbeſtzer, deren Beſtzungen durch 
gegenwärtigen Vertrag getrennt werden, wie 
auch für fämtliche im Hofs Militär + oder 
Zivifdienfte Stehende, wird gegenfeitig bedum 
gen, daß diefelben ruͤckſichtlich ihres Domis 
eils, oder ihrer allenfaltfigen Dienftverhäfts 
niffe in feinem ber beiderfeitigen Staaten 
einem Zwang unterliegen, fondern fo lange 
fie in dem Dienfte der beiden fontrahirenden 
Staaten verbleiben, oder in deren Gebiete 
wohnen, ihre Güter, und übrigen Eintuͤnf⸗ 
te frei und ungeſchmaͤlert genießen follen. 
Ferners 
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. Arr XI 

wird alfen mechfelfeitig durch den "gegen: 
märtigen Staatsvertrag dem einen „ oder 
dem andern der beiden heben Theilen über: 
faffenen Unterthanen eine Zeitftift Von drei 
Jahren geftatter , innerhalb welcher fie ges 
genfeitig auswandern, ihre Güter, und 
fonftiges Vermögen verdußern, und ben 
Erlös davom gam abgabenftei exportiren 


Die Art. XIU. 

Was bie dermal im beit Beiderfeitigen 
Aemen einrangirten Konferibirten berrift, fo 
fell «8 damit fo gehalten werden, wie «6 
Bei der Abtretung von Wieſenſteig beobach⸗ 
tet worden iſt. 

Urt. XIV. 

Die Ueberweiſung der in dem gegenwätr 
tigen Verträge erwähnten Objekte wirb in 
dem Zeitpunfte geſchehen, im welchen Bal: 
een ben Befig ber ihm von Frankreich 
angeroiefenen Akquiſitionen erlangt, wo for 
dann Württemberg gleihmäßig die für Ba⸗ 
den beftimmten Zeſſſens- Objekte an bie 
Bazu ernannten Paiferlich franzöfifchen Koms 
wiffarten übergeben wird, 

Art XV. 

Die RKatififiaeionen des gegenwaͤrtigen 
Staats vertrags Follen in Münden binnen 
14 Tagen, und mo möglich noch eher auf 
gewechfelt werde. Go geſchehen Paris 
den 18, Mat ı8 ıo, ’ 


5.) ESraf von Montgelas. 
(L.5) Graf von Taube 
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So genehmigen, ratifiüren wub beftäcigen 
Wir den vorftehenden Staatsvertrag in ab 
len feinen Artikeln und Klaufeln, und ge 
foben andurch für Uns und Unfere Nach; 
folger, denfelben nach feinem ganzen SW 
halte zu erfüllen und aufrecht zu erhalten. 

Deffen zur Urkunde haben Wir gegen⸗ 
waͤrtige Ratifikation mittels Unſerer eigenen 
Unterſchrift vollzogen, und dieſelbe mie Um 
ferm größern Föniglichen Infiegel verfehen 
laſſen. 

So geſchehen umd gegeben im Lnferer 
Haupe und Reſidenzſtadt München am Er 
ften Juni des Jahres Eintanfernd achthun⸗ 
dert und zehn, Unſers Reihes am fünften 

Mar Zoferh. 

Graf von Montgelas, 
Auf Poniglichen allerbdchften Befehl 
der General „ Sekretaͤt 
Bgır müller- 


—-— 


Bekanntmahunsen. 








Die Einführung des allgemeinen S t euer⸗ Pro⸗ 
viforiums in der Stadt Munchetn Berreffeud.) 


Wir Marimilian Zofeph, 
von Gottes Gnaden König vorn Baiern. 


Nachdem wegen verfhiebener eirzgerretenen 
Hinderniſſe die Steuer: Pergption für bie 
Erars: Jahre 1808 und 150%, in Unferer 
Haupt: und Reſidenz Stade Wixinden fu 
penditt geblieben if, fo Haben Wir befchlof 


feh, das allgemeine Steuer : Pro viforium in 


genannter Hauptſtadt noch früdyer eintreten 
zu laſſen, als Die nenen Steuer⸗ Prozeute 


3 — 


Memſnn ir: den aan Yerkreis, 
ür dus gange Reich ausgefprochen wer: 
nen, 

mit jehoch die Nachholung von zwei 
Steuern den Bürgern und Inwoh⸗ 
r Grade München fo wenig als 
befehmwerfih falle, fo wolen Bir 
ed Beſtimmung des Maßes der 
als auch der Steuerziele die moͤg⸗ 
enung eintreten laffen, und wetz 
er, wie folgt: 

edes der beiden verfloffenen Etats: 

und 187% wird. : 

Steuer + Kapitale der Häufer + 


ner Kapitale dee Gruudſtuͤcke 
t, entrichtet, 
rösftener wird nach dem ges 
Gemerbfteuer-Katafker, 
ifalfteuer aber vor ber Hand 
im für das momentane Steuer⸗ 
regulirten Fuße erhoben, 
re Konfurren; der Ewig⸗ 
iger zu deu Steuern hat 
en allechöchften Entſchlie⸗ 
den. . 
für das Jahr 1808 
re Befauntmachung bie 
fr das Yahr 180% 
ür das Jahr 23T am 
nben Jahres erhoben. 
ieſer Ziele ſchon fruͤ⸗ 
orden feyn, ſo hat 
henen Perzeption, in 
», fein Bewenden, 
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oder das bereits Erhobene wird als Ab⸗ 
ſchlags zahlung behandelt, Zur Erleichterung 
ber Steuer-Pflichtigen genehmigen Wir, daß 
für die Steuer der Jahre 180% an Zahr 
lungs: Statt Staats: Papiere ober Staats: 
Dbligationen, welche gehörig liquidirt, und 
infatafteiet find, im Webereinftimmung mit 
den in Unferer Verordnung vom zo, Auguft 
1810 enthaltenen Vorfchriften angenommen 
werden. Gleiche Vortheile wollen Wir den 
Bewohnern Unferer Hauptsund Nefidenzftade 
auch für das Jahr 19058 angedeihen laſſen. 

Unfere FinanzDireftion des Iſarkrelſes 
hat hieuach das Geeignete zu verfügen, 

Münden den 13. März 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf Foniglichen allerhbchiten Befehl 
der General + Sekretär 
®. Geiger. 





(Die Briefrare und Behandlung der franzbfis 
fen Korrefpondenz betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Nah eingetretenem Benehmen mit ber 
taiſerlich⸗ koͤniglichen Franzöfifchen Generals 
Poftdireftion wurde ber im Jahre 1801 
zwifchen den framzöfifhen und ehemaligen 
teutſchen Meichspoften abgefchloffene Wers 
trag in Beziehung auf Frankreich auch für 
das demfelben nunmehr einverleibte Königs 
reich Holland, und in Beriehung auf Bar 
ern für die zu dieſem Meiche feither gefoms 
menen neuen Länder » Antheile anmenbbar 
und verbindlich erklärt, 
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Demnach können die Briefe aus dem 
geſamten Umfange des Königreichs Baiern 
nach Frankreich, und den aus dem Könige 
zeiche Holland gebildeten Departements, ober 
jene, welche von daher nah bem Könige 
reiche Baiern abgehen, entweder Nach ben 
bei fämtlichen koͤniglichen Poftdintern und 
Erpeditionen beſtehenden befondern Tari fs⸗ 
Tabellen feanfirt oder unfranfiet abgefhicke 
werden, 

Dit dieſer auf koͤniglichen allerhoͤchſten 
Befehl erſolgten allgemeinen Belanntma; 
Kung verbindet man zugleich die Nachticht, 
daß zufolge der zwifchen der Krone Baiern 
und Württemberg, und dem Großherzog: 

thume Baden abgefchlofenen Staatsvertraͤ⸗ 
ge die Korrefpondenz von und nad Frank; 
reich auf direkten Weg geleitet wird, und 
von allen jenen Drien, welche mit den koͤ— 
niglichen Oberpoflämtern Augsburg, Mün: 
hen, Nürnberg oder Regensburg in Poft: 
verbindung ſtehen, auch bie Briefe von und 
nah Frankreich täglich verfendet werben 
koͤnnen. 

München ben 18. Maͤrz 1811. 
Königlihe General⸗Poſt-Direktion 


Karl Freiherr von Drecpfel. 
Deifenrider. 





(Die Erlevi der Rrühmeß -Pirinde zu Das 
laas berzefiend.) 8 


Am. Namen Seiner Majeſtaͤt de> Könige. irn 


"Durch deu; Tod des Benefiziaten os 
Hann Karhein ift die Grühmehs Pfründe zu 
Dalans erledigt worden; dleſelbe iſt im 
Bierhume Briren, Landgerichte Sonnenberg, 
Det auate Feldtirch, und der Pfatrei Das 


— — 
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laas gelegen; derſelben Einkünfte betragen 
234 fl. Eim jeweiliger Feühmeller iſt zur 
Aushilfe in dee Seelforge verbunden, 
Brittwerber hierum haben ſich mit ihren 
Supplifen binnen nächften 14 Tagen an 
Endesgefezte Stelle zu wenden. 

Kempten den 28. Februar ıgır. 
Königlihes General: Kommiffariat 

bes fer: Kreifes, 


GrafvonReifah. 
Milpelm. 


— ER RER Yo SE 0 
1e bigung ber ; e 
ffe Sy g Pfarrei Vornbach Pr 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Durch die Ueberſezung bes Prieſters 
Aumayr auf bie Pfarrei Neufichen , ift 
jene zu Vorn bach erledige worden, Eit 
liege in der Didzefe Paſſau, ir edniglichen 
kandgerichte Criesbah, Hat noch bisher 
bei einer Amahl von 410 Seelen feinen 
KHifopriefter, und gewährt im Baaren als 
organifirte Pfarrei 690 fl. 
- ; Die fih zu derſelben geekgner erachten 
den Kompetenten haben ihre Gefuche bins 
nen vier Wochen bei bee Urtterzeichneten 
Stelle einzulegen, amd ber zuu Diefer Pfars 
rei dann ernannte Geiftliche wird fih jenen 
otganiſchen Beſtimmungen zu Unterwerfen 
haben, welche ſich aus der definitiven Bil⸗ 
dung. ihres Sprengels ergeben koͤnnten. 
Weldes Hiemit dffentlich bekanıne gemadt 


a ben 12. März 131 x. 
nigliches General: & 
rigt des Unter Donau I 
Graf von Kreith, 
, von Schleis, 
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gierangshblattı. 





AR end Münden, Mittwoch. den 27. März zsrt. 





Igemeine Verordnung. A 
ir dem Grefiperzogehume Frankfurt. ers 
Militär» Kartel betreffend. )., ; 
—ã—n Joſeph, 

es Gnaden König von Baiern. 
zwiſchen Unſerm dazu mit Spenial⸗ 
verfehenen Kaͤmeter und auſſer⸗ 


Geſandten am gtoßherzoglich⸗ 


em Höfe,’ Freiherrn von Re⸗ 
m großhefjögfichen Staats Mir 


‚31. HAtinte laufenden Jahtes 


funfe zur Beſtaͤtltgung und Er—⸗ 
son früher beftandenen Kartels 
elfeirige Auslieferung der Des 
eichnee, und hierauf ſotvohl 
ruar von des Heten Großher⸗ 
als am: 27, deffelben Monais 
ire worden iſt; fo befehlen: 
Uebereinfunft nebft der ur, 
irch ernenerten Kartels Kom, 
‘Anner und 7. Februar 1892 
ungsblate zur allgemeinen 
eintretenden Beobachtung 
erden folle. — 


iD. 
Diromwogelat... > 


'ichen: allerhhchiten Befehl‘ 
‚Der Generals Sekrerär 
u Baumäüller, 


im 


' Zur Beförderung des Kriegsdienftes, und 
zur Abſtellung der wechſelſeitigen Defertion 
unter den Truppen des Königreichs Baiern 
ſowohl, als des Großherzogthums Frank⸗ 
furt/ iſt zwiſchen den briderſeitigen ¶Bevoll⸗ 
mächtigen, dem Pöstigfich:s baierifchen Kar 
merheren, auſſerordentlichen Gefandten und 
bevollmächtigten Minifter, Adam Frieberich 
Freiheren von Red.ing), und dem großher⸗ 
zoglich fraut furtiſchen Minlſter Staats · Ser 
kretaͤr und ber: auswärtigen < Verhaͤttniſſe⸗ 
Karl Freihrtrn von Eberftein, unter Vor⸗ 
behalt der unmittelbaren Genehmigung Sei⸗ 
ner koͤniglichen Majeſtaͤt von⸗Bajern und; 
Seiner koͤniglichen Hoheit bes Großherzogs 
von Frankfurt, Folgendes verabredet und gu, 
fhloffen werben, 


$. 15 Jener Kartel i Vertrag, welcher 
am 24. Jänner und 7. Februar 1802 jwis 
fehen’ den „beiden Kucs Höfen, Mainz und 
Pfaljbaieen errichtet, und am 7. Dezember 
1803 erneuert wurde, folf, rote derſelbe hier 
wörtlich eingeruͤckt iſt, nicht mur fernerhin 
beſtehen, fondern auch noch auf die von bei⸗ 


d Seiten neuerworbenen Lande in feiner 
, März ı8ın 5, he 


ganzen Wirfung ausgedehnt werben, 
G. 2. , Unter den Deſerteurs find zu ver⸗ 


ſtehen, und als ſolche nach dem Militär: Kars 


tel zu behandeln, nicht nur die im wirklichen 


Willtar Dienfte ftehenden Individuen, fondern 


(26) 
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auch die Kenſkribieten, Kantoniſten, und 
alle Diejenigen , welche ſich der Militdrpflich ⸗ 
tigfeit entziehen, und in bie Staaten des ans 
dern Souveräns flüchten. 


$. 3. Da die gegenwärtige Konvention 
nicht als ein neuer Vertrag, fondern als eine 
Erneuerung und Erweiterung des in den Jah⸗ 
ten 1803 und 1803 ſchon abgeſchloſſenena 
Militde : Kartels anzufehen it, fo hat der⸗ 


nn 
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; dann & 
Bon Sottes Gnaden Wir Marimilian Jos 
ferh, Pfalzjgraf bei Rhein, in Dber + umb 


Mieberbaiern Herzog, des heiligen roͤmiſchen 
Reichs Erztruchſeß und Kurfürft, wie auch 


Herzog zu Guͤlich, Kleve und Berg, Bande 
graf zu Leuchtenberg, Fürft zu Mirs, Graf 
zu Velden, Sponhein, der Mark, Ravens⸗ 
burg und Rappo liſtein, Here zu Ravenſtelu 


und Hohenack ıc. ıc, 


Thun Fund und fügen hierdurch jederndns. 
niglich ju wiffen ; — an 


Nachdem Wir, um der Defertion unter 
ben wechfelfeitigen Truppen zu begegnen, Die 
Errichtung eines förmlichen Militär s Kartelb: 
zwiſchen beiden Kurlanden befchloffen ‚fo find 
Wir über folgende Artikel Übereinngefommsen, 
und fezen hierducch feft: ’ 


1) Sollen alle und jede Defewteurs , weis, 
de von einer oder anderer Geitg Truppen 
entweichen, fie mögen Namen Baben, oder. 
gebürtig ſeyn, mo fie wollen, es Fey im Felde, 
inder Gatuiſon, inden Standquazeieren, ober 
ſonſt auf dem Sande, bei deu Uniterthanen, 
ohne gehörigen Paß oder erbenzlichen Ab⸗ 
ſchied angetroffen werden, ſowohl ohne, als’ 
uf Erſuchen angehalten, und zau Haft ger’ 
bracht, ſofort davon wechſelweife Nachricht 
° gegeben, und darauf zur Auslieferung alle 
hilfreiche Hand gefeifter werben. 

2) Sollen alle diejenigen Gofbarn ‚ wel 
he entweder furmainzifhe, oder furpfalj: 
baie riſche eingeborne Unterthanen ſind, us 


ſelbe auch auf die vor ihrer Abfaſſung und 
Ratifikation eingetretenen Fälle, im fo ſerne 
fie unter der früheren Mebereinkunft begriffen 
waren, zurüdzumwirken. 


J. 4. Diefer Vertrag foll durch die Mer 
gierungsblätter des Königreiches Baier, und 
des Örofherzogehums Frankfurt neuerdings 
befannt gemacht, und die betreffenden Obrig ⸗ 
feiten in den Städten, und auf dem Lande 
ſollen noch befonders angeriefen werden, jes 
de einzelne Punkte deſſelben auf bas genauefte 
iu befolgen, 

Zur Urkunde beffen haben beiderfeitige Ber 
vollmächtigte biefe doppelt ausgefertigte Konz 
vention eigenhändig unterfchrieben, und ges 
fiegelt, Frankfurt ben 31. Jaͤnner 1311. 
(L. 5.) Sehr. v. Rediug. (L.S.) Brhr. d. Ederſtein. 


Kartel » Vertrag d. d. 24, Jänner und 
7- Februar 1802. 

Bon Gottes Gnaden Wir Friederih Karl 
Joſerh Erzbiſchot zu Mainz, des Heil, rö⸗ 
wifchen Reichs durch Germanien Erjfanzler 
vor Kurfürft, auch Biſchof zu Worms ıc. ic. 





u — 


nach sefhehener Publikation des Begentodrtts 

gm Kartelt beweioſich gegen ihren freiem 
Wilen, zu Kriegedienen angeworben, und 
mit Gewalt aufgehalten werben , unweiger⸗ 
fi und anentgelilich Insgelaffen und ausge: 
folgt werden, 


3) Me und jede von der Landmilij ſowohl, 
als font, herrits za Dienſte Konſtribirie, 
wie auch überhaupt alle junge Dannfchaft, 

die ihrem guadigften kandesherrn die von 
Seiberfeits praſttibirten Kriegsdienſte noch 
nicht geleiſtet, und ſich desfalls mie einem 
demlichen Abſchiehe oder kosſcheine nicht le⸗ 
cimiren können, obwohl die ſelbe gutwillig 
"+ umd wieder Dienſt zu nehmen verlans 
wuͤrden, follen gar niche angenonmmen, 
en Die zur Landmill wirklich Eingetheil⸗ 
ad Konſtribirten, gleich den Deſerteurs 
"gufirten Truppen angehalten, und dar 
börige Norififarion gegeben, die Ueb⸗ 
ser ebenfalls nicht angenommen, fonz 
doch ohne Arretirung, zuruͤckgeſchickt 
Beamsen, ihres ‚Geburtsorts davon 
gegeben werben, 


vn auch einerfeits Unterthanen 
der aus andern Seiten Kriegs⸗ 
fepn begehrten, nid wiederum 
and ſich begeben wollten, bir 
rebührend do kumentitt werden 
bige in biefem ihren Vater⸗ 
ig unentbehrlich, oder durch 
ſize einiger Grundſtuͤcke ges 
Ue deuſelben auf gegiemen: 
2Erlage 25 Reichsthafer 


— 
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und Vergütung der Montursrate, jedoch nur 
in Feiedenszeiten nicht aber in Kriegsjeiten 
bie Dimiffion Anverweigerlich ertheift werben, 


5) Zu Verhütung alles Unterfchleifes und 
aller Unordnung follen alle und jede Offi⸗ 
ziers, bei welchen ein Deferteur reflamirr 
derfelbe von dem Deferteur 
will, bie Mufterrole, oder 
ſogleich auf Begehren vorzei⸗ 
gen, und da der Auegetretene entiveber mit 
wahrhaften oder falfchen Namen fh darin 
finden würde, denſelben ohne eine Diffikufrär 
berbeizufchaffen ſchuldig und sehalten feyn, 


6) Wenn ein Dffizier wiſſentlich einen Der 
ferteur annimmt, und diefer von feinem Der 
gimente, wovon er entwichen, reffamire wird, 
ſoll derjenige Offtzier, der folhen Deferteue 
twiffentlich angenommen bat, denſelben fofort 
ohne Entgelt nicht nur wieder abfolgen Laf- 
fen, fonbern auch über das zur gebührenden 
Strafe gezogen werden, 


7) Würde aber ein Deferteur bei feiner An⸗ 
werbung verhehfen, baf er vorher in einem 
Oder des andern kontrahirenden Theils Krieger 
dienſten geftanden, und davon ausgetreten 
fen, ſoll derjenige, der folchen reflamirt , 
dem Offizier, der benfelöen angenommen , 
son? jedem Deſerteur der Infanterie oder 
Kavallerie nebſt Zurücgabe des hertſchaftli⸗ 
chen Rockes und Kamiſols, anſtatt des 
Werbgeldes und anderer Unfoften, in allem 
12 Meichsrhafer bezahlen, und dagegen bie 
Ausfiefecnng Unverjigfich beforge, fonft 
aber alle und jede Deſerteurs in dem Etats 

(26 *) 


Zahfungsfifte 
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de, wie ſte arretitt worden, naͤmlich mie 
ihrer Montur und Gewehr, Falls ſolche 
don ihnen vor beſchehener Artetirung nicht 
bereits derkauft ſeyn möchten, gegen Ex 
ſtattung obbemeldter 12 Reichsthalet, und 
Verguͤtung des Unterhalts adız fr. por Tag 
für jeglichen Deſerteut ohme Unterſchied⸗ 
von dem Tageı der Arrerirung -bis-anf dem 
Tag-der Auslieferung inclusive ohne alle 
weiten Arreſtes / und: Transports Koften je⸗ 
doc; unweigerlich ansgefolgt, wenn aber ein 
und anderer. Defertene hertichaftlice oder 
ſonſt entwendete Pferde mitbringen wilde, 
olsdann einem jeglichen Pferde g Pfund 
Haber und 10 Pfund Heu mebft dem bes 
nörhigten Steh verrechnet, und ſolches nad 
dem markrgängigen Preife- bezahlt werden, 


8) Um nun fornehe allen Infonvenienzien . 


mmoorzufommin ; folk gleich nad der Aus: 
wechslung biefes Traftats, felbiger ſowohl 
bei der Miliz in allen Garmifonen, als 
auch auf dem Lande, infonderheit in’-den 
beiderfeits Fonfinivenden Aemtern publizier, 
mirhin den Einwohnern und Unterehanen 
auf das fchärfeite nerboten werden, von ben 
De ſerteurs entweder Montur, Gewehr oder 
was es mur ſeyn mag, am fich zu bringen 
oder zu erhandeln; wie weniger nicht denfebs 
ben den mindeften Aufeuchalt oder Paffage 
zu verſtatten, felbige zu verſchweigen, oder 
zu deren Defertion, auch weitern Fortkem⸗ 
men den geringfien Vorſchub zu thun⸗ und 
diefes zwar unter hernachgeſezter Veftrit: 
fung, nämlich falls ein Bauer oder Unten 
than wird überzeugt ſeyn, Pferd oder Pferd; 


dtüge, Kieider ober Gewehre, oder fonftige 
Stürfe von einem Deſerteur der Infanterie 
oder Kavallerie an ſich gehandelt zu haben, 
derfelbe ſoll nicht allein zu deren Meftiention 
gehalten, fonderm dazu in die Strafe von 
‚2 Reichschalet verfallen fenn, und darauf 
von dem Orrdbenrmtin fogleich exequirt, amd 
ſolche demnachſt Fedesmat von Dem Beamten 
der Kaffe eingeliefert, und gehörig verrechnet 
werden, Eine gTeihmäßige Strafe ad 12 
Neichs chaler ſollen auch diejenigen Unter⸗ 
thanen ſofott zu Etlegen achalten ſehn, wel⸗ 
che gehörig aͤberw eſen (ep werben nem 
Deſerteur einigen Unfenchaft vergöhme (oder 
dazu geholfen, Aid deſſen Ergreifiing bei ihr 
ver Orts⸗ Parffirung ober BorbeigdHung durch 
üben Madhtäfiäteit ltr voherhee 
Würde aber ein Oder Anderer Seits Unter: 
than einen wirklich dieienden Soldaten, sder 
einen Defegteur einer fremden Werbung 
überliefern, oder fich mit folhem Werbhan⸗ 
del nur abgeben, ſo ſoll er nicht rrur nach 
ben Sandeszefejen ats ein Piagiarse beſtraft, 
ſondern auch zu Bejah lung des Hande 
Aubringgeldes nebſt aUem, was der Defers 
gene vertragen, gehalten fen, Hingegen ſoll 
— Allerfeltigen Offiziers verboten fen, 
ferteurs Auffer ber Botmaͤſſt greit ih⸗ 
ger Herrſchaften zu verfolgen 
gen, und ſolche ei⸗ 
genhändig aufheben zu Taffen, fordern fie 
follen bie Orts » Worftände behoͤrig weguiriren 
ſelbige in Verhaft zu’ nehnnen, und fofort 
in Die naͤchſte Gatniſon derjenigen Herr: 
ſchaft, wo die Arreſticuuig geſchehen fopı 


wird, zu überliefeen, 


“Bieten er 1% JE) oder Drid 


* mit — "aan nl 
hr "Taler ya hurh ihre er⸗ 
Ai Kouniven, obyr uämpehjkeit ent⸗ 
af Jade. nicht nur , das 

Pr "fonbitm auf maß der Defertetir 
ertageu ji. Bi je Fig; an auch 
10) Die Unterthaden heiter 2 
den hohen Hecrſchaſten, wie nicht weniger 
die Miſugt⸗Perſonen ſchhſt, drfiomehr ani⸗ 
vier „md peranſt t werden möcht, auf 
Deſeetcuts ein wachſanes ‚Ang ze hat 
, ‚felbige u, areerixen ‚umd. mir vorge⸗ 
J5 in; die naͤchſte Garnſon derjenigen 


moaſigeit, wrunter fir: angehalten 


m; juisiberhjeßeri, aucht ſouſten immin⸗ 
Erin Keuuivann nbezeigenz ſo iſt bel⸗ 
Dahinpengichenmud tongertirt worden, 
r einem jeden ohne Pferd eingebrach⸗ 
rtein gon bee Ravallerie, wie gleich: 
ine Fußganger 4, Neichschaler, 
ste ‚aber für einen: DBerittenen zur 
‚gereicht, und denjenigen Unter: 
Meititdr: Perfonen, ſogleich von 
Danten oder den Vorſtaͤnden des 
er Deferteur uberfiefert wied, 
Slagen aber bemeldten Kom⸗ 
‚Drtsoprflande, bei Aus ſol⸗ 
Deferteurs. gleich den übri: 
rivendbeten G. 7. beſtimm⸗ 
t werden. 


; Abrigene zutragen folls 
* Hohen Thellen Teups 
Write auf gewife 
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Zeit übetfäffen ioftden der BAR dieſelben 
ſich ganz oder eingeln / fonft-in fremden Lanz 
ben, es ſey wo vs wolle, befinden, ſo fell 
biefer Kartel in Anfehung berfelben eben fo 
geiratt Beöhächter werden, als wenn fie noch 
wirklich in ihrer Herrin Landen fänden. 
Da die feſtgeſente Abliefrrung det Defettente 
aber alsbdanin gu viele Beſchwerlichteiten 
verurſachen würde, fo iſt ſich mit der An: 
jeige im einem ſolchen Falle zu begnügen, 
und wird / ob’jenfeits bie —— wu 
werden Worte; erwartet. 


12) Sell Diefe Verbindung von Dar 
an fo Fräftig und umverbrüchlich, gehalten 
werden, bis daß, einem oder dem andern 
Theil’ diefelbe nicht länger zu haften anftän, 
dig ſeyn wird, im welchem Falle verjlattet, 
Und abgeredet worden, daß ſolches ſechs 
Monate zuvor ein Theil dem ‚andern bedeuten 
folle, bis daran, das iſt, vom Tage ſolcher 
Ankindimmrg und Bedentung, bis auf Aus; 
gang erwaͤhnter ſeche Donate gegenwärtige 
Vereinbarung oder Kartel neh, ihre beitä- 
tigte Kraft haben, hiernaͤchſt aber völlig 
aufgehoben fern ſolle. 

Deſſen sie" Urkunde Haben Mir —— 
tige Konvention in’ daplo' ausgefertigt, eis 
genhaͤndig Folzsjen, und mir Unfeen mr 
figeln behängen laſſen. 

Co gefhehen München 

den 24. Jänner 1802. 

Mar Sofepb, 
Kurfuͤrſt. 
*(L.S.) 


En gefchehen. Aſchaffen⸗ 
burgden?- gern uar 1502. 
Friedrich N, 
Aurfück. 
(L.S.) 








3 
- Befanntmahungen. 


Ele Erfebung der Kordons« Erigem für den 
Yans Kreis auf das Etatb » Jahr 38037 bes 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
In Folge eines allerhöchiten Reffripes vom 

19. ‚vorigen Monats wird das Kentame 

Werdenfels angewieſen, * Prozent von besmr 

fteuerbaren Vermögen zu obigen Behuf -Z1r 

erheben, und den ſich herausmwerfenden Betrag 
mit, 300 fl. an das fönigliche Landgericht 

Werdenfels gegen Quittung zur geeigneten 

Verwendung ausuhaͤndigen. 

Jansbtuck den 12. März ı8ın 
Königliche Finanz: Direktion bes 
"= Innrkreifen —— 

"Rod. * 
Vogl. 
——— 
Den Prufungs· Konkurs für die Larbolifchen 

SP farramts « Kandidaten ded Unter Donau 

treifes betreffend.) — 
Im RamenSeiner Majeftät des Könige. 

Nachdem in Gemäßheit, der allerhoͤchſten 
Verordnung vom 30. Dezember 1806 im 
jedem zweiten Jahre ein PrüfungssKonkurs 
für die in der Geelforge ſteheuden Geifllis 

chen, welche zu Pfarreien gelangen wollen, 

gehalten werden muß, fo wird für. die in 
dem Unten Donaufreife folglihnin 
jedem der ihm zugewieſenen Ge— 
bierscheile, dee Seelforge fih widmen 
den Kandidaten, welche feine früher, & ls 
tene beftändige Befreiung von der om 
kurs: Priifung nachweiſen koͤnnen, der 30, 
Mai als für diefes Konkurs-Jahr beſtimm⸗ 


— — 
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ter Tag angeſezt, und mit dem bekannt ge 

macht, daß bie zu dieſem Kenturfe fich ges 

eignet erachtenden Priefter ihre Zeugniſſe über 

die gefezmäffige Vollendung ihrer Studien 

auf den infändifchen (und nach frühern Lokal⸗ 

Verhältniffen auch, audern) Gymnafien, Lheeen 

und Univerſitaͤte m, dann weitere und zwar 

verſchloſſene Zeu gniſſe ihres leztern Ordinar 

riate, der Landge richte, oder je nach früherer 

Verfaſſung der Mompetenten polijeitihen Be 

hörden, in derern Bezirken fie 10 Jahre fang 
bie Seelforge arzsgedder haben, fo wie auch 
ihrer Pfarrer, und der Diſtrikes⸗Schulin ſpek⸗ 
tionen (oder nach. frühen Vethaltniſſen Det 
beftandenen. Vorftdnde- im Unte rrichts fache) 
Sei dem unterzeichneten koniglich en General⸗ 
Kommiffariare 14 Tage vorher e inlegen, PM 
ſonlich aber ſch am 49. Mai ats am Wor⸗ 
tage des zw haltenden Koutur ſe Hier einfim 
den und melden follen. ; 
Paffau den 12. März ıgım. 
Königlihes- General: MR ommiffe 

siat bes Unter: Donanı Preifes. 

Graf voii Kreith. 


Derzi. 
Den Prufungs⸗ Konkurs für die Kor 
! } bolifchen 
. en a s Kandidaten des Regen⸗Kreiſes 
m Namen Seiner Majeſtaͤt des Köni 
nigs. 
Die unterzeichnete Stelle hät Den — 
flen Auftrag erhalten, die Pruͤſurrg der Fathos 
liſchen Pfarramts⸗Kandidaten im kaufe des 
gegenwärtigen Jahres vorzunehnen. 
Das Verfahren hei diefer Prüfung richtet 


—8 F ai Burordnungen vom 30. Dejems 


— 
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Be gab hd #5, het hog. Solche (Die Etledigung Der Sin · Kaplan u 


nit in Anfang den 27, Bai laufenden 
Saßte, nnd efhrlaet Wan die Kandi⸗ 
Daten, melde im Neyensäireie in der Stel⸗ 
forge. angefkellen finds diefelken haben drei 
Boden vor der Erdffining des Konfurfes die 
Zenguife über die gepliäfhge Vollendung 
über Senden ef inkiatiihen Unmnafien, 
Eperemober Univerfiräten, faner von dem Drdis 
‚ varlste, dem Sandgerichtt und din Sqhulinſpet⸗ 
Klonen; dm derer Vezickt ſie angeſſellet waren, 
orfelofen iehär einzufeiben; ſedann am 
Tage vor den Konkurs ſich verföudich " 
sin ar eh Owen Zr 
Regensburg den 14. Mir; zu, ** 
wigliches . General⸗ Komniffe 
* egen⸗Kreiſes. 
— 6 — 


— —V — du 


nen Shindednäiehäkvensinigt. 
seeftantifche Dfarrei Aufhaufen 
el im Defanare Drörblingen if, 
Ba Me ‚Dfärreie, Seiler 
Die ‚alenfaltfigen 
Ber 


n 2. Marz sr 
Benerät 


Yradrkri fe 


344 FÜNF... 7 
PO 


n._ Kompetenten, 
sur Auftellung geprüften” 
ASidareir Haben“ tr "Org, 
inner Stelle. Ela ſureichen 
re [1 


Komitffa 
WRFeItfe art prote' 
Nergl: Defaitdt u. 


 Heiimderdeffehb)ie * 
Im — Crinersnejeätdesghilgs: : 
Dur die unterm 17. Dejember vorigen 

Yahrs erfolgte Beförderung des Pridfters 
Wilhelm Pechleitner | zum Progomnälafs 
Lehrer bei dem koniglichen Studien: Fuftirute m. 
Yunsbend iſt die — heim 
erlediget worden. 

‚Sie liege im koͤniglichen —— Tau⸗ 
fers Rentamte Brunecken, und im Prode⸗ 
kanate Gais der Brimee-Disjefe. "Se Um 
fang und ihte Ausdehnung beträgt jwet Stuns‘ 


«2 ben, Die Seelengahl belauft ſich auf 500, und 


die Reventien, welche aus‘ Stifeangen Rieffen, 

find auf beiläufig 400 Gutden berechnet. 
Geprüfte und fonft bewerbungsfähige Pries ⸗ 

ſter haben ſich binnen drei Wochen mit ihren, 


BGeſuchen um * re Stelle ge 


zu melden, - ° 
‚Innsbruck ben 12 "Mir 181%,: h 
Sönigliges ‚General ı Rommiffer- 
riet bes uns Kreifes, ki rın 
Pr » Beben, ‚ogm Zercheafeld. a 
* —— — eAleſt * 


(Die Erleigmg der Yianrei Tpäringen: bes 
ker.) . 


ZmRamen — —E 
Don das am adieſ erſdigt Ableben 





er Pfarrers, Martin Waker:-ift Die Pfärs 


ve Thüringen. erledigt worden, ſte gehoͤtt 
unter das Sandgerichr Gopmenderg, bie Did 
je6 Briren, und das Wahldekanat Feldkirch, 
‚ bat im, Unufrpife % Veilen mit 350 Seelen 
und einer Filtal, eine Schule im Orte, we 








2" 
fih, auch ein Kurar-Benefjum. befindet; das 
pfarehiche Einfommen belauſt ſich auf 45 fl, 

4 naͤmlich army = n* 
‚vom. Widdum 00 fl — fr. 
— Sehent 48 — 
ven der. Kompetenz ee 108 I,:872.,30 

= a: A geflifteten. Jahrtagen 162834 232 
mh des, Stole ‚418193 3 2.92 

Die geeigneten Bewerber um-biefe Pfarret, 

„haben ihre dießfallſigen mit den vorſchrift⸗ 

mäfjigen Zenghiſſen helegte Gefuche;tinnetz - 
4,Paden bi enbengefer Sielle guzutch⸗e 
dei Kempten den 4n. NR asnn. 1707 
Söriglings Gerengl gem waſſacu 


„Fiat des Jllerakreifem. 700 


\ Graf Reifed. 2 
a 710 FERN | r 


Beiträge fit verwundele "vaterlänbifehe Kilegee \ 
ihereffiind). - — PERF a BEE ui % 
Am Namen Seiner Mojeſtaͤt des Koͤnigs. 
Bon paͤttiotiſchen Unterfiizungss Beitra⸗ 
gen (fe die verwundeten vaterlaͤndiſchen Kıtei 
ger iſt ferner ehurgegänigen: 
am 16. Dijehrber'igte von dem hiefigen 
Kanfniarn’Henrih Schuh 32 fl. 2 Mr. 
durch dig, konigliche Beneral +. Zell s uud; 
Manth : Direktion ein Beitrag des- Handels: 
rung EUverio in Rrapsag; nis guifliaı Pi 
Wofür hierbanch vᷣffe nttich ge dantt wild · 
. 1 Münden amd Pia ige nit 26 
Körigliger kriege : Difonomie' 
2 SET ir ggg br Te we Mau 
un neu Weln ne an vn 
dar ni n—4 Kae RA 
vun and am RD an ers are Gi 


—N— —— 
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ꝛetage für Dig, darch. Brand Vernolutze nn 
ale bette ſſeud.) FRE e au anaiu 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs · 
Für die durch Braud verungluͤckte Einwoh⸗ 
wer des Marktes Hals ſud neuetdings einge⸗ 
gangeh.: ruhe? 
von Landgerichte Desgendorf 129 fly. 9’ Pt 
vom Bandgerichte Stadtamhof über Aug 36 
BE Derte. ar ce u — 
vonder Polizei: Wireftion zu Nürnberg über 
Abzug.6 fl. 73% fr. Porto-rogo i ge ⸗ 
vom Bandgerichte, Meumarfriber Abzug 7 fr 
u Port: ‚13 rl war 9⸗4 ng rier 
von der gräflih + Eimpurg + Spectjenifhet 
Juſtij / Kanzlei. über Abzug des Porto" 
wij.uM k Arlnssu Ar) wg! .n 
.asfirril:nıpsld ci fh — kr. 
Paſſau dar 194 Anuer 181 


ei 
272 


Königlihes Generate KR ommiffer 
“riatides Ufterdonaus reifen. 
*anꝰ I; ae 
et mat — 
Hei — 
€ ‚für die, Derunglädten, 
* — * * * * Weithelſm 


es or: . 


yuab 


b , “en „. 2 * re * 
Im Namen Seiner Moichät de s Konigs. 
Ay femiligen Beisrägen fx ahie durch 
ARD pecungluͤckte Wailheinpp, Fnd-ferngr 
eingegangen . 2 08 punn Ban sid 
Durch ‚Kafparı Stöfjer Pierrer ;zy ;Mitz 
——— Sammlung. ber dortigen Pfarr⸗ 
ya ee 
nach Abzug des · bezahlten Ppfmprro erg 


15 fr. REETTE SE TEL Bere, 
na 


= — 


3% 


Durh des Mnigfich baieriſche Forſtamt 
Exarenbeng son dortigem Forfiperfonale 
15 il. 6 tr. — dl. 
Vom kbnighchen bateriſchen Landes- Dir 
reftionsrach kecahard Magnus von Köhler 
in Sul bach 10 fl. —⸗ ri. — di. 
Vem königlich baieriſchen Landgerichte 
Mühldorf von den Pfarreien Niederberg⸗ 
fiechen, Petersficchen, Floßing mit den Fi: 
fiolen Obetueulitchen, daun Frah eim 
fl. 44 fe 2 dl. 
mach Abzug der bezahlten Botengebuͤhr pr. 
12 fr. 
Durch das Föniglich bai⸗riſche Pandarricht 
Abensberg von den gerichtifchen Pfarreien 
158 fl. 20 fi. 2 di. 
mach Abzug des beim Aus;ählen ſich arjeig: 
ten Abganges von 2 fl., dann der bezahle 
ten Botengebuͤhr von 36 fr. 
Zum koͤniglich baierifchen Landgerichte 
Weilheim felbft find eingefender worden. 
Bon ber Filial Tuzing, Oberjaismering 
and Garaghaufen 47 fl. ı5 kr. — dl. 
Bon der Pfarrei Bärenried 
a8 fl. 53 kr. — dl. 
on ber Pfarrei Eberfing 
23 fl. 2ı kr. 
Bon ber Pfarrei Ollſtatt 
57 fl. 34 — di. 
on der Pfarrgemeinde Iſſeldotf 
72 fl. — kr. — dl. 
ı der Pfarrei Uffing, inclus. ııfl., 
e Wirchinsn, 8 fl. 6 fr. vom Pfar 
d 5 fle 24 fi. vom Kaplan Xaver 
cher sh 7 kr. — di. 


2 bi, 
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Bon der Gemeinde Naifting als Nach— 
trag eh. m — di. 
Bon der Pfarrei Sindelsdorf 
36 il. 54 kr. — dl. 
Von der Gemeinde Eching, Landgerichts 
Landsberg sr. Mt 
Bon dem Offiziers «Korps des koͤniglich 
baierifchen Chevaux⸗ Legers Regiments Lei⸗ 
ningen 34 fl. 1. — dli. 
Von dem durchgereiften Muſterreiter Wolf⸗ 
gang Mödlinger von Augsburg 
5f. 24 kr. — di. 
Dom koͤniglich baieriſchen Landgerichte 
Starnberg 223 fl. ı2 fr ı df. 
Don Klement Baur, Privat: Priefter 
von Rotenbuch ııfl.— ie. — HM 
Don der Mufdums: Gefelfchaft in Muͤn⸗ 
hen, eine Sammlung von ä 
393 fl. 30 kr. — di, 
Von einem Unbefannten aus München 
wurden Dich Herrn Gtabtpfarrer einge⸗ 
liefert 10 fl. — fe. — 1, 
Vom 4. Pöniglich baieriſchen Infanterie⸗ 
Regimente zu Straubing, welches in Weil: 
heim einguartirt war, 320 fl. — fr. — Di, 
Münden den 5. Mir; 1811. 
Königlihes General: Kommiffa: 
riat des Jfar: Kreifes, 
Freiherr von Schleich. 
Rainpredter, 








(Beiträge für Die durch Brand verunglücten 
Dorfbewohner zu Morameid betrefiend. ) 

Im Namen Seiner Najeſtät des Koͤnigs. 
Für die durch Brand am 7. Ditober 

v. I. verungluckten Bewohner des Dorfes 
(7) 
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Morameis Lönigfich Saierijchen Larrbge: 
zichts Landsberg, melde durch die Flam⸗ 
menwut hbei einem heftigen Wind ar Bohn 
gebäuden, Städeln, Haus; und Ban fahr⸗ 
niffen, am Getreib + und Futtervott aͤthen 
binnen einer halben Stunde einen Schaden 
won 43, 500 fl. erlitten haben, find au freir 
willigen Beiträgen eingegaugen. 

Von den Gebräbern Mockher allbier eine 
in den biefig kacholiſchen Kirchen veranftals 
tete Sammlung von 83: R. 59 ke . 

Daun mit Devife: „Die gewonnene 
Merte 2fl. 24 fr 

Ferner eine am r. Sonntag nach Epts 
phanid in der hiefigen proteftantifchen Hof⸗ 
Kapelle gemachte Kollefte von 241 fe 34 kr. 
wozu Ihre Majeftde die Königinn 200 flr 
beigetragen haben. 

„ Vom königlichen Landgerichte Schwaben 
15 fl. 51 ke. 

Danı weiters 45 f. 33 kr. 

Durch Doktot Giel, koͤniglich baleriſchen 
Zentral » Impfarit allhier von einem Unges 
nannten 15 fl. — kr. 

Durch das konlglich baieriſche Landgericht 
Mählperf von verſchiedenen Pfarreien 

213 % 1 fr, 
nach Abzug der bezahlten Botengebühr 
von 36 fr. 

Durch das Aönigfich baieriſche Landgericht 

Roſenheim yon den Gerichts» Pfarreien 

257 fl, 32: fr. 
mach; Abzug ber Botengebuͤhr von 24 fr. 
Zum koͤniglich balertſchen Laudgerichte 
Landsberg ſelbſt find eingeſchickt worden. 


Vom kodniglichen Landgerichte Dachau 
— ara fl. 38 fr. 
Vom Föniglichen Landgerichte Weilheim, 
eine Kollefte von 233 17 fr, 3bf. 
Diefe mildehätigen Beiträge werden unter 


‚ ‚Öffentlicher Dankesbejeugung im Namen ber 


Berunglücten hiermit bekannt gemacht, 
Münden den zı. Mär; 1811. 
Königlihes Generals Kommiffe 
tiat des far: Kreifes, 
Greiberr won Schleid. 
Rainpregter. 
—— —————— 
Adelſtatu ds⸗/ Erhebung. 

Seine kaͤnigliche Majeſtaͤt haben am ro- 
nner laufenden Jahres der Franzisea Mar 
ria Margaretha Kaufmann aus Poppens 
lau den erbländifchen Adel mie dem Pradi⸗ 
fate von zu verleihen, und der ſelben daß 
des fallnge Adels s Diplom zuftellerz au laſſen 
gerußt. 

Boujährigteits « Erflärung gen, 

An 7. Februar laufenden Jahwes errheil- 
ten Seine Majeflät der König deama Pebfüche 
wers: Sohn in Nürnberg Gottfried Ehriſtoph 
Hageborm, und ams. Märjdem bereits pers 
ehfigeen Bauersmann Johann Konrad Sa hs 
zu Piöfen, im Sufizamte Muͤnchberg Die nach: 
gefuchte Volljährigkeits s Erklärung. 

Dienftes- Notizen, 

Am 17. Febtuat laufenden Jahres er 
laubten Seine königliche Majelit den Ap⸗ 
pellaionsgerichts « Kanzeliften, Wathelm 
Braun in Menburg, und Joſeph Torf 
in Memmingen, ihre Stellen gegen „einander 
im vertaufchen, 


7 


ine Rupetit hıbrı fern am 26. Februar 
kfidenen des Nppellationsgerichts‘ für 
matfreis, Seinrich Altteche won DR dr 


sem zunehmender Ktanklichteit und 


iche, die aachgeſuchte Quies jenj, 
laſſung feims bisherigen Oehaltes 
qeugung beſeaderet ellergnaͤdigſter 
beit wegen feines bisher gelelſteten 
zu gewahten geruht, und an defr 

den bisherigen Präfidenten des 
egerichts für den Illerkreis Frei⸗ 
n von Grieſenboͤck ernaunt, 
arch etledigte Praͤſdenteu + Stelle 
nnten Appellationsgerichte dem 
tegierungss Präfidenten zu Bat: 
er von Bölberndorf prewis 


ul, 


Burghaufen ber Siz des fir 
wionsgerichts des Saljzach⸗ 
und biefe Stadt wegen des 
mehrerer Poften eine befons 
hält, fo haben Sid Sei: 
Räte bewogen gefunden, dar 
arein Poftamt zu errichten, 
Poftmeifter zu Radſtadt, 
ıfp, im gleicher Eigens 
en. Dffizial dabei warb 
ıis Bei ber Inſpektion 
[2 


>» wurbe bagegen am 
‚oben, und ſtatt deſ⸗ 
13 -bafelbft errichtet, 
I bes Poftftalles ver 
Der bisherige Poſt⸗ 
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verwafter zu Schärding Zaver Heif wich 
Poverwakter zu Ried. 

Am 28. Februar habelt Seine kdnigliche 
Majeftit den Bisherige Advokaten zu Weg ⸗ 
ſcheid Johann Höfer als Advokaten bei 
dem Bandgerichte Deggendorf erneunt, und 
den Prokurator Babel bei ebengenanntem 
Pandgerichte in gleicher Eigenſchaft zu dem 
kandgerichte Engenfelden, und ben bisher 
dortigen Profurator Heberger als Proku⸗ 
ratot zu dem Landgerichte Wegſcheid jr ver: 
fegen geruht, 

Durch ein allerhöchftes Reffripe vom 23. 
Bebeuar laufenden Jahres haben Seine Fönige - 


liche Maieftde den königlichen Finanzrach 


Carli auf fein allerumterthänigftes Anſu⸗ 
den mit Vejeugung der allerhoͤchſten Zufrie: 
benheit über feine geleiſteten Dienfte von ber 
bisher begleiteten Wechfelgerichts « Affeffores 
ftelfe zu Augsburg zu entlaffen geruht, 

Am 1. März ernannten Seine koͤnigliche 
Majeftdt den Regiſtratot des ehemafigen kech⸗ 
kreifes, Jofeph Segin als Regiſtratot bei 
ber Finanz » Direktion des Salzach Kyeifes. 

Am 13. März geruhten Seine Majeftäe 
ber König den bisherigen Advokaten zu Müns 
Gen, und ehemafigen pafau'ifchen Hofka⸗ 
merrach, Jofeph Binder mach feinem Geſu⸗ 
he im gleicher Eigenfchaft zum Landgerichte 
Dillingen ju verfejen. 

An 13. Mär; haben Seine Pöniglich 
Majeſtaͤt allergnaͤdigſt zu befchlieffen geruht, 
daß der quies irte Landrichter zu Telfs Hecher 
zur Aushilfe bei den Kronfiekalats⸗ Gefchäften 
im JInnkreiſe verwendet werden folle, 
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Ankündigung 


d allergnädigk privilegirten allgemeinen Anzeigeré 
für das 


Königrei 


ch Baierm 





apenz weſchee Ifentlihe Blaͤtter, in 
Ninde von allgemeiner Intereſſe zur 
s Publitums gehende werden können, 
‚ fo wie dem Stactibtamten, ja der 
Tb ger 'hren, leuchtet gewiſ jedem 
«mad dt auqh durch die Erfahrung 


Igemeiner Anzeiger für bas 
Baiern AR daher ein Inſtitut, 
digfeit und Mäplichdeie jo eben von 
baietſchea Regietung allergnädigft 
privilegirt wurde, 

t bie jet in Baletn Fein Blatt, 
fFfentliche Nachtichten in dieſem 
mel und allgemein, als es cıfors 
tet werden fönnen. 

bedarf 8 bei diefen Verhilenifs 
richt, die jur Kenntniß des 
Publifums gelangen foll, allge⸗ 
? 9m wie viele Blätter muß 
ınfwande 5. B. nur ein Steck⸗ 
tion eingerädt werden, wenn 
D, bag fie überall virbreitet 


vricht ji Überfeben, deren 
d nothmwendig iſt, milten 
itter, in denen ſolcht Nach⸗ 
niche nur gehalten, ſon⸗ 
erden. 
in Sefahr kommen mil, 
Uene Erbfchaft, su dir er 
Toderung in cnem Kon: 
fh Torgfältis um fein 
n Menge von Blattern 
mte insbefondcre iſt beie 
Repertorien hierüber zu 


Ein offizieller Anzeiger für ganz 
Balern läßt alle jene Unbequemlichkeiten wer« 
meiden, und gewährt eine leichte und bequeme 
Ueberficht alles Wiſſen?werthen and Nothwendigen. 

Während nun das ſchen beftehende Megier 
rungeblatt allsemeine Geſeze, Verordnungen und 
Normalien der gefammten Staatéverſaſſung zur 
allgemeinen Wiſſenſchaft bringt, worin fih im 
Ganzen der Wille und die Marimen der Regie— 
rung auedruͤden, ſchreitet der allgemeine Anzeiger 
da cin, wo jened Dlart aufhört und ſtille ſtebe, 
und faßt die aus jenen Nermen bervorgehenden 
Verfügungen und Belanntmachungen der einzelnen 
Staatovtrwaltungs zwtige auf, Infoferne fie das, 
was von oben gebeten und angrerdiet wird, nad) 
den individuellen Fällen in Bollzichung und An« 
wendung bringen; fo wie die Fimmelichen lekalen 
Kreis:, Ineelligengz und Polizeiblätter alles Wiſ⸗ 
fenswerthe für jeden einzelnen Kreis befannt 
machen. 

Srinem naͤchſten Zweck nach wird dieſet alle 
gemeine Anzeiger Alles aufnehmen, was in 
den durch ſelnen Begriff beftimmten Kreis gedoͤrt. 

Er wird ſenach enthalten: 

I. Alles Wiffenswerthe, was in Baiern vor 
gebt, ein Blatt blos für die Innern Verhaͤltniſſe, 
die Jortſchritte der Stastsverwaltung in allen 
ihten Theilen, die des Ackerbaues und des Ge⸗ 
werbfleißet, Handelsverhaͤliniſſe, iterariſche Er⸗ 
ſcheinungen, mertwuͤrdige Krüninalfälle und der⸗ 
oltichen. 

I. Bekanntmachungen der oberen Verwal: 
tunnsitellen (Oeneraltemmiffariate, Finanzdirek⸗ 
tionen, Generaladminifirationen u. ſ. f-) 

IH. Gerichtliche Brlanntmachunaen, als 
Steckbrieſe, Cuationen, Oantproflamate, Amove 
tifarionen, Todesettlaͤrungen. 








x 


* TV. Betanntmachungen der Poltzeischdrs eifadhen egenftande haben, fo wie alle 
den, infoferne fle ein allgemelne# Zutereſſe für —— für — —— Zelle 
das ganze Königreich haben. ' -3 Krug. “5 

V. Betanntmachungen der Finanzbehdeden Bei jedem königlichen Oberpoft: und Poſt- 
(Rentämter, Oberauffhlagämter, Mauth amter u, amt ff ber erſte Sahrgang um 4 fl. im ganjem 
fd, bieher gehören alle Anzeigen von äffene, Königreiche zu haben, weswegen fhon bey allen 
Uchen Lieitarionen, Berpahtungen Und Wauth ⸗Oberpoſtamtern und Poſterpeditionen die gehörhr 
defraudationen, in der Borausfegung, daß le auch Yen Verfügungen getroffen worden nd, 
für den ensfernterm Einwohner des Königreichs Da dem Unterſeichneten erſt mir dem Ans 
Intereffe haben konnten. ü en m. — die allergnädigge Freiheit, 

i \ allgemeinen Anzeigrr für pas £b 

VI. Ale Prinarbefannmachungen, een nigreich Baleren deraue ugeben, ertheint wurde, 
sen, Aufforderungen, SGefuche, Anerbierungern 24, und vorbere noch di « 

e biezu erforderlichen Einlei 
von welcher Art fie Immer ſeyn mögen, tungen getroffen wwerden mülfen: jo erfheimt Dies 

Zum bequemen Nachſchlagen jener Ar&kfer, ſes Blau einfae Monate ſpater, allein demum 
derem Intereffe ſich aud auf längere Zeit eetcche, grachtet werbärge der Berausgeber die ſchleuntge 
wird alle Jahre ein gemanes, Regiſtet inzuge NMachholuag der Zuicdksrdlichenen Blätter, in der 
fügt werden. Urberzeugung, daß jeder Lefer Diefes Blattes lies 

Der unterzeichnete Verleger verbärgt zugleich der einige Wonare länger warten, als dung Meder 
die größte Pünkelichkeit und Zweckmaſſigkeit in eilung den gamen Zwei dieſes Blattes verfeh" 
Sinfihe auf Aufnakme, Einrädung und Anord» Im laffen wird. Dadurg erhalten auch zugleich 
nung der eingefandten Artikel; fermer bie Blaͤtter alle Einwohner Baierne Selrgenbeig, fi gey den 
wöchentlich im der arögten Orduung durch Die nahgelesenen Dberpofts und Poſtam gern jur Sub 
iniglichen Oberpoftämter zu verſenden, und Allee feription zu melden, wodurch zusieäch die Auflage 
an feinem Theile ju bestachten, mas dem Dlatte dieſes Blastes richsiger beffimme werden ann. 
Velfall und Dauer verfhaffen kann. Ale Einfendungen erbittet men ih franfirt 

und deutlich geſchtieben, ind&rfondere treff 

Dat Format wird im nreß Quart, auf der Mamensunterfheiften, unter nach in Be 
geeiffem Papier, mobel gute Lettern umd reiner Figt, ſte hender Ads 


Drud mit dem Ganzen in Harmonte ſteden ſollen. RR wa 


Alle Woche erſcheint von diefem Blatte ein allgemeinen Anzeiger für 206 
Bogen; follten ſich aber mehrere Materialien vors Königreih Batera ju Sy usein 
finden, fe werden auch davon dfter zwei erſchel ⸗ Nesentreife, 

, damit alle wichtigen Gegenſtaͤnde, an beren Suljbab de 
— Detanntmachung gelegen in, nicht zurück * — dennet, 
sag Johann Efa 
ine 
Gerichtliche Bekanntmachungen, infsfern fe Einigl. baderiher *25 — 
tdnizliche Dienfteofadgen betreffen, zahlen feine Jubaber einer prieci sienrarb umd 
Einräcdungsschähren, aufferdem aber, wenn fle " bandlung und nt 


or 


Königlih» Baterifhes 
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X. ers, München, Mittwoch den 3. April ıgrı. 


—— — 





Koͤnigliches Patent. 


(Die Lehen⸗ Erstuerung in dem ehemaligen 
Zus and Haustuch⸗ Viertel betreffend. ) 
Mir Warimilian Joſeph, 

kon Gottes Onaden König von Baiern 

Entbieren Allen und Yeben, die dieſes leſen, 

ver Sehen hören, Unfere Gnade und Un— 
n Geuß, und fügen denfelben zu wiſſen: 





Goen durch einen mit des Kaifers von 
reich und Königs von Italien Majeſtaͤt 
toffenen Vertrag das in dem Wienet 
em abgetretene Jun: Viertel und ein 
des Hausruck⸗Viertels mit allen 
a und Zubchörungen an Unfer Fünig 
Haus überwiefen worden ijt, und beim 
uf espige Zeiten angehören und verblei⸗ 
So fügen Wir hiemit allen und 
ern ins und auſſerhalb des an Uns 
„ ehemaligen Inn- und Hausruck⸗ 
efeffenen DBafallen, welche darinn 
er Dahin gehörige Lehen beim, 
ı fobann in Guͤtern, einzelnen 
Gebäuden, Gründen, Gilten, 
»Bigfeiten oder Gerechtigkeitenze. 
Dann haben, beſtehen, dies 
ver von Dem bisherigen Lehen— 
und Hausruch-Viertels oder 


aber von fremden Lchenhöfen verlichen wor 
den, umd fehin nach beim Sinne ber Preß⸗ 
burger Friedeus und der rheiniſchen Bundes 
Arre an. Uns übergegangen ſeyn, ober end⸗ 
lich zu einem bloß unter ber Verwaltung des 
Staates fichmden öffentlichen Fonde, als 
ben Religions + Schul » Erudien s oder an: 
dern dergleichen Fonds zu Lehen rühren, ſel⸗ 
bige mögen endlich Ritters und abeliche, 
oder Beutel: und unadliche Echen ſeyn, — 
und fordern fie hiedurch gnädigft auf, alle 
ſolche Lehen binnen einen Jahre, ſechs Wer 
hen und drei Tagen bei Unferm Miniſtetium 
der auswärtigen Angelegenheiten als oberſtem 
Lehenhof gehörig zu murben, und ben hier 
anf an fie ergehenden Befehlen und Auffer— 
derungen gebührend Folge zu leiften, 
Zu den. Ende haben die Waſallen mit 
der Lehen ⸗Muthung 
a) den Alteften und juͤngſten Lehenbrief in 
Urfhrift, 
b) die Quittung über die bei dem lezten 
Lehenfalle eurrichteten Tarın ud Lehen⸗ 
Geboͤhren in Urſchrift, 


€) ein genaues und deutliches, mit den ein⸗ 
ſchlaͤgigen vollſtaͤndigen Ausziigen aus den 
Ruſukal und Dominikal⸗Kataſtern 
belegtes Verzeichniß ſaͤunlichet Lehen⸗ 
(628 








— 


. d —*&** nebſt Angabe 
—* gerichtliche Schäzung ehobe, 
Genen Werthts vorzulegen, — 

d) die mit zu belehnenden Konforten Be; 
nennen, und bie allenfalls in deren Per; 

fon feit der Ausfertigung des lezten Be, 
henbriefes worgefallenen Veränderüt gen 
durch Todten: und Taufjheine odet ger 
richeliche Zeugniſſe aus zuweiſen, — 

e) von den mit zu belehnenden Agnaten 
und Kognaten Die gerichtlich ausgeftellte 
ober doch gerichtlich koramiſitte Boll: 
macht zur Sehens » Muchuug betzu⸗ 
bringen, 

f) einen Anwalt zur Juſinuation anzujeis 
gen, übrigens aber 


E) durchgehends den Klaſſen- Stempel DM 
gebrauchen, 


em diejenigen Wafallen , melde wiber 
— Erwarten —* Lehen binnen ber * 
ſejten Feift nicht muthen, und —— 
boͤſer Abſicht verſchweigen ſollten, werden 
Wir ungeſaumt die in den Lehen s Gefegen 
Hierauf gefezte Fehligkeits⸗ Strafe volljichen 
laſſen: fo wie Wir auch Unſerm Fiskus 
alle Rechte ruͤckſichtlich der, feit dem lezten 
Hauptlehenfalle werfiumten Lehens : Erneue⸗ 
gungen, vorgenommenen Veräuferungen und 
Berpfändungen ober anderer Leheusfehler 
ausbrüclich vorbehalten, 


Wir wollen, daß gegenwärtiges Patent 
nicht pur durch Unfer Megierungsblatt Fund 
gemacht , fondern auch in ben Gemeinden 
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verlefen , angeheftet, und allenthalben auf 
Die herfömmlichye Wetſe zur Öffentlichen Kenner 
niß gebradt werde. 

Defien zur Urfunde haben Wir gegens 
waͤrtiges Parene eigenhändig unterfchrieben, 
und mit Unſerm geößern geheimen Inſiegel 
verſehen laſſen. 

Gegeben in Unſerer Haupt » und Reſi⸗ 
benz: Stadt München den 25, Tag des Dior 
nats März im Eintaufend acht Hundert und 
elften, und Unferes Reiches im fechsten 
Jahre. 

Mar Joſeph. 

" 0.8) 
Graf von Montgelas. 
Kuf Abniglichen allerhbchſten Befehl 
Der General» Selretär 
Baumüller. 


Befanntma ungen, 


¶ Die Aufdebung der Konſumtions⸗ Auflage vong 
Obſtmoſle im dem Fnn= und dem Antheile des 
Hausruckviertels betreffend. ) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir haben auf den Antrag Unferes Mini⸗ 
fteriums der Finanzen allergnäbigft befchloffen, 
daß die im Innviertel und in dem Antheile des 
SHausrucviertels bisher beftandene Konſum⸗ 
tions: Auflage von dem Obftmofte zu Beförs 
derung der Obftbaumzuche von Zeit der oͤffent⸗ 
lichen Bekanntmachung diefer Verordnung an 
gänzlich aufgehoben ſeyn fol, welches durch 
das allgemeine Negierungsblart jur Wiſſen ⸗ 
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Ku betannt ge 
acht wird, 

Dinchen den 19. März ıgır. 


mar Joferh 
, ref von Montgelaf. 


©. Geiger. 





Rordond«Koften im Obers und Unterlande des 
naligen Särflenthumd Bairauth; betseffend. ) 
zir marimilten Jofeph, 
Jottes Gnaden König von Baiern. 
chdein Wir die Ausdehnung der in Uns 
eiche beftehenden Kordons « Anftale auf 
Malırsumd Reyat / Kreife einverleibten 
«6 ehemaligen Fürftenehums Baireuth 
heeeus ur. v. M. ageorbnet haben ; 
aigen Wir nach dem Antrage Unfers 
Kommijfariats des Mainkreifes vom: 
en Monats, daß zur Beſtreitung 
ungs / Koften und Lohmung der aufr 
Kordoniften eine Summe von Jer 
nd Gulden im Bairenther Obere 
eben foviel im Unterfande, nad 
Uße repartirt, von den einſchlaͤ⸗ 
aldämtern erhoben , und an die 
rden zur geeigneten Verwendung: 
mg übergeben werde, 

ven 12. Maͤrz 1811. 


ofepb- 
von Monrgelas. 
Föniglichen allerbbchfen Befehl. 


ver General: Sekretär, 
®. Geiger. 


er, 
(Die vom dem Uppellations s Gerichten und dem 


Dber = Appellatiensgerichte im Jahre 1810 
geleifteten Arbeiten betreffend.) 


Minifterium der Juſtiz. * 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine koͤnigliche Mältke, von der 
Wahrheit durchdrungen, daß eine mit reifs 


lich eewogenem und gründlichen Urtheile ver: 


bumdene prompte und ruͤckſichtlsloſe Wer: 
waltung bes Rechts eine ber geößten Wohl⸗ 
thaten iſt, weiche Aller hochſtdieſelben Ihren 
getreuen Unterthanen zu gewähren im Stante 
find, und morauf dieſen eim gegründeter An: 
ſpruch zuſteht, haben feie Ihrem Negierungss 
Antritte fein Mittel aufier Acht gelaffen, um 
Aller hoͤchſt Sich die Beruhigumg zw verſchaf⸗ 
fen, daß jener große Zweck erreicht ſey. Aus 
den lejten Quartals « und Zalkes: Berichten - 
über die Arbeiten des Dbers Appellationsger 
richts und dee Gerichte zweiter Inſtanz des 
Königreichs ift zu Seiner Majeſtaͤt allergnds 
digſtem Wohlgefallen wahrzunehmen gewe⸗ 
fen, daß dieſelben im Ganzen zur Erreichung 
allerhoͤchſt Ihrer landesvaͤterlichen Abſicht das 
Mögliche zur leiſten, ſich mir der groͤßten Ar 
firengung bemüher haben. Der Erfolg ent: 
ſpricht, mir geringer Ausnahme, ganz der 
gerechten und gegründeten Erwartungen Stk 
ner Mojeftät des Königs. Der unermüret 
Eifer der Juftizhöfe hat ſich die huldoolle Zu 
friedenheit des Monarchen ermorden „ und 
verdient den redlichen Dank der Natiem 
Seine königliche Majeſtaͤt haben bereits den 
Gerichten insbefondere Ihren Beifall mit Zus 
28 ®) 








— — 


m Gnade ju erPen 
erhöhten Gua ; 
u art es nunmehr , daß 
ausgezeichneten Refulsate ber —— des 
veren Zahres auch zur — Ft 
Hikums gebracht werden , damit daſſ ter 
Seus der Regicquug weiſe und ſtets Tege 
Sorgfalt für Ye anntabung des — ge⸗ 
Bührend wuͤtdigt, md fie mit diebe um Anz 
hängfichfeit erwiebere, anderer Seits aber die 
Gerichte und deren Mitglieder duch ein uns 
weideutiges Zutrafen ehre, uud zugleich auf 
dieſe das ftille Verdienſt lohnende Weife zu 
rrgefestee Thatlgkeit aufmuntete. 
= —— bedeutenden Veraͤndetun⸗ 
gen, welche ſich im Paufe des vorigen Jahres 
mit dem Tereitorial » Unfange des Reiches zu⸗ 
getragen haben, geflatten weder eine vollſtan⸗ 
dige Ueberſicht der Rechtspflege bes ar 
Königreichs für das ganze Jahr, noch ein 
Vergleihung mehrerer Jahre gegen — 
Daher beſteht das Wichtigſte der gegen * 
gen Befanntmachung darin, daß nur a 
wenigen Gerichten zweiter Inſtanj noch tere 
Mücitände vorhanden find , und diefe, wie 
ſich mit Grund erwarten age, mit Schluß 
Des zweiten Quartals diefes Jahres aufgear ⸗ 
Beiter ſeyn werden, von den neuen Rechts: 
ſtreiten aber, welche erft im Laufe des Quars 
tals als Spruchfachen zue Diſttibution kom⸗ 
men, bloß folche in das naͤchſte Quartal über: 
gehen, die wegen Kürze der Zeit niche mehr 
ausgearbeitet, ober wenigftens nicht noch zum 
Wortrage gebracht werden Fonnten, 
Die nachfolgenden Angaben befchränfen 
ſich defimegen auf die im ganzen Jahre 1810 


Die 
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beftandenen Appelfationsgerichte und menigen 
Mediars Juftiz: Kanzleien, ° Auf die Abtte⸗ 
tungen verfchiedener Gebiersrheile aus dem 
Gerichtsfpreinger einiger derfelben hat Beine 
Ruͤckſicht genommen werden Finnen. Eben 
fo mußten Die neu erworbenen Provinzen auſ⸗ 
fer Anfaz bleiben. 

A. Die vorbezeichneten Gerichte zweiter In⸗ 

ftanz haben 

1. im Fache der bürgerlihen Ge 
richtsbarteit 4387 Rechisftreite, zum 
Theile imterlocuitorifch , und aröftentheils der 
finitio erfediget. Davon wurden 187. verglis 
hen, und über 4200 Vorträge erflattet, 
deren 2768 auf die Entfchedung der Haupt⸗ 
face, und 1432 auf einfache Refolutionen ge 
richtet waren, Die Übrigen Arbeiten an 
Berbefcheidung der Kurrentien, an Kommiſ⸗ 
fionen, Berichten und Korrefpondenzen betras 
gen die Summe von 56237, worunter gegen 
500 Berichte mit motäwirren ausführlichen 
Gutachten begriffen find, Der im vierten 
Duartal verbliebene Rücfand berräge bloß 
73 Alten, und ber totale, die Älterh mie eins 
gerechnet, noch 201. 

1. Ju der peinfihen Rehts 
pflege find von den Appellations » Gerichten 
allein 4162 Vorträge abgelegt worden. Auf 
3061 berfelben erfolgte Die Eutſcheidung der 
Sade, und auf ro Erfezung oder Auf 
hebung des Verfahrens. Dazu Fommen noch 
13054 Kurrentien und Vorträge ohne Ar: 
ten, oder über einzelne Punkte; dann 371 
qutachtliche , und 500 einfache, zuſammen 
g7t Berichte und 1187 Kommunifate an 


Le) 


ent Eelen und Korrefpenbenzen. Uns 
Ype gebichene bo Mften Kımmen mit bem 


nen „Rücftand" cigentlich wicht belegt 


en 

Das Ober / Appellationtgericht bes 
Königreichs hat n 
In Zivil» Rechts # Streit 


n 
3 Berufungen ſogleich abgewieſen ; 
io Ierheile erlaffen, woren 378 auf 
liche, und 58 auf theilmeife Beſtaͤti⸗ 
1, ferner 127 auf gänjlice Abaͤnde⸗ 
, und 23. auf Aufhebung ber Ev 
niffe voriger Juflanz giengen ; 
1 einfähhe, und 88 Erſezung vers 
ide Entfchlieſſungen gefaßt, und 
faßt‘fämtlich gutachtliche meit or 
e, ober fonft in bie Geſe gebung 
gende Gegenſtaͤnde umſaſſende Be⸗ 
ıe alferhöchften Stelle erſtattet. 
namliche oberfte Gerichtshof 
nfihen Unterfuhungsf® 
einigen Abweifungen ohne Al: 
ng 421 Erfennmiffe geſchoͤpft, 
if Beftärigung, 190 auf Mil: 
g auf Aufhebung der Urtheile 
55 mobei bemerft wird, daß 
Ye fidh zu ben ‘Appellationen 
3 verhalten. DMeben tem find 
gr einfache, und 62 Erſe⸗ 
Kefolutionen ergangen und 
Seine Löniglide Majeſtaͤt 
welche größrentheils aus: 
en über wichtige Vorfälle 


—— 
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Am Schluße des Jahres waren lediglich 
27 Ziwil / und ro Kriminals Akten zum Vor⸗ 
trag noch micht bearbeitet, obſchon in biefe 
Zahl der ganze Aftens Einlauf, bis zum 31. 
Dezember einſchließlich, miteingerechnet iſt. 

Dieſe kurze Darſtellung ift ein rühmlicher 
Beweis, daß die Zuflizs Verwaltung im Kb: 
migreiche bei den obern Gerichtshoͤfen einen 
hohen Grad von Wollfommenheit erreicht hat, 
und die damte- Beauftragten Mitglieder diefes 
öffentlichen Zengniffes der allerhochſten Zu: 
friebenheit Seiner Majeftät des Könige wür: 
dig ſind. 

Münden den 30 März 1811. 

Graf Neigersberg. 
Durch den Minifter 
der Generals Sekretdt 
Nemmer 

—— — — — 
¶ Die Nebenausſchlaͤge file die landaͤrztlichen Kans 
didaten und den Poligels Kordon im Rezattreife 

pro ıg}7 betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftätdes Königs. 

In Beziehung auf bie bereits Öffentlich bes 
fannt gemachten allerhoͤchſten Referipte vom 
g. und 19.9, M. wodurch die Nebenausfchläge 
Behufs der Studien ; Beiträge für bie lands 
ärztlichen Kandidaten , ingleichen Behufs 
eines Theils der Erigenz fiir den Kordon des 
Polizei, auf das laufende Finanz Jahr 1857 
genehmigt werben find, wied ſaͤmtlichen Steus 
erpfltchtigen bes Rezatfreifes hiemit bekannt 
gemacht, daß zu gedachtem Behufe von je⸗ 

dem Gulden der jährlichen Grund s Domini: 
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tal / und Gewerbsſteuer / Zahlung drei Grey 
jer zu entrichten find, 

Ansbach den 21. Mär; 1811. 
Königlihe Finanz: Direftiom dee 
Rezat⸗-Kreiſes. 


Bever. 
Tod. 


¶ Die Erledigung der Stabrpfarrei es But rgre. ns 
genfeld betreffend, )- 
Im Namen Seiner Majeftät des Kdnigg, 
Die Sradipfarrei zu Burglengenfery 
iſt Durch Die Beförderung des Pfarterg 
Wolfgang Neuhauſer auf die Pfarrei Ober 
fchneiding *) erlediget wordem, 


Diefelde zaͤhlet im einem Umkreiſe von 4 
Stunden 3006 Seelen: dazu gehört die Eixrr 
poftur Bubach mie einer Berdllerung von 
8 Seelen, : 

Die pfarrlichen Einkuͤnfte beſtehen in ag 
Ertrage des groſſen Zehents zur 4° fl. ö er 
kleinen Zehenes zu 32 fl., bee ——— e 
ju 200 fl. und der Stolgebührenr zu 527 fl. 

i eftehe im dem Unterhafte 
eg in einer yährlichen Reich⸗ 
niß für den Expoſitus zu Bubach mic 20 fl. 
in dem Baufchillingerefte von dem dortigen: 
Erpofitur: Haufe zu 654 fl, und den jäher 
lichen Abſizfriſten zu 30 fl. 

Ferner beſtehen die Laſten im dem Baur 

fhillinge vom den Defonomie r Gebaͤuden zw 
Burglengenfeld zu 522 fl wovon der jaͤhrliche 


— — 


"I elite ©, 304. 


en, 
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Vf; zof, beträgt, endlich in den Beftimmten 
Jährlichen Abgaben zu 107 fl. — 

Regen sburg den 22, Maͤtz 1811. 
Koͤnigliſches General: Kommiffariar 
des Regen⸗Kreifes. 

Mar Graf zu Podron. 


Reid. 
— — — 


B eförderungen. 
— 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt Haben am 
13. Mär; allergnaͤdigſt geruber, an die uumit⸗ 
telbare Steuervermeffungs Kommiſſſon eim 
allgemeines Regulativ zu erlaſſen, nach wel⸗ 
chem dieſelbe im Zutunft mit den ihre durch 
das allechöchfte Reffripe vom 27. Jaͤnner 
1808. aufgerragenen Srenervermefungs Ge⸗ 
ſchaͤften zugleich auch Die Erhebung der Bonie 
wie und Kataſtrirung aat verbiuden hat. Nach 
dieſent erweiterten Ge ſchaͤfts Kreiſe erhält 
dieſelbe die Benennung E 

Unmittelbare— Stener⸗Kata ſter— 
Kommiffion, 

and beſteht aus folgenden Perfonafe : 

Borftand ; Joſeph Ufdneider, ge 
beimer Referendaͤr 

Direktor, Grorg Grünberger, 

Räthe der erſten Befoltungs s Klaffe ; 
Athanas Daffiter, Korbinian Bar 
baufer. 

— der Iweiten Beſoldunge Klaſſe: 
Thad. Laämmle, Jo hann Gofdner, 
Friedtich Bertrand, zugleich Ober: Neviſor. 

Karajters Archtrat; Jeſeph € onſoni. 


43 
Keifsen: Bernhard Pezl, Melau 
Deirer, Mortin Olafer, Oroeg Reiadl. 
Korifreser mb Wacdteiter : Jahaın 
| Mgmt Kurt, km; Reifaher, 
Kesihrehurs@Behilf: Arieteich Weipler. 
Kndangs@chilfens Jofeph Buchner, 
ef Aubaus 
OberrOrffinatene: Eligius Meyer, zw 
gleich Profeifor der Marhemnatif bei der Ged⸗ 
daten / Schule, 
\ Deffinateums : Benz, kampett, Gries 
ih Dannöller 
Exfrerie: Anderas Fo h. 
Dana Sofeph Sigrif. 
bee Torarsen: Johann Baptift Pfeifr 
Georg Manhard. 
Bographen : Johann Michael Mets 
thner, Aleis Senefelder, Franz 
ter, Johann Michael Schramm, 
hießl, 
16 Perfonal gleichen Hang hat mit 
male gleicher Kathegorie bei ber 
orft / Möminiftrarion, ber Gene 
ration der Galinen, und ber 
werto⸗ Mminiftration. 


fh der König haben nach⸗ 
ven zu beförbern geruht. 
Br? 


ı tgerichts s Affeffor in Saly 
jman n zum Rentbeamten 
und berfelben Burgftie 
“smann Belolo, und 
nd in Augsburg als 

en bafelbft; 
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am 8. den Rechtspraktikanten Alois 
Wagner zum Advokaten nach Saningen ; 

am 10. den: bisherigen Poft s Asceffiften 
Dberlieurenant Boͤck zum 4. Offizielen bei 
dem Pöniglichen Ober: Poftamte Regensburg; 

am 12, ben Diurnifien bes Salinen Koms 
wirs Zofeph Deuter, als erflen Offizianten 
dafeldft ; 
Friederich von Savohe als Advokat nad 
Paffan; 

am 13. den Nechtspraftifanten Beten, 
zum Udvofaten in Vilsbiburg ; 

den Kanzelliften bei der ehematigen kandes · 
Direktion zu Regensburg Johann Baptiſt 
Haufer, zum Protofolliften bei dem dorti⸗ 
gen Stadigerichte; 

am 15. zu Kreis s Zorftinfpedftörem: 

1. im MainsKteife, Friedrich Säle 
un beftätiget; 

— Rezat: Kreife, Franz Joferd Sch oͤ⸗ 

menauer, bisher in Weiden; 

3. — Regens Kreife, Gottfried Freiherr 
yon Stengel, bisher in Amberg; 

4. Ober⸗Donaukreiſe, Felir von Bus 
fingham, bisher in Neuburg; 

5. — Unter s Donaufreife, Friederich 
Winrler, bisher in Kronach; 

6. — ler: Kreife, Ludwig Balbier, 

7. — Ifar : Kreife , Karl Graf von 
Oberndorf, beſtaͤtiget; 

3. — Saljach-⸗Kreiſe, Joſeph Zigen 
huber, bisher in Friedberg; . 

9. — Jan-Kreiſe, Georg Hilten⸗ 
berg, beſtaͤtiget. 


den Rechtsprattitanten Joſehh 








th 
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ten Siadien und Märfıen DR d er die 
Bei nachſtehen efaße —— Sau Seflchenden Getreid ⸗Schtannen. 
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IX Stil, Winden, Samstag den 6. April 1811. 








gemeine Verordnung. DBelanntmahnngen. 








Ihrung der hbaierſichen Gtempelorde (Die Drganifation bed Gemeinde-Wefens in der 
en von Wilrzburg und Birttemberg Stadt Salzburg, und Perfonal s Veräuberuns 
on Sandes-Parzelleu betreffend. ) gen im Salzachkreife betreffend.) - 


Nasimilian Joſeph, Minikerium des Innern 


Gnaden König von Balern. 

rege uf Befehl Seiner Majefikt des Knigh 
ie allergnaͤdigſt beſchloſſen dar Seine Majeftäe der König haben ums 
Stenpelordnung Unfers Kbr term Heutigen allergnäbigft geruht, für bie 
in allen von dem Koͤnigrei⸗ Kreis: Haupıftadt Salzburg einm Munizis 
erg mb dem Groeßherzog⸗ palsRarh und eine Kommunal: Mbrniniftras 
g an Uns abgetretenen Sans tion zu Ponftituiren, bie von der Gemein⸗ 
ngeführe, und hierin eine be gewählten Munizipal: Raͤthe 
heit hergeftellt werben fo, 3) Chriſtian Ze zi, Bürger und Hans 
Sedermanns Wiſſenſchaft delsmann, 
durch das Megierungsblart DEN Buͤrger und Hans 
emacht. 





März 18*1. ern ne Bat; Bürger und Su 
:ph. 
NRontgelas. 4) —— Bürger und 


Hen- allerhbchften Befehl in dieſer Eigenfchafe zu beſtaͤtigen, and, dem 
der Generale Sehrerät bisherigen zweiten Rechnungs· Kommiſſaͤr bei 
©; Seiger. ber. Kreis:Mominiftrarion der Stiftungen und 
Kommunen des Saljachfreifes, Johann Ne 

(25) 
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vomut Roth, ele Kommunal Ald miuiſta⸗ 


tor zu ermennen. 
Zugleich haben ſich Allerhoͤchſt dieſelben 
gefunden, die dadurch er ledigte 
ge zweiten Rechnunge · Ko rn 
"gem Rechnungs - Kommiflde Joſler h gu,c 
burg, die Stelle des dritten Rechaunga⸗ 
Kommiffirs dem vierten Rechnumgs Kom⸗ 
miſſat Karl Bierdimpfl, und Dem ya, 
diefes fejteen, dem ehemaligen proviſoriſchen 
RechnungsKommiſſaͤt in Briren, und Hig 
herigen Funftionde bei der Minifterial- Stif⸗ 
tungs-Seftion, Jofepd Sting, alerggna, 
bigft zu verleihen, 


Dirfes wird duch das Megierunge Bfart berg 


zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
München den 26. März 1811. 
. Graf von Montgelas 
Durch den Minifer der &eneral-CeBrerdr 
® Rebell, 
Weitran für vie Werunglästten zu Gtadtams 
bof betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Der königliche Kämerer und Rache 
Wrcefin zu Pafan und dermalige Gere 
tär der. föniglichen HofrRommiffion in Mer 
gensburg, Graf von Armansserg, hat 
feine bet der biesfeitigen Kriegs ⸗ Konkurren⸗ 
Kaffe gutgehabte Gratififation von 100 fl, 
den durch Krieg verungläcten Bewohnern 
zu Stabtamhof überlaffen, welche auch 
von erſagter Kaffe bereits an das Föntgliche 
anbgeriht Stadtamhof 
abgeliefert worden find, 


zur Wertheilung 


— — 
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Diefe edle Handlun wird 
oͤſſentlich ·n Kennmiß — — 
bringer dieſer Gabe im Mamen de- Verun⸗ 
glüdten per gebührende Danf erftattet, 

Regensburg den 27- Februar ıgır. 
Königtiches BeneralsKommiffariar 

bes RegensKreifen, 
Graf zu Lodrom. 


von Faber, 
(Beiträge für bie 
“ade —— von Rohr und 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch mehrere von nachbenannten Pfar⸗ 
teien bes Föniglichen kandgerichts Abends 


veranſtaltete Sammi, in 4 
Dfarröejirfen find Für die Aug den Fo 
Sefonders verunglüädgen Bewohner von Rohr 
und Eggmähl, Folgende PVeiträge einger 
sangen, und jivar Yon der Pfarrei 

Abensberg 7 an" 
Menden, 2097 
Aiglſpach 7 4 
— 6 6 
ne 
—— “= EEE ge 
ging u + “ —— 5 
Hatlanden a x 
Irnſing * . . 2 48 
mern ” ee * 1 54 
berg + * r + Li 54 
Dainburg “ + . * BB — 
Dimmpfng , .  , 3 24 


a 

I. & 
ttwarg 4 a +10 14 
Irring —99 
> Kor ar u ur | 
malg . ’ * ge 39 
mordfinchen .. 5 6 
mein + + + 3 53 
hes hiermit zur Öfensfichen Wiſſen ⸗ 
burg dem a2. Did 1811. 
des Generali Kommiffariar 
6 Negens Kreifes 
Graf ja Rodrom 

Reid. 





+ Die durch Brand verunghldften 
u Hals betreffend.) 

Seiner Majeftät des Konigs. 
sch Brand verungfüdten Ber 
arfıes Hals find an Unter 
ägen neuerdings eingegangen: 
Weilingen über Abzug 38 fr. 
3a fl. 22 kr. 


gliche General: Kommiſſa⸗ 


8 über Abzug von 26 Fr, 
jerichte Miesbach 
24 fl. 17 ii 
WBolfrachshanfen 
42 fl. M fi. 
de Generals Kommiſſa ⸗ 
Iber Abzug 5 fl. a fe 
elder aus Den Kirchen 
1260 fl, 285 kr. 
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tn 
232 fl. 56 fi. 
ont Neumarkt im Oben 
— SOON 600.00 Si Denis 
58 fl a7 fi, 
von! Polizels Kommiſſarlate zu Rothen⸗ 
burg an der Tauber über Abzug von 38 fr, 
Porto 3 l. 53 kr. 
vom Sandgerichte Mirbfingen über Asjug 
von 42 fr. Porto . 62 fl. 30 fr, 
von Polizei » Kommiffariate Straubing 
über Abzug von 12 fr. Porto 43 fl. 165 Mr. 
vom Dreumarft im Oben 
Donaufreife 38 l. a7 kr. 
vom Polijei⸗ Kommiffariate Rorhendurg 
über Abzug 38 fr, Porto 31 fl. 53 kr. 
vom Banbgerichte Nördlingen über Abjug 
2ak.Porn °. . 62 fl. 30 fr, 
vom Landgericht Hilpoltſtein über Abzug 
1 fl. 4 fr. Porto 43 fı 57 fs 
vom Landgerichte Fersbruf 184 » 59 ⸗ 
vom Landgerichte Heidenheim über Abzug 
so ft, Por . . 128 f. 3 fi. 
von dem Polizei Kommiffariate Straubing 
MEINEN NENNE EU 
Porto . Bi 
som Bandgerichte Rothenburg 
75 fr 434 fr. 
vom Bandgerichte Meumatkt über Abjug 
han . 24 l. 45 kr. 
vom Landgerichte Neuburg über Abjug 
ıfk 8 Pro . 154 fl, 52 iu 
durch das Pönigliche General + Kommiffas 
riot des Innkreiſte 640 fl 25 fr 
(29*) : 








—_ 





3 424. 
vom Panbgerichte Sulzbach mmmterggae cben dahin vom Landgerichte Negen über 
zum Sandgerichte Palau 171 fl. 54 kr. Abzug 45 fr, Porto 150 fl. 554 fr. 
vom Landgerichte Vuchtach über "Abzug Summe 4319 fl. a fr. 


aa fi. Pate «> 193 E 3 m Palau den 29. Mär 1811. 
som Pfarrer zu Meufichhen , F Berichts Königlihes General» Kommiffe 
ira 5 AT —— , Fir des UntersDonaufreifes. 
vom Landgerichte Gerbenhaufen Tiber Ab⸗ Graf von Kreith. 
jug 27 ft. Porto * a fl. 55 fi, 5 von Schleis. 
a tg 
— 78 M. 22 gr, (Die Verlegung des Reutamts-—Sizes zu Die 
durch das General Kommiſſariat des Ibeföhofen betreffend.) 
Yfarkreifes über Abzug 18 fr, Porto Seine Majeſtaͤt der König haben un 
sh 29 er. terms. M. allergnädigft beſchloſſen, den 
dutch dem Pfarrer zu Ensdorf und Die Su des Rentamts von Biſchofshofen nach 


28 Pr. Goldegg zw verlegen, ba fejterer Ort 
den über Abzug 26 fr. Porto 18 fl —— Bun De Sek 


durch deu Pfarrer zu — Pages fen, &t. Johann agud Gaflein gelegen iſt. 











Abzug 12 ft. Porto > 9 en, —— —ñ 
dandgerich berg — 
* m — fi. 264. Deförderungen. 
vom Landgerichte Naabbutg 28 f. 225 ft, 
vom Polizei» Kommifariare Amberg Seine Majelär der König haben in 


66 f. 51 kt. einem am 2. April unterzeichneten aller 

vom Landgerichte Pfaffenhofen im Jfatr hoͤchſten Reſkripte dem in Jahren vorgerüc: 
Ereife, über Abzug 26 fr. Perto ten erſten Diveftor des Appellarionsgerichts 
62 fl. 48 Pre für Den Ober» Donaufreis, Johann Paul 

vom Landgerichte Miesbach über Abzug Eder, einsweilen, jedoch mit Vorbehalt er: 


2 fl. 29 fr. Porto 102 fl. 2441 maiger Wieder s Verwendung, und, aus 
vom Landgerichte Heilsbrunn über Aug Rücdficht auf feine zur befondern Zuftie: 
fl. 8 fr. Porto 132 fl. 5; benheit geleifteren Dienfle, mit Belaftına 


vom Landgerichte Regen ein Beitrag ſeines vollen Gehaltes, im den Muhejtand 
der dortigen MWeberzunft fir den Meber zu verichen ; 
Martin Pofer in Hals unmittelbar zum Sofort auf diefe dadurch erledigte erſte 
Bandgerichte Palau, über Abzug za fr. ‚Direftorftelle bei gedachtem Appellarionsge: 
Porto 0 -n .»  2fl. 48 fr, richte dem bisherigen Ober: Hofbibliochetar 


u - 


AS. 


übern Chriftoph won Nretin bei deſſen 
bbcitdenfelben befanaten vorzüglichen 
Agfeiten ; md aus im ähm gefeztem ber 
zu Zursanen, zu befecdern geruht. — 
Seine Alndgliche Majelde haben nach⸗ 
de Imvieidum auf Pfarreien und 
den allerguddigft beſerdert: 
Nonate Jaͤnnet 
34, den vormaligen Pfarrer in Ber 
teen; Amand Rauch, auf bie Pfau 
serftorf, Bandgerichts Liadau; 
ounte Februar 
5 de Priefter Ftanj Sales 
dermaligen Wifar gu Probftrieb, 
deneficium zu Lech am Tamberg ; 
den bisherigen Vikar zu Ober 
Eandgerichte und Defanate Ro: 
Friedrich Wilhelm Kern, zur 
zum Scuflehrer in Steinbach, 
Pauenflein und Defanats Lud⸗ 
den bisherigen Pfarrer zu 
Karl Auer, auf die Pfarrei 
im Pandgerichte Heidenheim 
Sechlingen im Ober / Dos 


bisherigen Seminar: Pra⸗ 
r9, Gimon WBitterer, 
Sadersborf, Landgerichts 


Tapfan in Maſſabeuern, 
ı, zue Pfarrei in Ober 
Buchloe; 

aerer zu Efchelfamm, 
der, zue Pfarrei in 
es Pfaffenhofen, Ads 
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miniftrations » Difteifts Freiſiagg — Den 
Kooperator Expoſitus in Wendelskirchen, 
Landgerichts Vilsbiburg, Anton Brändt, 
zur Piareei in Zahling, Sandgericis und 
Ad miniſtratlous / Diſtrikts Aichach; — den 
Exboſitus am Kremjberge und Diſtrikts ⸗ 


Schulinſoettor, Franz Serarh Auffglä 


ger, zur Pfarrei in Traubing, kandgerichts 
Starnberg, und Adminiſtrations » Diftrifts 
Eandsberg; . 

im Donate Min, 

am 13. ben Pfarrer zu Hellengerſt, 
Johann, Magnus Glaͤtzle, zum Pfarrei 
in Bezigan, Landgerichts Kempten; 

am 20, ben bisherigen Pfarr: Provifor 
Johann Georg Liſch jur Pfarrei in 
Koblach, Landgerichts und Adminiftrationsr 
Diſtrikts Feldkirch; — den Provifor am 
innern Bartholomdusberge, Panfratius 
Mähr, auf die dortige Kuratie; — ben 
bisherigen Erpoſitus Hofer Laffer in 
Zenting zum Pfarrer in Stoffen, Landge⸗ 
richis Landeberg. 

Ferner haben Seine koͤnigliche Majeſtaͤt 
vermoͤge allerhoͤchſtet Eutſchlleßung vom 
16. März im Jankceiſe 1) die Pfarrei 
Darf im Landgerichte Innsbtuck, bem 
Priefter Johann Mepomuf Tfehiderer; 
— 2) die Kuratie Ziel, Landgerichts Telfs, 
dem bisherigen Provifor derſelben, Johann 
Fuhrmann; — 3) die Aurarie Leutafch, 
dem WVifar derfelben, Priefter Franz Sief; 
— 4) die Kuratie Lengenfeld, Landgerichts 
Sihj, bem Pr. Johann Nepomuck Muͤl⸗ 
ler; — 5) die Pfarsei Schlanders, Lands 
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geides Otaras, dem dr. Ichantn Maprik 
Peugger/ Schulk atecheten ju Inns bruck; 
6 die Kuratie Obernderg , Fand gerichts 
Steinach, dem Pr. Franz Röder Bisher: 
gen Kooperator u Suifes; — 7) die gu⸗ 
raue Eben, Landgetichts Schwatz/ Dem dor⸗ 
"eigen Provifer Poul Shwaigho fer, — 

g) die Kuratie Straß, dem Prie ſter Jo⸗ 

{eb Kohlgruber; — N die Pfarrei 

Scqhnalls, Landgerichts Meran, dem Pfarrt⸗ 

Provifor von Mals, Priefter Jonas Di 

fig; — 10) bie Partei St. Martin, in 

Paffener, dem Hoferh gadinfer, vorma 

fichen Katecheten zu Miederndorf5; — Ar) 

die Pfarrei Layen, Landgerichts Kları fen, 
dem Priefter Hermerer, vormaligen D far 
ger zu St. Martin in — an ** 

maligen Provifer der Pfartei 2— 

12) de Kuratie ga ne 

Briren, dem Priefier Anton * 3 — 

33) die Kuratie —* im — — * 
— —* — Untervintl, Land⸗ 
herichts Mahlbach, dem Johann Heid a⸗ 
der, vormaligen Kooperator jun St, Lo⸗ 
zen; — 15) bie Kuratie St. Leonhard im 
Wigehale, dem Jofepb Menrurer, bisherk 
gen Provifor der mämlihen Kurasie; — 
witergnädigft verliehen ; 
aund folgende Individuen auf Pfar 
relen und Pfruͤnden beſtaͤtiget: 


* 


— 
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am 23, Yänner den von Dem Pfarrer 
in Stambam als Patron der Pfründe Tau 
benbach nominirten penfionirten Errefigios 
Bene Diacidus Gerhager, Hilfspriefter 
in Ehring, auf das Kurat Beneficium Tau⸗ 
beubach, Landgerichts Simbach, Adminiftre 
tion Diftrifes Altenötting; 


am 31. ben von dem Gtabepfarrer 
Feuchtmayer zu Günburg auf das Kurat⸗ 
Benefiium zu Leinheim präfemtirten Ep 
Granzisfanee Robert Pabfl, — ben von 
dem Pfarrer Seidl zu Toͤlz auf Die em 
ledigte Pfarrei Hechenberg, Landgerichts 
und Adminiſtrations⸗Diſtrikts Tölz, pra⸗ 
fentirten Kooperator in Sittenbach, Alois 
Denf; 

am 14. Februar den von den Freiherren 
Franz keepold und Marquard von Stein 
en = Beneficium zu Ichen⸗ 

en tieten Ka Balıha nd 
harde daſelbſt; - <e 

am 28. ben von bem Grafen Thade 
von Deuring cuf Die Pfarrei Stöjling im 
Sandgerichte Friedberg präfentirten SKooper 
ratot zu Aldheim, Georg Briederih Ze reis; 


am 12. Mär, den von bem Frelherrn 
von Krailshelm auf bie erledigte Pfarrei 
Großbirfach präfentirten bisherigen Wilar 
+ —— Johann Andreas Albtecht 
ozb eck. 





Mu Umleſerhichteit 

J 

in einigen on sa hr 9 
war der Name Helden 


* ‘ 


des M 18 d im den Stuͤck 
— en n e &eite 


fi 
ſeph, ſondern le 
Ar ae —XR uud Exlie 414. Zeile 2. von muten auf, 


abgebrudt;, dann Zelle 7. Ihn * 
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Unsgetitge 
über die Öreredfhrannen In nahflehenden Drtem 
Bafıpt ben xo. Februar zBrr. 
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Anmzeige 
über die Betreidſch vannen in nachſtehenden Orten. 
Verfals t den 17. Februar Agrx. 
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Belanntmahunge n. 


Bohlverhalten einiger Jadididuen tm den 
zenchten Bilsdiburg, Drililtorf und Treßs 
tlhrend des Krieges im Fahre, 1809 
md.) J 
Marimilian Joſeph, 
es Onaden Koͤnig von Baiern. 
as Uns von dem vermallgen Ger 
miffarinte zu Burghauſen in Wer 
134 April und 8. September vor 
9 angezeigte Wohlvechaften der 
Individuen während’ des Krie⸗ 
re 1809: finden’ Wir Uns ber: 





Mens Bauer Joſeyh Mofrr 
reihen Vilsbiburg, wegen der 
ig: und» zum Wort heile der ab 
ernommenen: Löfhung und 
:heils! ber’ vom! feindfichen 
reten: Briefe uͤber die Bir 
' Unsernchmen er duch Fir 
em WUrme' verwundet uw 
Denen: Zivils Ben 
e zu belohnen, und 
he Anton Gaigl zu 
ner Befonbders thärigen 
tigen Wiederherſtellung 








‚ber mehrmal abgetragenen und zulejt vom 
Beinde angezundeten Muͤhldorfer⸗ und der . 
benfalls abgebranmen Neuderinger + Brüde 
Über den Jun; desyfichen: 





-c) den bo Jahre alten Zimmer : Pallier u 


Iohann Dahlehner zu Muͤhlborf, wer 
gen murhigen koͤſchens der angeründeten Inn⸗ 
Bruͤcke daſelbſt, und wegen ſchneller Brauch ⸗ 
barnachung derſelben, bie ſilberne ZW 
vil⸗Verdtenſt⸗Medaille zu verleihen, 
Unſer General s Kommiffariat des ats 
Kreiſes als die nun vorgeſezte Areis Wer 
hoͤrde der genannten Ynbtoiduen hat denfels 
ben dieſe bei‘ Unſern Haupt Münzanıte zu 
erhofenden Medaillen auf eine auszeichnende 
Weiſe und: nebſt Bezeigung Unferer voll 
fommenen. Zufriedenheit zujuſtellen, und zus 
gleich dem: Zimmermeifter Johann Kröli 
du Troßburg,- wegem feiner beſondern Ih; 
tigkeit: bei. ber MWicberherftellung der vom 
Feinde abgerrägenen Troßburger / und Alten 
marker: Brüdfe, mie auch dem Metzger Er⸗ 
hard Wifchelburger zu Vilsbiburg und 
dem Bindergefellen Philipp Can g daſelbſt, 
wegen Rettung eines Theile der ebenfalls von 
feindfihen Truppen angezuͤndeten Vilsbruͤcke 
bei Biburg, Unfer beſonders Wohlgefallen 
zu eröffnen, 
(50) 
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Diefe Entſchlieſſung laſſen Wir Durch, das 
allgemeine RKegieringsbfare zum oͤffen tlichen 
mi bringen. 
— den 29. März 1811. 
mar Zoferb- 
Graf von Mont gelas. 
Wuf-töniglichen allerhochſtern Befehl 
der 


Generals Sekretat 
Baumatter. 


— — — — — — 
Item der Bewehner des Landge, 
—— wägrend bed Krieges im 
Jahre 1809. beiverfend.) 
Wir marimilion Jofepb, 
von Gottes Gnaden König von Beier, 

Das vormalige General» Kommiſſatiat zu 
Burghaufen hat Uns in einem Berichte som 
13. April vorigen Jahres das vorgägih gu⸗ 
te Betragen der Bewohuer bet Landgerichte 
Eggenfelden während des Krieges Im Sahre 
1809, und die Befondere Ergebung und Ber 
reitwilligfeie angejeigt / womit biefelben die 
ihnen im gleichen Maße, wie ihren Nach ⸗ 
Garn auferiegten unvermeidlichen Laſten ber 
damaligen Zeit getragen haben, 

Zugleich find Wir von der genannten Stel 
fe über die Verdlenſte in Kenntniß gefejt wors 
ben, welche ſich einzelne Judividuen, Ge 
teinden und National» Garden UIlter Klaſſe 
des erwähnten Gerichts: Bezirkes im jener 
Periode auszeichnend ermprben haben, naͤm⸗ 
lich 


1) ber Bauers⸗Sohn Andreas Kalt 
huber zu Schachten, wegen eines“der Dir 





436 


viſſon Unſers Generals ber Kavallerie, Graf 
Wrede,  gefeifteten vorzuͤglich müzichen - 
Dienftes 3 

2) der Landgerichts⸗ Arfeffor von Dor: 
maier wegen feines Dienſteifers, Muches 
und klugen Benehmens bei dem Volljuge der 
ihm übertragenen Geſchaͤfte; — 

3) dee Kooperator Joſeph leid inger im 
Markte Thann, — und der Amtodlener 
Ignatz Hofer daſelbſt, wegen ihres braven 
Betragens bei Gelegenheit der am Anfange 
bes jüngften Krieges ftatt gehabten Werbreis 
tung feindficher Proflamationen; — 

4) der bürgerliche Bäder Anto n Kö 
zu Eggenfelden wegen feiner Unferen Trups 
pen mit Much und Worſicht geleifteren nüjli 
chen Dienfte; — 

5). die National ⸗Garde IIIter Klaffe zu 
Eggenfelden, befonders der Hauptmann dies 
fes Korps, Thomas Egger, die Nationak 
Garde Ilker Kiaffe zu Wurmannsquick, — 
und dei diefer vorzuͤglich der Oberlieutenant 
Yohann Meitter; besgleichen Die Matio⸗ 
nal: Garden Illter Klaſſe zu Ganghofen und 
Than, wegen ihrer beſondern "IHdtigfeie 
Im Dienfte zur Erhaltung der Ordnung und 
Sicherheit des Eigenthumes, und wegen ihr 
tes bethaͤtigten Muches bei Abwendung mi⸗ 
litdriſcher Erje ſſe; — Endlih 

6) die Marfesgemeinde zu Thaun, welche 
am 1. Mai 1809. dem durch einen dreitägis 
gen Aufenthalt der großen franzöftfchen Ars 
mer in den druͤckendſten Mangel an Behens- 

mitteln gerathenen dsmern- Einwohnern der 


#7 


ade Burghaufea mit der fehr betraͤchtli⸗ 
freimiligen Gabe von zioo Stücken 
anneldrodes, 309 Baiben fhwarzen Bros 
1500 Eiern und 2:3 Pfund Schmal ⸗ 
nd mit dem edeln Anerdierhen zur fers 


Schigen Unserflägung theilnehmend zu 
Iften, 


a Wir daher dem Bautrs : Sohne 
Kallhuber zu Schachten die il: 
Zivil Verdient Medaille ver 
nd bein Amtsbiener Jona; Hofer 
eine Öratififation, respective Ent: 
von vier baieriſchen Duka— 
+ zum allgemeinen Beten aus ſei⸗ 
son Vermögen beſtrittenen Auela⸗ 
zen, Öejeigen Wir zugleich den 
ben genannten Individuen, Nas 
a und Gemeinden, und uͤber⸗ 
ntlichen Bewohnern des Lands 
ıfefden,, Unfere befondere Zur 
r ihr rähmliches Benehmen ge: 
ren und Laften des jüngften 


effung faffen Wir durch das 
rungeblatt zur öffentlichen 


o. März 1811. 


vb. 


Tontgelas. 

Hichen alfernbchften Befehl 
der Geueral-Sekretaͤr. 
3Baumöller, 
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(Die Verdlenſte der Bewohner der Laudgerlchte 
Burghauſen, Reichenhal md Traunfiein, 
umd des nun aufgelbßten Landgerichts Ems 
badı wäbrend des Krieges im Jahre 359 
betreffend.) 


; Wir Marimilian Sofepb, 
kon Gottes Gnaden König bon Vaiern. 

Mi befonderem Wohlgefallen haben Wir 
ans dem Berichte des nun aufgelößten Gene 
traf s Kommiffariats zu Burghauſen vom 
13. April v. J. — welcher zu Unferer voll: 
kommenen Zufriedenheit, für die fämtlichen 
Bewohner des vormaligen Salzach: Kreifes, 
und fir das geſamte Verfonale der Landge⸗ 
richte deſſelben das ruͤhmliche Zeugniß allg es 
mein bewährter guter Geſinnungen, eines 
unermderen Dienfteifers und muthigen 
Ausharrens in den Stuͤtmen des jüngften 
Krieges enthält, — und aus den fpätern 
Anzeigen dieſer Stelle vom 8. September 
und 10. Oftober die vorzuͤglichen Verdienfte 
entnemmen, welche fich mehrere Individuen, 
Gemeinden und Dlational » Garden Ulter 
Klaſſe in ben Sandgerichten Burghanfen, 
Reihenhall und Traunftein, und in 
dem jejt aufgehobenen Landgerichte Si me 
bach an jenen truͤben und unruhevollen 
Tagen durch auszeichnende Beweiſe ihrer 
Treue ımd Auhaͤnglichkeit an Fuͤrſt und 
Vaterland erworben haben, 

Indem Wir daher Unfere braven Unter 
thanen, National Garden und Beamten bee 
genannten Gerichts : Bejirke biemit Uuferer 
befondern Gewogenheit verfichern, belohnen 
Wir zugleich ihre erprobren Bürgerrugenden 
und Dienſtestreue, wie folgt: 

(30 °) 
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2) Die goldene Fivit: Verdienf, 
Medaille verleihen Wir 

a) dem 70 Jahre alten fäbdeifchen Zimmer; 

meister Seuber zu Burghaufen, wegen 

ſchleuniger, fiherer und ſowohl der Stadt, 


als der umliegenden Gegeud und den alktirs ‚erhalten 
a) ber Pofthalter zu Reichenhall und Lieute⸗ 


ten Armeen befonders vottheilhaft geiefe, 
ner Wirderherftellung ber im jüngften Krie⸗ 
ge von dem Feinde abgebrannten Saljzach⸗ 
Brüde daſelbſt, — Und megen feiner 
auch ſchon im Kriege des Jahres 1805 
in einem ähnlichen Falle bezeigten befons 
dern Thaͤtigkeit und Eutſchloſſenheit; 

b) dem rücjichelich feines Wohlverhaftens 
im Kriege des Jahres 1805 bereits mie 
ber ſilbernen Verdienfts Medaille ausge⸗ 
zeichneten Fiſcher Stephan Hafner zu 

Reichenhall, wegen feines auch im mache 
gefölgten Kriege bewähtten Muthes; — 

°) dem, wegen feines Wohfverhaltens im 
vorlejten Kriege ebenfalls ſchon mit der 
ſilberuen Verdienſt s Medaille belohnten, 
65 Jahre alten, quieszirten Satjfertiger 
Duido Hausssd zu Reichenhall, wegen 
feiner auch im Jahre 1309 freiwillig ges 
leiftereten Dienfke als Bebirgspgügen Dbers 
Kottmeißer, und wegen der noch in fets 
mem hohen After bezeigten Tapferkeit ; und 

4) dem Pfarrer Balmein Ponfhad ju 
Reit im Winkel, Landgerichts Traunflein, 
wegen feiner patriotifchen Geſinnungen, 


und wegen twieberhofter , unerſchrockener 


Ausführung des ihm von den General 
Unferer Kavallerie Graf Wrede ertheil⸗ 
ten Auftrages zur Unteeredung mit dem 


Vorpoften : Kommandanten ber Tiroferr 
Infurgenten, und zur Belchrung berfeiben 
über ihr wahres Intereſſe. 


3) Die filberne Zivil Verdienf- 


Medaille 


nant ber Mationals Garde Illter Klaſſe 
daſelbſt, Anton Puchner, wegen feines 
‚Eifers, feiner Thaͤtigkeit und Puͤnkilichkeit 
im Wachedienfte diefes Korps, und Gei 
den Patrouillen deſſelben gegen die Infurr 
genten, — wegen eigenen Koſtenaufwan⸗ 
des zu dem Transporte der von dem Faifere 
ich Eöniglichsframgöftfegen Marſchale Hew 
309 von Danzig, aus dem Salpburger Zeuge 
Haufe der Stade Meichenhall gefchenften 
Balfonets — und wegen feines raſtloſen 
Beftrebens in Herbeifchaffung der Feuer 
gewehre jur allgemeinen Bewaffnung ; 


b) ber Pieutenane im der NMationals Garde 


Illter Klaſſe zu Tiftling, Anton Werndl, 
and der Korporal im diefem Korps Joſerh 
‚Stöger; — der Feldwebel in der Schͤ⸗ 
‚gen: Kompagnie der Narional:Garde Illter 
‚Kaffe zu Neudtting Alois Ruprecht, — 
und der Korporal diefer Kompagiie Peter 
Eartier, wegen ihres eifrigen Patrouilli⸗ 
rens zur Erhaltung der Ordnung und Si⸗ 
cherheit bes Eigenthumes, nnd wegen ih⸗ 
res Murhes und ihrer Entfchloffenheit bei 
Abwendung militärifcher Erjeffe; — un 


©) der Safinen Revier » Förfter zu St. Zeno, 


"Fran; Wein, der Förfter zu Karlsfteim, 
Fran Amon G erh el; — der Forfigehilfe 


— — — 


4 


dafeibit, Antra Pauli, — der Taglähr 
ar zu Kıiheubell , Ieirh Diesbas 
bee, — und der Bauere Sehn zu Riß⸗ 
Ye Schaſtlan Dies ba chet, ſaͤmtliche 
4 Bandgeriäte Racherhall, wegen ihrer 
fern und vercheſlhaften Führung Uuſerer 
uppen über die gefühstidften Gebirge 
Öelfenzheten in Tirol, und wergen ih⸗ 
auf dirfen Zitgen zugleich bewieſenen 


irfeit im den Orfedhtem mit den In⸗ 


hie, 
Dich 

öffentlichen Gprinmelvung: 
Im Regierungsblatte 

beſonders wuͤrdig gemacht ; ; 
drichter zu Burghanfen, Graf vom, 
nsberg, der Bandgerichts: Aſſeſſor 
» Schueid, — Pandgerichtss 


ebaftian Diuffinan, — Bandı. 


Schreiber Fappberger,. mb 
ner, Defterer daſelbſt, nebſt 
ihren Lufas Windsberger 
Knawer; — der Mentbramte 
Braf Boiſchott Er p 4; — der 
ind zu Meichenbhall, — die 
Hfefforen Franz Zaver Müb 
Han Mehrer, :uub der 
Mois MIA daſelbſt ⸗ 
Hofen Dienſteifers im An 
sigften Seſchafte vor dem 
ingſten Krieges, unb im 
unb wegen Des van dem 
nen BanbgerichtsPefes’ 
'uches, und Flugm Be 
dem ſelben argewiefenen 


— 
* 
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b) der Waſſer Brücken und Straſſen · Baus 
Inſpektor von Pigemot zu Burghaufen, 
wegen feiner befonderw Thätigkeit in ſchleu⸗ 

niger Wirderherfiellung der im Jahre 1809 
in. dem Umfange feiner Infpektion von * 
Feinde vernichteten Brüden; — 


o) der Fotſtinſpektor Hu ber zu Traunſtein, — 


Dberförfter Diffis zu Ruhpolting, — 
Oberfoͤrſter Buch boͤ ck zu Marquartſtein, 
Mevier Foͤrſter Stephan Sahenba: 
ch er zu Ruhpolting, — Revier⸗ Foͤrſter 
Thomas Sacheubach er zu Rait im 
Winkel, Forſtwaͤrter Mathias Scheib— 
lecher, — die Forſtgehilfen Georg 
Pauli und Sebaſtian Sachenba— 
Her — der Waldbote Bram Schmid, 
die Steuervermeſſungs⸗ Geodaͤten Mepomuk 
Peter und Anton Spogl; — ber Ow 
richtsdiener Sebaſtian Schwaiger zu 
Winhoͤring, und der Gerichtodieners⸗ Knecht 
Fran; Baltermaier zu Traunftein, — 
"wegen ihrer Unferen Truppen im jüngften 
Ariege vorzüglich gegen die Tiroler » Infars 
x genten mit Murh und — geleiſteten 
nunichen Wine, — 


H der quießziete Lieutenant Alois Weinig 


„u Menötting, welcher durch feine patrior - 
uiſchen Aeu ſſerungen In den drangvollen 

" Tagen des Jahres 1809 dem Much der bot» 
tigen Bürger erhöhte und fonft noch mans 
ches Gute wirfte, — und 


©) der ansgebiente Pandfapitufant Sebaſtlau 


Mangelharther, im Landgerichte 
Burgbaufen, — ber Handelsmann Ans 
ton Reiter zu Reichenhall, — bie Zum 
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mierfenteIchänn Graßl und Georg Huer 
ber daſelbſt, — der Wirth Johann Ober: 
To fter zu Schnaͤjſteuth, — die Wirthin 
Elifaberha Eder zu Melle, — der Bauers⸗ 
Sohnu Michael Gruber von £_ 
Die Gemeinde Riffeicht, Befonders der 
Obmann Franz; ®ruber daſelbſt, — bie 
&emeinde Herrenberg, vorziglich der 
Obmann Simen Gfhoßmann, ber 
BauersSohn Joſephh Braun, und der 
Spol;kueht Jofeph Bauereder daſelbſt, 
auch bie Gemeinde Jochberg, — md 
vorzugsweife die Heljmeifter, Holjknechte, 
und ausgedienten Landkapitulanten diefer, 
und der vorgenannten Gemeinden, ſaͤmt⸗ 
liche im Landgerichte Reichenhall; — des; 
gleichen 
der Ober Lientenant IB eigekinder Schü⸗ 
ven: Kompagute der National Garde Ulter 
Kaffe zu Neubtting; — die Natienat⸗ 
Garde Ulter Klaſſe zu Reichenhall, — Pie 
Mational⸗ Garde iger Klaſſe zu. Matkth, 
aamentlich die Gardiften Jakob. Kam 
merlechner, Anton Altendorfer, 
und Martin Stelzer, — die National⸗ 
Garde Ulter Kaffe zu Tiſtliag, fand im 
diefem Korps vorzügfich die Gardiften Thes 
mas Pfaffenberger, Anton Perew 
mapyeı, Schwaiger und Glonedir, 
und die Mationaf s Garde Alter Klaſſe 
I Altendtting, befonders der Feldwebel 
Bernard Schwarz, und die Korpordie 
Borg Schmid, md Franz Oben 
Maner, und der Gardiſt, Joſeyh Bund⸗ 
(Hug; — endlich auch- 75 « 


— — — 
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€) die Gehirgeſchuzen der Landgerichte Reichen⸗ 
hall und Traunftein, und das Forſt⸗ und 
Salinen-Perfonale dieſer Gerichtsbezirke, 
wegen ihrer Wachſamkeit auf feindliche 
„ Meberfälle, — wegen ihres bereitwillen Vor⸗ 
ruͤckens am die alte Pandesgrenze jur Ber 
fehhzung derfelben gegem die Inſurgenten, — 
wegen ihres langen und .ftarfmürhigen Ans 
Barrens in biefem " befchmwerlichen Korbonsr 
dienfie, — und wegen freiwilliger Stellung 
der dazu nöthigen Mannfhaft; — desglei⸗ 
chen wegen ihres Muches bei Abwendung 
mnitarifcher Erzeffe, bei Verfolgung der Mas 
rodeurs, und bei dem Transporten der Ge⸗ 
fangenen, — und wegen patrlotifcher Webers 
nahme aller diefer Laſten des Krieges in einer 
Zeit, im welcher zugleich die ihnen auferlegten 
Requiſttlonen, Lieferuugen und Quattiere ihr 
Werniögen zw erfchöpfen drohten. 
1.4.) Unſer General-Kommiffariat des jezi⸗ 
gen Salzach⸗ reiſes hat den bisher genann⸗ 
sen Indlvidnen, Gemeinden und National⸗ 
Garden Ilfter Klaſſe die ihnen juerfannten 
Medaillen und aus geſprochenen Belobungen 
auf eine aszelchnende Weiſe zuftellen und 
eröffnen zu laſſen, — und Wir verfügen zus 
gleich, daß die vorftchenden Belohnungen 
Durch das allgemeine Negierungsblatt we 
öffentlichen Kennmiß gebracht werden, 
Minden den 31. März; 1811. 
mar Joſeph. 
Sraſ von Montgelan | 

3 . Huf Aoniglichen nernichflen Befehl 
Er der Gene als Seltet ar 
— Waumaller. 
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(Die Berbienfe des Profeffors Des Alols Wetf ges im Jahr) tgoq dutch Much und Tür 
„send ad in Salzburg betreffend. ) Agtkeit Im Dienſte, als auch duech ſein rar 
Bir Mirimilian Jofepb, ven Benehmen bei Feuersbruͤnſten erworben 
Han Gottes Ouaden Konig bon Baiern. hat, Bewilligen Wir demfelben die Ainszeidhe 
Mir hahen aus Beranlaffung eines De nung ber fülbernen Zivil / Werdienft: Medaille, 
idhtes Unfers General; Kommi ſariats des and laſſen falches Durch dad R gierungeblart 
Auljac: Srefes, vom 7, Dezember vori⸗ dir Öffentfichen Kenntniß bringen, — 
m Yahes über die Berdienſte, welche ber München den 26. Mir agır, 
#ofeffer an der chirutgiſchen Lehranſtalt zu Mar Zofeph. % 
ahjburg und Affeffor des dortigen Medi⸗ Graf von Montg elas, 


fs Komitee, Doktor Alois Wei (fen Auf Poniglichen allerhbchften Vefehl 
6, be beigebrachten Zeugniſſe gemif , . —* ber Generals Sehretär 
vohl in dem Yahe 1805 und 1806 in Baumälten 


"Wihttge? Spieätern zu Salzburg, als (Die Erledigung der Pfarrei Mltemd orf im 
9 im Jahre 1809 durch Behandlung vers " Landgerichte Mabburg betreffend. ) z 
sehen hat, nähere, Erfüribigung einziehen „. Pie Partei Altendorf im koͤniglichen 
1, ‚und finden Uns dadirch Bewogen, „ Fandgerichte MaSöurg If Kurc) Das Hinfchez 
ilben ‚Die goldene Zivil, Verdienft: Mer bin des Pfärters Michael Happach erlediget 
—— RR id Umfreif Stu 
efe6 wirb b PP em e von 4 Stun⸗ 
u * * — deu a Seelen ; —* gehoͤrt die Filial 
tünden ! : nn Wühihäfen,; wo jährlich 9 Gottesdichfte 
Der * geihalten werden. Nach ber Faßion betra⸗ 
af von Montgeras, . | gen Die gheiichen Pate» Denten von deu 
"Mu Ponlalipen allerhbchften Berchl Widdumgruͤnden 100 fl., Zehenten 425 fl. 
* a —— So. Getreidgilten 60 fl. 22 fr., Grundjinſen 
Ban. Baum 30 fl. 4a fe, Jahrtägen ꝛc. 54 fl. 40 ke. 
wbienfte Bed Nationats Gerötften Marı ja — — Die Laſten be⸗ 
as e ler in Degelſtadt detreffeud.) fiehen in. dem: Unterhalte eines Hilſprieſters 
Em arimilian Zofepp,. ünd den beftändigen Abgaben zu 67 fl. 22 fs 
tes Suaden Koͤnig von Baier. Regeusburg den 31. Mär; ıgır. 
wägung bee, Berdienfte, welche · ſich Königlihes "GeneralrKommiffe 


vtat DIE Regen ⸗Kreiſes. 


uhr 


Aut Dei-der ‚Kavallerie ber Matiee ©... 
ilklege Moe Sugakfane Mage nun 229 Figfap u gontoh "© 
!eßer ſowohl während des Krier Neth 
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(Die Erledigung der Matrei Li fe m betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch das am 6. März erfolgte Ableben 
des Prieſters Anton Kuen ift die Pfarrei 
Lifen erlediget worden. 

Sie liege in der Disjefe, dem Wahlde, 
fanate und dem Rentamts und Landgerichts⸗ 
bezirke Briren. 

Ihr Umfang beträgt 3 Stunden, und die 
Seelenzahl it auf 1137 berechnet. 

Das Gefamteinfomimnen biefer Pfacrei ber 
Hauft fih auf 325 fl. 58 fr. Es fließt aus 
Zehnten, Stolgebühren,, und den Mid: 

„ dumsgiütern, 

Der Pfarrer hat einen Kooperator und 
einen Gupernumerde zu haften, 

Geprüfte und fonft Bewerbungsfähige Prie ⸗ 
ſter haben ihre Geſuche um Verleihung Dies 
ſer Pfründe binnen drei Wochen hierorts 
einzureichen, * 

Innsbruf den 31. Maͤrz 1811. 
Königliges Generals Kommiffw 

riat des Inn— Kreifes. 
Breihere von Lerdpenfel 
on Egtr ff. 





€ Einen jägrlichen Beitrag filr einen oder den 
andern hilfdepärftigftem "werrsundeten baie⸗ 
ifchen Krieger betreffend.) h 
Im Namen Seiner Majeſaͤt des Koͤnigs. 
Von einem ungenannt bleiben wollenden 
Gutthaͤter wurden jur. Unterftögung eines 
und des andern ber hilfbeduüͤrftigſten vers 
frümmelten baierifchen Krieger oder deſſen 


D) 


— 


- 


Relikten, ober auffer deffen eines und des ans 
dern verdienteften und bebürftigften Militaͤr⸗ 
Individuums, ein jährlicher Beitrag von 
jchen Gulden aus deſſen Befoldung zum 
Mitirde milden Stiftungsfonde lebenslduglich 
beſtimmt. 
Welche edle Handlung hieducch zur öffent: 
tigen Kenntniß gebracht wird. 
München den 4. April 1811. 
Königlicher Kriegs » Defonomie 
Rath 
Krauß. 
Mainpredten 
m —ñ —— 


Nekrolog. 


Heinrich Theodor Graf Topor Mor a⸗ 
winky würde geboren zu Münden den 
31. Dftober 1735. Auf der hohen Säule 
zu Ingolſtadt, and dann auf Reifen duch 


- Feankröih und Teutſchland ausgebildet , 


wurde er in feinem drey und jwanzigften 
Lebens s Alter von dem Kurfücften Mar III. 
zum wirklich frequentirenden Hofrarb in 
Minden ernannt, Der Wunfch, bei, feis 
nem Vater zu leben, welcher Vice» States _ 
haftee und MRegierungs: Präfidens zu Au⸗ 
berg war, beſtimmte ihn, um Verſezung 
zur dertigen Regierung angufchen, Die auch, 
mir Vorbehalt feines Ranges im Hoftaihe „ 
erfolgte. 

Im Jahre 1764 wurde Graf Morawizfy 
wieder in deir Hoftath zuruͤckberufen, und 
gel Jahre darnach „tin vorjüglicher Be 


‚Adfäne nee vontreflichen Gele hrfam ⸗ 
„fer, befonkern- Fleifes, und Jufttzeifersm 
zum Mevifiensrach ernannt, ‚ 
Hurgekcitet Henntuiffe, und vieljeirige 
Koröildung mmarben ihm die Aufnahme 
as Mieglied der Aladenrie: ber 
Biffenfhaften zu Muͤnchen, als deren 
Bire»Präfident er nachher ruͤhmllch 
jur Vervelllonmnung des Inſtituts mies 
wirfte, - e —— * 
Irnn Jahre 1776 erhielt Graf Morawijty 
bie‘ Stelle eines Biere» Praͤſtdenten bei 
dem damaligen Hofrarhe zu München. Der 
Kurfürft Karl Theodor zog ihn zuerft in 
das adminiffrative Fach, indem Er ihn im 
Jahre _1778- jun Hoftannner⸗ Präfiden: 
ten,! und als im folgenden Jahre die 
Der ; Baudesregierung errichtet nowede, zum 
Vräfidenten derfelben ernannte. 


. - 


; Graf Morasijfi: betleidete dieſe Celle - 


bis in bas Jahr 1751, wo er ſich von alfen 
Gefchäften zutuͤckjog. Nachdem er fichen 
Hahre in philofophifcher Ruhe auf feiner 
Malthefer » Drbens Konmende Biburg den 
Wiffeufaften gelibt Hatte, trat er zuerft 
wieder im Jahre 1797 als bevollmaͤchtigter 
Miniſter bei dem Raſtädter-Kongteß ir 
Befhäfts : Thätigfeit. u 
Sein Benehmen bei diefer Miſſion hatte 
17 Die Zufriedenheit Seiner Miojefrie des 


regierenden, Königs im hohen Cirade- 
rden. Allerhochſtdieſelben überermgen 


daher bei Ihrem Negierungss Untritte; 


em Marge eines geheimen Staats 


——— 


ſchließeund verwalteten neu erworbenen 
vinzen eingemiefen worden waren, N 


> 
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und Konferenz: Miniftere die Britung 
bes geiftfihen Departe mens,’ uns 
ernannten ihn, als im Jahre 1799 "der 
Jehanniter⸗ Orden wieder errichter wurde, 
m Statthalter des Gros: Priv 
rar, iv, tg Kit 
Ir Jahre 1806 wurde Graf Mora 
wijfy anfänglich zum dirigieenden Mt ntfter 
des Juftizs und Poltzeis Drparter 


HEN 


rents ernannt, und Ber’ der am 23. Dris; 


ber des naͤmlichen · Jahts befchloffenen Mint: 
flerial» DOrganifarion‘, mit. ter beitung 
des erſtern Departemenss beauftragt , im 
deffen Wirfungsfreis mın auch die bis 
bahin von dem geheimen Minifterial - Depars 
‚sement-der aus⸗ 
Did " 


zuruͤckgekehrt, in welchem er feine‘ Laufba 
begonnen hatte, Er bekleidete die ihm über: 
tragene Stelle jur Zufriedenheit feines Mor 
uacchen, von welchem er wiederholte Beweife 
derſelben in der Verleihung des St, Hl 
berts Ordens (im Jahre 1506), des Groß⸗ 
kreujes des Zivil: Verdienft : Drdens he 
Baierifchen Krone (im Jahre 1808), md 
eines der Gr. Majeflit von den Kaifer 
Napoleon jur Difpofition überfaffenen ur 
freuge ber Ehren s Begion erhielt. 
Seines hohem Alters umgeachter herr 
uahm er im Jahre 1810 während der Abs 
wefenheit bes geheimen Staats und Kom 
(3:1) 


So war Graf Morawizky ju den a: 
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feren;: Miniſters Grafen von Montgelas, 
Die Portefenilles der ſonſt von demfelben ger 
keiteten Drei Departennents der auswärtigen 
Angelegenheiten, des Innern, und der Bis 
nanzen, und das Gefühl der abuehmenden 
Kräfte hielt ihm miche ab, Die Dadurch anges 
Häuften Geſchafte mit angeftrengteftem Cifer 
söglich segelmäfig und bis zum Abend vor 
feinem Tode zu erledigen, 


— 
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Er entſchlummerte am 14. Auguſt 1810 
mie jener philofophifchen Ruhe, welche ein 
Hauptzug feines Charakters und feines Haus 
deine war. Ihm folge in das Grab bie 
Schaung feines Monarchen, die Verehrung 
mad Liebe Aller, die ihn kannten, und die 
Thränen manches Ungluͤcklichen, der nun 
der fonft bei ihm gefundenen Hilfe und Un⸗ 
terſtuͤzung entbehrt, 


— — — — — — — — — — — 
Summariſches Verzeichniß 
über die, vom dem zur Landesſicherheit im Aöwigreide Balern aufgekeliten Poltel · Kordond · Mann 


ſchaft angehaltemen,, theils über die Landesgrenzen, theils im ihre Heimarh, tpeils auch am die 
einfhlägigen Berichte und Aemter gelieferten Judidlduen. 


Im Monate September 1820. 


ber Donantreie 
VI. BehlRtele — 


— 


Besen ae 
x 


"Unten Donanfeeie 





Beridhtigung. 
m XXI, Std S. 403, 3. 10. v. u. leſe man: Bälligkeits » Straf. 
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in 


1 —X nee ED a ge 
hber die Getreibfhraunen in wachflehenden Orten, 
ger Berfaßt Dem 24. Februar ıe1r. 
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A nre ige 
über bie Gerreidfhtahäch in nahftehenden Orten. 
F Berfapı den .3..März BEL. 1.0 m u 4 
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Keyierungssblate 
KV. Etic. Münden, Samſtag den 13. April ıgır. 
— — — — — — — — 


Belanntmadungen. 





( Die Aufhebung der fogenaneten Motenbergifchen 
Konteibetion im Regenfteife betreffene, ) 
Bir Marimilien Joſeph, 

ton Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mı haben auf den Bericht Unferer Finanz 
Direftion des Regen: Kreifes vom 27. Nos 
bember v. J. beſchloſſen, daß die feit der Ein⸗ 
übrung des Familien: Schujgeldes nur mehr 
' dem Rentamte Werterfeld, und den ches 
tigen Pleinen Hertſchaften Hohenfels, und 
!fenberg beflandene fogenannte Notenbergis 
Kontriburion, gleichheittich mit den übris 
Beſtandtheilen des ehemaligen Herjog: 
8 der obern Pfalz nachgelaffen, und ſolg⸗ 
ıch in den oben erwähnten chemals ober⸗ 
ben Parzellen vom heurigen Cratss 
nfangend nicht mehr erhoben werden 


Den ben 2, April 1811. 
Joſepb. 
Sraf von Montgelas. 


Aef Föniglichen allerhbchſten Befehl 
ber General-Sekretdt 
G. Geiger. 


( Die Inkorporarion des von Wilrttemberg einges 
taufchten Oberamtd Wailtin gem betreffend.) 


Miniſterium des Innern, 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

Seine koͤnigliche Majeftät haben befchlofr 
fen, daß das von Württemberg eingeraufchte 
Oberamt Wailringen, ruͤckſichtlich der Polis 
zei: und Juftizr Verwaltung aufgelöft, un 
den nachftehenden Landgerichten einverfeibe 
werden foll; und jwar, 

I. Die auf dem rechten Woͤrniz⸗ Ufer 
liegenden Orte, Markt Watltingen, das 
Dorf Beitsweiler, die Weiler Hahnens 
berg, Unterklingen und Wolfsbühf, 
dann der Hof Oberflingen, nebſt den 
Unterehanen in ben bereits dieffeitigen Orten 
Greifelbah, Frankenhofen, MRufenhofen , 
und Springen: 

dem Landgerichte 
Dbers Donaukreiſe; — 

I, Die aufdem linken Wörnizfer 
befindlichen Unterchanen in ben ſchon bisher 
baierifhen Orten: 

1) Wittels hofen, Dorf Kemathen, Ober 
Kemathen, Obermichelbach, Untermichel: 
bach, Woͤrnizhofen und Illenſchwang, 
dann Die beiden Höfe zu Geldshofen, 
und die Neumühle 
(32) 


Nördlingen im 
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dem Bartdgerichtem Dinfetsbühl; 

a) Zu Altentrudingen, Opfenried, Gerols 
fingen und Beierberg, dann die Schmalz: 
Muͤhle: 

dem Landgerichte Waſſertrudiugen. 
Da beide Laud gerichte zum Rezat⸗Kreiſe 
gehoͤren, fo gehen die sub. I. er 2, bemerk⸗ 
ven Wailtingerifhen Untertbanen, an diefen 

über. München den 7. April 1811. 

. Graf von Montgelas, 


Dur den Mini 
der —— — 


F. Kobell. 
( Die Erledigung der Pfarrei Nbroltagen 


betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod des Defans, Difteifts 
Schu : Zufpeftors, und Stadt: Pfarrers, 
Freiherrn von Troͤltſch, ift die Stadtpfar⸗ 
tet Mörblingen erledigt worden. 

Dit diefer Stelle find weder firchliche Caſual⸗ 
Arbeiten noch Spezial » Seelforge verbunden. 

Der reine Befoldungs ⸗Ertrag, befichen® 
in baatem Gelde, Früchten, Holz, die zu 
10 fl. angefhlagene Benuzung der Pfarr 
Wohnung mir ein gerechnet, beträgt 1226 f- 

Die Komperenten haben den beſtehenden 
Verordnungen gemaß ihre Geſuche bei ber us 
terzeichneren Stelfe einzureichen. 

Regensburg den 26. Mär 1811. 
Königlihes General: Kommiffariat 
des MNegensKreifes, als proteftam 
tiſches General: Defanat des Ober⸗ 

J Denaun⸗Kreiſes. 


J 8 ” 
Graf an Zedren Reh. 


— 
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¶ Die Erledlgung der Pfarrel Shambanpten 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Dem Pfarr + Vifar Krümel zu Scham 
baupten im königlichen Landgerichte Rieden ⸗ 
burg ift die Niederlegung feines Amtes, und 
eine jährliche Penfion zu 400 fl. allergnaͤdigſt 
bewilliget,, der unterzeichneten Stelle aber aufs 
getragen, worden, die Erledigung und Ber 
häftniffe dieſer Pfarrei mie dem Beiſaze bes 
kannt zu machen, daß ſaͤmtliche mit 400 fl. 
penfioniere Erreligtofen des Regenfreifes ſich 
darum bewerben koͤnnen. 
Die Pfarrei zaͤhlet im ihren Umkreiſe zu 
zwei Stunden 589 Seelen, drei Filiallirchen, 
und eine Schloßfapelle; alle Gottesdienſte 


werden in bee Pfarrkirche, nur jährlich neun 


ausgenommen, gehalten , und von dem Pfarer 
vifar alle beforget. Die Einfünfte beſte heu 
in einer firen Befoldung zu 225 fl., an Ge 
treid und Holz in 172 fl. 12 fr., in dem Err 
trage der Widbumgründe zu 45 fl., des Ze 
henten zu 55 fl. 49 fr., und der Stotgebithe 
ven zu zoufl., die beftändigen jährlichen Ab: 
gaben belaufen ih auf 14 fl. 
Megensburg den 2. April 1611. 
Koͤnigliches GeneralKommiſſariat 
bes Regen-Kreiſes. 
Graf zu Lodron. 
Reich. 





(Die Prüfungen ber Thieraͤrzte betreffend.) 
Noch einer beftehenden allerhöchften Mer: 
erknung de praes. z. Dezember $. II. et 111. 


FF 


M 


Vnnen die Finabs Prüfungen, durch welche 
bie vollkonunen zebildeten Eleven ſich zut An⸗ 
ftellung als Thieruͤrzte fähig brweiſen koͤnnen, 
aͤberhaupts nach, dem buchſtaͤblichen Sinn des 
Organiſations⸗· Reſcripts dd. ı. Februar voris 
gen Jahres Titl. IH. $,. 22. nur nach erſtan⸗ 
bener Öffentlicher Prüfung des dritten Jahr⸗ 
kurſes gleichfalls offentlich, und nie von einem 
einzelnen Indroidunm: allein abgelegt werden. 


Eben daher haben alle, auch fräher von 
der Veterinar⸗ Schule gebilderen Zöglinge, im 
Falle fie eine Anſtellung nach dem Sinne der 
Drganifarion des: Vererinar + Weſens nachſu⸗ 
gen, zur vorgefchriebenen, Prüfung, welche 
der Final: Prüfung der Eleven ohnehin: gleich‘ 
kommen muß. zu jener Zeit zu erfcheinen, in 
welcher eine Final: Prüfung der eben abſol⸗ 
virten Eleven fat bat, wobei den fich hierum 
meldenden noch die Erlaubnif. ertheilet werden: 
kann, die ihnen noch etwa abgaͤugigen · Faͤ⸗ 
her in. der Zentral⸗ Vererinar « Schule. zw 
Hören. Münden den 4. April. 1811. 


Kbnigliche Zentral-Beterinars 
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und Approbation der Hufr und Beſchlag 
ſchmiede an der königlichen Zentral : Bereri: 
nars Schule im Jahre zwei Zettpunßre, nd 


‚ zwar jedesmal mie den. beginnenden Sommer: 


und Winters Semeftern, 

Diefe allerguddigfte Verordnung wurde 
auch duch das Regierungsblatt ( Süd VII! 
Yahrgauges 1841. Seite 113.) zur ffenttis 
den Kenntniß gebracht; 

"Dem ungeachtet treffen noch immer fajl 
aus allen Gegenden des Königreiches einzelne 


"Schmirdgefellen „ einige mit, einige ohne 


legale Vorweiſe zur obbemerfien Prüfung, 
und Approbation ,. oder in Michteneforechunge: 
falle zum: Unterrichte bei unterfertigter Zen: 
tal» Schule ein.. 

Bei den ohnedem ſehr gehaͤuften Lehrbe 
ſchaͤftigungen iſt die Wiederholung für jeden 
einzelnen gewiß unverkennbaten Beſchwer⸗ 
niſſen unterworſen, und die Ordnung der 
Lehrkurſe wird hiedurch immer unterbrochen. 


Man finder ſich alſo zur wiederholten 


Bekanntmachung veranlaſſet, daß von ha 


"Säule, tigem Tage an alle. Schmiedgefellen,, welche 

— Freiherr: vom Kefling: die zut Erlangung des Meiſterrechtes vorge: 

. 7 Sartori.. hriebene Prüfung zu erfiehen haben, jährlich 
7 — nur zweimal, und zwar im Frübjahre den 30, 
mm ⸗— Aprils, ine Spaͤtjahre aber den 31. Dfto: 


bers, mit den erforderlichen. Iegalen Zeugs 
niffen verfehen,. bri dee koͤniglichen Zentral: 
Vererinar Schule. in München einzuttegen 


— nude fine Umerehhte >: wat Brilfungszeht‘ 
für. die Beſchlagſchmiede betreffend. ) 
Die allerhoͤchſte Enrfchliefung vom 314⸗ 


| 


— 





— — — eember x10 beftimmer für den. zur Er haben, damit dem Unterrichts s Bedürftigen 

——— — ‚ang des Schmiedmeiſter⸗ Rechtes vorge⸗ (in welche Klaſſe bis Dato noch alle gehoe 

=» ten): — Frühjahre durch die Monate Mai, 
(3. 


iebenen Umeride, dann zus Prüfung, 
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und Junh, im Spätiahre aber im Verlaufe 
des Dionats Novembers, und Dejembers 
der geeignete Unterricht; 


8) im der Anatomie des Pferdfufes, und 
Hufes, banı über die dieſe Theile ges 
woͤhnlich befallenden Krankheiten und Zus 
fälle, 

b) über die Schmiedt: und Beſchlagkunde 
Der gefunden und franfen Hufe, 
nad dem ausdruͤcklichen Sinne des im 

Veterinar⸗ Weſen allergnädigft erlaffenen 

Ediktes (fiche Regierungsblatt Stäf VIII, 

Ziel, I, $. 24. laufenden Fahrganges) ers 

theilet, fonach diefelben geprüfer, entweder 

ihre Approbations s Arteftate erhalten, oder 
zur fernen Lehre bis zu Wervollfommung 
verwieſen werben, 

Jeder Schmiedgefell, der fih anfällig 
machen, und das Meijterrecht erlangen will, 
hat ſich alfo, um fein Approbations + Atter 
Rat zu erhalten, in oben vorgefchriebenem 
30. Aprils, oder 31, Dftobers, mit legalen 
Zeugniffen verfehen, unfehlbar um fo mehr 
zu Rellen, als nach Verfluß der an ebenbes 
Rimmten Taͤgen beftehenden Yufeription feiner 
mehr angenommen werben wird, fohin jeder 
die Schuld unnüzeer, mie einer fruchtlos 
bins und Her übernommenen Reife, ſich 
sugejogener Unfäften, und des Zeitwerlurftes 
ſich ſelbſt zuſchreiben muß. 

Münden den 4. Aprit ıgır. 
Königlige Zentral s Weterinar 

Säule. 


Freiherr von Kesling- 
Sartori. 


nn 


464 
Armee:Befehl. 
Dünen den 8. April 1811. 


$. 1. Der Major Ludwig Stoffer 
ift am ar. März in Bamberg, — der pens 
fionirte Kapitän Nikolaus Hellersberg 
am ndmlichen Tage dahier in München , — 
und der penſtonirte Kapitdn Adam von 
Thonus am 24, März in Regensburg 
geftorben. 


$. 2. Den gefuchten Abſchied erhalten: 


der Wrtillerie + Kapitän Georg Reir 
chenbach; — ber Unterlieutenant des 13+ 
inien + Infanterie » Regiments, Karl von 
Kochtitzty; — bann bie Yunfer, Karl 
Barın Mohr, vom 6. Linien: Infans 
terie « Megimente, Herzog Wilhelm, — 
Franz von Kedwiß, vom 9. Linien sur 
fanterie s Regimente Yfenburg, — und Jo: 
ſeph Auguft von Mayer, vom 4 Ehe 
vaurlegers s Negimente Bubenhoven. Per 
tem wird ber Karakter eines Unterlieute— 
nants, {mit der Erlaubniß, die Uniforme 
dee quittirten Offiziers zu tragen, verliehen. 


F. 3. Der Oberlieutenant des 10. Linien⸗ 
Anfanteries Regiments Junfer, Mar Böd, 
ift als Poft + Offisial zu Regensburg, — 
der Oberlieutenant des 4. Pinien s Infanterier 
Regiments Sachfen » Hildburghaufen, Ans 
ton Magg, als Poft: Offizial zu Kemp⸗ 
ten, — unb bee Unterlieutenant bes q. fir 
nien⸗ Infanterie Regiments Vfenburg, Lud⸗ 
wig Graf Trips, als Poft + Offizial zu 
Bamberg angeftellt. 
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SG. 4. Mit der Mormalpenflon werden Der Unterlientenant des berittenen Ja— 
- in Die Ruhe verſezt: die Kapitäns iter ger: Korps , Alesander Müller, erhaͤlt 
Alaſſe, Daniel Befferer von Thalfins feine Entlafung, — und der Dienft uns 
gen, vom 7. Binien« Infanterie » Reg tauglich gewordene Rittmeiſter von Bor 
mente Loͤwenſtein ⸗ Werthheim, — und Ger benhaufen die Mittel s Morm ber Pen: 
org Vornberg, vom 8. Linien » Infans flon feines Grades, 
teries Negimente Herzog Pins, — Die Kar Die übrigen Offiziers werben, wie folgt, 
pitäns zter Klaſſe, Thadddus Baron Beds zu nachbenaunten Regimentern und Batail- 
hof, vom 4. Linien + Infanterie » Regir ons verfejt : ; 
mente Sachfen » Hildburghaufen, — Joſeph bie Kapitdns ıter Klaffe: 
Kreitmager vom 5. Linien »Snfanterier Albert von Wager zum 4. Binien: 
Regimente Preping, — undFerdinand von Infanterie» Regimente Sachſen » Hildburg- 
Treuchtlingen, vom 6. LiniensInfans haufen, — Alois Oswald jum 14. is 
terie: Regimente Herzog Wilhelm, — dann „ nien + Infanterie: Megimente, — und Jo⸗ 
der Oberlientenant Karl Baron Schrenf, feph von Drouin zum 8. Linien + Infans 
vom 5. Linien: Infanteries Negimente Prey: teries Regimente Herzog Pins; — 
fing: die Kapitäns ater Klaffe: 
$- 5. Das auf Kriege » Dauer erriche Vinjent Aulitſcheck zum 9. Pinien: 
tet gewefene nur mehr aus den Offtziers- Infanteries Regimente Yſenbutg, — or 
Korps beftchende freiwillige Jäger + Korpg hann Fleifhmann zum 3. Linten-In— 
iſt aufgelöft, fanteriesRegimente Prinz; Karl, — Mar: 
Der Dberfle diefes Korps, Karl Graf tin Rittmann zum 13. Piniens Infanter 


Dberndorff, tritt in feine vorigen Wer, kie-Regimente, — Mar on Zintl zum 
bältniffe Er und —* —— wer 69 Linien + Infanterie s Negimente Herzog 


® feines wiederholt gejeigten Eifers im Wilhelm, — und Mlerander Graf Pas 


> 2 „@nfte für das Vaterland, die allerhöchfte tens Hallermund zum 10. Linien: Ins 


Fi fanterie » Negimente Yunfer ; 
— — — — die Oberlieutenants: 


N] De Major Seorg Baron von Grew DJoſeph Ludwig Holfelder zum ı. 
4— = = ner 5 feine weitere Beftim Linien: Infanterie s Leib ⸗Regimente, — Jo⸗ 
ee Untforme dl hann Heinrih Seipel zum 13. Liniens 

=> Eu * WER DR DOREEN, Infanterie » Negimente, — Philipp Bar 

— — e Unterlleutenant Ehriftian Billing ron Hertling zum 1. Chevauxlegers-Re— 

| — voiforifh als Supernumerdr⸗Auditor gimente Kronprinz, — Chriſtian Baron 
Er mmandantfhaft München zugerheit, Grosfchedel zum 2. Biniens Infanterie 


| 
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Reg imente Kronpriny, — Anton Hahn 
zum 3. Biniens Infanterie» Negimente Prinz 
Kart , — Wilhelm Graf Egdorff zum g. 
Linien + Infanterie + Regimente Herzog. Pi⸗ 
us, — und Fran, von Khuon zum 5. 
Linien: Infanterie⸗ Negimente Prenfing ;, 
bie. Unterlieutenants :; - 


Joſeph Schieder zum 4, feichten. Zw 


fanterie : Bataillon Theobald, — Micad. 
Trapp zum. g Binien« Infanterie + Regi⸗ 
mente: Vfenhurg,,. — Karl Stuhlmüls 
Ler zum: x. teichten. Infanterie: Bataillon 
Sedoni,, — Klement Hien zum. Xrrilles 
leries und Armee Fuhrweſeno⸗Bataillon, 
— Wolfgang, Perer. zum 13. Linien⸗In⸗ 
fanterie s Regimente, — Albert. Popp 
jum 2, Rinien » ufanterie-Regimente Krons 
prinz, — Aber Wiggermann zum 3. 
Linien: Infanterie» Negimense Prinz Karl, 
— Engelbert. Lorenz zum 5, leichter Ju⸗ 
fanterie : Bataillon Buttler, — Markus 
von Scheidlin zum. 1. Riniens Infanteries: 


keib Regimente,, — Robert Weininger 


vum 13. Finien » Infanterie: Kegimenter, — 
Philipp Paul zum 2. leichten Infanterie 
Bataillon Wreden,. — Baprift Leick zum 
4 leichten Infanteries Barailton. Theobalb,, 
—— Alsis & Ime nre id zum. 1m. Rinten: 
Anfanterie.: Negimente Junfen, — Chriſti⸗ 
an Enke zum. 1 Linien Infanteries Leib⸗ 
Regimente, —. Michael. Woͤllmer zumi 
4. Linien In fauter ie ⸗Regimente. Sach ſen⸗⸗ 
Hildburghauſen, — und, Franz: Meirner: 
wum- 8... Linien: Infanterie, Negimente Here⸗ 
19: Pins, — dann, der Junker Johann 


m 
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Baptiſt Findel zum 6. Linien + Jufante: 
tier Megimente Herzog Wilhelm. 

$. 6. Im 5. Einien + Infanterie » Negimente 
Preyſing wird der Oberlieutenant Anton 
Fabris zum Kapitaͤn ater Klaſſe beförs 


dert. 


$- 7. Im Jngenieur⸗ Korps tüdfen bie 
Unterlientenants, Johann Pfretz ſchuer 
— und Schajtian Hofmann, zu Ober 
fientenants, — dann der Kondufteur Ge— 
org Mar Eroeniger zum Unterlieutenant 
vor. 

$. 8. Karl Lorenz von Schintling 
wird zum Kapitän ıter Klafle im 7. Linien 
Aufanterie + Negimente Räwenftein » Werth⸗ 
heim, — Johann Ludwig Brunner 
zum Unterfientenant im 5» leichten Infgn⸗ 
derie⸗ Bataillon. Buttler, — und Sa 
Friedrich Heinrich Eberhard von Sedeur 
dorff zum Unterlientenant Im 9. Linien: 
Infanterie s Regimente Hfenburg ernannt. 

'$. 9, Der Bataillions⸗Chirurg Albrecht 
Ssrömsdörfer iſt zum 5, Linien s Ins 
fanterie / Regimente Prepfing — und der 
Batalllons⸗ Chirurg Zaver Schueidet 
zum 9, Linien⸗ Infanterie Regimente Benz 
burg verfejt. - 

$. 10, Der  f. Franzoͤſiſche Brigade: 
General: Lesuire, — der Baraillens ; 
Chef Johann Baptiſt Brousseaud, — 
und der- Enfadrons: Chef Heineih Eraf 
von: Turenne;, find zu Rittern des Wi: 
Liedes Maps Xofeph Ordens ernannt,. 

mar Joſepb. 
son Triva. 
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Anzeige 
über bie 
bei nachftehenden Städten und Märkten in den Föntgl. baier. Staaten befichenden Getreid: Schramen, 


Merfaßt den ı0. März ıKır. 
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bei nachftehenden Staͤdten und Märkten in den einig L Säler. Staaten beſtehenden Getreid / Schtannen. 
Verfaßt den 4 März 1811. 
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Königlih-Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





XXV. Std, Münden, Mittwoch den 17. April 1811. 








Allgemeine Verordnung. 





(Sad allgemeine Steuerproviferium betreffend.) 


Wir Darimitian Zofeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 


ir haben Uns über die bisherigen Forts 
Thritte der proviforifchen Eteners Rekuſika⸗ 
tion Wortrag erſtatten laſſen, um hierans 
den für das Wohl der Unterthanen und für 
dle Ordnung ber Finanzen gleich wichtigen 
Zetennft ermeſſen zu Finnen, wo an bie 
Siuche der, durch das momentane Steuer 
Proeiforium nie zum Aufferften Nothbehelfe 
Srsgeglichenen Verſchiedenheit ber direkten 
taatsanflagen ein gleichförmiges und eins 

9 \ — nes StrurSgfiem treten könne. 


m So sehr ıs aber zur allerhöchften Zufrier 

eh geäche Hat, Mh zu überzeugen, dab 
— ie onen Siruer ⸗ Kataſter von den Haupt⸗ 
EEE > item, von gamen Landgerichten, und ſelbſt 
en gan Kreifen entweber ganz, ober 
\ u agells vollendet vorliegen, daß 
— — die Eiricrigkeiten, welche in der Sa⸗ 
) TE a dem Grund haben, Aeineenege 








unüberwindlich fenen, fo fehr mußte anderer 
Seits das Zuruͤckbleiben anderer Amtsbezirke 
und ganzer. Kreiſe auffallen, wovoun bei 
übrigens gleichen Verhaͤltniſſen mit erftern, 
die Schuld bloß einem geringern Dienflesr 
eifer, oder einer umrichtigen Anficht des Ger 
fchäftes beigemefien werben kann. 

Wir haben Uns daher bewogen gefuns 
ben, wiederholt zu erflären, daß bas allges 
meine Stenerproviforkum, fo wie es in bem 
allerhoͤchſten Edifte vom 13. Mai 1808 ans 
gefündiget worden iſt, im ganzen Reiche eins 
geführt, und von allen dabei Fonfurrirenden 
Behörden mit der aͤußerſten Anſtrengung 
zum Ziele geführt werben folle; weßwegen 
Wir verorduen, wie folgt: 


1) In allen Theilen des Königreichs, auf 
welche bas allgemeine Steuerprovtforium 
buch das Edikt vom 13. Mai 1808 
und die fpäter erfolgten Verordnungen 
ausgedehnt worden ift, müffen alle neuen 
SteuersKatafter, Umfchreibebücher und 
Hebe:Negifter mit Schluffe bes laufen 
ben Etats / Jahres dergeſtalt vollendet 
und vorbereitet ſeyn, daß mit bem 1. 
Oktober 1811 ohne Anftand die Pers 
(33) 
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jeption nach derar neuen Steuer⸗Fuße 
eintreren koͤnne · 

fin Staͤdten nıd Markten, wel⸗ 

= er) nad einem andern Fuße 
als Die fie umgebenden Landes s Theile 
efleazert ind, tritt das allgemeine Steu⸗ 
epro viſorium NOCH im laufenden Etats⸗ 

Jah ve cin. 

Damit die Einheit im Syſteme ber 
Auflagen allen LUnterthanen des Reis 
ches im gleichen Maafe zu Theil wer 
de, To Befehlen Wir, daß die prosifor 
riſch e Stener-Rektififation unverzuͤglich 

auch auf alle Fuͤrſtenchuͤmer, und a 

dere Gebiete ausgedehnt werde, welche 

durch die meueften MWerträge mit dem 

KRönigreiche vereinigt worden find. 

Die koͤniglichen Finanz Direfrionen 
baten deshalb fogleich bie noͤthigen 
Einleituugen zu verauſtalten, und hier 
über von der Steuer⸗ und Domänen 
Sektion die näheren Inſtruktionen zu 
erholen. 

4) Sämtliche Fönigliche ZinanyDireftior 
nen, Sandrichter, Rentbenmte und Spe⸗ 
zial: Steuer : Rektififations: Kommiffäre 
werben für die Ausführung dieſer Ber 
ſchluͤſſe verantwortlich erklaͤrt, und Uns 
fere Steuer s und Domänen : Seftion 
hat den allerhoͤchſten Auftrag erhalten, 
Uns periodifche Anzeige über Die Fort 
ſchritte dieſer Ausführung zu erjtatten, 
und diejenigen Behoͤrden und Indivi⸗ 
due namentlich zu bemerken, welche 


rn 
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ſich hiebel entweder vorzüglich ausge: 

zeichnet, oder aber dem allerhöchften 

Verreauen nicht entfprochen haben. 
Minden den 13. März 1811. 


Max Zofepk. 
vaf von Montgelas. j 
uf ldniglichen allerhbchften Vefeht 
der General s Celretär 
®. Geiger. 


— — — —ñe —— 


— — — 


B e fanntmadungem 





(Die Umänderung der den Lehen-Hinterſaſſen 
zu Haunriz obliegenden Frohnen betreffen.) 
Bir Marimitian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 
Wir genehmigen gerne die vom Unferm 
General: Kommiffär des Meains Kreifes, mit 
Brriht vom 23. Februar T. J., vorgefegte 
ebiftmäflige Webereintunft Unfers Vaſallen 
Ehriftian Catl Freiheren von Lindenfels 
zu Neuſtadt am Culm mit feinen Ichenbaren 
Hinterſaſſe zu Haunriz, Bahdgerichts Kem: 
nat), wodurch er die denſelben oblirgenden 
ungemeffenen Ftohnen in gemeffene von drei 
Tagen des Jahre umanderte, und laſſen dieſe 
ruͤhmlich uneigennuzige Handlung des Frei⸗ 
herrn von Linden fels durch das Regie⸗ 
rungeblatt bekannt machen. 
München den 3. April 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Poniglihen allerböchilen Befehl 
ver General: Sekretir 
Daumäller. 


a Pr FW 
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(Die Pallzys Korbond » Erigenz in den alt⸗ 
Buieriiden Kandgerichten bes Salzach = Areis 
ſes für dad Etats-Jahr 1947.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Vermig allerhoͤchſ en Nefkeipes vom 19. 

Schruns diefes Jahres haben Seine Pinialıche 

Majenir auf bie Antraͤge des Löniglichen 

Graral: Krasfommijlariare allergnädigit be 

willigen, dab zur Unterhaltung des dermal 

noch beſtchenden Polizei » Kordons einsweit 
ber Betrag von: zwei Dritcheilen der nach 
dem vorliegenden Etats: Approrimario berech⸗ 
weten diefjjährigen Erigenz nach dem Steuer: 
fuße auf ſaͤmtliche Lönigfiche Landgerichte, 
in welchen der Polizei: Kordon beſtehet, ter 
partiet, und ducch die koͤniglichen Nentämter 
perjipiref: werbe;. 

Da num bie nach zwei Dritiheilen aproxi⸗ 
mativ berechnere Polizei: Kordons: Erigeny‘ 
duch Prozent Konfurrenzs Umlage auf 
das gefamte dem momentanen Stetierprovifor 
rium unterworfene Vermögen für den Sal 
sach » Kreis‘ gedeckt wird; fo werden diejeni: 

‚gen Eörtglicyen Nentämter des Saljadj: Kreis 

ſes, in welchen Polizei: Kordens befichen, 
biedurch angewicfen, diefe durch allerhöchftes 
Kefecipe: bemilligte 2, Prozent Konfurrenj: 
Umfage von ben fäntlichen Dominikal: und 
Ruftifaffteuer »Pflichtigen, jedoch mit Aut: 
ade der Zustheilungen von den neuakqui⸗ 
tten Gebiersthelen, unverzüglich zu erher 
1, den Becrag gegen Quittung an die ber 
fenden Eand gerichte jur vorfihriftemäfligen 
wendung aausjuhändigen, bie anufertis 
ve Kordons «Umlage: Rechnung aber, for 


— 
arä 


bald der Bezug gefchloffen iſt, zus Zufüfika, 
tion auher vorzulegen, 
Salzburg den 3. April 1811. 
Köuiglihe Finanz: Direktion des 
Saljad: Kreifes, - 
Danner, Direktor. 
dan. 





Die Erledigung der Pfarrei Bediterten bes 
treſfend 
Im Namen Selner Maſeſtaͤt des Königs. 
Durch den am 12. v. DM. erfolgten Tod 
des P arrers Kaver Hund iſt die Pfärrei 
Beckſtet ten erledige worden; fie liegt im 
Bisthume Augsburg, Landgerichte Türfheim, 
und Wahldefanate Mauerſtetten, fie enthält 
218.Serlen in einem -Umfreife von 3 Stunde, 
ohne Filial und’ ohne Schule;. derfelben Ein; 
Fünfte beftchen :: 
fl. kr. 


) in Stofgebühtn „ » . = 24 40 

b) in der Muznieffung bes Wid⸗ 
dumguts von 0002 0 7og 15 

e) in Bezug des Groß: und Klein⸗ 
ichnden 0 een. 365 50 


Somit in . 1154 45 

PBirrwerber haben ihre mit den vorfchrift: 

mäffigen Zeugniſſen gehörig belegte Geſuch⸗ 

ſchriſten binnen 4 Wochen an endesgefejte 
Stelle einzureichen. 

Kempten den 20. März 1811. 
Königlihes General : Kommiffa: 
riat des Jller: Kreifes, 

Graf von Reiſach. 


Yomus, 


(33 *) 
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(Die Erledigung der Pfarrei Eter ingen der Ben, felbes Tiege im Vischume Mıyssurg, 
treffend.) Landgerich te und der Pfarrei Obergünjburg, 


dem Deka nate Ortobenern, Die Funftios 
nen des Benefisiaten beitehen, daß er dem 
Pfarrer, vorzüglich im Beichtſtuhle, danız 
bei Jahr dAgen und andern Gottee dienſte n 
auszuhelfen bat, danır taͤglich dieF ruͤhmeß zu 
leſen verbunden iſt; deſſen jährliche Ein⸗ 


Im Namen Selner Majeſtaͤt des Königs, 

Pfarrer Kaver Kuil e zu Ereringen iſt am 
21. v. DR. geſtorben, fomit hieducch die dor⸗ 
tige Pfarrei vafant Bewerben ſelbe liegt im 
Bischunze Augsburg, Landgerichtes Tuͤrk⸗ 
heim / de run Kapitel Baieweil und dem Wahl ⸗ 





detanatt Sirchdorf; fie enthatt bo7 Seelen 
im anenn Umtreiſe von einer halben Stunde, 
har mut eine Schule und ein Filial. Die 
jöhehhen PfareEinfünfte befaufen ſich auf 


779 Ax fr. naͤmlich: ſt. & 
on Widdumsgut . » . + 236 29 
— Zehenten .' 0 0. 480 32 
— Komp » » +. . 27 39 


— Sahrtage: und Stolgebühren 135,19 

Die Bewerber um diefe Pfarrei haben 

ſich mit ihren durch Die vorfchriftmäffige Zeug? 

niſſe Hinfänglich unterftäzten Suppfifen bins 

nen 4 Wochen an die endesgefeite Stelle 

zu wenden. 

Kempten den 20, Mär; 1811. 

Königlihes General: Kommiffariat 
des Iller⸗Kreiſes. 


GrafvonReifad. 
Asmud. 





(Die Erledigung des Brägneßs Benefiziumd zu 
Dbergingburg betreffend. 

Am Namen Seiner Majeftit des Königs, 
Durch den am 21. d. erfolgten Tod bes 

Priefters Jakob Mayer iſt das Frühmeß: Bes 

nefigium zu Obergünzburg etlediget wors 


Fünfte bela ufen ſich nebſt der freien Wohnung, 
auf 292fl. z0Fr. nämfich : fl. fr 
vom idım . oo... 27 30 

— ber Kompetenz 180 Viertel 
Hader: Gifte . 


9 90 — 
1 Wan in 5. 
— 13 Blfin Ho » 2... 1 


— Grund s Kapital s Zinfe . 151 — 

Die Kompetenten haben Binnen drei 
Wochen ihre Butſchriſten mit den vorfcheift: 
mäßigen Zeugniffen bei endes geſezter Stelle 
einzureichen, 

Kempten den 27. März. 1811. 
Koͤnigt iches General: Kommiffa⸗— 
Flat des Itter⸗Kreifes. 

Graf von Reifach. 
Aömue, 


(Die Erledigung des Diafonats Arzberg md 
Drvinariats Hohen berg im Wanfiedler 
Delanate betreifend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch den am ar. Mir 1. J. erfolgs 
ten Tod des Diafonus zu Arzberg ud 

Ordinarius zu Hohenberg Johann Grorg 

Jakob Müller im Dekanate MWunfiedel ift 

diefe Stelle erledige worden, 


au 


« Der Erteag berfalken ift mach dem im 
af 130g eingefiichen Dimfrtträgen an 
Oeinersreken und Apdeyicn auf 647 fl. 

13 fr. theiniſh berechact. 

Die Kompetenin ja Bier linijlichen 
Paranstsitele ham fh mit ihten wor 
föeifmdfigen Onfuden Sinnen 6 Wochen 

bei der unterzeichneren Serle zu melden, 
Daireurh am 29, Din ı$ıı, 
Kiniglihes General: Kommiffas 
-jar bes Mainfreifes als protes 
ftantifhes Generaldekauat. 
Graf von Thürbeim. 
Grünwald. 


Erledigung der Pfarrei Diepold 6 betref⸗ 
”) 

Yamen Seiner Majeftät des Königs; 
rch den Tod des Pfarrers Yofeph 
? die Pfarrei Diepolds erledige 


fie liegt im Bischume Konftanz 


18 Jmmenftade, und Wahldefanate 
, fie hat 262 Seelen, eine 
3 Filiale, worunter das Dorf 
init 110 Seelen begriffen ift, 
ttägigen Gottesdienfte abwech⸗ 
rchen zu Diepolds und Kuot⸗ 
n werden müffen, Die pfaͤrr⸗ 
betragen beiläufig 319 fl, 


fl. ®. 

. * 102 — 
* 169 58 
. - 41 15 
— 6 — 





Die Bittwerber haben ſich binnen vier 
Wochen an endes geſezte Stelle zu wenden, 
Kempten den 30. Mär; 1811. 
Koͤnigliches GeneralsKommiffarlat 
des Illerkreiſes. 
Graf vonReifad. 
Asmus. 





(Beitraͤge für die durch Brand Verunglädten 
zu Weilheim betreffend.) 
Im Namen Sr. Majeftär des Königs. 
An freiwilligen Beiträgen für die durch 
Brand verunglüdten Einwohner zu Weil 
heim uͤberſchickte das Fönigliche Landgericht 
Abensberg = fl. als Ergänzung des Ab⸗ 
gangs der unterm a3. Februar eingefendes 
ten, und unterm 5. borigen Monats ber 
Fannt gemachten Beitraͤge. 
Bei dem koͤniglichen Landgerichte Weil⸗ 
heim ſelbſt ſind ferner eingegangen 
von ber Stadt Ellingen 30 fl. 43 ke. 
von dem Markt Martt13 fl. 12 fr. 
vom Pöniglichen Laudgerichte Schwahen 
über 43 Pe. Poftgeltabzug . ggfl. si kr. 
Bon königlichen Sandgerichte Werdenfels 
als Nachtrag + Wi 3 fl. 443 fr. 
Von einem Unbefannten der von Peifs 
fenberg fach Dieffen reife . SH. 6 kr. 
Vom königlichen Landgerichte Schwaben 
als Nachtrag 173 fl. 48 kr. 
Von den Handelsleuten Dafer, und 
Pinneling aus Petersburg, mit dem Ges 
ding, daß davon 100 fl. der Seemüller, und 
50 fl. der Buhejdegel zum voraus erhalten 
follteee36 il. 
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erek Pfaffenhofen toͤngli⸗ 
RoSdggenburg ber Fugger⸗ 
ſchen Herrſchaft 75 . 15 fl. 13 fr. 


vom Pfarr! ‚a 5 af. —: 
Von Kapfarı Stanfmann, der in Weil: 


heim Kaplan war, Und diefe Sammlung 
verunfulkete . 04 fl. — 
Yen Der pfartd. Schlechderſ, und Uns 

% . 3.1. a3 

Pfattei Grosweil, Zell, und 
won derra Kaplan, dann von dem Pfarrer 
2. 44 fr. zufammen + 8 ft. 49 fr. 

Ben der Weinwirth Delterifhen Tiſch⸗ 

geſelſſch aft in Muͤnchen, durch Domtnif 


Schlemmer, Pfarrer in Hügeling eingelle⸗ 
ſett 19 fl. 36 Er. 


Bon der Pfareei Schönau toniglichen 
Landgerichts Schwaben über 6 fr. Boten⸗ 
lehu; Abzug fl. 21 ii 

Ben dem Bürgermelfter Rauch von 
Schongau, fen Gewinn bei dem Freiſchieſ⸗ 

fen zu Weilheim . . 12 fl. 28 ke. 

Bon der Pfarrei Singenbach Landgerichts 
Schrobenhauſen 5 

Durch den vorigen koͤniglichen proviſo⸗ 

riſchen Landrichter zit Imſt, nunmehrigen 

Siadtgerichts · Aſſeſſor zu Regensburg, Lieen⸗ 

sat Bolland, eine Sammlung vom för 

niglichen Landgericht Imſt 
mit 


Bon der PR 
den gandgericht® 


vegan . 
Yon Der 


Der Erlös ab 
fertes Schmalz und Butter, v 


meinden Beutingen, Forſt und 
11 fl. 


Teig 





im Innkteeiſe, 
237 Me go fi 
dem Verkauf fuͤr gelie⸗ 
on den Ge 


ı2 fr. 


434 


* mehreren Kleidungsftüden, worum 
N R —— Schuhe waren, wurden fol 
gende Narzturalien von verſchiedenen Gemein⸗ 
den und MWohlihätern geliefert: 


— | 7 4 4660) 
Heu * 5 
Gerd Stroh . . gr 
Fuder Sıroh . . . . 3 
Läden s N e 6 
Latten — — 
Riemling RR A ; £ — 
Schwerin . . . i 
Mien Roggen . . . 38 4 
Gerſten — 
Pfund Vicht , . . 
Breter > a h = * 
Bauhoð lzer 
Mejen Kern F 
Erdaͤpfel 3 
Pfund Haar und Hanf . . 
Ellen Leinwand . . . 14 
Scha auſeln 4 
Pileln . . . . . 
Suden . ö % . . s 
Glas tafeln — 


Fuͤr dieſe ſaͤmtlichen Beitraͤge dankt im 
Namen der Verungluͤ n 
ugluͤckten  untersei 
Stelle. — 
München den 5. April 1811 


Koͤnigliches Öeneral-Kommiffärlar: 
des Jfar: Kreifes, 

von Schleich. 
Üninpredter.. 


— 
ölktineee 
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Anzeige 
Abm die Berritfhrannen im nachſtehenden Orten. 
Defift den 24. März 1811. 
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Unyeige 
ade x die Getreidſchrannen in nach ſtehenden Orte 
Berfsft den 31. März ıgır. 
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Anzeige 
M Negierungsblätter von den Jahren 1799 bis 1805 
betteffend. 





Baleriſchen Regierungsblätter von dan Jahren 
1 1903 1804.umd 108 neu auflegen laffen , fo daß die: 
fer Anzahl bei mir zu haben find, Ma ſich die fpätern 
06 bis 1911 genau am biefe -anfchlieffen und fich öfters 
6 hoffe {dh denjenigen einen angenehmen Dienft erwieſen 
iefe fir die konigl. Aemtet fo wie für jeden Geſchoͤſis⸗ 
bige Sammlung gerne vollftändig zu haben wuͤn⸗ 


foftet gebunden 4 fl. 12 fr., alle 6 Jahrgänge . 
Man wendet fh in freigemachten Briefen entweder 
g in Münden oder in Burghaufen, 

fters Nachftage nach dem Jahrgang 1799 gemacht 
bfoffen, auch diefen wieder neu auflegen zu faffen, 
be die bedeutenden Druckkoſten gebedt bin, weshalb 

7 auf den Jahrgang 1799 frühjeitig erbitte, um 
ch beftimmen zu Können, 


E. A. Sleifgmann 
Buchhaͤndler in Muͤnchen und Burghauſen. 
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fehdbiget werben And mad Thunlichkeit eir folglich auch 


nen befondern Wergätrangsfoud ausmitteln ju 
— Wie aus den Uns vorgelegten er 
— obiger für peraͤquabel erflästen 
Krirgetofkenn erſehen Haben, dag ihr Bettag⸗ 
vereint mit den uͤbrigen aus dm Statlons⸗ 
und Konfarrrenzs Kaflen für Verpflegung = 
Teuppen, Unterhaltung der Mitichr + Spi 
fer , fir Forrififations » Anflaften, und ander 
ye Krieg6 = Bepürfniffe zu beftreiten geweſene 
Auslagen ſach auf eine Summe von 9,52 _ 
fU. 34 kr. Befäuft, daß hieran jiwar bis m 
Eeriember vorigen Jahres theils aus beit = 
hobenen allgemeinen Kriegsumlagen , An 
aus dem Erlös für verfanfte Maturalien, a . 
Herarial = und andern Vorſchuͤſſen, und = 
kontrahirten Aulehen 4,149,866 fl. 6 fr. = 
geführt waren, daß jedoch nebft ben noch “ 
bezahlenden 5,371,449 fl. 28 fr. nunme 
auch alle Vorſchuͤſſe und Anichen ruͤck zuver⸗ 
güten ſeyen, ſonach über Abrechnung jener 
Einnahmen, welche ſich aus der unterm 22, 
Dezember vorigen Jahres angeordneten Er 
höhung ber bisher ausgefchriebenen aufferors 
dentlichen Kriege + Umlagen, auf „, Prozent 
bes ſteuerbaren Vermoͤgens erglebt, und * 
Hinjurechnung ber von Uns den ge 
mofition ihrer Wohnungen beraubten Ein— 
wohnern von Paſſau bewilligten Unter ſtuͤ zung 
von 120,000 fl, eine Summe von 6,736,756 
fl. 31 fr. erfobert werde, um bie verſchie denen 
Anſpruͤche zu beftiedigen, fo finden Kir es 
Für nothig, zur Aufbringung dieſet Summe, 
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zur Berichtigung ſamtlichet 
Schulden, einen auf fünf Zahre ausgedehn⸗ 
sen Termin zu beftimmen, wonach mit Ein: 
schnung Des Jaufenden Jahres die Schul: 
deneilgung , gefpeftive Peraquation im Jahre 
aB1$ vollzogen fenn ſoll. 

I. Wir werden Unfere General: Kreis: 
Kommifereiare und Finanz + Direktionen mit 
einer beſo udern Inſtruktion verfehen, nach 
welchet fie die Zahlungs » Rüdjtäude Der 
Konkurrenz + Kaffen, umd Die Foderungen 
Unferer Unterrhanen zu Plafifizieen haben, 
um nah der Zufammenftellung diefer Klaffie 
fikationen näher beftimmen zu koͤnnen, wel: 
he Klaffen in jedem Jahre nah Maaß der 
einfliefienden Periquarions s Umlagen berich⸗ 
tiget werden follen, 

IV. Un den Glänbigeen der Kreis Kon 
kurtenz · Kaſſen bie Berwerthung ihrer liqui ⸗ 
den Fode vungeh voch vor deren wirklich er⸗ 
folgenden Berichtigung möglich zu machen, 
erden Wit für ſamtliche Schulden, wofür 
nicht ohnehin fchon verzinsliche Schulden » 
Urfundere ausgeftellt find, gleichlautende nnd 
unver zins liche Haftfcheine ausfertigen laſſen, 
welche Den Zelpunkt der erfolgenden Eins 
föfung Beftimmt enthalten, und mit dem 
Sahre 35 anfangend bei der Zahlung ber 
Kriegtfoften s Peräguations s Abgaben ſtatt 
baat Geld angenommen werden dürfen, 

V. Da Wir die Tilgung obiger Kriegs: 
Schulden von 6,736,756 fl. 34 fr, Unfern 
getreuen Unterthanen nicht allein zu über: 
bürden gedenken, ſondern ihnen vielmehr 


8 


Rt, melde die Beifheffung einer ſol⸗ 
dumme im Dem gegebenen Termine vers 
t, aa Thunlchteir zu erleichtern 
m, fowelen Wir hieren zum vors 
ven Theil auf Ufer Staato / Aerar 
wer, und da dieſes, mach den vor⸗ 
Ueherſichten für bie je Dotation 
96 ı Konkurrenz / Kaſſen geleiſteten 
orſchuͤſe, und für abgegebene Mas 
ne Summe vom 1,144,673 fl. zu 
d nebenher zu den früher ansges 
allgemeinen Umlagen nad dem 
des Etmer: Kapitals feiner 
und Dominifalien beträchtliche 
Mumirt hat, wegegen die Kom 
ram daffelbe lediglich fuͤr die 
ene Truppen abgegebenen Mar 
imme von hoͤchſtens 300,000 
ven; fo wollen Wir, daß gegen 
r Boderimg das ganje Aera⸗ 
. wie ſolches won Unſern 
 Kommiffariatere in ihren 
Geführr ift, nemlich mit der 
mme vor 1,144,071 fl. 
er vom demſelben fehulbens 
ie 844,671 fl. als Bei⸗ 
Men > Tilgung betrachtet, 
az völliger Umgang ges 
nody zu Berichtigende 
anindere Summe vor 

» Berabgefezt werben 


Summe noch in Lau⸗ 
Sahres woenigſtens 
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650,000 fl., und im den nächflfolgenden 4 
Jahren jährlich circa 1,240,000 fl. berichtir 
get werden muͤſſen, fo verordnen Wir, daß 
für alle fünf Jahre, waͤhtend welchen die 
Prräquarion vollzogen werde foll, folglich 
noch mis dem gegempärtigen Jahre anfan⸗ 
gend jährlich "eine aufferordentliche Kriegs s 
Umlage, nach dem Maaßſtabe des Fam 
lien s Schugeldes, welche beffem einfachen 
Betrag erreicht, und mebenher von dem 
fämtfichen ftewerbaren Vermögen jährlich 
Frtl Progent, jedoch nur für die naͤchften 
4 Jahre erhoben, umd vor dem Kentäms 
tem unmittelbar in die Kriegskoſten / Perr 
dquations: Kaſſen abgeliefert werden follen, 

Mach dieſer Umferer allerhöchften Ver⸗ 
ordnung, welche Wir durch das allgemeine 
Regierungsblare befanne machen laſſen, har 
ben ſich Unſere General⸗ Kommiffariate und 
Finanz ⸗ Direftionen des Iſar⸗, Regen⸗ 
Unterdonau⸗, Main⸗, Rejat⸗, Oberdonau⸗ 
und Ser s Kreifes, dann Unſer Lokat— 
Kommiffariar der Stade Augsburg, wel 
hem die Peräquationg: Gefchäfte des cher 
maligen Lech; Kreifes übertragen find, zw 
achten. 

Münden den 13. April 1811. 


Mar Gofepb. 
Graf von Montgelas. 


Auf koniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General· Selretär 
Baumuͤller. 


(34*) 
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Ausweichen andet Er uhren vor den Poſt⸗ 
Du 
: wagen berreffend- ) 


Minifeeium der Answärrigen Am 
gelegen heiten, 
— - 
AufBrieb1 Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Unterm 1. Juli 2803, und 6. Februar 
1804 wur de verordnet, daß den Poften . 
duech das Pofihorn gegebene Zeichen jed 
mal von den andern Führen nad — **— 
keit aus gewichen, ſohin hierdurch bie = 
ſeuden nicht aufgehaften, amd die hier 
ſich oͤfters ereignenden Unglückefälle vermieden 
werben follen. 

Da aber ans neuerlich aefchehenen An⸗ 
zeigen erhelle, daß dieſer allerhödhften = 
orduung vielfältig zuwider gehandelt wird; 
fo erhalten (Amtliche Landgerichte und Polizeis 
Stellen den firengften Auftrag, gegen bie 
muthwilligen Uebertreter derfelben mit ange 
mefjenen Strafen auf der Stelle zu ver 
fahren, 

i Gelegenheit witd das Werbot, 

—* der Pop + Kleidung er 
(Negierungsbt, 1809, St. 1. ©. ei > 
wiederhoft, umd fämtliche Landgetich 
Polizei » Stellen angewiefen, auf Die ihnen 
von den Königlichen Poft / Beamten gemachte 

Anzeige die Lehenroͤßler oder Privat» Kuts 

fer, welche dagegen handeln, mit einer 


Die Einfekprung 


— — 
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hothalern zu belegen. Mün 
U agın. 


Oraf von Mon tgelas. 
Durch den Minifter 
ber General: Sekretde 
Baumiiter. 


Strafe ven voRei 
chen den 28. pri 


neuer Geſchaͤſtsſtuuden betref · 
fend.) 

Seine Eoniglich⸗ Maieftde Haben allergnd, 
bigft zu Beſchlieſſen geruht, daß die bisher 
für die Manplei ; Arbeiten von Morgeus g 
bis 12 Uhr, umd des Nachmittags von z 
bis 6 Uhr beſtimmt gewefene Zeit, vom en 
Ren Fommenden Monats angefangen, für , 
die Pöniglichen geheimen Minifterial: Depar: 
tements ber auswärtigen Angelegenheiten, 
ber Finanzen und des Inneru, und deren 
Sektionen und Branchen, auf 
brochen einuhaltenden Stunden 
bis jwei Uhr feſtgeſezt werde. 

Tu Fo lge dieſes allerhoͤchſten Beſchluſſes 
find waͤh dend dieſer Zeit Die bei den genaun⸗ 
ten Mir iſterlen unmittelbar einziteeichenden 
Eingaben zu beforgen, fo wie ingleichen die 
ju erholenden Minifterial: Päffe in dem bei 
dem Miniſterium der Auswärtigen Angele⸗ 
genheiten beſtehenden Paß / Bureau nachzus 
ſuchen. 


die ununter⸗ 
von acht 


Um jedoch die 
Arbeiten beforgen 
ber Kanzlei bis 
haften, und eine 
Pie zu ma 


vorfommenben dringenden 
zu koͤnnen, iſt ein Zimmer 
ſechs Uhr Abends offen zu 
m KanzleirYndividuum zur 
Gen, abwechfelnd auch des 


' 
Ms 6 fe fe gmmärtig zu 


genaue und rihtige Beobachtung der 
Samden wird durd ein allenthalben 
cendes Peijenge Protofoll nachge wie⸗ 
ei jede Verſdumniß der Katpleis 
gen angeneft merden ‚fol, uud 
m Ende des Monats den dirigl⸗ 
inifter jur Einfiht vorgelegt wied. 
Imtlichen Minifterial s Lokalitaͤten 
ach von wei Uhrdes Nach⸗ 
gefhlofen ſeyn. Es merben 
auch die Vorſtdude und Raͤthe 
m auffer der Zeit ihrer Sijun ⸗ 
je mehr in eigenen Zimmern ars 
bie Zimmer der Geſchaͤfts: Ger 
# die Sizungen, die Kanzleien, 
uten gewibmet bleiben, 
eſtaͤt haben befohlen, daß vor 
nmungen bei allen abmi 
Stellen im Königreiche in 
dung gebracht, und deshalb 
seine Regierungsblatt befanut 


20. April 181x 1. 
Rinifterium der auf 
Angelegenheiten, 





?7 Prüfung fir diejenigen, 
ichen Poftdienfte aufgenom⸗ 
ir, betreffend). 

r Majefbät des Koͤnigs. 
ffentlich befannt gemacht, 
enden Jahres eine Pruͤ⸗ 
offnet werde, melde in 





2 
Pönigliche Poftdienfte aufgenommen werden 


wollen. 

Es werben demmach alle jene, welche ſich 
ber Prüfung zu unterwerfen gedenken, vor 
geladen, ſich bis zum erwähnten Zeitpunfte 
dahier eimzufinden, und fich bei unterzeichner 
tet Stelle zu melden, bei welcher auch Die 
erforderlichen Zeuguiffe 8 Tage zuvor einju ⸗ 
reichen find. Uebrigens bezieht man ſich auf 
die allerhoͤchſte Verorduung vom 30, März 
1808 (Regierungsblatt 1808. Seite 937 und 
938) in welcher bie Bebingungen, unter der 
nen die fich Meidenden jur Prüfung zugelaſſen 
werden, fo wie bie Gegenflände enthalten 
find, ans denen diefelben geprüft werden fol: 
len, Ueber das ſtufenweiſe Vorruͤcken nach 
wirtlich erfolgter Aufteilung im Poftdienfte ' 
iſt ebenfalls am 2. Dezember 1810. ( Regies 
rungsblatt 1810. Seite 1447 und 1448) eis 
ne allechöchfte Verordnung erfolgt, 

Münden ben 20. April ıgrr. 
Koͤuigliche Generals Poftr Dires 

tion, 
Breiherr von Drech ſel. 
Deifenrider. 


(Die Beitrags » Quote fir bas Aſſekuranz · Fahr 
agro Im der Brandverficherungd s Geſellſchaft 
der ehemaligen Provinz Baiern betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Mach Ausweis ber geſchloſſenen ſaͤmt⸗ 

lichen Brandfhadens Akten und Rechnungs ⸗ 

Bacher, und gemäß des hierüber vorgeleg⸗ 

ten Vorberichts iſt für das Affefuran; s Jahr 

a8:0 eine Konfurzenz + Seitzags s Auoe 
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es nun alfo lediglich von ber 
und dem Eifer der genannten 
äußeren Behörden abhängt, daß bie durch 
Brand be ſchadigten Föniglichen Unterthanen 
und Geſt Lg ſchafts /Mitglieder zu den gebůh⸗ 
renden Schadens ⸗Erſeje gelangen: fo wird 
auch Mur Die mögliche ſchleumgſte Beitrei⸗ 
bung die ſer Beitrdge am fiherften zu fol 


em Hundert Gulden Aſſe⸗ 
mit = ———— und die Erhe⸗ Thätigfeie 
een Dusıe mLrde anf Hei al 
gnäbigit genehmigt" 
Den ſa milichen in Dicffeitigem Aſſekuranze 
Berbande ſtehenden tdiglichen Eandgerichten, 
d aͤbrig ern Hehördern wird denmach dieſes 
2 nit dem Bemetrken eröffnet» daß 





fie ohne Wergug die Einheiſchung dee anger 
zeigten Kontureens: Quote jur verfügen has 
ben ‚ Varrie bei Empfung des ——— 
ten Gmeral: Konſpekts nach ber Anwe 
fungs Tabelle an die hierin benannten —* 
div duen die treffenden Schadens- Dig 
tungen wrreinfiellig bezahlt „ oder die erho 
u Beitrags : Gelder an die beſtimmte 
Behdeden eben ſo ungeſaumt uͤbermacht 
werden könuen, indent auch für dieſes Jaht 
wieder die Eintheilumg getroffen iſt, daß 
jene Ind ividuen, welche mit ihren Brand⸗ 
fehadens Vergüeungen „ ober im Ganzer, 
oder über den hievon ſchon erhaftenen Vor⸗ 
ſchuß noch mir einem Theife auf bie gegens 
wärtige Konkurrenz Üülerswiefen worben- find, 
diefes ibe Guthaben von ber Beltraͤgen ihe 
ger Landgerichte, und Orts: Behörden ſelbſt 
erhalten, imd it foferne bie Beiträge Ders 
felben nicht zureichen, immer Die Kr 
welche am eigene ⸗ 
brändfer einige ratiizirte Braubfchadens # 
Verguͤtungen für das Jahr 1810 nicht re 
zu bezahlen haben „. mE biefen ihren “ 
mäßigen Beiträgen an bie benachbarten x es 
hörden werden angewleſen werden, 


legenen Landgerichte , 


hen Zweck führen, 


Und der uͤbrigens in Folge der alfgemeinen 
Verordnirimg von 23. Iduner laufenden Jahrs 
(IX. Stuͤck der biefjäßrigen Regierungsbl.) 
bie neue DBrandverficherungs: Ordnung mit 
dem 1. Dftober Heuriger Jahrs ihrem Anz 
fang nehmen folle, fohim die Geſchäfte umd ” 
Rechnungen der dieſſeitigen Brand: Affefus 
ranzs Kommiſſion bis zum r. Janner 1812 
geſchloſſen, und voltftändig berichtiget ſeyn 
müfenz; fo erwartet man init Buverfiht, 
daß ſaͤmt liche koͤnigliche Fandgerichte, und 
Übrigen Behoͤrden ſich dießfalls feine Saum: 
fal werdere zu Schulderr kommen laſſen, ine 
widrigen bie allenfalljigen Beitrags: Ric: 
fände, ſo wie auch die bis dahin noch ab⸗ 
gängigen Quittuugen und Einpfangs: Pro⸗ 
tofolle o Hne weiters mie Zwangomittel ers 
holet werden muͤßten. 


München den 17. Mprif 1811. 


Königlihes General-— Kommifſſa⸗ 
tiar bes Iſar⸗Kreiſes. 


Freiherr vor Ech lei. 
Rainpreäter, 


got 


(Die Eredlaug der Pfarrel Näbermems- 

mizgen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Ducch den Tod feines Pfarrers iſt 
die Pfatre Naher memmingen im Der 
kanat Nirdlingen erlediget worden, Sie 
har kein Filial und zähle mit Inbegriff 
der Pfarrorte 416 Seelen, 

Der Beſeldungs⸗ Ertrag an baarem Gelde, 
Naturalien, Pfarrfeldern und Zehent iſt 
auf 816 fl. 34 Pr. berechne, Die Kompe⸗ 
tenten haben ſich bei ber amterjeichneten 
Stelle zu melden. 

Regensburg den 13. April 1811. 
Königlihes Generals Rommiffa 
riat des Regen: Kreifes als prote 

Rantifhes Generals Dekanat 
bes Dber:Donaufreifes, 
Mar Graf zu Lodrom, 

Neid. 





CDie Unterfidzung des Müllers Zugsberger 
zu Dita Landgerichts Wilshofen betreffend. ) 
Im Namen Seiner MajeftätdesKönigs. 
Zur Ungerftüzung des durch den Eis— 
F verunglüsften Müller Zugsberger zu 
ta Landgerichts Vilshofen find an Bei⸗ 
jen eingegangen: 
sm Föniglächen General + Kommiffariate 
Ifar s Kreifes über Abzug 7 fr. Poſt⸗ 
o8fl. 23 fi 2 pf.; 
ı Böniglichen General: Kommiffatiate 
ıUjach - KRreifes 52 fl, 36 fr; 
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“vom Aönigfihen Generafs Kommiffariase _ 
des Regen: Kreifes 83 fl. 43 kr.; 
vom Föniglihen General s Kommiffariate 
des Jller⸗ Kreifes 79 fl. 24 kt.; 
durch das Landgericht Mitterfels 20 fl, takt. 
Paffau den 4, Februar 1811. 
Königlihes General: Kommiffar 
ziat des Unter-Donanfreifes, 
Graf von Kreith. 
von Schleĩ s. 


(Einen Unterfläzungs » Beitrag für verwundete 
Arieger betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die verftorhene penfionirte Trabanten⸗ 
Tochter Thereſia Kollin beftimmte dieſem 
milden Zwecke in ihtem Teſtament ein Legat 
von 78 fl., welche durch die koͤnigliche Kom⸗ 
maudantſchaft in Münden am 9. dieſes an 
her eingefendet , und bei der Militärs Haupt: 
Paffe Bis zur eintretenden Vertheilung ad 
depositum genommen worden find, 
Münden den 23. April ıgır. 
Königliher Kricgs = Defonomie 
Rath. 


Krauß. 
Milpelm. 


(pr Fe gg 
Dienftes» Notizen. 





Seine Fönigfiche Majeftät haben folgende 
Beftimmungen zu treffen gerüht : 








rn 
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M Ey fer ke 
„ Mirz die Sreiin von ' 
H —— der NEE Frau Churfuͤrſtin 
oe 


Durdlaucht ; 
ferner im Monate Mär; am. 6, ben bis— 
herigen zten Rechnu aigs⸗Kommiſſaͤr bei der 
Kreis⸗Od miniſtratid aa der Stiftungen und 
emmun eEn des ÜNEr Donautteiſes Kaſpar 
Sarto i zum expedirenden Sekretaͤr bei der 
Filial · orte: Adminiſtration in Nürnberg — 
den bi s herigen zten Rechnungs ⸗Kommiſſaͤr 
Ann P Auſchmann zum aten Rechnungs⸗ 
Koramiſſar daſelbſt — an die Stelle bes zten 
Rechnun gso⸗Kommiſſaͤrs den 4ten — 
Kommiffär Kafpır Wies baur — * 
Stelle des zten Rechuungs⸗Kommiſſaͤrs * 
erſten Rechnungs⸗Gehilfen Joſeph Mech — 

madher; und an den Play dieſes lejtern be 
sisherigen zten Rechnungs : Gehilfen Anton 
Baumgartiier, dann in die Stelle eints 
zweiten Rechnungs: Gehilſen den vormaligen 
Magiftrats-Eppeditor in Braunau Franz Tas 

ver Doͤtſch proviſoriſch; 


am gten den quies irenden Braͤu Verwal⸗ 
ter, und ſunktionirenden Rechnungs: Kommiſ⸗ 
ſaͤr Johann Hinrermanr zum Rechnungs⸗ 
Kommiſſat ater Klaſſe bei ter Steuer- nnd 
Domaͤnen⸗ Sektlon an bie Stelle des zum 
Rentbramten nach Werdenfels beförberten 
Rechnungs: Kommifies Karl; 

am 10. in die Stelle des Beiefirägere und 
Packers Heincich Hauer zu Lindau, dem 
die nachgefuchte Entlaffung allergnädigft ber 
williger wurde, den bisherigen Kondufteur 
zu Kempten Johann Greiff nach Lindau, 
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den Joseph Hartr Feldwebel beim ren 
Einien Jar Fangerie: Regiment zum Konduftene 
des Peſtwwagens zwifchen Kempten und Mehn: 
mingen ; 

am 135, den ehemaligen Gerichts: Diener 
bei dem Fuͤrſt Primarifchen Stadtgerichte in 
Regensb urg Chriftian Wilhelm Richter zum 
Karhdierger hei dem Stadtgerichte dafelbft , 

Ioharın Klima, Gerichteboren bei ben 
vormals dortigen Oder; Sandesgerichte zum er⸗ 
fen Boten, 

Ludwig Proffer, ehemaligen Kriminal⸗ 
diener zum jweiten Boten, 

Joſeph Knoͤdl, Feldwebel beim aten Bir 
nien / Infanterie; Regimente feit 27 Jahren 
mit Auszeichnung beim Militde dienend zum 
dritten Boten , 

Leonhard Hofmaier, Gerrichtsdiener des 
aufgelößten Landgerichts zu Donauftauf jum 
Eifengerichtsbiener, 

den gixieszirt gewefenen Ober: Auffchlagsner 
amten bes ehemaligen ab + Kreifes Iofeph 
Trette x zum Rentbeamten zu Dennburg vor 
km War, 

ben Benfionirten ehemaligen Kameral: Am 
mann z2ı Neuſtadt am Kulm, und nachmali⸗ 
gen Obe trechnungs⸗ Kommiſſar bei ber bran⸗ 
benburgifchen Kommiffion N, 4F öppel zum 
Rentbeamten in Waldmünchen ; 

am 19. den bisherigen Defonomie + Rath 
der Hoftheater Intendanz Karl Auguſt Der 
lamotte zum Hoftheater⸗ Intendanten; 

am 21. dem erſten Laudgerichts Aſſeſſor zu 
Minden Ignaz von Auer mm Stadtger 
richte: Aſſeſſor in Satjburg; 


— — 
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den Eijentiaten Franz Batzt zum Advoka⸗ 
tan bei um Bandgerichte zu Gterzing ; 
am 22. jut aten Marhsftelle der Finanzs 
Direhtion des Regen · Kreifes den Regierungss 
vi Jeſerh Fellner zu Satzburg, und 
zut sten Rarheftelle daſelbſt den vormalis 
gen Regeneburgiſchen Landes: Direftions: Rath 
Gran; Michael Ufchenbreier; 
am 24, den zweiten Protofolliften bei dent 
Erndrgerichte zu Ansbach Georg Frant zum 
erften Protokolliſten daſelbſt, 
und den erften Stadtgerichtfchreiber daſelbſt 
Ehriftian Daniel Teifchel zum aten Pror 
tofolliften ; 
am 26. den Rechtspraftifanten Joſeph 
Hochbrugger zum Advokaten bei dem Lande 
gerichte Hilpoleftein , 
ben bisherigen Rentbeamten von Miesbach 
Fran; Zaver Burger zum wirklichen Rath 
und geheimen Zentral: Rechnungs ⸗ Kommiſſaͤr 
ster Klaſſe an die Stelle des als Rentbeam⸗ 
en nad Schwahach verfejten geheimen Zens 
‘als Rechnungs» Kommiffärs Nies ; 
zum Mentbeamten von Miesbach den che 
ıigen Stabsrichter von Hallein Franz von 
liarbi, r 
en quiesjieten Siegelbeamein des Peg 
Kreifes Ernſt Schellhaas an die 
fr Des mit Tod abgegangenen Giegelr 
'en des JfariXteifes Pfleger, | 
n quieszirenden Pflegen + Infpektionss 
ie in Dinfelsbähl Karl Augut ME 
ı za zweiten Rechnungs: Gehilfen 
Kreis s Mbminifiration des Rejat⸗ 
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Am 27. den Johann Nepomuf Schrid 
jum Abvofaten beim Landgerichte Taufers ; 

den bisherigen zweiten Bandgerichts « Affe 
for Sebaſtian Schwaiger zu Wolfrathss 
haufen zum erſten und 

ben quieszirten teuer « Kaffee bei dem 
aufgelöften Kiefer Kaifersheim Franz Pauf 
Widmann jum proviforifchen jweiten Aſ⸗ 
ſeſſor daſelbſt. 

Am 29. den vormals Safjburgifchen ger 
heimen umd oberften Zufizeard Ignaz Rif 
zum proviforifchen Nach bei dem Appella⸗ 
sionsgerichte des Ober: Donaukreifes ;. 

am 31. zur erledtgten erften Aſſeſſorsſtelle 
bei dem Landgerichte Sulzbach den dortige 
öweiten Aſſeſſor Joſeph Stier; 

am deſſen Stelle zum proviforifchen zwel⸗ 
ten Affeffor den von Wöllwarthifchen Patri⸗ 
monial: Gerichtshalter Jakob Ernſt Kühn 
fein zu Polfingen im Ober: Donaufreife; 

zur Stelle eines zweiten Aſſeſſors bei dem 
Landgerichte Zusmarshaufen im Ober: Donaus 
kreiſe den quieszieten Gerichtsſchreiber je 
Mindelheim, Ignaz Wager ptoviſoriſch. 

Im Donate April 

am 1. ben bisherigen erften kandgerichts⸗ 
Aſſeſſor zu Wafferträdingen Georg Friedrich 
Schmid als zweiten Aſſeſſor zum Sander. 
richte Riedenburg; 

in die erfedigte exfte Aſſe ſſoroftelle zu Waſ⸗ 
fertrübingen deu bisherigen zweiten Affeffor 
bei dem Landgerichte Ebermannſtadt Sofeph 
Anton Heilmann; 

(35) 
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im Die erledigte zweite Aſſeſſoroſtele zu 
Ebermannſtadt den bisherigen zweiten Aſſe ſ⸗ 
for bei dem Landge eichte To Joſeph Tü u: 
nermannz 
indie erledigte HOeite Affefforgftelle zu Törz 
den qui es zirenden LAndgerichteſchteiber zu Al⸗ 
letsberg Joſeph Anton Wiedmann, 
den ge weſenen Statt: und Pofizei-Kommifs 
ſat in Raufbeuern Briedrih Weber zum fand, 
zihter im Shmwahmünden; 

ven Mechespraftifanten Friedrich Paul 
Shi zum Advofaten bei dem Landgerichte 
Regen. 

Am aten den Stadtgerichts-Akzeſſiſten 
in Münden Herrmann von Pag zum Ad⸗ 
vofaten daſelbſt; 
den auiesjierenden Kreisrath zu Kempten 
eijentiat Georg Ernft Preuß zum Mach 
bei dem Pönigfichen Appellarions, Gericht des 
Degen: Krelſes. 

Am zten bie beiden proviſotiſch angeſtell⸗ 
ten Kampellifien des Apellationsgerichts zu 
Bamberg Karl Wunfhold, und Weit 
Vogel in folher Eigenſchaſt deſinitiv er⸗ 
Flätt ; 

den bisherigen Stabtgerichtsfchreiber in 
gebachtem Bamberg Kafpar Schindler auf 
die bei dem dortigen Appellationsgerichte erle ⸗ 
ledigte achte Kanzelliftensftelle, 

Am 7. den bisherigen Apfeffor des Wechſel 
und Merkantif-Gerichts erjter Inſtanz in Muͤn⸗ 
en Lorenz von Maner auf die erledigte 
Aftefforsitelle diefes Gerichts zweiter Jaſtauj. 


. 
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Am azten den bisherigen Profurator von 
Viechta ch Pizentiat vom Predi sum Advo ⸗ 
faten Bei dem dortigen Landgericht. 

— 27. den kijentiat Alois Kobl zum 
@ ten bei dem Landgerichte zu Landau. 
Am 25, au Advokaten: Albrecht Ehris 
ſtoph 5 oche nberger, Michael Schm iite, 
kijenticat Chriſtorh Grund, Johann Ehrir 
ſtorh Will, Joſeph Schmitt, md Zu 
hann DR öfch in Regensburg — ferners 

den Landgerichts Profurator Nlois Fol 
ern in Goͤggingen, den Doktor Alois 
— a ar in Günzburg und Anton Feny 

und die Sandgerichts + Profuratoren Erası 
mus Heinrich in Aichach, Lizentiat An 
dreas Loeßl in Erding, Kaſpar Sitters, 
berger in Rofenheim und Bizentiar Wolf 


gang Mapr in Wolfrarhshaufen, 


An a6, März laufenden Jahres wurde der 
weite Rechnungs⸗ Gehilfe beider Kreis, Ad⸗ 
mintfheation ber Stiftungen und Kommunen 
des Rear: Kreifes, Heinrich Seei in glei⸗ 
her Eigenſchaft zu der Kreis» Adminiſtratlon 
bes rn Kreifes ; 

anr 28. Mär; der Advofat bei de 
gerich te Troßburg, Alois Bu chin nie ger 
feinem Gefuche in gleicher Eigenſchaft dem 
Laudgerichte Oettingen, und 

am 3. Aptil ber dermal uteszi 
Stadtgerichtſchtelber zu Brixen, Sole tete 


hold, im gleicher Ei 
nr ch geuſchaft nach Bam⸗ 





—— 


/ — 


Anzeige 
Aber Ale Getreldſchtan nen im nachſtehenden Orten. 
Leiſcat den 7. April ıgrr. 
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Vehen. Korn AS Gerftin aber, 
Damen in 1 | R | ® 
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Anzeige 


Tannen in nahflebe tt d.n Orrem. 
Verfaßt ben 14. Aptil ıgır. 









über die Setre idſq 
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Köntglich-Baleriſches 


514 


Kegierungsblatt: 


en 


KAVI. Etid. Münden, Samftag den a7. April ıgır. 
ü ——— 


Koͤnigliches Patent. 

(Die Lebens = Erncueruog in dem ehemaligen Her⸗ 
zogtbume Salzburg und Jurſtenthume Berch⸗ 
te⸗sgaden betreffend. 

Wir Maximiltan Joſeph, 
don Gottes Gnaden König bon Baiern 

Enebieten allen und Jeden, die dieſes leſen 

der leſen hören, Uyfere Gnade und Unſern 
ef, umd fügen denfelben ju wiſſen: 


achdem durch einem mit. des Kaifers von 
freih und Königs von Ftalien Majeftär 
affenen Vertrag die in dem Wiener Fries 
ıögetretene Pande Salzburg und 
tesgaden an Unfer Königliches 
Serwiefer worben find, und demfelben 
e Zeiten angehören und verbleiben 
o fügen Wir hiemit allen und jeben 
-unb auffechalb des ehemaligen 
8 Seßburg, und Fuͤrſtenthums 
r gefeffenen - Bafallen, welche 
se oder jırmm ſalzburgiſchen Pro: 
ofe gehörige Lehen beſizen, ſolche 
im Gütern, einzelnen Unter 
den, Sruͤnden SGilten, 3er 
"cıten ‚oder Gerechtigkeiten, 
amen haben , beftchen, dies 


ſelbe mögen ferner von dem bisherigen fahr 
burgifhen Provinzials Lehenhofe oder aber von 
fremden Lehenhöfen verliehen worden, und ſo⸗ 
hin nach dem Sinne und Laute des Prefiburs 
ger Friedens und der Rheinifhen Bundes⸗ 
Arte an Uns übergegangen ſeyn, oder endlich 
zu einen bloff unter der Verwaltung des Staa⸗ 
tes ſteheuden öffentlichen Fond zu Lehen ruͤh⸗ 
ren, folche mögen endlich Nitter : oder adeliche, 
oder Beutel: und gemeine Lehen fen, — und 
fodern fie hiedurch auf, alle ſolche "Reifen 
Binnen einen Jahre, ſechs Wochen, rd drei 
Tagen , und zwar bie Ritter: Lehen bei Uns 
ſerm Miniſterium der auswärtigen Angelegens 
beiten ale oberften Pehenhof ; die Beutel: 
Lehen aber, welche durch die Werordmung vom 
3. Jaͤnner 1798 nach Aufhebung der Ben: 
tels Lehenſtube ar die Pfleg + und Pandgerichte 
überwiefen worden find, bei dem einfchläntgen 
Rentaͤmtern, die übrigen aber ebenfalls bei Uns 
form Minifterium der auswaͤrtigen Angelegenr 
heiten gehörig zu muthen, und den hierauf 
an fie ergehenden Befehlen und Auffoderum 
gen gebührend Folge ir leiſten. 

Zu den Ende haben die Vaſallen mit der 
Murhung,, welche für jedes Lehen beſonders 
zu übergeben iſt, 

(36) 








E15 


u — 


a) dem Äfreftem und juͤngſten ge 
j Urfcheift, 
b) die Quittung uͤber Die Bei de. 
— une Taren und ke⸗ 
buͤhren in Ur⸗ oder legaler Adbſqen Ge⸗ 
©) ein genaues und Deuliches, an, , ” 
fehlägigen vollzländigen Auszi ge, Aus dem 
Steuer : Karafter belegtes Verzei — * 
ſaͤmtlicher Lehenſtuͤcke und Zubehtorn 
nebſt Angabe des durch gerichtlich Scha⸗ 
zung zu erhebenden Werthes voriufegen ; 
d) die mit zu befchnenden Konforten zu Ge, 
nennen, und die feit der Ausfertigung des 
leiten Behenbriefs in der Perfon derfelben 
vorgefallenen Veränderungen durch Tor 
bes: und Tauffcheine oder gerihrlihe Zeug: 
niffe ansjzumeifen, - 


©) vom dem mie zu belehnenden Konforten 
die gerichtlich ausgeftelte oder Doch Ber 
— Poramifiere Vollmacht zur Lehenns 
dung beizubringen, 
en Anwalt uzei 
Übeigeng F zut Inſinuatien anz 


durch, 
raue 


henbrief in 


gem 


Fin 2 
"DS den Klaſen / Siempel 
n. 
ve. 
gen diejenigen Vaſallen, * Ganges 
ſcuen —* eng wen 


(Die Tarregufim 


sıö6 


Pet f-fumten behens = Erneuerungern⸗ vorgenom⸗ 
un Verluferum gen md ¶ Berrfandungen 
Oder anderer kehen Sfehler, ausprückich vor 
behalten. 

Wir wollen, Bag gegenwärriges Patent 
nicht nur durch Un ſer Regterungsblart Fund 
gemacht, fondern auch in den Gemeinden dfr 
fentlich verleſen, angeheftet, und allenthalben 
auf die herkdmmliche Weiſe zur öffentlichen 
Renntuiß gebracht werde 
Fu Urkunde deſſen haben Wir daffelbe Al: 
lerhoͤchſt eigenhaͤndig voll zogen, und mir Unn ſerm 
koͤniglichen Infiegel bedtucken laſſen. 

Gegeben in Unferer Hanpt: und Mefibenz 
Stadt Münden den 17. Tag des Dionass 
April im Eintaufend acht Hundert und eilf 
en, und Unferer föniglichen Regierung im 
ſechs ten Fahrer, 

Mar Joſepb. 

(L.$,) 
Graf von Montgelas. 
Huf Aniglihen allerboͤch ſten DAR 
ber General» Sefr 


Bauındlle N 


Allgemeine Verordnung, 









ng fir zu ertbeilenden Ebe 


5 nicht muthen, und bielt penſationen berreffend, 
— — a Wir Merimilian Tofepp 
darauf —* * —8 ‚Strafe vol on Sottes Snaden 
€ 


Mechte 
laſſen? fo wie Wie Lunferm Bieent — 


ruckſichtlich der, fete dem 


Koͤnig von Bar 


Befeitigung db TeH 'e 
een Hauptfalle Mißverh ER ra ER 


Alint ſſes, welde bisher bei on: deg 
Hr 


sır nr 518 
füge der Tarın fie Ehe: Dispmfations + Er⸗ jedoch des unter nachfolgendem Ziffer bes 
theilungen in vrebosenm Verwandtſchafts ⸗ merften Falles das Doppelte, und 
Oraden Unferer Unterthanmn preseflantifcher 3. In Dispenfarions: Fällen zwifchen Muhr 


SKonfefion wahezuuchmen gereeien find, has 

dem Wit Uns auf den von Unferm geheimen 
Ninifterinm des Janern etſtatieten Antrag 
Frwogen gefunden, eime allgemeine Reglemens 
tar» Beſtimaumg ju geben, wie felgt ; 


L 
Me Toren für Ehe: Diepenfationen in 
verbotenen Graben ſollen kuͤnftig unter Ber 
rücjichrigumg des nähern oder entferntern 
Verwandefhafts:Chrades und bes Vermögens 
eider Verlobten, daferne fie beide inlaͤndiſch 
ıd, nad Öradarionen angefejt, ein Vermoͤ⸗ 
unter 200 fl, aber nicht in Anfchlag ges 
men, fondern Die nachgefuchten Dispens 
ven in bergleichen Fällen unentgeltlich 
2 werben, 

Deffen Gemäßheit find 
weiten Grade der Bluts verwandtſchaft 
im erflen Grade der Schwägerfchaft 
der Seitenlinie von einem ſteuerba⸗ 
ver fonjt obrigfeitlich ausgemittelten 


gen 

>» bis 1000 Gulden 5 fl. 
» 50900 ER) 10 ,, 
40000 22 20 

22 15000 » 30 » 

» 20000 >” 50%, 
und Darüber - 100 fl. 


Grad ber Blutsfreumds 
* Linie, mit Ausnahme 


me und Deffen das Dreifache als Tar 
anzufezen und fuͤr Unſer Aerarium zu 
verrechnen, 

1. 


Alle Heurathen in entferntern Graden bes 
bärfen Peiner Diepenfation und Tarerlegung, 
diejenigen in mähern Berwandtfchafts » Graden 
aber werben hierdurch als indispenfable erklaͤrt. 


Diefe Unfere allerhöchfte Reglementars 
Beſtimmungen laffen Wir durch das Regier 
rungeblatt zur allgemeinen Wiſſenſchaft und 
Nachachtung befannt machen, 


München den 31. Dezember 1810, 
Mar Joſeph. 

Freihttt von Montgelas. 

uf kdulglichen allerhochſten Vehehl 

der General⸗Sekretaͤr 

5 Kobell. 
— ——— —— 
Bekanntmachungen. 





( Die Belanntmachung wegen einiger nachläffiger 
Baus Beamren betreffend. ) 


Wenn gleich die General: Direktion bes 
Waſſer⸗ Brüden +» und Straſſenbaues nach 


einer dem Dirnifterium des Innern gemachten 


Anzeige Urfache hat, mit den meiften Baus 
Beamten trug iu ſeyn; fo hat dieſelbe 
* * 
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doch zugleich Die Bemerkung gemacht, daß 
einige Individuen berabfdumen, Die Bye 
vergefchriebenen Dienftes ; Infrufrk onen, ne 

— —— * Es Lafjen, fo 
wie die Bürcanı Geſchare mt Dr Driumg zu 
behandeln, 

, Das Minijterium ſteht ſich tan er veranz, 
laßt, gedachte Baubeamten hierm ũ ffentlich⸗ 
jedoch sur im Allgemeinen, zut ot D ar tEngsmd — 
figen Thaͤtigkeit anzuwelſen, MD Meg bie 
Hoffnung, daß es nicht werde ge swungen 
werden, die Namen jener firafdaren Subjefte 
in dem Negierungsblatte, mit dee Arrzeige ih⸗ 
ces dienfiideigen Verfahrens. befanne zu 
— den ar. April 18T 1, 

Königlihes Minifterium Des 
YJunerh. 


EEE nis 
Die Erledigung der panel ßeime we Sheim 
C 


betreffend. ) BR Br 
Seiner moajeſt aͤt des Feng 
Im Namen ug 


Durch das en — Be 

i 

ri he —— Weiſſenbꝛa rg erle⸗ 

mershe 

diget werden, 
Sie zaͤhlt in 


a7 Scelen · en Theils in Ze hen⸗ 
den 5 je a9, det ge t 
"he Ertrag, 


i d Ruſtieal⸗ 

minigal «und 
ren und — ee i769 fl 34 fr, be: 
Denen beſteht, I no « 


— Bewelber haben NG Bei den treſfen⸗ 


biemie ange wi 
trdg 


Kinigliges@ener 
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— 


den Behörden nah den befiehenden Verord⸗ 
nungen zu melden. — 

Regensburg ben 14. April 1811. 
Königlies General: Kommiffariat 
bes RegensKreifes, als proteffam 
tifches Generals: Dekanat des Oben 

Donan:Kreifes, 
Graf zu Lodrom. 
Reid, 


(Die Rechnung über ben Brand; Affefuranz : Be, 
Rand im Mainfreife pro ıgro betreffend, > 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Aus dem nachftehenden General:Konfperr 
ergiebt ſich der Brand / Affefuranz:Kaffe- We; 
ſtand im Main-Kreiſe für das abjewichene 
Kalender Jahr 1810, fo wie der zugleich ans 
Gefügte Aueſchlag zeige, daß die Geſellſchafts 
ieder ben Beitrag. zu Vergütung der im 
naͤmlichen Jahre eutſtaudenen Brandſchaͤden 
—* — —* rheiniſch von Einhuudert 
VBulden nänfi 
ee her Währung der Eiulage zu 
Die eoniglichen Stade; 
riafe, Land Pr 
Main: Krei fes 


Polizei:Kommiffa, 
und Parrimonial ; Gerichte des 
‚auch font Betheiligte werden 
efen, die Zahlung diefer Bei: 


"der gerigmeren Ner mie Eifer 


Februar ı8rr. 


aſ Kommi 
des MainsKreifeg, ffartar 


Graf von Thärpeim. 
" Grdemwal. 


h ben 2% 


sat — 522 











General » KRonfpeft 
dns Brand» Afekuranz+ Beftantes im Mainfreife nach desfelden Beftandtpeilen im Anfange 
d6 Jahers ıı0, Vier und dreißigſtes Affefucanz + Jahr. 
gorberidt 


Bermmhge der tabellarijchen- Ueherfiht vom Jahre 1809 wurden von ber Brands Verficher 
rung » Osfehfchaft zu — dee sg von ae Gulden * Einlage 










2 erhoden 

— Be 
der s der Safe wurde herauf erfgt der Meft vom Jahre 1808 U » r > 
— — — — — — — — — — — 
qme des ganzen, Konkurtenj /Bettages für das Jahr 1309 . . . 
a had. Met, Mc alias ——— — —— 
Yuagasen es BrandfchabensErfa, betrugen » 3710 fl. 43 fr. | zufa 2 
nd die Kogiefojin - . . « 82 35 » )- 








———— 

ben als Kaffe» Beftand für das Jahr 1810 . . . 

we 1810 betragen die DBrandfpäden « 4384 fl. 45 fr. 

Wang an doppelt. ie Gebäuden » 8 sat» yufammen 
Kegiefoften FE |) Sur 7 1 Gr; 

9 des Kaftens Belandes vom Yahre 1809 9 zu . Er 
um Erfaz . . . . 





Aſſeruram· Kapital vom Jen 1810 in 13,271,377 fl. zt fr. beftehet, ſo 
jedes Hundere Önlden der Einlage 2 fr. — wornach ſich eine 
iebt zu » . 4423 fl. 474 kr 

ücerfa; einer —— — 

200 fl., weſche Johann Hanwerger 
—— Landgerichts Pottenſtein, ——— 
nem Verſchulden — Brand⸗ 

äsen bat . ; 25 — ⸗ 


En — — 
Sige von der Geſellſchaſt zu erfegenbe . . . . 


—— — 
Brug gegen. den wirklichen a ——— Kr als 
r bas Sehr 1811 
— Poftens den Generals Konfpeft vom gahre 1808, * Pe? betheiligte 











a ——— 


5 
— ———— ——— ————— 
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S; 
Staͤdte, Band: und Parri; | Mfekurirter | Braud: Vergitungs:s | Erädte, Land ⸗Und Varri⸗ 
har. , ⸗ * Detra 
moniaf; Berichte, dann Gebaͤude⸗ ſchaden. a2 Ei monials Geri te, pam 
Privaten, Bert. Hundert Gulde Privasen, 
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* = Io zo |ı_: Kurf —— F 
erg, Fandgerichr 1 —— — — 150 44} Fauenftein, — — 
— Candgeriche TI, re — — ie [15 189 | 2051  fichtenfels, & Lar gericht 
Bu Fr „Landgericht — 7 — — 58 | 25} ng —— 
—— gebra — ⸗— 114 — I. Et 
_ Bu en ä 7 — aa: 35] 4 _Miederfüllbadh 7 
6, e enheim mir Tee m — 37 Niederlind — 
Der nenne, Fandgr. — el 5 |.335/]_Pbeelangenftadt_ * 
& * + Fandgerihr — 67 | 2 Portenftein, Band gericht 
—Densad, Eandgeridg — a5 Def 
— — — = 
© = "Sdorf, | > Fandgerihr — = > a5h| Mentweinsdorf .  . 
— fen berg, Fandgerige” — 4 - Set — 
Fanny — —— — ul Sıhefliß, Landgericht . 
RT Eenberg — ie Bi — el Schmoͤljz — 
Lagen — — — —— 
Salz adr, Fandgeri— — 132 | 253 _ Schwei fürt, Stade 
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a —— ————— EEE 
Zıdbellu 
—X Affekurirter Bergü 

Brend⸗ Sıidte, Lands und Patti⸗ Braud⸗ guͤtimgs⸗ 
de fon jankı me || monial + Gerichte, dann | ‚Gebäudes ſchaden. Ei 
* mh) Privaten. Werth. Hundert 
MIR TE|E IE Et EIT IE 










237 _—-|l-| 8 | Schweinfurt, Landgericht 
Leimle 7|ar)| Staarsgebiude -— , — 


I 32 || &tadefteinah, ©a, — 


-[ 28 177 45] Steößendorf 





pn 12 | 50 8° | Eufjbeim, Land — 
-/-1 34 A _Teifehnig, — —5 
— 89 | |_ urn R ; Jool—ı 
oo |— | 100 | 395] Tofu . 25 |— ET 3 
= 4 44 Unterleinleiter 
7 6 | 44 | _Vorhheim, heim, Sandgericht 
-; II 223 —— — S 


* 7 _ Beifchenfeld, Candgericht Fanbgeriche 
J 6 Era Weißmain, Landgericht a 


— zei) GE 5° Weilendof— ,„ „ 


— F PR | — Te re re m ee —— ER 


2. | Wolfenftein ; ; 
3 | 57 _3eit, „Fand ericht 


* — II, 
—At/241 Seiten. u. 
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— 440 Summe . 1aarıaza nn 4384 | 45 | 442, | ar} 


| 
13089743 55| 3710 | 43 | 4363 | 
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Im Jahre 1809 betrug alfo 
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Ergab ſich alſo ; Mehrung __ 181633 ı6| 674 | 2| 6 3 
im Jahre ısıo | Minderung — — |] — | _ 
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Brandfgadens.@rtan erhalten. 


und 
Drifg afıe „| mean Erfaj. 
f. er. 








Berheiligte Judividuen | Erſan. 


Drtfdaften, TR 







APsttenftein, Landgericht. | 
Portenftein - |BeorgKohlmüälter 22— 
Scheßlitz, Landgericht. 

Mofdorf am Berg. Kuneg. Gehringer| 300 — 
33 * Stadtſteinach, Landger. 
Schwand Chriſtian Knolt.,| 05 J 





Bengy ef 









IPA kandgt Triebenteuth . Mathdus Reis .| 125 | — 

i d Tre irden 2 — 
Ührnsarg m — 5513 
A.Ganter) V 88) 







60Leuſchnitz Landgericht. 


ge a ndgeriche 
Haun —— x Dteufenrorh + |Die Stifeungs; Ad: 
“oe , € miniftr. zu Kronad; | 3801 — 
Bag ndgeriche, 


‚,.|®e. Eifentaup | 90 — 
Weifmain, Landgericht. 


Weißmaln Geotg Mohl 19 — 


Unt eroberndorf > Andreas pp 


Kronach 
——— 
Bogtendor ericht. 


kichtenfels am 77 
Cichtenfere dgeriche, [ — — 
Seite I . [3073.45 








Summe .|4392 45 





” 
Verzeichniß * 
der 
Eripenblen, neice für das Jahr 1317 auf bie iſolitten Stiftungen der Stadt Augsdurg angewiefen 
, lb Nodteag md Erginyung des Werzeichniffes der Stipendien der Stadt Augsburg 
(Brgimungsblatt, V. Stuͤck, Seite 79 — 80.) 


Eriftangen Ult Etipenbiatem, 


Johann Naton Lbffler. 
wibrecht vom Trblifch » 
Marlas Mayen. . . 








ade .. 








Toben Anton Lbffler. „| as | Heinrich Wlofffe. . 25 
Abbrecht don Trblefc „| go | Eprif, Gottl. May. «I 55 
Warlus Mayer . „| 25 | Ir Erled, Enölim «| a5 
Drufilz Lehrer Lehmann, 20 


id Beiß, 


Markus Mayen - »| 25 Demi Bloſfffeld. 25 
Gottlieb May - +] 25 | Ib. Fried. Enslim .| 25 


Jehann Anton Lbffter. „| 40 | Joh. Fried. Enstim. 


ı8 

Albrecht von Trbltſch. . 38 | Chrift, Gott, May. +12 

N Dartas Mayen :  .| 50 | Heimih Blofffel, 24 2 
— — — — — | Toh, Andr. Burkhard, „| 4o 

— — — — — — JNAudta Burkhard. 50 
— — — — — |. A. Ktaud. 1 30 


den 26 Februar igrt. 


nigliches Kommiffariat der Stade Augsburg, 
von Stibanen 
(37) - Etimel. 


4 
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—— 


In ber Sijung des 

athes vom 10, Aptil 

kurſe entfchieden, 
2) 

—— den Soldnern und Kleinguͤtlern 

Mi nd en, Fandgerrichts Weiſſen⸗ 

— — Donauk reiſe 

dem General⸗Kommiſſa⸗ 

— Altmuͤhl Kreiſes, in 

einde⸗ Gruͤnde⸗ Vertheilungs ⸗ 


ache etla 
* ſſenes Urtheil, ergriffene Re⸗ 


2) Der 
Sing Marti Ober⸗ 
Krei 
zen Inmenthal * gegen die Ge⸗ 
Kriegsfoften; Perdguarion urg wegen 


3) Die Rekurc 


Föniglichen geheimen 
wurden folgende Re⸗ 


des Grafen Karl von 
gegen dag General ⸗ 

"RR reife, prin⸗ 
En Me Keingür lex ar a 


n 
Anfprücen auf * Sigenthums⸗ 
"IR wWurde zu den 


ad) chende Ind; 
g angeſt 

a elle 

» sera, Ann pP = am 

. "ieutenane; Anton — an 

» Lieu R yr 

—— Jatob Nie B erlein, 
I: Anton Di — Ler 


Ön Haben bei ber hei 
im i 


Gormirten Fuſſi⸗ 
Nation AT s Garde III. 
— — als Dies Of⸗ 
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pfarrei-Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben MAG, 
ſtehende Individuen auf Pfarreien und Pfruͤn⸗ 
den allergnaͤdigſt befördert: 

Im Monate Februar 

am 16, den Erpofitus im Piefenfam Jor 
hann Baprift Rorchenfuffer auf die erles 
digte Pfarrei Pruck im Landgerihte Schwaben, 
(berfelben Erledigung S. 8.) 

im Monate März 
am 2. den bisherigen von Enbifchen Pa⸗ 
tronats / Pfarrer zu Widdersbach Sigmund 
Ftiederich Wilhelm Rupprecht auf die Pfarr 
rei Gollachoſtheim, im Defanate und Landge⸗ 
richte Uſſen heim; 
im Monate April 
am 4. den Vitar Andreas Geiß zu Ais⸗ 
fingen, Landgerichts Dillingen , auf die Pfarrei 
dafelbit; 
den Pfarrer zu Unterbleichen Joſeph 
Feuchtenbeiner auf die Pfarrei Edeltied, 
Landgericht Zusmarshaufenz 

am 5. ben bisherigen Pfarrer zu Reichel: 
kofen Sehaftian Langene der auf bie erles 
digte Pfareet Hoͤchſtaͤdt Fandgeriches Roſen⸗ 

m, Adminiſtrations⸗ Diftrifts Waſſerburg; 
den Exkarmelit Joſeph Anton F ritz, ders 
malen Schullehret zu Wangen, auif das Ber 
nefizium zu Weilbach, Landgerichts Dachau; 
den bisherigen Zollkaplan im Maſſe Strub 
Priefter Philipp Zeno Hierander, auf bie 
erledigte Pfarrei Meuenfieming , Landgerichtsr . 
und Admininifteations  Diftrifts Traunftein; 
am 6. den Pfarrer zu Wagenfofen Alois 
Embaher, Landgerichts Meuburg, auf die 





ss 


eriehite Mare Oberiälnndeng, kangerichts 
ig (dnfehm Erkbigung S. 
18. 
auf de Pferi Magefafın den Gtabts 
parzer zu Domaumörch Klemm Pauli; 
deu Kaplan zu Unterthungau Pandgerichts 
Günzburg Weis Blum, auf die Pfarrei 
Lachen, kandgerichts Ordnnnbach, Admini⸗ 
ſtatious Dijteifis Amp ; 
am 13. ben bisherigen Silfspriefter zu 
Köuigedorf Eandgeriches Wolfrarshaufen Jos 
Jarn Bapeift Ming, auf dus Benefizium zu 
3 Numa zu Denaumörth ; 
den Priefter Fricdtich Ft ank, dermali⸗ 
Kooreratet zu Hochenſchambach, Land⸗ 
chts Hemau, auf die Pfarrei zu Stau⸗ 
Eandgerichts Abensberg. 
uf bie durch DVerfezung des bisherigen 
rs in Erledigung gefommene Pfarrei 
tneberg und Fürneiech, Landgerichts 
ı (derfelden Erledigung S. 60), den 
tor zu Dietersficchen Andreas Klob; 
Dechant und bisherigen Pfarrer zu 
r Cebäftian Pungg auf die erler 
ei zu Brunegg ; (berfelben Erledi⸗ 
2.) j 
rigen Profeffor des Gymnaſiums 
Kemigius Etegmaier auf bie 
m Pandgerichte Monheim, und 
ons» Diftrifte Meuburg gele 
nnertshofen ; i 
Pfarrer zu Mettenbah und 
fren Kapelle zu Regensburg 
uf die Pfarrei Affenfofen, 
ıberg und Adminiſtrations⸗ 
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am 16. ben Pfarrer Jakob Meifer zu 
Kemnathen auf die Pfarrei Waldkirchen, 
Sandgerichts Meumarkt im Ober: Donans 
kreiſe; ( derfelben Erledigung ©. 237.) 

am 19, ben bisherigen Erpofitus zu St, 
Martin bei Schwag Priefter Chriſtian Graf 
auf die Kuratie Wildermiemingen Landgerichts 
Telfs ; 

am 20. ben Kooperator Naffel zu Holz 
haufen auf das Schoͤttliſche Benefizium zu 
Ti; 

den temporde emeritirten Priefter Johann 
Mepomuf Peicker, Prediger bei St. Jo⸗ 
hann in München, auf das Grafifche oder St, 
Georg : und Reonhard : Benefijium zu Tölz; 

beftätiget : 

die von dem Freiherrn Heinrich von 
Schleich als Vormund feines minderjährigen 
Sohnes Anton gefchehene Präfentation bes 
zweiten Benefiziaten Roman Stögmiller 
zu Reispah, Erfonventualen des Klofters 
Weltenburg, auf das Benefiztum Reispach. 





Srofjährigkeits: Erklärungen. 





Seine koͤnigliche Majeftät haben am g, 
März 1. J. dem Johann Zirngiebel Ber 
fer des Poftanwefens zu Neuſtadt an ber 
Donau, und am 20, beffelben Monats bem 
Lieutenant Höderlein vom 2. Linien Infans 
terie » Regimente; am 15. April dem Unter⸗ 
fieutenant des 7. Pinten Infanterie Regiments 
Kofeph von Hofftetten und am 17. dem 
Joſeph Zapf zu Wolfersdorf im Bandger 
richte Kronach die nachgeſuchte Großſaͤhrigkeits / 
Erklärung allergnaͤdigſt ertheilt. 
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Fegitr ungsblatt. 





av, Ci, München, Samſtag den 4. Mal 1811. 








Allgemeine Rerordnung, 





(Die ungerigreten Eingaben betreffend.) 
Dir Marimilian Jofepb; 
nom Gottes Guaden König von Balern. 


D noch inner mehrere Bietſchriften, Vor⸗ 
Rellungen und Beſchwerden zu Unferer Pers 
on, und au die Miniſterien der auswärtigen 
(ngefegenheiten, des Innern, und der Finans 
1 gebracht werden, welche entweber nach bem 
fhäfts Organismus ſich nicht dahin gs 
- zu einer Entſcheidung nicht bereift, 
fonft mangelhaft verfaßt find, und da 
ch niche nur nachrheilige und unndrhige 
ingen veranlagt, fondern auch die Mi⸗ 
r mit zum Theile überflüfligem Ges 
"infaufe belaftet, und die Geſchaͤfts⸗ 
efben auf folde Art in ber den 
' Gegenftänden ber Staatsverwal: 
Omenden angefttengten Aufmerk⸗ 

Machtheile des Dienftes unters 
en; fo befehlen Wir, daß die 
n Verordnungen vom 26, Mai 
rungsblart vom Jahre 1801, 
Seite 352 u. fo mw.) und von 

1808 (Regierungsblatt vom 

Ef LXIV, Seite 2581) mt 


ungen in Erinnerung ge . 





bracht, und bie Unserrhanen zur genauen 
Beobachtung derſelben neuerdings aufgefo⸗ 
dert werden. 


Es ſollen demnach 


1) alle Geſuche und Vorſtellungen, wel⸗ 


che zum Gutachten und jur Entſcheidung 
einer untergeordneten Behörde geeignet 
find, bei der Mittelftelle, wohin fie ger 
hören, eingereicht werden, Auf ein 
mit Umgehung derfelben an Uns m 
mittelbar, ober an das Dlinifterium der 
auswärtigen Angelegenheiten, des In⸗ 
nern und ber Finanzen, gefommenes 
ſolches Geſuch foll Feine Entfchlieffung 
ertheilt, fondern daſſelbe der geeigneten 
Mittelſtelle, ohne in irgend ein Minis 
fterial » Gefchäfts « Protofoll eingetragen 
worden zu feyn, binausgegeben wers 
den, 


2) Nur dann, wenn der Bittende bei der 


ihm vorgefegten Behörde feinen Zweck 
nicht erreichen kann, ober mit Grunde 
glaube, daß ihm zu nahe gefchehen fer, 
oder der Gegenftand feiner Bitte mach 
feiner Matur nur der höheren Eutſchei⸗ 
bung umterliegen fann, foll die Worfiek 
fung an Unſere Perfon oder das br 
treffende Minifterium eingereicht unb 
(38) 
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ste werben, jedoch muß die 
Ai — oder Mittelſtelle erhal⸗ 
—* — Entſchlieſſung, oder 
fehfiefun ung, durch welche eine Ent? 
DR. Sage BO 
3) — 2 ® Beleg angefügt werden. 
weldhe — um Dienftes ; Stellen, 
— nie ohne das erholte 
geben werd er geeigneten Behoͤrde Der 
fer elmun en, find unmittelbat bei bie? 
alle * aichen, und fie iſt verbunden, 
Kan mipetenten bei Erſtattung des Au⸗ 
99 über Die Befzung der Stelle 


= Minifterium befanne zu machen, 
"d die genaue Wuͤrdigung der Bewer⸗ 


Ber vorzulegen. Wenn 


fhriften Sei U 
’ 18 ober d R f 
unmittelbar —— er Miwiſter ium 
* 


nut Furzer Hand + To follen fie 
Ptototoll —— in ein Gehäft® 


folge Bit 


mmen 
gutachtenden sur Teyn, der be 
se Behörde Se Feiofen wer 
4) Alle Bir 


wenn fie ſchriſten und Morſtellungen/ 
zut Aunahme Ger per hoͤchſten 


Stelle geei 
gnet 
muͤſſen auf en werben follen, 


Pier gefeßrieben mi T es Siegelpo⸗ 
faſſer, und von >em Sguftver 
secipirten a ” conten —uie von einen 
Tenernfalte * unt schrieben, und 
* ird i einem I as plifat verfehen 
fen ſolche 8 dieſes un — raſſen fo ſol⸗ 
Protokoll hp von em Gefhäfte 
unb ohne En— Miniſter ⸗ usgefchloffen, 
werben, chlifung zuure Seite gelegt 


5) Undeftimmte Gefuche, unfeferfich* ay 
anonpme Eingaben und Bell werden 
werden auf gleiche Art behandelt. 

6) Vorſchriftsmaͤßig eingerichtete Ei ngaben, 
wegen Gegenftänden , worüber bereits 
nach vorgängiger Würdigung elne ents 
ſcheidende Werfügung erlaffen worben 
ift, fo wie Rekurfe , in Sachen, wel: 
che in den zuläffigen Auftanzen bereite 
rechtsk raͤftig abgeuttheilt worden find, 
ſollen zwar in das Gefhäfteprotofoll 
aufgenommen werden , damit geprüft 

werde, ob neue erhebliche Grunde für 
das geſtellte Geſuch vorfommen; Wenn 
aber diefer Fall nicht eintritt, fo ſollen 
fie als Geruhend zu den Akten gelegt 
werben. 

7) Da es Auch unmdz if, dag Suppll⸗ 
tanten mir Aufmand großer Koſten und 
mie: Verſaͤumung ihrer Gefchäfte und 
Gewerbe ihre Eingaben perföntic übers 
zeichen, und auf die Entfchlieffung war 
ten wollen, fo werben bei diefem Anlaß 
die zur Abftellung des erwähnte Miß⸗ 
Brauche und überhaupt bie wegen Ab: 
ordnung von Deputationen an den Sij 
per Regierung erlaſſenen Berfügungen 
wiederholt. 

Wir wollen durch gegenwärtige Vorſchrif⸗ 
ten Unfern Unterihanen den geeigneten Weg 
vorjelchnen, auf welchem ſie bei Unſerer Per⸗ 
ſon und den vorgeſezten Minifterien Gnaden 
nachſuchen, und gegründete Befchwerden und 
Rekurſe vorzubringen haben, und haben 


datnach bie Generals Sekretaͤrs der im Eln⸗ 


— 


— 
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. — a | 
ee ni R5 ber Pfarrei ———— 


Muh, dp Me Befigung pr Jeder, IM Namen Seiner Maſeſtat des Mönigg, - 


Bifrnchaft, um fü so Drachepeiten ¶ Durch die Verfeyung des Pfarrers Seda 
13m Aönnen, ee flian Pangenecfer nach Hochftäde,*) wurde bie 


Int grmade made - ‚Pfarrei Reigelkofen, Landgerichts Vils⸗ 
I Dun 29: Sell at. bibutg in, der Didzefe Megensburg und bem 
’ Zofep & Deetanate Dingelfing : 

kaf von Montgelas. ‚Die Pfarrei zähle in einem Umfreife von 


Huf Ahuiglichen akerbchften Vefeht dwei Stunden zot Seelen, und zw i 
J ut —e——— ‚hört das Filial Dechamsreith — = 
Baumiller. jweimal im Jahre Gottrodienſt gehalten wird. 
——— Der Pfarrer ft nicht verbunden, einen 
anntmahungem Hitfepriefter zu halten, . 

— Das Einfonnmen beſteht aus dem Wid⸗ 
halage tm enfrfe Berufe)” Dacm von einem: Mlertte: Safe, neh Hol, 
artmilfar Zofepb, ber Stole und andern Reichniſſen nach eis 
Inaden König von Balern.. nem Durchſchnitte im Geldanſchlage gegen 
' Anträge Unferes Generale boo fl. Die befldubigen jährlichen Ab 
ves Innkreiſes, umd nach Ver⸗ betragen 15 fl. 

r Finanjdireftiom genehmigen Die Kompetente um diefe Pfarrei Bas 
igung der von der Marſch⸗ den fich innerhalb 14 Tagen ſchriftlich uns 
af während des lejten Kris ter Anfhluß ihrer Zeugniffe hierores zu 
Schulden ein einfacher Steu: melden, 
frfe des dermaligen Innkreis Münden den 73. April ıgır. 
zu dem erwähnten Zwecke Königliches Generals Kommiffariar 
Konkurrenzkaffe abgegeben des Sfars Kreifes, 
Infere Finanpbdirefsion des Frelherr von Schleich. 

tee: berfelben anpsneie Rainpredter. 











Die Erledigung der Erpofitw in Piefene 


9% Aprir 1811. tamm betreffend.) 
bh. Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
ontgelas. Durd die Beförderung des Erpojitus 
u Befehl 8 
lich * —— Beten! in Piefenfamm, Johann Baptiſt Rotten⸗ 
G. Geiger, *) ©. das vorbergebenie Stüt, ©. 53% 
' (33°) 
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ag ed bie Pfarre; VPruck ), wurde dieſe in 
Ha ih u De 
— — entlegent, ſelbſtſtaͤndige Er 
Ei i 
* * beinahe 760 Seclen und hat 
Diefnfanın zugewieſenen Gefällen des in 
— und Saxenkamm beſtandenen 
ganzen Siole, x, eine 
Einnahme von mehr als 600 fl. 
. Omperenten um biefe Eprpofitur 
en fheiftlien Worftettungen mit 
en Besgnifen innerhalb 14 Tagen 
n. 


Aprit 1811. 


eneraf: 4 « 
des Harzer mmigfartet 


Brelherr von Sr. ic 
(Die € R ainprechtern 
** "er Mom SD eltergerft ber 
Amen Seiner 
9 Durch die Fa des Königs. 
Sean Many © —* 
“* Pfanei Her 


rn Beiigau *”), iſt 
fie gehärr unter p 


—— e lediget worden; 
und die Suftun DSericht, Rentamt 

isthum Kon in: Re grion Kempten, 
fenfofen; zahlt Fo Und EIS ahivefanat Stier 


We in den „7 Selena , hat mur eine 
ne entfz fix orte eine Biertel: 

a Me Engelwarʒz. 
450 fl, ſorliche Einer > armen beſteht in 


Die ee 
ä i 
Biesfat,n Ieten Sera we haben ihre 


ee 2 mit den er a> Derlihen Zeuguif 
.., — 532 
IE an. 





MR des Pfarrei . 


5 
*4 
ſen belegten Geſuche, binnen 4 Wochen 5 
endesgefezter Stelle einzureichen. 
Kempten den 20, April 18T L- 
Köntglides General Ko Mg 
siat des ler: Kreife 


Graf von Reifad. 
Momus, 








(Die Erledigung der Pfarrei Ben berreffend,) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Da durch die Beförderung des Pfarrers 
Iſaak Friedrich Wich auf die Pfarrei Eins: 
firhen die von demſelben bisher verwaltete 
Pfarrei’ Bencd, Defanars Baiteuth, wel: 
de eine GSeelenjahl von 524 Individuen 
enthäft, und eine Einnahme von 834 fl. 15 fr, 
gewährt, erledige worden ift; fo haben ſich 
die Kompetenten um biefelbe binnen 4 Wo—⸗ 
hen mie ihren Bittſchriften in daplo und 
mit dem erforderlichen Atteſten bei unterzeich: 
meter Stelle zu melden. 

Bayreuth den 25. April 1811. 
Königlides Generals Kommiffe 
riat des Mainfreifes, als prote 

ftantifhes Generalde Panat. 
Graf von Thärhei m. 
G rünmwald, 





(Die diesjährigen Sommer-Borle gungen am der 
Koniglichen Zentral s Veterinar - Schule be: 
treffend.) 

Da alle angehenden Aerzte, welche nach 
ihrer hinterlegten zweijährigen praftifchen 
Laufbahn als Gerichteärzte in den Staats: 
Dienft treten wollen, zufolge befichend orga⸗ 
nifhen Editts (R. Bl. vom 24. Februar 


5 — —— 


Enid VM, Tu, M. $. 15.) ver, 


1 And, einen Kurs derjenigen Fächer 
koͤntglichen Zauttal Veterinar⸗Schule 
schen zu hoͤren, die an den miedizinis 
eftionen der Qandes-Univerfiräten nicht 
d und vollfländig gegeben“ werden 
fo werden durch nachfolgende Ue⸗ 
der bierjährigen Sommer Votleſun⸗ 
erwähnten Aerzie in Kenntniß ges 
die biefelben ala zukünftige Thiers 
<rften Klaffe betreffenden Votleſun⸗ 
unter vorzüglich 
erichtfiche Thierarzneifunde, 
kehte und Gefchichte der Wiehr 
en, 
perationg-Rehre, 
nifche Unterricht im Thierſpitale 
fünftigen 1. Mai in den ſeſt⸗ 
inden ihren Anfang nehmen. 
vird auch nach dem Sinne des 
ganifchen Edikts Tir. UI SG 15, 
Offizieren, Unteroffijieren der 
’ des Fuhrweſens, Stallmeis 
nomen Hiermit eröffnet, daß 
e Lehre des Esterieurs aller 
chen Thiere, jeboch unter vor 
ffichtigung des Pferdes ber 
tie alle Tage in den Nach⸗ 
3 bis 4 Uhr fortgefahren 


25. April 1811. 

'entral s Beterinar 

5hule, 

von Keñßling. 
Sartorl, 
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Ueberfide 


ber 
Lehrgegenftiinde, welche in diefem Sommerfeme⸗ 
ſter 1811 an der koniglichen Zentral⸗ Bererinars 
Schule in Winchen vorgetragen werden. ” 


Medizinal» Rath und dirigirender 
erfier Profeffor Will. 

1) Ordination im Thierfpitafe, nachher 
allgemeiner und ſpezieller Unterricht, über die 
Pflege und Wartung franfer Thiere, alle 
Tage von s—6 Uhr Morgens, 

2) Theoretiſche Schmidt; und Hufber 
fhlagsichre, im Monate Mai, Juni und 
Juli alle Dieuſtage, Mittwoche, Donner: 
ſtage und Samſtage von FE Uhr Mer 
gens nad Rumpelt. 

3) DOperationsfehre, auf dem Thierförs 
per praftifch vorgewiefen, im Monate Mat 
alle Tage von 7 — 8 Uhr Morgens, nad 
Schroͤger und eigenem Hefte. 

4) Geburtshilfe, angewandt auf alle 
landwirthſchaftliche Thiere, im Monate Zur 
ni, Jull und Auguft alle Tage von 7—g 
Uhe Mergens, nah Jörg und eigenem 
Hefte, 

5) Fortfezung der ſpeziellen Parhofogie 
und Therapie, alle Tage von g — ıo Uhr 
Frühe, nach Zips und eigenem Hefte. 

6) Klinifcher Unterricht nebſt wundärjt 
(chem Verbande, alle Tage von 11 —ı2 Uhr, 

7) Theorerifche und praftifche Lehre des 
Erterients afler landwirchfchaftlichen Thiere, 
vorzüglich des Pferdes, alle Tage von 3—4 
Uhr Machmittags, nah Bourgelat und 
eigenem Hefie. 
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Profeffor, Doftor gaubender, 

1) Lehre über Vichfeuchen, im Monate 
Mai, Juni uhd Juli alle Tage von 10—ız 
uhr Morgens, nah feinem Lehrbuche, beti⸗ 
telt die Seuchen der Hauschiere nebſt Ge: 
ſchichte derfelben. 

2) Gerichtiche Thierarznellunde , im 
Monate Auguſt und September alle Tage 
von 112 12 hr, nach eigenem Hefte» 


(Den Brandſchaden⸗· Erfaz Bei der Nirmberger 
Brand⸗ Aſſeluranz⸗ Auſtalt berreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 


Der nahftehende Konfpef über den 
Brand Aſſekuranz ⸗ Beſtand für das Kalen⸗ 
ver Fahr ıgıo als das 28. Jahr der Nuͤrn⸗ 
berger Brand: AlfefuranyAnftalt, weit nach, 
daß zu MWergitung der Brandſchaͤden und 





3) Medizinifche Materie und Rezeptler⸗ 
kunde, alle Tage von 23 Uhr, nah ei: 
genem Hefte, 

Profeffor, Doftor Schwab. 

1) Boianit unter worzüglicher Berück: 
fichtigung der pharmazeusifchen, oͤtenomiſchen 
und Giftpflangen, alle Montage und Freitage 
von 6—7 Uhe Morgens, leztere nach Öme 
Un, das Uebrige nach Diftaten. 

2) Allgemeine und befondere Maturge: 
ſchichte der Hausıhiere, im Monate Mai 
und Yunk alle Tage von 8—g Uhe Mar: 
gens, nach eigenem Hefte. 

3) Lehre über Viehzucht und Geftütt: 
tunde, im Monate Juli, Auguſt und Si. 
tember- alle Tage von g—g Uhr Diorgent, 
nah Wollfiein, 

4) Dhnfologie, alle Montege, Dienftage 
und Mittwoche von 11 —ı2 Uhr, nad 
Girard. 

5) Didterif, alle Donneeflage, Freltage 
und Samſtage von 11 — 12 Uhr, nad ei 

genem Hefte, 
Schmiedlehrer Groß. 

Peatrifcher Unterricht im Schmieden und 
Beſchtagen, nach obbemerkten Grund ſatzen, 

alle Tage von 4—b Uhr Nachmittags, 





Deckung der Megiefoften für 1810, dann zu 
Erlangung eines nochwendigen Kaffe Bor 
raths, un davon im laufenden Jahr 1grr 
die Brandfehdden unbemirtefter Intereffenten 
fogleich erſtatten zu fönnen, erforderlich if, 
daß ein Beitrag von einem Kreuzer rhein if 6, 

vom Hundert des afefurirren Kapitals ge 

leiſtet werde, wodurch denn, da das ge 

fanmte Aſſek uranz⸗ Kapital 23,407,62 Sf. 
ausmacht, die Summe von 3901 fl. 16X fr, 
aufgebracht werden wird, 


Sämtliche koͤnigliche Amtsftellen, in der 
ren Bezirk ſich Realitäten befinden „ welche 
bei der hiefigen Brand-Berficherungs-Socies 
tät affetueirt find, werben bemnach hievon 
in Kenntuißß geſezt und ihnen aufgegeben, 
von den Beſñzern die trefienden Deitragss 
Summen ohne weiters eimubringer, ſonach 
ſolche laͤngſtens binnen ſechs Wochen an 
die hieſige Btrand⸗ Werſicherungs⸗ Anftalıss 
Kommiſſion, ohne allen Ruͤckſtand, und in 
guten Münzforten einzufenden. 

Nuͤrnberg den 11. März ıgır. 


Königlihes Kommiffariat der 
Stade Mürnberg. 
Krader. 
Schroppl. 
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General: Konfpelt 


ber 


tleiglichen Ninbesiihen Brand: Aſſekuration im Verband fiehenden Städte, 
Landgerichte und Ortfchaften, 


Für das agte Affeturany» Jahr 1810. 





















Borberide 


Einnahme 
rjäßrigen General + Komfpeltö hat der baare Kaſſe⸗ Beſtand be⸗ 


4063 fl. 12 kr. 3 pf. 
Fintrittö Krenzerm,, dann berjaheigen Reſtanten und Rechnungs: 
sat die Cinmahme im Jahr ıgıo abgeworfen » ‘ . 66s fl. 56 kr. 3pf. 


J J 





Summe der ganzen Einnahme4720 fi. gr apf. 


— — — — — — — — — 


Ausgabe. F 
ı pro agro betragen -» “oe Burufl. 48 kr. 3 pf. 
gen, Regie⸗ » Koften und Rechaungs « Vergltungen 1037 fl. a5. a pf. 
——— 


Summe der ganzen Ausgabe . - . 6352 fl. 14 fr. ı pf. 


mehr Ausgabe . . i . 1623 #. 4kr. 3 pf. 
n zu Erlangung eines ARE Kaffe s Vorraths um davon 
unbemittelter Intereſſenten ſogleich erſtatten zu loͤnnen, wird 
ſchäzung⸗Kapital 

Ein Kreuger 
b denn, da das gefamte, — 23,407,625 fl. 
e von F . . agor fl. sölr. 1 pf. 


urch an Saffa = Borrath on en aaa. sul ap. 
ig ber Speietät wieder zu Guten fommt. 
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Landgericht Lauf. 


Johann Ramſtock zu Berbach, für feine 
Ibachrannte Scheet_ - xx 
gene Ehmat darelbit - ee 
gebranntes Wehnhaus MN perhäAdi . 
Georg Maier allda für je . g⸗ 
res Wohnhans nnd * do R 
Margaretiia Rlaupnerin, Wittib © Dort, 
für ihr befchädigre® wehnheun * 
Georg Kalb, SRüller zu Sinmelddorf, 
für fein abgebrannte® Wohnhans und 
Siguddle » re. 


Landgericht Graͤfenberg. 


Stamminger zu Öräfenberg, für 
Grein vefwävigtes Wohnhaus . 






Seiten bieneben 
Ldandgericht Altdorf. 


|| Johann Wet zu Fiſchdach für fein ab — 
gebrannted Wohnhaus a 

Georg Wiedmann zum Grub, für das 
durch Buzſtrahl befhädigre Stadel = 


- 
































gebäube . 


Sandgeriht Schwabach. 

Albrechtin, Wireib zu Nirnberg,, file 

—— Hanmerwerk zu Werr- 
elften . . - 


| Landzeriht Heilsbronn. 
\ Topos Limbadher zu MWöltendorf, 


- ... - D Pr 
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| für 

..1 37 a eine abgebrannte Scheuer . . - 
N 6 Friedrich allda, für fein be i 

mitetaus ———— fü k u ⏑— Bisher Baireurhifch. 

gechim Schib zuDbererrenbach, für fein | Ep Bock zu heroldsberg für Das 
abgebranntes Haus und Stabelgebäube 39017 ra Ahgebraunte Wohnhaus . 

chen May, für fein abgrbmuntes Jehaun Rofwa 






Haus und Stadel zu Solenberg - 


ei SCH ſchaͤdigte a =. * * - ir 


Seiten » » 









Summe 
Derfaßt Nürnberg den 25. Februar 1811. 


Königliche Kommiffion der Nürenbergifden Brand: Affefuratio rı -AUnfalt 


Kıkmer. 








Marrel Derfeisungen. 


e Majeftät der König haben nach⸗ 
Sfndiribuen auf Piarreien, und 
ülergudtigft befücdert, 
Monate Jaͤunet: 
den bisherigen Pfarrer zu Biſchof⸗ 
haan Heinrich Scherber, auf 
Berg, Drfanars Naila — und 
1 zu Pegnitz, Chriſtoph Frie⸗ 
ernfeind, auf die Pfarrei 

— ben bisherigen Profeffor 
ums im Baiteuth, Andreas 
a, auf die Pfarrei Selb im 
Junfiedel; — den bisherigen 
nf Defanats Baireuch, Iſaak 
h, auf bie erledigte Pfarrei 
Yefanars Markt Erlbach; — 
von Kreilsheimifchen Patro: 
ı Menhaus, Dekanats Lon⸗ 

Kafımie Hertlein, auf 
terneſſelbach im Defanate 
Aiſch. 

März: 
irrvikar zu Burghaslach, 
Afluger, auf bie vereis 
zu IBeifendorf und Retzls⸗ 
Lomterftabt. 








'arde III. Klaffe. 


der König haben bei 
ril im Marke Wil 
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bermsborf, Landgerichts Kadol;burg im 
Nezarkreife, formirten Fuͤſilier Kompagnie 
ber Natiunals Garde III. Kaffe nathfolgende 
Individuen, als Oberoffziere zu beftätigen 
geruht : 

als Hauptmann: Johann Andreas Rotter, 
# Dberlientenant: Michael Andreas Ged, 


s Unterlieutenant: Johann Andreas Ib⸗ 
bad, 

Pi 8 — Sohann Daniel Köpfe 
ner, 


s Ehirung: Johann Wolfgang Foͤrſter. 
In höhere Stellen rüdten vor: _ 
beider Mationalgarde I, Klaffe zu Ans 
bach, am 16. Deyember 1810 wegen Abs 
fierben des Grenadier⸗Oberlieutenants Bru⸗ 
ber, ber bisherige Unterlieutenane Chris 
fioph Karl Herdft, zum Oberlieutenant ; — 


am 16. Februar ber Sergeant ber Nas 
tionafgarde III. Klaffe, im Marfte Durnan, 
Bandgerihts Weilheim, Michael Priel⸗ 
maier, als Unterlieutenant borefelbft; 


am 18. beffelben Monats flatt des, bisheri- 
gen Unterlientenants ber Pöniglichen Nationals 
garde Ul. Klaffe zu Hilpoltſte in, Philiyp 
Schilpp, welchem die nachgeſuchte Ent 
faffung unter Bezeugung ber allerhöchften 
Zufriedenheit allergnädigft bewilligt wurde, 
der bisherige Korporal Franz Anton Kams 
merer, zum Unterfieutenant, 





Stuücke iſt bei einigen ber wiederbefejten en die Na 
3. 4. von unten auf: fü 
533- 3.6. u ungen auf: für jene von Meunertshofen, ©, 212 


Amlid ©. 532. 
uns 6.533. 2 


fung Auf 


r jene von Neuenkieming, 
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EEE, VOL EEE s 
AXX. Eid, Münden, Samſtag den 4. Mai 1811; 








Allgemeine Berorduung. 





(Die Hufbehumg des vom dem vormaligen Meichds 
fäteifchen Dagiftrate zu Nürnberg eingeführten 
Meterfiond » Rechts hinfichelich Der Ausfchliefe 
fing der Eeltenvermandten von der Inteſtat ⸗ 

Erbfolge bei den in der Gutergeneinſchaft le⸗ 

benden Eheleuten In verichiedenen Parzellen des 

Maiu⸗ und Reyats Kreifes betreffend ). 

Wir Marimilian Joſeph, 

u Gottes Onaden König von Baiern. 


f bie im Berichte vom 18. März bier 
Jahres, gemachte Anfrage des Appel: 
8: Gerichts des Rezat s Kreifes : 
05 bie von bem vormaligen Neichss 
Rädsifhen Magiftrare zu Nuͤrnberg 
rn Sabre 1763 in vim Retor- 
nis erlaffene Verordnung, nad) 
ber bie Seitenverwanbdten in den 
raligen Fürftencehämern, und ans 
unmittelbaren Meichsgebieten, 
serg , Eichſtaͤdt, Ansbach, 
ud, Weifenburg, Windsheim, 
otbendurg zc. z2c., wenn fie 
m DMiücnbergifchen in vers 
Ehe geftandenen Ehegat⸗ 
zwanbte Des ab intestato 
w CEhegasten konkurriren, 


j „zu deſſen Erbfchaft nicht zugelaffen 
„werben, fondern die geſammte Verlaſ⸗ 
„fenfhaft dem uͤberlebenden Ehegats 
„ten auch allein verbleiben ſolle, noch 
„ferner fortbeftehen folle? . 

haben Wir befchloffen, mach dem Antrage 
Unfers hierüber vernommenen Ober s Appellas 
tionsgerichts, daß diefe mit den von der 
Retorfion geltenden Rechts:Grundfägen nicht 
vereinbarliche, und nach den num injwifchen 
aud eingetretenen ganz veränderten ſtaats⸗ 
rechtlichen Verhaͤltniſſen nicht mehr anmwends 
bare Verordnung in fämtlichen vormals 
Meichsftade + Nürnbergifchen Gebietscheilen 
aufgehoben feyen, und die gefejliche Erbfol⸗ 
ge in den fich ereignenden Inteſtat / Erbfol⸗ 
ges Fällen ohne Unterfchieb der vormaligen 
Reichs » Unterthanfchaft. der Seitenverwand⸗ 
ten eines mit einem vormals Mürnbergifchen 
Unterthan in verfammter Ehe geftandenen 
Ehegatten nunmehr und. bis zum Eintritt 
einer neuen Geſezgebung ftatt finden folle, 
Münden den 30, April 1811. 


Mar Iofepb. 
Graf Reigersberg, 
Auf Poniglichen allerhbchiten Befchl 
der General = Sekretaͤr 
- Nemmer, 


(40). 
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/ 6: Sander angeblich M Vale 
i a naegoereihe Gcher Verbindungen 
"Bir marimilion Sofepb, 
kon Gottes Gnaden Körrigdon Baiern. 
Wir Haben aus dem bei der competenten 
" Gerichts: Behörde erfolgten rechtlichen Be⸗ 
ſchluß mit Wohlgefallen er ſehen, daß einige 
die Aufmertfamfeit der Unterſuchungs ‚Ber 
Hördern in Anfprucch genommen habende Ger 
rühte und Ausſtreuungen über bie Eriftenz 
ſtaats vertatheriſcher Verbindungen in Baiern 
ungegrändet befunden wurden, Sowohl zur 
Rechtferugung und Beruhiguug der verun⸗ 
glimpften Individiten, worunter verdiente, 
bei oðffentlichen Anſtalten angeſtell te Männer, 
als zut Betichtigung der Uctheile des Pubs 
fifums beauftragen Wir hlemit Unfer Ju⸗— 
fliz« Minifterium, diefed Reſultat ber einger 
feiteren Unterfuchung zur öffentlichen Kenne 
fig zu bringen, . 
Münden den 2. Mai ıgır, 
mar Joſeph. 
Graf Reigersberg. 
Huf Pniglihen allerhochſten Befehl 
der General Sekretär 
Nemmer 





— Se 
(Die Moderation des befichenden Tarifs file bie 
Geldfenbumgen auf dein Poſtwagen betreffend )- 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Batern. 
Da Wir flets die Förderung des Handels 
und den ſchuellen und ungeſtoͤrten Verkehr 


— — 


5604 
Erit dem Ins md Auslande beabſtch 
Folglich bei jeder Gelegenheit, ſoweit es 
TAns abhangt, hierauf vortheilhaft einztaw > 
Ben geneigt nd ; fo finden Wir Uns in, 
Den gutachtlichen Anttag der General: —æSA r 


tion der Pollen Unfers Reiches bewo ven 
Die Geldſeudungen auf eine nur immer Ott, 
Erhaltung der ſehe koſtbaren Poftw —* 


a 
Anſtalt vereitzbarfihe Art zu —S 
und daher bei der ohnehin im Verglei S 
derer gering ſtehenden Poftwagens = 5 
( Rggebl. Jahrg. 1808 St. XXXVI. Zelte 
1581—1590) dermal noch weitere Echte 
hende Verminderung eintreten zu Tape 
Wir beſchlieſſen daher wie folgt : e 
rn 

Die Grund: Tare für das Hundere Bleibt 
für die befkimmte Meilen: Entfernung wie 
dermalen regulirt; nach derſelben Baben 
ohne Moderation alle Geldfendunger on 


1009 bis einſchluͤſſig 500 fl. das Porto zu 
entrichten. 
F. 2. 
Das Porto für Sendungen Aber 500 
bis 1000 fl. fol um ben viertem Heil 


nach der Grundtare vom Hundert gendgigt 
fen, 


. G 3. 
Das Pörto für Sendungen Son 1000 
er 3000 fl, wird um den Dritterz Theil, 
$ 4. 
Das Porto für Sendungen Son 3099 


fl. bis 10,020 fl, um die Hilfe nach be 
Grunbtapt vom 100 mioberirt, 


%r 


Hi} 


44 

Die Medmatien jeher nichſtfolgenden 

— ſol 7 Bir Pas awirken. 
—“ ee 10,000 x 
üßerftefgen, fell auffee der auf dieſe Sums 
me fallenden Tare für den weiten Betrag 
are et Dritreheil des füh ergebenden Porto, 
mach der Oeumdtare vom Hundert, und wie 
es die dieſer Unferer Verordnung angefchlos 
fine Taptabelle näher ousweifet, erhoben 

werden. 

In beſondern Fällen, bei groſſen Geldb ⸗ 
ſendungen, behalten Wir Uns bevor, eine 
noch bedeutendere Moderation, der Gewichtes 

tare noch mehr annähernd, Unfern Unter 
hanen zu bewilligen, worüber aber bie Ge⸗ 
als Pojt + Direktion immer die Genehmi⸗ 
ng Unfers Miniſters der auswärtigen Au⸗ 
genheiten ju erholen hat. 
6. 7. 

He Baare Geldfendungen ſollen nur nach 
fiir ſolche beftimmten Zarif, und nie 
er Gewichts » Tare bas Porto zu ent: 
baden, wenn auch die Gewichts 
5 böher im Porto ausfchlagen wuͤr⸗ 
sgenommen hievon find jedoch Ver: 

ia ÖScheidemünzen, diefe haben 
brren Falle das Porto nach ber 
Tare gu entrichten. 

$- 8- 

gen in Sold, ungefahte Edel 

Gelb vorftellende und folhe 

nn, angegebner Werth „jedem 

usbezahle wirde, befgleichen 
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Obligationen oder Urkunden, deren Werth 
angegeben ift, bezablen bis 500 fl. bie ge: 
meine Tare, von 600 bis 3000 fl. haben 
dergleichen Aufgaben auſſer der auf die ſe 
Summe fallenden Tare nur ben Dritten 
Theil , über 3000 fl. aber auffer der auf 
diefe Summe fallende Tare nur den vierten 
Theil des Betrags der Grund-Tare von 
Hundert, und mie es die Tartabellen näher 
answeifer, zu entrichten, 

F. 9. 

Anh wollen Wir, daß die Vorfchrift , 
nach welcher Waaren und Effekten das 
Porto bisher nad der Tare file baare 
Geldfendungen in dem Falle entrichten muß; 
ten, wenn die Taxirung des angegebenen 
wahren Werthes nach dem Tarif für die 
Geldfendungen ein höheres Porto nachgewie⸗ 
fen hat, erft dann in Anwendung Fomme, 
wenn ber angegebene Werth 2000 fl. übers 
feigt. 

Unfere Generals Poft: Direftion hat ſich 
nach diefer Unſerer allerhöchften Verordnung, 
welche mie dem 15. des kommenden Mo— 
nats Mai in Wirkung treten fol, und 
welche Mir durch Unſer Megierungsblart 
zur allgemeinen Kenntniß bringen laſſen, 
zu achten, und das Erforderliche zu vers 
fügen, 

München den 29. April ıgır. 

mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Uuj Königlichen allerhädyften Befehl 
der Grneral » EefretÄr. 
Baumäller 
(40 *) 
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| | Berfentungen in Gele, un 
Inefafte Fbelteine, baares 
Von Mei porfiellentr, und ſolche 

ar 10100 fl. | Fapjerp, deren angegebeit 

| | * jet“ jetes Serw erem Ueberbrlage 
uebe zablt wied; desale⸗ 
je Sant iM en Dt tigationen ober Ur: 

b | Yen ber I aufer'der Seunden, beren Werth am! 
‚00, 3000 Kauf zooon| R 10000fl — ift, be zablen bis 500 ſt 


ſallenden fallenden die gemeine Tage: 
! für ben weiteren Bei aa 











Ka 


Tore nom / Zagenom | 
Hundert Hunbert 
mehr, mehr, | 





"venboofl. bis 
5000 





von 004 










Zabla jecen 

Hundert Dunber 
mehr 

Kreuger 


Johlt jenes 
| mebe 
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er/enbung muf verbältnifimäfig gut gepadt, und befeuders an den Eiwlüfen qur grüegelt zur Port gebradıt 
ı 6 «600 fl. Pönnen in Papier wohl’ verpadt aufgegeben, geöflere Sendangen aber in Silber malen in Bein 
vben.. Oroße, jtaef in das Gewicht fallende Beldfendungen wrüffen in Kijten ober Feſer gepadt, ollenibals 
wobe Beinwand enbalftet und befonders on ben Mütben gut neflegelti fein, Das Geld felbje mu in@e: 
ffer. gelegt werben, Geldſendungen, weite mehr als 125 Pfund ſchwer find, miifen abgeiheilt verpadt 
ın Golpfüden, "Papiere, melde dem baaren Gelde leid Fommen, müljew offen zur Po gebrame, in 
vofibeamten nachgegäblt, mit dem Amts: und Privat» Eiegel des Aufgebers innen und auffen wohl wer: 
je Berrichtaung ie ohne Räckſtcht auf die Größe ber Gumme 2, 
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ver Wilrts 
(Die Konturen) © — € —— 
pr = proteftantiichen Geiftlichen bei 
Erledigung - Pfarrelen im NAbnigreige 
Baiern betteffen —— 
Sm NamenSeiner Maje ſtaͤt des Koͤnigs. 
Auf die an Uns gerich erte allerunterthaͤ⸗ 
nigſte Anfrage über die An ſtellung proteſtan⸗ 
eifcher Geiflihen welche durch Unſere neue 
een Grem⸗ Bertroͤge in ein feunbes Ger 
biet verfegt worden find, auf Pfarreien in: 
mechatb Unfers Königreichs, haben Wir be⸗ 
ſchleſſen, daß Unfere Verordnung vom 27. 
Dryember 1808 ( Regierungsblart vom Jahre 
1809 Std II, S, 4345) über bie Zur 
ruckberufung ber im Auslande als Pfarrer 
oder Witarien angerellten Kanbibaten au 
geiſtlichen Amtoſtellen Unfers Reiche, auch 
auf diefe durch die neueften Grenz: Vertraͤ⸗ 
ge ins Ausland werfejten Pfarrer umd 
Pfarramts: Kandidaten innerhalb der deei 
Yahre, welche in ben Grenz: Verträgen als 
Huswanderungs s Termin feitgefegt worden 
find, angewendet werben fol, in fofern der 
Geburtsort der um Zurückberufung bittenden 
Beiftfichen noch innerhalb Unfers Königreis 
ches Baiern verblieben tft, Mir bewilligen 
daher folhen Individuen Die freie Konfurs 
renz bei der Erledigung geiftficher Stellen 
ihres bisherigen Vaterlandes, und befehlen 
hiedurch den General, Kommiſſariaten des 
Rezat: Main: Regen » und Iſarkreiſes, bei 
den euren Berichten über Die Wiederbeſezung 
folcher Stellen die meiftbefähigten Konkur— 





Er 
renten diefer Klaſſe, nah Morfehrift 
Befoͤrderungeor dnung vom a3. Jänner x 
vorzüglich zu ber uͤckſichtigen. 

München bear 27. April 1811. 
Mar Jo ſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Eoniglichem allerhtch item Ts ergr 


Der Beneral - Safe u. ., 
ER ar, 


m— 200 —— —ñ— 


— 


(Die Erledigung der Pfarrei Hoffirb ne 
treffend ) 


ImNamen Seiner Majeftät des Rmigs. 

Die Pfarrei Hofkirchen, Panda erigıs 
Stahrenberg im Sala: Kreife ift e = Tebdigt; 
fie enthält 1 g00 Pfarrholden,, zu derern Daft: 
rirung zwei Hilfspriefter nochwendi find, 
Der Widbum beſteht aus 33 Joch Meder, 
17 Joch Wieſen, ge Joh Waldureg , und 
der gewöhnliche Viehſtand in 10 Sen ben, 
3 Pferden und 4 Zugochſen. 


Die fehr bedeutenden Zcheneen Bihrfien 
wenigſteus 3000 fl. abwerfen, und Der ganje 
Ertrag etwas über 5000 fl. fteigen , 


wm oge 
gen auf Ausgaben Beiläufig 4000 fl. erfaw 
fen. Es wird zwar Diefe Pfarrei einziger 


ben Verhaͤltniſſen ihrer Menten eartfprechen 
ben, noch zu beſtimmenden Ybzabe zum 
Behnfe des Religions fondes unterfiegen, ji 
doch wird leztere bie anftändige FTompetey 
bes Pfarrers keineswegs fchmälerer _ Diejer 
nigen,.. welche daher um Diefe Prarreti kon— 
Furriren wollen, und dazu geelgne Find, ha⸗ 


RS 


er 
D⸗ 


den fh bei, vrceichacier Stelle binnen 4 
Moden a meiden, 


Safkurg den 24. Neil gar. 
Ainiglihes General: Rommiffa 
riatdes SaljaheKreifes, 


vn Mieg, Direkter. 
Sartorius. 


— —— — — —— 
Die Erledigung des Dielenats zu Pegniz 
betreffend.) 


Sum Namen SeinerMajeftät des Königs, 


Durch die Beförderung des Diakonus 
Bauernfeind auf die Pfarrei m Biſchof⸗ 
un *) iſt das Diafonat zu Pegnizj Dekar 
18 Krenfien erlebiget worden. 

Die Seelenzahl der Pfarrei Pegniz ber 
"2990 Seelen, und es gehört dazu 
Filial Buchau, woſelbſt der Diafonus 
5 8 Predigten zu halten hat. Mit 
Diafonat ift ein Dienftertrag von 

398 fr. verbunden, 
tigen, melde fich um biefes Diako⸗ 
ben wollen, haben fich bei der un: 
n Stelle binnen vier Wochen ger 

melben. 


den z5 April 1811, 
e8 ©eneral: Kommiffas 


TainsKreifes, als pro 
Hess Generaldekanat. 


er von Tharheim. 
Sranwaln, 
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Allerhöchſte Zufriedenheits— 
Bezeugung. 





Seine Majeſtat der König haben Sich 
Über die Verdienſte des Magiſtrats⸗ Raths 
Brandner, des Hofapothekers Hofbaus 
er, dann des Lederbereiters Eur; zu Lande⸗ 
hut, um die von ihren mit bedeutenden Ko: 
ften s Auftwande und mit vielem Fleiße un⸗ 
ternommene Trockenlegung mehrerer Teiche 
bei genannter Stadt Vortrag erſtatten, und 
denfelben für dieſe gemeinnitjige Handlung 
buch das Pönigliche General ; Kommiffariat 
des Iſar⸗ Kreifes die allerhöchfte Zufrieden: 
heit bezeugen laſſen. 

Münden den 28, April 1811. 

— — — — 
National» Garde II. Klaſſe. 

Seine Majeftäe der König haben bei der 
National: Garde IM, Klafie zu Schwabach 
den bortigen Juſtiz⸗ Kommifir BVolkert 
als Auditor allergnädigft ernannt, 

In Höhere Stelfen ruͤckten vor: bei jener 
Mm Nürnberg der bisherige Artillerie: Uns 
terfientenane Johann Karl Doͤrrbaum als 
Dberlieutenant, 

Der bisherige Feurrwerker Philipp Jakob 
Heidemann als Untorlieutenant, 

Jakob Wilhelm von Numpler afs ins 
terlieutenang bei der Kavallerie gedachter Nas 
tionalgarde, 
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; s⸗⸗Notizen. 
Dienfted:- FR 


Seine Majetät der ——— * 
en zu treffen geruht: 
Sende Sepimmungen ET 9 

m a7. murde dem Begations; Ceferär 
Sei der Geſandtſchaft in Paris Auguft von 
Koch der Titel eines Legat ĩ onsraths ertheilt. 

gm Menatt April. 

Am 14, wurde det bei dem General: Roms 
mifariate des far Kreifes ſeit mehrern 
Jehten mit dem Kriegerehnungswefen bes 
ſchaſt ĩgte Ulrich Precht! als Rechnungs: 
Kommifdr für das Kriegerehnungewefen 
pe * ruckte bei dem Landgerichte in 

München der Hisherige pweite Afleffor Bern; 

Hard Tofepp Hoeß zum iten Aſſeſſor das 

felbft vor, 

und der bisherige zweite Aſſeſſor bei denn 
" Eandgerichte Troßberg, Dioniſius Gartinz 
ger fam im gleicher Eigenſchaft zu dem 

Landgerichte München: 

“am 19. wurde dem Doktor der Philoſo⸗ 

phie, Bernhard Geeligmann, der 

Ratheakzeß bei ber Pöniglichen Einanzdirefs 

sion des Iſarkreiſes bewilliget, 

am 20. wurde die bei der Kreis: Mdr 
miniftration der Stiftungen und Kommune 
des Yun Kreifes erledigte Regiftentoreftelle 
dem dortigen dritten Mechnmgs: Kommiflär 

Leopold Bähmz und Die dadurch erledigte 

dritte Kechimungs « Kommiffär: Stelle dent 

ehemaligen Sekretär des Eiſack- Kreifes 

VJoſeph von Latharding verliehen; 
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am 21. wurde der ehemalige Serich 
Tchreiber zu Gufüpaun Yofepp von MiL Sp. 
Als Advokat, bei dem Landgerichte Klarn, n 
am 23. dee Handelsmann in Min > 3 
Philipp Heintich Shud, als Aſſe ſſo 
dem Wechfel = und Merkantilgerichte — 
Iaftanz daſelbſt, 
am 24. der bisherige erfte Polizei: > 
miffde von Euzenberger in Mindex, je 
Polizei: Kommiffär in Baireuch , 
und als jwweiter Polizei» Afınar ber bu — 
ge Stadt⸗Syndikus in Baireuth Heap 
Schilling, dann 
auf die erledigte zweite Polizei: U en zarg, 
ftelle zu Ansbach der bisherige Polize - Dffr 
giant in Kempten Anton Schiefer. Dan 
der Rech topraktikant Andreas Ard aaa er 
als Advokat bei dem Landgerichte Roth aa Burg, 
am 25. ber bisherige Auditor von 5 + of 
als Advokat bei dem Landgerichte Steinach und 
am 26. der quiesjirte Bote bes ana fgefäs- 
ten GStadtgerichtes zu Burghaufen Georg 
Windsberger als StadtgerihtsGote in 
Snnsbruf ernannt; 5 
am 28. würde dem dlteften Boten Bei Dem 
geheimen Miniſterial Departement des runnern 


Geoffroi die erledigte Büreaudien ers: Stel 
fe daſelbſt 


bem bieherigen zweiten Kan 
mann die erfte, 

dem bisherigen Boten bei ber WE ini 
Polizei» Sektion. Lutiwig N Tg 


Se eumsa Ilex bie 
jwoeite Kanzlei» Botenftelle, und 


bie hiedurch erledinte Stelle veffe Lbern dem 
Boten bei der altbaierifchen Landes Sk re PFrions 
Regiftratur Philipp Quint acz exrgnäbigit 


ei 
fter 


jeiboren S tey 


verlichen, 


—— — — 


— 


‚N 


Koͤniglich-Baieriſches 
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Kregierungdblate 





XXX, Stil, München, Mittwoch den 5. Mai 1811. 








Auftrag 
“. . 
ſamtliche Abnigliche Rentämter des Illerkreiſes 
mit Ausnahue Reutte, und Kaftenamt 
Kempten, 


CErbebumg einer Umlage für die Kordonds 
Erigeny im Püerkreife auf das Erard» Jahr 
184? betreffend.) ; 


'm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Fermögber im Regierungsblatte Stůͤck XVII 
altenen allechödften Verordnung vom 
Februar diefes Yahrs ift im Illerkreiſe 
Dedfung der Dießjdhrigen Kordonsr 
13 eine Ertras Umlage von 12000 fl. 
m Öteuerfuffe auszufchreiben; jedoch 
‚bei Die neu acquirirten Landestheile, 
Fandgerichte, in welchen fein Kordon 
nicht einzuziehen. j 
Deobachtung biefer Ausnahme, 
Beylaffung ber 4 Städte Kemp⸗ 
ningen, Schongau und Kauf 
welchen wegen ihrer dermaligen 
feuer Verhaͤltniſſe unter Bor 
Igliher Erhebung eine gleiche 
nachen ift, — fällt die Quota 
Ertraslimlage auf Einen 


Kreuzer und Einen Pfenning von 
jedem Gulden der nah dem mo 
mentanen teuer s Proviforium 
treffenden ganzjährigen Orbinark 
Steuer auf. 

Sämtliche Rentämter des llerfreifes ers 
halten daher ben Auftrag, folche Umlags⸗ 
Quota unter Beobachtung obiger Ausnahmen 
fogleich auszufchreiben, und zu erheben. 

Aus den erhobenen diefallfigen Berrägen 
haben die Föntglichen Nentämter den Föniglis 
hen Landgerichten ihres Wezirfes die treffens 
den Erigenzs Beträge, welche in einem bes 
fondern Erlaſſe befannt gemacht werden, ger 
gen Auittungen zu verabiolgen, und bie hiers 
über verbleidenden Ueberſchuͤſſe an das koͤnig⸗ 
liche General: Kommiffariat des Illerkteiſes 
einzufenden , damit die Kreis: Kommunal 
Kaffe dadurch in Stand gefejt werde , denjes 
nigen koͤniglichen Pandgerichten, deren Erigenys 
Betreffniß aus der bei ihnen vom rinfchlägigen 
Dentamte erhobenen Umlage nicht vollends 
gedeckt werden kann, das Abgängige fogleich 
au ergänzen. 

Eben zu dem Ende haben auch diejenigen 
koͤniglichen Rentaͤmter, welche wegen Unzu⸗ 
laͤnglichteit ber Umlage den koͤniglichen Lands 
er ag Brjirkes das Erigenz » Betreffr 

4 
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i Sfofgen Pönnen , die hieran 
ee — unverzůglichſt 
dem koͤniglichen Genetal⸗ Ar eis Komimiſſariate 
* tage, Erhebung und Verab ⸗ 
— Einſendung haben die koͤniglichen 
Rentanter/ ſobald ſolches Seſchaͤft geſchloſſen 
it, Rechnung anher votzu legen, welche mar 

innerhatb langſtens 4 Wochen gewärtiger, 

Kempten den 27 · April 1817, 
Königlide Finanz Direftion des 
Itlerkreiſes. 
von Tſchiderer, Direltor. 


Bogel. 


Betanntmachungen. 
— — 


¶ Die Kouturs⸗ Prüfung für die Piarramts-Rans 
didaten des Zfarkreifed betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

In Folge aller hoͤchſter Entſchlieſſung vom 
17. Februar dieſes Jahrs wird der Prüs 
fungs / Konkurs für die katholiſchen Pfarr⸗ 
omtss Kandidaten des Iſarkreiſes ben 
18. September bei der unterzeichneten Stelle 
erdffnet werden. 

Die in benanntem Kreife befindlichen fons 
Eucsfähigen Priefter haben daher, nach vorr 
läufiger genauer Erfüllung der durch bie aller 
hoͤchſten Verordnungen vom 5- und zo. De 
zember 1806, dann 12. Provember 1808 9% 
fegten Bedingungen, an dem Tage vor Erdff⸗ 
nung dee Prüfung zuverfäffig dießorts zu er⸗ 
ſcheinen, die erfoderlichen Zeugniffe aber mits 
tels Nemiffen auf nermalmäffigen Siegel: 


— —— 


58 
Papier laͤngſtens bis Ende des kuͤnfti 


Monars Zuli an her zu übergeben. Mün J 

Den 3. Mai ıgız, 

Königliches Generatfommiffarx Fi 
des Ifar: Kreifes. 


Freiherr von Schleid. 
Rainprede — ” 


— —— T— ⸗— — — 
(Die Erledigung der Pfarrei Alt- und Sy... 
ſchwand betreffend. ) ” 


Im Namen Seiner Majeftät des Kö az age 
Die Pfarcei Alt s und Neuſch aus 
im koniglichen Landgerichte Neunburg iſt Dur ” 
die Verfezung des Pfarrers Weinzim ll auf 
die Pfarrei Raifting *) erledige worden. Sie 
zähter in ihrem Bezirke 692 Seelen, > eTchen 

der Pfarrer allein vorſtehet. Die jäh Löchen 

Einkünfte bezieht derfelbe von den Wi OD dumı 

gründen zu 60 fl. Zehenten zu 354 MI. won 

der Stof, Den Jahrrägen 1. zu 130 fl. Die 

jährlichen beftimmten Abgaben belaufen FEcH auf 

ıfl.soft. Regensburg den 27. April 1811. 

Königliches Genera-KommifVT artat 

des Regen-Kreiſes. 
Graf zu Lodron. 
Reich. 
(Die Eyledigung der Pfarrel Unzing berref: 
fem.) 
Im Nanıen Seiner Majeftät des Toͤni gs. 
Dur die Beförderung des Prarrers zu 
Anzing Priefters Franz; Sales Dresnuel, auf 
die Stadrpfarre zu St. Peter nNexıburg if 
die Pfarrei Anzing, BLönigihen Bandge 
richts und Wahldekanats Shwabern in be 
Didzes Freyſing, erledigt, 
2) S. 92. 


© a 


ar 
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Eie zähle 3 Stunden im Umkreiſe, und 
t den Filialen gu2 Seelen. 

Zur Filial » Kirchen Purfing, Ponng, 
Balsham werden abwechjelnd verjehen, 
Dem Pfarrer iR zu dieſen Funktiouen ein 

sernsor aochwendig. 
Is Einkommen ans dem Wibdum von 
ganzen Hof, dem Zehente, und den 
cbuͤhren berrägt 1070 fl. 
ie Abgaben und Eaften, auffer dem Un: 
ı der Priejter 100 fl. 

Seine Pöniglihe Majeftät ausdrüd: 
beftimmen geruhten , daß die Pfarrei 
einem aus dem Pöniglichen Staates 
mfionirten Geiftlichen verliehen wer⸗ 
fo haben ſich auch nur die in diefer 
ie befindlichen Priefter innerhalb 14 
rftlich umer Anſchluß der Zeugniße 
melden, 
en den 1. Mat ıgır, 
jes Öeneral:Aommiffariar 
es Yfars: Kreifes, 


reiberr von Schleich. 
Rainprecht er. 





des befreiten Gerichtöttandes des 
on Reiſach betreffend.) 

Freiherrn Friedrich von Reis 
ich unterm 12. Mai 1809 ers 
ung bes beftreiten Gerichte— 
mehr wieder aufgehoben, da 
"vor Reifad fein Geſuch 
"8 » Errichrumg nah einer 
ung gänzlich zueidyenom: 
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Armee-⸗Befehl. 





Muͤnchen, den 29. April 1811. 
F. 1. Die Armee wird von nun an in 
nachfolgender Weiſe jufammengefezt fenn: 
1, Linien » Infanterie: Negiment König, 
2, Piniens Infanterie⸗ Regiment Kronprinz, 
3. Finien s Infanterie Regiment Prinz 
Karl, 

4 Linien: Infanterie s Negimente Sachſen⸗ 
Hildburghaufen, 

5. Piniens Infanterier Negiment Prenfing, 

6. Liniens Infanterie s Regiment KHerjog 
Wilhelm, 

7. Linien⸗ Infanterie: Regiment Loͤwenſtein⸗ 
Werthheim, 

8. Linien + Infanterie + Regiment Herzog 
Pius, 

9. Linien: Infanteries Negiment Yfenburg, 
10, Linien» Infanterie: Negiment Junker , 
11, Linien: Znfanteries Regiment Kinkel, 
13. Linien » Infanterie: Regiment ; 

. leichtes nfanteries Bataillon Gedoni, 

2. leichtes Infanterie: Bataillon Mreden, 

3. leichtes Infanteries Bataillon Bernklau, 

4. leichtes Infanterie : Bataillon Theobald, 

5. leichtes Infanterie: Bataillon Buttler, 

6, leichtes Infanterie: Bataillon La Reche; 
Garnifens : Kompagnie Donauwörth , 
Garnifonss Kompagnie Nymphenburg , 
Garnifons: Kompagnie Oberhaus, 
Earnifons: Kompagnie Nofenberg, 
Garnifons: Kompagnie Rothenberg, 
Garnifens: Kompagnie Wuͤlzbutg; 

1. Chevaurlegers⸗Regiment, 

2. Chevauxrlegers⸗ Regiment Taxis, 
64 


* 
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* Ehebaurlegers · Reg imeni Kronpein 

4 Chevanzlegers Regiment Köni 8 * 

Dr Chevaurleger⸗ Regiment Feiningen 

6. Chesaurfegers; Negiment Busen Pr 
Artillerie⸗ Megiment ; oven; 
Artuller ie⸗ und Armee + Zube 

taiflom 5 efens : Ba: 

Duvrier s Kompagnie ; 


$. 2. Das I. Linien / Inſ ag teries Leib: 
regiment nennt ſich kuͤnftig 1. & anien-Iw 
fanterie, Regiment Könk og, 

Das bisherige 11. Linien = Yufanteries 
Degiment Kintel, und das 7. Keichte Infan⸗ 
terie-Barailfon Treuberg find Aufgeloſt. 

Das bisherige 13- Linien Frrfanterie Re⸗ 
giment erhält ben Numer 51. Der Generak 
Lieutenant Baron Kinfel wird Inhaber 
Drfjelben. 

Das 14. Linien s Anfanterie + Regiment 
nimmt den Mumer 13 an. 

Die Benennung Garnifons — Regiment 
gört anf; die Barnifons: Regiments Sta: 
Zonen nennen ſich nuu Öarnifo ng: Ko mr 

agnien. 

Die Dragener + Regimenter werden I" 
Eh evaurlegers⸗ Regimenter urngewandelt · 
Die Numerirung der Beztern finder nur in 
grolgender Art ftatt : 

das bisherige x, Dragener # Regiment 
ird das 1. Ehevaurlegers :Regimunt > 

ws — 2, Dragoner * Kegiment 
zwird das 2. Chevaurlegets · Regiment Zaris; 

a = Chevaurtegert Regi⸗ 
nent wird dat 3. Ehevauglegers ‚Regiment 
Kronprin; ; 


das — 2. Chevarxlegets⸗ Regi⸗ 


ment wird das 4. Chevaurlegers Aegiment 


König; 

* — 3. Chevaurlegers Regi⸗ 
ment wird das 5. Chevaux legers⸗ Regiment 
Leiningen; 

—4CThevaurlegers⸗ Regi⸗ 


ment wird das 6, Chevaurlegers⸗ Regiment 
Bubenhoven. 

Das 1. Chevaurfegers » Regiment behält 
weiße, — das 2. gelbe Knöpfe; beibe ragen 
dunfelgrüne Kollers mit Krögen von ð 
nämlichen Farbe, ſcha viach⸗ rothe Klappen u Mer 
Aufichläge- ® 

g. 3. Ein Linien - Infanterie: Neginge,, 
eheife fich in zwei Feld: und ein Keferyer 
Bataillon. 

Ein Feld» Bataillon it aus einer Gren 
dier⸗, einer Schüzens und vier Fuſilier⸗ for 
Lich aus feche Kompagnien , — ein Reſerx 
Harsillon aber wur aus vier Fuſilier Kon 
pagnien yufammengefejt, 

Ein feichtes Infanterie - Bataillon beſteht 
aus einer Karabinier⸗, einer Schuͤzen⸗ und 
ſechs Aufitiers Kompagnien , von welch Bez. 
tern zwei Kompagnien eine Dieferve : Divifion 
bilden. 

Ein Chevanslegers: Megiment theilt ſich 
in drei Feld: Divifionen und eine Reſerve⸗ 
Eskadron. Zwey Eskadrons bilden eine Dir 
vifion. i 

Das Hrtillerie » Regiment theilt füch in 
niet Baraillons, jedes von fünf Kompag: 
nien, von welcher eine eine leichte und eine 
eine Referve : Kompagnie ift. 

Das Artillerie: und Armee s FZubhrwefeng: 
Bataillon belehrt aus vier Divifions, jede 
von zwei Kompagnien, 


a —— 


Irfe ſamtlichet Abtheilungen am Mannſchaft vom erften Staabs-Offtzier abwärts ift 
folgender Weiſe feftgefejt, 
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Bei jebet Kompagnie der Linien: Infan⸗ Died 
terie ; Negt meer und leichten Yfanneries 
araillon® perindet ſich unter ber Zahl der 
GHefreiten € ionnier. En 

Statt per Zambeurt führen Die Schuͤgen⸗ 
Kompagnien orniften, — die Leichte 2a 
pagnien Trempete v * 


uoriet⸗ Kompad 


folgender & 
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aguie at günftig I" 


tärte zu peteh et > 


ı Kapteänı 
1 DOperliemt 
a Unterfientt 
1 Feldwe bel/ 
Fouriex/ 
Ser ge cnten ⸗ 
6 Koepo voaͤls/ 


nout ’ 
wants, 


tillerie # 
+ Die Zweige der DL xritlerie Find 
unter ber enennung Koͤning liches Ar 
gitterie ® orp® vereinige © 2 Tamboutt, 
Das gonigliche Artillerie = Korps beſteht a0 Quurkiere see haft 
g bi srie 2 ia je 
Artillerie s Reg annente mit dem —— — — 
100 
und Korpordls⸗ 


x. aus dem 
und Armee Fi Hrwefens Be 


Aeritterie 
taillon⸗ welche beide Abih tlungen zuſam⸗ 
men die allerie ⸗ Brigad e bilden, muß ſich ein Meiſter⸗ 
aus ber Zeughaus: Haupt Direktion te den Ouvrieto wſſen ſich ht Büchfe 
mit det Qunriet Kompagnie. machet beſinden · * 
Der Genetal· Mater der Artillerie, Ba: & 5 De Stab des gisherigen rı. © 
gon gattbers ift zum Brigadier ernannt, nien Anfamtert Me imentd, und des 7 · — 
und tommanbirt ſonach das Artillerie⸗ Ku un —— Dale erwartet in Aus 
giment und Fuhrweſens Bataillon im gethadt und Ansbach) feine weitere Beftims 
Eigenthatt und Weiſe eines Srigadiers · Ointes dieſer beiden Ab hei⸗ 
Det Sberft der Artillerie and zei tiche {ungen gehen In nahfeigender Tee un bie 
Borſtaud der Zeughaus * übrigen Megimentet und Batoillous über ; 
or Zeughaus : Hann t „Direrrto"’ Kufı i 
Saveigel, iſt zum. erſten Diuttor ver & ec 2 a 2 
elben, — der Dberitlientenane der Art! geriet in's N einlen : Infantert⸗ ⸗Regiment König! 
sw sisheriger Haupt + —— gen der Kapitän Johan Baron Donneci 
Geld, vum weiten Tigctror DEr Zeus „auies ers — der Sberlicutenani Friedrich Dar 
Kyaupt « Direktion pefösbett« con Thibon a, — ve Unterlientenants 
Sowehl das geriterier Beta , Kom Leonhard — — cher SORe? Be 
mandeo als bie Zub RT irefeion merg — U Alois von Aſchau⸗r; 
— awuittel ar zut echoͤch⸗ ins 2. Linien * In fanter ie Regiment 
Krenyrind 


berichten fernerhin 
gen Srelle. 


Ynter den 


Sergeanten 
‚göiichfenmacher, — 
tm 


Digitiz 
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der Kapisin Augud Sartorins, — 
Oberlieutenant Jakob Baumann, — 
lnterlicutenants Wolfyang von Ott — 
Paul von Arnftäde; 

'8 3. Pinien » Infanterie + Negiment 
Kal: 
" Kapitän Heinrich eudwig Popp,— 
erlientenane Karl Michael Dill, — 
erlientenantse Kofepb Bernreiter 

ch Burfard; 

4 Linien : Infanterie + Negiment 
Hildburghauſen: 

apitaͤn Franz von Schoͤller, — 
icutenant Jakob Fuchs, — bie 
enants Johann Schoͤller — 
ich Hartlieb; 


Linien⸗Infanterie⸗ Regiment 


taͤn Phillpp von Zoller, — 
enant Philipp von Avila, — 
tenants Yofepp Roggenho⸗ 
eſir Baron Taxis; 


inien⸗JInfanterie-Regiment 
m: 

' Georg Rohr, ber 
Hriſtoph Burger, — die 
Ignaz von Mosham — 
on Gugel, — bann ber 
!aper; 

Infanterie s Megiment 86: 


m 


ar Baumann, —ber 
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Dberlientenane Johann Baron Seyda, — 
die Unterlieutenants Fran; Ploner — und 
Vigilius Graf Voltolini; 

in's 8. Linien + Infanterie + Regiment 
Herzog Pius: 

der Kapitän Konrad Folian, — ber 
Dberlieutenane Bernhard Grein, — bie 
Unterlieurenants Johann Pomerh — und 
Anton Baron Lindenfels; 

ins 9. Linien » Infanterie s Regiment 
Vſenburg: 

ber Kapitaͤn Mar Graf Moramiß: 
fy, — der DOberlieutenant Ludwig von 
Gernler, — die Unterlieutenants Sehas 
fian Leißenberger — und Mar von 
La Rofee, — dann der Junfer Sigmund 
von Merkel; - 

in’s 10, Linien » Infanterie » Regiment 
Junker : 

ber Oberlieutenant Yoferh Groͤbl, — 
der Unterlieutenant Georg Baierlipp; 

in's nunmehrige 11. Linien s Ynfanteries 
Regiment Kinkel : 

der Kapitän Richard Schäffer, — 
der Dberlientenant Wolfgang Zaver von 
gangenmantel, — der Unterlientenant 
Sigmund von Kuepad; 

in’s nunmehrige 13, Linien s Infanterie: 
Regiment : 

der Oberlieutenant Georg Wilhelm Le 
Suire, — der Unterlientenant Joſeph 
Schoͤnach; 

der bei der General⸗Zoll⸗ und Mautr 








% 
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—— 
vr Hartl wird einsweilm beim 7. Li⸗ 
wien: Aufantenit ; Regimente in Verpflegung 
genommen 5 
vom 7. leichten Sufanterie : Baur 

gen über : aillon tre⸗ 


mie i. leichte Infanterle⸗ Bort alllon Ge 
deni: 

der Kapitän Schann Graf Sehuen, — 
der Sbeleutenan Johann Baeon Siter w⸗ 
bach — die 
Trentind 

ins 2. 
Wreben : 

der Kapirän Adolph Eo Tfon, — det 
Oberlieutenaut Ladwig Karl von Me (tke, 
die Unterfieutenante Gaudenz 
feind — "und Georg Boite; 


leichte Infanterie = Bataillon 


Anterlientenanes Alois von 
und Johann T Fchamerin; 


leichte Anfanterte : Yaraillon 


Bauerw 


ns 3 
perntlau 

der Kapitaͤn Alrander Baron Taritı 
Det Operlientenant Ehritenp von ga 
Roͤſee T die Unterlieut e nants mit: 
gas Graf Prate — und IJo ſeph Anton 
Simen; 


is 4 leichte Infanterie 


— vataillon 
eobald 


der DOberfientenant han Cheiſtian 
Sarbald, — die Unterfiewtenant® Gi⸗ 
deon Streicher — Albin Kogst"W 
Hofer, 
ns 5. 
Buuler; 


und 


leichte nfanserie „ Haraillon 


i on eubrom 
per Kopitaͤn eudwig * agitgelm Bw 


ner, € Oberkieuten at 

ron Maffendah, _ pie Unter en 
Wilhelm von Rogißer und gt 
gGergermanek, 77 dann der zunfer 


ſeyh Proſch; 


in's 6. leichte Sarfanterie Bataillon ga 
Rode : 

der Kapitän Meter von 
der Oberlieutenant Stephan von Bi 
pn, de Unterfierzeenant® Anton pin 
und Jakob von KReindl; 


Dietrich⸗ — 


S4- 


— 


in’s nunmehrige 13+ Einiens Infanterie, 
Regiment : 
der Unterfieutenant Ludwig Karl Edler 


yon Schalletn; 


die Unter Offigiere⸗ Sypielleute und Sol⸗ 
daten did gisherigen 11 · Linien: Infanterie 
leichten Aufanterie Ba⸗ 
taillons werden in jene Kegimenter und Ba 
to Mone gertbeilt, welche am meiften einer 
Verſtaͤrkung bebürfen. 


$. 6. Das 1. und Reſerve⸗ Bataillon 
des 7. Linien Infanterie⸗ Regiments Löwen 
ſtein hat in Neuburg / —— das 2. Bataillon 
desfelben Regiments in Eichſtadt, — und 
pas 4. leichte Infanterie ? Datalll en Theobald 
in Ingolſtadt zu gatniſoniren. 


mar goferb 


von Triva 


— — 


Königlih » Baierifhes 


4 


HIELUE IST LITE E 





AU. Süd, Münden, Samſtag den ı1. Mai 1811. 











eine Verordnungen 





sung gleiher Eilbergewichte im 
Baiern betreffend. ) 


Parimitian Foſeph, 
Gnaden König von Balern. 


Anfragen: ob man ſich bes 
snierifchen Gewichtes auch als 


bedienen folle, verordnen Wir 


naͤßheit Unferer allerhoͤchſten 
m 28. Februar 1809 (Reg. 
1809) baf das bei dem 
dunz ⸗ Fuße zur Ausmuͤnzung 
Gewicht, und das bisher 
oͤßten Theile Unſeres Reichs 
tgebrauchte Wiener Mark 
mit dem Köllner in dem 
ftniffe wie 5 zu 6 fleht, 
ebrauche bleiben, und bie 
Orten als Silbergewicht 
folfe, wo ein anderes Ge 
en ber edeln Meralle bis 
hat. Wir beftätigen 
urch eine frühere aller 
3 für die Stadt Auges 


— — — — —  — —  _ _ _ _ _ __ 


burg gemachte Ausnahme des dort gemähns 
lichen Lekal⸗Silber⸗ Gewichtes, 

Unfere fämtlichen Generals Kreiss und 
Stade: Kommiffariate haben fich hienach ge 
borfamft zu achten. 

Münden den 19. Aprif 1811. 

Mar Joſeph. j 

Graf von Montgelas, 
Auf Ehniglichen allerhbchiten Befehl 
ber Benerals Sekretär 
®. Geiger. 





(Die Ertheilimg der Bräu s Soomzeffionen bes 


treffend.) 

Wir Marimiltan Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Die Bewilligung der BräusKonzeffionen 
ift nach der beftchenden Verfaſſung und nach 
allgemeinen Gefegen, Unferer unmittelbaren 
landes hertlichen Genehmigung vorbehalten, 
und den Kreis: Behörden jteher bloß das Recht 
und die Verpflichtung zu, ſolche Geſuche 
vollftändig zu Infirwiren, und Uns mit gut⸗ 
achtlichem Berichte zur Entſcheidung vorzu⸗ 
legen. 

Da Wir dieſe Norme gleihfdenig in 
allen Theilen Unferes Reiches beibehalten 

(42) 
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Wiſſen wollen; ſo orifen Wir (Amtliche Ge 
Wrerafgeiis · KRommiſſariate fo wie die Stode⸗ 
Kommipariate I Narnbag und Augeburg 
Hiemie ausdructlich zur Beobachtun 3 Berfele 
ben an. 
München den 4. Mat 19er y, 
mar Zolerb. 
Grof von Montgey di 


. Auf königlichen KK hen Befebi 
E) der Generals Sokrichr 
nn Hose 
—,: —— — 
BHefanntmahunz gen. 


(Die bei ven Lanpgeriähten te 


2 vdenfels und 
Zelt erledigten Advolaten⸗ SE effen —268 


Am Namen Seiner Majeft Are des Königs, 
Da mit allerhoͤchſtem Ne feripte vom 10. 
des vorigen Monats Gefohlen wurde, daß 
Gel den Föniglichen Landgerich ten Werden: 
fets und Zell am Ziller die Mechtsanwalts; 
Stellen befezet werden follen, fo werden in 
Zeige eines weitern allerhögften Auftrages 
vom a6. April 1. J. alle jene Indlviduen, 
welche die Verleihung eine ſol chen Advoka⸗ 
ten⸗Stelle bei einem oder dem Audern ber er’ 
woähnten zwei Landgerichte nachyun ſuchen geſon⸗ 
wen find , und hiczu ſich geeigenfchp after Halter 
hiemit aufgefodert, ihre diesfälligen Gefuche 
wnit den nöthigen Zeugniſſen Belege, binnen 
14 Tagen bei dem koͤniglichen geheimen Zu 
FeiyMiniflerium in München einzureichen 
Innebtuck den z. Mai 1811. 
Königlihes Appellario negeridht 
des Junfreife®- 


Melden, Präfdent- 
Greigerr von —— 


der Pfarr⸗ 
(Die dieriäbrige Konturs⸗ — * end.) 
Kandivaren des Maintreife® 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt Des Königs, 


Nach einem allechoch ſten Meferipte ar 
20. dieſes Monats foll bie verordnungsm 
hige Pfart· Konkurs: Prüfung für den Main 
Kreis in der Stade Bamberg vorgenommen 
werden. * 

Diefe Prüfung wird am 22. Juli pi 
fes Jahre ihren Axıfang nehmen. Die N 
dem Mainkreife im der Seelſorge ſtehen 
Pfarr: Kandidaten haben daher an die er 
Tage bei der Prüfungs - Kommiffion Alden 
zu erfcheinen, fih aber vorher über ihre Bin, 
Hifitation mach der allerhöchiten Verorduun 
vom zo. Depember 1806 mit den erfordeg 
fichen Arteften ausjuwetfen und folde v fan 
jehen Tage vor ber Prüfung an — 
unterzeichnete königliche General⸗Kreis⸗ K — 
miſſatiat anzulieſetn. Da Seine nigti R 
Majeär and den Kloſtergeiſtlichen aller; 
guädigt geflattet haben, mach beftandener 
Prüfung ſich um Pfarrftellen zu melden ; jo 
erwartet die unterzeichnete Stelle, beſonders 


von den penfionieten Geiftlichen der vorma⸗ > 


figen Abteien, daß diejenigen, welche Hin: 
fängliche Kenntniſſe und Fähigfeiten zu Pfarrs 
ftellen befizen, fih bei der bevorftehenden 
Konfurs-Prüfung einfinden werben. 

Baireuth den 29, April ıgrı, 
Kö niglihes General-Kommiffariar 

des Mains Kreifes, 
Graf von Thürheim. 


Sriedbmann. 
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(Dieriehigung der Annalen Zur betreffend.) Das mit diefer geiſtlichen Pfründe vers 
Zus Namen Seiner Miräkt des Königs. bundene Einfonmen beträgt bermalen 191 fl. 
Dan de an 3A 1. J. erfolgten 50 Pr. 
Zud des Prifles Joiph Seren iſt Die Emeritirte und zu Kurat Pfründen uns 
Kuraik, genannt im Tur, ia Erledigung fähige Priefter haben fich mir ihren Geſu— 
h den um diefes Benefiztem binnen drei Wo⸗ 
Cie fig in der Die Salzburg, im hen dahier zu melden. 


Defesate Fügen, und im Aniglichen Lands ⸗Junsbruck am 29. April ı8ır. 
en * Koͤnigliches General-Kommiffartar 








gerihisbeife Zul 
Ihr Uimfüng beträgt 15 Weiten und ers des Snnfreifes. 
firedfe fich über die Orfchaften Laͤmmenbůuͤ⸗ Sreibere von Lerhemfeld, 
del, Ranmorrsbach und Hinteriut. Sie zaͤhlt Stid. 
402 männliche und 448 weibliche Seelen, Bergetänif 


gebuͤhren und Zehenten ein jähtliches Eins Univerficdt zu Landehnt im Sommerfemejler 1913 

fommen von 805 fl. 57 ft. und es ift da⸗ zu haltenden Vorlefungen. 

ei eim Kooperator ja halten. Die Vetlecungen Beginnen den 22. Mpril, mad für 
Beweröungsfähige Priefter haben ihre pie General: Imftription Ik der a5. mub 26. Mprik 

füdße binnen drei Wochen bier ein beim. 

heit, : 

nnebrud den 27. April ıgır. 1. Algemeine Wiſſenſchaften. 

iglides Beneral:Kommiffartas Yirgemeine Wiſſenſchaftökunde, verbunden mit 


des Inn: Kreifes. ber Nenutnig der beiten Bücher, als zweiten 
Breiberr von Lerchenfeld. Theil der allgemeinen Literärgefchichte, träge 
Stid. vor 


Profeffor Siebenfees, nah Efhem 
refizium der Moltiſchen Stiftung zu Burg (dritte Ausgabe), von 10 — 11 Uhr. 
— A, Philoſophie. 

n Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. Geiſt des philofophiſchen Wiens, nebſt eis 
das am 15. April erfolgte Ab⸗ mer Encpklopävie der philoſophiſchen Wiſſen⸗ 
-sefters Jakob Ties ift das Be ſchaften. 

Moſeiſchen Stiftung u Nils, Prtefeſſor Koͤppen, mac feiner Darſtel⸗ 
t Landgerichte Halt, in der fung des Weſens ber Phitofophte ( Nuͤrn⸗ 


und im Wahldekanate Juns- berg 1810) wöchentlich zweimal, von 4—5 
'gung gefommen, hr. 
(2°) 
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Weꝛlyhiloſophle. und dann, m | 
innen Zufammenbange mit der ad) ähren 


j ſelb 
Religio nsxhlloſephie en, die 


Profeſſor Salat, nad feinen 
Lungen bee Morals und ee m 
Mo vhiloſo⸗ 
phie, täglich des Morgens von g._ 
9, und 
Abends von 6 —7 Uhr. 
3. Naturtecht. 

Profeffor Köpren, nach nen Grund⸗ 
tiffe Cendshut 1809), woͤche eatlich dreimal, 
won 42—5 Uhr 
4. Etaarslehrt, mit Cinfhlußs der phlloſophi⸗ 

firen Regreichre. x pbilofophi 
Profefor Butte, m Magners 
Grundriſſe der Staatewiſſen Fchaft und Po: 
fiit (Leipzig 1805), von zo — ıı Uhr; 
nach Beendigung ber Vorle ſungen über bie 
Enchtlopaͤdie ber Staats» und Kameralwif: 
fenfhaften. 

5. Erziebungelchre, 

Proſeſſer Sailer, nah feinem Hands 
Suche über Erziehung für Erjiehper (zweite 
Auflage 1808), in den legten Brei Tagen 
der Woche, von 7 — 8 Uhr, 

6, Geſchichte der Philoſo phie. 

Proſeſſet Aſt, mac feinem Grundeifle 

Landehut 1807), von 11 rn Uhr. 
Profefer Köppen, ah S oder, woͤ⸗ 
cheutlich fünfmal, von 11 — 12 Ahr. 


». Mathemarif und Narurleht“ 


7. Augewandte Mathyematit. 
Profeffor Magold, nach sun 
Anfangsgeünden , täglich von 9” 10 Uhr. 


it praftie 
a. Geometrie nnd Trigmometri® > . —* 
Gen uebungen auf DEM freier , 


Profeffor Magold⸗ nad. ei gnein Lehr⸗ 
buche, taͤglich von 3 — 4 uhr- 
3. Aeuntuiß der Eröfngel , in nathermat iſchet 
und phoſtta liſcher Hinſicht · 
Profeſſot Stahl, nach eignen Pan“ 
wöchentlich viermal, von 2— 3 uhr, 
4. Wftrenormie (populäre )- 
Proſeſſot Dizel, wöchentlich fünfern ag 
von 1 —2 Uhr. 
5. Phyſik, nehft Meteorologie. 
Profeffer Stahll, nah Maver's nr 
fangsgründen Der Marurlehre, von 10,5, 
Uhr, 


— 


6. Chemie. 

a) HBefondere Chemie, nah Fouttton’g 

chemiſchen Tabellen, täglich von 1i—ı, 
Uhr. 

5) Ueber die Bereitung und Anwendun q 
der hemifhen Neagentien, wöchentli $ 
treimal. 

Profeſſor Fu t. 

7. Ulaemeine Botanik. 

Profeffeer Shulte®, nad) Linnds phis 
1osophis botanica Ausgabe von Sprenger), 
g.  Mepdizinifh «pharmaceutiibe Botanik. 
Profeffor Schulte, mad) eignen Hef⸗ 
ten, täglich, In einer durch die Mehrzahl 

der Zuhörer zu Befimmenden Stunde, 
9. 3oologie. 
Proſeſſer Tiedemann, 


wöchentlich 
fehsmal, von 57 6 Uhr 


dor 


6 Grfhigte and Statiftik, 
t. Ofitiäte der terem Welt. 
Prefehor AR, mac dan weiten Theile 
feiner Uaiuetſelſchchte, tor 2 — 3 Uhr, 
* Cumpliide Etaatengefchichte, 
Profefer Mannert, mh Menfers 
Kompendium, wechentich hsmal, ven 
2-3 U, 
3. VDeicriſche Gefhichee, 
Profefer ven Hellersberg, nad 
defmair, tiglid von 3—4 Uhr, 
4. Beichichte bed louiglichen Hauſes Baiern. 
Vtofe ſor von Helletaberg, nach 
Stumpf, in noch zu beſtimmenden Stans 
dei, 
5. Diplomatik, 

Profefor von Hellersberg, nah 
Schmide, Dienſtags und Donnerftags, 
ng—g Uhr, 

'nmerk Zu deafelben Dorlefengen erbletet üb 


Vrofefer Waunert, und wird das Nähere 
anzeigen, 


6, Mllgemeine Eiterärgefchichte, 
effor Milbilter, nah Bruns, 
sime, tdglih von 7— 8 Uhr Mor 


for Giebenfees, 
9— 10 Uhr. 
Aſtit ber europäifchen Staaten. 
Milbiller, nad eignen Lehr⸗ 
5 von g— 5 Uhr. 
DMannert, mit befonderer 
Baiern und auf geographis 
‘, nach eignem Kompendium, 
nal, von 7— 8 Uhr Mor 


nah Wach⸗ 
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D. Aeſthetik und Phitologte. 

1. Geſchichte der bildenden Kunſt, erldutert 

und zur Anſchauung gebracht, vermitteld der 
Kunftgegenftinde an biejiger Univerfitir. 
Profeffor Klo. 

2. Praktiſchen Unterricht in dem verfchiedenen 
Gattungen bildlicher Darftellung ertheift. 
Profeffor Klog, im noch zu beſtimmen⸗ 

den Stunden. 

3. Encyklopadle der Philologie. 
Profeffor Aſt, nah feinem Grundeiffe 
der Philologie (Bandshur 1908), täglich von 

10 — ıı Uhr. 

4. Die Vorfefungen über des Iſokrates Pane⸗ 

surifos und des Plinius Lobrede auf den Trar 

jan fezt fort und erklärt nach Beendigung bers 
felben des Euripides Medea und Zuvenalis 

Satyren, abwechſelnd 

Profeffor Drerel, tiglih von 3—4 

Uhr. 

5 Des Ariſtophanes Plutos und des Plautus 

Trinummus erklaͤrt abwechſelnd 

Prefeſſor Aſt, täglich von 3—4 Uhr. 

6, Ueber itallaͤniſche Sprache und Literatur, 
Profefer Drexel, in noch zu beſtim⸗ 

menden Stunden, 

7. Ueber Dante's divina Commedia liest 

Profeffor Drerel, wöchentlich viermal, 
in noch zu beftiimmenden Stunden, 

8. Hebraͤiſche Sprachlehre trägt vor 

Profeffor Mall, nah feiner Grammar 
tif, Montags, Dienftags und Mittwochs, 
von 2—3 Uhr. : 

Dr, Hjenberger, nah Heel. 








603 


604_ 


mn 


9. Die mit dem Gebräifcen 
Dialekte, 
Profeſſor Mall, nah Vater 
FU beftimmenden Stunden, 
zo. Deutſche Sprachtehre, mit 
Gefäftie verbunden sen im 
Profeſſer GSiebenfees, na 
di (Mürnderg 1808), ara 
qhenilich zweimal, in neh zu Geimmeuden 
Stunden. 


m. Poſitive Wiſſen Thaſten. 
a. Religtonete Dre 
1. Religionslehre für fämeli> e Hfademifer. 
Profepor Sailer nah Teinm Grund: 
Ichren der Religion, in den Brei erſten Ta 
gen ber Woche von 7 — 8 Uhr, 
a. Ehriftlihe Moral, die alfgemeine und 
angewandte. ⸗ 
Profeſſor Sailer, nad) feinen gedrud; 
en ren der Moral, Monzape, Dim 
ſtage und Mittwechs, von 10 — tz Uhr. 
3. Kathelifhe Dogmarit mit Deg 
derbimden fest forr 
Profeffer Schneider, tdg 
12 Uhr, 


Verwandten 


in noch 


mengefchichte 
lich von 11 — 


4 Pafteraltheofogie 
Prefeſſer Sailer, nach finen Vorle ſun⸗ 
gen (zweite Auflage), Donnerftage, Fre 
zags und Sonnabends, von 10 — ır Uhr. 
Prefeſor Bingerfos, nad eignem 
Eechtbuche, von 11 — ı2 Uhr: 
5: Biblifche Hermenneurif. 
Profeffor Matt, 1. Rupperth’o 
driuem Trike der Apologie der Urkunden 


des Chtiſtenchums, Montage Dienftags, 


und Mittwochs, von 8—9 uhr. ; 
6. Eregefe ded Eoangelium® des heiligen 
Lutab. 
Profeffer Mali, Donnerfiags, Frei⸗ 
tags und Sonnadends, von 8 — 9 Uhr. 
7. Ucher die Anwernbung der Gefchichte Der 
Völker der alten Welt auf die Buͤcher des alter 
und neuen Teftament3 und auf die Enrftepund 
und Verbreitung des Shriſtenthums ; dann über 
die Geſeze der Gefcdhächte und der geſchichttec 
Interpretation liedt € 
Profeffor Zimmer, täglich von ⸗ — 
Uhr. — 
8- Ueber Deu ſtathollziantus. 
Doktor Azenberger. 


B. Rechtswifſſenſchaft. 
1. Juridiſche Eucy llepuͤd be und Merhodologie 

Dokiotr Henke, wöchentlich zweimal 
von 4—5 Uhr. - 

2. Jaſtitutlouen des rbmifden Rechen, 

Dofter Henke, nah Huge’s Lehrbu— 
he des heutigen römischen Rechts (Berlin 
1810), wöchentlich fünfmal, von rn — 1, 
uhr. 

3. Pandekten, mit fleter Ruͤckſicht auf das 
baierifdee Privatrecht. 

Profeffor Krüff, nach Thib au's Sy 
ſteme des Pandektentechts und eignen Hands 
buche des Baierifchen bürgerlichen Rechte 
taglich von 9— ı0 und IT—ı2 Uhr, 

Doktor Unterholgner, nah eignem 
foftemarifchen Plane, täglich zweimal, von 
9— Io wb 17—ı2 Uhr, 


das 


| - 4 Palins Völlerrecht, 
Peofeffer Gönner, nah von Mar 
tens, täglich von g— 9 hr, 

Pofiriwes Bhlferreht der Bultivirten Staaten. 

Vtofeſer von Res hamm, mad) eig⸗ 
zem Plane und von Martens, täglich 
von g—g Uhr, 

5. Seiminalrecht. 

Profefer Krull, nah Feuerbach, 

tdglih von 2— 3 Uhr, 

Dofter Mittermaier, nah Feuer 
bachs Lehrbuche, mit Verweiſung auf den 
Codicem crim, bavar, ete., wöchentlich vier⸗ 
mal, von 10 — 11 Uhr, 

6, Baieriſches Kriminalrecht. 
Doktor Henke, wöchentlich viermal, von 
7—8 Uhr 
r. Geſchichte der Strafrechtswiſſenſchaft und 

Aritit der Strafrechretheorie. 

Doktor Henfe, wöchentlich jweimal, von 


7—s Uhr. 
8. Kirchenrecht. 
Profeffor Mihl, nah eignem Hands 
the, von 4 — 5 Uhr, 
9. Leheurecht. 
Profeffor von Moshamm, nach Pig 
buche des Lehenrechts (Goͤttingen 1808). 
‚Dandelsrecht, mit beſtaͤndiger Hinſicht auf 
Nap oleon's Handels⸗ Geſezbuch. 
Fefoz von Mosham, nach eignem 


21. Wechſelrecht. 
for von Mosham, nah ber 
AuflaAge feines Lehrbuches ; alle drei 
abe Sech ſelnd, täglih von 10 — 11 


bob 


12. Teutſche Rechtsgeſchichte. 

Doktor Mittermaier, nach eignem 
Plane, woͤchentlich vietmal. 

13. Theorie des Ktiminalprozeſſes. 

Doktor Henke, nah Feuerbach, wis 
hentlich dreimal, im einer noch zu beftim: 
menden Stunbe, 

14. Sriminalprozeß. 

Profeffor Krull, nad) eigner Anleitung, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

Dokor Mittermaier, nah eignem 
Plane und feinem Handbuche bes peinlichen 
Projeſſes (Heidelberg 18310, 2 Bände), 
woͤchentlich zweimal, von 1o—ır Uhr, 

15. Baleriſcher Zivilprozeß, verbunden mit 
einem Practiicum processuale, 

Profeffor Krull, nah dem Geſezbuche 
und mit beftändiger Ruͤckſicht auf die neue⸗ 
fien den Gefhäftsgang betreffenden organis 
(hen Ebifte, privatissime, 

16, Kriminalpraftifum. 

Doktor Mittermaier, privatissime, 

in noch zu beftimmenden Stunden. 
17. Referirkunft. 

Profeffor Gönner, nach eiguem Lehr: 
buche, Montags, Mittwochs und Freitags, 
von 1ı—ı2 Uhr, 

18. Eregefe der ſchwierigſten Stellen des rbmi« 
ſchen Rechte. 

Doftor Unterholjner, privatissime, 
wöchentlich zweimal von 526 Uhr, 

19. Ueber die Aulturgefege Baierns. 

Profeffor von Hellersberg, in noch 
zu beftimmenden Stunden, 
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c. Kamera Diffenfgaften, 
pie Ver S Pr 
x, Enepfiepä —— md Sameratwif: 
Profeflor Butt e mag pe; 
tabelle ber Staatswiſſenſhaft Lands hut 
1809) im det erſten vier Wochen des Se 
meflirs, ver 10—1ı Uhr, ! 
Kameralencytklopad ie 
Profeffor Holzinger, nad Schmalz, 
täglich von 10—11 Uhr, im Ben erſten Wo⸗ 
dien des Semieſters. 
a. Staatowrthſchaft ur Finanz 
Profeſſor Frohn, na Soidzer, 
täglich. 
3. Nameralprar z 8. 
Profeffoe Frohn, we enefich dreimat, 
4 Polizei. 
Profeffor Butte, nach 
sie, von 526 Uhr, 
5 Urichmerit des menfhlichen Lebens. 
Proſeſſor Butte, nad feinen Grund⸗ 
linien ber Arithmetik des menſeh lichen Lebens 
nebſt Winken für deren A 
Geegtaphie, Staats: und Nat urwiſſeaſchaft 
(andehut 1811), woͤchentlich äweimaf, von 
0, Up, 


Her Generals 


eignen Grund⸗ 


6. Technologie. 
Profeffor Holjinger, nach beendigter 
Korirralenenklopäpie, nah Du n3’6 Ord⸗ 
nung, taͤglich von J09—11 Uhr. 
7. Vürgerliche Baukunſt. 
Profeffor Holzinger, nach Surcom, 
son 2—3 Uhr, 
8. Landwirthihafr. 
Profeffor Medicus, nach feinem Lehr: 
buche (Heidelberg 1809), von s—9 Uhr. 


awendung auf 
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9. Fotſtwirthſchaft, mir Einfchluß ber Forſt⸗ 
Deranif. 


Profefior Medicns, mach feinem Lehr: 
Suche, (Tübingen ıg02) von 12 —ı2 Uhr. 
D. Aryneiwiffenfhbaft 
I. Dergleich natorttie.- 

Breffiee  wögensdih 
viermal, von 10 Bis ıı Uhr. 

2. a) Anatomie det Gehirns, der Merven wor 
der Siarneswerlzeuge. 

Profeffor Tied emann, wöchentlich, — 
mal, von 10 2 * 1 Uhr und einmap "ey 
3—4 uhr. Oo 

b) Dem Unterricht im Seelren fezt 

Dofrer und Proſektor P eiſcher, Bad 
3.8, Fifher's Anweifung jur Prafg;, 
fen Zergliederungstungt (Leipzig 179 7__ 93) 


Bumert. Derfelbe hält and Vrfsardemon 
omen über Oſteologie, Eondesmolegie, Argiey air 
and Eplandnslsgie im mod zu Fee 
Etunden- en 


3. Dhnfiologie des’ Menſchen. 
Pꝛe feſſor Walth er, nad tignem Lehr⸗ 
buche, taͤglich von 7—8 Uhr. 
4 Phyſſolegiſche Anthrepologie. 
Profeffer von Leveling, nach Ith, 
Montags, Dienſtags und Mittwochs 
728 Uhr. 


fo re 


von 


5. Arneinmmittelfchre, 
Profeffor Bertele, nach feinem Hand: 
buche, täglich won 45 Uhr, 
6. Texitologie. 
Profeffor Bertefe, nad Jofeph 
Frank's zweiter Auflage, Wöchentlich dreis 
mal, von 1ı—ı2 Uhr, 


|. 
7 


* * 
7 Dirtiefihe ſemul ſet. 
Vwſcſer Brrrele, nah aguer Bear⸗ 
heinung, wöchentlich bernd von ri· 12 Uhr. 
8: Agemeine Therapie, 
Droffer Röfhlans, Hglich vom 
45 Uhr, 
9 Eprgiele Thetuple. 
Profifor Schultes, nah ran und 
Stoll, tagſch von 4-5 Uhr, 
10. Ehrumoifde Parsofegle mad Therapie. 
Profeflor Walther, nad feinem dem⸗ 
Acht afgeinenden Rehebuche, iuglich von 
-10 Uhr, : 
» Ueber die Aramfheiten der Ftauemzimmer. 
Profeffor Feilen, nach Joͤrg's Hands 
* dee Krankheiten des menfchlichen Web 
Beipyig 2809), wöchentlich viermal, vom 
Ubr. 
12. Ueber die Mugenfrankheiten. 
fefler Walther, nach feinen oph⸗ 
giſchen Abhandlungen (Landohut dei 
10), wöchentlich breimal von + 


Heber die — — 

w Walther, nach Bernſtein, 

Ihr. 

e Geburtshilfe, als Fortfesung. 

Feiler, woͤchentlich viermal, 

iſch⸗iniſche Schule hält 

"Ssfhlaub, - räglih von 

d wird mit ben kliniſchen 

ige über bie femiotifchen 
pofrates und anderer, 


 — 


dito 


16, Das chirurgiſche = AugenfranfenKlinifun 
halt 


Profefior Walther, täglich von — 


Uhr. 
17. Die Plinifden Uebungen in ber —— 
dungsanſtalt ſtellt an 
Profeſſor Feiler, nach den ſich ereig⸗ 


nenden Fällen. zu allen Stunden, aufferbem 


täglich um zz Uhr; ferner fejt er die Me 
bungen im Unterſuchen alle Sonnabende um 
5 Uhr fort, und ſiellt auch privatissime woͤ⸗ 
hentlich zweimal Uebungen in Manual: und 
Inſirumental / Operationen am Fantome um 
5 Uhr am. 
18. Pragmatifche Lirerärgefchichte der Medizin. 
Profeffor von Reveling, uach Meg 
ger, täglich von go—ıı Uhr, ° 
Unmert, Wöhentlih einmal wird berfeibe bie 
Herren Ranbidaten, wermittels eigener und mit. 
Beirlebung der Univerfitäts:Bibliethet, mit Lam. 
vorzögliäften ditern und mewern Werken, ib 


beffern Undgaben und fenfi,en Möllsgrepbifgen 
Notizen befannt machen. 


19. Thierkunde trägt vor 
Profeffor von Leveling, nah Wo 
ftein, in den erfien Monaten wöchentlich 
zweimal, Freitags und. Sounabends, nad 
geendigter phnfiologifcher Anthropologie aber 
täglich von 7—8 Uhr. 


Für dem Unterricht im Beihmen, Meiten, Tanen 
und Feten find zwegmaßler Wnftaltem vorhanden. 


Die Titl. Herren Brofeferen Saller uud Rräll 
baten, dem Allerhechſten Auſtrage gemäß, das @r: 
fhdft übernommen , auf Werlanzen der Welten und 
Kuratoren die Cinmahmen aud Ausgaben der Etubies 
renden gegen ein Honorar won drei Vrezent für Ihre 
untergeordneten Gefhäftsfährer zu beſetgen. 

—— — 


(43) 





612 
611 


——— 


enlion wer⸗ 
(Einen Beitrag für Die verunglädten Einwohner m 


gm gweilheinm betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Konigs. 
Kür die durch Brand verunglaͤckten Bürs 

ger zu Weilheim, hat der Handelamann 

zu zölg, Anton Niggt in Ger und Geld: 


g. 3 Wit de Normal? 
den in die Ruhe verfent * 

der Maior des 4 Chev 
ments König, Frans Spegg, 
pitän 1. Maffe des B- Einten: Infanterie Re 
giments Herzog Pius, Joſeph Sebhard⸗ 





werd die Summe von 48ſi. durch den 
Handelsmann zu Weilheim Vonerl verthellen 
laſſen. ga 

Indem man dieſe edle SSandlung hiermit 
zur öffentlichen Kennenib Bringt, wird zur 
gleich dem Darbringer deSſet Gabe im Na 
men ber Verunglüdten Sebuͤhrendet Danf 
erſtattet. 

München den 3. Mat 1811. 
Königliches Öeneral- Kommiffariar 
des Iſar⸗Kreiſes. 

Freiherr von SchLeid. 
R ainprechter 


—__eee—— 


Armee⸗Befehl. 





Manchen den 1. Mai ıgrr. 


$ 1. Der penfionirte Kapitän Ludwig 
Grenier ift am 6, April im Salzburg — 
und der penfionirte Oberltemtenane Joeſeph 
Rickert am 20, nämlichen Monats in 
Straubing geftorben, 


$2. Den gefuchten Abſchied erhalten: 

die Unterfientenants, Friedrich Born 

Geefried vom 6. Ehroauxlegers ⸗ Negimen 

te Bubenhofen — Ludwis Piettuer vom 

3. leichten Jafanterie⸗Bataillon Berntklau, — 

und Engelbert Lorenz DOM 5. feichten In⸗ 
fanterie Bataillon Butiler · 


und der Auditor des 2- Chevaurlegers⸗ 
giments Taris, Franz Paul Wol f. 

$- 4. Der MxrillerierUnterlieutenant EN) 
Auguft Baron Schönfeld wird * 
Cheaurlegets ⸗ Megimente traus feritt. u, 

$ 5 Johann von Leitner wird 
Kapitän 2, Klaffe im 6. einien Zargen 
Negimente Herzog Wilhelm, — Eruſt erie⸗ 
heim Zeidler zum Unterlieutenant im — 
Chevaurlegers » Regimente Bubenho fen * 
dee Korporal Jehauu Friedrich Dünger 
des bisherigen 11. Linien: Infanterie , ⸗ 
ments, zum Jaunter im 3 . Linien Infam a 
Negimente Prinz Karl, — Karl Wald 
mann jum Junfer im 1. leichten Infans 
terie + Bataillon Geboni, — und Adolph 


Haren Sternbah zum Junker im 3, 
Chevaurlegere · Regimennte Kronprinz ernannt, 


$. 6. Dem Oberfien Baron von Dis 
er in Salzburg tft erlaube, die Uniforme 
& In Suite der Armee zu tragen, 


F. 7. Der Hauptmann Anton von Le 


Valette erhält den Karakıer eins Mar 
jors. 


$. 8. Dem ehemals bei dem 3. Chevaux⸗ 
legers ⸗ Negimente als Unterlieutenant ges 
ſtaudentn Kafpar Baron von Villiey iſt 
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geflttet, bie Untforme dee quıittieten Offis 
jiere nach ohigem Grade ju tragen. 

9. Der bisherige proviforifche Pros 
ants nd Kafeens Verwalter Prudner 
N Nürnberg, iſt in Diefer Eigenfchaft definitiv 


befläriget. 
Mar Joſeph . 
von Triva, 


— — — — — — 


a 


Dienftes Notizen. 











Seine koͤnigliche Majeftde haben vermoͤg 
allechöchten Reſkripts vom 1. Mai für 
die Polijet s Direftion in Regensburg fol 
gendes Perſonal, nämlich i 

einen Polizei + Direktor, 

einen Polizeis Kommifldr, 

drei Aftuare, 

fehs Offizianten, 

einen Marks, Infpeftor, 

eine Poligei⸗Wache von vier Rottmeiſtern, 

und ſechs und dreifig Poltzeidienern 
zu beſtimmen, und hiezu folgendes Perfor 
nal alfergnädigft ju ernennen geruht: 
als Polizei⸗Ditektor, ben bisheris 
gen Polizei :Kommiffdr in Landshut, Franz 
Zaver Sruber; — 
als. P olijeisKommiffär, ben biss 
Herigen PP oligeis Aftuar in Ansbach, Johann 
Kiging eh — 


In dem XXIX, Srüde if die Ieyte Seitenzahl zu ferrigiven, die 576 
Nach einigen der erften —— drüde regulirten ſich num für das folg 
mit 577 anfangen mb mit 592 enden 


tenzahler irwig, die im üde 
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bie er ſt e Aktuareſtelle bleibt noch offen; — 

als zweiten Amar, ben bisherigen 
Polizei » Offizianten im Ingelſtadt, Xaver 
Schaͤfler; — . 

als dritten, ben bisherigen Poligel: 
Prattikanten in Münden, Lorenz Kajetan 
Jaͤgerhuber; — 

als erfien Dffizianten, den ehemaligen 
Polizei: Offizianten : und Beleuchtungs / In: 
ſpektot in Ulm, Johann Nepomnd Paul; — 

als zweiten, ben Stadtſchrelber 

Hay — 

als dritten, den Wormunbamts / Ober⸗ 
fhreiber Bünfh: — 

als vierten, den quieszieten Finanz Dir 
rektions⸗ Kanzelliften Dingler; — > 

als fünften, ben Gisherigen Polijei⸗ 
Offinanten Habrecht; — und 

als ſech sten, ben Domatnen  Departer 
ments + Amanuenfis Shaupp- 


An die Stelle des zum Polizei/Direftor 
in Megensburg ernannten bisherigen Pollzels 
Kommiſſats in Landehut, wurde der vor⸗ 
mals Regensburg ſche Pfleger in Woͤrth, 
WBirfhinger zum Polijel⸗ Kommiſſaͤr in 
Landshut; — und 

dee quieszitende vormalige Juſtiz ⸗ Amt⸗ 
mann zu Waſſertruͤdingen, Georg Freiee 
als erfter Altuar bei der Polizei in Ansbach, 
allerguädigft ernannt. 


bel 
—— Sr 
mäffen. 
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— * — eriſch es 


Anzeige, 


Ba dem Buchdrucker Hübfhma nn im Münden find zum Grbrande 
der Koͤnigl. Rent: und Vorminftatfong, Yenıer, fo tie der Fönigr, Candgerichge 
felgende, im Jahre 1804, 1806, 1808 x, allerhoͤchſten Oties erfaffeng Gene⸗ 
tal⸗ und Sycial · Inftrurconne und Rechnungs Schemata zu haben; = 


General Inpenpyig, für bie Fönigt, Rentämter, 


Spesiat- Zupeupegg, für die Ausgabe, Rubriken des Died, 
"96: Schemarigmng, a 


—A—— Fönigt, Rentämmter, 
Schema für die Meben ; ‚gen als Beilagen der Haupt : Ken, 
@n von Nro, [,. bis XXXI 


den; Rechnung 
In ſtruktive Erläuterungen Über die General : Infrufsion für die 
allgemeinen Rentamiter deg Königreichg Baiern, 2 


FERN — — ———— hiezu von Ziffer] Sig XII. { 
Schema gut Parriaf, Rechnung, weldhe ut Könige, Baier, General⸗ Diſ 
Peftions ; Kaye in Münden über EUR aufferordengfiche Renten gelte twerden, 
eteaceg über alle Ausftinde 
—  . Über er Zinyen np Kapitafien, 
—————— — Einnahmen, Ausgaben. 
Crars,Schema, — Einnahmen, Ausgaben, hi 
Braftions, Berechnung, 7 Einnapınen, Ausgaben, 





Begutahtungds Mpgifler - Mr die zu bewilligende Ausſtaͤnde und 
"Sriftenzahlungen. 
Tabelle über MWeggelb; — Pflichtige. 


Reftanten: Katafter. a 
Anzeige des Golls der Einnahmen bei bem König. Mentante 

für den Zeitraum vom 1, Oktober 1810 bis Schluß des Quartals 18,8 
Rentämtfiches Zar und Sportil: Regifter, . \ | 
Sudarıs Beſchreibungs : Tabellen. | 


Ze hentbeſchreibungs⸗ Tabellen. 

Ze hentverpachtungo ⸗Tabellen. 

Manusl Extraet über — — und Eimafen 
Derto Waſſerbau⸗ Ausgaben. rat 
Manual über Strafen :und Waſſerbau Einnahmen und Ausgaben, 


Kauptrehnung über Einnahmen im Steaßensund Waſſetbau. 
Deito über Ausgabe, 








Zum Gebrauche der Königk Landgerichte— 

Designarion über Taren und Sporteln, welche von dem Königl. Lands 

gerichte eingeſendet werben. B 

Designation über Taren und Gporteln aus den Gerichts s uub Polir 
zei: Werhörs :Peotofollen. 

Landgerichtifches Tar- und Spertel: Kegifke. 

Abrechnung des. Koͤnlgl. Landgerichts mit dem Königl, Hentamte über bie 
Gefälle ans der Juflizs und Polizei » Berwaltung. 

Brandvrrfiherungs? Karaflle, ober Gruutbuch nach Vorſchrifte des K& | 
nigl. Baier. Reglerungeblatis RX Sr>Seite 189, 199 ıc. 

Tabellatiſche Ueberſicht der vorfallenden Geſchaͤfte und Eukedignug Berfelben 

Quartals; Tabelle über Die bei dem Koͤnigl. Laudgerichte uoch unerleDigte 


Eisit: Rechtoſtreite. 
Tagebuch über die mit Beihafteren” — Samitagen. 
Anlehens⸗ Tabelle, 2.2 118% 








Kegi 


— 


Pr KöniglihsBaierifhes 


erungsblatt. 


618 


ñ t⸗ — — — e— 


AXKU. Stuͤck. München, Samſtag den ız, Mai ı$ır. 


— — — u 


Allgemeine Verordnung. 





(Die hinftige Regulirung des Bierſatzes im Mb 
nigreiche Baiern, und die Berhältwirfe der Brdu⸗ 
er zu den Mirthen ſowohl unter ſich, als zu. 
beim Publikum betreffend.) ; 


Bir Marimilian Joſephb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


ir Hasen Uns durch bie wielfäftigen, aus 
ber ungleihen Verfahrungsweife bei der Ber 
ſtimmung des DVierfazes , entflandenen Be⸗ 
fhwerden bewogen gefunden, vorerft Unſere 
Generals Kreis: Kommiffarlate über das bis⸗ 
her in dem verſchledenen ihrer Leitung anver⸗ 
trauten Kreiſen bei dieſem Geſchaͤfte beobach⸗ 
tete Verfahren mit Bericht zu vernehmen, 
hierauf die von benfelßen vorgelegten Berech⸗ 
nungen und gutachtlichen. Anträge bei Unſern 
Mintfterium des Junern und der Finangen 
in reife Erwägung jichen, ſodann endlich, 
um diefen fo wichtigen Gegenftand mir 
ber »Aztichften Gründlichkeit und genaues 


nk Berichte und überdie hierüber ger 


> x 
g falt zu behandeln, — über die eins 
— — Amftändlichen Arbeiten Unferer 


"sen, Uns einen erfhöpfenden 


Vortrag in Unferm geheimen Rathe 
erftatten zu faffen. ; 
Nah Anhörung beffelben haben 
Wir uun befchloffen und befchliefien wie folge: 
Titel L 
Bon der Tarife und ben Grundlagen ihrer Bes 
' rechnuug. 4 





Aufhebung der altera Tarife. 

Art. 1. Die durch Unfere frühere Wer: 
ordnung vom 2. Dejember 1806. befannt ges 
machte Tarife für das Sommer: wıd für das 
Winters Bier, welche nur für Die damaligen 
Provinzen Baiern, Neuburg und obere Pfalz 
giltig erlärt war, hört mit der Erſcheinung 
der gegenwaͤttigen allgemeinen Verordnung 
anf, geſezliche Kraft zur behalten. _ 

infüheung der neuen. 

Art. 2. Wir erflären hingegen von ber 
Publiforion dieſer Verorduung anfangend, " 
die zugleich mie ihe in den zweien Beilagen. 
I. et II. erfcheinenden neuen Tarife, ale fire: 
alle Kreiſe Unferes Reiches verbindlich. 

Oruxdlsgen ihrer Beredaung- 

Art. 3. Zur Grundlage der Berechnung 

(44) 
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biefer Tarifen find folgende Durchſ ch nitis ⸗ 

geößen Angendmmen: 

». Ein Bräuhaus , welches jährlich 450 baie ⸗ 
riſche Schäffel trocknen Maljes abficdet, 
und folglich eine Quantität von, beildufg 
3000 Eimer an Winter: und Sommerbier 
pufanmen, probuziter ; 

b. ein hierauf berechnetes Grundkapital, und 
defien Zinfen zu 5 vom Hundert, 

e. ein verhältnismäßig jaͤhrlicher Betrag für 
die Erhaltung ber Banlichfeiten am Bein: 
Haufe und Keller, dann für Erhaltung 
und allmählige Nahfhaffung des Schiff 
und Gefchirres ; 

4. eine verhäfmismäßige Auslage für das 
zur Fabrikation bei einem ftädeifchen obere 
möärftifchen Braͤugewerbe erfoderfiche Are 
beitsperfonal ; 

e. für Malzbrecher⸗ und Pferdelahn; 

f. Die vechäftnismäfige Vot⸗Auslage auf Beir 
ſchaffung der theils zum bloßen Gebrau⸗ 
che, theils zu Veredlung erfoderlichen 
Stoffe, als Sud: und Dortholz, Faß, 
Pech), Unſchlittkerzen, jedes nach allgemeis 
nen Ducchfchnittspreifen berechnet ; 

g. die Zinfen des jährlich zum Betriebe des 
Bräumwerfes in der zur Grundlage genom⸗ 
menen Größe von 450 baierifchen Schäfr 
feln Abſud nach einem allgemeinen Durch⸗ 
ſchnitte erfoberlichen Verlagkapitals. 

Staͤudlge Größen. 
Art, 4. Den Geſamtbetrag aller dieſer 

VBorrAuslagen, haben Wir über Abzug 
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der fich Bei biefer Quaneirde von trocknem 
Matze aus den rohen Abfällen ergebenden 
Nebennutzungen, als eine ſich Jährlich im all: 
gemeinen Durchfehntere erneuernde Au s⸗ 
gabe des Produzenten, und folglich als eine 
fändige feinem Wechfel unterworfine Gr ds 
Be, erfannt, 


Arı.z. Wir fprechen Diefelbe als das Res 
ſultat der nach den von Uns angenommenen 
Grundlagen hierüber beftehenden genauen Ber 
technungen auf die baierifche Maß Bier aus⸗ 
gefchlagen zu 4. Pf. „is aus. 

Meannsuahtung- 

Art. 6. Da aber dem Braͤuer als Fabri: 
Kanten nebft den landesäbfichen Zinfen feines 
Grunds und Verlag: Kapitals allerdings ein 
billiger Fabrikatlonsgewinn, oder Diannenahr 
rung gebührt, ſo beftimmen Mir hiermit den⸗ 
ſelben auf 1 pf. 15 pr» Daierifcher Maß. 


Grfamtbetrag der ſtͤndlgen Größen. 

Art. 7. Diefe HändigenÖrdßen je 
fammen adbirt geben den Grundpreis bes 
Biers, ſowohl für das Sommers als das 
Winterdier zu 6 pf. pr. baieriſcher Maß. 

Art. 8. Diefer Orundpreis ſoll in allen 
Theilen Unferes Reichs gleich feyn, 

Cinreunug dei Maljauffklage. 

Art. 9. Zu dieſem Grundpreiſe haben 
Wir bei Verrechnung der gegenwaͤrtigen Tas 
riſe den beſtehenden Malzaufſchlag dermals 
zu 4pf. pr, baterifcher Maß ſchlagen laſſen; 
wonach alfe für dermal bie ſtaͤndige Groͤ— 
Geber Bor Auslagen bei jeder baierifchen Maß 


da1 
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ſenthl Sommer: als Winterbier in 10 pfıpr, a. Aus fünf baierifchen Schäffeln trocken 


Map beſtehet. 

Art, 10. Es verfleht ſich von ſelbſt, daß 
jenachdem bie Maljtare eine Erhöhung oder 
Verminderung erfahren follte, bie gegenwärs 
tige Tarife dergleichen Erhöhung oder Ver; 
minderung ju unterwerfen kaͤme; wie auch, 
daf in jenen Städten, welchen Wir ju Ber 
flreitung ihrer Kommunal: Ausgaben, einen 
oder zwei Pfenninge über den Unferem Aera⸗ 
rio gebührenden Mafzauffchlag zu perjipiren 
bewilliget haben , bdiefer Beiſchlag von ein 
oder zwei Pfenninge zu dem Bofal: Bierfaze 

Diefer Stadt jedesmal von der ihr ausfchreis 
Henden Behörde zugefchlagen werben müße, 
Unfäubige, wechitlade Größen oder Kombinationde 
Arıitel. 

Art. ır. Als unfiändige oder wech 
feinde Größen, welche eigentlich den ſich 
von Jahr zu Jahr ändernden Bierfaz beftim: 

men, haben Wir jene weſentliche Ingredien⸗ 
zien erfannt, aus welchen das Bier eduyiert 
wird ; nämlich Gerſie und Hopfen, deren 
Preife nach dem Verhaͤltniſſe gefegurter oder 
wmißlungener Arrndten, son einem Jahre zum 
andern in bedeutenden Abrweichungen zu wech 
feln pflegen, 


Beltimmang Ihred Werbäftuifes zur Omantität der 
Dirr Erzeuzuus. 


Malz, 
fünf und dreißig baieriſche Eimer Lin: 
terbier und - 
dreißig Eimer Sommerbier 

zum Verleitgeben, folglich über Abzug 

allee Geläger und des Nachbiers erzeugt 

werben koͤnnen und follen ; 
b. daß auf fünf baietiſche Schäffel Mal; für 
das Winterbier 

fünfzehn baierifche Pfund Landhopfen , und 

für das Sommerbier 

fünf und zwanzig Pfund Boͤhmerhopfen 

in allgemeinen Durchſchuitte, mit Ruͤck⸗ 

fiht auf die Qualität und das Alter des 

eingefottenen Hopfens, dann auf bie Page 
und Befchaffenheit ber verfchiedenen Keller 
gerechnet werben dürfen, 

Art, 13. Nach ber Verfchiedenheit der 
jährlich zu erhebenden Durhfchnittss 
preife der Gerfte und des Hopfens, wechſelt 
demnach dee gefezliche Preis des Biers, nach 
BVorfchrift der hier beifisgenden Tarife für 
das Sommer: und für das Winterbier, jer 
doch wird für jeden Jahrgang nur Ein Wins 
ter ⸗· und Ein Sommerbierfaz gefchrieben. 

Art. 14. Hinſichtlich der Zentefimal Frak⸗ 
tionen des Pfennings wird verordnet, daß 
dieſelben, ſobald fie unter „tel ſtehen, zum 
Beſten des Publikums bei dem Bierfaze ganz 


re 12. Wir haten den Verbrauch der 
— oder ihr quantitatives Verhaͤltnißß zur 


; — uon des Biers, im allgemeinen 
— — zöch ulrte dergeſtalt beftimme, daß 


weggelaſſen und dagegen, ſobald fie über 
Tegtel chen, zum Beſten des Braͤuers für 
einen ganzen Pfenning angefejt werden füllen, 
(44°) 
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Yübrkie Erhehung dit Duräfänirtöpreife DIE Kom, 
dinstiembartitel nad Arelien, 

Art. 15. Dieſe Durchſchnitts« preife 
Find in jedem Kreiſe Unferes Reiches von den 
General: Kreis: Kommiffariaten jährlich herr 
suftellen, 

und Difiriften. 

Art, 16. Da aber in jedem Kreife ſelbſt 
noch in eim und ebendemſelben Yahre eine 
merfliche Verſchiedenheit der Preife der Gars 
fie und des Hopfens beftehen kann, To Finnen 
auch in eimem Kreife verſchiedene Bierfäze in 
einem und demfelben Jahre beftehen ; und 
zwar nah Dijftriften. 


Is melden item. 


Art. 17. Hieju wird aber erfodere, daß 
die Ducchfchnittspreife der Gerſte und des Ho⸗ 
pfens, entweder jufammengenommen oder des 
einen diefer Artikel allein, in einem gegeber 
nen Bezirke ſich fo verſchleden und abweichend 
von einander bezeigen, daß der Betrag dieſer 
Verſchiedenheit auf die Map repartirt einen 
wollen Pfenning auswerfe. 


Art. 18. Die Beftimmung ber Auankität 
und des Umfanges diefer Difteifte in jebem 
Kreife ift von den General : Kreis Kommifr 
fariaten zu infteuiren und zu begutachten, für 
dann noch fobald möglich von Unferm Minis 
flerium des Innern zu reguliten. 

Stuudiagta der eredimung der Durhlänittöptelfe, 

Hrt. 19, Für die Herſtellung der Durch ⸗ 
ſchaittspreiſe der Gerfte und bes Hopfens ger 


Gen Wir Unferen General Kreis: Kommiffa: 
riaten folgende Vorſchriften. 


Art. 20. Die hoͤch ſten und mittleren 
Preife der Gerſte und des Hopfens find mit 
gänzlicher Beſeitigung der niedrigſten, zum 
Anhaltéepuntte der Durchſchnitts preiſe 
zu nehmen, weil nur aus guten Qualitäten 
der Gerfte und des Hopfens gutes Bier erzeugt 
werden kann. 


Urt. 21. Für die Gerfle find die hoͤchſten 

und der mittlere Gchrannenpreis des Haupt: 

ortes des Diftriftes; für den Hopfen die „aus 
den an Eibesflatt verhandgelübderen Angaben 
der Bräuer der Hauptorte, und die mit Extrakten 
ausden Mannalien belegten Angaben dr ei der 
vorzüglicheren , und in ihrem Probuftionss 
quantum bedeutendflen Bräuhäufer, welche 
ſich in Dem Kreife befinden, zue Grundlage 
biefer Durchſchnittspreiſe⸗ Ausmittlung ju 
nehmen. 


Zermine fär die Finfendumg der Bergeftelten Durq · 


fdaitts» Verednungen, 

Art. 22. Die herzuftellenden Durch ſchnitts⸗ 
preife der in den Dionaren Oktober und 
Movem ber jeden Jahres gefchloffenen Gerr 
Teen: Käufe und der Käufe des Land: Ho⸗ 
vfens find zu Regulitung des Winterbierfajes 
jedesmal bis zum ro. Dejember des ndmlis 
Gen Jahres von den Generals Kreis Kom 
miffariaten zu erheben, und zu berechnen ; füs 
dann laͤngſtens Bis zum 20. Dejember an das 
Minifterium des Innern einzufenden, 


Fu — 
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‚Dinfichelich des Böhmer Hopfens haben 
bie Geueral Kreis: Rommiffariate den Durchs 
ſchnittspreis beffeiben bis zum 20. Jänner des 
folgenden Jahres, an das Mwiſterlum des 


fajes einzubefördern, 


Tetinſae für de Befsuntmahung bed Winter sund des 
Sommgibieifajes, 

Art, 23. Das Minifterinm des Innern 
hat nach vorläufiger Kommmnifation mit jer 
nem der Finanzen, den Bierfay nach Kreiſen 
und Diſtrikten in denfelben, Für das Win 
terbier längfiens bis zum 15. Jaͤnner, und für 
bas Sommerbier Längftens bis zum ı5. Febr 
ruar zu regulieren, und fonach fowohl den 
Winter: als den Sommer: Bierfaz für das 
Taufende Jahr, nah Verfluf der betreffenden 
beiden Termine ungefkumt dur; das Megier 
rungsblatt befanmt zu machen. 

Art. 24. Bis dahin hat fir das Winter: 
bier, das vom 1. Dftober anfangend vor 
der definitiven Sazbeſtimmung verleit gegeben 
wird, jedesmal proviforifch der Wins 
terbierfaz des naͤchſt verfloffenen Jahres 
zu beſtehen. 

VrosHoriom für den Wlnterblerieg. 

Art. 25. Sollte fi jedoch ber Durch⸗ 

Attspreis ber Gerfte gegen jenen, ber im 

EL vorhergehenden Jahre beftand, moto: 


5 am 2 fl. pr, Schäffel geändert haben, 
—* — 


im Falle er um dieſen Bettag gefin 


— 


— 
J 


— — 
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gen, der proviforifhe Saz des Winter: 
biers gegey den definitiven des nächft vers 
floſſenen Jahres, um x pf. pr, Maß, vor 


laufig erhöher; in entgegenfejtem Falle einer 
Junera für die Regulierung des — 


gleich großen Minderung des Preiſes der Ger⸗ 
ſte fogleich proviforifch um x pf. gemindert 
werden, 





Titel IL 


Bon den Verhättwiffen der Bräuer und der Wir 
the unter ſich, und zu dem Yublikum. 





Banterpreit. 

Art, 1. Der in den gegenwärtigen Tari⸗ 
fen für jede gegebene Größe der. Kombinationes 
Artikel vorgeſchriebene Preis des Biers, iſt 
der Ganterfaz, das ift, ‚der Fabrikpreis deſ⸗ 
ſelben, um welchen es der produzirende Braͤu⸗ 
er unter dem Reif an die Wirthe abzufer 
en berechtigt iſt. 

Shanfpreis, 

Urt. 2. Da Wir bei Erlaffung der ger 
genwärtigen Verordnung auch auf den nörhis 
gen Pebensunterhalt des Wirches billige Rück 
fiht genommen haben, fo beftimmen Wir hier 
mit den Schanf: oder Details Preis im alls 
gemeinen Durchſchnitte zu 2 pf. pr. Maß, 
welche der abnehmende Wirch zu dem Gans 
terpreife zu ſchlagen und es in diefem Preife 
an das Publifum in minuto auszufchenfen 
berechtiger feyn fol. 
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Art. 3. Wir erwarten bei dieſen BOT Uns 
auf gruͤudliche Berechnungen geftellien Say 
Befimmungen, ſowohl won den Bräueen als 
ben Wirthen, daß erflere das Bier jebesmal 
ben vorgefchriehenen quantitativen Größen 
bes Maljes: und Hopfen: Berbrauches in ents 
fprehender guten Qualität erzeugen, als 
auch, daß letere das von ben VBraͤuern im 
folder Qualitaͤt bezogene Vier unverfätfche 
belaſſen, und in feinem urſpruͤnglichen Gehal⸗ 
te an den Konſumenten bei Vermeidung der 
hier unten felzenden Strafe in Kontravens 
tions s Fällen verleitgeben werden, 


Urt. 4. Da jedech die in Verfolg Fo 
gegenoärtigen Tarife jedes Jahr zu beſtim⸗ 
menden Bierfäze, im großen Durch ſchnitte 
als das Maximum des zu ihrer Produktion 
in guter Qualität erforderlichen Preiſes ju ber 
traten find; — fo wollen Wir jenen Brau⸗ 
ern, welche entweder durch eine bedeutend 
auegejeichnete Größe ihrer jährlichen Wiers 
ezjeugung, oder durch andere vorzuͤgliche Eos 
kalbeguͤnſtigungen, als zum Beiſpiel ganz 
vortreffliches Waſſer, votzuͤgliche Qualuudt 
ber Gerſte, des Hopfens, ihrer Keller, ſich 
in den Strand gefege finden, ihe Bier ir 
Bäßern unter dem feftgefezten Preife anzulafı 
fen, tiefes jedech ſtets mar water dee Vor 
aus ſezung geſtatten, daf die Qualitaͤt ſolches 
Biers ſtets jeutn Grad ber Gtite bei⸗ 
Echafte, welcher dem dee Betechnung zum 
Grunde gelegten Gehranche der Asmbinatis 
ensareifel entfprihe, indem Wir wibrigen 


-— 
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falls die gegen bie Erzeugung zn ſchwachen 
Biers verbängeen Strafen gegen fie mit 
aller Strenge volljogen wiffen wollen. 

‚Unter obiger Worausfezung it «6 auch 
den Wirthen unbenommen, das Bier, falls 
fie es ihrer Konvenienz zu ſeyn befinden, uns 
ter dem ausgefchriebenen Sage, ausjur 
fehenfen. 


Etrafe der Derleitgebumg über den En. 

Art. 5. Jene Wirthe hingegen, melde 
das Bier, unter was immer für einem Vor⸗ 
wande über biefen tarifmäßigen Say vers 
leitgeben:, find für jeden Kontraventionsfafl 
um 10 Reichsthaler zu beſtrafen, und jur 
Reftitution bes mehr, als ben Preis bes 
Sajıs Bezogenen, jn verhalten. 
Diefrrgeln gegen bie Eryrmgung des weflifhten und 

ſchlechten Blets: 

H darch die Bräuer; 

b) gegew Die Derfälrgung dorch die Wirthe. 

Art. 6. Damit aber das. Bier weder von 
den Bräuern, duch Belmifchung frembars 
tiger, der Geſundheit ſchaͤdlicher Ingredien⸗ 
gien verfaͤlſcht, oder duch Abbruch an ter 
benoͤthigten Quantitdr von Malz oder Hopfen 
in einer ſchwachen, mir dem Preife desſelben 
in feinem Verhaͤltuiſſe chenden Qualität 
erzengt werde, noch endlich von den Wir⸗ 
then, wenn ſie es auch von dem Braͤuhauſe 
in guter Qualucat erhielten, durch ungeelg⸗ 
nete Vermiſchungen, ned durch nubefugten 
Waffer + Zuguß alterirt werde, verordnen 
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Bir hiemit Folgende polizeiliche Maßregeln zu ſchwach erkannte Bier genommen wiirde, 
und Strafen gegen die Kontravenienten. belegt werden, 
Strafe ber Dlerverfälfchung. Verwendung bericiten. 

Art. 7. Wenn irgend ein Bier Ingrer Art. 10, Der Betrag dieſer Strafe ift 
bienzien in ſich enthäft, welche der menſchli⸗ zu dem Lokal⸗ Armenfond abzugeben, 
Am Geſundheit offenbar ſchaͤdlich find; fo 
ift es ohne weiters durch Aus laſſung zu 
vernichten, vorbehaltlich der Strafen, 
welche das Strafgeſezbuch darüber verorbnet, 


Werfahren bei der Uaterſachuaz und dem Erfenntuife. 
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Verfahren bei der Unterfuhung- 
Art. ı1, Zur Verhängung diefer Strafe 
wird erfobert : 
a) die vorläufige vor der betreffenden Pos 
fizeibehörde zu Protofoll gegebene pflichts 


Art, 8. Damit aber diefe Steafe verhaͤn⸗ ‚mäßige Deflaration der Bierbeſchauet 
get werben koͤnne, ift ein ſolches Bier auf in den Städten, oder die verhandgelühr 
gefchehene vorläufige Deflacation der vers bete Deklaration dee Gemeinde: Vor⸗ 
pflichteten Bierbefchaner, ober in deren Ev _ ſteher auf dem Lande, daf das verleits 
sranglung des Gemeindes Vorſtehets (welch gegebene Bier in Beziehung auf feinen 
Cojteree jeboch über diefe Angabe in das Gehalt zu gering feye; 


Handgeluͤbde zu uehmen ift,) unverzüglich 
von der Lokal⸗Polizeibehoͤrde zu obfigniren, 
und eine chemifche Unterfuchung daruͤber dem 
Landgerichts: Phyſikus aufjutragen. Won 
dem Erfolge diefer Unterſuchung hänge nun 
die Erkenntnif der berreffenden Polizeibehör: 
de salvo recursu ab. 


Strafe ber Alterkcung des Bierd, 

Art. g. Wer ein Vier verleitgiebt, das, Gelmäre Haftung der! Wirtbe. 
die Kraft und den Gehalt nicht har, welche Art. 12. Für die Alterirung des Biers 
e8 haben follte, wenn basfelße die worger Daften vorzüglich die Wirthe, ober jene 
ſchriebene quantitatioe Ceöfe der Pngrediens Braͤuer, welche zugfeih en detail abſezen. 

—ñ— am Malz; und Hopfen in ſich enthielte, Megreßs Aage gegen den Mrkuer, 

a Rnnachſichtlich mit einer Strafe von Art, 13. Dem Wirthe ſteht es ſedoch 
— Pfenninge für jede Maß, welche nad vorerſt erlegter Strafe frei, 
= —— SDefäaß enthielt, aus welchem dieſes als gegen den Braͤuer die Regreßklage anzuftek 


— 


b) die von ber betreffenden Polijeibehoͤrde 
vorgenommene Vergleichung diefes Bier 
tes, mit einem andern als gut ers 
Rannten Biere in Gegenwart des Der 
nunzieten ; 

c) ber obrigfeitliche Befund der Wahrheit 
und Gründlichkeit der Augabe. 
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fen, wenn er won demfelben wieklich Are for 
des ſtrafmaͤßiges Bier erhalten hat- ; 
vor den ordentlichen Grriätähhfen , 

Art. 14. Da jedoch die Präfinntior 
der Alterirung des Biers gegen den Wireh 
eher, fo kann diefe Regreßklage nur vor 
ben ordentlichen Gerichtobehoͤrden angebracht 
und ausgeführt werden. 

meh vorerit vom Wirtbe erlegter Strafe, 

Art. 15. Bel Stellung der Klage muß 
der Wirth die wirffih geſchehene Bu 
zahlung der ihm: vom der Pollzeibehörde die⸗ 
tieren Strafe mittels Beilsgung der Quit⸗ 
tung hierüber beſcheinen, unter dem Rechts: 
nachtheile der Vetwerſung feiner Klage, 

Eıfuntäre Haftung des Bräurrs, 
Art. 16. Gicht der geffcafte Wirih der 
Lola: Pelizeibehörde den: Braͤuer an, von 
weichen er das faͤllig befundene Bier abe 
nahm, fo bar bei demſelben ungefäume eine 
Kellerviſitation einzutteten. 
Strafe des fälligen Gräuert, 

Art. ı7. Finder die Obrigfeit nach ger 
pflogenem Verfahren, wie es Art. 1. ver⸗ 
ordirer if, den Braͤuet fällig; fo iſt er das 
etſtemal mit einer Strafe von go, im wie⸗ 
derholten Betrettungsfalle von KO- im beit: 
ten von. 150 Ghulten unnachfichtlich zu bes 
legen. 

erreendung derfelten- 

Her. 19. Auch dee Betrag. biefer Stra⸗ 

fen ift denn gofal s Armenfonde gersibuet, 
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* Het. 39. Diefe Strafe vereitelt jedoch die 

Regrefflage des Wirthes in feinem Falle, 

Aufgehung det ebrigfeltlihen Herabfegung des Sazes 
sur ESttaft. 

Art, 20. Die bisher ſtets mit zweckwi⸗ 
drigem Erfolge von den Behörten verfügte 
Strafe der Herabfezung des Biers erffären 
Wir hiermit für jeden Fall als unzuläßig, 
und verbieten Unfern hoͤhern und niedern 
Behörden ausdrücklich , fie anzuerduen. 

Weiterer Grab der Streſe bes Dräuert, 

Art. 2r. Hat ein Btaͤuer im einen? und 
eben demfelden Sutjahre dreimal feinem Wirs 2 
the ſtta ffallig erfanntes Bier geger 
ben, und iſt gegen dieſen Wräuer dreimal 
bie gradations maͤſſige Strafe erkannt wor: 
den, fo fell der Wirth berechtiget ſeyn, 
dieſen Braͤuer auch unter dem Sudjahre 
jü verfaffen, und das Bier vor einem ans 
dern Bräuer abzunehmen. Es kaun aber auch 
der Bräuer dem Wirche die weitere Bierab⸗ 
gabe verfagerr, in dem Falle, wo der Misch 
dreimal wegen vom ih felöft, und ohne 
Verſchulden des Braͤuers alterirten. Biere. 
geftraft worden iſt. 


Berdladua tele des Withes zur Blerafnahine während 
. des Endirbres. 


Art. 22. Der Fall des obigen Artikels 
ausgenemmen, Bann demnach Beim Mich 
unter beim Bräujahre ausſtehen, noch fi, 
wenn. er mit Bier verfchen werben fan, 
fremdes Bier einlegen, und zwar bei Strafe 
zer 50 bis ıco, Gulden, welche er diesfalls 
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an das hiedurch betheiligte Bräuhaus zu ers 
legen haben ſoll. 

Art. 23. Daher muß ſich der Wirth zu 
Michaelis jeden Jahrs bei dem Bräuhaufe, 
von welchem er fein Bier für das nächfifol: 
gende Jahr abzunehmen gedenkt, darüber er⸗ 
Plären, 


Art, 24. Es ſteht ihm zwar frei, nur 
eine befiimmte Zahl von Eimern zu bes 
ſtellen; alsdann aber iſt er ſchuldig, dieſe 
Eimerzahl abzunchmen und der Brauer ift 
ſchuldig, fie ihm zu liefern, 

Art. 25. Iſt aber Feine beſtimmte An 
zahl von Eimern paftirt, fo wird der Ber 
darf bes ganzen Jahres darunter verftanden,, 
und der Witth darf alsdann nirgend wo ans 
ders Bier abuchmen, wie auch der Bräuer 
ihm feinen ganzen Bedarf zu fiefern hat, 

Art. 26, Diefe Verträge find jedoch nur 


auf ein Jahr giftig, wenn fie aber nicht 


ausdruͤcklich erneuert oder aufgehoben werden, 
ſo find fir als ſtillſchweigend auf das nächfte 
Jahr für erneuert zu betrachten, - 
Metöwendige Tilgung der Wlerfäulden vor dem 
Austrifte, 
, Ars. 27. Der Wirch darf jedoch, fo lang 
er zu einem Bräuhanfe ſchulbet, von dem 
nicht austreten. | 


—* — TE muß er, falls ie: von den Braͤu⸗ 
Ge 








it dieſer Erflärung noch vor Weih— 
ganz entrichten, auſſer deſſen er noch 





Sjufreteht gedenkt, die Schuld far 
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ungeachtet der unter dem Jahre fpdter ger 
ſchehenen Tilgung bis Michaelis des naͤchſt⸗ 
folgenden Jahrs, das iſt, bis zum vollende: 
ten Subjahre bei dem Braͤuhauſe, dem er 
fchuldete, das Bier abzunehmen verbunden 
bleibt, 

Enmmarlfded Verfahten und frade Erefution bei 

Blerſchulben. 

Art. 28. Endlich wollen Wir den F. 29. 
Unferer Verordnung vom 28. Juli 1807. 
über die allgemeine Gleichftellung und Erhe⸗ 
bungsart der Bier: und Vrantwein + oder 
Matjauffchläge (Regierungsbfart v, J. 1807 
©. 1293 und 1294.) hiemit vorbehaftlich 
bes in Unferm Pünftigen Zivil: Gefejöuche 
nod näher zu beftimmenden Worjugsrechtes 
der Schulden der Bierwirthe an die Braͤuer 
ernftlich wiederholen, und verfehen Uns 
zu ſaͤmtlichen Juftizbehörden, daß fie, fo 
oft berlei Bierſchulden eingeklagt werden, 
gegen bie Schuldner mit fümmarifchen Vers 
fahren und firader Exekution um fo geroiffer 
einfhreiten werden, als Wir im Falle der 
über Saumfalan Uns gelangenden Berufung 
gegen die fÄumigen Behörden firenge Ahn⸗ 
dung werden eintreten laſſen. 


Münden den 25, April 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf keniglichen allerhbchſten Befel. 
Der Generals» Sekretaͤr. 
8 Kobell. 
(45) 
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ind des Herſene mit Einfchluß des Auffchlages, im Jahre ıgır verfaßt, 
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E und des Hopfens mit Einfchluß des Aufſchlages, im Yahre ıgıı verfaßt. 
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National» Garde III. Klaſſe . 


Bei ber Mational + Garde Ul. Klaſſe IM 
Weiffenhorn wurde am 30, März 1. J. 
die durch den Tod des Hauptmann Schmidt 
bei der dortigen Fufllier« Kompagnie erlebigte 
Hauptmannsflelle dem bisherigen Dberlieuter 
naut Anten Hunbaner übertragen, und 
in des lejtern Stelle rüct nach dem Rang 

amd Dienſtalter der erſte Unterfleutenane Ko h⸗ 
fer; der ſweite Unterlieutenant Zaver B a u 
er in die Stelle des erſten vor, umd der big, 
herige Korporal Mathias Kloh wird zweiter 
Unterlientenant. 

Bei der Matisnafgarde Ulter Klaſſe zu 
Sſch wab a ch wurde am 17. April I. J. der 
bisherige Hauptmann Stephan Jakobi als 
Major derfelben allergnädigkt ernannt. 








Pfarrei» Verleihungen. 


Seine Majefät der König haben nachfter 
hende Individuen auf Pfarreien, und Pfruͤn⸗ 
den allergnäbigft befördert. 

Im Monate April: am 24. ben bis herigen 
Pfarrer zu Anzing kandgerichte Schwaben 
Franz Sales Drem el auf die obere Stabts 
pfarr zu St, Peter in Neuburg , 

anı 26. ben Priefter Johann Evangeliſt 
Socher, aus Thalhofen, Landgerichts 
Kaufbeuern, auf dasEmeriten / Benefizium 
wu Zusmarshaufen, 





— — 
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am ag. dem Pfarrer zu Dierldorf Yanaz 
von Rheinl auf die Pfarrei Leonberg, kand⸗ 
gerichts Burglengenfeld ; 

den emeritieten Priefter Simon Sihler 
auf das einfache Stadtpfarr; Benefizium zu 
Menötting. 

Im Monate Mai: am 4. den bisherigen 
Vitar zu Oberreutenau Priefter Jofeph H ehr 
le, auf die Bofalı Kaplancı zu Kemelbach, 
kandgerichts Bregemi; 

den vormaligen Oberprimärlehrer zu Men: 
burg an der Donau Priefter eonhard Set: 
zer, auf das Kaplaneis Benefijium zu Ober⸗ 
berf „ Landgerichts Dornbirn, 


Adelſtands⸗ Erhebung. 


Seine Majeftär der König haben fih auf 
aller unterthänigftes Anfuchen ber Maria Dos 
rothea Friederife Grave, Vermählten von 
Bonin zu Meuftrelij, bewogen gefunden , 
derfelben den erblänbifchen Abel mit dem 
Präbifate, Edle von Brave, am 15. 
September 1810 allergnddigft zu verleihen, 
————————— — — — — 


Orofjährigkeits ⸗Erklaͤrung. 


Seine Majeſtaͤt der König haben der Jo⸗ 
hama Gräfin von Tannenberg zu Inns⸗ 
bruck bie von ihr nachgeſuchte Großſaͤhrig ⸗ 
teito⸗ Erkldrung am 2. Mai laufenden Jah⸗ 
zes allergnaͤdigſt ertheilt. 
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Summarifhe Verzeichniſſe 
Meder die, don ber zur Landesficherheit im Abnigreiche Waiern aufgeftellten Korbons s Manns 
ſchaft augehaltenen, theils üÄber die Landesgrenzen, theils im ihre Helmath, tells auch an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter gelieferten Judlvlduen. 
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Summar iſche Verzeichniſſe 


Ueber die, vom der zur Landesjicerheit in Koi 
queiche Balern eſtellt ons 
angehalteuen, theils über bie Ganvesgränzen, theils in ihre — ne = an —Xx 
gigen Gerlchte rd Aemter gelieferten JIndividuen. 


Am Monate Dezember 1870. 
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Königlich : Baierifhes 
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gierungsblatt. 


— — — — — —— 


* 


xxxlll. Stͤck. Münden, Mittwoch den 15. Mai 1811. 
— — —ñ — —e —ñ 


Ugemeine Verordnung. 





decht zum Beziehen der inländischen Jahr⸗ 
‘te und die Austellung der Handeld: Were 
betreffend, ) 

ir Marimilian Fofepb, 
sttes Guaden König von Baiern. 
haben Uns über das Recht zu Ber 
der inländifchen Jahtmaͤrkte und über 
elung der deshalb nöthigen Handels 

in Unferem geheimen Raıhe Vor⸗ 
ten faffen, und befchloffen, unter 
1 der bisher beftandenen Alteren Ver⸗ 
folgende allgemeine Beftimmungen 
kunft feſtzuſezen. 
1. 
lich des Rechto zur Be 
ng der Jahrmaͤrkte 
und zwar 

A. bei Suländern. 
Grundſaze, daß ungeftörte reis 
vels im Innern des Reichs eine 
forberung einer guten Staats⸗ 
‚, und Daß die Regierung alle 
fernen müſſe, welche hierin die 
»ie amd Induſtrie der Staats 
grinfen Pönnten, foller 


7) ale Produzmten roher Erzeugniffe, 

2) bie privilegieten Fabrifanten, 

3) alle Künftler und Profeffioniften, die 
zur Yusübung einer Kunft oder eines 
Handwerks durch Erlangung einer ſoͤrm⸗ 
lichen Konzefflon oder des Meiflerrechts 
berechtiger find, 

zue Beziehung der inländifchen Yahrmärkte 
in allen Kreifen des Königreichs, ohne Unter 
ſchied ihres Wohnſiges, vollfommen befugt 
fern. Diefes naͤmliche Befugniß fol aber 


4) auch den fogenannten Gelbfterzeus 
gern, das heißt, ſolchen Perſonen, 
welche ohne förmlich erlernte Kunft oder 
Profefiion, geringere Gattungen von 
Warren verfertigen, DB. Körbe, 
Strümpfe, Hauben, allerlei Holzwaas 
ten und berg, , ungehindert zuſtehen, 

da Wir nicht gefonnen find, bie freie Thätigr 
keit und Erwerbs: Spekulation Unferer Unters 
thanen, wenn fie fih auch nur in geringen 
Gegenſtaͤnden duffert „zu lören; und da einer 
mwacfamen Polizei Mittel genug zu Gebote 
ffeben, Individuen, welche ſich nach Ende 
gung der Jahrmärkte einer herumſchweifenden 
— dem Bettel und Muͤſſiggange erge⸗ 
(46) 





Gen, aufſugteiſen, zu Seftrafen uud FA ihe B. Bel Yutländern- 
Wohnort zurbdjütveifen, Jeder rechtliche ausländifche Ba 
Stehen Recht genieffen wirt lich Fonzeffionirte Profefionift, Feder a, "— 


5) fonzeffioniete Kaufleute und AcKaner, eimem offenen Laden in feinen Wöohnorte x. ie 
bie mit einem offenen Laden in üfrem fehene Kaufmann oder Künftfer, fo mie Cr 
Wohnorte verjehen find, dann Fragner Produzent roher Erzeugniſſe, iſt auf Ar er 
und Hufler, Auſſet diefen werben die Öffentlichen Märkten Unferes Königreiches en 
General; Kreisfommiffariate ermaͤchtiget, gehindert zuzulaſſen, wenn er fich Über D * 

6) auch zum bloßen Sandframbander auf Qualitdt dur ein von der Obrigkeit Te; = 
den inländifchen Märkten o hne offenen Wohnorts aus geſtelltes, jährlich zu ——— 
Laden im Wohnorte, ſolchen in ihrem ds Driginalarteft ausweiſet, und ben Diep, 
Krrife befindlichen Yarläudern „ verfönliche feitigen Zoll: und Mautgeſtzen unterwir fr, 
jährlich zu erneuer vade Kon zeffionen zu 11. 

ertheilen, welche In Anfehung der Kompetenz mp 

a) obrigkeitliche Zeu guiſſe iͤb er ihre gute der Form ber Erlaubnißſch eine 

Aufführung und In Ger den Beſtz des zum dum Beziehen ber Jahrmärfee 


erften Anfange Des Handeig erfoderlis follen 
hen Bermögen® „ oder des hiezu noͤthi⸗ A. bei Iuländern 
gen Kredits bei Annländifchen Produzem 2) alle Produzenten roher Eryugnife, 
ven, Fahrifantern , Profeffioniften oder Fabrifanten , Künftler , —— 
gröfferen Kaufleureen beibringen , welche und Kaufleute mit einem —* aden, 
b) nme infindifhe rohe Produfre, ober im Innern des Reichs gar . „Han 
intändiiche Babrifate, oder dels · Borweifes zum Beziehen ber Jahr⸗ 
) nur folhe Waaren führen wollen, miörfte bedürfen, fondern es ihnen übers 
die fie von gröffern infändifchen Kauf Taffen ſeyn, fich durch ihre Gewerbes 
leuten beziehen. fonzeffionen , Zollpatente, durch Ber 
7) Irländifhe Schupjuden find, je nachdem fannte ’ oder auf fonft zuläßige Art zu 
fie in die Klaffe der Produzenten, Fabri⸗ fegitimiren. 


tanten, Profefioniften, Kuͤnſtler ober Dagegen müffen 

berechtigten Kaufleute gehören, oder elne 2) die fogenanneen GSelbfterjeuger, 
Konzeffion zum bloßen Panderamhandel wenn fie die Jahrmärkee auſſerhalb ihres 
ohne ofenen Baden nachſuchen, lediglich Gerichtsbezirkes, in andern Theile des 
nach den vorftehenden Normen zu be Reichs, wo fie unbefanne find, bezichen 
handeln, wollen , ſich mit einem Atteſtat der Poli⸗ 
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zriebeisfeit heet Wohnortes über das zu 
wrfanferde Schftfbrifae verfehen, und 
daſſlle da det Peliyubehörde des Jahr ⸗ 
warties yerzeigen, Damit nicht ftemde 
Erzeuguifle untetſchoden werben. Dier 
fes Aneſtat fell jährlich erneuert, werden, 
3) Die den Santkrimern ohme offenen Bas 
den, wter den oben sub I. Lir. A. Nr. 6, 
vorgeftheiebenen Bedingungen zu ertheis 
lende Perfonaltomjefionen find von bem 
General: Äreisfommiffariate, unter wels 
chem der zu Berechtigende ſeinen Wohnſij 
bat, unter namentlicher Bemerz 
fung der Waaren, womit ber 
felbe zu handeln befugt fenn 
folte, auszuftiellen, und fodann auf 
-allen Jahrmaͤtkten des ganzen Meiches 
giltig, fo daß ſich der Konzeffionirte 
bloß mit dem Konzeflionsdefrete bei der 
Eofals Polizeibehörde des Jahrmarktes 
auszumeifen hat, 

4) Fragner und Hukler konnen ſich im gleis 
cher Art durch die Produktion ihrer or⸗ 
dentlichen Gewerbs s Konzeffien legiti⸗ 

miren, 
B. Bei Ausländern. 

ve Auslduder, welche nach den gegebe: 

sefchrifeen zum Beziehen der baiaifchen 

irkte berechtiger find, besüchen zum 
der dieffeitigen Meſſen und Märkte 
fondern Handels patentes von dem 


SKomniffariate bes Kreifes, deſſen 


' beziehen. 
eifen YUnfere faͤmtlichen Generals 
ffariate, die Stadikonmuſſatiate 


654 


und die Lokal⸗ Polizeibehörden, fo wie ſaͤmt⸗ 

Ihe Zoll » und Mautämter gemefienft an, 

fich nach der gegenwärtigen Verordnung in alr 
fen Punkten zu achten, 

München den 8. Mai 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhbchiten Befehl 
der Generals Sekretär 
5. Kobell. 
— ⸗ se ⸗—— 


Bekanntmachungen. 


Privilegium 
(gegen den Nachdruck oder Nachſtich der im Merz 
lage ded Hofbachdruders Miller in Karls 
rab erfcheinenden zwei Karten des Großpers 
dogthums Baden. ) 

Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern 

Erfläcen öffentlich mittels dieſes Brieſes 
und thun es Pund Jedermann: 

Wr haben den Uns gemachten Vortrag 
zu genehmigen geruht, und ertheilen hiemig 
das auf, zehen Jahre giltige Privilegtum, 
vermdg w Icein ber Nachdruck, Nachſtich und 
fo weiter, der im Verlage des Hofbuchdruders 
Müller zu Karlsruhe erfcheinenden zwei 
Karten des Greßherzogthums Baden, mosen 
die eine als Schul: Karte auf einem Blätte 
und die andere als Spezial s Karte in 6 Blaͤt⸗ 
tern in Kupfer geſtochen heraue fommen wird, 
in Unferm Königreiche verboten fen, 

Mir gebieten daher ſaͤmtlichen Unter 
— — Reiches, insbeſonders allen das 

46°) 
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An angefeffenen Buch / und Sandlartens Su äup, 
Herxu, Duldruden, Buchdindern, Kupfer⸗ 
Frechen und Steindrudeen x, bei Vermeidung 
MUnferer allerhoͤchſten YUngnade, unb einer 
Dtrafe von 100 Dufasen, wovon die eine 
Daifte Unferm Werar, die andere Säfte 
Wem Verleger jufallen folle, wider fen 
und Willen des erwähnten Verleger® bie obens 
gedachten Karten weder nachzudru cken, auf 
E upfer oder Stein nach zuſtechen, Ober zu vers 
rarfen weder in Lleinerem noch geöfferem For⸗ 
mate, weder ganz, noch ſtückweiſe, unter 
woelchem Namen es immer wäre, noch den 
SL erfauf fremder Machdruͤcke oder Nachſtiche 
zus übernehmen, oder auf irgend eine Ari zw 
begünftigen. 

Hiernach weifen Wir fämtlihe Obrig⸗ 
keiten Unfers Königreichs an, oben genannten 
Derleget gegen alle Beeinträgrigung Feäftigft 
zw fehlzen, die ihnen angezeigten WE Achbrücte 

oder Nachtiche fogleih wegnehmen „ amd bem 
rechtmaͤſſigen Verleger zu feiner freierz Dispos 
ſition zuftellen zu laſſen. 
dotfegium zu 
* are der ans 
ügt werd 
geführten Karten: Ausgabe —— werden 
bürfe: auch foll felbe 
Unfer Regierungsblatt 
Zu deſſen nd mit Unfenm 
eigenhändig 9° Hebruden laſſen. 
pe geheimen Inſiegel 


pefaunt gemacht werben, 


— ——⸗ 


*8 Ab ſicht durch , 
ber ſeht beſtimmten Vorſchriften des aller hoͤch⸗ 
Wir dieſen Brief Men Schupblarteen ; Örfejes 

1807 ia Hinſicht der 
keit der Kinder Bin 
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im Eintauſend acht hundert und eilften, An⸗ 
ſerer Regierung im fechsten Jahre. 
mar Jofep 
Sraf von Montgelas, ; 
Huf tdaiglichen allerhochſten Befent 
ber Generals Setrerär 
Baumilier, 
C Die Errichtung einer 
dem betreffend.) 
Ber Marımilia 
von Gottes Guaden Ko 
Wir Haben auf den an 


Voſtbalterei zu Hol ge; r⸗ 


n Joſepb 
ng bon Ba iern. 


Uns erſtatteten Vor⸗ 
trag beſch loſſen, zu Ho (jfirdhen,im Fandges 


richte Wolfetts hauſen eine Unterlagpoſt anzu⸗ 
legen‘, und dieſelbe dem Bierbraͤuer Darfob 
Hollfeld zu übertragen, * Die Poft s Eutfers 
nung von SHolzkichen nah München fejen 
Wir auf eine doppelte Poft feft. Die Geue⸗ 

ral / Poſt / Direktion hat hienach das Geeig⸗ 
nete zu verfügen, Münden den, Mai 1811. 

Mar Iofepp. 
Graf von Montgelas, 

uf Mniglicyen allerhöchiten Wefehl 

ber Generals&efretär 
Baumäller 

( Die Schußblattern⸗ 


Impfung betreffeub. ) 
Da ea ich gezeigt 


hat, daß ohnerachtet 


vom 26, Muguft 
Zeit dee Impfoflichtig: 


und twieber immer noch 


rungen und Zweifel obwalten, fo wird bier, 
Gegrben in Unferee Hape » und Reis mit 6 


efannt gemadt, daß am ı., Juli eines 


danze Stade Münden den zrangigfim April jeden Jahres alle Kinder, welde vor duefem 
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Fufi das deitte Jaht ihres Lebens - Miters 
Ablig erreicht haben, und nicht gefemds 
wa der Jmpfung difpenfirt find, bei ers 
img der gefeglichen Strafen wirklich ger 
ſeyn miffen, und daß alfo .. B. au 
1, Juli 1gı7 alle gefunden Kinder, meh 
m 1, Juli 1807 bis zum 30. Juni 1808 
ive geboren find, wirklich mit Schuz⸗ 
ı geimpft ſeyn müffen, wornach ſich 
alle Impfvorftände als Die Aeltern und 
nder der Fmpfpflicheigen genau zu rich⸗ 
ſich vor Schaden zu hüten haben, 
uchen den 4. Mat ıgır. 
lich » geheimes Minifterium 
des Innern 


— — — 
rganifarien des Munizipal⸗ Rathes in 
berg betreffend. ) 


nifterinm des Innern 


‚pl Seiner Majeftät des Königs. 
Majeftdr der König haben unter 
illergnaͤdigſt geruht, für die Stadt 
einen Munizipal sRarh und eine 
Adminiftrarion zu konſtituiren, die 
'einde gewählten Diunizipal,Rärhe: 
ormaligen Senator Wil 
bvon Löffelholz, 
‚maligen Ebrachifchen Pfleger und 


Sefizer Doktor Martin Wilhelm 


fmanın und Handelss Appel 
bes » Affeffor Grorg Ehriftoph 


rger und Kaufmann Johann 
ginger, bam 
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5) ben Bürger und Zinngießer: Meifter Chri⸗ 
ftoph Wilhelm Mare in diefer Eigenfchaft zu 
beftätigen,, und die Ernennung des Kommunal: 
Adminiftrators einer befondern allerhöchften- 
Eutſchlieſſung vorzubehakten, 

Diefes wird hieducch zur Öffentlichen Kernts 

niß gebracht, München den 9. Mai ıgır, 

Graf von Monrgelas, 
Durch den Minifter 
ber Generals Echrerdr 
8. Kobell, 

(Die Erledigung der Pfarrei Wichen betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftär des Koͤnigs. 

Durch den Tod des Pfarrers Weiß ift die 

Pfarrei Michen erledigen worden; fie liege 

im Bandgerichte Ursberg, Adminiftrationsbes 

zirke Mindelheim, Bisthume Augsburg und 

Wahldekanate Kirchheim , enthaͤlt im Um⸗ 

freife 2 umd in der Ausdehnung-? Stund, 

und 310 Seelen ; fie hat nur ein dem Haupt 

orte nächft gelegenes Filial, dann eine 

Schule; das pfarrliche Einfommen beſteht 

äber Abzug des Anbaus und Einfechfung, 

dann fonft erfoderlichen Unterhaltungsfoften 
in 682 fl, nämlich: 





von Widdtum: Gut . . 93 fl. 32 Fi. 
7) Zehenten vun. 5408 148 
„ der Kompeten . . 4Is 95 


» Stolgebühr ds 11 —⸗ 
Auf diefer Pfarrei haftet auch ein jejt noch 
auf ungefähr 1080 fl. belaufender Baufchilling 
der mit jährlichen 25 fl. abzuführen ift, 
Bittwerber haben ihre mit den vorfchriftr 
mäßigen Zeugnißen gehörig belegten Geſuche 
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Binnen 4 Wochen bei emdesgefegter Stellerin: 
zureichen. Kempten Den 5. Mai ıgır, 
KöniglihesGenerak Kommiffariat 
des JllersÄreifes, u 
Reifad. 
— Asmus. 


— — — — — — — 


C Die Erledigung ber Eraxrpfarei Dowaus 
wörth berreffend. ) 


Im Namen Seiner Majettät Des Königs. 
Durch die allergnaͤdigſt verfügte Verſe⸗ 
zung des Stadtpfarrets Klement Pauli auf 
Die Pfaerei Wagenbofen iſt die Stadtpfarrei 
Dounaumwörth in Erledigung gefommen. 
Sie gehört zur biſchoͤſich aug s burgiſchen 
Diözes, zum koͤniglichen Landgerichte Donau⸗ 
wörth, und zur koͤniglichen Diftiwikts ; Stif⸗ 
rungs ⸗ Adminiftration Neuburg. 
In dem Umfange der Stadt, auf den fie 
ſarantt iſt, hat fie 2866 Seelen zu beſor 
* find iht Hilfsprieſter beigegeben. 
— ß beſteht an Kon petenn, Kir⸗ 
ce Ertraͤgniß bei —— — 
Gen: Jahrrägen, —— SEi nmnahme in 
dien, Dofern * —— ch edraticum 
g70fl. azke., weven fie an Ca 
jährlich 0 fl. abjugeben ’ * Stabisfarrel har 
) Die Bewerber tum ee Pöwmglichen 
un a m ET rn 
— — ci We⸗ 
—ã Eihtädt den 6. Mai ıgır. 
chen zu melde , General sKommiffariar 
RönisH@l Don au: Kreife®. 
j — des lbniglittet irtdeueral. Kommiſſats 
In abweſen A bei irelttr. — 


langung dieſer Pfarrei An 
glauben , 
ftrifrlich unter Anfihlüße der nörhigerm Zeugs 
niffe bei der 


— 
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C Die Erledigung der Pfarrei Welden betre 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des son ig, 
Durch den Tod des Pfarrers und Schub 
diftrifts = Zujpeftorg Ludwi 


g Graf von Wer 
chem wurde die Pfarrei Velden, koͤniglichen 


Sandgerichts Vilsbiburg ‚in der Didzefe Frei, 
fing erlediger, 

Die Mutterpfarre Belden hat drei 
den; Die sırahr gehörigen Filialen find. 
Inszett, Gebens baſch md 
ren, daun Georgen 
hofen. 

Die geſammte Pfarrei entha 


hält 3448 Serfen, 
3ur Verfehung der Pfarre und Filiale 


hen find, auffer dem Pfarrer drei Koopera; 
toren und ein Provifer nothwendig. 

Im Matrtkte Wilden und in jeder Filial 
ift eine Schule, 

Das Einfommen des Pfarrers belauft ſich 


im mittletn Auſchlage durch die Errrägnffe 
des Widdums per 


fFend,) 


Stum: 
Dam 
Jert enfteg 


sell und Neufraum 





2117 B. 
des Zehents per ... 00 349 5 
der Stole per —— — 687 ⸗ 
zuſammen auf5300 fl. 


An Steuern und andern Abgaberr werden 
Jährlich 600 ff. bezahlt. 


Alle Diejenigen Prieſter, welche auf Ev 


frrüde zu haben 
werden ſich imerhatb rg Tagen 


unterzeichneten Stelle nrelden, 
Mütchen den 6. Mat 1811. 


Koͤnigliches General Kommiffariat 


des Iſar Kreifſes. 
Breiherr von Schleid, 


Rainprechter. 


6 


Erkdigaug der Yerni Zell ander Bram 
betreffend. ) 


Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Yarch Refipnasicn det Pfarrers Johann 
r murde die Pfatrei Zell an der 
tt, Fandgerichrs Grieckitchen, erledigt; fie 
"2420 Pfarcholden, hat einen Hilfspries 
ber Peine Filial odet Erpofitur, und 
Widdun. Die Renten berragenjährs 
> fl. exclusive des file dem Hilfsprier 
ads abfallenden Gehalts pr. 300 fl. 
A wird daher hiemit befannt ger 
damit alle jene, welche hierum Poms 
onnen und wollen, fich bei umterzeich? 
teile binnen 14 Tagen bittlich mel 
Me“ 
surg den 6, Mat ıgır. 
hes General-Kommiſſariat 
s Salzach⸗-Kreiſes. 

von Mieg. 

Sartoriut. 





gung der. Pfarrei Gaspoltshofen 
id.) 
? Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
rei Gaspoltshofen Landge⸗ 
berg iſt durch die Reſignation des 
rers Baprift Huber erledigt; fie 
Parochianer, hat keine Filial, 
', mwenigftens 3100 fl, Reuten, 
nur 2100 fl. Laften und Ausga⸗ 
uch diefer Pfarrei ein Beitrag 
ionsfonde auferlegt wird, fo 
‚ jedenfalls in ber Art regulirt 
He anftändige Kongrun des 
chmäfert bleibt. Dieß wird 
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ſonach Gefannt gemacht „damit ſich diejenigen, 
welche Dazu geeiguet find, im Zeit 14 Tagen 
bei unterzeichnete Stelle bittlich um ı dieje 
Pfarrei melden Finnen. 

Salzburg den 6. Mat 181 1. 
Königtihes GemeralsKommiffariat 
des Salzach: Kreifes, 

; von. Mieg. 


i Sartorius, 





¶ Die Erledigung des Spital: Benefiziums zu 

Burghauſen betreffend. 
Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
 DasSpitalBenefizium zu Burghaufen 
iſt durch den Tod des dortigen Benefiziaten 
erledigt; felbes iſt kurat, und hat eine jährs 
liche Rente von 372 fl. und 8 Maß Holz. 
Alle jene, welche hierum Fomperiren Lönnen 
und wollen, haben fich alfo bei unterzeichneter 
Stelle binnen 14 Tagen zu melben, 

Satzburg den 6, Mai 1811. 
Köntglihes®eneralsKommiffariat 

bes Salzach-Kreiſes. 
von Mieg, 
- Sarterius. 





(Die Erledigung des Inkurat- Benefiziums in 
Neubeting betreffend, 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod. des Benefiziaten Huber 
wurde das infurate Fruhmeß ⸗ Benefizium bei 
der Pfatrkirche zu Neudting erledigt; ſelbes 
hat jährlich 279 fl. fire Rente, und bie freien 
Mefftipendien mögen fich auf zo fl. belaufen, 
Alle jene, welche zur Erlangung eines Emeritens 
Benefijiuns geeignet find, und hierum ans 
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n wollen, werben ſich atfe binnen 24 Ta 
berg unter Belegung ihrer fernen Untaug⸗ 
Kichteit zur Seelſoege durch geeignete Atteſtate 
Hierorts bittlich zu melden wiſſen. 

Salzburg den 6. Mai 181t- 
Königlides General -Komimiffariat 
des Salzah: Kreife o, 

von Mirg 
Sa rtorius. - 


a — — — 
C Die Orgamſatlon der Rational "= Sarte IIL 
Kae zu Lichtenfels, unb Staffels 
fein im Mains Kreife betreffend. 
Sun Namen Seiner Majeftät des Königs- 
Unterm 20. April I. J. geruhten Seine 
Eönigfihe Majeſtaͤt die Bormation der Mas 
gionalı Garde 111. Klaffe in den beiden Muni⸗ 
nypalſtaͤdten Lichtenfels, und Staffel 
ſt ein in der Art allergnädigft zız Keftätigen, 


— — 
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Y 
Andres Huͤmmer; 
Georg Fleifhmann; 
Baireurh am 1. Mai 1811. 
Königlädes GenerabKommiffar iar 
bes Mainz Kreifes, 
Graf von Thärbeim. 
Friedmann. 


Rientenant: 


(Unterſt zungo· Beiträge für verwundete ri 
ie 
Im Namen Seiner Majeftät des K Ömgs. 
Der Fabrifant Rudolph Maier a = 
Aaraw , Beiljer der Klofterg = 


ebdude in M 
hat den ihm für die Verwendun —— 


en 
bäude zu einem Militär s — — 
nen Michjins von 550 fl., mit drei Fünf 
theilen ad 330 Gulden den Abgebranneen zu 
Weilheim, und mit zwei Fünftheilen ad 220 fl. 
den verwundeten baierlſchen Krieger zedirt. 
Seine Fönigliche Majeftdt Haben dieſe edel: 


maß an jedem von beiden Drten zuxnei Fuͤſelier⸗ müthige Zeifion mir allergnäbigftem Wohige ⸗ 


Sompagnien befehen. 


fallen anfgenommen, und ber unterzeichneten 


Als Offigiere wurden ernannt zus Lich t e ne Gielle aufgetragen, die den abgebrannten Weil: 


— Felix Silkerm anız 
dohann Jin .; 
Dberti jet , Georg He ; 
Georg u v ert; 
—— Johann Rus 
Karl Rübtei = 
Keudr 


” 
dreas 
Wiareſtlein; 
Adam 
” „ereifleim: 
tim Meifner; 


Hauptmann | ham Wahter; 


” tler; 

R » Georg mi » 

Ob etueutenant 5. Glorner; 
2* 


heimern beſtimmten 330 fl. durch die Militärs 

Haupt: Kaffe an das Generafs Koma miffariat 

bes Iſar⸗ Kreifes zur geeigneten WBerfügung 
zu übergeben, bie übrigen 220 fl. aber bei ber 
gemeldeten Kaffe zu den übrigen für verwun⸗ 
bete Krieger eingegangenen patriotifchpen Unter 
Rügungs » Beiträgen einsweil ad Deposi- 
tum nehmen zu faffen, und deren Werthei⸗ 
fung nach der Intention des Gebers demnachſt 
in veranftalten. München den g. Mai 1811. 
Königliger Kriegs »Defonomie 

Rarh 
Krauß. 


Rainprechter. 


6 


Königlich = Baierifhes 
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sierung lat 


NT mm [LUD 


ARUV. Stud, Münden, Mittwoch den 22. Mai 1811. 


Sn 





gemeine Berordnungen. 





izügiefeit mit dem Abnigreiche Weſipha · 
treffend.) ' 

ir Marimilian Joſeph, 

ttes Gnaden König von Balern. 


chne Majeſtaͤt der König von · Weſt⸗ 
ern 18. Maͤtz 1809, ein Dekret 
aben, wedutch das Recht des Abs 
er Nachſteuer, und überhaupt bes 
velches bisher in Auswanderungs ⸗ 
+ ober anderen mit einer Vermoͤ⸗ 
jiehung verbundenen Fällen aue⸗ 
e, im Anfehung aller berjenigen 
ıder aufgehoben wird, in welchen 
!aßen eine gleiche Befteiung denen 
%, welche ihr Vermögen, oder die 
’allene Erxbfehaften und Legate in 
‘hen Staaten einführen wollen, 
* befchloffen,, daß nach Unfern 
5 früher allgemein befannt ge: 
rungs: Crundfäzen die gleiche 
ıegen bas Königreich Wet: 

beobachtet, und alles aus 
iche dahin überziehende Vers 

behandelt werben folle, 


Wir befehlen, daß gegenwärtige Verord⸗ 
nung durch das Regierungsblatt befanne ge 
macht, und von allen Unfern Behörden 
nach folder genau verfahren werde. 

München den 11. Mat 1811. 
Mas Joſeph—. 
Graf von Montgelas, 
Auf Muiglichen auerhdechſten Befehl 
ber General Sekretär 
Baumiülier. 








(Die Abwefenheit der Rechröammälte vom ihrem 
Wohnorte betreffend). - 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Da die in dem Dienftesverhäftniffe ar: 
gründete Obllegenheit der bei den Gerichten 

Unfers Reiches angeſtellten Advokaten und 

Profuratoren, jede etwas längere Abweſen⸗ 

beit von, ihrem Wohnorte der vorgefesten 

Gerichtsbehörde geziemend zu melden, bie: 

bee ſeht vernachläßiget wurde, fo gebie: 

then Wir hiemit, daß Fünftig jeder Rechts: 

Anwalt eine mehr denn drei Tage andauernde 

Abmwefenheit von feinem Wohnorte dem ihn: 

unmittelbar vorgefegten Stadt» oder Bandge: 

sichte anzuzeigen und Dabei anzuführen ver 
(47) 
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hunden fen, wie er binnen ber Dauer feiner 
Ab weſenheit fir feine übrigen, Ihm von ben 
Parteien übertragenen Geſchaͤſte Durch Sud: 
ſtituirung oder auf andere Weife geforget 
habe. Das Untergerihe bat ſodann hier: 
über am das cinfhlägige Appel ationsgericht 
zu deſſen gfeichmäßiger Kennin ig Au beriche 
ten. Sollte ein Sadhwalter Diefeg, Verord⸗ 
nung entgegen handeln, fo ft Die Ynterlaf: 
fung biefer Werbinblichkeit vom Untergerichte 
angmeigen, und von bem Appellationsgerichte 
als verlejte Dienftespfliht mit Worbehale ber 
richterlichen Entfheidung Aber Daraus etwa 
entftehende Entfhädigungs: Klagen zu be 


fen. 
Münden ben 15. Mat ıgıı, 
Mar Zoferh. 
Graf Reigersber g. 
«uf kouiglichen allerky dchſten Befehl 
der Generals Setretär 
Vtemmer. 
— — — —— 
Aufruf 
— Se hen⸗ Bafallen 
giftem „ Prilaruren 


Dorſte her feither vers 
eszirung bed Haupt⸗ 








fntliche Mitter s 
von ben fätularifirrem 
und Abteien ww. berem 
hrorben find, zur Rekogn 


faues. — 
ir Marimistan Soferh, . 
aden König von Balern. 


von Gottes Or 
Alle Ritter * ud Beutellehen « Vaſallen, 


welche vor der Satul ariſation der geiſtlichen 
ne, Käfer und Probfteien zu Irgend 
einm der uachbenanntein, feit diefer Zelt 


— 


‚ber Ansswörtigen Angelegenheiten, at 
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aber bereits verfioxhenen Vorſtaͤnde mit dem 
Lehenverb ande gehörig waren, werden hiemit 
aufgerufen, den mit dem Tode ihrer ehem 
ligen BWorftände , als Le henherrn IT 
#6 eraebenn Hanprfall, wenn feihm nice 
f entrichtet zu haben nahmeifen p5, 
nen, munmehr binnen einem Jahre fi * 
—— * drei Tagen, von heute an * 
[4 i = 
Unferm geheimen Mini ſterium 
Men Beßendofe pflihtmäffig zu refognnun, 00 
Da zedoch bie —— * 
auch Die nach dem Leben.Editte vom 7. Pen 
1808, Titl. J. Kap. 2. F. 10, fünftig mi 2. 
mehr beftchen Fönnende Ritterfehen der rn 
machung von dem Lehenverbande unterliegen, 
fo wird zwar bie perfänfiche Erſcheinrung ber 
Baſallen zum Lehen: Empfange, jedoch mit 
Vorbehalt der Rehengebühren für dern Haupt ⸗ 
fall nachgelaffen, denfelben aber hiemit auf: 
getragen: 

1) daß fie Binnen 6 Monaten von heute 
an ben Äfteften und jüngften Behenbrief, 
oder in Ermanglung des erſter Ern wenig: 
flens den lejteren in Urſchrift, 

2) bie Quittung über die bei Dem juͤng⸗ 
Ren kehenfall antrichtete Tarern = und fer 
ben» Gebühren ebenfalls in Uirſchrift, 

3) ein gen aues und beutliches, mie Den eins 

rasen, vollftändigen YAuszeigen aus 

en und Dominikal + STataflern 

* zeichniß ſaͤmtlicher Ke henſtuͤcke 

Zubehörden nebft Angabe bes durch 
gerichtl iche Schazung erhobenen Aber: 
thes, dießorts vorlegen, 
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4) muled caei Andut zur Jufinuas macht worden wäre, zur Zeit noch ausge 


den anzeigen, uch nommen. 
5) dundgehmis dm Steffens Stempel ge Dieſer Aufruf wird nicht nur allein in 
brauchen ſolen. dem Regierungsblatte hiemit Fund gemacht, 


Geo Diejenigen Vafıllmn, welche wider fondern auch befohlen, denfelben in den Ger 
Ewaum Diefe 5 Aufleza⸗ Punkte binnen meinden zu verleſen, und anzuheften, Zus 
des beftimmten fahs manatlichen Termines gleich wird den Nentämtern, worin folche 
mich Gefolgen würden, wird nach wirflie chemalige Wafallen der fälularifirten Kloͤſter, 
em Berfluffe der Nefegnirions : Zeift von Stifter ze., deren Vorftände num verftorben, 

1 Jahr 6 Wechen und z Tagen mir der nach entlegen find, aufgetragen, denſelben dieſen 
den Eebengefrgen hierauf geſezten Faͤlligkeits Aufruf gehörig zu erklären. 
Strafe verfahren, fo mie auch bie Ahndung Münden den zo, Mat 1811. 


aller andern Eehensfehler Unferim Fiskus jejt Mar Jo ſeph. 


ſchon verbehelten bleibt, 
Hievon find jrdoch jene Ritters Vaſallen, ne Basis Befehl 
gegen welche eiwa fon «eine fisfafifche Re⸗ der General = Sekretär 
"amations: Klage gerichtlich anhängig ger Baumiller, 


— — — — — — — — — — 


Bgerzeihniß 
über 
* feit der Sakulatiſation verftorbenen penfionicten Fürften, Bifchöfe, Präfaten und 
Abriffinen im Königreiche Balern. 












KRarafter 






Sterbetag. 





der verftorbenen penfionirten Anbividuen. 


I. Im Deain  Kreife, 


riftopb Franz von Buſeck. Fuͤrſtbiſchof. m op des Etate 
abro I . 
rg Karl von Fechen bach. Fuͤrſtbiſchof. ⸗leʒten 8* 1808. 
rn von Behr. Meihbiichef. = 5. Mai 105. 
an Rooft. Abe des Stifts Michelöberg. in dem Etats jahre 190]. 
aſtus Hittenkofer | Abt zu Waldſaſſen. ift der Sterbetag nicht 
angezeigt. 
fa Kolbim, Abtiſfſin bei St. Klara. mit legten Februar 1806. 


(47°) 
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“ y EN —,— 
— — — —— 
Sterberag. 







1. Im Meat Kreife. 
Maurus Hermann. 





uber zu Wellenone, 








B 1m. Im Regen -Kreife, —— — nicht 
7 art Heinrid. N . ü 
3. | Aber Rasbaner. ‚be vom Atefier Frauenzell. 
RAD Abt zu Prül. ben 5. Mä 
3. | Igmatia Freiin v. kilgem | 3 £8ı 
| au. | gewefene Oberiax in dem Sa den 14. April > 
fianerinen Klofter zu Anıb —* ® *Hoß, 
IV. Sm Ober: D ; der Sterber 
1. || Gregor TR angezeigt. 28 nige 
5 mr von Se. Ulrich in Augs 
> 2. | Ludwig 3ef&inger be er = 98: 
| = rdiat vom heil. Are * 15. Jaͤnn 
Henor Srimin ger. er; rin Unge: n er 1806, 
4. | Iofeph Unten vo välar des Klofters Irſee. 
| "Imb of. | Prob zn Er. — ne en 
—— Ber im Augss ’ 
5. Paulus Alt. be — REN 26.D ® % 
= eo e em 
6. Denanentunn Sellinger in. | Abrifiin zu Shin, ..2 Dinber er i 
7. | Zaserin von Wildenan. Abriffin er r ; 
zu Niederſchdnenfeld 23. Auguft 1607 . 
V. Im UnterDonaufweife * || im Dezember 2804. 
1.) Urban Tremel. “ | Praͤlat zu Alleredach 
2. en pi el el. ; { * im = Merten. * 23. Mugarjt 1808. 
h: ? ? 
3. 1 Ignatia Erber , en ae Moftre Niedern: | s a7. März 1807. |" 
vun Zitehle | * 8. Oftober 1910. 
der ehemalige BArt DE | Eriftö Kempten. 
ir. Im SſorKreife. 428. Mei 
Ä Abt — 
1. || Kart niet ; : — zu Beucdlkthalern 
ailbert vom 54 z = = Baͤrnri T .. > 
Yanl gupfauer- Be — bu Er er 
Alppens Hafner —— 2 er — 
er Miller. sa: . 7. Juli xz808. 
5 || Martin Dattmal tler —— ———— 
6. M | *Scheuern. 4 . Februar 1809. 
. 10. Sept 
7. | Souftied Spi nbdier. =: Cchäftlarn, —— 


”» 29. Mai IBoR. | 





Namen 


Karafter 


Sterberag. 


ber verflorbenen penfionirten Individnen. 


Gregor Rottenkolber. 


8 
% | Damafcen von Kleinmaier. | = 


10.| Rubert Sigl. 
12.) Gerbarbus Partl. _ s 
12.| Umande Donaubanuer. 
vo. Im Saljad: 

und 


IX. im Innfreife 
Nichts. 


Aufruf 


Abt zu Tegeruſee. 

s Meffobrumn. 

*» » Beinm. 

s Beibenftephan. 
Abtiſſin zu Geiſenfeld. 





im Jahre 
im Jahre 1810. 
am x. Mai 1804. 
. 9 Mär 1811. 
s 8. Dftober 1904. 


beiljen, zur Pflicht, binnen einem Yahre, 
ſechs Wochen und drei Tagen bei Wermeis 


vormals Wuaͤrzburgiſchen Lehenleute inmerhalb dung ber Werwirfung des Lehens die geſep 
der jängften Vertrags + Linie, in specie die mäßige Murhung bei Unſerem oberften Ber 


Muthung ihrer Lehen betreffend, 





Bir Marimilian Kofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir durch einen am 26. Mai 

vd. 5. gefchloffenen Vertrag mit Seiner faiferlis 
chenk duiglichen Hoheit dem Exzherjoge, Groß⸗ 
herzoge zu Würzburg über eine Grenge des 
Geiderfeitigen Geblets übereingefommen find, 
welche Wir bereits unterm ı1.. Septembre 
v. 5. Durch Unfer Regierungsblatt (5.362) 
Spfentlich befannt machen, ließen, und nad: 
Dem in Folge diefes Staats » Vertrages die 
Lehen im dar tefpefiiven Gebieten wechſel⸗ 
feitig übrrwiefen worden; fo machen Wir 
Hiermir allen jenen Vaſallen, welche in Uns 
erens DMeicde vormals Würpburgifce Lehen 


henhofe in München zu beobachten. 


Es find hierbei 
1) ber jüngfte Lehenbrief, und 
2) die Quittung über bie bei dem fepten 
Lehenfalle bezahlten Lehengebühren und 
Taren, beides in beglaubter Abfchrift, 
3) eine vollftändige Spejififation der Les 
benftüde und Zubehörben mit Fatirung 
des Ertrages und bes, Werthes ber 
Lehen, wozu als einsmweiliges Bormur 
far die jmweite Inſtruktion zum Steuer: 
Mandat vom 14. Jänner 1808 (Re 
gierungsblatt &. 409-424) ju beob⸗ 
achten iſt, zu überreichen, 
4) Sollten Nebenfälle eingetreten ſeyn, 
worhber die Belehnung noch nicht em⸗ 
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pfangen worden, ſo find Diefe zu gfeis 
her Zeit za muthen, und Die nöthigen 
Todes s und Sufjefions’Zeugnife, fo 
wie bei minderjährigen Baſallen die 
Tutorien der VBormünder beizubringen. 
5) DIR ein Inſinuatlions Anwalt am 
Eije des oberften Ehen Hofes in bes 
nennen. Hut 8% 
Sollten einige jemer vormals Würburgis 
chen Vaſallen wegen ber im Sinne der heinte- 
ſchen Bundes» Alte übergegangenen Lehen⸗ 
Herrlichkeit bet einem Anferer vormaliaen 
Provinziaßtchenhöfe die VBelehnung bereit® 
empfangen ober doch die Taxen dafuͤr ent: 
richtet haben, fo iſt dieſes bei Unſerem ober: 
ſten Lehenhofe glaubwuͤrdig nach zuwelſen _ 
Wir wollen, daß gegenwirziger Aufruf 
nicht nur durch Unfer Regierum gablatt Fund 
gemacht, fondern auch in dam Gemeinden 
öffentlich verlefen und zur allgerrzeinen Kennt 
if gebracht werde. 
- Münden am 11. Mai 134 r. 
oferb. 
— Montgel S* 








626 
fie liegt in ber Didzeſe, dem andgerüchte 
and Rur alkapitel Freifina, und enchäle x ©0y 
Seelen. Die Pfarr: Erträgnifie beſtehen rad) 

‚ den Noxmen der organifirten Kofler: Dfar 
reien in 600 fl, firen Gehaft und der Bı: 
nmzung vom 20 Tagmwerfen Gründen. — 

Die Bewerber um diefe 

fh bei dem unterzeichneten koͤniglich en G 
neral⸗ Kommiſſariate nach den beſte hend 
allerh Schſten Verordnuuugen innerh fg ge 
Tage an zu melden, * 


Minden den 6. Mai 1811. 
mmiffariar . 


Pfarrei bat en 


Königlihes General: Ko 
bes Iſar⸗Kreiſes. 
Greiterr von Schleich. 


Rainprechter, 


nn 


(Die Erlevi be i v 
A r Pfarrei Willanbers be 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

In Gemäßheit eines allerhöhften Re 
feripes vom 15. Mprit 1. J. iſt ber biss 
heeige Pfarrer und Dekan zu WBillan— 


ders, Peiefter Pungg, nah Brunegg 
vetſezt worden. *) 


anf Foniglichen aler bb hin nf 7 Hiebunh ifk die Pfarrei MWillamders in 
* 5 aumiüller. Erledigung gefommen, 
——— Neon ee — * Landgerichts: unDb Rent⸗ 
— | en e Klau 
Detann ımasıngı Be fen, und in der MDisjefe 
B partei WÜllershbanfen hr Umfang und ihre Ausdehnung ber 
EEE — — 
n mrajeftät des zu. i Die Benötfeung beſteht in 15 73 Se 
Durch allergnaͤdigſt genehmigte Reſtgna⸗ en, worunter ſich 770 maͤnnliche, und 808 


die Pfarrei 
yes Hirn Dianl iR 
Kitersnaufen in Erledigung gefommen; 


“ 


welblihe Kommunifanten befinden, 
nn —ñ— 


”,8. 59. 
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Die Kevenüen, welche im Durchſchnitte 
rechnet, 2276 fl. betragen, fließen aus den 
'benten, von Widdums⸗ Gütern, und ben 
to: Gebühren. 

Der Pfarrer, zugleich Dekan, hält zwei 
(fspeiefter. 

Verdiente Pfarrer und Kuraten, die, auf 
eförderung zu einer beſſeren Pfruͤnde Ans 
uͤche machen zu koͤnnen glauben, haben, 
) mit ihren Bewerbungs⸗Geſuchen binnen 
4 Wochen hierorts zu melden, 
IJnnebruck den g. Mai 1811. 


inigliches®enerakKommiffariat 
des Inn: Kreifes, 


Freiherr von Lerhenfeld. ee. 
Ye Erledigung der PfarreiTarftorf berrefr 
md.) 
n Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
ickl anf die Pfarrei Jeging *) wurde die 
arrei Tarftorf, Landgerichts Burg⸗ 
afen erlediget. Sie enthält 1052 Pfarr 
den, hat feinen Hilfspriefter, Peine Fir 
firche,, Beinen Widdum, ift aber gut 
ondirt, umd erträge 522 fl, 2 fr. firen 
haft. Alle jene, welche geeignet. find, 
um zu Pompetiren, wiflen ſich alfo bins 
14 Tagen unter Anlage ihrer Atteſtate 
nterzeichnere Stelle birtlich zu wenden. 
salzburg den 10, Mai 1811. 
nigftches General-Rommiffariat 
des Salzach⸗Kreiſes. 


ven Miegg. 
Sartorius, 








©. 93. 
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en ded Pfarrvilariats Grbdig 
Im Namen Geiner Majeftät des Königs, 

Das Pfarroifariat Grödig, koͤniglichen 
Landgerichts Safjburg ift erledigt; felbes 
enthäfe 1211 Pfarcholden, und wird von 
dem Vitar und einem Hilfspriefter paftorirt, 
Die Einfünfte belaufen ſich gegen 30 fl, 
einſchließ lich ber Meßſtipendlen. 

Alle Jene, welche hierum kompetiten koͤn⸗ 
nen, wiſſen ſich alſo bei uuterzeichneter Stelle 
unter Anlage ihrer Zeugniſſe bittlich zu 
melden. 

Salzburg den 13. Mai 181 1. 
Koͤntgliches GeneralKommiſſariat 
des Salzach-Kreiſes. 
von Miegg- 

Sartorius. 

(Die Erledigung der Pfarrei See bach ber 
treffend.) 

Im Namen Seiner Majeftit des Könige. 

Durch freie Refignation des Pfarrers Abam 
Schön ift die Pfarcei Seebad erledigt. 

Sie liege im Pöniglichen Landgerichte 
Deggendorf, zähft unter 1148 Seelen, 036 
Kommunlfanten, und gewährt als Ertrag 
von Zehenten, Widdum, Stolgebuͤhren 
und Deputaten 897 fl,, wovon 128 fl, im 
höchften Anfchlage zu entrichten treffen. 

Geeignete Kompetenten haben ihr Geſuch 
binnen vier Wochen vorfhriftsmäfig einzu 
legen. 

Paſſau den 13. Mai 1811. 


Königlihes General: Kommiffe 
riat des Unters Donanfreifes, 


Graf von BE Ssleia 
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(Die PoliyeisAurdons + Anlage md Beit räge für Am 9. Mai, 
die landaͤrztlichen Handivaten im Unter Dos 1) die Refurselage wegen der Gründe 


manfreife pro 1af% betreffend.) Vertbeilung der Gemeinde Alle 
x 


Im Namen Seiner Maieftät Des Könige. br Detting , Wallerfteini Heim, 
In Gemaßheit allerhöhften Reſetipts Untergerichge Ding a ga Tebiap 
vom 8. und 19. Februat wird den ſAmt⸗ Preife; tmmuͤhl⸗ 


lichen koniglichen Rentaͤmter aa des Unter⸗ 
Donaukreiſes, ſedoch ausſchlca Mg derjenigen 
im Inn⸗ und Haustudviertel biemit eröff: von dem Gen xe 1809 
net, daß zur Erhebung der 20,000 fl. Kor: —— enge —— ie 
dons: Anlage, und 2050 fl. Beiträge für glement; "Eng, 
die landdeztlichen Kandidaten approrimativ n 

7 Progent von dem ganzen Steuerertrage 2) das Geſuch der Gemeinde 


2) bie Rekursffage de 
bach, über das — zu 


Berge S 
ober vielmehr auf 5 Steuerjiefe abgerbeilt, —— Rauenbuch in Der. 
des einfahen Seurrberrags erfoders 2 ‚um Wieder Einfezung in den 
lich ſeyen. = —* Stand ihrer Kulturs Streitfas 

Die Fenigfichen Rentimtere Hasen daher se3en den Ablauf der Gacafien ; 
die ihren Voir treffende Betrage fo bald +) 5 der Spezereihandier 
möglich einzuheben, und wie Der Bezug ge er amd Prezel jun Oberzen im 
fehloffen it, die Rechnung Epierüber anber Unter Donaufreife wider die Stoft; 
einzufenden, Taler Pitliſche Tabakeſabrie wegen 
Paflau den q. Mai 181 m. Vertauf des auf anderen in länbifchen 

Königliche Finanz: Diweftion des Babrifen erzeugten Tabafs, zınd 
Unter: Donaufre 4 fee, 5) die Beſchwerde der Sürgerfächen Kra· 

. mer in Auasb ; 

von Widder ee — geburg gegen die bortigen 


Macher wegen dem Dantel ber 








&, 

— — — zteren mit anderen Kramı s Waaren, 

z Föniglichen gehei⸗ murden an die ei z 
der Sijung bes e einſch lagige er ſte Yuflany 
— wurben folgende Returs ſachen — um dieſe Be ſchwerden 

ontentios adimini 
—— Am a. Mai: haltlich der a — 

der Rekuts des Grafen von Reiben zu inſtruiren um 


+ d zus verbefcheiden; 
fing megen Kurftivirung des Rhainer⸗ 6) Die Rekurs klage des Schenfwirhs 


und Jelet-Moofes au die Juftijftelien Hirner zu Dergorswiefen im ars 
verwieſen. Kreife gegen das ehemalige Seneral⸗ 
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Kommiffariat bes Lechkreiſes wegen abr 
geichlagener Bewilligung bedungene 
Hodjeisen halten zu duͤrfen, und 
7) die Mefursflage des bürgerlichen 
Schwaiger Johann Karl zu Landes 
hut und 4 Eonferten wegen Kaffirung 
eines Öffentlichen Weges 
wurden als nicht zum Pönigfichen geheis 
men Rache geeignet, zum Miniſterium 
des Inneren zur geeigneten Werbefchet: 
dung zuröcgegeben. 
mm — — — — 
Dienftes Notizen. 














Seine Majeftät der König haben nachſte ⸗ 
heude Beſtimmungen ju treffen geruht. 
Im Monate Mai: 
am 5. wurben der Landgerichts: Aktuar 
au MWelsberg Anton Put bei dem Landges 
richt Lana, 

dann ber Bandgerichte: Prokurator zu Gries 

bach, Joſeph Will, bei dem Landgerichte 

Schärding als Advofaten ernamıt; 

am 6, wurde der zeitherige Ober » tus 
dien s Rath Wifmair in bie Mmiſterial⸗ 
Kicchen:Seftion verſezt, 

Dann bie hiedurch und durch Vorruͤckung 
des Zentralraths Niechhammer erledigte 
dritte Zentral: Racheitelle bei gedachter Mis 
niftertal » Studien: Sektion dem Kreis Schuk 

rashe D auptmanm zu Gafjburg verlichen, 
and as die Stelle des Leztern, ber quiesjis 
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rende Schulrath Wander allergnädigft exe 
nannt. 





An 9. geruhten Seine Majeſtaͤt der Kör 
hig für die Verwaltung des Stifrungs: Ber: 
mögens der Kreis + Hanptftade Salzburg 
zwei befondere Adminiftrationen zu konſtitui⸗ 
ren, und ernannten vroviſotiſch ben bisheris 
gen 198: Rach Johann von Ras: 
vis, als Adminiſtratot des Kultus und 
Schulfonds, dan 


den bisherigen Verwalter des St. Jo⸗ 
hann:Spitals , ber Weifenfonde und des 
Irrenhaufes daſelbſt Joferh Keedler, als 
Adunniſtrator der Wohlthaͤtigteit ⸗ Sti 
gen; — 

am 10. ben bisheriger Salinen / Ober: 
Rechnungsrevifor Johann Mathias Baar 
der, als Salinentath; ferner wurben uebſt 
dem bereits aufgeſtellten Doktor Georg 
Schiffer, der Doftor Johann Hutter, 
Lizentiat Anton von Schallhammer, 
und Doktor Joſephh Salzer bei dem 
Stadtgerichte in Salzbutg; — 


dann bei dem bdorsigen Landgerichte die 
Ptokuratoren, Jofepd Schmid, Lizentiae 
Alois Flamifhberger, und Joſeph 
Endres als Advokaten allergnaͤdigſt er⸗ 
naunt, 

und in eben diefer Eigenſchaft der vorma⸗ 
ge Sordifus zu Braunau Franz von Paula 
Schahner daſelbſt beſtätiget. 





(48) 
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Pfarreien» Derleibun 9. 


der König geraten nach⸗ 
. pe auf Pfarreien und 
Pfeünden 
zu befärbern: 
Im Monate Mai: 
am 4 den bisherigen Kaplan zu Drew 
Gau Michael Miller, auf die Pfarrei 
Boͤchenbach im Kameramte Erlangen (der⸗ 
felben Erledigung ©. 117); — 


am 9. den bisherigen Pfarrer zu Göriss 
ried Landgerichts Oberguͤnzburg Mrieſter Jo⸗ 
ferh Mayrock, auf die Pfarrei Sulz⸗ 
berg , Landgerichts und Adminiſtrations ⸗ 
Dipritis Kanpten ; — 


bisherigen Pfarrer zu Hochenwart 

* —2 Prie ſter Dionis 

Ha eugel, auf bir erledigte Pfarrei Schnait 

fer Landgerichts Troſtberg, Adrmränifttations 

x3 — 

U a one Alois Seiß, 

* — older and Landge⸗ 
er Messsurg Aominigeatons  Difrifte 
ni von St. Ulrich zu 
vn — 561, auf die Pfars 
wen. von Deren Annahme bem 
tel nz Dane die gebetene 
> —— wurde, G· im Jahr: 

8 Seite 1252.)3: 


— 
_—— 


68.4: 
den bermaligen Benefiziaten zu Kelpeim, 
winzgee Paul Kirfhner, auf die Parrrei 
Ebentied Landgerichts Rhain; — 
am 13, den Prieſter Franz Raver Do IL, 
auf das Wildpregrifche VBenefiiun Se Un 
fer lieben Frau in Münden; — 
den Provifor der Pfarrei Eangenfarmpfen 
im Fand gerichte Kufftein und Bischume Breir 
fing, Dafob Kogfer auf diefelbe; — un» 
den  Erpofitus zu Er, Digit Dofepp 
Delafta, auf bie Kuratie Kampile Fand 
gerihtss und Dekan 


ats Funeberg (Derperg 
Erledigung S. 244.) — 


und nachſtehende su beftätigen, 
im Monate Mai: 
am g. ben von ber Reiterfchen Familie 
auf bie Kuratie Schalders, Landgerichts 
Briren präfentirten bisherigen Provifor derfel: 
ben, Priefter Franz Anton Sinnachen;— 


am 13. ben vom Freiherrn Mapimilian 
von Schneeburg, auf das Beneft zium zu 
Mais kandgerichts Meran praſenti vten bis ⸗ 


herlgen Schuffatecheten zu Meran, Priefter 
Joſeph Oberhöfer. 


Voljäprigkeits + Erklärungen. 

Seine Majeſtat der König haben am 6. 
Mai l. J. den kieutenant des 4. Linien: 
Iufanteries Regiments Sachſen⸗ Hildburg / 
hauſen Karl Graf von 83 fd, und am 7. 
den Sch miedgefellen zu Eafendorf Konrad 
Börfter, als volljährig zu erflären geruht. 


—ñ— — — — 
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Markte im Ober: Donasifreife, 


l Enmme. 2192) 





Jaͤnner 1811. 
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Unzeige 
über die Getreidſchrannen in nahfiehenden Orten. 
Verfaße den 12, Mai ıgır. 
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Königlich » Baierifhes 


690 


RFegierungsblatt. 





KANN. Etüd. Münden, Mittwoch den 22. Mai 1811. 


ma /Ö/— 


Allgemeine Verordnung. 





Ad mit der Lrene Eschfen gefchloffene Kar⸗ 
tel betreffend, ) 
Bir Marimilian Joſeph, 

Gottes Gnaden König von Baier. 


e hier beiſolgende unterm 30, Diärz 
. mit der Krone fen abge 
one amd mit Unſeter Rarififatien vers 

Militär » Kartel s Konvention wird, 
? diefelbe unterm ı8, vorigen Monats 
3 des Königs von Sachfen Majefdt 


worden, zur allgemeinen Wiſſen⸗ 


nd damit die darin enthaltenen. Ber 
en vom dem feflgefezten Zeitpimfte 
DM. angefangen, von fämtlichen 
tterehanen und Behoͤrden im vor 
Fällen genau vollzogen, und bes 
erben, buch das Regierungs⸗ 
t gemadt. 
den 12. Mai 1811, 
ofepb- 
f von Montgelas. 
uf Fönigfichen allerhochflen Vefchl 
Der General: Gefrerär, 
Baumillen 


Bir Marimilian Zofepp, 


bon Gottes Onaden König don Baiern 


5 Urkunden und fügen hiemit zu miffen : 
Mahdem Wir die durch Unfern auſſeror⸗ 
dentlichen Gefandten und bevollmaͤchtigten 
Minifter am koͤniglich fächfifchen Hofe, in 
Kraft der ihm hiezu ertheilten Spezial + 
Veilmacht mit dem Bevollmächtigten Seiner 
Majeftät des Königs von Sachſen, Unfers 
freundlich vielgeliebten Herrn Bruders und 
Schwagers, am 30. Maͤrz l. J. zu Dresden 
abgefchloffene Militär: Kartel: Konvention über 
mwechfelfeitige Auslieferung der Deſerteurs 
and Konffriprions: Pflichrigen, eingefehen 
und nach ihrem ganzen Inhalte geprüft har 
ben — welche Konvention wörtlich alſo 
lautet: 

Seine koͤnigliche Majeflie von Baiern 
und Seine Fönigfiche Diajerds von Sachſen 
Herzog vom Warfchau, haben zu WBefeftigung 
ber zwifchen Ihnen befichenden Freundfchaft, 
and um Alles, was derfelden auf irgend eis 
ne Weife jet oder ins fünftige entgegen 
fern könnte, forgfältigft ans dem Wege zu 
räumen, eine Militärs Kartels Konvention 
abjuſchlieſſen beſchloſſen, und zu dem Ende 
ju Ihren Kommiffarien und Bevollmaͤch⸗ 
tigten ernannt, nämlich 

449) 
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1 Denen en dritten, und von biefer mies 
rum in die Bande dus andern paciseirenden 
ounerains oder ſonſt 1a doſſen Truppen oder 
wehren Defpetiet;, fo omımk es Darauf an, 
Iesterer Gouserdn mit jenen dritten ein 
tel hat, Si diefes dee Fall, fo wird 
Defertear dahin abgeliefert, woher er 
£ entwichen iſt, imentgegengefezten Falle 
dem paciscitenden Souveraͤn, deſſen 
A er juerſt verlaſſen har, dieſer Kon⸗ 
nr gemaß auegeliefert. 
t. 5. Alle und jede Militaͤr⸗ oder Zi⸗ 
btigkeiten, beſonders an ben Grenze 
rpflichtet, auf jede Fremde einſchlei⸗ 
milirärifche Perſon genau Acht zie 
bei ennflehenden Verdachte, daß dies 
ı den Truppen dee andern pacisci⸗ 
Nacht defertiee fer, fie zu arretiren, 
r ber Verdacht durch Unterſuchung 
wird, fie nebft dem etwa entführ 
e ımd den Effekten am die nächfle 
' Mifitär + Behörde fofort auszur 
ver jure Auslieferung anzubleten, 
Ort als Tag und Stunde zu 
verabredet. Sollte aber aller 
egeln ungeachter, denncch ein 
5 durch Werfleidung oder mits 
Päffe eitgefchlichen haben, fo 
Ud er entdedt oder reflamirt 
ef, und auf die vorgefchriebene 
t- 
'ejenigers, welche einen Defers 
oder ihme forszuhelfen ſich 
d deſſen uͤberwieſen werben, 
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ſollen nad Beſinden der Umſtaͤnde, mit 
Gefaͤngniß oder andern nachbrüdlichen Stra⸗ 
fer belegt werden. Sollte aber ein Offizier 
ſelbſt wider Verhoffen, feine Pflichten fo 
weit vergeffen, um einen Deferteur miffent: 
lich anzunehmen oder zu verheblen, fo foll 
ein folcher Offizter deshalb zut ſchatfer Ver⸗ 
antwortung gezogen, auch nach Befinden mit 
Verluſt feinee Charge befteaft werden. 

Wenn jemand in benz einen ober andern 
Sande vom einenr Deferteur Pferde, Mon⸗ 
tirungss Armatur⸗ und Equipage⸗ Gtüde 
an fi gekauft Bat, fo follen ſolche uͤberall, 
mo jie gefunden werden, weggenommen, und 
dans Regimente, zu welchem ber Deferteur 
gehört, wieder jugeftelle werden, ohne daß 
ber Kaͤufer weshalb eine Eutſchaͤdigung er: 
halte, Der Ueberrinkunft beiderfeitiger Bes 
hoͤrden bleibt «8 übrigens überlaffen, ob die 
Ausantwortumg in natura erfolgen, oder ob 
der Verkauf ſtatt finden, und der geldfte 
Geldbeirag geliefert werben ſolle. Sollten 
aber dergletchen Effekten bei dem Käufer im 
natura nicht mehr gefunden werden, fo foll 
derfelbe ihren Werth im Gelde bezahlen, 
auch noch beſondees beſtraft werden, wenn 
bewieſen wird, daß er wiflentfich von einen 
Deſerteur gefauft hat. 


Art. 7. Demjenigen Untertham, welcher 
eines Deſerteur einliehert, fell zur ferner 
Aufmunterung eine Gratififarior ‚ren vier 
Gulden, nah dem zwanzig Gulden Fuß 
gerechnet, für einen Maut ohne Pf.xrd, und 
achte Gulden nach dem naͤmlichen Fuß für 

(49 °) 
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einen Dann mit dem Pferbe gereihet, und 
diefe Gratififation ven bem ausliefernden 
Theile vorgeſchoſſen werben. 

Art. 8. Vom Tage der Arretirung an 
bis zu erfolgender Auslieferung iſt jeber 
auszuliefernde Mann mit neun Kreuzet 
(eheinifh) oder zwei Groſchen (ſaͤchſiſch) 
und‘ jedes von ihm mitgebrachte Pferd mis 
ſechs Pfund Hafer, acht Pfund Heu und 
drei Pfund Stroh täglich zu verpflegen. 
Der Hafer, fo wie das Heu und Stroh, 
ſind nach dem am dem Orte der Aufdewah⸗ 
rung marftgängigen Preife anjufchlagen, 
und über ben gefamten Verpflegungs; Aufı 
wande iſt eine richtige Liquidation zu fers 
tigen. 

Art. 9. Die Ausfieferung, wobei zugleich 
bie Pferde und alle Sachen, welche bei dem 
Anszuliefernden gefunden, ober nach Xrt. 6. 
wieder erlangt worden, zu übergeben find, 
fol, im Zalle fie niche ſogleich gefchehen fann, 
‚zu ber mach Art. 5, verabredeten Zeit uns 
fehlbar erfolgen, und von Seiten der ausr 
zulieſernden Mache fol der Deſerteur nach 

den nächflen oder in Gemaßheit der getrofs 
fenen Uebereinkunft verabredeten Grengort 
gebracht werben, allwo von Seite des an: 
deren Theiles die Uebernahme erfolgt, und 
wobei bie, nach Art, 8. liquidirten Ber: 
pflegungs: Koften, fo wie die nach Art. 7. 
etwa zu bezahlen gemefene Gratififatton, 
wieder ju erftarten find: jedoch ift die 
Auslieferung der Deferteurs ber etwa nicht 
ſofort auszumirtelnden Reſtitutidn der Uns 
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foften halber, wenn fonft ber Auslieferung 
ſelbſt Fein Bedenken entgegenſteht, nicht 
aufzuhalten. Ueber richtige Ablieferung 
eines Deferteurs und feiner Effeften ethaͤlt 
der Übliefernde eine Beſcheinigung, und 
eben fo Der Empfangende eine Quittung 
über richtige Zahlung der liquiditten Koften. 

Art. 10, Auſſer nur gedachter Koſten 
foll ein Mehreres unter keinerlei Vorwand, 
wenn auch gleich ein folcher ausjuliefernder 
Daun aus Unwiffenheit unter desjenigen 
Souveräns Truppen, der ihn ausjuliefern 
Hat, angeworben ſeyn follte, etwa wegen 
des Handgelbes, genoffener Loͤhnung, Bewa ⸗ 
hung und Fortſchaffung oder wie es fonft 
Damen haben möge, gefodert werden. 

Art. 11. Miemand foll einen Deferteur 
in des andern Paciecenten Lande, ofme 
ſchtiftliche Nequifition oder offene Steckbriefe 
von feinen Obern, verfolgen, bei deren Vor⸗ 
jeigung aber jede Obrigkeit zu bes Defers 
teurs Arretirung, auf gebührendes Anmels 
den, es gefchehe mündlich oder fchriftlich, 
hilfreiche Handleiftung zu thun verbunden 
fern. Wenn aber einem oder mehren Des 
ferteurs durh ein Kommando nachgefejt 
würde, fol bei Erreichung der Grenzen des 
andern Heren, biefes Kommando nicht ganz, 
fondern nur ein, hoͤchſtens jwei Mann von 
bemfelben, welche mit einem Paß oder mis 
litaͤriſcher Otdre verfehen ſeyn müffen, in 
die Staͤdte, Fleden, Amt oder Dorf den 
Deſerteur verfolgen, ſich aber an demſelben 
keineswegs vergreifen, fondern fofort der 


"7 — 


zıifen ober Mi des Orts, oder der 
gfeit es melden, 
et. 12. $a Kafehung derjenigen aus: 
renden Deferteurs, welche während ihr 
Tnmpeihung ein Verbrechen veruͤbt, 
daran Theil gehabt haben, wird hier 
ſtzeſezt, daß alle von ihnen begange ⸗ 
erbtechen in demjenigen Bande, wo fie 
en worden, ju unterfuchen, und den 
m Gejegen gemäß zu beſtrafen find. 
ein Deferteur in bem andern Bande 
bes Verbrechen, 5. B. Mord, Raub, 
des andere begangen, worauf bie 
oder ewige ÖrfängnißsStrafe ſtehet, 
die Auslieferung weg. Hat berfelbe 
res Verbeechen begangen, fo wird 
überftandener Strafe ausgeliefert, 
bie Zeit, da er in Unterſuchung, 
befängnig gewefen ift, werben feis 
utungsfoften vergütet. Jedenfalls 
n der Defertene in Unterfuchung 
‚ bavon fogleich Nachricht ertheilt, 
wenn in bee Folge deffen Ue⸗ 
eintritt, zugfeih die denfelben 
Unterfuchungs: Aften, entweder 
oder Ausjugsweife und in bes 
ſchriften übergeben werden ; das 
werben Pönne, ob ein bergleis 
noch zum Militaͤrdienſte ger 
nicht. Ein Pferd oder ans 
welche ein folder Deferteur 
nen, werben in beiden Zik 
zeliefert. 
3as die Unterihamen Geider 
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Theife deteift, welche am jept bei Abſchluß 
dieſer Konvention wirklich in dem Miliräes 
Dienfte bes einen oder des andern Gouveräns 
fich befinden, fo foll denfelben die Wahl frei 
ftehen, eutweder in ihr Vaterland zurückn ⸗ 
ehren, ober in den Dienften, im welchen 
fie fich befinden, zw Bleiben, Doch müuͤſſen 
fie fih längftens binnen 3 Monaten nach 
Publikation gegenwärtiger Konvention dieß⸗ 
falls beflimme ertlaͤren. Demjenigen, welche 
in ihe Vaterland juruͤckkehren wollen, fell 
der Abſchied unverweigerfich ertheilt werden, 
Diejenigen aber, welche in dem Dienfle, wo⸗ 
rin fie ſich befinden zu bleiben vorziehen, find 
in Nückficht ihrer Entlaffung den Geſezen des: 
jenigen Staates, dem fie dienen, unterworfen, 

Art. 14. Wenn Unterrhanen des einem 
Souveräns, die entweder nach der im Kbs 
nigteiche Sachſen jezt beſtehenden oder Lünfs 
2ig, es fey durch Konffription oder fonft zu 
treffenden Einrichtung zum Kriegedienft vers 
pflichtet, oder der im Königreiche Baiern 
eingeführten Konffription unterworfen find, 
fih in die Lande des andern Souveraͤns 
oder unter deſſelben Truppen begeben, fo 
follen diefelben auf erfolzte Reflamarion der 
kompetenten Zivifs ober Militär + Behörde 
des einen Staats, am bie fompetente Fir 
vil⸗ oder Militärs Behörke bes andern, fo 
fort ausgelsefert werben, und foll es mit 
biefer Auslieferung gerade eben fo gehalten 
werden, wie es wegen bee Auslieferung 
mifieärifcher Deferteurs in Diefer Kenventien 
keſtimmt iſt. 
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and Kenferny Wirifer fertigen und 
mit Unfern gehen geheimen Jiſtegel bes 
feöfigen leſen 


So geſchchen unb garen in Unferee 


Huurt / und Neüdemfiabr Münden am 1 5- 
Apcif des Jahres Eisraufenr Achchundert 
arnd Ei, Mafırs Reiches im ſechſteg. 
mar Joſeph⸗ 
Graf son Moutgela. 
Arf Natglich⸗ allenochſten Wefett 


der Gererel · Sektetaͤt 
Baumüllet. 


—— — 
Bekauntmachungen. 


Serihrigung der Krlegeichuld der Station 
9 vom Jahre 1799 berreffend, 





'nifterium ber Finanzen, 


ehl Seiner MajeftätdesRänigs. 
m Antrage der Föntiglichen Finanz 
des ar: Kreifes vom 25. vori 
$, bewilligen Seine Fönigliche 
16 von der, bereits unterm 9. 
Jahres genehmigten, und nad) 
Hechöchften Entfchlieffung vom 
Ten Dahres, in den Jahren 

zu erhebenden. Umlage von 
fr Betihtigung der Kriegs 
"ton Haag von Jahr 1799 
Hälfte auf fämtliche feuer 
en bes Landgerichts Wafı 

fonach das hiefür erſoder⸗ 
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liche J Prozent des Steuer: Kapitals durch 
ꝛas Rentamt eingehoben, und zn vorerwähn: 
sen Zwecke verwendet werde, 


München den 10, Mai 1811. 
Graf von Montgelas, 


Durch den Minifler 
Der General · Sefretär 


®. Belger. 





(Die Profuratie dei Dem Foniglichen Laudge ⸗ 
richte Waſſerburg betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Duck den Tod des Anton Thaler Pror 
Furator bei dem koͤniglichen Landgerichte Waſ⸗ 
ferburg wurde feine allda bekleidete Rechts⸗ 
Anwaltſchaſts⸗ Stelle erledigt. 

Ya Folge einer allerhöchften Weiſung 
vom 15. dief, wird dieſes hiedurch zur alls 
gemeinen Kenntiß gebracht, damit alle 
Diejenigen Individuen, welche dieſe Stelle 
zu erlangen wünfchen, ſich gebührend ‚ınels 
den kounen, zugleich aber auch ihren einzu 
reichenden Bittſchriften die Beweiſe ihrer 
Fahigkeiten und vollendeten ‚akademischen 
Mechts: Studien der allergnädigft verordne⸗ 
zen gerichtlichen Uebungen, und der beſtan⸗ 
Denen Konkurs Priifung. beilegen. 


München den 17. Mai 1811. 


Koͤnigliches Appellations:Weriht 
des Iſar⸗Kreiſes. 
Frelherr von Leiden. 
Hunoia 
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Nachricht. 


— — — 


Joe habe meines Mannes ſeeligen hinterlaſſene Generalien / Sammlung, 
16 dem erften, jmeiten, beitten und. vierren Bande neu auflegen laſſen, 
def die ſelben wieder vallſtaͤndig bei mir zu haben ſein werden, fo hoffe 
> denjenigen einen: angenehmen Dienſt ermirfen zu haben, welche diefe 
: bie Aäniglichen. Aemter, fo wie für jeben. Gefchäftsmant. fo nethwen⸗ 
e Sammlung gerne vollſtaͤndig zn haben wuͤnſchen. 


Gleich koͤnnen in Empfang genommen werden ber fünfte ä ro fl. 
der ſechſte Bank & 5 fl.; daun der erfle und zweite Band von der 
m allechöchften Regierung „ beide & 16 fl. za Pr. ;; meiter6 ber ältere: 
euere Inder & 16 fl. 


Dan: wender fih in ſteigemachten Briefen am mich in die kLogle 
ven Keuthler „ Kauſmann in der Rofengaffe über eine Stiege rechts. 


Im. einigermaffen für bie: bebeutenden Druckkoͤſten gededie zu fein. 
; mir alle Beftellungen auf obige Bände frühzeitig, um jugleidh, 
re darnach beftimmen zu koͤnnen. 


Maria Anna bon Mayer; 
Einiglichen Sefreraits, und geheimen Lan⸗ 
desarchivs⸗ Regiftrators: Witten. 








nos 


Königlich » Balerifches 
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Negierungsblatt. 





XAXxVI. Etüd, Münden, Samſtag den 1. Juni 1811. 
m ee — — —— 


Allgemeine Verordnung. 





e Raturals Armlurreny für bie Beduͤtfnlſſe 
der Armee betreffend. ) 

Bir Marimilian Joſeph, 
Gottes Onaden König von Baiern. 


Erwaͤgung, daß Unfern Unterthanen die 
Entrichtung der Öffentlichen Abgaben 
ı Miae befhwerlich fallen müffe, im 
n der Markt für den Abfaz ihrer Ers 
ẽ befchränft, und der Beldwerch diefer 
ziffe bei der durch Zeitverhaͤltniſſe her⸗ 
rten Verminderung der baaren Taufchs 
rabgefunfen ift, — daß ihnen daher 
richtung erwünfcht ſeyn müffe, die 
jattet, einen Theil ihrer Abgaben mit 
ugten Naturalien abzutragen; haben 
ſt für den Meft des laufenden, und 
ich ſte Etats jahr eine Naturals Kons 
r die Bedürfniffe Unſerer Armee 
e Art anzuorduen befchloffen: 
T. 

Itändige Bedarf fämtlicher Gars 
torn, Haber, Heu und Stroh, 
ie beiden erſten Artikel nicht von 
ämtern abgegeben werden fönnen, 
15. Zuli d. J. anfangend durch 


Natural ⸗ Konkurrenz; Unferer Unterthanen 
beigefchafft werden, und mit diefem Zeits 
punfte anfangend hat bie Abfchlieffung von 
Steferungs » Aflerden für bie bezeichneten Nas 
turalien zu unterbleiben, 

u, 

Unfere General: Kreis + Kommiffarlate 
werden zu biefem Ende ein Verzeichniß ber 
in ihren Bezirken befindlichen Mannfchaft 
und Pferde, und die Anzeige des für diefelben 
vorerft von 15. Juli bis Ende Dftober d. J. 
berechneten , Pünftig aber jederzeit für ein 
volles Jahr zum voraus zu beftimmenden ap⸗ 
prorimativen Bedarfes ar Kom, Haber, 
Hen und Stroh durch Unſer Finanz Minis 
ſterium erhalten, 

I, 

Von dem in diefen Anzeigen nachgewie ⸗ 
fenen Getreibbedarf iſt vorerſt dasjenige abs 
gurechnen, was durch die den -Garnifonss 
Stationen zunäcfifiegenden Rentämter für 
oben bemerfren Zeitraum von Merarial / Vor⸗ 
rärhen abgegeben werden kann, der Reſt hins 
gegen ift auf die im Umfreife der Garnifonen 
fiegende Kandgerichte zu repartiren, wobei Wir 
von ber Gefchäftss und Fofal: Kennmiß Uns 
ferer General » Kreis» Kommiffariate etwarten, 
daß 7 x Produftionsfähigkeit der verfchier 

o 
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denen Diſirikte, und bie Entfernung und 
mehr oder minder befchwerliche Kommunifa: 
tion mit den Garnifons Stationen gehörig 
berüchfichtigen werben. 

IV. 

Sobald den Pandgerichten bie ihnen zus 
repartirte Quantitaͤt von Naturalien befannt 
gemacht ift, haben diefelben die Gubrepartis 
tion ebenfals mit gewiffenhafter Beruͤckſich⸗ 
tigung ber Pofals Verhälmiffe für die eingels 
nen Steuer sDiftrifre zu entwerfen, ſolche 
den Diftrifts Vorgängern zu infinuiren, und 
zu gleicher Zeit am das vorgefejte Generals 
Kreis» Kommiffariat einzufenden, 

V. 

Wenn ein Steuers Diftrife duch die 
Subrepartition des Landgerichts ſich befchmert 
finder: fo hat er feine Einwendungen binnen 
10 Tagen nach erfolgter Inſinuation bei dem 
General: Kommiffariar einzureichen, welches 
ben Grund oder Ungtund der Beſchwerde 
würdigt, und die Abhilfe, ober die Zuruͤck⸗ 
weifung derfelben verfügt, 

Nach Ablauf von zo Tagen werben Feine 
Einwendungen mehr gehört, und das Gene 
tal / Kreis » Kommiffariat ertheilt der Sub⸗ 
repartitlon, wenn es hieran nicht nach feinen 
eigenen Anfichten etwas zu ändern findet, bie 
Genehmigung. 

VI. 

Fuͤr das laufende Jahr iſt mit der Ablie⸗ 
ferung der repartirten Naturalien in den erften 
Tagen des Monats Juli der Anfang zu 
machen, damit 6is zum 15. beffelben Monats 
wenigftens bie Hälfte des bis Ende Oftober 
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erfoberlichen Bedarfs in bie Magazine fomme, 
wogegen ber Ablieferungs Termin für bie 
zweite Hälfte noch näher, und jeitig voraus 
befiimme werden foll. 

Ob übrigens bei der Abrheilung des zw 
Hiefernden Matura: Bedärfniffes in zwei Haͤlf⸗ 
ten, und bei Fünftiger Abrheilung eines ganzen 
Jahres » Bedarfes in drei bis vier Theile, die 
Unterabtheifung fich auf bie einzelnen Kons 
kurrenz / Quoten der Gteuers Diftrifte erfires 
den, ober dieſe Abıheilung durch einen für 
die Landgerichte und Steuer: Diftrifte zu ber 
flimmenden Turnus bewirft werben folle, 
ftellen Wir dem pflichtmäffigen Ermeffen Uns 
ferer Generals Kreis: Kommiffariare anbeim, 
welche jene Vertheilung verfügen werden, bie 
für Unfere Unterthanen die angemeffenfte iſt. 

vu, 

Da haufig während dem Laufe des Jahres 
Truppen » Dislofationen eintreten, und ber 
Stand der Gamifonen megen mehr oder 
minder thunlicher Beurlaubung der Manns 
{haft veränderlich ift, fo haben die Kaſern⸗ 
und Proviant: Verwaltungen jeberzeit 14 Tage 
vor dem Ablieferungss Termin unmittelbar 
an bas einfchlägige General: Kreis » Kommifs 
fariat die Anzeige zu machen, ob fi im 
Stande der Garnifon kelne Beränderung er⸗ 
geben habe, und bie repartirte Natural: Lies 
ferung nach der früheren Berechnung erfolgen 
könne. — Mach Einlauf diefer Anzeige erft, 
iſt die wirfliche Ablieferung anguorbuen, und 
haben hiebei bie burch Veränderungen im Bes 
darf mörhig gewordenen Erhöhungen ober 
Diinderungen einzutreten, 


9 
VII. 
Damit son Unfern Kafern s und Pros 
iantverwaltungen,, welche bie Lieferungen 
nierer Unserrhanen unmittelbar zu empfans 
a baden, — einerfeits Feine unbrauchbate 
aturalien übernommen , anderfeits aber 
5 feine annehmbare Waare ausgefioffen 
de, fo befehlen Wir, daß bei den Ablier 
angen jebergeit ein Mitglied der Defonomier 
amiſſſen des am Ablieferungs » Orte gar⸗ 
sirenden Regiments ober Bataillons, und 
ich ein Indwviduum des an diefem Orte 
Michen Landgerichtes gegenwärtig fepn 
‚ welche beide Uber die Annehmbarkeit der 
sten Artikel zu entfcheiden haben. 


IR. 


'enn einer Unferer Unterthanen ſich 
den Nusfpruch dieſer Kommiffion bes 
‚ und buch die Zurüdnahme feiner 
en Naruralien unverdient in Koften 
glauben follte ; fo Hat berfelbe ein 
bes Zeugnifi über die gefchehene Zus 
ing feiner Lieferung zu verlangen, 
ihm unverweigerlich ausjuftellen ift, 
‘ affein bie Gattung und Quantitaͤt 
gewiefenen Maturakien, fondern auch 
: der Michtannahme enthalten muß, 
fodann mit einem in feiner Gegen⸗ 
der Kommiffion zu obfignirenden 
m einfchlägigen General s Kreis⸗ 
ite zur weiteren Unterfuchung feis 
de „ und zur Vorlage der Res 
Inferem geheimen Finanz: Minis 
vergeben hat, 
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X. 

So wie bie aufgeftellten Magazins : Roms 
mifjionen, und Unfere Kafern s und Proviants 
Verwaltungen Unferem Yerar für die Webers 
nahme unbrauchbarer Naturallen verantworts 
lich find; fo haben bdiefelben auch für alle 
Koften und Schäden zu haften, welche fie 
Unferen Unterthanen durch Zuruͤckweiſung 
Faftenmäffigen Getreibes, und annehmbarer 
rauher Zutterei verurfachen, 

xl 


Da bei der vorfiegenden Anordnung Unfere 
vorzügliche Abſicht darin befteht, Unfern Uns 
terchanen bie Berichtigung ihrer Abgaben 
duch Annahme ihrer Erzengniffe an Zahlungs: 
ſtatt zu erleichtern, und Wir daher nie ger 
ftarten koͤnnen, daß fie die abzuliefernden Da: 
turalien anderwärts anzufaufen,, uud hiemk 
baare Vorſchuͤſſe für Lnfer Aerar zu feiften 
gegwungen werden ; fo erwarten Wir, daß 
Unfere General: Kommiffariate durch jweck⸗ 
mäffige Subrepartitionen, und Auswahl der 
Ablieferungszeit jeden Anlaß zu derlei Ankaͤu⸗ 
fen befeitigen werden, und wollen daher die 
Aufftellung von Lieferanten für einzelne Steu⸗ 
erdifteifte, oder für ganze Landgerichte, fo 
tie den Ankauf der Daturalien durch die Uns 
terrhanen am Orte der Ablieferung, durchaus, 
und für jeden Fall hiemit ftrengftens unter 
fagt haben, ii 


Da ber Geldwerth der Naturalien im 
Laufe eines Jahres häufig der Veränderung 
unterliegt, und Wir Unferen Unterehanen jer 
— den — Werth ihrer Naruralien 

so* 








14 
re Dittede s Haude · Kaffe wethen zufenben 
‚ damit ae die Vergütung nad den ver 
ı Preifen unaufgehalten leiſtea Humen,, 


m Unferer Zentral: Staats : Kafı aus ⸗ 
rigt, mad Unferer Milde + Hanpte 
 fhart Saar Geld hinuͤbergegeben, 
igden Kreis Bezirk mit einem beſon⸗ 
(bjeichen verfehen ; 


nf, jehen, md zwanzig Gulden 
und 


vor ihrer Hinausgabe an Jahr 
t von den einfhlägigen Proviants 
unge fontrafigniet werden. 
igens die Meinen Zahlungsrefte 
m 2 fl. 30 Er. nicht erreichen, 
Proviant s Verwaltungen baar 
reichen, oder überfteigen fie 
14, fo haben die Unterthanen 
nes Scheines von fünf Gul⸗ 
u bezahlen, 


XVM. 
r haben, wiead Art. XV. 
Scheine an allen Staats 
3eld anzunehmen: allein 
iß einzelne Unterthanen 
nes Jahres einen groͤſ⸗ 
lien abzuliefern haͤtten, 
18: Abgaben betragen, 
um nicht in die Moth⸗ 
rden, ibre Scheine 
ber Lage befindliche 
, bie baare Ber 
überfteigenden Be⸗ 
Rentamte erhalten 
na Ball hergeſtellt 
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ſeyn, daß derjenige, welcher auf eine ſolche 
Vergütung Anſpruch macht, den, oder die 
Scheine wirklich für ſelbſt geleiftete Lieſerun⸗ 
gen erhalten, und nicht vom andern Unter 
Mhanen eingetaufcht habe, N 
XV 
Die eingefammelten Scheine ſenden Uns 
fere Rentämter mit Konfignationen, weldhe 
die Numern derfelben enthalten, und nach 
den Proviant: Verwaltungen, von welchen fie 
Pontrafigniet find, ausgefchieden, vierteljähr 
zig an die Areisfaffen, und diefe eben fo zue 
Zentral⸗Staats kaſſe ein, welche diefelben kaſſſtt. 
Wir erwarten von Unferen Kreis: Ber 
hörden, daf fie durch pünftliche Beſol⸗ 
gung diefer Unferer Allerhöchften Verordnung 
Unferen Unterthanen fowohl, als Unferm 
Yerar jene Vortheile und Erleichterungen zu 
verfchaffen. fuchen werden, welche aus ihrer 
zoedmäffigen Anwendung flieffen müffen. 
Münden den 11. Mai ıgıı. 
‚Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Poniglichen allerhochſten Befeht 
der Generals Sekretaͤr 
® Geiger. 
———— —— — — — 
Belanntmahungen. 


(Die Viſitung der Reiſepaͤſe betreffend.) 
Minifterium der auswärtigen Angelegenheiten, 


Auf Befehl Seiner Maieftät des Könige 

Die in Betreff dee Reiſepaͤſſe unterm 16, 
März 1509 erfaffene allerhöchfte Verordnung *) 
bat für die Ausländer, welche mit einem vom 


”) Oiegierumgsblatt 1909. ©. 1697. 
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ihren Regietumgs Behörden ausgefellten 
Paffe in das Königreich reifen, unter andern 
beftimmt: daß der Paß des Reiſenden, mern 
derfelbe von einem oder dur einen Ort ges 
fommen ift, wo ſich eine baieriſche Geſandt⸗ 
ſchaft befindet, von biefer viſirt ſeyn muͤſſe, 
auſſer deſſen ihm der Eintritt über die Grenje 
derfagt werben folle, 

Da aber aus den einfommenden Ertraften 
der Pafbücher , und den Rapporten der Grenz 
Mautſtationen zu erfehen ift, daß ſich wach 
diefer Anordnung nice allenthalben, wie es 
ſich gebührt, geachtet werde, fo Befehlen 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt die oben ermähnte 
Vorſchriſt wiederholt befanne zu machen, 
imb den Eintritrs » Starionen des Königreichs 
die erfoderliche Aufmerkſamkeit desfalls einzu: 
schärfen, damit bie fremden Meifenden, bei 
deren Paͤſſen das obige Erfoderniß mangelt, 
gleich an ber Grenze zurüchgewiefen werden. 
Hiernach Haben füch alſo nicht nur die Pofizeis 
Behörden und die Maut: Stationen an der 
Grenze genau zu achten, und vom ı. Auguft 
an pünktlich datnach zu verfahren, fendern 
es. iſt auch in ben über die eintretenden Frem⸗ 
den zu führenden Büchern jedesmal ju bemer ⸗ 
fen, welche Pönigliche Gefandefchaft den Pag 
des Meifenden vifirt habe, 

Die Königlichen Gefandten erhalten auch 
beshalb die Weifung, von diefer Anordnung 
Die Minifterien ber Höfe, bei welchen fie ak⸗ 
Peedieiee find, in Kennenif zu fegen, damit 
duch eine geeignete Bekanntmachung bie 
ftemden Unterehanen in ben Stand gefejt wer 
den, jebem Nachthelle, weicher, ihnen aus 
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der Unterlaffung des mehr erwähnte Erfo⸗ 
derniffes zumachfen würde, vorzubeugen, 
München den 18. Mai ıgrı, 
Graf von Montgelas. 
n Durch den Minifler 
der Genrral- Sekretär 
Baumdiler. 


ne a 
(Die Briefportosfreihelt des laudwitthſchaftll⸗ 
hen Vereins in München betreffend, ) 

Seine Majeftdr der König haben Sich 
über die Birte des General; Komitees des 
Tandwirthfchaftlichen Vereins, um Bewilli⸗ 
gung der Wriefporto: Freiheit umſtaͤndlichen 
Vortrag erftatten laſſen, und haben, in der 
Abſicht, zum beſſern Fortkommen diefes nüzs 
fichen Juſtituts beizutragen, geruht, dieſelbe 
unter folgenden Bedingungen und Befchräns 
kungen zugugeftehen. 

1. Alle zur Beförderung mit ber reitenden 
Poft geeigenfchaftete Sendungen der aus⸗ 
wärtigen Mitglieder des Vereins an bas 
Generals Komitee follen mit derfelben vers 
fendet, und am lezteres — fobald fie unter 
Krenzband einlaufen, ohne Aufrechnung 
des inländifchen Porto’s abgegeben werden, 

a, Eben fo foll das Wochenblatt, welches 
das General⸗ Komitee des landwirthſchaft / 
Tichen Vereins herausgiebt, mit der Poft, 
in fo ferne dieſes durch dieſelbe gefchehen 
kann, an die auſſ rhalb München woh⸗ 
nenden Mitglieder unter Kreuzband ver⸗ 

ſendet, und am leztere ohne Bezahlung 
abgegeben werden, 

3. Die übrigen Verfendungen des Generals 
Komitees an bie Bezirks Komitec's ober 


r 


injese Pitgfrber folen gegen Venhlung 
r Sälfte des betreffenden Porto’ bei 
e Aufgabe frei gemadit werden fönnen, 
36 nf de Verſendung unter Kreugs 
d fhace Haben, im Jaland abzugeben, 
überfauge zur Sriefpoft greigenfchafs 
UM, 

diefe Bervilligungen, deren Wirfung 
uf die Dauer des laufenden Jahres 
ufm fol, hat das General / Kos 
des Inndwirthfchaftlichen Vereins 
leberhaupt: Betrag von Einhuns 
fen, im viertehaͤhrigen Friſten 
bei der Zenttal ⸗ Poftfafe zu ers 


ı dem 20, April ıgrr. 

ig des Minifteriums ber 

gen Angelegenheiten, 

herr v, Dredfel. 
Deifenriber, 





vr Pfarrei Weiffenburg 


er Minjeflät des Könige. 


des Defanatsverwefers 


faum ift bie Pfarrei zu. 


Ober⸗ Donaufreife erle⸗ 


in einem Umkreiſe von 
en. 

häfte find unter ben 
vnus und Diafonıs 
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Der reine Beſoldungs⸗ Ertrag ift durch 
bie neuefte Fafılon auf. 950 fl. 6 fr, berechnet, 

Regmsburg den 14. Mai ıgır.. 
Königlihes General⸗Kommiſſariat 
des Regen-⸗Kreiſes, als proteftam 
ua GeneralsDekanat bes Ober⸗ 
". Donaufreifes, . 


Graf au Lodrom, Res. 


(Die Erledigung der Pfarrei Eglfing beirefs 
fend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod des Pfarrers Barrel ift 
die Pfarrei Eglfing erledige werden; fie 
Tiegt in der Didzes Augsburg, im Landges 
richte Weilheim, und Wahldefanate Uffing, 
hat eine Filial, und Feinen Hilfspriefter, 
Die Einkünfte, welche aus Widdum, 
Zehent, und Stofe flieffen, betragen 550 fl, 
Die Bewerber um dieſe Pfarrei haben 
fi binnen 14 Tagen bei dem untergeichneren 
Generals Kommiffariate nach den beſtehenden 
allechöchften Verordnungen zu melden, 
München den 17, Mai 1811. 
Königliches General.:Kommiffariat 
bes Jfars Kreifes, 
Sreiperr von Schleich, 
Rainpredter. 





(Die Erledigung ber Pfarrei Zusmarshaufen 
betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den am 6. diefes erfolgten Tob 

bes Pfarrers Franz Jakob Frei iſt die Pfarrei 

Busmarshaufen erlediget worden, 
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Cie Mege an Saubgericte Zu mare hauſen, (Di gg der Panel zu Gereisa: 
dm eg Sn Obere , betreffend, ) z. 


ſchoͤſt Schen Pi 
auſen, und ehrt jur biſcho "Zum Namen k 
I Augeburg⸗ Seiner Majeftär des Koͤnigh 


fließt ben Mfatrort Da durch den am 7. dieſes Monats a 
— * die Weiler ur folgten Top des Pfarrers 


Kleinried , öden Saaleasag”, d  Streitau, Defanars Berne 
2 u. * enthält 95, Serien, . an allge D iarrei erledige porden Ift > nk 
weswegen die Beihilfe eines Maplane noth⸗ e Emolume r den 

n 
wendig iſt. en ad den vorfiegendeng Dier 
« = e : 
Ihre Eink Anft⸗ beſtehen an Wibdum und Gi * 52* 542 fl. 233 

Zehent in - 302 fi. _ St, und in weicher 587 5 ern. 
ri Kompetenz . . 5 ss 6 gepfarrt And; fo wirb ſolches biemie gen, 
en Srolgeüßge, „ " 10 AH, Yamie G die Kompeteneez, * 

vier Bogen mir ihren vorſchtiftmaß G 
" — rm 2 F} — 
Summa: zı5 t.x fügen an di untetzeichnete Etrlfe 
N Fönnen. wenden 
Die Falten betragen auſſer der Speyer 
sh 28 für das Cathedraticum xx, Veireur, am 7. Baus 1817, 
Zerners haftet noch darauf ein Bauſchit Königliges Fenerat,Lommiyya,,,, 
Uings · Kapital von 448 fl, , open hrlig als prote ſtantiſches Oenerar, 
Ga fl. abgetragen werden Maüffen, *fanar. 
Dem Frühmeffer mug pie Wohnung ein Graf von Tpärpeim, 
geräumt werben, . Ordupate, 
Die Vittwerber um Biefe Pfarrei Haken 


ROH ERROR Dre Siaygu,, u (Die Erledigung der r 
———— Ausweife dem Heiften um e Erledigung der Pfartey aatfch Betre ffent.) 


iMiterpei - - 
Königlichen Oeneral:Koramifarjar — Im Ramen Seiner Majeftdt des Könige, 
Eichſtaͤdt den 17, Ma; ı8:r, Daurch den am 


Sie liegt in der ©; 
TEE De Phnkgligensseneratuamgkrg — gt in der Dib zeſe Brixen, rm 


' Urgeis, im Pandgerichte ur 
- BRaifer, Direkter, and im Rentamtshe;zirf;z Fürftenburg, Ei 


von Balt, Ihe Umkreis bettdgt nur z Stunde, ins 


* 





za 


ı mr das einzige Dorf beatich dazu gehört, 
fe keine Derahlfe hat, 

Die Verötferung befcht in 612 Seelen, 
das jährliche Einkommen, welches aus 
tem, den Widumsgäten, und Gtols 
sem flieht, fm 1043 fl, 19 fr. 

e often diefer Pfurtei betragen circa 


verfungsfähige, und vorſchtiftmaͤßig 
Priefter haben fich mit ihren Gefuchen 
Prände binnen drei Wochen hieroris 


ruf, an 20, Mai 1811. 

bes ®eneral:Kommiffariat 

des Inns Kreifes, 

von Hetter&dorf, Direktor, 
Stich. 





ıg ber Pfarrei Steinberg betref⸗ 


Keiner Majeftät des Königs. 
Tod des Prieflers Franz Ans 
die Pfarrei Greinberg er⸗ 
2 im koͤniglichen Landgerichte 
zur Diözefe Regensburg ge 
+ Frontenhaufen,, zählt in 
Bezirke 302 Seelen, beren 
eu Hilfspriefter unterjlüst 
Biodbumserträgniffen, den 
ofgebühren in einem Gr 
50 fl. Ffommen 73 fl. als 
niſſe abzuziehen. 

9 diefer Pfarrei fih ar 

ompetenten haben ihre 
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Geſuche binnen vier Wochen vorfehriftmäßig 
einzulegen. Paffau, den 22. Mat ıg11. 
Königlihes Generals Kommiffariar 
des Unter Donaus Kreifes, 
Graf von Kreith. 
von Schleis. 





(Die Erledigung der Pfarrei Wittislingen 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den am 5. diefes Monats erfolgten 
Tod des Pfarrers Jofeph Anton Schneiler iſt 
die Pfareei Wirrislingen im Pandgerichte 
Dillingen, und innerhalb der Biſchoͤflich⸗ 
Augzsburgifchen Diözefe erlediger worden. 
Sie enthält 1000 Seelen, zu deren Bes 
forgung ein Kaplan mitzuhelſen hat, Filialen 
enthaͤlt fie nicht, 
Der Ectrag befteht 


a) am Zebenten in - . 1: l 
b) an Kompetenz in . . 950 fl. 
ec) an Stolgebühren in . R 35H 





Eumma 1135 fl. 

Wogegen die Laflen nur 4fl. 55 fr. betragen. 

Die Kompetenten um dieſe Pfarrei haben 

ſich innerhalb 3 Wochen mit den vorſchriſts⸗ 

mäfiigen Qualifikatiens⸗ Zeugniffen bei dem 

unterzeichneren koͤniglichen General: Kemmifr 
fariate ſchriſtlich zu meiden. 

Eichfidde den 17. Mai ıg1t. 
Königliheseneral:Kommiffariar 
des Dber: Donanı Kreijes, 
Raifer, Direkter, 


son Walk, 
(sı) 
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Ja der Sizjungg des Föniglichen Scheimen di ' 
Karhes vom 16. Malt. I. wurdex nachſte⸗ —* befeeiet, uund den dagegen an fein 
hende Nefurfe entfichieden: R Karl gersählten Öruerwerfer, Kaufımany 

2) das Geſuch Des Georg Kleber ur Con, ne Öriedric Hal ler ats Artillerie s Piey, 
Leerhäusfer zur Krondorf im Pe genPraig, " allergnäpiggt beftätiger, ; 
um Wirdereinfe zung in den vorigg en St and 
gegen Ablauf Der Fatallen in & Hrer Fuk ao“ Res; Notizen, 
tur + Streltſeich· gegen die dortigen Genbe Wr ajeſtaͤt der König haben nach 

Bauern ; * = mmungen zu treffen geruht: 
2) der Rekurs des Freihetrn von Strele —* 7 ge Mai; 
Neuburg an der Donau, gegen den Frei, Sept Ki Zurde der ehemafige Arti 
herrn von Str . n Georg Reiche 
Felheim wegen vorenthalte, ſich "bad, in Day, 
Alm feiner AUSge eich : 
ee nicht zum ge, Beichneren Verpjenfte als Reh, 
heimen Rache cher Salinen , ach, Bei ⸗ 
des Jnnern zug gr set, dem Miniflerlütg, neral s Salinen un. = Königlichen 

| e e Enrfegeidung übergeben. nannte ; Arminiftrarign allergn pin 

am ı 
EN nn) —* a der Biöherige erfte Ba 
Seine Majeſtaͤt der König Has —— urral Stftungs, Kaya Erı 
elerhöcfer Efhrtefung on. a . mPorÄr Aieszenz gefagy, 

1817, ben Sij bes Landgerich ta —— f — 5— * —— Srabır 

. s Pronarp y; 

—* — zu verlegenn allergnadigſt erledigte Stelle des dortigen ee 


National» Garde Ir, Klaſſe. Orot hriateits. 
Seine Mojeſtat der König Haben am r Seine Majeſtat der Köni 2 

Aprit h. J. den bisherigen AerileriesPieyg Mail’. de Sophie — a ser 

nant Franz Georg Goͤler zu Nürnberg auf Sabine Maria Drag Raffetierg „2 exr 

fein —*— Erlefung vom Perfopayı im Märnbreg, mn am nänlicen Tage Tone 
dlenſte wegen eperlicher Öebredfigfeir un dem Karl Za 

‚ mb 
2 * oni Kuna. Sohn⸗ 


mit ſeinen bisher geleifteren guten Dienften 
, und a 

und mie der Erlaubnif, Sei feier Lichen Gefe, auard Becher — Baptiſt Man 
ug die Uniform eines kiera tenants der die nachgeſuchte 6 —— zu Fellheim 
—— —— duͤrfen, vom Natutal⸗ allergnaͤdigſt zu — — Erklärung 
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KFonfperct de Gib Märkte im Obers Donaufreife. März ıgır. 


anf. |ı Bornoertanf, Dunkewerkanf. Dabetvrrfauf, 
— JE ——. — 
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Königlih Baieriſches 
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kegierungdsblartt. 





XXVI. Stüf. Münden, Mittwoch den s. Zuni 1811. 
—— — —ñ mm nn 


Allgemeine Verordnung. 





ie Schuzblattern⸗ Impfung betreffend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
dottes Gnaden König von Balern. 


zu Folge Unſeter Verordnung vom 
ıguft 1807 die geſezliche Einführung 
blattern-Jmpfung in Unfern Stans 
fiend, feftgefegt ward, daß bie von 
ten als Beweiſe der volfjogenen 
p ausgeftellten Impfſcheine bei ber 
re in die Schulen von ben bettefr 
idividuen jeberzeit nachgewieſen wer⸗ 
1, diefem Unſerm allerhoͤchſten Bes 
sisher Feineswegs gehörig nachgelebt 
. und da ferner zu Folge ber im 
und für Linfere Haupts und Res 
be München, den Innkreis und 
quirirten Gebietstheile in dem 
jre verordnete Unterfuchrng aller 
hre 1798 bis jum Jahre 1807 
ebornen Kinder in Hinficht ihr 
räbigfeit, fämtliche in dieſem 
ebornen Kinder am 1. Juli 
er mit einem Blatter + ober 
der aber mit einem Ausnahme: 


Zengniß wegen der nicht volljogenen Impfung 
verfehen ſeyn müffen, falls fie fich nicht ber 
Zahlung der gefejlich beftimmten Strafgels 


der 


unterwerfen wollen, fo befchliehen und 


verordnen Wir wie folgt. 
1) Bon bem 1, Dftober l. J. an ſoll 


fein feit dem 30. Juni 1798 gebors 
nes Kind, welches nicht mit einem Blats 
ters ober Impſſcheine, ober aber mit 
einem Ausnahms⸗ Zeugniß hinfichtlich 
ber Schugblattern: Impfung verfehen ift, 
An irgend einer Öffentlichen oder Pris 
vatſchule oder im irgend einer oͤfſentli⸗ 
hen, oder Privar ⸗Erziehungsanſtalt, 
welcheu Namen fie immer führe mös - 
gen, gebulber werben. 


a) Die Lehrer und Vorſteher aller Schufen 


(52) 


und Erziehungs / Anftalten im ganzen 
Königreiche, werden daher biemit bes 
auftragt, fich vor dem 1. Dftober l. J. 
von ihren fämtlihen Schüfern u 
Zöglingen ihre teſpektiven Blatter⸗ 
Impf⸗ oder Ausnahmsfcheine vorlegen 
zu laſſen; eine Lifte von allen denjenis 
gen, die fie vorgelegt, fo wie derer, bie 
fie nicht vorgelegt haben, zu verfaſſen, 
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und Diefe Ber eberſten > Olijeibechord⸗ 
ν—, 
Kinder a Ser, die Feine lege Yen Blauer 
Impf⸗ o Der Ausnahmsſch eine belbtin⸗ 
gen fönnen, von dem Unter wichte in der 
Säule Oder dr Erich aıgs , Anftafe 
unverzügläch aueuſchließen⸗ und fle nicht 
cher wieder zu demfelben zu zulaſſen, bie 
fie den le galen Blatter⸗ Ampf⸗ Ober 
Aus nahm s ſchein merden vtgewieſen 
baden; wir aper ſoiche⸗ gefchehen als⸗ 
dann ſogleich ebenfalls der Polize;g,, 
. börde ihres Diftciftes anzuzeigen. 
DA Bleicge gain eg he eeh rern 
und Vor der genannten Mayer, 
AT ren, unbedingt unterfage, ir, 
gend ein Kind neuerdiugs in Dirfefgen 


zum Unterrigge Mufjunehmen, welches 


ihnen nicht vor ſeiner Aufnahme ſeinen 
legalen Impf⸗ Slatter⸗ oder Aus, 
wahmsfchein vorgewiegen haben wird, 
4) Jeder Lehrer ober Vorſtand ber gu 
nannten Unterrichts, Anftaien welcher 
dieſer Verotdnung nice nachkommen, 
und unter deſſen Schafen Oder. Zögr 
fingen Kinder entdecke werden follten, 
bie mit ben legalen Impf; Blatter 
oder. Ausnahmoeſcheinen uicht verſehen 


tum, welches das Kind als nicht ge⸗ 
impft, in Folge des Impf: Gefezeg 
vom 26. Auguſt 1807 nah Maps 
gabe feines Alters und des Bermögeng 
feiner Eltern zu zahlern verpflichter if, 
bei der Polheibehoͤrde zu erlegen, 


5) D 
vo 
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Zugleid, wird ein folches Kind ſelbſt 
Bis zu erfolgten Impfung ans 
ber Unterrichts Anſtalt entfernet, ind 
Eltern und Vormünder deſſelben 
Hiwungen , in Folge der aller h ð chſten 
ordnuug vom 7. April 18 Io tn 
Betr 


nachdem fie dieſelben vollſtandig geſam⸗ 
melt haben, und die Rraffälligen Indis 
Stra 


fe gezogen worden, 


zur 
an ihre tefpeftiven Öeneral:Kreig, uud 
Stadt: Kommiffariage, nebft einem bas 
Garye umfaffeuden Konfpefte und Ben 
erhobenen Strafgefperg Weg nd 


fräteftens bis zum 1. November . 5% 
einzufenden, j 


6) Die General Kreig, und Stadt· Tonm⸗ 
nffariate werben beaufttagt, 


dieſe Unſer⸗ 


Verorbnung durch die Provinyiar.gy, 
telligenzbfärrer ſowohl, als durch prsir 
mal wiederholte Verkündigung durch 
bie Pfarrer von den K en m 
den Kirchen aller Gemeinden zut Affen 
fihen Kenniniß Bringen zu laſſen, die 
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PfurrsWerftänte aber neh beſenders diges Separar bei Unſerm Biefigen Stade 
oyumwifen, Die behert am den mus gerichte und beſteht Fünftig aus einem Vor⸗ 
iu Schulen in dem Crähten und vor: ſtande, aus. zwei rechtsgelehrten Aſſeſſoren 
fich auf dem Bande, alen Erafles ans amd aus fieben Re des Haudeloſtandes. 
ten, detſelben nachzukommen und 
Edadeu zu bewahren, - Die Gefchäfte J Gerichts werden 
ver Diefe ſamuſchen Verfügungen nach ihrem bisherigen Umfange bei dieſem 
Deljug gefejt woorden find, dar Separate in Follegialer Form, wie bei Uns 
Uns die refpeftiven General: fern Stadtgerichten behandelt, Jeder Affefr 
Sindes Kommiffariate fpdteftens For bat eine vollgeltende Stimme, dem Mor: 
Drember 1, J. einen ausführ: ſtande aber gebührt bei Gleichheit der Stim⸗ 


t worjulegent, men die Entfcheibung. 

den 28. Mai 1811, ur 

ſeph. Dieſes Gericht fertigt feine Beſchluͤſſe 
m Montgelas, unter der Auficheift: 


Ömiglichen allerhöchten Befehl. „Königliches Stabtgeriht als Wechſel⸗ 
der General» Selretat und Merkantilgericht erfter Iaflany“ und 
BKobell — gereichen umter biefer Muffcheift aud; 
ſaͤmtliche Eingaben an dasſelbe. 
IV, 





tmadungen. 
Die Tarı und GSportel » Gefälle diefes 
Wechſel und Merkantils Gerichts, welche bisher unter die Individuen 
nz im Dinchen mit dem desſelben vercheilt ‚worden find, werden 





1b.) in Zufunft Unferer Staatskaſſe befonders 
lan Fofepb, verrechnet, 
König von Baiern. v. 


rch ein. von Unſerm J 


Nartreiſes Uns vor⸗ Die Sekretariats + Erpebitions » Depor 
Ichten bewogen ge fittons + und Kanjlei⸗Geſchaͤfte werden durch 
ef, und Mierfane .,, vermaf fumftionirenden Individuen noch 
Hnferm Stadtger uam, wie biohen, verfehen, 


ft einzuverleiben, vu. 
ie folgt: — — — — — 
VIH. 


antifgericht ers Zum künftigen Worflande diefes Gerichts 
eigenes, ſtaͤn⸗ ermen Wir den erſten Direktor Unſers 
(52 *) 








— 
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Siodtgerichts 
Grafen von S 


Bahier, Unferem Kämerer, 
—— — 
echts gelehrten Aſſeſſore Sn bie Aſſeſ⸗ 
— Siadtgerichts/ —— von 
Kerüff und eis Joſeph edl. 


Den bielhy erigen Besfeieichhter von Bar 
hierp wollen Wir in Hiuſt cht feines vor⸗ 
gerücften Alters mit Bezeigung Unſerer 
allerhoͤch ſten Zufriedenheit über deſſen Uns 
ducch fo viele Jahre men geleiſteten Dienſte 
in den Ruheſtand verfegen- 

Wir befe h len Unferm Stadtgerich ts, Dir 
geftorium die fen Ufern Beſchluß ohn e Ver⸗ 
vg in Bollziag zu bringen. 

Minden den 30. Mai ıgır- 

Mar Joſeph. 
raf Reigersoberg. 


R—— — 
Nemmer. 


ich bes Zir Weiſ 

je Auszeichnun 6 imermeißterd Weife 

Ne Wicael Pfifter, bei dem PBraits 
de zu Ebensfeld im Kandgerichte Hallſtadt 
betreffend.) 





Minifterium Des Innerm 


Auf Befehl Seiner Miajeftät des Könige, 
Seine Majeftät der König haben aus dem 
Berichte des General + Kommiffarias des 
Mainfreifes vom 13. v. M. bie edlen Ans 
firengungen erfehen, dur ch welche ſich ber 
Zimmermeifter Weife aus Staffelſtein, und 
der Landmann Michael P fifter aus Prech⸗ 
ting Landgerichts Lichtenfels, bei dem m 
Ebensfeld im Pandgerihee Hallſtadt ausge: 
brochenen Brande, ausgezeichnet, und welche 
dein Lejtern fogar fein Leben gefofter Haben. 3 
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Seine Majeſtaͤt Haben Gefohlen , dieſe 
Auszeichnung im dem allgemeinen Regie⸗ 
rungsbfatte bekannt zu machen, und dem 
Zinmmermeifter Weife eine Belohnung von 
fünf und zwanzig Gulden, der hänterlaffes 
nen Familie des Michael Pfifter aber 
eine Unterſtuͤzung von zweihundere Gulden 
aus ber Staatskaſſe zu bezahlen. 

München den 28. Mai ıgı1. 
Graf von Monrgelas- 
Dur deua Minifter 
ber General = Sekrei 
5 · obeır 
Die Erlepi i.Kall 
5 — — ee ne 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Pfatrei in dem Marfte Kalmänz 
Pöniglihen Landgerichts Burglengenferp ift 
durch das Hinfcheiden des Pfarrers Jakob 
Merbs etlediget worden. 

Solche zählt in einem Umkreiſe von 5 
Stunden 2273 Seelen, 

Die Einfünfte beſtehen im Zeh euten, 
Grundgilten, Grundzinfen, den Ferxichten 
eines Fleinen Feldbanes, und Den S tolge⸗ 
bühren; der ganze jährliche Ertrag iN nach 
ber vorhandenen Faffion auf 1213 fl. zıf 
berechnet. Zu den Laften gehört der Unter 
halt eines Kapfans, und bie jahrliche beſtimm⸗ 
te Abgabe zu 93 fl, 17 fr. 

Regensburg den 23. Mal 1811. 
Koͤnig liches Seneral-Kommifſatiat 
des Regen-Kreifes 

Graf ju Lodron. 


Rıfd. 


Dien ſtes⸗Notijen 
ine Maeſtut der Kniz haben nach⸗ 
Beſtinmuegen ju treſu geruht, 

Im Menate Mai: 

« forede der bicherige kandgerichts· 
Johaun vom Karmelli zu Bri⸗ 
oiferifcher jseiter Affeſſer des kand ⸗ 
ichenhall; — und dagegen 
8: Prafetfant, Simon Thadaͤus 
fa ffenhofen im farfreife, als 
andgerichts Beiten, und 
r bisherige dritte Schtelbet 
tgerichte zu Inno btuck, Jos 
mer, zum dortigen Protos 
yiehung der fuͤnften Stade 
rreftelle allergnädigft ernannt, 
mfichen Dato bei Gelegen: 
erften Stabtgerichtsfchrels 
ch bie Vorruͤckung des dors 
irren Schreibers Fillifch 
gleicher Eigenſchaft ger 


Verwaltungs: Kazellift, 
Ansbach zum beitten 
aſelbſt ernannt. 








erleibungen. 


Tönig gernhten nach⸗ 
Ifarreien und Pfruͤn⸗ 


Rat: 
ner und bermalis 
ph Mosnacher, 





738 


auf bie organifirte Kfofterpfarret Pürchen, 
im Sandgerichte Mühldorf und Admfniftrar 
tions + Difleifte Neumarkt ; (derſelben Erle 
bigung ©. 60.) 
am 18. ben emeritirten bormaligen Pfarr⸗ 
Vitar zu Chorfterten, Priefter Franz Kaver 
Wohlmurd, auf das konſtit nirte Kurats 
Ebviital ⸗ Beneſtzium zu Landehun; — 
am 21. den vormaligen Dean und Dir 
ſtrikts⸗Schulinſpektor, Karl Wilhelm Friede 
fein, Pfarrer zu Obriſtfeld, als Dekan und 
Diſtrikts⸗ Schulinfpeftor nach Naila; — 
ben Erbominifaner und dermaligen Koos 
perator zu Kirchheim, Nazarenus Auerns 
hammer, auf die Pfarrei Steppach im 
Landgerichte Göggingen und Abminiftrationgs 
Difteifte Oberhaufen; (derfelben Erledigung 
Seite 213.) 
ben Esfonventualen des ehemaligen Stifs 
tes St. Nikola zu Paſſau, Iſidor Reifin: 
ger, auf bie erledigte Stadtpfare » Predigers 
Stelle zu Straubing ; (derfelben fehhere aber 
verbetene Befezung Geite 93) 
am 22, ben bisherigen Provifor in Ken 
nelbah, Branz Joſeph Waigenegger, 
auf bie Kurat:Kapfanet zu Gurtipohl, Lands 
gerichis Montafon, — 
den Stephan Gloͤckl, Pfarrer zu Zeite 
larn, auf bie Pfarrei Mosham, Landger 
tichtes und Abminiftcationg: Diſtrikts Stabes 
anıhof; (derfelben Erledigung Seite 332) 
am 24, dem bermaligen Kooperator im 
Kamm, Laudgerichts Kögting, Priefter Bal⸗ 
thafar Säntl, auf die erledigte Pfarrei 
Affeking, Landgerichts Kelheim, Adminis 
ſtrations⸗ Diſttikts Abensberg; — 
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a a5. den bicherigen Pfart=er zur Staub: ding im Landgerichee Beilngrieß und Apmb 
dei Sofepb) Huber, auf die Pfarrei dan: niſtratlons Diſtrikte Eichſtadt; (derſelben 
dgerichte Eng und Ad⸗ Etledigu 
genpreiing inn Bands — gung Seite 348) 
minifttation® = Diutie greiſt = } Da £ den Pfarrer zu St. Grorgen und Lokal⸗ 
den Krsherägen Kooperater = saindurg, Schulinſpektot, Ludwig Albret-in Anger 
Vrieſſet Jeſew h — en} — uf die burg, auf bie dortige erledigte Pfarrei zu 
part Otter fing, tagen Mfrarhe: St. Ulrich; (derfelden Erledigung Seite 336) 
Haufen; (derfetbm Erinigung Seite 349) und auf die erlebigte Pfarrei u Se, Geor⸗ 
‚den Pfarrer zu Rampertshaufen, Fandge® gen den Erfonventualen des Stiftes St U 
site Pfaffenhofen, priefter Anfelm Wid⸗ sich, Benedikt Abt; — 
mann, anf Die Pfarrei ZU Minfing, Land: ben bisherigen Prodekan, Shulänfpektor 
gerichts Wolfe arhshaufen und Suiftungs · At und Pfarrer zu Burgeis, Auguſtin SD dndfe 
zminifteatione = Diſteitts Til; — auf die im Landgerichte Fürfenburg „ Adi, 
den bisherigen Hfarrer zu Neulich bei St. niftrations + Diftrifte Mariaburg⸗ Birpume 
Chriſtoph / Landgerichts Vohenſtrauß⸗ Ste Briren, und Defanate Burgeis Befinpgig 
zhan SHÄMLer, auf die erienigee Farholir Pfarrei Mars; — ’ 
ſche Pfarrei zu Vohenſtrauß; (derfelden Er den bisherigen Kuratpriefter am Bırag, Geo, 
terigung Seite 243) pold von Wörndle, aufdas Inder Sradr 
am 26. den Priefter Joſeph Batet, Kar und im Bandgerichte Hal, Bisthums Brir 
ptan und Lokal » Schulinfpeftor zu Reitern, ren und Defanars Innsbruck erledigte Bene; 
Landgerichts Griesbach, auf die Pfarrei Pir figtum zu Allerheiligen in Hall; 
fen im Sandgerichte Briren; (derfelben Erle und zubeftdtigen,- 
digung Seite 447) km Monate Mai: 
den bisherigen Pfarrer and Diftrites Schub am 22. ben von bem Freiheren von Rhe⸗ 
Qufpeftot , Nikolaus Karner zu Oberige fingen auf bas Benefizium zu Bünfftere, andı 
Ting auf die im Landgerichte Erding, Admis gerichee Monheim präfentirten bisherigen 
mifteations: Diftrits Freiſing ſituitte Pfarrei Schloßfaplan, Joſeph Yan Keck: — 
Bambadı ; (derfelben Erledigung Seite 119) am 25. dem auf die Pfarrei Kellmuͤrn z im 
den bisherigen Pfarrer zu Kleinfemnarh, Pandgerichte Jllerdieffen, von dem Herrız Fur⸗ 
Landgerichts Odergämgburg, Priefter Johann ſten von Schwarzenberg präfentirten Fruͤh⸗ 
Bapit Sommer, aufdie Pfarrei Pforzen, meß ⸗ Benefiziaten, zu llereichen , Johann 
Landgerichts Kaufbeuern; derſelben Erledi- Baptiſt Kollowrat; — 
gung Seite 89) den von dem Pfarrer Seidl zu Ti; auf 
am 27. dem Priefier Mattin Steurer, bie Pfarrei Aſcholding präfentirten Kisheris 
dermalen im Priefters Hefpttal zu Dillingen, gem Kaplan in Schweinsfirchen, Johann 


auf das erledigte Spital; BDenefijium zu E Dricarl Kaſtel. 


* 
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ie Die im Ober Denaufrefe in dem Monate April 1817 abgehaftenen Getreid⸗Maͤrktr. 


— Bel 
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uanzeige 
da ber die Bet =eidfhrannen in nahfiehenden Orten. 
Berfaßt den a6. Mai 1811. 
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AXXVIL Stuͤck. Münden, Samſtag den 8. Juni i811. 
EEE — —— — 


Allgemeine Verordnung. 


Cdie Vollſtreckung fremdrichterlicher Erfenntniffe 
betrefiend.) . 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


a fich über die Anwendung Luferer Wers 
ordnung vom g. Oktober 1807: die Voll: 
firefung frembdrichterlicher Erkenneniffe ber 
teeffend, verfchiedene Anfragen und Anftäns 
be ergeben haben, fo haben Wir eine naͤ⸗ 
here Beſtimmung berfelben für nothwendig 
erachtet, und erflären daher nach Verneh⸗ 
mung Unfers geheimen Raths, wie folgt: 
$ 1. Dben erwähnte Verordnung vom 
9. Dfiober 1807 beſchednkt ſich bloß auf 
diejenigen Fälle, wo von einem nach ſtaats⸗ 
rechtlichen Grundſaͤzen infomperenten auss 
wärtigen Gerichte, wiber einen dießſeitigen 
Unterthan erfannt worden ift; erſtrecket ſich 
daher nicht auf den Fall, wenn bei dem 
Gerichte des auswärtigen Staats entweder 
der allzemeine Gerichtsſtand des Wohnottes, 
oder einer der befondern Cherichtsflände der 
gelegenen Sache, des Acreſtes, des Kom: 
trafıs oder der geführten Verwaltung bes 
gründet war, 


$. 2. Der Vollſtreckung eines frembrich: 
terlichen Erkennt niſſes an den in Baierm 
beſiudlichen Guͤtern des Sachfaͤlligen kann 
jedoch nur unter der Voraus ſejung Statt 
gegeben werden, wenn 1) durch gerichtliche 
Zeugniffe dargethan iſt, daß in dem aus 
waͤttigen Staate ſelbſt, von deſſen Gerich⸗ 
ten erkannt worden, Peine tauglichen oder 
hinreihenden Vollfirefungsmittel vorhanden 
feyen, und wenn fi 2) feine dießfeitigen 
Unterthanen mit Foderungen gemelder haben, 
ruͤckſichtlich welcher ihnen an den zur Boll 
ſtreckung des frembrichterlichen Erfenntniffes 
angewiefenen Sachen ein gleiches oder vor⸗ 
zuͤgliches Recht gefezlich zuſteht. 

F. 3. Soll die Hilfo vollſtreckung an der 
Subftanz unbeweglicher Güter geſchehen, fo 
iſt zuwoͤrderſt der Inhalt des fremdeichterfis 
chen Erkenntniſſes, nebſt Anzeige der Güter, 
anf welche die Hilfsvollſtreckung nachgeſucht 
worden iſt, öffentlich bekannt zu machen, 
Auch find alle dießſeitigen Unterehanen, wel 
Ge etwa aus dem Grunde einer Hypothet 
oder anderem Tirel ein gleiches oder vorjügs 
fiches Recht an jenen Gütern zu haben ver⸗ 
meinen, innerhalb eines beflimmten praͤklu⸗ 
ſiven Termins aufjufodern, bei dem einfchld 

(53) 
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sigen Untergerächte ihce Fobertian gen geltend auedt 
* ni eſuch um Bol Nreckuug di, 
nes "remdrichte tigen an iſt, uns 
ter Beilegung Des Unheils in * ciginal oder 
beglaubigter Ab ſchrift, bei bems —LpPellariong, 
gerichte des Kreifes anubringet® , in nerhalb 
weiches die Erefurion geſchehern foH. Diere 
Gerihrsftelle bar nach geichörfter Ue berzeu⸗ 

gung, daß daſſelbe nad den Beſtimmun gen 
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uͤcklichen Benehmigung, eine Rtetor⸗ 
fion geltend iM machen, berechtiger, 

Münden dm 2, Juni 1311. 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersserg. 
Wuf tdulglichen atlerhöchftem Vefau 


der Generale · Detrern 
Merz ayer 


— 





de S. Ze» von einem juftänbigen her 


Echte 


Defanntmachungen- 


y — — 
mie en fen, und Die Rechter Die llegenden CGchulgranpe beintffi en.) 
beſchritten habe, wie auch nach Beobach tung Miniſterium Des Smuery, , 
ber $. 2 · unb 3. enthaltenen Vorfhrägren, 
dem ‚betreffenden, Un 


yur Hilfovollſtreckung 

6. 5. Der bei einem aus waͤrtigen Gerichte 
begrändett allgemeine Serich toſtand des Kon, 
turſes erfireft ſich nicht ang pie im Inlande⸗ 
llegenden Guͤter des Sch uldners ober die 
bei inldudiſchen Gerichten anhangigen Pros 
jeſſe, fo weit wicht durch, Hefomdere Webers 
eink unſt ein Anders befkiemume if, 

Alle Unſere Gerichts # und andere Ber 
börden habın fich nach Diefer Unfrer Wer 
ordnung zu achten; wobei FH übrigens 
von ſelbſt verfleht, daß bie Vollſtreckung 
ſtenudtichterlicher Etkenntniſſe nut aledan 
und mur in ſe ferne Statt gegeben werden 
koͤnne, als von Auswärtigen Staaten 
oleiche Gtuudſaje ruͤckſicht lich der Erkennts 
niſſe Unſter Gerichteſtellen beobachtet wer⸗ 
ben. De find Unſte Gerichtsftehen nicht 
eigcumaͤchtig, ſondern nur nah Unferer 


di ertheilen. 


ergerichte den Au ftrag Auf Befehl Se 


ner Maieſtaͤt des Seynjgg, 

Die Volkoſchulen ſind ſeit einigen — 
ven theils durch die Allgemeinen laudes 
lichen Verordnungen vom 4. Aprir 1800, 
»4. Dftober 1803 und 19. Duni 1807, 
wodurch deufelben ein angemeffener Antheu 
an ben unfultivirten Gemeinde Gründen 
eingeräumt wurde, theils durch Schantuns 
gen einzelner Wohlchäter in den Bei; meh: 
reter, oft betraͤchtlichet liegenden Gründe 
gefommen. 

Dadurch ift eine reichhaltige Quet e für 
Schulen und Schullehrer eröffner; nur müf: 
fen die für die Schulen erworbenen Grund 
ſtuͤcke ſicher geftelie, und nah den Fo derun⸗ 


gen der Kultir und einer guten Wirt h/chafe 
benuͤzt werben, 


Da aber einige Lokal 


wie bereits mehrmal am 
über diefes 


Schufinfpefrionen, 
gezeigt worden ift, 
ihrer Obforge anvertraute Tier 
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ende Figenrkum der Schulen in der obbe⸗ 
serften bonpelten Hinficht fo wenig machen, 
ıö viele Grundſtͤde für die Schulen mach 
id mach wieder werloren gehen, oder daß 
+ Schulen früher oder fpäter mit den 
ihtern und Mugnieffern oder mit ihren 
jen in Streit darüber gerarhen, und daß 
were Schulgruͤnde, befonders Holjgrän: 
durch ſchlechte Wirchfchaft ganz hem 
t kommen, ohne daß fie fir bie Schu⸗ 
veiter einen Werth mehr behalten; fo 
hiemit verordnet, wie folgf: 
Bor Alten follen die Lokal⸗Schulin⸗ 
enen, unter ber Reitung ber koͤniglichen 
ifts» Schulinfpeftoren, und, fo off es 

iſt, der koͤniglichen Landtichtet, ſich 
r vereinigen, welche und wie viele 
ıften za einer und eben derfelben Schu⸗ 
ren, damit die Semeinde + Gründe, 
e den geeignetm Schulen und nicht 
benachbarten Schulen jugemender 


de Bofal: Schufinfpeftion hat ſo⸗ 
ntliche, der Schule eigenthümlich 
en, ober dem Echnliehrer jur Ber 
igewiefenen Grundſtuͤcke ordentlich 
ben. - 

huls Grund: VBefhreibung muß 


Ingabe bes Grundes mit ſeinem 

nnhalte, 

lastung des Grundes, ob der⸗ 
Wald, Feld, Wieſen, ober 
emn Grunde beſtehe, 


” 
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3) die Angrenzer, 

4) den Anfunfts Titel, 

5) die allenfalls darauf haftenden Dienit: 
oder Grundbarkeiten. 

I. Die Eofal: Schufinfpefrien uͤberſen⸗ 
det die Schul:Grände Befchreibung im zwei 
deutlich gefchriebenen, mit ben Unterfchrife 
ten fimtlicher Lokal: Schulinfpeftiong : Mit: 
lieber beglaubigten Eremplaren dem eitt: 
fchfägigen koͤniglichen Diſtrikts ⸗Schulin⸗ 
ſpektor zur Sammlung und zur erſten Mer 
vifton ; wären die Befchreibungen mangels - 
haft, und nicht vorfchrifemäfiig verfaßt, fo 
bat der Diftrikts-Inſpektor für ihre Ser 
richtigung gu forgen, Die hienach berich⸗ 
tigten Exemplare find, vom ihm gleichfalls 
unterzeichnet, am dem einfchläyigen Lands 
richter zu ſenden. 

IV. Diefer hat von den auf die bemerkte 
Art ihm zukommenden Schul: Gründer Be 
ſchrelbungen Amttiche Einſicht zu nehmen, 
dieſeſlben, wenn ſich kein Anſtand erglebt, 
zu Tegafifiren, und ſodann ſaͤmtliche Dup⸗ 
plifate durch die Diſttikts⸗ Schulin ſpekto⸗ 
ren den Lokal: Schulinſpektionen zur Auf⸗ 
bewahrung juruͤck, “dagegen die übrigen 
Eremplare am das Fnigliche General Kreis: 
Kommiffariar zu uͤbermachen. 


V. Dieſen Beſchreibungen ſind alle kuͤnf⸗ 
tig hinzukom menden Gruͤnde vorſchriftsmaͤſ⸗ 
fig beizuſejen, und dee Diſtrikts-Inſvektot 
hat bei der jährlichen Viſitation davon 


‚ Einfiht, zu nehmen, 
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vichmoie die Fofal- F-Hufinfpeftior (Die Erlebigung der Pfarrei Ofterfhwans 
„u get find, die Schul CBründe zum betreffend.) ; 
Heften des Schulſonde an —— oder mei; Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Khuigb · 
were der Hausv Aiter der Schul’ =; emeinde zu Durch das am 22. vorigen Monats er⸗ 
werpacten, odex wenn es zum Men Fort folgte Ableben des Bsiährigen Wfarcers 
kommen. bes Scchullehrers notwendig ‚im, Chriſtoph Wegele iſt die Pfarrei Dftets 
Biefelbe ihm Telbſt zur Nutefung gay ſchwang erledigt worden; fie Ti im 
oder theilweife zu überlaflen, ſo werden die Bisthume Konftanz , Wahftefanate Stier 
Pokal: Schulin Ppektionen hiebucch auch wers fenhofen, Landgerichte Ymmenftame und 
anwortlich gemacht, baf bie Stu Crände Apminiftrarions ; Beziefe Kempierr jähfe 
überhaupt mie Deterioriet, und daß insbe⸗ 308 Seelen, hat feine Flialen, Arad mue 
fondere der Schullehrer durch die Kultur der eine Schule im Pfarrorte; bie VER rrftchen 
ſelben von ber Schule nicht abgezegen Verde, Einfünfte betragen ahrlich 285 fl» 4 e 
Jeder Fofal - Sautinfpeftion wird Daher nämlich : : 34 
aufgegeben, bei ber Verpachtung der Schul⸗ vom Widdumgut u 45 fr 
Gründe ſo zu verfahren, damit fie bei der — Ihm . 2. re 2 
jäpelihen Schul. Viſttation dem Königlichen — Gtofgebäben „ . 93 7:— 5 
Kifritts: Schulinfpektor ſowehl die Pacht⸗ Bittwerber haben ihre mit Dem vorfapeif, 
Konttakte zur Einfiche vortegen, als auch maſſigen Zeugniſſen belegten Geſuche biunen 
über den gegenwaͤrtigen Zarſtand, die Kub naͤchſter 4 Wochen bei endesgeſezter Stelle 
tue und Benigung der Schul-Grunde eine eingureichen. 58 


genägende Auskunft gebew koͤnnen. Kempten ben 18. Mai 1811. 
Zur Vollendung dieſer angeordneten Ber Rönigfihes Generals Kommi ffw 
ſchreibung wird ‚ein Zeitraum von 4 Mas | riat des Sller: Kreifes, 


maten beſtimmt, und Damit fämtliche mit 
derfelben beauftragte Behörden über die Art 
ührer Unfertigung in gehörige Kenntnig ges · ——— — — ———— 
fegt werden, fo foll gegenwaͤttige Verord⸗ ns der Pfarrel Stsraußdor fbes 
mung. durh dag Regierungsblatt bekannt 


von Gropper, Ditektor. 
Asmiae 6. 


gemadit werden. Im Namen Seiner Majeftät dest äurigs, 
Münden den ar. Mai ag. Durch den am 13. d. M, erfolgten Top 
Graf yon Montg elas, des Pfarrers Vrem wurde Die Pfarrei 


Dar den Minifter Straußdorf in ber Didjes Freifiug, dem 
der General: Sehrerje kandgerichte Schwaben, und Wahldefauare 
E Robell, Moſach erledigt; 
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Hefe Pfartel welche aur eine Peine Stun: 
ı Umfang har, zählt 202 Seelen, und 
“ofommen des Pfarrers, ans Widdum, 
und Stole beiduft ſich im Durch ſchnit ⸗ 
goo fl, 

+ geeigneten Bewerber um biefe Pfars 
jen fich binnen «4 Tagen bei dem uns 
zten General: Rommiffariate nach den 
hſten Vorfchriften jn melden, 

ichen dra 24. Mat ıgır. 

fihes Generals: Kommiffear 
lat des Ifar: Kreifes, 


Freiherr von Schleich, 
Ralnpredter. 





gung des Benefiziums auf bem Berge 
Oberhaus nicht Paſſau betref⸗ 


ten Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
das Ableben des Priefters Leitl ift 
zium in der Feſte Oberhaus er 
ven, 

fünfte deſſelben beſtehen in einem 
t von 240 fl., aus der Staates 
. Deputaten ; aus bem Ertrage eis 
t von jährlichen 100 fl., und bem 
Freien Wohnung. 

Bewerbern um biefes Benefls 
vorzůgsweiſe ſolche junge Pries 
igt werben, bie einerfeits ber 
Sand: Seelforge nicht mehr vor 

ihre Unfähigkeit hiezu legal 
ermögen, anderfeits aber über 
» und Fahigkeiten zum Schul 
gebührenb ausmeifen können, 


* 
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Uebrigens werben hiemit 4 Wochen, als 
der Zeitraum zur Eluſeudung der Gefuche bes 
ſtimpit. * 

Paffau ben 25. Mat 181 1. 
Königlihes Generals Kommiffeas 

etat bes Unter: Donaufreifes, 


Graf von Kreith. 
von Scleis. 





In der am 30. Mai gehaltenen Gijung 
des Löniglichen geheimen Raths wurde ber 
Rekurs des Pfarrers Dorfner zu Schnai⸗ 
tenbach im Regen» Kreife, gegen den Ham 
delsmann Wolfgang Zw f puncto decima- 
rum am bie geeignete Juftizs Stelle verwies 
fen, 
> 


Armee» Befehl. 


Münden ben 30, Mai ıgır. 
$. 1. Der Rittmeifter des 5. Chevaur⸗ 
legers / Regiments Leiningen, Chriſtian Ger⸗ 
vinus, iſt den 2. Mat in Dillingen, — 
der Unterlientenaut bes Artillerier und er 
mee⸗ Fuhrmefens: Bataillons, Bruno Pir 
chinger, den 3. im Junsbtuck, — ber 
Unterlieutenant des 5. Chevanrleger: Regi⸗ 
ments Leiningen, Eberhard Graf Bugger, 
den 5. in Dillingen, — unb bee penilos 
niete Rittmeiſter Anton Baron Vieregg, 
den 20. hämlichen Monats in Straubing 
geftorben, 
Dem gebetenen Abſchled erhalten: 


G. 3. Der Oberlieutenant der Garniſons⸗ 


Kompanie Rotheubetg, Stephan Rou ſ⸗ 
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feau, — ber Unterfieutenant des 3. Teiche 
ten Jufanteris Bataillons Beruflan, Nite⸗ 
laus Graf Prato, — und der Junker 
bes 6. Sünien-Infanterir Regiments Herjog 
Wilhelnm Johann Bapiiſt Findel; — 
dann iſt Der Unterlitutenant ZRaver Maher, 
vom 4. Eiuien⸗InfanterieRegimente Sache 
ſen⸗Hildb aurghauſen der Krirgsdienſte entlaſſen. 
Mit der N ormalpenfien werden Im Ruhe werjegt: 


$. 3. Der Kapitdn 1. Klaffe des 9, Li, 


ni Fufoanseriee Regiments Dfenburg, Mar 
GSraf M ooramirjfp, — baun der Kapis 
ein 2. Klaſſe des 1, leichten Jufanterie: Ba⸗ 
geillon® Gedoni, Antık Walter. 
$- 4. Der Kapitän des 1. Linlen· Infans 
terie: Regiments König, Auguft Fürft von 
Thurn und Taris, iſt zum Flügel: Abjur 
tanten ber Sufanterie, — mb der Unter 
Keutenant des 5. Einien- Infanterie Regiments 
Preyfing, Mar von Mogifter, zum Ads 
jusinten des GeneralMajors und Brigas 
Diers von Vintenti, ſtatt des bei dem 1. 
Li cin Infanterie Negimente König wie der 
eingerüdten Kapitäns, Graf Deym, es 
nannt. 

F. 5. Der Kapitäri des a, kLinien Infan⸗ 
rerie⸗ Regimenes Kronprinz, Auguſt Sar 
dorlus, iſt zum 'g. Linlen-Jufanterie- Re⸗ 
gimente Herzog Pius, — der Unter lieute⸗ 
naut des a. Linlen⸗ Infauterle Regiments Ad; 
nig, Karl Jateb Wilhelm von Grunmd⸗ 
herr, zum 5. Linien Jufanterie Regimente 
Prenfing, — dee Unterlieutenant des 4. Pir 
nien⸗· Jufanterle Regiments Sahfen-Hilbburg: 
Haufen, Jakeb Mayer, jum g, Linien⸗ In: 
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fanterie Re gimente Yfenburg, — der Unter⸗ 
bieutenamt Bes Artillerie⸗ Regiments, Kons 
flantin Miller, zum 2, Chevauplrgersr 
Regimente Taris, — ber Regiments: Quar⸗ 
tiermeifter Heimfdsch vom Artillerie und 
Armee Fuhrweſens ⸗ Bataillon zum 1 .Chroaur: 
legers s Regimente, der Regiments: Quartier: 
meifler Alles von dem aufjelöjten 11. Pis 
nien » Infanterie s Kegimense zu dem 3. Chr 
vaupfegers » Regimente Kronprinz, — Der 
Paraillons:Auartiermeifter Rupprecht von 
dem lejtern Negimente zu dem Artillerie und 
Arme Fuhrwefens: Baraillon,. — ber Rogi⸗ 
ments» Chirurg des aufgelöften 11. Einiens 
Infanterie» Regiments, Georg Bed, zum 
4. Linien: Infanterie» Regimente Sachſen / 
Hildburghauſen, — ber ButaiflonsEhirurg 
Michaet Sauer, jum 5. Chevaurlegers: 
Regimente Leiningen, — ber Bataillons⸗ Chi⸗ 
rutg des aufgelöften 7. leichten Infanterie⸗ 
DBuraillons, Dr. Samiller zum 4. leich⸗ 
ten Jafanterie: Bataillon Theobald, — ber 
Baraillons; Chirurg, Joſerh Pfeilz, zum 
zaunmehrigen ı7. EinienInfanterier-Regimente 
Kinfel, — der Vataillons : Chirurg bes 1. 
Zinien: Infanterie: Regiments Koͤnig, Georg 
Wilhelm Berzel, zum Ürtillerie: und Ars 
mee: Fuhrweſens⸗ Bataillen, — der Barail 
lons Chirurg des 2, Linien ⸗ Jafanterie Regir 
ments Kronprin;, Mathias Lechner, jum 
1. Linien » Infanterie Regiment König, — 
der Bataillonss Chirurg des 5. Linien s In⸗ 
fanterie: Regiments Prenfing, Friedrich Blu⸗ 
me, zum 13, Linien Infanterie Regimente, — 
der Bataillons Chirurg des leztgenannten 
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wents, Jeſceh Müffer, zum 5. kinien⸗ 
eriee Regimente Prehſing — und ber 

e Fetang Oberhaus angeſtellte Batail: 

ditutg Meebaner, zum 2. Linien⸗ 
terie. Regime Kronprinz verfejt, 

‚rt werden, und zwar im Metillerkes Megis 

meet 

« Der Majer Ignaz Goͤſchl, zum 

eutenant, — die Kapitins Karl 

— und Karl von Easpers zu 

; die Oberlieutenants Anton Hals 

- amd Andreas Meß ner zu Kapi⸗ 

Klaffe, — dann die Unterlientenants 
Nathgeber (von der Duvriers 

tie) — und Karl Mayers zu 

nants, 

nten » Fufanterle sRegimente Aönig : 

Die Oberlieutenants, Friedrich Bas 
bouft — und Mar Graf Per 

‚ zu Kapitäns 2. Klaffe, — bie 

nants, Leonhard Leger, — Theos 

Fremerg — und Aloys von 

', zu Oberfientenants, 

'= Infanterie» Regimente Kronprinz, 
Dberlieutenants, Georg Frankl 
tipp Graf Tauffirhen, zu 
Klaſſe, — die Unterlieute⸗ 
13 Graf Spaur, — Heinrich 
ine, — Wolfgang von Ott,— 
enftaedt— und Ludwig von 
zu Oberlientenante, 
nfanteries-Megimenre Prinz Karl: 
Iberlieutenants, Karl Michael 
Erhard Schuppert, zu Ka— 
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pitäns 2. Klaffe, — bie Unterfientenants , 

Ferdinand Baron Andrian, — Iohann 

von Scherer, — Heinrich Wolf, — Karl 

Theodor Philipp Hügler — und Fran 

Bunner, zu Oberlientenante, 

Im 4, Linien» Infanterie s Regimente Sachſen⸗ 
Hildbutghauſen: 

F. 10. Die Oberlieutenants, Jakob 
Fuch s — und Heinrich Lichtenberg, zu 
Kapitdus 2, Klaſſe, — bie Unterlientenants, 
Johann Baptiſt Nagel, — Joſerh DO tt,— 
Johann von Waizendet — und Franz 
Fahrbeck, zu Oberlieutenants, 

m 5. Linien- Infanterie, Regimente, Preyfing : 
$. 17. Die Oberlieutenanss, Philipp von 
Avila — und Wilibad Schuler, ju 
Kopitäns 2. Klaffe, — die Unterlieutenants, 
Georg Molzberger, — Joſeph Ede: 
8er, — Franz Zwilling — und Joſeph 
Roggenhofer, zu Oberlientenants. 
Im 6. Linien s Infanterie s Regimente Herzeg 
Wilhelm : 

$. 12. Der Oberlicutenant Chriſtoph 
Burger zum Kapitän =. Kaffe, — die 
Unterliengenants Johann Franz Friedrich vom 
Vollfammer, — Johann Georg Phts 
fipp von Bollfammer, — Martin 
Bauer — und Johann Georg Sturm, 
zu Oberfientenants, 


Im 7. Einien » Infanterie» Regimente KNwenſtein⸗ 


MWertöhelm : 
F. 23. Die Oberlleutenants, Karl Theo: 
dor Rittereifer — und Johann Baprijt 
Ftreiherr von Seada, zu Kapitäns 2, Klaſ⸗ 
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fe, — bie Unterlieutenants, Fran; Taver 
von Ste id, — Peter Bruͤch, — Chris 
ſtoph Wilhelm Paul Pirkner, — Joſeph 
Seng er — un Eugen Baron Walt 
brun, 5% Oberlientenants, 
am & N Regimente Herzog 
$ 1.2, Die Dberlientenants , Pranz 
Mayer — und Karl Baron Pemming, 
zu un 3. Klaſſe, — die Unterfieutes 
nants, Georg Wald, — keopold Gut: 
mayer, — Friebrih Gafner — und Lud⸗ 
wig Helbling, zu Oberlieutenants. 
Im 9 Linien Jufanter ie· Regimente DVfenburg * 
$ 25. Die Oberlieutenants, Lud wig von 
Gern ler — und Ignaz Gerber, zu Ka⸗ 
pitaͤns a. Klaffe, — die Unterfientenants, 
Franz Sontag, — Karl Winter, Jo 
ſeyh Bronzerti — und Sebaflian Feir 
jenberger, zu Oberlieutenants, 
Im 10, Linlen: Infanterie: Regimente Junker ; 
$. 16. Die Oberlieutenants , Jofeph Bas 
ton Strommer — und Adam von Dift! 
zu Kapitäns 2. Klaſſe, — bie Unterlieute: 
mants, Franz von Waffenberg, — Eufas 
Erhard, — MidarlMeirner, — Jo⸗ 
ſeph Wirfhang, — Edmund Graf Mo; 
rawigfi — und Heintich Weingärt 
ner, zu Oberlieutenants. 
Im ır. Binien Infanterie: Regkmente Ainkel, 
$ 17. Die Oberlieutenants Wolfgang 
Zaver von Langen mantel — und Kari 
Echropp, zu Karltaͤns 3. Klaſſe, — die 
Nuterlleutenante, Franz Rudolph von Tſchi fr 
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fein, — Ludwig Strauß — und Ferdis 
and Graf Mamming,zju Oberlieutenants, 
Im 13 "Linien: Infanterie: Regimente ; 
$. 18 Die Oberlieutenans Jofeph von 
Bitorelli — und Michael Leib, zu Kar 
pitäns 2, Klaffe, — die Unterlieutenants , 
Kofpar Weit, — Ferdinand Faber, — 
Sofeph Faber, — Kafpar Hecht — und 
Ehriftiian Eint Mud, zu Oberlieutenants. 
Im x. leichten InfanteriesBataillen Gedont : 
$. 19. Der Oberlieutenant Jakob Brit ch 
zum Kapitän 2. Klaffe, — die Unterlieutes 
nanıs, Joſeph Jonvin, — Joſeph Gans 
here — und Alois von Tremtini, zu 
Dberlieutenants. 
Im a. leichten Infanterio Bataillon Wreden : 
$. 20. Der DOberlieutenant Ludwig Karl 
von Moltfe zum Kapirdn 2. Klaffe, — bie 
Unterlieutenants , Adam von Kern, — 
Friedrih von Kaltenthal — md Mar 
von Kaltenthal, zu Oberlieutenants, 
Im 3. leichten InfanterlerBataillon Bernklau. 
$ 21. Die Oberlieutenants, Ehrifteph 
Georg von Higel— und Ehriftoph von far 
Rofde, ju Kapttäns 2. Klaffe, — bie 
Unterfieutenants, Anton Alois von Pern: 
werth, — Jeſeph von Pierron, — Dias 
thias Engler und Thomas Leopold von 
Remich, zu Oberlientenauts, 
Sur 4 leichten: Infanterie: Bataillon Theobald: 
$. 22. Die Oberfientenants, Joſeph von 
Zintl — und Joſeph Winkler, ju Ka— 
pieäns 2. Klaſſe, — die Unterlimmnants, 
Peter Grabinger,— Anton Pröffel,— 
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ıton Wöhr — und Joſeph Schieber, 
Oberlieutenants. 

im 5. leichten Infanter ie⸗Bataillon Buttler: 
j. 23. Die Oberlieutenants, Johann Chris 
h Mal therr — Wilhelm Baron Maf 
bach, zu Kapitaͤns 2. Klaſſe, — die Uns 
ieutenants „ Joſeph Kattenbeck, — 
Iheim von Rogiftet — und Karl Fer 
and Egidy zu Oberlientenants, 

16, leichten Infanterier Batalllon fa Roche: 


J. 24. Die Dberlieutenanıs, Joſeph 


Hs — und Vinzent von Odel zjhauſen, 
Tapitäng 2. Klaffe, — die Unterlieutenants 
er Laubock, — Paul von Vaſſi— 
n, — Sal Ziwny — und Mathias 
m id zu Oberlieutenants, 

Im ı. Ehevaurlegerd Regimente: 

25. Der Oberlientenant, MihadlKok 
‚zum Mittmeifter, — die Unterlieutes 
8, Heinrich Graf Hirfhberg — und 
n von Schmidt ju Oberlieutenants, — 
der Korporal, Bernhard Freyberg, 
Junfer, h 
m 2. Chevaurlegerd: Regimente Taris: 
26. Der Oberlieutenant Andreas Hott 
ım Rittmeiſter, — die Unterfieutenants, 
Hottner, — Johann Mepomuf 
"omaier — und Nepomuk Rickerl, 
erlieutenants, — dann der Korporal 
ch Landgraf, zum Junker. 

Shevaurlegerd+ Regimente Kronprinz : 
:7. Der Dberlieutenant Stanislaus 

Donerwberg zum Rittmeifter, — 
rlieutenants, Jofeph von Reihel— 
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und Johann Tſchuſchy, zu Oberlieute⸗ 
nants, — ber Junker Anton Popp zum Uns 
fieutenant, 
Im 4. Chevaut legers Regimente König: 
$. 28. Der Junker Hugo Wirch zum 
Unterlieutenant , — die Korporäls, Karl 
Biermann —und Paul Griff, zu Jun 
fern. 
Im 5. Chevaurlegers⸗ Regimente Reiningen: 
$. 29. Der Oberlieutenane Wilhelm Ba: 
ron Weinbad zum Rittmeiſter, — der Uns 
terlieutenaut Franz von Grimmeifen zum 
Oberlieutenant, — der Junker Xaver von 
Stubenrauch zum Unterligetenant, — der 
Fourier Konrad Reinhart — und der Kor; 
poral Friedrich von Füders, zu Yunfern, 
Im 6. Ehevaurlegerd s Regimente Bubenhoven; 
$. 30. Der Unterlientenant Ferdinand Bar 
ron Zech zum Oberfteutenant, — ber Junker 
bes 4. Chevaurlegers: Negiments König, Jo⸗ 
feph Popp, zum Unterlieutenant — und der 
Korperal Zofeph Stöhr zum Junfer, 
Im Uerillerie » und Armer-FuhrweiensBataillen: 
$. 31. Die Oberlieutenants, Johann Ner 
pomuf Ziegler — und Ferdinand Biehl, 
zu Rittmeifteen, — bie Unterlieutenants , 
Heinrich Limbach — und Friedrih Mar 
bus, zu Oberlieutenants, 
Unterlieutenants « Stellen erhalten : 
$. 32. Hieronimus von Amann im 4. 
Linien: Infanteries Regtmente Kronprinz, — 
Alois Wegfcheider, img. Linien + Infans 
teries Regimente Sach ſen / Hildbutghauſen — 
(54) 
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und Karl von Gagern, im 1. Chevaurle⸗ 
gers - Negämente. 

F. 33- Der Militärs Fohlen: Hofs: Ver: 
waltee zu Schmwaig Anger, Johann Baptiſt 
Pfeife , if zum Adminiſtratot diefer An 
ſtalt, mi dem Range eines Kriegs: Haupt: 
Buch hal Eerei Rechnungs Kommiſſaͤrs, — und 
ter Regirrients⸗ Quaetiermeifter Anton Lims 
une, zunt Mroviant: und Kaferm Verwalter in 
Briren ernannt. 


$. 34. Der Aubitor des 11. Binien: Zn, 


janterie s Regimente Kinfel, Johann von 


Stolz, wurde ale Advokat beidem Sandge⸗ 
richte Steinadggangeftelle *), fohin der Kriegs 


Dienfte entlaſſen. 
$- 35. Dir & k. franzoͤniſche Di viſtons⸗ 
Gener al und Ritter des Miluar Mars Jos 
ſeyh Ordens, Graf von Dulauloh, iſt 
zum Großkteuze, — ber Brigade; General 
und Mieter des genannten Ordens, Baron 
von Nomini, zum Kommmandene — und 
der Kapitän dest. k. franzöfischen Ingenieur: 
Korps, Chevalier de Ereffaec, zum Dit 
ter des erwähnten Ordens ernannt, 
mar Joſeph. J 
von Triva. 


Dienſtes⸗Notizen. 





Seine Majeflät der König haben am 19. 
Mai 1, I. den Poftmeifter zu Neuburg „ 
Franz Zaver Freiheren von Feurn in die 
Zahl Ihrer Kamerer an: und aufjunchmer 
allergnädiaft geruht- 


*) 5, eg. Blatt Selte 579 


— — — 
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Kerner traſſen Seine Majeſtaͤt der Koͤnig 
nachfolgende Beſtimmungen. 
Am Monate Dezember 1810 
am 14. wurde bei ber 
Filiale Lorto-Adminifiration zu 
Nürnberg 
der Gisherige Buͤreau⸗ Vorſtand zu Regens⸗ 
burg Jakob Afam als Ailtal : Admi⸗ 
nifteator, und respective Büreau Verſtand, 
der bisher in München angeſtellte Letto⸗ 
Hauptbuch haltungs Gehilfe Anton milber 
ger als Buchhalter, und Kontrollsur, und 
der bieherige Spielrevifor zu Münden Lude 
wig Hempelals Rechnungs: Kemmiſſaͤt; ⸗ 
zu Batreuth 
Der vormalige Bambergiſche Hofrath nun⸗ 
mehr funttionirende Hoffemmilfariate ı Sur 
Ererär zu Baiteuth Georg Anton Bollert 
als BürcamBorftand und Filial: Hafer, 
der bisherige Kaſtelet zu Regensbutg Fer⸗ 
dinand Haller als Kaſtelet, und Kaſſa⸗ 
Kontrolleur, 
der bisherige Aktuar, und Kevifionsr Ger 
hilfe zu München Chriſtian Hoch ſtet t er 
als erfler Reviſor, 
ber bisherige Nevijions: Gehilfe zu Nuͤrue 
berg Martin Breu als zweiter Reoiſot; 
u Regensburg 
Siatt des als Filial· Adminiſttator nah Nuͤrn⸗ 
berg beförderten Buͤrrau⸗ Vorſtands von Re 
geneburg Jakob Aſam, der bisherige erſte 
Reviſor und Kaſſa-Koutrolleur daſcibſt, Ge⸗ 
org Händimaier als Buͤrcau⸗ Vorſtaud 
und Kaſſter, 
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bee Sisherige zweite Reviſor Joſeph 

Dredsleran die Stelle des erfien Rei: 
fors, 

der Bisherige britte Mevifor Perer Wetter 
als jweiter, 

der bisherige vierte Mevifor Br, Joſeph 
Tremeli ale deitter, und 

der Revifions : Gehilfe Fofepb Eibert in 
vie vierte Reviſtonsſtelle, und endfich 

der bisherige Kaſtelet / Gehilfe Adam Hof: 
nannn in Muͤnchen an die Stelle des zum 
daſteltten, und Kaſſa Kontrolleut nach Bai⸗ 
uch verſezten Kaſteleten Ferdinand Haller 
18 Kaſtelet daſelbſt; — 
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Bei dem Zentral⸗Büreau in Mün— 
hen 

an die Stelle des als Buchhalter und Kom 
trolleur nah Mürnberg verfezten Anton Mils 
berger als Buchhaltungs + Gehilfe Johann 
Ruͤdl, 

an den Paz des zum erſten Reviſor nach 
Baireuth verfegten Chriſtian Hochitetter der 
bisherige Reviſor Gottlieb Kleinbus als 
Adniniftrations: Aftuar, 

an die Stelle des nach Regensönrg zum Ra; 
flefeten Seförderten Adam Hofmann ber bis: 
herige Kaftelers » Afzeffit Adam Lorenzi, 
als Kaftelers Gehilfe ernannt, 


— 





Summariſches Verzeichniß 


"ber die, vom der zur Landesſicherheit im Kobnigreiche Balerm aufgeſtellten Rordons » Mannſcha 
schalsenen, thells Aber die Landesgrenzen, tdeils in ihre Helmarh, theild aud am die einfch 
gigen Gerichte und Aemtes gelieferten Fudivivurn. 


Im Monate Januer ıgrı. 
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Anzeige 
ber die Gerreidfhrannen in nahfleEhenden Drtem; 
BVerfäßt den a. Juni 1811. 
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RFegie rungsblatt. 





AXXxIX. Stid. Muͤnchen, Samſtag den ı5. Juni 1811. 


— ————————————————————————— 


Koͤnigliches Patent. 





Lehens⸗Etneuerung Im ehemaligen Fuͤrſten⸗ 
Hhumme Regenddurg betreſſend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
Yottes Gnaden König bon Baiern. 


bieten allen ımb jeden , die diefes le⸗ 
der leſen hören, Unſere Gnade und 
Gruß, und fügen denſelben zu wiſſen: 


em durch einen mit des Kaiſers von 
ch und Königs von Itallen Majeflde 
ıon Vertrag das Fürftenthum Res 
rg, fo wie felbes vorher von Seiner 
ehrigen Großherzogs von Frankfurt 
Hoheit befeifen worden, an Uns 
bes Haus uͤberwieſen worden ift, 
en’ auf ewige Zeiten angehören und 
U, fo fügen Wir hiemit allen 
nfeen ins und aufferhalb des ches 
denthums Regensburg gefefienen 
elche barinn gelegene oder zum 
ben Provinzial: Lehenhofe gehös 
zen „ folche mögen fobann in 
tern, Sizen, einzelnen Unter: 
ıden, Gründen, Kapitalien, 
n, Siebigkeiten und Gerech⸗ 


tigfeiten , wie die immer Namen haben, ber 
ftchen , diefelde mögen ferner von dem bit he⸗ 
rigen Regensburgifchen Provinzial: kehenhofe, 
oder aber von fremden Lehenhöfen verlichen 
worden, und fohin nach dem Sinne und dem 
Laute des obgedachten Vertrags und der Rhei⸗ 
nifhen Bundes s Akte an Uns übergegangen 
ſeyyn, oder endlich zu einem bloß unter der 
Verwaltung des Staates flchenden oͤffentli⸗ 
hen Fond zu Lehen rühren, ſolche mögen end⸗ 
lich Ritters oder adeliche, oder Beutel⸗Lehen 
und gemeine Lehen ſeyn, — und fobern fie 
hiedurch auf, alle folche Lehen binnen einem 
Fahre, ſechs Wochen und drei Tagen bei Uns 
ſerm Minifterium ber auswärtigen Angelegen⸗ 
heiten als oberften Lehenhof gehörig zu mur 
then, und ben hierauf an fle ergebenden Bes 
fehlen und Aufforderungen gebührend Folge 
zu leiſten, wovon nur allein bie bereits an 
Unfere Föniglichen Reutämter Haag, Kell: 
beim, Mitterfels, Stadtambof, 
Landshut, Landau, Kamm, Münr 
hen, Sıraubing, Viechtach, Teiss 
bach, und Abensberg ertrabirten Beutel⸗ 
Ichen: Bafallen ausgenommen find, 

Zu dem Ende haben bie Bafallen mit der 
Murhung, welche für jedes chen befonders 
zu übergeben ift, 

(55) 
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2) dem Ältefken und jüngften Behendrief in 
Urſchrift, 

b) bie Qui ttung über die bei dem lejten Bes 
henfalle enteichteren Taren : und Lehenge / 
Gühren ian Yes oder legaler Abfchrift, 

c) ein gef ues und deutliches, mit ben eins 
fhläggen voliftändigen Auszigen aus 
dem Steuer » Katöfler belegtes Verjeich⸗ 
wg ſam tlicher Lehenſtuͤcke und Zubehäer 
den hebFR Angabe des durch gerichtliche 
Schaͤzucag ju erhebenden Werthes vor⸗ 
zulegen, 

d) die anrirzubelehnenden Konforten zu bes 
nennen „ und bie feit der Ausfertigung des 
lezten Vehenbriefes in der Perſon derſe lbeu 
vorgef allenen Veränderungen durch To des⸗ 
und Tauffcheine oder gerichtliche Zeugniſſe 

auszuweifen, 

e) von dem mitzubelehneuden Konforten die 


gerichtlich aiisgeftellte oder doch gerichtlich 


oidimitte Vollmacht zur Lehensniuthung 
beizulegen, 
£) einen Anwalt zur Inſinuation anjuzeigen: 
übrigens aber 
g)J durchgeheuds den Klaffens Stempel ju 
gebrauchen. 
Gegen diejenigen Baſallen, welche wider 
U uiiſet Erwarten ihre Lehen binnen der anges 
fezten Feift nicht murhen, und biefelben aus 
Böfer Abficht verfhtweigen ſollten, werben Wir 
ungefäumt bie in den Lehengeſezen darauf ger 
ſezte Fallig keits⸗St afe geltend machen 
laſſen, fo wie Wir Unſerm Fiskus alle Rechte 
ruͤct ſichtlich der feit dem lezten Hauptfalle vers 
Tdumten Lehens / Erneuerungen, vorgenomme⸗ 


—ñ N 
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nen Veräußetiingen und Verpfaͤndungen oder 
anderer Lehens fehler ausdrüdlich verdehalten. 

Wir wollen, dafs gegenwirri,es Parmt - 
nicht nur durch Unfe Regierungsblatt Fund 
gemacht, fondern auch in den Gemeinden oͤf⸗ 
fentlich verlefen, angeheftet, und allenthalben 
auf die herfömmliche Weiſe zur Kenntniß ges 
bracht werde. 

Zu Urkunde deſſen haben Wir baffelbe 
Aller hoͤchſt eigenhändig vollzogen , und nit 
Unferm Löniglichen Inſiegel bedrucken laſſen. 

So gegeben in Unferer Haupts und Re⸗ 
fidenzftade Diönchen den 5. Tag des Monats 
Junius im Eintaufend acht Hundert und eilfs 
ten , und Unferer Löniglichen Regierung’ im 
ſechoten Jahre. 

mar Zoſephb. 
(L. 8) 
Graf von Montgelas. 
Huf Föniglichem allerhbchften Befehl 
der General: Sekrerir 


Baumüller. 
—— ——— 


Bekanntmachungen. 


(Die Korrefpendenzferm zwiſchen den Gerichts⸗ 
Behörden und ber Generals Forts Admini⸗ 
fration betreffend. 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Sottes Gnaden König von Baierm. 

Da fi über die Koreefpondenzform wis 
chen Unfern Gerichtsbchörben, dann Unferer 

Denerals Forft: Adminiftration neuerdings Ans 

Ftände ergeben haben, fo erklären Wir, daß 

es in Betreff diefer Form mit Unferer Genes 

ral⸗Forſt / Atminiftration chen fo, wie mit 
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um Finanzkiretiemen) md mit der Generals 
ls unb Baar: Diteltion gehalten, * 
ie, 

Mir haben ieh, dieſes durch das Pr 
rungs« Blan zur allgemeinen Medahrang 
d machen zu laſſen. A 
Dünen den 6. Juni 1817, ; ' 
Bar Jokep bir: mas . 

GrafReigersberg. 


duf Aniglihen allerhbchften Wefel 


. ber Generale Selretaͤt 
Memmer. 





— der Illerbruͤcke bey Martinögel . 


Kandgerichte Kempten betreſſend.) 
iniftertum der Finanzen. 


febl Seiner Majeftät des Könige. 

dem Inhalte eines von dem koͤnig⸗ 
nerals Rommiffariate des ler s Kreis 
n 21, März I. J. erſtatteten Ber 
sarf die Iller⸗ Brüde bei Martins; 
ıdgerichte Kempten eine fchleunige 

wozu die Koften nad; den vorlies 
üften Lecberfchlägen auf 319 fl. 
set nd , und von denbenachbarıen 
n Durch Konkurrenz herbeigeſchaft 


ber Aeuſſerung bes General⸗ 
wegen Der dringenden Morhs 
r Mepararıon biefe Koften durch 
Imfage erhoben, und nicht bis 
9 des allgemeinen Etatetuͤber 
 ausgefejt werden ſollen, fo 
iche Finanz » Direktion des 
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Iller· Kreifes dan Anferag, abige Summe von 
319 fl. 442. auf die Gemeinden Membölz, 
Waltenhofen, Martinszell und Ried im Sands 
gerichte Kempten, Eckarts und Niederſontho⸗ 
fen im Landgerichte Jmmenftadt, dann Dttats 
kers und Meifelftein im Landgerichte Sonthos 
fen, nach dem Steuerfuſſe zureparticen, durch 
das Rentamt erheben, und zu dem bejeichnes 
ten Zwecke verwenden zu faffen. 
München den 24. Mai 1811. 
- Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
der Generals Sekretaͤr 
G. Geiger. 


(Die Consumo- Belegung bed Weingeiſtes bes 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Nachdem in der koͤniglich allerhoͤchſten 
Verordnung vom 4. Jaͤnner laufenden Jahres, 
den Weinaufjchlag und Weinzoll betreſſend, 
unter den $. 1, aufgeführten, mit ı fl. 10 fr, 
vom Sporco - Zentner Consumo - Maut, 
dann zo pr. Zent Auffchlag belegten ausländts 
ſchen Getränken der Weingeiſt nicht namentlich 
begriffen iſt, feit dem Beſtande obiger Vers 
ordnung aber ziemliche Quantitaͤten Weingeis 
fles einkommen, welche vernmiehen laffen, daß 
diefeiben nicht Weingeift, fondern nur Wein⸗ 
brantwein enthalten, und bloß zur Auswelchung 
der auf den Brantwein gelegten höheren Auf⸗ 
ſchlagsreichniff als Weingeift deklatirt worden; 
fo wurde vermög koͤniglich allerhöchften Mer 
frripte vom 17. et praes. 31. vorigen Mor 
nats je Entfernung diefee Gefaͤhrden nach⸗ 
ih verordnet, daß vom jet am auch ber 
55’) 
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Weingeiſt gTeich dem Brantweine der Con- 487 Seelen, zwei Schulen, eint im Pfarr 
sumo-Maist, und Auffchlage: Neichnif uns orte, und die andere im dem Filial XBezler; 
tetliegen folle, | das ganze jährliche Einkommen beläuft ſich 





Diefes wird demnach hiemie zur allgemei: auf 737 fl. 54 fr. 


nen Wiſſen Cch aft befannt gemacht. 
Minden ben 1. Juni 1811. 
Königliche GeneralsZolls und ' 
- " Maut: Direftion, 
Miller 
Bepmar, 





(Die Erledigung ber Pfarrei Bertholsnorf 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch den am 26, diefes Monats Erfolgs 
ten Tod Des Pfarrers Pelican ift die Pfarrei 
Verthbolsdorf im Landgerichte Heils⸗ 
bronn und Dekanate Windsbah, deren Ets 
trag im Jahr 1807 auf 493 fl. ru fr. 
berechnet wurde, erfediget worden, 

Ansbach den 29, Mai 1811. 
Koͤnigliches General-Kommiſſariat 
als ptoteſtantiſches Öenerals 
Delanat bes RezatsKreifes, 
DBaparb, 

Donner. 


Enns 
C Die Erleviguig der Pfarreien Krugzell, 
Amberg und Memhblg betreffend.) 
<zm Namen Seiner Mareftät des Königs. 

Durch den Tod des Pfarrers Weinhard, 
äft die Pfarrei Krugzellam ar v. M, 
vacant geworden; fie fiege im Bisthume 
Konftanz, Landgerichrs » und Adminiſtra⸗ 
ons: Bezirke Kempren, bat im Dutchſchnit⸗ 
te a Stunde und im Umfreife.3 Stunden, 


Hievon trägt: 


2) Das Wivdum: Gut . 157f. — fr 


b) Der Fleine Zehent . 82 I 18 5 
©) Die Kompetenzan Früchten gı2 2.48 ⸗ 
d) Die Stolgebühre . Bet 
e) — Jahre 2 0 rar 
f) — Wohnung . Be 


Durch den am 21. dieß erfolgten Tod des 
Pfarrers Joſeph Keiſch iſt die Pfarrei Am⸗ 
berg erledige worden; fie liegt im Bisthume 
Augsburg, Wahldefanate Baysweil, Lands 


gerichte Türfheim, und Adnnniſtrations - Be ⸗ 


öirfe Mindelheim; enthält 277 Seelen, ohne 

Filtat » Schule, hat nur eine Schule; der 

ganze Umfreis und die Ausdehnung biefer 

Pfarrei beträgt nur eine Viertelſtunde; bie 

Hfarrlichen Einfünfte belaufen ch auf 357 fl. 
Nämlich : 


Bom Bivdum: Gut . .- af. — kt. 
— Zehent » . . RI —⸗ 

Bon der Kompetenz . + 244 1 — ⸗ 
— Gtofgebühren » 


gr — ⸗ 


Durch den am 4. dieſes erfolgten Tod 
des Pfarrers Konrad Haſel, it die Pfar⸗ 
rei Membölz in Erledigung gekommen, 
Sie liegt im Bischume Konftanz, Landges 
richts « und Adminiſtrations + Bezirke Kemp⸗ 
ten, bat im Umkeeife 3 umd im Durdie 
ſchuitte ı Stunde, 447 Seelen, 2 Schulen, 


P) 





m — 
more Die eine hr Mirrore, und die zweite 
in dem } Etunden dar earfernnten Filialorte 
Ried it, - Das ganze pfarlihe Einfommen 
belluft fh auf 470 fl, 185 fr. 

Giesen ige: 
3) Das Widtumgut. 6ofl. — kr. — pf. 
b) Starr des Zehntet an Geld 
. LiEZ ri 2 BE 
c) 77 Biertel Haber zoͤlt. 46 , 12 7 — ⸗ 
Y)ıs—efen . 19:50 — + 
€) 103 Pfund gehechelten dlachs 


20:36 + — ⸗ 
Mg Klaftetr Heh. 624⸗·⸗ ⸗ 
8) Freie Wohnung . 20· ⸗—⸗ 
h) Stolgebühen . 14557 ⸗⸗ 
) Jabhrräge D . BB 1 — ⸗ 
Birtwerber haben ihre mit den vorfchriftes 
figen Zeugniffen belegten Geſuche bei uns 
eichneter Stelle binnen‘ vier Wochen ein 
ide  , 
Kempten am 29. Mai ıgır. 
igliches Öeneral;: Kommiffariat 
Des Fllers Kreifes, 
Graf von Reifach. 
Asmus. 





digung ber Pfarrei Unterbleichen 
end.) 
n Seiner Majeftät des Königs. 
te am 4. April I. J. nach dem 27. 
igen Regierungsblatts Seite 532- 
Derung bes bisherigen Pfarrers 
Feichtenberger, auf die Pfarrei 
>gerichts Zus mars hauſen tm 
t fe, ift die Pfarrei Unterblei⸗ 
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hen in Erledigung gefommen; fie liegt / im 
Bischume Augsburg, Wahldefanate Ichen⸗ 
hauſen, Landgerichte Ursberg, und Adminis 
ſtrations + Diftrifte Mindelheim, enthält im 
Umfreife 15 und in der Ausdehnung 2 Stun⸗ 
den, fie hat 475 Seelen, nur eine Filial zu 
Dberbleichen, und. eine Schule im Pfarrorte; 
derſelben jährlichen Einfünfte belaufen ſich auf 
414 fl. 30 fr, 
Nämlich: 
Der Zehent auf . . 0. al 
Die Kompetenz uf .»  . 2797 —# 
— GStolgebühen . «36: 30 s 
Geeignete Bittwerber haben ihre mit den 


„vorfchriftmäßigen Zeugniffen belegte Suppli⸗ 


fen an endesgefeste Stelle binnen vier Wo⸗ 
hen gehorfamft einzureichen, 

Kempten den 31. Mai 1811. 
Königlihes GeneralsKommiffariat 
bes Jllers Kreifes, 

Graf von Reifad. 
s Yemus, 


—— 
(Die Erledigung ber Pfarrei Roͤttenbach ber 
treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch den Hintritt bes Pfarrers Michael 
Kriegefterter ift die Pfarrei Roͤtten bach im 
Pandgerichte Hilpoltſtein, und Adminiſtra ⸗ 
tions⸗ Diftrifte Roth, zur Didzefe Eichſtaͤdt, 
und dem Defanate Hilpoltſtein gehörig, erle⸗ 
diget worden, 
Ihr Umkreis betrdge 13 Stunde, und fie 
begreift im fich das Pfarrdorf Rörtenbadh , 
und die Dörfer Obers und Niedermank, wel 
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de 414 Seelen enthalten, und feines Hilfe: haben ſich Binnen 14 Tagen bei dem unters 
prieſters be Duͤrftig find. zelchneten königlichen General⸗Kommiſſariat 


Die ſte erbaten Einnahmen dieſer Pfarrei nach den allerhöchſten Vorſchriften zu melden. 
werſen ab +. 172 fı s Mi. München den 6. Juni ıgır, 
die nicht PR euerbaren Eimmahmen , worunter Königlihes Generab:Kommiffariae 


die Meßſti Wendien und Opfer zu so fl. einges „des Iſar⸗Kreiſes. 
rechnet ſnd 230 fl. 49 dreiherr von Schleich 


Summa . 561 fl. 405 Rainprebter. 


— — — — LI ll. — — 
Die Saſten hingegen beſtehen auffer dem (Den prisilegirtem Gerichte ſtand des Treibern 


Steuer» Proviforium zu 24 fl. 28 fr. noch Friedrich von Reifady auf Tiefenbad; ber 
in einem Baufchilling zum Pöniglichen Rent⸗ trejfend. ) 
amt Hiſpoltſtein zusfl, - Auf eine von dem Freiheren Frledtich von 


Die Bewerber um diefe Pfarrei haben fich Reitah auf Tiefenbach neuerdings übers 
bei dem unterzeichneten koniglichen Generals teichte allerunterihaͤnigſte Vorſtellung hinſicht⸗ 
— —— 

tiften 
ſch — ie * nem allerhoͤchſten Reſtripte von heute, die 
38 —— Fortdauer des privilege ten Gerichtoſtandes 
Koͤnigliches Generat / Kommiſſſariat auf weitere ſechs Monate allerguadigſt zu bes 





bes Ober-Donau-⸗Kreiſes. willigen geruht. 
Naifer, Direltor. an 
: — Münden den 4. Juni 1611 
3 ¶ Die Getieid : Schranue und den Wochenmarkt zu 
C Die Erledigung der Pfarrei Merhing bes Eagenfelden betzcfiend. ) 
treffend.) Seine Löntgliche Majeſtaͤt haben der Ger 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. meinde Eggenfelden vermög allerhoͤchſten 

Durch Refignation des Pfarrers Maurus Meſteipts vom 8. Juni 1814. allergnädigſt 
Sidizl ift die organifirte Kloſterpfarret Mer Zu erlauben geruht, die ſouſt abgehaltenen 
& ing erlebiget; fie fiegt im Bißthume Augs- Gerreids Schrannen wieder eröffnen und bas 
Burg undin Landgerichte Friedberg, zähle 623 Mit zugleich einen Wochenmarkt verbiuden zu 
Eerlen uud wird von dem Pfatret allein vers Dürfen, 


fehen, (Veiträge fiir verwundere Bai Krieger ber 
Die jährtichen Erreägnife Derflben Hefte meh.)  naurikbe Are 

ben in einem firen Gehalte von 600 fl. nebft Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Beuizung von 20 Tagwerf Gründen. Bu diefem wohlthaͤtigen Zwecke wurden 


Die geeigneten Bewerber um biefe Pfarrei von den Unterthanen der vormaligen Hofmarf 


nt 
Mieberanirger in Bandgerihte Stadtamhof 
7 fl 30 fr einpefrader, 
Minden den q. Jut ıgrr. 
Königliger Ariegs :Defonomier 
Kuh 


Kraaf, 
Wilbelm. 





Dienftes- Notizen. 


Seine Majelde der König geruhten mache 
ſtehende Beſtimmungen ju treffen ; 
ar 19. Februar 1h 10. wurbe der bamas 
fige Appellarienggerichts: Kangellift in Strau⸗ 
bing Friedrich Benno Will als Advofat 
bei dem Eandgerichte Pfarrkitchen allergnds 
digſt ermamıt; 
im Monate Jaͤnnet l J.: wurde 





am 18, ber vormalige Lotto + Fnfpeftor- 


volphb Ehrenberg als Vorſtand bes 
‘0 - Bitreau in Bamberg ; 
ber bisherige Akzeſſiſt Heinrich Mey er 
Raftelet und 
re bisherige Lotto « Einnehmer Theodor 
als Reviſor, und Kaffa » Kontroleue 
R; 
t ber Bisherige Nechnungs : Kommifjde 
ı Rafpar Sartorius als erpedir 
Frerär, und Regiſtrator der Filial⸗ 
riniftration in Muͤrnberg; 
an bie Stelle des als Rechnungs 
der Filial » AYöminiftcation zu 
-förberten Ludwig Hempel ber 
efefchreiber Valentin Kolb als 
' in München; 
nzellift, und Mechnungs / Ge 
! Der Dermalige Lorto-Büreaus 
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At jeſſiſt in München Michael Zw ick allergnir 
digſt ernannt, 

Am 13. März wurde zu Landshur ein 
Poftamt errichtet, und der bisherige Pofmei: 
fer von Ried Freiherr von Mühlholz in 
gleicher Eigenſchaft dahin verfejt; 

und als Offizial bet diefem Poftamte 
der Bisherige Poſtſchreibet Johann Ne— 
pomuf Sternle ernannt; 

am 30. April wurde ber quieszirende Bau- 
Director von Pigenot, als Bau + Director 
bes Stra denbaues im Jfar » Kreifeallergnädigit 
ernannt, 


Im Monate Mai: 

am 17. geruhten Seine Majeftät ber Kb: 
nig ben zum Zahfmeifter bei der Illerkteis⸗ 
Kaffa ernannten ehemaligen Aufſchlagebeam⸗ 
Beamten zu Augsburg, von Grauvogel, 
wegen aͤtztlich beftätigter mißlicher Gefund: 
heits + Umftände, von dem Antritte bdiefer 
Dienfles: Stelle unter Vorbehalt deffen an: 
bertweitiger geeigneten Berwendung loszufpre: 
hen, fofort den quieszieenden Erpebitor der 
aufgelöften Finanz: Direetion des Lechkreiſes, 
Georg Deifler, als Zahlmeifter in Kemp⸗ 
ten allergnädigft zu ernennen, 


Am 30. wurde dem vormaligen Regierungs: 
Konzipiften in Salzburg Andrias Chabert 
bie dafelbft erledigte 2. Polizei» Aktuarsftelle ; 


am 31. dem ehemalig fürftlich + Pris 
matifhen Haupttaſtner Wolfgang Roff: 
mair die Rentbeamtensftelle für den Burg⸗ 
frieden,, und refpeftive Stadtgerichtebejitk von 
Regensburg; 
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dem vormals fürftlich Primatifchen Haupts am 2- wurde dem erfien geheimen Regi⸗ 
kaſſier Xaver Koch bie Rensbeamtensftelle jü. ſtratot bei dem geheimen Minifterial » Zuftizs 
Wörth, j ® DeporteMene, Peter Leers, der Charakter 
die daurch die Zurüctehr des Rechnungs⸗ gines witk lichen Raths ertheilt; 
fommiffies Gerich nad Würzburg erledigte fofort bie bei gebachtem Minifterium ers 
zweite M echnungsfommifärsftelle bei’ der Ste. ledigte zweite geheime Regiftrators + Stelledem 
nanpire® Cion des Regenfreifes, bem 2. Rech⸗ bisherigen Stabtgerichts » Afieffor zu Augs⸗ 
mungsforarinigde zu Paffau MihaelSeig, burg, Alois Flach, mit Beilegung des Chas 
und Die noch nicht befegte etatsmäßige erfte tacters eines wirklichen Rathes verliehen; 
MRechnun ggsgehiffenftelle dortſelbſt dem fchom ferners wurden am 7. als Poſterpeditor 
mehrere Dahre als Rechnungsgehilfe dienenden zu Voͤcklabtruck ber dortige Gaſtgeber Franz 
Sofeph WR ainzmweig allergnädigft verliehen. Hollweger; 

Berner hat nach den weitern Beflinumungen ani 9. die Profuratoren Michael Ern # 
des erro Ähnten allerhoͤchſlen Reſeripts der dritte borfer, und Yofeph Babl, in Eggens 
Nehmangsfommiffie zu Paſſau Scharf felden, als Advokaten bei dem dortigen Land⸗ 
in bie weite, und der vierte Rechnungs gerichte; 
dommi ſſaͤr Bierdimpftl in die dritte Rech⸗ Dann bei dem Pandgerichte zu Laudau, 
nungs kommiſſaͤrsſtelle vorjurlichen. nebft dem dort bereits als Advokat ermanns 

Die hierdurch erledigte vierte Meder ten Alois Kobel, (S, 508.) bie Profu: 
nungsfommiffärsftelle endlich wurde ben fchom ratoren Fran; Badmanr und Geotg Mann 
Lingere Zeit als proviſoriſchen Rehnungsger . als Advofaten; 

hilfe dienenden Heinrich Schwab übertragen, und ber quiesziete Gtifihngs » Fisfal An⸗ 
Dem durch ſchwere Kranfheiten gebrechlih, dreas Rohr, als Advokat bey dem Stabts 

und dienflunfähig gewordenen Rentbeamten ju und Landgerichte in Paſſau ernannt. 

Zwieſel Liz. Wifling wurde die nachgefuchte 


— — — — 
Ruheſlandeverſe zung bewilliget, ſofort dieſe Orogjäprigteite- Erklärungen. 
Stelle dem penflonieten Rechnungstommiffde Seine Majeftät der König haben am 1. 
Anton Huber übertragen, Yuni den Joſeph Alois Tageifen von 
Im Monate Juni, Augsburg; 


am 9. bie Vürgersföhnen zu München, 
Am 1. wurde dem bisherigen Poſthalter Philipp und Joſeph Hepp; 
Hüeber zu Dillingen die nachgeſuchte Ent⸗ den Mergergefellen Theodor Chriftian 
laſſung beroilliger, und deſſen Sohne Anton Benjamin Schmidt zu Baiteuth; und 
Hücber der Poſtſtall daſelbſt übertragen; den Tepfergefellen Georg Nofenhauer 


dann auf die errichtete Pofterpedition zu in Mündberg, als grofjährig zu erk laͤren 
Zartendorf der dortige Gaſtwitth Johann geruht. 


Dierfch als Poſterpeditot etuannt; 
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Kesierungsblatt 


— — — — — — — — 


. Eid, Runch en, Mittwoch den 19. Juni 1811. 


Altgemeine Berordnungen, 


(Die Beflinmung des Termind zur Einführung 
gleicher Mafe und Gewichte im Abuigreiche 
Baiern betreffend.) 

Bir Marimilian Zofepb, 
von Gortes Gnaden König von Baiern. 


Wr haben durch bie allgemeine MWerorbr 
ng vom 28, Febtuat 1809 bie Einführung 
der Maße und Gewichte im Königreiche 
Fohlen; ber in biefer Verordnung vorger 
bene Zermin zur Einführung konnte aber 
: bes darauf erfolgten Krieges, und we⸗ 
uderer Vorfaͤlle nicht beigehalten wer⸗ 
achdem nun aber von Unſerer Min 
on allen Behörden im Koͤnigreiche 
ermafe und Gewichte bereits mitge⸗ 
. und die Rebufrion der alten Maße 
Gre auf die neuen in wenigen Wo⸗ 
er, und durch das Negierungeblatt 
sen Kenntniß des Publifums ge 
ird ; fo verorbnen Wir num, wie 


Deftober I. J. arnfangend follm 
Königreiche nur Die in der Ver⸗ 
mm =8. Februar 1809 vorge 


ſchriebenen Mafe und Gewichte geltend 
feyn und allgemein gebraucht werden, 


2) Unfere Muͤnz  Kommiffion wird die Mer 


duftion der alten Maße und Gewichte 
auf die neuen unverzüglich vollenden, und 
Unferm geheimen Mintfterium der Finanz 
gen vorlegen, mo Wir fie dann durch das 
Regierungsblatt zur Keuntniß des Publ 
kums werben bringen laflen ; damit aber 
die Muͤnz⸗ Kommiffion in biefer ihrer 
Arbeit nicht Sänger mehr. aufgehalten 
werde, fo erhalten fämtliche Unfere Ger 
neral⸗ Kreis: und Stadt: Kommiffariate 
den ernfllichen Auftrag, ihre Unterber 
hoͤrden gehörig anzuhalten, daß die der 
Muͤm : Kommiffion zu dieſer Reduktion 
noch erforderlichen Data unverzüglich 


mitgetheilt werben, 


Unfere General: Kreis + und Stadt: Roms 


miffariate haben ſich hienach gehorfamft zu 
achten. 


Münden den 7. Juni 1817. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Ahniglichen allerhdchlten Vefehl 
der Generals Sekretaͤ⸗ 
©. Beiger- 


(56) 
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(Die Zuyienung der Vader bei Berichtigung 


des That-VBeſtaudes der Tddtung betrefs 
fend.) 


DB ir Marimilian Sofeph, 
von Ottes Gnaden König von Balern, 


u dem C. lex juris Bavariei crimi- 
nalis P, 11, C.3, $.2,n. 1, ift ruͤckſicht⸗ 
lich der Erhebung des That ⸗Beſtandes der 

Toͤdtun g verordnet, dab der Leichnam in 
Gegenwart eines unpatteiſchen Medici, 
wo eier vorhanden und von dem Gerichts⸗ 
Size micht zu weit entfernt iſt, Durch zwei 
Bader (Shieurgen) geöffnet werben folle. 
DA dieſe Beſtimmung mit den neiwern Eins 
richtungen des Mediinalweſens im Unſerm 
Noͤnigreiche durchaus nicht mehr vereinbar⸗ 
lich, vielmehr durch dieſe ſtillſchweigend als 

aufgehoben zu betrachten iſt, gleichwohl aber 
bei Unſern Gerichteftellem deshalb mehrfät: 
tige Zweifel fih ergeben haben, fo erklären 
Wir hiemit ausdruͤcklich obgedachte Stelle 
für aufgehoben, mit der Beſtimmung, daf 
in denjenigen Gebietstheilen, wo der Codex 
juris Bavarici criminalis anno Giltig« 
keit hat, die Erhebung des That : Beſtandes der 
Toͤdtung buch Augenfhein ſchon danın, 
nach dens berichtlichen Antrage Unfers Obers 
Appellationsgeriches, für hinreichend zu ach⸗ 
ten fen, wenn die VBefichtigung des Leichh⸗ 
nams durch den Stadt: oder Landgerich ts⸗ 
Phyſitus mit Beiziehung eines verpflichteten 
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Ehirurg® Briefen HR. Lina 
fünfiig IM achten. 
München den 16. Juni ıgır. 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersherg. 
Auf buiglihen ailerhbchflen Befehl 
der Generals Gelrerär 
Nemmer. 


— — — — — 








Bekanntmachung. 


(Die Reſultate der Rechröngege bei dem Ober⸗ 
Uppellatiousgerichte, und den Gerichten zwei⸗ 
ter Inſtauz vom I. Quartal ıgız betreffend.) 





Minifterium der Juſtij. 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

Seine Majeſtaͤt der König Haben aller: 
gnaͤdigſt zu befchlichen geruht, daß Fünftig 
die Reſultate aus den über bie Rechtspflege 
in Königreiche erftatteren Berichten alle 
Quartale durch das Regierungsblatt befannt 
gemacht werden ſollen. In Gemaͤßheit dies 
fes allerhoͤchſten Befehles wird in nachfol⸗ 
genden vier Tabellen bie Ueberſicht des Zus 
ſtaudes der Juftiy Verwaltung bei dem Ober: 
Arpellationsgerichte und den Gerichten zwei⸗ 
we Yafany für das I. Quartal 1814 bier 
mit Öffentlich mirgerheilt, 

Münden den 12. Juni 1811. 

Graf Reigersberg. 


Durch dem Miniſtet 
der Generals» Sekretaͤt 
Remmer. 


iſt ſich 


Hi) — 2.790 
Summariſche Weberfidt 
über 


e im 1. Quartal ıgı3 im Zivil: Streitfachen bei dem koͤniglichen Diers Hppcirionsgerie 
eisgelaufenen Stuͤcke, und die Art ihrer Erledigung. 
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Sımmarifher Auszug 
aus hu Kelegual / Orfhäfte » Tabellen über Zivil Rechtsſachen fämtlicher Appellatione: 
gericher und der ibeigen Gerichte zweiter Juſtanz für das I. Quartal 1311. 
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Dienftes -Motizen NE im Regenfreife růckte am [- ud > 
Bei ber 


dv 
der bisherige Oberlieutena Shut 
Nauonal » Garde II. Klaffe. tee alo Hauptmann, EDER 


als 
der erſte Pieurenant mer 
Ber der National: Gurte UL Klaſſe zu Oberlieuterant , Ian o 








m 


ter biferige fiumant Schlag als 

eefher 

und da Slsherige Farwebel Johann Bap⸗ 
ift Gllſhzet als zveitet Lieuteuant; fernets 

Sei ber Narional: Gatde zu Breittem 
“un, Santgeihıs Neamarft im Ober Do: 
ufteife,, 
am 4. Maizauf Ableben des dortigen 
eftentmanns, Karır Augerbauer, ber bis⸗ 
je Usterfieutenant Nkolaus Auerbach 
Oberliratenant, und der bisherige Serr 
! Klemens Schneeberger als Unter⸗ 
Nant vor. 
kei der National Garde II. Klaffe zu 
ıumörth murde unter obigen Dato 
! Unterfientenan ſchon früher ernauute 
18 Sellinger als folder beftäriget, 
ge des eingetretenen Todfalls des 
nants, Mifolaus Müller, der 
sherige Ältefte Unterfieutenant , Pe: 
fer, als Oberlieutenant, und 
* dadurd) vafant gewordene Unter: 
»Gtelle der zu derfelben gewählte 
Bengenmater; 
National + Garde II, Klaffe zu 

in Sfarfreife 
fientenane Joſeph Kaifer uud 
Zational- Earde Ul. Klaffe zu 


Unterlieutenant ber bisherige 
Franz Zaver Gebhard em 


— — 
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Bei der National⸗-Garde M. Klaſſe zu 
Ingolftade im Obers Donaufrelfe rüctten 
om ır. Mai l. I, auf erfolgtes Ableben 
des Hauptmann Friedrich Poch und Ober 


licu euauts Weichert folgende Judividuen 


vor; 


als Hauptmann, ber bisherige Oberfien: , 
tenant Knabl, 

als Oberlicutenant der bisherige Unters 
llentenane Johann Mepomme Oftermaier, 

der bisherige Zeugware und Oberlieute⸗ 
nant, Jehann Fuß, tritt in dieſer Eigene 
ſchaſt in die Linie, und der bisherige Unter⸗ 
lieutenant, Job Mehr wert h iſt mit 
vorbehaltenem Range in der Linie als Ober⸗ 
Lieutenant und Zeigwart ernanut. 


Der bisherige Wachtmeiſtet bei der Kar 


vallerie / Esfadron, Martin Engiefer, und 


der bisherige Korporal, Lorenz Schmid, 
rücen als Unterlientenauts im Füfliers Bar 
taillon vor, 

















zz 


Grofjährigkeits sErflärungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 
ı2. Juni ben Webergeſellen Johann Mi⸗ 
kelaus Michel von Kirchleuß, Juſtijamts 
Kulmbach 

md am 15. dem Melchior Hofmank, 
Banersfchn zu Neuhanf, Juſtijamts Er 
fangen die erbeiene Crofjährigfeite : Exflä 
zung allergnädigft zu ertheilem geruht. 
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Nahricht. 


Novellen iur baieris 
Gerichto Ordnung, 
en 16811.8, find im 
der Redaktion des Regie: 
8 erfhienen und daſelbſt 
"Er. zu hahen. 


AU 


ı uni 1811. 








tglieber des Ober: Appellar 
‚reesehre würden, Unfer 
Ninifterium. 

7. Juni 1811. 


eph. 
Reigeré berg. 
dulglichen allerhbchſten Befehl 
ber General » Sekretär 
Nemmer. 


Ausübung ber fogemanmten Hof 
ndfen berrefiend, > 
rimilian Sofepb, 

Inaden Koͤnig von Baiern. 
nm ehemals beſtandenen Hof: 
anten Hoſſchuj Verwandten die 
eſtanden, in hiefiger Reſidenz⸗ 
de Gewerbe, ohne Elinzuͤnf⸗ 
‚ne Verbindlichkeit zum Meister: 
ihre Hand feri ausüben ju duͤr⸗ 


ungeachtet der Hofichuz durch 
tüffe ldngſt aufgehoben, und bes 
> die Konflitution Unfers Reiche, 
: Rechte aller Staatsbürger feft: 
‚se Uns gemachten Unzeige zu Bol: 
4 felbjt Individuen, die niemals 
sen Hofihug erlangt haben, 
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Anzeige * 
Über die Set reidſchrannen in nad. ., 
. LE») 
Berfaße den 9. Juni sg, N . 
1811 | 
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Die Noselten jur bateri⸗ 
den Getichts— Drtnung, “ | 
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Yeyierungsbianter. 





AXRXL Stüd, München, Mittwoch den 26, Juni 1811. 





Allgemeine Verordnungen. 





Die Kompetenz über Perhorresceng » Klagen ge= 
gen Ditsliever inet Berichts in Ariminale 
Film betreffen?) 

Wir Marimilian Sofepb, 
Gottes Onaden König von Baier. 


Kr billigen die von Unferm Ober: Appel⸗ 
igerichte in einem Berichte vont zoten 
ruͤckſichtlich der Perhorrescen; eines 
chuſdigten gegen Mitglieder eines Unter 
s dargelegeen Gcundſaͤze, finden Uns 
gleich bewogen, biefelben allgemein 
f die höhern Gerichte ausjubehnen, 
ordnen daher, wie folgt : 
in Untergericht, von welcher Art 
Te diefes ſeyn möge, iſt die won eir 
tifiten angebrachte Rekuſation bes 
ır fie ſich ſelbſt ju verwerfen be 
iefes liege bloß in ber Macht des 
r Appellationsgerihıs, an wel 
die Alten einjufenden find, 
w Mlirglieder eines Appellationss 
einem nquifiten perhorresciet, 
Wer bie Unzulaßigkeit des Pers 
fuches das Dber: Nprellarionss 
en, im Balle der Kppellation 


ober Reviſſon, Mitglieder des Ober: Appellar 
tionsgerichts perhotrescirt würden, Unfer 
geheimes Yuftizs Minifterkum. 
München den 17. Juni 1811. 
mar Iofeph. 
Graf Neigersberg. 


«af Pöniglichen alterhöchfken Befehl 
der General» Selret dr 
Nemmer, 





(Die Gewerbs > Ausddung der fogemannten Gef 
ſchuz · Verwandten berrefiend, ) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Es iſt bei dem ehemals beſtandenen Hoft 
fu den fogenanten Hofſchitz Verwandten die 
Befugniß zugeftanden, in hieſiger Reſſdenj⸗ 
ſtadt buͤrgetſiche Gewerbe, ohne Einuüͤnf⸗ 
tung, und ohne Verbindlichkeit zum Meiſtet⸗ 
werden, auf ihre Hand frei ausüben zu duͤr⸗ 
fen. 

Da ſich, ungeachtet der Hofichuz durch 
frühere Beſchluͤſſe Idugft aufgehoben, und ber 
fonders durch die Konflitution Unfers Reichs, 
Gleichheit der Rechte aller Staatsbürger feft: 
gefeßt ift, der Uns gemachten Unzeige zu Bol: 
ge, neuerdings jelbjt Individuen, die niemals 
einen förmlichen Hofihug erlangte haben, 
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fh gleicht Befagnih unberech tigt anma ſſen; 
fo finden Wir Ung bewogen⸗ über das Fünf 
gige Gewerbes Weſen DIE ſogenannen Hofe 
ſchuy⸗ Verwondien hiemit Folgendes zu Ser 
ſtimmen. ea 
1. Es fol in Zukunft Keisem;berzu ir⸗ 
gend einem Dienft UnferdShrtes schen. des 
Staates arrgenommen wird, maus darn Gtun⸗ 
de diefee Dlaynahme, zur freien Ausubung el⸗ 
nes bürgerlichen Gewerbes als Meifter, oder 
als ſelbſtſt Andiger Unternehmer, tocher auf 
feine Hand, noch mit Haltung von Gefellen 
und Eehrlängen, berechtigt ſeyu, fondeen ſich 
Hierin led iglich der allgemeinen Verfaſſung, 
und denjenigen Geſezen unterwerfen, welche 
ſamilichen Staats Einwohnern hierüber geges 
ben find, : 
Eben fo fol 
IL. mit Ausnahme ber mirflihen, anf ihre 
Bebengjeit mit einem firen und ausreichenden 
Grhafte angeftelleen Hofdienern Heiner, der 
Bloß zu niedern Dienften Unſers Hofes, oder 
ya Hanbwerfsarbeiten zu Geſtude oder Tay 
Sohns + Verrichtungen bei einer Domainens 
Werwaltung, oder einem fonfigen Juſtitute 
des Staats angenommen iſt, fünftig von 
einer Pfarrei getraut merden, wenn derſelbe 
picht , außer dem ſchriftlichen Konfens der Bu 
hörbe, Die ihn angeſtellt hat , auch die ſchrift ⸗ 
Jicpe Einwilligung ber Polijel: Direktion zu 
feiner Heutath, aufjumelftn vermag. 
II. Die bisherigen Hof: Ehup Ver⸗ 
wandien follen zut Ausuͤbung eines bArgerlichen 


erb = 
Gewerbes, jH de * 
tes erfodert — Be Fuuf 
ihre Dienſtzutt, oder auf ie a * 
cheilten Hofſchutzes sep auf ihre — noch 
jugelaffen werden, wenn der Musisend* MO 
bei der Poligeis Direftion a) über den Teliher 
wirflich erhaltenen Heffchuz b) übee die per: 
föntihhe Dustififarton zu dem Gewerbe, 
welches er treiben will, und tworim er wenigs 
ftens die Behr s und Geſellen s Jay re erftanz 
den haben muß, ©) Über feine bie Herige uns 
tabelhafte Aufführung glaubwürdig Kegitimirt. 
Die Polizei; Diretion har demjelßen ſodann 
einen Bizenzs Schein auf das beſtimmt 
auszubrücende Gewerbe, unentgel dlich zu er⸗ 
theilen. Wir befehlen übrigens 


IV. Daß auf folche Individuen, welche 
in den unteren Dienften Unfers Hofer, ober 
bei Handwerks r oder Geſtude / Arbtuen im 
Staats: Anftalten, mie vorzüglicher Treut, 
mit Fleiß und Redlichfeie geſtanden⸗ and font 
gefeglich qualifititt find , de Ge gan UM 
Brmrfiche und vollftändige Gewerbe „z KW 
»en befondere Nücfiche genomm eE werben 
folle, 


Muͤnchen ven 19. Juni 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgeta —— 


Maf Pbniglichen afteryh > Feen * 
der Geue „ent“ 


a. wet 





es 


Auftrag 
Imufidhe Iksrergeeichee des Mppellations: 
geriches des Iſat ⸗ Kreiſes. 
iltel· Qussreld : Tabellen betreffend.) 
damen Seiner Maſeſtaͤt des Koͤnigs. 
xce Mängel und Unrichtigkeiten, wel: 
Alxellenone geticht des ars Kreis 
Yerfalfung der unergerichtlichen Krimis 
erals:Tabellenbemerft hat, und die von 
Untergerichten angemöhnte werfdtere 
ng diefer Tabellen, wodurch das Appels 
eicht ia Zufammenftellung fämtlis 
gerichtlicher Tabellen in eine Gene⸗ 
1, und in berfelbenEinbeförderung an 
iche Ober-Appellationsgericht gehin ⸗ 
verantaffen das Rönigliche Appellatis 
u Münden, ſaͤmtlicht Untergerichte 
xiſes wiederholt anzumeifen ; 
Igemeinen die vorgefchriebenen Kos 
triminal: Tabelle mach ihrer Ru⸗ 
au und wörtlich auszufüllen, bes 
in der vierten Kolumne nebft den 
amen bes Angeſchuldeten jeder: 
Stand , das Gewerbe, und den 
ben, und im Falle der Anger 
Bagabund ift, den Ort feiner 
"e neunten Kolumne bei ben 
noch auf Jnftruftion beruhen 
jen, den Stand ber Lnterfus 
velchem Jauſteuktlons · Punks 
und in ber eiliten Kolumne 
ser Urt heile jedesmal zu bei 
den auf Geſtaͤndniſſe, Ber 
treffen der Umſtaͤnde ( Ver 


dacht ‚ Indicien) gegründet, und wie in Ber 
tteff ber Prozeßfoften erkannt worden fen. 

2) Wenn mehrere Inquiſtten Complices 
find, fo müffen diefelben insgefamt, zwar uns 
ter fortlarfenden befondern Numern, aber hins 
tereinanber aufge ſuhrt, und ihre Complicität 
muß durch einen Besbindungsftrich Gezeichnee 
werben, 

3) Nebft dem Datum der Appellations⸗, 
und der Ober + Appellationsgerichts « Urtheile 
iſt in der eilften Kolumme jedesmal auch das 
Pracsentatum berfelben zu beimerfen, 

4) Einige Untergerichte führen in der ach⸗ 
ten Kolumne nur jene Tage der Verhoͤre an, 
welche in dem laufenden Quartafe abgehalten 
wurden; da aber Dadurch bei Unterfuchungen, 
die durch mehrere Quartale laufende Ucberficht 
erfchwert wird; fo werden fämtliche Unterge⸗ 
richte angewiefen, in jeber Quartals- Tabelle 
die Verhörsfage vom Aufange der Unterſu/ 
hung an bis zu derfelben Schluß ju wieder 
holen. 

5) Jede Unterſuchung muß fo lange in ben 
Tabellen vorgetragen werden, bis fie gänzlich 
erledigt if, das heißt, bis zum Tage, an weis 
chem die Erefution des in rem judicalam e# 
wachfenen Urtheils beginnt. : 

6. Um den öftern Entfchuldigungen einiger 
Untergericte, ‚ daß fie diefe oder jene Ku 
fumme miche- auszuflllen vermögen, weil fie 
die Mften eben nicht bei Handen haben, zuvor⸗ 
zufommen , werden fäntliche Untergerichte 
wieberhoft angewirfen, ſich für jede Unterſu⸗ 
hung während derfelden Lauf einen tabellarir 
fhen Bogen zu haften, und in demſelben bie 
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go 


— ehandlungen jebesmal vach rer Vornahme 
ſogleich einzutragen 
spei folchyen Morarbeiten koͤrunen bie Tabel⸗ 
ken ya jeder Zeit auch ohne bie Wften bei Han⸗ 
den zu haben, volifiänbig ver fettiget werben, 

7) Weraim am achten Tage nach Ablauf des 
Quartals Die Kriminals Tabelle bei dem fir 
niglichen Di ppellationsgerichte nicht einläuft, 
fo wird im Zukunft ſogleich am folgenden Tar 
ge an das Feäumige Untergericht ohne Nach ſicht 
ein eigenee FBore auf Erektion auf beffen Kos 
fien abgeor Duet werden. 

g) Eben fo wird in Zukunft jede mangel⸗ 
haft befantene Tabelle ſogleich dutch einen ei⸗ 
genen Boten auf Keſten bes betreffenden Uns 
gergerichts zurück gefchict werben. 

München den a1. Juni 1811. 
Königlihes Urpellations: Gericht 

des YfarsKreifes. 


Baron vom Lepben. 
Strauder. 








Bekanntmachungen. 

(Die oberſte Leitung ver Seſchoͤfte des Minlfes 
elums der auswärtigen Bngelegeulwiten, der Ji⸗ 
nanyen und des Inneru, waͤhrend der Mbrorfeie 
helt Seiner Majeftät des Abnigs betreffend.) 

Seine Königliche Majetät haben mittels Kas 
binetsfhreiben vom 13. Juni diefes Jahrs Der 
ro geheinen Staats + und Konferen; : Mint 
fler Grafen von Montg elas-den Huferag ers 
theilt: die ober ſte feitung alter während Höchft: 

DeroAbwefenheit vorfommenten@erdräfte bes 

Minitteriums ber auswärtigen Angelegeuheis 

ten ſowohl ats ſeuts ber Finamjen and bes nr 
arerı fortwährend zu beforgen, und die nörhis 
gen Ausfertigungen 


os 


Spe slider atterpöh" 

; dafs Bollmade 

zu untergeihnen , und an alle Stellen de⸗ — 

wigreichs ausfertigen zu laſſen, fo wie auch 

Siyangen des geheimen Rache fortzufet- 
Minchen den 18. Juni ızır. 


Aus Paz 





CDie oberfle Leitung ber Se . 
—— währsnn se, 
wer Majeſtaͤt des Ainigs betreffern », > 

Bir Marimilian Zofepp, 

m u — —* vos Batern. 

a Wir geſennen ind, auf ein i 

ne Reiſe in das Bad zu — 

Mir Unſerm geheimen Staats + und Konfe⸗ 

eng: Minifter Graf von Reiger s berg den 

Auſtrag gemacht: die oberſte Leirung aller, 

während Uunſerer Abweſenheit vorkemmen⸗ 

den Geſchaͤfte des Juſtiz⸗Miniſterĩ aarus zu der 
forgen. Zugleich Haben Wir dermafelben die 
volle Gewalt ertheilt, im denienigg et Fällen, 
welche nliht Unfere befondere Gene y arrigung et 
hetſchen, die nöchigen Ausfertiguse SE" 
Aus Unferer Speztal⸗W © Itmadıt 
zu unterjeichnen, und an alle feine =? mimine 

zimm untergeordnete Stellen aus Fertig" w 

daffen. 

Welches hiemit zu Jedermanns IE ſerlchalt 
betannt gemacht wird. 
Muͤnchen ben 21. Juni 1311 — 


mar Joſeph. 
Giaf Reigersberg- 


J 
Auf tbuiglichen allerh Aſten at 
ver Omen at Sl 
— emmet 


ke Onrtkngerung de Zermmind zut Einfährung 
rs anam Upeibefer« Gewichtes betreffend, ) 
Bir Maximilian Joſeph, 
Goettes Gnaden König von Baiern. 
Aden bie ſeſt die zur Einfühenng des 
1 Neothrfergenichts in Unſerm Reiche er⸗ 
liche Duttergemichte, nach Unferer des⸗ 
en Verschmung vom 30. Jänner heuti⸗ 
ahres an Unfere Generalfommiffariase 
eligeiftelen wicht abgegeben werden Fonn: 
nd asch nach nach dieſet Abgabe einige 
rhig iR, damit alle Apotheken mit fol: 
ten Gewichten durch bie Gewichtmacher 
werden: fo wollen Wir den in Uns 
jogenen Verordnung (Regbl. St. X. 
) zur allgemeinen Einführung bes 
orhefregemichtes auf ben 1. Juli bes 
Zeitpunft,, gleichmaͤſſig mit jenem zur 
des neuen Zivil: Gewichtes, auf den 
I. 5. fetfegen, und laſſen die 
meinen Wiſſenſchaft hiermit durch 
angeblatt befanne machen, 

den 16. Juni 1811. 
Iofepb. 
af von Montgelas, 
Auf koniglichen allerhbchften Beſcht 

der General s Sekretaͤt 
8 Kobell, 





ts Umlage im ehemaligen Gerichte . 7 —— ; 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 


treffend.) 

xrimilian Sofepb, 
Inaden König von Baiern 
Inden bes ehemaligen Gerichts 





Rodeneck, nunmehrigen Landgerichts Muͤhl ⸗ 
bach übereingefommen ſind, die im lehten 
Quartale 130,% erlaufene Borfpanns-Koften, 
den zur Feiftung der Vorfpannen beflellt gewe ⸗ 
fenen Vefturanten durch eine nach dem Steuet ⸗ 
fuße zu echebende Umlage zu verguͤten, fo ger 
nehmigen Wir nach dem Antrage Unfers Ge: 
neral : Konnniſſatiats des Ynm · Kreiſes vom 
19. vorifen Monats, daß diefe Umlage mit eis 
nem einfachen Steuertermine vonden erwähns 
ten Gemeinden erhoben, der hiebei nach Ber 
richtigung der Vorſpanns⸗Koſten mit 57 fl. 
24 fr. überfchießende Betrag aber zur Beſtrei⸗ 
tung ber übrigen Marſchkonkutrenz / Schulden 
verwendet werde, wonach Unfere Finanz Dir 
reftion die einfchlägigen Rentämter anzumeis 
fen hat. 
München den 31. Mai 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
uf !oniglichen allerhtchften Befcht 
der General = Sehretär, 
©. Geiger, 





(Die Erganifation des Gemeinde + Wefens der 
Stadt Lanböhut betreffend.) 





Miniferium des Innern. 


Der bisherige Magiftrar zu Landshut wird 
aufgelöft, und an beffen Stelle wird nach ben 
Beſtimmungen Unfers organiſchen Editis 








LIE) 


sen 24. September 1808 ein M “unizipal Rath 
andeineKommmunat-Abminifrät son kouſtituitt. 

Die von Ber Gemeinde verd rduungsmaßig 
gewählten Wr unizipat :Räthe:_ 

1) Sram; Fleiſchmann, Bürger und 

Haudelemarın; 
3) Seo ſt ian 
Gürrlermei fer; de 

3) Ianaz Hofbauer, Bürger und Aper 
cheker; darıız 

4) Johann Pater Beierlein, Bürger 
und Wein gaſtgeber erhalten in diefer Eigen: 
ſchaft die SBeftätigung. 

Als Kommimal ; Abminiftrator wird nach 
dem Antrage Unfers General: Kommiffartats 
des ar» Kreiſes der bisherige erſte Stadt: 
fehreiber Jofeph Haarbeintwerem 
uannt. 

Muͤnchen den 7. Juni 1811. 
Graf von Montgelas. 
Dar den Minifter 


der Generals Sekretär 
5 Aobeli. 


Brandner, Bingen und, 








(Die Erlidigung der Pfarrei Dietidorf bes 
treſſend.) 

Im Namen&einer Majeftät des Königs. 
Die Pfarrei Dietldorſ im Landgerichte 

Btrralengenfeld äft duch die Beförderung 

des dortigen Pfarrers auf die Pfarrei Lron⸗ 

berg zur Erledigung gefonmen ®). Sie 

Jahlt im ihrem Amfange von ungefähr 


“7 Negtt, Et, FRE, €, 644) 


3 


tunden 0 
S +5 Ext nad 4 una 


wel ; 
den, int 2 Fdbnid einige Bortesot‘” 
gehalten werden ; dir Quellen der Pfarr’ 


traͤgniſſe find Die Widdnmgründe , gebeten, 
Grundzinfe und die Stofgebühren ; die Total: 


Summe Beträge im geringften Anſch tage Jahr: 
lich 400 fl. Auſſer den beſtimmten Jährlichen 


Abgaben zu 4 f.45 fr. find Feine S 
en alten vor 


Megensburg den 7. Jimi ıgır. 


Königlihes General» Kor 
: mini 
siat des Wesens Kreifen, u” 
Graf zu lodrom, 
Mei. 


(Die Hoſmark Etu mm in Inukreiſe betreffend.) 





Seine Majeflär haben in Gemäßheit bes 
von ben @hneral-Kommiffariatedes rn Krel⸗ 
fes, unterm 28. Mid L J. gemach gen Antro⸗ 
ges, beſchleßen?: daß die Hoſmartt & tum Wr 
welche dermal dem Landgerichte Rat eenberg du⸗ 
gewieſen ift, feiner geographiſchen EA ge nad, 
dem Pandgerichte Zeil einverleibt wen Pen fell. 

Dlünchen den 16. Juni 1811. 
——————————— — 


Dienſtes- Notive —— 


— 


Sehne Maſeſtaͤt der König gern ren * 
folgende Beitimmungen zu treffen: 


Im Monate Mai 
am 13. wurde ber vormalige Pılje® 5 Direttor 





bach Jabarı Chiſtian Wun der als 
Ynsaz bei dem Pocet⸗RNommiſſatlate im 
1b; 
1, der quiecjaende Regiſtretot bes 
teifes Johann Georg Rath, jedoch 
nech erweiferifch, in die durch Tobfall 
Regiſtratertſl· bei der Steuer⸗ und 
ns Settien des Finany- Miniteriumg 
if ermanze, 
!onare Jun, 
ırde der bisherige Diurnift bei dem 
geheimen Jaſtiz⸗ Miniſterium or 
‚nsbergeralsStadtgerichtsfchreis 
jensburg; 
t votmallge Nennen + Iuſtituts s Dis 
tfrerdr Gugger In Negensburg 
fiuar bei der PoligeirDireftion bar 
1ddigfternannt ; 
cfre in die durch den Todfall bes 
bei dem koͤniglichen Uppellartonss 
Dber + Donaufreifes erledigte 
Ranzelliften « Stelle der überjäßs 
Johann Evangelift Feßl ein; 
rede der bisherige Landgerichts⸗ 
zenzYohann Nepomut Schief 
12 in Memmingen ernannt; 
e Rechnungs:Behiffenfelle bei 
General: Kommiffariate des 
als Kreis Atminiftration ber 
bisherigen Rechnungs: Off 
(zburgifchen Staatobuchhal⸗ 
er allergnäbigft verlichen; 
ber quies itende Fugget Ba⸗ 
or Anton Ralferals pwei⸗ 


814 
ter Affeffor bei dem Land gerichte Troßburg pro: 
volforifch ernanntz:  * 

am 18. murben bie Appellationsgrrichts: 
Närhe zu Burghaufen Georg Hirtmapyr, 
und Auton von Sprunner erfterer in das 
Mpprllariötitgericht des Megen: Kreifes, und 
lenterer in jenes bes Rezat s Kreifes verfeit — 
feöne@’holirde eine der bei den Appellationg: 
gerichte bes Iſat⸗Kreiſes erledigten jwei Narbe: 
ftellen den bioherigen Wopellationgerichtss 
Rarh zu Neuburg Dominikus Siegrig al⸗ 
fergnädigft verlichen ; — 
für die bei gebachtem Appellatiene ge⸗ 
richte des Saljach + Kreifes frei gewordene 
Rathsſtelle Franz Villod, und für die bei 
dem Appellationsgerichte des Ober Donanfreir 
fes ebenfalls frei gewordene Mathsftelle der 
vormalige Stabteichter zu Neubutg Joſeph 
Diet! allergnaͤdigſt ernannt ; 

am 19. erhielt die zweite Stadtgerichts ⸗ Bo⸗ 
tenftelle zu Jnnsbruck der in ſolcher Eigenfchaft 
bereits bei dem Stadtgerichte zu Jugolſtadt 
angeftellt gemefene Sofeph Hiltl, 


Seine Mojeflärder König geruhten an 12. 
Sun dem bei dem Minifterials Büreau des 
nern angeftellten Sekretär Peter Dahl 
auf fein allerunterrhänigftes Anfuchen bie Er 
laubniß erchelfen ‚bie für die geheimen St: 
kretarg Miniferial‘ Departements des Ju 


dern in der Vorſchrift vom 11. Jinner 1807 


$. 3, vorgefchriebene Uniform jedoch ohne 
Epaulctte, und Contre —— tragen ji 
duͤrſer. 
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NL Stic. München, Mittwoch dem 3. Juli 1811. 
nn 


Allgemeine Verordnungen. 


(Die Ehegelcje in den ehemaligen Jun⸗ und 
Hoerotrc: Viectel betreffend, ) 


Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König don Baiern. 


Fir Defeitigung werfihiebener Anflände,, 
weiche ſich ruͤckſichtlich der Anwendung der in 
xm ehemaligen Jans und Hausen; Viertel 
eftehenden Ehegefeze ergeben haben, verord⸗ 
n Wir hiemit, wie folgt: 


Die noch geltenden öfterreichifchen Eher 
gefege behalten bis zur Einführung eines 
Agemernen bürgerlichen Gefezbuches auch 
rnerhin ihre Gültigkeit. 
te obrigfeitliche Ergänzung des Kom 
es der Neltern und Vormuͤnder in bie 
bung einer Ehe, eignen ſich zur 
serenz der ordentlichen Gerichte erſtet 
J · 

Dispenfation vom Ehehinderniſſen 
serbotenen Grades der Verwandt ⸗ 
ber Schwaͤgerſchaft if, gemdd 
Yenden Seſezen, bei Uns ſelbſt 


macdhjufuchen, vorbehaltlich deſſen, mas 
die erwähnten Edegefege in Anfehung 
der Dispenfarion dudch die giüge Bar 
hörbe geſtatten. 

4. Von tem dreimaligen Mufgebote dispen 
fiet das Generals Kreis: Kommiffariat, 4 


5. Alle gerichtliche Eheſtreitigkeiten, dieſe⸗ 
mögen die Nichtigkeit ober Trennung der 
Ehe zum Gegeuflande haben, gehören in 
erfter Jnſtanz zu dem Appellatione⸗ 
getichte. 

6. Hingegen Die beiderſeitige Etklaͤrung ber 
Ehegatten zur Sonderung von Tiſch und 
Bette, mach den näheren Beſtimmungen 
der oͤſterreichiſchen Ehegefeje, gehört vor 
den ordentlichen Richter der Ehegatten 
erfter Jnftanz, nämii vor die einfhlde 
gigen Stadts und Landgerichte. 

Minden den 22, April 1811. 


Mar Joſephb. 
GStaf Reigersderg, 
Mn Muniglichen allerhbchften Mefehl 


ber Benerals Selrerär 
Remmen 


(58) 
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(Das gleicht Kalt: Maß im Abaigreihe WBaiern 

beriefleud, ) ® 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben aus mehren Berichten wahr⸗ 
genommen, daß im Königreicht febe viele, 
werfhiedene , und ganz von einander abwei⸗ 
ande Kalfı Mafie boſte hen. Wir haben bar 
ber nach Vernehmung Unſeret gebeinten Dis 
nifterien ber Finanzen, und des Jinerm' ber 
ſchloßen, uud verordnen , mie folgt : 

1. Es foll vom 1. Dfrober laufenden Jah⸗ 
zes anfangend im ganzen Königeeiche Baiern 
ein gleiches Kal: Maß beſtehen. 

2. Die Einheit des Kall:Maßes ſoll 
der in der allgemeinen Verordnung vom 28. 
Febtuat 1809 über Eänführung gleicher Dias 
fie und Gewichte vorg efchrlebene saterifhe 


Mezen fern; auch Wei Kalt ©... 
. Au 
jn ein Shäffel ,„ 24 a 


Muth; doch fell die er Mayen als 
nicht * bei dem Ge weibe yolindeifch ea 
ein abgefürgter Key v ſehn, und zw * = 
alt, daß der be we Durchmefltt eſſelben 
der utere Dutchmeſſer Fuß 
3 Binien mebe- 
> S alt das bisher gebrauchte 
vbei dem 
— gehäuft wurde, um bie zwifchen 
den Kalt ſteinen in dem Maße ſelbſt eutſte⸗ 
henden Lücken zu erſe zen, fo ſoll die Me 
chede des Haufens bei der Ausmeſſumng des 
Kaftes and bei dem neuen Mejen noch beis 
ften , und fernershin angewendet werben, 
3. Muftse Minze Kommiftten wird hiemit 


augewieſen/ allen Polizei: Behörden eiſetue 


— — 
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Staͤbe, auf weldem bie verſchiedenen Di 
menſionen des obigen abgefürgten Kegefs, 
oder des Kalfmezens aufgezeichnet ſind ſo— 
wohl zur leichten poltjellichen Machſicht, als 
zum genauen Anhalts -Puntte für die Arbei⸗ 
ter zuzuſenden. 

Unfere General⸗ Kreis / und Stadt: Kom ⸗ 
miffartate haben ſich hiernach gehorſamſt zu 
achten. Muͤnchen den 7. Juni 1811. 

Mar Joſeph. 

Graf von Moutgelas. 
Buf Ebniglichen allerhochſtes Befehl 
ber Generals Sehretär 
6. Geiger. 
— — — — —— — 
Bekanntmachungen. 


(Erflärung aber bie Anwendung dee Rreiziigige 
feltö» Vertrages mit dem Hönigreiche Preufeg 
betreffend. ) 5 

Bir Marimilian Joſepb, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 

Die hier beifolgende wechſelſeitig geneh⸗ 
migte Erklärung über die Anwendung bes 
zwiſchen Unfern und ben kbuiglich · preuffifchen 

Staaten am 23. Mai 1805 geſchloſſtnen 

Fteizugigketts⸗ Vertrages auf den negenwär: 

tigen Länder = Beftand beider Neiche wird durch 

das Regierungeblart jur allgemeinen Kennmiß 
und Nach ach tung befannt gemacht, 
Diünchen den 26. Juni 1811. 

Aus Sr, Maieſtat des Abuizs Spezial ? Wollmacht. 

Graf von Montgelas, 
af Abniglichen alenhbdhiten Befehl 
; der General: Sekret aͤr 
Baumaüller, 
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Aın 33. Mei 1805 it zwiſchen den ver 
freftiem Reoiemgen dr baierifchen und 
ercuſſiſcher Suecm, tin Komwenzion wegen 
sesenfeteiger Mafhebung des Abſchoſſes und 
Ayfahrtzeftes gefclofm worden. 

Diefe Konyayion erfliren jejt beide ger 
Achte Kogieramgm grgenfritig im nachflehens 
der Krt enwendbat auf den refpefriven gegen⸗ 
waͤttigen bander Wrend beider Meiche, naͤm⸗ 

lid) dahin für autrendbat, daß 

1. bei feinem Vermögens: Ausgang, ans 
dem Königlich « beictiſchen kanden in bie 
Föniglich preuffifchen Rande, oder aus dies 
fen in jene, e6 mag füh folder Ausgang 
durch Yuswanderung, ober Erbfchaft, 
oder kegat, oder Braurfchaz , oder Schau 
Fung, eder auf andere rt, ergeben, 
irgend ein Abfhoß (gabella haeredita · 
ria) ober Abfahetgeld (census cmigra- 

tionis) erhoben werden fol; 

3. daß die vorftehend befitimmte Freizdigigr 
Feie ich ſowohl auf denjenigen Abfchof 
und auf Dasjenige Abfahrtgeld, welche in 

die Iandesherrfichen Kaſſen fliefien würden, 

8 auf denjenigen Abſcheß und auf dass 

nige Asfahrtgeld erftreden foll, welche 

Die Kaffen der Städte, Maͤrkie, u 

ein, ‚Stifter, Klöfter, Gotteshäufer, 

-imonialgerihte und Korporationen, 

n weärbDen. . 

« Mittergutss Beſtzer in den beider 

refpeftive föniglich: baieriſchtn und. 
Y, preuffifchen Banden, werden dem ⸗ 
feich allen Privarberehtigten in 


ben gedachten Farben, der gegenwärtigen 
Vereinbarung untergeordnet, und dürfen 
bei Erportariomen in bie gegenfeltigen vor⸗ 
benammten Bande, weder Abſchoß nody 
Abfahrtgeld fobern, noch nehmen, 
Zur Erfüllung biefer gegenwärtigen Fefts 
ſezung follen die obgedachten Nitterautsr 
Befizer und Privars Berechtigteu, von 
‚ ben beiderſeitigen refpefrisen Regierungen 
‚ angehalten werben, Wenn aber dennoch 
und wider alles Erwarten, Nittergutes 
Wefizer ober Privars Berechtigte, auf eis 
ner von beiden Seiten, hiezu nicht ange⸗ 
halten werden Eönnten; fo verftehr es ſich 
von ſelbſt, daß wider folche Nitterguts: 
Befizer und Privars Beredhtigte, in Ans 
fehung deſſen, was in ihre Gerichte: Ber 
zirke aus dem andern Staate eingeführt 
wird, die Retorfion art finden foll; 


3. daß die Beſſimmungen der obſtehenden 
Artitel 1, und 2. ſich auf alle am 23. Mai 
1805 pendent gewefene, und etwa noch 
nicht abgemachte Fälle, ingleichen auf alle 
fett jenem Tage vorgefommene noch uns 
abgemachte, fo wie überhaupt auf alle 
jegt pendente, und auf alle Fünftige Fälle, 
erſtrecken follen ; 

4. daß die Freizügigfeit, welche in obigen 
3. 2. und 3. Artikel beftimmae iſt, ſich 
nur auf das Vermögen beziehen fol. Es 
bleiben demnach , diejes Mebrreintommiens 
ungeachiet, Diejenigen Fönigliih -baterifchenr 
— und diejenigen koͤniglich preuffifchemn 
Gefeze in ihrer Kraft beftchen, welche die 

(sr , N 
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Perfon des Auswandernden, feine Berjüns 
lichen Pflichten, feine Werpflichtungert zum 
Kriegedienfte, betreffen, und welche jeden 
Unterthban bei Strafe auffodert, pr der 
Auswanderung um Die Bewilligurag ders 
felben feinen Landesheren, der vorge⸗ 
friebenen Orduuug gemäß, zu biegen, 


Es wird auch für die Zufunft im dies 
fer Materie der Geſeze fer die Pflicht zu 
Kruegedtenften, wid tiber die perfönfichen 
Pflichten des Aus wanderuden, feine ber 
beiden, bie gegentwärtige Erklärung abges 
beuden Regierungen, in Anfehurg der 
Gefesgebung in den tefpeftiven Staaten 
befchränft, 


Örgenmärtige im Namen Seiner Mar 
beflät des Königs vo Baiem umd Seiner 
Majeflät des Könige von Preuffen zweimal 
gleichlautend aus gefe Stigte Erfläruug » ſoll 
nach erfolgter gegen feiriger Auewechslung, 
Kraft und Wirffameeir, in den gefamten 
tonigich / baſeriſchen um ud Pönigfich » preuſſtſchen 
Staaten haben. 

Maͤnchen tn 2 Juni 1811, 

LS.) 


Königti:batertfcher wirffiher ger 
heimer Staatd? und Konfereny 
dann des auswärtigen geheimen 
Minifterials Departements 
dirigirender Minifter, 


umtergeichner: 
Graf von Montgelas, 


— 


Sn 


(Die Polizei Kerdons Umlage für 1813 m 
far s Kreife betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Mach dem Im Regierungablatte Stüd 
XVL. enthaltenen allerhoͤchſten Reſtript vom 
19. Februar dieſes Jahts, darf zur Unterhal⸗ 
tung des im Iſar⸗ Kreiſe befichenden Poltzel⸗ 
Kordons, einsweilen der Betrag von jmei 
Drirtheilen der nad) dem Etat approrimariy 
berechneten Diefjährigen Erigenz mit abwerfens 
den 25000 fl. auf ſaͤmtiche Pönigliche Lands 
gerichte, in welchen eim Polizeis Korden ber 
ſteht, nad dem Gteuerfuße ausgeſchrieben, 
und durch die Föniglichen Nentäimzer erhoben 
werden, 


Da mum dieſe Korbens + Erigenz durch 
Einhebung eines Kreuzers und zwei Pfenning 
von jedem Steuer Eulden ober des Yoten 
Theiles der ganziährigen Steuer + Reichnifi 
von fÄmtlichen fteuerbaren Vermdgen gedeckt 
werden kann; ſo werden die koͤniglichen Rent⸗ 
Amer des Iſat⸗Kreiſes, im welchen durch ⸗ 
gehende Polizeis Kordons beftchen,, hiedurch 
angewieſen, diefe aufferorbentliche Umlage im 
dem bezeichneten Maße von allen im ihren 
Amts Bezirfen befindlichen Reuerpflichtigen 
Grundvermögens + Beſtzern unverzüglich zu 
erholen, Die abwerfenden Bettaͤge an die kb⸗ 
nigliche Kreis: Kaffe einjufenden , und nad 
sefhehener Perzeptien, welche Längfens Bin 
ven 4 Bochen volleudet · ſeyn muß, “die Roe⸗ 
dene/ Umlage + Recinang in der jur Anfrrti ⸗ 
gung bee Kreis Keslfuremj: Rechnungramwors 
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seförichenen For amlelle, zur Reviſſon vors 
gelegen, Bünde ten 23, Juni 1811. 
Kiniglige Firanz s Direftion, 
des JfarrKreifes, 
Ausetiberger, 

ton Krenipelhuber, 

(Die Erledigung ter Pfarrei Wörishofen 
berreffend, ) 

Im Namen SeinerMajeftät des Königs. 
Durch die wegen erwieſener Kraͤnklich⸗ 
feit and Ueſaheztat des Pfarrers Venanz 
Saneiders von Wörishofen ihm aller 
gndtigft verflattete eftgnation, jedoch gegen 
Wirderögjug der Ihm gebuhtenden Kloſſer / Pin⸗ 
fion, ift de erfagte Pfatrei etlediget worden. 
Sie gehört unter das Landgericht Türfheim 
Diprhum Augsburg, Dekanat Baisweil und 
bie Stiftungs + Nominiftrarion Mindelheim, 
fie zähle 648 Seelen, hat 5- Filialen, und nur 
eine Schule ; bie pfärrlichen Einkünfte ber 
laufen fih auf 676 fl. 12 fr. nämlich vom 
WBiddum Gut 42 fl. 30 fr, 


+ 


om Zehente ee ah 
m der Kompetenz s 405 fl. 32 fr 
ı der Scole . . 154 fl. 17 fe, 


nißalechöchfer Verordnung ift diefe Pfarr 
wie bioher ‚gefchehen, wieder mit -eimen 
mirten Ereeligiofen zu beſegen/ die geeig⸗ 
Beweeber hierum haben ihre desfallfigen 
+. vorfehrifnäffägen Zeugn · ſſen belegten 
iften Birnen 4 Wochen bei Endeoge ⸗ 
celfe - einzureichen. 
wen ben 7.'DYani ıgıı, - i 
Mes © enesal-Kommiffariat 
des Dlier: Kreifos, 


on Eropper, Direkter. 
Aömus. 





526 


(Die Eilevigung der Pfarren GePlad und 
Zelt betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durch Refignation des Pfarres Wilhelm 
im Seßlach, Landgerichts Bang im Main⸗ 
Freife, ‚formt dortige Pfarrei in Erledigung, 
Diefelbe zahlt in einem Umfreife:von 5 Sruns 
den, mit Inbegtiff der gegenwärtig noch affir 
Hirten 9: Großherzoglich Wirjburgifcen Orts 
ſchaſten, 1699 Seelen, hat zwei Hitfoprie ⸗ 
fer, umd ihre Einfünfte Prien an Widdum, 
‚Behenten, Stol » Gebühren, und Rehengefällen 
keildufig auf.g60 fl, 46 fr, gerechuet werben, 
Die Kompetenten mn dieſe Pfarrei haben 
beider unterzeichneten Geelle Sinnen 14 Tagen 
ihre Vorſtellungen in der vorfhriftmäßigen 
Yet einzureichen, 


Eben fo ift durchden-um-5. dieſes Monats 
erfolgten Tod des Pfarrers und Geniors Georg 
Adam Thiermann die Pfarrei zu Zeit, Minds 
berger Dekanats erlediget worden, 

Sie hat Fein Filial, es find aber außer 
Zell neun Dorfſchaften und einige einzeine 
Höfe dahin gepfarrt, welche aus 1716 Seelen 
beftehen. Dach den im Jahre 1809 gefertig: 
ten Dienftnupungs s Faffionen ift die. Einnahr - 
me an Geld, Naturallen, Emolumenten und 
Aercidenzien auf 1125 fl. 134 fl, berechnet. 

Die geeigneten Kompetenten haben fich bei 
der unterzeichneten Stelle binnen vier Wochen 
vorſchriſtmaͤßig zu melden, 

Bairnırh am 19, Juni ıgır, 
Königlihes General:Kommiffariat 
bes Main: Kreifes, 

Graf von Thiürbeim, 
Briebmanm. 
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(Die Erledigung der Pfarrei Staufen bes richte Dillingen gehörige Derf Balepggy 


treffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Dur; das Abſterben des Pfarrers Herb⸗ 
fer iſt die Pfarrei Staufen erledigt Yoorben, 
fie liegt im Sandgericht Immenstadt, Disrhum 
Konftanz, Wahldekanat Sriefenhefen, und 
Adminiftrations s Bezirk Kempten,  enchält 
2364 Seren; im Umkreiſe von 3 Stunden, 
und har 2 Filial⸗, dann 5 Schulen, nämlich 
zu Staufen, Höfen, Steibis, Mach und 
Laufenegg · Die pfarrlichen Einkünfte beftchen 
a) in baaren Geld 60oo fe 
b) für a4 Alafter Ho ı . 36 s 
Oyumlinterhalt Hl fsprieſiet ʒoofl. Goo⸗ 
ch·Stolgebührt 2 so s 
©) freie Wohnung ir der ehemaligen 
Probftei nebſt Goarten, endlich 
f) 4 Dauchert Gruͤn De, welche in der 
Nie des Harages ansgemirselt 
find, * 
Bittwerber aber ihre mit ben vorſchriſts⸗ 
mäßigen Zenguiffen belegte Suppfiquen bin, 
wen 4 Wochen bei _endesgefegter Stelle eins 
auteichen, 

Kempten den 4 Zum 1818. 
Königliher ©* sreralsKommiffariar 
des Zil er: Streifen, 
gen BerPpPer, Director. 

Yömu®. 
— — ⏑ — — 
(Die Zuteilung det Dorfes Baterabeier 
und des Weller Biolam zum Landgerichte 
Zus mat bbauſen betreſſeud.) 
Zue Puriftlatlen des Ktechenfprengels und 
Shulbefuhes wurde das bisher zum Landge⸗ 


fen, ju welchem der in dem Landgerichte 
Zue maro hauſen gelegene Weiler kofan 
eingepfarrt iſt, gleichfals dem kandg erichte 
Zusmarshaufen, als demfelben näher 
liegend, inforperirt. Diefe Einverfeigung 
fol jedoch erft mit dem 1, Ottober d. 5, oder 
dem neuen Etats: Jahr in Wirfung treten, 
Münden den 23. Juni 1811. 
— ⸗ nn 


ArmeeBefehl. 


Muͤnchen, den 21. Ami 1811. 

Ge 1, Der penfioniere Chirurg der Leib⸗ 
Garde; Hartſchier, Franz Ioferh Sop, if 
den 8. Juni dabier in München, — und 
der penfioniete Lieutenant Ludwig von Heil 
beonner den 9. des nämlichen Monats in 
Kempten geftorben. 

Ge 2. Der Unterlieutenant des 9, Piniens 
Inſanterie / Regimente Pienburg , Henrich 
Freyherr von Schrotteuberg, erhält Die 
nachgeſuchte Entfafung aus den Krieges 
bienflen. 

Ge 3. Der Kapitän zeer Klaſſe des 8. 
PFinien » Infanterie: Negiments Herzog Pius, 
Konrad Foltan, wird mit Dee Normal⸗ 
Penſſon in die Ruhe verſezt. 

F. 4. Der Acrtillerie Oberlieutenant 
Dohann -Machgeber, von der Qusrier⸗ 
Kompagnie, if zum Xerillerie: Megimentes 
Dagegen ber Obetlieutenant Johann Den 
Fer, — und die Unterlleutrnants Franz 
Sinfermaner— und Jeſthh PBöklarh, 
vom ArzilleiivRegimente jur Ouvrier: Kanu 
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zugnit, ⸗ darn der latetlieutenant des 
5 Lium/ Jufterie « Regiments König, 
Kirk Varı Strommer, zum I. 
Eferusriegers »Negimme tcansferirt, 

S. 5. Der Münmeifter d la suite, Lud⸗ 
mig Bernard, erhält den Karakter eines 
Mijers d la seite der Kavallerie, 

5. 6, Zu Kapitdns attt Klaffe werben 
befördert ; 
1. der Oberſicatenaat und Plaz + Adjurane 
za Augebutg, Michael Herkhet; 
2, ber Oberlleutenant im Kaderen + Korps, 
Karl Brerh,- 
9. 7 Im 8. Linien + Infanterie » Regir 
mente Herzog Pius rädt der Oberlieutenant 
Dar von Hegg zum Kapitän ater Klaffe 
ud der Unterlieutenaut Ludwig Kretſch⸗ 
mer zum Oberlieutenant vor. z 

G. 8. Karl von Freptag iſt zum Kar 
tin ıter Klaffe im 2. Linien: Infanterier 
egimente Kronprinz, — Lubwig von 
rand zum Oberlieutenant im 4. Piniens 
anterie + Regimente Sachfen + Hildburg- 
7, Mbdolph von Amann zum 
Kfentenant im 2. Linten s Infanterier 
ente Kronprinz, — Karl Auſelm 
FZaplen von Mpyevelt zum Uns 
samt im arten Chevaurfegers :Regis 
mis, — und Friedtich Wilhelm 
ı Thurn unb Zaris zum Un 

st im 4- Linien «Tnfanterie-Negis 

‚fen » Dildburghanfen ernannt, 


J0o6 e p B. 


von Trida. 
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Pfarrei-Verleihungen. 

Seine Majeftär der König geruhten nach · 
folgende Individuen auf Pfarceien und Pfrüns 
ben zu befördern, 

Im Monate Mai: 

am 29, den bisherigen Pfarrer zu Epfens 
haufen, Priefter Mauriz Keuis, auf die 
Pfareei Paar, Pandgerichts Friedberg; 

am 30, den bisherigen Provifor zu kaatſch, 
Priefter Joſepyh Jörg, auf das erledigte 
Kuvar s Benefijium zu Eners, im Landge⸗ 
richte Glutus. Den Priefter Vinzenz vom 
Ampad auf die Pfarrei St, Leonhard im 
Paffeper, Landgerichts Meran. 

Im Monase Juni: 

am 7. nach der Konkurs: Reihe ben pens 
fionizten Erfonyentwalen des Klofters Baum ⸗ 
burg, Zacharias Zacherl, gegenwärtigen 
Erpofltus der Pfarrei Eggſtaͤtt, Landgerichts 
Troßberg, auf die organifiete Klofterpfarrei 
Vornbach, im Landgerichte Gtiecbach (ders, 
felden Erledigung Seite 376). 

am 8. den bisherigen Frühmeffer zu Stu⸗ 
benberg, Landgerichts Simbach, Priefter 
Georg Redenberger, auf das Frühmef: 
Benefijinm zu Neustting (derſelben Erledi⸗ 
gung Seite 663). 

den Pfarrer zu Leidling, Priefter Johann 
Nepomukt Wibmann, auf die Pfarrey 
Halsbach, Landgerichts Dinfelsbühl (derfels 
ben Erledigung Seite 332). 

am 9, dem bisher proviferifchen Subdia⸗ 
Eon ju Ansbach, Johaun Chriſtian Gortlich 
Adermann, auf die Pfarrei Dffenbau im 
Dekanate Thalmefjingen und Pandgerichre 
Stanf (derfelben Erledigung Geite 333.) 
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am 16. den penflenirten Erkondentucal des am a3. dem Pfatrer zu Ellbach Ioſchh 
Hlofters Raisheim, Ludwig Ed erens Urban anf die Pfarrei Emmering 
maier, auf die Pfarrei Auchſes hein, Lande vichts Dachau umd Adminitratiens · Difteisrg 
gerichts Donauwoͤrth, Adminftrationg smile Wchad (derſelben Erledigung Sette 350,) 
ſtritts Meuburg; den Pfarrer Jeſeph Melcher zu Bir 
den bisherigen: Pfarrer ju- Prtewschal, burg Gerichts Zusmars hauſen auf die Pfars 
Sandgerihtd Sonthofen, Johann Nepomuk! rei Aulzhauſen Landgerichts. Friedberg Adeis 
Eujenderger, auf die Pfarrei Pfronten, niftrationss Difltifts Aichach (derſelben Erz 
Landgerichts + umd Stiftungs s Adminiftras ledigung Seite 120 ;) 
tens Diftifes Füffen Cderfelben Erledigung den bisherigen Pfarrer zu Gundelsdotf 
Seitt 314); Friedrich Wirzinger auf die Pfarr Aſ⸗ 
ben Prieftee Fram Steräufl auf das fenfofen Landgerichts Pfaffenberg ; 
Venefijium zum Heil. ip Spial im Eich: dem Priefter Simon Schmurterer auf 
nid; die Pfarrei Wadersdorf kandgerichts Burg / 
am 22, ben Prieftex Peter Herz, Hilfs: lengenfeld Adminiftratiens: Difteifts Siadt ⸗ 
priefler zu Meffelmang, , Landgerichts Füffen, amhof; 
auf die Pfarrei Tiefen ba, Bandgrriht® Ims und zu beſtatigen 
menftadt und Stiftung s . Apminifleations Die im Menate Mai: 
firifts Kempten ; am 30, bie vom Leitmerfche Präfemtation 
den u; , Priefter Mt auf das Veneflzlum an der Pfartkirche zu 
chatl en —————— Pfarret laufen für Fram Su Pren von Brisen; 
Sonntag, Landgerichiges Sonnenberg, Adnıts im Monate Semi: 
niſtrations · Diſtrie to Seldkirch; am 8. die von dem Grafen von Oſtein 
- gefchehene Präfentarion bes Wikar Peter 
den Kaplan, P> riefter Aleis Geis, zu 
Apmımenftadt auf die Pfarrei zu Gallenfirchen, —— ‚u — auf das dortige Kurats Ber 
Landgerichts Momafın, und Stiftungse Ads “nz 
minifteations« Diftet kt⸗ Fetdtirch; am 29 bie- durch bie Patrenim des: 
den Provifor und Prieſter Bernhard Schloß + Benefiztums zu Hobenifammer , 
Karhrein zu Dalaas, Landgerihre Som Bräfin won Prenfing Eichrenet für den Kur 
nenderg, Adminifirarionss Diftrifts Felofirh, reher, und Erftanjisfaner Johann Bap⸗ 
auf das Kaplanei: Benefijium dafelbft (dev 7 Ptgauer auf das Benefijum in Ho⸗ 
feiben Erledigung Seite 375); — —— Praͤſentatien 
den bisherigen Stadt: Kaplan zu Dinkels⸗ =2. ben von dem Pfarrer Hallmaier 
zaht, Priefter Anton Bozenhard, auf die Me Degenhaufen auf Die Pfartet Trudering 


4 Landgerichts Münden präfentirten Kooperas 
Pfarrel Hagsbrun, Laudserichts Pfeinfetd; zur zu Lengdorf Micha Gurfch er 
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Königlich » Baierifhes 


Kegierungösbl 


— —— — — 
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Au. Stick. Münden, Mittrooch den zo. Jull 1811. 





Bekanntmachungen. 
(Die Mutang der zu £chen rüßrenden Erbaͤmter 
betreffend.) ı 
Bir Mapimillan Zofepb, 
don Gottes Gnaden König von Balern. 


Mı find nicht gefinnt, jenen Vaſallen, wel⸗ 
he ein von Alchatern, dann den Hochftiftern 
Saljburg, Berchtesgaden, Paffan, Feels 
Ing, Regensburg, Eichflädt , Kempten 1, 
ı Lehen rührendes Erbamt getragen haben, 
it Aufhebung dieſer Memter durch die Reichs ⸗ 
Mrucion vom 1..Mai 1808, Tit. 1. 5. 2- 
3 ihre bis daher mit denſelben verbum 
gewefenen Zugehörden an Echens: Reall⸗ 
oder anderen Emolumenten ebenfalls 
eben und einzuziehen. Wir wollen 
r folchen Bafallen, welche dergleichen 
nslehern binnen einem Jahre, fehs 
und Drei Zagen nad Vorfheift 
'z Ebifcss vom 7. Julius 1808, 
{age der jängften Lehenbriefe und 
dans einer genninen. Befchrels 
Lehen gehöriger Welfe bei Uns 

n auswärtigen Miniſietium als 
nbhofe muthen, dieje Echen mir 


Abſttahirung der erfofchenen Erbämter von 
neuem in ber Eigenfchaft als Manns MRitter ⸗ 
Lehen der Krone. verleihen , oder bie Allodir 
fifation eintreten Taffen, in fo ferne fie ſich 
nimlih zu eimem Kanzlei + Lehen eignen 
würben, ober nicht. Dagegem würde gegen 
jene dieſer Vaſallen, welde bie vorfüchende 
Murhungsfeift ohne Erfüllung ihrer Vaſal⸗ 
Ten » Pflicht verfireichen laſſen fellten, mit 
der hierauf fefgefegten Faͤlligkeitsſttafe un. 

nach ſichtlich worgefchriten werden. 
Diejenigen „ welche ſolche Lehen ſchou 
germurher haben „ follen vom dem erhaltenen 
Murhfchehr eine Abfchrift einfenden. Won 
diefer Verfügung find jedoch die mit chemas 
tigen Erbämter s Realitaͤten bereits neuerlich, 

belehnten Vaſallen ausgenommen. 
Diefes wird zu Jedermanns Wiſſenſchaft 
durch das Regierungsblait bekannt gemacht. 

München: den 3. Yult 1811. 
Aus Seiner Majefät bes Könige 
Spectal⸗Vollmacht. 

Graf von Montgelas. 
Auf Aniglichen allerhöchften Befehl 
der General = Sekretär 


Baumdiler. 
(59) 
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(Die Mlldung ber Hriminnfs Geriht& = Weyirke ©. Zohan, Gaſtin. Krimi - 
in den ehemaligen Airfientbümers Galy nals Gefchäfte werden von dem band⸗ 

burg und Berchtesgaden beirenenb.) gerichte Werfen geführt. 
Bir Marimiltan Joſe ph, 4) Der Bezit Zeit am Set, welcher 


von Gottes Gnaden König ven Batern zufammen gefegt wird, aus dem Band: 
Bir Hasen auf die von der chemaligen gerihten ZA am Ger, Meitterfil, 
Hoftomimiffon zu Salzburg und vorn Unſerm Tarenbach und Saalfelden; die Unter⸗ 
Omeral » Konmiffariate des Salz achtreiſes ſuchungs / Behörde ift das Laudgericht 
erflatteten allerunterth aͤnigſten Berächee, Die Zell am Ser, 
Butung der Keimtmat s Geuchts s Wegiefe 5) Der Betr? Rip nühel; derſelbe ber 
für die in den ehemaligen Bürftershünneen greift Die Banbgerichte Kiphühel und 
Salzburg und DB ergiesgaden Lonflb Hopfgarten. Dre Sitz der Keiminals 
. Mirtem Landgerichte betreſſend, im Weg Unterfagungs : Behörde it Kitzbuhel. 
auf Unfer Organifationg ; Neiteipt vom 9- 6) Der Bezitt Manterndorf, mel 
Fazer Iaufenden Syaßee beihlaflen, dh fich auf das Landgericht gleichen 
verordusn hiemit: x Namens * 


In den En Grbirscheiten ſollen Das im der — Bejirts / Ein⸗ 
prooiforifch folgenk>e Kriminalı Gerichte De ¶ hellung nicht muitbegriffene Landgericht Titu⸗ 
sirke geblider werke en. moning wird dem ſchon formirten Keimi⸗ 

1) Dr Beier Salzburs · Derfelbe mals Gerichts Beziefe Burghanfen zw 

ö Satburg, md bie gewiefen. 


ie Sal ‚ Meumarft, 
—* — Bene IHRER FB. GR ——— 


ungen im - Diefem SWezirfe ‚find bem fere allerhoͤchſte Eutſchließung befonbers ers 
Sradrgeriäte zu Galjburg Übertragen. folgen. 
eds alten weicher bie Manchen dem 30. Juni ı8Lt. 
auffen, Teifendorf, Traum us Seiner Majefldt des Königs 
fein und Meienhall Hegreift. Die Specials Bollmadıe 
peu rel * Staf von Montgelac. 
Diejem t m. 
3) Der Bert Werfen Seflchend aus uf Be ——— 
den rLandgerichten Werfen, Radſtadt . Kobell. 





u 
(Die Bltuns der Krkehel » Berichte » Weziche 
im Sanfreiße beunfirab.) 
Dir Narimilion Fofeph, 
Gecet Gaaden Kieig von Balern. 
AB hehei jur belſlutigen Vollnehung 
Unferer alerhäditen Emfhlifung vom 31. 
Muguft 1910, dir Baudgerichts /Verſaſſung 


kan Jmfreife Öeterfiend, mach gutachtlicher 


Wernehunung Unferes General + Kemmiſſa⸗ 
rians amd Mppelatisusgerichte daſelbſt, 
allengnähigft beſchleſea, und verorbnen hier 
mit: daß die Unsergerichte bes gebachten 
Acrriſce, ruͤckſichtlich der Keiminal + Unterſu⸗ 
dungen, im folgende fehs Kriminal » Ge 
richte » Beyirke abgetheilt werben follen, 
1) Baut Mattenberg. Derfelbe for 
mirt fih aus den Landgerichten uf ⸗ 
flein, Rattenberg und Zell. Si, Nat 
tenberg · 
Batt Inn ob ruck, welchet beſteht 
aus dem Landgerichte Hall, aus ber 
Stade ımd dem Landgerichte Junsbeud, 
ıfeis, Die Krimimal + Unterfuhuns 
werben dem Stabtgerichte zu Junss 
" sißertragen. 
rf Lande, derſelbe wird zu⸗ 
vr gefejt, aus den Landgerichten 
Landen, Maubders, Ried. Ei; 


| Meran, welde umfaßt die 
je Siurns, Lana, Meray, 
Sch Landers. Ei; Meran, 
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5) Biel Brirem. Deinfelben werden 
zugeibeilt die Bandgerichte Briren, Ka⸗ 
ſteiruth, Kaufen, Satenthal, Sterying. 
Sij Briren. 

6) Bir? Brunecken, welcher begreift 

die Candgerichte Brunecken, Enneberg, 

Mühfberg, Taufers, Welsherg, Sij 

Brumecken 


Ueber den Perfonal-Stamms, und die Er: 
nennuugen der Kriminalr Adſunkten erfolgt 
Unfere befondere allethochſte Eutſchlleßung. 

Minden den 3. Juli ıgır. 


Aus Seiner Majeftät des Königs 


Spechal⸗Vollmacht. 
Staf von Montgelas. 


Auf kdoiglichen allerhächften Gefehl 
der General s Sekretär 


5. KobellL „ - 


(Die Organifation des Muntzipalraths in Burg⸗ 





hauſen betreffend.) 
MRiniferium bes Innern 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Miniet. 


Der bisherige Magiftrar zu Burghaur 
fen wird mis dem 1. Suli I. J. aufgelöst, 
und am deſſen Stelle ein Munizipatrath fon 
ſtituitt, die Verwaltung bes Gemelndevet⸗ 
mögens bingegen einem · befondern Dudiei⸗ 
duum uͤbertragen. 

Die von der Gemeinde gewählten Mu 


jtpafrdihe : 

1) Anders Kulleid, Buͤrger und 
Wachszieher, 
(59) 





339 z 2 u 


a) Belle Doferer, Vürger und Wein dachten Schwander für dieſe Sandluug 
witth, das allerhöchfte Wohlgefallen Töpfe ju 
3) Iohanı Bapıift Efbaum,. Wiürger laſſen. 
und Birrbräuer , dann Münden den 19, Juni 1811. 
A gu Nappolt, Buͤrger amd Graf von Montgelas, 
tt lermeiſter, 
erhalten in dieſet Gigenfchaft die Beſtatigung . A A A 
Die Verwaltung des Gemeindevermögens — ———— 
wird dem bisherigen Siadiſchtelber rang EDie Erledigung der Pfarrel Gbrisried bes 
Kaver Nedobith mad dem Autrage Un treffend.) 
fers Oenerat + Kommiffaiars des Satzach- Din Namen Seiner Majeät des Könige, 
‚ Kreifes proviſoriſch anvertraltt. Durd die unterm 9. Juni erfolgte 
Mäncen den 2 + Juni iger. Beförderung des Pfarrers Mapeof , zum 
Graf von Montgelas. Pfarrer in Sufjberg®) iſt deſſen bisher inge⸗ 
- habte Pfarrei Gdrisried erfebiget worden, 
Durd den Minifter 
der General » Selretir Cie liegt im Bischume Augsburg, Lands 
g. Robert. gerichte Dbergänzburg, Wahldefänate Ober, 
— — — — — Hof an Administration: Bepicke Kempten, 
(Die Kertung eine SKuaden zu Juͤrſtenfeldbruck ge enchält 514 Seelen in einem. Umfreife 
betreffend.)  _ einer halben Quadtatmeile, und 3. Filialen, 
Miniftemmium des Innern wo eine Schule im Pfarrorte, und eine im 
— ‚Filiale Wilbberg æriſſirtz Die pfärclichen 
Huf Beet Se aner Majetät Des Königk. - Einfünfte betragen 407 fl. 36 fr. nämlich 
Aus dem —— — ee Ga an Widtem +. Bf 
s ats bes vo 
* EN — —— Ze henden 198 — 490 kt. 
jeftät auit Wohlgefas · vernommen, mit + Komp  . 13 —51— 
weicher ge der Rorhgerbet / Ge⸗ s Stolgebühen. .. 9 — 36 — 
felle Alois wanbder von Ymmmenflade, De j ! 
den 13. April 1. J. in Fuͤrſtenfridbruck einen —— Fre 
aretiährigen Anaben aus ber Amber, in wel: Aerar gebaut und unterhalten. 
he er gefallen war, errettete. DBirrmwerber Haben ihee mit deeſcheiſis / 


Aücchöhn Diefelden befahlen dem Ge mäßigen Zeugni au 
zerals Kommiffarlare des arfreifes dem ge: en ai belegten Supp 


. 
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fen binner 4 Wochen bet endesgefezter Stelle 
einreichen, 

Kempten bau 20. uni 1811. 
KöniglihesGenerakKommiffariat 
des Illerkteiſes. 
von Öropper, Direftor. 

Aemus, 





(Die Orterigung der Pfarrei Abugerried ber 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Dusch den Todfall des Pfarrers Mi⸗ 
chael Millet ift die Pfarrei Köngetried 
vakant geworden; fie liegt im Bischume 

Ao⸗gsturg, Landgerichte, Moarinifirarionss 

Difiritte und Wahldefanare Mindeiheim, 

enthält 3:9 Stelm in einem Umfreife von 

eine Stunde, zwei nur eine Miertels 

Stumde vom Pfarrorte entfernte Filtafien 

und nur eine Schule. Das gan; reine 
Erträgnib 
2) aus dem Widdum⸗Gute, welch⸗s nad 
der Veteinddung an Acker⸗ und Wies⸗ 
gründen, dann Garten 40 Juchari halt, 

b) aus den Groß: Zehenten im gangen 
Pfarrei» Bezirke mit Aueſchluſſe des 
Fillals Saulengrein und 1b Juchart 
zu Koͤngetried, dann 

©) aus den Klein» Zehenten im gamen 
Bezirke, 

d) aus der Kompetenz jährliche ro Klafı 
ter Holy ans ben Föniglichen Waldun⸗ 
gen, endlich 

©) aus dem Jahrtage und den Stolgebüh: 
ven, befteht nach ben reftifijirten Zafionen 
des Föniglichen Nentamts In 639 fl. 17 fr. 
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‚Birtmerber haben ihre mit den dorſchrifts⸗ 
mäßigen Zeugniffen belegte Gupplifen inner 
der naͤchſten 4 Wochen einzureichen, 

Kempten den 23. Juni 1811. 


Königliches General: Kommiffa 
giat bes Jller: Kreifes, 
Graf von Reiſach. ” 
Ysmus, 


7° beta 
Die Erlen; ber Parrei Cammerfteln 
\ —— 4 — 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den am ır. d. M, erfolgten Tod 
des Pfarrers Zindel ift die Pfarrei Camm er⸗ 
Fein im Landgerichte und Dekante Schwa⸗ 
bach erlediget worden, deren reiner Ertrag * 
in der neueſten Faſſſon ohne dem Mufaz der 
Wohrmg auf 453 A. berechnet if. 
Ansbach den 25. uni 1811. 
Königlihes®eneralrKommiffariat 
als proteflanttfhes General-Deo 
Panat des Rezat-Kreiſes. 
Freihert ven Dornberg. 
Baltmäller. 





Die d i Wiefenbad) bes 
— — er Pfarrei Wieſenbach 


Yin Ramen Seiner Majeftät des Könige, 


Machdem der Freiherr von Pafabrigue 
im Falle der Beförderung feines Patronates 
Pfarsers Joſeph Huber zu Staubheim auf 
eine koͤnigliche Patronats · Pfrunde nach elnem 
hierüber ausgeſtellten Reverſe bie unmittel⸗ 
bare Beſczuug ber Pfarrei Wieſenbach 
Seiner koͤniglichtu Majeftät überlaffen hat; 
auch der Pfarser Huber feitdem wirklich auf 
die Pfatrel Sangenpreifing befördert werden 








ne a 
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it; *) fo Fommt Die Pfarrei Wieſen ð ach gm 

durch in Erfedigung. j 
Sie liegt im Patrimontalgerihte. Baar, 

Landgerichts Main, in der Didyefe Mon Augs ⸗ 


durg/ im Buralfapisel Rain und Deftche aus 


einem einzigen Pfarrborfe. : 
Die Bendiferung belduſt ſich auf 134 
Eden, 
De Ertrag iſt folgmder: 
An Bet 


Von dem Pattimonialgerichts⸗ 
Suhaber eine jährliche Kom 
DEEHDOOR - = , ,. . + 279 

von der Gemeiude er 
Bilufg - on 00. 0 — 


an Meffipenbimn. Beiläufg - 36 — 


. cxr. 


50 — 


“am gefifteten Jabpwerägen - - _t 3° 


290 30 


in Eiraruraliem 
Den dem Pau serimoninigerihtt ’ Inhaber 
ı Säfd, 3 TEiertel Taken ober Kern, 
3 Säit, 2 <Mrjen, x Biertel Korn, 
3 Klafıır Wirken: md 3 Klafter Fichee⸗ 
Satz, mehr dem MAbhefe, meiden die Ge 
Are unentgelblich zu bearbeite und ek 
yuführen dat. 

Difrm wird mod beigefügt, daß alle 
haufe von bem Patrinoniat: Oerichts · Inha⸗ 
ger beflzitten, und daß ber Peine Garten von 
der Gemelitde muentgefbfich jährlich gedüngt 
und bearbeitet wetde. 


— — 
———— 


Du kLaſten beſtehen im a fl- 49 Pr. pro 
Cathedrazico, An Sunern wurde bioher 
nichts entrichtet, 

Die Bittwerber am biefe Marrei haben 
ihre Drafififationss Zeugniſſe inner hals drei 
Wochen am das unterzeichnen Pänigtige Ge 
weral:Kommiffariae einzufeuden. 

Eidyjtädt den 1. Juli 181% 
Köntiglihrs®eneratKommiffariar 
bes Ober Domanfreifes. 

In Mhwefendeit bei Mprniglichen Areit-Rommaiffärd, 
Raifer, Direkter. 
von Walt, 








— Die Erbbhung ei gen ber 
en iger Poll-Entfermungen 


In Erwägung, daß Weilheim von 
Dinrnam mehr als 5 Stunden entlegen, 
und ber Weg bergigt if, haben Seine Dias 
jede Der König zu genehmigen geruht, daß 
bie Pofts Entfernung auf 15 Pot erhöht 
werde. 

Ferner genehmigten Grime Majeftdt, daß 
die Poft:Entfermang zuifchen Weller und 
Bregenz auf anderthalb Poften und jene 
zwifhen Immen ſtadt und Weiler auf 
ein und dreiviertel Poft ; und wegen Ente 
legenheit und Beſchaſſenheit des Wegee, bie 
Poft / Eirfermmg pwiſchen Erlangen und 
Emsrirhen auf anderthalb Poſien ber 
rechnet werden folle. 

Münden ben 29. Yani zgrr. 














In —— des koͤniglichen gehei⸗ 
men Racthes vom 20, und 27. Juni wuer 
ben folgende Mefurfe entfchieden, 
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Am 20. 

1) Die Mefurss Klage bee Gemeinden 
Thundorf, Perersdorf, Frankendorf und 
Retaredorf im Rejatkreiſe, wegen Kriegs: 
Koſten Verguͤtung an den Forfthofs · Be⸗ 
Pe Den 

2) Der Refurs mehrerer Gemeinder@fie 
der zu Allcsheim, Landgerichts Weiſen⸗ 
Burg im Altmähffeeife, Gemeindegrüns 
de: Vercheilung betreffend, 

3) Der Rekurs der Melber zu Lauf im 
Pegnijkreiſe, gegen bie dortigen Müller, 
wegen Handwerks: Beeinträchtigung. 

4) Der Rekuts der Gemeinde Möging, 
Landgerichts Stadtamhof imegentreife, 
gegen einige Miefenbefijer in der Met⸗ 
terau, Ohmat Bezug betreffend, wurde 
an bie Juſtiz verwiefen. 

5) Der Mekurs des Johann Leifam, 
Bauern zu Schmafenried, Landgerichts 
Diesmarke, wegen zurüdgefoderter Nach 
Steuer, 

6) Der Rekurs der Gemeinde Brodswinden 
Landgerichts Ansbach im Nejatkreife, 
GemeindegtuͤndeVertheilung betreffend. 

7) Der Nekurs der Gemeinde Welchatts⸗ 
geeuch, gegen die Gemeinde Horbach, 
Landgerichts Hoͤchſtadt im Mezarfreife, 
wegen Verrhellung eines gemeinfhaft: 

lichen Angere. 
Am 27-, 
1) Der Dekurs der Feld neriſchen 
Ehrefeute zu Auftirchen im Fuͤrſtenthume 


ſchaft Pappenheim, wegen abgenommen 
‚mer Machfteuer, 

2) Die Rekurs⸗Beſchwerde eines Theile 
ber Gemeinde Ettenſtadt, Baubgerichts 
Raitenbuch im Ober-Domaufreife, gegen 
bie bortigen Peerhäusfer, wegen prätens 
dirten Gentinde⸗ Rechte. 

3) Dre Rekurs des Michael Bauer zu 
Almesdorf, Landgerichts Pfaffenhofen 
im Regenfreife, gegen die dortige Ges 
meinde, SKriegefoften » Konkurrenz ber 
treffend, 

4) Die Rekurs⸗Beſchwerde ber Starion 
DMeumfterten, gegen bie Station Geßlau 
im Mejatkreife, Quartier: Koflen be 
treffend. 

5) Der Rekurs einiger Gemeinde: Glieder 
zu Kchrberg, Landgeriches Ansbach im 
Nepatkreife, Walbabrheilung betreffend. 


DienfkessMotijem 


Am 29. Juni L, I. wurde der Kamjel⸗ 
fift bei der Oeneral : Po: Direftion Franz 
Zaver Unterflein als dritter Revlſor bei 
dee fahrenden Poft, und am defim Stelle 
der Diurniſt Jakob Seidl, als Kanzelift 
ernannt; 

auf bie Poft:Eppebition zu Poffenheim 
wurde ber dortige Kronenwirth Seboſtlan 
Arnold, und auf die Poft: Erpedition zu 
Monheim ber Kronenwirth Johann Georg 
Bord emannt, und der Poſiſtall amt Ic 
tern Orte dem Sonnenwirthe Ina; Spreng 


Dettingen Epielberg, gegen bie Heer: übertragen, 
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Konfpeft, über die im Ober Denaufreife in dem Monate Mai 1811 & 


— * Feet Fur * 


25* 
— —— — — > 





= 


Kreifes auf den Voellzug diefer allerhöchften 
Hrordnung mit dem Anhange aufmerfjam ' 


srmacht, daß 


mag durch Berechnung des miclern Kurtent: 
Werthes ober darrch Schaͤzung erhoben wor: 


ia Königlich ⸗Baleriſches 850 


SEES ET FI EEE 





XLIV. Stid, Münden, Samfag den 13. Juli 1311. 


mm — — — —r 


Bekanntmachungen. 2) wenn ſich zwifchen dem Kaufs⸗ oder 
Uebernahms + Preife, und dem in den Aus⸗ 
Ninikerium der ansmwärtigen Ans Meis eingetragenen Werthe ein bedeuten: 
gelegenheiten, der Unterfchied finden follte, immer auch 

das Gutachten des einfchlägigen Mentamtes 


(Die Erhebung des Werthes der Zirolerskehem zu erholen, und anzulegen fey, daß endlich 
dumm Behuſe der Allodifitatiom betreffend. ) 3) foferne das Landgericht dieſe ober its 
Auf Befehl Seiner Majeſt aͤt des Königs» gend eine andere der im den frühern allerhoͤch ⸗ 
ſten Verordnungen gegebenen Vorſchriften 
a von den Landgerichten bei Einſchickung A 
der zum Behufe der Allodififarion der Tiroler aufter Acht faffen follte, es zu yendztigen 


i habe, daß ihm der Musweis auf feine Kor 
Lehen vworgefchriebenen Auswelſe meiftens me * 
ietlaſſen wird, einen Auszug aus dem Mers fen zur Verbefierung oder Ergänzung jur 








age ober Akt, durch weiche das Erhen an kuͤckgeſchatt a * 

den gegenwärtigen Beſtzer gelangt it, an⸗ Münden den r. ı8r7. 

zufegen, mie der $. 7. der allerhoͤchſten Wers Graf von — 3 — 

d " . en i 

ordnung vom 29. November 1810 (Regier ——— 
Baumuͤller. 


rungsbl. vom Jahre 1811, Seite 208.) von 
Fhreibe, fo werden die Landgerichte des Inn⸗ 








(Die Errichtung zweler Landgerichte Im Langen 
betreffend. ) 

Im NamenSeiner Majeftät des Königs. 
Wir haben mir Ruͤckſicht auf die in dem 

allernnterrhänigften Berichte des General s 

Kommifartars des Salzach: Kreifes, vom 14 


7) in jeden Falle, der Werth des kehens 


ben ſeyn ⸗ ber Eriverbungss Alt oder Vers Märzjdiefes Jahrs angezeigten Verhaͤltniſſe, 


frag im Ausjuge Beijulegen, und 


allergnaͤdigſt beſchloſſen: daß das durch Unſer 
(do) 
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Drganifations,: Neffripe vom oten Yanner 
laufenden Jahrs fiir das ſogenannte Lungau 
previſoriſch errichtete Landgericht DMrauteen’ 
dorf Iter Klaffe, in zwei dandgerich te UlIter 
Klaffe abgethellt; das eine derſelben im dem 
Maerkte Tamsweg, und bas andere in dem 
Marfie Se, Michael erablirt, and beide 
. nad dem Umfange und den Gtenzen ber cher 
maligen Pfleggerichte gleichen Namens for 
mirt werben follen. 
Ueber die Beſchung biefer Bandgerichte, 
und über die Beſtimmung bes Krimnalge⸗ 
sichts für dleſelben behalten Wir Uns be ſon⸗ 
dere Entſchließung wor, 
München den 3. Yuti ıgrr. 
Yus Seiner M ajenir des Korage 
Spejial: Beltmeht — 
Graf von Montgela tr 
en er 
g Rebell. 


— — 
(Pie Perſoual · Erw ennung fiir —— 
alte Aemter inmeusus betreffend. 
Wir markt milian Sofepb, 
von Bottes onerden König von Baiern. 
Wir nennen Für die in den ehemals Mes 
gensburgiühen Sebietstheilen mittels Me: 
yes vom 20. Februar laufenden Jahrs 
new gebildeten Tandgerichte, folgendes Dienft: 
ionale : 
— 1. Für das Laudgericht Barbing. 
An folches gehet von dem dadurch aufger 
göften Sandgerichte Stadtambof fiber: 
) als Landeichter : Feeiherr von Godin; 


— — 
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2) als erfter Aſſe ſot: Martin DM aure [7 

3) als zweite Afefor: Joſeph Seu— 
ber; 

Der Aktuar Kitzimg wird durch die er⸗ 
folgte Verminderung des Gerichts - Beyirko 
entbehrlich, und wird über ihn weiter difpes 
nirt werden, 

I. Gür das Landgericht Regenſtauf. 

1) Als Landrichter, den vormaligen Bands 
richter in Mattenberg, und quiesjirenben 
Polizei: Kommiffie von Bozen, Alois Frei 
bern von Donnersberg; 

a) als proviforifchen erften Aſſeſſor: den 
bleherigen Regensburgifchen Probftei: Rd 
tee Herrleim zu Deggendorf ; 

3) als proviforifchen zweiten Affeffor: den 
bisherigen Landgerichts + Aftuar ju Amberg, 
Chriſtoph Feifinen 

II. Für das Landgericht Wörth, 

2) Als Bandeichter, dem bisherigen Ober: 
Landesgerichtsrarh Ehriftoph Andreas von 
Mämminger zu Regensburg; 

3) ats erſten Aſſeſſor: dem bisherigen 
Aſſeſſor Ludwig Plonguer zu Toͤtz; 

3) als proviferifhen zweiten. Aſſeſſor: 
den bieherigen Pandgerichts + Alktuar Elias 
Kirch zu Meumarft, 

Rückfichtlich der Gerichtsbiener zu Regen⸗ 
ſtauf und Woͤrth, find von Unfeem General: 
Sreis : Kommiffariate zu Negensburg taugli⸗ 
he Subſekte aus der Zahl bereits gedienter 
Amrsdiener und Boren anzuftellen, und Uns 
anzuzeigen, wogegen der Öerichtsdiener von 
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Endtamhofmitan Barbingübergehet. Muͤn⸗ 

den den 3. Juli 1817. 

Yus Seiner Majeftät des Königs 
Spezial: Vollmagt 

rf v. Mont gelas. Graf Reigeräberg. 


Huf Pbniglichen allerhbchſten Befehl 
ber Generals Sefretär 
5 Kobell 





(Die Ernennung verſchiedener Landgerichts + 
Aſſeſſeren und Ufruare betreffend. ) 
Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Guaden König von Baier, 
Da burch die Perfonal: Ernennung für die 
it den Negenaburgifchen Gebierstheilen neu⸗ 
gebildeten Aemter, verſchiedene Aftuarlarss 
and Landgerichts : Affeffore : Stellen erledigt 
worden find, fo beſtellen Wir für diefe fol⸗ 
gende Eubjefte: 
1. Bei dem Fandgerichte Amberg im Her 
gen s Kreiſe: 
als Aftuar, Jakob Kitzing, bisheriger 
Pandgerichtss Aftuar ju Stadtamhof. 
I. Bet dem Randgerichte Neumarkt im 
Dber s Donaukreife: 
als Artur, Veit Anton Brugger, 
Bisherigen Aktmar des Landgerlchts Burg: 
F/engenfeld. Die Stelle eines Aktuars zu 
Burglengenfeld wird wegen erfolgter Ver⸗ 
minbderung Des Gerichts Bejicks, nicht mehr 
befejt. 
III. Bei dem Eandgerichte Til; im far 
Sreife: 
als erfen Aſſiſſet, Andreas Bader, 


- 
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bisherigen zweiten Affeffer bei dem Landge⸗ 
richte Landau im Unter» Donaufreife, 
IV. Bei dem Langerichte Bandau im Uns 
ter» Donanfreife: 
als proviforifchen zweiten Aſſeſſor, Jo⸗ 
feph Franz Lermer, bisherigen Aktuat bei 
dem Pandgericht Pfaffenberg, 
V. Bei dem Landgerichte Pfaffenberg im 
Degen : Kreife: 
als Attuar, den Mechts + Praftikanten 
Anton Hanauer aus Bamberg. 
Aufferdem ernennen Wit auch noch 
VI Bei dem Landgerichte Schwaben im 
ar: Kreife: 
als prowiforifchen zweiten Aſſeſſor, Karl 
Gortlich Guftav von Fürer, bisherigen 
Aftuar zu Erding, 
VIL Bei dem Sandgerichte Erbing in dem, 
nämlichen Kreife: 
als Amar, Ehriftian Nach, Rechts⸗ 
Praftifanten zu Pfaffenhofen im Iſar⸗ 
Kreiſe. 
Wir beauftragen Die treſſenden —— 
Kreis: Rommifjariate, die ernannten Aktna⸗ 
ten und Affefforen zum  umverjüglicen Ins 
tritt ihres Dienftes einzuberufen, -- 
München den 4. Juli 1811. 
Aus Seiner Majeftdr des Königs 
Spezial-Boltmade 
Graf v, Montgelas, Graf Reigersserg, 
Huf Abniglichen allerhochen Befchl 
ber General. Sekretär 
. 8. Kobell. 
(6% *) 
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(Die Umlage einiger Kriegefcbulden in verfhies 
denen Landgerichten bed Jfars Kreifes.) 
Minift erium der suswärtigen 

Angelegenheiten, 


Auf Befehl Seiner Maichät Des Königs, 
Mach dem Anttage des koͤniglichen Gene 
ral-Kommiffariats und der Finanz + Direktion 
des Ffars Kreifes vom 24. vorigen Monate, 
bemwilligen Seine fönigliche Majeſtaͤt, daß die 
bereite unterm 12. Mat, 6. November und 
7. Dejember des vergangenen, und 3. Mai 
1. J. genehmigten, und von den Jahren ı 800, 
1805 und 1806 herrührenden Kriegefchulden 
. von 11006 fl. 37. 1 di. der Laudgerichte Wol⸗ 
fertehauſen, Starenberg, Tel, Aichach, 
Beeifing, Moosburg, Neumark (num Mühle 
berf) und der Stadt Moosburg auf fämtlir 
he fteuerpflichtige Indlvlduen derfelben auffols 
gende Weiſe umgelegt, und 
tm Landgetlchts Bejiefe Wolferts hau ſen 
son fl. ⸗ kr. 
— U 239 1 — ⸗ 
— — — Ailichach b49- —⸗ 
für 39 Stüde AreillerierPferdegur Eaifer: 
5 oͤſtſchen Armee. 
* — — Starenberg 
abo vr — + 
für 4 Stüde Schlachtvich von Tuying. 
j —  Berifing 
1668 : 48 # 
für unberichtigte Fourage- 
— Moosburg 
773f, 15 kt. 





und Mühldorf, 
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für rüctändige Brod baterlahnungen/ 
elmehr im ehemaligen Ber 
zitte des vorigen Da mpgeriches Meumarke 
3566 f. 34 kr. 
für ein noch Undejahltes Fourage „uane 
tum; 
dann von der Stadtgemeinde Moosburg we⸗ 
gen eines zu Kreis: Ausgaben verwendeten De- 
positi 500 fl. — fr. 
noch im Laufe des gegenwärtigen Etats ja hres 
nad) dem Steuerfuſſe durch die einſchlaͤgigen 
Rentämter eingehoben, und jur Berichtigung 
ber erwähnten Gegenflände verwendet werden 
follen, Münden den y, Juli 1811. 
Graf von Montgefas, 


Dur den Minifter 
ber General « Sefretär 
DBaumdiler, 


— 








(Die Zurheitung des Dorfes Untermo Bing 
und der drei Haardhbfe zum Landgerichte 
Straubing betreffend.) 

Auf den Bericht der vorigen Hof:Kommif: 
fion vom 28. Februar I. J., genehmigten Sei⸗ 
ne Majeftät der König, dab das zu dem vor 
mals regeneburgiſchen Landgerichte Woͤrth ger 
hoͤrigt Dorf Unter mottziug, und die drei 
Haardhöfe wegen ihrer abgefonderten Lage 
auf dem rechten Donau⸗ Ufer kuͤnftlg mit dem 
kandgerichte Straubing, als demfelßen näher 
gelegen, vereiniget werden follen, Es fol jer 
doch diefe Inkotporatlon erſt mit dem 1. Oftos 
der l. J. in Wirkung treten, 

Muͤnchen den 1. Juli 1811. 





ds7 
(In fmtliche Wehhrdem ber im MWerband des 
Lndachiſchen Brand: Verſicherungo· Inſtituts 
Adınden Bezirke, ben Ausſchlag ber Brands 
dien pro sg betreffend.) 
Im Namen SeinerMajeftät des Könige. 
Aus dem nachflehenden General: Konfpeft 
geht dee Zuftand der AUnsbachifhen Brands, 
Aſſekuran⸗Anſtalt bis zum Schluße desßejies 
tie Jahr 1849 (31 Janner 1811) hervor; es 
iſt zugleich Daraus zu erfehen,toie viel die Brands 
Schäden pro 1842 betragen haben, und daß zum 
Erfay derfelben , und den umbebeutenden Ads 
minifleations:Koften nur ein geringer Beitrag 
von ı fr. p. 100 A, Einlage erforderfich Ift, 
welcher auf die Tetal · Maße von 36,830,500 fl 
eine Summe von 6138 Al. as fr. betraͤgt, und 
gegen den wirklichen Aufwand einen Mebers 


General: 
de 
Ansbachifchen Verficherungs - Anftalt. 


Brand » Affefuranz » Beftands der 





Nach ber erwiederten Rechnung pro 18075 war 
* 
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ſchuß von 3645 fl. 32 Pr. liefert, welcher der 
Gozierät auf die Periode vom 1. Februar bis 
lezten September I. J. ju Gute geht. 

In Beziehung auf die dem vorjährigen Ger 
neral Konſpekte vorangehende Verfügung vom 
5. Juni vorigen Jahres werden nun fämtliche 
Behörden, welchen die Einziehung der Brands 
Beiträge obligt, aufgefodert, ſich der Erhe⸗ 
bung derfelben nach Anleitung der Konfurremr 
Tabelle zu unterziehen, und die treffenden Weir 
träge längftens binnen 4 Wochen bei Wermeis 
dung der Abfendung eines Wartboten an bie 
hiefige Feuerfogieräts:Kaffe abjuliefern. 

Ansbach den ı2. Juni ıgrı. — 


Königliches Generals Rommiffar 
riat des Nezat:Kreifes, 


Breiherr von Dhrnberg. 


Konfpeft 
6 


die Einnahme incl. 39 fl. 30F fr. 
+ 14756 1.48 fr. 





Defte + * + + + + 
Die Ausgabe betrug . + + + . 21944 # 54 # 
es verbleibt alfo ein Beſtand von — 28547 
welcher der Sozietät zu Cute geht incl, des Brandbruchs⸗ 
DPfenning + Beftands von + + . + 4050 : 14] : 
Im Jahr 187% betrugen die Brandfhäden überhaupt : 
5042 fl. 40 fr., und die Regiefoften 262 fl. 7 fr. mithin in Summa, 5304 5 47 
Hievon Pommt in Abzug-der pro 180,'5 gebliebene Beftand, agIl 8 548 
* Bleiben zum Erſaz. + 2792 3 53% 
Wenn num aus der AfefaranBumme ju 36830500 fl. von 
co fl. Maffe z Pr. erhoben wird, fo ergibt fid eine Summe von, 6138: 25: 
und es bleiben alfo gegen den wirklichen Konkurenz ; Betrag als 
Seffand, und Forme der Sopierde auf die Periode vom 1, Februar bis 
+ + + + 3645 + 32 + 


+ 


ten September ı82X8 ju Öute 





Konkfurenz =- Tabelle 
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(Die dertilxrai dath für de anf eh 
auregWichen Fiameherr in Dlafır Heid 
Neefenh,} 
an Daumen Eriuer Mareihätded Kinigd, 
A llarttiharye/ Being fir di dach 
U Beam serampichen Eimmehare it Nattu 
Hals ſat aeumr eingegangen: 
io der Mireri Tegersbach hurch den er 
chen Pfarrer Fofooh Vielberget Uher Ab⸗ 
ang 9 fr, Voſcecto zfl. 13 fu; 
eom Pandgerichte Braunau 79 fl, 21 Fre; 
an Pundgerichte Mocdbarg über Abzug 
3 fr. Pofiporta 67 fl. 23 fu; 
darqh bas Airigliche General: Kommiſſa ⸗ 
ja Saljburg vom dem Pfarreien und 
rinnen im Brubgerichte Teaunftein Über 
40 fr. Poflperto 199 fl. 32} fr; 
Landgerichte Bilebiburg 142 fl 


andgerichte Mabburg Über Abzug 
fort 7 fe sı fi; 
gerichte Troßberg 56 fl. 18 fr; 
richte Pfaffenhofen über Ab: 
worte 23 fl. 39 fr; 
See Dadau 186 fl. 58 Fr; 
we Buregbanfen über Abzug 
02 fl. 474 fr; 
Untergünzburg über Abs 
v» ı0o2fl. 2ı fr.; 
Mhah über Abzug 
4: Pr$ 
Tingen über Abzug 
3 3 
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vom Landgetichte Mirterfels über Abzug 
19 fr. Poftporto gr fl. 8 fr; ; 

vom Bandgerichte Lauf über Abzug 35 fr. 
Poftports 40 fl. 24 fr; 

durch das konigliche General: Kommiffer 
riat des Iller⸗Kreiſes über Abjug 5 f. 
6 Er. Poftporto 123 fl, 234 fr.; 

durch das Fönigliche General: Kommiffar 
tiat des Main + Kreifes von dem Untertha⸗ 
nen im Landgerichte Lichtenfels 66 fl. q fr; 

vom Landgerichte Kamm 37 f. a0 ft. ; 

vom Laudgerichte Amberg über Abzug 
29 fr. Poſtporto 23 fl. sk; 

durch das fönigliche General⸗ Kommiſſa⸗ 
riat vom Ober: Donaufreife, vom dem Por 
lijei - Kommiffariat zw Neubutg über Abs 
zug 31 fr. Poftporto, a7 fl, a3 fr.; 

vom Bandgericht Eggenfelden zoo fl. 488. 

Summa 1969 fl, 21% fr. 

Pafan ben 5. Juni ıyırı. 
Königlihes Generals Rommiffar 

riat des Unter: Donaufreifeh, 

Graf von Kreith, 





Yerzl 





Oeffentlicher Dank 

Dem koͤniglichen Mentbeamten zu Kirch⸗ 
berg im Saljachkreife, Ferbinand Trauner, 
welcher ſich zu einem freimilligen Beitrage 
von 25 Gulden jährlich, fo lange er in Funk⸗ 
tion ſtehen wird, an die Miliede + Wittwen⸗ 
und Waifen: Kaffe erflärt, und die jährlis 
che Einſendung biefes Berrags mit (Ende des 
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Taufenben Erars : Jahres 1872 anfangend zu⸗ 


gefichert hat, 
Münden den 17. Juni 1311. 
Königliher Kriegs : Defonomies 
Z Rath. 
Krauf. 
Ralnpredter. 


EN ehe ea 

Vermög allerhöchten Reſktipts am bie för 
nigliche Bau + Kommiffion hleſelbſt vont 
27. Junk ıgır mirde dem bei dieſer Stelle 
angeflellten Banauffehern, ſedoch ohne 
alle Konfequenz in Bezug auf Nang und 
Dienft :Funfrionen der Titel von Baur 
Infpetroren beigelegt, und denfelben, 
fo wie dem Kommiffionsaftwar, bie 
durch die Verordnung vom a1. Jaͤnner 1807 
für Die geheimen Kanzliften des 
Mintfteriums des Innern vorge 
ſchriebene Uniform — nur mit Wegr 
laſſung der dort bezeichneten Verzierung in 
den Eden bes Kragens — zu tragen allers 
grädigft bewilligt. 


— 


Dienſtes Notizen. 


Nationalgarde III. Klaffe. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten aller⸗ 
gnaͤdigſt, unter dem 25. Mat laufenden Jah⸗ 
res bie Organifation der National : Garde III. 
Klaffe in der Spade Kronach im Mainkreife 
folgendermaffen zu beflätigen. 

Diefelde beſteht aus einem Infanterie: Bar 
taillen, haun einer Schüien s Kompagnie, 
und dei de eſelben wurden folgende Individuen 
angefellt ;: 








=—_—_— 
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als Major: Georg Wilhelm Stößlein 
Grenadier + Kompagnie. 
Hauptmann ; Mathadus Papftmann; 
Dberlieutenant: Johann Wehner; 
iter Pieutenant: Andreas Billweber; 
ater Pieutenant: Georg Dümmtein, 
2. Füftliers Kompagnie, 
Hauptmann; Ehriftoph Brüdner; 
Oberlieutenant Melchior Pfa ff; 
ıter Lieutenant: Joham Pfaff; 
2ter Lieutenant; Lorenz Villweber. 
a. Süfilier · Konwagnie. 
Hanptmann: Jofeph Anton Eammerer; 
Oberlicutenaut · Melchier Pfaff; 
ater Pieutenant: Eberhard Pfaff; 
ater Lieutenant: Foren Scharf, 


3 Böftiere Kompagnie, 
Haupetrrrann: Melchior Papftmann; 
Dberlieuteriant: Kafpar Stütringer; 
ater Lieut euant: Jo hant Rottmann; 
ater Pieutenant: Johann Appel. 

Schilzen · Kompanie, 

Haurt mann: Georg Rimberger; 
Oberſicutenant: Anten Heinfein; 
ater Lieutenant: Johann NMurrmann; 
ater Lieutenant: Heintich Appel. 

Unterſtad. 

Duartiermeifter ; Johann Schalter; 
Auditer: Georg Heim; 
Adjutant: Georg Melchior Diimmteim, 
Oberlleute nant und Zeugwart: Janaz Rott: 

mann; 

Baraillons: Chirurg; Schaftin Schmitt; 
Junfer: Georg Ziegler, 


» 


36 


Kan 13. Haß larfenzm Jehre wurden int 
Farkyreiäue Haderhein itt Dder · Donau ⸗ 
Areife folgende Kemegiln der National⸗ 
Berde IN, Alaſe erganifet ad beſtaͤtiget. 
1, Im Harfe Heidenheim. 
ae Fülle Kempaguie, mohri als Haupt ⸗ 
mau eraaunt wurde Bonkard Sch ek ; 
a9 DSerlestemant: Jehem Nichael Ger: 
binfer; 
ale zer liuerfinntenam: Wahelin Henfelt; 
as 5 5 Chin Stoͤcher; 
als Ehreurg: Kafpır Müller: 
U, Jar Markte Tteuchtlingen. 
A Füflier » Kompaguie, wobei ernannt 
une 
ı Haupemann: Michal Anernha amer; 
DOberfientenant: Kal Kreihanf; 


ee Unerfieutenant: Andreas Auerms 
hammer; 
ms» Kafbar Graͤtz; 


rung: Briederih Oh r. 
Im Marfte Berolzheim. 
Iftier » Kompagnie , wobei ernams 


san: Ehriftoph Engelhardt; 
rnant: Michael Bauer; 
tenant: Ehriftian Kirhddr 


Ludwig Welfcd. 
Rarfte Önogheim, 
üfilice s Kompagnie, wobel 


Sohbann Wengners; 
Georg Sorg; 
Joſeph Eglauı, 
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Seine koͤnlgliche Majeſtaͤt geruhten am 20. 
Mai die Auftellung eines zen Unterlieute⸗ 
nants bei der unnmehr über go Feuergewehre 
jählenden Fuͤſiller ⸗ Konwagnie der Mationals 
Garde IIL Klaffe zu Harburg im Ober / Dos 
maufeeife zu geſtatteu, und ben hiezu gemählten 
bisherigen Korporal Jakob Weidner als 
aten Unterlientenane zu benenuen. 

Durch Entlaſſung des Oberften der Natior 
nal: Garde III. Kaffe zu Bamberg in Matıns 
treife, Freiherrn von Felder hof, daun dee 
Hauptmanns bei dem Schuͤzen : Korps Anton 
Lo hr, unter Bezeugung allerhöchfter Zuftieden⸗ 
beit, und durch das Ableben des Hauptmanns 
Sofeph Heller haben beider National: Garde 
ater Klaffe zu Bamberg am g. Jani Imufens 
den Jahres nachftehende Beförderungen flat 
gefunden. 

Dey dem Infanteries Regimmte 

als Oberfl der Oberfifientenant Reindlz 

als Oberfllientenant ber erfie Major Trau⸗ 
fened; 

als erfter Major der zweite Major Rauline 

als zweiter Major der Hauptmaun Andreas 
Geier; ‘ 

als Hauptmaͤnner bie Oberlientenants Franz 
Geifer und Johann Kratzer; 


"als Oberlicutenants die Unterlieutenants An⸗ 


ton Leonhard Schüstinger und Kar 
frar Klee; 
als Unterlieutenants die Junker Ehriftoph 
Burger und Marhäus Beer; 
als Junfers der Korporal Fran; ®offmann, 
und der Feldwebel Johaun Linf, 
Bel dem Schägen » Kerps 
als ıter Hauptmann der zte Hauptmanıt 


(61) 
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Martin Sräber; als Hauptmann der Ober⸗ 
fieutenant Philipp Madler; als Oberlieus 
tenant ber Unterkientenant Paul Rofen= 
aweig; als Untetlieutenant ber Feldwebe C 
Euſtach Lindner. 

Sai der Natlonal ⸗Garde I. Klaffe zua 
Mördfingen im Obers Donaufreife rückte 
am ı. Juni der Bisherige Sergeant Ludwig 
Wolg als ater Unterlieutenant bei dortiget 
nunmehr über go Seuergemehre jaͤhlenden 
Schäzen  Kompagnie ver. 

Bei der Mationals Garde II. Klaſſe zu 
Eſchelkam im Regen» Krrife ruͤckte am 4 
Mai der bisherige kieutenant Kafpar S ch i f⸗ 
fetl als Oberlicutenant, und der Sergeant 

Georg Schreiner, als kieutenant por. 





Ferner haben Seine Majeftät der König 
nachfolgende Befimmungen ju treffen geruht. 
Im Monate Juni, Am 14 wurde an die 
Stelle des wegen jerrütteren Geſundheite⸗ 
Umftänden in dem Ruheftand gefegten Kreiss 
Paffiers des Regenkteiſes Jakob Dollhofen 
der bisherige Kreiokaſſe ⸗ Kontrelleur daſelbſt 
SHofıeph von Barcani als Kreiskaſſter; 
der Keriotaffe: Offisiane daſelbſt Friedrich 
Dolthofen als Kreis; Kaffe s Kontrolleur, 
und der bisherige Diutniſt der Zentrale 
Staats + Kaffe Heinrich Müller an die Stil 
le des Lejtern ale Krrisfafe + DOffiziane des 
Megenfreifes ernannt; 
in die Stelledes an die Krone Württemberg 
vw überweifenden Kreis: Kaffe: Offigianten, 
Karl Hübner zu Kempten ruͤckte dee dortige 
zweite Offipiant Kelumbau Herrmann in 


— 
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die erſte Kreiskaſſe Offülanten, Stelle im Ir, 
lerkreiſe vor, " 

und der chemals fürfllich Fuggerfche-Tabeg, 
FÜR Seraph Rauch wurde zweiter KuisKap, 
fe : Offiziant; 

im bie dutch den Todfall des Mehnungs, 
Kommiffkes Burger bei der Minifteriaf, 
Sieuer » md Domänen Settlon erledigte 
Stelle fam ber quies zirende Rechnungs Kom: 
miſſar Johann Martin IBiedem ann; 

Am 28. wurde der Bisherige Berg» Infpeks 

tions: Kommiffär Baron von Gumpenberg 
in Schwaz als Ober: Berg: Kommiffde des 
Iten Haupthergdiſtritis allergnätigft ernantıt; 
und ihm zugleich die fernere Obllegenheit eines 
Infpeftionss Kommiſſars belaffen. 

Am 2 0ten wurde für den Diſtrikt auf dem 
rechten Donau Alfet der Stade Um grgenäßer 
ein eigenes Poltjei: Kommiffariar angeordnet, 
amd dee quiesjieende vormalige Fandrichrer im 
Eidingen Wilhelm Poppel als dortiger 
Polipetfonmmiffär; 

am 22. der vormalige Gerichts : Profuras 
tor zu Toblach Ignaz Unterberger als 
Arvofar im Fandgerichte Welsberg und 

am 2. der unterm 8. April 1b09 pum 
Artuar nach Landeck beſſimmte Wi (heim Roſe 
aus Au⸗bach als Altuar dere Landgerichts 
Muͤhldorf allergnaͤdigſt ernannt. 


Der bisherige Landgerichts Adjunkt Mi 
hal Eder zu Rattenberg wurde in gleichet 
Elgenſchaſt nah Kufjlein verfejt, und bee 
bisherige Landgerichta Arısar zu Muͤhlderf 
Jakob Weich, als Zwwil-Adjunkt nad; Mat⸗ 
tenberg allergnaͤdigſt befoͤrdert. 
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Anzeige 
über die Beteeldfhrannen in nahftehenden Otten. 
Berfaßt den 23. Juni ıgır, 


FIR 


4 
4 
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XLV. Grid, München, Mittwoch den 17. Juli 1811. 
LEE nn] 


Igemeine Verordnung. Wir verordnen daher, wie folgt: 
— — 1) Die Pfarrer und Beneftziaten, deuen bie 
Unterhaltung der Pfares und VBenefijtals 
fälle bei den Pfarrhbfen und Venrfiz Gebäude oblleget, ſollen angehalten wer, 
Hluſern betveffend. ) den, dem guten baulichen Zuftand detſel⸗ 
er Marimilian Joſeph, ben zu erhalten, und zu diefem Ende die 
tes Onaden König von Baiern. ſich ergebenden Baufälle auf der Stelle, 

. und von Jaht zu Jahr zu menden ; 


den ans manichfachen in Anfehung 2) Pfarrer und Benefiztaten , melde abr 
herftellung der katholiſchen Pfarr ſichtlich, oder aus offenbarer Nachläffigs 
zial Gebauden vorgefommenen Arts feit die Wendung ber Baufälle unterlafs 
Heberzeugung gefchöpft, daß die fen, und dadurch die Morhiwendigkeit eis 
pieligen Haupt: Baufaͤlle bei den: nes Hauptbanes oder einer Haupt Baures 
entheils daher rühren, daß die pararur veranlaffen,, haften zunaͤchſt für 
Benefiziaten, foweit ihnen die bie Beſtteltung des erfoberlichen Aufwans 
thafeung dieſer Gebdude obliegt, des; und damit fie miche durch Verlafs 
iche fo Häufig auf verſchiedene fung ihrer Stelle fih der bießfallfigen 
ehen ſuchen, und die Wendung Pflicht enzziehen koͤnnen, fo follen derglei⸗ 
fe, und die Führung bee von hen fahrläffige Pfarrer nicht auf andere 
5 ergebenden Reparaturen vers Pfeünden befördert werden, bis fie ſich 
voburch nach und nad grofie ihrer Verbindlichkeit in Anfehung der 
r überhandnehinen, und for Baureparaturen gehörig entlediger haben 

ınds, als den Bau-Konkurrenz: werden, 
o Fäftiger fallen, je bäufigeer 3) Haben andere phrfüfche oder moraliſche 
nd nicht felten die Aufbeins Perfonen die. gänzliche Laſt der baulichen 
zu ihrer Dedung fehr em Unterhaltung der Pfarchöfe, und Benefis 
8* Haͤuſer; fo ſollen die Erſtetn ebenfalle, 

2) 
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wenn Baugebrechen fi zeigen, an die 
Baufaͤlle Wendung fleißig erinnert, und 
Die Beptern dazu angehalten werden. 

4) Die Santrichter, und die betreffenden Par 
trimanial » Gerichts / Beamten haben in 
ihren Bezirken, wenn fie ihre Geſchaͤfte 
in die Pfarrotte führen, den baulichen 
Zuftand der Pfare s und Benefizlals Ger 
baude zu beobachten, und wenn fie Maͤn⸗ 
gel enideden, die Pfarter, und Bene ſi⸗ 
zlaten ohne weitere zu deren Reparatur ans 
zumweifen, und bei weiterm Saumfal nach 
Werflufie des ihmen hlefuͤt anzuberaumens 
den Termins, oder auch nach Befund 
Ber Umſtaͤnde ſchon ſogleich anfänglich au 
bie betreffenden General »KreissKommiffas 
riate jur weitern geeigneten Verfuͤgung 
Bericht zu erſtatten. Zeigen ſich Haupt ⸗ 
Baufälle, fo haben fie gleichfalls zu deren 
Wendung das Gerignere ſogleich gehörig 
zu veranlaffen. 

In den Srädten haben die Polizei: Dis 
teftoren und Kommipfäre gleiches zu beobachten, 
Auch die Suftungs⸗ Adminiſttateten has 

Sen bei ihren im Amts» Oejchäften treffenden 

Reifen dir Pfarr, und Benefizlal: Hdufer zu 

befichtigen , umb bie eutdeckten Banfdlle den 

betreffenden Pandgerichten jur weitern Vetfü⸗ 
gung zu nerifijiten, ober da, wo bie Baulıche 
Unterhaltung aus dem Etifiungs »Wermögen 
beſtritten werben muß, wegen fchlenminer Wen ⸗ 
bung ber Baufälle das Geeignete ſelbſt einzu 
Teitem, 

Den Kreis + unb Lantbau ; Infpefteren 
machen Wir «6 zur Pfücht, ebenfalls auf 


ihren Geſchafts. Reiſen Einſicht vom dem baıt, 

lichen Zuſtande der’ Pfare = und VBenefütat; 

Gebäude ju nehmen, und die bemerften Bau 
gebrechen der betteffenden Polizeis Behörde, 
oder in dem fo ebenangeführten alle der Un⸗ 

techalts » Verbindlichkeit aus den Stiftungs ⸗ 
Mitteln der einfchlägigen Stiftungs⸗ Admini 
ſtratlon zur Abſtellung anjujtigen. 


Die General⸗Arels⸗ KMonuniſſaͤre haben 
auf ihren Viſttations / Reifen im Allgemeinen 
Aufmerkfam zu fer, 06 die Unters Behörden 
chre bieffallfigen Pflichten erfüllen, 


5) Dei dem Abgange der Pfatrer oder Ber 
nefiziaten von ihren Pfründen durch Tods 
fall oder Abzug follen gehörige Baufäll 
Schaungen vorgenommen werden. Die 
Erfahrung feder, wie fehr im vielen Räls 
fen bie z wiſchen den abgegangen Pfartern 
oder Beneftriaten, und deren Dechfolgern 
getroffenen Vergleiche, und Abfınbungen 

wegen ber Baufdile zum Nachtheile der 
Pfarreien, und Beneft;ien gereichten. &s 
dürfen daher kuͤnftig dergleichen Benpleiche 
oder Abfindungen wegen Crurichtung und 
Beſtreitumg oder Uebernahnie der Banrälle 
bet folhen Pfruͤnden ohne hinreichende 
Sich erſtelung für Die tichtige voliftändige 
Wendung der Baufälle nıcr Nları haben, 
fondern diefe fellen beberzeit nach der ger 
ſchehenen Einfhäzung, mir Nüdficr auf 
die Werhäftnffe in Anfehung der Baur 
Fflichtigfeit, aus dem Ruͤcklaſſe tes mit 
Tod Abgegangenen, oder aus dem Wernbr 
gen des Abzichenden befiritten werben. 


7 


An der Velaſſmſhak darf untet feinem 
derde Ensas orrahfolgt werben , * der 
afand der Vanille daichtiget, 
sung gehörig Inkrinen, oder bie zu Se 
te erfodrrlüche und vellfonmen hinseis 
Suneme gerichtlich depemirt fegn wird, 
sam Wir dieſe Vorfchriften zur ges 
ira Erfüdung ter den Pfartern und 
arfjiaten oöfiegendten Verbindlicht eit 
üchelich der baslichen Unterhaltung 
Gebäude hiemit ertheilen , und durch 
Regierungsblatt befanmt machen laſ⸗ 
fügen Wir nach aue druͤcklich bei, 
durch die in Folge befichender ers 
ıgen und Verträge oder Obſervanz ges 
peinzipafe oder ſubndiariſche Haupt 
feis, oder Konkurrenz Verbind; 
anderer phnfifcher und moralifcher 
1, und inebefondere der Kondejis 
weder einer Abänderung, noch 
chraͤnkung unterfiege, 
ben Uns vielmehr zu den im 
aus und Konfuerenzpflichtigen, 
erbindlichfeit um fo bereitwillis 
rden, je mehr fie in Unferer 
derhütumg und Verminderung 
Haupt: Baufälle zugleich die 
fichren für ihr eigenes Zw 
erben. 
3- Juli 1811. 
Majeſtat des Königs 
1: Bollmadt, 
ı Montgelas. 
iglichen allerhbchſten Befehl 
der Generals Sekretaͤt 
5 Aebell. 





88 
Bekanntmachungen. 


(Die Erhebung einer Umlage im der Gemeinde 

Bahr im Innkreife betreffend, ) 

Bir Marimilian Zofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Nah den Anträgen Unferes General: 
Kommiffariats uud Unferer Finanz  Direftion 
des Innkreiſes genehmigen Wir, baf von der 
Gemeinde Bahen, Landgerichts Briren, wel: 
he einen Theil ihren. Gemeindefchulden abzu ⸗ 
führen, und die bievon rücftändigen Zinfen 
zu berichtigen hat, eine” Umlage nach dem 
Steuerfüße, und zwar mit 12 Terminen von 
Ruſtikale, und mit 8 Terminen von Doml⸗ 
nifale erhoben, und zu obigem Zwecke verwens 
det werde; wonach Lnfere Finanz » Direftion 
das Erforderliche zu verfügen hat, 

Münden den ar. Juni ıgıı, 
Aus Seiner Majetdt des Königs 

Spezial: Bollmadht. 


Graf von Montgelas, 
Kuf Ihnlglidpen allerhbchiten B 
der Generals 


G. Beigen_ 


(Die — — 8* en in usfihe 
£ mine 
—— nn 


ns bes Innern 


Auf Befehl Seiner Maiefkät des Koͤnigs. 

Da jur Zeit noch bei dem proteftaneifchen 
Pfarreien des Königreichs in Abſicht auf das 
Pfarr» Recht der Tranung eine verſchledene 
Obferwanz ſtatt finder, woraus neuerlich etnis 
ge Diffenrenzen entſtanden find, die in der 
Folge öfters eintreten koͤnnten; fo wird hier⸗ 
durch N für alle peoteftantifchen 

* 
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Pfarreien des Königreichs das Pfarr : Recht 
der Trauung gleichförmig dahin beflimmt : 
daß Eünftigdurchgängis die Trauung dem Pfar⸗ 
det des Sprengels ber Braut zufommen folle- 
Münden dem 6+ Jall 1811. 


Graf von Montgelas. 
Durch den Mintiter 


der Generals Schär 
g. Kobell 


Die Erledigung ber Pfarrei Kemnar beu bes 


treffend. ) R . 
m Namen Seiner Majeſtät des Königs. 
Durch Die allerguddigfle Verfezung des 
Pfarrers Jat eb Neifer auf die Pfartel Waldfirs 
den’ wurde die Pfartel K emmachen erledigt . 
Diefelbe llegt Im toͤniglichen Landgerichte 
Neumarkt, und Adminiftearions-Bestete Kor, 
amd gehört jur biſchoflichen Didzefe von Eich⸗ 
ſtadt, und zu dem Wahldel aaate Berching · 
Ihr Umfang beteäge hoͤchſtens cite Stunde, 
indem zu felber nur das Dorf Kemmarhen, nebit 
den nahe liegenden Eindden Allersfelden und 
Aumuͤhl, umd einem Haufe zu Yangenried 
gehören, 
Sie zähle 259 
Hilfoprieſters. 
Der Ettrag berjelben beftcht: 
1) an ʒ Zehent in 5 
2) an Widdum in 
3) an Jahrtaͤgen und Stol ge⸗ 
buͤhren in 
Zuſammen ti ı6 fr, 
teuer; 


Seen, und bedarf Feinch 


224 . — ke. 


Bert 


— 
4516⸗ 


Die Laſten au der dem momentanen & 
sum au 36 A, 25 te. 2 ph befichen 


ef 


pro. 
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in einem jäßrlich zu enteihtenden Bauſchilling 
zu 6 fl. 

Die Bittwerber um diefe Pfarrei haben 
ſich vorfchriftsmägig innerhald drei Wochen 
bei dem unterzeichneren General: Kommiſſariate 
au melden, 

Eichftdde den 7. Yuni ıgrr. 
Königliches General: Kommiffariar 
R des Dber- Donau: Kreifes, 

u Abweſenheit bes PontglichenBenerals:Kommiifär 1) 
Raifer, Direktor. 
von Malt, Sekretär. 





(Die Erledigung der Marrei Holfenbad ber 
treffend, ) 
Am Namen Sr. Majeftät des Königs, 

Durch Mefigmation des Pfarrers Schörf 
ift die Pfarrei Hollenbacd, in der Didzes 
Augsburg, dem MWahldefanare Friedberg, 
Landgerihte und Aoninifirariong ı Diftrifte 

Micha, erledige. Sie hältim Umfreife 14 
runden, zaͤhlt 69 Seelen, und hat drei 
Fillalen, Schoͤnbach, Mainbach, und Metzen⸗ 
hofen. — Ein Hilfsptieſtet iſt nicht noth⸗ 
wendig. 

Das Einkommen bes Pfarcers, aus Wid⸗ 
dum, Zehent und Stofe, belduft ſich auf 
874 1. 41 kr. 2 Pf. 

Die geeisueren Bewerber um dieſe Pfarrei 
haben ſich Binnen 24 Tagen vorſchriftomaͤſſig 
bei den ihnen sorgefezeen koͤniglichen Generals 
Kommiffariaten zu melden, 

München den 25. Juni ıgır, 
Koͤnrgliches GenerskKRommiffariat 
des-YlarıKreifen, 

Breipeer von Scrieio, 
Ratuprechtet. 


> 


a 
er Rbehrmoeſen ber 

Im Fan nee des Könige, 

Dur Enainteig des Pfarrers Simon 
Mait A de Pamei Nöhremoofen erledis 
ger; fie fiege in der Didpes Freifing, dem 
Landyerichte utd Rural Kapitel Dachau, 

Zu derfelben gehören Die pwel Filialen 
Sigmertshaufen nd Schoͤnbtuu in einer Ent 
fernung von Ziel Stunden; ein Hifspriefier 
iſt nocdwendlg. 

Dieſe Pfarrei zähle Goo Seelen, und 
Ber jaheliche Ertrag derrchuet ſich im Durch⸗ 
ſcheutte auf 800 fl, 

Die geeigneten Bewerber um diefe Pfarr 
rei haben binnen 14 Tagen ihre Gefuchfchrifs 
ten mit den mörhigen Zeugnißen verfehen, bei 
en ihnen unmittelbar vorgefegten koͤniglichen 
Ieneral : Rommifjartaten einzuzeichen, 

Münden deu 8. Juli ıgır. 
iniglides. OcneratKommiffarias 

- des. Ffars Kreifes, 


. Breiperr von Schle bch. 
BatnpeeWeor, 


rtbellung ber freipiffigenlinterfihyungs-Beir 
ge für die durch dem legten Krieg verungläds 
Einwohner im Regen: Areije betreffend.) 
men Seiner Majeſtaͤt des Königs 
ge bas unterzeichnete koͤnigliche Geue ⸗ 
niſſariat die Wertheilung jener mil 
ge zur allgemeinen Kenntniß, welche 
"ezten Kriege verunglücdten Bewoh⸗ 
emraligen DMegentrrifes überhaupt, 
ubere für jene von Stadtamhef⸗ 
Eggmünt eingegangen ind, 





I. Die Beiträge fr die Berungluͤckten übers 
Haupt belaufen fich, einfchläffg eines Antheile 
zu 299fl, 34 fr. von jenen 10,000@ulben, weiche 
Seine Durchlaucht der Herr Herzog Wilhelin 
von Baiern diefem Zwecke widmete, und nach 
Abzug von 23 fl. 5 fr. Poftgebühren noch auf 

5399 fl. 23 fr. 
welche an folgende ubieiburn vertheift wurden 
1, im Landgerichte ee 
Simon Heilmaier zu Attenhofen sfl.— fr, 


Doſeph Schmid von Biburg . 25 1 — 3 
Mathias Ningmaler daſelbſt. zo 1 — ⸗ 
Sofeph Steel in Helchenbach 20⸗ — + 
Mathias Schober vonda 20— ⸗ 
Ulrich Roͤſch 10 —⸗ 


Thomas Koglmalt in Kirchdorf sc—# 
Chriſtoph Shems . . 57—H8 
Anton Hilz in Micberumelsdborf 5 ı — + 
Soferh Huber: . 10— 


Martin Scheuchenpflug im Kipfels⸗ 
leg ea u DE © En 
Pant Sir in Sallingherg 15 1 —s! 
Anton Gaumel in Neukirchen gr — s 
Doſtrh Zohtmaler in Sander . 15 7 — ⸗ 
Jatob Hirſch ... ._ 20 01 — 5 
Simon Scheucjenpflug in Rebe 39 «+ —r 
Johann Hutteret. 40 —⸗ 


Egid Biedl in Kloſter⸗Rohr. 30⸗—⸗ 
Migael Millet in Margare ⸗ 


thenthan 15 ⸗ ⸗ 
Sebaſtiau Maier daſelbſt » Bor 
Franz Frankl ö 2 . g—5 
Jateb Namler . 10r—# 
Yohanıı Wolſſeder nn 5·—⸗ 
Andreas Yur . . 10 1— + 








Georgi. sfr 26. Georg Habenſchaden in Bahern 5 fl. 
Drang Weflermager + 155 #8 27. Franz Kaver Hartmannin Pouholz 10 # 
Franz Oflermayer en rer 28, Joſeph Schellerer in Regenſtauf 10 # 
Yanaz Kö . 1 29 Ignaz Hopf » lo⸗ 
DiharlWimmer InDSereufenbach 10 30, Sebaſtian Kufer in —— 30⸗ 
Georg Köpler in NReuſtadt. gos—r 31. Franz Ebenhöch. a 
Satob Paintlin Gaden . 30+— + 32. Ulrich Feiſtenauer Re 
3 Landgericht Burglengenfeld, 33. Georg Frawenholj ,. An 
1. Yartlmd Seidl in Mettersbach 5 fr 34. Michael Hagner — 
2. Auten Forſter in Vilshefen 563 . Anton Glaſ von Hotzthef ige 
3. Simon-Karl in Shirmef - 15 * 56. Ehriftoph Schneider inZufenberg 3 + 
= Sohann Kühn am Steinhof  . 5° 37. Johann Schuſter in Dieſenbach 10 + 
5. Wolfgang Schaprver dafelbt » 5° 38. Johannkom , , . 55 
6, Wolfgang dautenſchlaͤget in Rum 39. Johann Sale . . . 5: 
dorf . .».5* 40, Georg Hirt im Pettenrelt — 
7. Jeſeph Beer in Schwegmurf . 5’ 41. Wolfang Schuch in Schnedmrelt 5 + 
3. Jakob. Soldnet zu Arlasbrg . 30.7. 42. Barbara Kaifr . . . 54 
9 Berdinand Maier , . = 157 43. Johan Mayer in Küen Es 
10. Wilhem Shrd . “5° 44 Peter Degende . 5 5 
11. Georg Rodl zu Hungerberg 10, 45. Simon. Schimidbauer a 3% 
12. Peter Pitzer in Eihabof . + 53 46, Georg Helen . 00.0 58 
13. Johann Mayr . +... 109° 47. Peter Wu — — 
14. Michaet Straubinger u Tremelr 48. Sebaſt ian Epiger — 
beauſen ⸗ 10 + 49. Stephan Butkhauſer 5# 
25. Kofeph Roͤdl . + . 15% go. Thomas Bernflau > = gr 
16. Ultich Goͤtz zu Ebenwies vorge 50 Ser Maler 5 
17. Adam Brüdelmayer zu Porengen 5 s 52. Joſeph Lechner re 
18. Johaun Noedi am Poͤrhef . ı5 5 53 Joſerh Schmaljk] u 
19. Michal Graßl zu Aſchach . 155 5 Anna Faltte5 


20. Kafpar Schäffer in Bapperlorf 10 
21. Siephan Wittmann ° . 108 
22. Johann Bäumel . 15 #5 


23.. Johann Doühofer in Apperstorf > J 
- 4. Ferdinand Cichenſtet . 


25. Schaum Pilz in Hönighaufen ; , 


384 


(Die Bertfeyung folgt.) 
| 


In den Sitzungen des koniglichen geheis 
men Raths vom 4. und ır. Juli 1.3. wur ⸗ 
den folgende Rekurſe eatſchleden. 


Ns 


air gi 
Der Kufar da Nopellationg + Gerichter 
Direfrers zu Eiraubıny von Reindl als 
von Eopinfchre Erbe: Qurereffene wegen Umlage 
der Einguserierungs » Koften in der Stadt 
Memmingen, 

3, Der Rekurs des zuies zirenden Buͤe ger / 
meiftees Unel d zu Memmingen wegen feines 
Beitrags zu den dertigen Peräquarions: Koften. 

3. Die Eereirfahe der Kleingürler zu 
Winhoͤring, kbandgerichts Wurghaufen im 
Eafjach + Kreife gegen die dortigen Groß guͤt ⸗ 
ler, Vertljehung der Gemeinde Gruͤude betref⸗ 

fend, wurde an die Juftizs Stelle verwiefen; 

am 11. der Rekuts der Gemeinde Ober⸗ 
mendorf im Ober: Donaufreife, wegen Ges 
veinde: Orůnde⸗ Verthellung. 





Dieuſtes Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König geruhten nad 
de Beftimmungen ju teilen. 
rm Monate Juli: 
6. wurden bie Landgerichts Profurar 
Dofeor Franz; Paul Undree in 
rg, Georg Friſch, und Xaver 
in Kögting, Johann Nepomuf 
rr Pfaffenberg, Joſeph Giehrl in 
hen, und Sofeph Stadler in 
. als Advofaten jeder bei genanns 
'ichte, banı ber Stadt und Lands 
‚Furator Pipentiat Zaver Kränu 
ehut als Ab vokat befördert, und 
frifant Michael Pfaller bet 
jte #33 Erding, und ber bisher 





886 ., 


" rige Londgerichtsaſſeſſor zu Weller Wilhelm 


Martini, bei dem Landgerichte Dornbirn 
als Advofaten allergnädigft ernannt; 

am 9. wurde der zweite Aſſeſſor bei dem 
Bandgerichte ¶ Freiſing Beiebrih ¶ Mathias 
Anoͤpfle, in gleicher Eigeuſchaft zum Bands 
gericht Stahrenberg: 

und an deſſen Stelle der zweite Aſſeſſor 
zu. Stahrenberg Sebaſtian Brunner, 
verfejt: 

am 12, wurde der Mechtspraftifant Konr 
rab Baier als Advokat bei dem ar 


Grießbach allerguädigit ernannt. 
SGroßjaͤhrigkeits⸗ Erklärungen. 


Am 22. Juni l. J. wurde dem Mathias 
von Bdumier; 

am 25. dem Johann Strunz; Seifen 
fiedergefellen zu Erlangen; 

am 27. dem Tuchmachersgefellen Tobias 
Schade von Baireuch, und 

am 9. Juli dem Michael Stöhr von 
Jphofen im Rezat s Kreife die nachgefuchte 
Großſaͤhrigkeit alergudbigft ertheilt. 


Berichtigung. 











Die Redaktlon des Regierungoblatte trägt 
hier die von der betreifenden Stelle gefchehene 
Berichtigung eines Schreibfehlers nach, ger 
mäß welcher es im XXI. Städe des heurir 
gen Jahrgangs auf Seite 424 unter ben Bris 
teägen heiten foll: vom Landgerichte Mier 
denburg ſtatt: Landgerichte Regen. 
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zn. Erf, Münden, Samfiag den zo. Jull wir. 
—— nn nn nn ng 


Bekanntnachungen. 
* Brefäsufätg betreffend. y 
r ‚Marimiltan Joſeph, 
—2 Onaden König von 


m Uhfer feptere® unten ar. De 
808 Über den nen angeerdueten 
uffchlag erfaffenes allerhoͤchſtes 
Kegierungsblatt Stud EV. vom 
9, Damm die älteren hierüber er⸗ 
Verorduungen bie ungejmeifelte 
haften, daß von allem Fleiſche, 
auffchlagspflichtigen Drten fon 
der betreffende Auffchlag ohne Uns 
Het werde, wenn gleich das Wieh 
ſelbſt gefchlachtet, fondern das 
türen eingeführt wird, fo ver 
doch , daß diesfallo aus ber 
ıb genommen werbe, weil bier 
nicht Seftimmt tm Mandate 


jern. 


men baber nacteägtih, und 
ich yon jenem Zieiſche, wel 
auffchTagspflictigen Deten, 
ınde in aufichlagepflictige _ 
wird, ‚ein Pfenuing vom 


‘ 


Pfunde ohme.Lnterfchied der Feifch-Bareung 
als Auſſchlag enreichter, und von dem Lit 
seo Auffchlägern erhoben werben fell, ind 
daß bei den datwider Hanbeluderr die in dem 
erwähnten Diandate vom 31. Drjember 1808 
Feftgefegten Strafen in Anwendung gebracht 
werden ſollen. Diefe nacherägliche Beſtim⸗ 
‚mung wird durch das Regierungeblatt zur 
allgemeinen Keuntniß gebracht. 
Münden. den 5. Juli 1811. 
Anus Seiner Maieftät den Königs 
Speylalı Bollmadhr, 
Graf von Montgelas, 
Sf, Foniglichen allerhächften Befehl 
der Oemeral s Eehretär 
@. ®eiger. 








(Die Eutſcheidung ber nominiftratiosfomtentiofen 
Gegenftände bei den Stadt + Kenmmiffariären 
betreffenb.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 
Da nach Unferer Verordnung vom 7. 

Dktober 1810 ( Megierungsblatt S. gen. ) 

den Stadt⸗ Komnnſſariaten zu Nürnberg und 

Augsburg, bie männlichen Funktionen aber: 

tragen find, weiche den Ceneral-Kreis: Kom: 

(63) 








r en fenb bearbei 893 
anifriate — fe 
De a le Fe a a E  gefepngen nd ET, Da ige mie a 


f ren, wodurch _ cherechen aothwendig ml 

—— 
ſimmen hiermit, daß, um dem gefey Die. 6 

then a und Des - werden —* —8 —— 
labetation dre er Mirgtieder zur Senüge, ber Behand [3 - en, ig bei dır 
Stadt: Kommiiffäe perbunden ſehn ſelle, in auf folgende N dergfeichen Grgenftduden 
jeder bet ihm auhaͤngig weiderupen mi achmen '0" >, 2 * gebörige Rüdjicht ju 
fintio. + Pontenchofen? Rechtefad e » auch den 1) Die U en ’ 
Stiftungs: Woninipradteut ken, und DER vorzunehmenden — und Motive einer 
erften. oben zweiten "SGN heu6: MER Harn Darauf — 
des Drtes, wo das SI eine Aeimiffe Famiftengapr ‚eine Orxſchaft oder 
en Ei; hat, Beiqugteherv mit? Ihnem die Sa⸗ naͤher und bequemer 


der Stimmen Mehrheun DE fodecliche Ent⸗ 

—— zu fallen · nt , änbi 

Hiernach Apr ſich alle En u achten Sueatie, — Stanı 

Minden vn na DT Btte © 55 domfämiren, miffen gehäig, Sana u 

Aus Seiner re ei Königs angegeben werden. Ürdige und 
GSpezlatı Bo madıt 2) - 

"Graf von Montgefan, oder des —⏑ü 

I füchen all er Veränder 

Ele 052 Ber Alan hand Doc Debandeg une 


3. Kobe tt. Rent 
— — De — ae van 
lang der Barholläden Pfarrci⸗ nene Einverfeis: 72 
—— betreffend» > auf genau berg * — geſchehen ſom 
‚Minifterium des Jon ern. 3) Die Eu 


—— oder Autheilee von der bi ſolchen Ortes 
Auf Beſeht Seiner Majeſtaͤt des Koͤnige. wohl are Berjenigen , ** Pfarter 

Die häufig vorfommenden —— Fünfelg Fontınen (Ola Her derſelbe 
menbratione Gegenftaͤnde find bei dertn der delegene‘, muß Wifer 3 
egericpen Vorlage in den mentgteh Filten Aktendie der Mage, mpeg ud Der Mer: 


RK an. 
nie einer folhen Grnautgkeit, Und fo ers denſelten uad unter Beit ommutut atisn fu 


fernuug eined 





pr 
zeuZabehe &ber da flnichen in Frage fler 
henten Omchafm angegeben werben. 
Zur erfhesicher Darfelamg follem auch 
deseliche and beisähiese Sienstionsr Zeichnuns 
om mit xcegelegt, und dieſe entweder ans 
Karafter and Sirene Meſſuugt· Nommiſſion ic. 
Wer dech Uarfänden eigens, und wenigftens 
wech deutliche KHumtriffe, fo weit fie zureis 
[2A xerden. 
4) Es muß anggelgt werben, welche 
hule bisher die Kinder eimes ſolchen Ans 
les ober Ottes beſucht haben uf welche 
fe für ihren Beſuch am bequemſten 
ten fen? . 
> Der Umftand, ob bei der PM arret, 
Acher die Zuteilung geſchehen fol, 
5 bie Ausäbung ber Geelforge ſowohl 


pt; als Inshefondere für das beijue Gu 


Dbjefe nicht zw befchwerfich werde, 
die Pfartkiche zur Aufnahme der 
n Secelenzahl geräumig genug fen- 
fo wenig auſſer Acht gelaſſen wers 
ie. Erwägung, welches Recht eine 
teinde, derem Aus». und Einpfare 
age Fommt, in YAnfehung berge: 


ttesdienfte babe, ob dieſe more , 


„ und mie. fie in ber u 

fönnem. . 

Ererägniffe, weide aus. dem 

ttheile,, Der Das Objekt ber 

» äft,i ſowohl für den Pfürner, 
und Schullehrer nach einem 
n .ro Dabren fen, — fe 
der: Meneniiere der betreffen: 


394 
den beiden Pfarreien überhaupt miffen ger 


‚ ma angegeben und babek erwogen werden, 


ob allenfalls gegen die Megel der entfpres 
cheuden Urberweifung der pfarrlichen Reve⸗ 
mäen mit dem betreffenden Bezirke, jur Ver⸗ 
meibung einer zu großen Schmaͤletung der 
Einkünfte „Her bisherigen Pfarrei mit Aue: ' 
wahme der ip jedem falle am Dem meinen 
Serlforger ‚übgggehenden Grofgefälle, ein 
Theil ber ü f pfarzlichen Rente, oder 
Diefelbe ganz potzubehalten ſeyn möchte, 
7) Komme die Errichrung einer neuen 
Pfarrei oder Kurarie für den im ſolcher Art 
zu trennenden Pfare-Anıheil in Antrag, fo 
muß insbefondere genau unterfücht und her⸗ 
geſtellt werden, im wie ferne duch bie aus 
der betreffenden Gemeinde Aießenden Nemten 
oder fonft vorhandenen Mittel die zur wollen 
ſlentatlon des Serlforgers, dann zur 
Herſtellung und Unterhaltung ber erfoderfir 
hen Wohnungsgebäude ıc, mörhigen Fonds 
aufgebracht werden. können. — Gleiches ift 
and in Anſehung des Umflaudes ju beor 
badıteır, wenn ber, neuen: Pfarrei ber ihe 
wugehenden Parjellen wegen, ein Hilfspeiefier 
nöıhig wirt. . 
8) Die Gemeinde, deren Pfattverband 
veraͤndert merben ſoll, mnyß darüber gehörig 
vernernmen werden ¶ Auch muß bie Anzeige 
gemacht werden, welche befondere Werbind⸗ 
Uchkeiten etwa eine folder Gemeinde zu ihr 
ter gampen —— »Gemelnde oder 
der Pfarr wage; 
wohl jener won dem eim Theil —* 
637 





n3 
>. — 806 
DEN 


Kun Srrerjidem ee zugewieſen merdenn foll, — a each (Regie 
shLa „Al -) im. 
Sa mit ihren Leinneru gen Werne Smnmen mug‘ ————— —* 
en. ' ber fat . teff 
Toy DH tergteiger"Piehe Dlirmiehigen fh FREE wehfhnde geran zu dunbr 
RE Gegenſtanden muß auch auf deu Land: achsert- 2* 
deriches Vaband und die Anwendung dee Die ee General -.Kommiffariate 
augenommenen Genmbfäges der Prrrififarion haben ſch —— achten, und die Unter 
der Pfarr· und Laudgerichts Grenge i gehde Bcehörben ninienden · Fällen daruach 


ler 


tige Raͤckſicht genommen werden. .: anzumeifen- f 
Würde ehne den Lekal⸗ und übrigen Verr Drünchen den 13. Juli 1811. 
pilmtifen wach, nochwendig etkauute Werän _ Graf von re u 

derung bes Pfores Verbandes auch eine zw 2 . Durch den RI 


er ggerreral« Setreikt 
gleih Der Situatien gemäße und anısfühes ber 8- Kobell. 
bare Abandetung obere Mobififcation Dee 


——— 
le E ———— 
Laut gerichte Gtenje zur Folge habe m müſſen (Die Setudien·⸗ Beiträge pie en 
fo iſt Diefer Punkt gleichzeitig dBunch Werd gr a — — 
nehmiang der betreffenden Landge Si chhte zu ; =Btr betreſfent. Königs. 
netz: ' gu Namen Geier Dajeſtoͤt ——— 
11) Schinlich hat das Bene Hmen der Zur Beſtreicung Bar, nermds für 
!bnigFichen General reis· Kommiſſ awiare mit Refteipts vom 8: Bepıyar vieſe⸗ Jahes ſ 
dem »Beireffenden Siphöfichen Drbinariare Das Sahehaht IB}. „yp nen Niarfreis te 
Über den Gegenfland der tm Frage flchenden Paktigten Erbin; u.e Det 
Pare-Dieinembrtion einzutreten. Kandidaten ad gr of. And get Pfenninge 
Wenn "in” biefer Weiſe dergleichen Ge⸗ Von jenem Gulden der ganzjährigen 
Hehftände - nach: ben „verftehenben Miefichten riſchen Steuer⸗ N erfoderlich. 
weuNänbig geprüft und vorbereiten ſthu weis Die Königlichen Kentdanter Des Sfarferk- 
den; dann · erſt Flle Re jat Eruefhelbung ſes werden daher atgeniefen‘, Diefe Quoce xy 
Size Ebrugtichen Majepde Hirt” znmfländfbe Won alien, im den med Difteiten befiu d 
Hei" Derihten und Gutacht err vorgefegt lichen feuerpfliche; gen numpvermögehss Bun, 
werden. — 7 ſiren mach dem i gehenden. Spej! 
23) Diefe Werorbnung * Beh den Auſtedgen in — ———— Re 
Disinembrasionen“ prattftammileher  Mfärige u up - 2* 
cte glachſaus im analoge ‚Anwendung; Anyufben. { “© hieſige Kreis 2 Affe 
auch ift In * ee Die Wollen * — u‘ 
’ ä enft ER Derzev ⸗ 
ker — —* die ſchaftes wird Kdngrens An Zeit 14 Tag 
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ud Re Vefage-der Rehanngens · hlerũter (Zortfepung ber m warhergebenden Ctüdz)vers 


Kinen 3 Wochen ſhet erwartet. 
Mönchen den 14. Juli ihet. mn" tor) 
Sintgiite —— — der 
.  Sarrsteeifen oo 
Ünnetsderger, Dicttor. 
2 Remppihaher: 


——— der Heil —— 

few betreffend) 

m Namen Seiner Majefät des Königs, 
Durch Beförderung bes Ptieſters Ynfelm 

dmann *) aufıdie Parc Dinfiog, wur 

ie Pfarrei Bamrgers haufen erledigen; 
liegt im der Dibjes Freing, dem kand ⸗ 
ste Pfaffenhofen, und Rurad; gapuel 
ubach, und zähle nebſt der hazu gehe 

Hliaf Bteinfichen 223 Secden. \Eik 

riefter Ift nike nothweudag · Die jahe⸗ 

terdgniß aus Widdum⸗ Sehens amd 
elduft ſich im Durch ſchnitte auf 450 fl. 

Seine konigliche Majeftdt ausprüc: 

Seftimmen gẽruht Haben," daß. die 

ampertshaufen wieder mit eis 

nirten: Ereligioſen  befegt werden 
ien ſich auch 'nme die in dieſer Kar 
mu Ind lvlduen um dieſe 

J —* vbr ſchriftemaßig bei 

——a Geiral uni 

—— — 

m ia. Sarlıgir: '* 
Genrereat⸗ x —— 
farsretifen ; - 
ver Son - Leid: F 

Rminpresien. 
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‚getragenen Vertheilung der milden ‚Beiträge 
% * im. ee: Kriege. verungläctten. 


u 
trelſee Über: 
A We te ER 
amhof Rösr und Eyhimd 


2. Keen Serena 
ren u) 

55. Georg Zimmetei 1. ® 
56. Simon Elſenhut m s"u:1a.. 150 " 
57. Martin Schmalzl ven Unterllplgůtl ro s ' 
58. Jakob Hnberzir Unterhoren- - ao 

59. Anna Schneitter u Schneckenteit * 
—* Thomas a; auf dee Eicht ⸗ 
můhle — —— * 
* Elifaberha Schwabenauer zu Wag 5% 
63. Johann au in Lamperte⸗ 
„ neuficch "and ie 
63... Jakob” "Treitinger N io = 
64. Chriſtorh Meipner nee! 10 5, 
65. Barbara Eumering . 5; 
66. foren) Horn am Lohhef 5 x 
67. Dofeph Mayer ju Kanfoan, - 10 i, 
68. Eliſabetha Prem in Kartikein , er nö ” 


ef) 


69, Mathias Dank , = +. 5 
70, Geeorg Wiendl + 20 7 
u. Jakeb Bert in Sineitineg, s8⸗ 


7. Wenzelaus Huug04 


Tar Johann Meſaer Ri 4 

Fr Deter | Mile BERRY 
75+ Michael Schindler ,, BR so 
76, Georg Raab en: 15% 
77. Johann Eberwein — 5 
78. Peter Praun zu Grafenwein 10 # 


7% nl asien 156 
30. Michsel Suͤbbanet in Kapfenberg 5 & 





ax — 
— 
Sinnen m Regen Böenzelans Yl ©... cf. 
darf" of. Wragbalem; ‚Birgk in Meußeig:, — 
a Iefpdren Peiner ja Barjenfetrn 40+ DIobann Pill.  ». 5 * 
Ir Jofeph Küfner jn Hatusader 41: Yabrä. Mů hldauer von Vithng er 
3. Pandgerihe Kamm, Georg Schwit von Gainng 3 
Dout Numiie in Kamm. . 204 — Bine. as 
na Pengriß. — — — 10 Georg ur Waffrubrun .2 fr. 
Wſeph von. Chase — 85 * Seb a ſtiau Fenil ir Be fl. 
Yohanın Sapmbofer ,, : — —8 An Eandgerigt Ratıgeim. 
Yıhanıı Shuaittk 8 55% ‚23 4: Georg Eruuſteis zu Tugn „50%. 
ntra Meier — 208 Gkorg- MöHf von Haufen . ga® 
fh. nn ı Michaet Planer zu Ziegagporf  ' 85 * 
Zohann Mile; - . « ‚ Ioferb woirmenn ix Aurich 55 
Paul Dez — — * » Yofepfe Eyrrtmingert rg 
Brain Eime  . . . Se Sp Dimmer U 5* 
Sat Bilir . 0... se Iofeph Sriruuget ir . ma 
—— Surf — 10vdaui gec zo 
u : ei umsabor * ragiꝛe· 
Nag dale na Schneitet — > g’ — — ©: y. 
Sams "7 EEE u. nr. ge 
gnes Bitzhum BR —— 15* RR FI g 
Anton Hitler "en. - g:' u —— FL SEE = 
Orig Britt von Bawrlng & * —— nee Rt 58 
Dichar RUM nen ÜREBHT Kars —— u. vor Moitd-, + 38" 
grdet ion — ne den 
Ehriforh Stieft md = Pen — rt ER 
Graz Sebaum ii: 245 an Yin ur dr 
Setüd Zwint © 5 3 it ritggie a Cha ——— 
Soterh Kagermayer —— — 20. Johann Wi uer 1° za = 
Gig Behr =’ 7* ee er Urgetgr Peifenhofen 75 5 
Yohanı Undurr * OH —— — en yon Eiheifeum ,., „ 
Kathayina KR. A * ⸗ nr 57 Lorenz Eicher‘ Or Qulsäeerm * 5: x 
Kaya König", 5 3 28 —— 
Fram Schießl ⸗ * er: re Rarhari Deren Er. SER S 29. 
na Ordf ie Woraberg - * 
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Nhur Folge sen Eike)... _ „ro ‚fl, —— bie wiederholt erbetene Entlaſ 
Meel Schulteg von Dirmpeins. 4. 25 +. fing vom petſonlichen Dienfle dergeſlalt zu 
Ann einge am Wellhef 254 ertheilen getuht, daß et bei feierlichen Bee: Mr 
nit am Seuhöf a0 2... genheiten die "Uniforn fortragen dürfe, 
amd: ab. Bunte Wberfbirhdhte der bisherige Ober: 
15beutenant Friedrich won Dalder vor, und 
J — zum Oberſtlieutenant der dlteſte Major Philipp 
Abe 7 a0 ja Kremer, welde Seine Moſeſtat der König 
u ar ga im Vertrauen auf ihte bisher Aut geleiſteten 
b \56:— 4 Dimfte alferguädigß zu ernennen gerußten, 
f "a 1:5 840 3 Art $-Yanil, J. wurden Pappen heim 
ERS 1 Henn —— 






Er 1- 1.32 1,40" re ‚in zwei Fufliers md eher Schür 
Di in ———— 
—— Dgeteuen als Ober⸗ Offiziere 

‚Biepkes sinken. 


ji | Be en ——— 
aurtmanu d fommandisnider 
en It. Sa. Chriſtoph —— wer 
Dberfutemnant: Leimit; Bieömann, 
— Haben vermbr * Unterfieutenant; Friedrich Oöge, 
(len ‚Befkeipes vom 6. Juli. I. 11. _nflier = Bompagnie: 
? bei der Nationaf : Yarde un. |; ——— Cpriflian Weigel 
———— Dberfleutegant: Friedrich Hand. 
3öffern und deſſen ehemalü ‚ Anıetianena: Adam Zolfenhofer. 
dem minmehrigen Hauptm Echa jen ⸗ Kompagnie: 
eebalb, in Rügkfihe der vor: | N Hauptmann: Michae Straßner 
yeichnung während des — 2** Oberlientenant· Karl Stelnle in. 


Erſteren bie goldene, und dem AUnierlueutenant — en 

ibhr. —E — —2 
ſtat Der. Körnig- haben um  Outtenbergen.. - 

w-Oberft dee Maätionafgarde '  OberChlrung: Eenft$udwig Haberlein 
ügssurg,! Thomas von ; Untere Chirurg: GeugPelitan. _' 
— —— e —ñ r — —Âe — — — — — — 


üde if — 5 Im el Eremplarem 
il — — auf 877, 6) Zeile ao, In elnigeii=erfien 
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XLYN. Stid, München, Mittwoch dem 24 


Jult — 


— —— 


Belanntmahungen. 
ↄ0 RrafrgcBap ya Atiog6: und Kommumals 
Umlagem berreffend. We: 
Bir Marimilian Joſeph, 
Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben aus dem von Unſern fämtlichen 
jDireftionen erhobenen Darſtelluugen 
ceuer Käpitalten , welche der dermalis 
entlichen Steuer zum Grunde liegen, 

hictgus angefertigsen vergleichenden 
e bie Ueberzeugung gefhöpft, daß 
italiey in den verſchizdenen Bezirfen 
feichgs nicht allein in Beziehung auf 
een Dbiekte, fondern auch au und 
9 dern abweichenden Normen 
- und Daß eben, Daher Dir Dir; 
indren Steuer mir fehr unglels 
rgulire fenen. = 


D die ‚bisher. —E mit 
en ‚für alle ſte ueryflichtigen Ins 
An Steuer: Kapitale bemeſſe⸗ 

schen Kriegs: und Kommunal: 
egs eine gleiche Vertheilung 


der daſt auf: ſaͤmtliche Konttibuenten hervor: 
bringen Fönnten ; — 

Und da auch für die Zukunſt, wenn gleich 
bas allgemeine Steuer: Proviforium das Steu⸗ 
ers Kapital mach gleichen Grundregeln herger 
ſtellt haben wird, doch bie Quotiſtrung des⸗ 
felben "nicht bei allen Obſekten nach einem und 
deimfelben Maaßſtabe fast finden kann; 

So finden Wir Uns bewogen, zu verords 
nen, daß kuͤnftig alle aufferordentlichen Krieges 
mıdRommmmal · Umlagen, welche auf das fleuer: 
bare Vermögen Unferer, Unterehanen unnsitr 
telbat gelegt werden, nicht als Percente des 
Steuer: Kapirals, fondern als eigentliche Bei; 

ſchlage der ordindten Jahres: Steuer mit eis 
ne aliquoten Theile berfelben ausgefpeochen 
werden follen., —— 

" ImBolge Nefes Unfes alehöcfler Be 
ſchluſſes iſt Rast jewen Zyel-Projent des Steuer 
Kapitals, welche Uaſere Verotdaung vom 
13- April, J· pr Dotation der Kriege Ko: 
Ren PeräguatiougsKaffenniedeu Jahre 1914 
anfangend, ju erheben befichl, ein Beiſchlag 
vowd Pr. für jeden Steuet Onlden, oder ein 
Ze henu heil ber ordinäcen Jahres: Steuer zu 
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au Den, Wernach Kch Lüfeer Fintlüchnen Fir 
S⸗ Direktionen zur achten babe 
Münden ven 21 Yuniegre. 
RS Seiner Majeftät des KT önigs 
Speial:Bollmadt 
Erxaf von Montgela s, 
Cuf Ponigiichen alenpbhftem Defeht 
der General = Sefretäe 
Zi G &eiger. 





(De Ehnfendung der Enrlafungs-Tarem militdes 
pflichriger Unterihawen betreffend, y 
Wir marimilien Joſe ph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig bon Baiern. 
Es iſt Uns worgaftells worden, ba-f3. bei Ein: 
ſeubung der Eurlaffungs + Taren mi Tã t Arpflich ⸗ 
tiger Umerthans Söhne nicht allene Halbendir 
erforderliche Gleichhelt beobachtet > exte, 
Zur Herftelung derſelben, und Jux gg feicy zur 
Bercänfüchung Bes brefalfigen Geſ aͤftsgan⸗ 
906 verorbnen Wir daher, wie ffge:" 
37 ſantliche Landgerichte, Mibeifihe und 
übrige Behörden und Polizei: Kotmmiffariafe 
Unferes Meidies ohne Huterfchied Hasen fünfr 
tiahir bie ermeldten Taren affer aa fein Mir 
fitär-Werbande getretenen Unterth aͤ as / Söhre 
vom Quartal zu Quartal, and zww ae "mach bem 
Eiatuahre gerechnet, mft jedtorrrerteger Weir 
fhgemg ber namentlichen Vetyeicch rai ſſe aamie⸗ 
telbar an Unfere- Munar, Wireiwernr Fonds! 
Kommiffeon In München ehne irtfe Verzöger 
gung elngufendem n 
a) ven ben’ intladirten Ortfchaften, 9, 
teingomiat s Gerichten und Unter Behörden ge 


— — — 


x - * gas 
fehiche dieſe Einfendung, wie bioher au di⸗ 


in ſchAgigea Land gerichte, und 


bei eigener Verantwortlichkeit, ; bs 
WBorerrs auf Koftın bes Alumigen Theile, 
von ſelbeſt den underbruͤchlichen Bedacht zu 
aehrrrera wiflen, daß die Geſamt · Etaſendurig 
wach Wer fluß eines jeden Quarials nicht auf: 
gehalten werde. .. 

Die Bormerfung vor Keftanten wird nicht 
pafiiwe, indem die Ettolung obiger Tarın md 
war unter ebenfalliger eigenen Varantwori · 
lich kett Der Einbein, Behörde, ini einer 
eden Eu⸗ laſſung ſoglelch u geſche de hat | 

4) Sollte in ein, Oder Dei anbeen ; 
tate feine Entlang fogin fein Zarı Anfı : 
arfchehen, fo ift nicht foweniget ine Beh 

aneige einzufchiden, 

Unfere General: Eommi ſſarlate werden auf 

den Volug denfan, spre Aufmerffamfeit 
eichten ‚ und: nebſt Bern Linfernt Reiegs Oeko⸗ 
nemie- Rache mit co, jeden Quartals eita 
Entfaffenen mike, paris Diernah Die 
IefGchrnen Einfeny,, gen gehörig fontrolire x 
Ad richtig geftelle y,.,n_n Fönnnen. 
Manchen den 23, Juni agır: 
Aus Seiner Maſetae des König, 
zieh — ns 
Oraf von Montgelas. 

auf Aaigtigen aNerböchften Ber, 

ber Gcaerale Stfco, 

©. Geige r 


77) 


(Di Berkernung du Fries Wertubgentd- bei 
Aa Ban Na) 


— — 


— Binikeriumdes Finanzen. ..._ 


Auf Befehl Eeimeramuilätdes Könige. 
Dauit die Anferlidhe det Finanz Bermös 
gens in Konkurs; Paogeffen gehörig geltend 
macht, jebech dedukch dit Reiſen der Krone 
otalen nicht wmmichiger Weiſe vermehrt 
verden, verorbnen Seine koͤniglicht Maje 
ft, wie folgt: 
1. In allen Konfurss Prozefien ei den 
tergerichten , im melden 
) bloße Ruͤckſtaͤnde an tandesherrlüchen 
Abgaben, ober auch 
fleine Stagts⸗ Aktiv⸗Aapitalien bis 
u 500 fl, einſchluͤßig 
rache kommen, haben bloß die Rent⸗ 
oder einſchlaͤglgen Perjeptlons⸗ Aems 
em erſten Edifrstage die Eindingung 
idariom zu beforgen, Sie haben je 
er jede am fie ergebende Borladmg 
. Die Foderungen berreſſenden Ak 
a Kronfisfal des Kreiſes zu übers 
Kcher fogleih den Liquidationss 
fegen, und ihnen denfelben puzu⸗ 
T ziveiten und dritten Editis⸗ 
andern Slaͤubigern bie Eimer 
n bie Giltigfeir, thello gegen 
v fisfalifchen Foderangen vers 
tritt ber Kronfiefal auf. 
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3. Ju Kapitalsr Foderungen über soo fl., 


“fo wie mh in den Kenkurs / Prozeſſen, wel⸗ 


che bei den Appellationsgerichten verhans 
dilt werden, kommt; dem Kronſiskal ſowohl 
die Lquidation, als bie ferne Vertheldi— 
gung der — Rechte und — 
gen ju. 
München den 5. Juri sr. 
Geaf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
ber General: Sehretär 
G. Seig en 








Die Refultate der Mechtöpflege bei dem Berichs 
gen erfier Inſtamz im dem erften Quartale des ' 
Sabres 1814 betreffend.) 


Minilerium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftätdes Köwigs. 
In Beziehung anf die Bekannmtmachung 
som 12. Juni laufenden Jahres ( Regbl. St; 
XL. ©, 788.1. f.) und die darin erwähnte 
allerhöchfte Verfügung, nach welcher die Mer 
fultate der Rechtspflege in dem Koͤnlgreich⸗ jes 
des Quartal duch das Regierungsblatt ber 
kannt gemacht werden follen, wird im Ber 
beigefügten Tabelle sine Leberficht der von 
fämtfichen Untergerichten indem erfien Quat⸗ 
tale des laufenden Jahts behandelten Rechte⸗ 
fireite zue.allgemeinen Kenntniß gebrachs, 
Muͤnchen den 16. Juli 1811. 
Graf Neigersberg. 
von Nauffer, ' 
(84°) ; 
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Sant + Tabelle 
fünıtidier Sudt / dam mb Mediat / Umtergerichte aller Krelſe des Königreichs Balern 
Quitul ıger, 
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DT opiägrige deit⸗ der Kandidat era Tyım 
—— an den Ededlen· iuftaleen Doerieß⸗ 


Miriferium des Innerm. - 


X Befehl Seinermaictittes Könige. 
3 Fe Die allgemeine Prüfung ber zum 
x*7 xamt⸗ an den Studien Mnjlalten füch ans 
Weldenden. Kandidaten, torlce jufolge ber 
Merhöchften Verordnung vom 9. Juli 1809 
allſahrlich zu München gehalten werden fol, 
iſt der biejägrige Termin aufben ag. Dfto: 
Ber und Die nachſtſolgenden Tage anb er aummt. 
Diefes wird hierdurch Uffenslih befazını ge 
macht, bamit diejenigen Kandidaten _ die zu 
diefer Prüfung ſich zw ſtellen gedeute ern, ſich 
dazu nach ber Verordnung, amter Be ilegung 
einer Befchreibung ähtes Geburts» amd ber 
maligen ¶ Aufenihalto »Drtes, ihres Dlters, 
und ihrer bieherigen Studien, famnıt den 
Dazu gehörigen Zeugniffen und Äbrigere Bes 
legen zu rechter Zeit fcrifelich ara rieldeu⸗ 
und fodank zu dem anberaumten Prai fungs⸗ 
<rmine felßft-perfäntich einfinden Pörtruen, 
München Ben 13. Juli 1814 

j Graf von Diontgelas, 
Durch dern Sinifter 
der Deneral = Sefreräe 

% Robell 








(Die Erledigung der Pfarrel MiH Ihanfen 
berefiemd.) 
Im Namen SeinerMaicnätdes Königs, 
: Die Pfare Mühihanfen im Plrtgns 
den Landgerichte Abensberg iſt Durch, Dir 





96 
Berfezung des Pfarrets Jehann Georg K 
Ser anıf bie Pforrel Alcendorf im tniglichen 
gandgerichte Natburz*) jur Erledigung ge: 
forımert. F a 
Zhre Devtlferung beſteht im 464 Bu 
In, merchen dr Pfarrer allein vorftehet, Dir 
Einfisrfre derſelben fließen aus einem Apids 
tum, aus Eilten, Zehenten, und den Stob 
gebährer; Der ganze jährliche Eitrag belaͤuft 
fh auf 1287-5 bie beſtimmten jährlichen 
Abgaben Hingegen auf 24 fl; der auf bieft 
Pfarre Haftende um ad omus ‚successortim 
zatifiziree Baufdhilfinge x Reſt bettaͤgt voch 
3583 fl. 36 fr und das jaheliche Ei 
Suantum 150 fl. un 
Die Kompetenten um dieſe far haber 
ahre Duatififarions + Yu meife — 
Wochen am Das untetzei Hnete Generals on 
miſſariat einufenden, 
Regensburg ben 1x, jz8ıL 
Königliges Gen, „gs, Kömmiff 
era Ag 
ziat bes Re gens Kreifen 
Sraf zu pro 


Reid 
——— Lt 
(Die Ertedigung ber = iburg bermf: 
fend.) | 


Im Namen Sein eg Maje ſtaͤt dei Konigs. 
Durch die — Pfarrers Jo⸗ 
ſerh Melchtr auf die Pfarrei Aurtzhaufen **) iſt 
die Pfarrei Bib u Ta, Landgerichts Zusmars- 
haufen, im Admi niggrieng: Difteifte Obre. 


baufen, zur Didzepe hon Augsburg gehöri 
erledigen worden. . . * 


> Mom ſede la Bere tüd Seite 294 
")e. sa. * 


J 
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Der Ertrag Nefe Piurrei beſteht aıy Wid / 
dm, Zehen, Katpeteng and Stofgebühren 
in.zgr di, Der Pfexchof wird aus dem af: 
brehhhflen Nerar enterhaften, und es finden 
bet dleſet Pfattei feine kaſten Start, 

Die Birtmwerber um biefe Pfarrei haben 
ihre Quafifitariens / Aueweiſe innerhalb 3 
Wochen an das wnterjeihuete Generals Kor 
miſſatſat einzufenden, , 

Eihddr den 15. Jali ıBır. 
öniglihes General: Kommiffas 
riar bes Ober: Donaufreifen. 


Aweſenheit des Ehninl. Generaltommiffdes 
Raifer, Direktor, 
Malt. 





rige. für Die Durch Brand verumgliädten 

uwoßzer zu Weilheim betreffend. ) 
'amen Seiner Majeftät des Königs. 
bie durch Brand verunglückten Bes 
ber Stade Weilheim find an freir 
Beiträgen ferner eingefendet worden: 
ern umgerannten Kancnifus 12 fl.; 
m Pöniglichen Kriegs : Defonomies 
130 fl., weiche ber Fabtikant Mur 
raus Arau, Befiger der Klofters 
Poing an dem ihm für bie 
jener Gebäude zu einen Milir 
1gewiefene Miethuns ad 550 ſl. 

A als Beitrag pedirt hat. 
wigliche Hoffommiffion in Mer 

:henbe Beitraͤge als: 
Schul: Direftor und Kaus / 
10 fl, ı$ fi; 





His 


vom ‚Domprobft Graf-om Thurn ra fl.; 

den "Ertrag einer gehaltenen Sammlunz 
in der Ctifesficche zur Alten Kapelle, und 
der Kirche Gt. Johann durch den Herrn 
Weihbiſchof Baron von Wolf übergeben 
pr 26 fl. go ke.; 

eine weitere vom der Auguſtiner-Kirche 
und von ebengenanhten Herrn Weihbiſchof 
übeefchicht pr. 7 fl. 39 kr., ſehln im Gau⸗ 
zen s5fl,' 37 Fr; wovon aber nach Adyng 
des bezahlten Poftporto von ıg fr, noch Ju 
verrheifen kommen 55 fl. 10 kt.; 

durch das konigliche Generals Kommifar 
riat des Ober» Donaufreifes von ber evange 
liſchen Pfarrei Sulzbuͤrg im Bandgerichte 
Neumark nach Wbzug des ausgelsgten Porn 
portovon ıs fr, gl. 45 fr. 

München den 21. Juni 1811. 
Aöniglihes ‚Generals Kommiffar 

tiat des FfarıÄteifen, 
‚Breiter d. Schleich. 

Ralaprechter. 


denſetang der in dem 45. und 46. Srüce 
bes Reglerangsblarts vorgetragenen Verthris 
fung milder Beiträge filr die im letzten 
Kriege verunglckten Bewohnet des echemall⸗ 
gen Regeutreiſes Aberhaupt, und insbefons 
dere für jene von ——— Neyr - 
Eagmikl.) , . 

ı: 5 kaundgericht Rbjting. 

Jofeph Weber zu Efhelfaem 25 fl, 
+6. Randgeriht Mitterfels. 

Johann Lolbel in Breitemwingee - 5 > 

Sofepd Boqur +. +. . 101 














Georg Dolliigre ayı Gradenhof - 


> 
u) u. 920 
Da 5 Ei in 
=> + = Ta m 5 fl. Yofepb Pangrah Franenzeli * 10 
Band Sum 2 0 5 Doperd SrmMitumiug , 5 — 
Muss nf 0 55 Peter Dreim 2 0.0005, 
a Dael Schwarzfuber im Bogm 5, Jorepd Pielmale za Bemdaf 5 
$ Mi 4. 5: Marhias Picmir, , , 5; 
san El 2 0 0. 105 Zofepb Solinger in Pfelig . 5 + 
ei Michaer 10777 + * + r 10 8 Sofeph Schreiber + * + 5# 
Georg Schallerer — 10 5 Jatob Muht “5 + Ks 
Selſtoph Roͤſch in Bogen , zos Weis Grühbd,,. ., „. . 5° 
N, Aman Fifherin + + 5 ss Wollgang fill, ,„, „ . mr 
Johann Herman + + NZ 155 Ifepp Solide , , « 5’ 
dateb Zagel 2 4. 5 5: Satop Mordamer in — 5’ 
—*— Wider 2 20. 10 + Georg Dbermair in Raypım + 5° 
ee Barth in Hunderdorf 10 + Andrä Maier am Log Sr 5. 
—22 — Eref a? + + 5⸗* Jak ob Kimzfofer zu Bau arte + 5* 
a Bayer wet. - 10 2 Georg Loibl u mg u + 5 
"3 Wurm zu Auerſtorf - 10 : Jofeph Gebel zu Fig; + 5, 
doſh dorf 
Beühftorfee  . . + 5° Iofeph Wanniger in mer + 5° 
Anna Piimaie msi + 20 £ Sehafttan Schreiber. Zele aßenbach 5* 
— * Schreiser zu Dorfling + sr Bing Scheer -« wi Fe - © 
am Preims in Stetten + 10 #5 Sof r fi 
Wſeph Weinziert in Oprrleinderg 5: a — * Eee in gochaig" = = P 
Darein Löfter in Theraterf 5 Marhias ——— 4 
Yoıph Geige·. 10Michael Schleſt er in Sralfwang 5° 
Srbafltarı Bornſchlagel in Buben hoſen sr Yofıpp _ eſinger zu Bonhols « 5 2 
Thomas Iintetmaiet im Haſelbearch 5 34 ee in gunberg + 10 = 
Beorg Wagner in Hinterhofien a —* met — 5. 
Daryias Hofmann in Kögnahs rr —— Wer in Zur . >. Sn 
Georg ib 0, ERICH —* Faubey, — 2 —— 
Bm > > u te Man 5, 
Sofeph Hilener am Preilechöf. 5 ug —— Es s 
Nhaun Stall in Hofdocf - « Se Yadrd fer in Großfohlfam S _ 
ohayı Waguer . ii“ 25 Der Schreiber ir Mariapofching 18 7 
Pete Shaiee in Widersbach +: 70, er Höpenecker u hillertswiefen : 


3 


gar 
Sofah Sage zu Inmig + 5 fl. 
Yahaın dojeuherzer in Buch ſee 5 

r kantgericht Pfaffenberg. 
Georg Deij in — 40⸗ 
Yofeoh Schmidt ...2.% + 5— 
Kun st. · 40* 
Nachus Walner20⸗ 
Varthelewa Sue 5 + + 208 
Machiss Aieadl + eh + 40⸗ 
Buhl 4.0.4 403 
fofeph Maimer , ——201 
lichatl —— von Kolbing 45⸗ 
ed Wagner von. Uaterthailing 25 + 
athias Ebmubemt “a 258 
ana Beer 4 a a 141 
wvh Wilbh a285⸗ 
Roß — 25% 
h Trienbuefer oo 20⸗ 
J Dinzinger * * * a5: 
Nil, » ’ + 5* 
an Der 2 18* 
Schruhenpfng + + 30% 
igle . = 15 5 
Scheffthaler von Stumpfel 30 5 
hurmair von Hellting. 30: 
Imait » ‘ . 258 
Walgl zu ſ chwen . 28 
in Parring «+ 10% 
ah + - “+. 108 
'fner — * 30* 
gibl + + 50 ⸗ 
+ + u } * 10 ı 
ser von Eggmiühl, 50: 
N - Pe are \ I. 
Shatborf « 308 
* ru lo „‚s 15 * 
ı DObeelegerndorf „ 30: 
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Anton Heinrich von Helchenbach o fl. 
Mathias Short 4 + “108 
Simon Schober + + + — 15 * 
Anton Sterlt413* 
Jatob Arnold von Oberdeckenbach 10 s 
Joſeph Gert .”» 5» 
Johann Dalari von Miedereitenbach 15 8 
Simon Hirſch + . * * 15 ® 
Zatob Wallner 2 , 2.02 «+ 5# 
Mathias Wirtmann zu Unterholzen ao s 
Theres Kaunzinger zu Aronholgen : -. 20 # 
Mathias Sirt von Lindach ; 10r 
Utſula Diezinger I 2.0 
Joſeph Danzer * + . + We ug 
Uleich Euglbrecht er RR 5* 

Martin Manthoſe 5 
Poul Sturm von Schierling 35* 
Themas Braitinacher ‘3 90s 
Frauj Ariedenbergeer +.» 30⸗ 
Maria Kronderger u‘ — 30* 
Thomas Hetuxich. 33⸗ 

8. Landgericht ——— 
Fehret, Kurfcher in Meupräl . 30 ⸗ 


Virus Schmied in Oberfanding . 25 1 
Johann Lebermeie. 4, ©. +1 .10:8 
Defeph VPaͤuml * ” * + ‚30 # 
Auton Holzmann a ut 
Perer-Pielmat 2 0 4 + 104 
Mathias Eutenbergee.m + ++ 158 
Andrä Ranfl, 2. +, 0:0 158 
Jakob Teiß, Pr ER + . m. 
Walburga Manfıl, 10.5 


Johann Nofenmate zu Unsesfanding 15 5 
Michael Gierlorfer 3 ar 
of) Shmiff 4a 4 0, + 408 
Gear BEH, u, 0, 0. + at 
Wolſzang Lichtinze » . 410 
5°) 








25» Mbam Pidh:  . 
15 s Thomas Dit - .. 
20» Johann Fri 
os Adam Hochmuth 
Yohann Aappl von Bodenſtein 
Franz Andrd Simel von Bruck 


Kaſpar WWllkofer - 
Michael Zirngiebl + . 
Zaver Seines in Meherhal . 
Johann Draitl zu Adlmanſtein 
Kaver Tafuer in Hechenbetz 
"9. Landgericht Straube 


an Bible, 0 0 won Michel Weigeh Bine 5 sh 

Ss Firmgiät Ser Be a5: Georg Sclertenfammel  . 3»: 
Run Bil, Tor Migal ih : . 30 + 
EN — Teeitinget. Se 10+ Piedrich Zr «x + « 35: 
Rp. eolomd het ss Beonbard Dom ı..., * 
N Ha bedermaler — * 3⸗ Franz Michter —X * ws 20 
Sferp Blur « * Se ° 20: Franz Popp '*.-. 5 15* 
oſeph Wild * * * 20» Ihomas Schlottenhammel * 16 ' 
Marias Be. 0 5 ges Under Shin... ,., os 

Micha Dis 2 #5, + 

* — = — 


> 8:9 


5% 


wertet ter 
++ + s 
ver rt 

- 

wa 

- 


2 ;. Der Rd - , . EN: 
Georg Richter zu Franembreuhen „ 5s Wbere Kellner + + — 
Marg aretha Feld malt u 5 # Born; Sloͤckt von Kuoenhof R an 
Ichazıın Hebmeit uf, + 5°  Sebaftian Ernſt don m rghef .. 
SeöaftianKiebeu  . .- + 5° Iofeph Female am Noet 15: 
Darbarı Widit ; » = so # Michael Ficklſchetre zu Meichendadh os 
Ifeph sr + 4 = Sr . ee et rer 
20. Landgericht Blech rad, _ — * Summe ar fl. 29 fc, 
Georg Siprju Afcherstorf + * 5: Ortung folgt 
Srany Pids von Vährmannsried , a — —— — 
Eifehahe Zrem : «» Alerföhft. Zufriebenbeits= 
Johann Bichlmair von Wirshof, - jo + Bezeigun g und Belohnung. 
Magdalena Alteneder von Ktorrh amer 5: et — 
Jehann Bichlmaler von Raneesporf 5: —— — der ——— — * 
Unbeb Beie- .- 0-0. 103 lichen Erfolge , ug * ee: 
Jehaun Bauer vor Nappendorf , Se derMationafı —* der Regiments» e 
Andrä Tafnet von Shwangtus , — Chirurg u Yu de III. Klaffe und Porz 7 
Wolſgang Tippl von Waging + 5: — — goburg/ Magiſter Brech 
11. Laubgericht Wetterferp, = ag der Sriegejahre von 180, ⸗ 
5 Martin Groll in Nittenau + + go, Sroin den, g 


Big 

k . franzöfifehen und in den 6 
7 —— Militdr· Sotralern der genannten S.. = 
eilo Ärztliche, gpeirg chirurgiſche Diapn 


Br ko a  Htr 
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vollfommenften Zufctebenheit ;geleiffer, und 
mit welcher derfelbe durch gute Ordnung für 
den Staat zugleich bedeutende Erfparniffe vers 
bunden hat, ſich bewogen gefunden, denfels 
ben zum Beweiſe vorzügficher Zufriedenheit am 
18. Juni 1. J. durch Ertheilung der Hlbernen 
Ziel Berdienfe Medaille und Durch Wefaunt: 
wachung biefer Verleihung durch das allge: 
meine Regieruugsblatt zu belohnen geruht. 
Auf gleiche Art beſahlen Seine koͤnigliche Mir 
jeſtät a 9. Jull l. J. die ruh mwürdige Thaͤtig⸗ 
kelt, mit welcher der Wundarzt zu Tittmoning 
im Saljach ⸗ Kreife Yofenh Hanf ſich der Ber 
handlung ber Pöniglichen kranken und verwun ⸗ 
deten Soldaten ſelbſt in dem erſten, durch das 
Eintuͤcken der alltirten Truppen Im April 1809 
verurfachten Drange, unterzogen hat, und 
die allerhöchfte Zuft ie den heits Beyeugung hier 
tiber, zur allgemeinen Kenntniß ju bringen, 
‚ Am 6. Juli, J. harten Beine Maſeſtaͤt 
der König an das Stade: Kommiſſatlat in 
Nürnberg ein allerhoͤchſtes Reſeript erlaffen, 
worin dem Kaufmann Heidemann, dem 
Schreiner Kiefer, dem Hausmeiſter Fir 
ſcher, dem Buchbinder Rieke und den 
- Almoſen Kaflier Haldifch en Eheleuten, we⸗ 
ihees während des legten Kriegs bejeigten 


Zaren und patriorifchen Benehmens die aller: 
‚ te Zufrichenbeit eröfnner wurde, 
— Dt 





— ——— 


J — Pfarrei s Berleihungen, 


Sein Majeflät ber König geruhten machfter 
bende Dubieidurmauf · Pfarteren und Pfruͤn · 
Dei ges Befördbeen; 
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Im Monate uni, 
am 24. den, Pfarter zu Grssaitingen 
Michael Jakob auf die Pfarrei Hareberg 


‚Randgerichts und Abminiftrations + Diftrifes 


en (derfelben Erledigung Seite are.) 
‚ben Erfonventual des aufgelöften 


* Speino hart und dermaliger Koopera ⸗ 


tor zu Stade Eſchenbach Ebermod Hein 
als Pfarrer nah Schamhanpten Pandgerichte - 
Kiedenburg (derfelben Erledigung S. 460); 
ben bisherigen Pfarrer jun Mählhaufen 
Laridgerichts Abensberg‘ Johan Georg Kle⸗ 
ber auf die, Pfarrei Altendorf Landgerichts 
Nabburg, und Abminiftratiend + Difteifes 
Auberg (derfelben Erledigung S. 446) ; 

ben emeritirten Pfarrer Simon Mair zu 
Roͤhtmoſen (S.881) auf das in Etledigung ger 
kommene einfache Bitttichiſche Benefizium an 
der Pfarrklrche zu Unferlieben Frau in Muͤn⸗ 
den; 

ben bisherigen (Feldprebiger, und beemalis 
gen Vifar Friedrich Ludwig Wogrtherr zu 
Simerehofen im Dekanate und Bandgerichte 
Uffentyeim auf die Pfarrei Aufbaufen Landge ⸗ 
richts und Defanars Moͤrdlingen (derſelben 
Erledigung Seite 339). 

Im Monate Juli, 
am 6. den. bisherigen Pfarrer zu Jagftheim 
im Defanate Kraileheim Georg Friebrich 
Scheidemantl aufdie Pfarrei Schopfloch 
in Kandgerichte, und Dekanate Dinfelsbühl, 

am 13: den bisherigen Schullehrer In Thal ⸗ 
HeimbanbgerisesErbingPriefterMois®r & 61 
auf bie erledigte Erpofitur Piefenfamm im 
Eanderichte und Defanate Miesbach, (dei 
felden Eriedi gung Seiue 542); 








9 - — os 


am 16. den Wfarsee zu Pareruck Yohanın richten Brirvn/ (rafelbin Extebigung: Betir 
ED ET Auf die Pfatret Ugmhofen 44amd Frühere Beſerung Seiee 739); 
xrandgetichts D Fa ffeuhofm und Adıniniftratis den Franzisfane en 
ons  Difteifts Wınberg (verfelben Sriediguu ſſen Prieſter Julgen agner 
Site 245) 3 ’ eh KaplameiDpnefictum u EAderthal 
den 18. DER Pfärser Yupas Thadene Fine keudgeriche⸗ — —— 
Supdie pfätesi Kopringen im e pen Berikerm Ehe 
— — (Berfelten Erfebi: ea = ind; auf die Pfarre Aftereen 
r ' — — er entigzen Franz ZRaver Serlot; 
den Prielkoer Bram Kathrein auf: die en dm grany: reihen von Lafabei: 
Pfarsei Sr Anded im Banpgerichte, und Der que auf bie Pfarrei Staudheim Landgerichts 
Banane Driptw, (denfelscnErktigung Sg / 8)ů ida in praſenriaen bieherigen Pfarrer Ir Wie 
deu Kooperaror zu, Beiren Priefiee Georg fenbacd Karl Thaler (Man vergleiche hie: 
Niedermane auf die Pfarrei Lifen Landge: mi Rep. gan). x 





User 0. Summazıfhes Verzeihnif * 
Wen der zur Pansenficperbeit ins ade Balern A FR Korbone « unrannfihe 
+ eilb über die Lombengrenjen,- theild dm ibee ‚Deimarh, sbeils ab am bie eiuf 

Hsen Gerichte und Memten geliefezeen Tablolsuen Im Monate Zebruar EHIL- 
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929 Königli » Baierifhes 
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XLVHL Stüd. Münden, Mittwoch den 31. Zuli 1811. $ 





Bekanntmachungen. 





(Die Umlage der bei der Stadt Amberg in bem 
Fahren 1909 uud 1820 erlaufenen Krieges 
(dulden betreffend.) 

Miniftertum der auswärtigen Ans 

— — gelegenhelten. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


Was. der von dem Aönigtchen Generals 
Kommiffarlate und der Finanz + Direktion 
des Kogenfreifes eingeſendeten Rechnung, Über 


j bie bei.der Stadt Amberg In den Jahren 1809 


und 1810 erlaufenen Kriegsſchulden, ftelt 
ſich der Rechnungs» Berrag auf die Summe 


don 1682 fl. 25 fr. 2 pf., welche durch die 
‚Königliche Finanz » Dieefion nach dem Gteuers 


fuſſe von der Stadt» Gemeinde Amberg zu 
erheben und zu Befriedigung ber beiheiligten 

Individuen zu verwenden iſt. 
Manchen den 23. Juli 1814. 
Graf vom Montgelas, 


" Dur) ben Minifter 
der Generals Sefretär 


2 ey Bere 


(Die Redirsammalt · Stellen bei dem Landarrichten 
Parsberg und Miebenburg betreffend, ) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs. 

Fu Gemäfheit alerhöshfer Entfeplieflung 
vom 6. laufenden Dionars foll bei dem Fünige 
lichen Sandgerichte Parsberg fowohl, als bei 
dem koͤniglichen Landgerichte Miedenburg ein 
Rechtsanwalt aufgeftellt, und der allerhöchften 
Stelle in Vorfchlag gebracht werden. 

Diefes wird daher zur allgemeinen Kennts 
niß gebracht, damit dieſenigen Indlviduen, 
welche die Stelle eines Advokaten bei einem 
oder dem anderen dieſet Bandgerichte zu ers 
haften wünfchen, fich bei dem unterpeichneten 
königlichen Appellationsgerichte in Zeit von 
vier Wochen gebührend melden, und ihren eins 
jureichenden Bittſchriften die Beweiſe ihrer 
Fähigkeiten und vollendeten akademiſchen 
Rechtsſtudien, mebft erlangtem Grade, fo wie 
der allergnädigft verorbmetin gerichtlichen Ue⸗ 
bungen und ber beflandenen Konfars ; Prüfung 
In legater Form beilegen. 

Amberg den 19. Jull 1811. 


— Appellarions: Gericht 


bes Regen: Kreifes. 
. Beeihere von Egckhhet. 
wir ’ 
(66) fingen 











931 


(Die Erksi; der ei ı 
i Äh ange, Pfarrei Zama "ang, ber 


EX dus 
des Pfarrers * 


farrei Jsman 
t — * 
und 


Im Namen Seiner Meieſtaͤt des 
Durch Reſignat kon 
Burbolzer it Die M 
digt. Diefe numm 
firte Pfarrei liegt in, der Die 
* singen Münden; * hat Being fie 
+ bedarf Feine Hilfs d 
Pepe Prieflers, und zähfe 
Pfarrer genieße ine Hrfiche Befot, 
dung von soo fl, nebſt freier Beuu ʒung * 
20 Tagwert Gründen, 
dieſe Pfarrei haben ſich 
= : md Auafiffariongs 
dei den ihnen vor⸗ 
ea 
gfichen General; Kompifferiaren 
3%. Deni 1er, . 
X Riglides Generas, 
4 
——— —— 
Boa © dleig, 


Reinpregpen, 
— si 
betreffen. y Varzei St. 


® eovıgen 

Im Namen Seiner 9, 
den am * 
onars dias 
Georgen, —S—— Eine su Ed 
neetge Dfarzet eefedige werden, wa ei 


%% 

u $ — 8 

Eumethe yon 967 en 
wöher, 


f. 10 7, Beiluufig ; 


pr EL go ,, bat fie 
2 


—— 


— — 
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una Be bat- fein Filter, es find aber ie 
Sr. Georgen und der Fagefiraffe nee Bar 
EEHD berſchiede ne Dörfer und Einzefnen dahin 
eingepfapee, welche aus 1204 Seelen befteben, 
Aug ift ein Diafomus ja St. Geocgen. 

De geeigueten Kompetenten haben ihre 
Shfapiften is Duplo mit ben erforderlichen 
Bengniffen bei der unterzeichneten Stelle biunen 
viet Woch en einzureichen. 

Batreuth am 16. Jull ger. 
Köunigliches Beneral»Kommiffariar 
bes Mainz Kreifes, 


Graf von Tpürdeim. 
Orädnmals, 


(Die Erledigung der Pfarrei Shelldorf gu, 
freifeub, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch das Abſterben der Pfarrers Anton 
Schofer ift die Pfarrei Schelt d orf, Land⸗ 
gerichts Auſenberg, Adminıftrarions · Diſt ira 
Eiqhadt, und zur hc / Eichſt Adniſchea 
Didgefe gehdrig, im Erledigung gefonmen, 
Ihr Umtreig beſteht eimflüffig der beiden 
mahen Fifiafen in 13 Stunden. Sie enthatt 


328 Seelen, noesiwegen Der Pfarrer die Ser, 
forge alten verfhen fann, 
Ihr Betrag beſteht 
“u Widdu “Ro 
nähen . 20, —, 
eigen oo. . 
m * dtfammen in 986 fl. 30 fr, 


Wilfter den lanbesherrfichen 


= su. csgeH+ * | 


--- 


Die Butwerber am diefe Vfatrel haben 
fich bei dem unterjeichneten Generals Kommiß 
fariate innerhaf® drei Wochen über ihre Qua⸗ 
Kififation verfchriftemäffig anejuracfen, 

Eihfläpe, den 19, Jutn ugır. "HH 
Köniziiches Gans kummifiüte 
des Ober Donau Kreifen 
Indibweſenheit des !hniglichenienera 
Raifer, Direkte. >>" us 
vn Ball, 


(Die Erledigung der Pfarrei Hiltpoltfiein 
x 


treffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den am 12, d. Di. erfolgten Tod 
des Pfarrers Heiling IM die Pfarrei Hilts 
volrfein, im Landgerichte und Defanate 
Orarfenberg, deren reiner Ertrag auf 635 fl, 
34 fr, berechnet ift, erlediget worden, 
Ansbach den a3. Jul 1811. 
Königliches Generals Kommiffarias 
als -protefantifhes Generals 
+ Dekanat des Rezat-⸗Areiſes. 
Zreigerr ven Dhrnberg. 
. Donner. 
(Die Erledigung: ber Pfarrel Eich ilamm im 
andatrichte Köhriag betreffend.) + - 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Rönigd, 
Die Pfactrei Efhlfamm, im köͤniglichen 


Bandgerichte Abtzting, wurde durch die ws 


PR Die Einf fen gbfeupei 
aus dem Ertrage der Widumgründe und dee 
Grölgebüßern, und betragen jähefich, eins 


‚ Nandiig der Zehenten uad des Holzes, Bes 


Mufigensss fl, die Staats» und übrigen ka⸗ 
Nnisderh6s fl. 42 fr. 
anu Reensburg den 14. Full ıgır. _ 
Röniglihes OeneralsRommiffariat 
10 3 Des NegensKreifen, 
Graf zu Lobrem. 
von Baber, 


(Die Erledigung der Pfarreien Guben, Senf 
tenbad und Weilbac betreffend. ) 
_ Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Pfarreien Suben und Senftem: 
bach find durch den Tod ihrer Befiger, und 
die Pfarrei Weilb ach durch Reſignatien 
des Prieſters Starnberger erledige worden. 
Suben fiegt im königlichen Bandgerichte 
Schärting, Dibzes Paſſau, hat im Umfange‘ 
+ Stunde, zählt 570 Geelen, und derfelben 
Einfünfte bilden ans dem allerhöchften Aerar 
500 fl, danneine Sammlung in Geldanfchlag 
zu ı fl. 30 fr, und bie Stofgebähren ju 20 
fl, folglich 521 fl. 30. ohne Auelagen. 
° Benftenbad liege im Pöniglichen Bands 
gerichte Obernberg, Diöjes Paſſeu, hat im 
fange 2 Stunden mit 575 Seelen; — an 
Inepuimen aus dem allerhoͤchſten Aerar 


förderung des Pfatrers Philipp, Jafob Huben> a1 h r fh, an Kirchendeputaten aofl. so fr. und, 
auf, die Plarret Orifenfeld im: dandgetſchte⸗ way, — im Geldanſchlage a9 fl; 


Meffenhoſen *), erfedigt, Sie zähle ın ihrem 
Almfange 2163 Seelm, melden der Mer 
mir einem Hilfepriefler, uud 

or 2 — 





alfo in allem 365 fl. 23. ” ohne 
5 — 


PH A. legt ‚ebenfalls Im Pinigtichen 


—— Aa Diöjes Don bar 
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kin mfärde 3 'Stwatnten; gähter 800" Sitten, 
an Einkonmen aus dem aller⸗ 


und gewährt . 
pöchten Aerar 124 fl 1g Pr, Damm von Sup 
tungen 1a fl, von einer Sammlung tan Geld: 
änfchlage 53 V · von der Siole 20 


6 te. ⸗dvagegei (betragen die Aus lagen # 
Staiem 10 Fr Für die Kultur 49 fl., für 
die Dienfiboten 140 fl., pufammen 199 fl 
fü dafj ih ein Feines Einfommen von 105 fl- 
6 kr. ennfert. — 
Die Biwerber ums dieſe Stellen, unter 
welchen einem allerhoͤch ſten Refteipte gemäß 
‚ ben diefen dermal proviforifch aus dem Staates 
arar unterhaltenen Pfarrim des Meligiends 
fonds‘ Die Denftontften vorzüglich berüds 
fihriger werden, haben ihre vorſchriftmaͤſſigeri 
Ge ſuche binnen 4 Wochen hier einzureldhen. 
Paffauı den 12. Zul 1811. 
Königlihes. General» Kommiffariat 
des Unter Donaus Keeifes, 
Graf von Preith, 
: Perl. 
Die Erle des Denefiziums n 
Ä Aa erh zu Re Iipeims 
Zn Namen Seiner Maieftät des _gesni 
Das Bruefizim zu erden 
maızde durch die Beförderung des Wegwefiziaten 


Vaul Hirfchuer, auf die Pfarrei Ebrmeid 


im Eandgerichte Main *),. erledige. — "Der 
Siy diefes Wenrfiztums Liege am perati"tfuten 


Donau: Ufer, eine Halbe Grunde won bei —— gebfieren ärztlichen PUR 
Stadt Kelheim enrfernt. Die Ders Time! Airhett, und die geftntenen Mefultate 


Feldes von der Mutterkiedge Dbnefal,“ und 


*) Seue 684. D 


u— 


vom das jährliche 
Wirdım 94 M- 48 Er., im Ganzen are Jg 1, got 
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astnegiät WO Die Gertfürge üüce Pie 
Dörfer Kelipeimwinger, Herrenſat, junge 

"die Einöben 6. Be en A und 
Die Seelenzahl Beikäufig 


ö BL 
g den 18. er riat 
2a © neral, Kommiffe 
Kae Din reifen 


Bf re 


(Ein Wryneimirnet, (ephTtietiehe * — 
Mertut zu heilen, Ko 
Dertönigfichegepeime —— 

der — ⏑ et De na 8 

De nn Re TE fe De 

WBorftand, Dr. von 6, daß er nad 


genug. angewendet, dieler 
Wbebel feibft tm Keime du EN an 
Da beefelbe jur 


mit 
auf jedem gefäl 


dir möglichen Genauigkeit; 


ugen Wege jur Publicisdt gebracht wünfde, 


937 — 938 


os 
eh und da biefer Gegenſtand wichtig genug, für these refrigerati. Diminuirur ista dosis 
Pr Die Arznenwiffenfpaft ift, um eine allgemeine, ‚dum spatio aliguot dierum Symptomara 
* Aufmertſamtent und Prüfung zu verdienenz ‚mitigantur, ita ur bis et denique semel 
P fo werden biemit die Merjte bes Königreiches Ber diem consumpra sufhiciar, 
d zu Verfuchen mir diefem Mittel aufgefordert, Junioribus et infantibus dosis ratione 
und zu dieſem Zwecke daſſelbe, mebft deffen, ‚einig er virium adminiftrari deber, et 
Gebrauchs⸗ Weife, nah dem Verlangen dc pro vchiculo hisce inservire potest Syru- 
id Erfinders,, in der Beilage befannt enge , „ pus capillorum veneris, vel amygdalinus, 
BA * 1-11 Pa = Contra affectiones locales v. g. ulcer 
syphilitica, condylomata, rhagades, ex· 
Compositio tineturse antisy- erescentias, phimosio, parphimosin, 
pbilitice Besnardi, Sc. juvat asul tingrure interno, ejusdem 
applicationem quoque externam conjun» 


J Recipe, Sali id ti 
aaa — rechne ee PR um, Bere, et quidem inservit huic scopo de» 
— coetum radicum althze tepidum cum si · 
opii purissimi uncies duas, mili tincture quantitate, uti initio pre- 
aquæ cınamomi cum vino uncias —— — — —— 
—* Fa gargarismatis &c ad — 
tee naturam. 

Separatim solvantur, dein misceanrur 
invicem, et stent in balneo Maris per ü * ulcera puraevadunt, nn 
netura Ope penicilli ex linteo carpto 





— — — confecti, humectantut, ac, nisi hac me 
Gummi arabici electi uncie dus, thodo plenanı sanationem accipient;, la 
Salis alcali volatılis uncia uns, —— —— super 
u einamomi simplicis uncis sex a chemie 

" Ominid in ge mixta sent in vage bene ersi ———— —— 

clauso per aliquot ‚dies in wine, dein nec nisi segniter quandoque confoli 
fil et servenrur usui, et fanari. In tali casu viribus prospieien- 
su N dum dieeta et medicaminibus roboran- 

Usas 3 muRbus., 

“ Aeger oontracro contagio syphilkion,,. , Bubones inunguntur bis per diem 


— — demum sit ſorme, ter iq; „gadem tincrura, et elapso aliquot dierum ° 
era nychrliemetum sumat guttas vigiati ↄpatio teguntur emplasıro, ex unels.una 
quacuor ex vafculo decocti-radicum Al- emplasıri — ‚comMpositi cum gum- 








en ———— E: 
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maribus er dimidäa drachma saponis,hig 
penici, confect® „ ad perfectam ‚usgı u. 
vel dissolutionenmn vel suppurstionem, 
Idem emplase rum er conıta tumores 
zesticulorum ex gonorrhea Tegrepa, 
„> ec tamen hie Omjtgen- 
dum suspensorium, —J— 46 
J 
In gonorrhcne stadio inflammatorig, 
‚ convenit paris fſecx balneum supra, 
Mmemoraum EX usus internns decoeti al 
ih ad hbras quaruor, cum tineture 
guttis viginti Quatuor per diem. Fracta 
tandem phlogosi, tincrura, modo initio 
Mmemorato , ter ex decoeto alıha= hau- 
Fitar, er simul ter quaterve injectiones 
fanı ex “luminis puri drachme ana er 
ni gPAtuor mucilaginis gummiarabici, 
une "08 equm defliliere folutis, in 
ram viris, in vaginam feminis, 
Suwcessu temporis tandem nisi stillare 
sessar gonorrhea, huic remedio admis- 
4 — oxtraeti Saturni. 
lasuper totis corpori 
“que tepica cum lixivii 5 Ben 
suta vel einerum <lavellatorum Portione 
so vun Beau potus co gyyeniens 
Reiche, * ee mulnam pro 
Religui: —— 
—— Noctionibue 5 quibne 
morbi syphilitici n kam = zipantur 
medicus lege artis medebitur, __ 2 


Finan · Direfrion des Negenfefes vom 7. 
Juni ıger affergnädigf beſchloſſen, daf der 


Siam Pandzerihts Batbing nah Srubb 


anıhof verhrgtz mrichin die ſes kandgericht wien 
der deu Namerr Starramhof beibehalten, der 
Ein MRenramtes aber aach Barding vr 


Be Yuft 131m 


IE 

"ya der Sitzung des Fönigfichen gehen 

ME 18. Jufi zg7» wurden ſolgende 

Rekuͤrſe eutſchieden. 

1) Der Nekuro der Gemeinde Buchteim, 
Landgerichts uffenheim, im Raat / Kreife, 
gegen ben dortigen Pfarrer Ehrifian kud⸗ 
wig Feder, Gemeinbegeände betreffend, 

2) Der Rekurs mehrerer Gemeinde Glieder 
ju Sommenheim, Laudgerichts Heiden 
Heim, im Ober s Donau / Kreife, Gemein ⸗ 
Begründes Wertheitung betreffend. 

3) Der Rekurs per Stazion Haegang, im 
Rats Kreife, wegen des Koften: Auf⸗ 
wands deb.Kantomnements vom Jahre 1go6. 

— m — 
Düenſtes ⸗Motizeu. 





Ratienal⸗ Sarde IM. Klaſſe. 
"Seine Maſeſtat der König haben am ig; 
Dank,” Ben "Unterlientenant Ehriſtian 


42" Hapräffer als DOberliutmant, und ber 


Den Landgericht Bi ao, — eger ale Unterfirutenant bei 


* Seine’ finigfige 


= badtannpef Bra treffenn,? ‚Pen, Afilkee, Kompagnie in Marfte Mies 


Wajerie Haberr 
alle ; star ano. Mal den Bei dein Infan⸗ 
PA“ Enrfätrfung an die Eirigipsctengs Banpailan, ber,. Matinal « Gase HL 


zz... * 


- a 


94 
Klaffe zu Freifing als Junker geroäfkeeni, 
bisherigen Korporal Johann Dftermaitt; 
in Diefer Eigenfehaft allergnädigft zu 


gen ruht, “30 IHEHLO 
' C mi nt 


Ferners Haben Seine Mojeftät der oͤnig 

- machfolgende Beftimmungen ju treffen gemulnl 
” Hm Monate Juli: ve mare 

am 6. wurde dem Advofaten Johann Vier 

pomuf Engelkraut zu Megensburg aller: 

gnaͤdigſt geftartet, feinen Wohnfiz in Regens ⸗ 





* Burg behalten, und als dortiget überzähliger 
Srtadigerichts ⸗Advokat funfrionizen zu Dürfen; 


am 7. wurde ber bisherige jioeite Bandges 
richts : Affeffor zu Orönnendah, Franz Ans 
con Schmidt, als erfler Aſſeſſoer nach 
Kempten, und bee bisherige pweite Pandger 
eichts » Affeflor, Andräns Nöfh zu Ober 
Borf, als erſter Aſſeſſor mach Fuͤſſen ber 
fördert; 

dann der vorherige Stadtgerichts » Aftuar, 
Benediet Schneider von Wangen, als 
zweiter Affefor zum Laudgerichte Oberdorf 
verfät; 

am 19. wurde ber bisherige zuorite Aſſeſſot 
Alois Bündrer bei dem Bandgerichte Mördr 
Lingen, als erfter Aſſeſſor bei dem Land 
Bregenz befördert; en. 


und diefe erledigte Aſſeſſors s Stelle dunit ©’ 


9” 


Abvokat bei dem Landgerichte Satjburg aller 
gnabigſt bewilligt; 

und der Prokurator keopoſd Sauerlar 
Bit dei dem Landgerichte Traunftein, als Ad⸗ 
vorat iallergnädigft ernannt ; R 
Magie aa. wurde der Aktuar Boich, bei 
dem Bandgerichte Franfenmarft, in Ruͤckſicht 
ſcines Alters in den Ruheſtaud verfept, uud 
ah’ beiten Stelle der cheworige Obetſchrelber 
ber dem geweſenen Saljburgifhen Pflegger 
richte Hopfengarten, Jofepb Sufan, als 
Aruar in Franfenmarft allergnädigft ernannt, 
— —— —— 

Großjaͤhrigkeits/Erllaͤrungen. 





“Um 14 Jul wurde den Bauers⸗ Soh ⸗ 
nen zu Ufſenhei, Georg und Friedtich 
D ornberger, 

dann dem Reinhard Haag, Galler: Cer 
fellen zu Erlangen; 

am 16. dem Sohne bes verſtorbenen für 
nigfichen Hoffamerrarhs und Salzbeamten 
von Bandeberg, Ludwig von Eoufon, und 

an ar. dem MUnterlieutenant Johann . 
Mepomuf von Schaden, bie erbetene Groß: 
jaͤhrigkeits ⸗Erk laͤrung allergnaͤdigſt ertheilt. 





Berichtigung. 





Deai bisherigen zweiten Aſſeſſot zw Riebenbung Wei der Redattion des Reglerungeblatts 
Georg Friedrich Schmidt, wirber Def aisllGpurhe die Berichtigung des im Manntripte 
Demi Dottor Franz Geranh  CyaffertmÄchtig vorgerragenen Namens auf ©. 886 
eousedr ancte den nämlichen Date die Aud⸗ hachgefucht, der (Zeile 9) Brummmer ſtatt 
Ab ung der Rechis Auwaliſchaft als überyähligen: Briuiner heißt. 
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bei nachſtehenden Siadren und Märkten in den Lönigl. Hafer, Sraaden beftchenten Setraid / Echraancs. 
Serfeht ben, ar. Juli ıB1T- 
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Regierungsblatt. 





XLIX, Stuͤck. Münden, Mittwoch den 7. Auguſt 1811. 





Allgemeine Ve rordnung 


Ss⸗Megulativ die Wzeal 
Gr — 
rofefforem betreffend.) 


Wir non ofepd, 
von Gottes Gnaden Kb oe i Li 
Wan die Amtstleidumg des oo. 
der gefansten Stubien + Anftalten im Könige 


reiche in Uebereinftiimmung und Zufammens 


hange zu erhalte, finden Wir Uns bewor 
gen, den Epzeals Öymnafialr und Ner 
alinftituts » VBorftänden und Pros 
fefforen ,. melde ſich, nad; der Klsffififas 
tion des ſaͤmtlichen Schul: und Stubiens 
Perfonals, zunaͤchſt am die Univerfitätsr 
Profeiforen reihen, eine dieſem Range 
entfprechenbe, und fie von dem ihnen nach⸗ 
ſlehenden Studien: Lehrern hinlaͤnglich 
unterfcheibende höhere Auszeichnung in ihrer 
bisherigen Uniform jur ertheilen; und demnach 
au verorbnem, mie folgt: 

1. Dietunfelblaue Grundfarbe des 
zuchenen Modes, und lUnterfutters 
und die vioferte Farbe des Kragens 
zarad der Vermelauffhläge von Sanıraet, 
werben nech ferner beibehalten, 

MH. Den Epjeal:Direftorem bewil⸗ 

Ligen Wir auf dem fleehenden Kragen 


— 


und auf den Aermelauffhlägen und 
Tafhens Klappen bes Uniformss 
Kleides nad dem gewöhnlichen Schnitte, 
desgleichen auf dem liegenden Kragen 
des Fracks Die Stiferei nach dem beilier 
genden Mufter unter Zifer 1 in matteın Golde, 
und in der angepigten Breite yon ı Zoll 
‚und 2 Linie, 

UL Den BojestiWesfiffenen und 
bar ihnen gleich gefiellten Onmnafiak 
Reftoren der Real-, und ber öffent 
lichen männliden Erziehungs: Im 
ſt it u te dieworbemerfte Stickerei; — jedoch 
‚As der uuter Zifer bejeichneteu Breite von 
1.Zol und nur auf dem ſtehenden 
Kragen und anf den Hermelauffchlä 
gew des UnifermsrAleides, wie auch 
auf dem liegenden Kragen bes Fracke. 
-. IV. Der Öymmafial: und Reak 
Ynfteues: Profefforem und der Der 
fonomier Infpeftorem Der öffentfis 
hen maͤnn lich en Ergiehungs: Inkl 
tute bieGticherei uuter Zifer 7 In der belge⸗ 
festen Breite von ro Linten, md mit der 
vorfiehenders Beſchraͤnkung rückſichtlich des; 
Kragens und der Hermelauffchläge, 

V. Die Borfiände (SubRefiorm) 
der Stu dien⸗ Schule n behalten die bier 

(27 
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herige Stickerei aarmer Zifer 4 in Der, Breite 
von zo Linien Auf dem Kragen und den 
Aer mela uf ſc Lagen nah obiger Vor⸗ 
fheift ; und a 
VL eben ſo die Geudlenh » Brhrer 
dieſelbe Sticler ei, wie ihre — 3258* 
nur in ber un der Zifer 5 bemerkten Breite 
von 8 Finien, und bloß auf dem Kragen, 
mit Ausnahm e der Aermetaufſchlaͤge, 
welche, wie An dem Fracke, auch an dem 
Uniformsfleide von dumfelblauem 
Tuche find, 
VIL Bloß den Pojeal- Direktoren 
md Peofefforen, den Gonmnafials 
—— und Direftoren der Real⸗ 
: der öffentlichen männliden Er 
Rehungs-Juſtiru— werben Bonillons 
zu der goldenen Hutſchlinge, den Korbens und 
der — — Died vor 
genannten ul⸗ und Si Beamten 
gear tudien⸗ aber 


formsftüde mie Sen In 
fenen, und mie —— der gelbmetal⸗ 


s vos ſch war⸗ 


— Shläßtih, find nur die Pojras 
Den md Gommafia LsRerra 
—* die Direktoren der Meat: und 

entlichen männlichen Erziehungs 





— — bewilligten Uniform 
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Infirure, begleichen die Borpdude 
der Seudien Schulen verpflichten, bei 

tierlichfeigen im Uniformsffeide zu em 
— den übrigen vorgenannten Schul⸗ 
Beamten aber wird bie Ans 


Mommen frei geftellt. 
—— General + Kreis: Kommiſſariate 
haben über bie genaue Befolgung obiger Bor: 
fehriften zu wachen, und eigenmächtige Lebens 
tretungen derſelben nicht zu geſtatten. 

München den 24. Juli 1811. 
Aus Seiner Majeftät des Königs 
Specials Beunern 

Graf von Montgela 
allerhbchften Befen 
nn — er 
Baumüller, 
— mn m ſ 
BekEanntmahungem 
EEE 


(Die Refultate der Rechröpflegt ee —— 
vellatiousg erichte uud den Geri⸗ weirer 
Juan Pam in. Quattale betreffend.) 

Mintfterium ber Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majertät des Koͤnlas. 

Die Reſultate der Rechtspflege bei dem Ober⸗ 
Appellationsgerichte und den Gerichten zweiter 
Jnſtamj vom II. Quattale, werden ber aller: 
hoͤchſten Morfchrift gemäß hiemit zur oͤſſent⸗ 
lichen Wiffenfhaft gebradt. 

Münden den 30. Jull 1811. 

Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 
ber Generals Echretär 
M erumer. 








Li 


95% 





420 
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951 er rfidt 
Sinhavir®t Bu“ 


er Obet »Yppellaionegericht 
1, Quartal ıgır- in Kriminal hei. dem ung k 
eingelaufenen 


wie im Stüde ud die Urt ihrer 
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953 * —N 35% 
Summarifdher Auszug 
au® 
den Kollegial s Gefchäfts: Tabellen Über Zioll / Rechtaſachen Fümtficher Uppellationsgerichte 
und der Übrigen Gerichte weiter Jaftanz für das IE Quartat ıgır. 












[ Mamen i 
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Mppellationägerichte ; | 
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ne Bier | 3] Si NT 


Redints Fi NER 1 — 
Teilen, De. Eimersbeim | ·— 
Dettingen .z, | 63 
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Summarifqder Auszus 
aus 


den Kolegiar, Schi. Tabellen der Appeilariong. Gerichte In Rriminad / Sochen 
“om IT. Quartal 181%. 





I Borträge aus || Kamm 

ganzen Aften Jun san D 
worauf erfolgse Bere | Berihte,, 
aus Two * 


Name ” 
und | Ersptelı 
Apyellationsgerigte 


Samberg 
Anebach 





Die Erledigung } 
i betreffend.) ver are Dbe we Igling bach,) wurde die Pfarrei Oder’ Ygling 
Fa Namen Seiner Maſeſtat Der Didjes Mugsburg dem Landgerichte 

Dur die Bar u —* andöberg, md dem Rural-Kapitel Schwab ⸗ 

Nitolaus Karım auf Die Pfascd Bam — einge; ln hab ne 





7 
Dorfe Ober» Igling, begräft 273 Seelen, 
md gewährt eine jährliche Rente — 


iher Bittſchtiſten mit den noͤthigen Belegen 
verſchen, binnen 14 Tagen bei dem ihnen 
Anmirtefbar vworgefegten Generals Kommlife, 
riaten einzureichen. 

München den 17. Juli 181 1. 
Königliches GeneralsKommiffartat 
des Iſar⸗Kreiſes. 
reifen von Schleich. 

Rainpredter. 


2 — 





(Das Dilariat Sch woig betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
In Gemdähek eines allerhoͤchſten Ne 
ffeipts vom 16. Juni 1. J. iſt das Vita⸗ 

lat Schwoig als erlediget anzufehen, 
E46 tiegt in der Dibzefe Berifing, im 
Wahldefanare Ebbs und im Landgerichts 
Mentamts + und Adminiftrations / Wezirfe 

Kufftein, 

Der Umfreis und die Ausdehnung die: 


- fer Pfründe beträgt 3 Stunden. 


Ihre Bevölferung beficht in 639 Gew 
Ien, worunter fich 250 männliche und 261 
weibliche Kommumifanten befinden, 


Die Gefälle beftehen in 
ıo2 fl. 24 fr. won Stiftungen, 
so von Stolgebähren, 
33 + Beitrag des Pfarrers zu 
Aicchbuͤchel, 
Meß Scpendien, 


4— — ⸗ 


16⸗ 


— 3 


0⸗ 





153 


79 fl, 58 fr. vonder Geweinte Schwolg 
vefpeftive. 18 Münchner 
By Men Korn uud 4 Me 

| zen Walzen, 


* ——— für Brenuholz von der Ge: 


meinde, 
5 : 40 1 Zehent: Geld fir drei Baus 
ern zu Kirchbuͤchel, 


Summa 338 fl. 18 fr. ſamt freier Woh⸗ 
mung, dann 5 Juchart Wecker, 2 Tagwerf 
Wieſen, einem Garten, ferner einem Meiner 
nen Städ Land im Moosheinser Aufelde, 
und drei Tagwerfen Waldgtuͤnde. 

Urberbieß wird jebem Exteligloſen, mels 
her auf die Kuratie Schwoig gefejt werden 
wird, anftatt der fonft bewilligten Rongeuas 
Ergänung von 95 fl. die normalmäßige 
Bunftions » Zulage von 100 fl. angemiefen 
werben. 

Die zu diefer Pfründe fi eignenden, 
noch übrigen Erfonventualen dee drei chebem 
altbaleriſchen, in Tirol beguͤterten Stifter: 
Rott am an, Ehiemfer, und St. Zeno 
werben hiemie aufgefordert, ihre fchriftlichen 
Gefuche mit den nörhigen Landgerichts: Der 
kanats⸗ Difizifes: Schul ufpeftions: und 
Prüfungs: Zeugniffen verfehen, langſtens Sin 
nen g Wochen hieher einzufciden, 

Janebruck Hei 25. Juft 1811. 
KöniglichesGenerat:Kommiffartat 

bes Inn Kreifen. 
Breiherr won Lerche afeld. 
Stich. 
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Pr? — BR, . ‚do 
ie Erieb Kerrei eis, 9, 

Du € “ iaun der Pfarrei Raugma berrefs 2 a PRO ang kand⸗berg⸗ 

Sn Ren Deiner Mojeikt Des Könige. "Dura Das Ainiglice Bandgreiät Site 


Duck) denn Top pusmur, biburg von den Pfarreien: Weiden, Obrrr 
cha WBermn ee Aha viehbach, Helsbrun, Seibolsdorf Feihing, 
pre ner 8 dee Fuggerifhen Sufrungs; Dtnabiburg, Ach, - 


fofen, Ri y 

ku ern, Beim⸗ 

Dis om i rechtsberg, Vils m 
—— a ————— 


in Bodsberg und 


bach/ Altenfraunbofen, 


Golshans 
Kaag, WOOON veff E fiechen, Onegen, Loizenfirchen und 
und latere ı runde vo ——— fen; mach Wöpug der beahlten Perengebähe 


a Stunde, 


11% fl. 554 Ir, 
fe ſich auf einen Uimfreis von ——— eonigliche Landgericht Shine, 


: : + Steinhörrin 
She mehie 6 un. ben von „den. Pfa ı+& P 
Benefziat ift Ben Vanta.bee ‚Dertige Schönau und. Hohenbrumn 32 fl. 13 k 


Betertagen bie Brühmefe zu lefen, und ben 


Dom Üniglichen Landgerichte Troßerg, 


Sertforger tr dem Veichrftupte zu unters der Betrag einer6jum Amrsbezitfe veranflals 


—* — beſteht an Widdum 


Sı5 fl 52 fi a — en eingefender wor: 


teren Sammlung von 53 f. 9; ke, 


Landgerichte ®ı 
— 


o * Faften riceriaru et femina- den, als von 
j Die Gera ”e ” Eandeßue „ » - » 107 fl. 53: m, 
ſch bei dem um Diefe Pfarrei Haben Cr we — 
neral: Kommiffariare in koͤniglichen Ce . Ach — ——— 
votſchtiftsmagi —— Schrobenhanfen + + 39-7 — 
” ne Sturnbrg - + 10 1 — 
— ur ; Shuongau, dei Gelegenheit einer Hoch rit⸗ 
Königliges® — Feier vorm reformirten Pfarrer Reifetfen 
bes Ober: Donanpırmimiffariae — — fl. “ 
sr ifes. Wolfen adfen A — 57 
Jußtdroe Me de alien rabfterhifärs, Dann * .. 00. Bo 232 
— Waſſerburg — 107 — gg = 
beiträge für di von Weit Friedberz - - 1.194 ⸗ yi— 
Dorfes Mer ir zormeine des Minden den 16. Junl ıgır. 


Namen Seiner Manier des Kön 
äh: nigß. 
Au freiwilligen B de Bj 
Brand verumglüctten et — I a 


En "  Bertger 
— "98 mırbe, der Urt richtigeei 
eichtiguun 'e, der afeir 
Won —— Berheiligrem ninbaejugr, 


Köntglihes © eneralrKommiffariat 


des Dfarsfreifes, 
v Breibere von Schleich. 
e Ruinpreäter. 


gung 


des Manuferiprs wegen, eine Namınd: Ben 


ni Joganı Nilplanz * r bergehenden Stile, ©. 841, Bee und SQ 


Cayeltraur. 


Dr ee er 


“sarnazue 
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Baierifhes 1) 


I. 


EEE * 
L. Stuͤc. Münden, Mittwoch dem 14. Auguft 1817 


ES GER 


Befanntmahungen. 


(Berlagss Privilcgium file die Pfarr « Atewen · 
Kaffe auf das neue proteftantifche Geſang⸗ 
Buch, uad andere kirchlache Schriften beireis 
fend.) 

Wir Marimilian Soferb, 
von Gottes Guaden König von Vaiern. 


Macıdem Wir unterm 26. Dejember vori⸗ 
gen Jahrs die Einführung eines neuen Ger 
ſangduches für fänsliche proreftantifche Ger 
meinden Unſeres Königreiches genehmigt har 
ben, fo finden Wir Uns nunmehr. bewogen , 
sur befferm Begrünung einer Verforgunger 
Anſtalt für Pfarrers - Wirtwen und MWaifen 
das Privilegium anf biefes Gefangbuch for 
wehl, als auf alle noch erfcheinenden frurgis 
ſchen Schriften zum kirchlichen Gebrauche, 
fo wie auf die proteftanrifchen Religions Bi: 
her zum Unterrichte in Schulen, der ju er 
richtenden allgemeinen Pfarr⸗ Wirewen + Kaffe 
ju verleihen. 

Wir erthellen daher dieſer allgemeinen 
Pure Wittwen⸗ Kaſſe das Recht, bie obger 
dadıten Bücher, zur Erpielung der möglich 
wehlfrilflen Preife und der nöthigen Gleich 
frmigfeit , ganz allein zu verlegen, zu dru⸗ 


fen, auszugehen und feil su haben, und 
biefelben durch ihre aufgeſtellten Komnuſona⸗ 
tlen im ganzen Königreiche verfaufen zu laſſen. 


Demzufolge verbieten Wir allen, Unſern 
Unterthanen, infonderheit aberallen, im Un: - 
fern Staaten angefeffenen Buchdruckern und 
Buchhändler bei Vermeidung Unferer alfer- 
hoͤchſten Ungnade und einer Strafe von Ein 
Hundert Dukaten, wovon jedesmal die Hilf: 
te Unferer Staats Kaffe, die andere Hälfte 
aber der allgemeinen Pfarr: Wittwen Kaſſe 
zufallen ſoll, ſich unter keinetlei Form und 
Vorwand, weder mittel oder unmittels 
Bar, einen Machdeu oder Desire gemeldter 
Bücher und Schriften im erlauben, 

Zugleich ermächtigen Wir die allgemeine 
Pfarr: Wittmen : Kaffe; Adminiſtration zur 
Sicherung diefes Privileglums, bei verſpuͤr ⸗ 
ten Eingriffen mir Hilfe Unferer Obrigfetr 
ten gegen Die Breinträchrisenden einzufchrek 
ten, Die untechtmäßigen Nırflagen wegneh ⸗ 
men zu laſſen, und nach den darüber er⸗ 
haltenen Weiſungen damit zu Schalten; weß⸗ 
wegen auch zu Jedermanns Kennmlft und 
Warnung, die in dem Berlage der Pfarer 
WitrmwensKaff: erfgeinenden Schriften mir 

(6) 
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einem Gefondern Stempel vor der Abgabe Der 
zetchnet werden follen, 

Bu deſſen Urkunde haben Wir die ſen 
Brtef allerhoͤchſt eigenhändig umretſchrte Beh 7 
Unſer konigliches geheimes Inſtegel anfdrıt“ 
den laſſen, nd die Beranuntiuchnug Des 
felben durch das Regietun gsblaut befohlem- 

Gegeben in Unferer Haupt md Refibers? 
Made Münden den wiertem Auguſt im Ein 
Tauſend acht Hundert und eilften Jahre, ls? 
fers Reigen im Sechſten. 


Mar Joſeph. 
Oraf won Mom tgelas. — 
uf tdaigliche n allerhochſteu Befehl 
Der Generals Sefrerär 
5 Robelt. 


Die EEE — » Korbond im dem 
neuen Bandgerichten Des Unter Dowaukreifes 
betreffend.) 

Bir Marimilian Jofepb, 
don Gottes Gnadess Koͤnig von Baieru. 
Da Wir Uns beroSgen gefunden haben, 
den in den &ftern Landgerichten beftchenden 

Sicherheits: Kordon auch in den neuen Land⸗ 

gerichten des Untere Donaufreifes einführen 

zu laſſen, und deifalls Unſer General⸗Rreis⸗ 

Kommiffariar mit Den mörhigen Aufträgen 

verfehen haben, ſo bewitligen Wir, dafi 
einsweil die Hälfte der für dieſe Elatich 
wung noch für das laufende Etats Jahr em 
foderlichen Summe init 2150 fl, 115 fe, und 
war 


im Sandgrrichte Schärding mit s4ofl, 15 M, 
— — Waigenfichen grg + 31 # 
— — Obern berg 370 + a2} ⸗ 
— — Bacchtenſtcin 206; 15} ⸗ 
nah dem ordindcen Stenerberrng auf alle 
ſteuerpflichtigen Individuen Diefer kandge ⸗ 
richte repartict, und durch Die einſchlaͤgigen 
Mentämter erhoben werde; wonach Unfere 
FinanyDireftion des Unten Donaufreifes das 
Erfiderliche jur verfügen har, 
Münden ben 19. Juli ıgır, 
Hus Seiner Majefär dea Königs 
Sprjial-VBoltmachr 
Oraf von Mentgelas, 
Auf Poniglichen anerhdchten Defeht 


ber Urneral » Sctroc. 
@. Geiger, 





erbankpreit bes Biers in Bei 

— Brauer re 9 uf die 
Wir Marimilian Iofepp 
son Gottes Gnaden Königyon Baier. 
Wir Haben auf die Frage; gpdrn gg, 

ern, welche jttgleich minutiren, für ee 2 
Detail, d- Maßweiſe aus geſchenkte Yin 
auch die Durch Unſere Verordam von 2 
Mpeit 1.3. °) im Tief IL, Ur, 5, fg we 
zwei Pfeninge für den Schanfpreis gebit 
ober ET RE Vernehamgng Ynfers geheb 
men Mattes, beſchieſ 3 


md erffären hiemit: 
daß deu gedachten mlautirenda Weauern der 


auedruͤcklich nut deu Wirchen welcheihe Bier 


von den fabrizitenden Braueen abuchmen, 


zu ihrer Mannsnahrim Schant 
2 Staud . #24.) i rn 


965 


vreis nicht zußomme, Wenach ſich zw ach 

ten iſt. 
München den 8. Auguft ı8ır. 
Mar Joſeph. 
Graf von Monsgelas, 

af-Mriglichen- allerbbahten Befehl 

ber. General s Selretär 

8 Kebell, 








(Die Erhebung der Polizeisftorbens » Umlage fix 
285g im Hfarfreife ®) berreffend,) 
Im Namen Seiner Maieftär des Königs. 
UF mehrere eingelaufene Ur cigen, daß 
einige Rentamter bie wrierm 25. Juni l. J. 
an fie erganzcie Sprjlals Ausfcreibung der 
Polizel:Kordonss Umlage pro 1835 mifiverr 
ſtehen, und ven den altbaletiſchen Unterthauen 
= ſtatt des fie zu konkurriten treffenden vierjige 
fen Theis der ganzjährigen Steuerreichniß, 
ober des achten Theiles eines. einfachen Steuer: 
Verrages wirklich ein Achttheil der jährlichen 
Sttuergabe, oder feines Steuer: Simplums, 
fohin die anzepatiete Quote fünffach einher 
ben, ficht ſich bie unterzeichnete Lönigliche 
Finanz Direktion veranlaßt, gedachte Aue⸗ 
ſchtelbung hlemit dahin zu erläutern, daß 
Die hierin unter 5. II. Lit. a enthaltene Kons 
Pareenz: Quoten: Beſſimmung, welche blofi jur 
leichtern Auffaſſung des vorhergehenden 1. 
$8 beigefüge wurde, und des Inhaltes ift: 


„von ben altbaterifchen Unterrhanen wird 


der achte Theil ihres jährktch fünffach zu ents 
tichtenden Steuer: Simpfums genommen? ; 
*) Megberangsblait ©. 42. ©. 12.) 
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nicht anders zu verftchen fene, als daß vom 
dieſen der achte Theil einer einfar 
Gen Gtewer eingebracht werden muͤſſe. 

Diejenigen Abniglichen Nentänter, welche 
gegenmärtige Eeuterntion In specie verurſach / 
ven, werden ſich hienach zu achten wien, 

München den 6, Auguſt 1811. 

Königliche Finangs Direktion 

des Nfars Kreifes, 
Urnersberger, Direktor, 
von Arempelbuber, 
—— ⸗ñ — —ñ — —e 
ie Aufnahme · Priifung proteſtantiſcher Pfarre 
amus · Kandidaten für dem Oltober dieſes 

Jahres betreffend. ) 

Da nad; der im zehnten Stuͤcke des allger 
meinen Regierungsblaus 1309 befannt ger 
machten allerhoͤchſten Werotdeumg, die Prüs 
fung proteffantifher Pfarramt 
Kandidaten betreffend, Fein findie 
zender Theolog, ohne befondere 
nur aus wichtigen Gründen von dem 
Generals Koufijterium zu ertheilende Dis 
fpenfation fpäter, als im erften 
Monate nah geendigten Univer 
firdes » Studien, ſich der Aufnahme ⸗ 
Prüfung unterwerfen darf; fo wird Die 
jweite Aufnahme s Prüfung für 
diefes Jahr im der Woche vom 12. bis 
zum 19. Dftober angefangen werben, 

Ale, welche ju derfelßen ſich zu meiden 
Urfache haben, merden demmach erinnert „ 
fäneihe wegen des Inhalts der Amel 
(68*) 








——|—n obt 
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dung und ihrer Beilagen in ber — 
Juſtr uktion enthältene Vorſchriften ſorgfe = 
tig zu Beobachten, auch (die Bittſchtift art « 
genommen) Alles, was eingefendet werDe 

muß, in duplo einzureichen, B 

Dei Vernaläfigung irgend eines wie⸗ 
ſentlichen Requiſtts wire die Nichtzuls ſerig 
zu dem dermaligen Pruͤfungetermin un ver⸗ 
meldlich. 

Diejenigen hingegen, welche ſich ei 
Mafificiren, werben in Der Ordnung, w 
ihte Meldungen, (weiche fpätcftens bie zumt 
12. September gefchehen muͤſſen,) am Dee 
kdnigliche Kommiffion zur theologifchen Auf⸗ 
vahme: Prüfung einge hen, dazu durch bes 
foudere Husfchreiben mit Anzeigung Des 
Prrdigts Tertes einberufen werden. 

Nürnberg den 3. Auguſt 181. 
Königliche Kommiäiffien jur theor 
logifhen Aufnahme: Prüfung. 
Celle, Waper, Funge Belllodeern 

Aiefbaber, 
—— — ni ade 
Die Erledigung der Pfarrei Petersthal be 
treffend. > 
Im Namen Seiner Majeſtät des Köniags. 
Durch Die Befsrberung des Pfarrers Pu: 
inberges nach Pfrombten *) ift die Pfarrei 

Petereothal erebäger worden; fie liegt in 

ber Didzes Augslurgg, in dem Wahldefanar 

Oberſiderſ Pandgerichtes Sonthofen, und 

dem Aodminiftearions = Bezirke Füffen, fie 

zähle 763 Seelen in einem Umfreife von 3 

Stunden, welche im 17 Fllialen jerftrene 

umher wohnen, und mtr eine Scufe im 
6. 8 








Pfarrdorfe Petersehal haben, Die ſaͤhrli⸗ 
chen pfarrlichen Einfünfte belaufen ſich auf 
687 fl. udmlich 
von Widdum 4. ⸗aus 
— Zehenten e— 
— ber Siec. 31 — 
— fonfigen Einnahmen als 

Kapitals Zinfe zu Haltung 

eines Kaplan . , En 


Bittwerber haben ihre mir den vorfchriftmd: 
figen Zeuguiſſen belegten Supptifen binnen 4 
Woiden bei endesgefejter Steu⸗ Amusgjcen. 

Kempten den 17. Juli 1g;,, 
Königlichen Geueral— Kommiffe 
riat des Iller— Äreifes, 
son Grop Per, Direktor 

Nimug, 
age 
Die Erledigung bes 
fand betreifemd, )) 


Im Namen Seiner TO de, 
Durch da⸗ am 18. Jullus erfolgte Ahle 
ben des Pricflers Jeſcph u. Sam 
ift das Kurat · Beneſteium zu Rabl 
lediget worden, And em 
— — kandgetichts / Yes 
sirte [3 ’ u ber is 
in der Pfarrei Parrfching, defe Briren und 
Der Beue ſiziat ER 
kehrer bei der Säule he — — und 
abland, 
Das ahrlich⸗ Enton 
a) an Gerd ju men — 
b) an freier Wohn, . 11 je 


Pi i 6 —*— 
©) von einer Wieſ. * fi Bauen 
+ 


Barfiumg zu gan 


969 ee 970 


d) von einem Gaͤrtchen im 

e) an Holz in 

fohin in Summe it . 140: — 

Der Venefijiar hat jährlih nur 54 ger 
Aiftere Meffen zu leſen. 

Berserbungsfähige Priefter haben fich um 
dieſe Pfründe binnen drei Wochen hierorts 
zu melden, 

Sunsbruf den 31. Juli 1811. 
Königlihes Generals Kommijfar 

riat des Jun: Reeifes, , 
Breiherr von Lerch eufeld. 
Sri 


41— 


+ »+ 20 m 





CDie Erledigung der Pfarrei Meifelftein 
betreffend, ) 


. Fer Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Todfall des Pfarrers Alex Eserr 

Hare ift die Pfarrei Meifelftein erledige 
worden; fie liegt im Bischume Augsburg , 
Wahl » Difanare Oberſtdotf, Landgerichte 
Sonthofen und Adminiſtratlons s Bezirke 
Füfen, euchaͤlt im Umfreife 24 Stunden, 
umd 533 Seelen, welche in 6 Rilialen pers 
ſtreut wohnen , neben der Schule im Pfarr: 
Dre ift noch eine in der Filial Rotach, wo 
fi aber ein Kurals Benefiziar befindet: bie 
pfarrlichen Einkuͤnfte betragen jährlich Zrafl. 
nermlich vom Widdumgut go fl., vom Arhente 
zrofl., bie Stole 4 fl., fonfiige Einnah⸗ 
men 73 fl. Die kaſten hierauf betragen ul, 


zı fr. 3 bi. 


Bittwerber Haben ihre mit den vorfchrifte 
mäffigen Zeugniſſen verfehene Geſuche bin⸗ 
nen 4 Wochen bei endtsgeſezter Stelle eins 
jurelchen, 

Kempten den 18. Juli ıgır, 
Königlihes General: Rommiffe 

tiat des Jlierr reifen, 


v. Orspper, Direter. 
Nömus, 








(Die Erledigung der Pfarrei Epfenbaufen 
betreffend. ) 


Im Namen SeinerMajeftät des Koͤnigs. 


Durch Beförderung des Pfarrers Kruis 
auf die Pfarrei Paar *) wurde die Pfarrei 
Epfenhaufen, deren unmittelbare Beſe⸗ 
zung ber koͤnigliche Kimereer Mar Graf von 
Hund, als Patron derfelben, nach einem 
hierüber ausgeftellten Reverſe Seiner koͤnigll⸗ 
hen Majeftär für diefen Fall überlaffen hat, 
erledigt. Diefe Pfarrei liege in der Didjes 
Augsburg , im Dekanate Schwabhauſen, 
Pandgerichts : und Steiftungs: Adminiſtratlons ⸗ 
Bezirks Landeberg; fie zähle 170 Seelen, 
bat eine Filial und eine Schule; Die pfarr⸗ 
lichen Einkünfte belaufen fih auf 367 fl. 
30 kr. 


Die Bewerber um biefe Pfarrei haben 
fh vorjhrifiemägig binnen 14 Tageu bei 
den ihnen unmitselbar vorgefejten koͤniglichen 


ı) 8. 5 





—— 





— — 
(Die Erledfgung ber Pfarrei Katzenhoch tade 
betreffend, ) 2 
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Generals: Kommiffariaren ju- melden, Mañtu⸗ 
hen dem 26, Juli 1817. i 
Königlihes Genesals KRommiff 
riat des JlarsKeeifen. PR 


Breiter v. Schleich, 
DRalupırgber- 


—— 





(Die Erledigung der Pfarrei Ensdorf ber 
treffend, ) 
Im NamenSeinerMajeftätdei Knigs · 

Die Kiofterpfarrei En 8 dorf iſt durch die 
nachgefüchte Entlaſſung bes Pfarrers Ster 
rhan Gotz erlediger worden. 

Sie zähle in ührem Umfange 1241 Ger 
Ion ; Die jährlichen Eint a afre beſtehen in dem 
Extroge von 105 Togwerf Feld und Wie ⸗ 
fen / Gründen, in einem firen Gehalte von 
600 fl, in 75. fie Das Holz, und in 
224 f. Stolgebuhraa. m ei if ei 
Hilf6-Priefter mit einen Wefoitung von 300 fk 
beigegeben. 


Die Kompetenten Haben ſich Bei dem unter ⸗ 
jeichneten edniglichen CHhenerat: Rommiffariate 
worfchriftmäffig zu melden. 

Regensburg den 30. Juli 1611. 
Königlihes Generals Konrmiffa 
riar bes Regen: Keeifeg, 

@rof su Todrom ' 
Reg, 


€ Die Erledigung 
narbini m Dillingen betreffend.) 


a 


Im Nomen Seiner Majeftätdesgäni 
Dur den Tod des. Pfarrere — 
bie ptoteſtamiſche Wfarzei Kapenhögr 
ft ade im Landgerichte und Dekauat⸗ MWeiffene 
Burg erlediger worden, Sie zähle in einer 
Ausdehnung von einer halben Scunde 170 
Seclen, und bat fein Fiial, Der 
der Stelle, welcher größten Tpeits aus Ze 
Henten, und Veung von Geumdftücen 
GBeſtehet, iſt auf 2174 fl. berechnet worden, 

Die Bletwerber haben ſich bei unterjeich ⸗ 
neter Stelle „ melben, 

Megenoburg den 30, Juli 1grr, 
Königlichen Generals Kommtfpa 
siat des Regen Kreifen als Proöte 
ſtautiſches Generals Defanaı de 

Dbder: Donaufreifeg, e 
Graf zu Lodran, 
Reig, 


“r frzii —— 
ur Yums Gt, Ben 


Im Namen Seiner Majefkägpez Königs. 
Zu Dillingen, Hipgäfig 
Diszes ift das Beneftzium ag n ine 
nardinum in Erfedigung —— * 
Die Obtirgenheiten doſ 
Reben im einigen mocgengie 
Dieffen, und in der a Gen uſtng⸗⸗ 
in dem —— fe im pa 
Gen Unterrichte der Fugenp In dem ri 


Der Eertrag deſſelben in nn 369 fl. beredir 
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met worden, und Paften finden hierbei nicht 
Statt. 

Die Kompetenten haben füch bei unterjeich ⸗ 
merem General: Kommiffartate vorſchtiftmaͤſ⸗ 
fig zu melden, 

Eichſtaͤdt den 2, Auguſt rgır, 
Königlihes Generals Kommiffar 

elat des Ober: Donanfreifen, 


In Adweſenhelt des kouigl. GeneralsKommifies 
Ralfer, Direkter. 
Walk 





[Die Erledigung der arrei Leidling dm 
‚ treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Jo⸗ 
hann Widmann auf die Pfarrei Halsbach *) ift 
die Pfarrei Peidling, Landgerichts Reu⸗ 
burg, und zur bifchöflichen Dibzefe von Augs ⸗ 
burg gehörig, erledige worden. 


Sie enthält einſchluͤſſig der Fillal Leng ⸗ 


lohe in beim Umfreife von 2 Stunden eine 
Bevölkerung von 235 Seelen. 


Ihr Ertrag beftcht an Dominifal + Renten 


zeichneten General / Kommiffariate ausjw- 
welfen. 

Eichſtaͤdt den 5. Auguft ıgır. 
Königlihes Generale Kommiffe 
ziat des Ober» Donaufreifen, 

In übwefenheit ded Monigt, General.Aommifire 
a  Raifer, Dircher, 
v. Walt. 








(Die Erledigung der Pfarrei Orofalsingen 

betreffen», ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarrers Mir 
chael Jakob auf die Pfarrei Hafperg *) ift jene 
zu Orefaitingen erlebiget worden ; fie 
llegt im Bischume Augsburg, Bandgerichte 
und Wahl: Defanate Shwabmnden, dann 
den Stlftungs⸗ Adminiſtratlons + Vezizke 
Mindelheim, enthält 1209 Seelen, ungefähr 
3 Stunden im Umfange und 14 Stunden 
im Durchfchnitte, De pfärrlichen Einkünfte 
belauſen ſich jährlich auf 800 fl. — über Abr - 
zug der auf Haltung eines Hilfs Prieflers, 
fo andern Abgaben an Steuern, Gilten x, 
ergebenden Koften, 

Die Bittwerber haben ihre mit den vor 
FHriftmäffigen Zeugniffen belegte Butſchrif⸗ 


aus den Pandgerichten Neuburg und Rain, tem binnen vier Wochen Sei endesgefejter 
on Mupftifal:Renten, an Kompetenz, und Stelle einreichen. 
an Stolgebühren x. ingg6 fl. 4 fr. Die auf Kempten dem 5. Auguſt 1grı. 
felber haftende Laſten einſchluſſig des Steuer: Königliges General: Kommiffa 
Proviforiums betragen 12 fl. q fr. riat des JllersKreifen, 
Die Bittwerber haben fih binnen 3 Wo⸗ d. Grspper, Direlter, 
eu über ihre Dualififation bei dem unters s Yfmus. 


08. 53“ 26 me 
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über die Betreitfäranmem #* nachſtehenden Orten; 

Berfape dem =8- Juli ı$rı, 
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LI. Stüd, Münden, Samftag den 17. Auguſt 1811. 





Bekanntmachungen. ausgefertigte Urkande vom 15. November 
2 1810, welche zugleich eine ausführliche Ber 
Publitandum über Me rechtlichen Verhal , fchreibung derſelben enthaͤlt, gebilder worden ' 
A graͤfich von — pa fo haben Wir-jur--fänftigen richtigen 
» Wir Marimilian Zofeph, - fer a ee 
bon Gottes Onaden König von Baiern. gefonbern Gtacaren über Die faiferlich s franı 
Des Seine Majekt der Kaifer der doͤſtſchen Maßorats -Guͤter, im welchen einige 
anzoſen und König von Itallen ıc, Unfern von dem geineinen Civil-Rechte abweichende 
General der Kavalerie von Wrede durch ein drivat / rechtliche Beſtimmungen darüber vor 
Befonderes Defret zum Grafen des franzöp: MAlich im Beziehung anf Werhufferung, Vers 
ſchen Meics ernannt, und eine Dajoratsr pfändung oder Belegung derſelben mit Lafleir 
Dotation von dreifigsanfend Franken jäprtis Cr mit Arreft; dann auf Erbfolge enthal⸗ 
eher Rente demfelben verliehen haben, ir N find, aud jene Uaſere alierhädfen 
auch in Anerkennung jener wichtigen Dienfle, Beſchluͤſſe vomis, März ıgır, in welchen 
melde derſelde in den Beiden Iejten Kriegen ME Nanrenrehäen Berhäftniffe der graͤſich 
gefeiftet Hat, in dem Met, IV. des mit’deg von Wode hen Detafions «Bürer genauer 
Kaifers der Franzofen Majelde am ag. Zu, beſtimmt Fed, durch Unfer Regierungsblatt, 
bruar 1810 zu Paris geſchloſſenen Vertrags wie folgt, Defanne 'macpen zu laſſen 
erwähnte Dotacion anerkennt, und beftdrigt sup — 
haben, und machdem eben biefe ihm jugeipeor Yusıüg, 
chene Dorarion ſoatethin aus den im chemaligen aus den kaiferlich franzöfifchen 
Jnn⸗ und Spausrucsierrel gelegenen Beſtzungen Statuten vom 1. März 1808 in 
Engels elf, Suben und Möndfee Betreff der Einführung eines 
in der Eigenschaft eines franzöftfchen kehens neuen Echadels in Franfreih und 
und Mrajorars duch} ein: befonders hierüber der SuTenäs von Majoratem, ' 
g 95 ° 3— bh 
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. Mach ſuchung des Generals Profurators des 
$ Zuel J F at ut. Siegelamtes der Titel, ausgeſprochen werben, 
8 a⸗ Art, 43. Wir verbleten dem Motaren, 
Bon den Wirkungen der Bildung der Diefe im Artikel gr. erwähnten Akten anzunch ⸗ 
jorate, — men, den Vorgeſezten ber Einregiſtrirung, ſie 
Bon der Wirkung der Bildung der Majorate 51313 wu. bus ken Ken Btage 
im Hinficht auf die Güter, woraus fie Leis ausufprehen. F 
a Art, 44. Wir verbieten gleichermaffen 
3 — allen en bei Abfeumg, ja fos 
* .. gar Mnter noch mererer Ahndung, umd 
* der eigẽaſa ft Me weis zen der Fall eintritt, umter Dee Strafe im 
40 Die tere. pie Koften, den Schaden und bie Jutereſſen 


wate- Gilden, fd umverdanferlich; fie fonn Arurtheilt zü werden, auf gerade oder‘ 
wider werpfänder, noch im Beſchlag "aemorr” —* Art bie —— Artien pe 
men werben, - Dlichisdefto weniger bisfen Dirt nu 4, Die meit dena im: Attikel 5. feßgefezteg 
Kinder des Stifters, bie für teen Yflicht⸗ bezeichnet find 
Spempel bij find, zu negsjiren, 3 
shell nicht aus dem ferien Gütern ij Ba ⸗· Ar t. 45. Die Güter der Majo 
ters befciediger worden, deſſen Ergaͤmuns . d em rate Plug 
nfche mit irgend einer gefejlihen uoch 
—— foen;, wweldaren dem Br u hopechet befege'nerden, gericht⸗ 
rec ajeratss Stiftung BEER Her. 45 Wenn jedoch in Gemäßpeie 
Art. 41. Jeder MER des Thelträgers von Eier tegalen, vor Brobaftung der Formas 
Verfanf, Schanfung ober anderen Weraͤuſſe⸗ litaten * Fat * erworbenen , nach Bor 
tung diefer. Befijungen , ‚jeder Mt, der fie ſchrift des Eober Napoteon nicht Hefreiten oder 
nut einen: Privifeghann " oben mit einer Hp erfüllen Smmahet, eine Vertiugetun Br 
Ahek Sefhmwerem, : bepe® Muchrils- das folge Werths der Mejorars: Güter eintreten fole 
Arte gültig erffäcen wonrde, find, außer den fo muß der Titular, wenn gr Bay anf F 
hier unem ausgede cickten Faͤlen, mull und dert wird, die jur Dotation feines —* [7 
wichtig. hörigen ter, die durch dir Mirfun Im 
Art, 42. Die Mictigfeit der Urchelle Hopothet davon diſttahirt mark * m 
fett darch Abifen Staatsrath in ber durch gäuzen oder trſetzen. — 
Unfere Detreie vom rr. Juni und 22. Juli 
1906, die Unarlegenheiten ber Verwaltungs Boom & S. * 
Steeitigteiten betreffend,  worgefchriehenen Yrt. 47 * dieger aäter. 
"Goem, es fen * auf Veranſtaltung des bem Titel auf De ug der · Guͤtet folgt 
Tirelteägers des Majerats, oder auch auf dem Werfügungen des 8 * gr en 


“errang 


- 
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Art. 48. Beim "Hintlitte des Tüeftehe 
gers, er hinterlaffe nun eine männliche Nach: 
kommenſchaft, oder Das Majorat erläfche aus 
Mangel diefer, oder” werde außer der märne 
lichen Linie übertcagem, ‘foll feine Wittwe 


das Recht zu einer Penfion Haben, welche Ze 


von dem Einkommen der Güter, bie dem Mas 
jorate gewidmet find, genemmtert wird. 


Art. 40. Dieſe Penſſon ſoll ans de 
Hälfte des Ertrags beftehen, wenn das Mas 
jorat erlofchen oder übertragen iſt, und aus 
dem Deittheil, wenn das Maſorat noch ber 
ſteht. Jun iehien Falle fol x) ‚die Paw 
fion mar infoferne eutrichtet werben, als das 
Einfommen, welches die Wittwe aus Ihren 
perfönlichen Gütern bezieht, jenem nicht gleich 
Fommt, welches bie Penfionihr gegeben haben 
würde, und 2) nur fo lange, als fie im Witt ⸗ 
mwenftande bleibt, oder ſich mis a. En | 
laubniß verheurathet. 

Art. so. Der Titulat des Majorais 

ſoll gehalten feyn: 


3) Die Auflagen und andere reellen Baften 


ab;utragm;  ' 
2) die Güter als guter Bamiliens Bater zu 
unterhalten; _ 

3) die Penfion der Mitte Deo vorhergehen, 
den Titeltcägers zu bezahlen; " 

4) die Schulden dirfes“ Titelträgere‘, fie 
weiche, nach den Befimmungen des Art, 
52; bie Einfünfte hätten delegiert werden 
fänner; zu bezahlen, ohne dafı jedoch ber 

enche Tucuraget verpflichtet wäre, da 
zu mehr als ein Drutheil des Crit·ger dee 
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Ger, Äh det “erften “inet Dahre 


"feines" Genuſſes zu‘ verwenden; —* 
) in Ermangelung anderer. — 

Güter, die Schulden der Are zu bejahlen, 

deren im Art. 2101. des Eober Napoleon 

„ Erwähnung gefchiehr, und die durch den 
er ‚ verflorbinen Bater eder die Murier des 
degenw artigen n Titulasen hineerläjten wors 

"ben find, Zu diefer Zahlung Fan er 

jedoch nur bis zu dem Betrag des Eins 
kommens von “nun Jahre ugegalen 
werden. 


Art. sr., Die Einfänfte drs Majgrars 
fönnen nicht in Beichlag geaeimmen werben, 
ausgenommen in den Fllen und in dem Wers 
hälmig, worin ſie bitten delegiert werden 
kbanen. 

„Art, z2. Sr ednnen nicht delchit ze; 
—* ausgeuommen für petoilegiste Schulden 
von welchen im Her, 2101. des Coder Mar 
polcon Die Rebe ift, und ktaft der Deo. 4 
und 5. des Wet. kroz. aber die Delegation 
ift, wegen biefer lezten Urfache mur in fo ferie 
erlaust, ale die Reparaturen jeue, nit übers 
treffen, Die den Nuaujmeſſern vie eat fällen, 
In einem md den andern Falle finder die 
Delegation mir fi bie Hilfe dir — 
Ran." P N. — 

Uri 5%, Wenn ſich Sr ereig fteh, Die 
anfehinlüche Ürbekten oder Reovaratiren Un ve 
Gebäuden oder den Veflzungen," aus weldhen 
das Majorar befteht, ‚erheifchen‘, und bie 
Summe überflelgen, deren "Difpofirich nad 
Eier Wort ehe ft PO in 
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Seſuche umd den. nach Art. 8. dazu erfod 
es ſtatt har, durch cin Defrer, melden, *" zw Lichen Veweisfchriften, ne — des 
im Staats tathe auf das Begehren ber ee Meiches zu wenden, der Unf 
> he / 5* * ’ re Befehle eins 


laren, und auf den Bericht des *— * Holen wird, um es, wenn es Norh thut, durch 
Siegels der Titel erlaſſen werben, da den Rath des Siegelame⸗s der Titel ugtetſu⸗ 
ſetgt werden. Re u hen A laſſen. 

IV. Titel. — je : het, 58. Der Rath wird in der du 
Bon der Erlaubnif, die Ben Dajeratert Se Den Üet 13, vorgejeichneten Form —2— 





wit meten ‚Güter, zuseräuffern . vor — * 
ormucheenen Liefer Berduſſerung, aun 
der Wiedetanlegung Des Geldes. 

1. Abſhuͤttt. 

Won der — Majoraten gewid⸗ 
meten Güter zu veraͤugſern. 

Urt. 54. Wir behateen Uns vor zu HF 
nehmen, and feibft, wenn die Umftände es 

Uns za fodern fcheinen, Die Verdufferung Der 

Güter zn Lefehlen, welche” auffer Unferm 
Reiche gelegen, und von Uns jur Dofarlon 
eines Titels gewibhiet worben ind, ınm 
Efter, die in Pränfeeich higen, erfezt"jR 
werden, 6e a h 


Art. 55 Die Perfenen, welche mit 


Titel, von denen im  worbergehemten Ati a 


Bitte vorfgreiten, und daferne fein Gutach 
gen guͤnſtig A, fo wird Uns der Erjfanzier 
sie dem befagten Gntachten, und dr Be 
richterſtattung des General · Profrrators auch 
einen Delrets» Entchutf vorlegen, ber dahin 
et, die Verdufferung oder den Anstaufch 
Ju genehmigen, der die Mer und MWeife fang 
den Dredinguiffen des Vertaufes genau Are 
giebr, und nach Beſchaffenheit der Urmpkärng 
Die Hinterlegung des Katfichillings in die Te 
yüngefaffe bis ze Vollendung der befagten 
Siederantegung des Geldes beflehlt. 
Art, 59. Der Verkauf ſoll aus 
ud, ober duich den Weg der. I 
Verfleigerung gemacht werden konng. 
Art. 6p«, Dig zu feiner Vollendung pi 


gehandelt war, beflimer find, follen auch Die },. Firetsräger fortfahren, Die Marnrsrz 
Veſagnih har en, bie Beräuferung uhb Wie fünfte zu ziehen, Majorars; Eins 


deranlegung ‚des Gelb e® naghuſucen. 


Ars. HL. Der Imvetram foll dem Con⸗ 


Arı. 56, Wenn es sonusehen oper.nög feit. des. Giegelanypes der Titel, den Vitt aufs⸗ 


ich fern wird, fo ſollen auch die Tireltr, 


dar oder Tauſch⸗Eniwurf Der auch die Bedin⸗ 


gungen dee Kaufen vorlegen. 
„Yet. 62, Das Eonfey fol, nad) em 


n Erlötteryygen auf don Der 


die atien gan eblldet haben, bir Er 
Yen rhatım; die Güter, viele fie aus: 
madıen, entweber ganz oder zum Theil zı geboten. nöthigen Etl 
vertauſchen. hluñ Dre 


Art. sz. Indem einen nu in ‚dem any 
dern Balls haben Die Titeltraget ſich meir Ahnem {Rt adgeh 
Kurs ei 


ſhlus dee General Drop an gei 
MP uraporg fein Gtad · 
ten, —* —* Eeneig vorzulegea 


* 


1 


.- ug 7r 


- 
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Art, 63. Wenn Wir glauben, den Bes zahlt, die dem Titeltnäger die Zinfen eut / 
richt genehmigen zu muͤſſen, fo follen Patents richten wird. - 
Briefe ausgefertiger werben, Die Ausliefer ‚N. Abſchnitt. 
zung, Einregifteirung, Bekanutmachung und Von der Wiederanleguug des Kaufs ; Preifes 
Teansffriptiom geſchieht wie. im erften Titel der verdufferten Güter, 
Die Güter, deren Veraͤuſſerung erlaubt wird, Air. 68. Die Wiederanlegung des Kaufı 
kehren von diefem Augenblick an wieder in den ſchitlings der verdufferten Güter fol in dem 
— Verkeht zurüc, ſechs Monaten der Veraͤuſſerung vor ſich ges 
Art, 64. Der Verkaufs- oder Taufe hen, und auf Güter von der Natut derjenis 
Vertrag, oder ber Zufchlag fol in Gegen⸗ gen, die yermöge des Artikels 1. und 2. des 
wart des Generals Profuraters des Eonfeils ge genwaͤrtigen Defrets die Majorate bilden 
des Siegelamtes ber Titel, oder feines Ab: müilen, geſchehen. Sie fol nach folgenden 
ge ordneten ftatt haben, . Formalitdten und auf folgende Weiſe bewerk⸗ 
Are. 65. Jedet Zufchlag, jeder Vers ftelliget werden, 
kauf oder Taufch, bei dem irgend eine der in Art. 69. Der Titelträger, wenn er Wil: 
den vorhergehenden Artikeln bes gegenmärtis lens ift, die Wiedetanlegung auf rielle uns 
gen Abſchnuuts feſtgeſenen Formalitäten nicht bewegliche Güter zu machen, foll dem Con⸗ 
beobachtet worden wäre, foll nichtig und wit⸗ fell des Siegelamtes ber Titel dorlegen: i 
fungslos ſeyn. “ 7) das Verjeichniß der Guͤter, die er zu er⸗ 
Art. 66. Die Nichtigfek foll durch Uns werben wünfcht ; 5 
ſern GStaatsrarh ausgefproden werden, der 2) die Titel, dieihre Etgenſchaft und ihren 
nach den in den Defreten vom 11. Juni und Werth barthun; N 
‘a2. Juli 1806. vorgefchrichenen Formen, und 3) die Beweiſe, die ihren Ertrag beurs 
auf Betreiben des Grmeral» Profuraters vers kunden; ;' x 
fährt Mir verbieten Unfern Tribunalen und 4) und 9— Beſchaffeuheit der Umſtaͤnde 
Berichtshöfen darüber zu erfennen. auch die Verkaufs: Vedingiiffe. 


Met. , 67. Der Erwerber iſt Kraft des  Art.,70. Der Rath, nachdem er bie 
Gefezes dem Titelträger die Intereffen des Möthigen Erfundigungen eingejogen hat, ent: 
Kaufjchillings bis jur Bezahlung ſchuldig, wirft feinen Bericht, der Uns durch den Erjr 
dafern die ſelben auch nicht flipufiee worden Panzler zugeftelle wich, damlt Wir ſchließlich 
wären, und ohne dafi darüber ein Urtheil nd, darüber erkennen, was den Umfdnden anges 
ebig Fey. Er wird aut dadurd bavan'ser Hemeffen fepn wird, 


; freie, wenn er die Kauffumme in den überein Are ri. Im Falle, wo Wir es nicht 


gefommenen Terminen in die Tilgungss Kaffe für rathſam halten fellten, die Exwerbuug zu 








FIT, 


v7 
erlauben , behalten Wir Uns 


vor, din zermeitt 
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mach dem Hurfe des Augenblicke ihrer Erwer⸗ 
bung bewert ſtelligen. 


pu prorogiren, der dem Ttularen zut — 
antegung giauer it, Im eutgegenge ſe ie 1. 
Galle wird Unfer, die Genehmgung erth usyua 


imdes Dekret von Parents Briefen 


ausgefertigt, einvegiftritt , 
und Fransfcribirt werben, 


Urt. 73. Die Güter , die zur Wie der⸗ 
anlegung angenommen werden, nehmen Die 
Natur und Bedingung am, welche die Güter, 
an deren Sielle ſie treten, vor Dir Epoche 
hatten, wo fie dem Handel wirder zutuckge⸗ 
geben worden. 


Art. 73. Nafdem nach. Inhalt des 
Werdufferungs : Defrers „ oder auch buch ein 
machfolgendes Defter, die Wirderanlegung 
des Geldes genehmigen ſeyn wird, es fen nun 
in Renten auf den Eraat, oder in Aktien der 
Bank, mwirb ber Mirriſter des dffentlichen 
Schatzes, oder der Souverneut der Bank, 
dem Titefträger, der Ben Ermerb der Reuten 
oder der Aftien, durchh den Betrag ber Wie 
deranlegung gemacht Doben wid, eine Erklaͤ⸗ 
zung ihter Immebiliſcation ertheilen, nach den 
tm erfien Abſchnitte Des erften Titels vorge 
ſchucbent Formalltäteı, Ein Duplifar dieſer 
Ertfärung ſoll in ben Archiven dee Siegel⸗ 

amts niedergelegt werben, um dem @tat der 
Ghiet des Marorats beigefügt zu werben, 
uud bei der Berzeichnung des andern Durtis 
ars wird der Direftor der Amorsifariong: 
Kaffe die Zahlung dis auf bie Summe des 
Werrhes bir befagten Renten unb Arcim, 


begleitet 


» der Vo dus: Titel I- 
feom , welche mach a... gemacht 


ans den allerhödften föniglichen 
Befdiläffen vom 5 Mär 1811 
aber die Verbäleniffe der von 
Seiner Majeftät dem Kaifer der 
5 rangefen nnd Adnig von Jtalien 
» em Föniglihen General der Sa 
valerie Örsfen fon Wrede verfie 
Henen Dorations:Güter Engeljelt, 
Süben und Mondfee, in dem chw 

maligen Jans und Hausruck 

viertel, 
VI. 

Obgleich Wir hach dem ausdrückt; 
Beftinmmurngen und mach dem Geijt der £ 
ferfich franzöhfhen Satuten üper die Yy,, 
rate, insbefondere mac dem Appel 
zweiten fatferlihen Statuts vom 1, Mi 
annehmen koͤnnen, daß die Abſicht 
Majſeſtaͤt des Kaiſers der Fran 
iſt, die im andern ſouv 
vorbehaltenen anperordentlichen Dontainen er 


richteten Majorate gufer den Gegenftänd 
welche die Meierats: Vrrfagung * 
durch beſondere Priyifegien don a Dee 
Verfalung, von den Ängefüprten koufitutlo⸗ 
nellen und organiſchen Edip, Gefezen und 
Verordnungen dee Fandeg Een Ichent deraleis 
hen Gliter gelegen And , Me nen zu ah 
len/ und eine ſocche en Beziehung 
anf dle in dem Yan, weg ee 


74 des 
280g 
Seiner 
b zoſen ac. nicht 
ainen Staaten aus 


_ 


Ih a er 


\ 
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vorbehaftenen aufferordentlichen Domainen zur tion des Majorats angewieſenen Güter ver⸗ 
Errichtung eines Majorars für den Geuetal bleiben werden, in der Eigenfchaft eines Ma: 
Grafen von Wrede Am fo weniger vetmuthet jorats + Befigers das Vorrecht des privilegies 
werden kann, als dieſer vormals Öflerreichis tem Gerichts ſtaudes. 
ſche Landes» Bezief durch den Art, 6. des VIII. 

Paorifer Vertrages vom 28. Februar 1810 Wird demmfelben die fernere Ausübung for 
mir Eigenehum und voller Souperainität Uns wohl der wicht ſtreitigen Gerichtobatkeit in 
zugerobefen wurde, und in Anſehung ber darin ihtem ganzen Umfange, als in allen ftreitigen 
vorbehaftenen aufferordenefichen Domainen In Zivilſachen in ben gefchlofienen Bezirken der 
dem Artikel 4. nur einige Beſſimmungen ges ihm zugerheilen Majorars ; Giter Engeljell, 
made worden find, welche ben Donatair den Guben und Diondfee, mit einer direkten uns 
ungebinderten, während 10 Jahren mit kel⸗ mirtelbaren Berufung au bie einfchlägigen 
nen neuen Steuern zu beſchwerenden Genuß Appellationsgeeichte, mad den hierauf aus 
feines Eigenthumes und die Erleichterung des wendbaren Beflimmungen Unferer Edifte über 
vorgeichriebenen Pünfrigen Verkaufes biefer die Gerichts s Verfaffung vom 24. Juli zgoß, 
Güter verfichern, ven einer writern Nuenahıne (Regierungsblat 1808. XLIII. Stuͤck, Seite 
aber in Beziehung auf die werfchiedenen Jwes 1785 — 1800,) und über die Patrimonials 
ge ber Staatsgewalt Feine Erwähnung ger Gerichtsbarkeit vom 8. September 1508. 
ſchieht, fo wollen Wir doch aus beſonderet (Reglerungsblatt 1408. J. VII. Stuͤck, Seite 
Wuͤckſicht auf die vom General Grafen von 2245 — 2257.) bewilliget. 
Wrede, vorjüglich im legten Kriege in einem IX. 
ausgezeichneten Grade geleifteren nuͤzlichen In Anfebung der Ariminal /Gerichtsbat ⸗ 
Dienjte geftatten: daß. von den unter der Peit erhält ver $. 23. Tit. II. des chen ange⸗ 
Öfterreichifhen Regierung mit feinen Beſtzun⸗ führten letzteren Edlkts feine wolle Anwen⸗ 
gen verbundenen Vorrechteh einige, Inforeit, bug, und die geäflich von Wiede ſchen Ge⸗ 
umd vor ber Hand, bei denfelben verbleiben, richte haben bei ihrem Verfahren in vorfoms 
als fie mit der Konftiturion Unferes Reiches menden peinlichen Fällen, wie andere Unter ⸗ 
vereinbarlich And, und bis Wir über die Vor⸗ gerichte, ſich darnach zu achten. 

e, welche die Maſorats-Beſtzungen im X. 

Unſerem Königeeiche zukommen follen, defnis Sollen die von Wredefhen Befijungen 
sio werben ausgefprochen haben; — hiernach Im ihren geichleffeuen Bezirken von Unferen 
VII. Laudgerichıen umd Reutämtern eximitt, und 

ertheifen Wir dem General Grafen ven im allen, fowohl Gerichts: (Art. VIII.) als 
Wrede und feinen Erben in fo lange Er oder Polizeir, Militaͤr⸗ und finanziellen Gegens 
diefe farurenmähig im Beſize der zur Doras ſtaͤnden den einfchlägigen Appellationsger, 








— 1 


991 


richten, General / Kreis: Kommiffariat 
Finanz: Direktionen unmittelbar untergeo® 
ſeyn, ausgenommen in Fällen , mo die U = 
gerichte oder Nentänter aus Fpajtellen Höhere! 
Aufırdgen Sommiffionsweife handeln. 

xl, 

Diefe Eremtien wird feboch, wie — 
Ar, VAL, beſtimmt worden im auf ® : 
geſchloſſenen Bezitke beſch raͤntt, und ſiude 
bei Der ſerſtreuten Grundh o lden Amd bei re 
nen hinsugefommenen marsbadiichen par 
gellen nicht ſtatt. 


en unD 
pre 
ıD 7 


A. 2 

Yu Gemaͤßheit des Art. 4 Unſerrs Pas 

rifet Vertrages follen die graͤich von Wre⸗ 

de ſchen elamthimfichen Befizungen und Men 

von während 10 Jahren mit Peiner neuen 
Eireuer belegt werden, — auch 


XII. 

fell bie bisherige Beſteurungs Met beiber 
halten werden, wornach geflatter wird, Daß 
bie Beamten des Maſorat Beſtzers bie zu 
entrichtenden Ruſtikal⸗ Stenern In den ge 
ſchleſſen en Bezirken Fetbft erheben und dieſe 
mit den Dominifalr SDt eitern mimittelbar in 
die einfchlänige Finata 3Faffe kefern: * die 
Ablieferung der ſelben rrxxiß aber jeberzeit puͤnkt⸗ 
fih am beftimmten Zermin anf Koflen des 
Gutshetrn beforgt werden, mofür dieſer aus 
eaneın Mitteln salvo regressu gegen bie 

Reſtanten hahftet. x 

XIV. 

Die in dam Procts verbal, wahrfchein 
ah aus Unkunde oder Verſehtu, turer den 


Renten vorfommenden inbireften Auflagen 

und Terrlterial⸗ Gefälle eignen ſich war, in 

Folge Unferer Souveratnitaͤt über diaſe Ber 

fisungen, zur Einziehung in Unſere Staats 

Falle, — damit jedoch die Menten des Gene 

rals Grafen von. Wrede dadurch niche ge⸗ 

fchmaͤlert werden, fo fol dafür nach dem in 
per. Renten: Berechnung angefeiten Betrage 
eine Entſchaͤdigung geleiſtet werden, 

XV, 

Die von Wrede ſchen bis herigen VPflegaͤm⸗ 
ver Engelzell, Suben und Mondfee 
ſollen fünftig Die Venennung: 

Königlich Baieriſches des kaiſerl. kanr 

zöffhen Rechsgrafen, von, Bredr Herb 

fchafts Gericht Engeljet — Suben = 

Ironbiee, 

erhaften, und fie find angemiefen, nur Unter 
dieſer Beuennung ſich kuͤnſtig in der vorge⸗ 
ſchriebenen Submiſſions⸗ Formel zu umn 
zeichnen.‘ 

XVI, 

Da die gräflich yon Wrede ſchen 
gen bereits in Unfere Pflichten 
worden find, ſo kaun es dabei fehır Verblei⸗ 
ben behalten;, was Hingegen deu Befonber 
Eib berrifft, welchen biefelben in einer gaͤnzlch 
ungeeigneten Former ihrem e.. 


Gutsheren in Ge 
genwart ber Gemeinder Borftefyr und Aus ⸗ 
ſcaſſer, fo wieder Geifllichte gefeifier bar 


bin, fo ſoll ihnen buch d x 
4 te einſalaͤgigt Be⸗ 
hörde erbͤſfnet werden. einſch laͤgeg 


dafi dieſer Eid, fo 


Beam ⸗ 
genommen 


„unh fine arme gültige Mraft habe, ale Michael Bruner zu Eggmühl  ayfl, 53 kr. 
der Fisher in Baira ten Guts herten gelels Branz Dafner - 20· —⸗ 


au iete Dienſind und eingeführte Grundholden Rupert Ziengibl Par = ae 
Henſclig Themas Hofmeiſter ' . 27 1508 

Örgefen is Unferr Hanpt » und Mefibenze Benno Hofſchuſthe + dass 

Made Min benfünfim Monatstag Auguft, Joſeph Scheret. 20—4 

im Sabre nach Eheifti Geburt Eintaufend Marhias Rainer Par u 2 

Achthundert und Eilf, Unfers Reiches im Marias Gierflorfe » -» 107 —# 

fehften Jahr, Sebaſtian Fb» » . 101-5 

mar Joſeph. Michael Hiechamme . '. 5—⸗ 

Geuf Reigersber g. Anton Hoſſtettee5—⸗⸗ 

lluf Ahulglihen allerhöchften Befeit Dar Micinger . 52⸗ 

der Generale Gehretär Gebaftian Ziere 56⸗⸗ 

Nemmen ©) Die Ortſchaft Rohr 264 
Gran mm een Guam 26 und woran folge 
ge Berrheilung —* Beige Zud widuen vertheilt: 

für die im lezten Kriege verungläcten Bes Urfula Winkler von Roht 5—⸗ 

meßurr des ehemaligen Regen Kreifes übers Kafpar Herrgoit .- .: Drums 

haupt, aud imdbefondere fär jene von Sradte Peter Kafll oo. .  S—H 

ambof, Rohr umd Eggmilpl,)) Johann Mair »  . . 5-4 

I. Die für Stadtamhof, Rohe und Egg⸗ Dofeph Dil  .  .  . gı—s 

muhl insbefondere gewidmeren Beirräge mit Johan Kalle »  » 5— 
1312 fl. 4 fi. Lorenz Steind. 5 —H 

find ihrer Befondern Beſtimmung zu Bolge Joſeph Echne - 2... 81—+r 
auf folgende Art verwender worden, Dat od Reitgaſſel 0. St—r 
2) Der Kollefen: Aus ſchuß in Born Bergen » 2: 2 Be —r, 
Stabtambof erhielt zur Vert Simon Buune. . 2.00 5—⸗ 
theilung nit den für Stabtams Simon Lukenbache. 5: —% 
Dof ausfchlieffend eingeganges Ludwig Sammel . a 0. 51 —H 
vn DBeierdgen, deren Bes Anton Shaf » 5—⸗ 
eifung Dernnächftens bekannt Bartlmd Oflemat » + Sı—s 
nacht wird . 852 ſl. — ke. Ignaj Brandl . .: 10—⸗ 
Ortſchaft Eggmuͤhl 195fl, Miklas Obermait ee 2 2 
2., welche an folgende In⸗ Andrä Ebenslandee ss . "51 — 1 

. . gs 


ien vertheilt wurden: * Steiudle 
70 








wi " ee —⸗ 
Darin Geaßlt · —— 
Anton .. . i — 
Satob Kramtt. » . * J 
Zrany Syrefchmann X 5* = 
Zohan Bormann * —— ; 
Jehann Matt. . + -® 1,14 : 
Anna Maria Nintermaler = 54,” 
Gerdinand a Bit 
Anton Holzapfel ’ ’ 5 ve ⸗ 
Jarob vanuſtocfee·57 D 
Klement Paul. . R Rn set 
Ignaz Obermaier .og- 
Andrä Arnold a & 2 5» | 
Mathias Hammel og 
Georg Weiffenbergr .„ „Hr! 
Dart . 0. m 
Soferh Fraunhofer E — sı— f} 
Wicdael Steiger z z 3 2* 
DPaut Stempſhube521 
Aleis Tafnet. = s—i 
Zateb roͤſhht2⸗ 
ee ee Bien 
Andre Trattner a een 
Sofeph Moofer a eis 
Kranz Dbermale = ® nt 
Sehaftian Serhofer . . 5 Pr 
Franz Zeliner . * s5 ⸗e— ⸗ 
Balthafar Dazmann . 5⸗e— 
Chriſtoph Maus ti Ben 
Franz Kavet Renugſil 


ze — ⸗ 


Regensburg den 6. uni 1811. 


Kiniglides Generals Rommifgartat 


des Regen: Krelfes, 


Graf zu Zodbrom —— 


— — 
1. Summe . 1312 fl. 4er 
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yeme SrBerep, 


Minden * Ben B- Augun 187." 
$- x. Der KB iezu Anton Borpmaiee, 
won 8, Linien Ti fancerie’ Regimente Hrrjog 
Pius, inden 28, Zunt IN Paſſau⸗ — der 
Kpirän Ignah Graf Kreiep, vom 5. Br 
wien = Anfanterie s Regimente Prepfing, dem 
28- wämlicen Monats in Nürnberg / — der 
pen füonirte Generals Major und Ritter des 
DIE Liedes Maps Jofeph Ordens, Joſerh Bar 
com DWartels, den 2. Juli in Burghauſen 
uns der Statthalter zu Ingolſtadt, General⸗ 
Lieutenant und Inhaber des 5. Linien Zus 
farz tere Regimes, Sigmund Öraf Pre gr 
firn g, den 24. namlichen Monats In Ingots 
ſtea di geſtorben. 
$.3. Den nachgeſuchten Asfchied erhaften: 
der Kapitän des 5. Einien + Infanterie 
Regiments, Theodor Denis, — ber Unter 
Steuenant des 1. Chevaurs legers Regiments, 
Auguf Baron Hornflein, — und ber 
unter des 3. Linien « Jufanterie Regiments 
Prinz Karl, Heineih von Befferer. Die 
ſern ift der Karaltet eine Unter sLientenants 
dex pnfanterie verlichen und geflatter , die 
Waniforme der quittieten Offinere zu tragen, 
$. 3. Im 1. Linten s Infanterie s Megb 
mente König wird der Ober »Bientenane Lud⸗ 
wig Kieffer zum Kapitän 2, Klage be 
fürdert, 
$. 4. Im 5. Linien / In fanterie Megimente 
rückt der Oper » Lieutenaut Karlvom Dulat 
zum Kapitän 2. Klaſſe — und die Unter: Lieu⸗ 
tenants Kofeph von Maperhofer — und 
SZofepd Graf zu Ober: Lieutenca iats vor. 


Hr 
5: Send, Binien Jafanteries Reglmente 
— Wilken atcniti Der Ober bieute⸗ 

* son Riller zum Kapitän 

9. 6, Iurg: BinienYefanterie Megimente 
ersog Pins wird dr Kapitän 2. Klaffe, 

Sarterins, am Kapitan ı. Klafs 
fi, — der Ober kiruernant, Beruhard 

- Grein, jem Aapitdu 2, Klaffe — und_ber 
Unser s Pinuiesant, Jehann Baptiſt Por 

merh, jum Ober:Bieutemant befördert. 
"gr Im Binien afanterie» Megtmente 
der Kazitdn 3. Klaffe, Hein 
rich von Hillesheim, zum Kapitdn 
1, Klaffe, — der Dier s Bieutemane Peter 
Klein, zum Kapitdn 2. Alaſſe — und ber 
UnterrPieutenant, Emerih Joſeph Baron 
Shrottenderg, jum Ober-Pieutenant von. 
9.8. Im 3. leichten Infanterier Bataillon 
Beruklau wird der Unters Pieutenant Karl 
Oewald von Merkel jum Ober: Lieutenant 


und 
9, Im 4, leichten Jufanterie Bataillon 
heobald der Ober; Pieutenant Friedrich Bas 
' Grodhem jum Kapitän 2, Klaffe 
Irdert.. _ 
. 10, Der UntersPientenant und Play 
ıtant zu Ansbah, Karl Streim, 
riet zum Ober + Lieutenant, 
rr. Des Unter » Pieutenant Joſeph 
f, vom 8. Linien: Infanterie Regimente 
: Pins, wied zum 3. Ehevaur slegerss 
ste —— — und dagegen der 
Arutenant, Michael von Send en⸗ 
or bem genanuten ur slegerss 
*, zum 3. Linien⸗Inſanterie⸗ Re⸗ 
Ferzog Pius verfeit. 
Anton Hnifer lit zum Kapitän 
in 5. Pinten =» nfanterie » Megis 
ee Georg Grvetfh, zum 
mant im 5. leichten Sjnfanteries 
Burtlee, — ran; Joferh von 
+, zum Linterficutenant im 10, 
teries Megimiente Junfer, — und 
nicht, zum Unter: Lieutenant 


>» 
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im 4. Biniens Infanterie Regimente Sachſen ⸗ 
Hidburghaufen ernanut. r 

F. 13. Dem aus k. k. fterteichifähen 
Kriegs s Dienften getretenen Ober » Lieuttnant, 
Sofeph Grafen Ueberrader, iſt erlaubt, 
die Unforme der aus dieffeitiger Armee quit⸗ 
tieten Offiziere mach feinem bisherigen Örade 


ja tragen. 


«14 Durch ein vorzüglich Fluges und 

Berragen haben ſich einer befondern 
Velobung würdig gejeigt; 

1. ber UntersPleutenant, Friedrich Mil⸗ 

fer, vom 1. Chevaup: legers » Regimente, 
‘ vr. der Auszeichnung bei Abtenau am 
5 Mai 1809; 

4. der Unter: Bientenant des nämlichen Mer 
iments, Joſeph Oraf Tdrring- Ger 
eld, wegen der Auspichnung am 

Schönberge am 11. Auguſt 1809; 
3. der er des — en Re— 
nts, Chriſtian Schmaltz, wegen 
—— am — am . 

uft 1809. 

$- en Der — ſranzodſiſche Oberſt 
Eberhard Baron Efebed, if zum Ritter 
bes —— Max⸗Joſeph⸗ Ordens ernannt. 

10. m — —— 

17. Ss wird nicht ſelten bei der Abur⸗ 
theilung eines Deſerteurs über die Bermd⸗ 
gens: Konfisfarion erfannt. 

In t jedoch, daß gleichzeitig mit 
ber Defertion das Vermögen des Deferteurs 
dem Fisfus fchon heimfällt, es folglich auch 
einzig und allein von der allerhoͤchſſten Gnade 
abhängen fan, die Strafe ju mildern, oder 
nachjulaffen, fo erflärt ſich das Ungeeignere 
eines ſoſchen Werfahrens ſchon von ſelbſt. 

Was die Verhandlung der Konfisfarios 
nen betrift, fo wird auf ben Armee Beſehl 
vom 4. September 1810 zuruͤckgewieſen, übs 
zigens.aber gewärtiget, daß der Konfisfatis 
ons: Punkt nie mehe in ein Urtheil aufges 
nommen werbe, 


mar Joſeph. . 
von ‚Triva 
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Kiniglih- Balerifhes 


41003 


Regierungsblatt. 





dt Eid, Minden, Mittwoch den zr. Auguſt 1811. 
ee, 





Hlsemelne Berordnungem. 





(Des Meamantern Ehnielih = balerifcher Unter: 
thauen in dog Abaigreich Birstemberg bes 
treijent,) : 


Wir Marimiltan Zofepb, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 


Di des Könige von Württemberg Maje; 
Ist ſchou den 29, Mai 1507 ein Dekret 
faffen haben, wodurch allen ihren Unter: 
men das Auewandern vellfonmmen unters 
t mird, ud von biefem Verbote allein 
Weibsperfonen in gewiſſer Maße aus 
hempe wecden, dieſer Befehl auch num 
durch das Pönigfich s württembergiiche 
ungsblatt zur allgemeinen Kenntnifi ger 
worden ift; fo haben Wir Uns hiers 
wogen gefunden, die gleiche Verord⸗ 
erlaffen, wonach baber allın Un: 
'banen das Auswandern in die dr 
rerembergifähen Staaten, tn fo fans 
siglichswiürtteinbergifhe Auswan ⸗ 
sor beſtehet, eben fo wenig ge 

ſolſe. 

d jedoch ausdrücktic die durch 

Tag vom 18. Mai ıgıo von 


ber Krome Württemberg an Uns abgetreten⸗ 
Unterthanen im Folge des 12, Artikels deſ⸗ 
felben, dann die Weibsprrfonen aue genom ⸗ 
men, deren Gefuche in den monatlichen Muss 
wanderungs · Tabellen Unferer ſpezlellen Fänigr 
lichen Entſchließung zu umterfegen find, 
Wir befehlen, daß gegenwärtige Mer 
ordming gleichfalls duch das Reglerungs⸗ 
Blatt Fund gemacht, und vom allen Unſern 
abminiftrativ Behörden nach folcher genau 
verfahren werde. 
München dem 12. Auguſt 1814. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf loniglichen allerbbchffen Vefehl 
; ber Generale Sefrerär 
Baumüller, 





¶Das gejeslihe Alter der proteſt antiſchen Jugend 
zur Konfirmation: betreffend.) 
Bir Marimilian Fofeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 
Da in dem einzelnen proteſtantiſchen Ge: 
meinden Unfers Kömigrrichs eine große Vers 
ſchledenheit in Anfehung des, zur Konfirmar 
tion der Kinder erfoderfichen Alters hertſcht, 
fo haben Wir Uns bewogen gefunden, bien 
(71) 
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z003 Retisien PER flantifcher Beiſti 
über eine Vererdaung IM BEN Steigpiemigfeie fepzufsen _ 24 
we; denach wie folgt? er um bie Zum NG Bei Der Semein⸗ 
der Jugend, yam au' ron Tper val auter Pfardeien zu beſch fen, 
feine ganie Fe poll’ quite Finden Wir Uns bewogen, folgende U ge, 
Kegel in ber —— ie abe Kareine Werotbnung ju erlaſſen⸗ 
ee 
2 —— *— der Tachfiz der Bieten — 
genen Zülen, 5. Se since SE ts, das dieſe bekleidet haben mögen, 
much, vorzöglichen Fähigkeiten, durchgehende auf ein Wiertefjapr 
allyugroßee Entfernung vom Schule‘ won dem Todestage an fefigefeze, 


be ercheilt werden, e 
Unfere Gmerat:Kommiffariate des Mal’ 
Rgarı Regen: und Zarfreifes haben hiernoch 
fünntfide Defanaze, ſo wie die Geifttichkeit ih⸗ 
ter Bezirke überhaupt anyumelfen, und barübet 
zu wachen „ daß van nun an biefer MBerorbnung 
allıthalben genau nachgelebt werde. . 
Münden den 19 Auguft 1811. 
Mar Joſeph. 
Sraf von Montgelas, 


Unf Maigligen. alerhbchften 


11 
der Gmerals 2* 
F. Kobell- 
— A RER A ne 
(Den Nachfiz der Rellkien ptoteſtauti Tcher Deiſt · 
lichen betreffend.) — REN 
Bir Marimilban fe Fand, 
von Gottes Gmaden König Vom Baiern. 
Um in fümtfiden Theile Tänferp Kb 
nigreiche in Anſehung bes Nacfjes der 


3) Dis ja biefem Zeitpunfte aber mer 
den überall zwei Auartale bemillis 
get, ohne Ruͤckſicht, ob die bisherige 
Dbferwang mehr oder weniger befktimine, 

3) Alle verforgten Kinder verftorbener 

. Geiftlichen haben feinen Unfpruch auf 
den Nachfiz in der Stelle ihrer Aeltern 


zu machen 
4) Diefer Nadız gehdet bloß ber ui 
we, unb we minotene Unverforgte 
Kinder vorhanden find, diefen und ber 
Wirte 4. 

5) IR keine Wlttwe, aber un nerforg‘ 
te Kinder vorhanden, fo Haben bielt 
Lejtern nur im Falle dee Minderjah⸗ 
rigfeit Auſpruͤche auf den gefeglichtn 
Nachſ. Sind fie ſchen volljährig" 

aber einer Unterſtüͤzung Bebürftig, ſo 
ſoll ihnen eine verhaͤltulſsa mäßige Ora⸗ 
tififatton — welche jedoch Ein Dri® 
tel des: Ettrages des Na c ſ; Quattal⸗ 


Bir laſen dieſt Veterdnuug Durch das 
Regierungesfatt ur allgemeinen. Keuntniß 
Gringen, and meifen hient Unfere Generats 
Komimiferiate des Meine Meat s Magens 
und arkreifes als Geueral ⸗ Defanate an, 


in vorfommenten Fllen von-uun an, bie - 


Nechſtze hiernach anpmerdnen. 
Mischen den 13. Auguſt 1811. 
Mar Zoferh, 
Graf von Montgelas. 
Auf Phmiglichen —— 
J. Kobell. 





Bekanntwachungen. 


— ——— der kbniglichen 
Bir — Zofeph, 
Gottes Gnaden König von Baiern. 
Bir haben Uns bewogen gefunden, bie 
bie Verordnungen vom 29. Septem⸗ 
> 29. Movember 1794 bei ber Lnivers 
golflabt, num Landshut eingeführte 
der genoffenen akademiſchen Sti⸗ 
‘erde gänzlich aufzuheben, und jwar 
ef, Daß nicht nur diejenigen Stu⸗ 
weiche fich gegenwärtig im Ger 
er Linterftüzungss Beträge zu 
bung beſſuden, oder denen ſolche 
Dürftigfeit und Würbigfeit 
n verlichen werben, von biefer 
TichtigPeiz befreict, fondern daß 











DR U —— wird allen Be⸗ 
eheifigten dauch das allgemeine Regierungs· 


blatt zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Miinchen ben 8, Auguft 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 





(Die Drganifation bed Gemeinde» Weſens in 
Rerbenburg berreffend.) 





Minifterium des Juneen, 


Huf Deich! Seiner Mafefät des Mönigt. 
Der vornalige Werwaltungsrarh fr Nor 
Hhenburg im Dezarfreife wird als aufgeldfer 


‚erffder , und am deffen Stelle wird ein Miu: 


nieipaltach und eine Kommunal / Adminiſtta 
tion konſtituirt. 

Die von der Gemeinde versrdnumgsmäßig 
gewählten, und bereits vorläufig in ihre 
Funktionen eingetoiefenm Municipalr aAthe 

1) Johann Daniel Noch, Würger und 

Gaſtwirth 


2) Dehanu Peter Gerer, Bürger und 
kederhaͤndler 
3) Jehann Michael Schiller, Burger 


Apotheker 


4) Iehann Anderas Mangold, Buͤr⸗ 
ger und Schneibermeifter 
—— — 
71°) 
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Ale" Korumanaf? Yomiinifrator mirb der w Sal fn 1 (rate, indem Bra“ 
11 m 26 fl. gott“ 


—* Karel Je: des genen u 
—— erriarimt- a TE gehen hatte ve 
Re nchen Ken 8 · Auguft Bu täge zu 63 a . 

2 E opietmecher haben fh bel untergehdhmetst 


Graf yon Montgelat __, 
Durch ‚den Minifter Stelle ju melden. 
ver Generals Sekretär Kegensbung den 1% Yaguft 131% 

— — Kinigtihet Seat 
* der Pfarreien Saxmids ades zes Regen „ueeiftt 
gm —— betreffend · Graf zu redron ara 

Die Pfa Seiner Majeſtaͤt des Könige 
* —— —— im kdð nigti⸗ — Pr 
des Pfarrers Felix a RE duch tengod " pferrrad berceffend-) ; 
ben, Im — Walburgers etlediget wort IM Namen ajeftät des Kr 
Seelen, und —— — fi, 307 gie Die Sei Dem am © u 189 er- 
Högling, welchen der —* Friſching und felgeen Botrucken ber gaifeelich » FWSLicE, 
Hil ſoptleſter vorficher. arrer mit eine öfterneichtfehen Aemee du ide Kanonen, 

Die Einfünfte Riefen as — Feuer werunglüdhen 7 Fomiklen des Docs 
gründen, Zebenten, Gi aus den san Pferitach⸗ tduiglichtn Bandgerihts fand, 
ven, welcht —— und St SI gebůh⸗ Hut, welche an diefem Tage an Hiufern, 
prieſter wegen ber — —* Mr ben Hilſe⸗ „ sich amd Fahtniſſen einen 
weten 300 fl. in Högling ara gegei Hefhwernet von 30,800 1. erlitten 
Staus: und A l 26 Pr. Befkckyen, DIE haben, und: ats unglächliche ee des Krie⸗ 
Taufen ſich auf F heñ andigen augten be ges Wit wem MBertufte ihe«t Habe wiDft - Die 

Eben fo ae > Vercheidigung der ieelaudiſchen Sxie get 
Im kdalglichen € bie Pſarei Bo x genu® Aumterftügten, ſind AR Feeiworligen Betträgen 

andgerichte Ren wurg duch 2 elngegangen; 
M Herenlart Sur 


= Themas BSvpele et⸗ Bon em 
MR mabe von Oberbäching und YnDen» w 


bie Nhgedrannien ber Gmeinde 


lediget. 
Sie aahlet in chrem —— —* 
len, hat feine Filial Beta ya Pfarl Oferwarngau, ® ie 
priefer. ‚und au. Beinen Hilfe bach A re 
Die jährlichen Durch das fönigliche and RO I Al 
Einfünfte beftchen in einer von der Pfarrei —* s ah #7 et 
— 


Kenwetenn an 
Gelbe 4 
za 200 fl. _. für Gerreite dann vou nen pfareeleit 9 33 
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ZunAiigiäem Sarg dandohut ſelbſi 
find eingefenhet mechen: 

Durch Auderas Dall Armi der Er 
frog einet am Pinsdinettage in ben Kiechen 
ter Hiniglichen Hamı: und Reſidenzſtadt 
Mönchen gehalten Sammlung von 

933fl. 14 fr. apf. 
Durch das PolizrieRemmiffariat Landes 
hut eine Kolehte im Burgfticd Landahut 
Te u (E27 \ End 
Mofhr im Namen dieſet unglüclichen 
Dpferdes Krieges Öffentlich gedankt wird, 
Wunchen den g. Auguſt 1811. 
Königliches General: Kommiffartar 
des Jfarı Kreiſes. 


Öreiperr von Schleich. 
Rainpredter. 





"ren Weitrag für die veranglädten Bemohs 
ner des Dorfes Morameis betreffend.) 
Namen einer Majeftät des Königs, 
Für Die durch Brand verunglücten Ber 
er des Dorfes Morameis, Fäniglis 
'aubgerichts Landsberg Find von dem 
Den Bandgerichte Schwaben 67 fl. zokr. 
elte Beiträge eingefenbet worden. 
hen ben 31. Juli 1811. 
hes DeneralrKommiffariar 
28 Yfar: Äreifen, 


Freiherr von Scdleid. 
Malnprecht et. 


Sizung des königlachen geheimen 


25. Zuli dieſes Jahres wurde 
rs : Sache eniſchieden: 
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Die Rekurs⸗Sache der Gemeinde Dent 
Lein gegen die Gemeinde Erfmühl, Lands 
getichts Feuchtwang des Rejatkreiſes, einen 
Quartieretoſten » Beitrag von ar Morgen 
Holz beteeffend, 

















Armeer Befehl. 


Münden den 14. Auguſt ıgır. 

Gr Der Major & la suite der Ka— 
valerie, Jofenh Karl Graf Orten burg, en 
häft den Karakter eines Oberften & la suite 
der Kavalerie, 

$. 2. Friedrich Karl Joferh Baron 
von ber Taun iſt zum Unterlieutenaut im 
5. Chevaug + legers + Reglmente Lelningen er⸗ 
uanut. 

$ 3. Der proviforifch angeſtellie Su⸗ 
periumerde + Auditor, Franz Xaver von 
Schmid, ehäle die definitive Auſtellung. 

$ 4. Der Kapitän im kaiſerlich- Abe 
niglich feanzöfifchen 4, Dragoner: Regimente, 
Jehann Baprift Nifolaus Lemercter, if 
zum Ritter des Militär Mars Zufeph : Di 








dens ernannt. 
Mar Jo ſeph. 
son Triva, 
Dienftes Notizen 


Jan 


Seine Majeftät der König haben nach⸗ 





i — Veſtimmungen zu treffen geruht. 


Im Monate Juli: 
am r. wurde der Rechrspraftifant Franz 
Taver Mar, als Advokat bei den Band 
gerichte Kipfenberg ; 
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em 19: dir bisheriät Mftwar des Land die Raͤthe Chnſian Arnold, Hierent 
gerichts Schwabach im Rezattreiſe, Ignaz mus von Kleimaner guhelm Kahn 
von Reicere, ‚als IWeil! prontforifcher und Zrietrich yon Sh® 
—— in — giſttatot Heacich Wanderet; 

ie) Rechrsprafeifant ae TI den unter 
a san 

girichts Schwabach, und den Rath helm Dedet vad 


am 24. der vormalige Landgerichts: Al⸗ ige für von Sal 


tar zu Naubers, Sorerh YO Karl, a em Appellatansgt 


Adoofat bei dem Landgerichte Landed aller zahlrei® 
gnaͤdigſt ernannt. g die Räche Johann — — 
Im Monate wuguf en Graf Ga P Kanjliftenn 


am 3. haben Gene Majedt der K ir! 
zaisg Megifieator aleis Rai 7 
—2— proviforifch angeiteilte Juni! —— Buchmann, und. Fra gelte x. 
— ftigfellen definitiv zu erneane Berner 
B 
* “ > ‚Königlichen Appellationsg erih!* Meon yon Hendi zum Sabtgericht⸗ fer 
— — — ⏑ ———— se in. Mugeburg dann Graf Rob 88 
denfels —2 Auguſt vom al wolt enſten — —— 
fo Die Drärbe zweiten Diveftöt, dann eben jum deitten Eetrarde bei dem Arrellaus ras ge⸗ 
rich ** * Bü rger, und Iyeiw —* Für den beſdrderi —— 
Dertel; re zutut am 9. dem bisherigen —— ug Pe 
ferner im Appellatlons Prigen das Yanpgeriht SD * 
gerichte bes fer m ze 
feetfes: Rezyor ounteeife, DR dt 
die Nähe Ychann'Senfer ei zu Aut Srinad, .S® h 


bach, dann Geor dgericht 
g Sedlt waltun des Landgt 
maye, Sgreiberft alıung ee pe dem Sandgeriätt 


Hirrennmus von Ancr, und Ehre der Adju 
F Gehet bei dem Re nen Michoel Kättensberget in a 4 
Burghaufen) den Sekretär — > age! genſchaft zu dem Land gerichte Hauenn —* 
die Kangelliften Friedrich SI Surnpeis und Ihe Pie dernge Aajunteen? S** — 
Ehritoph Müller, Peiwich, tt engen, Dagegen tam Der bieherigẽ us 
und Theodor Fiken hen; bei gebachtem Sandgerichte Hallaẽ ai 
in dem Appellarionsgerickpre des Der Biltamı ale Apjsmke zu dem I > 
Donaufreifes: Sterjingen; 
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anı ı1. wurde dır Fechtopraktik ant For 
ferb Peiner als Veelet bei dem Bandger 
rider Geietbac; mh 
am 13. ter quiet Hoſgeriches /Se 
fersie za Salbıng gcuteich von Frehn 
als Promdrdit bi dem Stadtgerichte zu 
Kesspten alreguldigft emamınt, 


Großfaͤhrigkeins /Etlaͤrungen. 

Am 29. Juli wurden die Heiden Brüder 
Danmiller aus Memmingen, Yoadıim 
Friedrich — Deffinatım — und Jakob 
koren — Pirutenant; — 


am 3. Auguſt Georg Forfler, Kränıer 
zu Müraberg, 


am 8. Anna Karharina Doltfus 
Baͤckermeiſters Tochter in Ansbach; und 
am 17. Johan Adam Philipp Wet 
king: Gold und Silberatbeitet in Nürnberg, 
banır Jofepd Dorbert, Bauersfohn von 
Eifenderf Landgerichts Hochſtadt, als große 
jährig ertlaͤet. 


vr Dem Pöniglichen geheimen Rathe und ge 
heimen ZuftizReferendär Feuerbach wurbe 
unterm 27. Auguſt I. J. die allergnaͤdigſte 
Etlaubniß erthellt, die von Seiner tuſſſch ⸗ 
kalſerlichen Maſeſtaͤt erhaltene Deforation des 
St. Annen + Ordens ater Klaffe tragen zu 
dürfen, , 








Summarifches Verzeichniß 
— rer sta 
angehalteuen, r 12 1» at, € auch an ein⸗ 
ng färtigigen char —— thei et im —— — 


Im Monate ai aBrı. 


zar « Kreis . |: 
ven «Kreis. 
v bonausSireis 
"Donaussireis] ı 
= Kreis . 
Kreis Tag 
Vs Kreis 
weis. 
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ungeige 
—* aAber die Setreid ſchtauuen in nachſtehenden 
Berfaßt dem rı. Auguſt mer · 





Orten 
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Königlid ⸗Baieriſches 


Kegierungsb 


zo 


ritk 


LM. Stüd, Münden, Mittwoch den 25. Auguft 1815. 





Bekanntmachungen. 


(Die Einführung des Pelipehs Kordens in den 
menen Kandgerichten bes Galzach» Kreifes 
betreffend.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


Dı Wir befchloffen haben, in den neu 
adquirirten Beftandrheilen des dermaligen 
Sal jach⸗ Kreifes den Sicherheits: Kordon, 
fo wie folcher Bereits in den Altern Laudge⸗ 
richten dieſes Kreifes beſteht, einzuführen, 
fo befchten Wir, daf die auf dieſe gemein: 
nüzige Auſtalt erlanfende Koſten proviforifch 
und bis auf weitere Werordnung durch eis 
gen Steuer: Beifhlag von zehn Kreujer 
für jeden. Gulden der für das Ziel Dar: 
tholomäi im ehemaligen Salzbutgiſchen Ge: 
biete zu erhebenden Ruflikal + Haus + und 
Gewerbs- Ereuer und Dezimation, dann 
der einfachen Zulehen- Steuer, beigebtacht 
werden; wonach Unſtre Finanz⸗ Direktlon 
das Erforderliche zu verfügen hat. 
München den 9. Auguſt 1311. 
"mar Jofeph. 
J GSraf ven Montgefas. 
en Bl; Aonigiihen aulerhoͤchſten Vefräl 
x * + der Generale Sekretde 
G. Geiger. 





(Den Prüfungs» Konkurs für die Adſpltauten 
yum Staatodieuſte bei dem General» Kom: 
miffariate im far s Arelfe betreffend. ) 

Im Namen SeinerMaiejtät des Königs. 
Dei umntergeichneter Stelle wird für die 

Adfpiranten zum Gtaatsdienfte ein Prü: 

funge / Konkurs am 4. November laufenden 

Jahrs eröffnet. 

Die Rechto Praftifanten, melde fih 
demſelben unterziehen wollen, haben länge 
ſtens bis zum 15, Dftober die Abſolutotien 
über die Univerfides: Sendien, und bie 
Zeugniffe über bie geſchliche Landgerichts: 
Prapis anher einzufenden, damit ihnen Die 
Admiflionsdekrete verordnungsmäfjig ertheilt 
werben koͤnnen. 

München den 16. Auguſt ıgrı. 
Königlihes Generals Kommiffa 
siat des Iſar⸗Kreiſes. 
be Troge, Direfim. 

Rainpredter 


(Die Einſendung der heurigen Rüderfaz « Quit · 
tungen vom den Abniglichen Gtiftungs s Ad⸗ 
miniftratiomen an bie Wrandserficherungde 
Kaımmiffien betreffend. ) 

Im NamenSeiner Majeftätdes Könige. 
Durch das konigliche Regierungeblatt 
heurlgen Jahres Stuͤckl XXVYl. wurde dem- 

(m) 








1019 


ſamilichen koͤnigliche 
Polige· Ditettienen 
Empiangs: Proiotolle über 
beahlte Brtandſchadens⸗ Erfagı Gelder #0 
die dur Brand Berund 
die über den. an die koͤniglichen 
Suftungs: Wominiftrarionen für eben dieſes 
Jah gefeifteten Rad eeſaz DET vorgeſchoſſe⸗ 
nen Fonds⸗ Kapitalien ſogleich on bie fir 
ee Vranpveriherung Kommifion in 
—— Hecefihen 
ter m neigt 
ren Kommiffien mit ep 
* n war, daß von ſamtlichen Pänif 
* — —— nur we 
Ba ee ingen über den gerd*” 
* Kir der im Laufe des wor” 
— ee Fondsgelder ei 
— > ’ * die wenigfin Dex Un⸗ 
—— e Empfangss Protsfolle uber 
* ea REP oren M 
fendet ey von: Kominonn = 8 
ausgefchriebenen Enmfhädıygungs * 
aber dermal um jo dringender it, at 


Yanner laufenden Jahrs, bie ble 


R 
Ache wit dem lehzten thuft·ge 


sungen bie zum erften Sänmer 
Br feon mögen: TO werben 
—— Füntgliche gandgerichH te > 
eftionen und Kumiffriame 
Uchſt augewieſen, durch 


vie ſchuelle Beitrea Baxxig ver 
= enög 
in 
Folge ber allgemeinen Berrrduung om 23° 
N au⸗ 
en Branduerfihrrungs: Geſeuſe es im 
DD 16 
sich fliehen, und ihre Geihäfte 2 
ıgı> vol 
Hiermit 
Po lijzei⸗ 
nahdrüd: 
gute eitseibung 


Längiens 
Diefes yufeazıs WO ® 
Damit na ME 
gleich nee 
nenz wie 
figerunge « Km" 
ntw 


I9 * tatı 
J— die Fon 
ge fa 6 die er ift ’ Bei 


pie Hilyanı. 


ohme we 

Behoͤrden $ em Ende vie Felde 

zu Zrie » = 
—— —— 
hierüber as 

geandsefhtunge 


ı811* 

als & ommi tfs 
greriet- 

Direliet · 


geinprehtet 


pfarrel upstf ah sitr 
Känıt 
PT 


et 


im 
Harburg erledigel worden · 


Ban Mmfreife von EIN 


Seelen, Die pfarrämtlichen Aftus werben 
le im der Apretzhofer Kirche vorgenom⸗ 
men, mit Ausnahme der Beerdigungen in 
dem MDörfchen Lierheim, welches feinen eir 
genen WBegräbnifplag bat, — Der auf 
727 fl. 94 kr. berechnete Extrag der Stelle 
befteht, aufer dem firen Gehalt von go fl, 
und einigen Naturalien, größteneheils in 
dee Berufung von rundftüden und vom 
Zehenten. 

Meg.nsburg den 4, Auguft 1811. 
Königlihes General: Kommiffar 
riat bes NegensÄretfes als protes 
Rantifhes General: Defanat des 

Ober⸗Donaukreiſes. 
Graf za Lodron. 
Reid. 
(Die Erledigung derfuratie St. Gertrand und 
der Erpoſitur St. Digit betreffend ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch die unterm 73. I. M. anerfanme 
Refignarion des Priefters Johann Molt ift 
die Kurarie St. Gertra nd erledigt worden. 

Dieſe Pfründe liege im koͤniglichen Lands 
gerichte Sana, in der Parzelle der Trientner 
Dıbjefe des Inn⸗ Kreifes, und im Defanate 
Ulten, hat einen Umfang von 14 Grunde, 

zähle 350 Seelen, und iſt mit einer jaͤhr⸗ 
lichen Nevenäe von 289 fl. R fr. verbunden, 

Durch die am 13. Mat I, J. erfolgte Ber 

förderung des Expoſitus Joſeph Delafta auf 
die Kutatle Kampil*) iR die Erpofltur St. 

BVigikin Erledigung gekommen. 

Sie hegt im der Didjes Brixen, und im 

Laud gericht: und Dekanats⸗ Bezirke Enner 


N6. 


— 
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berg, zähle mehr als soo Seelen, und ger 
währt eine jährliche Meute von 258 fl. 

Geprüfte Priefter haben ſich mir Ihren 
Geſuchen binnen 3 Wechen hleher zu wen 
ben, Innobtuck den 14. Auguſt t011. 
Abnigliches Generals Kommiffe 

etat des Inn sr Kreifen, 
Breiberr von Lerchenfeld. 
Stich. 


(Die Erlebigung der Pfarrei Hechendeorf ber 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dur Todfall des Pfarrers Johann Mes 
pomuf Zieglerift die Pfarrei Hechendorf 
inder Didzes Augsburg im Defanate Ober 
alting, Sandgerichts Starnberg, erledigt; 
fle hat eine Fillal, zähle 340 Serlen, und 
bedarf feines Hilfspriefters, 

Die Einfünfte des Pfarrers aus Widdum, 
Zehent, und Stolt belaufen ſich auf 420 fl. 

Die Bewerber um diefe Pfarrei haben ſich 
Binnen 14 Tagen bei den ihnen unmittelbar 
vorgefejten koͤnlallchen General:Kommiffaria: 
ten vorfchriftmäßig zu melden, 

Münden den 21. Auguſt ıgır. 
Königliches Generals Kommiffe 
tiat bes Jfar:Kreifes, 
de Troge, Direfter, 

2 Rainpredter. 
(Die Uaflellung zweier Rechrsaumilte bei dem 
königlichen Landgerichte Telfs berreffend.) 
ImNamen Seiner Majeftätdes Königs. 
In Gemäßheir allerhöcfter Entfchliefung 
vom zo. laufenden Monars foll bei dem Für 
niglichen Pandgerichte Telfs wenigft ein, mo 
niche zwei Rechtoanwaͤlte aufgeftellt, und 
(1:*) 








10:4 
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* allerhoͤchſten Stelle in Vorſchtag gebracht · G.· 4 Pe fenmöntce Kapirände 

Du f 8 SHufagen-Regimentts Jotob Anton Com 
J ſes witd daher zur allgemelnen Kenut⸗ arb von Kunft, it zum irren de 
* gebracht, damitjene Jadividuen, weiche tär: ars yofenh r Deden® — 
= Verleihung einer foren Advok atenſtelle De penfsnirte — 
Landgerichte Telfs zu erhalten wäns Frembgen, Ina ga. ee gem 
—— ſich über bie beſtaudene Priv Yuti in Bandsberg gehahite 

itichetich der hier zu erfoperlichen wiſ⸗ 
’ Mar Joevh. uam Krise 


ſezlicher Form 








— 





—— Bildung in ge 
en En innen, ſich bei dem unterjeichner — — — — ee 
Br Far u. Appellarionsgerihte binnen Di enſtes⸗ Rotiß 
——— Natiounalgatd u. 8 fe 
Königlichen —* Auguſt 1811. — a ea bet König aben in eneng 
Des Zen" ht aller hoͤchſten Reſeripte vom 19- Juli fen, 
Jteiderr von ah ehfs 8 den Zahres die Organifation ec Neetag, 
a EREN Gardeitt. Kalle iu Buereishpaupttabt U gm 
— m B.- abin gg er- url welche aus einem Baraillon Infante go 
Armee-Befebl. —— einer Esfabren Kanalerit, und einer has es 
Münden den 17. Auguft r Kompagnit Artillerie befteht, — a1 
$ 1. Dem Obetſten von a. beſtaͤtigeu geruht, woher Folgende tabs; 
werden die Komm ch un S ger mb Ober Off nere angerellt wurden. 
Insolſtadt De wer in Stabd. 
bat an das N Derxgeibe alt Meier: Joeſerh Mepgtt 
zu berichten, und —— Aua Sburg — —— 
fu erhalten. von daher alle Hchie als Hauptmann : Yohann Nomut Sat. 
$. 2. Da ats Dberltentemomt * Andrä Matt 
penbeim if a Aber Haft Par als Lieutenant: Kalpar Hrebntt- 
— ajor in der SE u walerit als zweiter⸗ vacal· 
1. zäflier ® Kompanie 
Anton S harl 


$. 3 D 
—— ie Fahren + Kadeten Fri PR 
ie les: eudwig Luder, “pp 
ih * * — Sigmund Braun 
n Enlauder — — x 
Duft z und TSoferh vor 
Fa esne, find zu Zunfern ivam Kab 
PS befürbert, abeten: 





. als Hauptmann s 


als Hauptmann 
als Oberlieutenant : 
afs Lieutenant? Ya 
als zweiter ⸗ 


1. 8 


Ignatz Jauv 
tob H demand 
vacat- 
Afilier + Kompanie: 


Soferh © ünthee- 
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als Ob erlieutenant: Joſeph Depp: 
als Lieutenant: Benedift Wuͤrſtl. 
als „veiter » vacat. 
11, Fäfilier » Kompagnle. 
als Hauptmann; Franz Zaver Schöpfer, 
als Oberlieutenaut: Fran; Kavır Habel⸗ 
fperger 
als Lieutenant: Peter Geiler, 
als zweiter ⸗ vacat. 
Kavalerie s Eöladron. 
als Mittmeifter: Ignaz Würfel, 
als Oberlieutenant: Georg VBolderauer, 
als Lieutenant: Anton Triendl. 
Halbe Wrtillerie « Rompagnie, 
als Oberlientenant: Georg Laſchins ki. 
als Lieutenant: Franz Ked, 
Mittelſtab. 
als Kapitän und Baraillons + Auartiermeifter 
Anton Hefler,, 
als Oberlientenant und Baraillons : Aubitor, 
Doktor Franz; Sultz er. 
als Dberlieurenant und Zeugmart Anton 
Kögler, 
als DOberlieutenant und Bataillons s Adju⸗ 
tant Joſeph Pichler, 
als Bataillons⸗ Ehirurg Franz Zeller, 
Alnterftab, 
als Fahnenfunker Gehaftian Hofer. 
Vermög allerhoͤchſten Meffripts vom 15. 
Yufi wurde die Formation einer Füfilier- Roms 
Fagnie der National» Garde 1. Klaſſe in 
Dolufein, einer Fuͤſtlier + Kompagnie in 
Mörnsheieei, und einer halben in Welt: 
heim, Mirf*te des koniglichen Bandgerichts 
Chi, Eimmt und hicbei allergnaͤdigſt 
u 


\n Dolfnfleim, 
As Suupenann; Epriftian Weinfammer, 





1026 


als Oberfieuterant: Chriſtian Bau dh. 
als erſter Unterlieutenant: Johann Moͤdel. 
als jweiterlinterlientenang: Willibald Merkt, 
als Chirurg, Rupert Bierfchneider, 
In Mörnsheim. 
als Hauptinann: Franz Anton Zinsmei 
fer, : 
als Oberlieutenant: Joſeph Himmer, 
als Unterlientenant: Joſeph Netter, 
ats Ehirurg: Sehaftian Schmid, 
In Weltheim. 
als Oberlientenant: Joſeph Metter. 
als Unterlieutenant: Kaver Woggl. 

Seine Majeſtaͤt der König geruhten durch 
eine allerhoͤchſte Entfchliefung vom 20, Juli 
laufenden Jahres in den Märkten Offingen, 
und Holzkirchen des fürjtlich Wallerſteini⸗ 
ſchen Untergerichts Maihingen die Formation 
von Nationals Garden III. Klaffe, und mar 
zu Offingen mit einer, und zu Holzkirchen mit 
3 Füfilier » Kompagnie zu beflimmen, und 
biebei 

in Offingen 

als Hauptmann: Joſeph Neihherzer. 
als Oberlieutenant: Jakob Winkler. 
als Unterlieutenane: Joſeph Bauer, 
als Chirurg: ZJoferk Sprößler 

In Holzkirchen 
als Lieutenant: Georg Sieber allergudbigft 
ji ernennen. 

Vermog allerhoͤchten Refkeipts vom ıtem 
Juni And bet der meu formirten halben Fuͤſi⸗ 
liet -Kompagnie der föniglichen Natlonal Carr 
de III. Klaffe im Marke Luppurg im Regen, 
Breife, der alsOberlieutenant hiezu gewählte Jos 
hann⸗H otter, und als Unterlieutenant ebenfalls 








_—— 
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gewählte Paul Karl allergnudigſt befäth 
get werben, 

ei der fünigfichen National » Garde 1, 
Klaſſe n Uugeburg haben bei — * 

nachfolgende gewahlte und Gegntachtere Sud 
viduen die allerhoͤch ſte Beſtaͤcigung — 
nämlich 

als Quartiermeifter Der bisherig· — 
trnant mund Zeuawart, Daniel Bern: We 
Seint Mojeffär der König zugleich zum Haupt: 
mann allergnäbigft zw ernenmeit gerubten. 

Als Dberfientenant und Zeugwart wurde 
ber bieberige Fourier Ehrifian Adım R iger 
Ing kefoͤrdert. 

D.r ale Birutenant gewaͤhlte bisherige Gre⸗ 
nadier, Jeſerh Anton Kosteletzkh wourb‘ 
in tiefer Eigenfchaft allergnädiaft beit äriget* 

Als Chirutg des zeen Infanterie > rail? 
tens erhielt der Wundarzt, Georg Co B re 9ı 
die alerhächfte Genehmigung · 

Weider Kanalerie : Diviſton rüdte Der bis⸗ 
herige Oberlienttnant Jeſerh Deurinmget 
zum Rumemnet der erſten, ber DB exticutt 
want, Joſerh Ancen Rarnehen, zum Mitt‘ 
meifter der zweiten Eefadren, und Die zu 
Eltefien Bientenanes Heinrich ven = huült 
uud Yton Herzog ja Dbrrlientermnun es POT 

Der Dieilons Arjuranı Ent FE Srbt" 
wurde gleichf⸗As als Oberfientenant 
beholting feiner Adſutanten · Chorse Sefordert · 

ls Lintenant erhielt ber ehemige Rus 
leriſt Auguſt Rrieberih S hönbarp die al 
lergnaͤdigſte Beſtaͤrigung · 

Bei ter Matlenat,Garbe TEN. laſſe m 
Ed wabach imMearfreife 
terhöchfterEntlhlieffung vom 2 - untl. I. der 
binheine Dberiientenamt greater Edhmibe 


von, zugleich wurde det 
gemählte Georg 
genfchaft beſtau 
Ber det 
Darrentit 
Atterhdäfen 
22. Yun l. J · det 
pohrer feine Charge ® — 
Ten, und an feine fe dit 
Lentenant Zei 
dann ber älte 
meifter als 
terlieutenant 
pisherige 3 


Be | 
gt * 
arional Gorde Ul. * 
en im Yun F we 
Verjiaumgen yomit- 2 
baehernigt H ke 


re als 


v 
nant/ 


N 
ſte Unterlicute 


9 
— 


Adwebel / Georg 
bei 


Buch 

„ uud ver ÖSrer 
Ambreft als Lieus 
e hei det Nationat 
ingen der Akte 
ie: Estate! von 
Kor verel 
avolet 


Demmelm® 
ber Fetdwebel S 
lientenaut vor · 
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Anzeige 
Aber die Gerreidfhrannen in nahflehenden Drtem; 
Berfaßt den 18. Auguſt ıgır. 
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_ UV. etid, Münden, Samfag den 7. September 1811. 
nn 


Belanntmahnungen. 


Aeecurs· Prüfeng für die Mdfpiramten zum 
Hagtd » Dienfle. im Finanz sache bei beim 
farsKreife betreffend. ) 

damen Seiner Majeftät des Könige. 


Fonigfiche General · Kommiffartar des 
Freifes wird für die Adſpiranten zung 
»Dierfte, am 4. Movember dieſee 
einen Prüfungs + Konkurs eröffnen. ı 
eigen Kanbibaten, welche Bedie⸗ 
mm Firanj · Fache nachfuchen, oder 
ıftige Stellen finanzielle Reuntniſſe 
werden aufgefodert ſich zur mdms 
bei der koͤniglichen Finanz Ditet ⸗ 
MNar ⸗Areiſes zu melden, und das 
vernehmen, 
elche ſich der Prüfung untertverfeh, 
Hole Zeugniſſe über die Gemnas 
nn, als über: die bei Kameral: 
r bei der Fimanj / Direfiion ger 
wie vorzulegen. “ 
Den 30. Auguſt igır. 
ve, Sinans + Direfiion 

ı Bfars Kreifen. 
rsberger, Direter. , 

won Krempelbuber, 


(Die, Hufnabme und den Yufaahınd » gonturs der 
Subjette in die Fonigliche Zentral» Deterinärs 
Schale betreffend. 

Das organifche Edikt über das Weterindes 
wefen, und die Errichtung einer Zentral: Wer 
terinat· Echule (ehe Reyterumgebtar HR 
vom 24; Febr. ıgı0, Tır.. I. $. 16füb* 
Lira. b. c. d.) ſpeicht die Bebingnäffe gang 
bentlih-aus, Die jedes Subieft, welches ſich 
dein Studium der Veterinär: Aunde widmen 
will, fon zum boraus ſoll erfüllet habenz 
und lant $. 17. des obbefagten Edikte ift den 
Föriglichen Bandgerichts / Aer jten die eiſte Aus / 
wahl ſoichet zu Thierariten zu bildenden Sub ⸗ 
jefe dergeſtait aͤbetloffen, daß diefe allhahr / 
dich vor ber Mitte des Septembers ihr Cutz 
achten mebft den erforderlichen Belegen und 
Zeugniſſen am die koͤntglichhe Zeuttal Veterir 
nat Schufe direfte einſenden ſollen. Dies 
ſer allerhoͤchſten Willens meinung haben voris 
ars Jahr mir ein jeine Gerichts? Aerzte Genũge 
geltiſtet. Man -ficht füh daher veranlaffer, 
alle Gerichts: Merzte des Königreichs any 
ahnen, ganz umsersüglich in ihren Diſtrikten 
geſchickte, und zum Wererindr «Lehre geeignete, 
Subjefte auszumählen, und ſolche ‚worgen 
—— 9— * vor Mitte et Ep 

7a) “Ho.0n9 








2031 —_ 


a 
Konfpefr, über die Im Oberdonau s Kreife abgehaltenen Cherreld+ Märkte im Monate Juni 13:1, 
Kern: Derkauf, | WelsensBert. | Kom » Weit. 
En, 
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— Stic. Münden, Samftag den 7. September 181% 


Belenntmahungen. 


(Di Aoevur· Prifung fir de Mpfpirantem zum 
Sgarg· Dijla im finanz + doche bei Dem 
Narr kreife berrerfend. ) 

Im Namen Seiner Mojefät des Könige. 


Dis Anigäge Genreats Kommiffariar des 
HaerKreifeb wird für die Adſpiranuten zum 
Etnars» Diernfte, am 4. Movember dieſes 
Dabres, einen Prüfungs + Konkurs eröffnen. ı 
Diejenigen Kandidaten, welche Bedie ⸗ 
mungen dor Finanz Fache nachſuchen, oder 
Deren Finftige Stellen finanzielle Kenntniffe 
echeifehen twerden aufpefodert ſich zur naͤm⸗ 
Sichen Zeit: bei der koͤniglichen Finanz⸗Ditet⸗ 
ton‘ Dres Dfarı Kreifes zu melden, und das 
Were zu£ veinchmen, 
@flte, welche. ich der Prüfung untermerfeh, 
» fervobl die Zeugniffe‘ uͤber die Gnimas 
Studien, als über) die bei Kameral: 
ren ober bei ber Finanz’ Direftion ger 
we Prarte vorzulegen. J 
achen den 30. Auguſt 1811. 
si iiche,, Sinans s Direfiion 
des Dfar: Kreifen 
nueröhberger, Direftor. t 
c* von Arempelbuber, 


(Die, Anfnahıne and, den Yafuadınd : Konkurs der 
Subjelre in die koniglicpe Zeutral ⸗ Beterinärs 
Schule betreffend. 

Das organijche Edikt fiber das Wererindrs 
wefen, und bie Errichtung einer Zentrals Ver 
terinder@chnte (ehe Regterumgsbtar Stihl, ' 
vom 24: Febr ıyıo, Tu. IU..$. 16 ſub · 
Eir, 0. b. c. d.) fpricht. die Bedingniffe gang 
deutlich aus, Die jedes. Subieft, welches ſich 
dein Studium der Veterinde>Kunde widınen 
will, ſchon zunn voraus ſoll erfüller haben; 
und laut h. 17. des obbe ſagten Edikts If} den 
koͤniglichen kandgerichts · Aerjten dir erſte Muss 
wahl ſoſchet ·zu Thlerdrzten zu bildenden Sub ⸗ 
jefte dergeſtalt uͤberlafſen, dafi dieſe alfjäher 
lich vor der Mitte des Septembers ihr Cuts 
achten nebft den erforderlichen Belegen und 
Zeugniffen am die Königliche Zentral; Weteri⸗ 
nae Schule "direfte einfenden fallen. Die⸗ 
fer allerhoͤchſten Willens meinung haben voris 
ges Jahr mir ein jeine Gerichts / Aerzte Genuͤge 
geleiſtet. Man ſieht ſich daher veranlaffer, 
alle Gerichts: Aerzte des Königreichs anzu⸗ 
mahnen, ganz umversüglich im ihrem Diftriften 
geſchickte, und zum Veterinär «Pahre aeeignere. 
Subjefte auszuwählen, mad folhe worgen 
— * vor Mitte des Ep 

7a ’ Pe 1 
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vembers Bei der koͤniglichen Ientrafs Veterinaͤt ⸗ 


Säule zur Aufnahme in Vorſchlag zu brins 
gen, damit ber bießjährige Aufnahıns + Kotiz 
kurs, welder biemie ausdrüdtich auf fünfte: 
gen erſten Dftober ausgefchrieben wird, wink 
gen Hinderniffen, als der vorjährige, nunter: 
worſen ſe yn dürfte, - 
München den 4. Auguft*) 1811. 


Königliche IentratsVeterinars 
Säule, 
Zreigerr von Nesting. 
Eartorl. 


— — — — — 


Seine Majetärber Koͤnig geruhten amı7. 
Auguſt l. J· dem gehelmen Rathe Bernhard 
Kreiheren von Hornfletnauf deſſen Bitue zu 
geſtatten, die Dekeration des im Koͤnigreiche 
Wnttemberg begliterten Adelo tragen zu důrſen. 


Bermdg aller hoͤchſter Entſchließung an das 
tbnigliche General / Kommilfartar des Salzach ⸗ 
Kreiſte won 3. Augufi 1. J. wurden die 
vLandgetichte im ehemaligen Jun⸗ Hnd Haus 
ent Viertel, Bödlabrud, Franken 
marfı, Haag und Griesfichen, wel 
che durch das Organifariond » Reſkript vom 
ar. Dezember ıgıo in bie zweite Klafie ger 
zeiher worden find, wegen ihrer geofen Aus 
dihnung und Wenölferung , bann ihrer Lage 

am der Grenze, zu Tandgerichten erfier Klaffe 
echoßen: und am 23. Auguſt der ©i; dis, 
Kriminalgerichte Braunau nad Mamner, 
firhen verlegt, 


nd — 
+, tras. Da 3. Sert. 
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Dem Advofat in Innebruck, De, Johani 
Dalfarorre, wurde die Bewllligung zur 
Auswandetuug ettheiltz deſſen Austritt aus 
dem Etat der koͤniglich⸗ bateriſchen Advokaten 
wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht. 





.. (Die Bertheilung der- durch Sammlsugen-eluge: 


gangenen Beiträge zur Umerfläzung für bie 

im Salzach⸗ Areile Cxecigen Beſtandes) 

durch den Krieg vom Yahre 1809 befonders 

befebäbigten Umterchamem betreffend» ) 
Ant Namen Seiner Majetätdes Könige, 

Durch die zu eben erwähnten Beiträgen 
veranſtalteten Sammlungen ergab ſich in den 
Aemtern des vormaligen Salzach⸗ Kreifes ein 
bereits duch das algemreine Negierungsblar 
quartalsweife ansgefchriebener. Betrag ven, 
416 fl. a5 ir 

Hie von it aber abzuziehen: 

a) der vom Laudgerichte Simbach ducch eine 
Irrung des erſtatteten Berichts zuwieh 
ausgelcrichene Reſt mit 19 fl. 33 kx. 

b) ein eingefenber Falfcher Laubthalet mie 

27455, 

©) an devalvieter Kupfermünze 2.7 37.8 

dyanderkei andern Schedemüngnz : 20 # 

©) der Koflen:Berrag auf Verfertigung gie 
er Kifte, um das Ganze von Burghanfen 
hicher zu bringen — 55⸗ 

f) auf Verfendung der Gelder an die Lands. 
gerichte 38 44* 

zuſammen 661. a te 


— 


Bleibt ſehin von obiger Hauptſumme cbri 
4050 A. mi 
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Belfer des hari Herzogs Wilhern 
sen Dains Dorälingt ja dem nämlichen 
Inne 10,000 f. im Bunzen huldvollſt zu 
ſchertat die Bnate harten, und hievon dem 
Ecahatteeſe 749 1,9Ee, wafen, fo erhöht 


α] anf 4799 fe, 


golf. 
Gulf den nad futter Vorſchtiſt her⸗ 
sefteiten erreisfichen Atiegs » öefchddigungen 
traf nun won diefer Summe : 
a) dus Polizel » Kommiffaciat 
» Burgbaufen . . 239fl. 7 fr. 
5) astantgeich Burgbanfen 1569 » 54 » 
- ©) das ®andgericht Eggenfelden 565 r 56 + 
0) das bandgericht Mühldorf 1004 s 10 # 
©) basdandgrricht Reichenhall zın #». 4 # 
£) das Bandgericht Nofenfeim: 297.4 34 ⸗ 
g) das Landgericht Braunau 
sep. Simbach -» » 20H 568 
bh) das Landgericht Traunflein 76 + 35 + 
) das Landgericht Troßburg 84 » zıdr 
) das Landgericht Vilsbiburg 601.» 348 
D Das Bandgeriche Waſſerbutg 247 » 395r 
‚. Summe 4799 f.30; ft, 
Sievon erhichen: 
" Polizei: Kommiſſariate —— 


(db Lechner oo ſl. - 
Hegenberger «+ . 3221— y 
Kertfechbuer + . 01-1 

ı Stroßlmüller .. 19 780, 


 Pandgericdte · Burghauſen. 
hnriedbauer 416⸗ 


- 
rußer - — Btos 
einer »- - 74 
3 l: 
. - s—.r 


Schwaiger 





Yanaz Eudfelner 

Anna Strohmair 
Viktoria Maler . 
Alois Kay . 

1 ii Bergmann 3 
ins Berner 
Iofepd Gansbaum 
Andrä Gaftünger 
Johann Fellner . 
Joſeph Hirtenberget 
Jehann Schick. 
Joſeph Brandmair 
Martin Schiferlechner 
Mathias Feljiperger . 
Andrä Haureiter & 
Philipp Weser . 
Philipp Shit . » 
Sofeph Borfhuber . 
Wolfgang Shld  . 
Jakeb Peterlehner . 
Bartholemd Pranf . 
Sofeph Hecenberger . 


Magdalena Dorfnerin 


Maogdalene Pfennerin . 
Andres Hreimofer 
Georg El . 
fe, Mathias Ekantſteller 
Sehaftian Liemer 
Yatob Oberer . 
Martin Krois . 
Michael Guglweit 
Schaftian Lechner 
Yalıb Spielmann — 


‚Bear Bimmerfperger 
Vvorem —— 
72°) 


se. er Bit er 
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Sehaftian Hofmeifler . 


Franz Peifinge “ . 
Sebaffian Aumme , 
Johann Aicher' . r 
Seäftian Poppenburner 
Thomas Stiegen ', 
Georg Mair A 
Born) Baumgartner „ 
Jehann Unterflegr 


Jofeph Unterfperger 
Jofeph Yelinger . ° 
Georg Kronader 
Mar Fabinger . 
YAnton Daneldjer 
Phifipp Ferner . 
Wolfgang Waldhofer 
Johann Untertder 
Ariton Schwefnger 
Anbei Dulzinger 
Johann Holzmann 
Martin Agberger 
Simon Mlittechuber * 
Fran; Oberhuber 
Eimen Lochwimmer 
Johann Geiftinger 
Geotg Grundner 
ohann Eifenbimer . 
Anton Mitterlechner 
Antrd Antersberger 
Hofer) Schwelif 
Johanu Mitterlechnet 
Phiſipp Schuſter 
Georg Menreiter 
Georg Pudner , 
Sorenz Wreitenlochner » 


su gone EEE re Re 


wre 8 


[ er war Dur De SE 20er er Fer 


. 


we ae ee EN er Bi a 


. ee 


— 
sf.— fr Anton Mayr zu Berg 3 
SH. Verein Biebln » 5 
se—s Und Dar » . , 
gs:—* Franz Fuchshuber ii 
6: — nn: Philipp Sperrmam . , 
se—r ‚GBimon Strinboͤck — 
5⸗3ohaun Dommiechner 
5 Doehann Wimmer . . 
Se— Hr. Kohann Meindl F . 
6:— 5 Dofeph ihr » :  . 
s— + Gebaftian Mappmberger . 
6r—# Poren Hortfperge = . 
se—s Sofeph Bifcher . . * 
ss—s Sofeph koehner —- — 
6—Thomas Henfelbaur 
6 — BGectg Meppenderger — 
6 —WMaathias Hihhuber - 5 
br FW 
5e— + Georg Pidle . . . 
5e—s Sohann Hallmat .  . 
10 rs Thomas Hahn 5 . . 
dbı—i Lorenz Mosturner * . 
6:— + Georg Freinegger ur 
119 — s Lorenz Wimmer . . . 
1 — : Gimen Mieermir +: 
10 7 — ⸗Andraͤ Chr . x 
10 — + Martin Rum . . 
| ee; Joſeph eafl 3) * . 
6, — 5 Grorg Lindemait 0 
8: —#. Tafob Kleinerlegendergr . 
Se—s,. Iofeph äeler . . 
51—,# Autom kenjl . . . 
8° E Zofepb Weltermae . 
5— rn Penton Plant . * . 
6: —ı Je hann Kronnberger * * 
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Peter Hamberger ⸗ G6 fl. — kr. Beneſigtum zu Oberguͤnburg (deſſelben Erle ⸗ 
Georg Wesſperger 6— + bigung Geite 479)3 

Georg Oſtermait 1 5·—⸗ am ıı. den bisherigen Pfarrer Niklas 
Adam Huber - . ss—+ Bernhardzu Stuben, Landgerichts Sonnen: 
Veit Wilur .  » 6, —» berg aufdas Kurat Fruͤhmen / Benefizium zus 
Ignaz Baur. » 6⸗—Burs, Landgerichts Sonnenberg (deifelben 
Jatob Marl . -» 6: — Erledigung Seite 316.); 

Thomas Scheemaier » ss—r amz1, nah der Konfurss Reihe den 
Johann Meifinge « 6: — Supernumerde Kaplan in Plenbacdh, Fran 
Johann Schnitzlechner 6.— ss FZaver Kalchgruber, auf bie Pfarrei Reis 
Mathias Staller 8 — * heltofen, Landgerichts Vilsbiburg, Adınis 
Franz Feenlinger 6— + niſttations-Diſtrikts Neumarkt (derfelben 


5⸗—⸗Elediguug Seite 542.). 

6— ⸗ Im Monate Auguſt: 

y—t am 7. ben bisherigen Pfarrer zu Parfch, 
6, — 5 Franz von Tfehiderer, auf die Pfarrei 
6s— + uud das Defanat in Villanders, Landgerichts 
s:— s  Klaufen (derſelden Erledigung Seite 676.) 3; 
5— ⸗ und den bisherigen Lokal: Kaplan zu 
8, — + Chamih, Priefter Johann Hoffimmer, 
Geotg kebnr - 8: — + aufdiePfarrei Patſch, Langerichts Innebruck; 
Geotg Huber + bı—ı am 8. dem Pfarrer zu Argethh, Landge⸗ 
Joſeph Schmiedlechut 6 — 5 rien Wolfrarshanfen, Kafpar Kleber, auf 
Anton Altendorfuer + ss bie Pfarrei Strausdorf, Landgerichts Schwar 
Karharina Zellhuberin . 7 — 3 ben (detſelben Erledigung Selte 752.) ; 


Lorenz; Bachmair Pr 
Joſeph Huber . 
Johann Obermape 
Mathias Defer . . 
Franz Schralingr + 
Maria Wieſerin . 
Bartl Oberpieringer 
Marias Grundbacher 


ei Er Mr ER E DRIVE 


Joſeph Zellhuber . 6— ben bisherigen Pfarrerin Zorneding, Karl 
(Die Fottſetzung Kieroen folgt. ) ven Prugger, auf die Stadipfarrei Dor 
Se ben Erledi Brite 659.); 
Pfarrei s Berleihungen. nee zu ne 





Seine Majeftät der König haben nachfol⸗ Tingen auf die im Sandgerichte Dillingen geler 
gende Judibiduen anf Pfarreien und Dfeien gene Pfarrei Wittislingen (derfelben Erledi⸗ 
den zu befördern geruht. gung Seite 722. ); 

Im Monate Juli: ’ ben bisherigen Pfarrer Wendelin keoroſd 

am x9. den Pfarrer Magnus Anton Them in Schiltorn, Landgerichts Ried, 
Scharf in Thalhofen auf das Freühmeßs aufote Pfarrei zu Zell an der Bram, Land⸗ 





— 
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geriches Criehftechen (derſelben Exkebigung  -  Dienfled » Rotisem 
Seite 661. ); und —_ 


ben vormaligen Pfarr: Provifer zu Eſtern / Da Sein⸗ Majeſtat der König alergndtigfe 
berg, Prieſtet Johann Baprift Lengauer, beſchloſſen haben , für das ehemalige Fitrftens 
auf Die dadurch erledigte Pfarrei Schiltern; thum Balteueh eine beſondere Finanz: Ami⸗ 
am 13. den bloherigen Pfarrer zuß Adels⸗ niſtration unter dee ummittelbaren Leitung 
web, Johann Nepomut Kriehofer, auf, de® Aöniglichen geheimen Narhs , und Cener 
die Pfarrei Zusmarshaufen (derſelben Erles ralsKommifjdes, Grafen ven Thrrhelm, fort: 
digang Seite 718.); ; beftchen zu laſſen, fo haben Milechöcfktiefel; 
den Priefter Fram Walentin Steger ben wermdg allerhöchften Neffeipes vom 9. 
anf bie erledigte FrühmersKapfanei zu Arten: Auguſt für biefe Finanz » Adminiſitation 
ſtadt, Landgerichts Feldkitch (detſelden Etle- nachſtehendes Dienfk : Perfonafe,, welches Im 
igung Seite 226.) ;, Range den Perfonale aller Übrigen Königliche 
den Provifor zu Baad, Priefter Yofepd Franz: Direftionen vollfommen gleich geſtellt 
Siegmwein, auf bie dortige Kurats Kaplas ſeyn ſolle, allergnaͤ digſt zu ernennen getuht, 
nel in der Pfarrei Mittelberg, Landgerichts naͤmlich: - 
Sunerbregengers Wald (derfelben Exfedigung jum Direftor: 


Seite 240.) 5 den bisherigen zweiten Kamen: Direfs 
ben Pfarrer zu Etlerled, Georg Krach, tor und geheimen Kriegs. und Domainenr 

auf die Pfartel Untergermaringen, Landgerichts Nach, Johann Ernſt Georg Fritdrich 

Kaufbeuern (derfeiben Erledigung Geis Bomhard; 

% 2 11.)3 


zu Räthen: 
ben Pfarrer Bernard Kellermair, bie Kriege: und Domaine Raͤthe 


auf» die Pfarrei Inchenhofen, Landgerichts Johann Philipp Hornberger, 
Alch ach; Friedrich Kentad Fifcher, 
und den Pfarrer Benedikt Kaeſerer, Georg Ludwig Fritdrich Graf vom 
auf die Pfarrei Altenfiecdhen, Bandgerichte Münjter, 
Mieoeburg ; ben Kamer + Mfefor Chriſtian Karl 
ben bishreigen Pfarrer, und Diſtrlkis⸗ Dareh, und ben grweſenen Werifica- 
R Sul Infpefior Georg Pröfft zw Wihr teur ambulant des domames,, Fidtens 
d diſcheſchenl ach, Panpgerichts Neuſtadt au der (her; 
Waldnab, auf die Pfarrei Alidorf, Laudge⸗ zum Sekretär: 
richts Landahut (desfelden frühere Bifezüng den bieherigen Kamer:Sefrerir Eher 
Seite 94.). — ſtian Wirken Scheidema ıı tel; 





l 
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zum Erpebditor; 
bein Sekretar des jieiten. "Kamer: Se 


12046 


gohann Bernhard Friedtich Grüne [7 
Johann Fran Bonté; 


= nate, "Georg Epriftian- Öriedrich Sams zum Kanzleir Diener: 


\ 


pertẽ 
jum Regiſtrator: 
den. Kamer + Regiſtrator, Friedtich 
Will; 
jum Negifraturs :Gehitfen: 
ben Affiftenten, Andreas Ludwig Chris 
fian Steiuhard; 
sum zweiten DMegifiraturs » Ge 
bilfen: 
den bisherigen Aſſiſtenten, Chriftian 
Friedrich Schufter; 
zum erften Nechnungs-Kommiffär: 
een disherigen Revifer, Chriftoph Erhard 
eitz; 


zum jweitenKehnungs:-Kommiffär: 


ben Revifor, Georg Friedrich Köppel; 
zum dritten: 
‚sa ben Reviſot, Johann Adam S dh ärtert; 


zum vierteh: 


den Revbiſor, Yoharin Underas Rauer; 

zum erfien Rechnungs Gehilfen: 
ben Revifionss Affiftenten, Baur, Va⸗ 
lentin Friſch; 


Aumz weiten Resnungs-Behitfen: 


den Afliftenten , Daniel Weidner; 


‚sur Kanjltel: 


den SKonzleir Sefretär, Johann Bart: 
lieb Bucht a, bie KamerrKanzelliften, 
Johann Epriftan Mölter, 
Pllbrecht Friedrich Redlich, 
Johann Fritdrich Vogel, 
Zohan Friedtich Richter, 


ben Kamers Boten, Johauu Heintich 
Eiopoid Kleindoph; 

su Kanzlei»Boten: 
ben Kamer Boten, Johann Heinrich 

Heufhmann, und den Bauftallı Dies 

ner Lamprecht. 

Zu Veforgung ber Haupt: Kaffe haben 
Seine koͤnigliche Majeſtat allergnaͤdigſt er 
naunt: 
als Kaſſier: 

den bisherigen Kriegs» Rath, Chriſtian 

Adam Landgraf; 

als Kontroleur: 
den Kevifor und Moleflien + Kaffe: Ren ⸗ 
danten, Georg Chriſtan Degen; 

als Zahlmeifter: 
den Haupt: Regaliens Kaffes Kontroleur, 
Johann Friedrich Weiß; 

als erfien Offizianten: 
den Revifions + Affıftenten, Chriftian 
Feder; 

als zweiten DOffizianten: 

den ———— Ernſt Philipp 

Hartwig; 

als Kaffe» Diener: 
den Diener bei der Megaliens Kaffe, 
Konad Munfert; und 

als Land: Bau-Jnuſpektor endlich 

wurde allergnddigft ernannt: 

der Baus Juſpektoͤr, Karl Chriftian 
Riedl, 








—— 
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Set nachftehenden Städten und Maͤrkten im den finigt, baier. Staaten beſte henden Getreid / Echrannm, 
Verfaft den 25, Auguſt 814. 
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Negierungs 





Königlid ⸗Baieriſches 


10, 


btAat:t. 





ILV. tüd. münden, Mittwoch den ı1. September 1811. 








Allgemeine Verordnungen. 





(Die Tabadss Megie tim Köntgreiche, ihre adımie 
niftrarive Zorm un iaren Geimifis-Ireio bes 
teffend. ) 

Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


1? Unferm Edifte vom 20. Anguſt dieſes 
Jahres, das Gastes : Schulderiwefen ia 
Baiern betreſſend, °) haben Bir verordnet, 
Daß auch in Unferm Königeeiche,, wie es bes 
reits in verfciedenen andern Staaten geſche⸗ 
hen, 'cine Tabads: Regie eingefüher, und 
der daraus entfpringende reine Ertrag neben 
andern dahin gemwibmeren Gefällen zut Dos 
tation Der Zentral: Staats: Schulentilgunges 
Kaffe verwendet werden foll. 

Zugtei haben Wir aber Unfere Aufmerk: 
famfeit barauf gerichtet, biefen befondern 
Zwecke ber Tabads: Regie mit der Befdrde⸗ 
rung ſowohl des Tabadk· Baues in Unſerm 
Konigreiche/ als auch der darin beſtehenden 
Tabacks⸗ Fabrtitatien, fo viel möglich ju ver⸗ 
einigen, und jeden vermeibfichen Druc für 
den infändifgen Konfumenten davon entfernt 

after. 
ns €. unten. 





Air verorbien zu biefem Ende, twie felgt: 

Die Gegenftände der Taback Regie het 
len ſich 

A. in die Tabacis Panzungy . 

B., in bie Tabads: Fabrifarion, 

C, in den Tabads: Handel, und 

D. in die Verwaltung felbft. 

A. Tabadsı Pflanzung 

$. 1. Jeder Unferer Unterrhanen Fann Dier . 
jenigen Grundſtuͤcke, die er dazu geeignet fins 
der, mie Taback bepflanzen, biefen aͤrudten, 
und grün oder gettocknet an Fonzeffionirte 
Verleger, oder auch unmittelbar an die Tas 
bad + Fabrifanten verwerthen. ** 

Doch iſt jeder Pflanzer verbunden, die 
Pflanzung, die Emmdte, und den Verkanf 
bei dem Auſſchlaͤger feines Difteifes umſtaͤnd ⸗ 
lich nachguweiſen, und von dieſem aljährfich 
einen Erfaubnißfchein , welchet unentgeltlich 
ereheife wird, ju erholen. ' 

6. 2. Auch der Verleger und Babrifant 
haben die Verbindlichkeit, einen Erlanbfcheln 
zu erheben, und jeden Verkauf und Kauf 
von Tabacks Pflanzen‘ bei’ dem Auſſchlaͤger 
des Beyiekes, wo der MWerkauf: geſchieht, 
anzujeigen, 

(73) 








1051 


% 3. Bei jedem Verkaufe, wenn er von 
Planzern an Verleger , oder unter den Vers 
legern ſtatt finder, muß der faufende Theil 

I Prozent 
von dem Bettage “ Küufiäilinge ents 
richten. 

Gefchicht der Verkauf abır an Tabadı 

Rabrikanten,, fo von birfen nebft dem 


1 Proymt 
5 R vom Zentner 
Aufihlag entrichtet werben. 

$. 4. Geſchleht der Verkauf von Tabades 
Bliattern in das Ausland, fo ift die Bes 
sahlang 
5 Progent des Kaufichillinne, 

Verkäufe vom Tabacks ; Blättern ſcwohl 
im In + als Auslande konnen nur von Plans 
zen und Verlegen geſchehen, und müffen 
durchgehendo durch Pönigliche Hall aͤmtet ger 
leiter werden. 

Dem Tabacke⸗ Fabrikanten it in feinem 
Fate erlaubt, Verkäufe von Tabafs: Blaͤt⸗ 
teen in das Ausland zu macheu. 

$- 5, Der beringlige Baſtend der Plans 

yıng. fol von den Landgericht ·n unvergügs 
lich nach jenen Vorjcrifien erhoben und 
ufammengefiellt werben, welche ihnen durch 
die * KVevie Macher werden: che 
werden. 
+ Die Rutade: Regie u 'n idee * 
lichſte Serge ſehu, ak die Anpflanzung 
des Tabads raſch und ergiebig vor ſich 
ah. 


! 


— 
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Um dieſes Unternehmen Unfererfeits nach 
Möglichkeit zu unterfifigen, wollen ir, 
daß bie mit Taback angepflanzten Felder 
vom ber Abgabe des Zehnten befrciet fern 
follen.. 

D) Tabads: Fabrifation. 

F. 6, Itder Unferer Unterehanen kann, 
wenn er ſich bei dem einfchlägigen General⸗ 
Kommiffariare über Die dazu gehörigen Ex: 
foderniffe auszumeifen im Stande ift, und 
anf deffen Gutachten, fo wie auf das Gut⸗ 
achten der Tabacko⸗ Meyie, von Uns bie 
Konzeffion dazu erhalten hat, Tabadı Mühr 
len errichten, oder alle Gattungen Rauch ⸗ 
und Schnupftaback fabtizieren. Doch muf 
auch noch die Immaerifufarion des Fabri— 
kanten bei der TabarfesMegie danrben ftart 
finden, 

$.7. Jeder Tabak » Fabrifapt kann auch 

die Tabads: Pflanzung für feinen Fabrika⸗ 
tions +» Bedatf ſelbſt unternehmen; er unters 
llegt jedoch alsbann der nämfichen Verbind⸗ 
lichteit und Abgab s Untrideung, welchen 
der Pflanzer nach obigen Borſchriften un 
termorfen iſt. 
5.8. Die dermalen beftchenden Tabacke⸗ 
Mahlen und Fabriken muͤſſen bei der Tas 
backs ⸗ Megie ebenfalls immarrifufiee, und 
die darlıber ertheilꝛen Konzeffieng = Lirfunten 
mit dein neuen Iırmarrifufations s Bein 
verfehen werden, 

Unfere Landgerichte haben die Ei eſeudung 
biefee Konzeffions Urkunden an Die Eabader 
Regie 6is legten September die ſes Yahres 


—— - 
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nach-Art und Weiſe zu verfügen, tie ihnen 
diefes von ber Tabacks-Regie wird vorge: 
fhrieben werben. 

$. 9. An Orten, wo ſich Polizei ; Direls 
tionen + oder Kommiffäriate befinden, haben 
biefe, an Orten aber, mo deren Peine vor⸗ 
handen find, die Föniglichen Pandgerichte, 
fegleich bei Empfang diefer Verordnung bie 
Beſchteibung aller Borräthe vorzulegen, mel: 
‚be zu biefer Zeit an ins oder. ausländifehen 
Blaͤttern ıc. ic., am halb oder mar, fabri⸗ 
zirten, verpadten oder unverpadften Rauch ⸗ 
und Schnupftaba wirklich vorhanden find, 

$- 10. Von jedem Zentner der aufgefun ⸗ 
deuen Vorraͤthe hat die Taback Regie, wenn 


es 

inlandiſches Etztugniß it, . , 5-f. 

wenn es ER 
ausländifches il, x +»... 10fl. 

als Auffchlag erheben zu faffen. 


$- 21. Diefer Aufſchlag bleibe ſowohl für 


bie Fünftigen Erzengniffe der Blätter im Ins 


lande, mie ſchon F. 3. bemerkt ift, als für 
Die Fürnfrigen Bezüge ausländifcher Blätter, 
in gleichen Betrage feitgejegt, 

S. 12. Damit aber die Entrichtung diefes 
Aufſchlags dem Fabrikanten nicht zu fäflig 
fatte, und das zur Fabrifarien erfoderliche 
"Berlags : Kapital nicht dadurch zum Nach ⸗ 
theil der Rabrifations + Preife unverhäftniß: 
mäffig erhöht werde, foll; dem Fabrifanten 
geftarter Fem, in fo fern feine Solibirht an: 
erfane iſt, ober weun er eine genägende 
Kaurion ſtellt, von dem Betrage des Auf: 


S 0- 
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ſchlages jedes Vierteljahr den wierten Theil 
ber ganzen Schuld zu tilgen. Sobald alfe 
derfelbe Auffchlagpflicrig wird, hat er für 
ben ſchuldigen Betrag vier Wechfel, wovon 
jeber den vierten Theil, der Schu enthaͤlt, 
am bir Ordte des“ die Zahlung erhebenden 
Amtes auszufertigei. 

v Bahlungss Beträge vom 100 fl. und dar⸗ 
unter, werden nicht machgeborgt, fenbern 
müffen ſtets baar entrichtet werben, 

G. 19. Dede Tabus: Fabrik ift von nun 
an verbunden, über ihren Gefchäfts » Betrieb 
nach den. Anfoderungen der Tabads s Regie 
ordentliche Bücher zu führen, und diefe Bür 
her auf jedesmaliges Verlangen der Tabad: 
Regie, welcher die Unterſuchung der Fabrir 
‚fen und Mühlen durch ihre Abgeordneten in 
dem ganzen Umfange ihres Gefchäfts: Beyirs 
kes zu jeder Zeit frei fieher, vorzulegen, und 
davon bie erfoderliche Einſicht nehmen zu 
laffen, 

G 14. Die Taback- Regie wird, jur 
Erfeichterumg dee Ueberfiche, jeder einzelnen 
Taback⸗ Mühle und Fabrike eine eigene, in 
der Crunblifte fortlaufende Numer anweifen, 
wonach bie Fabrif nicht allein berechtigt, 
fondern auch verbimben ift, rinen Schild 
ausjuhängen, welcher oben bie ihr zugetheilte 
Nummer, und darunter bie beflätigte Firma 
der Fabrik enchält, 

$. 15. Kein Taback · Fabrikant darf Rauch ⸗ 
und Schnupſtaback verfaufen, wenn nicht 
die Gefaͤſſe, in welchen ſich der Taback befln: 
det, mit der Numer und der Firma der Fab 

(73°) u 4 
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zit, ſodann mit dem Damen, ber Aualirdennb 
dem Pereife, (wonach der Konſumo · Aufſchlag 


bejtinnuemt wird) für die Konfumrion, und zwar 


im Syroſſen von jedem Theile gines Zeutners, 
im Kleinen aber von jeder Buͤchſe, Karte, 
Rolle, Packete ic. worin er aufbewahrt iſt, 
bezeich net find, 
$. 16. Kein Fabrikant darf die von ihm 
eeugten Tabak; Sorten mit der "Firma und 
Numer eines andern Fabtikanten verſehen. 
$. 17. Den Tabarks: Fabriken ſieht es frei, 
vom Auslande zuihrem Betriebe jede Art von 


Tabackblättern ie. ju beziehen, dech bloß 


gegen Entrichtung einer Auflage 
von 10. fl, vom Zentner. 

Auch für Diefe Auflage genießen bie Fabris 
Fanten, die unter $, 12, bewilligten Zahlungss 
Teiften, 

F. 18. Forster ſteht den Fabrikanten frei, 
jedes zu ihrer Fabeik erfoberliche Beduͤrft 
WE. B. Büchfen, Vigucten⸗ Papier ıc. zu 

‚ verfereigen; nd fie find micht gezwungen, 
wenn fie niche ihre eigene Konvenieny dazu 
beſtiamt, fh diefe durch Auk auf bei andern 
zu verſchaffen. 

C. Tabad: Handel. 
F. rg. Bon man am finder im König: 


reiche fein anderer Tabak : Handel für das . 


inlindirche Jabrikat far, als unter der Lei⸗ 
tung Unferee Taback , Regie, und der Mitwit⸗ 
tung der ihe untergeordneten Behoͤrden. Die 
Tabacks · Jabritante a muͤſſen daher ihren Zar 
back ſowohl im Inlande, als auch nach dem 
Auslande, dur. die Regie au Ihre Beſtim⸗ 
mung befdrdern, 


Zwar eMipfängt Ber Fabrifant, wie bio 


ber, die Beflelungen von ſeinen Kunden, 
und fezt mit diefen Fein Geſchaft auf eigene 
Rechnung fort; Die Abliefcrungen der Beſtel⸗ 
lungen aber, ſelbſt des mindeften Betrages 
derſelben geſchleht blog durch eine Unferer Hat; 

len, deren Wahl ihn freifiehe. Auch aledann 

wenn der Abnehmer an demſelben Orte wohnt, 

wo der Fabrikant ſeine Fabtik har, oder wenn 

der Fadtitant ſelſt Tadack un Großen bis zu 

# Zentner verfauft, tritt allemal die Dazwi⸗ 

fchenfunft der Halle ein, 


G. 20. Ueber die näheren Beftintmungen, 
wie bie Pieferungen des Fabrifanten an bie 
Abnehmer geſchehen Follen, werden bie nöchir 
gen Vorſchriften den Hallimtern ertheilt, und 
von biefen den Fabrikenten mirgerheilt wer⸗ 
beit. 


F. a1. Die Halldmter haben von den in 
Sändifchen Empfängern aller im Inlande ſab⸗ 
tizieten Rauch: uud Schnur ſtaback · Sorten 

den halben Werch derfelben 
als Korfumetons: Aufſchlag haar zu erheben; 
nur der inn Inlande fabrizirte Taback, wenn 
er nach dem Auslande geht, iſt von Enttich⸗ 
tung diefer Auflage befreit, 

Auch Überdas Verhalten bei Taba ct ſendun ⸗ 
gen nach dem Aus lande, werden den Hallam⸗ 
tern nähere Vorſchriften gegeben werben. 


$. 22. Zu dem Handel mir imländifchen 
Taback ift von nım an jeder Untextban ber 
rechtigt, der eine Gerechtigkeit odew Kowth 
Fon-qu einem Handel, welchet Are und Gats 
tung er fep, entwedet jejt ſchen Gegazt, oder 
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ſich fünftig erwerben wird, und welcher jäher 
lich ein Patent dafür mit 
ro fl. in Kauprftäbten , 
5 fl. in fleinen Gtäbten und Märkten, 
1 fl. 15. ke. in Dörfern 
bel der Tabads; Regie loͤſet. 

G 23. Wer ein ſolches Patent geföfet 
hat, muß ein Schild vor feinem Gewölbe 
mit der Aufſchriſt —* 

Patentilirte Tabackshandlung 
aufhaͤngen. 

Der Juhalt des $. 13. hat auf jede paten: 
tifirte Tabasfshandiung vollen Bezug, und ift 
demnach auch für diefe in geeignete Anwen⸗ 
dung ju beingen, 
de 24. Dasjenige, was hiuſichtlich der 
jejt vorhandenen Vortaͤthe an Tabads: Sorr 
ten jeder Gattung bei Fabrifanten unter $. 9. 
und ro. angeordnet worden ift, hat auch auf 
die Kaufleute und Krämer Bezug, und muß 
jur unverzüglichen Vollziehung kommen. 

G 25. Diefem zu Folge haben fie für den 
Vorrath des inländischen Erzeugniffes den im 

F. 21. feſtgeſezten halben Werth des Anfaufss 


preifes, für den Vortath des ausländifchen ° 


Erjeugnijfes aBer den vollen Werth diefes 
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ſtattet, den Handelsleuten und Sirdinern aber 
durchgängig verboten iſt. 

Die Auflage auf auelaͤndiſche Carroren 
wird von beim vollen Werthe bes Aukauſfo ⸗ 


Vrxelſes anf 


die Hälfte deſſelben 
herabgeſezt; dagegen: wird bei dem Ver: 
tauſe der Tabad ; Sorten feine weitere Ruͤck⸗ 


BG fiht darauf genommen, ob biefelben ans 
"denn Beftande der Earsoten oder einer ans 


dern Art fahrizirt werben, und es muß 
ſelglich für diefe, wie für jede andere Ser: 
tem, die $. a1. beſtimmte Auflage des hal⸗ 
ben Werthes des Ankauf: Preifes von dem 
Empfänger entrichtet werden. 

F. 27. Wenn den Fastilanten, Kauſleu⸗ 
ten und Keamern, melde bedeutende Vor⸗ 
raͤthe haben, bie unverzigliche Bezahlung 
des Konfmtions: Aufjhlages laͤſtig fallen 
ſollte, iſt ihnen, fobald die Reichniß mehr 
als 200 fl, betraͤgt, zu geſtatten, daß fie 
dieſelbe im dem naͤmlichen Friſten, und uns 
ter eben denfelben Bedingungen tilgen, wel 
che oben $. 12. feftgefegt find. 

$. 29. Da einige in Unferm Königreiche 
angefeffene Unterrhanen Tabar ı Fabtiken im 


Preiſes als Komfuntions:Auffchlag zu bezahe Auslaude errichter haben, fo wollen Bir 
len. zwar für dieſe die billige Ruͤclſicht eintreten 
J. 26. Der volle Berragbes Ans "taffen, daß fie den auswärts anfäfigen Fa⸗ 
faufpreifes iſt überhaupt die küftige Brifamten im Konfumtions: Aufſchlage vor 
Auflage für bie aus dem Ausfande in Das ber Hand nicht völlig gleich behandelt wer⸗ 
Königreich eingehenden Rauch und Schnupfe den; ſedoch haben fie bei der Einfuhr ihers 
tabac-Sorten, mit Ausnahme des _ Fabtikats 75 Prozent mehr an Konfums 
EarrotensTabads, tions» Auſſchlag ale im 25. $. für das ins 


deſſen Bejug Fünftig bloß den Fabrifanten ger Idmbifche Fabrikat ſeſtgeſezt äft, zu bezahlen, 
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und Aberdief die Wersindfichkeit, in Zelt 
win zwel Jahren hre Fabriken in das Hör 
nigerich zn verlegen. AR nach Verlauf bier 
fee Zeitraums bie Verlegung ihrer Fabrif 
wide erfolgt, ſo fälle die genofene Beguͤn ⸗ 
filguugg weg, und fie haben aledanıı den 
vollen Konfumrions ; Aufschlag gleich den 


auswärts mehnenten Rabrifanten zu ents 
tidıtaon. 


$. 29. Der Verkauf ber auständifchen 


Mauer und Echnupfrabad z Sorten jeder 
Ur IM Fünfiig mur den patenthfirten Kaufs 
feuzen und Kedmern gefiantet, den Fabti⸗ 
tanten aber jeder Verkauf, mithin auch jer 
der Bezug aus laͤndiſchet Tabads «orten vers 
boten. 

Die Hallämter haben uͤber bie Beebach⸗ 
tung diefeo Verbors ſtreuge zu wachen, 

. 30, Dem Tranlit des Tabads ſoll durch 
diefe Vererdnung fein Hinderniß in Weg 
gelegt, od; den landiſchen Haudelsleuten 
die arttteldare Seeditien eutzogen werden; — 
mr Bleiben die Fabtikanten daven ausge: 
ſchlo fien, 

$. 31. Meitente, welche vom Auslande 
fommen, haben dert Taback, welchen fle bei 
fid führen, wann er mehr beträgt, als eine 
mäfige Dofe oter miffiger Tabadbentel entr 
hält, it a A. ju verzellen; und über ein 
Pfund darf kein Reiſender mitbringen, 

$.32. Der Tabadts Regie ſteht es frei in 
allen Tällen, wo eo ſich um die Erhebung 
des Rufſchtags nah dem Werche ham 
dele, amd sie Urfache har zu glauben, dag 


W 


Werrh zu yet angegebeu ſey, dieſe 


dieſer 


— ——— 
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auf eigene Rechnung zu übernehmen, und 
imie einer Aufgabe von Hier Prozent Über den 
erklärten Werth eimzulöfen, 

D) Berwartung, 

F. 33. Die Ientraf; Verwaltung biefer 
Auflage übertragen Wir Unſerer Generat 
Zoll ⸗ und Maut; Direfrion; doch ſollen die 
eigentlichen Gefchäfte dieſer Stelle mit jmen 


‚der Tabads: Negte nicht verraiſcht, fondern 


fegtere ganz abgeforidert betriebem werden, 
umd fie deswegen von ber erſten im Pokale, 
in der Kaffe, und Buchhaltung gamz getrennt 
bleiben, 

Bei den Ausfertigungen in Tabads: Re 
gie» Gegenfländen be dienet ſich die General: 
Zoll s und Maut: Direfriom der Unterjchrift: 
General Zoll» und Maut Direktion 

in Tabaks Regie Gegenftänden. 

$. 34: Das Perfonal Liefer Verwaltung 
befteht: ' 

Ans dem General Zoll und Maut: Di: 

reftor, 

einem Narbe, 

jwei Aſſeſſoren, 

einem Haupt⸗ Buchhalter, 

einem Epemifer, 

einem Sefrerär, zugleich Regiſtrater, 

jwei Buchhaltern, 

wei Rechnungs Neviferen, 

zwei Kaltulatorem, 

einen Kaffler, 

einem Kaffe: Offigbanten , 

einem Tabackebau⸗ VBerfiändiger« 

Diurniſten nah Bedarf, € 
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Aum dena > Dieter, 

ciuen Kaffe « Beten, 

Del Brgeracktang der Befezungen Diefer 
Selen, wie Wir umerfäglich erwarten, 
fol der ulchſte Brdacht auf die Verwen ⸗ 


dung Fraufbsrer Quietzenten genommen 
werben, 


£ 35- Dem erdenifigen Eiyungen der ı 


Tabu: Megie, Die unter dem Worfije des 
General: Zell / und Maut: Direktors gehal: 
tem werden, wehnen bei: 

der Nach, 

die Aſſeſſecen, 
dvr Hauptbuchhalter, und 
der Chemiler, 

$. 36. Da der reine Eettag der Tabacks⸗ 
inpie gar Staats: SchuldentilgungsKaffe ber 
nme iſt, folglich die Staats +: Schuldens 
angs : Kommiffion von "dem Gange ımd 
ig bes Befchäftes immet unterrichtet 
muß, fo flieht es dem Vorſtande ber 
dentilgungs s Kommiſſton frei, den 
rerr der Tabacks-Regle perſdulich beis 
rn und Einficht von der Kaffe und 
Büchern zu nehmen, 
Die General Zoll: md Maut 
Bedierte fi zur Duchführmg 
$- Regie Geſchäfte in den ſamt ⸗ 
er Des Königreiches ihrer Hall⸗ 
aut- fhann- der Auſſchlage⸗Be⸗ 
tmftänden und Bedhefnif. 
für Diefes der Zenttal- Ber 
e Zabacfss Megie untergeord: 
die ‚gediänete Infteußtion eis 
1, Aft auf Der Bike amd 
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ohne Zeitverinif der gegenwärtige wirkliche 
Zuſtand dei Tabacks fabrikation und bes Tas 
badshandels in Baiern nach den in diefee 
Verordnung enthaltenen Vorfchriften durch 
die Polijel· Behörden und Landgerichte ger: 
nau zu erheben, und die Anzeige hierüber. 
zur Genetals Zoll: und Mauts Direktion in 


Tabats⸗ Regie s Grgenftänden einufmden, 


$. 39. Zur Beſtteitung der Reglekoſten 
werden ein Progent von den Verkduſern ber 
ausländifchen Tabacks » Blättern; fünf Pros 
jent von dem ganzen Ertrage der Regie: Eins, 
nahmen; de Hälfte von dem einem Dritcheif 
der Konfisfations: und Defeaubariomsftrafen; 
fobann der Vettag aus dem Erlöfe der 
Mufterblärter Inländifcher Anpflany ungen 
beſtimnt; um nach Beduͤrfulß und Verdienft 
vercheift zu werden. 

Unſere weitern Verfuͤgungen hierüber wer⸗ 
den nachfolgen. 

F. 40. Auch werden Wir die Strafen, 
womit Wir die Tabacks⸗ Defraudationen, 
und überhaupt. alfe der gegenwaͤttigen Ver⸗ 
ordnung zuiwiderlaufenden Handlungen befeg 
gen werden, näher beflimmen. 

$. 41. Die Negie nimmt mit dem erften 
Dfrober 1811 ihren Anfang. Die daju err 
foderlichen Mafregeim find aber ohne Wers 
zug zu engeeifen, bamit die biefjährige Tar 
bad; Erndte nicht verſdumt werde. . 

G 42, Wir tragen Unferer General:FJolß 
und Maut: Direktion anf, neben der vor 
Uns bereits verfügten Bekanntmachung diefer 
VBerordrumg ik Regierungs⸗Blaite, zagleich 
auch noch einen befondern Medtud'sanon fir 
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aglihe Anzaht 
jr Fenelichen 
Geilm 


veranflälten, wab eine hinfd 
Ereniplare dieſes Mtöruchs 9 
Streifen Unfers Reiches zu v 

Urberdich Haben Unfere HT gnfarreien 
fariate Dar Die Bandgeriht® 7 Geichen arg 
den Unterthan won allen ge erlag, 

Stand DEE En 3 
‚ wasüber Den Gegen ey ° 
— von Uuns in diefer — S. 
vergefihrieben ift- 

Gegeben in Un ſerer Haupt ; = —— 
Stade Minden Benzwanyigften Auguſt Ein, 
tauſend ahıhuhb exe und eilf. 

mar Joſſe ph. 
Staf von Montgelas. 


Ebni allechächitern Befcht 
— m. Sexeral⸗ Sekretär 


®. Be iger 





Exrrichtuug einer Schuldentilgun gs + Koms 
I in DBalern, ühren Gcfhälrs «Kreis, 
und ihre Formation betreffend. ) 


Wir Marimilian Joſeph,“ 
won Gottes Gna den Koͤnig von Baiern. 


Wir haben fort ge 
Verordnun 180 ie 
lagung — Daß in einer jeden Unferer 
Provinjen ein eigener von det Provinjiad; 
Haupt : Kaffe abge fonderter Sculdentilgunge, 
Fond mebft eine eigenen Saulpensitgungs: 
Kommipfion errichter, und bie Einſicht im das 

se Schuldenweſen des Königreiches ei⸗ 
— lu Beast Schulden: Erarsı Home 
wifjion anvertraut werben ſollte. 


, von y. Auguſt 1808 bei Erigtung der —R 


Dieſe Verfügungen bepägigten TR Na, 
allein durch Unfere allerhodhſte Bern, 
haften und Feſtſezung eg geuen Mi; N, 

Kreijcs der Zentral, I en 

Wir ordneten zugleich Bei ber lezteu ein N 
gene Buchhaltung für Den gefamten & ti, 
"deu: Erat des Königin an Su, 

‚ Der Enbjwed, mpeg, piefen g 
gen zum Grunde la, par ſchon damala u, 
gefamte Shuldenyepe, des Könige, du 
unter eine a ET uud allge — 
— ———— 
Grundfdzen zu behandem, Die Schu rigen 
gung83 Bonde Nach dem Scpufpenggn Drei 
Königreiches Überhaupe, und ufche do * 
dem Er federniſſe Befonberer eil⸗ —* 
ju bemeſſen, und fo durch Auedehnun yo 
Worforge auf das Allgemeine den a 
gen Bolgen zu begegnen, welche eingefnr * 
6106 Tofale Unzulänglichfeiten be 3, bo 
Maßregeln dem Öffentfichen Staats + Keedite 
wyichen fonnten, 

Der kan hernach im Jahre 180g auegt 
brochene Krieg mir dem von ihm derbeigeführ,: 
ten Ereigniffen hemmte diefen Pıan, feine 
Reife zu erlangen, Verfchiedenen Irrifeg 
hatte jener Krieg zu tiefe Wunden gefchlasen 
als daß das Schuldenweſen nicht Darunter 
—* — a bie zu feiner Derichrigung 
€ nung nice dad 5 
terbrochen werden ug * m * 
: Nachdem aber nunmehr der Friede wieder 
bergefteie ip, Und. Die ‚neuen Geemen drg 
Königreiches ihre Ausoildung wid Beftim: 


Ich 


ung menge Ya, fhfich micht allein 
dr grfamete Shuenfiaat deſſelben mit aller 
Beflietiefit und Omseigkeit erhoben , 
fanden an anf dirke Geendlage ein fefter 
ned beflimentm Ccaltentiligungss Plan ers 
richtet werd Mn: fo baden Mir dieſen 
Orgerand eier m frgfäfetgen Prüfung 
der Finanz» Geftien Unfers geheimen Ras 
tes aneremorfen, und auf den Uns über 
die Mefisltate birfer Prefung von Unferm ger 
heim Frany: Minifterium erflatteten aus 
führfihen Vortrag Folgeundes befchleffen. 
I, Der game Schulden: Etat Unfers Abs 
reiches, In fofeen er 
Zahlungen an die Staats: Ölänbiger bei ber 
Zentral: Stars Kaffe, den Schulden: 
alzuags/ und Ares: Kaffen, für Kapi⸗ 
tal und Zinfen; 
ahlungen am Inhaber der in Umlauf ger 
feiten Kaffe: Tratten; 
Hungen an Frankteich für die an Balern 
ir Regensburg und Baireuch überlaffenen 
Iomainen, ſodann 
nen für Rüctände bei dem Zivil⸗ und 
ifiede; Erat 
und wie berfelbe nach verzunehmens 
idation, wo fie noch erſoderlich ift, 
en wird, fol Fünftig von Unferer 
Sraatss Kaffe, fo tie von Unfern 
affen gänzlich getrennt werden. 
rird eine befonbere Schuldentil⸗ 
* errichter, und biefe einer eige⸗ 
Schuldentilgungs: Kommiſſſon 
Bedachter Zentral: Schulden⸗ 
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tilgungs + Kaffe werden zugleich beſtimente 
Fonds, nicht bloß zur Zahlung der Zinſen⸗ 
fondern auch zur allmähligen Tilgung fämt: 
licher dermaliger Sraats:Kapital: Schulden 
angetwiefen, 

IL Mir fegen zur Tilgung der geſamten 
Staats ſchuld den Zeitraum von dreiſſig Jah⸗ 
ten feſt, welche mit dem erſten Oktober des 
laufenden Jahres ihren Anfang nehmen; und 
hienach haben Wir nachfolgende, zu diefem 
Zwecke mehr, als hinreichende Schuldentil⸗ 
gungs: Fonds bemeffen. 

I. Die Gefaͤlle, Renten und Domalnen, 
die Wir zur Abbejahlung der Staatoſchuld 
in obigem Zeitraume von 30 Jahren beſtim⸗ 
men, find: — 

a) ber reine Ertrag des geſamten Malz: 
Auffchlages im Königreich, mie Ein: 
ſchluß des neu eingeführten vierten 
Bierpfennings; 

b) die Aftiv:Kapitalien ſaͤmtlichet Schul: 
bentilgunge » und Kreis : Kaffen, fo 
wie der Zentral: Staats + Kajle ; 

c) der Erlös aus dem Verkaufe des hier 
zu beftimmten Theile der Baireurher: 
und Regensburger : Domainn ; 

8) ferner wollen Wir, daß in Unſerm 
KAönigreiche, wie es bereits in verſchie⸗ 
denen andern Staaten geſchehen, eine 
Tabacks Regie eingeführt, und der 
hieraus entfpringende reine Ertrag eben: 
falls zur Detation der Zentral Schul; 
dentilgung®: Kaffe verwendet werde ; 


(74) 








ıchr dem Sites 

©) auch wollen Wir, a ‚Unfern 
Herigen Konfumo + allen jur 
—— — 
eingefühet ¶wedend 
Warren, nach ber wert 
res Werthes und det 
faatewicchfcHafdihen 
ein ** — deffelöen zur 
Zeusals Schußentitgungss Kaflt abe 


—— eebich ſogleich bie Wor⸗ 
he — 7— lauſenden Staats Aus⸗ 
forge — * (arafenden Staats Einnahmen 
—* ee, und daß Unfere Flnam 
— ‚ als durch eine genaue 
= —— fer twaͤhttend in Ordnung erhal: 
—— Zu gleich verordnen Wir, daß 
= er an feine Staateſchuld mehr gemacht 
pre folle, wenn nicht, neben der Beob⸗ 
les der in Unferer pragmanifchein Ver⸗ 
idnung über die Sia ats ſchulden enthaltenen 
Horfiheiften, überdieß vor wirklicher Kow 
teahteung der neuen Staatsſchuld, ein m. 
hinreidhender Fond zese Abbezahlung ber aim 
fen und des Kayitafs te * 
er, als a h 
en Lore S ar —— 
Rate A foiche arme Siaatsſchuld zu 
er oben genanuten —— 
fälle awerten ymar von —2*— gleich mn: 
veptions s Beamten erhoben; 


ionde Yuflülag - 


ıch$ 


— 


unfere Rrcie- 
mittelbar Cfoiglich nicht durh —X 

und Unfere Zeutral / Staats Ga 
Staa Schuldentilgunge: KamilÜR eng, 


. Ufer, Die Shebmiigunges Bat guy, 


&irt diefe Beamten, weid,, „(sbann die 
"über erhaltenen Au baar 


bi 
Ger 


als x 
„,.9u Unfere Zentral: Stang, gaffe einfgig, 


Die Rehmungss Ur, , über alle da; N 
‚Gefäße und Menten, ee KReviga li 
"der Rechnungen, Bleibe jinrigens hei * 
hiezu bereits ang wiefenen Sreilen, “u 
YL Um bie ganye Staare Stufe, 
gung uach einem von Ung geneßmigten gell 
ne zu leiten, und mie Sadßfennmig ung — 
Zufammenhange auspufüpren, ordnen ie 
eime eigene Kommifion unser ber Benens 
nung : 
Königlid s Baierifge k 
Straarsı Säuldentilgungs Rom 
miffion F . 
an, Wir übertragen derſelben die Obliegen ⸗ 
beit zu forgen, daß ber reine Ertrag Obiger 
von Ans zur Staats s Schuldentilgungs, 
Kemmiſſton Überwiefenen Gefälle und Ren; 
ten, fobald fie von ben Unterthanen erhoben 
find, in bie Staats⸗ Schuldentilgungs · Kaſ⸗ 
fe ordentlich und volftändig einfließe, und 
machen fie. verantwortlich, baf biefer Er⸗ 
trag zu feinem . andern Behufe, als zu jer 


wen ber Schuldentilgung, wozu er beſtimmt 
it, verwendet werde. 


VI. Dieſe Gefälle und Nenten ſiad zwat, wie 
oben ſchon bemerkt wordeu iſt, mehr als hin; 
teichend die Tilgung aller Staats ; Schulden 
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ı Binfen und Kapital während des Zeit 


aums von 30 Jahren zu bewerkſtelllgen. 
Sollen jedoch fämtlihe Staats: Schulden jur 
VBerfallzeit pünktlich bezahlt werden, fo bat 
die Staats: Schuldentilgungs  Kommiffien , 
wegen der einjuldfenden Haffes Tratten, und 
zu tifgenden Papv: Nücftände, in den er: 
flen Yahren welt mehr zu leiften; als bie 


von Uns ihr jährlich angetwicfenen Fonds be⸗ 


tra . 
—— im Umlauf geſezten Staato Kaſſe Trat ⸗ 
ten und Staats : Obligationen, nach vorlaͤu⸗ 
figee Uebereinkunſt mit den Inhabern derſel⸗ 
ben , gegen andere verzinsliche Staats-Schuf: 
dentilgungs: Tratten und andere Staats · Schul⸗ 
dentilgungs Obfigatienen undStaats: Schuld 
ſcheine auswechsle; jedoch dergeftaft, daß ſich 
die allgemeine Staats: Schuld von Jahr zu 
Daht verhäftnigmäffig um fo viel vermindere, 
als zur aänzlichen Tilgang derſelben in dem 
fehgefejten Zeitraume von 30 Jahren erfedert 
vohb, 

VII, Die Staats Schuldentilgunge · Kom ⸗ 
miffien wird anf mehreren Plaͤjen im Koͤnig / 
reiche, vorzüglich aber in Augsburg, kin⸗ 
dau, Nürnberg, Memmingen, Bar 
reuch, Ansbad, Bamberg, Regens— 
burg, Paffan, Saljdurg ic. Korre⸗ 
ſpendenten aufſtellen, welchen fie. auf diefen , 
Piägn bie Beforgung ihrer Geſchaͤſte über: 

pt. 

\ IK, Das Perſonal, welches Wir zu 

FR ver Sqhuldentilgungs / Kommifion eruen ⸗ 
„Ve, Bes 


Wir, geftarten demnach, daf fie die 
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Aus einem Vorftande, der zugleich bei Un⸗ 

ferm geheimen Finanz: Miniſterium in 
Gegenfländen, die auf bie. Staats + 

Schuldentllgung Bezug haben , den 

Pertrag hat; — 

Ans, einem Gmeraf: Kontrofeur ; 

— wei Afefforen, zugleich Kontroleurs; 
M— alnem Haupt⸗ Buchhalter; 
zwei Buchhaltern; 

— einem Kaſſiez 

— einem Neben» Kaffıer; 
— wwel Seeds; 

— ſechs Kanzeltiften ; 

— wwei Geldzaͤhlern, und 

— zwei Boten, i 

Der Vorfland, der Geueral⸗Kontroleur, 
die zwei Kontrokurs und ber Haupt Buchs 
hafter bifden ein Kolkegium, und halten über 
alle Vorfälle ordentliche Sizungen. Ihre 
Stimmen merden im ein Protokoll aufger 
nommen, biefes aber jur Beurkundung ors 
dentlichet Gefchäfts s Führung schdrig aufr 
bewahrt, 


X, Zu der im 1. F. erwähnten Liquida ⸗ 
tion derjenigen Staats s Schulden, melde 
derſelben goch zu umterwerfen ſind, werden 
Wir eine befondere Schulden: Kiquidationd- 
Kommiffion unverzägfich anordnen, und diefe 
mir einer eigenen Inſteuktlon für ihre Cr: 
ſchaͤfto⸗ Fuͤhrung, für die Ausſcheidung des 
Bandes: Antheils, weranf die Schuld hypo⸗ 
theirt IR, für die Nunerirung ber Staats ⸗ 
Schulden: Obligationen u, ſ. w. verfehen. 
(14°) 
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XL. Dit dem Schlufſe eines ne ee vom Staate bejichen,, antet Hd va tr: 
Jahres muß die Seaars: 78 Ce Beiten, 
Rommifion Rechnum über Ihr —* KIV. Wir verſichern fr yy.a und 

FOHft Unferm geheinsen Finanz * — * muß Madfolger in der — Vene 
Ablegen, Aus der jährlichen —2 Men, daß die hieroben yon 3’ — 
Deurfich herrotgehen / daß bie Sca⸗ eſich ver⸗ — angewieſe Uns zur Staats. 


in de rebenen Berhaltniſſe Beftt Ken Fonds dp 
27 daß die Gewißheit Deren Werden follen —7 ge wicht —* 
im breißig Su an TE che Al, Aumbirten, a 
einander folgenden ¶ Jahren Mlar vor Augen ulden ganı „„ attrem ı Baier N 
liege, VIE rögge fegm werden N 


XV. Mit dem er x 
- XL Die Kehuuangs Form foll bie eines Diefe ——— Dfrober I8ır fi 


Banquiers fenn : ber Zwecke anpaffend Anüfs gung, Yoga E 
ſen * —— Klarheit, Karze und —* nn Pr 
Reinheit das So U und Haben einen jer Pin —* fern @ i 
den bei dieſer Anftorle Berheiligten täglich, por Br —— —* Ans en 
Augen legen Fönnexr, ’ r I —— 
RI. Das die zu Dar East gab ynpanen ae en Anforn — Ne 
bentilgungs: Komm iffion ernannten Judis id *5 en, daß fie zum Gb — 
mit deſto groͤßerem Eifer ſowohl für dag as gen , mit dem algemeigen Ar 
Te hu 53 Rem Verbindung gu 
als für die Beruhigung der Staats: Eyäupi, en Anfalt nah ihren g täften | 
ger arbeiten, bewilligen Wir denſelben fol, gen, und bie Scaate & — 
gende Prämie: Deere — allen. ihren — — 
Wenn ſie naͤmllch den Zinſen Fuß der gan⸗ thaͤtigſt und Eräftigft sn bar, 
jen Staats-Schulden⸗ Maffe im Durchs Gegeben I Une FE Werden, 
Tritte unten fünf vom Hundert, dergeſtalt, Made Dründen, dm Dt: und 9. 
dafı +6-überhaupttiefue als jez ſteht, herab ⸗ Zahı Ein Taufenp —— Auguft, im 
Bringen, (a erhalten füe den beiten Theil des ° Mar g ert 
durch dem verminderten Zinſen Fuß er ſparten oſeph. 
ettages als Belohuung ihrer wohlangewens Sraf von Mon — 
deren Bemühungen; umb fie haben dieſen 
bei im Berhäftniffe der firen Schaͤlier, die 


- Uuf Aoniglicer aler, 
der böchiten 
(L.5) der anal ee 
©: Geiger. 





T073 
Befanutmahungem 
Die Erledigung der Pfarrei Zeitlarn ber 
treffend. ) 
Im NamenSeiner Majeftät des Königs. 


Die Pfarrei Zeitlarn im Föniglichen 
Pandgerichte Stadramhof iſt duch die Be 


förderung des dortigen Pfarrers Stephan ; 
Sloͤckls auf die Pfarrei Mosham *) erlediget 


worden. 

Diefelbe enthaͤlt im ihrem Umkreiſe eine 
Bilialfische, und 629 Seelen, welden der 
Pfarrer allein vorſtehet; die jährlichen Eins 
fünfte flieffen aus den Widdum⸗ Gründen, 
Zehnten, und Stolgebühren, und gewähren 
einen keinen Ertrag von 172 fl. Damit 
find Feine Laften, als eine jährliche Abgabe 
von fl. verbunden, 

Die Bittwerber haben fich bei unterjeich ⸗ 
netem General » Konimiffaciate vorfchrift: 
mäffig zu melden. 

Megensburg ben 20. Auguſt 1g1r. 
Königlihes Generals Kommiffe 
ciat des Regen: Kreifes, 

Graf zu Fodren 
Reich. 
(Die, Erledigung der Pärreen Bernbeuern 
und Edarts betreffmd.) 
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Auadrat; Meile, 9 Fillalen, hat ame eine 
Schule im Pfarrorte , woſelbſt fich auch eim 
Denefisium befindet, die jährlichen pfärslichen 
Einfünfte belaufen ſich auf 1397 fl. 


naͤmlich von Widdum 6o00 k. 
von Zehenten ; 475 : 
von dee Kompetenz © ⸗ 


von ber ‚Stofe 


dann 12 ‚ Klafter Fichtenhof aus Gestalt 


dungen, und ı, Schaff Roggen, daun % 
Schaf Kern vom hettſchaftlichen Kaſten. 
Auf diefer Pfarrei haften neben ben ge 
wöhnlichen Steuer: Abgaben. 
a. eine jährliche Gilt zum koͤniglichen Rent: 
‚ante Süffen von 12 Schaf Haber, 
b. Commissio annua jum biſchoſlicheu Sie⸗ 
gelamt Augebutg * * er 
eier 
“Die gi haben 1 * 


; ben vorſchriftmaͤſſigen Zeugniſſen befegteSupr 


pfifen binnen nächfter vier Wochen bei eur, 
desgefejter Stelle einzureichen, 


Ehen ſo iſt durch das Ableben des Pfar⸗ 
vers. Daniel Kennerkuechts die Pfatrei 
Edarts in Erledigung gekommen; für linge., 
im Bisthume Augeburg, Detanate Stiefen ⸗ 
hofen, dandgerichte Immenſtadt und: Ye 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Konigs. 
Durch den Todfall des Pfarrers Franz 
Joſeph Burkhard ift die Pfarrei Bern 
dbeuern erlediget worden; fie liege im Biß⸗ 
thume Augsburg, dem Defanats s. ‚Pandges 
richts und. Seiftungss Abdininiſtrations Ber ¶ Bittwerber Hierum haben ihre mic Aue 
sirfe Zügen, euthäl 1459 Seclen aufeiner —verfchriftsmäfigen Zengnifen belegten Gap: 
68. zu s x I 3 2 Br 


nifteations: Bezirke Kempten, fe zähle 139% 
Seelen in einem Umfreife-neir einer Gtunde, 
und hat nut eine Schule im Pfarrberfe, Diet 
jährliche pfärchichen Lintänfte belaufen ſich 
ungefähr: auf: 300 fl. 
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slifen Binnen nächfien vick age bei der 


- Stelle eingureiche"t- ‚are 

empten ben 20. Anguft mt 

Königlihes Beneräf *2 a 
rlat de © set, * 
Bra R a⸗wat. 


— — —— 
TA der von. Seine! nat dem Röng, 
A h 


Elaſſen geruht. 


venungen 34 
fe and ber Tbacks⸗ Re gie wur 


Ale Bor 
de ecnanot· 
ger Generate Zoll und Maut Direktor, Jo⸗ 

—— 
"yanDer® attungs.Rarb: ker blohe ⸗ 
Maut: nd Hall Oberbeamtt, Fran; Je 

er Balbrtann; 

"yum“ afen Afferfor: der bis herige 
Aemmiſſat der Generat⸗ Zoll. 
Want Direktion, Max Jeſerh Kramer; 
‚zum jweiten Affeffor: Ber bisherbs 
gu Nirrmeiften des erfien Ehevanplegers · De 


‚Kulto«w; - 
yumgaupeb-nhhelten Ber Buchhal⸗ 
een der General: Beil und Maut 
Kufpar Brunmer; 
are gpemtter wir Set der Tabacks⸗ 
, Auon mtr; 


Regie 
zum Kafiter wurde 
— 


rige Zentral * 
Audeeae Euchele; 
zum Sıtrerärt und Regifteator: 


Ser vormallgt Chef de Bureau des aufge 


Kaffe · Kontroleur, 


zige BuchhaltungeD eo 
j x fftriant Sei d 
tafr Zoll: "und Ban ein 


Dtrettien, 


enamt der bisher, 


zo7b 


tößten freiwilligen Sügeuiget* ı Tri, 

Friedrich Föfler; X 
— 

dee gemwefene Handlungg, (v 

Dıto; gunniiie y —* 
zum zweiten Re GnungsReri 


der bisherige Hatloerroauer zu engen, Dr; 


Johann Michaul Onyemer; 


Dr 
um erſten Bucgpafter: ber % 


ich⸗ 
Maria Bauer; Doppp 

zum zweit en B | 
malige Buchhalter en 
Baleri, Dollmann; *Basıır in 
zu Kaltulatoren: ber bis 

ze herr, 

nungs.» Führer im hiefigen Befhäfen, Dec: 
haufe, Kuilling; und der gg 
dels mann jü Gierh, Angelo Wollen du 

zum Kaſte- Dffipianten: der Eng 
herige Divenift „bei dem Miniftertat:5i — 
— Marquard Chan. 

ts Tabackeb 
a era ie 
ge naumoos 

—— Kuluvateur, Sunen 

der Burtaudkener mb 
Bore werden aus dem re 
renten gewählt werben. 





In Felge de ini 

Majeftär buch —— — 
* Auguft i. J. angeordneten Exrichtun 
ner Zenttal⸗ Schuldentilgungs ⸗ Namen 
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für dns gefamte Königreich haben Allerhoͤchſt / 
dieſelben unterm 8. September folgende 
Prrfonal : Erneunungen für gedachte. Kom: 
miffion zu werfügen geruht. 
Zum VBorftand der Zentral ⸗Schulden ⸗ 
tilgungs:Kommiffion wurde ernannt : 
der Lönigliche geheime, Finanz z Meferendäe 
und General:Salinen;Adminiftrator, Zofeph 
Ußſchneider; 
zum General: Rontroleur: der hier 
fige Banquier, Audreas DV Allarmi; 
zu Affefforen und Kontrofeurs: 
die beiden DMegozianten, Karl Lorenz von 
Maper, und Marhias Scheudenpfing; 
sum Hauptbuchhalter: der bisheris 
ge Krieges Kommiffäe, Strobel; - 
um Haupt» Kaffier: der bisherige 
Kaflier bei der dermaligen hieſigen Schub 
dentilgungs⸗ Kaffe, Geotg Fuchs; 
zum Neben: Kaffier: der bisherige 
Koffer bei gebachter Schuldentilgungs Kaffe, 
Joſeph Reicheneder; ' 
bie beiden Buchhalter werben bems 
nächft ernannt werden; I 
zum erften Sekretär: der bisher bei 
dee Steuer: Katafter -Rommiffion angeflellte 
Jofeph Buchner 
zum zweiten Gefrerdr: der bei ge 
dachter Kommiffon ebenfalls augeſtellte Jo ⸗ 
feob Siegräg; 
su Kanyelliften: ber bei der bisherts 


gen ¶ Schulvenuilzunge + Kommiffon daher 


angeftellte Joſeph Zwengauer; 
ſodann die ebenfalls dort augeſtellten 
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Ruppert Gattinger; 

Michael Birfmapyer; 

Emanud Mi; 
ferner den, Het der Steuer⸗Kataſter Kommiſ⸗ 
fion angetehte Johann Nepomuk Fider, 
nebft dem Klemens Frittinger; 

zu Geldzatzleta und Bureaudier 
mern: ber bei der hiefigen Schufdentilgungss 
Kaffe angeftellte Auguft Gattinger; 

der bei ber Steuer Katafter  Kommiffion 


angeſtellt⸗ Wenzl Kouecke; 


zu Boten: der bei der hieſigen Saul⸗ 
dentilgungs Kaſſe angeſtellte Anton Doſch, 
‚und ber Zeugdlenet, Toren Mäß- 





Dienftes Notizen. 





National s Garde IL Alaffe 

Seine Majeſtaͤt der König geruhten uns 
term a7, Mai laufenden Jahrs bei der Na⸗ 
tiomals Garde III. Klaffe zu Deggendorf 
im Unter » Donaufreife 2 

den Gisherigen Hauptmann ber zweiten 
Fuͤſilier Aompagnle Fran; Zaver Schnigk 
bauer als erften Hauptmann, 
den Dberlieutenant Sebaſtian Seel als 
Hauptmann ber zweiten Füflliers Kompagnie, 

den Unterlleutenant Joſeph - Difchler 
als Dberlieutenant, 

bie Sergtants Anton Kraut, und Die 
chael Kraus als Unterlieutenants, und 

den Balthaſat Bacher als Chirurg der 
Foͤſtliere alletguaͤdigſt zu befördern, e 








— 


—EE 





ipfs vom 1, 
bei er Dlatie, 
der Oberfienn, 


c dir lite. 


Berndg aflerhähRet 
Jult lauftaden aber * * 
nal: Garde II, Klaſſe iu z 
icnatt Thabä Stetabe 
Entfafung ; : penis Sag, 

nan nd Sk 

der aͤlte ſte u aterſleute ne ner’ v — 
tor ruckte als puren ürehegt Fe X 
rn —— * —* ats ee 
mehr 
allergnaͤdigſt bee ſtaͤrigtt. — 

in atllechdchſtes Reſer 

— rw urde Det biehe tigẽ Anteroffi. 
—— * eumüller ald Lieutenant bei 
er * se atde IL. Flaſſe zu Ma rktil 
* rg SE rxeiſe allerguäbigit be Natiget. 

2 a aUechbchſten Reſkeirts a * 
1.2. wourde bei ber Matio vraal⸗ Car 
Et Münden ſtatt bet verſtorbenen 


1. Klaſſe m : * 
—m8 und Megiments + Muartiermei 
fers ven Sauer der gmäblee Johann 


Bart Streldl in Kiefer Eigerr ſchaft ae: 
gnadigſt beftätiget. 


Dann wurde innhaltfidh einnes weitern * 
pbchſten Reſlript s vom 23. — 
Yahıt bei der rational ‚Garde El. fe 

| eg enberg bet Ungerlieuten 
— Zerlleute naut beför: 
En ap als Unterfientinant gewählte 
F ee er ger allergnuͤdigſt beſtaͤtiget. 
— yon tee Obrr lieutenaut bei ber = 
—— der Narienal⸗Garde II, 
—* za zu sn art 


113 aufendatet Maner 
Seine 
mir Tode abgegangen 1127 garuhten 


gr REN, 


eönigtiche Magßeät verm 
Kefesipte vorn a2. JulEl. J vie Sig 
ZA 


bee bisherigen Unterfiergmantt® 
zum Dbertieutenant, nd die Einch NE 
bes bie herigen Feldwe Bels Mathias H * 
zum Unterfieutenant, ya; ber anf 8 X 
faltenen Wohl, lee gnäpigft er ng a 
Dei derMationat-Ey „ine ILL. Mlaſſe zu Up, 
tighofen Wurden durch ein aeg Das 
Meferipe vom 27. Saar folgeitde Obe _ Glen 
nere Wer daſelbſt beſtehenden Füfilter Omn 
pagmie allergna digſt Begsriger, 


Om: 
als Hauptmann Joſerh Pofsin 
— Oberlieuten ant Ignas Fiſcherz F 
— vLieutenant Geo; Wilheln. 
n afferhöchft <feri 
Durch el em chf es R. feripe “om 2. 


Auguſtl. J. iſt beider Matienal⸗ Gatde i 
Klaffe u 5 eeifing ber zum Hauptmann PR 
währe Obetlientenaut Burghard Sem ler 
im dieſet Eigenſchaft aller gnaͤdigſt beftdtiger 
worben,. 
Seine Maieftät der König geruhten mit⸗ 
teils allerhoͤchſten Reſctivts vom 17. Auguſt 
denn als Hauptmann gewählten, und Kraus 
achteren Heiarich Gräiner, dann dem ale 
Oberlieutenant gewählten Johann Pürzer, 
dann toriters ben Adam Gabriel, und 
Jakob Gloſſner als Lieutenant bei ber 
rational: Carte Ul. Klafe in ber Stadt 
VBelburg allergnaͤdigſt zu eritennen. 
Als Chirutg bei Diefem Sorps tmurde Jar 
hann Sendelbed genchmige, 





Königlih » Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





LVL Stuͤck Münden, Samſtag den 14. September ıgır, 





Belanntmahungen. 





(Die Berdienfte der Gemeinden Schbfau, Ein: 
dels dorf, Ufing und Unftundenmwalb 
betreffend.) 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Balern. 


Durch den Bericht des Generaf / Konmif 
fariats im Iſarkteiſe vom 16. Juni I. J. 
in Betreff der Verdienſte des mährend des 
Krieges im Jahre 1809 beftändenen Gebirgs⸗ 
Schügen » Korps, find Wir zugleich über- 
Das patriotifche Bettagen in Kenntniß gefezt 
worden, wodurch fih die Gemeinden Sch öfr 
au, Sindelsborf, Ufing und Uns 
Fundenwald, Landgerichts Weilheim, In 
tener Epoche ehrenvoll ausgezeichner haben. 
Diefe beaven Gemeinden, welche nicht in 
diretter Verbindung mit obigem Gebitgs⸗ 
Echhzen : Korps geftanden find, haben doch 
ebenfalls nad dem erften Aufrufe von Seite 
ihres Landgerlchte muthig bie Waffen ergriffen, 
und fervohl allein, ale auch in Verbindung 
mit Unſern Linien + Truppen mehrere Monate 
fang und in den betraͤchtlichen Entfernumgen 
Bis an bie Gebirge von Kohlgrub, Senn, 
und Sauilgrub parroullirt , auf diefem Zügen 


mehrere wichtige Arretirungen vorgenommen, 
ſich gegen jeden Ausfall ber Tiroler ⸗Inſur⸗ 
genten machfam gezeigt, und dadurch vorzüge 
lich Unferem in Murnau poftirt geweſenen 
Mititär fehr mäzliche Dienste geleifter. 

Für dieſe ſchoͤnen Beweiſe befonderer Ans 
hänglichfeit au Uns umd das Vaterland ber 
zeigen Wir den vorgenannten Gemeinden Uns 
fere volle Zufriedenheit, und verleihen zugleich, 
um biefelbe in ihrer Gefamtheit 
ausjujeihnen, 

a) dem Obmann, Benebift Sedlmair, 

m Schöfau und Unkundenwald, dem 
Dbmann Joſeph Reifer zu Sindels⸗ 
dorf, und dem Schulichzer Albis Langr 
maier zu Ufing die filberne Zivil Wer 
dieuſt / Medaille, fo tie Wie 

b) bie Gurebefijer Johann Guͤndhart 

und Joſeph Muͤller, die Bauern Kar 
ver Hoͤck, Joſerh Hohenleitner, 
vom Kalfofen, und den ansgebienten 
Soldaten Yanaz Hopf, fämtfich von 
Schöfau; besgleihen ben Chirurg 
Sporer zu Ufing und ben Miller 
Xaver Riederauer daſelbſt einer äfr 
fehtlichen Ehrenmeldung im Regierungss 
blatte vorzüglich würdig haften, 
(75) 
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bes Jfarfreis wied daher folche yur eivben 
Das Oenerar Komma nung —X 


’ — Pannt gemacht. 
Bieiduen AUnfere ig® m f 
ee ae BE, Sehe u | 
Haupt x Mo yegelas, 
ten Medaillen Gei bem pamit Branan 8 
im erholen, und dieſelben IT Hemeinden und Arch den Winiſter 


beten in Gegen wart obiger 
anf eine feierliche Weiſe zuftellen 
: München ben 2. September 
Mar Jo ſeph. 
Graf Son Montgelas. 


General » Sur 


— Baumdlter‘, 
EEE — 
nie, bes Foreign Denfjimg \\ 
rigen EU Sig au, nn Dbergfiep g 
treffend.) ar 





€ alerhöchften Wefenr 
un! zuge General s Schretär 
Baum lier. 


* 





ie Aufhedunca der vorhin beſtandene m Beutel⸗ 
——————— betreffend.) 
Minifterium der auswärtigen An— 
Selegenheiten. 


Auf Veſehl Seiner Mojeftät des Könige, 


Mac einer allerhoͤchſten Ent ſchlieſſung 
in das bei dem vormaligen oberſten Lehen⸗ 
hofe beſtandene Her kommen, daß Bie den a 
teriehen: Vafallen verlichen⸗ Peibgedings: fo 
andere Gerechtigke iten, wenn naͤnt lich der Br 
hens » Jnhaber diefes Gut nicht mir eigenen 
Süden beſeſſen h at, bei dem damafigemober: 
fin Lehenhofe da hiet zu Beutellehen Lonfir- 
mirt, und hieven die Relevien bezahlt werden 
mufiten, gaͤnich aufgehoben worden, ſo daß 
tiefe Obſetvanj ſowohl pro practerito als 

o futuro yefliren folle. 

* Den fämtlichen königlichen Reutaͤmtern, 
wo biehet dieſes Herk ommen ſlatt gehabt har, 


Im Namen Seiner B3)) 
Durch Die forgee 
ſters Hoffimmer zur Hp, 
Pofals Kaplanci & 
—— Garnig in Erfep 
ir Sie liegt in ber Diözefe 
mbgeridts: und Menramıs ‚ Diqeis, fun 
* 445 Soda. ke * 
Das jährliche Einkommen 
ber vom koͤniglichen Landgerich 
ten Faſſion beildͤufig 334 fi, 33 
Dur den am 25. Juli (, 
Tod bes Prirflers Sagmeifter 


nannte Gagmeifterfche und Berghofet 
Denefizinm in Stufels, ber —— 
xen etledigt worden. “ 


So gewährt eine jaͤhtliche Rente von 


die 
ig Yung 


Beträge laut 


* Dergeneg, 
1 fr, 


I. erfolgten 
if das 


zı7f. 


ueb ſt freier Wohnung. 
Die Eaflen find; . 
a) an Ausfigen 39 fl. 5a er _ 
b) der Benefiziar Hat — ’ 
en gu def, ls 


®) Erite 2042, 


N 
aeſtaͤt des Rn; 
förderung des Ugg 
frei Parish 9 Deier 
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"Uns 5. Oktober 180g ift bie Kutatie Dbers 
giieh in Erledigung gefommen. 

Sie liegt im königlichen Landgerichte 
Welsberg, in der Diözefe Briren, in ber 
Dekanats : Parzelle Innichen, und hat einen 
Umkteis von zwei Stunden. 

Die Bevölkerung bereägt 450 Seelen und 
das jährliche Einfommen beildufig 320 fl. 

Berverbungsfähige Priefter,, und für das 
vorhergehende Benefizium auch Emeritiste, 
haben fich mit ihren Geſuchen, verfehen mit 
den nörhigen Zeugniffen, binnen drei Wochen 
bierorts zu melden, 

Innsbruck am 5. Geptmber 1811. 
Königlihes GrneralsKommiffa 
riat bes Jun⸗Kreiſes. 

Breiberr von Hettersborf. 


2 Stid, 


{Die Erledigung der Pfarrei Ell da ch, Land⸗ 
gerichts Miesbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch bie Berfejung des Pfarrers Jo⸗ 
feph Urban nach Emimering *) wurde bie Pfarr 
rei Ell b ach in der Dizefe Freifing, Deka⸗ 
nats Nofenhelm, Landgerichts Miesbach ers 
febigt. 
In ihrem Bezinfe von 35 Stunden im 
Umfeeife befinden fh 1143 Seelen. 
Es ift bei derfelben ein Hilfspriefter nd 
thig , und eine Schule im Pfarrorte, 
Das Etsfommen des Pfarrers beträgt 
an Widdum von 6 Tagwerk Wies gtuͤnden 
18 fl. — fr. 


—— 
2 Geite 832 
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an Zehent 219 fl. 12 fr, 
und die Stole 334 6° 

Zufammn . srl. 18 ktr. 
Sämtliche Baften betragen jährlich 43 Al, 4 Er. 


Die Bewerber um diefe Pfarrei haben füch 
binnen 14 Tagen, nach deren Verlauf fein Bir 
geſuch mehr beruͤckſichtigt wird, bei den ihr 
nen unmittelbar vorgefejten Pöniglichen Gene: 
tal: Kommiffarinten vorfchriftsmäfig zu mels 
ben, 

Minden den 6. September 1811. 
Königlihes General» Aommiffariat 
bes Iſar⸗Kreiſes. 
be Troge, Direkter. 

von Heinlerh. 


(Die Refnltate der Mechtöprlege bei innen ber 
merken Stellen und für Imem bemerkte Zeit⸗ 
räume betreffend.) 





Miniſterium der Juftiz. 
Auf Befehl Seiner Majendt des Koͤnigs. 
Ya den beifiegenden tabellarifchen Lehrer 
ſichten werben die Reſultate ber Fontentiofen 
Nechtspflege bei fämtlichen Stadtgerichten des 
Königreiches In dem II. Quartal, dann jene 
der peünlichen Mechrepflege bei ben inſtrui⸗ 
renden Gerichte s Behörden für das 1. und 
II. Quartal des Jahres 1811, zur oͤffentli⸗ 
chen Kenntuiß gebracht. 
Minden den 5. September 1811. 
Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 

der Gencral⸗ Selretaͤt. 

Nemmer. 


(15 *) 








2087 


ſowohl Alerts 






Draintreib 
Damıberg- 


Mezarfreis 
Auobach. 


T — — I Aiasei art 
ãA —— — 
35 ayal 266) 
urzi yarl.ary 


“arus D 


088 
en? la 


al 


(6 neuen ner N u 
a tedigten, ober im Titn Quauahe 1Brr mi 
a 


General> 






—— 


Mimbere 








Winde heim 
"N 19 


1089 —— 2090 


Tabelle, 


ker 


digren „Zivil s Rechteflzeite ber ſaͤmtlichen Stadtgetichte des Königreichs Baiern. 





erledige 


DA 





— | aglısır 1. Qu ı8ır 1. —— 







13 
I — | aalını 1. Quartal, 
E 1807 1807 bis 15:0. 
2 zo] 16, 1 l. O* ‚real. 






„1809 und 1810. 
‚91: 1. Quartal, 




























d 2d— 8 Be kart 
>> gen pe | soft Tonaar.| % 
— EHRE 
— 88] — #0) 2] 9 9Sslisaı 1.Miarial. E 9 
Ey DEP ge Baer BE Dr ER TREE * 


= r - = eo, ..- 
ass] s6e]\ ol 358] auel al ——— FT | z6sl 263] = ul 57 





109% 


— 


1097 
' Generals garYie 
ur 


neuen unerle 
Digten, ober im Uten Auartole 181 
Kit 
ta 


als 


älteren / 







Ur 
der 












































er ı 
“u 
Arter | 2) gan ) zum 
* som | 7 “be —88 
— Exuhen un Bi \ Berg, \ | 
Dr Ina | Bunt A “ 
* F * * m) > ran — N 
r Inte au —— de sag 2) 
[5 en: —— — e b 
mint 
. ) 


Negentesid 
Auaberd- 







einonanteeis 
Neubutg · 
— u 


Ob 





Eihhit - 


— — 


Paſſau 






















unterdenault els 
Straubing · — — — 
——— Sttanbeng 
ertreit 


Newmingen. 






Lntt 
Lanbatnmt 


— 






Stastreid 
Münden. 





Münden 
m 
Salyburd 


JIumeobruct 


— 










| 


” 413) Sal srı| 643 
| | 
| 


ı | | N) 


* 
” yalı, 
123012: 
39122534428] 829] 


Summe 

















tocy 


1094 
Tabelle ! 

kt. _ a 

Ben Zioil»Kechtefiete der fäntichen Gradipericee, A 





26.) “u | s7 | a7 
— — 
13) ı 1 


— 
— 5 


- 
‘ 
—— 

















— —— 
„|7805 N6 sg10. 
6 „813 1, Quartal, 
— — —* 


P >) [1 DE 
nm I, Omartar. 
— — 


21830... 
811 I. Quartal. 
— —————— 

1809 umd 1910, 
lzarı 1, Quartal. 
nn a Ya 
233 















1804 DIE ıg10, 
* 1. Quaradt, 


ng 
1809 und 1810, 
— Quartal, 





z6| 677[ a68l asılıgıoı 
335/ 84 * —* bis ro. 
1911 1. Quartal. 





une 


— 


qieberfiht für das U. Duattal 1817 


göniglihen Ay yetarions » Gerichten geführun Krmlnalı = 
Unter nugungen. \ 


1095 
General * 
4. Sanulicher vor pen 


En andtte Merl 
het &der Guten 


— 
= 
F 
= 
z 
* 
a 
* 





. Sämtlier von den Stadtgerichten geführten Kriminal z Unterfucung 
en, 























Stadt » Berichte 


firatıiam 
— — 


argezrom 
hbatrerdung des 


des 


Kaasıık 


aerimen, 










— 
ı aber Erıtw) 
uuten⸗ 

— — 
= 
> 
—[#i 
3 
— — 
> Die Mften zum Aervco 
* 
Crain / 


diendgrtinite ing! 


gem maria Onarıala 


in Dirtemt caufargia 
In andere — ober Grehen 


>| gan dere unten 
| amalı der Enrtigert 














© 
= 
_ 
* 
© 






o 


sis and der du 
au & 
= 
— 
= — 


mp 
" 
n 
[e} 
: 
° 
| 






Main » — ar { r 
uns AT — es — 
Hegar « Anclie® > 7— 24 _ | 40 —— 13 9 — — 
Kegen = Areiie® 83: 39_| 46_| 3942 7 —— F 
6 





— 


51 
ze ee 
| 


Dberpeman » Hreilıt ER 72 \_sa 
Iler « Ten ER 8 | 3 


— —— 











lmgerdenan € Kreises » [42 27 | 35 | 
— — Ve 56|5|97 | ro | - 
ns e — 24 \ sa | 10 3ER 









Sad  hreites - > (18! al #5 
———— —— 








1097 — 1098 
C. Gämtliher von den koͤniglichen Landgerichten, dann Mebiat Untergerichten und 
previſoriſchen Fiskalaten geführten Kriminal s Unterſuchungen. 
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Zabellarifhe ueberſicht 


won ben’ Mppellationsgerichten eingeſchickten General + Tabellen aus ben unter 
ber llchen Kriminal + Tabellen für das 1. Quartal 1511. 












* dereat· finb 
——— — 
—— |: " 
der — J > 
, & & 
Appellationss 5 5 E 
Berichte, * & 
81,81% 
= 4 2 
Bamberg . — 5 — 
— EEE EZ 
Z—— [529 299|_230] 200 
Simberg - . | 325| 185 
or u He Fe 
Neuburg „ — 3940| 248 


Memmingen ——_ 








(Die Hufhebung und Unlegung einiger Poſiſta · 
tionen betreffend. < 
Im Namen Seiner Majeät des Königs. 
Nachdem bie Pofttationen zu Sommeis 
fler , Stetten und Schwabbrud aufgebeten, 
und flatt derfelben die Poſt · Erpebisionen zu 
Schongan , Oberndorf und Roßhaupten ans 
gelegt worden find; fo wurden wiſchen die⸗ 
fen und den benachbarten Pollftattonen bie 
Entfernungen nach ſteheudermaßen beftimmt ; 


E — 
ö Die umerledigtem beruhen Im WR. u 
& * sat ETTE 
2 |&| _]E löglenmm| 22] 
38 alels — 2⸗ 
* gs ıEIl2 le ” BE: = 
&13 | |erje@] ® sslsE 
Sal. |5 lSslselı |u E88 
3 \2|vlaalsel | als 
3 4 Elz E 2Ele 
—X 5| Inftan |2= 
— la |52 "lese 
AS] 240] 81 SR] 2105| 47 85 _19 
A a2s| a5] al 60 = 
1274| 82 6 "z2j 33] | __3 


I 
2 


Schongau nah Noßhanptn + 
Oberndetf nach Kaufbeuren . + * 
— — — Rofbaupnen - 1 zu 


— —, Ämptn — 


ı=2- 


— — — Neffelmang 15 
Roßhaupten nah Füßen . - — ” 


Welches andurch auf allehöchfte we tdeig 
tichen Befehl zur allgemeinen Kenrw aalß F 
bracht wird, 

* Münden ben 27. Auguſt ısc w- 


Schongau nach Weilheim . » 13 Pet Königlihe General Pol DE e fein 


= _ def » + 1 — 
— — — Holenmatt» „ I — 


Karl Freiherr von Drebfe I. 
Deifenw Te ben 


210g — — 


In . i 
en abenefen n drin Dem LIV. Ge wergerages 
de Entfernung zwiiren benachbarten Erarioe "7" Verteilung ber Beiträge für die im Galzs 
mm berreffend,) ach⸗ greiſe (vorigen Beftandes) durch dem Rrieg 
Fa Namen Seiner Majeftät des Könige, vom Jahre 1909 befonders befchäbigten Unters 
Es Haben Seine Pönigliche Mapftär die thanen betreffend.) 4 
Ankzung von Relais: Pofkftatienen zu Weifr Sandgericht Burghaufen, 
fnbern, Babenhauſen und Krumbach allet- Andrä Hass , ...... fl 


hichn ju befchließen, und die Poft:Enrfers Andrd Wagner 
sungen zwiſchen den betreffenden und benadye Andrä Beinbergeer . . 2... gr 
barten Stationen auf nachfolgende Art zu ber Iofeph Hauſer ——A or fl. 
fnmen gerubt. Jofeph Hinter Be Er 
Von Babenhaufennacd Memmingen 15 Por Fran Mosbaur . » 2. . zur 
- Sum — Fi ee 
— — — — Weiſſenhotu 14 — Mathias Grabmeyer ..... 5: 
—— — — (mm Werdieſſen 1 — Franz Ed hofer ww Verl 
Von Krumbach nach Günzburg 13 — Jakob Mitterer — 80. 
— — — — Mindelheim 13 — Georg Dbermait „on 22. 5: 
— — — — Beiffenhorm — Johann Eimmer » 2020. 065 
Bon Weiffenhorm nah Günzburg 13 — Andta Geyetſperger 2 0. 5: 
— — — Um... 012 Johann Gmerfperge . 0... 535 
— — — — Hediefen 7 — Gen Sufer „en un. gi 
Welches hiemit zur allgemeinen Wiſſen ⸗ Johann Sun 000. 278 
ſcha/t befannt gemacht wird. Simon Oetmaiet 0 nn 0. 6: 
München den 5. September 1811, Stephan Dbermair 0 0.0. 58 
Königliche General-Poſt-Diret tion. Jeſebh Reichenfpumer 2 2 2. 6: 
Karl Zreiberr von Drechſel. Paul Möter Bin Br 
Deifenrieder. (Die Fortfeyung folgt.) 





Beridgeigung 
3u ber Verorbrung Im vorgehenden Ste, die Tabads » Megie betreffend, gehbren folgende 
— gr 2 SVrozent iſt beipufegen:- mach 

— — = 6, muß es heißen ——— flatt vorzulegen 2 

— 1 1 828: 3 Netto Zentner der aufgefundenen Vertaͤthe am 

r t nı. 
— 1055 ⸗ em Preife Tür die Konfumtion 

tion 
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Ei e, 7 en, , die zu gering erthe ange 
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vn Erik: Münden, Mittwoch) den 18. September 181 7,,. 
————————_ — 


Allgemeine Verordnungen, 


(Die befosteer Serfeglang, Auſtehng und 
Bushlriigung der bfenchhen agb dons · Pa⸗ 
piere, Gelder oder Offelten kei tem Ubleben 

cives Eraankbeamren drerefimt ) 
Bir Warimilian Fofepb, 
bon Gottes Onaden König ton Baiern. 


Es it wat bereus dunch die Gefesftelle 
Cod, Civ. P. Ill. cap. 1. 17. Mr, 7. 
dam dureh nachgefoſgte Verordnungen vom 
24. Diyemöee 1771, und som g. Februar 1300 
WMegieruugeblatt diefed Jahts Crite 149 bis 
sr) Sefkimme, auf welche Her es bet bene 
ifeber, eines Staatobramten in Betreff der 
fieglung der Amtotaſſen, Papiere und 
"ren gehalter werben foll; da jedoch dieſe 
Zungen? noch einer beim gegermodrtigen 
!:Organifm angemeffenen nähere Bes 
a Beöikefe, {> haben Wir Uns‘ ber 
Anden nach Vernehnrung Unferes 
Xaches nachfolgende Verhaltungs⸗ 
file diefe File zur Machachtung 
- und allgemeines Wiſſenſchaft 
Zn. 21 
(erır gedeimen Staats s und Kou⸗ 
im werben Wir jedesmaf gleich 
Todesfalle ſelbſt die Beſtim⸗ 
tr aus Unſerem befendern 
tung ber bei dem Verſtor⸗ 


# 


benen vorhandenen Aımtsfchriften f. a. vorzu⸗ 
nehmen babe. 

11, Bei den Mitglichern Unferes geheimen 
Rathes im ordentlichen Dienfle , mir Einfluß 
bes General: Sefretärs, bei den Vorfländen 
dee Minifterials Seftionen, bei den geheimen 
Keferendären, Kabinets »Sefrerären und Ger 
neral⸗ Sefrerären Unſerer Minifterin hat jer 
desmal ſogleich Unfer betreffende Staatsmis 
hifter wegen Sieglung gedachter Amtspapiere 
f. a. dieſe Verfügung zu treffen. 

III. Bei allen Unferen übrigen Staatsbeam; 
ten haben deren Worgefezte, ober die Gerichts 
Behörden von Amtewegen zu beforge, daß 
jedesmal wegen dem Amts · Papieren, Geldern 
ober Effekten ein Megiſtraturs Yndivioumm 
des betreffenden Amrszweiges zur Mirfieglung 
beige zogen werde, 

11V. Daübrigens diefe Anordnungen fich nicht 
weiter, als auf die dem Staate angehörigen 
Amts: Papiere, Gelder oder Effekten erfireckem, 
die Sperre des übrigens Vermögens des Vers 
ftorbenen aber, und die Behandſang der übris 
gen Nachlaſſenſchaft deſſelben dem Pompetens 
tem Gerichte nach geſezlichen Worfchrifte zus 
ſteht, fo folge hieraus vom felbit, daß nach 
dem Ableben eines Staatsbeamten jedesmal 
auch das kompetente Gericht, oder die zum 
Opfignations: fr geſezlich berechtigten Ver, 
wandten des Verſtorbenen über den Mach laß 


-- 
+. 








4107 : — — 


1703 


das Siegel wit anzulegen Haben, wonach die Da dieſe Beſchtankung dem freim Be 
Keferasion dann Ausfcheitung und Yushäns triebe der Gewerbe machtheifig, und von Uns 
digung ber Anıts » Papiere f. a. mie Unferen für die ehemalige Oberpfalz bereits durch die - 


qubgeordneten gemeinſchaftlich unter Z 


per Erbeintereffenten vorzunehmen, umd 


uichung  Wererdnung vom 16, Juni 1907 (Regierungss 


von blatt Gate 1085) aufgeheben worden if; ſo 


1ingenem-Abgeordneten-der- Empfang der worgen-erflären Mir Hlemit, daß es in allen Thellen 


Amts; Papiere be i 
unbesen Ir.« zu, defgeini 
fi . Seite fh bei diefan Gefehäfte 

Abeter Zweiſel ergeben, „ob einige vo 


gen iſt. Unſers Reichs jedem braͤuberechtigten/ an 
ein ges ein gemeinfchaftliches Braͤuhaus gebundenen 


d tgefuns Bü ; diefer Gemeln⸗ 
Ks Pariere,  Gpldre oder Mefren ein rg frei ſtehen ſolle, aus diefen Gẽ 


— oder Privateigenihum OR, ſo hat Rem 
pas Formpetente Gericht piefelben bis Zur Auf, 


zu treten, mad feinen: Mineln und 
miffen eigene Brauſtaͤtten zu errichten, umd 
den unbefchränften Bierverſchielß auszuüben. 


nirung Per Euiſch bung ihrer Eigenfgape _ Dorch dieſe Aufhebung des Gameinhritsr 


ging weilen in btſondere Verwahe zu nehmen, 


Zwange fol-jedoc den Bitrgerm ; melde die 


es ſeye denn, daß dutch dieſe Maßtegeln, Ormeingchaft auf eine für jede Fünfte Zeit 
ind durch den Verjug der. Aushändigung Miderbindfiche Weiſe forrjegen, dr von der 
dem einen oder andern Theile ein Macırheif Braucres gar Feinen Gebrauch machen wollen, 
zugeben, ober die Sache ſelbſt Schaden leiden iht Bisheriges Recht des Brauens und Bier 
Fönnte, in welchen Falle es dem Gerichte fhenfens , ‚wenn fie daſſelbe gefalih Deco 
obliegt, eine der Lage ber Sache angemefjene bracht Haben, wnbenommen fern, Alle -Birle 
Vrodiſional / Werfügung zu treffen, Münden Dräuereiem find übrigens ihe Malz im met 


ben 2. September 1811. 


mär Joſepb. 
Graf von Montgelas. 


Wuf Mniglichen allerbbehften: Befehl 


öffentlichen Mühlen zu Geechen, und ‚deu wert 
ſchriſts maͤſſgen Matauffchlag zu entt Echt? 
verbunden. Auch fell Die gegmwärtigen. . Ds 
fimmung über die Abſchaffung des Oman 


ber, General sGetrerde  beits+ Zwanges, auf folchen — —— 
er zui⸗ 


Baumuller 


E Die Kommen Bräuereien fm den oratien und 


Markten betrefiend») ' 
Wir Marpimilian Tofepb’ 


won Gottes Gnaden König yon Baier 


telen, wo das Nee zum VBrauen 
munal: Kaffe zuſtehet, and von ihr au gr oem 
Regie bettleben wird, ober den Bürge eri nit 


in temporäcer Pace überlafen ift, uw ich: 


Anwendung kommen. . 


Münden den g. Scptember 18 Kr— 


Es herſcht im mehreren Staͤdten mb mar Zofeph. 


Märkten Unfers Königreiches der Zwang, 
Daß die zinte Bierbranen berechtigten Bürger 
ihe Braurecht nur in gemeinfhäftlichen Brdnr 


hauſern austiben dürfen, 


. Grafvon Montgelas. 


. „der Geueral ⸗ 5 etrttie 
3 fo Dell 


> 


m Buf Königlichen allertbchite == Suflt, 


| 


— 
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(Die Organifation der Nentimter im ehemaligen 
Ddeſtentdume Balreuth betreffend. )_ 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König don Baiern. 
Da durch die von Uns angeorduete Lands 

gerichts » Organifation im ehenmligen Fuͤrſten⸗ 

-shme Baireneh die bisher beſtandenen Ka⸗ 

meraͤmter ohnehin einen groſſen Theil dee 

| Ahnen zugewieſenen Geſchaͤfte verfieren, da ihr 

Wirfungsfiels fomohl, als jener der Haupt ⸗ 

- und Mebenrendanturen durch die erfolgte Jens 
traliſirung verfchiedenee Gefälle vereinfacht, 
und Iejtere Aemter aus diefer Urfache ſchon 

im November vorigen Jahrs aufgehoben wor ⸗ 

ben find, — Überhaupt aber die Ordnung der‘ 

Ginanzverwaltung eine gleichförmige und übers 
einſtimmende Organifation der unten Amis 
nifteartons s Behörden erheiſcht; fo haben Wir) 
nach dem Antrage Unſers Generals Konimife) 
| Farlars des Maiufkeifes vom 16. v. DM. ber 


ſchtoſſen DAR" Nhir dem Einericte des Wlarss - 


jahres 1375 auch die bermal noch befichehden | 
‚ao; Kamerämter aufgelöft, und. hieraug Arie | 
: Yusshluß, des, Bezirks. von, Kalsderf,; für | 
' welchen. bie bigherige Atwiniſtratien ſoztzu⸗ 
vbeſte heu bat, zwoͤlf Rentaͤmtet wanenalich z 
Hof, Lichtenberg, Manchberg, Wunr 
‚fiebel, Otftees, Kulmbadh, Balr 
reurh, Pegniz, Erlangen, New 
fladt, Ipsheii und Yphofen gebitder| 
werberr” follen. >. ⸗ N 


Diefe Rentkmter, dertn einelne Bajfande | 


sheife unsen folgen, werdes in Hinſicht ihrer 


— —— 
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imiern Eineichtumg, ihrer Verhaltniſſe zu deu 


Banbgerichten, und ihres Wirfungskrerfes voll 
Ponmmen den im den Übrigen Kreiſen Unfers 


? Reiches, beſtehenden allgemeinen Rentämtern 
gleich geftellt , und die Rentbeamten und Amns ⸗ 


Diener follen diefelben Haupt / und Mebenbejlige 
erhalten, welche dleſes Dienfiperfonal ander 
wärtd Alatusinäfitg zu bezichen hat. Als Zur 
lage für ben Lnterhafe der erfoberlichen Amts⸗ 
ſchrelbet bemilligen Wir den Beamten ebenfalls 
den hritten Theil ihrer firen Geld + Befoldung, | 
und ber. Prozente von dem zu vetrechneuden 
Brutoertrage ihrer Aemter, jedoch mir Nie 
Auflage, iefhe - eine verhaͤltnißnaͤſſige Au⸗ 
zahl der Bisher oom Aerat befolderen Nee: , 
Aſſiſtenten und en zu üͤbernchmen, und 
biefen hieraus hren Sehalt zum verreichtn, | 
und da Uns die Rentbeamten in Hinſicht der | 
ihrer Adminiſtration anvertrauten Gefälle aus⸗ 
ſchlieſſend verantwortiich find, fo verſteht es 
ſich von ſelbſt, daß die ihnen zugetheilten Aſſſ· 
Renten und Kopifich ſich lediglich jenen Dienſt ⸗ 


leiſtungen zus unterziehen haben, weiche ihnen , 


die Reutbeamten ju uͤbertragen für gut finden, 

- Unfer: Generals Rommilfariat des Makns, | 
freifes Hat hiemach Kr Merzug die geeigneten | 
Einleltungen zw tgeffen, Dalmie biefer er 
allechöchkter | Beſchluß bem 1. Oil 1 
im Vollzug gefegt doerden Fnhe. | 


Münden den 


— 10.8 — 


fi 30 € N b. | — PERL, 1 
——— —— I] 
TI ug Thwiglichenn adlerbbdifter Perahl | 
— —— * 
G. Geiger. 
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Ueberſicht 
ber 
BekRandtheite 
der - 


' Bünftigen MRentämter, 


— nad den — 
rentinte, im — U —— — kai 


— u 


ao1r BE Manchberg. 
782| a93:) Schergaft. 
273| zsor) Gefttes. 



















Zufammenfezung 





Leider feine Verduderung, — beſte het aus dem 
„Biögerigen Aameramthoſe. 





Munachberg befleper aus dem bitherigen Zimte 
Münchberg, ud dem gebfiten Theile dee une 
Marke» Schorgaft, pom weldem bie = tewr 
', Dütritte Mariep: Weiher , Eppenzentb— ‚Sur 


ianberg und Markt * babin ⸗ zı wor 
den find, ‚ 










1,3 







Wunfichel, Der durch natärfiche Ormigei Beffimmte — E 


des Anuts Wunſiedel iſt unverindert 9 gr 
und bie Orte Kermbach und Halplat* 

ſchen bei ber Steuer = Di ſtrikto Regulirm — = 
Sefrees gezegen werden. 





—A—,,—— Wurßiedel. 





Gefrees. 1645|roros5| Geftees. wegreiſt nebſt dem Kamerame Befree> dürfen 
| 35| »74| Wunfirdel, . Meinen Vejirk von Kornbad und dem Dt t euen 
æul 1275 Schergaft, dſtritt Marke Schorgafl, wo ber is ® 


Sa, —2 





1155 | Kameramtd gkeipen Namens war. 


11ig . 









nahme dee Gteuer Allndorf. 
‚2 En uth und: Meidunberg und 


den von Gans; dazugtzogenen 
auladorf. * 








4 me 6 Peani- Diefes Rentamt Tann eher Zeit mit dem Ä 
u m amte Auerbach vereüniger werden. 


jiE= Erlangen Des Rentamt Erlangen zu Frauen⸗ Autach bes 


. 2456) Wöhrt. greift Die Hatheräwmter Erlangen, Mbhrd 
u 4283 Zap tret, re 


0 au Kerr 
s| Muftart. Das Rentant Neufadt —— bie Kametaͤmt 





R —EE Nenfadt und ask La rn ch m 
a nn 
Pech 12809] Ipsheim. Dad Mentamt Spgeim begreift bie Kameram 


11054! Goga| Meubof | ter Fpögelm und Neuhof, ' 
oe | 
— 5367| Ipbofen. Begreift bie Rameräiter Yphofen nub Wibart, 
| 2693| Bibare. und ift feiner Zeit mit‘ dem Rentamte Schein⸗ 
5a [1336] 9054 feld zu vereinigen. N 
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g| Pegnitz = werte, Chile Helatich — Baireutb- · 


2* Mr trolent 
Ss * 


9 Erlangen * rii Inedt. Wiliheln Luis: ame Afeffor. Bairentln 






10 "Neuflabe . Darsera, Sb Selten 3. x. Komendmtman —— — 





| *0 
zut Ipspeimı na | Grhmidr, Ich Smpbin un beta 0. , F Ipäheinm 
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* Zugetheilte Amtsſchreiber. Wentamtds Diener, 
Bisherige Anflellung. Disderige —— 
Zu Namem — —— Namem \ 
ni als | in \ als | in 
- Milter, Eugen Friedt. Uffitent. |.Hof. Reichel, “06. Nifol. IKafteunef: |Hof. 
Schmid, J. G Eberb|-Aopif, detto, fer. 


Kuoc, Georg Ärledrich|  detto, Lichtenberg. 
Schemm, & A. ag, | Aſſiſtent. |Jpsbeim., Kruͤger, Karl . |Mintöbore u. Lichtenberg. 


Beder, Fob Gortlicb,]| Kopifl. Hof. Kaftenmefs 
Keller, Salomon Ar. | detto, Lichtenberg. fer, 

Schwarz, Job. Audr. detto, Kulmbad), |Nofenbauer, Jı Chr. idem Neuhof, 
Graf, JobanıÄriebr. | detto, Neufladr. j N 

halelmannı, Yu Mıt.| detto, Baireuth. 


Icaus, Georg Adam ‚| Mifittent, IMBunfiedel. IHofmaier, Konrad, Aumtsdote. [Kulmbach, 
Huf, Geb. Heine, I Kopif. detto. 
Mönch, Ebriitopb Fr. | detto, Sibert, 

te9,’ eb. Gottlob, | detto, Schergaſt. |Steingruber, 5.M.| detto. ISchergafl, 


Marher, Chr. Rriepe, | desto, Gefrert. 

Umkelein, Joh Ben detto, Neuſtadt. - 

Ried, Kinten Arfitent, Venſtadt. Fiſch er, Arierich, » Ifaflenmei, Kulmbach; 
Kuaming, Wolfg. Ar. Kopiſt San⸗⸗ areil. fer; 

SKriegz Uudre@beitophl dern. Weideuberg. 


„Jabn, Ich Wlbelnt, Bf: nt; Balreuth. Lauter dach, F Eher Anusbote. Rumba, 
Kraufened, @,. 1048, if, 
Lind, 8 Eyrik, Bor.) ai 





letto, 


ptovb.Weldeuberg 


Fehrer, I. Mic. Silo] Uſſi ſtent. Dep. Hofmarer J.Weliz. —“ Pan 
Dfezfeldinger „| Kepil. Fegniin. ſer. 
EV Friedrich . | derro, bach, 
Mat, y Hein. Rıteor.) Affitent, Br: Kern, Sch, Konrad . Getreſdineſ⸗ Erlangen. 
Dag en, Friedrich ad, Kopiſt. Erlangen, fer. | 


BE er, Joh Ferd. | detto, Pegiiz, | ‘ 
Malfer, WM. Kart Afid eut. |Reuftadt Behn, Jeb. Georg» detto,  |Meuffadt. 
* De Fr, Ernft tw, zu,| Kopi it. Emslirchen. ; 
P Wer, Gl. Getit/ Neuſtudt. 
Chr. Georg PH.‘ ee Neuhof. St all Joh udvlg, |Kaftenmeis |Ypöpeim, 
Bob. Yalob . * atstopiſt. Ipebein. ſer. 
detta, detto, 


= — Fch. Eht iſtian 
—— Mr 
⸗ — eierlein,® #. Ehr.| Eſſiſtent. Iphe fen. Ar bpflein, MiiK,- 
Oe h ane, Friedt. Ewir Kopin. detto. | 
i 











derto, : JIphoſcu. 
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e Die Erledlgung der Mare Mothenkade 

betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verfezung des Pfarrers Huber 

irn othenſtadt, Landgerichts Neußadt an der 

gr aftnaad nah Hohenkemnath indem Landger 

—— Amberg, Aſt die Pfarre Rothentadt 

—— worden. ¶ Dieſelbe hat Feine Fillale⸗ 

—* er 278 Seelen und deren Einfünfte find 

uf 357.8 30 Pi. berediier und konnen allens 
aus auf 400 fl. gehtacht werden. 

| Sämtliche Komperanten um die ſe Pfarrel 

hapert ſich binnen ¶Wochen bei der unterfer⸗ 

———— 
Battenth den 6. September 181 1. 

8 sniglides G enetalsKoWWiffaria t 

*9Mainkreiſes · 
‘Am Abweſenheſt des Gen. Rommiſterse 
Stupp, Direkter. 


Ki Griedbuant. 
— | 


Die königliche Seftion der Rechtok unde at 
dee Uniorrfität zu ander" hat den baferit 
ſtudierenden Kandidaten der Rechte für das 
lauſende Zah folgende Preisfrage vorgelegt : 
„, Welche der bisherigen kanoniſchen Eher 
hlnderniſſe möflerr. mach Uwrenlnftigen 
Prinzipien 
a) beihehalten, 
b) näher beflimmt, oder 
©) ganz verworfen werden.“ 
Unter den eingereichten Ab handluugen 
wurden zwei des Preiſes würdig erklärt. Bri 
Eröffnung ver verſchloſſenen Zetiel fand mar 
die Dramen 


Alois Bihler, won Sonshafen ir Iller⸗ 
Ereife, und 


{ 


*, @elte 32. 


— t 


Maihnas Boͤſchl 
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Benedikt Kreitmeit, von Buchau dm 
Siterfreifer 4 f x 

Diefes wird auf kbuiglich · allerh dch ſten Ber 
Fehl durch das! allgemeine Regieruageblatt 
hiemit öffentlich Befanm gemadits — 

Landshut, en 5. Stptehber HIT. 

Abnigtiche Sektion der Rechts⸗ 
; .., Pfunde 
von Mosbamme 
der Zein Dbetier- 
— —— — — 

In der Sining des Einiglichen gehehmen 
Raths vom za, Auguft wurden folgende Res 
kurſe enefchleden: 

2. Der Reruts ber Schaf: und Güter 
Behijer zu Memmingen Kafpar ep 
maiet Meger, Johann Hatl gie 
Ber, und Jakob Brunn und Conf- get 

Das Generals Konrmıiffariat des Sbar⸗ 

Ereifts, refpeft. pas Polizei: Kom auf 

ziat in Meiningen wegen verb tenemt 

Scafttiee, | 
=. Die Rekurss Beſchwerde det Kirhit 

8 Schwäbing gegen den Yausmnuct® 

Haider zu Biederſtein wegen - 

Schenken. 


(Bottfegung Dee im den Se. und ss. eridfewm. wargt 


tragenen Berideiſung Der Veirräge fiEs die Im 


Salzach » Areife C vorigen Beftandeis > dorch 
Ben Krieg port Jahre 1809 befondere 
higten Untertbanen. > 
Landgerihe Burghauſeit. 
Jatob Jungnich = * STE = fi 
Thomas Schirer = R 5 A —— 
Kavır Benlıuber . ° 5 — —⸗ 


= = 


— 
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abi de Adam Sim . 0... af. Herrtenboͤck Motmellter , sh. 
Andrä Grasmait + 7—: Audeh Dberefengpesger Fi 6ı—r 
yirmyehat Joſeph Wimmer 4 5⸗ —⸗Doſerh Migner . 6—4 
— Mathlas Zeiler 5— ⸗MMuchael Schmidlechner 5—⸗ 
ll ZJeiech Ameniperget 2. 6—Andtaͤ Örasberer 5—4 
Regale Ih Wet... 65 Wolfgang Kieiehnr 6— 
Sloia Breibliperge 0.00 5m Anbei Sprmgmair 0. dem 
shit Alois Schneiderbaun ss 6⸗—Ruvert Dal... br 
irde: Johann Ertl get, Ergilbert Sl . * 33 — ⸗ 
— Alois Zwifriſpergtt 5— ⸗Andrd Grebbrune ou ur 
1 gehazıt Andrd Higuer 0 00 0 bi Mika Keline . . . 5 —4 
jende dr Alois Eumig 5⸗Ftanz Maitt 6—4 
Jehannes Stepfe 8 .— 3 Katharina Piltingein » . —4 
„he Jeſeph Wonaue . 5er: Won Eeibinger 0. sous 
we⸗ Barbara Saalli 6 —RKatharina Ginlſpergerin 6— 
PR) Georg Stahrenberger . ben Zakch Baumgarnet - 9— 
j zum‘ Anna Binsierberger  . . 6: Martin Siller —— tms 
len Yıoıs Rorbfelner . s Br — 8. Pantenz Jobſ m 5— 
5 — Paul Daft 2 00. 6—Alibinget — — Genre 
2 Mathias Eber 6— fallen) . s > 160; 
Lerenz Auwieſer -. a 6:8 Man Georgen Huber . er 
—* Sebaſtian Hanſelbauere 5—Wichael Jüngel . a bs —r. 
Peter Branblehne . + se—# Aran Probflmair „. . 90 — 4: 
wet . Piiipp Dam 0.2 5-5 Sarb Wash em 
Bus Der Noshuber 2 00 57 — 5 Sofeoh Pfallendergr . 8— 
Dehann Winhatben * * Fe | Simon Ever . “ * gi—r 
* Jo hann Spielberger een Borg Heltmais Pe u 
F Doinh ——ä—— Page Shempf . 5⸗⸗ 
B Maca Shmdhude . se, SJobhanı Gjernich 5 ben 
— Sebaſnian Dserlilingen -. yo s: Johann Deiftager7 ri 
Simon Bahmaier .. » * Keen! Dhkıpp Eckeneder . * Gm, 
Sofenh Freidfperger 00 6botremn Zellhuber „io yari 
Bar t holema Breuer gms Gino Schmidhuber . Bemisı 
Geora Bienlmair “Narr Werd Mitten 2 O0. 0. 6— 
. 5 — 


as Siibl — Bims. Anton koitnet 
— be (8) 
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Deren Muterhuber .i.ee. Dienftet-Rotiien. 
Johann Halder . ng —— 
Arehubers Witwe . . 5 Seine Majeſtaͤt der König’ haben nachfol⸗ 
(Die Bortfezung hiervon folge, > gende Beilimmungen zu treffen geruht, 


— — 


— — — 
gisserbööfte . Zuftiedenbeits 
gungen, und Belohnungen. 
—— 


— 


Im Monate September: - 
am 1. wurde der Kreis: Kaffier der Mia 
vanye Dieeftion des Unter: Donaufreifes Hein 


Eh Braun als Kommeleur ter Bentrals 
Por: Kaffe, und 


am 7. der ehemalige Gericheeheiuer ju 
Septemdt laufenden Jehr die fldene Ziig PM 


Gervienftmedaile, „, 
Hemalig Nentamts Praftifane ju 
Mar von Stuben, mährend der dorti 


ndfre Johaun Wichrel Vogel als Apr 
“ für: das Landgericht Fcanfenmarkt ers 


Oebing, MAR ; 


der Advokat Ludwig Pinzger in folcher 


Anwefirhet des Zeindes im In Keige, Egenſhaft für das Eandgericht Kid, ” 


durch fein btaves Benehmen verdient gemache 
hatte, dem Vater deſſtiben, dem Pönriglicyern 
Appellatisus⸗ Rathe von Studer als ein 
Yudenfın zuſtellen, und aus dem naͤmlichen 
Anlaſſe dem Revierfärfter zu Iſareck, Johann 

Bapuiſt Kirhmaier, mie auch deſſen Ge⸗ 

hitfen ran; Zader Seidi für ihre bei ders 

felben Gelegenheit Getwährte Auszeichnung die 

beſondere Zufriedenheit erdfinen laffen, 


dem Maurermeifter Goller und dem Eier 
phantenwirche Johann. Bermüller zu Mens 
markt, wegen der bei dem am a2, Juni aus⸗ 
gebrochenen Brande mit eigener Lbens ⸗Ge⸗ 
fahr bewieſenen vorzüglichen Auszeichnung), 
das olierhöche. Wohlgefallen zu ertennen 
seged 


wie 
der bisherige Kommunal « Adminiſtrea tor 
Schwannenſtade Fran; Prinz bei Dem 
Sandgerichte Voͤclabruck als Advokat Be 
flätiger ; = 
und Der ehemalige Hofinarfs s Ber 
wahrer Sebaftian Dufh als At oft 


bei dem Landgericht Tamsweg, und St: 
Michael angeftet ;, 


lergnaͤdigſt ernannt ; . 


am 10. wurben für Dem Mırı Kress fob . 


gende Prokutatoren und Kabıs: Pra ei Pau 


ten als Advekaten befördert, und allerge A DS egſt 
exnannt: ' = 


/ 


135 = 


in Profurater Joſerh Peiſcher bei 
In Baiterichte zu Aich ach; 
die Protutateren Zaver Fiſchbacher, 
end Gertz Fiſcher bei dam Pandyerichte zu 
Dadau;' 
der Profurator ; Setvatins vom Peyrer 
bet Jemen zu Erding; 
die Prokuratoren Mathias Müfter, 
und Franz Sales, Hann bei dem Landge ⸗ 
richte ju Friedberg; . 
die Profuratoren Sehaftian Prauner, 
und Zareı Arammer bei dem Stadtgerichte 
zu Bandahut ; 
ferners Ibei den kandgerichten zu Moos: 
burg die Profuratoren Joſech Kleiner, 
und Zaver Oftermaier; 
zu Mühldorf. der Prokurator Joſeph 
Schüberz 
za Pfaffenhofen der penflonirte 
Seadtſchreiber Michael Valta; 
ja Schrobenhauſen ber Prokurator 
Vaut Kreitmann; 
» gt Schwaben ber Profurator Ferdi⸗ 
‚nand Bauer;. 
au E81, der Protutator Joſeph Koͤl⸗ 
Ber; ’ 
zu 'eofbirg der Profurator franz 
Metmaier, und be Rechts » Praftitant 
Martin 2 ober; 
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m Wafferburg ber Probutatot Ma: 
thias Wohlfarth, und 

zu Weilheim der Profurator Michael 
Bach maier, und der Reden: Prakufant: 
XRaber Bauer. 

Die durch den Tod des Yofeph Feicht ⸗ 
maier erledigte Pofthalterei Merching wurde 
der zurüchgelaffenen Wittib Maria Gidonia 
Beichtmaier allergnaͤdigſt Übertragen, 

Mach einem allerhöchten Reſkripte vom 
2. September follen in Zukunft die brei Ger 
fängniß » Orte des Föniglichen Stadtgerichts 
in München von einem Arzte, und einem 
Wundarjte verfehen werben, 

In erfierer Eigenfchafe wurde der Stadt ⸗ 
gerichis ⸗ Arge Dofter Maufer beflätiger, 
und als Wundarzt der bürgerliche WBrrnd s und 
Hebarzt Kajetan Martim der jüngere aller 
gudbigft ernannt, . 
I —— 

Sroß jaͤhrigkeits⸗ Erflärungen, 


Im Monate September: 

am 2. wurden Karl Friebeih Leirner 
Handelsinanns Sohn aus Baiteuth ; und 

am 3. der bürgerliche Weingaſtgebers ⸗ 
Sohn zu Münden Benno Eungelmaier 
als großjährig erklaͤtt. 








m 

*ihgefendere Dramen s Berichtigung in Bejug auf bir Derfonal: Etnennung bet der koͤniglichen 

Schuldentilgungs + Kommijion im 55. Srüd auf Seite 1076 unb folge: 
are Yofepb Zwengauer . . + Georg Zwengauer. 
1 EmanmelMaf .. . , Emeran Ma, 


[1 4 50 9. Me » Ficker 
Aung u ſt Sattinger 
: Wenzel Round 


Fra AA 


u: Sr. Kar Bider, 
. + Yunuftin Gattingen 
Wenzel Koneinen 
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Konfreect der Getreids Märkte im Ders Donanfrife, Juli ıgır. 
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LVYII. Stuͤck Münden, Samıftag den 21. September 1811. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Die Verpflichtung der Miller betreffend. ) 
Wir Marimilian Zofepb, 
von Gottes Gmaden König von Baiern. 


Madtem fih ſchon bei mehreren Gelegen⸗ 

heiten geoffenbaret hat, daß einige Landtich⸗ 

ter die Müller, wie 18 doch in der allgemeis 

nen Maljauffchlagss Berorduung vom 28. 
Juli 1807. $. 7. auedruͤcklich beftinmnt iſt, ) 
entweder gar nicht, ober nicht gehörig in 
Pflicht genommen haben, fo wird hiemit biefe 
Verordnung mit dem Auhange ermewert, 
daß alle bisher noch nicht beeldigten Müller 
auf der Stelle verpflichtet, fofort die Proto⸗ 
folle bierüber dem einfchlägigen Ober-Auf: 
ſchlagaͤmtern mitgerheilt, bei künftig vorfoms 
menden Defraudatlonen ſolch unbeeidigter 
Müller aber, die ſeſtgeſezte Defraudations ⸗ 
Strafen von den fäumigen Behörden erhos 
den werben follen, 

München den 30. Auguft 1817. 
Mar Foferb. 
Sraf von Montgelas. 


Fond, gt * — Beft 
uf. „ je eneral «© Par 


* Geiger. 


") (Diegssbl, *- I 1897. ©. 1379 et see.) 


(Die Termine zur Erkedigung der Ziollrech to ſa ⸗ 
en bei Autergerichten betreffend.) 
Bir Marimilian Zoferb, 

von Gottes Gnaden König von Balern. 

Aus den Zivil: Geſchaftotabell en des zwei / 
tem Quartals haben Wir zu Unferer Zufrier 
denheit bemerft, daß die meiften Gerichte 
Unferes Reichs die fhreitigen Zieiffachen mit 
jenem Eifer betrieben haben, weichen die St 
cherung bes Rechts, das Wohl der Unter 
thanen, und die Erhaltung des Kredirs durch 
eine gute und ſchleunige Juftigpflege fodert. 
Bet Unſeren Obergerichten koͤnnen Wir die 
Beforderung dee Juſtizſachen nach dem Kol: 
fegial:Gefchäftsgange der bewährten Thaͤtig⸗ 
feit der Präfidenten, Direktoren und Rathe 
überlaffen; allein für die Untergerichte mans 
gelt es an einer genamen Beſtimmung bee 
Termine, innerhalb welcher fie jur Erledi⸗ 
gung der an diefelben gelamgenden Rechtoſa⸗ 
hen verbumden find, Um ihnen nun einer 
feits die zur gründlichen Beurtheilung erfor ⸗ 
Berfiche Zeit aicht zu entiehen, anbererfers 
die prompte Jufijpflege der Willeuht nice 
jw uͤberlaſſen, jedoch auch Diefe Ungewi * 
u beſeitigen, fo verordnem Wir: 

1) Alle einfachen Ensflieffungen, wel⸗ 

co — 











zıgt 


che bloß bie Jufteuftion ded Progeffes betref⸗ 
feu⸗ ſollen langſtens inntthalb acht Tagen 
yon ber Zeit an, wo «ine Schrift, oder ein 
trag einer Partei einkam, gefaßt werden ; 
greifen fie jedoch tief in die Sadır ein, .®. 
Euspehlielungen-über wichtige Berwaltuugs · 
Degenſtande einer Konfursmaffe, — fo verſtat ⸗ 
vom BE biezu einen pierzehntägigen Zermik; 
gg, immer Gefahr auf dem Verzu de’ Hafı 
tet / da xeſleht es ſich von felöft, daß die 
Zneſchlieſſung gleich) mie es die Geefahr 
dert, I fallen fen, worguf bie Gırichrss 
gerne het Aeramfeir docziglich zu ricpe 
ten haben, 

2) Öemeine, Zusifhenbefcheiße, deeglei⸗ 
chen Hontumazial Ertenntniſſe ſo ferne mit 
denſelben nicht zugleich das Uttheil in der 
Hauptſache ju verbinden ift; Ferner Ertennt⸗ 
nie, welche im Laufe der Erekution votkom⸗ 
nen... jollen ‚innerhalb vierzehn Tagen von 
ber Zeit an, wo die Sache zum Spruchereif 
ift, gefällt werden. 

3) Zut Abfaſſung der Definitip:Erfeuntr 
aiffe mit Einfchluß, des erfien Juterlokuts 
auf Beweis, verflaren Wir in der Regel 
einen vierwöchentlichen Termin, Sollte jedech 

4) eine Rechtsſache wegen Ihrer, Weir 
ſchichtigkeit oder Verwortenheit zu ihrer 
Bearbeitung einen Längern Zelntaum erhen⸗ 
ſchen, fo laſſen Wir einen zweinsonatlächen 
Termin zu. Diefes iſt ſedoch allemal mit 
dein Zengnifle des Worfiandes in ‚bet Ge⸗ 
ſchaftotabellen befonders zu bemerken. · 

Wir verfehen Uns zu den Untergerichten, 
dar Me dieſen Vorfchriften genau nachleben 
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werdin, und, tweifen Unfere Obergerichte an⸗ 

hiernach die Thatigteit "derfelden bei Menke 

ion.der Zwil Geſchaftstabellen zu würbigen. 
München den 17. September 1811. 


Mar Zofeph. 
Graf Neinersberg. 
Auf Pinigtiiren anerbbchrten 
der General :Exfreti 
Nemmer,, 


EEE — 


Belanntmahungei« 
(Die Errichtung einer deltten laudaͤr gtlichen 
Scyute im Kbnigreicpe deiteſſend. e 
Wir Martmitian Zoftpdr 
von Gorres Gnaden König von Balm- 
Da durch Unfere Verordnung vom 29- 
Juni 1908. , die Konflituiring der landar ic⸗ 
ſichen Schulen berreffend, =) beſtimmt wurde, 
daf die Bis dahiır beſtandenert dieurgifchen 
Schulen In Unferent Röntgreiche anfgeho Ben, 
ad hatt derfelßen drei iandatzetiich· Schw 
fen errichtet werden follten ; Te haben IB 
dein "gemäß auch die Aufhebung der 6E shit 
zu Salydurg beiſtandenen chlturgt Then 
Schult und die Errichtaug der dritten Tan D Art 
fihen Schule daſelbſt Gef ” Toffen, und o red 
nen ſomit wie folge: 
$ 1. Die bisher zu Salzburg Aantet 
den Marten des dirnegiichen Studie Frrs 6Ü 
ftandene chirurgiſche Lchranflaft, ſoll u Tebe 
aufgehoten, unb an deren Stelle te Lan 
ärztliche Schule errichrer werden. 
$ 2. Diefe Schule wird ganz Wo fer 
fitwirt, wie ſolches in dem ober wu> Ahne 
Edikie über die Errichtung der Im zır DA 


*) Megasb., v. 1tol. 5, tort.e⁊ 
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Am Schufen und Im Unſeren ſpaͤtern über 
dieſen Gegenſtand erlaffenen Werorbnungen 
beftimmt werden iſt. 

G 3. Zu Lehrern an diefer Schule er: 
nennen Mir bie bier unten bezeichneten Is 
dividuen. 

G- 4. Der Unterdonaus Saijach· und 
IJnun⸗Kreis, werden der Sahzburger Schule 
zu ihrem befondern Diftrifte beſtimmt. Alle 
Individuen aus diefen Kreifen, welche fih 
dem landärztlichen Studium twidinen wollen, 
muͤſſen daſſelbe am dieſer Schule machen, 
und es find hievon mur diejenigen Kandidar 
ten ausgenommen, melde ſich gegeyiärtig 
fhon aus diefen Kreifen an der Mündner 
Schule befinden, Eben fo erhäfe bie Muͤnch ⸗ 
ner Schule den ars Oberdonausund Il⸗ 
fer Kreis zu ihrem Difteifte, fo wie der Bam⸗ 
berger Schufe in gleicher Abſicht der Diains 

- Regenrund Rezar-Kreis zugemiefen worden iſt. 

5. 5. Die Wundärjte in den nein akqul⸗ 
rirten Gebietstheiſen im dem Unterdonau⸗ 
und Saljach-Kreife follen, infofern fie ſich 
durch ihre koͤrrerlichen nnd geiftigen Aula⸗ 
gen dazu eignen, und das Wlter von 4a 

Jahren nicht überfhritten haben, befugt fenn, 


Ernenwung 


—_— 
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ſich nach Eimer vergangigen Prüfung, wor · 
nad man bie Dauer ihrer Unerrichtsjeit ber 
finmen wird, an der Saljburger Schule zu 
Fandärzten auszubilden, Ste Haben ich 
deßhalb mir ihren Bittſchriſten, gleich allen 
übrigen Fndteiduen, welche in die Tandärjts 
liche Schule aufgenommen ja werben wuͤn⸗ 
fSen, unter, den Beflimmungen Unferer 
Berordnung vom 31, Oftober vorigen Jah ⸗ 
res, bie Aufnahme von Kandidaten in bie 
fanddrzeliche Schule, und Die Verleihung 
von Stipendien an diefelben betreffend, (Reg. 
DI. St. 64. &. 1196 und 97.) an Uns 
zu wenden, 

Ein Gleiches gilt auch von den Wund ⸗ 
driten der vormaligen Provinz Tirof im Inn ⸗ 
Aer » und Sahhach· Creiſe, indem Die Bir 
ſchriften, welche zu dieſem Endwecke vor 
dem Aushruche des leyten Krieges von dort⸗ 
der eingefandt worden, nicht mehr als· der 
Abſicht entfprechend angefahen werden koͤnnen. 

Maͤnchen den 14. Sebtembet 1811. 

Mar Jo feph. 

“ Graf von Montgelas, 


lan > — 1, >= 
— F. Kobellt. 
8: Lifte, 


der bei ber Tandäszelichen Schule zu Salzburg angeflelten Lehrer, 
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— — — 
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Regierungsblatt. 





LIX. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 25. September ıgır. 





Bekanntmachungen. 
(Die Verdlenſte der Gebirge⸗ Schdsen während 
bes Arleges Im Jahre 1909. betreffend.) 
Bir Marimiltan Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Aus dem Ans vorgelegten umfändlichen 
Berichte des General: Kommiffariats im Ifarı 
Kreife vom 16. Juni I, J. haben Wir mit 
be ſonderem MWohlgefallen bie ausgezeichneten 
Verdienſte erfehen, welche fih das au 
während bes Krieges im Jahre 1809. errich 
tete Gebirgs: Schüjen: Korps duch 
freimillige, muthvolle, und umermüdere Ber 
ſchuͤzung der alten Sanbesgrenze gegen die Ein 
fälle der Infurgenten wiederholt erworben hat, 
Diefes aus Forft:Fagd: und Saſinen⸗In⸗ 
dividuen, Bürgern, Scheiben Schüjen, und 
ausgedienten Soldaten der Landgerichte Rei⸗ 
chenhall, Traunftein, und Troßberg, — Nor 
fenheim, Miesbach, Toͤlz, und Wohlfrarhe: 
haufen, — Wertenfels, Weilheim, Schon: 
gau, Landsberg, und Staremberg, — dess 
gleichen auch aus Freiwilligen vom Ziviltande, 
und der Nazional Garden I, Klaffe Unferer 
‚ Haupt; und Mefidenz : Stadt Münden, und 
ihrer Vorſtadt Au, deftandene btave Korps 








bat ſich, nach Unſerm erften Aufrufe zu defi 
fen Formirung, unter der einfichtswollen Lei: 
tung von Seite Unfers wirklichen geheimen 
Rath, und damaligen General: Kommiffirs 
im Jarsftreife, Freihertn von Weiche, 
und durch die Thatigkeit des Oberforfirache 
Schilder, und des Bandrichtere Grafen 
Prenfing zu Miesbach, in wenig Tagen 
verfammelt, und vom Anfange des 
Mai ıgogbisEndeNonembers def 
felben Jahrs, anf der angewiefenen Kor⸗ 
donssLinie vom Inn bis an den tech, von 
feinen eigenen Herden, und won den Befl: 
jungen und dem Eigenthume Unſerer übri: 
gen treuen und friedlichen Unterthanen jeden 
ferneren Angetff andhaft abgewehrt, 
Beſonders thärig wurden Unfere Linien: 
Truppen von ‘dem fehr gut organifirt gene: 
fenen Reihenhaller Gebirge: Schü: 
sen unterftüjt, weiche nicht nur zut Wer: 
theidigung von Reichenhall, Berchtolsgaden, 
und der Schluchten gegen Lofer und St, 
Johann, unter der Augen Führung des Sur 
finen-Ober:Jufpeftors Rainer ju Reichen: 
ball, weſentlich mitgewirkt, fondern auch den 
Uebergang Unferer erſten Armee Divifion über 
die Gebirge bei Melleck und Unten vorjügr 
(80) 
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L ® ı h 
SS erfeichtert, ung = — 
Sn Um damaligen Orpg 


hun — ehrenvolt anszuzjeid: 
On Beinahe gr u. Gefangene, FÜGE einpeiner Indiriduen deffet 
"tragen Haben, genten muthrog bel; Die folge; 


VBorzjägliche I. bie goldene Zisits Werbier 
Kirlanderiebe — von Muth und Medailte verfeipen Bir: 
Wefenen Fengr —J die gut otganiſtu N dem gewefenen Haupemanne bei der jt 
Gcbirg sr Ssi,. ⁊ Po Miespag, . ten Gebirge, Schen Wbcheilung, Ja 
beſonder ẽ pe bei —* "gene, Moos mäster, Dserjäger * 
auf dem de von koitaſ und dierförfter in der Ri, a z 
llefert. ® Sag ge, 2) dem bei diefer Abtheilung als O 


— 2* denen, und wegen fei 
Pie; Der e —* * Ber Moeiten ug, nn Ken Jahre > 
Kommando bes d5, Sägen, ne Rt mit der ſilbernen Zisit: Werbienftrt 


Schmid in —D ———— bailke beohuen Jofeph Bauer, 


ugerheilr ehe W 
Perfonal anf den — —* .” Er wu Kren, Lands 
Poften zu Togermfer, Kreit, Eengrieg, „ten bad, un ant In obigen 
riſch⸗ Zelt, Glas em, — 4 ie⸗ N —— 
, durch Mih Genauigkeie und Rot ehehlung, gt ieh „ Landge 
tigkeit im Dienfe ang geeidmer; my Kir Hager Sehn zu deng 
fe auch das ei obiger Abtheilung ung eben ZM. Zib il Verd 
Aonmiand Wi örfte Bye I. Die fjipernt 
le rem Dberförfte, DM edaitse gpatten: arbia 
Ferihen  Örbirge, Shüym:Haupg 8 „nd 2) der a inmenann M 
—8 Den — Fon anne⸗ ——— zu Reichenhall, 


Prr o erdi 
Ming, —** bes en R. us’ 2) der Föeper, Sohn Zoferd E 
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2 Stellung de ge® Sarg Landgerichts Reichen 

Nintenwaid chtenvoll beha nd 58 Mein, — ET 

* Satinen + 34 

Ind⸗m Wir en 9efemn, *ir Gra Er zu Reichenhall, und vor 
i PR : en | 
Ba = nr re ta Be 19 Une: DRocemeifter bei der erſt 
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—— bundenen © dv für d P ermann Geor, 

dolle Fuftiedenpe; Kupfer, — # ber Safinen Stimm 


f $ ie Legen Unfere ber zu Reichenhall, und gewefene U 
ven, Befchtiegen Wir, ——— erklaͤ⸗ — — in der eben genanng 
m = ganje Abtheuung 
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5) ber im Gefechte bei Mittenwald am aten 
Juni 1809. ſchwetverwundete bamalige 
Ober: Rottmeiſter in der zweiten Gebirgs ⸗ 
ShüpmMAbtheilung, Georg Kollers 
mann, Forſtgehilfe zu Baierbtunn, 
Landgerichts Wohlfrarhehaufen, 

6 Simon Kobihofer, Fimmermant In 
ber Vorſtadt Au, und Gemeiner im 
SchüpensKorps der Matienalgarde III. 
Klaſſe daſelbſt, 

7) der am ıgten Mal 1809. bei Mitten 
wald fchwer verwundete kandgerichts ⸗ 
Kordoniſt Emeran Kugler zu Roſen⸗ 
heim, dermal bei hiefiger Polizei: Direk 
tion als Polzel-Soldar angeftelle, 

8) ber Salinen⸗Holzſpalter Bartolemd Le i⸗ 
biuger zu Neichenhall, ° 

9) der Salinen⸗Wachtmeiſter Philtpp Per 
termann zu Reichenhall, 


- 30) der im Gefechte bei Mittenwald am 


sten uni 1809. ſchwer vermunbete 
Dagdgehilfe Johann Shmeoper u 
Schleiß heim, 

11) der Braͤuers Sohn Kaſpart Schrö⸗ 
ber zu Tolz, und vormalige Ober⸗ 


Mottmeiſter in der zweiten Gebirge, Schũ ⸗ 


zen⸗ Abt heilung, 

12) ber Forſtgehilfe Joſehh Schwaiger 
zu Reichenhall, 

73) der gräflich Zechiſche Jaͤger Yamaz 
Seybold zu Lengrieß, Bandgerichts 
Toͤlz, und vormalige Ober Rettmeifter 
in der zweiten Exbirgs: Schügen: Ab ⸗ 
sheilung,, 
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14) der Forſtgehilfe Joſeph Sollacher it 
Baierifch: Zell, Landgerichts Miesbach, 
und gewefener Ober⸗Rottmeiſter in der eben 
genannten Abcheilung, 

15) der Salinen-Heljfpalter Anbrens Wim: 
mer zu Reichenhall, und " 

16) Ber inzwiſchen geftorbene Gaͤrtner Sehn 
Maier von Münden, und. vormalige 
Dberjäger im Gchüpens Korps ber Natio⸗ 
malgarde IM. Klaſſe dafelbft , deffen Eitern 
oder naͤchſten Verwandten bie filberne Me: 
daille als ein Andenken zuzuflellen ift. 

II. Eine Nemuneration mit a5 

Gulden bemwilligen Wir: 
dem Salinens Mafchiniften, Georg An: 

zinger zu Reichenhall, x 
dem Galinen » Hammerfchmiche Mupert 

Argler daſelbſt, 
dem Meichenhaller Salinen⸗ Holzknechte 

Michael Auer von Weiebach, 
bem gewefenen Tambour der Eengrieher 

Schüjzen Nikolaus Bach mair, 
dem Gebirge; Schlägen der dritten Abthei⸗ 

tung Philipp Deininger von Peiting, 

Landgerichts Schongau, 
bem vormaligen Bebirgss Schützen: Korpo⸗ 

zal Yofepph Deierl zu Miesbach, - 
den Reichenhaller Salinen: Holjfnechten , 

Blafins und Georg Ecker von Heimbach, — 

und Johann und Markus Eder von 

Jochberg, 
dem Wolfgang Fallbach er, Pechler in 

den Reichenhaller / Salinen Walbungen, 
den Reichenhaller Salinen s Holjknechten 

(30 *) r 
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⸗ 
ben 2 
ee 
—* om Seiten, — Johann K F ioni⸗ 
und Kaſſ ob Schöpfer von PB, Sn “ 
ar POr Stöger yon @ x 
Se kandgericht⸗ Miesbach * 
N —— Rortmeifter in der ; 
— Abtheiuung, Ma, R tten se 
. mmetgau Landgericht⸗ Fran Bande 
— Salinen Hol ſwalter > 
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— — Hubert Luccae 
Mm Bänden 
Dem Gebirge Schüjen Ober Kotrmeifter , 
Vitus Luttenbacher von Faiſtenhaat⸗ 
kandgerichts Miesbach, 
dem Salinen Zimmermann Georg Mr 
derwißer zu Reichenhall, 
den Salinens Xrbeirem Machias MER 
und Georg Walentiner daſelbſt/ 
bem Forfwärter Klement Neumer i 
Ammergan, Landgerichts Schongau, · * 
dem Forftgehitfen Jated Meunet N 
Fiat, Yanbgeriges Weilheim , 
dem Gerleiuspiener Geots 
® 
v Shamam, 
Von Berg Bauerbdet un, 
Vgebohhi, anhgeicitt —— Dans 
Nenn Sal gmmeenat” f 
Wrer zu Radehel Jehamn Bart 
dem Bau; Siotieniten 
amp da 
IV. Eine sffenıtih® 
Dung in dym Aeslterung 


Dienen; * 
2) im der garage des For ſt⸗ und Jas 


gNiederreb 
te 


genmel 
obla tte De 


Ders ⸗ 
Die Iagpgsufen, Johann —* = 
Neuried, Anron Finf zu Per‘ Tho⸗ 


A— 

mas Sitʒ laser zn N. 
zu Barhach, — DHohamı Neunzer zu 
Gern, _ Franz Niederreiter zu For⸗ 
ſtenricd, _ Baprift Prels zu Kulturs 
heim, _ Gorelieb Duerri iu Daten 
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brunn, — Martin Schufter zu Helfen 
dorf, — und Hubert Standinger zu 
Allach, fämtliche im Forftamte München, 
die Forfigehilfen Fran Hallada zu 
Wolfrarhshaufen, — Georg Lindmalr zu 
Deifenhofen, — Jakob Luccas u Grüns 
wald, — Moor zu Münden, — Yofeph 
Perger und Georg Ploner zu Forflen: 
eied, Alois Waldherz zu Hofelding, — 
und Bernhard MWepper zu Perla, 
fämeliche im Forſtamte Münden; — bes; 
gleichen Mathias Bauer, Euftah Enger 
und Niedereder, — die Fotſtgehilfen 
Anton Kirhmair zu Stareuberg, — und 
Joſeph Lenker zu Unterbeunn, beide im 
Forftamte Starenberg, — keonhard Lenker 
zu Utting, im Forflamte Pflugborf, — und 
Stephan Sollader zu Fiſchbachau; — 
bie Forſtwaͤrter Anton Kruger zu 
Windshaufen, — Johann Prosft zu Heſ⸗ 
fenbichel; — Ignaz Dobler zu Stein⸗ 
buch, — und Stephan Sollaher zu 
Baierifch: Zell, — 
der Jagdzeugdiener Manfer zu Muͤn⸗ 
Gen, 
dere quiesziete Forſtet Michael Michel 
zu HD ehenkicchen, 
der Forſt· Prattitant und Grometer Yanaz 
von D Hernberg ja Mittenwald, 
die Foͤrſtet Johann Meindl zu Piefen: 
haufen in der Forſt⸗Inſpektion Rofenheim, 
— und Sohannı Nepemuk Meppen ju 
Daierörun a; im Forftamte Münden; 


b) in der NazionalsGarbellL Klaffe 
zu Münden: 

der bürgerliche Schloſſer Albertahaw 
fer, der bürgerliche Bäder Berchtold, 
der Siegelaf + Fabrifant Bierfing, und 
der Glaſer Detbfe, Gemeine im Schüjens 
Korps, — der Orgelmacher Deiß, Korper: 
val in diefem Korps, — der Saliflöfler und 
Schäje Enerrheimer, — der Buchbin⸗ 
der Falter, Sergeant im Infanterier Re: 
gimente, — ber Kiftler und Schüpe Feld: 
weq, — ber Sädler Fuchs, Sergeant im 
Infanteries Regimente, — ber Gärtner und 
Grmadier Gaurieder, — ber Eifenhänd: 
fer und Schüze Graf, — der Kiffer und 
Schü Grünewald, — der Tuchmacher 
Hanfftingel, Sergeant im Jufanterle⸗Me⸗ 
gümente, — der Briechler und Schüpe Huf, 
— der Bierwirch und Shäe Kammerl, 
— ber Handelsmannss Sohn und Füfilier 
Karlinger, — ber Bierwirth und Schiye 
Mihadl Kellner, — der Binngiefer 
Kuoll, Sergeant im Schijens Korps, — 
der Schloffer und Schüpe Kölbel, — der 
Weinwirch und Schuͤſen⸗ Oberleutnant, 
Kornfelder, — der Schumacher und 
Füftier Lanthaller, — der Wäfcer und 
Schuͤje Lindner, — der Obſthaͤndlet und 
Shizjen: Tambour Moriz Lipp, — ber 
Briechtet und Schüge Mann, — ber ins 
wiſchen geftorbene vormalige Schügen: Tam ⸗ 
bout Molker, deſſen Eltern oder nächte 
Verwandte Unſere beſondere Zufriedenheit 
uͤber das brave Betragen des Verſtorbenen 
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I eröffien iſt, — der Bierwirn 
« m os mülger, — —2* 


Ech nze Maͤhlbe — 
————— 54 * — — 
macher * Üje Mesner ——— 
derer und Füfitier ee; der 6 der ke⸗ 
Eciijen : ——— "ler und 
a Füftier Kay, _ Per 
—— * un Schü —— 
—— — Seifen 
lin, fer und Z.,_ Schüzen —— 
der Di Efhändte, Nr Pichart Saite 
ber © en Ri und Shüze Shen.’ 
der —— Shüze Shneiper 
_ der Gin und Grenap;,, S 
delmair, — er Galjftöfilerg , eh 
Senbiner, Sergeane im Fnfanteer, g, 
gimente, — der Iuferbäcer: So und 
Grenadier Battholennn⸗ Teidlei _ 
der Welnwirde; Sohn und Grenadie RN eur 
Feldart, — ze Garner und Seüje 
der Hiudelmacher und ime⸗⸗ 
— ber Waſcher und — 
S und der Sacler und * 
t; 


Sci; 
der Örifenp und 


) in der Natie 


Nalgarde IE, 
EV orflapı Au: za lle 
der Uhrmacher und Schüje Jo . 
leiner, — der Tuchfcherer — — 
Erasımıs Erueiu . 


5 dije 
4, der < In — 
Sch ije iglbetgen, —— —— 
Cohn amd Sie Ha ferg Fi Me * 


— 
® 


— — 


SH. 
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Zimmermeiſter / Sohn und Schů⸗ —* 
Kainz, der Milchmann und Schüje ans 
Knitrelberger, — —— 
und Schüze Adam eubw 9 Paul 
Mreicher und Schüjen » an a 
Mair,— ber cn pe 
Schüpen: Sergeant Johann in 
der Bierwitth und Schüje —— 2 
I der Müuhlgehilfe und Schuͤze — 
Städt, — der Miller — 
Waagmütter,— und * Sr 
Güze Jofeph Wimmer; RR: 
d aus der Kaffe ber — 
willigen Gebirge: er zu Münr 
der Rupferftecher ———— 
J & Leuteno biheilung, 
Acyet, greeſcuet Kür: A pa 
Var zuiten Gange: 6° De —— 
I der duſtr Ioteh gionse Kanlei 
der Suſtungs / Ad f dafelöf, a 
Doferh Severin Gta aimdel it 
Se ationiſt Benedikt 9 


b 

we Johann = 
fen, der Kenamıe Pi —— 
Denber Beilheim Birge » Schü 
u istem Sebirg 


Ans 
ER , zu 
Deckung: 2" vu eniuna DER 

Dechs Fndgricts —— 
fenmacer Sorntbeur ete dafelöfl,— 
der Bicwinrn Zof. fapome heit. Kaietan 
der Killer ju der Kirche Er der Sardero⸗ 
Pafelbit, Sitvefter Prö ——— — be 
dedine Ehrort Hauer im zweiten Bar 
winmehtige Oberlieutenant 
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taillon der jehnten mobilen Begion ber Mar 
ttondfgarde II. Klaffe Freiherr von Spet 
del, der dermalige Kanzleibore bei dem 
General » Kommifjariate des Iſar⸗ Kreiſes 
Simon Sta dheder, — der Örfelle Stein: 
berger bei dem Gilberarbeiter Weishaupt 
in Münden, — der Stiftung Abminifira: 
tlons » Schreiber Johann Voͤlck zu kauds⸗ 
berg, — die Gebirge -Schlien Jakob Adel 
bert ton Reitchain, — Bartolema Ans 
gerer von Brunnpicht, — Jofeph Aurar 
her von Geitau, — Flerian Bauer von 
Helfendorf. — Joferh Deifenrieder von 
Deifenried, — Dienis Eberl von Bad, 
— Jofeph Engelsberger von Engelss 
berg, — Johann Euterrott acher von 
Enterfels, — Alois Haflinger von 


Frauenried, — Martin Huber von Fürth, . 


— Joſerh Hupfauer von Weſtenbach, — 
Johann Kinshofer von Wiſſen, — Yes 
ſeph Kirhberger von Edart, — Georg 
Limmer von Reirchain, — Georg Mair 
von Tegeruſee, — Joſerh Rechthaler von 
Schlietſee, — Jofiph Rettenbäck von 
Au, — Florian Rieder von Kiefhenhof, 
— Joſerh Stadelberger von Rhain, — 
Kafpar Waftner von Gmais, — Martin 
Wer uberger von Fiſchbachau, — und 
Perer Zahler vou Kreith ; — die vormar 
Aigen Ejebirgs » Schüzen  Korporale Georg 
Bamrner und Johann Kirhben 
ger von Baierifch : Zeil, — Johann 
Ellgraßer von Gotzing, — Shwair 
ser von Dettendorf, unb Joferh Sum: 
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boc von Schmerold, fämtliche im Lande: 
richte Mjesbach; — bie Gebirge: Schäyen 
Michael Bandefe von Bandsberg, — Mir 
folaus Deller ausgebienter Soldat, von 
Diefen, Landgerichts Bandsberg, — Blar 
fius Heiß, — Anton Gerold, — Jar 
han Müller, — Joſeyh Seitz, — Jo⸗ 
fer Wolfgang, — und Johan Würmer 
feer, — und die Gebirgs » Sichäzen Korpor 
rafe Ferdinand Baumgartner, — Bal: 
thafar Heger, und Michael Heiß, alle 
von Lengrief, Landgerichts Ti, — bie 
Landgerichts: Korboniften Mifolaus Ebert 
und Anton Rö SI zu Weilheim, — der aus 
gediente Soldat Jofeph Hiepo lb von Hab⸗ 
bad, Landgerichts Weilheim, — und der ber 
ab ſchiedete Korbonift diefes Landgerichts, Mir 
folaus Klein, — bie ausgebimten Sol: 
baten Georg Gattinger und Gottftled 
Bujenberger, — und der Korbonift Ger 
ng Shmwenbener, fäntlice im Bandges 
richt Staremberg, — der ausgebiente Gols 
dat Simon Loderer im Landgerichte Da: 
hau, — und der gemefene Unter-Rottmeifter 
in der dritten Gebirgs-Schügen-Abcheilung, 
Martin Schiefl von Unter-Ammergau, 
Landgerichts Schongau. 

V. Das General: Kommiffartat des Iſar⸗ 
Kreifes hat den zu dieſem Kreife gehörigen 
vorgenannten Individuen bie ihnen zuers 
kannten Medaillen, Remumnerazionen, und 
bie ausgefprochenen Belobungen, auf eine 
feittliche und auszeichnende Weiſe zuftellen 


und eröffnen zu laſſen, und zm dieſem Ende 
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ſeiner Mitbürger, 
gefallen zu eröffagn, 
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— )Syöfau, Si 
* "Funden wald, und 
—* ei direfren Verbindung 
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Die verdiente Be 
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cuaueuges vorgemerkt iſt, ewarten Wit 
den geeigneten Anteag obiger Kreisftelle, 10: 
FaLd Diefelhe die iht noch noͤthigen Behelfe 
* Erfahrungen geſammelt haben wird- 

Unfere gegenwärtige Entſchließung laflen 
dg, "Durch dag allgemeine Regierungeblatt jur 


lichen Keamenif bringen. 
Münden, den aten September 1811. 


Mir Joſe vd. ‚grün, 
Braf von Men allerbhihten Befehl 
auf ee Sentral- Sehretkr 
Banmäller. 
— — 
— leunt · Kory⸗ 
Die Enldtung eins renze Patten 

Derzeffeng,) 

Wir Marpimiltian Sn 
Don Dorpeg Gnaden König von Bai = 
" Babın je genauer Handhabuerg 
R7 Autgeſeze und Des In Aufehung 

—— Waaren beſtehenden Kontinental: 
=. flems, fo wie üderhaupt zur vollſtandigen 
* 8 ber gegenwärtigen Grenz Anſtal⸗ 
—* nöthig gefunden, ein befonderes Brenz: 
Parrouiffegr SForps zu errichten, und beſchloſ⸗ 
fen, deimfelden zu Crreichung jener Zwede 
gende Einzichtung zu geben, 
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L Das nen zu errichtende Patrouilleur⸗ 

Korps beſtehet aus 
12 berittenen Ober: Patrouilleurs, 
17 Vor: Parronillenrs, und 

200 Patreuille uts zu Fuß, 

I. Die Ober. Patrouilleure, Vor⸗Patrouil⸗ 
leuts und Patrouilleurs werben von ber Ge⸗ 
neral: Zoll: und Mant‘Direftion aufgenems 
men, und koͤnnen in ben erſten fechs Jah⸗ 
ten ihrer Dienftleiftung, entweder auf ihr 
eigenes Aafuchen, oder wegen ihrer Unbrauch: 
barkeit, jederzeit wieber entlaffen werben, Sie 
haben während biefen erſten ſechs Jahren 
feinen Anfpruch auf Penſſon oder Entfchds 
digung, 

Nach fechsidhriger Dienftleiftung, wenn 
fie darüber befriedigende Zeugntſſe von ihren 
Vorgefeiten vorlegen Pönnen, und durchge ⸗ 
hends fteaffrei geblieben find, erlangen fie 
PenſtonsRechte. Auch fol alsdann bei 
eintretenden Erledlgungen im Mautdienfte 
vorfügficher Bedacht auf fie genommen wers 
ben, 

1, Ein Ober Patrouilleut erhält jährr 

lich 350 fl. 
Ein Bor Patronillene 330 fl, 
Ein PDatronillene taͤglich 40 fr. 
Die Ausbezahlung geſchleht dutch die 


Mautänzrer nach nähern Anwelſungnn der 
Srnerat: Zoll: und Mant: Direktion, 


Für eine Pferd: Nation werden mencrfich 


20 fl. bewilliget. Die Foutage wird von dem 
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Rent: Aemtern aus Unfern GetreibeKäften um 
genannten Preis abgeliefert, — 

Kür den Anfauf eines Pferdes werden 15 
Karolins, und für die Anschaffung des Satı _ 


tels und Zeugs 47 fl. in Aufrechnung zu 


bringen geftartet, 

IV. Die Uniform der Patrouillents beſte⸗ 
her in einem ſchwarzen Tichako, weicher oben 
wilt einer 6 Linien breiten weiß; ſeidenen Bot⸗ 
de eingefaßt ift. Vorne wirb bie National: 
Kokarde unter einer weiß feidenen Voͤrdchen⸗ 
Schlinge und darüber ein blauer Federbuſch 
angebracht. 

In einem kurzen Node von hechtgrauen 
Tuche mit dunkelblauen fichenden Kragen, 
Hermelauffchlägen und Vorfchnf, dann eben 


ſolchen Bruft-Klappen, auf welchen am bei⸗ 


den Seiten fechs Meine Knoͤpſchen von weis 
fem Metalle fichen. Der Rock wird von 
oben bis unten zugeheſtet, und an den Ecken 
überfchlagen, 

Ferner in ſchwarzer Halsbinde, fangen 
Beinfleidern von: nämlichen Tucht, tie der 
Mod, ſchwarzen Gamafchen md Schuhen. 

Einem Säbel in ſchwarz lederner Schei⸗ 
de uud flählernem Griffe, weiß wollenem 
Porte s d’Eree, am ciner ſchwarzen Kuppel 
iber die Schulter; einen Cartouchier, ebene 
ſalls mie ſchwatzer Bandullere und einem 
Reuergewehre; bie Saͤbel Kuppel, fe wie das 
Bandeufiere werden auf beiden Schultern 
durch ein Achſelband von dunkelblauem Tu⸗ 


che feſtgehalten. 
(631) 
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V. Die Ber: 
Uniform, mit —* 
de, daß 


Abernue Bord 
eines Zolls a Br Tſchako die Breite 


db 
mel Des Mods Auf dem rede 
zwei em Aer⸗ 
6 Linien Breite Pangen von ſilbe 
auf ber —— ſtehen; dann ka 
fem Meerral nie IR ein Schild von weiße 
— — erm Namenszuge Mrs, 
Much beſte den in, 
A. 
————— — —— AUS einge 
Glawert Befag, orde Mit duntel 
in yon weiſſet S.; . . Das Porter diEr⸗ 
vr. Die Ober, q, i 
i Atrouilfen 
der oblgeu a TE lange re ſtatt 
pechtgrauem duche Dede gun en vom 


fragen ‚Diefelße 
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che eine beſondere Dienfles Inſtruktion für 
dieſes Korps unvetzuͤglich zu entwerfen, und 
Uns zur allerhoͤchſten Genehmigung voru⸗ 
legen hat. 

VI. Auch hat die General: 
Maut: Direktion unverzüglich eine AM 
Distokarions; Tabelle für gedachtes 
du entwerfen, und dleſe fe € vo 
die Maut ⸗ Linie in den Zwifchenesumen * 
einer Poſtirung zu der audern in feinem Zeit 
Punkte ohne Aufiht bleibe , und das Boat 
krouliitene · Korps eine unuuter er — 
bilde. Mich muß hierauf bei Sagen gu 
rung der Yazrauille # Gänge Ri 


Zoll und 
eſſene 
— 


A mie Leder bBefer . 
Eriefel mt Mer Spornen ; * > und Mowraen werden. Korps gela 
mit eiſernet Scheide ui ef guilleut’ 
em Kuppel u a wird an eier Fehwars IR. Fir das Patt ge Haut s NW 
j Mm die Mirte des Reih au alle Rafange! dw —88 deſſelben, 
dern Rock geſchnallt. Sie haben feing Unter fpetünnen an gie Unter? —F Kapporte ven 
Gewehre, ſondern ſtatt derſelben z Feuer⸗ und auf ehem wien ER rel zZou⸗ und 
—* in dein Sattel; das Uebrigð ei pin dem Untergehbedet ut 

— wie Dim Maut⸗ Duirtkuon · fehen pie Par 
dir a * Yaiforns Seuaen = X. Gogm die Re * Verbau⸗ 
Pete Vor: und Pattouilleurs erhalt Yı treue feinem ungergeo emtet Eimir 
Teurni Ueberrod ; die beiden le op ee nie, sem Diel Br Palrouils 
eat und Die erfteren ein A. Rp eitteır fung auf Pr Bejtimmung welche De 

Bi «rlhen von grauem Tuch ty ya Man⸗ ge. ya ben orfebriften, afven wird 
VII. Da bie Dienfiteiftung * es Dienfleg „Gupteufeion hierüber ent 
ur Korps vorzüglich die dr ronil⸗ x ungen über beſtehende 
vr pe I. Bloſſe Erläuter 

Hung der Maur r Lind we © üser den Dienftgang, 
Gefah — — eſcje, untercicht 

tden zum Zwecke h Se te Zell her Anfragen, jmd; 
—A ur ant wortungen einfa Bi 
Freht daſſelbe mäfige Anordnung Dt Poatrouille / Gänge, 


ter der oberſten Aum 
Aufm̃ 
Geuerat⸗ Zoff: and —* ——— 


eriion/ wel 


für ſich er laſſen; 
mie jedem Mont 


können Die In ſp ertionen 
doch mäpfen fie hierüber 9 
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umſtaͤndlichen Bericht an die General: Zoll: 
und Maus Direftion erftatten. 

Ueber wichtige Gegenſtaͤnde wird eine bes 
fondere Entfchlieffung voraus erholt, 

X. Der in dem Mautgeſeze dem Der 
fraudattons s Aufbringer zugefprochene An⸗ 
thell an der Straf-Summe gehört auch dem 
Ober: Bor: und Patrouilleurs won jenen De 
fraubationen, welche fie entdecken. 

KIN. Geſuche um Beurlaubungen wer: 
den im vorgefchriebenen Dienſt Wege einber 
fördert, 

Wenn ein Ober: Patronilleue, Ber s Pa: 
ttouilleur, oder Patrouilleut 14 Tage ſich 
tn Urlaub befindet, fo darf ihm nur bie 
halbe Gage verabreicht werden; die zweite 
Hälfte fommt dem Aerar ju gut, Unter 
14 Tage genießt derfelbe wolle Gage, Dau⸗ 
ert die Urlaubs:Zeit hingegen über 14 Tar 
ge, fo bezieht der Beurlaubte während ſei⸗ 
ner Höwefenheit gar nichts, und die ganze 
Gage fällt dem Aerat ju. 

XIV, Ueber die Koften, welche auf bas 
Datrouilleur⸗ Korps erlaufen,, wird befondere 
Rechnung geführe, welche die Maut +» In⸗ 
fpefrionen zu fielen, und monatlich der Ger 
neral Zoll: und Maut / Direftion jur Juſth⸗ 
ſikation vorjulegen haben, 

XV. Um ia dee Uniform Gleichheit nnd 
Einheit hertzuſtellen, und zu erhalten, fol 
Diefelbe nebfi den Armarurs : Gehen durch 
die General: Zoll: und MaurDireftion vors 
ſchußweiſe angefhaft werden. Der Betrag 
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wird aber in angemeſſenen Raten von bem' 
Porrowilleur: Korps zurück vergüter, 

Für die Meparation der Uniform, fo wie 
dee Feuers Gewehre haben die Individuen 
ſelbſt zu forgen. 

XVI. Die Der; Bor: und Patrouilleurs 
müffen ihre Dienft » Verrichtungen jederjeit 
in der vorgefchriebenen Uniform leiften, 

XVII. Mer einen Ober Bor: und Pa; 
trouilleut in feiner Funktion mit Morten 
ober durch Handlungen beleidigt, foll fo ans 
gefehen und beſtraft werben, als hätte er 
ſich gegen eine Parrowille Unferer Linien: 
Truppen verfehlt. 

Unfere General: Zoll: und Maut Direk⸗ 
ston wird beauftragt, dieſe Unſere Werord: 
nung zum ſchleunigſten Vollzug za bringen. 

Münden den 16. September 1811. 


Marx Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
uf !bniglichen allerhochſten Vefehl 
der Generals Sehretär 
&. ®eigen 


(Die Erledigung ber Pfarrei Badpendorf ber 
trejfend,) 


Im Namen Seinermaieftätdes Königs. 
Die Pfarrei Bahendorf Landgerichts 

Traunfteim iſt erledigt; fie enthaͤlt 600 

Kommunikanten, bedarf keines Hilfspriefters, 

und erträgt gegen 049 fl., wird aber hin⸗ 
(si) . 
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Phifipp Mihmr 4 0“ 20: + Sartorius, 
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Hohanın Mair oo ar $. 1. Der Unterfientenant des 1. Teichten e 
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Keutenant von Eleffin am 22. deſſelben 
Monats in Dillingen, — der Profeffer im 
Kaderen Korps, Yoferd Wolfart, am 25. 
Auguuſt bei Starnberg, — und der Oberft 
des 8. Finieu:InfanterieRegiments Herzog 
Pius, bann Ruter des MilitärManTYofephr 
Ordens und Mitglied der kaiſerlich⸗ ſfranjoͤf ⸗ 
fihen Ehnen-Prgion, Ludwig von Aubert, 
n 5 gegenwärtigen Monats in Paſſan 
ꝓeſtorben. 
S. 2 Der Rittmeiſter in 1. Chewaurs 
legers · Regimente, Kart Leeb, iſt zum zwei 
gen Aſſeſſor bei der angeordneten Tabacke 
Oegie ernannt, fohin der Kriegs + Dienfte 
eutlaſſen. 
$ 3 Deu geſuchten Abjchieb erhalten : 
pie Junfer, Geulleb Durft, vom 2, th 
nie Infanterie Nrgimente Kronprinz, — und 
Eigmund von Merkel, vom 9. Finiens 
Infauterie / Reg mente VYſenburg. 
$ 4. Der Kapteän 1. Kaffe, Themas 
Thärriogef, von 7. Linten-Infanterie⸗ 
Regimente LönenfeirIßerrhheinn, wird mie 
der Nora: Penfon in die Ruhe verſeze. 

$ 5. In 7. Einen Jufanterie⸗ Reglwente 
Eirvenfletn: Werrhheim rückt ber Kapirdnt 
>. Klaſſe, Mar Baumann, zum Kap 
tin 1. Klaſſe, — der Oberliettterang Jo⸗ 
banı Nepomuk son Ehmid zum Kapi⸗ 
da 2. Klaſſe, — und der Unterlieutenaut 
Mika Lech leitner zum Dberlientenant 
“or, 

J. 6. Im rn. Chesanslegers: Regiment 
wird der DHerlientenant Karl Barın Gar 
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Ting zum Mitmeiſter, — und der Unter 
lieutenaut Friedrich Müller zum Oberlieu ⸗ 
tenant befördert. 

$. 7. Der im Kader: Korps fonumans 
dirte Oberlieutenamt Eebaftian Bögler 
avancitt zum. Kapltaͤn 2. Klaſſe. 

F. 8. Der quitiltte Oberlieůtenaut, Georg 
von Raumer, erhaͤlt den Karafter eines 
Kapitäns mit der Exlaubniß, die Uniform 
ber quittirten Offijiere nach dieſem Grade 
tragen zu bürfen. 

J. 9. Gotillieb Landgraff— und Fram 
Baron Rebwig werden zu Unterlieutenants 
Im 6, Ehevauzlegers:; Regimente Bubenheven 
— und N. Baron Brandenpteit vom 
Unterfieutenant im 3 . Chevaurxlegeto⸗ 
mente Kronprinz ernannt. 

SG. 10. Dr —— im 8- —* 
In daneut · Regimente Herzog * —* 
vich Keim Kraus, in von PT nahen 
Digumg, daß er bet dem einen 
Falle der Schanze auf der Infel u ur, eis 

Dienfifchter begangen habe, 18 .. 
Mög eines das Uerheil der erſt 
Beftirigenden Erkenntniges De® 
Audiroriars, gänztich fosgefpro d® 
ſondern ca har ſich durch die deshalb gepflo⸗ 
gene Unterſuchung ergeben, Daß der ſelbe we 
gen feines bei diefer Gelegenheit bemiejenen 
fehr Eugen und tapfern Benehmen® ſich viels 
mehr einer Belobung würdig gezeigt habe, 

Max Sofepd. 


n morbei, 


v, Triva 
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Regierunggcbhatt. 





IX. Stuͤck. Münden, Samſtag den a5, Septeriber 1811. 
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Bekanntmachung. 


(Die Neduttien der biößerigen Getreid⸗ Länger 
und Fliiffigfeles s Wafe, dann der Gewichte 
der verjchliedenen mit dem Königreich Baſetn 
vereinigten Provinzen mit den neuen betref⸗ 
fend.) 


-Minifterium der Finanzen 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs 


Wa hiemit die von der koͤniglichen Muͤnj⸗ 
Komnnſſſon vollendete Reduktion der bishe: 
rigen Getreid⸗ Längens und Fluͤffgkeite 


Maße, dann der Gewichte, in deu verfchier 
deuen mit dem Königreiche Baiern vereinigten 
Provinzen, auf die meinen durch Die koͤnigli⸗ 
Ge Verordnung vom 28. Februar 1809 all⸗ 
gemein vorgeſchriebenen Maße und Gewichte, 
durch das allgemtine Reglerungeblatt zur 
Kenntniſt des Publikume gebracht. 
Muͤnchen den 6, September 1818. 
Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
der General » Sekretär 
eu @. Geiger, 
"ı Qeggeblart v. 9. 1829. Et, XX. €. 473. 


Redbuftion des Getreid-Maßes. 












⸗ Malnkreis. 


Vormerkung. Die Verſchedenheit, fo wie bı# 


SEige nthuͤmliſche ver Cufſiltungeart und der 
mie Der freien Hand eder mit Heinen Geofdir- 
rer beflimmten Zugabe machten es morkıwen: 


Im f 














Zum gesaneiten Berechnung Fur Ein meifung. 
Saäffel] Mejen. | Meıen 


Dee ſ⸗ 
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die - fich lediglich am die Han jedem Fönigl. 
daneı ericbte uud „ Kontamte- aufgeiumdenwen, 
er gs dem eingeſendeten Protofollen ange: 

geem fotalen Vergleichs = Refultare zu 


eig 
balsem ©. Sauenfein, 


aach dem Protokolle aud Ludwigſtadt wor 
* 33. März 1810.) r 
—J a) Krrumaf. 

Im iftel der Aasmeſſungen mit Korn und 
ne zuaßen go Achtel zum 4 Merem oder To 
— Fei g Achtel Lauenſteiuer Korumaß 
Sail: Klerifebe oder Normal: Mezen, 
97° aprel alfa ee 
00 BR ne 85 Te rn 
b afermaß. ’ 

66 PAR f 4 Desk, ober 8; Ebäfkl 
ug Adhrel Tanenfteiner s Dafermap vergleichen 
mit Sos Normals Me zen. 

N Tetden Aare ale et 
zo. ee + 
u Ebrad. 
(Rady dem Protokolle vom a1. Mär) 1B:o.) 
a) Oberſchwarzachetmaß · 
1. Kornmaf- 

Im Mittelder Ausmeſſungen mit Kern. Weis 
zen nad Gerfte gaben 75 Mezen Oberſchwarzachen 
Komma sı it NermalMegen. 

1 vorgenaunter Mezen . . - =» 

200 deli , so » » » 


2 Hafermaf. 
55 Meyen Oberihwarzacer Haſermaß ver* 
lichen ſich mit ai baierifdde Mezen. 

1 vorgenannter Dean +. tn“ 
.. 

b) Vambergermaß.e 

Nach den Refultaten vom Foniglicen fandge 
cichte Burgeberach. 
(Siehe No,.4—ma) + Hr rer . 
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Fır genäneften Veredwmung Fur € ument 
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n 3 Ebeema an ſtade 
(Nadı dem | Protokolle vom 2a. un? 26. 
März 1810.) 

. m Ehermannftädtermaf. 

Solches beftund Ir ams einem Wegen, ı mes 
won aber naf anen Weizen s wird Nom:Sknt: 
mer, und 9 auf einen Nafers und Gerften-&im: 


mer 3 — 881 
irre der Al ade warfen 92 Ebet⸗ 
——— Mejen er NormalMejen ab, 
: dr emaunter Meyen alfo 
ti er . 
Kr) 1) für gr und Weisen 
Fer Ir aan 'e.cfe 
2 dei... . re 
a) für Hafır und Grrfie 
s Elmmer zu 9 Mejen| Pa Te RA: Ze 


oo 
"by Balteuthermaf. 
{ wahl 44 
m en im om 
een, m Gere a aben 35 —Jud dort db: 
Dt Batrent her * Seen Normal-Ier 
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“BD #4 | Er. 
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Neormal-Mezen, 
"Perl Bien. 2 one cle.. 


109 dei . eg 
Siehe No. * ———— 4 


(Sithe No. Pi U .0 u lea a 
Bar gebrad. 
(Nah vor Grorstoie aus Herrusderf vom 


. YUpril Br 
E ) Bambergernfaß. 
1) fir Korn und Weizen. 
Es mafen a3 Cimmer und g Gbeifel, (mo: 
om ber Mufwurf befender# zuruͤck gemejfen wur⸗ 
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Im Fön, (abgeftrichenen) Normal: Gerreid: Hab. 





Shäffel.j Weyen. Si Wesen 
& | Deeis| & | Deu | & IST] ll 
5 |_mals 2 mal: | & HERR: 
5 Theile, | 5 |Zheite.| © 2151815 mE 











y eigemtlii alte 263 Gimmer im baleriſchen 













Y ejen. 
—Sä ern ee u 
EEREFERENNIR A we Re FE 
100 ” 2) für Hafer und Gerfle. 3412092 | 205|2550 al ıl=| 3 


— — ber U no befon 
* 55 urddgemefen Fre * pi —— 
meer — 

eiu.. 
oo : DE 

2 b) KHertnsdorfermaf. 

ı) für Korn und Welzen. 

5 Malter zu 8 Mepen gab 53; baierifch 
Be 72 Sl ke 
200 ——  Yafer und Gerite. 9214479 
z Walter zu 8 Mejen gab 6373 baieriſche Der 











» 2152945 
25210453 


er m 


5546875] — | 5 
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ober a Sa — — 
—— = > 2p—2 — 
Schluͤſſelfeldernaß in Ziegelſambach. 

ı) für Korn und Weizen. j 
x Malter zu R Mezen verglich ſich mit 515 
baieriſchen Megen, oder = nn. rt - 
co fohche Malter -' » » 


ee a °oı — 
ı) für Bafer und Gerftt- Lang 


Malier zu 8 Mezen verglich ſich mit 73 L 
baierkichen * RR EEE TE ren a ir 
100 ſolche Walter 2.» ee. “3, Ag ar 


5 Konad, ’ 

(Nach dem Yrotsfolle vom ı2. April ıfro.) 

a) kornmaf. 
69 Achtel (wovon 8 auf r Eimmera gehen, 
deren Dad Cchäffel 2 bar) moßen 50% bakerifche 
Mezen and, 
EEE U... ee en — — 
ZOEdENES ne en 22/1074 

by) Dafermal, _, 
S 68 Udıtel C deren 8 einen Simmeta acben, 
wi Schaͤſſel ift) mapen 5a} baierifhye rezen 
am 
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Jur genaueften Bere@nun 
Shlffel] Wesen 

Deeis]| u | Decie 
& | mals 
5 | Teile, 











6. Rihtenfele. 

(Nach den Protokolle vom 13. April, 7. und 
a2. Mai ıkıo.) 

a) Fichtenfelfer Boden + and Landmaß. 

1) für Korn, Weizen und Gere. 

x) Obne Yufwarf. 

Im Mittel gaben 70 Biertel z25 Nors 
mal:Meyen. 

x vorgenanntes Diertel_ . “200 * 
 wdaui. » viren ne. 
y) Mit Uufwurf. 
Im Mittel gaben 79 Biertel SC, More 


— — o |7511960) 
1alsıga | 75[r190 


mal · Wezen. 
z voergeuanutes Viertel — 4 — © |a0ayrı 
10 dei .„ een 13/3828 s0l2y71 
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a —— Beircathiſche, alfo ı Balreut 
z Eimer zu 60 Mas s 
IR era. le: alte |+ 
2. Dun 
64 dortige Maß = 89 Nermal. 
—— Mas .. 
mer gu 64 dortige Daß. . 
0 ns ber 
a) Kuimdanrtmaf, — tie Kulmbach. 
bh) Hofermaf — wie Hof. 
Sanspareil, mie Kulmbach. 


5. Hof. 
64 dortige Mag = 74 Normal. 


































... 


. .0.+ 
’ u... 
. . 


... 






U far IR er" 


r.. 


U ur Tr Vo 


w 








Wlfo 1 dortige Mal tee, a‘ ı| ı562 — = 
ı Eimer SE Gr J ee — ı 1562 
100 di. gr PR — .o.. — — 125 | 6a 
— 22** 
34 bortige Mag — 50 Normal. 
Uno a dortige Maß 2 0 0 ne. z| 1094 — * 
a Eimer 72 Mb v0 nenne 92 | 7568 | 7094 
wödL". oe. > Bat 2 —_ 2114| 9 
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Rebuktion ber Gewichte. 










Aain⸗Kreis— 


r. kasenſte in. 
En (Leipziger) Pfund 
eder 


09 folde Pfund 
2». Bamberg. 

Ein ad Fr 
100 foidhe Pfund _- 


Atonach, wie die Hauprftade Nürnberg. 
Genf gg das Bamberger oder Nürnberge 
























Nejats Kreis, 
1» ORHIRERORTEN.. 
— 


ſolch Bo... 
2. Schwab ach Fa Re: 
















Das ya . . » 






Or JE 


der 
»0> ſolche Pfund « 
Dans rd « 
fotche Plans 3 2 ‚ 
Das Pfind ,» » + 
er . .| 

100 folche Pfund . » + 
Das VYiund . 
ober » ; 
100 foldıe Pfund . .» 





3. Ardorf 










fe Schtüffeifelt. 












 Borhheim. 









6. ersbrucd. 
2 Das vr . Fre 


109 felde — 
Eeuret s h a ER 
Das Pe . , .» 
or —— 
oo ſolche Pfaud 
onſt überall. Hrılkrberger oder Vanberger Ge: 
ıwicht.. 








Regen⸗Krels. 


1. Kamm. 






Das Pfund.. 


oder 

109 ſolche Pfund » » 

amt überall das Normals der. Münden 
Gewicht. 








Ober⸗Donaukreis. 
1, Oberguͤnzburg. 
Das 












Yund + « — 
aber 


100 ſeiche Pfund - - . |Ir,o0s 
2, Zusmarshanfen, 
Mie Die Hampritant Uugeburg. Souſt über: 
all wie Nugäburg. 
Unter Donauftreik. 
1. Wolfſtein. 









Das Pfund 
oder 


* 








? 
= 
EB 
5 


fole Yfanp 
100 fo 

3+ a * 

Das Wiener Pfund ser 

oder » 

100 ſolche Pfund .. 

Sonſt überall das Mändner Crwiht. 


gtIerfreis, 
I. F 
Dugter Pen .« » 


B:::]- 
100 Yiad » + » — 


















2. Kaufbeurn. 






2. Mindelhelm. 
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Jelotlich. 
Leichtes Pfund « « 
ede 










= 
. 


‚ Gränsba dh, 
Pd 2... 


eder . 
100 Pfund . . . 
6% Desmingen. 
Ardmmer Pfund . +. 
dt 2... 
200 Pfund - » u 


Finba 

Pnd . . » 

eder 

109 Pſuud... 

8. Sonneuberg. 

Pſund. 

oder — 

109 Pfund . 

9. BÖregen;. 


10. Montafon 
Mund » oo. 
oder. 
00 Mann . 7. 


ın SKipfenderg. 
Yan 2. 
odert 
100 Pfund· 

12. Innerbregenzerwald. 
Vſand 
odet 
oo Pfund, . » 


Zlarfreis, 


Moosburg. 
Das Pind . . 


oder .. 
zoo felhe PYnd ,„ . « 











2. Panbshur 

Das Yfınd . 

oder 

100 foldhe Pfund 

3.* Münden. ’ 
Dem Normal:Giewichte glei. 

Somit überall das WMuͤnchnet Gewicht. 


Salzach⸗Kreis. 
Salzburg. 
Das bertige Pfund . » + 
oder . 


100 bertige Pfund » : . 

3. Berchtesgaden. 
Das bertige alte Piund 0. — 

er 


109 ſolche Pfund » - » 17494 

Mnmerfung. Diefes Pfund« Gewicht iſt von 

Cifen, mit KB uud zwei überfchlagenen Schläfe 

ſeln bezeichmer, uͤbrigeno int das tänchwer Ger) 

we Verchteegaden ſchon Länger im * 
rauche. 


3. Burghauſen. 

































100 ſelche Pfund . . „ |1,008 
Sonſt überall das Salzburger oder Wiener 
gewicht: 


"Inne reis. 


Kommiflariat der Stadt Augsburg. 


A gericht (oom Jahre 1683.) 
I Stadıs eder Stang Ein Pfad » 8 — 













Cr 1— 
100 ſolche Yfund ·(8759 


by sei ine (won Jaere 1650.) 
Krämer Erwid Ein Pimd +» r + «+ | — 







or + 
„oo felche yiand . - » losaar 


I 
Kommiffasiar der Stade Nürnberg. |) 
z tertigeg Pfund -— - 


... 


ddr » 
z00 felde Pfund » - » — 






— 
— 
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Negierung 


Königlich s Baierifhes 
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— Jatt. 





IX. Stüd. Münden, Samſtag den 28. September 1811. 





Allgemeine Verordmung. 





(Die ame dk und Maut⸗Ordnung, nebft den 
dumit werbumdenen Tariffen betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 

ton Gottes Gnaden König bon Baiern. 


X n Unferer Verordnung vom 20. Auguſt 
laufenden Jahre uͤber Die Errichtung dee 
Zentral ErhuldenTilgunge-Kafe haben Wir, 
nut dieſelbe zu ihren Zwecke hinlänglich zu 
detiren, im. 3. F. Lit, €, fefigeiet, DaB 
neben dem bisherigen Konfume:Fol bei Un: 
firen Maurs und Halldmtern von allen jur 
inneren Konſumtion aus bey Auslands ein 
geführt werdenden Gitern und Waaren nach 
der Verfchiedenheit ihres Werthes, und ber 
dabei eintretenden Gtants : wirchfchaftlichen 


— 


diejenigen Abaͤnderungen zu teeſfſen welche 
iht Zufammenhang, und ihre wefentliche 
Verbindung mit dein einzuführenden weuen 
Konfamrons Auffchlage etſodert. 
Diefemnadh vererbnen Wir wie folgt: 


1. Abſchnitt. 
Aufhebung des bisher beftandenen 
Zoll; und Maunrßefezes, und ik 

tigfeit des Gegenwartigen. 

6. 1. Wir heben hiemit die bisher beſtau, 
dee Zoll: und Maut Ordnung vom 8. März 
1808 nebft ben damit verbundenen Tariffen, 
Anordnungen und Verfügungen auf, und 
fejen, vom erften des fünftigen Monais 
Okiobet au, gegenwaͤrtig news Zoll: und 
Diants Orfez als allein giltig am ihre 


Nicfichten, noch ein befonderer Kenfumtione, Stelle, 


Auffchlag erhoben, und ju jener Zentrals 
Schulden: Til gunge⸗ Kaffe abgegeben werden 
fode, 
Hirburch ſetrd Wir zugleich bewogen wor 
ben, Die jezt befichende Zolls und Maut 
Ordnung, nebft ihren Tarifen, befonderen G. 2. Den Zell und Mant + Abgaben 
Anordnungen und Verfügungen, einer ges  unteriiegen alle Effeften, Güter und Waaten, 
auen Durchfiche zu unterwerfen, und darin welche 
(93) 


u. Abfhnitt. 
AllgemeineBdeflimmungenüberbdie 
Zelt, Maur, und bieandernbamit 

verbundenen Auflagen 
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1. als Tranfito —— das 
dngteich wieder u pa® verführt, 
11. sts Konfumo auf, be in das 

Julaud gebracht, und 
II. im Jalande etzeugt. und rofl, aber ber 

arbeiter, ober auch hen zum Konfume 

vermautet, wieder als Eifite aus dem 

— mirPiB 

Reden den eblgen beſichen noch ſolgende 
mit den Zolls wud Maut Gefauen in Der 
bindung ſtehende Gattungen von Auſtagen: 

) der gonſumo⸗ Aufſchlag⸗ 

b) das Weg, 

c) bie ueberfaht + und 

a) Stempel + Wang » und Niederla ge· 
Gebuͤhten, ſodanu 

e) das Weggelds / Surtoge. 

Die unter I, Il. HL, und a. b. & gemanttr 
ten: Muflagen find in den Tariffen autger 
brücde, welche am Schluſſe des gegenw aͤr⸗ 
tigen Geſezts uaier ‘D.C. D. uud Er 
mit den mörhigen Erflärungen , folgen. 

Die nährtt Beflimmungen über die.mwter 
d. und e· ſeſtgeſezten Auflagen finden 110) 
bet den hierauf Bezug dabenden Paragraphen. 

g. 3: Einige Grgenftände, beſonders fol: 
che, welde mit der Landwirthſchaſt in näher 
gr Bijtehung fiehem haben ſewehl tin Kom 
fine, als Eſſtto eine‘ detliih und tenporoͤt 
verſchiedent neu) u 

Dieſe Beleguug finder ſich überalt bei den 
ideſſenden Maut Peftieungen affigiret- 








— — 
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m. Abſqhnitt. 
Vor der Erhebung vorfiehender 
Auflagen, und von bet Beſfcheu 
nung ber dafür geleiteten Za h⸗ 
lungen. 


gg Die Erhebung worfichender Auflas 
gen (Det eggelds · Surrogat® allein ausge 


erheben wird) geſchieht cheils duch die am 
den Gernen Unfers Reiches errichteten Obetr ⸗ 
und Beimant s Aemter , und feh 
‚ Stationen, teils durch die Im 
Inneru deſſelben befindtichen Halimter uud 
Weggelds⸗ Poſtiruugen. : 


$ 5 Zu Erhebung ber Traufit Zölle Ad 


alle ren Mans Poſtlrungen⸗ und alle Hal 


amter berechtiget. 

Die Greng; Eintritt: Poftirumgen erheben 
dieſen Zell mach der ganjen Route von allen 
Gegeuſtaͤnden — 
ihrem Ein + gie ya ihrem Austritte den Zug 
ME re CN nehmen. 

erden aber die Güter auf eivier Helle 
abaladen, und erhalten bett eine ‚weitert 
Beſimmung/ ſo hat die Ehaurltte: Poſtlruug 

ebigen Zelt wur His dahin jr erheben‘, und 
üheeköße die weitere Behantiung dem iref 
fenten Spallamtt« j 

Von dart aus werben fie entweder wiedet 
gu eme andere Halle, ber glaich In dab 

uustand verdühtt. . 

Om erden Rallt antäicht bie Zei Exchetum 
gie voxt Syalle, wohin Die Girer Mini: 


In 


fit ſut, iin leztern Sie zur Mnsecitts: Por 
Ars, 
Ir G 6. Die Erhebung der Konfums Man— 
? tm, fo ai des Konfumtiorie: Aufichlags, 
fahr ausfälieklich den Halldmtren zu. 
De Gem + Einteitts ; Pofitungen find 
hie zur ia zwei Fällen bereihtiget ; 
) mem Begenflände zum Honfumo fir 
Eigmehäner beftimmst find, die jwifchen 
der Cinttins « Peftirung, und der erjlen 
alle wohnen, 
b) wenn Gegenſtaͤnde von gänzlich unbe⸗ 
Fannım Zofipflichtigen eingebracht wer⸗ 
dv, 
le ſich die Aemter ruͤckſichtlich der Be⸗ 
handlung in deiden Fuͤllen za benehmen har 
ben, mir ihnen durch eine befondere Gier 
ſchaͤfts⸗Inftruktion vorgefchriehen werben, 
6. 7. Auch von ten aus dam Auslande 
sach Hallen beftimmten Koufume: Guͤtern 

Farm von den. Einteitts s Poflirungen ur 

der Teanfirs: Zoll erheben werden, und die 

Foderung ber Konfums + Maut, fo wie des 

Korjuntions: Aufſchlages tritt erſt mir ihr 

rem Bezuge in dus Haus bes Eigeuthü⸗ 
mers an ber treffenden Halle ein, 

Selbſt im dem Falle, wenn der Eigen 
shönne (sine Waaren-zwei Jahre auf 
der Halle wüͤrde fagern laffen, kaun kel⸗ 

see höhere Soberung, als bie des Traufito⸗ 
Zohis gemacht worden; auch ift bie game 
Konfumo » Miflage-für ſelche Waaten int 
rer nur wach; der Quantitdt ‚bes jebsamalt- 
n Bezugs zit erheben, und nice erfoder 
7, bafi ber Inhalt eines vellen Kelle auf 
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einmal vermautet werde, ſondern die Vers 
mautung geſchieht Ges vom dem jebesmal 
bezagenen Theite deſſetben. 

Gr 2. Die Zollpftichtigen nrüſſen bie Er 
ro: Maut immer bei der Hatte ihres Wohn 
detes, jedoch nach jenen Sqaͤjen, entrichten, 
die bei der Grenz Poſtiruug, über melde 
fie in das Ausland treien, beilchen, 

Beſindet ſich aber an tem Wohnerte feir 
ne Kalle, fo gefihicht die Bezahlung bei 
berjenigen, bie von dem Hufbruchsorte auf 
dem Zuge nach dem Auslande am erjlen 
betreten wird, und die daher nicht umgans 
gen werben darf, 

Mur in bem Falle, wen ein ſolches Hall 
amt ohne befonderen Umwegen nicht erreicht 
werden koͤunte, mird bie Entrichtung der 
Maut: Gchühren für bie Effio » Örgenftäne 
de unmitteltar bei einer Grenz⸗Maut⸗Pe⸗ 
ſtirung geitauer, j ; 

G- 9. Ueber die Weggelds; Erheburig ent 
halten bie Abſchnitte XIL — XVII. bie 
erfoderlichen TWeifinigen, 

S. 10, Die Udherfahris: Gebühren wrer 
ten bios an Disen, wo ſich Ueberfahrten 
beſtuden, erhoben, und zwar durch bie hie⸗ 
zu befonders angeſtellten Yudieidwen. 

$. 11. Die Stempel-Gebüͤhren werden 
ſtets mit dem Zolls Mauss und Weggelds⸗ 
Beträgen in dem Maaße erhoben, wie in 
ben hienach folgenden einſchlaͤgigen Paras 
graphen beſtimmit iſt. 

Waag⸗ und Niederſags⸗Reichn ſſe ſuden 
da ſtatt, wo die Abwaͤgung oder Mirderles 
gung der Guͤter geſchicht. 

(93*} 


Een. 
Ban _ Bon a fl. au abmdrts aber, 
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auegeſteilt, zn De Wiſenſchaft der 
Belkpflichrigen wird bemertt, 
ſcheluung einer jeden Zahlung, auch des 
miutdeſten Derrages, gefodert werden fa nm, 
und mg, 


IV, Abſchatt. 
Weitere Vorſchriften über B 
Hung der Joy, und 
Gebühren, 
Zoll / und Maur; Gebühren 
de unter 25 Pfund 


erech⸗ 
Maar 


$. 23. Die 
für einſeln⸗ 


fm Gewicht⸗ 


[77 
don Gegenftänden 
ua. pn, 
if fm 

I Wenn 

IE 
für jedes Pfund, 

on jenem Gegenftänden 

AUF mit a er. vom Soorco⸗ Zenmm 

fnb » jahfe die Auapeiede 

Acrer 50 Pnd, . . , 
VBon so Pfund a 07 Er \ 

Fü den Aufſchlag, fo mie 

> *5 nt Zellfäzen üßer 2 fl 


ebung pro ala; 


der 


— 


ıE— dr. 
2 0 — — 
im Eye 
geſchieht die 


Die oben 
Rn Konfums beflimme if. 


en Grgeakladen, dee vaqh dem Wer⸗ 


195 


finder, ſowohl im Tran 
als Komfums ud Efiite, die Erhebung 
mer pro rata ſtatt. 

G 14. Be Bertchnung der Zoll, m 
Maut · Geöhren Wird jeder Beuch yon os 
übte 2 Pfenuinge ars ein voller Kreuz: 
unter 2 Pfenninge aber gar Fein Bru 
in Anſa gebracht. 

$- 15. Die Zahlung Ber Zelle m 
Miu s Gebükren anuf Äntimer Im Gelt ſot 
den geſchehen, die im Koͤnigreiche Kura 
haben, 

$- 16, Eine 
Maut; Gebähren 


Nachsorge von Zoll: und 
finder in Peinem Falle ſtatt. 


» und Bar 
günfigungen für dorfichende 
Auflagen, 

$- 37. Eigentliche Nüdvergänungen don 
Tranfir: Fällen finden nur im Dem einzigen 
Balte far; wenn tvor Güter, die als 
Tranfie behandele wurden, bie 
eines Kenſumo; 
dafie zu entrichtende Konfumos Mau we⸗ 
mger, als Die bereite bejahlt⸗ Tranfit » Ce; 
Bühe beit ige. 

Belauft ſich aßer die Konfums r Maut 
hehet, als der enttichtete Tranfit + Zoll; fo 
scht dem Zollpflichrigen zwar dieſer leztere 
auch zu gut, jedech nur als ausgleichende 
Berechnung, dicht aber als Rocloergutug. 

$. 12. Roceetgůtun geu der Koaſunn⸗ 
Mauten Lünen im gar feinem Fatte eintrer 
ten, chen fo wenig and, ' 
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5. 19. Die Effite : Mauren, und Mey 
arts» Perle, fodann der Waag/ und 
Nirrlag : Gebühren, 

Was die Nückoergärung für Stempelbe⸗ 
eröge barift, fo iſt barlber das Geeignete 
ater 6. 179. erwähnt. 

Nat dürfen allgemeinen Vorbeſtimmun⸗ 
ges meden ne folgende Ruͤckverguͤtungen 
urd Drgiafligumgen geſtattet. 

$. 20, Wr jene Güter und Waaren, wo: 
für der Konfmtions = Aufflag bei eimem 

Hallamte entrichtet murde, geniefen bie 

Rifsergäeung des Naffhlages für die 

jerdgen Quantitdten, welche Binnen jwei Jah⸗ 

zer won dem Tage der Eintritts;, bis zum 

Tage der Auseritts / Behandlung am gerech⸗ 

net, wieder in das Musland verfender ers 

den, 

Bei ſelchen Verfendungen werden aber für 
die ausgehenden Quantitaͤten, ohne Ruͤck⸗ 
verguͤtung der Konſumo Maut, die Eſſito⸗ 
gebuhren nach dem Tariff erhoben. 

Fuͤr ben vollſtaͤndigen und wirklichen Et⸗ 
folz der Ausfuhr ſolcher Ruͤckverguͤtunge ⸗ 
ſAhigen Gegeuſtaͤnde in das Ausland haben 
jedesmal ſowohl ber Verfender als der Vers 

führer der Waaren zu haften. 

S. ar. Bür alle auf einen inläudifchen 

Marke gebrachte, und nah deſſen Beendi⸗ 
gung als unverkauft wieder in das Ausland 
zurück Pehrende Waaren wird ber Konfms 
tions» Huffchlag , ber bei dem Eingang ent 
ichtet wutrbe, mit Ausflug der Konſumo⸗ 
N zut wieder zurück vergütet; hingegen für 
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die ausgehenden Qnantitäten die nach dem 
Tariff erefjende Eſſtto Maut erhoben. 

G. 22. Me Warren, Die von inlaͤudi⸗ 
ſchen Handelstenten anf Märkte des Muslans 
des verſendet werden, follen bie nach dem 
Tariff teoffende Eſſito «Marten, und für bie 
von da wieder unverfanft zuruckkommende 
Quantudten ne die treffende Konfumo-Maut 
entrichtet werden. 

$. 23. Ausgefchicden von Obigen follen 
ſolche Güter und Waaren ſeyn, welche aus 
inländifchen Fabtiken und Manufakturen herr 
vorgehen, anf auslaͤndiſche Märkte gebracht, 
von diefen aber unverdauft zurückgeführt mers 
den, 

Diefe bezahlen bel ihrem Verbtingen mache 
dern Auslaude die im Eſſito-Tariff feſtge⸗ 
fehte Gebühr, und bei dem Zutuͤckbtingen 
die Hälfte der treffenden Konfumo: Maut. 

$.24. Zu Begünftigung der inkAnbifchen 
Fabriken und Manufafturen wird aud ber 
willigt, daß von jenen Gegenſtaͤnden, wel⸗ 
che im Grofen, und zwar in Quantitaͤ⸗ 
tem über einen Zentmer zur Appretur, zum 
Färben, Wehen, Spinnen, Blelchen ıc. ein⸗ 
fommen, nur ber gte Theil ber treffenden 
Kenſumo und Efjitos Maut erhoben werde. 

F. 25. In Hinſicht der von $. 20 in 24 
aufgeführten Begünftigungefälle wollen Wir 
jedoch, dafı der Genuß derſelben nur gegen 
Beobachtung nachftehender Beſtimmungen 
art finde, 

1) Mus ſowohl bei der Eins als bei der 
Ausfuhr der begänftigtes Begenftände immer 
nur ein und daffelbe Maut · oder HalsDär + 
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amt eingrroirfe, und die Behandtung durchge⸗ 

hendo geleiret haben. Del Bumeut ſnunn 
und Sitatienen ſid dieſe Drgınfti 
terſagt. 

2) Muß der Zellpflichtlge bie Wonre nad 
den Auslande unabweichlich nach dem Zuge 
verführen, weichen, in Folge feiner ſchriftli⸗ 
Gen Erflärumg, das Hallam in den zu en 
sheifenten Hallamteparieren feftgefeßt hat, 

3) Auslindifche Fieranteg, melde bie 
Märkte dee Inlands beſuchen, genießen bie 

Dec ckvergluuug des Komfumo ; Aufſchlags 
Mur in ben Bulle, wenn fie einen einzigen 
iailaut iſcheu Markt beſuchen, und bie Aus⸗ 
Führe der unverfauften Waaren ſraͤteſtens 
Rinen zweimal vier und zwanzig 
Stunden nich getndigiinn Maritr bei bee 
uönlihen Halle verfügen, welche die Cin⸗ 
ſuht behandelt hat, 

Beſacht ein auswäetizer Fierant mei oder 

wehrere Märkte des Bandes mac einander 
ohne die Waaren ianwlſchen erpertirt zu har 
den, ſo bleibe derfelbe ohne Auſpruch auf 
obige Vegänfiigung. 
. . Ausländer £örnen übechatpe te in Markt 
Beten über ihre im Bande beſtudliche Weo⸗ 
ten bifponiren, Außer denſelben können ber: 
glihen Guͤter auch dann, wenn die Sion? 
fine, Chebühten Bafür euttichtet wären a ent 
feinem andern Orte, afa an ben Maut⸗ Hal 
ken aufbewahrs bleiben. 

F. 26. Zum Wortheit dee Orens Wer 
kehro, ben die benachbarten fremben a e rbso⸗ 
leute, und bie bieofeitigen mie ein 
ben, wirb bewilligt, baß, 


nzen uu⸗ 


ande w frei 
wenn fie xohe 


* 
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Prebufte ober Fabrifate, zur Berolfe ums 
nung oder Votlendung unter ee Zentuer 
ciaander zubtingen, fe Kr diefe hinamd und 
herein ſedeemoal mm einen Pfeuntag went 
Gulden Werih ya entrichten haben. 
$. 27. Für vollendere Babrifare, welche 
inländifche fand und Gewerbeleute an ber 
Grenze zum Verkauf auf ausländifäe Märfe 
führen, ift die Enerichtung ber Gebühren 
dieſelde, tie hleoben H. 23, beflinme il, 
Dec; wird diefe Begiufigung wur jenen Nor 
tieln zugefianden, die ker —— 
ſelbſt verſetugt, und unvernaiſcht mit Orzem 
ſtaͤnden anderer Gereerbe uneerlauſt wieder 
aruckdtiugt. 
Peer a «6 Ämmer eben dieſelbe vn 
tung fen, bei welcher ſewohl det Hits als 
Eingang der Waoaten ſtatt findet * 
V. 23. Obize Auflage von einem Pfen— 
ni ag vein Guldenwereh bewilligen We, im 
MD echfetfeitigen Gtenzvctkeht, auch ven Su, 
ren mit Dung, und mit den auf eigenen 
chnden gewonnenen Wiefenz, Bee, * 
Waſd⸗Produkten/ vorau⸗geſche jed ech, daß 
Diofe ſich im ganz rohen Zuftande befinden, 
und geradenwezs ven dem Gränten bimwez 
eins oder ausgefibrr werden. 
Auf Gilten und Zehenden dehnt Ach bei 
gene dieſe Begunſtigung eben fo webigs, als 
y dee Weinberge aut. 
—— das Getreide, welches vum 
Vermahlen vom Inlande auf. au mwärtigt, 
ehr vorn Auslande auf biesfeitige Müuhlen 
It, wurd kin der verlätmignaigigen mans 


gebcach 


7 4 


rudt als Dicht wieder zurüctgefüher wir D⸗ fon 
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tondgrfents ein mantfreiee Aus⸗ und Eine Ale Zolleflichtige, weiche. bie Wlpen und 
ganz giftinet ſeyn, dech muß hiefuͤt das Weiden des Aus- oder Julandes betreiben, 
matirde Wegteld entrichtet werden. muͤſſen dieſes bei einer Mantpe irung wer: 

$. 30, Den verfchiehenen Gattungen Vieh, Mus melden. Im Unterlaſſungs⸗ Falle werden 
welhessem Hirshaude auf inlandiſche Märfte Me vom Genuß ihrer Begünfigung ausger 


gelencht, dafılbft am Inlander eder an Aue⸗ ſHloſſen. 
Linde vr larſt, oder auch unverkauft in das Die vortchende Beguͤnſtigungen werden 


Yustand iiber zurůclgebtacht wird, foll bie HIER Diejenigen Staaten, bie Unferi Untet; 
Korte uud Efite ⸗ Maut ganz nachge⸗ thanen nicht dutch geheuds gleiche Vottheile 
Kfm, und mie Der Tranſiteu nedſt dem Jugeſtehen, nicht geſtattet. 
Weggelde, som Eintritt: bie zu dem Marti: · — — 
arte, und von da wieder zuruͤckerhoben werden. vu Abſchnitt. 
a0. Für das Vieh, welches auf aus: Bon Maut Befreiungen, und Nach— 
Anbiſche Märkte getrieben wird, muß ander R tdfien. 
Auotruts · Poſtleung bie treiſeude Maur des F. 34. Veſcelungen und Naghlaͤſte von 
“ pomierz dieſe aber bei dem Wiederrintrlebe den Don gefejlich angeordneten Zell; Maut: Auf⸗ 
Zeffpflicstigen , gegen Bergütung eines Kraur ſchlags⸗ Stempel: Waag ⸗ und Miederlags · Wer 
jers Stemrelgebuͤht, zuruͤckrergůtet werden, — * er * —— —— 
p } fi * jenige nicht, was für Unſere eigene Hef⸗ 
= re mlandiſche⸗ Vied auf aut baltıng, oder für Unfere Civil rund Militaͤr⸗ 
Behoͤrden, und Wemter uͤber die Maus 
G. 33. wenn auelaͤndiſches Vich auf in: Grengr Linle ein und ausgeführt wird. 
landiſche Alpen, eder erg nersieben Ueber bie Sefonderen Verhaͤleniſſe, bei wel⸗ 
ne an „ — —— chen — — die er ein⸗ 
teitt, ſcjien Wir ſo es fehl. 
nachgelaffen, Die Eſſite Dans aber nahdım 8. J Alle ie — bie Zoll⸗ 
at De‘ [> ze eigent er ’ 
Berger run — und zu Ihrern eigenen Gebrauch bejichen; 
Böbren A er Bas ⸗ gegen Freipaͤſſe, die wir Ihnen auf befals 
zu entrichten. worhergegangene Anſchtelben durch Unſere 
Bon der Konfunos Maut befreit bleiben General: Maut / Direfrion jedesmal merden 
Dagegen Die vom inlänbifchen Wieh auf ass  aweferrigen laſſen. i 


andiſchen Beiden gewonnenen einfonmmenden $ 36. Die an Unferem Hofe aertrbitieten 
RAodulte. Geſandte genieſſen die Zoll Maut und Auf: 
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ſchlags⸗ Freiheit für ale Gegenfiände ‚> die 
fie zu ihrem eigenen Gebtauch aus dem Ans 
fande, „während des erften Jahres ihres Aufs 
enthalte am Unferm Hoſe, bejichen, uud 
zwar mirrels Ruͤckverguͤtuug der bezahlten 
Berröge, bie fie durch Etufendung ber über 
Die Bezahlung empfangenen Zollpolleten nachs 
weifen werben; auf welchen aber mit eigener 
Unterfcheift von ihnen beftättiger werden muf, 
daß die darinn emchaltenen Gegenjtände ju 
- ihrem eigenen Gebrauche beſtimmt waren. 
$. 37. Sraarssund Kabinersr Konriere, 
wenn fie ſich ats ſolch⸗ legitimiren, fo wie 
die ortinären Hoſten, und die Eftafferen find 
von Entrichrung der Maut und andern Huf 
fagen befreit; erflere, wenn fie aufer ber Siz⸗ 
fie, und ihrem Manter, Sale, lejtere, 
foean fie aufer dem Felleiſen kein anderes 
Geracke mit ſich führen. 
Mi das Gegenchell ſtatt, fo unterliege 
Weitere der Unterfuchung, nd die vorge⸗ 
—— maut⸗ und aufſchlagbaten Gegen? 
Fu tarifinäfig angeſchlazen, und 
$ 38. Die volle Befreitm von alten 
een Aufftags: Reihuifen iſt auch 
em Mititde / Fuhrweſen, und deffen Pu 
—— Wagen zugeſtandenz jedoch Kur als⸗ 
"n, wenn es Militärs Perfonen zur Ei 


forte und Feine ander 
rt, als 
fände jur Ladung ser Wenn: u tg 
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wand, Leder, Klingen ic. ıc find unter obiger 
Befsetung nicht begriffen. 

5. 40 Das Militäes Fuhrweſen, und 
die Vagages Wagen kdnuen ſich übrigens bei 
Unferen Zolls und Maut ı Pollirungen der 
inneren Beſichtigung niemals entziehen. 

F. 41. Militat Kemmandes, jedoch bie 
keine Bagage⸗ Wagen führen, paſſteren ehue 
allen Auſenthalt frei. 

$. 43. Bergwerks- Produkte, und fon: 
fliges Aerarials Gut muß bei den teffenden 
Maut: Pofirungen die gefeglichen Auflagen 
yroar baat entrichten; fie werben aber zurädı 

bergitet, wenn Die Generals Bergmerte Mir 
miuifration die, dafür gefanmelten Zoligels 

Teen par Zenteal s Moutſtelt eingefender ha⸗ 

ben wird, 

$. 43. Das inlandiſche Getreid iſt von der 

EfitesMauts Reicniß fo lange befreit, als 

der Werth des ſelden nicht ‚Auf ſolgenden 

Preifen ſteht, als 

Weizen und Kern auf » + 16 fl. 
Kom oder Roggen, +» fl. 
Gele 2 + + of. 
Daber + + * * * 5 f. 





vo. Abſchnitt. 
Dbliegenheiten ber an den Maub 
Porirungen, und Hallämteru 
anfommenben Zeltpfliheigen 
$. 44 Als jeffeflicheig ind alle, und je 


be Perfonen, ehne Unreefihied arıd Ant 
nahme, fo wie ehne ale Rock ſicht af 
Stand und Karakter zu bettach tern, ve 


— = Die zur Montirung sr. ze, Beſtimm⸗ 
x ‚ aber zum Gebtauche noch nihe wollendet 
egearbeiteten Gegenflände: ats Tarch, Lein⸗ 





1361- 


meiden ober für welche maut· und gollbarer 

Orgenfinde zu Waſſer oder zu band über 

die aut» Ürenz » Einiz ein: ober ansgebracht 

nern, x 

Uafre eigene Unterthanen find hleron 
sicht ausgenommen, wenn fie ihrer Lage 
nach mit ſelchen Gegenfländen die Maut 
Eine hinaus oder hereinwärts zu uͤber ſchrel⸗ 
ter Haben, oder nicht innerhalb bicfer Linle 
wohnen, 

G- 45. Ueber gedachte Maut ⸗ Grenz: Li⸗ 
wie darſ fein Zollpflichtiger auf andern We⸗ 
gen aus⸗ und einteerm, als auf foichen, 
woran eine Zoll: und Mautſtaͤtte errichtet iſt. 

Diefe Vorſchrift muß allgemein, und ger 
nmau befelgt werben, 

J. 46. Da es übrigens Grenz ⸗Diſtrikte 
giebt , am walchen eine Menge überflüffiger 
Wege die unzuläffige Ueberfhreitung der 
Grenze erleichtert, und folche Wege nicht 

A bios ben Mautgefällen,, fondern auch in 
peltzeilicher Hinſicht wachrbeitt And, fo wol 
bes Wir, daß auf ihre Auftzebung Bedacht 

‚genommen, und ihr Flächen: Inhalt den Ei: 

setdulrern_der zunächft anliegenden Crün 
de jur Umarbeitnug überlaften werde. 

G- 47- Unfere Zolls und Tas) 
Home haben auf den Voltzug dieſer Ver⸗ 
fügung, tn Benehmen mit den Landgerich⸗ 
vr und PVolizeir Behoͤrden, Ihre beſondere 

Auftserffarnteke jur vichten, 

G- 48. Beh Der Ankunſt an einer Zoll 
0 Mausfirre hat jeder Raſende ohne Nuss 
une und ohne Maͤckſicht, ob er viel, wer 
Ag. ober gar uich? Maurbares bei ſich 
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babe, zu haften, und feineg Meifepaf vor 
zulegen. Aus diefen muß zit ensuchmen 
feyu, wie ſich der Reiſeude nrune, — wefr 
fer Staudes und Karakiers er fin, — wor 
ber er komme, — wohin er gehe, — 

F. 49. Führer der Reiſrude mantbare 
Gegenftände Sek Ach, fo muß von ihm err 
klatt werden, weiche Gaitungen von Gir 
fetten, Gütern und Waaten er geladen har’ 
be,— 05 alles in Kelli, und in weihen 
Arten derfelben verpackt ſey, — ober 06 er 
auch unverpadte Sachen bei fih führe, — 
mie welchen Zeichen und Ziffeen die Kofli 
verfehen find, am men fie zum Empfange 
im Jnlande gelangen ſollen, — ſedann met 
de Sporeor Schwere jeder einzelne Holle, 
oder uch Ihrer mehrere zuſamnen haben, — 
ine Kalle fie gleiche Gegenſtaͤnde enthalten, 
und ben nimtichen Eigenthuntera gngehhten, 

Hat ferner der Zoltpfihrlge Artikel zur 
Fabung, bie nicht nach dem Gewichte, ſon⸗ 
der auf andere Urt befege find, fo mug er 
Agleich anzeigen, morir ihre Quantitat, md 
ige Werth nah der belegten Art beſtehe. 

Die Werths Augaben mäfen uͤberhanpt 
bat allen Konſumo⸗ und Eſſtto- Wermau⸗ 
tnugen geſchehen, und in bie Manualien ber 
Amer aufgene anen werben. 

G. 50. Obige Angaben finden ſtatt, wenn 
Effekten, Güter und Waarten in das Lande 
einfommen, Werden fie aus dem Sande 
verbeache, fo muß, neben Dem Vorflehenden 
noch erkidrt werden, 05 sranfhsube und 
efjitirende Gegenſtaͤnde zufanmen, cder 06 
nut diejeine oder bie andere Gattung jur 


(94) 
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Ladung fiehe, fobanm Sei welcher Grenz: Par 
Nicung bie erſte eingebrade, — ober wo die 
leuete im Bande aufgeladen werben find, — 
wud weichen Werth fie haben. 

G 51. IR beein das Band, ober ans 
genthämer der Ware, fo hat es bei den 
obigen Ertlarungen fein WBemeuben, auch 
wenn fie mündlich gemacht erden, jedech 
wu derfelße den Vortrag im Zoll: Mannes 
eigenhändig unterfdreißen, 

$- 53 IAder Zokpflichtige aber Bios Fohr⸗ 
mann, fo muß er feine Erffärung durch Vot ⸗ 


gründen, woraus der Drannal: Vortrag ge⸗ 
nemmen, und diefer vom ihm gleichfalls un⸗ 
terjʒeichnet wird, 


| atı Hallen, fo wie bei dem Yusbrins 
gen derſelben muß eine fähriftliche Defigma- 
tion überreicht werden, welde die Qualird® 
and Auautitat, und den Werih fo wie Die 
Beitimmung der Güter enchäkt, ae 
Anh muß bei Werfendungen in das 
Hand der Name und Wohnort des werfen 
ders und, Verfüßres darin genanne , und in 
das —— aufgenonmmem werben. 
Auſſerdem hat das * 
3 es EBEN 2, 
54. E86 ficher im der freien Wahl des 
Bollpflicheigen, 05 er deu —— beejenis 
gen, an welchen die Wear nad> dem Ans 
Fand werfender wird, oder mır Deffen aus⸗ 


Tändifches Wo 
merken will, hnott in der De fignation der 








fage der Waagjertel, und Frachtbriefe ber - 


$ 33. Dei jedem Kenſumo / Bezug ber 
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Bon bemfertigen aber, was für das m . 
land Seftimmme if, muf Pr rn 
wohin Ins Gut gelangen fol, fe 
Dame des Empfängers im Zradebriefe, und. 
in der Deſtgnation enthalten ſeyn. > 

$. 55. Ws gifcige Wangpertel werben wur 
biejenigen anerfannt, welche ven eimer aus⸗ 
oder inländifchen Wange, wobei ein verpflid« 
tetet Waagmeifter, ober Beamter amgefbelit 
iR, ertheilt, wen biefem unterfehrieben, unb 
auf eine oder bie andere verbiadende Ari ber 


Diefe Wangyettel befecien jedoch wie von 
Ver mants oder Hatlämelicen Nahmwägung 

$ 56. Dee Zelpficige har, alle Um 
viqhuateiten in den Angaben des Gewichn 
fergfättig ya vermeiden, und basfelbe fo ge 
mau ale mögfic mach dem baierfen Zum 
ter, meldher dem Wiener beinahe gleichfcht, 

eben, 

—— Oenigee ı Komm müfen in 
das bateriſche Gewicht sebmirt fern. WE 
se Diefes som Zollpflicheigen x won 
be, fo har es das manipulieende Mnme iu 
erfegen, 


Obglelch Wir bei folden Guͤtern die dem 
— ange Omi De 
k Diligfeit für mögliche F) 
tenjen werden eintreten Faffen, fo * = 

doch; hlefur gemiffe Schranken feh, 
pas dur die Maut + Wasgen de Ge 
wichts / Beträge a2 Pfund bei malen, wuh 
6 Pfund bei trockuen Gütern much aber me 
wiger ouf dem Zentmer, als ars gegtben nd 
ausmachen, fo treten jebetmal Wie ve 
Gewichts s Differennen verordn e ten Safe 


15 


afsr Bft di, Hk Me: Differemy 
\ aift fer, ale de ba heine, fü 


fiber bei hen arn hs de dlusgleichnug 
eaf dus. Baker far. \ 
rau asiäzitt, 


Wersrhuang über Befihtigung 
der Eadungen, and Rolli, - 

fi 57. Bn in ray Maut; Eintriress 

Poliraagem muß ber in das band eintretens 

de Zeiipfichtige ſcice sarye Badung einer, 

wirwehl mar Änfferen Vefchrigung, und 
Hbydhlung der Kcki wuterwerfen. 

Kama biefe nicht fiat finden, ohne bie 

Ladung von ihrer Ober / mab Geitens Bader 

dung zu emebtäffen, fo muß Wefe Entbloſ⸗ 

fung auf Werkangen bes Unis ohne Wi⸗ 
Berfpend gefäehen. : # 

Warden aber vorſtehende Orgenftänbe ber 
gerzlichen Beftimmung %. 6. gemäß für 
eich bei der Grenz⸗ Eintritte: Poflirung ber 
wre Konfine vermautet werben, fo barf 
innere Defichtigng nicht unterbleiben. 

» 79 Bei den Hallen und Gens Aus ⸗ 
‘s Poftirungen iſt die Beſichtigung und 
Hung ber Koll, befonders wenu von 
Srmg der Eſſito ⸗ Dam, — von Er 
obere Rödvergütung ber Konfumes 
38: Erbühren Die Mede ik, — neh 
mb es ru hicbel Folgendes ber 
rrden? 
Hen Pönnen zwuar Die-imeren Bu 
jener Kolli unterbleiden , weihe 
mb behandelte, BD. i., von bee 


46 Poftirung an Hal uxwie- 


—. 
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few, Bei deuſelben anfemmei, und PR Ente 
fernung von ihnen wieder derladen werden, 
folglich munter ihrer unmittelbaren Ein: und 
weiteen Zufammenmwirfmg mit einer -andern 
Halle oder der Austritts Poſtiruug tranfiticen. 
Dagegen mıüffen jene Kolli odur Ausnahme 
lanerlich befichtiger werben, welche bei Hal 
Im zum Konſume in das Haus bejogen, 
oder aus ben Haufe der Handelsleute mad 
dem Auslande verführt werden, 

Bri dın Yusteitts; Pofirungn muß bie 
gaupe Ladung gleich bei: ber Ankunft ber 
Bollpfichrigen mir dem Inhalte der Polle⸗ 
ten und Frachtdtieſe verglichen, mb unter: 
ſucht werben, ob biefelbe damit uͤbertin⸗ 
firmen, 

Erhält das Amt durch die Auffere Be⸗ 
ſichtigung bie Weberjengung won der Mich ⸗ 
tigfelt ber Angaben, fo has r0 bei dieſer 
fein Bewenden; märe aber ſolches wicht der 
Bull, ſendern vielmehr Grund zum Mer 
dacht einer beabfichtigten Drefranbatien vor 
handen, fo ift jede Poſtitung beredhtiger, 
auf der Stelle die Ablabung ber Kollt zn 
verfügen, dieſelben abzawaͤgen, zu erdffnen, 
und der firengften Inneren Weflhrigung. ju 
unterwerfen. 

Die Anwendung defer len Berfügung 
ander auch bei Austritte « Poftieungen fatt, 
bei welchen Effite: Behandlungen snmirtel: 
bar eintreten, wenn biefe micht ſchen von 
einem Hallamte vorgenommen werben find, 
über bie Kolli im feinem verfichresen Zuſtan ⸗ 
de vorgefommmen waͤren. 

$. 59. Be Waſſer ⸗ Juhrleuten, welche 

(94*) 
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auf Ihren Schiffen aind Floͤſſen die Waaren 
nice fo ordnen, daß die Güter abgthaͤhlt, 
ever fonftige leichte und behende Mittel zur 
Auffindung der Onanritäe der Ladung anger 
wender werden Bönnen, hat das zreffende 
Amt dasjenige zur weranflaften, was ihm am 
zwetmäffigiten ſchelut, um ſich von der Richs 
tigfeit der Angabe zu Überzeugen, 





IX. Abſchuitt. 
Vonden Berfiherungs Mafregeln. 


$- 60, Im allen Fällen muſſen die Ladun ⸗ 
gen der an · den Eintrits « Yoftirungen er 


ſcheineuden und nach Hallpläjen, oder Gremy 5 


Daut:Austritte:Pofttungen gewieſenen Gů⸗ 
tee amd Waaten verſichert werden. 
$. 61. Die Veriherumg gefchiehe durch 
Anfegung von Schnuͤten, oder wie Immer, 
ud in MWerbindung derfelden Durch Amts⸗ 
Signete an einzelnen Kelli, oder an def 
samen Magens Ladung, . 
$. 62. Ueber die Fülle, wenn bie Verſi⸗ 
Gerung einzelner Kolll bet den Eintritt: P9* 
ſtirungen geſchehen fell, werben die Aemter 
geeignete Borfchriften erhaften, 
$ 63. An Hallpläzen muß bei eintreten ⸗ 
der Ams ober Abladung feberzeit pie Wer 
ſchetung der einzelnen Keil flatt finden. · 
$. 64. Fuhrleute und Boten, naetche auf 
die eine oder ankere Art verſicher ae Güter 
verführen, find verbunden, fie in paefem Zu⸗ 


Rande bie zu denen it nen anzmieferıen Hal 
und Mauer Pofliruigen umerfese zun erhalten. 


Ge 65. Das eiſte Augenmere er Hallen. Behandlungen der Maut ı 
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amd Auetritts Poftieangen Sei Antunft der 
Faheleute muß auf Die angelegten Werfiche 
zungen gerichtet fepn, und wenn fh bei dem 
jur Manipulation oder yur Kontroll Beftimms 
zen Aınte die WerfiherungeMafregeln un, 
Zenntlich oder überhaupt in einem Zuflande 
zeigen, wodurch der Zwrd dxcſaten bunte 
wereitelt worben fepa, aund im cinm folder 
Balle der Zoltpflcheige wicht, zugleich bunt 
eolbente Weiweife begründen kann, daß Dit 
Verlegung wirklich von einem Ungtdofalle 
Gerriheet,, fo if foldhe — * 
De fraudatlon ampafehen , —* Un 


flicheige im Fall einer 
Fahrde nad deu 
zu beftrafen, 


x Abſchnitt. 
Von den übrigen Manipulationen 
„ bei Grenz, Eins and Austritts, 
-Pofirungen, dann bei Hallen 
$. 66, Ueber bir Art und MBerbinbung 
ber dmtlichen Manipmlırionen , weiche bei 
den Mast: Poftieungen und Fallen beficheni 
follen , werben demfelden die geeigneten Vor⸗ 
ſchriften umständtich ettheilt werden. Nach ⸗ 
ſtehende Beftimmungen beſchranken ſich blos 
anf das, mas jur Wifenfaft und, Dead: 
tung des fonmmerjireuden Publikum norgmen 
u gehoͤrt. 
* 7. Den —— na ze 
Fragt e,unb War 7 
—* Popiaanıgen 14 
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gelinden, nebft den barüder verfaßten Poller 
ten, immer verfchloffen übergeben, wel: 
he er dort abzulegen bar, wohin fie vom 


Amte addrefürt And, 


Dffen erbält er bie Weggelds Dolleren 
und einen Mantweiſungsbrief, der ihm auf 
dem ganzen Inge zur Richnſchuur und zu 


: feiner kLegitimarion bient, 


G. 68. Alle ins und ausfänbifche Fuht⸗ 
leute und Boten ohne Ausnahme find wre 
Garden an Orten, wo eine Halle ich befin: 
"et, geradenwegs von den Thoren nach dem 
Amie zu fahren, ohne im Dere ſelbſt eine 
Abladung zu machen, oder eine Zulabung 
aufjunehmen, und bei diefer Halle ihre Amtsr 
papiere nebft den Einlaßſchein zu übergeben, 
den fie am Thore erhalten haben. 

Eben fo ſind auch alle Waßer + Fuhrleute 
gehalten, bet ihrer Aukttuft an einem Hall 
plaze ſich fogleich dei dem Amte zu flellen, 
and ihre Amtspapiere demſelben vorjule⸗ 
gen. 

Kein Fuhrmann oder Bote, er fen Jr 
ober Ausländer, darf von einem SHallplaz 


abfahren, ohne fich zuvor bei dem Amte ges 


ſtellt, und nad; friner Abfertigung einen Muss 
laß ſchelu erhalten zu haben, der nach An⸗ 
weifung abzulegen iſt. 

$. 69. Kömmt ein ſchon auderewo ber 
handelter Zeilpflichtiger zu einem Hallamıt , 
ohne daſelbſt eine Ab: oder Zuladung zu mar 
hen, und ohne eine unterwegs aufgenomzs 

ene Zuladung zur Behandlung zu bringen, 


ſo trint bei demfelben forscht für die Ladung 
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als für die Amtspapierz eine bios Fontrof- 
lirende Brhandluug ein, 

$. 70. Sollte rin Fuhrmann eder Bor 
anf dem Diſtrikte, welchet zwiſchen Der 
Eintrires Poſticuing, und einem Hallamte 
oder zwiſchen dieſem und einer Austritts⸗ 
Pefirung liegt, eine Zuladung aufgenoms 
men haben, fo hat er biefes dem zuerſt ber 
tretendem Arnte gleich nach feiner Ankunft 
zu melden, Damit diefes die erföderliche Ber - 
richtigung vornehme, 

G. 0. Jedem Fuhrmann iſt geſtattet, an 
Hallorten, bie er auf dem Zune berritt, 
Ums Ahr oder Zuladungen zu machen, bier 
ſes darf aber nie andere als mir Verwiſſen, 
und mit Verhandlung bes Amts geſchehen. 

G. 72. Entdedt ein Hallamt gelegenheit ⸗ 
lich der Kontrolle oder Behandlung Unrich ⸗ 
tigkeiten, bie gegen bie Pflichtigkeit bes 
Fuhrmanns Beweiſe geben, fo muß ſich 
diefer biejenigen Verfügungen gefallen laſſen, 
welche das Amt dem Geſeze gemäß noͤthig 
erachtet, 

G 73. Die bei einem Hallamte anger 
kommenen und abgrladenen Güter werden 
in bas Lagerbuch aufgenommen, und hiefür 
ein demfelben gleichlautender Hallſchein er⸗ 
chellt. 

F. 74, Wenn die Guͤter von ber Halle 
hiuweg weiter verfenber, ober in bas Haus 
bejogen werden wollen, muß ber obige Hallı 
ſchein vorgelegt werden, gegen deſſen Ein: 
nehung und Beſcheluung im Lagerbuch nach 
vorhergegangener Mautbehandlung bie Waa ⸗ 
ven auegefolgt werden koͤnnen. 
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$. 75. Würden die Güter , melde der Anmendung yu Bringen, mas zür Siheruig 


— m ehe der bei wir 
derhoken erfenduungen ober Dt 
re gägen zum 
g. 76. Die Grey Maui / AuserinePos 
Pirungen empfangen alle won Ehutr lus Po⸗ 
Pirungen oder KHalldatern ihnen ugewleſene 
Ladungen der Zollyſuchtigen, — Aberjengen 
famttaft , — halten dieſe gegen dieſerige die 
im den Polleren angegeige it, — wehmen 
die Werficerung nad) vorläugger Berhefih- 
nigaug ihret Unverlejtheit ab, — unterfüs 
den die Zahl und Gatnaug der Kout nah 
: Yahalı der Polleten, — Wnd sontrellicen auf 
biefe Art bie vorgegangenen Behandlungen 


‚der früheren Aemiet/ — ziehen dennaͤchſt.· 


Die Polleten ein, — fragen fie In dem Koms 
zoll: Kegifler, weichen der Zollpflichtige jes 


dark unsergelehnen muß, vor, — YnD vw. 
. ricjeigen mach richtigen Wefund den Mauu 
- Weifangebrief, ber dem Zefipficugen B 


vüdzefteilt wird, 
$ 77. Im Zalle bemerkter uarichaigkeit 


menden bie Austrittss Poftieuugen dieſelbe 
Bafugni ſſ⸗ an, weiche $. 58 in anjehung 


Der innern Beſichtigung feſtgeſezt pErV 

Pins * * * —— — 

——— über die Gxme gegen, ME 

— 

oe bb hab wicht nachgen> ke fen werr 
⸗ on he alles das enige Im 


der Gefäe erfoderich iR, Niet abet in keu 
nem Falle die Befugniſſe I überfchreiten, 
die dem Halldıntern esijen Wefimmmuagen 


xı. Abſchaitt. 
Beltere Bepimmungen aber dir 
gallım 
$. 79. Der Gebrund der Helen up wicht 
allein für Birjenigen befkkmmt, weiche dent 


tich oder durch ihme® Grrud audern Man 
wen nachheitig ſeyn Pinmen: als Shiefpub 


wer; nicht mehr friſche, fandern fiark riechen 
genemimen, 


De’ Gänse x, werben nicht AU 
g. 81. Wir werden auf die Erweiterung 
und Vervolifommmung det Hallgebaude ernfts 
lichen Bedacht nehuten, u nicht allein de 
ballimelichen Manipulotionen zu befördern, 
fondern auch dem Kommen P iere Bayıw 
Riätten ta bem Gönigreiche zu verfchaffen, 

9. 2. Zum Behufe des Halldienfrd, 
und ur Bequemlichkeit Der Kaufleute mt 
den auf allen bedentenden Halpläzen eigene 
Büur: Beitättet, Eyanmts Teockenlabtts 
Beinhebrt, Güter » Führer i% deftelt, de 
son ufwahmt von be 
wen wuer Weizehung der Hanteis: Der 
piube eingeleiten wird · 


as;53 = 


i# 


“et: 


u 
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Dirfe Indiriduen werben fir ihre dieuſt 
liche Wirkuag auf bean Hallen in Linfere 
Pllipt genommen, und ber hallämifichen Au⸗ 
oeduung, Leitung und Mufjiht unterworfen ; 
für ihre bürgerlichen Verhaͤltntſſe aber biei- 
ben fie mager den ordentlichen Gerichten. 

Ueber ihte Dienſtesleiſtuug, jur Erreichung 
obiger Zwecke, werben fie eine ben Ortes 
Verhälmiffen angemeifene Juſtruktion erhal 
ten, beren Beobachtung ihnen bei ihret Wers 
lichtung elnzufhäcfen iſt. 

G- 33. Etoͤffuungen und Umpadungen 
der Kolli anf dem Hallen ſelbſt koͤnnen Wir, 
in ſeweit fie nur zur Braurmlichfeit bee 
Kaufleute verlange, werden, uud für ven 
Dlenſt nicht erfodertich find, nicht geſtatten. 

de 8, Wir übernehmen Die Haft für 
ale auf den Hallen eingelagerte Koll, wenn 
fie durch Hallſcheiue nachgewitſen werden 
koͤnnen, nad dem Zuſtande, in dem fir jur 
Halle gekommen find 

9. 85. Diefe Haftung erſtreckt ſich jedoch mr 
für die mögliche Eutwendung, nicht aber fir 

falfche Angaben , neh auch für das Wer 
berden, ober befondere Unglücksſaͤlle, wel 
Gen bie Waren amsgefegt ſeyn koͤnnen. 

G. 86. Die Niederlagsgebühren werben im 
Allgemeinen mit einen Kreuzer vom Spore 
Zentuer für jede achttägige Lagerung entrichtet, 

$- 87. Dasjenige, was an einem Tage 
anfömmt, und den darauf folgenden von der 
Halle abgeführt wird, it von der Entrich⸗ 
sung dee Miederlagsbühren frei, 

Die Erhebung berfelben geſchieht bei jedet: 
maliger, Entfernung ber Guͤtet von der Halle, 
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Wenn dirſe aber binnen Jahr und Tag 
miche erfolgt tft, fo muſſen bie Lagergehuͤhh ⸗ 
zen eingefobert unb getifgt werden. 

$. 88. Ale lagernde Guͤtet, für melde 
ſich pwel Jahre hindurch Fein Eigenthümet 
meldet, und die Kagergebühren entrichter, 
werben als herreulos angefehen, in oͤffentli⸗ 
hen Blaͤttern urnſtandlich Gefchrichens put jer 
deemanns Kenntnig gebracht, und, men 
ſich nach Verfluß eines Wierrel Jahtes Dies 
mand dazu meldet, vier Wochen datuach am 
den Meifisiechenben werfanft. 

Der eribfte Bettag wird nach Abzug der 
betreffenden Gebühr Jahr und Tag lang in 
Verwahrung Gehalten. 

Begisimiet ſich Binnen birfem Yahse Je⸗ 
mand als Eigenchümer über den einen oder 
andern Gegeuſtand, fo wird birfen der ber 
penitte Betrag verabfolge; mach Berfauf 
eines Jahres aber fällt das Depofltum dem 
Maut / Armen⸗ Fonde ji, 

5 89 Die Waag ⸗Gelber merben zu zwei 


„KRecajer von jebem Gporcasgertner feftgefeit, 


und in ber Regel mar einmal erhoben, 
Eine wirberhofte Bezahlung des Wange 
Geldes barf nur dann gefobert merben, wenn 


eine wiederhelte Abwaͤgung won Seite ber _ 


GürerFigrarhümer verlangt, ober aus einer 
won ihnen, ober von bem Fuhtmanne geger 
denen Weranlaffung nörhig gefunden werden 
folter, ö 

Die Mautwaagen Ahnen nicht allein Im 
Mantdienſte, fondern auch zum Privan der 
dürfniffe unbeſchraͤnkt benhge werben. 
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G. 99. Was an Auf und Ablad 

— ungs / 
Gebühren zus entzichten iſt, finder ſich am jeder 
Halle amgefchlagen, 
* Ara Im. der Güter und Waa⸗ 

en kann jeder Zollpflichti 

uf * ihm ſelbſt Beliebige Weiſe — 
nur 
—— ee hiezu die Amtsdiener wicht ger 





Xu. Abſchnitt. 

Die Weggelde⸗Enteichtung für 
Deifende mir leichtem Ruhrmerfe 
und dem Pofwagen. 

$.92. Aleans dem Au $ (ande nach dem 
Qulande, oder vom dem Im fande nach dem 
Anslande, ſo wie and aLfe im In fande 
ohme oder mit Uebertretinmg der rege im 
Konigteiche mit. Posts ko hu⸗ oder, eigenen 
Pferden reifende, Perfomen find ſchuldig und . 
schaften, das Weggeld mit zweiireuzer 
von jedem Pferde, und von jeber 
Stunde zu bejahlen 
Alle diepe Meifenden müſſen am Orten, 
io feibR eine Mia, Hal Poftisung, ober 
Weggelds Statioh ettichtet HR, bei birfer + 
an Orten aber, wo eine folche nicht Befiehitr 
bei der daſell ſt Befindlichen Poſthaltung, oder 
TFatl and eine ſolche nicht —— 
J bei derjenigen Peſthaltung, wie fie 
uf ihter Reife zuerſt betreten, füh rrelden, 
o eg angeben, tb Bimak 
— egheſde Berrdge newichten. 
darüber einen Maue- Reife 


Paf, der für Die ganze 
been Route giftig a Laugt Der rmieger 
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6.93. Ieber Relſende iſt verbunden bei 
den treffenden Weqgelos: Poftiramgen auf Ans 
rufen zur haften, feinen raue dag vorzulegen, 
und dadurch die ueberzcuguag zu geben, daß 
das Weggeld berichtiget fit, wonach er vom 
allen ‘weirern Beläftigungen und Untrieben 
enehoben iſt. 

$. 94. Dasjenize Haffaint ober dlejrulge 
Weggelde Peſtiruug⸗ wrler ein Maut: Paß 
vorgelegt wirb, ber die Reife: Route alt 
bereits. vollführr nachweifet, har felden abı 
aumehmen , md einzuziehen. 

S, 95. Seyt der Reifende feine Reife wel 
ter fort, (or mird ihm ſut Die, uch yrüdı 
ialegende Strecke ein eaet Pal untıt Erhe 
bung der wreſſeuden Goihr erärilt, melchen 
id dor Folge diejenige Vothaltund otet Mauss 
Doftrurg einziehen hat, die er entiwrder an 

Lem Orte der vollendettu Reife ſelbſt, oder an 

Vers dieſem zundchjt llegenden behmplich if. 

$- 96. Wie fich gegem Neifende bei vers 

Anderen Rowten, cher andern Worfilllen 

‚brnommen werden folle, .mird den Weggelde 
Pe ſtitungen in 
vorgeſchrieben werden, 
den Paffagiers die Eisſicht zu 8 


woven auf Verlangen 
eftasten iſt. 





; zum. Abſchnitt. 

Binder Weggeldaamtetärung für 
das Fuhemerk der Lonbtunfichen 
und Kaufmanns: Gefa he te. 

& 97- Genanutes Fuhttorrt Ir durchaus 
Weggeldyſtichtig⸗ auch wenn es bie Ent 
des Königeeihs nicht Aberfhreltet. 


einer befenderen Infirufiien , ' 
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Die Extrchung des Weggelde fir bass 
fee deel Srruger von jebem Mähur 
Sruͤc ath von jeder Stunde, 

De Sheking und Beſcheinigung deoſel⸗ 
des grſaicht auf dieſelbe Urt, wie im dem 
sorfehengen Atiduirr beftimme ift, 

Av Abſchnitt. 
Bon der Weggelda: Entrihtung 
für das inländifche Gter⸗Fuhr⸗ 
werk, 
G 98, Unter dem inländifchen Güter⸗ 

Fuhrwerk it basienige zu verſtehen, weiches 

Eadumgen hat, bie ohne Ueberſchreitung der 

Grenze an eimem Orte im Königreich aufs 

und am einem audern in demſelben wieder 
abgeladen werden, 

Bir dieſes wird das Weggeld von jedem 
Mahemſt ück⸗ und von jeder Stunde 
at brei Areuzer entrichtet. 

Die Erhebung bes Weggeldes von dieſem 

Zubrwerkr gefchieht von Halle zu Halle, und 

an Strafe, wo ſich feine Hallen befinden, 
von Pofkirung- zu Poſtirung, bis eine Halle 
erreicht wird. 

Diefen Weggeldse Pflichtigen werben die 
reſriſtete Zahlungen mit Weggeibs:-Polleren 
eſchelnt, welche fie ſtets nach Auffchriſt 
yulegen bat. j 

XV. Abſchnitt. 

a ber Weggelbes Entrichtung 
s ausrdubifchen Öhter:Fube 
werte, 
99.” Unter ausländifhem Fuhrwerke 
ienige Begriffen, mas auf feinem Zuge 
gen bes Hönigreihes herein, ober 
überfehreitet. 
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uch fir dieſes ift bie Weggelds Auflage 
drei Kreuzer von jebem Miäpufküde 
und von jeder Grunde, 

Die Errichtung derſelben geſchieht, wer 
ber Zug von dem Ins nach dem Auslande 
geht, bei jener Wegselda Poſtitung, die jur 
erſt betreten wird, umd zwar für Die ganje 
Serecke bis zum erſten Hallamte, von ba 
bis zur teeſſenden weiteren Halle, eder bis 
vr Auszeit s Poſtirumg. 

Das von dem Aus: in Bas Inland Fom 
mende Fuhrwett hat die erſte Zehlung aus ⸗ 
ſchließlich bei den Einttitts Poſtirungen bis 
jur etſten Halle, von dieſet bis jur jmeiten, 
und fo fore zu friften, 

Alle dieſe Zahlungen werden durch Weg /⸗ 
gelds: Polleten beſcheint. 

KV Abſchnitt, 
Weitere Beſſimmung über bie Ent 
richtung des Weggeldo. 

F. 100, Alle ſowehl aus: als infändifche 
Bürerisägen müffen bei jenen Mauts und 
Hall Poſtirungen, welche große Band Maut 
Waagen befigen, auf ſelbe gebracht, und dans 
anf gewogen werben, 

F. 101. Zeigt ſich hienach, daß die Geſamt ⸗ 
Laſt eines Guͤter Wagens das Gewicht ven 
308 Zentner (einfd;lieffigder Laſt des Wagens) 
nicht überfehreiter, fo erfolgt die Erbebung des 
Weggeldes nach der Tarif: Beftimmmng, 

Würde aber bie Geſamt⸗Laſt 108 Jent⸗ 
ner uͤberſteigen, fo mus das Weggeld durch/⸗ 
gehendse mit 4 fe, vom Pferde und van ber 
Stund schoen werden, 

Die Geſam / Laften eines Güter - Bagens 
aber 144 Zentner, darf aber in kelnem Bab 
fe zugeflanden werben, 

(95) 
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6. vo2. Hm allen Anſtanden vorzubeugen 
Die wegen zu geringer Beſpannung des — * 
werkes entſtehen Pünnten, ſezen Wir feſt, 
daß die Berechmng des Weggeldes Immer 
ach fo vielen Pferden erfolgen folle, als 
vielmal zwölf Zentner der Wagen (feine 
eigene Loft ge haben wird. 

» 20% bet einer Poftirnn 
Pond Maut / Waage nicht Bear P = 
Eon daher die Geſamt / Laſt des Wagens, 
auicht durch Abwägung beflimme werden, ſo 
wird die Pferdes Zabf für die Magen : Paft 
dahin Kefkimmr, 

Don 144 bis 108 Fentuer 3 Pferde 

77207. 48 — 

Bon 48 Zentnet weiter abwärts wird Die 
Wagen Laß durchgeheuds für x Pferd der 
cechnet. 

$. 104. Bei Güter: Wagen, welche mit" 
eine Ladung vom ı2 Zerumer, oder datunter 
hal, ober welche Irer geführt werdet, 
wird Die Wagenlaſt nicht mehr beruͤckſichti - 

. Set, fondern für einen jweicdbigen Wagen 
in das Weggeld mach einem, für eier 


nit wier Mädern abe u 
— ‚aber ach zwei Pferden 8 








RE Abſchnitt. 
Bon der Weggelds s Ente ichtung 
; dee Waſfer⸗Fuhrwetk ch 
» 105. Bon alten und jede 
zu Waſſer 
serführten Grgenftänden ſezen eh Weg⸗ 
en Ye Zentner, und son jebtr 
zu e zu zwei Pfenninge feſt, die 
Jenige ausgenommen, melde dee Eariff na⸗ 
dir augmeißer, und anders Keflimeint, a 
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va, abfänitt 
Bon dem Weggelds, Surrogatt, 
oder der Mihnat: Anlage. 
$. 106. Die Auflage des Weggelds · Sur⸗ 
rogais Geftimmen Mir für jedes zum Diens 
fle der Landwirthſchaft, am eurus ober 
zur Bequemlichkeit im Königreiche vorhan⸗ 
dene Pferd zu vier und dreiſſig 
Kreuzer, für jedes Mantihter, ſo wie 
für jeden Zusgochſen zu wier und man, 
ig Krenger, mobe Wit zugleich das 
Alter, mit weichem bie Entrichtung dieſer 
Aufage won den genannten Thierganuungen 
anfängt, Tür ſedes eimpelne Stud auf dab 
fen Eintritt in bas wierte Jahr ſeſtſeien. 
$. 107. Unfere Finanz Direftionen hu 
Ken zu weranftatten, deß eine g die 
Kichtigteit dos Wefankes wohtenmen fr 
woiprende Wefeheeibung anf der Stelle von 
genommen werde, und bie Kentänter anjtıs 
weiſen, biefe am Unfere Zentral, Maus 
Stelle unverzüglich elnzubefdeden, 
$. 108. Die Vejahlang des Weggelds⸗ 
Surrogates muß altiähefich zue erſten Haͤtfie 
in Monat Marz, zur zweiten in Monat 
September erfolgen 





xIx. Abſchnitt. 
Ueber Befreiung vom Weggeld“ 
und dem Weggelds-Gurrogatt 
$. 1og. A) Von der Weggeldo· Entrihtung 
mit oder ehne Uederſchreitung ber Greuge 
find. feeiz - 
. alle Sontrrains für Ihre Perfen, 
2. bas Gefolge, das Sie wirfätch auf der 
Reiſe begleitet, 


5 Exit: und Rabinerd: Kourlere, werte 
je fü als Welpe: kegisimiren , 
4 wind Pohm und Eſtaffrten, fobann 


5. Ufer DiinieKommanbos‘ far Fuhr ⸗ 
fen ab Banane? Wägen, bmibe leztere 
arüffen, zomın fie einzeln fahren, entwe⸗ 
der vom Aubemefens Selbaten geführt, 
aber von Rilke Perfonen escortire font, 

6. alles Selpfehrwerf,, wenn feine Fabung 
sein und neretmiſcht mit andern Gegen⸗ 
ſtanden if; im gegensheiflgen Falle wird 
das ganze Wengelb' erhosen, weiche Exher 


bung au iunbgehends fürbasjenige Fuhte 


werk einzwit, welches Bergwerk Produk 
oder fenjlige Aerarial⸗ Guter geladen han 
G. 110. B) Vom Weggelde inner Landes 
oßne Uebertretung ber Grenze find frei, 
1. Alles inliübifche Oekouvenie Fuhrwerk, 
. welches unvermiſcht mit Gegenftänden dee 
Basrifarten , der Gewerbe, und bes Han⸗ 
 Deis folgendes zut Ladung har. 
Gerreid aller Gattung, und Mehl, Felde 
and Garsen s Früchte aller Art, auch Odſt, 
Beu, 
Sctroh 
Strm, 
Dung » 
Zräber ⸗ 
Molir 
Haur, und — 
Sruchfteine, 
oblen , 2eberfohe md Rinde, 
Ps. i 
nb — 


- 
— 


— — 
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Diefe Artikel muͤſſen jedoch um bie Bey 
gelds· Freiheit behaupsen zu Abnnem, mehr dei 
eigenen Mähuftücen bes Landmanns geführt 
werben, jobanıı 

das Mich jeder Gattung. F 
2, Alle Unſete im Actlvitaͤt ſtehende Civil⸗ 

und Milkde· Bedieuſtett, wert fie in Uns 

ſerm Dienfe innerhalb ihres Amss Bejies 

kes reifen, 4 

Auf Straſſen aufferhaib ihres Amtu— 

Beſirke aber muͤſſen fie das Weggelb ent 
richten, und zwar bei der Weggelbs Por 
firung ihren Wohnoetes, ober wenn feine 
daſelbſt befindiich iſt, bei ber erſten die fie: 
betreten, für ihre ganze Reiſe-Reatte, und 
auf Paͤſſe, welche ihren in Handen biet- 
ben, deren Betrag fe ſe hann in Betech⸗ 
nung bringen können, 

3. Alle leichte Fuhrwerke, bie ven einer 
MWeggeldsr Poftirung abgehen, und ihre 
Tore vollenden, ohne Die naͤchſt gelegene 
zu überfhrelten. 
$. 111. ©) Vom Weggelde Surrogate 

find befreit: 

. alle Reitpferde pum Dienfle Inferer Ar— 
mee für jene Zahl, weſuͤt fe nad Une’ 
ferem Reglement die Nationen erhalten. 

2, Unfere Attillerie / und Fihrwefens: Pferde, 


- 


3. alle Pſerde ber Peſthalter, kohnkutſcher, 


Buhe: und Botenleute. 

$. 112. Vom Weggeld+ Suregate find 
nicht befreit Unſere eigene Hof und Dekor 
nemies Pferde; ned; auch jene Unferer bie 
niglichen Familie, 


(95°) 
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RR Abſchnitt. 
Altgemeine Beftimmungen über 
Befrelungen. 


F. 123. Auſſer den im den Abſchnltten 
IV. und XIX, enthaltenen Befreiungs: Fils 
fen finden me foldhe ſtatt, welche fih auf 
erdenrliche Frei⸗ Paſſe gründen, die von ber 
Böniglichen Generals Folk: und Maut ⸗ Direk ⸗ 
tion auf Unſere hierüber zunoe an fle erlafler 
te Befehle amsgeftelft werben, 

pn LieferungssStontrakren und Akkorden für 
Eloils und Miifitde + Beduͤrfulſſe ſind Reine 
Zoll und Maut / Befrelungen, ohme vorherige 
Anfrage bei Unferem geheimen Finanz Mi 
niſtetium, zu bewidigen, ' 

Im Genehmigungs: Kaffe wird bie koͤnlg ⸗ 
fiche Generals Zols und Maut ⸗ Divefrion 
beauftragt werden, bie Bäenadh erfoderlichen 

—2* unter Beobachtung der adthigen 
tits» Ma aus jufertigen. 
Keine Sagen die.von dieſer Selle 


ausgefertigten Freis Päffe find als gililg au⸗ 
Merkenneu. 





XXL Abſchuitt. 
Bon Mantweifungs: Briefen, vo" 
Polleten, und. von der Stempel 
gelds » Eusrichtung, 


G 174 Wie es mit den empgangenen 
Ans s Papiern zu halten fey, enthalten 
fon die vorſtehenden Parazrapfen im, aA 
gemelnen. — 

Inadeſondert werben die Mayı-aurıh Hals 
Amer durch bie Gefchäftss Zuyııız Et ion „bie 
umgtinbliche Weifung Barüser e-taTten. 

Dem Sofpfichrigen dient Arigendes zu 
felner Wiffenfgaft und Nachachturng. 


—ñ ç r⸗ 
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$. 115. Die Montweifunge  Beicfe, ml 
de er von den Mewtern empfängt, find wort 


zühmm mach Exfordemiß der  gefelichen Das 


ftiunmungen ben treffenden Wofltrumgen heder 


kenigen Peflirungen , wohin er 

— VBeſummung zulenn Füinmt, wir? 

ihn der Maurmehfungsı Beieſ zucistgehelt, 

und dieſen Hat ee denmach als ein Reguilt 
zu betrachten, welches ihu Hor jeder —* 

fung ſichert, wenn er fi in ben Falle: bes 
finder, Beweis führen iM —— und der 
elhe wirtlich dataus hernoegeht- 

Dirfer Mauwelſuage · Stief in demand 
(on jebem Zeipfädigen mehl ua Frshert, 
amd feyteree hat aufjendem nach I* fergen , 
daß erfierer fo, wir alle Paleten, und alle 

Amts s Papiere ,. Immer untomigist, un 
Auncabirt, mb oe Meckmalt, die Ju Fncm 
Verdachte führen, rorgelegi werden Binnen. 

$. 116. Diejenigen Anus / Parieit, welche 
ein Zolloflichtiger verfhloffen erhält, muß 
er in bent empfangenen Zuftande bei. jeden Pr 
ffirumg, mohlm ‚er dur bie Mautweifungs 

Briefe und Addreffet angemiefen iR, vorlegen. 

Die 0 fen empfangenen WeggelderDolleren 
hat er den auf feinem Zuge befindlichen Wange 
gelds ⸗/ Peſticungen auf Anfodern zur Ein 
ſicht vorzulegen. In obe ſendere hat er fih 
vor dem Berlurſte der empfangenen Amtt⸗ 

Paptıre wohl vworzufehen, indem Feine Ar 
gabe, bie dadutch bewahrt werden —— 
wenn fie ſich nicht zugleich durch Die r 
mals e Behandlung ale wahr begeuusnbet, h 
feiner Zeit wuͤtde — = day 
tm geeingiten Falle die Han gi 
Pe ei treffenden hoͤchſten Ghrchren iM 
Folge haben würde. 


15 


Sei Dan: Paſſen iſt Biefe Köchfte Ge⸗ 
File zei Gulden von Pferde, 

sn Der Zoileflicheige hat für jebe 
Pelmıru Maut / Meifes Paß, die er em: 
pilsge, ie Stempels Gebuͤhr ju entrichten, 
dirfe Bkihe wied für Polleten, weiche er 
abrilıgen bat, uf 3% « 1 fr 


“+ 


Und für ferne, die in feinen Haäuden ters 


Bieten, af a at. 
on jebein cucrichteten, mab in berfribem ber 
ſchrirtra Gulten bes Zolls und Maut / Ber 
tages, bes Anffchlagss und der a age 
feftgelt;t. 

Bon dee erfien Art wird er feine, von 
ber zweiten aber zwei Dritcheile des bezahhla 
sen Serrmpels Betrages bei derjenigen Zoll 
und Maut: Infpeftion zuruͤck erhalten ‚zu 
welcher er dieſe Polleren mit, einem Verzeich⸗ 
niffe einbefoͤrdetn wird. 

Doch muß dieſe Einbeförderung binnen 
Fed s Monaten vom Tage der Aueſtellung 
an gerechnet, erfolgen, 


Musgenommen hieson find nrr feue Vor . 





" rd86 


xxu. Abfchnitt. 
Bon ben Maut: Straffallen, and 
deren Verhandlung | 

G. 119. Mer Inter die im Maut Geſeze 
enthaftenen Verbludlichkeiten micht erfüllt, 
auch ohne dadrirch die Maut: Muffchlige und 
Wefgelbs » Wefkue zu nefährbei, unterliegt 
einer arbittatiſchen Strafe von 1 bis su fl. 

6. 120. Wird die Konfumos Maut ohne 
Maut» Aufichlag gefährdet, fo iſt ber Maut⸗ 
Betrag madjuhelem, und das vierfade 
diefes Betrags ale Straſe zu erheben. 

Werden bie Mants und Auffchlagss Ge: 
file zugleich, oder die Aufjchlage » Gchüßs 
ven allein gefähtder, fo tritt, werm das Gut 
bei dem Amte wirklich vorliegt, die Hons 
fistarion ein; iſt dieſes aber bei denſel⸗ 
Ben nicht vorhanden, fo werden die defraus 
dieten Mautl und Auſſchtage Gehahren noch⸗ 
erhöft, und der wierfache De aut⸗ uns 
iweifahe Aufſchla 99: Betrag yur 
Strafe erhoben, 

%erzr. Werden die Effito: Gefaͤlle vers 


führt, auf welcht Art es fen, fo wird in 
Bitten, mo die Belegung vom Spoteo⸗ Cent ⸗ 
ner, &ber von 100 fl. Werth mehr als a fl. 
'serräge, die Konfisfarton, uiiter bier 
fir Belegung aber die Nachhelung der unter 
geſchtagenen Gefäte, und bie Bezahlung 
bes wierfachen Bettages feſtgeſetzht. 

$. 122. Die Orfährdung der Tranfits 


fen, auf weiche er den Anſpruch um Raͤck⸗ 
pergörung des Koyſumtlons⸗Aufſchlages dr 
ser muß, für dieſe iſt der Zeipunfeder Eine 
Ecförberung eben derſelbe, om weichen and 
er Menfprisch anf bie Rückbergütamg verfällt, 
F. 118. Fuͤr Polleten, welche, obır Er 
bung eines Maut / oder Weggeld⸗ Betra⸗ 
- Für Gegenſtande erthellt werben, die 


FE Agen geladen find, iſt die Stempel: 

er durch gehende anf 2’ fr), und fee 
"zasalche biofjögetenäen, ediraufiäcduts 
ge fahrt werden; fo’ füt — 
auf 1 fr ſeſtzeſeit. : 


—— 


Zoͤlle wird mit ber Biſetz zug deo vierfüs 
hen FL Behrege Kejfraft, und die beiteſ⸗ 
fende Tranfit nacherheler, 

F. 123. Die Verkürzung ber Weggelds ⸗ 
Gefälle, in welcher Wer fie Statt Finde, un 
terfiegt ber Macdjahlang des unterſchlagenen 
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Wengeldes, und ber Strafe des vier fachen 


ges. *2 
J. 124. Mer ſich unrechtmatiget Weiſe 


Rackverguͤtungen verſchaſfft, oder nrvet ſchaſ⸗ 


few ſacht, unterliegt wicht allein obigen hoͤch ⸗ 


Ren Straf: Befltmmungen, fondern auch em, 


„ anbeitgeifch befirafet- > 
„und für fo viele Tage, als eftmal die Summe , 


 Berfont-Arrefe auf eigene Köften, 


von acht Gulden im dem Strafgeldsr Ber 
„Frage enthalten iſt. 
Sex die im Maurgeſetze mihaftene Ber 
ganfigungen milseaucht, unterliegt, obigen 
Strafen mir’ Ausnahne des. Perfounals Ar 
‚ERS, dagegen aber da Beriufte bier 
EEE B güͤnnſt igun gauf immer, 
8. 225. Die Ablage der Polieren wich 
sah Die dem Bolpficeigen euheilıe Maut: 
$ VeifungsDBriefe verificige, diefe muͤſſen for 
‚wohl Bei den ‚fo Armin, als 
auch au jener Pofkirung ‚gefertiget, und uns 
wetörichen werden, wehin die Polleten jur 
Ablage beftimme fing, ER 
DIE Dice erg amp” Unſerſchrift 
‚erörfertiger den Ommerjianten über bie ride 
‚#ge, Pelleten Ber, und Ablage, "und alle 
DT Dewäk, Die Burg" fe web quolan⸗ 
diſche Aueſleie, Br ugen + Yugfagen 1. geführt 
werden, find uzulaff g und unzugittig, 
Wer fih Affe über bie Ppsten + Ablage 
auf dieſt Weife miche Jegitimiten fauu, Als 
serfiegt nach Maaßgabt des Falles, den dor 
auf gefejten Strafen, — REET 
$., 126. Nusnahnren hlevon treten. ein 
a. Fuͤt die Paſſie Polleten auf inlAndifche 
Süter, wernit im Zuge fein aueltuen 
fhes Tetritorigm Getzeten wird, 





der Halle, welche 


auf 
b. Bir bie Hallämefichen Eſſteo / Pelleten 
—— Gegenflänbe, wofür er 
eine vorgängige Rücvergürunge · 


hatte, 
Die Pier Wbtage dieſet Polam wird 


de Gegenftände bet 
= een wird, ver⸗ 


un 
un, fo unterliegt Bit 
—— —— (wenn and) 


$. 127. 


nie 
: Die Zoll @efätle nicht gefährdet werden) 


arts 
nur allein der Eumictung —2 der ein⸗ 


„währen,  fonberneh IR himen SU 
 fahe Berrag ats Susit m 


w we 
ee 
ar St 


Gig, Win wi 
-allehn d Wadomhen —— 
der, Foren auf mh 


kunt, ws 
fer, Kor wort Ammat — AModer. 
" Rermer Fer, a m EN, 


u 
Gag, Die Enhmbearut tie ine 
hm Satzes, nadten FT, yusideir 
Boteners Orrfehaftn, jo wie DM Na 
jung bes zur Kunfoßr — 
o 
umterfiegen Der £ nr 
‚ach 
— ——— => * w 
(uf eines Jahre nom —— 
bag an geredhucr, nicht me ar 
R Es nıufi daher noch vor . yon 
706 Sep einen Amte bie — — 
kolle⸗ gera oinmen Be leo Sum, Mn 
Pfücgtige früher n * 
ed feon ſollte, damit — 
Ahrung 6; Termin gerettet > 
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az zen deleten und anderen Amts / Gulden in ſich enthaͤlt. Betraͤſe biefer Fat 
dritn auch milgter Entdeckung, ober einen Ausländer, und koͤnnte er für den Straf: 
j sur et nah gie Mage, find als wiche Betrag nicht geniigenbe Bürgfchaft im Sande 
. grähehen ze karschten, Reken, fo wirb gegen deuſelben, wie gegen 
Kızı. Befrenpartons Faͤlle im Zoll⸗, jeden ausländifchen Schuldner, verfahren, 
Bırmı, Breite und AufſchlagsGegen⸗  fehln mit beim Arreſte vorgefhrliten. 
ſtirden Firmen in efter Juſtanj nur bei den J. 133. Konfisziere Gegenſtaͤnde, melde 
Marimten ınt Hallen, daun bei den hie⸗ bei längerer Aufdewahrung der Gefahr bes 
a ermichtien Bir Mantämtern, und wenn Verderbens aus geſezt find, werden auf bee 
ber Creafgrbrand to fl. nicht überfteigt, bei Stelle verfleigert, und der Exläf ad depo- 
den firm Seatunm, nie aber bei einer ans silum genemmen, wobei jeboch dem Deſtau⸗ 
dern Geriches ⸗Behoͤrde verhandelt und bes danten mätzufteigern umbenonmen bleibe. Doch 
ftraft werben. Zi das inlänbifche Weggeld hat er für das Gekaufte den Betrag fogleich 
deſtaut ict werden, fo gefcicht die Girafs zu erlegen. 
Berhantlung in etſtet Inſtanz bei den ber $. 134. Strafhreiräge müffen von Auelaͤu 
treffenden Weggeld » Stationen, wenn an dern jrdesmal auf der Stelle, von Inlaͤn⸗ 
dem Octe, mo die Defraudation entbeft been aber vorläufig ut der Merasialı Ber 
wird, Feine Maut: Poflirung vorhanden iſt. trag Togleich erlegt werben, 
Kein Stadte nud Landgericht, und feines * 
der miebdiatiſitten, und Patrimenlal Gerichte RX Abſchnitt. 
darf dahrt bie Stellung ber von einem Rekurs bes Beklagten, und ber 
Maut: oder Hallamte zur Verhandlung eines Klägers an bie Appellatleus— 
Defeandations + Aftes Fompaffirten Alters Stelle, 
tbans, ober bie demſelben übertragene Zeus $ 135. Die Uccheife der Mautrund Hall⸗ 
gen: Bernehmungen,. aus welchem Grunde aͤmter haben erſt Dann Rechtsktaft, wenn fie 
+8 ſeyn mag, verweigern. von der koͤniglichen Zentral: Maut «Stelle tar 
Trdte diefee Fall ein, fo wird auf gefcher tiſteitt, ober, im koͤniglichen Appellaterio bes 
here Anzeige durch bie gerigneren Mittel flättiger worden find, 
egleich bas Mörhige bewitkt werben. G. 136, In ber Appellarton gelangt bie 
SG. 123 Iſt zur Bezahlung des Strafbe⸗ Sache am Unſere Steuer + und Domainen ⸗ 
ges der Defraudant mit Banefhafe nicht Sefrion des Mintfleriums ber Finangen, die 
feben, fo haftet derſelbe, wenn er ein Ine mar nach den im gegenwärtigen Geſeze feſt⸗ 
ser iſt, bafite mit allem feinem Vermögen. geſetzten Strafbeſtimmungen datuͤber rechtlich 
‘richte aber biefes nicht bin, fo hat er zw erkennen bat, , 
huibigen Betrag im Perfenals Arreſte F. 397. Arber Strafbettaͤge melde bie 
o viele Tage abjnbäßen, als oftmals Summe von fünfzig Gulden nicht übers 
are Strafberrag bie Summe von vier Meigen, kann nicht appellist werben 





— 





$. 133. Die Arre latione / Termine wers 
den für Die betlagten Inlinder auf breis 
fig, für die Auslduder auffechzig Tage 
ſeſtgeſezt. 

For den Kläger bleibt der Termin auf 
vierzehn Tage befhränft, 


G 139. Bal Srrafberrägen, Die, über’ 


vierbundere Gulden ausmachen, ann. bie 
Parthet den Recour⸗ zur allerhöchften Stelle, 
Innerhalb des gefejmäfigen Termins von 
dreifig Tagen, nad der-Publifation des 
Urtheils ergreifen. 
9 140, Das Rede, Maurdefraudationss 
“gen vorzubringen. Rebe jedermann zu, 
741, Wil oder kanu aber ein Kläger 
Ügener Perfon die Klage nicht führen, 
fo kann ge bei. dem Amte die Aufitellung 
eine Klägers in des Fiskus Damen nach⸗ 
ſachen 


Den Namn des eigentlich⸗n Klagors iſt 
aledaun das Amt zn verſchweigen verpflichtet, 
$. 240. Ueber jede Defraudarions: Mlage 
en Protokoll. geharn, und die Ber: 
handlung IT Eine per Ronessus Or- 


les voßführt werd 
nenn 


—— 
Abſto nitt. 
Vertheilung der Strafberräge 
$. 144, Die Vertheilung der Strafbeträge 
geſchieht wiſchen dem Au fbringer dem ver⸗ 
handelnden Amtt, und dem Mautarmens 
fonde, 
Exfterer erhält hievon Die eine Haiſte, bie 
anbere wird gleichheittich zmifchen dem Auue, 
und dem Maut⸗ Armenfonde gerheifer, 
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als 
144 Die gewöhnlichen Wurlagen, 
Bien 36, uud bie a h 
weiche ein Zollpflichriger verankaft, ” — . 
felbe jedesmal befenders zu np, 
ſten der Verfieigesung Ponftfeirter * 
werben fo wie der Waut / Betrag von * 
Ertöfe abzejogen, wab. eeſt ber Ueberteſt 
theilet. 
— 
xxv. Abſch nitt. 
Schiufbefimmung. er 
145. Damit gegenmärtiges Da 
Mantı Geſen, weht (Amtlichen — 
habenden Tariffra, IM Ve — 
ſchaft gelange Pa") yedem Fell * mitte 
——— entire, 
dei den yuggenunbet de ut”, 
Schaut, nn 
gen Sky Anfet Gral ZA 18 tim 
Didi ug, auf, min der wort n 
Verfügt en, Betanninafung in * —* 
Dforte, auch nech tm hefout 
Davon, und Die Benheiles 
beforgerr. un 
Zugfeih Bar gebshte —— 
— en, a eos 
Eabung diefes neuen ee 
ich tudßẽig zu warden. 
den a3. GSeptem Bath 
» 
Be en Mo wurgelit 


au 
en 
un — 


— — — 


detſelber » / 





1 






Zeſthaet Bezendinde 


Bird, mad bei einer Yahizung zum 
Tarfit arfdrint, hat are jeher Erun · 
de and von jean Genie 1, 3, 4 
der 4 Pisaige ja Tate zu 
am 4: “+ 


Ban af Belegung ſut adoch 
rechde deade Megesitinde wutgeneme 
urn, fr welche Air bei zebem auge · 
jere Grdete zu eamidtre il; wor 

ansqeiept, ad fir dardgebemt um: 

[rergedt erjceinen, daher unber 
penifeie file die enprgtdere zu een 
nen lot. 


asfälfe, Scherben, Ocheizt, 
Epdme after Gaming mir Hirte 
malune ber fa dieſem Tang nantente 
Sb safgeflbrien . 09 

'abafer, firbe Serine. 

Ye, gemeine Haus: Kalk: 

terb» Torf · Wald⸗ Metall⸗ oder 

auder⸗ Afche 


ze zum Werpflemjen 

te, tobe, umgearbeitete, ala 
Yen, Däraer, Alquen, Anos 
Spizen s - 
» gemeine . “ 
Stð cke, mit lebenden 


bi “ ° 
+ Baßbinders KHüfers oder 
": Mrherten ‚ 

ingeldger gleich Arb: 


ebackenes, gemelnes . 


‘. ober Baares Geld, und 
und Eslber in Barren 
“r u $ 


Yiwasen parfiren Contanti 
uns ber Betvas einer je 
ung lets richtig arena 


Deilage A. 


ıP. Werrd. 


” 


Grammer 
m. Et⸗aate. 


PR. Berch. 
pr. Eruube, 


18. Bed. 


Ert⸗ 


und Etuude. 


i#. Werth, 
pr, Eauude. 


ıf. Werth. 


too. Mertb 


Transito- Tarif, 


Z3ellbare Orgenkände, 


» Därme, Mägen und andre 
Eingeweide vom Bih . 
in || *Dung jeder I . + 
2 "Fiheln und Bädeln . 
Eifenflein and Cifeners . 


BA TiteAne ns Daumen 


| ErdeunbIben, ale gemeine Mrten 


| ErdensGefchirr, f„Hafnergejchirr. 
| Käfer, ber, ale . . 


Bifhbrur ober Sejlinge . 


Fiſche, lebende, auch Frbſche und 
Atebſe in Faͤſſera md Kabeln . 


Bleifch, friſches, geſalzeues, ger 
) pedeltes . . 


a, Brädre, Aclöfekhee, als Feſen ger 

gerbt ober wngegesbr, Greſte 5 

bee, Epelt vor Epeli, Brijen 

ober Km, Zirlen: Weigen oBer 

4 Arm, Hitſen, Bepb, Yein oder 

Flachs uud Hauf gruner, dann 

alle übrige hier aicht zenanute Feid⸗ 
fruchte 


J 


2) *Barten»@emwähie, alle Blu⸗ 
| men⸗ Gentͤſe⸗ und Arautarten 


"la Gefährte zum Staats- Grab» 
um Srtomonie + Derafle ‚ 
„ Geflaͤgel, zahmes 
| Gipe ab Gipofleine B 
ı; Glasiderben A e 


| Hafnet⸗Geſchitt, gemeines . 
| Hausgeräthe 
(96) 


— — — — — — — — — — — — — — 1 — — — 


Sta jadem 


pr, Eisate, 


19, Bartp, 
” 

” 
Gentner 
er Ciuade. 
I 
en, Bertb. 


Cut 
er. Eimte. 


19. ertk 
er. Etumte. 


* 


er 


” 


ıff. Werth. 
pr. Stuabe. 


” 
072 


E23 


Velsgamg,. 
% Iir. 





| 
| 


E74 


Transito - Tarif, 







fi 
z 


a 
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— 
Transito - Tarif. Transito- Ta 
2 " zes da de. 
Zettbare Gegeuſtaͤnde. —— ER Z0llbare Segeaſtaͤn — 1,98 
n. Te hi — z 
9 efe a nom Vier und Mehr, lach S cdriffe und Aldfe, beladen eser |, f. @ertb 24 
irbbern., umbelaben . * |m Ermnde. 
Heu, Klee, Grumer wm 5, Zräfeln, 
R —* utterterautec TER ——— a nt " — Höre. = 
pn .l— - ’ rc. 
Holy Bau⸗ Brenn: Wirt Se 1 ie Heu. i 
er rd dann ja Dauben A | Spreu orerHäderling wi 9 
gen und —5 ae Stans: Steine, alle Dan: End BE ) 
deln. Kedyen Pr vi Heuga · Pſtañet BolliersSchnmergel: ns r 
fe Holyfbuten. Skate et: Schüleferikritr — — 
——— dieffen —— int ierwer, rn a tb 
um? Tellerm veraspguer" "lan. Mer a u fötunne- 
Kalt um Katr, Stei pr. Grant. = | 3) * als * 
eine f Falrze = 
sie? zum Glas Pe] — | ai] Stros md Seren, wit 2. 
"aachen . 8 dl, Züertt „| Zerfs ober Mehrsärbe = “ 
teilen, gleich Feldfeg pr. Side, — | * 
frächten, Trd be nn yn Vahaog uud Brand | men 
Kohlen, gleſch Holz. weinzel ger . . 
.. Gteinfopten Bittan gun, anime. 
” — 1 wa eiombert w ı on 
kezıe vn “1 u 


Sid_ " minder, zus AM 
Malz zum Vierdrauen, gleich Bel pr. Erande. Che fe und Geja, SÄweit 


Waller gen, Solar 
Bemertuh * — 


ſcochten. 
Marmor, teher, fiche Steine, 


Megt, gleich Geld frichten, 


Meubles, 
Haustath. 


Demerfans 


ser vor ſtehenden Maut: Tarẽ 


ie do 
2 den » voeldr re» 
Tun elänet find, int Die — er 
te «sehr lot von sder Stute 
n inmai ga erheben. 


“uyerpadte , gleich 


Reben, gleich Blume. 


Saͤg mehl, wie Ibſare. en 


erha a 
Din, Yiare, SED | "jr 

anne Seren Fein, HABE » | Sta 
We _ | 


*Cand, seiweinee 


” —— oder Übgang don 
u « . 
Lohe, Gerbert u 
che, Gerberlobe, b, i 
fihtene und bärkene — Gene, 





. if. Wer 1 — ı 








DB e& C. 


Consumo-Tariff 


Deilage 









I Essito- Tariff, 




















in Rautsare Gegenſt aͤnde. Cousums.· Maut. —— Auſſchtag.  Essito - Maut 
Ba jebem [OBEN | gm jetem ——* Lan jedem Velegumn 
ET f. it, 4. I. 








" A, 
1| Föfälte, Echerbta, Schnit ze, Späne 
alır (sarungen, mir Busuagme ber in bieyem 
Lerif aseratıh verleanineuden .b ſt. Mer] — 
NAdar, Ageſtein, roßeie vo un ge⸗ 
en — —— BSporc. Een.) — 
— — gelhhifen * a. . PR Fi 
gu was Immer amdgearbritet uad ges 
fahr. Eirgealknzirit ever Krameren 
Alabajler sch; werte Steine, 
— — dzeſchauffea, uuverarbeitet . fl. Mer.) — 
— — verbrkiter, arfaft, eder ungefoßt. ' 
Eie he Balanterit ‘oder Arämerel. 


ulanı ,) + “00, 0». [Spar Gem] x — — 
Yais, Corianber, Fenchet, Kümmel . en a! — — 
nue n u m eder Spiteglas, roh edet regte 
end . . . . + . . * — 7 — 


potheker-Waaren, end chemiſche 
Praparate, dir in dieſern Tatif vicht bes 


iousere aufgefüher und beige 2... = ” ⸗ — — 
anasi, oder unzeif geirecinete Perneranzen. Pr 1 wi — 
went hache, ſiehe Vergolde und Verſelber⸗ 

beiten. 

eilt - . we ee Pr 2 - er 


e, gemeine Haus Hide —W 


— Kalfee-KMothe— u — ——— 
Zunver = Hide . Di Pr == 


— Wort s Aſche rn 


B. 


: an Kleidung. Wilde, Yetten ge— 

“rd Wertgewand, ſe andere Ugliche 
nıjje, febon gebraucht, md tem 
en tr ———— — — vera 


2 dl. Werth. | 


Spote. Cen | al 


— Meifenden pr (fie Urt mie is ü 
reudb . . Pr — — — 





nen mit bem BSelſare Im rorfemunen, vweräeht 19 ſich, tab ber böbere Sez immer des Marten, ber miadere 
wer Der waͤhllbaren Zeieguag fey; dei aber aub ieber Erz zubigen bes Maximum und Minimum ARgeuotKtEen 


ne. 
(96*) 





Maurbare Gegenftände, 





13! Bagage won Aubr+ucd Vorenleuten gellere „ 
RE — nee, ungebrsuchee, von Reiſenden 
in ordentaben Ehasen geführt, mit Yntnasme 


von Vetten = und Vertgemwamd , fo wie 


aller 


neuen wunwolleuderen Gegenftäude, welche ber 
2ermaurung ad der treffenden Tarife: Bes 


legung zw amterziehen Tiab 


” 


+ 53 — Febte und Botes leuten 
0. 
Bemerkung, 
“A Eis fhapten Einwanberun, 
-  Mepne —2 ee 1, wirb 
Bafdnden yaaperiet wen 1 Der - u 


»3| Dlume; zum gerpfanın 5 BE 
za] Dardem, um genrbeiteres Blihbein, , 
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ol» md  MMiefen: MWrände, Akwere, 
moilen,. Burzeln und Es . r 


tamepl oder Späne; fie Sbfaͤue. 
Alers und neRlıpUrdeiren rim Oele 
bme - . . 

Ser . . . 
prter oder Sallter . Pi ri 
, @peifefalg und Caljieie . . 
— fange und Dungsalz; fiche Dung- 
„ getueiner „. zum Dupen + pr 
ers Hebeiten . + . 


Bon jehrım —— Bon dem 
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file. 
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34 
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sam) -| dd — 
Sporc, Eeme.| 2 r Netto Gent. 


(*) 


11118 






— —⏑ —— 
—— Urn jedem pe 
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237 Schaßrelmaber s Urbeiten, firbe Hol 
naaren, 


228 E beider Baffer a. . ISpere. Gen! a | 
239 le m sitge mit Kaufmans «Glen 







Mautbare Grgenfiände 





Consumo- Maut. 








2 Sdmelptlegel 0 Speote. Cent. — 30 
248 a missee und Schmergelfteine, ſiehe 





Wagenſchmer, Saͤnſe · 

249 — nnnmaeren, ai 5 «dat, Sul» Un 

ſchlitt auch Spret B — 
2320| Shaeg . . . .|— 
u Sach, m geiomungt- Materialien, 
5 in ig t ein eder der er 

(ng ae wicht befomder® belegt und be gg 
232] “as yarrınrbeiten,, ım I (ie 

b * ” 

“ee, ua R a ER ar 

w 








u — 
— Tee . . a En 


. + je Bern) — | 4 
ai mit allen andern GogenPiahen — 
— oder unbeladen — —|ı 
Bemertung. 
Üür Kunfmanıe < Wörter, mad für andere auf Etüfen 
wu Höfen grisdene Wreitel, müßrs Die meilende 
Transite » Consemo- eder Esrito : (hrhühen jeder: 
—— hefeubere erpeben werden, mas Fi vom eren 
0) ShlefersBWeif, wie Blei-Weiß. 
a Eolldäfrdten- Schaalen, rohe 2 
verarbeitet; füche Galanterie ober Ark 
merel, 
42 eat * 1. Wert.) — | 4 
243] eb giefferaum Saminnarhsiten, ja 
* * * . * 2 i— 
=44 — — u nt 1 l— 
>45 Zdmalte ee 2 2 — 
4) Shmaly ne en - Sf Werl — |: 


Natto Ceut. 


— 


Cousumo-Tarift, 


Consumpt, Yufihlag! Esstro - Ma 
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| 
254 Sdıbmaderärbeiten, feine . . 
— — geaniar für Lanbleute tg 
— — I » 2. 2 
as5 Eduffer; fahr Exeine. 
agd| Echiekome, pam Genuß, als Truͤfein, Mor⸗ 
gelu, Eharnpignont „ friſche . e 8 
- — — gitridine . “ . 
— — Bias Pferd: Schwäne  . 
— tie, 
— ee wpipannit unge 
— — — geipmirte, d. ſ. ſchen gelangte. 
sr) Ohwärge, Derder / mb Frasiiferter Edmärpe, 
sel ShwertfegerBauren, olme Mutmahme, 





Egwefel, In Etangen » . . 
— — umd 
— BEINE OR 
— — —»Echwefrllet zeu und Hölpl 


Seide, rohe, wetuater mer die Cacceas und 
Galler fribft jo. werben, . vom eis 
Benz wbfhle « # 
— [nr Coccums, * onneue un 
um gelärhte,, * gan; — * Ser, 
Sgusoni, 
— — a —8R Pr —8R 
gefärbte . 

—  gebrebte und gefüchte . 

— 'oret und Haller bat die Bele, 
nad) I en Ausfhridumgen. wu 

— siaareu. aber alle gan, uud kalte 

eidene Babrifate mad der bei Basmwedle am 


vföbrten nähern Bejtichnumg . . 
Hfer« Wrbeitenm, ohne Butnshıne — 
fenfteber- umdb Lihrzichersißaaren, 
f unb Senfmepl . . 


sentin, fiebe Bamence 
erzeder Eiebmähersäfrbelten . 
„ fiehe Porrafıbe- 
glersWrbeit, füche Vlech⸗ Gabeilatr . 


— — — — 






1 fi, Werth 


Spore. Cent. 












gl Epererreliönaren, im ſo weit der eine Bier 


269] Splanser , . . . 
are! @pienel, fh Glaatwaaren 

272) Eplien un» N wren, die mad derſelben 
gan. 


| Stade getignete 


a72| Eyorrer:irbeiten, vüne Musaaluse ® 


275) Staht, Mod, fire Eifen gefehmietetes, 
276] Sranio! odet Gptegelfolien - z 
pain alle Bat + A a * 
® Li ® ’ e 
and) — ne em, ſe —8 
ee auch Edufr - 


— — alles gebrammte Firgehnerk . 

— — Ghieferplarten grfaße . 
m! ©Otreufand, alle Gattungen . . 
Stroh, Streu 
Svol Strobwaeren, ohne Ausmrime 


gi! errumpfnirter. * eg 
Wrbeiten, mad Weitbefiemteis des Ervffes, 
Wie Baumpellen Leinen »eidens oder Mollem 


dabutate. 
ag2| Errup r is . . 
223 eupser, ö x R . 


T. 


284 zarten Borduren. 
eheie, Dee 
———— 

aes Telhaiz,.grpeiren, 
286 FED enpin Sy SS 
= aeetzhähen ausge 


Aber 
»87 Aue et, ee 


ud Teppide, 
Stoffes ms dein im 
gerigussen Arrilel. 


ohne Huönatme .: 


25 
| 





nt, 
There = e 5 . . | 








Ernte im yegkumd z 
Eos Aa Besteoirign . * en Spore. Geuk.| = 


73, Sprem oder Häderling, von. Hewund Stroh, |r fl.’ erh.) 
274, Stärke oder Erafrmenl, ab Haarpubder, Spore. Gent, 


Consumeo-Tarift 


Comsumo- Maut. IComsumpt. Vaſſchla 2 | 
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u wi tg 
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Spare. Ermt | # |— |Netto Cent. ‘ won er 
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N ls 
2 . 
n 3, — *23 
. 2 . ‚ 
I IN I 
* ns 
* 2RKeuoe Cent!‘ * * | . 
2 ı — — * * 
is 
” a |— |Netto Ent! 24 ” | 
2 |+ =» ' — Fa = 2) 
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Consiang - Maus, —* asſſchlag 




























⏑——— 
Zifäler: Arbeiten, fire Schreinerarkeiten. | 
Tet⸗at⸗ olateer. Sungdl, in friſch eder 
Fred, a ei . KSpere.Gemt. 
1: - it Gantten und Zobafmeit — 2 
— — aAlccutet Tobel, ohue Halaakme . 2 
PN Zorfı ater Mobreede . .« Is fl Were] — 
2 Zebbren, par Waftung ind Pranbroeingeläger, u — 
os Zeippt . . e » |Spore.Eent,) — 
94| Tücher, des Wolle, oder alle Om re 
tübser oue Unterjdhörd * 2 
— — dub ober Feilen . . P 2 
U. 
—— als alle ag und 
eiferue geeeme große Ubern . pe: r 1 
— — Eadabren, ohne —— 2 
— — Dangı Mair: Steck⸗ Wand Uhren. = 2 i 
— — Mellantepelle 2 * 
umfhliet, Talt, reh — 
—  geihmolen . . = n — * 





— Aerzen, fine Ceifenfrbermanten, 


V. 


ırgelde oder VerſttbereUrbelten, äde 
der falfch, im fe weit für im biefem Tarif eldhe 


gend andgefaieren und belegt find . ” 2 
tualien, ale, in detſem Tarif nicht Inn» 
“e geisannte . . ıf. Wernd — 


sabmes, Iebendes, aid Pferde, Ad, 
RN nu Eiel, Sihfen, gr mäftet un ma · 
. Stiere, A, Aber, Küne, Schweine 
Amagene, Friidlinge, Epanfertil, 
vafr sed Kammer, Bbde, Ziegen edrr = 
r., Kine . . . . — 


la BittielzOel spotc. Ceat.] ı 








Consumo-Tarife Essito-Ta 





* W. 
30 Wachs, unacbleichtes . . 
— — 5 







I — Bieherslirbeiten „ 
— — Zuds und PouffirsUrbeiten, 
| Wagner icheiten, fire Gefährte, 


Martenfomie » Ürbeiten, ſiche Eifem 
Babrikare, 


304 Waid . . . 
Ballererde . . 












3o7| Wärfer, mineralifhe . 
— — mohlriehembe, Fe Parma 
308) Wafferblei, im @rdden 


89 ————— Sa —8 
mer, von fi 

So Matt, non — uud Seide 

Sr: Wau Mr 


31a miter Arbeit, Vefcbaffenheit fe 
— nah Befhefe Ba Ei 


Weiden, im Büfchelm, fiche Wertholj. 
14] Welme, für Qualitäten, weron der balecifche 
Eimer ing Merthe unter und bie 10 f, Recht 


geht felder von zo fl. 1fr.bid 20 . 
„wfl.ı on. 
„4ofl.ıtr, Ham hen et 

35] Wein fein, mier . . 

gıö| Werg, zieh glachs und Hanf. 


317 —— ——— 
318 Blöm 


mul, &4 huoite weht, ud —8 
Bei gerher Mole ii 


= gefhlageme und gefämmte . ö ı — 
ſiehe Sem 
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Consome-Tarift, Ensito-Tarite 
Ceraumo- “Ma, ' Cosistmpe: Wefihläag: Enski Maut. 




















u BollenBasıın, d. 1., alle Kobritare son 
Bdurtere, ner Beziekamg amf Bir bei 
Basstrehra: Barren ich fiudende 
yigeumg dır Baaren; Gattung + « Spare, Gen 


zZ. 


ai Find + m J 
w2 3 abes, ten atbiedm und Berker 














-_—_ A —— im vace, 


Aetn ud Eirktn = = a 
— ‚Birken Baaren, ehr Unterfähle, * ? 
13f Birsonen, glich Srilhte, feine ambiänbifdhe , 
feifahe, 
— — ‚Rinde und Merrjieronee * — 
— — —⸗S”chalen um Cal . + = a 
3“ er, ader Gattung, ie; ober — vorn, 
Asubiepmder . Pr 2 
— — s@urrogate . . J 2 


— — —Waaren, ſiehe Konfect. 
tmwirm, ſtehe Garn. 


.. Beire 24. ſteden Bemcucugen über bieien 
ınsurs - uob Easlio- Tasidl, 


* (9) 





— ————————— 


dat 
Denia ale Bann ahatzogen, 
Yarlır un Basen . .  . 
im Mupfentac, Koten uud Matten .  . u. 
im Fübem, üben uud Berti .  . » 
Bär Masten, melde über Ber b 
boeder für ienen, mac fir Bien Tinfalag, fit Dand und Epapat eiae beiondrne Zara paffict. 


mad folgenden Brklimmangen zu atıten: 


r4r4 


ren Zufunbe oefüchen; euferben 


„ Yerpendedel sc. gemmabre find, oder im einem zweiten Cinfhlug ih befinde. wich 
TE. Mel der Weraufisiegung derienlgen Grgenkinde, meie im Tarif mad dest Mlerth Ieirgt find, haben ſia die Semter 


5.) Art mecaus dem Bolpäättigen Irderpeit frei, dem Merth der Maren ps erfliren, und Beriage ber Orig: ’ 
Waturen zu Bririnben. — Jik das * mit Diefen Erkiäramgen nit zufcichen , fe Tann diejes Eee Dei, * 


von Diafen die Saiyung vernehmen La 


Wed Maps Beizung, mean fr nit geringer, aid die Deflsrarian ik, muß fehann Die Wehanblung eistretee. 
irbe der Bablamgs-palarige Unflanb netmen, bie *8* @ehlbr ja entriäten, fo Tamm fie der 
Er die I 


N 
einer Hufgahe won in gr. C., mermmier Die Gabfän tunben IR, 
—5— ——— ⏑ —— za has war" nal U 


2.) Wlisuteies Mauren vi 
Wänsen, Närnberg, Bessadlutı > Caljburg 


Auer Oegenfände des Wlisuterier- Handels bei amberen Deilämtern verfemmmm, fe find 


igugbum am 


— 555* 
Cam 


ſt ant · ben Seamtea Mugdhurg, Balteatd, Bamberg, Iussentr 
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@edten Diefefben. ka 
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a were mu der um ein nn] -- 
Bedandlungs : BiEe birfer tert muß —512 u en 
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Möreisen laffen; auch AR Dieieh weryhalih vit Brgenkanb 
2) mb anabinber| vom ; 
Ay - Be pe a Sn Dein! 
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4) Die par Vedandlan verfommende Delee unterliegen gleichfalls Ihre Werth + Beitimmang. 
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molten, is werben Me Wiebe um birjen, und mit 
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. Bemerkungen über den Effite - Tariff. 


Im Dad werben mitt, 
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Weoraiiun. re « 30 ein, und jmaz fr jene, hie im Romjume 24 m Sm denne 
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* beige ben Badipend des Edklymanns nice * usb bie Kanfuma ae 
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— ——— mm un den Een 


im Tarif keine Oyito« Bnliiye amtarapefen fnb, vum Renfums beugen —⸗— 
@ kignem fie (iu ber Regel mict yar @ifte, feubrın nlelnhe —y me il) 
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Belegungen 










Beggelds = Tarif. i su Tan | su Maffer 





won irher wa irre 
Con iedem Stunde. Sen bed Erunde. 
fr iM. 














Ür Rufe s@rfäkinn vier Mer, mit Pets Bobs oder eigenem 


apa, u Peildgen . . . . erlinfite. a — 
n Eantfeihen and Raufınammd « Gefdtztteru . . ” 3 m 
or Gltee » Botm + und anberem in = und audühnbifchen 2 
[1110 Ze . . . “7 sum I — |. 
„z * Deksuemit: Fehewerk mit Feldruͤche en, Heln, ae “4 
Sen, Eerch, Ecke, Uhem beladen . . Pr 1 — | sr Ba ® — 
— — undelaben 1 — ⸗ 1 — 
Fuhr⸗n zu tiuet as⸗slaͤndeſchen Wähle, oder von ba zündet, » @ - 
Pr DE ——— voin Autlande und vor 
da purdif + 5 . . » z — 
Seumit hiere brladen J 2 — 
t+ Hands Pferde, und leer gehende Maulitiere - “ rn z _ 
— — — von Landleuten sum Drfewsmie: Dieaft . " frei 
bien, Gtiere, Kühe, El = a . . en x 
uber, Kälber, Schweine, Schaaft, Weißen, Bde » u — la 
Bemerlengter 
Über biefen Weggeibs » Tarif 
telfende auf Veiter: und deu fvgrawentee Aelfehedgen . Pr x — 
eife « &efährter, welät int ei anders Judewerſen m 
hanat find, zahlen . Abertaups 2 — 


* obigen mit einem * brirkkmere RE —— 
ue aaetde Emrriäreng aut bei uebertrercaz ber Ortmge, 
' Zurbanöse fin fie ſeti. 





















Meberfahrts Geld » Tarife 
iberpaupe 


". | »r 








Dean wegen Dengel oder Beldhlöigumg einer Briae Ucberfuhren anf Cdifen, Shen, 
———— der Paffage — werden min, fo find folgende Unen 
> Bir jedes befpamnte Pferd ohme Unterſchled . . + 
|» innen Befpannten Ocqhſen und Eſel . ö . 

*iedes acheſpaunte Pferd, auch Cammthier . 5 ; 
— Drfen, Mech, Otier, Mind, Sllemn . . . . . 
* — Alb, Schaaf, Ehiwein, Seit ⸗Dich 
 itbe Derfom mit Echublamen , Krchen x. er ae \ . 


* Iebe leer gebemde Yerfom . . . . . . . 








Die Erhebung birfer Orbäte ſoll fo lang fortgefeze werben, bis die Abgaben gedeckt Tun 
melche Die Errichtung der Ucherfahrten, oter Norbhrdken veranladt daben, und muß felbit na, 
Errditung dee neuen Drücken fortgejege werben, men bie obige Deckung der Ausgaben nod) 2 Zee 
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Kegierungsblart 
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IX. Stuͤck. Münden, Samſtag den s. Oktober 1811. 








} Algemeine Verordnung. berumgen des betheiligten Vermögens und der 
te, range 
Mir haben Uns demnach be gefuns 
(Die Ertweltrung ber Si der Arrids und wegen 
—— Kempriens Ex 2 — ker Braun han Kreigs - Ober 
— mi ouen uſtungen und Komm 
Bir Marimiliam Jofepp, nem, une Anmentung * er 
bon Gottes Onaden &.- .g von Baiern. ergenifcien Exikts vom 16. Dkteher. 1510, 


Mir baten durch den 22. Mrtifel des ons in denjenigen Mirchfchafts -Gegenſt dnden zu 
ganifehen Ediktes über die Ceweral s Mb Tweirem, melde eine ſchleunigt Exkedigung 
miftration des Stiſtungs umd Kommunag FM Bercheildes Stiftungs/ und Kommunab 
Wermögens som 16. Oktober 110) feflgefege, Permögens, und zur Beruhigung ber berheis 
daß die eingeführten Darleihenss, Wen, Maren Privaren erforern, 
faufs:, Berpadtungs:, Abldfungss Wit haben biermach beſchloſſen und ber 
und Machlaffes» Konfpekte, weiche als fhfierfen wie felgt: 


Belege der menarlichen Rechenfchafts : Ber b 
richte eingereicht werben, der Sektion der obres Die Kreis: und Ober: Adminiſttationen 
Ren Staats: Kuratel unterliegen fellen, bet Stiftungen und genmunen werben eemädhr 
Wir Haben Uns jedoch im Verlaufe des tigt, bie Afries Anleihen, die Berfäus 
Bereits in das wierte Qusartal vorgerücttm Erars ft von Realitäten, Früchten und Mobilien, 
Dahres 1832. überzeugt, da die Sammlung Dir Berpachtungen von Mealitdeen, nujs 
der Materialien zur Fertigung eines in dag baten Rechten und Gewerben, die YbLdfuns 
ganze Detail eindringenden Nedenfcafts: Ber gen des Obercigenchume, umd bie nach dem 
richtes „ und bie Erledigung deffelben durch Reſultate einer gürlichen Webereinfunft zwiſchen 
Die oberfte Stans +Kuratel einem gritzern dein Schuldner und den Glaͤutigern zu ger 
Zeit » Aufwande unterliegt, als nach ben os Mihrenten Nauiäffe, ohne worgängiger 
Berichts⸗ Erflarung an die oberfle Staata⸗ 


"> Meg. BI. vom Jane ısıa @1. 69. &. ug, Kuratel, definiiw zu genehmigen, 
(1) 











I, 

Die hiedutch ausgefprochene Erweiterung 
der Kompetenz in der Wermwalning des Befter 
henden und anfallenden Vermögens der Grife 
tungen und Kommunen zieht die volle Anwen ⸗ 
Bung des 21. Üreffrhs des argamifchen Etdkies 
vom 16. Dftcher 18:0 md biernadh Die wolle 
Refponfabifität der reis: ind Ober limir 
niftearionen nach fh; dee Central Kreis; 
Kommiffär , der Kreis » Kanzlei» Direfior und 
der Kreis Mbmmintfktationd: Mach find dafüe 
verantwortlich, daß die Seftchenden und made 
folgenden Geſqe der Verwaltung ftrenge beob ⸗ 
achtet werden, ba aus den Handlungen ber 
Kıris : und Ober⸗ Wbminiftrarionen eine solle 
Sicherheit gegen die Beſchadigang des Stifs 
tun;6: und Kommunal Bermögens hervorgebe, - 
und Daß alle erdentlichen Mittel zur Verbinder 
zung oder Werminberung bevorfichender Ver ⸗ 
luſte in Anmendung gebracht worden find, 
Es follen Demnach die Rechenſchafte / Berichte 
ſowohl, als Die Anfeihens +, Vetkauſs, Wer⸗ 
pahrungs:, Wbldfunge: und Dachlaffess 
Konfpefte von dem OeneratsKreis:Rommiffär, 
von dem Kreis: Kanzleis Direfror und von 
dem Adminſtrations Nach gemeinfhafe 

lich, unterjeichnet — 

Wern gleich die Geftchenden Megfementars 
— die Brundfäze enthalten, nad 
welchen im dem bezeichneten —* 
gemn fomohl von Selte der Äuffern Dir 
Meitng,, ats vom Seite bet Reis · ud Die 

nifteaniome# verfahren —* fl; fe 
finden Birlins boch veraulaßt, hieruͤber made 
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ſſehende inftruftioe Vefimmngen zu ertheifen 
und dadurch den Umfang der Mefecufabriucke 


näher zu bezeichnen, 


A, 
Im Bezug auf die Anleihen 
t. 
Die Vorſcheiften zue Werbrreitung eines 
Anleihene für die witkliche Begutachtang und 
die Obliegenheiren eines Admimiltrators nach 
erfolgter Sene hwigung deſſelben find In ber 
Werorbung vom 17. Februar 1804. 
(baler, Reg. Di. von 1904. St, VII, 
S. t62 — 167. 
und im der Jaſt Rou vom ar. Mal 1807. 
(bader, Res. Bl. von 1807. St. XXIII. 
©. 8yı — 914.) 
enthalten, und bie allgemeine Werorbinumg 
wom 16. Jänner 1809. - 
(Reg. DL, vom 1909. St. XI, 
. S. 258 — 263.) 
zeigt den Maßſtab der Verzinfung, Iole Fr 
Die Gewährung eines Unleihens beg RRee⸗ 
Zwede und die gleiche Verfaul ⸗ Zeit D en. Zuute 
2 
Die im dem Begeichmeren Bererdrra zen nf 
enthaltenen und bisher von ber obere GE u au 
tel in Aawendung gebrachten Gturxk g-.& je we’ 
#) Die Anleihen And zwar vr zie sıtih me 
Neubauten und der Lontwit t h · af # 
behalten, le Aünmen aber aucl> —_ wwean wie 
annehunbaren Gefüge für Hefe E amade be 
friediget And, zum Mufaufe ern EReafitllr 
za Rererenenen von Orbinbene_ zum? 
Faufe von Speife: aud Sammer: = mai 


[23 


gan Icade von Bich und Rahrniß zur 
Birleng der Landwirthſchaft, und wenn 
ach dir putäffigen Geſuucht für biefe 
Zeech gmäber find, zur Tilgung diterer 
geiskh zxcxilegettet Schulden bewilliget 
werden, 

b) Di Eiöerheit eines Auleihens fann nur 
ie einer Ohalirkt des Schuld ners begruͤn ⸗ 
dir unden; Fauftpfaͤnder, Worrärhe ar 
Master, Früchten, Mobilien, Gewerbe⸗ 
Gerehtigkiten, Aftio: Obfigariowen, und 
Betelgen rin baares Geld reprdjemtirenden 
Behfel u. Pf, werden als zurcichende 

Horeehekm burdhaus nicht auttkaunt. Es 

fol sch die nujbaren Rechte im gerheils 

tes oder wngetheiltem Eigenthume als 

Spezial: Hnporbefen nice anger 

mens, wndb bei ganzen Güter: Koms 

pleren nur als Theile der General: Hypor 
thef betrachtet werben, 
©) Die auf der Menlitär haftenden Schufden, 
und das neuerlich zu bewilligende Aalrihen 
in einer Summe beifammen, Bürfen Die 
Diifte des Werben der Realttaͤt nicht 
Aberfleigen, amd «9 fell Bari fereng auf 
Die Begalinät ber Werths / Beſtimuun ⸗ 
gen, und zur Vermeidung jeder Willt ichr 
in der Würdigung des, VBerhaͤltaiſſes ber 
Schulden zum Vermögen auf ven Kalfal 
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Privaten, smter Zuſchlagung bes uener 
lichea Anlethens, erſcheinen, eder in Dier 
fer Oroͤſſe nachtraͤglch ünd vor der Aus⸗ 
beahluag eines Wnleibens aſſek uriti 
werten 


e) Das zu Zt der Neubauten zugeſo 


cherte oder bewälligte Auleihen darf an 
den Schulbuer wicht eher ausbezahlt wer ⸗ 
ben, als bis das Gebdude mach einrin ber 
ſtiamten Pfan unter das Dach gebracht 
und gehörig affefurire ift, 

f) Die Reaſttaͤt, auf welche ein Anleihen ger 
legt werben fol, muß zur Erleichterung 
der Ziuſen · Prezeption und wegen ber 
Rindigen Kognitioi des Auf / und Ab⸗ 
nehmens ber Vermögens s Rräfte eines 
Schuldnets im demjenigen Adeninigtea ⸗ 
tiens⸗ Difteifte eutlegen fegn, in welchein 
die datleihe nden Grftunges und Koms 
munen beächen, 

BD Die adelichen, die ſiegelmaͤſſſgen und 
bir mechfeifähägen Chltre + oder Realirktens 
Seller Finnen wor ber Hand, und bie 
var Errichtimg ber Hyopothelen / Buͤcher 
oder bis zum Erfolge einer andern Verorde 
nung über diefem Gegenſtand, ein Anlei⸗ 
ben aus dem Stiftungs, ober aus dem 
Keommmalı Wermbges nicht erhalten, 
ansgenommen, 

2) es wäre Die zur Gicherheir eines Mar 


gefeben merke, 

JH) Die zur Sicherheit eines Anleihens wer 
Vchriebenen Geddude muͤſſen im der Brand ⸗ 
Werficherungs: Anſtalt wenigstens für bier 

jenige Kapitals: Ordfe aſſekurirt from, 
im welcher bie Geſammt / Schulden tines 


Irihens ausgezeigte Realitaͤt inner ber 
Gemarkung ber Eradt München rarler 
gen, in welchem alle aber auch bas 
Anleihen nur als Ewiggrid, welchem 


das Separarions⸗ Recht im Konkurs 
(aco 
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der Gläubiger zuftche, und durchaus 
nihe als Hororthet/ Kapital bewilligt 
werden darf; 

2) ober 48. ware ein Aaleihen auf Me erfle 
Hopothet in jemen Gebieten, we bie 
veeubiiche Huworheken »Werfafjung ber 
ſteht, 

⸗edet endlich, es mer ein Anlelhen auf die 
ſogenaunten erten Gajbeiefe im jenen 
Gebieten „ mo bie Öfterreichifche Grunde 
buchs⸗ Einrichrumg zur Zeit noch beiber 
halten ift, wobei jedoch alle übrigen für 
die Sicherung eines Wnleibens thrils 
Schon beftehenden, ıbeils hardurch geges 
been Vorſchriſten in Anwendung ges 
bracht werden mälfen. 

B, 
Im Bezug anf Verfänfe vom 
Realitäten, : 


3 
Die Realitäten ber Stiftungen umd Roms 
munen koͤnnen nach der einfchlägigen Vererd ⸗ 

nung oom 1. Februar 1808 durchaus mur im 

Wege der Öffensiächen Werfteigerumg werduffert 

reden; tom dieſer Regel find aber ausger 

nemmen: 

a) Die Gebdude und Gründe, welche aus 
polizeilichen Rüctjichten nicht am eisen ha 
den Kaufsliebhaber, fonbern nut an eine 
bejtimmee Kaffe, ober mur om ein Jabind: 
duum angelaflen werden er 

b) und die Gebäude und Gründe, weiche für 

den öffenntächen Dienf, oder für gemein; 
nlijige Zwecke erfoderlich Fur, 
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In Zweifel, ob poligeifiche Mücfchten 
bei dem Verfaufe einer Realieht eintreten ober 
wicht, fol Bericht an das Dliniflerium erſtat / 
tet, und der Werkauf finspenbiet werben, 


4 
Del der Wärbigung der Verkaufs ı Reful ⸗ 
tate fol nicht mur die Schdzung, fondern auch 
und Dorzäglich das Berhdftniß der mewen Rente 
jam vorigen Ertrag Im Rücficht genommen, 
umd daher riner won dem Nömimifkrater ges 
leüten Renten: Berechnung die ſtreugſte Aufı 
merPfümfelt gewidmet werden. 


& 
Das höchfle Aubot muß die Scäzung, 
und bie mewerliche Mente muß bem werkgen 
Etrag gleichzeitig überflelgen, anifer deſſen 
kauu der Verkauf wicht genehmiget werden, 
ſondern es fell entweder eine neuerliche EXZexı 
fleigerung angrerbeiet, oder weun ein AESEITNT 
ges Mefultat mach Zeit / Werhaͤltulſſen nicht y 
ermarten ſteht, die Verpachtung au wink 
befchränfeen Zeitramm werfücht werben _ 
Wenn jedoch bei dem Werfaufe ein ee st 
Iltät das hoͤchſte Anbet zmar bie S 
nicht überfteigen, gleichmohl aber — 
liche Rente höher Achen würde, als > mg yaridt 
Erirag, und wenn in dieſem Falle En gan“ 
Gründe vorfingen mad Unftände obwa> a. wen foP 
ten, ans welchem bie Genchmigura mes U 
taufes gegen bie Regel u men Yon mi 
ven, fo fol die Kreis MW minifte a en if 
dieſen Verkauf ihren befanden EB ride ff’ 
fasten, und bie allerhöchte Entſc CE e gung ab⸗ 
warten. ‚ 


Bay - 


-. name 
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6. 

Wenn nach ber Berficigerumg weitere unb 
hödere Aubote gefchlagen werben, fo fommt 
am unrerſcheiden: 

a) ob das neuerliche Aber von einem Judl⸗ 
duum gefchlagen wird, welches der oͤffent⸗ 
lichen Verſteigerung beigewohnt hat, ober 
wrnägftens biefem Alte beizuwohnen nicht 
verhindert war; 

b) ober ob dieſes Indeviduum legal mache 
weifen koͤnne, daß es wirklich verhindert 
mar, bei der Öffentlichen Werfteigerung zu 
wjcheinen ; 

im erften Falle finder eine mewerliche 
Verfteigerung zwifchen dem Mleiftbietenben 
aus ber Afenefichen Derfeigerung, und 
pwiſchen dem Nachbsetenden nice Stast, 
fondern der Verkauf wird zur Aufrecht / 
baltung bes Kredies der öffentlichen Ver⸗ 
feigerung gewehmägt, ober 6 wird aus 
anderen Gruͤnden, nicht aber aus dem Am⸗ 
laſſe eines Macgebeis, eine neuerliche 
Verfieigreung anßefchlen; 

im zweiten Kalle aber muß zwiſchen 
dem Meifldlerenden aus bee Öffentlichen 
Werfieigerung und zwiſchen dem Machbie ⸗ 
tenden, aber auch mar unter biefen, eine 
neuer liche Berſteigerung jugelaffen werden, 


7· 

Zur Auftechthaltung mid Befeſtigung des 
Öffentlichen Hrebits der inläupifchen 
Ercastss Obligatienen innen dieſelben and 
bei Werkaufe der Seiftungs: und Kommunal 
Mrearitäten dergeſtalten angenemmen werden, 

DaB Dir Hälfte des baaten Kaufſchillings im 
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biefen Obligationen, weun fie in dem Kataſter 
ber Staats Schulden ordentlich eingetragen 
und babarch als Hawib amerfannt (ind, vom 
Bent Gläubiger ſewehl, als von feinem recht⸗ 
mäffsgen Zeifionaz enttichtet werden kaun. 

8. 

Sche ſtreug find diejenigen Belege zu 
würdigen, welche von dem Meiſtdietenden als 
Berseife feiner Zahlungs » Fähigfeit vorgelegt 
werden, Inden die Beiftungen und Kommımen 
eben durch eine minder ſtrenge Unterfuchung 
ber zur Enerichtung des Kanfichillings von 
denn Käufer nasgeseigten Mittel am meiflen 
Befchddigt werben koͤnnen. 


9% 

Bei der Verdufferung eines Güter: Roms 
pleres foll verstglich barauf gefehen werben, 
daß miche ein zu groſſer Theil des doͤchſten Ans 
bores für bie Gebdude angenommen, und 
hiedurch der Chrundjins micht unnerhälnigr 
mäfjig gemindert werde. 

10, 

Der Verkaufserloͤs fol vorerſt zur Tilgpang 
von Pafjis: Kapiralien, und wenn folche nicht 
beitihen,, zur nemerlichen Anlage von Akliv⸗ 
Kapitalien verwendet, ben Zahlungs: Retars 
baten aber und der erdentlichen Erigenj durchs 
aus nicht gewibmet werben, baler find die 
Verkaufs Konfpefte der Diſtrikts Atdeminiſtra ⸗ 
tierien mit dem WUuleibens + Konfpefima umd 
Kaffe: Balanzen immer fireng zu Pontrolicen, 


C, 
Im Bejug aufben Berkauf von 
Moblllen und Fruͤchten. 
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1, foRen miche zu einer für die Erjiehang einen 

Die Mebuun und Frägte Fönnen gleich orrhrifhäften Kauffeillings ganz ungeelgner 
fell mir im oge der Öfenctichen Weriteiger gm Zeit eingelcher werden; übrigens werden 
"ung verduffeng werden; ven diefer Regel find die Dijieifis Mdminiftracienen pur Befehlen 
* nigten Vorlage der Werfaufs / Refultare, und 
) gan; Aufgenommen, die geweihten Die Kreis ı Möneimißrasienen zur beſchtennigten 
Zelt, Arte, Zube, Beeokranım, Erledigung Dergeflalt angemiefen, daß am 
Kirhenornau, Paramente u, dal., welde 14. Tage nach der Verfteigerung von Fuͤch⸗ 
** ont Achn abgegeben wer: sen Bir Entſchlie ſung der Kreis, Adrıiniftrarion 


dem möffen; am Sije der Difkrifss Aominifreriem un ⸗ 
b ‚sum Thenu Ausgenommen, Me fihlbar einfaufen Fann, 
Übrigen * Ornärbfhaften, weiche 4. 


fe Sleicfalle anderen Kirchen ’ Der Erlös aus dem Verkaufe von Mobil: 
F* Überfagfen ÄNd, aber auch in dem Balle fien fol verzugemeife jur neuerlichen Anlage 
Fars Allerfeirg enerfannten ticberfluffes son Mitte» Kapitalin, oder jur Tilgung von 
Äi einer durch mündliche Eisladung zu werr Paffiven, und nut im Drange der Umftande 
anla ſſenden maſſigen Konfurzen; der ge⸗ zu anderen Musgaben vermender werden, 
* Handeleteue verſteiger werden D. 
"Im Bejug aufdie Verpachtungen 
ER von Realitäten und Rechten. 
ie unter Bertäufe vom Mosifien, welche 15. 
koͤnnen Fk, —— Ansegeben werden Die zum Bereleb der —— 
t 117 , und die minbaren De 
Alto umd gegm augenbfig; Geben eigerten an ge der Öffentlichen Vers 
gefdchen Fänuen, fo Mwirrfiege Das og, 9 Ein muE tet werben; Diefer Crunbr 
Feier anderen Würdigung, als 06 der J * ſtagcrung doch bei der Berauerhung ven Woh⸗⸗ 
aiſttatot midseg Hm Madicheite pue — "He fg wird je inate nicht angewendet, bei bier 
Nirter + ober amterlaffen babe, Js „Ming pe pr 


genüget «8, wenn Mies 
13. —— nee auftritt, daß die Mb 


Die Bock, Deopufte Ang nr k Idjes inner 
Bern. nr a ein Höhere Anker, vor 
Be fe „amp Die Belek ne ie 
Poser DE: Syypeefen deg ie — 
—* ————— Ver mung 9 


; ein bei Privanger 

— Pr. äre, wertgenieien habe ; ein 

ar ——— * Borneren Sit Mn ef Se 
fung erabirt, ud bie Verfäufe ungen har en Suſtangen und Kommssumen, 


= 


“cause Fat 


. mw 
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aus Beforgnif rines ungemößntichn und 
nachrbeifigen Serigess der Wohnungen de 
den Privat Bebkuben dutch gleichmäffiges 
Verfahren, nicht zugeſtanden werben, 

1, 

Die Genehmigung oder Nichtgenehmigung 
einer vom dem Mbministrator eoentwell vorge 
nommen Verrachtung von Realitäten und 
Rechten hängt von einer fteengen Würdigung 
des Verhäftnäffes ber neuerlichen Monte zum 
vorigen Ertrag, und zugleich ven Umfländen 
ad, weiche bie Aufftellung von Motmen zur 
richtigen Beſcheidang eines jeden einzelnen 
Falles nicht geſtatten. 

17. 

In Henſicht der Werpachtung ber Zehente 
Fand die duſſern Mörminiftrarionen auf bie Sims 
ſtraktion von 22. Mai 1904, ( baier. Reg. Bl. 
von 1804. St. XXII. ©, 337 — 550.) 
über die Vebanblung ber dem allgemeinen 
Binanzr Vermögen ypaltchenden Zehentt wer 
tiefen, umd es kann bei der Würdigung ber 
Verpachrungs » Reſaltate auch mar Diefe In ⸗ 
Rruftion zur Brumblage genemenen werden; 
es tritt Übrtgens bei Diefer Nente der Fall ein, 
ba bie Zehent / Gretride von ben Pächeren 
gewo hnlich fchom eingebracht, verzehrt ober 
verfauft Hab, che bie VBerpachtungs / Mefultate 
vor gelegt, geprüft, und won ber Arels / Ad ⸗ 
miniftrasion gänzlich erlediget werden konnen, 
daher bleiben die Zehent / Werpachtungs + Lihele 
immer wur ein Gegenſtand ber Kalkalatien 
und dere Richtigſtellung derjenigen Natutal⸗ 
and Bel: Gröffen, welche ber Abminijtrater 
wertechnen muß, und es Liegt in ber Natur 
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dleſer Rente, daß der Adminiſtratot in der 
Bewirthſchaftung derſelden nur für Werfehem 
ober Veruntteuung verantwortlich gemacht 
werben kann. 
E. 
Im Bezug auf die Ablosſung bes 
Obereigenchums, 
1 

Die Berordnumg, welche unterm 27. Juni 
1803 (baten, Reg. Bl. ven 1803. St. XXVII. 
Seite 436 — 439.) Über Die Abläfung der 
Grund » Gerechtigkeiten der Grund / Untertha ⸗ 
nen ſtandiſchet Kiöfter erlaſſen worden iſt, 
wurde von Seite der eberſten Eriftunge + und 
Aommunal⸗ uratel auch beiden Grund⸗ Uar 
terihanen ber Seiſtungen als ammmbbar er ⸗ 
Märe, und anf alle Atten der Grund / Gerech⸗ 
tigfeiten ausgedehnt; Im Weyug auf bie Apr 
(fung ber Obereigenthums / Rechte der her 
meiden, wurde unterm 6. Oftober 1810 ein 
befonderes Negufatio ercheilt, (Meg. Bl. von 
1810, St LIV, Seite 958 — 960.) welches 
and bei bee Ablbſung ber Obereigenthunrs ⸗ 
Rechtt ber Seiſtuagen feine WMuendung 
findetz 


19. 

Bei ber Beurtheilang der eventuellen Bers 
handlung des Arminifiraters ſoll micht einzig 
der Hoffufi, oder die Schäyung, fondern auch 
und zwar vorzüglich ber bisherige umſtaͤudige 
Laudemial / Ertrag zut Grundlage genommen, 
und aus einer kollektiven Ancht aller Wer 
bältniße ermeffen werben, #6 das betheiligte 
Berindgen durch ben Erwerb des Abloͤſungs ⸗ 
Kapitals und der hieraus bervorgeheuben Reute 






i * 
vorigen Ertrages hinteichend b) daß aber ein 


Nachtag an Sin ſen 
in mehreren Halten aus Bilfigfeie deewe ⸗ 


den zu geflarzen fep, meif bei dem Hase 
+ Summe darf durchaus bruche eines Konkurfes gembhalih ein 
als in einer mewerfis The der Zunfe unter den Kurrm Pop 
oder fm der Tilgung verloren gehe, 
opitalien erhalten, — 


F, Bon 
Im Bezug auf die Negıdsee 


ar, 
I, Ürrifer geben Ermach · 


dieſet Inſttuktien haben auch die 
— 22 in verfommenden 
Böllen zu verfahren und die Kram: Fiefale im 
E du fegen, Daß Die Kreis , Mdminiflas 
remäeiger fegen, die Sejeidnete Rad 

Ife fLSR zu Bewiligen, und daß Siena 


das 
Bang von Nactägen 3. „ufaifgen Berifte an das Minfterium 


der auswärtigen Angelegenfeiten unterbleiben, 
23. 


Anwälte vertreten 


an ten werden, 
Defen Nachläffen eine fe, — ——— 
erfe 


Zukunft ihre Erklärungen bei gürll 


Gen Schulden : Nachlaß: Behandlungen nur 
em behalte höherer Genehmigung 
"eder der Gefäng, m ccr Dem Mor 


sale als Verireiep der 
ehe Angelegenheiten die 
tert dahin erhalten ; 


ben zu laffen, und biefe Genehmigung 
I nn 
IV. 


Agung ber Anleihen, der Mer 
Megane Wervadrungen, der Wbldfungen 


und —2** 
Hᷣbpothetae⸗ if, wvixd verſelbtu and —— 


Aubie Sei Machlafs Weg, di 
der Sitlarung der Mehrjahr dur 


Ebene Traftıntation erfaberlichen 


ibm was 
‚ ae » eemwerbälefe Juklı a 
— en voran Di. Bien 


Deizurteren, micht Irwungen 





RR Aemäffigen PWencife, der Wirdigfeit 
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eines Individuums vorliegen, und bie beab⸗ 
ſichtete Unterfihzung ſowehl nach bem Zwecke, 
als mad) dem Beſtande des Vermoͤgens und 
der Rente einer Geiftung zulaͤfſig iſt, ewenr 
tuelf zu afflgelren, und bie burdans 
nicht werfchieblihen Mepararionen 
am Gebäuden für dem Scifrunge + und Roms 
nunalzteeck, uud fie den Dienſt, mit dem 
veraalaſſenden Koſten, auch ver der Eintet⸗ 
chung bes vollſtandigen Erats der Gebäudes 
Neparationstoſten, zu genehmigen. 
v 


Die hiedurch bezeichnete Erweiterung der 
Befchäfts » Kourprien ſchließt jebech die Ver⸗ 
bindlichkeit zur Verlage der Anleiheus: Vers 
kaufs⸗ Verpachrungs » Mbldfungs : und Mach: 
faffesı Konfprfte nice aus, und: es reist 
nur das verdnderte Verhaͤſtniß ein, bag bie 
bezeichneten Mirchichafts:Chrgenflänhe, weiche 
bisher ber allechöcften Sanfrien unterlagen , 
nunmıche als wirkliche Reſaltate ber 
Bemwirchfhafrumg vorgetragen werben; 
und damit die Abſicht, eimer Seits, in bie 
Rechenſchafts sr Berichte nur die Mefaliate 
ber Verwaltung zu bringen, ur. # anderer Seits 
ben: Geſchaͤſtsg ange die erfoderliche Erleiche 
terung im der Repartitien ber Gegenſtaͤnde 
auf die Zunfriondee, und Cefchäftsftellen, 
und die moͤglichſte Schnellkraft im der Erler 
bigung zu geben, näher erreicht werde, fe 
mirb weiere ſeſtgeſeza, baf 
a, die Begmfdabe der Bermögens-Ertrabitton;. 
b, die Grgenſtaͤnde über neuerloch errichtere 

Stiftungen, und Über meuerliche Funda⸗ 

tions: Zuflüft.. 
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< die Anträge in Perfonalı Sachen bes af 
tigen und welche aftinen Dienfles, und der 
Dimer bes Zmwedrs, 

d. die Begenftänbe der Meubauten umb die 
Jahres » Erars über Sebdude Repara ⸗ 
tionen, 

©. bir Anträge über Erfalitdten / Ermerb für 
den Dienft, oder für den Zweck, 

f. die ehne richterlicher Interventien erber 
tenen Nachlaͤſſe und Moderationen für 
bie Peter, Grundhelden, Vaſallen 
und Zehentholden. 

g- md bie Gegenſtaͤnde über Kemmumal 
Unsheite an Staats⸗Auflagen und über 
Kommamal · Schulben, 

im abgeſonderten Berſchten be 
handelt, ſefert auſſer dem Rechenſchafis ⸗ 
Berichie rechtzeitig zur Worlage gebracht, und 
im die Rechenſchafts » Berichte und berfeiben 
Belege nur biejenigen Reſultate dnfgenommen 
wetden follen,. welche ſſch nach Ansicht ber 
über die Bezrichueten Gegeriſtaͤnde erfolgten 
alerhöchnen Eutſchlue ſſfungen daeitellen, 

vr. . 

In Hinſicht der Verſaſſung der vetſchle⸗ 
denen Keuſpekte, und in Hanſicht ihter Belege 
wird feilzefet : 

9. die Kreis · Adeniniſtratien nimmt alle vou 
Zeit zu Zeit genehenigten Wnleiben, Ver⸗ 
kaufe, Verpachtumgen, Ablöfungen und 
Machläffe uuenittelbat nach der Erpedition 
in ben für jeben Wirchichafts  Brgenfand 
beſenders vorgefchriedemen Keaſpekt bes 
Kreifes auf, damit: berfelbe für jeden 


Cor) 


Bedarf und zu jeder Zeit augenblihiih der Dificifts: Momsinifkratiemen entſchleden 
ebgeſchloſſen werden Fönne. worden find, die Motive der gegenthei⸗ 
b. Dem Konfpefte der Kreis; Möminifiras Aigen Entfchlirffangen entweber 


Konfpeft der untergeotdueten Wirt hſchafts anführen 

Anminifirarion als Gutachten derfelbem md fie werden befonders dafüt 
gleichfalls beiliegen, zu welchem Ende die wertlich gemacht, da dit Unträge der 
Diftrifts + Abminäftrasiemei zur Einrei⸗  Mefkeifts + Möminifkraienen rein in bie 
Hung gefertigter Duplifare von Konfpeks Konfpekte der Kreis » und Ober» Admini ⸗ 
tem über alle begutachteiru Unleihen, firationen aufgenommen mwerdei, 
Verkäufe, Werpactungen, Aöldfungen d. Die unterm 2. Mprif biefes I. Jahres 
und Madhläffe angehalten werden follm dem Kreis, Mhminiftrationen zugefchloffer 

©. Zur firengen Würdigung der vom dem mem Honfpefte, als Belege ber Nechem 


in dem 
mb ihrem Redenfchafts / Berichte Rechenfchafts » Berichte, ober in ben 
ber + Konfpeften r 
verants 


den Stade + und Bandgerichten aus juſtel / Anleihenss Konfpeften an ber 
lenden Unteihenss Tabellen und Chrunde Etrlle, 

buche» Ertrafte, und bie Einfiche, der Gutach ten der Kreis: Adminlfeation, 
Protokolle über Verkäufe, Verpadieims Die, munmehe geeignete Rubrik 

gen, Abldfungen, und gäsliche Schulden Bewilligung der Kreis Adminiſtratien 
Nachlaifes · Behandlungen von Seier der grfejt wird. 

aberfien Kuratel erfoderlih; da mun aber vu. 

diefe Produkte nach der Matur des Ger Diefe Befimmungen follem bei all von 


* 
Fertigung der Doppeifcheiften befondere mem Wicchfäater Geyenklnten der b 
Sei Progotollen einen zu großen Zeit» Der, eten pr „ unmernhalih in ville Wannen nd 
fonals und Koftenı Auſwand veranfafen gufegt, rund hieducdı dr hekeienden Metlas 
würde „ fo wird bie Worlage ber bezeich marisuen gegen einen aadırzeiiigen Giſcheſi · 
Metern produkte bei der oberfin Curatei, Venug Bu fenget WER 
Var  zuacgefeben, die Kreis und Ober, vw Pr 
der ak anüprarionen find aber gehalten, über An Der genebenm Sadhmma der 2* 
Bezenpine, welche gegen den Antrag nt Der Kreis s Atıumdrarumi® ro 
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tungen und Komtlnmen entftcht ber Fonfer 
quente Schluß, baf die monatlichen Rechen 
ſchafts » Berichee auf Auartalsı Ber 
rich te paruͤckgebracht, und dadurch riner 
Senus bie Seſchaͤfte der Kreis» und Oben 
Adminiſtrationen bebensenb erleichtert, ander 
zer Gelts aber mehr wolljläntige tinb das 
Jatetriſe ber ebetſten Staats: Kurasel wehr 
dbeftiedigende Reſuitate bargeftelle werben 
kenuen. 


Wir beſtimmen daher, daß bie mowats 
lichen Ne⸗chen ſchaſto Berichte nur noch bis 
zum Schluſſe des laufenden Etats Jahres 
2847 fortgeführt werden kbanen, daß aber 
für das folgenke Eiats Jahr 1845 am 
Schlaufe eines jeden Auartals ein 
Rehenfhafıs » Bericht, mb am 
Scluffe des Erarsı Yabers ein Generalb 
Rehenfhafiss Bericht geſteüt werden 
ſolle. 

Die Quartals- Berichte ſind am 31, 34 
mer, 3% April, 31. Julius, und 
31, Dftober, die Cenerals Rechenfhaftss 
Berichte aber am 7. Dejember eines jeden 
Jahrs bei der eberſten Staats⸗Autatel ua 
fehibar einzureichen, 

In dem Omerafı Rechenfchafte: Berichte 
follen die, mach Abzug der Baflen ber Mbr 
miniftentisn, bes Staats timb ber Selbſt ⸗ 
regte, und nad volltändiger Befriedigung 
ber Erigenz des Funbanions: Zwrckes einer 
jeden Lokalſtiſtang, effeftio werbleibenben Ier 
berſchuſſe ber auſſern Aominiftrations: Dir 
frritts - Kaffen Beftimme amsgejeigt, und eine 
gusaceliche Repartirion dieſer Leberfchürfe 


— — 
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zeifchen den Diftrite: aſfen zur Wermeh⸗ 
rung ihres Stamm Vermögens, und zw iſchen 
dre Zentral» Stiftungs » Kaffe zur Erhöhung 
Der Fonfolibirten Reſerve / Feuds der einſchla ⸗ 
gigen Zweckt beigefuͤgt werben, 

IX. 


Durh ben 27. Artikel des organischen 
Edikies vom 16. Dfteber 1810 find zwar 
bie Amts Iufpeftionem über bie Diſtrikts⸗ 
hmimiftrariomen der Minieriel » Gefrien 
der Stiftungen und Kommunen ausſchlieſ⸗ 
fend vorbehalten; vachdem aber mehrere Kreis ⸗ 
Arminiftrattonen im Paufe bes gegenmderigen 
Grass: Jahres 1547 bereits das Poſtulat ger 
feller, daß ihnen die befragliche Amts Ju / 
fpefrion, als ein zur Bewachung und Kom 
trelieung ber Auffern Mbwminifirarionen wer 
ſentlich erfoderfiher Befchäftseheil beigegehen 
werden mbdhte, fo wirb hiedurch fellgefent, 
daß die Amts Inſpektion über Die Diſterkes ⸗ 
Arminiftrartenen der Stiftungen und Km 
wunen vom den Ares + unb Ober s Mbeninir 
frationen vorgenommen werben könne; es 
fol doch diefe Anſpektian wicht als eine im 
Laufe eimen jeben Erats: Jahres regelmaͤſſig 
zu leiftende Bankrıom betrachtet, bei ben gut 
deſtellten Adminiſte atlenen, ohne ferziellen 
Anlaſſen, nicht alle Jahte wiederholt, und 
zut Schouung bes betheiligten Vermoͤgens 
nee der dem Genetal⸗Komiiſſatiate eblle⸗ 
genden Kreis + Dilration, eder nit audern 
Kommsiffions » Erfchäften in Werbinbung ges 
fegt werden, fo, daß deu Stiftungen und 
Kommen entmeber Feine, ober mar Aufferft 


inäjlige asien zur Saft fallen, 


Lıoı* 
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Die Mefultate einer vorgenemmenen In ⸗ 
ſeektlen find im abgefonderten Werichten dar ⸗ 
juftellen, und 14 Tage mac dem Schluſſe 
der Snfpeftiom bei der oberfien Staats ı Ku 
varel einzureichen. 

Die Kreis + und Ders Mbminiftrarionen 
bleiben bafür verautwortlich, daß die Umtss 
Infpeftionen über alle Gefchäftsrheile einer 
Nrminifttation verbreitet, die Refultate der 


Srfhäns- Führung mir einer gleichen Strenge , 


geroliwbiger, und mit gewißfeishafter Treae 
sur Kenneniß der oberften Kutatel gebracht 
werben, 


X. 

Um das Staats : Minifterium des Juner⸗ 
während dem Laufe eines Quartals and bis 
iur Vorlage des Rechenſchafts Berichtes in 
dee erfoderlichen Keantaig des Zuflanbes der 
SuftungssKaffen zu erhaften, werden bie 
Richt z mb Ober: Adminiſtrationen amgemies 
. jum 25. eins jeden Momars den 

ug die einfdhlägige: Spezialweiſung vom 
4. September dieſes Jahres vorgefhriebenen 
Honfpeft des Kaffen» Zuftandes der Diſtrikts · 
Upmindkratiomen für den verfloffenen Monat, 
wid Die Balanz ber Kerle: Konfurrenj! Kaffe 
unfcälbar einptreichen, im dem Recyenfhaftt: 
Vrrichte aber den Ertrag and ben Aufwand 
für den Zeitraum eines Quartals s Sonfpekts 
de Kaffe: Balanjen, in Follefkiver Auſicht 
Darzujtelfem, 


Nürnberg, da üheer doppelten Eigenfchaft als 
Dber » Poligeiftellen umb als Kreis » uud Dber 
Adminiſtrationen der Stiſtungen im Bezug 
auf die Verleihung von Pfruͤnden bei Wohl: 
thärigfeits s Anſtalten zu erweitern, umd bie 
bezeichneten Stellen zu ermaͤchtigen, demjents 
gen Judiriduen, welche mach den Beſtim⸗ 
mungen der allgemeinen Vererdnung über bie 
Armenpflege vom a2. Februar 1803 zur Aufı 
nahme in die Memens Verſorgungs » Haͤuſer 
geeignet find, ben Einttitt in dem Genf; der 
Pfeünde ſelbſt zu geftarten; bie eingeführten 
Auſuahens· Konfpefte werben bimah als 
Mefultare pollzeilicher und adminiſteativer 
Verhandlungen am Schluffe eines jeden Dior 
mars mittels beſonderer Berichte dem Diinis 
ferium des mern vorgelegt, und im ben 
Mechenſchaſeo⸗ Berichten der Kreis und Ober» 
Adminifteationen ber Eriftungen für ben Zeit ⸗ 
taum eines Quartals, mit Verücfichtigung 
der auf die Monars ı Werichte gegen den Ans 
trag der Geuetal s und der Grade: Kommifr 
fariate allenfalls arfafsten allechöchften Eut 
fhlefungen, zur Polleftiven Auſicht dieſes 
Gegenſtandes wiederhelt. 

Die Berantwertlichteit, welche die falle 
anf ben bejrichneten uſſeren Gefchäftefietlen 
tuht, beſteht darin, 

a) daß ber Pründengenuß wur ſolchen Ins 
deoiduen geftatter werde, welche ſich in 
in dem gänzlichen Mangel eines Wernibr 


ö x. gene⸗ und der Urbeite s Fähigkeit; alſo im 
Uns ⸗mie hrerea Ruͤckſchten Haben Wir dem Stande der vollen Armuch befinden ; 
au Deryagem gefunden, die Komperen, b) dal die pefizeifichen und ärstlichen Irug: 


der F 
—— nige über Vermdgensloßgkeit mu Er⸗ 


werar = Sreigı Kemmiflariare umd der 
werba Unfuͤhagteit firenge gewürbiger; 


VAR RRe in den Sröbten Augsburg nut 
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©) ba die untergeordueten Gelftunge Ad ⸗ 
minifirationen mir therm Gutachten über 
die Zuldffigfeie einer mewerlichen Auf⸗ 
nahme von Pfruntnern nach dfonsmifchen 
Mädidrten nicht umgangen werben ; 

4) und daß bei ber Verleihung von Pfruͤn ⸗ 
den, welche durch Geiftungen zum Ber 
Hufe der Armen eines Orts, ziner Fa⸗ 
mile, oder einer beſtimmeen Klaſſe der 
Atwen entflanden find, genau mach dem 
Suhalt ber eimfchlägigen Suſtungs⸗ Le 
kunden verfahren werde. 

Wir ſegen übrigens in das Plichtgrfühl 
der zur Kreis, Abnsinifration Fonfbienirten 
Aunftiendee das volle Verrrauen, daß fie 
ſich unabtäflg Bemühen werben, Die durch 
eine bedeutende Erweiterung ihrer Kompetenz 
ausgrbrädte befondere Achtung Biefer Ge⸗ 
Thäfsı Seelen zu erhalten, und ju befeſtigen. 

München ben 6. Geptembrr 1812, 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Ruf Einiglihen allerhbehſten Beſehl 
der General: Sekretär 
3 Kobell 
——— 
Bekanntmachungen. 


[Die für die Bergie am den Biuriglicien Wed zinel ⸗ 
Romiteen zu erbffisende Konkurs Präfung betr.) 





Minifierium bes Yanerm 


Auf Befehl Seiner Majefät des Könige 
Der allerhochſten Werordnuug vom 8, 
Div zenber 1808 gemäß (Regiernmgeblart def: 
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felden Jahtes Seht LXXTI, Seite ap) 
sich Denzenigen Aer zten, welche als Gerichts 
Yerzte, ober auf eine andere Werſe angefirlr 
za werben winfgen, und bie biezu gefejlich 
erfoberlichen Bebinguiffe erfülee, aber noch 
feine Konkurs» Prüfung Seflanden haben, 
birnsie bekannt gemacht, dal am Monbten 
ben 25. Dftaber diefes Jahres beiden fönig: 
lachen Medipinal / Komiten zu Bamberg, 
Münden und Salzburg ein Konfars nah 
ben beſteheuden Normen eröffieet wird, Dir 
biezu afpirirensben Aerzte Gaben ſich desfalls 
an eines der genamtm Midizinaf: Komitren 
va wenden, und ben Derfchriften $. 2. lat. a 
tm, md n, Der angejogenem Vetotdnung 
nachzukemmen. 
München den 9. September 1811. 
Mus SprjialsAufırag des Staatée 
Minifters, 
Di. von Branca 
Usb Derhinderung bed erpebirenten geheimen 
Schretärd bed Departemento. 
ShießL 





(Die Aomipafürung der in Mnigliäen Staatks 
dicuflen ſeheuden Perfonen betetffend.) 


Miniſteriam ber Juſtij. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Die unterm heutigen an das koͤnigliche 
Appellationogeticht deo Tfarfreifes im Werreff 
ber Kompafirung der in Päniglichen Staats 
dienſten lebenden Perſenen erlaffene aller: 
boͤchſte Entjchlie ſung, wird hiemie jur Wiſ 





ſenſchaft und Nachacheung Hfentlich bekannt 
gemacht, Münden dem a1. September 181 1. 
Seaf Reigersberg 
Dusch den Winifker 
der General: Gchrtär 
Remmer, 


Bir Marimilian Zofepb, 
von Gottes Onaden König von Baiern. 

uf eure bericheiiche Auftage vom 13. 
Diefes,, ed bie gefepliche Verordnung, wonach 
eine in Unfern Staatsbienften firhende Perſou 
am das Gericht des Ortes, wo fie fh eines 
Verbtechens oder Bergehens ſchuldig gemacht, 
nicht zu kompaſiten erlaubt iſt, auch mod 
jejt beobachtet werben dürfe? eröffnen Wir 
euch hiemit, daß jene DVeftinmung in Folge 
der Konflitution des Meiche umd ber neum 
Drgamifation der Gerichrsverfaffung für auf 
gehoben zu betrachten ſeh. 

Hienach Habe ihr euch nicht mur für bie 
Zutunſt zu achten, fondern auch das Stadt ⸗ 
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erhoben; es eachdit 553 Pfarzfinber, bedarf 
keines Kiüfpeieflere , und enträgt 800 fl. . 
Ale jeme, melde hierum kompetixen zu 
Pünnen glauben, wilfen fi alfo mit ihren 
Vorftellungen und Zeugnäffen binnen 4 Wo⸗ 
Gen hieher zu wenden, 

Galjburg dem 16, September ıgır. 
Königlihes General Rommiffariar 
bes Baljahı Kreifen, 

@rof von Breyfing 

©artorind 


— a ber Pferd Sit. Leonhard 
Delanate Mürnberg betreffend, ) 


Zu Wamcn Ceiner Mejehärdet Königt. 
Darch dem am 3. dieſes Monats erfolgten 
Tod des Pfarrers Andreas Georg Luft, IR 
die Pfarrei St. Leonhard, Im Defanase 
Mesa tm Ga ai HA IE 
herechnet iſt, erlediget worden, Dir Komper 
tenten um biefe Stelle haben ihre Bittſchriſ⸗ 
ten lanerhalb 4 Wochen einreichen, 
Unsbadı den 16, September 1811. 


getiche Münden zu befiheiben, Königliches Beneralı Kommiffarlas 
Münden den 21. Sertember 1811. als ken Beneralı De 
mar Ioferb tanat bes RezarsKreifen, 
Graf von Neigersberg, Breigerr von Diruberg. 
Huf Eoniglichen alerhbchften Befehl Donnen 
der General» Sekretär 
Nemmer (Die Defezumg der Pfarei Neuhaufen bes 


(Die eg der Persei Surberg betreſ⸗ Im Ramen Seiner Majehät des Königs 
mfamen Seiner des Köni Durd) eine allechöchfte Entfetieffung iR 
Ormäp erg u die Kioer: Pfarrei Neuh au ſen In dem 
Buft, IR dag fifeige Briat Su eberg. Hulk Lanbgnihtr Desgakuf de Die 
* Seortchge Traunfein zw einer Piertui yes Regensburg wiedet hergeitellt, und aus 
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ihrem chemanigen Werte , dann einigen 
Drefchaften der aufselößren Pfarrei Berg fo 
gebildet worden, daß bermal, und wen bem 
Worbehalte mäherer Berichtigungen bes 
VPiarrfprengels noch weggeſehen, die Seelen⸗ 
zahl die Summe von 1133 beträgt, 

Die Einnahmen eines Piareers befüchen 
in ben geröhnlschen ergamfeter Pfarreien, 
jedoch it für Meuhaufen fein Kilfspriefler ber 
willig, Solche Erreligiefen, die ſich um 
dieſe, dem koͤniglichen Patrenate allein zufles 
hende Pfarrei bewerben zu fänten glauben, 
haben ihre Geſuche worfhriftundffig bianen 
4 Wechen einzulegen, 

Paffsu den 20, September 1811. 
KbniglihesBeneral-Kommilfariat 
des Unter Donaus Kreifes, 
Graf nom Kreith, 

Yırzk 





(Die Erledigung ber Pfarre Galmeraheim 
betreffend.) 
Am Namen Seiner Maieſtaͤt des Könige, 

Durch dem am 9. biefes erfolgten Tob bes 
Pfarrers Kaner Eerenbaner, IM bie Pfarrei 
Baimersheim kandgerichts Iagelſtadt im 
der diſchbflichen Dibyes won Exchfhädt erledigen 
worden. 

Dicke Pfarrri begreift in ih ben Marke 
Gainershein, die eine WViertelſtunde weit 
ensferute Kıltale Rafırtshofen, umd die Einbde 
Gobel. 

Sie encthaͤtt 790 Seelen, bebarf aber 
AMons weiteren Sfpeieftern , wort der Rrühmeßs 

Sernefijiat im der Criforge ara Men mufl, 
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Der Ertrag beſteht 
an Deomtnifalrenten in . » Bafh 18 ke. 
„> Rufkifafrenten in . + . 653 + 30 + 
m anderen Wezügen in „ .„ 122 4 17 8 
m Stolgebühren „ „ . » 19a 5 51 8 
anderen Einnahmen in . an 7 458 


und an Komperm; in. . » 15 1—a 


in Summa in 1088 fl. gıft. 

Die Keal-Baflen belaufen ich auf 123 5 44 # 
Wie Bittwerdet haben ſich über ihrr Qua ⸗ 
Ufifation bei dem muterjeichmeten koͤntglichen 
General: Kommiffariate innerhalb 3_ Wochen 
auszurmeifen. Eichſtaͤdt den ao Sept. ıgıı. 
Kiniglihes General-Lommiffarlat 

bes Ober Donanfreifes, 
Fu Ubmefenheit bes Gen. Rommipäre, 
Railfer, Direter. 
von Mail, 








Ueberſicht der im Studien- Jahre 1917 an 
ber Foniglichen Ludwigs + Marimiliandr 
Univerfirät zu kande hut befindlichen Mar 
bemifer, 


bitofsphen re a 
heolege... Tr h 
Seen ren 
Nediyner 84 
19 
Summa; 562 

Unter dieſen And 
Jal iuder —W J 531 
Qusländer . * 2 . * 31 
Reuimmarrifulirte Pe er 7 7. 
Abſolventen ee m 
Grat uanten Fe 18 
Entlaffene . * * * 6 
Geſtochent a F 


Dienftes  Rotizem. weiter Kren / Fieat für den Innkreis, 
Sans Mappe Big gun nf pl aan na 
aufgetragen, 





a nn nn, 

m. Menate ft; 

am * pmeise: Brenn Münden den 30. Auguſt ıgır.. 
Sisfale prosiforifch ernannt: 

1) der quieszirte Kreitrach Anders Fofeph. Berihtigungen. 





Meumirrh, als prow er y 
Aron / Fiotal bes Fred — ‚Ir dee vom den Behörde eingefenbeten 

&) ber quissjiete e R Driginal s Orneral : Haupt» Tabelle der Zivil 
Bänfd, eier nur Rechto ſtrelte haben ſich drei Schreib: Berfer 
Biefal für den Rejarkreis, ben vergefunden, deren Berichtigung in dem 

3) der quiejirte: Mreisrarh Zofeph Dress Atodrucke, welcher dem 56. Stüd des Negier 
teuches, als presiforifg uch tungebfare ven. dieſem Fahre einwerdeiße üft, 
Fiefal für den Megenfreis, — 

4) der ehemalige fürflich Auggerfäie Ober Diefemmarh ift In gedachtem Dirgierunge: 
amesrarh und Mfeffor zu Markt Misere blatte S. 1090 bei dem Stadigerichte Bam: 
Bad Anton Reifer, als — berg im ber Rubrif „unter diefen find von vor 
Yotitee Kronı Fisfal: Wpjanft für: Den rigen Jahren reſp. Dnartalen Anzabi” 
Ders Donanfreis, Li —— —— u 

5) der Bandgeriches / Aifeffor * Br — 
—R —— Zahl ber in dieſem Quattale anhangig gewers 
Mjunft für den Unter Donanfreis, den Redesfreite 147, anflat 143. 

6) ber quiegjitte Final Kdadberr Meset, S. 1091 bei dem Stadrgerichte Laude hut 
ale yeopifsrifiher Finfafars » Ypjuntı für bie Zahl allet aͤlteren Prozeife bis zum 1. Apei 
den Pllerkreis, 1818. 75 nicht 35, wedurch ih am Ente 

7) der quiesziete Finamrach im Yankreife im diefer erſten Nubeif die Summe won 3449 
Yuzuftin Koeniger, als Prociförtfer auf 3509, dann im der achtern Rubrik bie 

weiter KcomFisfal file den Ifarkreis, Bann: vom 203 m as37 erhöht, 

$) dr Auiesiete: Kreisrarh Aranı Zur ſe mie im eben dieſet achteu Rubrik oben der 
Dirk, oie prodiſonſcher piweiter Kran Teanapon mit Laß zu leſen if; 
derart für den Saljah reis nd ———— et 
9) der Tutegiete- Fnanprath won Beiren ang S, 1094 im nennen Face die Summe 


TFeHE,, zn Kalb, IS Peawifonjge © CRAR 5 seen med. 
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Königlich » Baieriſches 
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Negierungsblatt, 





LXIL Stuck. Minden, 


Samftag den 5. Diteber 15:1. 








Allsemeine Berordnung 





(Die Regulrang der autmärtigen Brieftaren 
betreffend.) 
Wir Marimilian Zeſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


D: Wir wach nunmehr berichrigten Ehren: 
zen Unferes Reiches, und den mie fdınzlt 
hen fremden Pop; Anſtalten abgefhleffenen 
Staarsverträgen andy bie Brief-Pofttaze für 
bas Aueland nach feften und billigen Grund ⸗ 
fügen regullet wiſſen wollen; fo haben Wir 
Uns von ber General : Direfrion Unſerer 
Deſten umftändfihen Wertrag erflatıen faf 
fen, und beföhfiefien biemit, wie folge: 
1. Die von Uns unserm 3. Nevem ⸗ 
ber ©. J. (Deyierungsbl, 1919, S. 1201 
1206) feitgejejte Nerm der infänbifdhen 
Brieftape fell auch bei ber auswaͤrtigen 
Kortefponden; im ber Regel in Auwendung 
gehbracht, zugleid hier anf die gerigneten 
Auseritts» Srarionen, und bie werfchiebenen 
Weltimmungen, die aus ben Staatsberttd⸗ 
ges hervorgehen, Ruͤckſicht genommen vorcs 
‚Berk , 
“2. Da Bei ben mie fremden Peits 
anferlten abgtſchloſſenen Werrtäges Uufer 


befonderes Augenmerk zum Wortbeil des 
Porsefpendirenden Publikums dahin dien, 
die Frank atur / Frelheit, oder Die Befugniß, 
bie Briefe ohne Bezahlung eines Porto bei 
der Mufgabe verfenden zum Pannen, dm Akne 
ferm Reiche ſoviel moͤglich auch bei aus ⸗ 
wärtiger Rorrefponben; einzuführen; fe has 
ben Wir bewirkt, das die unfranfirte Mufr 
gabe der Briefe flat har: nach dem Fa 
Ferlich : frampöfkfchen Meiche mir Ausnahme 
der Departements der Weſer⸗ und Fiber 
Muͤndungen, und derjenigen, welche aus 
den eömifchen Geblersrhetlen gebilder solar: 
den, nach bem Sönigreiche Wuͤrttemberg, 
ber ganzen Schweiz, den Großhergegchä: 
mem Frankfurt, Batın, Würzburg, Hef: 
fen, ben Herzogthuͤmern Maffau, den herr 
jeglich Saͤch ſiſchen Ländern, den fürfttich 
Reuſiſchen, Anhalt ſchen und Rubolitadr: 
ſchen Beſtzungen, nach dem Königreiche 
Sachfen, dem Herzagthume Warihau, den 
koͤniglich + preuſſſſchen Staaten; nach den 
Her zogthuͤmern Miellenburg, nah Scheer 
bifch + Pommern uad Danpig. 

$.3) Die in alle übrigen bier wicht anf: 
geführten fremden Staaten abgehenden Briefe 
nalffen eurweder bis an Die Geechen Unfers 
Reiches, eder bis auf jenen Franfirunges 

(102) 
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Abfaz , welcher mit den auswaͤrtigen Pos 
Imftiruten vertragtgemäft feftgefept worden 
iſt, ſogleich bei der Aufgabe bezahle wer; 
den, Diefelbe Verbindlichkeit reirt bei allem 
Briefen und Schriftenpateten ein, welche 
von Perfonen, denen bie Briefporger freiheit 
nicht zufteht, in ihren eigenen oder Parteir 

Sachen am auswärtise Mirifitetiafftellen, 
Berwaltungs: Yujliz und anderg obeigkeitlis 
he Behörden aufgezeben werden. 

Indem wir biefe Unſere allerhoͤchſte Ents 
ſchließung durch Unfer Neglermagsslan zur 
allgemeinen Kenntnif bringen, haben Wir 
die Poftbeamten Unfers Reiches hiernach 
angewiefen, und befehlen, daß bie Brief⸗ 
Tarcu mach dem Auslande, weiche mit ı. 
November d. J. in Wollzug gefept werben, 
Effentlich vor den Pol Bureau ausgehänge 
werden follen, 

Münden deu 28. September 1511. 

Dar Jofeph. 

Graf von Montgelas. 


Buf Koniglien allerdochſten Befehl 
ber Ceneral: Selrerdr 
Baumällen 
—— — — e r — 


Bekanntmachungen. 


— 


(Die Verfendungen auf Deren « Wägen beivefs 
fend.) 


Im Namen Seiner Mojeftät des Klnise. 
Durch die allechöhfte Werordnung vom 

26. December 1909 iſt eg den, mit Pegieimas 
FORSLL v d vnden peefehenen Boten bereits ge⸗ 
flartee us Orden, Kommiifonsgefchäfte zu ma: 


dm, aan eu keachrftücte auch in dem 
Alle dergherh 








Sog felge unter 13 +5 Gewicht bat 
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ten, anf Pofiftragen, welche bie füniglichen 

Poftwägen befahren , unter Mobififasiones 

zu transportircii, 

Nah einem allerhöchften Neftript vom 
28. September I, I. haben Seine koͤnigliche 
Mojefäe noch weiters zum Borthrile bes 
Yublitums, und für bie Erleichterung bes 
Verkehts mie jenen Gegenden und Ortfhafr 
ten, welche von den Poſtwagens Routen ab: 
gelegen ind, ſich bewogen gefunden, den 
G 6, der unterm 15. Juli 1808 erlaffenen 
Vorenverordmung auf machichende Art zu 
rrläutern, und näher zu beflimmmen : 

1) Boten, melde von Seitenorten aus⸗ 
gehen, wo feine fahrende Poſt ber 
ſteht, ſoden berechtiget ſeyn, auch 
Geld ſendungen und Frachtſtuͤcke unter 
1548, welcht ihnen an ihrem Wehn⸗ 
oder Abgangsorte zum Transport übers 
geben worden, an dem Ort ihrer 
Haupt + oder leiten Beflimmang ( wos 
zu übe Paͤtent fie berechtiget,) zu vers 
führen, ohne gehalten zu fenn, ſolche 
Feachtſtucte auf der erften, oder eimer 
der folgenden Poſtſtatlonen, welche fie 
paſſtren, abzugeben, 

2) Eben fo find dieſelben berechtiget, ders 
gleichen Frachtſtuͤcke von dem Orte 
ihter Ruͤckteiſe, an den Ort, mo fie 
ausgegangen End, mitzunehmen, 

3) Briefe und Cchriftenpafere, die das 
Gewicht von einem Pfunde nicht über 

Feigen, und baher mit ber reitenden 
Poſt befbrbert werben, haben die Ber 
ten auch fernerhin bei ker erften Pot: 
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flosiow, weiche fie paſſiren, abzugeben. 
Ansgesommun find allein offene Fracht⸗ 
briefe, dao allgemeine Megierungoblart, 
und Befehle Pöniglicher Stellen und 
Behörden in Dienftfachen, melche von 
ben berechtigten Boten unmegeltfich 
verführt werden mA. 

4) In Beyug anf alle, an andere Orte 
gehörigen Frachtſtuͤck⸗ bleibe es bei den 
55. 4 und 6 gegebenen Beftinunungen 
der, über das Verenmefen materm 15. 
ul 1808 erfaffenen Verordnung. 

5) Die Poftämter und Pofterpeditionen 
werden angewiefen, für Gelder und 
Frachtſtuͤcke, weſche die Dorn nac 
obiger Vorſcheiſt bei Ahnen ablegen 
nehffen, benfelben ben Transportlchn, 
morüder sor ber Hand, bis eine eigene 
Borentare regulirt wird, Die im Koͤ⸗ 
nigeeiche eingeführte Poftwagensiare 
ald Maximum feſtgeſezt wird, zu ber 

. zahlen, und gehörig als Auslage vor 

zumerfen. 

Diefe allerhöchfte Verorduung wird durch 
das Neyierungsblast zur allgemeinen Kennt: 
nip und Nachachtung dffenelich befanme ges 
macht. 

München ben 1. Okteber 1811. 
Königliche GrneralPeohrDireftion. 
Breiberr von Drech ſel 
Deifenriber 
A Die Derrhs· Angabe bei Poftwägens » Mufgas 
ben beteifienb } 
Zar Namen Seiner Maſeſtaͤt des Königs, 
Nach der beftehenden Köninlichen Werord; 
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nung vom 14. Juni ıHoB (Mansblatt 108 
Stud XXXVI.) fol bet allen Poftwagms: 
Aufgaben der Werch angegeben fern. Bei 
den wach verſchiedenen fremden Staaten ads 
gehenden Poſtroagens⸗ Frachtſtuͤcken ift auffer 
ber Werthvangabe auch die Deklaratien des 
Inhalts erfoberlich. 

Da bie Peſtverorbunugen und Mautge⸗ 
ſeje ber meiſten freunden Staaten dieſe An: 
gaben erfoderlich machen, im Umtetlaſſumgs⸗ 
fatle aber bei worfommenden Werluft, eder 
Beſchadigung gar feinen Erfaz leiften, obre 
beshalb Anſtaͤnde erheben, fo wird hiemir 
verorditer, dab alle Peſtwagensſtucke, wel; 
he nad dem Auslande gehen, mie allein 
mit ber Angabe bes Werthes, fondern auch 
des Inhalts verfehen feon mögen, 

Bei jenen Poftwagensftüden , melde 
nach Frant reich, dem Königreiche Italien, 
und nach ben oͤſtetreichiſchen Staaten abge⸗ 
ben, muß die Deklaration bes Inhalts mach 
Maßgabe der Waaren, oder Effeften: Ver⸗ 
ſendung auf einer befonbeen Speziſikatien, 
melde dem Frachebriefe, oder der Sendung 
beizufegen iſt, enthalten ſeyn. Bei ben 
nad Feanfreih, und nad bem Königreihe 
Kalten gehenden Waaren- Werfendungen 
Find augerdem bie Certiieats d’Origine er⸗ 
foberlich. 

Peſtwagent ſtuͤcke, welche über bas Kö: 
nigreih Jralien laufen, können niche an ihre 
unmirtelbace Adreſfen angenommen, ſondern 
müffen an Handinugshäufer, oder an Prir 
voten, Die im Abnigeeiche Italien aufdfig 
ſiud, abgeſchickt werden. 

(102*) 





Diefe Werorduung wird hiedurch jur 
allgemeinen Krameniä gebracht. 

Munchen den 2. Oftober 1811. 
Abniglihe General Port: Direktion. 


Breiberr von Dreifel. 
Deifenriber. 





(Die Beiträge der Poldeamsen zur Bitrwen: und 
Waifen · Kaffe betreffend.) = hin 
Bir Marimitlan Fafeph, 
von Gottes Cmaden König’ voit’Balern. 

Wir Haben Unsrüdfichelich" 30? wii Uns 
feen Por; Beamten zu Leiftenden Beittäge 
jur Wittwen⸗ und Waifen Kaffe umpindlis 
Gen Vortrag erflatten laſſen, und beſchlie · 
ben hiemit ‚wie folgt: 

3) Die Poſt Beamten find esenfalls zu 
Belge Unferer Vererdaung vom 8. Juni 
1807 verbunden, mach ben dort ange: 
gedenen Normmm ihre Beiträge zu ler 
Ren, und jwar, wenn cs mod) nicht ges 
ſchehen IR, vor der Uebetnahme der eis 
genen 


Pod Adminiftrarion. 

3) Zufolge $. 7. bemelberr Berorbnung 
miüffen. die Beiträge durch diejenige 
Staats Kaffe, weiche die Beſoldungs · 
und Gehalts: Berahlungen „ya lelſten 
bat, ſolglich durch Die Zentr gg Apat-Kafe 
ratirlich abgezogen, und Dafeihft zu Ber 

Rreitung dee Penfionen verwendet wer · 

den. > se art 


3) Die Mormefür wirkliche Staats Die 


Mer ſo richt ſch in mehr erwähnten Res 
feri Preggmg.Fmiıgor7 aus, Raͤcßa⸗ 
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lich der Nicht ⸗Staatedlenet wird die 
vermdg $ 7. der Kenftitution für das 
Königreich Baieta (Megierungeblare 
Mro, XXIL Seite 995 bis 996, Jah 
gang 1808) jugelcherte jmwedtmäßige 
Verordnung entſcheiden. 

Unter den Poſt⸗Beamten, welche ſich zu 
Unter ſtuͤſango⸗Beitraͤgen eignen, werben nut 
ſelche vetſtanden, die fire Gehaͤlter beziehen, 
und wozu mithin die Pofthalter und Peſt ⸗ 
Erpebiteren, mit welchen bloße Dienft: Wer 
träge abgefchloffen werden, nicht gehören. 

München den 20 Auguſt 1809. 
Mar Yoferh. 
Graf von Montgrlas. , 
Buf Fümiglidpen allerhichiten Befehl 
ter Gereral · Sekret ar 
Daumdlter. 





(Den Gebraach des StempelsPapiers im Poſtie 
den betreffend.) 
Bir Marimilian Zofeph, 
von Gottes Guaden König von Baiern. 
Wir haben auf den Uns gemachten Vor: 
trag befchleffen, daß bei den Poſt ⸗Strllen 
Unfere allgemeisie Stempel; Verordnungen 
beobachtet, und in Anwendung gebradht wer: 
den follen. Rebſt dem darin ſchon emthalter 
nen Ausnahmen find aber von bem Scem: 
pelpwang befreit: 
?) Die Auutungen der Peſthalter über 
Ritt / Fahrt: und Vorfpanns-Celder. 
2) We von deu Poſtbeamten ausjuftek 
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lenden Quittungen in Zeitungs: uud 
Eftafferenwefen, 

3) Die Qutermmgen für Die Unterwegs: 
Anslagen der Kondufrenes, ‚ 
4) Die Auitrumgen für bie zur Belſchaf⸗ 
fung der Amtserforbernigfe beflimmten 

» Woerfalgelder, 

5) Alles, was ohne befendere Belege ges 
wöhnlich in Recmungs:Musgabe gefteilt, 
und durch die Unterſchrift der Rechnung 
ſelbſt vom dem Rechnungs fuͤhtet befcheis 
nigt wird. 

Unfere General Poſt⸗ Direktion hat hier ⸗ 


mac das Geeignete ju verfügen. 


Münden dem 13. September 1809. 
Mar Joſeph. 
Graf von Mentgelas. 
Auf Poniglihen alierhbchften Vefedl 
ber Gentral« Eekretär 
Baumdlier. . 


(Die wit der führenden Poft derſeadet werbenden 
Eieften und Gelder, befonbers das Mitirdr 


betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs, 
Da fih in Anſehung ber mit ber fahr 
renden Poſt verfender werdenden Effekten 
und Gelder, vorzͤglich feicher, weiche am 
Die bei den verſchledenen Armee: Korps ober 
berfelben Abtheilungen chenden Individuen 
sehören, hawfige Anſtaͤnde und Meflamatior 
nen ergeben, bie vorzüglich dadurch veran 
Lafır werden, daß Dir Möreffaten fh bei 
Marunft ber Sendung öfters nicht mehr am 
Ders Orte befinden, mohtn folche Tauter; eis 
wige - Poft:-Erpedisionen aber, gegen bie ber 
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ſtehende Pofwrorinung, begleichen Efef: 

ten auch ohne beſendern Auftrag bahin nadır 

ſchacen, we ber Adteſſat ſich wahrſchein⸗ 
lich aufhalten möchte, dieſe wilfährliche 

Nach ſendung aber eben ſewohl das Poſtatat 

als auch im haͤufigen Fällen den Abeeſſa⸗ 

ten felbit gefährdet, fo wird andurch vererd: 
wet: 

1) Jede Peſt⸗ Cepedition fol ich bei Don: 
wagnasfigadungen überhaupt, bei je⸗ 
nen abtkon welche an die bei ben Ar⸗ 
meen, Sefndliche Militärs oder andere 

Indiwibuen lauten, insbefondere ledig · 

lich an die Adteſſe halten, unter weis 

her die Effefren angefommen, und in 
ber Karte eingetragen find, uad dürfen 
daher ſolche ohne befonderen nachzuwei ⸗ 
ſeuden Aufttag eigenmächtig nicht weis 
ter geſendet werden; ſelbſ dann nicht, 
wenn aufer dem Orte der öfters ge: 
wöhnliche weitere Beifay “vol ibi ubi,, 
oder we ich ſolcher befinden möge, ber 

Auffehrift beigefegt wäre. 

2) Sollten die an dem Orte Ihrer Mörefs 
fe angelangeen Peojlmagens » Stücke 
wegen Inpmifchen erfolgter Abreife des 
Adreſſaten nicht beftellt werden Län 
nen ie fr auch deshalben Peine wor 
—— geteoffen haben; fo 
bat etreffende Erpediriom diefe Ef · 
heften 16 lange in guter Verwahrung 
zu halten, bis der Adeeſſat ober der 
Adreſſant ſich darum melde, ober das 
Schef im Wege der amtlichen Rear 
mation, oder auf die Anweifung ciner 
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vergefeyten Pofibehörbe weiters abge 
fender zu werden bie Beſtimmung er: 
bite, In allen Fällen hat bie Erper 
ditiom das Anfuchungss oder Meflamas 
tions» Schreiben wohl zu verwahren, 
wm fich feiner Zeit wegen ber Weiter⸗ 
fendung Irgieimiren zu fönnen. 

3» Wenn übrigens einer Erpebition ber 
Aufenthaltsort des Adreſſatia mit eis 
niger Verläfigkeit bekat ei; fo hat 
Biefelde einen furgen Asidbrief an fol: 
qhen abzufenden, Im welchem ſolche bem: 
felben die Anweſenheit bes Poſtwagens⸗ 
Frachtſtuͤdes, dem deflarieren Inhalt 
und Werth deſſelben, and das darauf 
haftende Porto befannt ju machen bat. 

Auf erhaltenen hinreichenden Muftrag 
Bann feldhes fedann zuruck, ober wei: 
ter verſendet werden. 


4) Ueber alle Poftwagens:Stüde, mel: 
he länger ale 4 Wochen bei einer Ers 
peditkom unbeſtellt erfienen, ſoll die uns 
gefäumte Anzeige am die Infpeftion ber 
fahrenden Poſt gefchrhen; hievon find 
nur jene ausgenommen, welche Poste 
restante, das ift, auf deren Adrefien 

brfonders vorgemerft ift,, deß fie bis 
site Abholung oder Reftamarien des 

Adreffaren auf ber Po; \Erpebition 

erlicgen bleiben fellen: Biefe iejtere find 
3 Veonare lang aufjubewahren, voach 
Ablauf dieſer Zeit aber, über bie nän 

ä HDe Route, über welche ſolche einge 


— ⸗ 
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urddijnfenden. Münden den ı. Dfter 
ber 1811. 
Kdniglihe@enerald ofDireftion, 
Breiberr von Drech ſel. 
Deifenrider, 


(Die Ernennung der gebehmen Mäche auf das 
Dienpiahr 1944 betreffend. 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Nachdem Wir den Beſtimmungen des 
organifchen Ediktes über die Bildung bes 
geheimen Rachs gemäß, die Lifte der effet: 
tiven geheimen Raͤthe auf das Jaht 18154 
angeordnet, und fümtliche für das verflofene 
Dienftjahr ernannten geheimen Mäche für 
das nun eintretende Dienjtiahe wieder bes 
Rätiger haben, fo wird dieſer Unfer Ber 
ſchluß diedurch zur allgemeinen Kenntnifi ger 
bracht. 
München dem 30. September 1811. 
Mar Zofeph. R 
Orafoon Montgelas. 
Auf Konistichen allertschfien Wefcht 
der General » &ehrerdr 
Baumäller. 








(Die "Erledigung ber Pfarrei Machtifing bes 
treffend. 4 
Im Namen Seiner Majefät des Königs, 
Durch ben Tob des Pfarres Jehann Mer 
pomuf Sennger, wurde die Pfarrei Macıil: 
fing, in der Dibzes Augsburg, im Deka⸗ 
nate Friedberg, und daudgerichte Starnberg 


Arge gab, an die Aufgabs · Erveduten ailedigt. — Dirfe Pfartel yähle 200 Sen 


u\* 


un 


'r Renten: ü- 
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Ten, und hat Peine Flllal, wrfwegen ⸗ 
fein Hilfsprieſter nöchig iſt. 

Die Einfünfte derſelben betragen ohnge ⸗ 
fährt 400 #. 

Die Bewerber um biefe Pfarrei haben 
ſich binmen 14 Tagen vorfchelftmäßig, bei 
den ihnen unmittelbar vergeſezten koͤnigli⸗ 
hen Generals-Konmiffariaren zu melden, 

München ben 18. September 1811. 

Königlides GeneralrKommiffa 
siat bes Yforsreifes, 


Breigere von Schleich. 
, Rainprebter. 





(Die Erledigung ber Pfarre Stuben, ber 
treffend. 
Im Namen Seiner Majeftät des Königk, 

Durch bie nachgeſuchte Werfejung des 
Pfarrers Bernhard auf das Fruhmeß⸗Beue 
ftnum zu Bir, ) iſt die Pfarel Stuben 
erfebigt worden; Re liegt im Biochume Bris 
pen, Detanate Feldkirch, und Bandarrichte 
Sonnenberg, enthäfe 95 Seelen im einem 
Unfreife von fieben Stunden, umd ine 
Schule Im Pfarrorte, * 

Die pfärrlichen Einkünfte belaufen ſich 
neben der freien unentgeldlichen Wohnung 
und Beholjung in » = aröfl. 38 fr. 

nämlich : Feen 
Dom Wim » » » sl.— kr. 
Den der Kompetm; : 156, 9 # 
Yen der Stele + : 2130 # 
Won geflifieten Jahrrägen « 67 + 59 + 


276 fl. 38 fr, 


©. 


Bittwerbet haben ihre mit ben wor 
feheifimäfigen Zengniffen belegte Supplir 
ken immer wier Wochen bei ber Endrogm 
fegten Stelle einzureichen, 

Kempten den 20, Grpiember 1811. 
Köntglim, General:Kommiffar 
ri⸗ —* Dexr⸗Ateltſeo. 

"ein Relfed. 


—— Wilhelm. 


(Die Erledigung ber Pfarrei Pursrud bernefe 
fend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Die Pfarrei Purse ud if durch die Ber 
förderung bes Pfarrers Johann Baptiſt 
Wendl anf die Pfarrei Utpenhofen *) erledis 
get worden. 

Sie Tiegt ins Bischume Megensburg, 
Landgerichre Amberg, zählt in ihrem Beſirte 
300 Seelen, har feine Filial, und auch felr 
nen Hifspriefter nörhig. — 

Die Einkünfte fUleßen aus dem Ertrage 
der Widbumjründe, Zehenden, Stelgebüh: 
ven, des Holjgenufes, ferners einer Zulage 
aus dem ir je Vermoͤges ju 44 fl. 30 fe. 
und | ahztlich mach Abzug der Ba: 
fien eint "heine Einnahme zu 540 fl. 

Regensburg ben 23 September 1811. 


Königlihes Generalrsfommiffes 
riat des Megen,Kreifes. 
Graf zu Loprom, 
Reid. 
*) ©. At · F 
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LXIV. Stuͤck. Münden, Mutwoch ben 9. Oktober 1811. 





Allgemeine Derordnung. 





Die Erweiterung des Wirkungtfreijed bei ben 
General: Arciö: und Kolal « Rominierlaten 
betreffen.) 

Wir Marimitian Zoferb, 
von Gettes Gnaden König von Baiern. 


J. Erwagnng, daß, nachdem feit ber Er⸗ 
richtung ber General / Kreis Kommifariare, 
bie von Uns angeordneten Dienſtes⸗ und 
Verwaltun go⸗ Formen ſich hinlaͤnglich beſt⸗ 
ſtiget haben, dieſenigen Grunde, aus mel: 
hen verſchiedene untergeer durte Geſchaͤfts 
GSegenftaͤnde der innern Werwaltung Unſeret 
aluerhoͤchſten Kenntniß und Entſcheidung ver 
dehalten waren, wicht mehr in ihrer wollen 
Stärke beſtehen; und in ber Abficht, bie 
Machahetle zu befeitigen, welche bei längerer 
Fertdauer biefes MWerbehalts, für das In⸗ 
tereſſe des Diemfies überhaupt, für bie recht⸗ 
yeitige und jwrdimäßige Thoͤrigkelt der Auſ⸗ 
feru vollzichenden Behörden, and für die An: 
gelegenheiten Unferee Unteribauen eurjtehen 
Fönnten, haben Wir beſchle ſſen, dem Wir: 
fungskreiſe Unferer General· Ketie und or 
Lab Kommiffariate, wie ſolcher durch bie Su: 
Aruftion wow 17. Juli 1808. im Algemei: 


men beſtimut iſt, eine weitere augeme ſſeut 
Ausdehuung zu geben, und biefrm nach als 
letgnaͤdigſt zu vererduen. 
L 

Alle hiernach benannten Faͤlle und Ger 
genftände werben, mit ben jedesmal beige⸗ 
fejtem beſondern Beſtimmungtn und Be⸗ 
fehränfungen in den Geſchaͤfte Umfang der 
Gmeral:Kreit: und Lokal Kommneiffarkäse 
uͤbetwieſen, nämlich: 


4. In Bepuig auf den dffentlichen Unter 
richt, 


1) Die Unftellung fäntiiher Schul: 
achilfen, 

2) Die Anerbuung der prorifori: 
Then Berweſung aller in Erled 
gung kommenden Gchuldienite, 

3) Die Befezung aler Schulleh⸗ 
rer⸗Stellen, berenjährlicher Dienft- 
erirag bie Suneme vou 300 fl. milde 
erreicht, 

Dir Genrral:Kreie: und detal Kommifi 
fariare flnb jedoch werbsmben, richt nur in 
dem Jahres Werichee über den Stand bes 
Schulweſens eine vellhdndige Heberficht aller 
aufgeſtellzen Schulgebilfen und Schulver⸗ 
sorfer , worpäglich aber aller dm Laufe bes 

(163) 
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Schulſahrs ettedigten und wirderbeſenen 
Schuldienſte auch 1° 


mit Be 


vorzulegen; ſenderu 


Derzeit die Gruͤnde der Wahl, 


zeichnung aller Birterieller, welche ch wm 
die erlediaren Dienste gemelder haben, in 
das elorreljälhvig ezuſendeude Schul⸗ Ge 
fäfteprorofell anzutragen. 

4) Die Begutachtung der Gehalts 
jutagen, Drufionen und Belobuun 
gen für das Schuldienſt + Perſenal, umb 


im fo weit ſolche zuläffig find, wir bie 
her; — die Vorſchlaͤge hiezu follen jedoch 
nicht einzeln, aud Im Laufe bes Jahres 
gemacht, ſondern nie dem gefamten Erigenpr 
Erar am Enbe des Jahres vorgelegt, und 
mit im, denfelben ayfgersommen werden. 
Bei der Bertigung der Erars felbft 


find Die bereits erlaffenen Verfchriften ger 


mau einzuhalten. 


‚ 5) Die Yuffugung und Answmitt, 
lung geeigneter Fofals Fonds jurUm 
serbaltung und Wervollfommmung 
ber, örtlichen Lehr: und Erziehungs: 
Auſtalten. Die Reſultate find in dem 
Sahrs » Berichte anzuzeigen, 

‚ 6) Die Anordnung aler bringem 
den, und aller berjmign Shulbaw 
Reparaturen, deren Koflen durch Bor 
Pal Mittel gedeckt find, ober gededt 
werden maſen. & 

Wenn Reparaturen biefer Art bei Fer 
tigung ber Erigenz + Gras ſich ſchen vor; 
ans jehen Laffen; fe find ſelche ſogleich 
darin nie aufſunchmen. 


— — 
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7) Das Stipenzienwrien bleibe 
zwar im feinen bisherisch Verhaltarten; 
jeboch, follen, ſtatt det Relteraten imen 
mal im Jahre, ohne Beſtimmang der Zeit, 
aufgerragenen Erinnerung der Schüler an 
die Erivendirn 


Monate Mas Die 


Yerorbuungen jährlid um 

Prüfungen der Bairen 
dlendewerbet tegetinig v otgenemmen, und 
durch die Kreteblattet meh zu rechter Feie 
mit dem Ptajudiz ausgeſchrieben werben, 
daß diejenigen Studierenden, welche ſich zu 
dieſen Pruͤſungen wicht ſtellen, auf ben Ge 
nuß eines Stipendiums im naͤchſten Sur 
dien s Sabre Feine Rechnung zu machen her 


ben. 
B. In Begug auf die kirchlichen Dinge 
legenheiten. 
A. Der Karhollfen, 

- 1) Die Ernennung ju den mic 
Rabiien :geiftlihen Stellen, af 
weichen ein’ lanbesherrlihes MNomb 
nationss ober Präfentations: Redı 
hafter. 2 ' 

Urber alle vorfommenben Ernennungen 
Biefer Art Mrd am Schluffe eines jeden Jah⸗ 
ves tabellarifche Ueberfichten nach derjenigen 
Form einzufenden, welche im ber Werord⸗ 
nung vom 30. Dejember 1810, im Beyug 
auf die Beſtelaug des ſabalternen Kirchen 
Dienftperfpnals, *) vorgefchriehen iſt. 

2) Die Entfheidung über be Ent⸗ 
behtlichtett won Mebenfirhen mub 
Kapellen, worbehalich des Rekurſes der 
beihellineen Ormeinden an bie allechöchjte 
=, 8. Ui. 1.3. ll. E.ır- 
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Stelle ; und verbebaldich einer beſendern bie 
besfallfigen einzelnen Verordnungen zuſam⸗ 
menfaffenden und ergänzmben JInſtruktien. 

Beide verſtehende Gegeufſande ſollen 
jedeczeit deliberative behandelt mad erledigt 
werden. 

B. Der Proteflanten. 

3) Die Errbeilung der Heus 
zarhe : Bewilligungen an bereits 
ſtabile Beiftlihe 

4) Die Bewilligung der Hans 
saufen un Haustrauungen, ſo wie bie 
Bewilligung jur Abdaderung ber 
erbunngsmdfigen Zeit dieſer Handlungen, 

5) Die Zulaſſung zu dom Katehw 
menen Unterrichte, und bie Entlaf: 
fung ven bensfelben, imie Mücfiche auf 
bie Vererdaung vom 37. Auguſt 1311, 
das gefezliche Alter ber proteflaneifchen Yar 
gend jur Koufirmation berrefend, *) 

6. Die Diepenfationen wen jbn 
werbotenen Werwandfhafrs:. mb 
Shwigrrfhaftsröraden gleiher 
Binie 


cr Beug auf die poleilihen Ders 
In Beng de ee 


1) Die Erthettung ber Reifelt 
jenjen im Anlande auf vier Wo— 
hen für das KreisPelizeis und (benchm⸗ 
lich mit Den Appellationsgerichten) fie 
das Landgerichts « enblich für das übrige den 
General: Kreis + und Lokal Kommiſſariaten 

untergeordnete DienflesPrefonafr. 
In berienigen Faͤllen, wo bie brabſich⸗ 
7) 8. . @t.LiE 6,10. 


— — 
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zigte Meife eine Angere Zeit, als vier 
Wochen erfobert, oder in bie Danpı 
und Mefidenzitabe ſelbſt, ober ir 
das Ausland gerichtet dit, fell auch fer 
serhin Die allerhoͤchſte unmittelbate Geruthe 
migung erholt werben, und die desfallſtge 
Verorbnung vom 19. April 180g im voller 
Wirkung bleiben. 

2) Die Erteilung der Gewerbes 
Konzeffionen aller Are mit Ansnahr 
me wirklicher Fabriken, Manufahtıren und 
Btaueteien, zu welchen bie allerhoͤchſte Bes 
willigung noch votbehalten wird. 

In Bezug anf dieſen Gegenſtand mer 
den bie Kompeeemp Bechältieiffe in folgen: 
ber Wirt ſeſtgeſezt· : 

a) Den Doitzäi + Direfrionen, Polizei: 
Aommiſſariaten und Laudgerichten, wird 
nicht nut, nach ben Verotdaungen vom 
5. Ydnner, und ı6. Mär 1807 bie 
Mirderbefezung ber erlebigien, jondern 
auch die Errheilung ganz meer Über 
werds: Konpeffionen, mir Musnahure 
der oben benanaten gröffern Chesserbe, 
in erfire Iriſtarz, vorbehaltlich der 
Berufung an das votgeſezte Graeral ⸗ 

Acris⸗ oder Eofal-Kommilfariar Binnen 
14 Tagen, wab init der Werbinblichkeit 
überlagen, vierteljährige Tabellen über 
die bewilligten oder abgeſchlagenen Kon; 
sflienem an die obere Kreis + Celle, 
oder an das berreffinde Lokal Kom: 
miſſatiat einzuſenden, welche Knueie; 
berum bas Hauptreſultat aller bieftr 
Tabellen mit dem Jahre » Berichte an 

(103%) 






Die allerhoͤchſte Seele einzubeförbern 
haben, 

by Die Gmnerat: Kreis und Lokal Kom⸗ 
mſariate entfcheiden ins alle der er: 
grifenen Breufung als zweite Juſtarh · 

©) Ein weiterer Rekurs an die allerhöchrte 
Stede Minden , wenn die RMeſolutkonen 
der erſten und zweiten Inſtanz It Mer 
ſultate gieichförnsig find, micht mehr, 
fordern aur bei wei abweichenden und 


gen han; jedoch alles dieſes 

d) unbefhader der Zuldfigteit des Durch 
die Verotdunag wem 8, Auguſt 1810 
Tisel 1. Wer. 1, gefeylich worbehaltenen 
Refurfes am dem geheimen Mach im 
kontentidfen Füllen, mänlid in 
Gewerbaftreiten über Berechtigung zum 
Gewerbe, oder zwifchen mehren Wer 
vechrigten °). 


und Konjeflions : Wefen , nach der ber 
seits eimgeleiteren WBejchreibung und 
Prüfung feims dermallgen Standes, 
ein allgeımeinee: weiezliches Regutativ 
feageſteut werben wird, machftchende 
urabänderliche Hauptnorm, für berem 
gewiſſenhafteſte Beebacheung alle Be: 
börben befonders werantmwortiidh find, 
allenthalben zur Richtſchnur bienen: 
Erftens. Ban; neue Konjeffionen, 
insbefonbere ſolche, wedutch bie Zahl der 
gegemmärtigen Konjefisoniften gleicher Art an 
einem und bemfelben Orte vermehrt würde, 
— Bil m T.ıten. Et. XXXxVm., Br 9 
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find vor der Hand nirgends mehr zu wer: 
teißen, den einzigen Fall ausgenommen, wo 
das Weihe Brdürfniß der Berleibung 
eribent und unmiderfprechen vorliegt. 
Zweitens, Wuc die Wiederbeſczung 
erledigter Gewerbo⸗ Konpeillonen finder nur 
dann ſtatt, wenn ſich, nad vernängiger ges 
mauer Unterfuchung aller Umſtaͤnde, die 
Wiederverleihung ebenfalls erident und un ⸗ 
wlderſorechen als wirflih norhwendig 


verfchienenen Beſchtuͤſſen binnen 30 Tar darſtellt. 


Die allerhöcfte Stelle felbft wird auf 
den vorbemerftem jwei Saupteegeln im allen 
demjenigen Fällen, wo am dieſelbe entmeber 
im Wege des Melurfes, ober im Wegt des 
Vorbehaltes, Konzefiions s Chefuche umd Ans 
träge gebracht werben, aummernhrft fichen bleis 
ben, und darchaus keine Werkeihumgen ja 
geben oder genehmigen, fo ferm miche ber 
Alles bebingente Punkt bes Drbürfniffes 
und der Mochmendigfeit über allen Zweifel 
hinans nadhgewirfen, und von allen Bchöe 
deu einhellig anerkannt ifl. 

SHiernad, find: 

Drittens, alle einzelnen Komeffions: 
Seſuchet mit der größten Sorgfalt zu im 
firuiren, umb insbefonbere noch bas Alter, 
die Geſchicklichteit, die Leht / und Wander: 
jahre, und das Vermögen des Birteftellers 
mit allen für und gegen ihn fpredhenben 
Verhäfmiffen genam zu erheben, num ver , 
allem auch fümtliche wirklich betheiligsem 
Gewerbs:Cenoffen ‚mit ihrer Erklärung gu 
orenehmen; fofert 

Vierrens bie endlichen Beſchlüſſe in 





ss 


2 
2 
he 


150$ 


behberatiuen Styungen zu farfen, aud ie 
dem Reſelucionen bie eutjcheidenden Motive 
beitimmmm aus jud ruͤcken. 

Alle bisher aufgeſtellten Geundſaze fo: 
wehl über die Aomperen; im den Chrmerbss 
und Konzeſſſeno⸗Sachen. als and über bie 
fermelle und materiehe Behandlung berfel: 
be, finden auch in ber Hauptcmb Mer 
fidenzfeabe Münden ihre volle An 
wendung. 

3) Die Erlanbnif zu den Wande 
rungen der Handwerker in das Aus: 
lanb, unter den ia bee Vetordaung vom 
21, Dftober 1807 befkimimten Bebingungen 
und Vorſichts Diafregein *), fo wir unter der 
fertbauernden Verbimblichkeit eine jährlich 
vorzulegenben Unjeige über bie Handwerker, 
weichen bie Wanderſchaft ins Aueland be: 
willigt worben ift; und cadtich mir Dthel: 
Ft auf das PabReglemene vom 16, März 
1809 $. 7. und 8.*”) in ben Allen, we ber 
wanbernde Handwerker, neben Den darch die 
MWerorbuumg vom ı6. Mär 1808. einge: 
führten Wanberbücern, ech eines von dem 
Miniferium vifirten oder ausgeflellten Paf: 
fen betürfen ſollte. 

4), Die Difpenfsrionen von den 
Wanberjabren; bergeflait, daß harrüber 
die Polizei Direkiionen, Polizei Kommiga⸗ 
viate, und Landgerichte in erfier Juſtanz zu 
erfennen, bie BeneralcKreis : und Lohal: 
Konumiffariate aber, auf, eingelegte Betu⸗ 
fung, in zweiter Jaſtan ja enefheiden, umb 
bie befifalligen Rekurſe an die allerhoͤchſte 

Erelle mue in dem Falle, wenn bie beiden 
— Bit 2.2.1007: ©. 1608 18 


u) E, Ma⸗ratt. Do ıkın €, Ir00. Irot- 
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Berhläfe der erſten uud zweiten If 
ſich im Reſultat⸗ wiberfsrechen, ſtaut haben 
folen. Die Feilen zut Berufung und zum 
Kekurfe werben din eben ber Art, mie bei 
den Grmwerbe-Konpefiouen, beftimmt, 

5 Die Heuraths⸗ und Mieberlaf 
fungsı: Bewilligungen für die jübir 
ſchen Unteridanen, mit ber Beſchtän 
fung, daß, fo lange wicht bie buͤr gerlichen 
DVerbältmiffe ber Juden durch eine mene wm; 
ſaſſende Ordnaung geſenlich beftimmme ſehn 
werden. 

Erfens: von allen denjenigen Orten, 
wo gegenwärtig Feine Juden anfäfig find, 
ale netten jäbifchen Mieberlaffungen gäng- 
ich amd umbedinge ausgeſchloſſen bleiben. 

Imritene: in ſolchen Orten. wo bee 
mal ſchon Juden amfäfiiz find, doch bie 
Dahl ber gegeuwaͤrtig befichenp-i pibifchen 
Bamikien unter keluem Berwande überfehrig: 
ten und vermehrt; fomach 

Drittens: aue Bewilligungen jur 
Misberlaffung und Verheurachmg, und alle 
Verlechuugen des Schauzes durch bie wirf: 
liche Erlösung einer Famikie, und duch 
die wirklich eingerreiene Erlebigung eines 
ſchan beſtandenen Schazes, als das erfie 
uethwendige und. unabweisbare. objeftine 
Erfererniß, bedangt ſeyn follen. 

6) Die Bewilligung jur Errichtung 
von Üerreidfhrann:n in ben Staͤdten 
und Märkten; einer ſits mir Müdficht auf 
bat deu Üeneral: Kreis: Kommmiffariaten tn 
ber Inſtruknen vom 17. Juli 1808 %27. 
Lit. h,°) zue Hanphabung beſonders anem: 
TE Rasehl. 9.3. Han B.r0sn 
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viohtene Primpio des freiem Getteidhandels, 
und auf die desfalis deſtehenden Älteren Wer: 
erduuriden , namentlich vom 27. Mat 1799, 
und 2, Mosember, 3, Seprensber 1802, und 
1. Juntue 1805 ; amdererfeits mir Müchhcht 
anf die fehen Befüchenden Hanptfchrannen, 
anf die Nauichteit, oder das Beduͤrfaiẽ 
neuer Märfte diefer Art, entweder für bie 
Beſdederung des Grtrridhiandels im All⸗ 
gemeinen ‚oder für die Veichtere Werpronian: 
nenng eines Geftinimten Amfreifes; fe wie 
anf den Zug der Straffen, auf bie Mögr 
lichteit der Müdffrachten, und auf die Moͤg ⸗ 
Mrdter, die zur Errichtung und Unterhal: 
tung einer Schtanne morhwendigen Mittel, 
ohne drüdende Beſchwerde der betrefftuden 
Gemeinde, anfjabringen; endlich init Zus 
\greustblegung der Schtannen⸗ Ordaung für 
die Stade Hall im Pnufreife vom 27. DR: 
tober 1807 *) mad ihren weſentlichen Brflin: 
mungen, vorbehaltlich, der durch die Lokal⸗ 
Amjtände gefoberten Mobififationen; und 
nile Mnsfhiuf alles Bann: und Zwang ⸗ 
rechtee. 
hy Die Bewilligung zur Exrich⸗ 
sung der Bichmärfte; gleichfalls mir 
Ruͤcſcht auf die Freiheit des Bichhandeis 
im Inlaude, nach der Verocdnung vom 
6. Auguſt 1799, mid Würdigung allen Por 
tal Verhäfeniffe, und mir Brfeirigung alles 
Zwanges. a 
Alle im Laufe eines jeden Jahres bewil 
ugten mewe Getreide s and Vichnsdrfte find 
im genaue Vetjeichniſſe zu bringen, und diefe 
*) €, Ani. 0.2. uber. S. 170 
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mir dem Yahroberichre zur allgemeinen Uer 
bericht einzufenden. 
8) Die Negutirungden jährlichen 
Vierraren im beim gefameen Umfange der 
Kreife, und in dem eingehen Difeiften dee 
ſelben, nad Mafgabr der Wererdmung vom 
25. Aptil sarr 9), und der dafeibt vorge: 
fhriebenen Tarife, Jedech find die Chme 
ral⸗ Kreisr und Loralı Kommiffariare ver⸗ 
bunden, nicht aut Die, mach dem Kirch ii, 
Artikel 16bis 18 zum Bildenden Birke, mir 
ben Gründen, worauf bie gemachte Etmityei: 
lung beruht, me Keniumig der allerhöchiken 
Stelle ju dringen, fordern auch in den durch 
Titel L, Artikd 23 Beflimmsen Derminen, 
Die allenchafben verfähriftsmäßig ausacmit 
teiten Getſten ⸗ md- Hopfenpreife, nd die 
ecuach, mir Mihcfäche auf die Tarife ans 
gefpredhenen Bierfäje jähelich amuſeigen. 


IE 

Nachdem Wir auch wahrgenommen hir 
ben, daß diejenigen in Weyig anf ben 
fentfichen Unterticht, auf die fürchlichen An: 
gelegenheiten, und auf die polizeilichen Mars 
haͤltniffe vorfommenden Gegenftände, welche 
mgleih das Griftungs: und Kommmmalı 
Weſen beruͤhren, ſolirt, mb durch eine 
Art vom otreſpondenz puokfchen Ben Ben: 
zal : Rreis vnd Bofal: Kemsmiffarlaren, und 
den Kreis und Ober / Adminiftearlonen des 
Seiftunge / und Kommunal + Veridgnis 
behandelt werden; fo wollen Wie Daß jir 
Pefeitizung des: hieraus. enerhenden Ge; 
ſch aſto⸗Auſtuthaltes and anderer Machtbeik, 
TE Basshl. 1,9. © 8ır. 
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Pünfeig eine gemeinfchaftliche Behandlung 
jener wermifchten Chegentände, mit Firzier 
hung beidet dadei "berhelfigter Refetraten 
am Arriſe, eingeführt werde, 

un, 

Sämtliche verfirhende Beſtimmungen 
weten fogleich Im volle Wirkung; benyer 
Malt ‚- dafi- alle dermal Sei der alkerhöchften 
oder bei: den hohern Stellen anhängigen 
noch umenfchiedenen Gewenjtände, melde 


oben namenttich bejeichner, und ruͤcſichelich 


weicher bie Kompetenz s Verhäfeniffe geist 
Bert worben find, unverzäglich ausgeſchieden, 
und au Die General s Areisz und: Parılı 
Kommiffarinte, und von biefen hänswiederum 
am die Untetbehoͤrden, ſofern ſie vorerſt 
mod zur Erledigung‘ in erfter Iuſtauz ger 
eignet find, zurädgeriefen werden follen, | 
IV, j 
Wir befchlen fhlüßtich, dieſe Unfert 
auerhoͤchſte Werorbnung durch das allge 
seine Megierungeblare zu Hebermannd 
Waſſenſchaft umb Nachachtung Afenelich bes 
kanut zu machen; und gleichwiet ir Und 
du Unſern Generals Kreis: und Lokal Rem⸗ 
niffariaten, und zu dem ühnen untergeerd ⸗ 
ueten Behörden, allergnddigft verfehen, daß 
fe dem bei Erweitetuug thres Witkungo⸗ 
Freifes in fie geſeuen Vertrauen treu ger 
horſamſt enfprechen werben; fo wellen Wir 
auch Uufere, Veporbaung pom ..a3,.Mpril 
ABEL, die, ungeeigueten Eingaben an Uns 
und Unfere geheimen Migifterign, ©) hiermit 
mieberhofen,. and Diefefbe machbrüdlich vod 
I Dash. 1. 3 Ei. SATUL, ©, 557. 


zogen wiſſen. Wänden ben 2 Oftober 
1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


uf Foniglichen allergöchflen Beet‘ 


der Beneral: Sekretär 
8. Kebeil. 


Delanntmadhungen 


— 
Die Erledigung ber Neut 
‘ Sr. Eheitons Se —— 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Die Pfarrei zu Neufirden bei St. 
Ehriftoph- Im koͤniglichen kandgerichte Bor 
benftrauf, iſt durch Die Berfezung des Pfarr 
vers Stephan Schäflers nah Vehenſtrauß 
erlediger worden, (Rygeblatt KXXYIL. St, 
IM. 24 0.08 ana am my 
‚Diefelbe zähle in ihrem, Ämfreife 1 263 
Berlen, bat Feine Filiale und auch feinen" 
Hilfspriefter nerhwendig. „Die Einkünfte 
beſtehen in dem jährlichen Ettrage der Wid⸗ 
dumgrünbe zu 60 fl., in einem beſtimmten 
Gehalte vom koͤniglichen Nentamtezu 180 f., 
in Beiträgen von der Kircher und Pfarrger 
meinde zu 46 fe, in den Stolgebaͤhten jr 
70 fl, endlich in 24 Klafter harten und 6 
Klafter weichen Holzes. _ Auf dieſer Pfarrei 
liegen Feine aubere Laſten als ein ad onus 
successorum ratifijirter Baufchiling iu 
735 L, won welchem Die jährfiche Aus; 
Summe 20 fl. betedgt. 5 
Megensburg den 19. September 1811. 
Königliches General-Kommiffar 
tias bes Regen »Kreifes. 
Br zu Lodrem, 
at Rıfa. 
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MWealerheip 


Er!rtigungen der Pfarreien 
Gen und Gundeisnorf berreffend,. 


Im Namen Seiner Majeftär des Königs. 

Durch den Topfall des Pfarzers Seba⸗ 
Ran Kramer murde die Pfarzei Welten 
bolzbanfen,sin der Didzes Areifing, dem 
Wahldefanare Sirtenbach, und Santareidee 
Dachau erlediger,. 

Diefe Pfarrei hat. einen Umfrcs von 
24 Sumden, begreift 247 Seelen, hat feine 
Alta, teine Schule, und bedarf auch kei: 
ws Hifispriefters. 

Die Einflinfte derfelben aus Weddum meie 
200 fl., Zehent mit Tocofl., Stalgebäh: 
ven mit 26 A., uebſt die Stift von Sold⸗ 
fern, beträgen 14:8 fl. — De Ausgaben 
befichen in Na fl 

Eben fo wurde Durch die Vefdrberumg 
des Pfarrers Mirzinger auf die Pfattei 
Altentofen °) Die Pfarrei Qunbeisdorf 
in ber Didzes Augeburs, im Wahldefansre 
Meut irchen, Landgerichts : und Adminſtt a⸗ 
tions: Diftrifis Aichach erlediger. 

Diefe Pfarrei halt im Umkreiſe 4 Stuns 
den, zähle 426 Seden, und bedarf Frines 
Hilfsprieſters. * 

Die Einfünfte aus Widdum, Jehene, 
wab Stole berrägen a7 fl. 

Die geeigneten Bewerber haben ſich bin: 

wen 14 Tagen bei dem ihinen mumittelbar vor: 
oeſenen Pöniglichen Genrraf-Kommiffartaren 
sorfhriftemäßig zu melden, 

München ben 20. Erptember 1811. 

Königliches OeneralrKochmiffas 

siat des Zſar⸗Kreiſee. 


Beige von Schleid, 


Rainpredter. 
7 € 1% 


(Die Extebiguna der Erpofitur & di attmald, 

und der Piarei Lengenfeld bemedemb.) 
Im Namen Seiner Majeftäs des Koͤnigs. 

Durch den Todfall des Pririers Philipp 
Brit ift die Expeſſtut gu Schattwald in 
Erledigung gefommen; fie legt iin Bis⸗ 
thume Augsburg, Bandgericher Reutte, mund 
Derfanate Reutte, und der Pfarrei Than 
beim, enthält ‚in einem Unsreife vom einer 
halben Stunde 371 Seelen und eine Schule, 
berfelben Aht lich · Einkünfte berragen 259 fl, 
ErA lH 

Eben fo wurde duch ben am ab. v. M 

erfolgten Tedfall des Pfarrers Yofepb Mar: 
vom. Schegg Die Pfarrei Bengenfeld 
erledigerz; fie liegt dm Biethume Auge ⸗ 
burg , Landgrrichte Buchlee ib Wahlde · 
kanate Kaufdenern , zähle 1u80 Seelen in 
einem Unsfreife von JSeunde; die jähe 
lichen, Eimfünfte, belaufen ſich aufır7g fl. 
16... nämlich: 
vom Widdum i7 i. 45 kr. apf. 

Zeheum14— 
von ber Komp 400s2 

sdr@ ., 76 1 


77ofl. oft. —H. 

Bitwerber haben ihre mie den Ben 

fhriftomäßigen Zeugniffen belegte Süppls 

ten’ biumen vier Wochen Bei embesgifejert 
Stelle einzureichen. 

Kempten den 20. ®eptember 1817, 
Köntälihes GenerauKonimlffariet 
: bes Jllersreifen, ° 

Graf von Reifad, 
i MW ilpelm. 
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(Die Beſtiewuug einiger Poſt⸗ Eutfermungen 
betreffend.) 

Selm Majeftär der König haben am 26. 
Septembet l. J. bie Po; Entſetnung zwiſchen 
Emokirchen und Fahrubach von eine 
einfachen Poſt auf ı 4 Poff zu erhöhen, und 
am 30. beffeiben Monate die Poſt⸗Entfernuug 
peifihen Wunſiedel und Thiersheim 
auf Peft, und zwifhen Wunfiedel und 
Weißen ſtadt gleichfals auf J Por zu 
beſtimmen geruht. 








In ben Sijungen bes koͤuiglichen geheis 

men Raches vom 13, September mucbe 

1) bie Streitfache ber Gemeinde Lintach, 
Landgerichts Amberg im Megenfreife, 
gegen den Areiheren von Lochner wer 
gen Gemeinde: Brhnde + Verchellung 
an bie Yufliz: Stellen zur Enefcheibung 
vertiefen ; 

2) der Gewerbeſtreit des Weberhand⸗ 
werde zu Neurnbtting mie bem bercis 
gen Webermeiſter Jakeb Erbard 
wegen Lohn Arbeiten und Mineno⸗ Ver⸗ 
ſchleiß an die Mönmsiniftnatie  Bchörben 
jur neuen Jaſtruktion salvo appella- 
tione zurüdzigeben brfchloffen ; 

und am 26. folgende Rekurſe entfehieden : 

3) der Rekuts bes Wirtho Weber zu 
Relchenſchwanh im Rezat⸗ triſe gegen 
die Gemeinde Hersdeuck, wegen Ger 
meinde : Chönde : Berbrilung; 

2) ber Rekurs der Soldner zur Geiſel⸗ 
wind im Rear Krvife gegen bie Doris 


gen Vauetn, wegen Oetmeinde Wald ⸗ 
Abtheilung; 

9) ber Rekuts ber Gemeinde Großmanne ⸗ 
dorf, Landgeriches Burgtbrach im 
MainsKreife, gegen die Gemeinde Am⸗ 
pferbach, wegen Werihellung eines gm 
meinfchaftlichen Angers; 

4) ber Rekurs bes Jeſerh Brafer, ge 
weinen Schloß: Inhabers zu Butg ⸗ 
thain im Iſar⸗ Arciſe, gegen Anton 
Maurer, Wirch allda, wegen Kul⸗ 
turs » Befchädigung ; 

5) der Rekurs ber Gebrüder von Por 
(dinger, als Inhaber ber Hofmarf 
Weljel, Landgerichts Viechtach im Des 
gensKreife, gegen Johann Stofin: 

ger, Muͤlltt von der Kaflel » Mühle, 
wegen fteeitiger Wieſen ⸗ Waͤſſerung · 








Dlenſtes⸗⸗Notlzen. 





Seine konigliche Majeftde ernannten ver 
mög allerhöchften Nefkripes au das fhnigliche 
General; Kommiffariat des Ynnfreifes, vom 
25. Bepremmber 1911, für die durch das Ns 
(feige vom 3. Infil. J. kenflituirten Krünss 
mal: Gerichts: Bazirke des Junkteiſes, fol 
gende proviſotiſche Kriminal Berichts : Abs 
Jamfrem ; 

1 für den Krinsinals Berirt Narren 
berg, ben ehemaligen Darrimenial: Richter 
Schulern zu Serinach; 

IL für den Krhminal- Brit Junsbrud. 

(104) 





1515 


Diefer iſt von dert gegenwärtigen Prrfomale 
des dortigen Stadtgerichts rüdjüdhelich dee 
peinlächen Recht⸗epflege zu verualten ; 

IE für den Krimimalı Berief Canbed, 
dan ehemaligen Michter Gfirmer, ju Mia 
um; 

IV. für den Keiminal-Beyief Meran, 
den ehentaligen Patrimonialr Richter Bla⸗ 
ſtus Parbarfcher zu Ulten; 

V. für den KriminalsBejiet Beiren, 
den Auditor bei dem x. Linien Yufanteries 
Regiment Alois Leeb; 

VL für den Kriminal: Brake? Brumm 
eden, dem ehemaligen Richter von nr 
Beaberger zu Schena. 





Seine Majeftät der König geruhten ferner 
nachfolgende Beftimmungen zu treffen. 
Im Dienste September : 

am 2, murbe der bisherige Dofter und 
Profeffor an der landärzılichen Schule zu 
Bamberg, Jakeb Schilling, als Aſſeſ⸗ 
for bei dem dortigen Mebdirimal » Komiter; 

am 6, bei dem Zentral» Rechnungs + 
Buͤreau für die allgemeine Brandverfiche: 
zungss Anſtalt als Zentral: Rechnunga Rom⸗ 
mißfär der bisherige Rechnunge fuͤhret bei ber 
Drand: Aſſekuranj / Kommalfion für die cher 
naligen Provinzen Baieen, Neuburg und 
Dberrfatz, Johann Alois Kerfhner, 
als erſter Offiziant ber bisherige Diurs 
niſt bei der namlichen Kemmiſſten Yofeph 
Sägen 
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als pweiter Offijiamt der bisherige Diut ⸗ 
mift bei eben biefer Kommiffion, Johann 
Baptift Stod; 

ale Bote der Lachtimeifter bei dem Ar⸗ 
tilleries und Armee: Fuhrmefens ; Bataillon, 
Georg Meisner; 

am 13. ber mitte Staatsvertrags 
aus den großherzoglich Wuͤr burgiſchen in 
toniglich⸗ baieriſche Dienſte übernommene, 
vormals großherzogliche Laudeeditettlone· 
Rarh von Germersheim als Finany 
March bei der Finanz Direftion des Iſat⸗ 
Krelfes ; 


der bisherige Mechmangsgehilie bei der 
Sımer; und Domatnen / Sektlon, Karl 
Gemminger au bie Stelle des pronlfe: 
riſch quiesgieten Ober -Mufichlagamts » Som 
ttolleurs im Degenfreife, umd 

am 16. der ehemalige Megierungs; Ner 
freentide, GSeorg Oehlſchlagel ale Ad⸗ 
votat bei dem Stadegerichte Erlangen em 
neunte; . 

am 22. wurde bas Kanlel » Perfomale 
bei dem Stabtgerichte zu Bamberg vermehrt, 
und jur beisten Protokolliſten ⸗ Etele daſelbſt 
der bisherige Stadtgerichtefchreiber jun Muͤn⸗ 
Am, Johann Laſſer befördert; 


dann der britte Gtadtgerichtsfchreißer, 
Alois Leichold in den Ruheſtand ven 
fegt, und den pwei Schreiber des aufge: 
lösen Stadrgeriches zu Reitenburg, Ier 
ſeh Bufh, und Johann Adam bie 
dritte und vierte Stadtgeriches ſchreibere 
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Stelle in oben zenannten Bantherg allergnär 
digſt verlichen; 

am 23. wurden für ben fire» Mreis fol: 
gende proviferifche Adrek aten deftnitiv Ser 
ſtaͤtiget: 

Aleis Schwar j bei dem Bandgerichte 
zu Babenhaufen; 

Geoig Schlatter zu kLindau; 

Mar Maſſſuan in Kentte; 

Heintich Shwinghammer je Urs 
berg. 

Ferners wärben als Advokaten ernannt, 
Bei den Landgerichten zu DBorgenz der Pror 
kutator, Arany Michael Seeger; 

iu Füſſen der Ptekutater, Joſeph 
Peintner; 

ja Kaufbenern der Prekutater, Anton 
Bricchel; 

zu Lindau der Prokurator, Ambros 
Lingg, und der bisherige Auditor bei dem 
zweiten leichten Yufanterbe: Bazaltlon, Karl 
Stidt; 

zu Mindeiheim die beiden Drofwratoren, 
Karl Friedrich Hurch ab Alois Dppert; 

zu Sonnenberg der bisherige Landge⸗ 
richts Aßeſſor im Btegenz, Ferdinand 
Kabenmaner; 

am 24. wısche ber Advokat, Chrifian 
Borfrich Planf in feicher Eigenſchaft für 
bas Landgericht Eklingen befinitiw befikmmt, 
mit Geſtattung feines Wohnfijes in Meifr 
fen burg; 

ber Mdvofat zu pmgelllabt, Zaver 

Reicdhbarzer zum Sandgerichte Haiden: 


Prim gewieſen; 


— — 1518 


ber bisherige previſeriſch · Udrokat, An 
bei Schneller zu Weiſſenburg in gleicher 
Eigenſchaft zu dem kandgerichte Pleinfeld 
seit; 

der vormalige Patrimonial s Gerichts 
halter, Johann Adam Staub als Adoo⸗ 
Fat bei dem Baudgerichte Ingolſtadt, und 

ber ehemalige Pandgerichtefchreißer ” 
Dilingen, Anton Behr als Atoofat bei 
bem Sandgerichte Mennheim ernannt, 

Berners find folgende Profuraroren im 
Oder : Donaukreiſe als Advokaten befücdere 
werden : . 

beiden Stabtgerichte zu Augsburg, Kan 
tab Kepbalides, Jehann Daniel Behr 
ringen, Geerg Werner, Friedeich 
Wickh, keouhatd Wilhelm, Joſenhh 
Strobel, und Irieptich Degmaier; 

kei ben kLandgerichte Beitngries Pur 
Birtelmaner; 

bei dem Landgerichte Hoͤchſtadt, Je ſeph 
Müller; 

bei dem Landgerichee Meumarkt, Yor 
ſerh Schmwindf, Magnus Riepl, und 
Janaz Sendelbeck; 

bei dem kandgerichte Nördlingen, Greg 
Aubreas Adler; 

bet bem Landgerichte Wertingen, Anton 
Wald; 

bei dem Pandgerichte Zusimarskaufen, 
Jeſerh Scheirle; 

“m 25. wurde der bisherige Adretat bei 
dem Landgerichte zu Butglengenfeld, Georg 
Eifenbofer in gleicher Eigenſchaft nach 
Regenftauf verfejt, und der bisherige Ads 





H 
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vofat zu Sradbtamhof, Unten Hunger zu 
dem Banbgerichte Wetterfeld gewleſen z 

bie zu Muͤnchen erledigte Stadtgerichts⸗ 
ſchreibere «Stelle erhielt der bisherige Diner 
wift bei dem Appellstionsgerichte bes far 
Kreifes, Karl von Weigenbed; 

am 28. wurde ber sormalige Profeffer und 
Behrerbei Seiner Pöniglihen Hoheit 
dem durchlauchtigſten Pringen Karl 
Theodor, Peter von Gemünden als 
eirflicher geheimer Sefretär mit dem Karak⸗ 
ter eines witklichen Mache bei dem Finanjı 
Miniflerium all ergnaͤdigſt ernannt. 

Im Monate Oftober: 

am x. wurde bie durch den Tod bes 
Vofterprbirors Puchner zu Meichenhall ers 
Iedigte Stelle, deſſen Wirte. Emmperenzia 
Puchner, und die erledigte Pofterpebition 
zu Nücersdorf dem dortigen Gaſtwirthe zum 
wilden Mann, Jehann Wolfgang Loos 
übertragen ; 

bie erledigte Stelle des erſten Megiftras 
tors bei dem Stadrgerichte zu Regensburg, 
murde dem bisherigen jweriten, Friedtich 
Ehriftepb Mayer, dann die dadurch er 
Iebigte pwelte Megiftrators: Stelle bem ber 
maligen Ctabegerihts + Prorofolliften zu 
Eichſtadt, Alois Merkl, fo wie Die dar 
durch im Erledigung gefonmene Prototolli: 
fen» Selle zu Eichjiäde, dem bisherigen 
erfien Stadegerichtsichreider, Pius von 
Erubenrauch zu Münden, und bie bei 
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biefer Gelegenheit frei gewordene Scheri 
bersfielle bei leyt genanntem Gtadtgerichte 
dem dortigen Dineniften, Alois Wiellem 
baden allergnäbigft werlichen, 


Seine Majekät der König gerußten 
am 20. Geptember 1. 3. dem. geheimen 
Legationsrache in Regensburg, frriherrn 
von Feoprechring bie Erlaubnif zu er⸗ 
theilen, das ihm von des Haifers von Oeſter ⸗ 
reich Majeftär zugedachte Meine Kreuz; des 
Leopold / Ordens annehmen, umb in den 
Staaten des Königreichs tragen zu dürfen, 
— — — — 

Grofjährigfeits: Erklärungen. 


Am 16. September I, J. wurden ber 
Dädtergefel, Andrä Gommerer von 
hiershelm; 

am 3. Dftober I. J. der Freiherr Karl 
von Strommer, Lieutenant bes 1, Che 
veaur· Brgers; Megiments ,. und 

am 4. befielben Monats die Anne 
Tſcho tt, Gattin des Appellationsgerichtss 
Rare Himmelotep in Zunsbruf als großs 
Jährlg erfldrt, 


Seine Majeftät der König haben einem 
peifchen dem Bürger und Kaminfegermeis 
er zu Suljbach, Jofeph Säpund Mar 
tin Lehner, Tuchmachers Sohn zu Am⸗ 
berg eingegangenen Wahl: Kindfhafts, Ber 














trag am 7. Ofteber I, J. allergmädigft zu 


beftätigen geruht, 
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LXV, Sit, münden, Samfag din 12. Dftker 1811. 





E.b. i Ef» 
der 
tie Deflamatienen wider bas alt 
i „gerrine SreueuPreniforium 


Wir Marımilian. Zefepb,: 
von Gottes Guaden Koͤnig von Baiern 


Des arimerke StruerProsifeciim, web 
dien Wir im Unferem Editte dom 13. Ma 
808 *) eingnführen engeetbier haben, wird 
mir’ bein nich lfomtrenden Finanp Jahre in 
Auvfuchruog amd Niührmdng gebracht werben, 

Ungeachtet der Sorgfalt, mir weldher man 
auch ſchon dieſem Proriferiimm dir mögfid: 
größte Boufemmenheit zu gehen demucht war, 
möchten doch mehrere Deffamästenen der 
Slener· Pictigen ih gegen die Refüftate 
Sie dieſee Proviforium Brgekilßenhen Barı 
arbeiten erheben. * 

Um tum einerfeite aflen umgegchmdeten and 
michrefliigen Rekfantationn ben Eingang‘ ji 
verſchlieſſene unb'änterrefeies beim reihtimäfke 
gen Beſchwerden die Mürrel einer grüntlichen 
RB ürbiger ine gerechten Kebung zu fichern, 
finden Wir Uns bewegen, jur He bung folher 

eintreienben Rektamatienen folgende Are 
Weflineheistiger ym eriäffe. 
BR RE va 


T. Asfanitt. 
BorderAuefheibungmnd Mbrher 
- Aug der Üeflamätionen, 
9. 1. 

Nat eine untichtigt Anwendung aer 
Grundfäge und Worfchrften, welche Wir für 
has: allgemeine Steuer · Pravtſericun tur Un ſe⸗ 
wen Editta vom 13. Mai 1Ien ausgefore 
den haben, auf einzelne ſteuerhare Gegem 
Hände oder Perſenen ee 
begründen. N 

gm > 


Reklamationen Maden alſe nicht ftane 

a) wider zene Crmmbike, Fnfchenonen und 
Borfcheiftum feibftz 

b} in Maffen Werstoffen bei der ata ſtrrung/ 
welde..ohar Neklsnfttionem ner jeresnıaf 
ben Finany Disrfeipnen amgrzeige zu werben 
brauchen, um non Diefen nach genansrangr 
Einſicht gehoben zu werben, — Hicher 

„he Wir alle KaltulZehter, alle File, 
wa Awanden eis ihm galcht zugehörigen 
Dbiefr zugeicheieben, oder ein Objeft pa 
Parapaicn gamy überfchen aber äftıes far 
taſtritt wochen if, — ſo auch alle Ver⸗ 
dechelang der Reumpflichtigen Subjette xx. 
—8 = 
(105) 


4) bei fortmäßernden Schenalerungen eines 
„ Mewersaren Objektes, melde ſich erft nach 
der Kataſtritung ergeben haben, j. B. 
Grumbabeiffe 1c. 16.” oder Bar worlißerger 


enden Vefähddigumgen ; Indem Yale die: - 
fer Art niche im der Jorm der Reklama⸗ 


tlonen, fondern ald Steuer Modera 
tions: und Gteurr:-Mahlah Gr 
fuche nach den hieruͤber bereits beſtehen ⸗ 
den oder noch erfolgeniden befonberen Ver ⸗ 
—— einzuleiten, und zu behandeln 


SHL.;.,- ' 
ReNamatianen , toelche ‚nah. den $2 
mwiefiich ſtatt Anden, Ahnen geführt werden 


$. w, 

Micht nur die Steuer Plichrigen konnen 
gegen eine mmverhäftnigmäffg hohe Ber 
ſteuetung veflamieen, fimbern auch eine u 
derhältnißmähig miedere Beſteuernag Pan 
nen Reflamarionen ober Anzeigen ex Oficio 
ftart haben, worüber unten fm VII. Abſchnitt⸗ 
Das Weitere vorkommen wird, 








r — — — 3 
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nm Abfhuitt. 

Won dem Erfodernife zu einer Me 
Hamation wider zu Hohe Beſteue 
sung überhaupt, 

i 5. v. 

Bür die Eingade einer Reklamation gegen 
zu hehe Befteuerung beftinmen ie Die 
Peremptorifche Zeitfrift eines. Jah⸗ 
zes vom dem Tage ar, net, mo den 
Strmer / Pflichtigen mach geemdigten Wer 
ug bes erſte n Steuer / Jiels fein Ctewer: 
Kapkal; ind feine Serurt / Quote in fein 
Steuer / Buch durch das Rentamt eingttrar 
gen worden if, 

Dad; Abſtus Diefer Feitt darf eine foldhe 
eflamation weber bei den Mrmtämtern, noch 
bei den Kreise GinanyDireftignen mehr anger 
nommen werden. 

Die peremptorifihe Fri fängt im Balle 
einer Vefiyerduderung für den. neuen Ber 
Kirr nicht meuerdinge zu laufen am, 

„Hingegen bei einer ganz namen Serum Ber 
Dategung, Oder mern. Die Weftewerung wegen 
eines aufgedeckten Berftoffes sc. eine Menderung 
erlitten hat, kann bir Friſt erft vom Tage der 
‚Öefanne gemachten neuen - ——— ober 
Asdnderung yu —— 


—A 
—E m Berhältnife zu —— a 
bern Steuer » Plichrigen. 
: Da ber Kucrent Werth dep Häufers- u) 
Grund. Befyungen digg Haufep:, und Rupifafr 
Greuer Aspitel, und der. Umfang und bie 
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Ertraͤglichteit der Gewerbe ihrer KinfAfifarton 
beftimim, fo mh detzentge Reclamant, wel⸗ 
Ser gegen ein zu hehes SteuerRaptial aber 
gegen ehise zu hehe Klaſſe ſich beſchweri, nach⸗ 
welſen Abınen, daff ſtin Haus ober 
feine Grundbefttungeder fein Ge 
merbe Höher im Wircheangefähla 
gen oder Plaffifigire werben Ten, 
als die Hätifer Eder Grunbhrft 
jungen oder Gewrebe berfelßen 

Werchs: oder Erwerbseigenfhaft 

in berfelben Gegend. 

Hiebri ergiebt ſich aber von feret, j 

2) daß der Reklamant bei Diefer Machwel⸗ 
fung nicht anf felne Inkisibuelle Unver: 
mögenbeit ober Verarmirng fich berufen 
Fan, mel bie Beſteuerung micht auf 
das parate Wermögen, ſondern auf das 

wim Haus: aber Grmdbeüg ober in dem 
Sewerbe bedingte ‚örtliche mittlern Ei 
kemenen gerichtet HR, Denn ; 

») Sa Nettamant ' fen“ Kapläaf ,' end 
laſſe möcht bio mit eines ober des 
andern Machbars Kapital und Alaffe 
vergleichen Bann, weil mim cine be 
srächtlicde Deihe von Hauſern, Brunds 

beſ uagen 'unb Gewerbe den Kurrent⸗ 
wech. aueſpricht / und einpeine Weir 
Fricke won virl⸗icht zu geringer Welke 
erung ben Deſtten wicht nözen, fonbern 
obeimehe Reformation‘ ex’ officlo genen 


"u aledeign Mfketering ($.IV:) behtän 


$. vn. 
Gewifrs af der Prägranieung, 

Da die Pünftige Steuet mer in wönent 
geringen Prrpens- Werhäfeniffe zu dem Stener⸗ 
Kapital ich auefpeicht , fetgfich nur bedeu⸗ 
tende Wifferenzen bel dem Bersier : Kapital 
von eigtmelich prägemeirenben Folgen für bie 
Befwersuig ‚feger Fhnmem,; fo erſcheiut bie 
Morhaiendigkeit ‚dir (J. VL) wachjumweifen: 
den Prägravirungen nach gewifen Summen 
—* —— und * — von ſich 


br dieſe —E und: - Wefchräur 
kung fürten Wie im der bisherigen 
Beftenterumg einem (zumal bri einer ner 
peouiforifchen Steuer) um fo unbedenkliche ⸗ 
ren Anholtspuntt, ale alle Werhaltuiſſe, 
unter’ denen Bis Seetzer⸗ Pfiichtlgen Ihe Ariteer 
bares Vermögen bisher erworben und brfefr 
fen haben, werkgfens großen Theils auf bier 
Felde radiyine Ku, 

} — dererduen Wir/ mie folge: 
) Gegen Ban Hinfere Steuer Au 

"pital Fame in dem halle, wenn bie mine 

Häufers Steuer mehr als die bisherige 

örbürhkee Dhufer:- Corner (beträgt, nut bau 

erffarket werden, mm der Reklamant 
cachwelſen Kara, wenigſtens um ben 
fiebenten Thetlegegen Die übrägen 
" Hhuferbefijer stsicher uber befferee Lokall⸗ 
at zur bach berechuet worden ju ſetzu. 

"= Bere Fabio hiugegen, wenn bir neur 
Hãauſer⸗ Eraser abe fo Hitler wee⸗ 
Whiger ale: Dir — «bett, * 
*Ee5 
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der Reffamant ‚eine Prägenvirung von 
ng 


Art nadmeifen. 
by Gegen das Bam Eee Rn 
sital, welches in feinen Anſchlage auf. 


ben, .. 
tan, wenigfens. un den [ehem 
Theil gegen die übrigen Grunbbeigm 

i Feier" Bofadinde- zu dech augeſen werden 

" zu. fen. :Ym-benm Malle hingen, mem 
die neue, Muftital-Stewer eben fo.wiek; 
ober mach weniger, als bie bisherige: aus⸗ 
mecht, muß eine Prägseriming. wenige 
- ſteus vom dem viertel —— 
wie ſen werdea. 

) Bat oda md b von den —E 
wen einelner Hdufer / und Mupitaibefiien 
sefagt worden, gi ganz im der. männlichen 

»: Weife von den Reflamgtiapen gamim 

1. Eruern Ditette, und, ganzer ı Randger 

4) Gegen bie Eemerbe + Btewer, für 

1 weiche mac übern Matur, win Sn schehin 


Deffamasion fm, habey, Tmm ber Der 
‚» Mamant, barchun Bam, Pal, fein. Bemerb 
».geai andere Bewerbe,mäg- eimgm gleichen 

edet höheren Erwerbs: Verdienſte u m 
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‚menigftens eine ganye Greuer: 
Klaffe m. hech gehe mardın ep: 


wöhelicen Werdinftr eins gewöhglicen 
VBierube bei dep ‚gegebenen: gieichen Larıy 
» Rphts s N die Dede 
ı ‚frwer. fanın, 





„ai. Abranite. 
Bon der Begründung dir Nefio 
mationen‘ über‘ zu hehe‘ Bu 
PReuerung. 

— g. vn, 3 Se 
—E für die Begrinbung, - 

hr —* eine NNamatiön ver dem 
megsbracht werben darſ, mb fühdhe his 
gründlich veraulaßt, ‚Horemft durch eiae Zar 
(ammatignsı Inflanz gemehft werden, 

03 4.25 a sıra E11" 2 0, 
— —— diein 
- „ Yufermatiand + Jaa 

a — 
3a seem Steuer »Dißeifte -foll mgter 
kn Mann. Stones n Gefchmeene, 
ne, fünf beeibigen , nedhtlichen sumd fach 
kundigen Guͤterbe ſern durch das einfhld: 
oige candgecicht, im: ben: gehfienem Grid 
em best die Pelnei · Dcrtewn solme Is 
Many geblidet mirden, mplde;s wenn 
gegen Die Käufer und Grund: 


’ 


2. 


teuer 
» fe: 
nd bier 
u I 
E17 
buteit 
m. 
Alata 
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A⸗ 
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befize Steuer reflamirr wirb, in 
Dörfern und Märkten ans drei Graf s 


Beguͤtrrten, und, zmei. Kirin +» Brgätersen ; 


in Stadeen aber ang zwei Sedſi / Begũ ⸗ 
terten, einen. Klein + Beglnerten „ "ugte 


- zwei Baumeiſtern, jedoch durchaus mit 


Aue ſchluß folder Jadtviduen, welche bei 
der erſten eiblichen Gater · Schägung ge: 
braucht wurden, jafammengefeit- wind, 
mal ‚ich waͤhrend dem zur perewptotiſchen 
Friſt für bie Reklamationen befkimmten 
‚Jahre werigſtena monatlich einmal auter 


aber Beitung. des Steraer /Vorgehers zu 


serfammeln hat. 


b) Dirfer Inſetmatiens⸗ Inſtann ber Gerber: 


Geſchwotaen, welden bie bei dem Reutamte 
befinbfichen Steuct / Katafler jedesmal zur 
Eingchr ofru firhen,; bat jeder Reflamant 
zuodrdreft feine Wefchterbe vorputragen, — 


Ste Gar die Aungabe der Prägraviraung 


Buch Vergleichung der angeführten efir 
yrugen and Steursfapisahlen in ben Katar 


‚Bern zu umterfuchen, und bieemad nicht 


als Gericht, ſendern als Sinformations: 


,. Duflanj ansnfprehm: Ob fie Kraft 


ihrer Pflichten Bafüs halte, 
bag bei ben Reflamansen ine 
MPrägrapirung nah den obigen 
Befimmungen F. Vl. und VIL 
Lit, a,b, and d vorhanden fen, 
ober nicht. 


) Diefer Yusfprach wirt durch Stimmen: 


anehrhele gefchöpft, und ben Meflamanten 
bierüber ein won fämtlihen Struerge⸗ 


ſchwornen unterſchejdenes und von: Dem 


Seruervorgeher Pontrafkgnirtes Zerrififat 
jugefbeller, weiches mit beikimmimter Wer 
weichnung bes Obiefes das Drfulat dee 
WAöftimmung Aursefaße enchalt. 


A) Kleber die Werbanbkimgen elmes ſeden 


Eijungsenges führt der Eermervorgeher 
mäc dem mis Lit. A, augelegten Formm⸗ 
fare ein tabellarifchen Protekes, welches 
er alle Dionare dem vorgeftjerm Amte pur 
Einficht vorzulegen hat. 


0) Wenn nicht gegen die Häufrr : oder Mu⸗ 


ſtEal⸗ Steuer, fonbern gegen dir Ge 
werbe + Alaffififarion reklamitt 
wird, jo werd dieſe Jaformatiens Ps 
Manz dee Fünf Steuer Geſchwornen aus 
fünf beeibisten wechtlichen Gewerbleuten 
gufanmengefegt „ melde übrigens ganj 
mar den oben Lit. ıb, c, umb d gegebe⸗ 
nen Veftinemamgen zu verfahren haben. 


1) Wenn miche einzeine Steuerpflichtige „ 


fonbern ein ganjer Gteuen, Diftrifr 
veffansitt, welches mer im bem ale an: 
gesattennen werben darf, wenn wendig 
ftens tel der Bienerpflidti 
gen eines Diſtrikts der Rekla— 
mathen aushrüdlich beitreten, 
fa wird die Infotmariens Inſtanz durch 
das ciufchla gige Phntzliche Land gericht aus 
ben dem reklamirenden Strwer: Diſtrikte 


: nächfigelegenen fünf Steuer Diſttikten 


dergeſtalten pafammengefejt, dab aus jer 
dem bee vier zumächft angrenzeuden Mir 
+ Briten zwei, und aus dem fünften min: 


dee angernjenden Ein, im Gaujen dffe 


Meus rechtuiche und verflindige bandel⸗ 





er. 


ums 
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tionen einzefner Steuer-Pflichtigen 
oader ganjer Steuer Diftrifte wird 
den Bofal:Menidmtern, jme eines 
ganzen Sandbgerichts, eige nen Spe⸗ 
jialsKommiffarten dergeſtalten über 
tagen, daß einzelne Steuer: Pflich⸗ 
tige und ganje Gteuer- Difrifte, 
(lejtere durch einen ordentlich bevollmaͤch · 
tögten Ausfchug) um dieſe Anserfnchuung mit 
Vorlage bes Zertififats ber Inſormations⸗ 
Yaftanz ſich bei dem königlichen Lokal⸗ 
Benramte, gleih unmittelbar und 
mündlich mein, ein gamjes Bands 
gericht aber dieſe Unterſuchung mie Mor 
lage des Zersifitates her Inſermatlong- Str 
fan ſcheiftlich In Aupio bei ber koͤnig 
lichen Kreiefinanjr Direfrion madır 
zuſuchen Habe, welche dann erft elmen im 
diefes Landgericht abzuerdnenden Spezial 
Kommiffär die Unterſuchung uͤbertraͤgt. 
$. XL 

Die LofalrMeutämter, umb biefe 
SprzialsRommiffäre find An Biefer 
Bejichung mur unterfuhenbe, und ber 
guitachtende Wehörden, weichen fein Defints 
vie s Erfenurenäf jußomime, und mweiche alſo 
auch nie als eine erſte Juſtauz im 
Sachen betrachtet werben Pannen; 
2 ’ & x, 

Meder Arı und Weife, wie biefe 
Unterfuhnung zu pflegen fen, ver⸗ 
oracen ir, wie folgt: 
a) ı Bon dem Beitpunfee anfangen, am 
wwelchenn das me Sceuer + Probiforkum 

von ben Rentanuern publigiet wird, hat 
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hedes Rentamt für bie allenfalls einfonm: 
menden Reklamatienen, wab zwar file 
heben Gteuer: Diftrift abgrſondert, gwei 
Prorafolle, eines für die Hänfer : and 
Mufifal- Steuer, und das andere für bie 
Sewerh· Steuer bereit, aub fo lange offen 
zu haften, bie ber für bie Reklamationen 
feltaefegte, gleich am Eingange ber Pros 
tokoelle mit Anfang und Auslauf vorjn ⸗ 
merkende perenptoriſche Termin worüber 
ſeyn wird. 

b) Wenn das von den Reklamanten produ ⸗ 
jirte Bereififat dee Jufetmotiens Inſtanj 
fehre Reklamation als ungegtuͤudet vers 
wirft, und ber unterſuchende Beamte 
nach eingefehenm Karafter feiche ebenfalls 
ungegruͤndet finder, fo iſt der Reklamant 
meh einmal gärfich; zurecht zu weifen, 
und zu befragen, ob er bemobmgenchter 
unb bei ber Gefahr ale murhwilliger Der 
Mamant beſtraft zu werben, anf ber Uns 
terfuchung beitehen wolle? Weharet bee 
Reklamant anf feiner Klage, fo IA mit 
ber Unterſuchung mad ben im ber Folze 
vorkommenden Vorſchriften fortzufahren, 
“nämmt er aber feine Klage ſegleich puruͤck, 
fo iſt biefes aut kutz im dem Peotofelle 

° zu bemerken, and ſolches won dem VBe⸗ 
ſchwerdefuͤhret eigenhändig unteefchreiben 
‘zu laſſen. 

c) Wenn hingegen duech das Juformatiens ⸗ 
Zertiſtkat eine KReklamation als, gegräm 

het angegeben wird, ſo hat der Beamte 
ohne weiters bie Beſchwerde umſtaͤndlich 
u Protokod zu nehmen, dem Neflaman 





wınmıy 2 


En KH 


— — — 2 — — gay 


Bei J. G. Zeller 
im bee Reſcugaſſe in Münden find bie 


Pergament+GSteintafeln 


su haben 





Diesen efeyen ganz die yerbrehtid und fämweren Eihiefertafetn, und ind ven der grhöten 
Dauer. Sie birmen zu Daushaltumgs >, Faden», Mierhihafts» uud Zaren. Cdhreibrafelr. 
Gnttefontere find fir aber and fürdie Schulkinder zu Mehmungstafels geeigeet, 
und Bahlm zu empfehlen. Durch eine ſchont Pelitaribaben jelche, eime mune Merbeferung erz 
kalten, umb fie Phanen amch für Mefinger besm @dhreibr und Bribnuegsıllatere 
sicht möglich wien. Mom fhreibe anf bemfelben eimyig mir dem Schie ſerſtift am ſchbu 
ſchreiden edet geiceen zu kbauen, muß man ben Griffel mer meh feiner Ebirfe berhen, 
Wen lanu das Geſchriebene auf ber Ctelie mit Epelchel wiſchen; jedoch it es durch aus works 
wendig, Bag man vom Zeit zu Zeit mit einem feuchten Cchmwarnmm die Tafeln abwiicht, am 
allen Echmap und deu amgebingten Stlfelſtaub rein weggubrimsem. Es find bereits fr 
ſl⸗chte Tafeln in Handel gebracht werben, welche mäklumgene Nahapmange » Verſucht. fon, 
biefe werdea aber Der gutem Maare , fir die ich jeberzeit darge, feiterm Mötend kriasm — 
Die mfiyliche Srraucharteit diefer Pergament Serinrafelm iſt bereitt and ten murherren DArtro. 
Echul · Juſreltoten awerfannt, * immt es find elche von bemfelhen terirs in Äbren Schelen auch 
allgemein eingeführt werben, — Diefe Unjeige bat sur Abſicht birjem mäyliden 1u14484 
Then Jabritzweig uch allgemeiner und mit ber Bemerkung belannt zu made , daß Eulen 
Be Bebrifpeeife genlepen, ur meißen Wrörfe umb ein Vefirei ciuge ſandt serien, 





Die Pergamente @relntafein find 
In genen, halten, Viertelde und Achtelsdogen Oiebile Im Miftter gu beben, werden 
mac Darendtu verkauft, und die Griſſel dem Schuleu uneataeltlich dazu gelies 
fort. Jerner crhdtt am ſolche auch 
gebunden in Marlin « Papier son 5 Zoll mit 6 Blätter, 
und ver — m tg — 


Desgl ſchen auch in Berakin gebunden umd in Brivftapkhens Forst som puriertet Grbſſeu. 
Die Griel zade ich une bei begaee · a Gedrauch⸗ un Übrer Dauer wegen Im weiß, geile 
und Tafintem Vech zum fciehen faßm leiten Mer fib am mid Iirefie menden 
wid, fun ſich auf de pänkttichte Bedienung zu ben biligfien Preiſen verlaffen. — 








Erinnerungd:- Bud 
für das Schaltjahe 812. in bequemen Tafchemformar. Mie Königlich Saierifchen 
allergaddigſten Privilegium, 


D. Scheetdtaleader auf 104 Geiten 
Der jddiſche Kalender. 
Tabekien für Einmaheme und Umbgabe, und FTahrek « Adſchlug. i 
XIV. Bergleichungs · Supportes umb Yaterefit « Tapıllem, verfaßt ven P. I. Deodbrambd. 
a) Bergleidyung bed alımm mit dem mewen frampbfifhs und bem deutichen Gelbe kın 24. fl. 
Gef vom ber Einheit die auf 100, 000. 
b) Bergleichumg des acuen mit dem alten frandfifchen umb dem beutfahen @elberim a4 fl. Muß. 
€) ®ergleideung des dertſchen mit dem frampbfijdhen alıra umb menen Oil. 
d) Refeloirungd + Zabelle der baierifchen Thaler a & fl. 24 ir. im Eomoensionds Miläze , im 
Livres towrmois und In francs, 
©) Mefotoitumgss Tadele der Kromenthaler à a fl. 4a Er. auf votige Mirt. 
¶) Seala dder die Eimtheilmng ber apprerkmatinen Vruche ıc, ıc. anb Drmerfungen. 
€) Vergleichumg der Sachſiſchen mit der baierifden Ronnentions« lage, beögleldien mit 
Livres tourneis und francs, ven r Pf. x gr. 1 Thlt bis 200 The, 
h) Berpleihiungs « Scala zur vorigen Tabelle. 
1) Ennbellung des balrrifhen unb bes franhfifdhen menen Berichts, 
ki Bergleldung des franzbfiichen menen Gewichts mir dem baieriſchen. 
H Wergleicpung ded baierifäpen mit Dem frampbflfcen. 
m) Supporio Meinung per Scontro, de L., von einem Bahltage züm amben, ji 
ro la V Ta 2 Dib 6 per Cento inclus. 
n) Zabellarifde Meberfiche zur vorigen Tabelle. 
©) Iutereffe« Tabelle für x DMonar zu —** u, De — * 
(Der 'affer biefer Tabellen bat ben mit dem ten Bleifie * 
Bund Srekte Derdber von Ihrer gänyligen Bkdtigfeit überzeugt, und auch nad) bem 
Deut ſolche feibft rewiniet.) 


1. Eourds Tabellen, 
a) Ein Qulben helliadifch. Eauramt Im 24 fl. Fuß nad) dem Mugsburger und bem Feauffurter Cours. 
b) Pary smißchen Mugsburg und Aranffurt am Main, Park — Hamburg und Amferdam. 
©) Eine Wart Hamburger Banko im 24 fl. Fuß mad dem Mugöberger und Grankfurter Cours, 
Bergeihniß der veruchmuften Diärkte und Meſſen. 
Eiempel s Norma im Anigreih Belern. 
Bemerfun %, 
Bon dem Schreiblatender find zen Meflagen, die eine in lithegraphlicher — und tie 
andere Im typographijcher Manier gemacht werden, um jedem Liehhaber zu Defrichägem ; bie Tabels 
lea ader find durchaus Steindeud und von Hm. Element Genefelder wiedilch gefhrichen. 

Dad Exemplar auf heikmritdh.ader franzdfifhen Velin · Papier im Mnrofin gebunden 
wir Sir teftaſcht up Mieiftift loſtet a A. ; im gang Leder x J. 30 r.; im halb Leber z fl. go, 
00 af feinem Schreib s Papiet In bald Leder gebunden mit Bleiflift x fi. 4 ir. 

Zafdgpatatender „ Im Heinfiea odu Gon Germat, Hu0} in Kupfer geflohen, don Hra= 

@pletch Senigr, mir allegeriiden Monats + Bigerten, Titellupfer ix, ic. 


Säyher das Sid 15 mb 15 I 
en und In dam Vetrag von Zehm je bezablen. 


Wer „, eremmplare abeimmt, hat nut J. ©, Zeller 
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friften dergeſtalt ausgewählt, ba 
ans jedem ber wier naͤchſtangrengenden 
Stmer: Diftrifte Zwei, aus dem fünf: 
ten entſerntern Diſtrikte aber Ein große 
begiterter Schäymann , zufanmen alfe 
Meun gtoßbeguͤterte Schd;männer ein 
berufen werden. 

f) Diefe Schazunge⸗ Öremien (mer 
che in jeden einzelnen Falle wegen alleu⸗ 
falls einttetender Vermandrfchaften ber 
fonders zu beſidtigen oder durch bie 
im Referwe behaltenen Indleidnen zu en 
gänzen find) hat der Beamte die bisher 
verhandeiren Reklamationen Beftimm wre 
zutragen, feine eigene Meinung fie ober 
mider mit ſtinen Gründen zu erdffnen, 
fofort durch Stimmenmehrheit den Aus⸗ 
ſpruch die ſes Gremiums über den worger 
tragenen Fall ya erheben, — Diefer Aue⸗ 
ſeruch wird imit den von dem CHiederm des 
Gremiums angegebenen wichtigften Ent⸗ 
fridngsgränden waree ber Mubrife: 
„usfpeuc des Shäzungs: Gere 
„miums”r dem Prorofodle angereibet, 
und von ermähnten Eltedern eigenhändig 
unterfchriesen. — Auf Biefe Bilfe wird 
von einer Reklamatlen jur audern ber 
Meihe mach fortgefahren, fo, daß Tämt: 
liche Refamationen eines und des naͤmli⸗ 
den Difteiftes, we nur immer möglich, 
in eiarm Tage abgefprocdhen, und hier 
nah die Shäjlrute als Gtiedet bes Gre⸗ 
ralums wieber eitlaffen werben, 


E) Sobald biefe Werhandlung beendigt iſt, 


Hai ber Beamte jedem Schäynugefpewhe 
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jedes elmpeinen Reflamations Falles fein 
pflichtmäffiges motivirtes Gutachten 
beijuflgen, woriun et and darüber ſich 
Beftimmet zu adußern hat, eb und im 
mwieferne Reklamant als murh 
williger Kläger zu bettachten, 
und zu beftrafen fen, 


b) Hiernach ergiebt es ſich von ſeſbſt, daß 


in dem Pretokelle mach ſeder Reklama⸗ 
tiom fo ziel Raum ju laſſen iſt, em ben 
Spruch des Shäjungs: Gremie 
ums und Bas Amelie Gutachten 
überall betfuͤgen zu Armen, 


1) Leber jebes diefer abgefchleffenen immer 


eiuen ganzen Struet⸗ Diſtrikt begreifenben 
Reklamations⸗ Prote koll wird endlich von 
den Beamten nach dem bier sub Lit. B, 
augefugten Fotmular eine taßellarifche Ue ⸗ 
berficht, worinn die deſtnitiven Beſchluͤfſt 
ber Kreis s Finanz⸗ Ditektien eingetragen 
werben felien, bergeftellt, uud felbe in 
dupla mit einem WVegleinengeberidte an 
ernähnte Rinanz » Direktion eingefendet, 


k) Das Verfahren Sei Reklamationen eines 


ganzen Sanbgerichts iſt analog ganz das 
uemliche, und nur dahin mobifiyier, daß 
Die von den Finanp Direktionen (J. X.) 
afjuorenenden GpegialsKommiffäre 
mie Drei verfländigen und rechtlichen 
Gürerbefijern ans den naͤchſt gelegenen 
Bandgerichten die Steuer · Diftrifte det re 
klamttenden Landgerichts zu bereifen,, und 
nach einer vom den Finan Direktfonen er⸗ 
haltend beitimmten Jaſtruktion dieſenigen 
Momente zu erheben haben, melde die 
(16) 
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geflamirte Minderung des Eteurr: Kaps 
tals vorzüglich Ergründen follen. Das 
diber biefe Necherchrm aufgrmommene und 
mund won dem für dieſen Zweck beeidigten 
Gürerhefljern mie zu umterfehreibente Pros 
tefoll wirb won dem Kommiftär der fir 
tanz» Direfriom mit erlämterndem Gutach⸗ 
tens⸗ Berichte vorgelegt, 


v. Abſchnitt. 
Von Enıfhridung der Reflamm 
tionen 
$. Xu. 
Zu Entfheivung ber Meflamationen ber 
ſtimmen Wir ale Inftanen : 
2, Unfere Kreis: Binamj: Direktionen , 
2. die Steuer / und Domänen: Sektion 





Erfe Inkan;. 

Zu Unfern Kreis: Pinanys Direktionen , 
melden Wir die wichtige Eutſcheidung bier 
fer Neflamarionen in erfter Juſtanz übers 
tragen, werfehen Wir Uns, daß fe birfe 
Entfcheitungen nach genauer formeller und 
materieller Würdigung aller in den Proter 
kollen, und dem ganzen Alten: Verlauf wor 
kommembden Verhaͤllaiſſen motiritt, nad 
den allgemeinen gefelichen Werfgpeiften 
ſchoͤpfen. 

Da Unſere Rreis s Finanz: Direktionen ale 
Steuer / Refeififarions + Kommiffionen eine 
gereifte Uebung in Beutthellung diefer Ober 
genftände ſich ermorden haben, und ühmen 
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Hiebei fünf Momente der Verhandiung, 
nämlich die Faſſſen des Befijers, dir erfle 
eidliche Shäzung, das Gutachteu der Steuer: 
erfrififarions » Behörde, der Ausfpruch des 
Shäjungs : Oremiums, und das Iejte Yarı 
achten des Dientams zu Auhaltexuntten 
dienen, fo And Wir beredheigt, von benfelı 
ben erfepäpfente gleichmaſſige und gerechte 
Urtheile mit Iuverfiche zu erwarten. — Bir 
begnügen Uns daher für ihre Definitin: Br 

fhtüffe bier mur dem einzigen Grundſez fell 
sleep, daß im keinem Zalle rine 

Minderung des Steuer: Kapitals 

ober ber Gemerbs s Klaffififarion 

ſtatt haben fönne, wenn nicht we 

nigflens die oben F. VIL Lit. a,b, 

und d beſtimmte Prägravirmug 

bargeıhan if, 
In formelter Hiaſicht wird mod verocd- 
net, wie folgt : 

a) Die Finanz: Direftionen haben ihre Ex 
Penneniffe im Die rentämeliche Mefkams 
tions: Tabelle mit Ynfügung der Hause 
metive einzmfegem, and zugleich auch uber 
ben Nebenpunkt, ob, und in wie 
fern Feklamant ale mucbwillig 
befieaft werben folle, und bie 
UnterfuhungssKoften ju tragen 
babe? za entfcheiben, 

b) Das eine Dupfifar der auf biefe Wolfe 
ergänzten Reklamations Tabrlle bleibt bei 
der Pönigfichen Finanz + Direktion; das 
anbers aber wird zunörderft an bie Steuer⸗ 
und Domänen: Eefriom jur Einfiche cine 
gefendet. Sobald biefes Duplifar von 
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der Serktion jurüf fommt, wird daſſelbe 
it dem Reklamatiens Protokolle an 
das einfchlägige Rentamt vemittirt, mel 
rs dann erſt die Entſcherdang der Bir 
nanzs Direfriom auf die vorgefcheiebene 
geirzliche Weile dem Netlamansen zu 
yubtijiren hat. 

Hm Metlamatiene⸗ File gamjer Fand 
areichte, mwobri das Kommifiont: Pros 
id kod dee Spejial:Kommiirs zum Grunde 
biegt, gilt analog gany die mämliche Mer: 
Handlung. 

$. XV. 
Bopellarion 
ueber die Appeilarions: und Kenk 
fions;@efucde der Reklamanten an Uns 
fere Bremer: und Domänen: Geh 
ton, und au Unſern geheimen Rarh 
vererdnen Wir, mie folgt: 

s) Für den zur Graue: und Domänen : 
Serien, als zweiten Jnſtariz zu engel: 
feuden Rekurs beftche vom Tage der 
Publitatien eime perempterifche Beirfeift 
von breiffig Tagen. Um fih über 
das Einhalten dieſer Ftiſt zu überzeugen, 
Hat das Reutamt das PublifarionsPror 
sofol an die FinanjDieeftion, und biefe 
nach gewonmener Abichrift ‘am Unſert 
Etrner : und Demdnen s Srftion eimjw 


fenben, 

be) Keine Neturs / Schrift darf angenommen 
werben, wenn die Anmeldung des Defurr 
ſes in gehäriger Zeit nicht duich ein Ders 
wfitar des Rentauue von ben Reklaman⸗ 
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tem mit Uebergabe ber Rekurs + Schrift 
bargerhan mird, 


€) Kür den weiteren Rekars an Lnferen 


geheimen Rath als dritte Jaſtam beſteht 
vom Tage der Publikation der Sefttenes 
Erkenmanif ebenfalls eine peremptorifche 
Ziff von deeiffig Tagm. Die 
Return Schrift muß nach obigen Beſſtim⸗ 
ntungen mit dem Zertififas über die Mi: 
meldung belegt fern, uud bei ben Meflar 
mationen gaujer Steuer « Difteitte, ober 
ganzer Landgerichte müfen bie Nefurren: 
sen ihren Bevollmächtigten eine Landgar 
richtliche vidimitte Vellmacht errheilen , 
welche ber Rekurs » Schrift ebenfalle am 
zufügen iſt. j 


d) alle Rıfiamanten, welche bas Zertifikat 


der Informations: Inftanz und bie Erfennts 
weiß der erſten Definitio:Yajtanz gegen ſich 
haben, koͤnuen den Meere an bie zwelte 
Yndtanz, die Seener und Domänen Seftien 
nicht mehr ergreifen ; 


«) ber Rekuts von Unferer Steuer » mıb 


Domänen : Seftion an Unſern geheimen 
Dach als beitte Juſtanz finder mir bei 
Netlamatienen ganzer Landgetichte Natt; 


¶) geſchieht biefer Rekute zur dritten JDu ſtanj 


gegen wei verausgegangene darchaue 
glelchlaute ade Beſch hüͤfſe, ſo bat 
bas returttrende Landgericht ein Suceur⸗ 
denj · Geld von Fuͤnfhundert Gulben be 
ders einfehlägigen Bandgerichre zu depanl- 
zen, und die Wefcheinigung hierliber ber 
Rekurs ſchtift anzufügen, 


U 106* ) 
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v. Abſchuitt. 
Bon den Folgen und Wirfungen 
der Eutfcheibung, 
MW. 
Errafe der murhreilligen Rrflamasionen ud 


Sieterfe. 

Da Wir durch die Anerbiumg der Inſer ⸗ 
marions Juſtanjen nicht nut jeden Struer ⸗ 
Vflichugen jur reifen Prüfumg feinet vorhas 
benden Wefhwerden gefejlich verbum 

den, fendern ihm auch zugleich ju dleſer 
Prüfung der gefezlihen Mitwirfung 
sehtliher und verfländiger Min 
mer werfihert haben, fo nehmen Wie 
u fo wenkger Auftand, über Beflcafung 
neushwilligee Meflamanten Folgendes zu vers 
orbam;  , 

) jeder Keffamant, da das Zertififat der 

Sufermations:Fuftauz gegen jich hat, und 

dech bei dem Gorgefeyen Mentamte, oder 


(mern «8 elm ganzes Pandgericht bereifft) ß 


bei dee Finanz: Direktion feine Beſchwerde 
‚nicht bloß anmeldet, fendern bis jur fürms 
„ Tichen Unterfücjung verfolgt, wird, weun 
‚er In der Definitio: Enzfcheitung unterliegt, 
‚als muchwilliger Neflamant am 
geſehen und aefeaft; _ 
b) diefe Strafe beſteht bei jedem eins 
zelnen Keflamanten im dem einar 
chen Betrage feiner mewen jährlichen ardir 
nare Steuer von demjenigen Objekte, über 
welches bie Kefamarion eingelegt murbe ; 
bei einem reflamirenden Steuern 
Diftrifte oder Sandgerichte aber 
In dem gampen jährlichen Ertrage des neuen 
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Stener » Proviforiums Yon dem garen 
Seruer  Difrifte oder dem ganzen Fauds 
gerichee ; 

©) der Reture eines ganien Baubge 
tihtes gegen zwei durhams gleich: 
Tausende Befchiäffe on geheimen 
Rathe ift in dem Halle, wenn bie yorand: 
gegamgemen Defchlüffe zu feinen Ganſten 
nicht medifijiet Werben, mit dem Vechufle 
des beponirtem Gussumbeny Geides wer; 


bunden. 
$. XV 

Koften, welche durch bie Beflamationen vers 
anlaffet merken." 


Um ein Uebermaß im Anfoje' der 2 
zu befeitigen, verordmen TBle : 

©) bei der Informations: Inſtanj erfält jchre 
der Seruet⸗Geſchwocnen fir jede Siynng 
im SteueuDiftrifte felbſt go fi, 
und der Chreuer:Worgeber ſeibſt M. — 
Wegen ber Siyang au fer Dem Steuert⸗ 
Diſt rikte in Betreff der Nefim 
mariom eines benadbarten 
Steuers Difteifes ethaͤlt jeher‘ bet 
fene Steuern efchworne ı A. 30 fr., mb 
dee Bandrichter Die gefegfiche Tas Meblihr, 
jedoch ohne Gefährt : Getd emolich bei 

"einer Yahanz, in Betreff der Wella 
marionrinesganjenanbgeridits 
erhält jeder eimberufene Steuet / Geſchwer⸗ 
ne 2 fl, — bie auswärtigen Banbeicheen] 
und der Spejial:Kommiffir aber die gefey 
lichen Tagrchähren mebf dem —— 
maͤſſtgen Cefährt Geſde; 





— 


.e. nu 


J ——— — — 
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b) alle bei einen Remtamue anuerduenden 
» Schdsungs Crenviem erhalten ihre Depw 
au up Ne. Euren a 
" Gimts yon go fr. Bis zu ı f. zo fr. täge 
‚Th füc den Mann, 

Den Erfay der Keflen, ſelbſt berseffend 
want Bir: 

) bie, Keſten werden. wen. den Mentangtss 
Kaffen gegen Wermerfung worgefhofitn ; 
b) Die Rofken für Die rein yum: Veflen Der 
+ Reflamanten angeordneten. Informations · 
Inflanzen werben allemal ganz allein vom 
den Netlamanien gerragen, bach bergeftal: 
‚ten, daß dieſe Koflen bei. einem; veflamis 
— ———— — 

Almlage,. bei einem retlanutenden Steuer · 
Diſttiet Durch eine: Diſteikte Umlagt mach 
dem Seruner⸗Fuße erholt werden ; 

©) ene Steuer Pflichtigen/ welcheder Re 


N gegangen werben; ur Bu? 
8) alle übrigen Koſten werden / men ber 
Reflamant Abſtellung ſeiner Welchmetbe 
durch die DrfinitiorErtenseniß: finder, Un⸗ 
ſerern Aerat aufgerechaet, im eutgegeuge⸗ 
feiten‘ Malle aber ven den Retklamanten 
(uhe eben Lie. b; wahher beſtnvut wurde) 

; 

ey mem ein Serwen Pficheige feine vircuch 
*  Matünder etfundene Peögeroitumg durch 


Ann 
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Bofion felbft peramlaftee bag, erfegt er alle 


Kom, er gleich 
—— Ka 


f) bie Sina Gefaworaen und Schiene 
des Oreminms haben in Feinem Felie die 
Bryahlung unmittelbar von den Mer 
lamanten annehmen, enden erhalten 
" felbe jehesmal d h das einfälägig Kent: 
emt;, . 

aue Säriften und Empetirionen x. in 
Beyiehung auf diefe Rıfjamationen fiad 
— ‚ab Zerftet. mr 

im Ar RVLiseiienat 

wuxtag der Meflamäkione. ©: 

a) ‚Keine Reklamation oder fein —* bar 

— Wirkung in In 

" Eisreichtumg ber neuen, * all 

raun der Neflamant nach einer erhaktehen 

ihn günftigen Drfinitiv-Senten; das zudiet 

Serahtıe sei dem nächklen Ziete In Wbzug 

bringen ;„ 

b). mach define Eurfiheidtng, der Meftar 

„. mationen und nach Ablauf det 5— 

Appellariengciften weit das ‚einghägige 
Nentams Die Refultage jener 8 hlüffe, 


— u detun 2 der, Horigen 
apit lem wnd eu ie, eintritt, 
ee ücher dia, ind 


mom Dürfen in die, Beyig * Regifler über, 


ya Bi h 
nnd EVER EI BR Kor) 


“rar we IR RIT ve Pe — 
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vi Abſchutt. 
Bonderex Officio ju verfägenden 
Erhöhung der jü miedern Bteuen 
Kapitalien uns Gewerbsrßtenern. 


ER 
Da Wir eine verhätenifindffige Exhb 
Hang dee ju niedrig chenden Creur- Kart 
salien und Gewerbes: Stewern Unferen Finan: 
yon fomehl als det Wnfbeüchen Bir Unter 
anen auf Öleichfellang der Mögaben (ul; 
dig find; fo wird biefem Hemäß hienut wer 
ordner, wie folge: x 
u) Wenn eim fonigliches Reutamt durch 
D-Mamatiomen,: ober auch auf ambere 


Weife zu Keumtnig gelangt , daß irgend " 


ein Seeuer; apttal, oder eine Grmerber 
Steuer zu nieder tegulirt fen, ſo machen 
Wir 06 diefem, Memtamte zur Pflicht, 
die Rechte des Finfus miber einen ſol⸗ 
den Zoll zu vertreten, und mit Der erfor 
derfichen Lnterfuchung umverweilt ex of 
Beio enjufdpreiten. 

b) Die oben $. VII. aufgeftellten Dieflamas 
tlong-Erfodernife werden hier dahin mor 
Mfijiee, daß eime Erhöhung des menen 
SreuersKapitals wicht in Antrag fommen 
fol, wenn daſſelbe bei den Hdufern wicht 
wenigfüens um Ziel, und bei dem Ruſtit al⸗ 
Beſtrangen nicht wenigflens m Ziel ju 
wieder erfdheint. 

€) Die Erholung des Zerrififats der Juſor⸗ 
mations.JnRanz, die hiernach erfolgende 
wentämtliche Unterſuchung, bie remdmtr 
che Aompeten;, überhaups die formelle 
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Behandlung des Gegenſtandes gefcicht 
auch hier mutatis mutandis wir oben $. 
XIE, tm Wilgeimeinen wererdiser if Huch 
bier mögen die $. XIL. Lit a ee, vor 
otdaeten abgefonderten Protofolle heflihrr , 
und mie der’ nach des ori vorgeſchete 
denen Retlamarions : Tabede K(HIKIR 





= 


ESTreJjürt, ei 


“un u... BE 


1549 —— asse 


nah ber Regulirung der erſten Steuer 
ſich ergeben haben, dieſt Erhöhung mächig 


. machen, ober wenn ſich ſpaͤrerhin ent⸗ 


decte, daß dir anrichtige Beſtienng 
des Seeuer⸗ Aapitale x. durch eine unse 
richtige Faurung bes ESteuer⸗ Pflichtigen 
veranlaſſet werden ſey. 


N Die auf Unterſuchungen zu Erhöhung 


ds Steuerr / Kapitals oder ber Ohmerber 
Cremer erlanfenben Koften trägt Unfer 
Aerarium, außer wenn die Unterſuchung 
durch uncichtige Fatitung deo Sieuer⸗ 
Pfichigen verurſacht worden dit. u 
biefem Falle, wenn bie Schuld ganz oder 
zum Theile auf ben Struer⸗ Pflichrigen 
fälle, hat derſelbe meben ber gefeplichen 
Sreafe über die umricheige Fatirung im 
erflen Halle die fAmtlichen Lnterfuchunges 
Aoſten, im zweien Falle hinaegem ein 
von dem Mentamte in ber Erhöbuuges 


Kormular A. 
Tabelfariſches Protefortl 
Der Informations » Yuflany bes Breuer» Difirifis N. 


Tabelle zu begutachtenbes , und tem ber 
Minanyr Direktion ju beilimmendes Ka: 
tun berfelben zu uͤbrruehenen. 

Wir erwarten, daß Diefe durch bas Mer 
gierumgablate bekannt zu machende Werord⸗ 
mung von Unſeren Amts / Strllen, und ſamt ⸗ 
liche u Staate Bürgern mit gleichem Speer: 
effe für üben wichtigen Zweck auſgenem 
men, tab allenthalben genau und gewiſſen ⸗ 
Hafı defelge werde. 

Gegeben im Unſerer koͤniglichen Haurt⸗ 
und Reſſdeuiſtabe Münden ben dreiſſigſten 
Ser temder im Fahre Eintauſend achthuudert 
und Eitf. 


mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 


uf Eieiglidhen allerhbchtten Mrfehl 
ber General, Sehretir 
@. Beiger. 











155 _— pr 


28 — 
Zabellaifce 


Darfietung md — Direktion.  Befltüfen 
a ————— 










Neefe 
3 


über bie gettem⸗etien· — bie Be 
— — — am beim 


Beiadile der Direktion. 
Aber bie ——— en fung durieiden, uud über 
Die Kiriiauheme bes u uatarſaa unge 
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Kesgierungäsblatt. 


— — — — — — — — — — — 
LXVI. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 16. Oktober 1811. 





Bekanntwachungen. 





(Die im Salzach» und Untrt⸗Denaulreiſe kur ſiren⸗ 
ten Schritemdnjen beireffend. ) 
Bir Marimiltan Joſepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Es iſt Uns die berichtliche Anzeige gemacht 
werden, daß im Salzacıs und Unger Donau⸗ 
Breife noch viele fremde Gcheibemüngen fur 
fren; Wir verorden Demnach, daß auch in 
Biefen zwei Kreifen Unfere allgemeine Berorbe 
zung vom 14. Mär 1909 (Regierungsblart 
XXII. Sröd 1809) den Kurs der einheimis 
ſcheu und fremden Schebemänen berrefiend, 
vom 1. Dezember laufenden Jahres anfans 
gend in Diefer Oegend in Wirkung treten fole, 
Bis dahinaber follmbie alten XV. zu ı6 fr, 


die 6 Kreugenflde 4... » + 
Die 4 Areujſerſtuͤcke o . » . 3; 
Die 3 Kremyerlädeu “0. a 
die 2 Krenperfük u... 154 


z 


Die Silberkreuget m . «+ 4 
ar Zahlungsftatt in Unferen Eönigfichen Kal: 
fen angenommen werden, nach dem 1. Deſem⸗ 
Ber Taufenden Aahts werben aber auch dieſe 
Drünjferten gans auſſet Kurs gefegt, werben 





dann von Unſeren Kaffen auch fuͤt dieſen hess 
abgeſezten erh wicht mehr angenummen, 
fondern nur won Unferem Hauptmuͤtzaurte im 
Dünen oder Unferem Etalbſungsamte im 
Saljburg wach ihrem inneren Werthe eins 
geldfet. 
München ben 27, September 1811. 
mar Joſeph. 
Eraf von Montgelas. 
Huf Foniglichen allerhödren Veſchl 
ber Generals Selretat 
© Geiger. 


Pe ———— — 
(Die Einweifung der Waner Vrdfeur und 
Straßendau⸗ Selrion in das Minigerial. 
Departement der Jinanjen beiveffewd. ) 
Bir Warimilian Fofepb, 
ton Gottes Gnaden König von Baiern. 
In Erwägung ber vielfachen und genauen 
Beziehungen, worin die Miniſtetial : Geftion 
des Waſſer⸗ Bruͤcken ⸗ und Ötrafrnbaurs in 
otenomiſcher Hinfiche zu Unferm Miniſterial⸗ 
Departement der Finanzen flieht, und der Der 
fbrderung bes Dienſtes, welcht daher bie uns 
mittelbare Vereinigung biefer Sektien mir ger 
bachiem Departemmt jur nechmenbigen Felge 
haben muß, finten Wir Uns bewegen, gw 


(107) 








1555 


nannte Sekrtlen des Waſſer⸗ Brücfens und 
E rraßenbaues mit allem dazu gehörigen Ge⸗ 
fhäftspweigen vom r. Dftober dieſes Jahres 
an, Unferm Minifterials Departement der Fils 
wagen als einen feiner Füuftigen Beſandeheile 
yazumeifen. Dre Borland erwäßnter Setuon 
traͤgt demmach von eben bemerften Zeitpunkte 
an in den Drpartemental» Sizungen der Fi⸗ 
nanzen, worin er Sij und Stimme nad) je: 
mem Dienftalter bat, diejenigen Gegenſtaͤnde 
vor, woruͤber er bisher in der Departemental:s 
Siyung des Innern Vortrag ju erſtatten hatte. 
Sind datuniet Gegenftände, welche zum Wirs 
Rungsfreife Unfers Gcheimen Dinifierisls Der 
dattements des Innern gehören, fo wird dar⸗ 
Aber malt diefem und dein Minifteriaf+ Finan⸗ 
Departement in der gewöhnlichen Art durch 
DMotenmechfel, oder eines Zufammenteitte, 

jederzeit das möchlge Benehmen serflogen, 
Unfer Minifterials Departement des In⸗ 
een hat hlernach Die geeigneten Verfügungen 

unverzüglich zw treffen, 
Münden den 33. September 1511, 
mar Iofeph. 
Graf von Montgelas. 

Tuf loniglichen allerhächäten Wefcht, 
der Ohewerals @elretär 

8. Kebell. 





(Privllegiam gegen den Nachſtich Sd Lerfauf 
der großen Katte bed Smigreichd Baier.) 


Bir Marimilian Fofenb, 
bon Gottes Guaden König von Baiern. 


Urkunden, und fügen hicrialt Yedermanır 
zu wiſſen: 
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Machdem Unfer Ratiftifch tepographifdes 
DBürcan ja Münden im Begriffe flche, bie 
große Karte des Kbndgreichs Batern im Kur 
pierſtiche herauszugeben, und die Ereheilung 
eines Privilegiums segen den Machflich jener 
Karte, woren daſſelbe ber Verleger ift, fo 
wie gegen ben Verkauf fremder Nachſtiche in 
Unferem Könizreiche bei Uns nach geſucht har; 
So vitheilen Wir hierdurch doeſein gemeinitüs 
Haen Unternehmen in der Att Unſetn Pönigs 
lichen Schu, dañ Wir fämelichen Unter 
thauen Unfers Reiche, mebeſondere allen 
darin angeſeſſeren Kupferſtechern, Kunſt⸗ und 


Buchhandlern gebieten, bei Vermeidung Un 


ferer alechöchften Ungmade, umd einer Strafe 
von Dreihundert Dukaten, weiber Wiſſen umd 
Willen Unfers obgedacht ſtatiſtiſch stepographi 
[hen Bürcan bie vorerwaͤhnte große Karte 
des Königreichs Baiern unter Peinerlei Form 
worber felhft nach zuſtechen, noch den Verkauf 
fremder Nachfiche zu übernehmen, oder auf 
irgend eime Art zu begünftigen, Sirrmach 
weißen Wie fämtliche Obrigkeiten ¶Unſere 
Kdwigreiche am, mehrerwaͤhnt Unfer ſtatiſtiſch / 
toxegtaphtſches Batcau gegen alle Beeintraͤch ⸗ 
tigung kraͤftigſt zw ſchuzen, die ihnen ange ⸗ 
zeigten Nachſtiche ſogleich wegne hmen, und 
jenens zu feuer freien Difpefirion zuſtellen zu 
laſſen. 

Dürfes Peivilegium fell zu Jedermannse 
Nachricht und Warnung durch Unfer Regle ⸗ 
tungsblatt bekanut gemacht werden. 

Zu deſſen Utkuude haben Wir dieſen Brief 
eigenhändig unter zichnet, und mit Uaſerm 
tdalglaichen geheimen Inſiegel bedrucken laſſen. 





1387 


Gegeben in Unſeret Haupt: und Nefitenjtadt 
München den a9. September 1811, 
mar Joferh 
Gruf von Mentgelas. 


Uuf Mheiglichen aNegbdten 11 
ber General: Gehrenär 
Baumdlier, 





[Die Erlebigung ber Pfarrei Mewuingen ber 
treffend, ) =. 
Im Namen Deiner Maftftät des Königs. 

Durch den am ag. vorigen Monars erfolge 
ten Tod bes Pfarrers Philipp von Wekleker 
iſt die Pfareei Menningen in Erledigung 
gefonmen ; Re liegt im Bischume Augsburg, 
kandgerichte und Panbfapirel Ottebeuetn, und 
erficedt ſich bloß anf das Dorf Benningen und 
10 Hinansgebäuben, wand mar | Seunde vom 
Det entfernten Einsohöfen, im Canpeu 458 
Seelen euthaltend. Dir jährlichen Einfünfte 
befteben; 

9) in tem Wirdumgute von ga Jauchett 
Aderfeld, 74 Tagwert Waeſen und 4 Tage 
wer! Garten. 

b) in Bezug von N des Orefijehensen 
von briliufig 1200 Jauchert Acker und 

©) in Bezug des ganzen einen Zehentens 

d) in 16 Klafter halb harten und halb 
weichen Heoljet, i ä 

©) in geflifteten Yahrrägen zu 42 fi. — fr. 

Fin Grofgebühren u. 15 730% 
und betragen Im Ganzen nach ben vorliegenden 
Faſſtonen 2446 fl 54 fi, von welchen 
hrlich 

=) zum Sciaatt . 1 td. 
> by zum Witt 0 + a — 
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e) zum koͤniglich en Kemtzmnte 

Men mugen 68 Wirttl Vogel⸗ 

habet a 37 fr: . 4— 36⸗ 
d) zur Kicchenfabrif 4 Die 

tel Vogelhaber a 37 fr. „a8 a8 
©) für Steuctu a 49 fl. 

shkshH -» un 998 are 
N) an ſchon bezahlten Ver⸗ 

rinddunge · und Büren Mrrandir 

rungskoſten find von dem Mache 

felger zu hbernchmen 100 fl. uud 

hietron jährlich abzuführen 7:30 


Zufammn 155 fl. 311 fe 
Bitwerder haben ihre mit ben vorſchrift⸗ 
mäßigen Zengwiffen belegten Snpplifen binnen 
4 Wochen bei Endesgefezter Stelle einzureichen. 
Kınpten dem 30, Geptember 1811. 
Königlihes Generals Kommiffariat 
des Iller⸗Kreiſes. 
von Gropper, Discher, 
Milpeln. 





(Die Erledigung der Partei Bermebing bis 
trehiend. ) 


Sm Raten einer Maiefhät des Kuͤnigs. 
Durch die Verfezung des Pfareers Karl 
von Prugger auf bie Stabtpfarrei Dinan: 
wörrh *) wurbe die Pfarrei Zerneding im 
Bandgericher Schroaben, det Bibzefe Fteiſing 
und dem Deranate Hobeubruan relediprt. 
Eie enthu bri 1000 Stelen, und 4 Bir 
fialen, wofür dem Pfatrer ein Kooperätot, 
uud ein Eurernumerar worhrndig til, 
Die pfärclichen Einkünfte beftihen 
“, Belır 1044. k 
Ger") 
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a) In dem Ertraͤgniſſe der Widdurns ⸗ 
gründe und Zehenten, im Geldanſchlage ohhn ⸗ 
geſihe1eaoo ſl. — ke. 

b) Im ben Gtolgebühen 182 s 23 # 

Hiervon hat dee Pfarrer dem Unterhalt 
feiner Priefterfchaft, ab Die Koften auf Oe⸗ 
konemle zu beftreiten, 

Auf diefer Pfarrei muͤſſen auch meben ben 
Steuern jährlich Altere Bauftiſten von go fl, 
bezahlt, und meuere zu dem jüngften Pfarr ⸗ 
hofban aufgenommene Kapitafien mit ohmger 
faͤht 195 fl, werzinfet werden, — 

Wegen MWerbefferung der Einfünfte und 
Diinderung der Fasten dieſer Pfarrei ift bereice 
gerignere Einleitung getroffen werden, 

Bewerber um dieſelbe haben fh In Zeit 
3 Wochen, nach deren Verlauf kein Geſuch 
mehr Errükfichtiger wird, bei den ihmen wor 
gefegten Kreis» Kommiffarlaren vorfhriftmäßig 
zu melden, München den 4. Okteber 1811. 
Königlihes ÖeneralsKommiffarlat 

des Jfars Kreifes, 

Breibere von Schleich, 

Rainpredten 
—— 1. 
Werzeihnif 

der an der Fimiglichen Eubrelge Markmlliant « Knie 
verfirde zu Laudehut im Minterfemefter 29,4 
zu haltenden Borlefungen, 


Die Vorfefungen druimmen den 2, Nosemter, 

I, Nugemeine Wiſſenſchaften. 
Migemeime Wiltenshaftölunde, verbunden mit 
einer Finleitung zum Saudiren, trägt ver 

Ptoſtſſer Sie ben kees, nach Eſchen⸗ 
burg Eritte Aueg.) woͤchenlich fünfmal, von 
10 — 11 libe, 





— — 
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A. Dbiloforhie 
2. Kosit mb Meraphvnt. 

Profeffoe Köppen, nach feinem Beirfaber 
(Bandehmt 1304.) woͤchentlich fünfmal von 
rı — 13 ihr, 

2. Bllgemelne praftiſche Phitofopble, aud derem 
Unwendung als Redröpgäeiophie Indbefentere. 

ProfefforUnterholgner,nah Herbart, 
und was bie Kehesphilofophie bettift, mach 
eigenem Plane, täglich von 4 bis 5 Uhr, 

3 Muchslagifche Unrbropologie, mebt eimer Webers 
ſicht der Hauptmemente ber Philefepble. 

Profeifoer Salat, nah Wenzels 
Grundzügen einer peragmarifchen Anthtorelogte 
(Bringen 1807) und eigenen Zufdzen, tägr 
lich; von g — 9 ihr, r 

Anmertung, Höermlt wich derſelde ein Gounenwar 

torkam in word au beflimmraben Stanbra , verbinden, 


4. Crziehungslehre, 
Grofefier Sailer, mad feinem Handsuche 
über Erziehung für Erzieher (zweite Huflage 
1808.), in den legten drei Tagen ber Woche, 


won 7 — 8 U. 
B. Marbematif und Narurlcehrn 
1. &rithmerif. 


Profefor Magold, mach eigenem Lehe 

bucht, täglich von 3 — 4 Uhr, 
a. Höhere Diathematif. 

Profeffoe Magold, mad eigenem Leher 

buche, täglich vom 8 — 9 Uhr. 
3- Döbere Mechamil, fauf Berlamgen, 

Profeifee Magold, mach rigenem Beher 
Suche, 
4 Eombinstiemdlchre, und Theotie ber FJenktie ⸗ 

nen, combänaterifch behandelt, 

Prof:her Stahl, die Combinarionsichre 

mach feiner Einleltung In das Seudlum 


de 


ss RS UYG 


zu. 
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derfelben, wocheatlich viermal von 2— 3 

Uhr. Zulezt wird er noch bie SHanpefäge ber 
Derivarionsrehunung vortragen. 

s Pbuhl. ; } 

Profefor Stahl, nah Meyers An 

fangsgrünben der Maturſehre, von to — LE 


U, 
& Phrffde Miärenomie, privat, 
Probeffor Da zel, im nad) zu befkiunmenben 


Seunden. 
7. Algemeine Chernit. 

Profeffer Fuchs, nach rigemen Heſien, 
wöchenzlich dreimal, von 2 — 3 111.79 
8. Orpkrognofle,. und Ueguekt, 

Profeffor Fuchs, mach Ludwigs Handtuch 

der Mineralogie, mit ſtetet Hiuſicht auf 

Hauy's Mineralfoftem, taͤglich von 11 —ı2 


n 
* 9 Alzemeine Aaturgeſchichte. 
Profeffer Shultes, nach Blumenbach, 
taglich von 3 bis 4 Uhr, 
C. Geſchichte ud Statiſtit. 
1. Prexadeutil bet Geſchichtsſtubiumt. 
Proftſſor Sirbenfeee, wochentlich zw e⸗ 


mal. 
a. Mniverfalgeihächte, 


Drofeffor Aſt, nach eigenem Gruudriſſe 
täglich von 2 — 3 Uhr. 

Peofeſſer Mannert, nah Breners 
Compendtum wöchentlich fünfmal von 2 —3 


ude . Tenueſche Beiden 
Profeffor Milbitter, mac) eigenem keht⸗ 
Bude, von 4 — 5 Uhr 
Profetger Mannert, nach eigenem Toms 
ernbiun wochentlich fünf Stunden, vong— 
Re, . 





asbz 


4 Geſchichte der engem Staaten ber heine 
(den Genfbberation, 
Profeifer von Hrllersberg, nah Pälig 
fa noch pa befinden Stunden, 
5 Wilgemeine Literärgefchichte, 
DProfefior Stebenkees, nah Macler’s 
Hanbbuche , wöchentlich ſechtmal, veng— 10 
Ubr. 
6.Hifteriſche Hilferciffenfihaften, ober Ariel, 
Ehrzwelsgie, Genealogie, Diplomatit, Numis· 
matit und Heraltal. 
Profeſſer von Hellersberg, nah Bes 


‚ mapr, täglich von 3 — 4 Uhr. 


7. Stachelt von Baier 
Peofeſſer Mannert, nach rigenen Heften, 
woͤchenilich dreimal, 


D. Arftberit mb Philtologie. 

x. Meigeri?, mis Brplübungen verbunden. 

a) Profeſſot Ak; rach igenem Geundriffe, 
whchentlich viermal, von 4 — 5 Uhr. 

b) Pteſeſſer Kbpren, nah Schrei 
bers Lehrbuche (Heidelb. 1509.) wöchentlich 
vlermal von 1 — 12 Uhr. 

2. Geſchichte der Siübendew Kenſt, erläutert und 
zur Unſchauug gebeacht vermirtelft der Kunfi⸗ 
ge gtnſt ande an biefger Untverfirdt, 

Drofeffor Klo, 

2 Prattiſchen Unserricht in bem verſchledenen 

Gattungen bilblidher Darſtelung, serbenben mit 

einer encpltopdeifhen Ueberſicht der pefitivem 
Kuußcheorien,, ertgelle 

Ptoſt ſſor Klo. 

4. Völlstegijhe Encyflopäbie, 

Vrofeffor A ft, mac feinem Grundtiſſe der 
Philologie, täglich von ır —ıa Uhr, 
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5 Philologie Aricik, 
Profeffor Drerel, wöchentlich dreimal, 
im noch zu Befimmienden Stunden, 

6. Ucher Zenophond Ditenewitot und gefilaes, 
we über des Tacitus Scheift de moribus Ger- 
emnorum fieft abwechfelnd 

Profeffor Drerel, täglich von 3 — 4 Ubr, 
7. cher Platon’6 Ermpahen (nad) feiner Yusı 
gabe, Lamtstut‘2909.) war des Catull⸗a Ger 


diche·· e muptiis Pelei er Thetidis nach feiner- 


assholugia kırina, ( Minden bei Kinbauer avii. ) 
atmwechjchnd , 


Profefor AR, wodchentlich fünfmal, von. 


3— 4uhr. 
; 8 Hebrlifhe Eriade, 


Vrofeffer Malt, nad) feiner — 5 


Montags, Dienſtags und Mimwods von 

2 — 3 Uhr. 

. Meber die mit dem Hebtuͤlſchen verwandten 
‚ Diaktee, 


Profeifoe Mall, mach Vater, in nech 


zu beſtimmenden Stunden. 
20, Ueder Italienifhe Eprache und Pireratur, 


in noch zu befiimmenden Stunden, 
A Poſitive Wie Wiſſenſchaften. 


A, Religionsichre. 

1. Theologiſche Enenllopdrie und Merhobelrgie, 
Profeſor Schueider, wöchentlich dreimal, 
von 2 — 3 Uhr, 

s. Mellaionsledre für fÜmiliche Wlademiler, 

Profefor Sailer, nach feinen Gruudleh ⸗ 
ven ber Mefigion in dem drei etſten Tagen der 
Woche, ven 7— 8 Uhr, 
3. Usher die Lehre wow Gett, mit Befonderer 

Brdrjicht auf den Gnofbielömus, 
Dokter Ajenbergen 
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4 Ehrifliche Meral, die allgemeine und ange: 
wantte, . 
Profeffer Sailer, mach feinen gebrmdi 
ten Ideen der Moral, Montags, Diengs 
tags had Mittwechs von 1d — Uhe. 
5 Kathetiſch· Degmarit, mir Dogmengeficte 
verbunden, 


Prefeffer Sueiner, u von tm 

Bu ı 
6, Einleitung im bie She Schriften, 

Profefor Mall, nah Jahn und Hug, 
Montags, Dirnfege end Mittwochs von 
solle” ” 

7. Wiblifdhe — 
VProfſde Itmmer, und von 9-0 


u 
* x. Klircheuge ſchichte 
Dꝛroſeſſer Michel, nach eigenem Hanke 
Suche, möchte Auflage 1811. 
9° Pillsraltheolegte, 
Profeffen Sattler, nach feinen Vorleſun ⸗ 
gen (zweite Wuflage), Donnerstags, Petite 


Profeger Drepel, wöchentlich dreimal ; tage unb Gonnabenbs, von 10 — zı Mhr, 


Prefeſſer Bingerlos, mach Purcherl, 
ao. Ueber Deillamation , 
Brofeffor Bingertot, nach Purebrti, 
"u, Uturgle. 

Profeffoer Winter, nad Feiner Then 
sie ber Öffentlichen Gottesverch 
rung (Miinchen bei kindauer rgög.) feinem 
erften teutſchen Pritifchen Meßbuche 
(ebendafelbft 1810.), feinem erfien teut⸗ 
fen, Fritifhen, Fatholifchen Ris 
tuale, (bei Weber 1513.) Montags und 
Dicaſtags, von 8—y lhe, 

Enmert, Derſelde wird zut Umbarbeitang 


tituraifwer Hermmlare, um jum De» 
Kiamkren drifeibem Exe mad Plulah arten, 
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12. Kregefe des Propheten Jeſalao, wem 40. 
Kaplııl am. » 
Profeffer Mail, Dennerflage,, Freitags 
ind Soennabends, von 8 — ilbe. 


D. Rechtsniſſenſchaft. 

2. Yuritiihe Enenfiopibie nehft Merhodeleglen 
oder Joſletatiratu des gefammten Mechts. 
Profeffor Kruͤll, nad eigenem Plane, in 

- ben erſten Wechen des Semeſtets: nad die ſen 

Die Paudelten des idanſchen Rechts, 
mach feinem denandihft erſcheinenden Lehrbacht, 
täglich von g — ro Uhr, und 17 — ıa Uhr, 
Emcoliepäude und Werhobairgie, 
Proferfoe Unzerholzner, nah fange 
allgemeinen Einieirung. im das ju⸗ 
riftifehe Stud ium (Münden bei Fleiſch⸗ 
mann 18t1. ), in den erſſen Wechen dee 
Semeſtets, von 11 — 12 Uhe. 
2. Juſtitutleaen, 


Proͤfeſſer Unterholzner, zu Felge eins 


eigen zu Diftizenben foilemmarighee Plance, 
nach beendigter Enspflopädie und Merhodologke, 
taͤglich ven ce — ı2 Uhr. 

2 Abmiſche Nehrägelhähte, 

Profeffee Mirtermaier, had eigenen 
Plane, wbche atlich viermal, von 3 4 Uhr. 

4. Kriminalrccht, 

Profeifor Mittermater, nach Feurthacht 
Lehebuche, mit Verweiſuug aufden Cod, crim. 
Bar. , wbchentlich sirrmal, von 9 — io Uhr. 
5. Ueber die Impeflaterbfoige insdefonbere, ver⸗ 
glichen mit dem framgblilchen, eRemehhlähen, 

und preußiſchen Gieälrechee, 

Proftſſot Krüll, nad eigener Dar ſtel ⸗ 
T ung ber Inteſtaterbſelge nach dem 
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feruizöfüfeen Coiſtechte (konde hut ıgr1.) im 
noch zu beilänentenden Stucchen. 

6. Zeutiches Privamenht, aud Pebenrecht, 

Deltor Hente,.tm noch zu beflimmenden 
Stunden, 

7 . Baierijhes Etnaternht, 

Prefefler von Hellersberg, nach dem 
Handbuche ber baierifhen Staats 
verfoßung und Verwaltung, taͤgtich 


von tr 12 Uhr 


B. Weiechfched Pridarrecht, 

Drofeffer Kr uͤlll, nach dem Geſezbucht und 
cigeuem Handbuche, III. Th. Landehut 180% 
in nach gu beftlinnenden Stunden, 

Profeffor Umterhoijmer, mach ber Ord⸗ 
nung des Codieis Meximilisnei, mit Ver⸗ 
weifung auf bie ergaͤnzenden Vetorduungen, 
täglich von 11 — ı2 Uhr. 

. Artminalpenseh, 

Benfeffse Mitsermaier, nach ſelnem 
Hom bnche bes prinlichen Projeifes, möchent 
lich zweimal, ven q — 10 Uhr. 

so Ihrerie bes Elolpreuiies, 

Profeifor Gdumer, nah ter euglich 
bakerifchen Gerichto erdnung, im eine noch u 
u. Stunde, 

5 Vaicriſchet Prey, verbunden mir prafiifchen 

Busarbeirungen, 

Profeffer Rrüll, nachdem Geſfe zbuche 
und mit beitändiger Ruͤckſicht auf die neuen 
den CefchÄftsgang betreffeuden organifchen 
Geiften, taͤglich von 2 — 3 Uhr, 

Profilen Mittermaier, verbunden mit 
einem Practicum processuale, nad der Ber 
zichtserbnung,, täglich von 11 — 13 Uhr. 
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232, Uebungen im allem pregefnallicen Ardeiten 
amd Wearbeirung von Civilsiten, 

Profeffer Mirtermaier, woͤchentlich 
dreimal, privarissime, 
23 Toncordat zwifchen Aranfreih wis dem 
Vebfte 


Prefeffer von Hellersberg, Im mach zu 
beftimmenden Stunden. 
C. Rameralwiffenfhaften. 
2. Eniskiopädie der fämelichen Gtaatse 
Kameraltwlffenichaiten , 
Proftffer von Moshamm, mad eigenem 
Plane, im dem erften vier Wochen bes Seme ⸗ 
flers, von 8— 9 Uhr, 
Profeffee Meditus, woͤchentlach einiger 
mal in noch zu beflimmenden Stunden, 
2. Gtaatöiwirrhihaft, 

Profefloe von Moshamm, nah Sarı 
torins und eigenen Heften, von 10 — ı1 lihe, 
und Binanj, 

Derfelbe mach eigenem kehebuche, weite 
Yuflage (Münden 1807.) 
Eraatswirhfchaft und Fimany, 
Grofeifor Fro ha, mach Sch Idjer täglich. 
Profeffor Burte, ah Schlöjer, von 
4 5 übe 

9. Drleuemife und polizifche Mechenkunft, 

Proftſſot Daͤze l, wöchentlich wiermal, 
won 1— 2Uhr. 

4 Volizeiwifenfhaft and Pelieircche, 

Profeffor von Moshamm, mac) eigeuem 
uru aus gearbeitetem Plane, von 8— 9 Uhr, 
mac geendigter Eachklepaͤdie. 

ci, 


Prefeffer Ftohn, nad) Hart, sägkch, 





S’Tehmelogie, 

Drofeffer Holzinger, nach Jungs Orbs 

mung, won 10 —ıı Uhr, 
6. Hanblangsrifenfchaft,, 

Profeffor Holzinger, nah Leuche, 
„von 2 — 3 Uhe. 
7 · Berfwigenfhaft, mir Einfluß der Bere 

birehien, 

Profeifor Medifus, erflere mac eigenem 

Eehrbuche, täglich von 4 — 5 Uhr. 


8. Bergbantunde, 
Profeffor Medifus, von 1ı — 12 Uhr, 
D. Arjneiwiffenfhaft 
2. Dedizinifce Enrpfiepädie und Diethebelogke, 

Profeifor von Leveling, nah Eonradi 

Grritags und Gemmabends von 7— 5 Uhr, 
a Unatomie des Menfchen, 

DProfeffor Tiedeimaun, wöchentlich neun⸗ 
mal, ſechemal von y — 10 Uhr, umb breis 
mal won 3 — 4 Uhr, 

Door und Profeftor Peifcher errheilt 
Unterricht im feriren nach J. &, Fifchers Ans 
weifung zur praftifchen Zerglicderungstunf, 
Leippig 1797, und mach deſſen Zubereitung 
der Sinnes werkzeuge und ber Eingemeide; Beige 
sg 1793 in noch zu befimmenden Stunden. 

Merfelbe hält auch Privat / Demonſtr atienen 
über Anatomie des Menſchen, im gleichfalls 
erſt zu beſummenden Stunden. 

3. Vathelegiſche Tnatemic, 

Profeſſet Tiedemann, woͤchentlich wien 
mal, in noch zu beftimmenden Stunden. 


Enmertana Midentlia elemal wirb bericähe 
ee @raminsterium ned Meperitarium Aber Ana 
temit privasisaime daltea. 
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4. Yinpfielogie des Menfden fege fort 
Drofeifor Walther, nad: frinem Bafer 
budje, von g — y Mh, 
5. Puyſſologiſche und pathelssiihe Semiotid. 
Profeffor von fer eling, sah Örumer, 
bie fünf erſten Tage der Woche, ven 10 — 1 


ubr. 
6, Eipezielle Dierapin 

Proſtſſot Schultes, nah Franke 
Eritome und ARBAREı von 4—5 Uhr, 

7 Orgirilogie. 

Deofeffor Bertele, nach dem WVerſuche 
einer Teheuserhaltungsfunde, täglich von 4 ⸗ 
5 Uße. 

8. Leber fephilkiiche Aramfpeiten. 

Profefioe Walcher, mach eigenen Eine 
wurfe. 

9 Thirurgiſche Oprrationse Naflremental: und 
Duatagenicher. 

Profefer Walther, nah Schreget 
und Gernftelm, täglich von 2 — 3 Uhr. 
10. Unleitung zur Vernichtung chirurgiſchet Oper 

rarimen am Teichnarmen girhe privatissime , 

Profeffer Walther. 

y0. Grburtöhilfe trägt ver 

Ptefeſſer Fetier, nach Froriep'® Hand⸗ 
buche, woͤchentlich viermal, im einer noch zu 
beſtimmenden Stunde. 

23. Prarvastie mit pbarmaceutigcher Baarenkunde. 

Profeſfor Bertele, täglich ven ur — ı2 
Uht. 

23. cher ben Begrijf eines Surrogats der nude 

länbifhen Arpeeimittel, und über Deden Aumens 

Dung auf bie bitter empfohlenen Inkkntäfcee 
Burregate, 


Profefer Bertele. 


—. 
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34 Gerichriiche u. wer cebizniſche 


Profeffer von Leveling, nah Plauk 
und eigener Ansenung, woͤchentlich sony —g 


Uhr, 
ae Ach - bes % II. 
isen Beirsbuhre im met ir Haie ae 
wiestise zu mapen. 
25. Buletumg par Ispllken Praxis ertkeit 
Profeffor Roͤſchlaub. 


26, Drerizinigd: Miniiche Schele hält 
Grofefor Köfchlaub. 
17. Das charucgiſche — Hugsahraztcrttinitum 


udotehe * täglich you — 10 


— — Minichen Urbungen in der Cutbindungt· 
anflalı pik * 


Prefeſſer Feiler, mach dem ſich ereignen⸗ 
den Fällen zu jeder Stunde des Tags, auſſer⸗ 


bem aber täglich um ı1 Abe, 


zunmert Nrkerbien werden bie Lenhir- Erica 
sen abe Erunsbenbe Mbrabs 5 Uhr, ud auf 
Berlaagta aus Ichangen in den Meburtähifüunen 
Bronnzl» aub Yaflemzientel + Dperstiunre am Gum 
tehe prisacisaine np. 
29. Vraltiſche Einleitung Im vie Dinlikars Ge⸗ 
ſchafte erteilt 


Profeffer von Pen eling. 

Unmert, Siege wirb berielbe jebe Melegenbele 
benhzen, weriee bas hd proeiforijch mertrazeuet 
Etsbieimliter dathieten wich, 


an Ueber die achten Pa des oippofraten 
14 
Proſeſſer Roſchlaub. 


ie bee Unerrian im Brüheen, Aciten, Tanzea 
sen Fed zeeamählır Anftaitm artiofre. 

Die Ziel, Denn peoirforea Baller ob Brält 
baten, bem <lirköditen Bellzugr gemid, bat Die 
farife Überaoien, auf Orriangen brr Elter und me 
zırerra bir —R8 um Yutaile ber Stedirradee, 
atsen ei Deneger see bie Froizar fig iter ambanger 
erhneten Seſauft⸗aſubret ga befsegen, 

— 


u 


1571 
Armee»-DBefehk 
» Münden ben 30. September 1811. 


- 
+ 


— — — 


J 


3 
4 — — — 

5. Der penflsaiete Hauptmann Johann 
Karl von Murr, iſt am 16. gegemmärtigen 
Monats in Mürnderg geſtotben. 

. 5, Der Unter :Pientenamt im 8. Linien 
Aufanterie : Negimente Pins, Peter 
von Cllersdorffer, erhält dem gefuchten 
Adſchied. 


$. 7. Der Unter » Lieutenant bes 6, leich ⸗ 
ten Infanterier Batallons La Mochre, or 
8 Beomi, iſt zum 1. leichten Inſanterle⸗ 

eaillon Gedont — umb dagegen der Un—⸗ 
ters Lieutenant dieſes Baraillons, Johann 
Techamerin, zum 6. leichten Infanteries 
Bataillon Fa Moche verfejt, 

S. 8 ee Baron Furtenbach 
wird als sPientemant im 5. Linien: us 
fanterie » Regimente angeftell. 

$.9. Unters Lieutenants Stellen erhalten: 

Karl ven Peritzof, im 8. Linien: 
—— # Megimente Herzog Pins, — 
arl von Portersberg, dm 2, Biniens Ins 
fanteries Kegimente Kronprinj, — und der 
Evelfmabe Karl Theodor Baten Stacll, 
im 1. Linien s Infanterie Regimente König. 

G 10, Der Rechnungs ⸗ Kommiffde Jo⸗ 
han Philipp Dberlofer, it zum mwirklis 
chen Kaplier bei dem Milieär - Witwen: und 
Waiſen / Fonde ernannt. 

$. 11. Der Kriegs Kemmigat Chriftoph 
Strobl, iſt als Haupt: Buchhalter bei der 
Zeuttal Schulden» Tilgunas-Kommiflion 9), 
der Auditot des 1, Linien ⸗Aufanterie⸗ Negi: 


*) Erite aerr. 


PPEPRAA 
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ments König, Mlois erh, als prowifori: 
ſcher Ariminalr Gerichts: Meyunfe für ben 
Kriminal- Bezirk Brixen) — undder Audior 
des 3. leichten Infanterie: Bataillons rer 
uw. Karl Stiel, als —— 
andgetichte Liadau °*) amgeftellt, der 
Militär + Dienfte entlaffen, 

12, Den in dem verſchledenen Zeugs 
gun angeftellten Zeugwarten wird ber 
Many nad dem Unter » Pirutemants und vor 
den Junkern ber Atmee, — ben Werkſtant ⸗ 
meiftern aber wor dem Ober + Feuermwerterm, 
Beldwebelm und Wachtraeiſtern bewoilliger ; 
auch N den Zeugwarten erlaubt, das Port- 
d’Epee der Junker tragen zu duͤrfen. 

13. Die Ouvrier: Koi hat fünf: 
. vom Jeldwebel — ſtatt der 
fangen Roͤcke und Hüte, u Lt Che 
mife und Kasquete, wie bie des 
Wrrilterier Regiments zu tragen, jedoch mis 
dem Unterſchiede, daß die Wermel: Auflchld: 
ge, ſtatt roch, vom ſchwarzer Farbe, mit eb 
mem rorhen Werfloße fern fellen. 

Zur Bewagaung erhält diefe Kompazı 
mie Flinten mie Bajenerd, und leichte Par 
trons Taſchen. 

Für die Werfitartmeifter If die wändiche 
Uniforme, jedoch mit dem Unterſchiede ber 
fimmt, daß fie Lange Roͤcke, Huͤte und 
Stiefel, dann einen Unter,» Offipiers» Sär 
bei an einer unter beim Rocke um den Leib 
geſchnallten Kuppel ja ragen haben. 


mar Joſeph. f * 
von Zriva. 
Berichtigung. 


Ju dem 61. Städ: Seite 1380, 3. 5. 
6. 106 iſt zu lefen: fechs und breifig 
ſtaet vier und breikig KArenzer, 


*) Seite ash, 9) Brite apır, 
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dan den Staͤdten und Maͤrkten in den tl. 
achſtehenden ten em har Bruer efhaten Bm: Ekeem, 
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Regierungdblatt 





LXVE, Sch. Münden, Mittwoch den 23. Dftober 1811. 


— — ¶ m nn 


Allgemeine Verordnung. 





[Die aftigen Nermen bei den Verisferungen 
bir Craatb: Kralititen betreffend.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern 


Dr in mehreren Theilen Unferes König: 
reiches mach und nach eingerretene Verſchie⸗ 
denhett in der Behandlung der Staats Rea⸗ 
Urdten  Verfäufe, die in der Folge erklärte 
Abldsbarkeit der Geld: und Kor: Baden 
inte, Die unterm 20. Auge L J. mit dem 
Eraars s Schufderiwefen artroffeme Einrich ⸗ 
tung, und ſelbſt die im verſchiedener Bezie⸗ 
hung fh geänderten Zeitumſtaͤnde ma 
en eine allgemeine, das Ganze umfalfende 
Veftimmung der kaͤnftigen Berfaufs : Mor: 
men nerhesendie. Mir haben denmach auf 
ben Autrog Mnfers geheimen Finanz Mir 
nißeriums befchloffen, und vwererdnen bie: 
mit allergnäbisft, wie folge: 
1. 

In Berttacht, daß nun ohnehin alle 
eld: und Kern: Bodenjinfe als ablösbar 
erfiärr find, foll von nun an won biefen Bo⸗ 
benzinfen bei allem Verkäufen der Staats⸗ 





Realitäten gaͤnglich Unsgang genemmen wer: 
ben. 
‘ u. 

An den Kaufe: Summen fol kuͤuftig, 
bamir für birfe bei aufgchobenem Boden: 
dinfe die noͤthige Sicherheit erhalten werde, 
die Hälfte baat und in Mingender Minze 
bezahle, und bie weite Hälfte in Kafer 
Tratten, in Obligationen des juugſten Bands 
Wnfchens, ober in andern liquidieten, und 
inkataſtrirten verzinstichen Staats Dbligar 
tionen, und jtear entweder ſegleich, aber 
in jährlichen Friſten webft ben Insereifen zu 
4 Prozent emtrichter werben; wobei auch 
folde Stars: KaffırZrarten oder Obligarie- 
sen son beflimmten Zahlungs: Terminen, von 
welchen Die Zahlungezeit in dir beftimmse 
Friftengeit fälle, angensemmen werben, wo⸗ 
durch alfo bie Staate / Papiere mebilifier wer, 
den, und zugleich dem Käufer bie Wahl 
der Zahlung it Friſten für die ganze zweite 
Haͤlfte freigeftele If, Diefe Papiere. find 
an die Kreischaffe, und von diefee am bie 
Zenttal· Staats· Kae, ſtatt baat Grid mir 
ber Bemertung, von weichen Realiuaten 
diefe eingegangen finb, einzuſenden. 

(109) 
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Hicbel wird erflärt, daf, fo oft das 
Wort: Baar, ausgebrücdt wird, dadurch 
immer die Bezahlung in Plingender Münze 
verftanden ſeyn fol, 

Ausgefchlonien And jedach: 

a) Die Obligationen, welche zut Ueber 
meifung an die Königreiche Italien 
und Württemberg, und an bas Crofr 
herzogehum Würzburg geeignet find, 
und noch zur Zeit auch bis nach Voll: 
endung der Liquidation. die Nürmbergir 
ſchen Obligationen. 

b) Die bei dem Stiſtungs⸗ und Kom 
munal-Wefen anliegenden Kapitalien. 

€) Die auf beftimmte ZablungsTermine 
Tautenden Obligationen und Kaffe Trat ⸗ 
ten, in fo meitfie bei der Zahlungsjeit 
noch nicht verfallen find. 


m. 
Die Kaufe: Öbjefte , welche den Betrag 
won hundert Gulden nicht überfteigen, muͤſ⸗ 
fen baar bezahlt werben. 


IV. 

Einrichtungen, Fahrmiffe, VBichftande 
und Material» Borräthe, müffen gleichfalls 
in Baarem abgelöfer, ober bezahlt merben. 

% 

Dbige Verkaufs: Normen find anf bie 
Staar-Realirätem Verkäufe in den chemas 
tigen Fürftenthümern Balteuth umd Regent: 
° burg möcht anzuwenden, fonderıw es bleibe 
vor der Hand wegen ber befondern Vechaͤlt⸗ 
niſſe bei dem biegfalls errheilten Normen, 

v1. 

Da ed auch im Anfehung ber Nebenbe⸗ 


dingungen, und im der Form ber Behandlung 
im ben verfchlebenen Theilen des Neichs nicht 
allenshalben gleihgehalten, und öfters fehr 
weſentliche Unterlaffungen bemerft worden 
find, fe ift fowohl zur fünftigen Gleichfür: 
migkeit, als auch zur genauern Verfaſſaug 
der Werkanfs: Protofollen bie hier beige fugte 
befondere Zufamimenjtellung aller hichet Der 
img habenden Vedingungen und Punkten 
gefaßt worden, weiche Fünftig im allen über 
bie Berfteigerung der Staats:Reafititen ab- 
juhaltenden Protofollen, ſowelt fie auf das 
unterllegende Objekt anwendbar find, vorge: 
tragen und genau beobachtet werben fell. 
VIL 

Soll fein Werfauf einer Stante-Realis 
tät giltig ſeyn, welcher nicht von Uns, oder 
Unferm Finan⸗ Miniſtetium ausdrücklich ger 
uehmiget iſt. Eben fo wenig kann ohne biefe 
ausdruͤckliche Narififation eine Dispoficion 
mir eimer ſolchen Realitaͤt zu einem andern 
Zwecke ſtatt finden, 

vm. 

Darf sub poena nullitatis Peitte Rea⸗ 
Titär eher eptradirt werben, als bis die erfle 
Hälfte der Kaufe-Summe normalmäflig ber 
richtigt worden ifl. 

IX, 

Was übrigens die Formen betritt, fo 
find ſowehl bie gröffern Gebdude, als auch 
die Grundſtuͤcke vorläufig allegeit vermeſ⸗ 
fen, und alle Verkaufs s Objefre ſchazen zu 
laſſen, und über die Shäjungen ordentliche 
Protokolle zu haften. 

Die Berfteigerumgen, beſonders biemich: 





ab 
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sigern, find albejeit in bew geleſtuſien Affent: 
Kahn Blaͤttern der währen Kerife, und in 
den zwei Münchner Zeitungen, wir amd im 
der Gegeab des Ortes ſelbſt bei Zeiten be: 
kannt zu machen, und bie Beweiſe ber ge⸗ 
fhchenen öffentlichen Bekannemachung find 
dem Prevefolle beizulegen, 

Es iſt endlich über das Kefultat einge 
jebru Verſteigeruug eine Tabelle wach ber 
bereits befichenden Ferm in Dupto ju wer: 
faffen, und alle dieſe Produfee find nebf 
den Planen zur geeigneten Behbede, und 
won biefer an das Finanz⸗ Departenrent sin: 
jufenden. 

Dirfe Unfere allerhoͤchſte VBerordnung ift 
in allen Theilen des Meichs genau zn beob⸗ 
achten, und in dem Rrglerungsblasse öffenz, 
lich befanmt zu machen. 

München ben 30. September 1811. 

MarZofeph. 

Graf von Montgelas. 
i Huf Poniglichen aerhbdhäien Befehl 
ber General: Erherde 
@. Geiger. 

Allgemeine Bedingungen und Pormen, 
welche bei Verſteigerungen von Sraats-Mer 
alirkten zu beobachten, und im Procofeffe 
anfanchmen find. , .; 

2) Die in ber Frage ſtehe nde Staaes / Men: 

litaͤt Darf zu Leiner Zeig anf eine Grund⸗ 


getechtigkeit verlichen aber verlagfen wer. 


ben, 

3) Es wird das Canstitutum pogscs30- 
rium ſtipulirt, und nebenbei das Do ⸗ 
miakum mit den rechtlichen Witkungen. 


und Insbefondere mir dem damit verbaun⸗ 
benen Jure Separationis pro Quanti- 
tate ber Kaufe Summe teferwirt, 

3) Wenn der Käufer mit der normalmaͤſſi · 
gen Bezahlung nice genau einhält, 
wird ohme richterliche Dazwiſchenkunft, 
die befengre Realitaͤt obne weiters noch⸗ 
mal verſteigert, und ber Käufer haftet 
für den durch bie zweite Pizitatien ſich 
ergebenden Schaden, und hat zugleich 
die neuen Verſteigerunge · Noten zu tra ⸗ 
gen. 

4) Die befragte Reafiede wird als Zchent- 
fer erflärt, in fo weit nicht Zehentrechte 
eines Dritten datauf beruhen. 

5) In Unfehung der Besiube fol der 
Käufer fo lange der Brandverfiche 
rings Anſtalt beitreten, bis die Zah: 
fung vwellftänbig geleifter fenm wich, 
weräber die Mentäimter verantwortlich 
gemacht werden. 

6) Esfollen bie allgemein treffeuden Seen: 
ern und übrigen Staats Abgaben ent: 
richtet, fo mie anch die Gemeinds dh; 
gaben und Bärben getragen werben. 

7) Lintanten, deren Zahlungs⸗Faͤhigkeit 
der Pizitarions : Kommiffion nicht fchem 
bekannt, oder bereits notoriſch iſt, has 
ben fich befifalls vorläufig mittels Jrug: 
wife yu legitimtten. 

8) Die Manbatarien haben, wein fe die 
Meiftdierhenden geblitben find, ſogleich 
wach geſchloſſenet Verſteigetung den eis 
gentlüchen Käufer zw beuennen. 


(109 *) 
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Be fanntmahunsen. 
(Die Nadyfuchung fremdherrifcher Titel und Des 
koratiewen betreffend.) 

Bir Marimiiian Fofenb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Ohngeachtet ſchon Lnfere Vetetdaung 
vom 18. Auguſt a8or. ) allen Unfren Die; 
nern und Untertbanen das Mach ſuch en 
und den Gebrauch ſremdhettiſchet Wilrden, 
Tuel und Deforationen ohne worher er 
haltene landesherrliche Bewilligung, ber 
flimnst unterfage, fo muhffen Wir dech öf: 
ters wahrnehmen, Daß, dieſem Werbote zu⸗ 
wider Unfere Bewilligung zum Gebrauche 
folcher Auspeichmgugen ruft mac, derfelben 
Etlangung nachgeſucht werde, 

Wir wollen bafer jene Vererdaung amı 
duch erneuern, und werben in Zufunft 
Feine Bewilligung eben genannter Art mehr 
ertheilen, wenn nicht das darum (hpplizis 
ende Individaum fihon vorerſt Unſern 
ausdrädtichen Konſens nachgeſucht und er; 
haften hat, ſich um die betreffende ſeemdher 
rifche Würde oder Dekoration bemer: 
ben zu dürfen. 

Gegenwärtige Verfügung wird durch das 
allgemeine Regierungsblart zu Jedermanns 
Wiſſenſchaſt bekannt gemacht. 

Münden den 15 Dftober 1811. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Uuf Ehniglichen aterhbchften Vefehl 
der Oenerals Sefrerär 
Baumäller. 
*) Raglar. 5 Jatık. Blatt u, 3. Bor. ©. sen 


(Die Bedenzeit sub Aunpellation ehmes zur Dienſt | 
Entfezung ı verunbeilten Staateddeners bes 
wweffemd.) ' m; 

Bir Marimiltan Fofeph, 

von Gottes Onaden König von Baier 
Anf eine von elmen Unſeret Appellar 

tionsgerichte aus Beramlaffung eimer Un⸗ 

terſachungoſache an Ins getellte Anfrage: 

eb die im den 9, G. Unferer Merordumng * 

vom 31, Deyember 1808 beflinsmte wiernd: 

gige Frin auch Im Malle einer erfanmen 

Amts: Entſezung Anwendung Ande? haben 

Wir erfldet: Daß in Erwägung ber Oröhe 

des Präjudlgen, welches mit der Dienfl: 

Emtfegung verbunden ift, einem Kiezie verueı 

theilten Staatsbiener allerdings jene Br 

denfjeit zu geſtatten fen, Welches — 

jur allgemeinen Wiſſenſchaft hiemit burdy, 

das Regierungsblatt öffenslich bekam ma 
hen laſſen. 

Münden den 15. Dfteber 1811. 
Mar Zoferd. 
Graf Neigers berg, 
Auf Poniglichen alergöchhen Befehl 
der General: Befretär 
Nemmen 


(Die reizdgigfeit mit dem Grofberzogebtume' 
Baden betreffend.) 
Bir Marimilian Yofeph, 
von Gertes Gnaden König von Bacck 
Wir find mit des Hertn Grofherjogs von 
Baben Pöntglichen Hoheit überringefommmen, 
daf die unterm 9. April 1504 und 22, Juni 
1807 abgefchleffenen Beeizügigkeite + Berirdr 








| 
| 
| 
| 


ei) 


iztz 


ae Aqzusl 14 Vl. St, S. 429 — 

459, unt iger Axvill. St. S. 1034) 

and anf dir feld wirewoorbenen , femit 

anf Die beberfritiger (bnrlichen Seaaren in 

der Dre eue groehen fire ſollen, daß das im 

der Zeriichengeit engrfalbme,, aber noch nicht 
erpostiene Wernögen, bei ber jeje erſt erſal⸗ 
genden Eryertanen, abzuasferi zu belaſſen 
fer. 

Dirfe Ueberriakunft mich daher. zu er 
dermanns Nachachtung Durch das Megie— 
rungehle betannt gemacht. 

Diincen den 18. Oktober 1811. 

Mar Zofeph, 

Eraf von Montgrias. 
Auf Finiglicyen aberbbchften Befehl 
ber Geue ral⸗ Srhreike 
Baumüller, 

— — — — — — 

Div Erledignag der Pfarrel Möringem berrefs 
feab.) 

n Namen Geiner Majeſtaͤt des Koͤnlgs. 

Durch den Tob bes Pfatrers Sons 

maver, iſt die proteſtantiſche Pfarrei 

ringen, Bandgeriches und Defanats 

Mingen, erfebigt werben. Das Filiaf 

ngen, ' wo jeben Eiauutag wie dm 

füpe Corresdienft gehalten wird, il 

ind entlegen, Die Pforrei zähle boo 

movon 420 zu Mötingen und 180 

fingen gerechriet werden, und ne 

ven Defoldungss@rtrag von 1352 fl. 

theils aus ber DBruuung ber jur 

ebhörigen Gruudſtücke, cheils aus 

und andern Maturals Bezuͤgen 

e Bewerber um dirfe Stelle har 
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ben fich der beftthenden Vorſcheift gemdfi, 
dei dem General⸗Dek auate, im deffen Bezirf 
fie angeſtellt find, zu melden, 

Mrgensburg dem 28. Septenzber 1811. 
KönigligesGeneralfommiffariat 
bes MegensKreifes, als proteham 

sifhes Beneral: Dekanat des 

Dbers Donaufreifes, 
we Schmitt, Direter, 
Reid. 


(Die Reſulratt der Zivil Medrsdflege bei ben 
Unterger ſchtea im Il. Quattal agcı, betrefe 
fents) 


Minifterium ber Juſtij. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
In Wejichung anf die breite datge⸗ 
fegte Ueberſicht ber im IN, Quartal laufen 
ben Jahres bei ſammchen Stadrgerichen 
eriedigten Ziwil ı Mechegikerite (Regierangs: 
Slart Scäd LVL Seite 1036. u. fi) wird 
kun ach eine Haupttabelle über fäntliche 
Sei den Bands und Miebiat + Untergerichten 
in erwähnten Quartale ruͤckſichtlich der fon: 
tentiofen Gerichtsbarkeit geleifteren Arbeit, 
nebſt einer ſummariſchen Zuſammenſtellung 
ber bei fämtlichen Gerichten erfler Inſtanj 
erlebägten Nechraftweite zur allgemeinen Kenne 
niß gebracht, 
Münden den 15. Obteber 1811. 
Ehaf Reigersberg. 
. Dustch den. Dlinifker, 
der Generals Sefertän, 
Nemmer, 
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im diefen Quattale etledigten Zivil» Medhtepreite ſanulichtr Stadt + Band: 
aller Kreife des Königreichs Batern. 


















urbärse im 


Quartal. 


von 1795 1805 
tg0ı — 1810 * er ME 10a 
18111. Quar 


— — 

4 2 1800 
— 1810 

ah rl, an 


. ı 

‘ —— .. ı 
807 — 18185 EEE) 
sarı 1. Dwartafl 1 4 
1758. « . 
2806 — ig | 41 
so . 9% 
gu: | Ll 1. Dunrsel 115 


— — E] 
1908 bis ıgı0 | 161 


art l. Quact. 


Bat Eisartatl zog] #4] #64] 435] see] 0 








6salı444) 536] 905] 239 


— — 


aoa = ıRıo 





ısrı 1.Knwarta‘ y7Blııaal 553 

200g mb ıgıo | PR . . 

igır 1, Quartal] 5 e 8 

ago = 1a 6 sol 1adl 206] 8 3J 


rar l. Quartala 


— 274 m 806] —2 | —D 82 | .r 





1591 ee uf 1593 























Land Generals 

2* aller fomwohl Älteren als neuen unerlebigt, oder 

Mediats Untergerihte. und Mediat / Untergerichte 
— — A Ka ell.Basıt — RT: = zu Br 
— z Nr sun | —— — —— 
—— BE IT — 
—* 52 nmel ime| mie; | 2 558 |» 

ze $: Shan | ara |. a |. 1-7 5. —38 Med 

Wediat : Juliz « Kauyelen. z&=" Ar ra J 55 wog ne 

Eu RA HE | 3° 
Transport . . * 


des Cambels: 
Hipperrbensgrriht® Nürge 
berg i ‘ . « 


Die Unternerichte ber Renate 
Yulizs Ramjlei Dettingen . 














Pappehelm . . . 


Markt Einerätelm «5 





m 


Haupt: Summe . “ Karaslıg73 



































1 
I 
er, T ı562| 216) I3o0sla676l 293 * nagn * 2957 
RETTET — —— | N 
Hi 
- — — — —— — — — 
| u | | 
Zetals Haupt + Summe nn 2276, 269 3813 a a 20536 J 3786 
| 
| | 


jr 
I m 


1893 — 1394 


—————————— 


Kaupts» Tabelle, 
im Diefem Quattale erlebtgten Zintl « Nechtejlreite ſaͤentlicher Eradts Bands 
\ aber Kreife des Königreichs Daten. 















* tiefen find vom| 





— erige —D 














































verigen Tabs —5—— 
2) ganz m dernben ze tive Daartalen is H = 
Te | ıe PR-3| ze j 
Ibm | men = El a Fr $abır lt 2,9 P: 
Gen (nm et and ) am Ey ne 33; — au 
ern. | an | De ee I ... & 7 un |#. 
i > PR le Kai ER Quartal, | I | ER TTTOR 
Ki se z& ä 
ssushrogsl aralop4s zog] aohl ar — ⸗ ⸗8 1 





— —— — — 





io WV. Quartalh 5 


ıgır 3, Quartal »3 
vaog und at] 4 
* enır . uaraih 4* 

| 
BIO... 1 
Ö 









— 


mp8 1108 ni — — bio aeo 10. A4E3lTE9T.I7a2 
19a — 1819 Imırl IL 
‚si — 


=» 
BEE —AIe —— 


145 





{% ash 791 


Auer 
1 











- — 
sro| s6| 19 ıpc# Bis 1810 —8* 15; „e r t 
2 Ba 12 — seid z 57 | *9 * sol 142 | 141 
j | It a. ! 
i Hrhg . . 
j6aanjiass 2% 2685 12741970) Barry is 139 6 Bose —* 153 





He 1. Quateal |2247) 


One 


iaui — untao 12355 
| * 


— ln 


(10) 





‚1595 


(Die Erledigung der Pfatrei Mlleröberg ber 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch die Mefignation des Pfarrers 
Eammel Schwab, ift die Pfarrei Al⸗ 
lersberg im Lamdgerichte, Hilepolıftein, 
umd in der Cichftäbeifhen Diözefe, in Ers 
ledigung gekommen. " 

Diefe Pfartei enchält eine Anzahl von 
=493 Seelen, welche fih in dem Matkie 
Alleroberg, mb in 30 bahin eingerfareten 
Ortſchaſten, theils Dörfern, meiftens Weis 
Ton, Eindpböfn und Muͤhlen befinden. 
Sie hat aber Feine Filialt irche, wo pfarelis 
der Gortesbienft, oder ein Begräbnißort 

«zu halten wäre. Zr den Hilfspriefter if 
fein eigener Fond angewieſen. 

Die Marreinfünfte beſtehen: 

An Widdum in einem reinen Ertrage 

sofl. 
900 $ 
240 ı 


a ee ri 
Un Zehenterttag + » +» + * 
An Stolgefüllen ju » 


Summe 


Die hierauf haftenden Laften befiehen 
an Gteuerproviforium, Crundzinfen, und 
andere dergleichen Vertelchungen in 217 fl, 
mer 10 Echäffeln und 3 Megen Korn im 
Mormalpreifk, 

Die Binwerber um diefe Pfarrei, vor 
zuͤglich Sraatspenfioniften ans dem Gäfu: 
far Prieftertande, haben ſich innerhalb drei 
Wochen mir ihren Qualiffatione: Delogen, 





1190 fl. 
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an das unterzeichnete Gmeral:Kommiffariae 
yu menden. 


Eichſtaͤdt ben 10, Dftober 1811. 
Königlides General-Kommiffa 
riat des Ober: Donaufreifen. 
In Abweſenheit des Fimiglichen Ocmeral Noms 
miffärs = 

MNaifer, Direkte. 
v Dal. 





(Die Erledigung der Pfarrei Tannbaufen 
betteſſend) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnlgs. 
Durch den am 5. dieſes Monats erfolg? 
ten Tod des Pfarrers Ruder, ift die Pſar⸗ 
rei Tannhaufen, im Laudgetichte und 
Drfanare Gunzeuhauſen, deren Ertrag auf 
708 fl. 19% fr. betechnet if, erlediget wor: 
ben. 

Ans bach den 10. Dftoßer ı811. 
Königlihes Generalifommiffe 
riat, als proteſtantiſches Gene: 
rals Dekanat des Nejatsreifen, 


Breiherr ©. Dürnberg. 
Donner 





(Die Erledigung ber Pfarrei Tare abach iv 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Pfarrei Tarenbach, Landges 
reiches gleichen Maniens, iſt erlebige; fie 
umfaßt ı4 Quadrat Meilen, hat feine Fir 
Kia, zahle 1473 Pfartkinder, iſt nebſt dem 
Pfarrer mit 2 Hilfo:-Prieferm befeze, und 
erteäge beifäufig 1200 fr Diefe Pfar; 


1507 
tei dürfte einigen Werenbirungs » Berindes 
rungen mwterfirgen, melde jebecdh nie die 
andnbige und fofemmäjige Congrun ver; 
Iejen werden. 

Alle jene Priefler, welche demnach um 
die Pfareel Tarenbah kenturriren wellen, 
wiſen fich mie ihren Birefchriften und Feng: 
nigen binnen 14 Tagen an bie geeigete 
Behörde zu menden. i 

Suljburg ben 14. Olteber 1811. 
Könisliches General: Kommiffar 

eiae des SalzahrKrrifet, 


ven Mieg 
@arterin®, 


Ya der Eijung des föwiglichen gebri: 
men Rathes vom 10. Oftober, wurde ents 
fehieben: 

Der Rekurs der Örefigltler zu Niederwa 
denbach, Landgerichts Laudehut, im 
Iſar· Areiſe, gegen bie Kleingiuler ade, 
wegen Grmeiude Brände Beriheilung. 























Dienkes Notizen. 
bei 
der National ⸗ Garde TIL Klaſſe. 


Seine Majendt der Kbnig haben nad: 
folgende Bertisenmungen bet machgefegten Mas 
siensl-Ohacden zu treffen geruht. 

Im Menart Uugeft: 

am 12. wurden bei ber Natlenal Garde 
in ber Stadt Mech, im Ober: Donans 
reife, welche zwei Füfilier : nad eine Schu ⸗ 

zensKempagnie bilder, folgende Ober: Off: 
stere allergnäbigfl ermanıt ; 
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1. Aälier » Kompagude ; 
Hauf tmann; Nikolas Honig. 
Dberlientenant: Jehann Graf. 
kieutenant: Ludwig Ehriftoph le Pair. 
Hl, Fuͤſther⸗· Aompageit : 
Hauptmann; Johann Geerg North: 
barıh. 
Obrrlientenamt: Ich. Balıhafar Fuchs. 
Lieutenant: Mathaͤus Scharter, 
CdrügensKompagalı : 
Hauptmann: Eronhardb Nreinharb, 
Oberfleutenant: Friedrich Schaupner- 
Lieutenant; Georg Pal Dufhner. 
Unterfub : 
Qssartiermeifter: Johann Ftiedrich Ne⸗ 
Berer. 
Aubitor : zur Zeit unbefest. 
Oberlleutenant und Zeugwart: Jehaun 
Paul Duſchnert. 
Ehirurgus; Iohann Friedrich Sretter. 
Am ZT. murben bei der Narioual Gar⸗ 
de III. Klaffe, des Marfteo Althe im, 
im königlichen Landgreichte Mauerkircheu, 
welche eine Räflier-Kompagnie bilder, fols 
gende Ober » Offiziers ermanmt: 
Hauptmann: Nafob Bed, 
DOberlienrenant: Jeſerh Gaapfl. 
Erſter Leutcnant; Nitlas Huber. 
Zweiter Lieutenant: Georg Sch mei: 
nefter. 
Chitutgus: Franz Kawer MIEM. 
Am 10. wurden bei der Natienal Mar⸗ 
de MI. Klaffı zu Nürnberg, folgende Ber 
fördreungen allergnadigſt beſtaͤtiget. 





Als Hauptleute bei dem Jafante 
rierRegimente 
Die Bißherigem Oberlirutemamtst 

Jehann Wolfgang Stadien 

Jehann Jakob Lefloch. 

Sobarm Leonhard Wild. 

Sohann Georg Urtendorfer, 

Als DOberlieutenants bei bem Im 
fanteriesr Regiment. 
Die bisherigen Uuterlientenants s 
Mathlas Schlauersbad, 
Gerhelf. Weber. 
Pphitipr Roth. 

Konrad Mausene r. 

Yohann Georg Friedrich Hagen, ji 
gleich Regiments / Ad jutant. 

Andea Schoͤnweiſſ, zugleich Bar 
taillous/Adutant. 

Als Oberlientenauf bei der Schten ⸗ 
Divifion: ber biaherige Lieutenant Ultich 
Wur ſter. — 

Als Licatenants bei dem Infam 
terie»Megimente, 
Der bisherige Fahnen ſunker; 
Leonhard Goldbrd, 
e + Bergeant Karl Wilhelm Kuhn, 
* + Gardift: Jchann Friedtich Ster 
ger, zugleich Batalllens⸗ 
Adjutant. 
Die Bitperigen Gardiflen: 
Jehanu Leouhatd Dreh. 
Johann Leonhard Stark. 
Melchior Wolffermanm. 
Jehann David Krieger. 
Gohann Heintich Wilhelm Knopf. 
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Philip Werther. 

Jehaun Paul Stiehl. 

Johann Adam Sebaſtian Ortner. 
Abrias Chritian Domeier. 
Antrias Kleinfnedt; 

Ber bisherige Kavakerift Elias Kle⸗ 
ning, jugleih Batalllos Adjutant. 

A 24. rückten bei der National-Barde 
II. Klaſſe zu Garmifh, folgende In⸗ 
bividwen wor ; 

der bisherige Lieutenant Joſerh Heinz 
eich Meifer, als Hauptmann ; 

der Lieutenaut Geerg Bader, als 
Dbrrlieutemant, dann der bisherige Felbiwer 
bei Johann Meifer, und ber bisherige 
Sergeant Johann Roman Meifer, als 
Unterfleutmants. 

Dei der National Gatde III. Klaffe zu 
Nürnberg, wurde dem bisherigen Erenar 
dier · Hauptmann Konad Schwemmer, 
die Ktantlichteit halber machgefuchte Ent 
laſſung unter Beyeigung allerhoͤchſter Zie 
feiedenbeit über ſeine biaherige Dienftleb 
ſaug allergmäbigft ercheilt, mit der Etlaus · 
nifi, bei feierlichen Gelegenheiten die Unis 
form der Haupeleute tragen zu dürfen. 

Am 31, Mguft wurde bei der Matior 
nal-Carde III. Klaſſe, im Markte Shrw 
benhaufen, ber als Unterlleutenant ge 
wählte Feſdwebel Willdald Feifh, und 

Zn Monate September: 

am 14 ber bei ber National r Charde 
I Klare in Landshut, als Fahmenjunfer 
gewählte bisherige Jeldwebel Joſeph Eder, 
in dieſet Eigenfchaft allerguidigit beftärrigen 


— — — 
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Kegierungdblatet, 





LXVIN, Etid. Wänden, Mittwoch den 23, Oktober 1311. 





Allgemeine Berordbuungen. 





(Die frierlichen gerichelichen Musfagen ber Dirnes 
niten betreffend.) ” 
Bir Warimilian Joſeph, 

don Gottes Gnaden König von Baierm. 


D. den Menoniten eber Mirderiäufern 
nach ben Grendfägm ihrer Neliglon, die kei⸗ 
ſtung eines Eides nicht geſtattet iſt, und 
gleichwohl nicht ſelten Fälle ſich cteignen, 
wo Perſonen dieſer Reltgiens Partei vor 
Gericht an Erder ſtatt vernom men werden miiſ⸗ 
fen, fo baben Wir, um verſchidene Zrreifel 
nad Anfragen zu erfedigen, anf Gutachten 
Unſers Ober » Uppellationsgerichts und nad 
Vernchmung der Vorflcher, Aelteſten, und 
kehrer der gedachten Meligions : Partei ber 
fhlefien, und werordnen hiemit, wie folgt: 

1) Wenn ein Menenite in einer Zisit: eder 
Kriminal: Sacht, ale Zeuge aber Partei, 
ve feberlicher Verſicheruag an Eideeſtatt jur 
gelaffen werden fol, fo mer derſelbt puvor 
durch ein Zeugmif eines Nekteften, Bcheere, 
aber Vorſtehers feiner Mekigions / Partei ger 
doͤrig befcheinigen, daß er entrocder im Biefer 


Religten geboren fey, eder ſich wenigſtens 
feit einem Yahre zu derfeiben bekennt, und 
bisher einem untabelbaften Wandel geführt 
habe, 

Sodann iſt derſelbe 

3) von dem Richter, allenfalls nah Ber 
finden ber Umpflände, mit Zupiehung eines 
Verferhers oder Echrers dieſer Reſiglens par⸗ 
tel, dm Allgemeinen ber Berbinblichkeiten, 
welche er bei dem Eintritt in feinen Olaur 
ben und in ben Tanfbund, übernem⸗ 
men habe, fo wie feiner Buͤrger⸗Pfliche Die 
reine umverfllfchte Wahrheit aus zuſageu, ju 
trinnern, und uͤberdieß zu belehren, daß base 
Ya, und Mein Mer. dem wirflichen Erde 
völlig gleich gehe, and baf eine ſalſche Ber 
theurung bie ben Mleineide gedrohten geſep 
fichen Strafen nach ſich ziehe. 

3) Na diefer vorkäufigen Ermahaung ift 
dem Konpasenten der Handſchlag abjunechr 
men, begleitet von ber machzufpeechenibens Der 
themerungsfornerf : 

ich verfpeeche mit gegenwärtigen Hand⸗ 
„ſchlag, wie bei meinem Taufbuude 
die trine Wahthelt zu ſagen!“ 

Hiernach haben Ach in verlemenden Fällen 


(111) 


mu — 
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Verkaufe, „der ihm umentgeldtich erchnilt 
wich, and immer nur ein Jahe gillig ab, 
dafeib zu erheben Dirfe Berbimblicpkeit, 
jene Verkaufs / Angeigen zu mnchen, und 
einen Erlaub ⸗Schein zu erhelm, liegt much 
dem Verlegern ob. 

G 3 Der Verkauf von Tabacks / Blaͤn 
tern in im Julande ganz Muftchlagefrei: fo 
wie auch der Verkauf in das Ausland; 
jedoch geſchieht dee legte immer unter Eier 
wirkung des einfchlägieem Hallanres, und 
umterliegt der Efſe to⸗ Mautbelrgung, 

Diefe AufichlagsrFreiheit: dehut Ach auch 
auf bie bereits anfjememmamn Vorraͤthe 
ber infändifchen Produfte aus. 

G- 4. Die Tabadsı Regie har es als einen 
Gegenſtand über vorpüglichften Sorge zu 
betrachten, daß bie Unpkanzung bes Tabacks 
raſch umb ergiebig ver ſich gehr. 

Um biefes Unternehmen auch Unſererſeits 
nach Möglichkeit zu unterſtuͤzen, wollen Win, 
daß ‚bie mit Taback angepflanten Felder 
ven ber Abgabe ben a beferier fee 
pm. 

ZaridirBehritume 
A 3. Amet Apfendei iinteerhanen kann, 
wenn er. ſich bet dem inichlägigen GBeurrat⸗ 
Kemmilfartare über Dit bayıı geipheigen Err 
fodrnigfe, auszumeifen im Stande iſt, und 
auf deſſen Guuachten, fo-mmie:anf Das -Ehuse 
echten det Tabafe-Regie won Une die Mo 
iellen; dazu ‚erhalten hat, Tabacke Mühlen 
erreichten, und alle Gattungen von Rauch ⸗ 
und Schunuf- Taback fahrigieen. Danchen 





1606 


muß aber auch mach die Junmatrikulation 
ber Zabrikanten bei der Tabu Regie ſtatt 
finden. 

$. 6. Yeber Tabad s / Fabeitant kaurn au 
bie Tabacke Pflanung fie feinen Fabrikn⸗ 
nond aGedactf felbſt unternehmen; aſsdann 
untetliegt er jebach Der namſichen Verbind⸗ 
fichkeir, welder der Pflacher nach ebigen 
Worfchriften unterwerfen iſt. 

G- 7, Die bermalen bejtebenden Tabacke 
Muͤhlen - und Fabriken mrüden bei der Ta— 
bads Regie cbenfalis immattikaliet, und Ihe 
baräbrr ertheilten Konzeffions:Uehanden mic 
ben neuen Jmmairikalatiens⸗ Zeichen werfr: 
ben werben. 

Unfere Polizei : Behörben haben die ber 
reits verotdaete Elafendung gedachter Kos 
zeſſtons Utkunden an bie Tabads⸗Regie nach 
ben ihnen hierüber erthellten beſoudern Wei⸗ 
ſungen moͤglichſt zu beſchleunigen. 

G 8. Won jedem Netto Zeutner der giny 
gehenden auslaͤndiſchen Tabads Blaͤtter 
wird ein Auſſchlag von = fl. arben. der ger 
wöhnligen Konfamı »Mawı. basr erhaben. 
Eden dieſer Mufichlag muß auch von den 
aufgefonbenen, and Burdh De. Palipei+-Rer 
binden Fanfignieten Vortachen au auslan⸗ 
diſchen Blaͤrtern entrichtet merben 

9.9. Nde Tatbade⸗- Fabeit It vom nun 
an asbunpen,. die Handlunge Bücher ber 
ihren Geſch afts / Betrieb der Tabacls. Repit, 
und ihren Abgeerdneten, ba dirfet Stelle 
die Unserfüschung ber Fabriken und, Mühlen 
a _. Minfange üweg: Gejchifie » 

21 
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iſt, wen er in das Auelaad verſendet wir, 
von jeher Aufſchlage / Eatrichtung, jeboch 
möcht von der Einwirfung der Hallen, noch 
ach von ber Eſſite RaunKeschuip befreit, 

$ 13. le aus dem Autlande hi das 
Königreich einfommenden und durch Handels⸗ 
leuie ober Fabritanten begonenen,, fabrijirten 
Schurf ur d Rauchtaback Sorten, bejahlen 
bie greabtnäide Aenſume Waut, uud den 
Kenfumtiowt: Auffdlag von Wier anb 
jwanjig Onidenfürjeben Nette Zentmer 
nach Inhalt des nemen Dlanrtarifs vom 23, 
Serernber l. J. 

Dirfer Auffchtag wird auch vom dem derch 
bir Polizei: Behoͤtden bereits kauſignirten Vot⸗ 
rächen auständiicher Fabrikate baat erhoben, 

J. 19. Za Berechnung der Thata werden 
die Beſftimmungen des obenangeführten neuer 
fen Dlanttarifs Pag. 24. I. in Anwendung 
arbrade, 

%. 20. Da einige in Unferm Mörigreihe 
angrfeffenen Unteerhanen Tabacka + Rabrifen 
im Amlaude errüchter haben, fo weilen Wir 
Fiir diefe bie Bilfige Mückfiche ernereten Laffen, 
bafi fle zwar mie ben auswärts. anfägtgen 
Fabrikanten in ber Aufſchlags + Reichmiß necht 
hleich be hand elt werdea; jedech haben fie 
außer der Konfiemo: Mast 7 A. vom Jent ⸗ 
ner über dem Aufſchlaz, sorfchen ber in Bam 
de fabrigieende Mirterchat nem feisen Fabeikute 
bezahle, mithin in allem Zwdif Salden 
vom Nenrte / Zentuer zu entrichten, Zugleich 
legen Wir Ahnen die Verbandiichtrit anf, 
thre Tab acke Fabriken aus dem Auslande 
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bis zu Endes des mächffänftigen Jahrtes 
2813 in das Inland zu verlegen. 

Dit biefem Zeitpenkte Yörer bie übten 
zegeſtandene Veghufigumg auf, und jeber 
Julander, welcher aladarn bie Tabak 
brifation nech im Auslande betreibe, wiss 
abe ein Austäuber behambele. Auch befcheäuft 
ſich obige Beguͤnſtigung mur auf Diejenigen 
Individuen, die bereits wor Ertichtung ber 
Tabacke / Megie, als Unſere Unterthan⸗n im 
Auoetande Tabad gabtitken beſeſſen haben, 

Ein ſoſch Unterthan wird übrigens bis 
zu feinen Rünfrigen Fabrik Etabliſſernent im 
Krigreice als inkändifcher Tabacks Handier 
betrachtet, 

$ 21. Allgemeinen ift son aun an zu 
ben Haudel mie ins mb ausldadiſch faben 
zieren Rauch · und Gchnupf: Taback⸗ Berten 
jeder Unſeret Unterthanen berechtigen, ber 
eine Getrchtigkeit oder Aouje ſſien zu eimem 
Haudel eunmwerer jeyt ſchon Befijt, ober fi 
Pünftig erwerben wird, unb welcher jährlich 
ein Patent hiefke mit 

9 8. in Sodteen erfter Kaffe, 
bio — peeiter — 
so — veitier — und le 
Märkten 
2 A. im Dörfern 
bei der Tabaifeı Diegie loͤſen. 
ne 22 Wer'ein felches Pant erhalten 
bet, ann ein Schild use feinen Geseke 
be mit der Auffchrift 
patenrifirte Tabads Hanblung 
ouft aͤngen. 
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Saz · Dem Teanfit des Tabackes ſoll 


wenn wicht ihte Aawerſung 'an ein Hallamt 
wegen deſſen Lage auffer der Meute geſche⸗ 


Vermaltung. 
$- 25. Ya Unfchumg derſelben bleibe os 
Sei Den in Usſeret Vererdnung vom 20. 
Hugeft dirb Dahrs enthaltenen Verfügen: 


Srrafrdre fimmungen 

$ 26. Wer Die in diefemm Geſeze enchal: 
denen Werbindlichkeiten wicht erfüllt, auch 
ohne dadurch bir Tabacko Aufſchlags Gefaͤll · 
zu fahrden, witerliegt einer ardetrariſchen 
Strafe ven 12ble 0A. 

. 237. - If aber minder Alebertretung 
des Geſczes zugleich, die Verkürzung ber 
TabarfsNuffchlags Gefälle, nah. den in dies 
fer VBetordnung erhalten ı Wehinmuinsen 
werburiden worden, fartrine Im eltern ſel hem 
Balle die Monfisßarien des Gues, wirnn 26 
bei dem Amte worliegtj”ein,) mebib einer dem 
sreffenten deppelctin Muffdhlog betragenden 
Geld : Strafe, 


abız 


"28 Wenn das Gut nice ſeibſt ker: 
banden af, fo wird meben der germöhnlichen 
Auficlage: Crbühe auch nad der wierfüdhe 
Derrag derfelben als gefezlihe Strafe er: 


$ 30. Uebeigeits keramen diejenigen Straſ· 
Beſtiumungen, welche im Anferer jüngiken 
Bol + und Matt ı Orbnung wegen der wer 
fejtin Mantı@efege enchaften (ind, fo weit 
fe anf die Crrafifätte im Tadacke- Regie 
Grgenjtäugen amalogifh angewendet werben 
Fönmen ; auch bei biefer in Wirkung. 


Wir heben hiemit pugleich Lnfere Frühere 
Vererdmumg über dir Tabasfs + Negie vom 
20. Anguſt, im fofrene fie mich durch Di 
gro deſtauget iſt, auf; und befehlen Un ⸗ 
ſetet Genetal + Zell und Maut: Direktion 
von der gegenwärtigen Verordaung mein 
ihter von Uns bereits verfügten Yefannt 
machung im Meyierungeblarte auch noch einen 
befondern Abdruck ju vetauſtalten, und el 
bingängiiche Ayabl Eremnwlatien beffeibes 
im ſAmtlachen Kreifen Uuferes Reiches zu 
veriheilen. 

Ueberdten haben Linfere Ermeral sr Man 
miffartare darch Die daudgeriche⸗ ib Pam 
zeien den Unterihancu won Wil ana 
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belehren zu laſſen, mas über ten Bergen 

fand der Tabads Pilauzung im dieſer Were 
sebusng enzhalten if. 

Münden den 14. Dfteber 1011. 
mar Joſenb. 
Graf ven Montgelas. 
uf kbaiglachen aberhbchſtes Befehl 
ber Wenesal Extretär 
®. Beiger. 
U 2 U U U} 


Defanntmahungen 


(Die Ir LEI. Seade des heutigen Neg erunge · 
dlaere amsnefchslebent. Arukurs · Prüfung für 
bie Aſpirenten ga Etaatsdaeriſte tn Iſar⸗ 
treſſe betregead.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch ein konigliches Wimſteris l.Reſeriee 


vom 2. d. M., und durch eine weitert aller:" 


h oͤchſte Eutſchlieſſung vom 20. iſt untelchnetes 
Kommiffariat beauftragen, une zglich bafannz 
yu maden, Daß bir auf dem 4. Mescmber l. J. 
ausgefhziehene Kontur. Peefaug für die Mr 
friranten zum Staatsdieufte am dern , feftge: 
fegten Termine wicht ſtatt habe, und Die Zeit 
biegen noch deſondert werde befkisnt werben. 

Dirß wird hirmit zu derfeiben Bilenfchait 
befamnt gemacht, 

Minichen den 22. Dfteber ıgır. . 
Königlihee Benrrat: Kommiffas 
riat des Kar Kreifen 
de Troge, Divtier. 

Aeinprechter. 


(Die Brbandlang ber Fmöggrid» Kabelaltes bei 
tem allgemeinen Exewer « Preskferium ber 
treffend. ) 

Im Ramen Seiner Mairſtaͤt des Könige. 
Zu Folge einen allechbchften Referipts vom 

73. verigm Monats wird macftehende um 

ger den 27. März 1509 an bas ehemalige 

Statt: Kommißariar ber Haupt: und Melk 

denzflabe Münden erlaſſene allerhöchke Eue ⸗ 

ſchluſſung, Amt: 

„Obwohl in dem über das allgemeine 

„» Steure : Proriferium erfaffenen aller: 
ubbhren Edit vom 13. Mai vorigen 
„Jahre 9. V. Neo, 7. bie Zinfen ven 
„den ſogenannten Emiggeib: Kapiralın 
„den übrigen Dominifal » Renten gleich 
geachtet find, meraus felgen würde, 
„daß pene Grust ſtuͤcke und Wohngebäude 
„worauf ſolche Kapitalien haften, auch 
mine über Abzug dieſer In Anfchlag ger 
„bracht, dagegen bie Ewiggelde Kapitar 
„lien in das Deminifals Steuer Kara: 
„fire übertragen merben, unb der abge: 
ſenderten Dominifal: Steuer unterlingen 
„erüffen, fo haben ſich doch Seine Ps 
nigliche Mafeflkt aus mehren Grünben 
„bewogen geſanden, erläuterungeentife 
folgende allerhoͤchſte Werimmmngen zu 
ttrffent 

2) ‚ubein Werthoanſchlage der Haufet uud 

Geundauce zum Wehafe bee allgeme 
„ten Drewre: Peopiferiungs foll gar keine 
„Rühe auf bie hertauf daſtenden 
Ewiggeld Kapitalien geneenmen werben. 
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2) „Die Emiggeld+ Kapiralien ſollen auch 
nicht in dem Demtnifal: Steuer ⸗ Katar 
fer erſcheinen, ſondern 

3) „die hieren treffenden Deminttal; Str 
mem Mur dergeftalt mittelbar ctheden 
xeden/ daß 

„nt Schutdnern eingerdumt wird, von 
uben, Binfen (o.wiele Precrnte Inne zu 
behalten, ale die im Laufe dep Jahre 
meshabenen Geamm von dem Sluferr 
und Mufital: Steuer ⸗ Kapisale betra 
„gen, wogegen 

s) „bit Glänbiger der Emwiggeld  Kapitalicn 
von der hicfls ueſſenden Kapirads » Zi 
„Ten Desimarion leegeahlt,teſdeteto⸗ 
mdewieiben geflastet werben wird, bie ven 
„Übren Shmitmern über den geleigeren 
Sitruer⸗ Beittag ırbaltmen Quistumzen 
sbieram ſtaut baaten Geldes himmgrbrı. 

„Der töniglicde Seadtkommiſſaͤr von 
„Münden har ſich bienak Sei Anfenk 
„pang ber Eraser: Kataſter der hiefügen 
Hanpt · und Nefidenzfade ju achten. 
Spieneie Affenetich durch das Regierunge 

blatt befaum: gemacht. 

München den x. Otteber 18:1. 
Königliche Alnanyr Direftion 
des Afarı Kreifen 
Binnetöberger, Dieefrec. 

——— 


[4377 riebigung der part Waperhurg es 
treffend.) 

Sim Namen Seiner Maieftätdesstänigs. 

Durch dem Tedſall des Pfarrers Micha 


Albrecht it die Pfarrei Waferburgeriebb 
ger werden; für liegt im Bisthaune Camftanz 
ins Bandgerichte Lindau, und enchält 2100. Bes 
len, and, 4 Schulen, nämlich a zu Bar 
Ferburg, dann eine zu Neaneuhern und eiıne 
a Bedeth. 

Die jährlichen Einkünfte Diefer Pfarrei 
Selamfen ſich im Mirtelanfchlage auf 1064 fl. 
17 fr. 3 Hf. nämlich 
a) vom Wiebdum· Gut 278 fl.36 fe. — di. 
b) vom Zehen an Wein og # 47 —; 
«) von der Kompetenz am Ärüchten und Wein 


EI me ·—⸗ 

4) von Zinfen ad Pfarsfaptsakien und Gtund· 
ginfen u. eye 
+) von Yabrrägen 229 #178 38 
t) von Srolgbähen zormrı 
voba » ı7 : RZ 


Bittwerber Haben Ihre mil deu —5* 
mäßigen Zeugniſſen belegte Supplifin Im 
ner 4 Wechen bei ber umterfertigten Seelle 
einzureichen, 

Kempten den a1. Dftober 1811. 
Köutigfihes General: Kemmiffe 
rlar des Ylfer: Kreifen, 

@raf von Reife, 






Dienfits» Notise. 


Am 10. Dfeober [, Y mınte der Bisher 
tige Peyatlons: Seferrär Im Sr. Petersburg 
Graf von Lurberg in 'gieher Eigenſchaft 
bei der Pänketich r Buiertfchen Oefandechaft 
in Parks alfergnädigft ernannt, 
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Königlich » Baierifhes 


16:8 


Keygierungdblater 





LXIX. Stüd. Münden, Samſtag den 26. Oktober 18:7, ' 





Allgemeine Berorbnung. 


(Meglement über Berſpanns mb Llmartints 
Umsrkungen für Militär + Gubieiterm und 
Deracbemmmts treffen.) 

Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König ton Baiern. 


D: Uns angepigt merden ift, daß cine 
für den Fritdens ftand ſeht bedeutende Menge 
reifenber Miliäe Indietduen, Offgiere, Unter⸗ 
effziere und Soſdeaten, fewehl wen Knferer 
abs von freien Armeen, von welchen offen 
bar der guößere Theil gar nad, ober sur in 
fehr. unbedentenden ¶ Deenſt / Mngeiegenheiten 
Pontsanbirt fm, in Dörfern uud St aͤbten ein 
auareiere und mu Werfyaun verfehen werten; 
ſe haben Mir, wm einer Gens Unfere Um 
terchanen won einea Drude, zu weichem Be 
nad deu beftehenden Doricheiften nicht werbuns 
ben fat, und Ber ibmen nat durch eint näfkiche 
Willtkih oder Mach ſicht der Behoͤrden auferle gt 
werden kaun, zu bewahren, anderer Seits 
aber Uxfere Kaffem gegen alle hieraus ab; lei⸗ 
teuben Entſchadlgauge Fedetuagen zu ſich. 


cin nenes Meglement über Vorſpanue⸗ 
und Qusxtlets Aaweiſungen für 
eingeine Militar-,Judividuen fe 
wohl als Drrahements, als Nachtrag 
und Erginzung der untetni 19. Junus und 
12, Auguſt 1408 bekannt zemachten Normen 
über Muitar⸗ Eingwartierung, Veapfligung 
und Vorſraans· Beiftung, Im Inlande und zur 
Geiebenszeit, entwerfen Tajfen, been ſtrenge 
pünfifiche Beſolgang nicht mar Unferen Wlis 
Murder · Bchoͤrden zum Pflicht gemacht wird, 
ſendern welches auch zur Wiffenfchaft uns ger 
nauen Beachtung allre eiuſchld gagen Ziril ⸗ 
Behörden, namenelich der Ober: mb Unter⸗ 
Mar ſch⸗ Keenmiſſariate, Gemarinde + Obrig · 
keiten und Orie Votſtande, durch das all ge⸗ 
meine Reglerungobhlan bekannt zu machen if, 
und zu ſolchent Ente bie folgen. 
Minden den 13. Dfrebre ıgır, 


Mar Zoſeph. 
Gtaf von Montgeltas. 


Auſf Poniglicgen abem bchflen Befeht 
ber Sratrale Setreide 


Baumdiien 
„442) 
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Bucsbalterel einzufenben, we fir bei der Res 
viſſen Der eingehenden Marſch ⸗ Rechmugen 
zue Konmrelle dienen ſollen. 
VII. 
Da bie anf ſolche legale Marſch Vorwelſe 
won den Marſch⸗ Statienen gelerſtet wardende 
Verpflegung and Vorſpann nach $- g. und 9. 


des Warſch / Mermals vom 19. Jun 1808 ' 


¶ Regleruugebl. S. 1401.#.) und nah Gr. 
2. und 3. des Machtrags vom 12. Auguſt 
2908 Regierungebl. S. 1766. ff. ) durch 
Die Meitac Haut / Kalke be ahlt werten muß, 
fe find alle Dilstär: Beherden für jene Koſten 
verantwortlich, weiche Br durch Mueftellung 
umgerijneter,, won jenem Marſch / Wererdeum: 
gem abweichender Marfch Worweife dem Aerar 
meht werankaffen, ale nöchig, und in bem 
Notmal r Bewälligengen begruͤudet Ind, 

Die Krieger Haspt s Buchhalterei hat zu 
birfem Ende bei Inſtizitung der viertehjährigen 
Marſch / Rechnungen Solche angesignere open 
im eim befonderes Werzeichnüg ausjuheben, une 
zart meiteren Dorfche gegen die Werankaffer 
jebesimel vorzulegen, wobei ſich übrigens bie 
Beſtrafung der fehlenden Mitithe: Behörden 
wiche Hop, auf ben Erfah, ber Aufrehmungen 
befchränten fol, fonderm zur Sichetung ber 
Untertdanen gegen jeden miltführlichen Druck 
nad Umnanden werbrhalten wird, bie Ber 
jahlıma der Worfpamn nach er Paft: Tare 
ausfercchen zu Tafrır. 

Dem zu Folge iſt umter andern auch bie 
Arſchickung der Öffijiere ober anderer Judb⸗ 
vdiduen zu Brld + Wbhokngen bri awemärtigen 
Kaffen mur auf den Auffreften Mechſall zu be; 
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fhränten, umb der motivirende Grund zu einer 
ſeichen Abweichung von der General / Werordr 
nung vom 30. Ottobet 18:0, nach welcheen 
der bei ben Kreis aſſen augewerſenen Gelder 
in der Regel aur dutch ben Poftwagen aber 
Boten erholt werden fellen, Sei ber vorge 
ſchtirdenen Eimfenbung der Marſch / Houten 
ausführlich zu bemerten, auch bet Dielofarion 
eines Regiments in mehrere Garniſonen die 
dienfiliche Kommmntanon durch Wboriueng 
son Off ers und Mannſchaft aleichlalie aut 
auf das drengendſte Etfodernißz zu beſchtän⸗ 
Fe , und ſelbſt in folchen Faͤllen im dem Car: 
nifons »Ürte für bie Manuſchaft Prine ans 
auartierumg zu fobere, ſondern birfe Manm⸗ 
ſchaft immet im ben Aaſerneu unterzubringen, 
und der übrigen Regiments + Mannfhaft zur 
Dlenagivang zugurbeilen. 

vi, 

Die Martſch· Kommiffariarı ober Yemrinder 
Vorfirher in dem Orten, we Einquarierung, 
Verpflegung und Morfpanm geleifter wird, 
haben nach dem beigefügten Schema Lir, B, 
legale Aus ͤge aus dem ihnen probipietem 
Marſch⸗Votwerſen zu verfertigen, und unter 
denſelben von dem Derachemenas / Ae mman⸗ 
dasten ober dem einzelnen JInderiduum bir ges 
wolle Einquartirrung und Verpflegung, danu 
die veradfolgte Fourage und Verſpann quittie 
teu pa laiſen. 

IX, 
Deu *"  „deen Mat ſch/ Aemm ſſ aria 
ten ward c.ct jur verzglochen Pflicht gemicht, 
dei eigener Haftung und Berantwerttiditrit, 


one Sinsparirung, Verpflegung umb U'or: 
sıa® 
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fpaun, mit Ausnahme der writen wäher ber 
feinen Fälle, otme den hiernach vorgefchrits 
denen Marfch » Wertoris gujumeifen; und mbe 
Auftechnuag am Verpflegung and Werfbann, 
welche wicht mit einen legalen Muszage am 
dom produjieten Morſch / Wormeife und Ilse 
beigefügten Quittung des Empfängers belegt 
it, fol in dem wierteljäheigen Marfch + Mehr 
mungen als unpaffielich ohae weiters geflrks 
hen werben, 
X. 

Eben fo merken ſAnutiche Behodeden und 
tefpeettoe Gemerade · Worfteher unter ſchwerſter 
DVerantmortumg amgembefen, jebem ohne eder 
mit Matſch ⸗ Verweis anfommenden Wildes 
Yubioieuum, welches fi beigehen laſſen 
würbe, Quartler, Werpflegung oder Borfpann 
zu feßeen, wozu bafelbe nach dem Marfchr 
Bormrife, oder in den unten mäder beftimmten 

Atantheins / Jallen wicht bereche iget waͤre, dieſ⸗ 
AUnfotderungea ſtandhaft zu verweigern, umb 
bie Unterthanen wor Erpreffungen zu ſchen, 
fofert auf den Mall, wert von einem Militder 
Ind olduum fi hierüber chautiche Exzeffen 
erlauße werden follten, und deſſen Meretiewng 
auf der Belle micht flart finden koͤnnte, baffelbe 
dem nösfien Wifitde » Kommande zur gerig: 
weten rweitern Verfolgung im Linzelge za 
bringen, 
x, 
Dir en ſich Übeigens öfters ereignet, bafı 


ein Seoldat in Utlaub, ober ein Fommanbirres, 


Miſu ir: Jnbiviteum fo erkrankt, oder ber 
ſchad zer wird, daß die Mblieferung deſſelben 
ia eit · Milatae / Seatat adchig wird, oder dag 
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leneres feine Reute pa Bf aber beritten wiche 
mehr fortfegen Phnmte, in welchen Bälten mach 
der Werorbnung vom 1. Yull 1808 rin ein: 
fpänmiger Wagen eder Schluten verabfaigt 
werben darf, fo if im Diefen Allen an dem 
Drie der Erkrankung jetesmal ein Zengnif 
von dem Orrichtss Wirte, Wundarzte, odır 
imderen Ubwefenheit von ber Orts + Otrigkeit 
ober dem Orts: Borficher dem Darf: Wor 
weife beizufügen, und der Marſch- Rechnung, 
wo die Auftechnung biefer Werfpann gefchicht, 
in wödimirıer Abſchriſt anzwiegen, im weichen 
alle die Auftechnung als legel anzufehen und 
gu vergüten, außerdem aber datchaus umpafı 
ſielich if. 
Münden den 13. Oftober 1grr, 





Lit, A, 
— — — 
Marſch / Wermeis 
für den (Eharge) des Pöntal. baleriſchen 
(Regiments, Baraillons u) ber 
a) (Bor: und Inname) wer 
der von hier nah (deutlihe Bezeich⸗ 
nung des Ortes) mit .. +. Dam 
er» Pferde beothert id, um (Angabe 
des melde, oder Beorberung, 
Dienftgeihäft .) (Hiezw) find fie 
elomasim erforderlich » «+ ++...» fodnnige 
Wigm, ſchwete „u... leichte 
Tewrage » Rarionen, 
Königlich baierifches 
m. mM. 


tag 
Odıku bei der fühist, Kenmantauſchaft zu 


Pan | Be | Eee | Bar 


nm, 


Mar ſch⸗ Route, 24 


Chemie m x ee 
Dach mu Fach iſt feet, De Verpflegung 
wird nach der Urmeral: Verorduang vom 19. 
Yati 1808 Serabreiche, und auf jeder Station 
bare. Fpätittige Wigen, .... ſchwere 
“00. Seite Fourage Marion nach der 
Vererbung vom 33. Auguſt deſſelden Jahes 
abgegeben, 
er er ie 
boiglich baieriſches Warfch-Kommipfanisr, 
N. M. 








Lir, B, 

— — 

Ma ſch/ Stanen N. M. 

Legaler Auozug 
ans Dem probugierem Marſche Mormeife für 
ben CE harge) des Pünigd, bateriſchen (Re⸗ 
gimenes, Batailtons) ber Targa 
CBorr und IZnkämed) dio... . 4% 
Yan demfeben Ind ı 0... Man, 24%. 
Pferde, zur Derrflegang, fern 2... 
Ihmwere .... Teiche Fern age⸗ Marlon, 
unb „ . 
gewiefen, „vu... den . ten ou. 
Röuiglig baleriſ ches Darf Remmiſſatlat. 

M. Mm, 





beſchtiuet ... 


. fpänuige Wigen Automaten ans, 
ag · 


1626 


Daß bie obige fuͤr .. Mann am 

gewiefene Berpflrgung nebit . +. . ſchwerca 

leichten Fourage » Mötionen, und 

“+2, . fodanigen Wagen wen verliehen 

ber Matſch / Stanon richtig abgegeben werben, 

+ ee 
NR, 





Belausurmahungen 





(Die Irleblaung ber Pferrei Wltenflast au 

ber Kalonaub betreffen } 
Im Namen Ceiner Majchät des Könige. 

Derh den am 29, Sept. d. J. erfolgten 
Tor bes Pfatres Jeſerhh Alrchtet get wurs 
be die Mare Altenſtadt an der Wald⸗ 
waab erlediget. Dirfe Pfarrei Liegt in der 
Dibzefe Regensburg, und im Defanate Mab ⸗ 
batg; bie Seilenzahl beiträgt 4357 Serlen. 
Zu der Pfarrei gehört auch Das Final Ilſen⸗ 
Bach; der Errrag derſelben beläuft Gb am 
Oeſd und Diarmallem auf 2245 Galden, bie 
Laften derſelben auf sy fl, vı fe. Wei bee 
Pfarre iſt ein Roopersisr wand ein Cape 
myprar : Hifeprieſter angeflellt, 

Die Kompeienten um biefe Pfarrei haben 
Eh bei dem uinterzeichteren Geueral / Aem ⸗ 
waſſarlatt biracn 23 Tagen zu meiden, 


Boeiteuth ben 14. Ofteser 1811. 


Königlihrs BeneralrKommiffartar 
bes Main Kreifes, 
Gtof von Thürheim 


Iriebmanm 
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(Die Erloigung der Pfamei Markteffingen 

Burreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch das Abſterben des Pfattere Arihy 
Zavır Mayer iſt die Pfarrei Märkte 
fingen, wordt au je von Minden 
offingen were bat iſt, wiebigt worden. 
Diefribe Hege i= m Eüntigl. baierifchen fuͤrſtl. 
weallerfeß." = Untergerichte Maihingen, and 
gehört zur bipchöflich Ausbutgiſchen Dibzefe. 

In einem Umfrelfe von etwa 2! Gmunden 
zähle fie 1347 Seelen, wesmegen elm Kaplar 
norhmendhg iſt, den aber der Pfarrer ju befds 
figen und zu beyablen hat. 

Ahr Ertrag befteht einfchläfkg eines firen 
Grchalts zu 5h6 M. zo r., ber zu 260 fl. bes 
zechneren Stelgebüßeen, und an Natwralien, 
wobei kein Zehent Fefindlich iR, in Summe 
in 1000 fl,, wogegen bie Abgaben, aus ſchluͤſ⸗ 
fig der noch nigt regulitten Sicuer, 24 fl. 
ss Pt. daragen. 

Seiner königlichen Majekät kommt diefesr 
mal das Nomimarionsrecht auf ſelde zu. 

Die Birwereber haben ſich über ihre vor ⸗ 
fhrifeemärlige Analififarion bei dem unter⸗ 
jeichneten Fontglichen General  Rommiffariate 
umerhalb der Wochen hier amspmweifen. 

EichNdpe den 19, Oftober 1811. 
Königlichen Geseral Kommiſſariat 

des Ober⸗Doenaukreiſes. 


0 Uswejenbeif des Gen. Aemmſſaͤts. 
Barfer, Direktor, 


von Balf. 


—— 


2628 
Dieuſtes /Notizen. 


Sant Mapeftär der Köndg haben nachfol: 
gende Veftimmungen jü treffen geruht, 
Im Monate Oktober: 
oa 6, wurde der quirsjirende ehemalige 
Gericht⸗ regt Weis Strobel zu Höchfide 
im Dber Denau· Kerife ale prowiferifchre 
zweiter Aſſeſſoe des Landgerichts Weiler im 
Ders reife allergnaͤdigſt ernannt; 
die bei dem kandgerichte Kipbührl wirbigte 
Aelt⸗ Ad untten · Sielle wurde dem geweje⸗ 
aen Sal dargiſchen Oberfcheriber Fertinand 
Reeruſank mu Hallen, kann bie berige 
Alıwardı Stele dem Aktuar zu Manterndorf, 
Soferb Laſſet von Zo liheim, proetſociſch 
übertragen; 
am 8. wurde dem biskerinem Handele ge · 
eicdhes s Prorofalliften zu Mienberg, Konrad 
Teifel, bie bei dem bertigen Sradıgeriche 
erledigte zweite Regiftcaters » Stelle allergnär 
digſt verliehen ; 
am 13. wurde der Doktor Auten Wide 
hofyer als Advokat bei dem Bandgerichte 
Veran alerzmädlgft emannt; 
am 19. wurde dem vormals in Trient am 
geftellt gemefenen Alein Buchmanr bie w 
ledigte SBeadegerichesfchreibere » Eule in Jos · 
bruck allergnäbigft verliehen; 
am 14. wurde bee Stiftungs + Adminiſtea ⸗ 
tor des Diſtrikis Ansbach, Grorg kudwig 
Hofmann, in Ermägung feiner abnehmen 
den rhoſiſchen und geiſtigen Kräfte Im die 
Diniesjemz geiejt; 
und an deffen Etelle ber ehemalige Bur⸗ 
germeifter, und gegenwärtige erfle Mumie 





“ * ) . 
Alain Anebach, Konad Paul Auzuft d. J. geſtellee Wire, ju geflanten, 
Ward poriferifch craaunt; die ihm von Seinet Majefiär dem Könige 

** an 1 nutde der Statageriches Ware zu von Würitenberg verfichene Mdele + Debera · 


Mirsierg, Johann Dehl, auf fein Wirren HR Magen zu dütfen. 

di den Ahtand werfegr; ud Die daducch Seine Müpeftät der König gerubeen am 

fir gmerdee Stelle dem Amon Bap 15. Oftober 1. %. ber Freiin von Oumppem 
- maiet efichen, berg zu Ptmes, gebornen Gräfin von 
Sal Dot, auf deren giſtellte Wirte zu ger 

Ede Majeftät der König gerubten am fatten, die ihr von iheer Majeftär der Kaifer 
12. Diebe . I. dem Srafen Friedrich rim won Oeſterreich Serlichene Deforation des 
Bagger zo Kirchberg, auf deſſen am 30, &ternfrenj: Ordens tragen zu dürfen, 





Summarifhes Verzeichniß 
Über bie ven der ya Bantesfickerheit Im Khnigreiche Walern aufgeftekten Poliyei» Recband » Mlannfhhaft anı 
srbalmeen, cheile ie Ihre Deimar, !beild Über die Landes» Brenze, vheila amd am die eifabldgigen 
' Gerichte uub Memter gelieferten Ireivits · n . 
I, Yen Monate Npril aın 






— 
Sal, 


IX] FunsHräs. . 


Für das 67. Stüd wird das im Abfeireiien ausgelaffene Wort auf Selte ı57K, im 
vehnten Zeife der Zahl II, bier berichtlget, mo ‚es beiffen af: im drei hährlichen Fristen. 














1631 ——— 1633 
Unseige 
’ über-die . " nf " 
Sei nachſtehent en Städten und Mister in’ den Päizigl, haker. Staaten Brfkchumten Bereit, Ehranm, 
Werfaßr dea 6. Olieber sur. ‘ 
Denst ET | Geryen | Dıdın 
ia#l | E air] Betrag. 
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Koͤniglich-Baieriſches 


Jegitrungsblatt. 
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IE Sf. Nunchen, Mittwoch den 30, Oktober 1811. 


u —  — — — 


Sılasstmeäungen. 
— 
(Dir Berpfgtang ber Basteren Bei ber Ratte⸗ 
ral·Aade DIE. Au · benffeat.) 
Bir Marimilian Yofepb, 
dor Goues Öndm Künig von Baiern. 


Dix Verpkichenag der Auditoren bei 
Unſerer Neeieaal. Marte IL, Klaſte ein we; 
ſcatliches Erfedermiß iR, fo beſehlen Mir, 
Bes Birke Bei jedesmgliger Anſtellung 
emes Muditors mach der unten Molgenden 
Üipreformel vergemsmmen, umd übre den 
Ar der Verpilichenmg ein Protofell ab⸗ 
ebalten werden folle. 
Au jean Orten, we diefe Verpflichtung 
ber nicht gefchehen feum follte, iſt fir alds 
vorzeuehunen, und der kommandirende 
ier der Mational Garde hiernach dieuſt⸗ 
anm uturi ſen. 
chen den 3. Otrober 1511, 


ar Zoſeph. 
Brafvon Montgelas. 
Huf Pöniglichen allerböchken Belcht 
ber General : Eetretär 
8. Aobelt 





Eidessformen 
’ Far bir 
Auditoren ber Föndglichen Matiomalı Garde 
Ur, Alaſſe. 





Sie follen ſchwoͤren zu Gott dem All: 
mächtigen einen förperlichen ib, daß fe 
Seiner Maijefikt dem Könige von Baiern, 
als Ihrem atergnaͤdigſten Köwige und Herrn 
wollen treu und beid rm, bei allen Bele 
genheiren allen Schaden ja verhindern, und 
Mugen zu beſdrdetua ſich beſtteben werden; 
daß fie als Audiroren der fbniglicdhen Mar 
tional-Barde IN. Alaſſe nach Worfhrift der 
für biefe Marienal ı Garde erlaffenen allerı 
haͤchſten Wersrbnmngen, und bei eitttregems 
den Garniſens · Dienſte auch wach dem Em: 
ne ber Fönäglich baderifchen Militär: Berne 
und des Duell ⸗Mandats, überhaupt aber 
nach Inhalt des Suberdinations Reglements 
von 23. December 1807 und der Gerichte; 
ordnung vom 24. Mai ıdog it allen vor. 
fommenden Fallen unparteiifche Unterfie 
dung eflegen, und ihr vedhrfichen Gutach⸗ 
ten erſtatten wollen, ohme Anfehen der Per: 


‚ fon und des Karafters, nach ihrem beſten 


Winen and Gewißen, Miemand ju kieb und 
(113) 
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Leib, mie für es vor Bon, dem Könige, 
und 
Diifiär zu —— 
merfohungen, Kricasge 


ß wär: 
fh Senchmen , and 
beftehenden Kriegogefegen, 
und anderen allerhödhften 
Verotdauagen md sefelichen Verfchrifi 
sem ıc. ſich achten, und iht rechelichen Gut 
mern 6 gefüdert wird, hierna 


nad dem dafelbft 
Dien 


(her, 
Stabung 
les Diefes, das Ich wohl werflanden 
babe, will ih Herren befolgen; fo 
wahr mir Ger hilft, umd fein beiliges 
Bor! — 


( Die Koften ee bie Einführung des Secher · 
deits · Aerdess in den neusstquiriten Beſtaad⸗ 
theilen des Sal zach⸗ Srefe⸗ betrtffead. 
Bir Marimilian 


% 
d. I. zu Beflseltung ber Koften Yes - 

Gerheita: Kocdons, im ehemaligen Zürfien- 
!bume Safjburg, die Umlagt von 10 Krei)! 


Ber von jedes Steuergulden proniförifdh fie 


——— 





dar Jahe 1857 angeodner 


dem | Bhmany + Direktion 
Satzach Kreifes vom 23.9 M. da 
„gt Slide Behufe in den ju dieſem reife 
" aehfeiden bes Ya r mb Haus: 
n 


"Blrteegaden, dann Im Nensamte Kir, 


fuhelctteie, im 
des verfloffenem Jahres 1877 jwei I 
frühere Ausfhiag im Bürft 
burg von 10 Kreuzer auf feche Kreuper per 
mindern if. 
Dünen den 4. Dftober 1811, 
Mar Zofepp. - 
Graf von Montgeias, 
Caf Böniglichen alfersärhften 
der Cenerals Schun 
®. Geiger. 
(Di falten, 
—— Peek — 
Bir Marimitlan Joſeoh, 
aden König von Balıı. 
In daß die Geweint⸗ 
Berchteogaden mir grmeinfhaftlichen Ein 
verflänmiß, mb mie Vermilligung dr 


7 dem Pontraßiete, Die fih gegenwaͤrtig auf 


14 fr. belaufen, und in weitet 


TA 


—_ 1638 


Dr 
da, bl inch dem Antrag at, "par ſch nachtehenber Generals Ken 
Yet Brmmal:Semeilariants, und Un ‚aett bilder, und er giebe das Mefultar, 
fir Pina Dirt it Salzach · a ik Vergütung ber Brandfchäben, wel⸗ 
wo d egahı ,def dieſem Zlpeche ei im diefem Jahre ereigmer Haben, und 
ir den men dei Yahına jähel e „jur VeRreitung ‚ber Regie » Koften, anf 
ainfaher Errarr Dern won (de! iden Hundert bes affefarirten Kapitals ein 


Beserbarne Oeencisbs:-Wlhrterm durch Um: ¶ Beittag von . 
for Breramt mehren, und zu Mbführung Drei Kreuzern 
der eemähnten Krinsnihuben verwendet erfoberlich if, und gefeifter werben muß. 
vi. } Die famelichen Pöniglichen Stellen, wel; 
Borcch Unfere Fünang Divefion des Salı che hei der hiefigen Muftalt affefurirte Rear 
dedeßreies das Eeſcderliche zu verfügen hat. fieätem in ihren Amtebeſirken haben, wer⸗ 
Münden ten 4. Oftehre 1811. ben bie erfoberliche Kenmmnif hieven mehr 
Mar Zofeph. mein, und von ben Beſtzern die treffenden 
Graf von Montgelas.u Beitrags + Summen einbringen, fobann 
a ne aber binnen 4 Wechen an die biefige Brands 
®. Geiger. Afefarany · Auſtalt, ohne Abgang und im 
guten Münzferten einliefern. 


Fırnpiäer — 5 Mürnberg ben 11. Oftober 1811, 
* der 


„tun # 


Aöniglihes Kommiffariar 


Yan Ramen einer Majeftät des Kinigs. 
Für des zgfe und Iejte Afefurany Jahr — — 
ur Moaͤrnbergiſchen Brand Aſfekutanz An ⸗ Neuhof. 


General: Konfpekt 
wr bei der Löniglichen Mörnbergifchen Wramb: Afefwrariom im Werband füchenben 
Scäpte, Laudgerichte und Ortfchaften. 


Gür das a9te Affelurang» Fahr ıprr. 
EBENE DTZEN EG 

KENN 
' Des vorjäbrigen Senerals&teipeitg, Waate Aeſa⸗De · 
berragen — oLE.., . . 
n Beite betragen laut vorjähriser Remus, + 

. Stumm der ganzen Einnahme , 
(u3* 
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Ausgabe . 
Dit ging beiragem vom erfien Shpga ‚Bih yon u — 
ber ı * 1259. ı Fe. ı„. 
Soranı Di Befoldungen unb RegiesKofen hi Rad a Fr so5 fl. HM. 
Cum der sur Aus) Mi 13034 fl. 23 fu. ı pf. 
demmadı ehn —— Fe Ir. 3 pf. 
2* rer wurd of-das x Einfhräzungs«Bapital 5 ” "sr 
drei Krenjer 
werurdh ran, ba bus au 4 a * 
m — bie Summe von . Bau - unı ale.» 
au t, dadurch ein AafıDerrarb vum. 1300 f. aufr. 3 


erieler wird, welcher nach og der mit der bevarfichenden — 
trags@innatune verbundenen JirgiesKofen, der ganzen Schietde zu Ga⸗ 
sem une. 


— — 
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Aınfurrenas Tabelle 
Rıntarıieren Kr —— 
—QA— 


- DT wo 
Derfhafien 
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Fanbgerichte 
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rbielten: 





— — 
gericht. Hecsbrucc. 5*85 ‚Il 
ın Fiegler, Pandg. Erd 
efrumbach Hop. — 
richt Hoͤch ſtadt. —D———— 
Shmirt, Iobaum Weber, zu 
wert 75i— _ 253 .. 
erichr Lauf. Rande. Schwabach. 
Beier, runner, zul. 
et a ———— — 

a 1033 ⸗ rd 
—— — Ei Rerahard Bitet, 
ride, 401 — —e—— 1001— 
‚tor, alteaf 15/—|—ftandg. Eadatjurg. 
'raun,.zua Jchaun Paul Meis 


‚fr Nürnberg den 30, Sepeember 1481. 


Temmiffion ber Nüenbergifgen Brands AffefurariondAnfate, 
Krämer, 
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ba Mach dann Profefior Malt, auf 
v4 Br, Karkarinem Berefizjium, am ber 
Usisrefide zu Banpehut ; ' 
den bisherigen Kooperator za Suͤnching⸗ 
Yeufter Sebaflian Wei auf das Vene: 
fo im der Feſte Oberhaus bei Papau; 
(derielben Eriebigung Site 753) 
um 4 den esponirten Kooprrater in 
Wibing, Eandgeriches Eggenfelden, Jeſerh 
Reich anf De erledigte Pfarrei Eglſing, 
kandgerichts Wetlheim, und Adwminiſtra ⸗ 
tions + Diſtrikte Landeberg; (deeſelt · a Er⸗ 
lcigung Seite 718) 
ben PrieAm und Kosprrator in keibl⸗ 
Pa, Jeſerh Mühlbauer auf die exfer 
digte Pfareri Emmering, Bamdgerichts Dar 
hau; (derſelben frühere Befezung Geite 
832) 
am 3. den Pfarrfaplan zu Ebersberg, 
Zoferh Hausmann auf bie Pfartei An: 
zing, kandgerichts Schwaben, Adminiſtta⸗ 
tions: Diftritie Walhrrbarg; (deren Er: 
Tedigung Seite 580) 
tk folgende zu beffätigen: 
ar a2, September den von dem (Freir 
herren von Mietermeger auf die erledigte 
Dfarrei Singenbah, präfentirten Prirfter 
und Erreligiefen bes Aleſters Wrnerberg, 
Auguſtin Sedelmener; 
am x. Öftoder deu, von dem Grafen 
Karl zu Pappenheim, ale Patros ber 
Pfarrei Niendorf und Guffersheimt, anf dies 
ſeo Pfarsan gräfentirten PacrammiKän!' 
Bibaren Auguſt Friedrih Wilhelm Ha ah, 


— — 





1646 
Dienftes + Retizen, 


— Seine Majefde der König baden ver 
mög allechöchhter Entſchliekung an bas Abs 
nigliche Senrral / Kommsifariar des Salzach ⸗ 
Krotfke® Kahl ’4, Oktober rarı, für ben 
Keiminak:Beirt Salzburg, das bereits 

Grrörgeriches : Prrfonal va Saly 


Bargz'r 


far Sen riminal: Werte? Lauffen, 

den bisherigen Adjunkten des Landgtrichts 
Aijbuhel, Fran; Detia Torre; 

für den Keiminals Bejie? Werfen, 
ben gewwefenen Miitterfchreiber Joſeph Ren bt 
gu kauffen; 

für den Kriminal Bezirk Zell am 
Ber, ben gewefenen Saljbargifchen Band: 
richter Zofeph von Helmreich dertſelbſt; 

für den Kelnimal: Begiet Kizbühel, 
dem grmefenen funftionirenben Banbrichter zur 
Brunsden, veormaligen Gtabtgerichts « Aſ 
ſeſſet zu Roverede, Johann von Bintler; 

für den Kriminalı Bear? Mauterm 
borf ober Tamsweg, Tofeoh Frank, 
vormaligen proviferifchen Bandeichter zu 
Vrauman, allergnaͤdigſt zu ermenmen ger 
ruhe, . 








Orofjäprigkeits: Erklärung. 





Ya einem alffchöchften Kefkripte vom 
14. Otteber l. J. iſt bie Mana Maria 
Körner, Tochter eines verftorbenen Hochs 
Herbermeiftere jn Bamberg für großjährig 


veffärt worden. 





feft z1 11 #1 88 1 181888 1 | = 
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IxXt Stuͤd. Münden, Mittwoch den 6. Notember 1811. 
= I nn a nn 





Allgemeine Berordnungen.. 
(Die Ereiglghaeir mie den FIrElih Acutz ſcheu 

darten älngerer Eeie berseffenb.) 

Bir Warimilian Iofenh, 
don Gottes Guaden König von Baiern. 


Maiden Wir, anf den am Uns gebtach ⸗ 
sen Antrag ber Herren Fürhlen von Keaufk, 
‚öngerer Linie, zum Wefter der beiberferis 
gen Unrersbanen bir Einführung rları wer 
Fon Frrizogigkenn geilen dem fh 
nigreiche und Dem Landen befageer jünger 
Binde des fürdtih Reufi: Plauenſchen Ge 
fanarbanfıs genehmigt haben; fo werden 
adurch ſametiche Unſere Generals Kreise 
»d Pefelr Kommiflariate auf nachftetzende 
effimenmengen zur dutchgaͤngtkgen Machach⸗ 
a3 angenotefen : 
Zuifchen fänstlichen Königlich baberishen 
ren und der fürfllich Reifen Baier 
ängerer Pinie ſoll von min am aller 
Sgenss Abzug, unter was immer für 
Namen von Machfleuer, Abſchef eder 
er, derſelbe bisher in gegenſckigen 
Teufh = Schenfungsı Erbſchafts⸗ 
erungs: gDer auberıt mir einer Ver 
Musziehung verbandenen Fällen 
ke worden ſeyn, gãn, lich auf 


14. Giebei fell acht auf Die Zeit des Wer⸗ 
mögen Anfalls, fondren auf den Zeitpunkt 
der. wirflichen Erportarien gefehen werden ; 


UL Sa gegenwärtiger Komventien find ale 
wech ſelſririgen Unterhamen, felalich auch 
die Gutsb · ſizet, die Staͤtte und andere er 
meinheiten, welche die Machſteutt ſouſt pu 
erheben berechtigt frnm mogen, witbegtitſen; 


IV. Und da prbod; dir Freizügigkeit heer 
Natur nach einzig auf das Vermögen, nidt 
anf die Perſeuen Ah beziehe, fe bleiben, 
dieſet Uebereintunft umbrfcadet, diejenigen 
Geſeze im ihnen wechtlichen Krafı befichen, 
wielche dir könſglich basreifchen Uaterrhauen 
bei Strafe der Vermögens + Aer fiokauen 
anffodern „ vor der wirklichen Nuflfigmas 
chuug in amemoherigen Staaten, die Päuigs 
liche Auswanderwngs: Bewilligung uschjie 
ſuchtu. 

V. Us Folge dieſet Geundſazes wird 
feflgefeit, dei die Mefnirang der Milieher 
piliährigkeir ba Jaulen, mo eisen Snbiolde: 
uns dir Fuspanderungss Verniligeng er: 
sbeife wird, welches feine Perfon nach 
der Miltärpflichtigkeie wmterliege, and bie 
Yahıre derſelben nech micht juruͤck gelegt bat, 
ber Freizägigkeit engtachtet, Rast Finde 

14* 
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Diefe Areizägigfeits / Komvention laſſen 
Wir durch das allgemeine Megierumgsblatt 
befanme machen. 

Münden den 30. Dftober 1011, 
mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
auf Hulglichen akerhbihften Befchl 
„der Obenerals Sehrtär. 
:®aumäller. 


(Die Wemenbung bed 5. 2. ber Bersrtaung 
vom 24. Mär apor auf Dienfldonem' bes 
terffend. ) 

Bir Marimilian Joſeph, 

‘ton Gottes Gmaden Kdnig kon Baier. 
Auf eine berichtliche Anfrage Unfers Obers 

Appellariomsgerichtes vom 15. Oftöber- lau⸗ 

fenden Yahırs, 

D6 im Ehrmäßhele des G, 2. Unferer Ders 

orduung vom 24. Mär; 1807 (Megier 

ruagsblaet besfefben Jahres Seite 521.) 

Deenſeboten nach dem Geſezen des Orts, 

an welchem fie in Diemften ſtehen, oder 

mach den Geſejen Ihres Fori originis zur 
beficafen fenen? 

befchliehen Wir, mie folgt: 

Da Wir bel Unferer ofrriähnten Ber 
ordaung von 14. Diärz 1807 Unfere Haupt: 
atficht Darauf gerichter harten, bei der Ber: 
ſchiedenheit der in Unferm Köwigreiche nach 
geltenden Eirafisefegen, menigftens in der 
Ansorndung anf bie Handlungen eitzebner 
Yubieibuen eine EHeichfientigkeit berzuflet: 
Ten, und die fonft unaufdälihen Widerſoru⸗ 


— — 1652 


Ge mbglachs zu entfernen, welche, wenn 
bie Seſeje des Orteo der begamgenen That 
entscheiden follten, alsdann nochwendig entr 
eben müßten, wenn ber Dnguiir an ver ⸗ 
ſchtedenen Orten Unfers ' Königreiches, me 
verſchiedene Strafigefege gelten, Verbeechen 
begangen hätte: fo fan, was bie obenbe⸗ 
nierfte Frage beteift, nicht anders als für 
bie Gefrze des :Fori originis emtfchleben 
werben, von welchen ohnehin zu wermuchen, 
baf fie ben Iuquiſiten beffer, als die fehnes 
argemmärtigen - zufälligen Aufeuthaltes, ber 
Pfanne fenen, Hienach haben ſech die Ger 
eicheshöfe Unſers Meiches zu achten. 
München den 2, Mowmbrr 1811, 
Mar Iofeph. 
Graf Meigeräberg. 
uf Praigliten alierhöcdhften Befehl 
ber Generals Sehrenir, 
Nemmer. 


Auftrag 





An ſaͤmuliche allgemeine uad befendere, dann 
Vareimonial : Seiftungs ⸗ und Kommunal 
Adminifreriemen des Iſat⸗ Keeifen, 


(Das Damsrjen dereffed.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 

Werden herdutch ſaͤratliche allgemeine und 
befondere, dann Ptrimonial : Erifrunger 
Adminiftcatienen, fo wie alle Kommunal: 
Aduriniſttrationen des ars Kreifes augt⸗ 
wieſen, bie tabellarifchen Mona An ze igen 
über bewirkte Sriftungs » und Kommruimab 


— — — — — 
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Ban, zeige kisher den RMecheuſchafte ⸗ 
Bucht beigehg mencbem, kuͤnftig abge 
edert, In der wefchrlftsmdfigen Form, 
ohlır vergangen, JZugleich swerben alle 
ar Mernilsaienen, melche bie unterm 
2 Pi dirfes Jahts von hieraus abuet 
ogım Deuptibehsten und Die Bau Erats 
<asa Bin degt noch niche eimgelirfert has 
. zer fäleamigen Einfenbung aufge⸗ 
mt, 
München tun ad, Okteber 1811. 
niglihee Beneralı Kommilfar 
tdes Jar: Areifes, ale Kreis 
'minifitetion dee Brifinugen 

und Kommunen, 

Areigen von Schleich. 

Miller. 





Betanntwachungen. 





Nedſgung der Pfarrei Oberthiugan 
ſeud.) 
men Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
> bie Mefignirumg des Pfartera An: 
cher iſt bie Parse Oberthin⸗ 
diget morben; fie liegt in Wie 
lugeburg, kandgerichts Oseralinz 
ranat Oſeruderf, und dem Einf: 
Omriniftearions: Beritke Aemperm, 
o &cıfen, und eine Ediofe im 
Die pfärdlichen Einkünfte be 


jährlich anf 2 s04 A. 25 I 
Wibbum „ — 
Zehnten „ „1 —⸗ 
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&) — der Kemper 20: A. 46 tt. 

q) ⸗ Eile 2... 641. 378 

Burwer ber haben ihre mie ben vorſchriſt ⸗ 
mihligen Zenguißen belegte Surrliken bin 
wen 4 Wochen bei enbesgefegter Stelle ein / 
jureichen, 

Kenpern den z£. Olleber 1911. 
Abuiglihes General: Kommiffas 
riat des Ylleer Kreifes, 

Graf von Melia. 
rmus. 


(Die Erletigung dar Pſarrel Daland betreffend.) 
Im Mamen Seiner Maieftät des Königs. 

Durch bie nachgeſuchte Werfepuing des Pfarr 
vers Dlartin Audrd Porenzi auf das Berefigium 
yom heil. Kran, zu Dalaas”} til bie Pfar⸗ 
wert daſelbt in Erledegung gefommen ; fie Liegt 
im Bischume Weriren, Baudgerichte Senen⸗ 
berg, Dechanta uud Stifrungs: Ararnifirss 
vione - Wezicte Felde itch zählt 876 Seelen in 
einem Unsfreife von +} Stunden, wohr aber 
ia Dalaas ſetbſt port, und in dem Fitial 
Wald ein Anrat/ Bewefljlar jur Aushilfe 
bes Pfarrers amgeftellt find: die Mhrlichen 
Eithufte bemayen, . . 368]. gar. 


ndmlidh: 
a) me... os re 
b) von der Bempeteng „a4 2 258 
c) — Geofgebähten . 301 —s 
Bierwerbet haben ihre mit den verſchtiftemd ⸗ 
fügen Zeugniſſen belegten Surpliken binnen 
DR. 146 
(ui4*) 
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4 Woren bei enbesgefegter tolle einyw 
weichen, 


Kempen bem 28. Oftober 1811. 
Köntglihes General: Rommiffe 
tiar des Iller⸗Kreiſes. 

i 
ER Gimns 
(Die Erkeblgumg ber Pfarrei Umterbrunn bi 


treffend.) 

Im Namen Seiner Maichätdes Königs. 

Durch den Todfal dus Pfartere Pfdden 
Te it die Pfarmel Unterbrunn in im 
Dibjes Augsburg und dem Landgerichte 
Starnberg erfebiget. 

Dirfe Pfarrei zähle 320 Seelen, hat 3 
Filtalfirchen „ bebazf jedoch Feines Hilfeprie 
flers, 

Der Ertrag derfelben aus Widum, Ze 
hent und Stofe befücht in 735 A. ag fr. Die 
Laften berragen Jo fl. 38 fr. Die geeigneten 
Bewerber haben fi binnen 3 Wachen bei 
deu ihm unmittelbar worgefejten Pöniglicdhen 
General s Kommiffariaten vorfhriftemlgig zu 
melden, München den 20, Dftober 1811. 
Königlichen General: Kommiffa 

riat des Ifars Kreifen, 
Brepherr von Schleich, 
Rainpredter. 





(Die Erlerigung ter Pfarre LKhnigkeim be 
treffreb,) 

Im Namen Seiner Mjeftärdes Königs. 
Die katholiſche Pfarrei Könizftein 

wurde sur das Hinſcheiden des Pfarters 
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Bauzeny Herdecer erichiger; fie zählen in Ih 
vom Delete 339 Gerlm, und 5 Billale, 


veiche der Pfarter allein beforger, 


Die jährlichen Renten beſtehen im dem Ers 
trage der Wiedamgtunde zu 226 fl., ber er 
heates zu 747 A., bes Kandlohms zu sofl., 
umb der Gtolgebühren zu ıar fl. 15 Pr., fer⸗ 
iser in einem Bertrage aus dem Kirdhenver, 
mbgen za ı3 fl. 15 fr., und 16 Kläfter - 
weichen Helzes aus ber Röniglichen Waldung ; 
bie Beftimmten jährlichen Abgaben Selaufen 
id auf 239 fl. 30 fr. 

Megensöurg den 23. Dftober ıgr 1. 
Königlihes Beneral s Kommiffa 

rlat bes Regen: Kreifen, 
vn Shmit, Direkter, 
Reid, 


(Die Erletigung der oberen Otabtpfartei zuIs 
golftadt betveffemb,) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch, Kefgnation des geiflichen Rate, 
Profeffors auf der koͤniglichen Muhverficdt je 
Landshut, und Geadepfarrers Wal iſt die _ 
obere Stadepfareei zu Jugolſt adt in Ew 
ledigang gefommen, 

Sie gehört zur Gifhöflihen Didzes nen 
Eihrire und fußt einen Theil der Siedi 
mit 554 Gebäuden, und 3073 Seelen char 
Filtalen in ſich. 

Dem Pfarrer find zwei Hapläne, ein eh 
gener Prediger, und vier Demefiziaten Geb 
gegeben. 

Der Ertrag derſelben beſteht an IBiboum, 
Zehent, Gilt ic., und an olgebixhenr 


un 


drggo fl ga fi, woran bie Laſten ein · 
Goſ des Bchalın der Baupläne, der Seru ⸗ 
ser, and actent Miyaden die Summe von 
318 8, 5%!r, bategru 
Dir Bleweher um deſt Pfarrei haben 
ih über ihre Deaiffuike ienerhalb 3 Uber 
ben bi den arterpeihjarnen Nnigfichen Ge⸗ 
wrral-Koremüferiate ansjummrifen. 
Vchcatt den 25. Diner apır. 
Königlichen Brerral: Rommiffa 
reist des Ober⸗Denaukreiſes. 
Raifer, Direlten. 
von Malt, 


Dir Eritigung ber Part Mippesbanfen 
deitfmb,) 

Im Namen Seiner Maieftät des Könige. 

Durch Verfezumg bes PM arrers Karl An⸗ 

ton Maier auf dir Pfarrei Allerthauſen wiitr 

dr die erganifiste Aleſterpfarrel Wippen: 

baufen, in ber Didjes und dem Bandge: 
rich Freiſtag erlewigt, 

Der Pfarrer genießt einen jährlichen Ber 
tie won Sco A. nebſt einer beſondern Zulage 
+ do fl. wegen Mangel ber noımalmäfigen 
uͤnde. 

Yefe Pfarrei bat drel Fillalen, web zähle 
Seelen, ein Hilfsprieſter ift nicht nerbs 
4 

geeigneten Bewerber um diefe Pfar⸗ 
en ich binnen 3 Wochen bei ben ihr 
sireelbar vorgeſezten Püniglihen Gene 

niffariaten vorfchriftemäfig u mei: 

tnchen ben 32. DPftober 10 11. 

es General » Kommilfe 
£ bes Ifarr Kreifen, 
treiber von Sch Leid. 
Ralnprehten 
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(Die enefaten · Stelle am Eu des Binkgfichen 

Landgerichts Echenzau detrenerd.) 
m Namen Seiner Majeftät Des Königs 

Werten Diejenigen Individuen, welche 
bie Stelle eines am dem Sipe des koͤniglechen 
Landgerichts Schangau zu beftiumemben, ale 
dein wir allen Öffentlichen Meches : Anwaͤlten 
des Königreichs gleiche Rechte geniehenden 
Advokaten zu erhalten wünfdes, und aus ⸗ 
zufüllen ſich getrauen, antaitch anfgefobert, 
ihte mit ben erforderlichen Quallitatlons · 
Zeugniſſen belegte Geſuche binnen vier Wo⸗ 
chen allhier einjatrichen. 

Memnnungen am 29. Okreber 1811. 
Königlihes Appellationsgeriht 

des Aller Kreifen, 


Bblnermderf. 
Zaupfen, 


Parrei- Verleſhungen. 


Seine Meajrftäe der König haben made 
fichenbe Indivibuen auf Pfarreien und Pfrüns 
ben ju befördern gerußt, 

Im Menate Ofteber, 

Am 11. den bisherigen Pfarrer in Meditis 
Landgerichts Kempten Miois Markl auf 
bie Pfarrei Hollenbach im Lanbgreichte, und 
Abminifirations Diſtrikte Aichach; (derfelden 
Erledigung ©, 380.) 

am 16, dem Detan, umb Erkenventual 
des Aleſters Polling, und dermallgen Pfarr: 
vitat zu Eyifing, Gereld Bartl auf bie 
Pfarrei Merding ; (derfelben Erledigung S. 
779) 

den Stabtfaplan zu Eichftäde Johann 
Konkantins Krach auf bie Pfarrei Roͤtten⸗ 








bach im Landgerichte Hilpoktflein, und Ad⸗ 
miniftrationge Deſtriete Koch; (Berfelben Et ⸗ 
lediguag S, ze. 
am ns. dem bisherigen Pfarrer zu Bar 
dern Maren von Predlauf bie Pfarrei 
Epfenhaufen Sandgrriches umd Mominäftrar 
tions Difteifts Bandsberg ; (derfelben Exkebir 
gung ©. 70.) 
dem bisherigen Pfarcer zu Kinbing Prier 
Mer Joferh Stigler auf die Pfarrel Schell 
dorf kandgetiches Kipfenberg, und Adminl⸗ 
ſttatione · Diſtrikes Eichfäde, (derfelben Eile⸗ 
dagung ©. 933.) 
— — e —  — — 
Dienſtes⸗Notizen. 
Seine Majefläe der König haden made 
folgende Beftimmmngen zu teeffen geruhet. 





. —— 1860 


Im Monate Oftoter, 


am 1, wurde ber Bisherige peswiforifche Jis · 
Pal Anton von Frohm als wirklichtt Keon 
fisfaf Sei dem Appellatiene gerichte im Burgr 
haufen alergnätisft ermanmt 

am 24. wurde der proviforäfche Advokat im 
Denei Joſerh Koremann beftätiger, aud 
dem kaudgetichte Obergänzbung als Rees 
ammalt beigegeben, 

am 30. wurde der bisher bei dem Mppella: 
tiensgerichte des far Kreifes proviforifch 
arbeitende Mach Johann Georg Itiedrich 
Ammon define als mirflicher Mark 
bei dem Uppeilarlomgerichte des Unter / Der 
nanfreifes allergmädigfl ermannt, 





Summariſches 2840 
It im Könlgueice aufseftellten Merdens « 
. ——————— teile in ihre Heimach ' thelle au am ou 


isen Gerichte und Wemter gelrferten Inbioleeum Im 
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Anzeige 
Aber die Betreidfhrannen in mahfichenten Driem, 
Werfaßt den 9. Efteber ıgıı. 
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Königlich ⸗Baleriſches 
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Regicerungsblatt. 





LXXIl. Stid. Münden, Mittwoch den 13. November 1011. 





Allgemeine Verordnungen. 





(Den umgtrigneten Teurage: Empfang für Pferde 
von Beurlaubtem Dffigients beireffend. ) 


Bir Marimilian Roferb, 
von Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Madden ſich der Fall ergeben hat, bafl 
deutlaubte Offiziere bie Feurane für ihre Pferde 
auf dem Lande gegen Dnistung abgefast har 
ben, durch dieſes Werfahren aber nice wur 
Ungedmungen and Verwirrungen in dem Nech 
nanngsweſen veraulaßt, ſondern auch Unſern 
Kalten, oder dem kenfurrieenden Unterihanen 
ganz wnnöchige Mehr Auslagen zugezogen 
werden; fo dererduen ir hiemit, daß Fünf 
tüg für bie Pferde ber Geutraͤle, Stabe und 
Ober: Offiziere, welche Diefe bri Beur ſauba · 
gen mit ſich mehmen wärben, Feine Fourage 
mehr, weder aus Militde Magazinen, mod 
won dem Landgerichten uber Ikuterihanen im 
Konfurrenz: Wege in Matura vxerabreicht, 
Fondern den beutlaubten Gemerdlem, Gtabss 
arab Ober, Difizbrren, ober ben in dieſe Ka; 
sheryerie ſich eignenden übrigen Milude Zur 


dividuen, für bene Pfecbe, meiche für nach ben 
beftchenten Rrakenmts zu halten haben, umb 
welche fir mit ſich mehmen werden, in Selb, 
und jwat bie leichte Fourage⸗ Marion zu ıg ke., 
Die ſchwere aber zu a5 fr., won ber gerieten 
Regiments oder Font betreffenden Welltaͤr⸗ 
Wehörbe vergütet, und ſonach im Zahlungs 
Eutvourfe gebörhgen Orts verrechnet werben foll. 
Wir vrefehen Uns, bag gegenwärtige 
Wersrtaung geuaueſt beodachtet werde, und 
dafi die betreifenden Geucraͤle, Stabs⸗ und 
Ober: Offigiere mit biefer unabinberlichen Ver⸗ 
ginge: Tare Gh um fo mehr begnügen, 
als «# ihnen andern Theile freigeſteat bleibe, 
Bei Beurlaubungen ihre Pferde in dem Gar⸗ 
wifens « Orte zurhefjulaften, in welchen Halle 
bie realenseneindfige Feurage aus dem Mili⸗ 
sd Magazine ohne Anſtand fortbezonen wer⸗ 
ber kaun. Muͤnchen ben 25. Dftober 1811. 
mar Ioferh 
Graf von Montgelas, 
Hof kheiglichen alerddchſten Wefrht 


der Beueral ı Setretäe 


® 
— samdälien 
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(Das Holy» Mafters Map betreffend, ) 
Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Auf die aflerunterrhänigfte Anfrage mehr 
zerer Oeneral ı Kreis » Rommiffariase werords 
wen Wir — madhträglich zu Unſerm Epäfte 
vom 28. Arbruar 1809, die Sinführumg gieir 
der Maße und Gemichte im Königreich 
Balern beireffend, — mie folgt: 

Won num an fol im KHönigreiche Baieen 
auch eim gleiches Holys Klafter- Mag, und 
war ſeche Bu breit, ſechs Fus hoch, und 
drei eimen hatben Fuß tief, beſtehen. Mer 
Kubi: Yahalt des Holz Alafters berechnet 
fi demnach auf 126 Kubik + Fuß. 

Sämtliche General + Kreis / Kommiſſa⸗ 
tlate, und andere Linferer Poligens Behörden 
haben zu wachen, bafı alles Breumbelj, das 
Am Inlande zum Vert auſe gebracht wird, nach 
dieſem Maße behambelt werde, 

Münden den 25. Dftober 1311. 
mar Iofeph. 
Graf von Montgelas. 
uf Phniglihen allerhdhten Beſedl 
ber General: Sehrerär 
©, Geiger 





(Die im Inns Rreife noch kutſtrenden fremden 
Sheizemidnzen beiseffent. ) 
Wir Marimilian Joſerh, 
bon Gottes Gmaden König vom Baiern, 
Das Oeneral ⸗Kommiſariat des Yan 
Kreifes har Uas die Anzeige gemacht, daft 
um Ins⸗/ Areiſe noch eimige fremde Scheide⸗ 
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münzen Purfiren, Wie verordmen bemmadh, 
deß auch in dieſem Krrife Unfere allgemeine 
Verorduung vom 14. März 1909, (Degier 
tungsblar XXII. Sräd. 1809, den Kurs 
der einheimifchen und fremben Scherdemungen 
betreffend) vom a. Yünner 1812 anfanzend, 
in volle Auwendang treten felle, 

Bis bahım follen bie alten XV zu 16 Er. 


die 6 Krmelik . . mg # 
die 4 Keeuerftäde . 0. gm 34⸗ 
bie 3 Armeäde .  . 00 Mi ah 
die 3 Kremperftühe .: m 1 


die Silberkteuzet . m 4 
an Zahlungsftast im Unfern koniglichen Kaffen 
angenommen werden; nach dem lejten Drjems 
ber lauſenden Jahres aber werben bie freim: 
den Scheidemängen aller Art gany auffer 
Kurs gefejt, — werben damm won Lnferen 
Kaffen auch für dieſen herabgeſezten Werrh 
nicht mehr angenemmen, fondern nur von 
Unferm Haupt» Muͤnjamte in Münden, oder 
Unferm Einlöfungsamte in Hal, nach ihrem 
Innern Werche eimgelöfet, 
Münden den 25. Dfteber 158r. 
mar Jofepb. 
Graf von Montgelas. 
uf !öniglichen alerbochſten Befehl. 
ber Ormemals Eetretdt 
©, Geiger. 





(Das Krirat :-Cchaliemmeien bei ehemalisem 
Yan» und Haustuck· Bierteld Betreffenn. ) 
Bir Marımillan Joſeph, 

don Gottes Omaden König von Bakerır. 
Aus dem Rechemfchafts: Berichte, welchen 

Unfer General; Kommiſſariat und Uafere fü 
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nam: Direftion bes Salzach/ Kreifes unterm 
2. vorigen Monass Über die chuen durch Un⸗ 
here Vererbung vom 3. Februar biefes Jahts 
übertragene Fiqwibarten und Tilgung der Krie ge⸗ 
Schulden des ehrmallgen Inn⸗ und Hausruck⸗ 
MWiertels erflasert haben, iſt für Uns bie der 
rahigende Ueber zeugung hervorgegangen, Daf 
won beiden Behoͤrden biefes Geſchaͤft wit dem 
erforderlichen Eiſer und jener Puͤnkelichtele ber 
handelt werde, welcht feine Matur und Wich ⸗ 
rigkeit in Auſeruch nimmt, mb daß bie für 
das erſte Keuturrenz⸗Jahr 194% von Uns 
bewilligte anfererdentliche Kriege + Umlage 
eine zwetmäßige Werwenbung erhalten har. 
Da nah eben kirfem Werichte an den fir 
guldirren und mod; zu ſrauſderenden Foderums 
gew Im lauferden Erarı » aber abermal eine 
Summe ven circa 100,000 fl. abzuflhern ſeyn 
wird, Damit die voͤllige Wericheigumg ber 
Kriegs: Schulden in dren von Uns vergrfejtem 
Termäne erfolgen fünne, fo wollen Wir, baf 
auch für diefes Jaht 1544, fe wie im von 
hergehenben, eine amfferorbentliche Keirgss 
Umlage, und jwat: 
1. pro Dominicali, 
a) mir eimen Deisheif der orbinden Wer 
minifal, treuer, 
b) einem Deiccheil des Donrinikal⸗ Steuer / 
Zuſchlages, 
©) einem Drittheit der Wera s Steuer; 
2. pro Ruflicali, 
a) mit eb ganyen RMuͤſt ⸗ Heide, 
b) mie der Hälfte bes geminderten Pfen⸗ 
ning« Beitrages , 
erbeden, und hiufihelih ber Weitrags + Pflic: 
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tigfelt durchaus Feine Auenahm⸗ geflattet 

werde, indem einzig die Staats Demainep, 

deren Meisten bie framzöfkfche Regierung waͤh⸗ 

rend bes Krieges beiogen har, ven drriei Beu⸗ 

trägen befreis bleiben wüſſſen, weil birfür bet 

Berechnung ber abgelöfen Wrreragen eine 
Aufrechnung nicht gefarter wurde, 

München den 3. November ıgır, 
mar $oferh 
Graf den Moutgelan, 
Gef Moniglichen alleräbchften Befehl 
ber Generals Belresde 


Baumällen 
— — — ———— 


(Die Dont Behankang der Peftnagen bernfe 

ford.) 

Bir Marimilian Joſeph, 
bon Sottes Gnaden König bon Baier. 

Da bir jüngfe Maut: Ordnung vom 
33. September LI, Mobififationen in der 
bereits umteem 6. Juli 1909 etlaſſenen In⸗ 
frufion rufüchtlich der Behandlung Der 
Poftwägen mothwendig macht: fa heben Wir 
Uns entfäloffen, folgende den gegenmActigen 
Mautgeſege anpaffende, und zugleich auf die 
Beſdrderung des Poſt / Dienjies berochuote 
Normen ſeſtzuſezrn. 


rn. 

Die Voftwägen: Kombirferurs legen bei 
ihrer Anfuuft an der Cem, Cities Seas 
tie fämeliche Poftwdgend : Karten vor, worin 
fomohl der Werch als der Iuhalt der Fracht⸗ 
ſtuͤcke bemenme Feun fol, 

Mir dieſer Pott» Karte vergleichen Me 


Gare; Bas Vihochen die batung durch 
u;* 





bloß änfferfiche Vefheigungen , ohme daß 
diehei eine Ab⸗ oder Ahmpacung der erflerm 
Statt hat, 

Die ren + eder Eintritte Maut Ber 
Hörde unterzeichnet die vorgelegten Poft:Karten. 


2 

Dem VDoſt / Kondufteue bleiße 0 zu Jolge 
Unferer alergnäbigften Emtfchlieffung vom 
6, Juli 1409 bei Kaffattonsı Strafe verboten, 
uneingefcheiebene Stüuͤckt mit ſich ya führen, 

Würde ein Kondufteur dagegen handeln, 
fo ericheint er zugleich als Maut / und Peſt⸗ 
Defraubamt, 


$% 

Der Poftwagen unterliegt von der Oreny 
Eintrires» Statien bis am jenen Haliplaz, wo 
er unmgepadt mird, Feiner hallänstlidgen Kot 
teolle, Direfte an’die Mdreffaten erwas ab ⸗ 
zugeben, ober von einem Adteſſauten etwons 
anfjunchmen, firgt anffer der Orduung des 
Dienftes, umd ift dem Konduftene verboten, 
Der erfle Kontraventionss Fall wirb gleich 
mit Entlaffang befiraft werben, 


$+ 

Berl der Ankunft des Poftmagens an dem 
Hallylaz, mo eine Pofts Erpebition beſteht, 
werben ſogleich dem Hallamte die Originals 
Per: Karten zur Einſicht überfender, worauf 
das Hallamt geübte Manizalanten auf das 
Poft; Bureau beotdett, umd dafeldft gegen 
die wom Peflamte ans ber den Maus Be⸗ 
amten verans zur Einfcht vorgelegten Origi⸗ 
nad » Karte gefertigten Aue juͤge die an dem Ort 
verbleibenden Aracer Stuͤcke mit den Fracht: 
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Vriefen Abermimmmet, endlich dieſe durch dem 
Ports Pater zur Halle führen läßt. 

Das Hallamt muf ten Empfang der für 
den Pla, übernsnmmenen Städte befpeinigen, 
die Werantmortlichleit Baflır übernehmen, und 
dem Ucherbringer das Porto, die Nuslagen, 
umd bie Beflellungss Bebühe gleich baar im» 
mer entrichten. Mas Hallamt bemerkt auf 
den Adreffen, ober auf ben Fracht» Beiefen, 
oder den von der Maut beſenders amsjuflels 
Senden Hallfcheinem bei den in loco bleißenden, 
und zu beffem Umkreis gehörigen Frache / Sets 
dien berfelden Werefirion auf der Halle, läßt 
fie bieranf durch Dem Poſt /Packer bekelien, 
und erholt die fÄmtlichen Auslagen wen ben 
Empfängern bei Abfolglafung ber benannten 
Fracht · Erüde, 

Alle mit dem Poſtwagen ankommenden 
baaten Geldfendungen, offeme Paͤcke der Reis 
ſenden mei der nöchögen Waͤſche und Kleidung 
find allein ausgenommen, dab fie wicht jur 
Halle gebracht werden mmüÜflen, fenberm 
gleich am die Eigenthämer oder Adteſſaten 
überlaffen werben dürfen, Darfelde gift bei 
Scrife-Pafeten, welche am Lönighiche Stel 
Ten und Behörden gehören. 

Die zur Weiterfendung beflimmten Fracht 
Städte bleiben bis zum Mbgange eines andern 
Voflwagens in Werwahrung der Poſt / Erpedis 
tion (legen. 

Die mweltere Auweiſang der Guͤter zw eir 
nen andern Galamte mup im den auf der 
Umdddungs + Poft s Erprbielon amgefommmenm 
Poftr Karten bemerkt werden, Auf bie aim 
fiche Weife iind bie Mauts Beträge der 


® 


„.n..-.n.naänz 
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Trasſit ⸗ Güter in ber Original / Karte, umb 
in dem gefertigten Unszägen einzutragen, 
welde daau non dem Peft: Beumten, ber 
ben bei dem Wantamte zurhrfbleibenden abs 
fheifilichen Auszug unserzeichuen uunf , baat 
bezahle werben, 

%5 


Bam Fracht⸗ Srüde mir dem Pofwagen 
an Adrreſſaten anfemmen, melde am einem 
Drt wohnea, tvo Erin Hallamt ſich befindet, 
fo geftatten Wir, flers in ber Möhe mdgr 
lichſt alle dem Fommerzieraden Publifum jur 
gehenden Taheheile und Uentriebe zu wers 
kindern, daß die Pöniglichen Peſt Weansten 
jur vorgefchriebenem Kentreſirung bes amger 
ardemm Yuhalıs und Werths in dieſen Allen 
beiwirfen ; bie Oeffnung und Unterfuchung bee 
Fracht ⸗ Etucke ſell immm in Beiſern ber 
Peſt· Beamten, und am Orten, wo Polizei 
Kommißartate ober Landgerichte ſind, in beren 
Gegenwart, mo deren aber nicht find, in 
Gegeuwart des Orts und Gemeinde » Wortes 
bers, jeboch won bem Cigemtihlimer ober 
Mpreifaren, ober deren Broolimäcdtigeen ver 
gemenmmen werben, 

Seute en fich bei der vorgenommenen Un ⸗ 
terfachumg zeigen, dañ der vorgrfundene Im: 
halt mit der Angabe nicht übereinflmmt, fo 
wird Über bie ganze Werhanbfang rin Prote: 
koll ven dem Poftis Beamten aufgensenmen 
werben, das Frader Stuͤck mit dem Eirgel 
ber Gegenwaͤttigen verfehen, und zur weitetu 

Straf ⸗ Tinleltung mad beim 131. 8. der Mant⸗ 
Drtaumg dem nächfen Hallamtt 9, Peftwa 
gen überfendet, Domit aber dir Pöniglichen 


Vofts Braten in ber Erhebung ber Zeile 
Gebühren konnen erleichtert werben, ſeden 
dieſe au den Gerenzen im der Pofts Karte 
gleich Beänrfeze, und wen dem Konbufreue für 
Die zwiſchen bee Gtenze und einem Spallanete 
biegesbe Untermegs : "Bratiou baat ober gegen 
mit nächftem Poſtwagen portofrei auszwlöfens 
den Scheine entrichtet werben, 

Diejenigen Poll Errebitienen, welche nach 
etigre Beflinimung zue maut anulichen Be⸗ 
handlung grbradt werben, find in ihrer Bes 
ſchaͤſts » Führung als folche den naͤchſtgelege⸗ 
nen Mauss und Hall » Obenkmtern jage 
wieſen. 

9. 6. 

Da die Peftwagens-Erxpeditlonen als 
Staams/ Anſtatt, und bie von iht gefertigten 
Kartım vollen Blauben verdienen, baher auch 
Bir in ſelben als Tranfüte anfgeführn Fracht 
Seüde wie ion kLaude bleiben koͤnnen, fo fädt 
ber Zwet dee Auoſtellung der Tramfite » Polr 
leten and ber Ablage derſelben dei ber Gernze 
bei den auf Beim Peſtwagen geführten Effekten 
gamj hiaweg, und foll ümftighle untribleibtu. 


> % 

Effire » Fracht » Erüde, welche auf dem 
Pofsoagen gegeben werben, duͤrfen von ben 
Volt: Ergeditionen an Drten, mo Hallen ſind, 
wit angenommen werben, wenn Pe nicht 
mautamtlich behandelt, hirmiber mir Efjiter 
Polleten begleitet, und gehörig ebfügniet find, 
Baatt Geldſendungen find bievon allen aus ⸗ 
genommen. 

An Orten, wo felse Hallen finb, wird 
bie Behandtung bei ber Museriite , Srarlanı 








vorgenommen, und geſchieht die Anjeige das 
won durch die Poſt / Kartı. 
8 

Die mit dem Poftwages Eſſito, Kom 

fms und Tranfite verführt werbenten Gel⸗ 

ber paffirem frei, md uw tediegen daher Feiner 
mawtdmrliuchen Wifltarion, 


9 
Der Weggeldss Derrag bei Poftwägen 
wird nach Anzahl der an ben Pofı und Bei 
mägen gefpamsmm Pferdegabl ebocdh nur = fr. 
vorm Pfesde und Scunde (Retours Pferde finb 
feei) von Hallamıt —— 
10, 


Fu Mücfiche der rempelgelds / Entrich / Grifenmgen 


tung und deſſen Müdvergärumg finb auch für 
den Poftwagen burchams jene Beſtimmungen 
geltend, melde das Maut: Cefez 66. 117. 
und 118. feitfent. i 

Bir erwarten won Unfern Poft: Beamten, 
bafi fBe im diefer Anorbnumg einen meinem Des 
weis Unfers Zutrauens finden, und baber 
ihre Pflichten ſtreng vollziehen werten. 

Bir erwarten ferners, daß die öniglichen 
Hals und Maut: Beamee auf die Geſchaſte 
vorrheilhaft einmwirten, umb dieſe ſich beſen ⸗ 
ders angelegen ſera laſſen, daß die Peſwdgen 
bei den Eia⸗ and Auetrus + Statlenen, und 
bei vorzunehmender Behandlung drrfeiben am 
Hallen und Mauten immer auf das ſchleu ⸗ 
nigfle, es fen bei Tag ober Mache, abgefers 
tigt werden. 

Intern Wir unterm Hemtigen Unfere Ober 
ueral : Pop-, dann Orneral + Zell: und Maut 
Direktion hleuach amgewiefen haben, mollem 
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Wir diefe Verordnung durch Unſer Regie 

zungsblant zur allgeweinen Kenmtwiß bringen, 
Bündchen den 5. November ı1gır, 

Mar Joſeph. 
raf von M ontgelas. 
Auf Erniglichen allerhbchlien Befehl 
ber Grmeral s Sekretär 
@. Geiger 





(Die Bedtd » Sachen der Stiftungen betreffent.) 
Bir Marimilian Joſeph, 

ton Gottes Omaben König von Baiern. 

Wir Haben Uns bewogen gefunden, im 
Himfiche auf die Rechts » Nngelegenheiten der 
» befonters bei Komkurfen, ber 
Vocſchriſt der Berichts /Ordnung Kapitel 19. 
Peragraph 4. Numer 1, folgende nähere Ber 
Rimmumg ya eribeilm Es werden nämlich 
die inftrwirenden ant: Eericdhte birmit ans 
gewsiefen, jberjeit, wo gerichtsfumdigermaffen 
Kirchen oder Suftungen imteseffirt And, bie 
infchiägigen Griftungs + Abınimifträrionen 
(wicht die Stiftungs: Zifale) durch Schreis 
ben ober Zerkular / Pateutt von der ansger 
fprechenen Gant und den anberammeen Ebiftse 
Tagen in Kennewifl ya ſeyen, umd zwar fo jeir 
ta, baf die Möminifiearten och im Stande 
il, dem Kromı und Etiftungs: Fistalate 
bievon Nachricht zu entheilen, und die erfor 
derfichen Behetſe zur Bigwibasion zum überfen, 
den; feener den Selftungs + Fisfalaren afeid 
mac geſchloſſener Liqutdatien, fowchl das dir 
quibarions s Protefoll fammt bay gehörigen 
Belegen, als and alle übrigen vorhaben: 
den und einfhlägigen Akten gegen Remilicna 








ar 
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witzutheilen, damit ferhe haeraus den Erpepr 
Bons» Rezeũñ verfaffen, und an das kompe⸗ 
bente Gericht überfenden koͤnnen. 

Münden den 7. Mesember 1311. 


Mar Ioferh 
Graf von Reigersberg. 


uf Mesglihen allerhbch ſteu Beſehl 
der Generale Sekrerkt 


essmer. 


— e e ——— 
Armee»-Defepl 

München den 31, Oftaber 1311. 

$. 1. Der General / Lieuttnant, Mifor 

fans Haflınie Waren Herding iſt am 
1. Ottober in Seilbreen, — der Uatetlieu⸗ 
tenaut des 6. Cher aurlegers Megimenns Bu ⸗ 
benheven, Jaket Kutter, am 1% in 
Zerchheim, — und ber Kriege / Defonomier 
Rarhss Erpebitions: Gehilfe, Karl Durch, 
am 24. des männlichen Monats dahier im 
Münden geſtotben. 

$ 2. Der Junket des 2, leichten In⸗ 
fanterie:-Baraillons Wreden, Arber Kur 
ver, erhält dem geſuchten Mbjchirb, 

G. 3. Det Kapirän des 9 kialen / Infan ⸗ 
tetie ⸗· Regiments Pfenburg, Heinrich Maus 
Fewik, wird jur Garstfons + Kompagnie 
Donaumörh verfegt, und dagegen Wilhelm 
Baron Findenfris ale Kapitdn 1. Alagt 





1678 


Tiestenants « Stelle im 3, leichten Jufanterie 
Barailon Vernelam, 

$- 5. Der Anditer, Gerotz Keygen 
bofer, vädt vom 6, leichten Infanterie, Ba: 
tailon fa Node zum 17, Lincen / Infanterie⸗ 
Regimente Kinfel vor, 

Dre, Hudirse vom aufgelößten 11. kinien⸗ 
Infanterie-Megimense, Auguſt Mällsauz, 
wird beim 1. Liuen⸗ Infanterie» Reginente 
König, — der Auditot vom aufgelöften 7. 
leichten Jafanterie: Bataillen, Jana; Süß: 
mater, beim 2, leichtea Infanterie: Bas 
teilen Wreden, — und der Superaumetat⸗ 
Uubiter, Franz Zaver von Gchmip, beim 
6. leichten Jufanterie / Wharaillen Ba Node 
angeflelie, 

Der proviforii angefleiite Supernume⸗ 
eirs Aubitor, Cheiſtian Billing, erbte 
feine befhrieive Anſtellung, und iſt eineneilen 
ber Kommandanıfhafe München ngeibeile, 

G-6, Der Oberft, Lieute nant dee Beiterals 
Srabe, Joſeph Baron Eomrau, wid 
wegen des im der Schlacht bei Hrifsberg am 
so, Junius 1807 bemiefenen aus ge jerch net 
Magen Benthmene ale Nutter in den Mititdes 
DiarıYofephs Orden aufgenommen, — und 
der Bonchardier des Mrriderie s Regiments, 
Leonhard Mirsl, von Haimhef, kandge⸗ 
richta Anebetg gebiletig, wegen ber am 
9. Jali 1809 bei Ems bejeigten Tapferfeie 
durch das füberne Ehrenjeichen belohnt, 


mar Zoſeph. 


um Triva, 
—. 


in Hemanntem 9. Linien · Jufanertie⸗ Regi · 
miertte cingereihet. 


SS. 4 Zeachte Keim erhält eine Uater · 
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Angeige 
über bie 
bei machfichenden Staͤdten umb Märkten im den Rünigl, daler. Starten beftehenden Getreld / Schranmen, 
Verfaßt den 15. Olteber ıgır. 
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‚IX Ct. Münden, Samſtag den 16. November 1811. 
,, —ñe ——e ü — 


Belanutmahungen. 


(Das Wandera ber Hand werts Geſellen in das 
Ansland betreeud.) 





Miniſterium des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


D. die Anzeige nefchehen HE, daß inlan ⸗ 
diſche Handwerks: Geſeclen häufig über bie 
Grenze nicht wur in Die benachbarte Pin: 
der, ſendern and in entferne Gegenden 
wandern, ohne daß Dem Wanderbuche eine 
von der betreffenden Kreisbehörde ercheilte 
Etlaubni zur Wanderung in das Ausland 
eimgerüct, ober der Wanderude mit einem 
abgrſondetten Wanberpaß für das Anstand 
verſchen ift, welcher Abgang ſich alsdann 
erſt bei ihrer Ruͤcktehrr, oder bei ihrer Ya 
arteldung bei den Päniglüchem Geſandtſchaften 
dns Audlande catdecte; fo werben fänstliche 
ES enerot : und Stade: Hommiffariare beauf: 
ragt, die über das Wandern in das Aug: 
fanD befirhenden Veterdnungen genauer well: 


ziehen zu laſſen, ud verzünkich bie Brenz 
Änster mit Machdruck anguweiſen, daß fie 
feinen Hand werke Geſellen, ber nicht mit 
den vorgeſchtiebenen Legitimatlanen verſehen 


iſt, über bie Creme iu das Ausland rail 
sen laſſen. 


Muͤnchen den 7. Medembet 1811. 
Graf von Montgelas. 
Derch den Mriſter 
der General» Sefretär 
B- Kobell. 
— — — — — 
(Die Eredequerg ber Pfarrei Renneting ber 
treffene.) 
Im Namen Seiner Mojeftär des Häniae, 
Durch ben Tod bes Seniore und Pfarrers 
Hechener, iſt die Pfarrei Markt Nenn 
fingen, im Defanate Thalmefingen des 
Dber : Donanfreifea, erfebigt worden. Gier 
jahlt 830 Serien. In dem Dreieiretel Standen 
cutlegenen Aikial / Orte Wengen, iſt eine Kitr 
Ge, mo des Jahrs ohmgefehr 25 mal Got: 
teebienft gehalten, und umgefähe 20 mal 
Religtonsslluterricht deu Katechemenen ey 
theilt wird. Auffet zimigen Höfen ab 
Mühlen gehören Peine Pfarrorte zur Partei, 
(1:6) 
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Det Befelbungsertrag iſt mad der vor⸗ 
tqriſtnaſtgen Faffon auf 546 fl. berechnet. 
Die Komperenten haben fich bei ihrem vor 
gefegten General: Defanate, nach den bejle: 
henden Werordnumgen ju Änöftien, 

Regensburg ben 30. DABEI 10 ıgı1. . 
Königlihes General,Kommiffe 
tiat bes Regen: Kreifes, als pre 

teflantifches Grlrrals Defanat 
bes Dber: Do näüteeifen 
a ihren 


Lian 


(Die Orkevigung der Pfarel Geilsheim ber 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Da Crime föniglihe Majeftde den Ser 
mior umdb Pfarrer Rehm zu Cheilsheim, im 
Bandgerichte und Defamase Waffertrübingen, 
in Ermägung feines heben Lebens + Alters, 
feiner viehjäheigen ireuen Diemftleiftung und 
gänzlichen Erblimdung, auf feine Wirte von 
feinem Pfarramte mit dem Eude biefes 
Jahres zu entlaßfen allergmäbigft befchlagien 
haben, fo wird dadurch die Pfarrei Geiler 
beim erledige. Dee Eintunfte berfelben, 
weiche in 52 fl. 354786, An Geld, 224 Mor: 
gen Arder, 95 Tagwert-Wiefen, } Mor: 
gen Garten, 3 Mana: Abaldung, Ge 
meinberhellen, 4 Klafer Holy 200 Wellen, 
Iehenten, Wecidentien, wid freier Wehnung 
befichen, betragen nach der Faſſten vom 2, 
Julius v. J. 1699 fl. 49 A,fr-, und bie 


> 


Reid. 
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Baften find auf 120 fl. 33 fr. mäntih so fl. 
Kunen im die Pfarrvafarurfafe, 2 fl. 30 fr. 
zum Defanate Waffertrübingen, 2 fl. Bar 
milien / Schujgeld,, 48 fr. Erbjins zum 


‚Rentamte Waßerträbingen, und 65 fl. 14 fr. 


Perceprions:-Koften berechnet, fo daß ber 
veime Ertrag auf 1579 fl. 17 2 fr. angeges 
ben iſt. 

Davan find dem emeritirtem Pfarrer 
Rehm jährlich 500 M. als Penfion abjuge: 
ben, won welchem derſelbe bem beiten Theil 
an den das Pfarr : Einfonmen treffenden 
Stewerlaften ju leiften hat. 

Bür den Fall der Erlöfchung der Eimer 
eiten: Denfion des Pfarrers Mehm, haben 
Seine koniglicht Majefkdt lich beſonder ⸗ 
Eutſchlaeſſung vorbehalten, Die Kompetew: 
tem um biefe Stelle, haben fich bien 4 
Wochen ju melden, 

Ansbach den 4. Mewember 1811, 
Königlichen General: Kommiffa 
eiat, als proteftantifhes Bene 
valsDefanar des MejarsKreifen, 

Breiperr w. Dirnberg. 
Ballmäller. 
(MWeiteng für die vermumdeten balerifdhen Krieger 
betreffend.) 
Im Namen Celner Majeftät des Königs. 

Durch den füniglichen jweiten Bandgerichre: 
Afeffer Jalob Anzengrueber zu kande ⸗ 
bt, wurden von einem ungenaunten kand⸗ 
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tarlan, Pünigfichen Banbaerichee Mühldorf men Mache vom 31. Okteber und 7. Mar 


mit ber Desift : 
m Zum Veflen des Waterlands, und zwat 
„für die . J. 1809 werwunbeten baie ⸗ 


„ren Krieg" . 38 fR. 


eingefenbet. # 
Muͤnchen den 6. Auguſt 1817. 
Königlihes Grneral:Kommiffe 
riat Sea IfarsKerifen 


Freiherr sn Schleſch. 
Rainprebter. 





In der Sipanı des koͤniglichen geheis 
men Raths vem 24. Okteber, wurben fal- 
gende Rekurſe entfhleben: 

7) Der Returs bes Johann Georg Baier 
von Guenprechenau, ien Wairruchifchen, 
gegen das fuͤrſtlich Echmsrzeubergiche 
Kamet al ⸗ Amt Wohenderf, wegen ab⸗ 
gmommener Machſteuer; 

2) Die Retkurs· Beſchwerde bes Ruſand, 
Soͤldners zu Deggelberg, Eandgeriches 
Gam im Regenkreiſe, gegen Franj 
Kappenberger, wegen Obemeinber 
Gränder Werrheilmmg, refoeftiee Ver / 
tanfhang eines Loos, wurde an bie 
YapipStellen vermiefen, 

3) Die Nehurs : Defchwerbe ber Guaden ⸗ 
bäusler zu Dintalfcherben, Bangeriches 
Basmarshaufen im Ober Donaukreife, 
gegen dir borzige Gemeinde umd Wirger, 
Bergen verthellter Bemeinde-Crünte, 





Da ben Sizungen des koͤniglichen gehel: 


vernber warden folgende Rekarſe enafihier 
ben: 
In dar Dem gr. Oktober: 

1) Der Ay der Gemeinde Thalmanınsı 
felden „ kandgerichts Raitrubuch im 
Der: Donanfeelfe, gegen bie bortigen 
Brerhäusler wegen, Peine, Gränder 
Bercheilung ; 2 oT 

2) Die Gewerbe Erreitfache bes Mir 
ches Balıbafar Thaler zu Mitten 
walb, kandgerichts Stering im Anm: 
Feeife, mit dem bortigen Wierhe mb 
Voſthalter Johaan Prey; 

In der vom 7. Noreadert 

1) Die Gewerbs · Sereitſache der Menger 
gu Ortenhurg im Unter » Dosaufreife, 
mit bem dortigen Seifenfieber Stahl, 
wegen Kergengiefind ; 

2) Der Alinrentat ions / Streit zwiſchen Fran 
Wagner, Berehäuster zu Altenrands: 
berg, Landgerichts Mitterfels im Mer 
gen : Kreife,, gegen ben Freiheren von 
deeprechting. 

——— —— 
Pfarrel⸗Verttihungen. 


Seine Majeflie We nig gerahten nach· 
fiehende Indevchuck idaf Pfarteien, and 
Pftuͤnden u Befebern, 

Fin Donate Dfteder : 

am ar. ds Pfatret zu Echmbrun, Yo: " 

banı Georg Lelbinger, auf die Pfarrei 


(116*) 
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Feidking, Panbgrrichts und Mminifiasione, 


Diſteikts Meuburg; (derfelben Erledigung 
Sen⸗ 973) 

den Prieſtet und — 'jlaten im Schr: 
benhanfen, Aston Maith, anf die Pfarrei 
Acen, Sandgeriches Ureddhf md Moment: 
Rrasions « Diftrifte Mindelheim ; (devfeiben 
Erledigung Seite sg 5) 

am 6. den frasııns + Kandidaten, 

Johann Jatob Heller, auf bie 

Pfarrei — Lauentrin 
(derfeiben Erled Seiue 279) 

ben Erfapupiner, Aleis Obermaler, 
Hifopriefter im Hehenchan auf die Pfar ⸗ 
rel Eampertshanfen, im Landgerichte Pfafr 
fenhofen, und Weminifirarions » Diftrifte 
Breifing ; (derfelden Erledigung Sette 897) 

am 27. ben bisherigen Pfarrer und 
Diftritto Schul » Infpefter zu Weilach 
Bandgerichee Schrobendauſen, Priefer Karl 
Shell auf die Pfarrei Weilheim, Land ⸗ 
gerichts gleichen Namens, Aminifirarions: 
Difrikts Pandaderg ; 

' am 31. den bisherigen Pfarcer zu Ober 
Empfensah, Albert Wagner, auf bie 
Pfarrei Efhlfamm,, Bandgerichee Kbyting; 
(derfelben Erledigung Seite 933) 

ben detmaligen Paettet zu Mäder, Geerg 
Wahl, auf bie egiehlgeg Pfarrei zu Kruse 
yel, Landgerichts Kempten ; DRM 
digumg Geite 775) 

den Kooperator Im —E Bram 
von Paul Mayr, aufıdle Pfarre He 


Aendorf, daudgeriches Staraberg, und Ad⸗ 
mintſttatieas / Difrifes Landsberg ; (derfels 
ben Erfebigung Seite 1022) 

den Kooperaror zu Wegſcheid, Prieſter 
Anton KRöchel, auf die Pfarrei Molken: 
ſchwand; 

ben Kooprrator zu Kibhühl, wermalir 
gen Konventmalen ya Ehiemfer, Peter Reis 
ferer, auf das Wifariat „zu Gchmolg, 
Eandgeriches Kufflein ; (derfelben Exfedi: 
Bigung Seite 957) 

den vormaligen Kaplanel: Prowifor za 
Auffah, Priefter Anton von Gprin 
jenberg auf. bie erlebigte Autatie zu Tut 
Bandgeri ; 

den Pfarrer Feder ju Meufichen, auf 
bie Pfarrei Bernd, im Dekanate Baireuch, 


Cerſelben Erledigung S. 544) und ben 


bisherigen Diafomus zu Liadenhatdt, Kon 
rad Michael Hanff auf die dadurch erler 
Bigte Pfarrei Meutirchen ; 

den auf die Pfarrei Schnaltſee amger 
Reften Pfarrer, Priefter Dionis Hängl, 
(Seite 683,) auf die Pfarrei zu Weiden, 
Randgerichee Wilehiburg, und Criftunger 
Ademiniftrarions : Difteitis Neumarkt; (ders 
felben Erledigung Seite 660) 

ben Pfarruifar, Priefter Johann Bapı 
sit Oftermapr zu Ramſau, Landgeriche⸗ 
Werchtesgaden auf die Pfarrei ju Schnais 
fer ; 

den bermafigen Kutaterpoſttus jn Trau⸗ 
beubach, Landgerlches Kamm, Prieſter Si: 


c* 8% 


»-are 
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men Walter anf das Spital: Benefijium 
mu Deggenberf; 

den Priefter Georg Schmid, bdermas 
figen Kaplan zu Bibrach, auf die erledigte 
Pfarrei zu Hellergerft ; (derſelben Erledi⸗ 
gung Seue 543) 

den KooperatorErpofims zu Melbfich, 


° im Bandgerichee Trofiburg, Aranı Karl 


Bauer, auf bie im Banbgerichte Rhain, 
und Ubminifkearions ; Diſtrikte Neuburg 


gelegene Pfarrei Wieſenbach; (derfelben , 


Eriedigung Seite 342) 

ben ehemaligen Pfarrer zu Bangwaid, 
Bandgeriches Goggingen, Jofeph Noesle, 
auf die in der Zuggerifchen SeiftwngseHert- 
ſchaft Bock⸗derg gelegene Pfarrei Laugna; 
(Berfben Erledigung Seite 959) 

den bisherigen Pfarrer ju Rocenegg/ 
Albert Sperh, auf die Pfarrei Roͤhrmoe⸗ 
fen, im Bandgerichte Dachau, und Aden⸗ 
niſtrations · Diſteiete Michach; (derfelben Er ⸗ 
ledigung Seite 881) 

am 31, ben bermaligen Pfarrer ju Geiſ⸗ 


- fan, Prieftee Johann Geotg Koberle, 


pur erlebigten Kaplanei zu Waſſerburg. 
In Üremare Mesember : 

am 1. den refigmigten Pfarrer in Beil: 
beim, Defeph Anton Horner auf Das 
Spital Benefjiam ja Sandehur; 

ben enteritieten Priefter in Wänden, 
Sonaz Storno, auf das Schöerlifche Ber 
mefijium im Tölz; 

am 4, den Pfarrer zu Lanbensherg, 
Pandgerichts Butgau, Joſeph Karl Eee; 


mard auf bie Pfarrei Obergermaringen, 
Landgerichts Kaufbewern ; (derfelben Erle 
digung Site 345) 

ben Priefter Johann Michal Dofer, 
auf die Plapret zu Diepolds, Kandgerichts 
Iusınenflapt; > ——* Erledigung Seite 


41) 

den Kaplay Jehann Bapeift Stadt 
miülfer zu mg, auf die Pfarrei 
Sonntag, # Sonnenberg ; 


den Kooperagog u Perfam, Priefter 
Grorg Vogl, En die Dfare zu Korhens 
ade, Bandgeridhis Neuſtadt an der Walds 
nab; (derfelben Erledigung Seite 1119) 
und felgenbe zu bekdtigen: 
Im Monate Dftober ı 

am 15. ben vom bem Seren Färflen 
Brugger von Babenhauſen, auf bie erler 
bigte fünfiche Fuggetſche Pattonais : Pfar: 
«4 Yennmelfteeren, präfenztirten bisherigen 
Benefijiaten, Iran; Jofepb Strohmaier 
ya Edelfterten ; 

am 16. ben bisher prouiferiich ernans ⸗ 
ten Pfareer zu Kicchderf bei Haag, Pries 
fer Ocerg Berum; 

dann dem proohforifchen Pfarrer in Hana, 
Vrieſtet Bine" Seiganer als der 
uitis > Bmanad 

ben von Sl Patron Preiheren Franj 
Wilhelm Pyiine Anton von und u But: 
tenberapriumf die Pfarrei Meltendorf 
präfentirten bisherigen von Guttenbergiſchen 
Pewon⸗ro Pfarrer zu Guetenberg, Gar 
meh Ehriſtian Kisperr; 
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‚ am 31, ben vom ber Frau Fuͤrſtin mom 
Dettingen, Spielberg auf das Benefijium 
iu Dürrwang präfeneirten bloherigen Pfar: 
ver zu Nibingafeteen, Priefter Jefrph Aloie 
Holjhader ; (derfelben Erledigung Seite 
241) ; 

‚ dem won dem Pfarzer zu Worth, Al⸗ 
Bert Anton Held auf, die, Pfatrel Möstens 
bach, Landgerichts Magerfels, Wominis 
Rrarione » Difteitre Sitpaybing, ptdſentitten 
Erreſitus zu Pac bei, Negensburg, Lotenj 
Belg; 

den von dem Pfarrer in Stamham, Nor 
hann Peter Berl, auf das Vilariat Ep: 
berg, Landgerichts Eggenfelden, Admind: 
Mrarioms + Diftelfts P arrkirchen präfentir, 
tem Kooperater in Etamham, Landgerichts 
Derting, Anton Dberhatzinger. 
——— — — — — 

Dienftes » Notijen. 

Seine Majeftät der König haben nadır 
folgende Beſtimmungen ja treffen gerahe: 
Im Monate Otober : 

am 4. wurde dem vormaligen Direftor 
rlal ·Sekretaͤt des Neiheftädtifchen Koller 
iss zu Megensburg, dernalen Acceſſin 

Bei dem Exadegerichee HM Mi hen, Kart 
son Schelhas, die Pretekolliſtenſtelle bei 
dem Hanbelsgerichte il" Üürnberg übers 
tragen; — 
am 16. wurde bee früher als Kronfit: 
kal:Adiunkt für den Unser r Pinäufreis 
etuannte Lautgetichts / Affeffor zu Efchingen, 
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Bram, GTäüd im gleicher Eigenfchaft ya dem 
Kronfistalare des Ober, Donanfreifes verfejt ; 

am 18. die durch bie Quies ttung des 
dritten Kanyelliften Arapf erfebigte vierte 
Kangelifienftelle bei der Finam) / Direktion 
des Salſach⸗ Kreifes dem quiesjieten war 
maligen Domkapitlifhen Uxrbar / Kommiß 
fariats » Kamzellitien, Franj Schönhofer 
verdichen ; 

am 30. an bie Stelle des nach Bair 
each verfegten Polizei» Kommilläre Eujem 
berger, als erfter Polizei s Kommiffie 
im Münden, der bisherige Polizei » Koms 
miffde Wierfhinger zu Landshut, ber 
bisherige dritte Kommifldir Mofbrugger 
als jmeiter, amd der bisherige fünfte 
Kommiffde Wöhrniz als brirter, dann 
der vormalige Anbiter Aloie Huber, als 
viertet Polizei / Kommiffdr in München, 

und der bisherige zweite Polijel + Roms 
miſſat im Münden, Priedrih Wilhelm 
Roſth als Polizei: Kommiffke in Jugol⸗ 
ſtadt allergnädigk ermannt; 

am 31. wurde bie erfie Affeffors: Selle 
Sei dem kandgerichte Mördlingen, dem bis 
ber quieszirenden Koufalenten, des vorma ⸗ 
figen Kantons Donau, Jeſerh Anton 
Mipp zu Oberhaufen, dm Landgerichte 
Roagenburg; 

die pweite Aſſe ſote Stelle bei dem Panb- 
gerichte Dünfelsbühf dem Bisherisen Ak 
une zu Deggendotf im Uunter Donaw 
Preife , Juline Ehriferh Fricdrich Lamı 
pert; 
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die zweite Wäeers + Stelle bei dem 
Bandgerichte Rotheuburg dem bortigen quiet: 
Nrenden Konfulenten, Johann Auguſtin 
Albrecht; 

die zweite Aſſeſſots ⸗ Stelle bei dem Band: 
gerichte Uffenheim, dem quintireen Mabiter 
bes erſten leichten Infanterie : Wataillons 
Gedeni, Heinrich Model zu Ansbach pres 
viſoriſch verlichen ; 

bann der Rechtepraktikant Confich 
Steingruber ju Krenach, im Mad 
Kreife als Aktuar bei dem Bandgerichte 
Desgendorf allergnädigft ernannt, 

I Donate Rommber: 

am 1. wurde Die Kommunal + Mönaini: 
firators » Stelle für die Stade Mürnberg 
dem audeszirten Ober-Anffchläger bes ehemas 
Tigen Pegniz + Kreifes, Samuel Karl Chri⸗ 
ſteph von Haller allergnäbägft verliehen; 

am 9. bem Ober » Appellarionsgerichts: 
Rack, Wilhelm Schaaf, mach zojähriger 
Dienftesleiftung die nachgeſuchte Auiesjeny 
nebA Bejzeugung der allerhoͤchſten Zufrier 
denheit beweilliger. 

Auf Die bei dieſer Gelegenheit frei 
werbenbe Ober: Uppellatiomsgerichrs: Rache: 
ftelle wurde der bisherige erſte Stabdtge⸗ 
rich: Direfter, Graf Mar von Seiboltss 
dorf feines bewaͤhrten Dienfteifers wegen 
aus befonberer Gaade befdrdert ; 

fofert am deſſen Stelle der bisherige 

zroeite Direftor des Gtadrgeriches zu Mün: 


hen, ran; Joſeph von Schaub ernannt, 
und 


Diefe zweite Stadtgerichts Diretters⸗ 
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Stelle dem bisherigen Rath bes Appellar 
tionsgerichts für den far: Kreis, Leopeld 
von Baumen allergnäbigft verlichen, 

Auf die dei dem Stadegerichte zu Auge 
burg erledigte "Hffeffors: Stelle wurde der 
bisherige erſtẽ Landgerichts / Aſſeſſer zu Gun: 
zenhauſen, Johann Chtiſtoph Theodor 
Wunderet ernannt; 

und dem bieherigen Advekaten ju Strau⸗ 
Bing, kijeutiat URMÜPrAneT die machge: 
ſuchte Verfezung H'lleicher Eigenschaft zu 
dem Landgericher HF Fandeberg allergmädigft 
bewilliget; 

ami a. wurden für die bei denn Appellationte 

gerichte des Iſat · Kreifes etledigten deeigehnte 
und vier ehate Rathsſtellen der dermalige Ap: 
pellatienszerichts: Narh im Salzach · Areiſe, 
Yehann Häufler, und ber bisher bei dem 
Appellationsgerichte des Ober: Donaufreifes 
proviforifch angeftellt geweiene Rath, Ignaj 
R is allergnädigft ernannt; 

ferners auf bie ferigemordemen Stadt: 
ticheersfellen ja Kempten und. Fürch, auf 
erfiere ber bisherige Stadigetichts Afı 
fefor zu Münden, Bronharb Kellerer, 
auf feztere der detmalige Stadegerichts · Aß 
feier zu Nürnberg, Adam Kalhard, mw 
term Sander Mean allergnänigft be; 
fördert. Yatant! 

Unter eben Life erhielt der vormalige 
Aftuse and Diftrifrs:Kommiffär zu Shwan 
zenbach am der Saale, Michael Weinrich, 
dermal Diatzuſt bei Dem Aöniglich geheimen 
Iaftiz : Miniperium, die erledigte Stadege⸗ 
tiches » Proto, eliftcaftelle zu Düufelsbühl. 
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über die Gerreidfhrannen in nahfiehenden Orten. 
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Regierungsblatt. 
Lxxdv. Stuͤck. Münden, — — 18:1. 






Allgemeine Verordnungen. 
(Die Errichtag einer Et⸗aat⸗ Echuldta · diqui⸗ 

barieas. Kectmiiflen , ider Bilduug und Ber 

Idirsfitrung heireifend.) _ 

Bir Marimilianr Joſeph, 
Ton Gottes Gnaden Künig von Baiern. 


2 Unferee Veroteauug vom 20. Auguſt 
laafenden Jahea, die Ertichtung einer Staats 
Sguidensiigungs » Kommifken tu Wahr 
betreffend *), haben Wir herrits GG. L une X. 
die Methwendigkeit einer Staats Schulden Si 
quidarions: Aomunſſien anerfanıt ; und uach 
dem Bir über die Bildung biefer. Kommif: 
fion, fo seie über ihre Gefhdftsführung bas 
Gatachten der Finatz⸗ Seftion Unferes ge 
b:imen Rath⸗ erholt, und Uns darüber son 
Unfeem Finanz: Riniferiam assführligen 
Wertrag haben exſt atten laſſen, verorbium 
Wir Ader dieſta Gegenſtand, mie feigt: 
ch Din; game baieraiſche Staats » Schuld 
sraterliegt einer allgemeinen RKreiften ; umb 
aa⸗As davon nach nächte Formlich ſquidiet, als 
gürrige Seaats Schuld dektecert, und wirt: 
Lich chen nerjinfer werden it, wird. kbeebirf 


mocd ber Piguinarion wnierworfen, 


I MR Br. LV. ©, dei up 


u 





bie dahier im Mon⸗ 
bisherigen kLiqui⸗ 
Bations : Pretofelle, Tab ber hienach verfer / 
tigtem Aataſter von einer ven Ing amgeords 
teren beſondern Gtaars » Schulden Piguibas- 
tous» Kommrifion ; die Liquidation aber an 
Dre mb Erle, we ich Die daju erfobertis 
hen Papiere, Rechnungen und Betege ums 
mittelbar ober in ber Nähe finden, unter Der 
itung der Staats Schulden + Hiauibarions: 
Aemmiſſien wer beſendere dazu ermannse 
Aoeamiſſaͤtee, nad gleichen mäher feſtzeſe 
jenben Diormsen, die von gebachter Hommifr 
ion, dem Zwecke enifprechmd, unvergbglich 
in Worſchlag zu bringen find, 

IE Die Kommifäre fenben ihre Wer 
dendtungen, nebit den hienach gebilberen Ras 
taſtern an dir Staars Schnlben-kiquidatiens ⸗ 
Aemmnliſten zur Reelfloh und Genehmigung, 
Bon biefer werben fir Uas nach voraus ge 
gangener Prüfung, mir | rinem ausführlichen 
Gutachten zut Befiätigung und Ordonnangi ⸗ 
tung vorgelegt, und mit Usſerer Orbonmanzis 
zung geben deuendehia die Katafler an bie 
S-chuldensitgungs » Kommiffion zur VWerziiss 
fung und vorfheiftmdfligen Bezahlung Hin 
über. 


(ur) 
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IV, Au Die Kataſter dar Sof tevidicien 
Schalden mäffm Uns ton der Schulden Squt 
datione · Komamiffion jur Ordeananjirung vor: 
gelegt werden, im demdie Schaldentilgunge ⸗ 
Kommilfiom ohae dirfe Orbonnanjirumg feine 
Zinfen nah Kapltals / Zahlungen zu leiſten 
ermächelger If. 9 

V. Da fh ‚im. DE Rom der Schuß: 
Verfäreibungen ER önigreichee, fo wir 
in dein Summen, Zubalte derſelben, die aufr 
ſallend ſte Verſchiedeuheit zeige, und dedurch 
nicht allein. ihre Verloſung, weriber Wir 
unten bas Mähere verarbnem merdem, fon 
drem auch zum: Machrbeile der Chlänbiger die 
Erfenmung herr, Guͤltigkeit, und ihre Wet⸗ 
Finflichfeit etſchwetet wird, fe verertuen 
Wir, daß mach vorgemonmmener Aquidatlen 
und Devikon, fdmtliche als gültig auer⸗ 
Aumnte älteren Schuld / Verfchreibumgen nach 
eimer gleichen Forn, amd ju Dem gleichen 
Summen + Ynhalte som fünf Hundert Gul ⸗ 
den in fo viele mewe Obligatiomen umnefcheie, 
ben, werben, als der Werrag ber Alten 
Sculdverfchreisung ausmacht, mit Hinzus, 
fügeng des allenfalls nöchigen Ergimpingss, 
Scheines, md mir ſubſchlariſcher Velbrhal: 
tung der Altern Hurethet, fo wie des Altern 
Binfenfuöes, Auch wird im Diefem meutein 
Schu : Verfchreißungen die. ältere Muffins 
dungezeit, die can⸗ a debendi, und dee 
Landes / Antheil, worauf fie haften, ausge 
dride,. Sodann werben fie fäntfich mit 
der burdlaufenden Karafters Namer verfer 
hem, won dem Votſtande der Staats Schul⸗ 





ı700 
den euidatiens / Kommiffion unterzeichnet , 


ren Seinem Ihrer Setretaͤre Pomtrafigmiet, 


und mit dem Stempel ber Konmigen ber 
jeichmer, Wei jeder Obfigariom, welche dieſe 
llgemeinen Mertnale der Guttigkeit trägt, 
fdlle alle weitere Unterfacung, ihrer Lieri⸗ 
dide als überfläffig my. Von einer peter 
derfelben wird eine wibimiete Abſchriſt der 
Staars: Schufdentilgungs: Kommiffion yır 
Kontrolle übergeben. 

VL Ausgenammen find von obengebadhtre 
Lhomidarion und Kevifion , Umſchreibung und 
Vumverieuin, ale im XI. G; birfee Men 
ordnung erwähnten, anf Geflimmste Termine 
fautenden, und Im ührer ierigen Zorn fen 


VIL Die Seruer / und —— 
bie Zweibroer SpejiatKemmiflion — 
die Spezial Ktlofter + Komeniffiet: ſeyen die pi 
wen ſchon beſonders "übertragenen iguiatir 
ons: Krbriten auf die dinheride Weite fott. 
Pür die Rälle jedoch, we zur Erjiekumg dr 
net allgemeinen Seidhheit der Geräte 
VBe daudlung Dir nähere Ver dtung jeifchen 
der Einars, Schufder, Piquidstiohs, Komm 
fien Ind ‘dhefen Stetten adcht nölıb , he 
ben Wir im der Feige bas "Wet weft 
gm j r 

VII. Das Perſenat dr Srsars: Shut 
ten tigwibarions.Kemmiffion Eeilhe : 











‚ayor 
aus elaem MWorftande „ 


Yaway Grafen son Arco, emenuen, 
Aus fehe Mirgliehern, 


») dem wirfticen geheimen Rache, F @ 


deren von Weide, 
2) dem wirklichen scheinen Karhr, Bra 
fen von Taffis, 


3) dem wirklichen geheimen Maske, Franz | 


„ven Krenmer, f 

4) tem guierjreuen Zinany Diseise ven 
Thoma, 

5) dem quiesjiewaben Kreis: Direktor von 
DO bernbera, 

6) dem Ober Ftnanp Nahe von Nerh, 

Aus zwei Sefretären , 

») dem vormaligen Kentrelleie der Mes 
gletunge · Etottel uud Salatuen Muffe in Bai / 
reuch, SIehanı Bihim Gentt, 

3) bem vermaligen, Kroifong ; Mffiftensen 
in Ansbach, Karl Zahn, mir ihm der 


maligen Dusesjenzs Behdiseen, und Zunfe | 


tions ; Zulagen. ER 
Die zu dem Geſchaͤſte bei ühe erforderil: 





des Finanz / Rath Biden fher;, 

m Saljiurg, für Die.Detign ofen 

den Finam-Rath Mezz 

za Regeneburg, für die Schulden des Mer 
gen Kreifeo und des ehemaligen Mabs 


Kreijes 
den Binany: Raih Bellmerz 
für die Schulden des ehemaligen Au⸗ 
wuͤhl · Krrifen- 
ben Flnanj· Rad Har tin a n n. 
riquidatian· der 


en Rechnungs Komsiffäte ,, Dierniflen < Diee 


und Boten, bar Unfere Siaaia Schulten⸗ 
t quidatione · Kommiflion zu degat achten. 


Ws E&ufden Liqudarlone ı Kam 


"iffäre in Dem Kreifen dinam TOR än : 


mu Imuebend,für,die Tireler Ehulken 
Dem Biwanyı Rab, Ehulis., 


alsbaierifhen Schul; 

den ſeu Die Siohendamie, beauftragt < geme: 
ſene Kommilfingmamter den Peintiig: ber 
pay a ange ia fett. 
X. Deus; Borſtande der Dtaate » Schul: 
deu ; Bigmidarions « Kommfon biwslligen 
Bil, dar, im ‚flug Übenufe einer au— 
dern Beſoldaug als der gebeinsrärhlicen 

(117°) 


IgIZ 


Ib 
199 


Google 
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Aebe, eine fÜhrliche Funifriong; Fafage son 
SON, auf ie Düne des Wefchdftes, 

Die Gefretärr erhaften_ eine Mbrliche 
Beſoidang yon sooo fl. 

Den Komamiffiong , Mitgliedern , ums 
ſut de legitten Kommnröffdsen, im dem Korifen 
werden Wir nad Begndung des Geſchaf⸗ 
tes, eine ihren Arseiten angemeffene er 
lohneng ertheil⸗a, ups leptewen. die Neben 
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Koflen, welche ir i9 beikeriten haben , be; 
fonders vergüten lafen. _, 

Ulle auf Dir Kommiffion und Kemmif; 
färe iu drrivendenden Ausgaben Äsermimme 
Dir SGuldentitzunge ,Kage, und Bringt fie 
in schörige Rechnung. 


ber  Shliee , 
FURZH ; Korminiffi vu kfkgchen, Sir har 
daranf Ne : Mufnerkfamfeig 


AN. Su Rüdbrpahtung der Staats, 
Defio: Kapitatin fhreiben Pike derfeiben, 
Mit Burhfmeifung auf den VIE. Unferee 
Verordnung won 20. Augun bie Jahre 
Vagleih folgende Drönung vor, 





— — 


ieulirten Zahlungs , Termine finn 

auf das Pant michſt · einzubhalr:m, 
Den jweiren An ſptuch auf De Grün, 
rlzungs + Hape räumen Ißie im 
Gtändigern ein, Melde derfolsen Fang im 
ihter ſe an· Führung Anvertran Haben, 
ud poor ii dem MWerfäfmife, als Fonds 

legen, 





tg 

te Müchfhänden ale Art, Dieſen Staats: 
lichigeen fen vor AAem, mie ſchon 

oben vennehet AR, Die Zinſen von ben ihr 

ven neu entgegen Obligationen richtig 

uud pörfrlich dehn verden. Die Kapitar 

Den felöit dher menden ihnen, nach elmer je 

den abe hate Fndentm Werlofung , Im dem 
Brrhltmife peridiggahle , ale ber Staato · 
Edhulbearilgunge Kafe aus den ihre anges 
miefetum Cefälm art Reiten nach obigen 
Beiftungen, das Fonts übrig Beiden, Bon 
Nefen iderſchieſentea gends wird bie Hälfte 
anf bie 6 prajentigen Gtaate: Papiere, J aufdie 
5 mropmeigen und } auf Die 4, projentigen 
verwendet, Eind die 6 progentigen Kapitas 
Ueberfäuß zwiſchen den 5 und 4 propenps 
gen Kapiralien. Noch Abbezahlung der etſten 
fälle Diefer Ucberfhuß ganz dem 4 projentis 

vn Rapitalien zu. 

XIV. Soltte fh bei der Staate Schals 
mPigetibation und Neoifien jeigen, daß un: 
den Otaars s Paffier Kapitalien, auſſer 
in Die vier erften Klaffen aufgenommenen, 
andere find, welche eine ähnliche wor 
de DBeräcfictigung verdienen, fo bes 
+, Mir Une vor, zu Gunſten derſelben 
nähere zu beſtimmen. Mad werben 
+ folgen Willen, wo ber Start 
ver durch Brandı Waſſer und ahnll⸗ 
Hädigungen , ober bar ſonſtige um 
ze Freigniffe Im ein bringendes Der 
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fie Sefondere Weiſung an die Senats, Schul⸗ 
bentilgumgs » Kaffe diefem Vetdefnäffe mach 
Siligem Ermeffen deſſelben abheifen. 

Wir erwarten son Unferer Staats Schul⸗ 
demSigulbarions + Kommifften, umd von Uns 
ferer Staars-Schuldeneiigungs: Kommigfien , 
daß für, Abrungen von ber Wichtigkeit 
bes ihnen anyestranten Gefchäften, Die ger 
nauefte und jnecmäffisfte Vefolgung obiger 
Vorfcheiften fh amgelegen fegn Laffen wer ⸗ 
den ; mb Wir Befehlen jugfeich Unſern fämte 
lichen Zentral: und Kreis» Behoͤrden, dieſel ⸗ 
ben hierin, fo weit es won Hınem abhängt, 
mit allen Nachdeucke zu unterfiäpen. 

Münden den ı7. Movemmber, 1811. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelan 


Guf fheigligen ateıbbchften Mefihl 
der See trei⸗ E⸗ kretat 


©. Geiger. 








(Die Mitrkeilung der Merigem über vderurttheilte 
Bertrecher von den Joſſtz ⸗ am bie Pelipels 
Beabrren detreffend.) 

Bir Mayimilian Zofenb, 
ton Gottes Gueden König von Baiern. 


Da Wir in MAaneniß gefept wurben, daß 
Unfere am fäntliche Juftigftellen und Behr: 
den des Reiches erlaffene Werfügung vom 
23. Juni 4810 (Megierungehlatt vom Jahr 
810, Srüf AXXI Seite 522) die Polijel ⸗ 

Vertrechera 


er Küclfoderung feines Kapitals Behörden von bei veturtheilten 
‘, burdp eine Jebeomalige alerhbqh⸗ den über fie ausgefprachenen Strafen, und 
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den Mefachen der Beſtrafung tn Kenamigiyu 
freien, nice allenthalben zum Vellsug gebtacht 
worrde, „fo weifen Wit diefelben hirza wieder⸗ 
hole und ermftgemefjend an. ! 
München den 12, Mopembez afıt, 
mar Ioferb. 
Graf Reigereberg. 
Auf Ponlglichen öherklhien Defchi 
Eh Ühlaerat — 
' Nemmer. 
— — — 
Bekanntmachungen. 

(Die Unwentung der Vererdnung vom 16. Eur 
gu mos tergem der ans dem Tacbihaufe 
entlafenen Werbrecher im Biains Areife bes 

2 “- 


Dinifterinm der Jufi. 











Auf Befehl Seiner Majekät des Königs. 

Auf eine bericheliche Anfrage bes Anigfis 
den Apprilarionsgerichtes für ben MaimKrris 
AR demfeiben, wunterfl Heatigen, eröffuer morı 
den, daß die allerhoͤchſte Wererduung vom 
16. Mssuf 1905, (Meglännäeblar defelben 
Dahree, Schf XXXV, ie 845) die aus 
dem Zuchrhaufe eatla ſſenen Verdrecher berrrfi 
ſead, auch im dem Gerichteberirke des gedach ⸗ 
ven Mala⸗ Keeiſes in Anwendung gebtacht 
werden ſolle j wobel aͤbtegeno ſich weit ſelbſt 
verſteht, daß, was nach damaligen Setach⸗ 


gedta·ich won Zuchtliagen werordmer If, auch 
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bet den aus dem Graf Arbeitahäfern. ent: 
kaffınem Sıräflingen zu beobadsen fep. 

Weldes diemit zu Tedermanns Miiffen 

ſchaft befanmt gemacht wird, 
Mändenrden 14. Movember ıgır. 
Graf Reigersberg. 
Derd den Mine 
ter Gereral · Brfreole 


Nemmer 





(Die Mefulrase wer Nechtepflege der dem Ober· 
Upprkstionsgerite umd dem @erldheem Alter 
Jaflanz vom IL. Quartal zg15 beiseffene.) 





Minifertum der Juftij. 





Muf Befehl Seinermaiefdtdes Königt. 


In den hier beigefigten wier Tabellen 
wird fomohl eine fummankfde Aeherficht 
Der "bet dem Ober s Mppellationsgericher im 
Ulten Onartal 18.5 im Zivils ud Kris 
winal / Sachen erledigtem Cegenftänbe, als 
auch fummarifche Murzöne aus den Zintls 
und Kelminal » Geſchaſte Tabellen Der 
Appelletleut gerichte mund übrigen Orridrte 
qweeiter Jafang für. das nämlihe Auarsat 
sur Ifemntichen Einfiche dargelegt, 

Münden den 12. Nevember ı$ır. 


Graf Rrigersbrra. 


Durch den Dina RE 
dr Brunel: Ertwet 
Nrmmer. 
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Summarifhe Ueberſicht 
über 
Die im TIL, Quartal ag12 in Jioil Screitſachen bei dem künlglichen Ober Upprilarionsgericheh 
Aingelaufıne m we Städe, und die Wet ihrer Erledigung. 
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zu 


Summarifhe Ueberſicht 


über 


Die im TIL Quattal sure im Reiminalfachen bei dem Lüniglichen Ober Uppellationsgeridgte 
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eiagelauſcuen Erüde, und bie Urt chrer Erledigung. 


Spprllatisuh 
Brite 
x. 
Bamberg 
Umterg 
| 
*⸗ 
46 |58 | 4 æ | Grrmubing. «| 
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Summarifher Auszug 
aus 


bin Kelegiais Befdhäfts: Tabellen Über bie Zieil ⸗Rechis ſachen fämtlicher Krprllarlensgericte 
und ber Übrigen Berichte jieiter aftanz für das IE Quattal 1811. 


1 ag, 
3 18 
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Summarifäer Auszug 
uns 


den Kollegiat;@efchäfts; Tabellen der koͤnigſichen Appellariens-Beridhte in Krimunal / Sachen 
für das IM, Quartal rgır. . 


IL; J 


Uppellatlondgeridte | 
016 
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(De Eikiang ber Pfarrel Heretähanfen 
—XR 


Zer anen Seiner Majeftaͤt des Knigs. 

Ruh den Torfal des Pfarrers Aaprel 
auir if du Pfartei Heretsbaufen in 
ber Dies Augeburg im MBahldefamate 
Frietherg, und kandgerichte daun Heminir 
ecrias Difrifte Wichach mat einens Um: 
Preife von 15 Stunden, 165 Serlen ohne 
Fifial und ohne der Mochwentigfeit eins 
Hafsreuſters erlebiger, 

Die Eistünfte aus MWipdum, Zehent und 
Seelt britagen- 646 fl, 25 kt., die Ballen 
76. so fu 

Die geeigneten Vererber m Diefe Pfnes 
zei haben ſich binnen drei Wochen bei ben 
thnen wamitselbar vorgefepten koniglichen Ber 

neral: Kommiffsriasen worfcheiftemäßtg zu 
meiden, 
Muůnchen ben 7. Moneniber 1611. 
Köntglicdhes Generals Kommiffa 
riat bes SfarsKrrifen, 


Ereiderr von Shirt, 
Rainpredten 





(Die Erledigung ber Hark Berientirden 
betreffend )- 
Jut Namen Seiner Maſeſtaͤt des Königs. 


Die Pfarrei Marienfirhen Landge⸗ 


ches Mird, AR erledigt; fie emrhält Srı 
‚archoiben , hat Feine Filial und feiwen 


fepriefter, ertraͤgt aber gegen 570 fl. 
* fücier Wohnung , und bat aufe dem 
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Alummeticum pe, 3 fl, jähefich keint brfanı 
dere Pofl. 

Ale jene Peiofler, welche hierum kemret 
tiven zu koͤnsen glauben, haben fh binnen 
24 Tagen mir ühren erfoderlichen Urrefar 
ten mb Buprliten au bie Behörde zur 
menden, Ken 

Sahjburg den 8. Mosember 1811. 


Königlides GrneralrKommiffe 
ziar des SalgshsKreifen, 
Kari Graf v. Prepfing 

Bartorins, 


_—————_ 


Die Erledigung der lem ben öberg dm 
steffene,) 
Im Ramen SeinerMajeftät des Könige, 


Die Grabrpfareei pu Ubensherg if 
buch bie Wefürderung bes Pfarrers Franz 
Zauer Stou aufir St. Peters: Pfarrei 
in Münden (Negirrmgebtsn Ser LXAN,) 
eriebigen werten, In dem Pfarteir Brjirte 
befinden fich wel Biilate und 1706 Seelen, 
welchen ber Pfarrer mit einem Hilſoptieſter 
verficher, zur Aushilfe in der Seellotge 
ſiad auch bie zwei Bermfläiaten zu Abens⸗⸗ 
Berg verbunden, Mach bie rfarramtfiden 
Saffiew berrdgt bie jährliche Einnahere ven 
den Wittume⸗ Gruͤnden, Behenten un 
grundherrſichen Renten 1400 fl, und von 
den Steigebühren 250 fl. — Dir Abgaben, 
welche zum füniglichen Mentamte jährlich zu 
verreichen find, beftchen 

(ıms*) 





a). in. einem. hähelichen Zehent / Pad 
fhlling u all. 

») an Kom 3 SA 3 Mom. 

I — Balm ı - "I - 


-ym.s.— a — 
e) — Sımh she ei 
9 — Seruer 115 fl. 


g) pam Orvinasläte 4 M. 4 ft. 
Megemsburg dei’ gi November ıgır. 
Königlichen General + Kommiffo 
elat des Regen⸗Kreiſes. 

Graf zu Robeen, 
Rift 


— — — — 
— Die Ertreigung der Pfarrei Wind! ſch· Eſch ea · 


bad derreffead.) 
Im Ramen Seiner majeſtaͤt des Königs. 

Durch die Werfeyung des Pfureres und 
Viftritrs Schulla ſpettere Pröffel von 
Windifc Eſcheutach nach Altderſ im Iſar⸗ 
Ateiſe ”) IR die Pfattei Vi⸗diſch· Eſche ndach 
in dem Banbgerichte Meuftabt an der Waldaeb 
im Erlebigumg gekomenen. 

pre dirfe Ciienlginig zu Dem Embe Öf: 
ferstfich hienit Befaime gemacht wird, damlt 


fd dir Komperinnedium Diefe Pfarrei bei- 


unterjeichnetee Serie deanen 14 Tagen melden 

Cdnen, wird bemertt, daß 

3) diefe Pfarrei 2246 Seelen har, worum 
ter 1643 Rommanitauten Sich befinden, 


3) iu derfetben ber Filiaforr Wärnftein ger DM 


hatt, mo Chattesdienft gehalten mind, aebſt 
der Kapelle zu Meubaus, In welchet einige 
Stiſtsme ſſen geiefew vorrden, 

8 104% 
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3) au diefer Pinreei mebft den Pfarrer eim 
Kooperaror und eim Supernamer aͤt Geiſt · 
ficher angrftelle ſind/ 

4) der Earag derſelben im jährlichen 1700 fl. 
Ent uuſten, 

vLeſten aber in der Muterhaltung ber 
3 Kooseraterm, der möchigen Dienibeien 
zum Verrieh der Laudwirthfchaſt, endlich 
in jährlichen ‘6 L Cathetraticum, 3 fl. 
‚Semisaristioum nad Regmsburg und In 
32 fl, Steure beſtehen. 

Batrruch den g. November 1811 

Königlichen Beneral:KRommilia 

riat des Main:freifee 


* Braf nom Thdeheim 
Briedmanm 








(Die Bermädenhfe und Schenkungen san aus · 
mirtige riftungen betreffend.) 
Im Ramen&einer Maiehtät bedftönigs. 
Auf eine im Betreff der Wermächmiffe und 
Sqhankungen an auswärtige Geifrungen vor 
ber unterfertigten fönkgfichen Stelle gefchehen: 
Anfrage Haben Seine fümigliche Maſeſtlt uw 
teem 3. laufenden Monats eilergmädigft IM 
beſchlieſſen gerahe, Baf- die über diefen Ger 
geuftand am g. Hoenung 1787 erfelgte alın 
⸗ ſte Verordnung in analöge Aumenbund 
und zur allgemeinen Keuntniß gebradt wi" 


ſol. 
Diefen gemäß iſt In Dem gefamm rung 
figen Staaten zu dem waheen Behten md 
der mehreren Aufnahme ber hleiacidio 
milden Stiſtangea vetothact, daß 


era 


1) de ale aufır dan) ahenben kegaten und 
„fresmum Greif, fe magen per actus 
er vires, vel wertis oma gemadıt 
irden dir iddiunbräherer liche Bew idll⸗ 

‚Aug üngehek acdia falle ; Follte ſich 

„se 


4 Arurt beigchn Biken, per actuen 
Ater riras fine from Stifnang ehne 
Hichſtlandecheruche Bersilligung heimli- 
„über Mrife amıfer Lardes zu machen, fo 
ſed nice wur alkin das auffer Band zu 

„werfen ged achte Guid, teren ſelb · c wach 

tymtito dichiiri werben-Ffanz, in Com- 

„missum oerfallen fun, fonbern auch ein 
ſolch fredentlicher Uchertreter neit der poeua 
dpi befüraft werden, — Würde aber 


Inte Vermliniß per Aispositinnenm 
‚„mortis carısa ohne landeoherrich⸗ hr, 
„nehmigeng geſchehen, Fo foll ſelbes ale 
ir. and mecheig amgefehen werden. — 
Sutcht Jemand : 


„bie hoͤchſt Iaubesherrliche Bemikiguug 
sach, fo ſoll ihm worzäglich obliegen, 
Dergelt von ber Bandes: und Drre: Dbr 
ikeit, wohin er bie fremme Getfnumg 
matben gebenft, Roversiles de obser- 
io reciproco beizubringen, 


see füch won ſelbſt, dag felde durch 
andeoherrliche Bewilgung erft get; 
perdbenden DBermächniffe der - gehörir 
"rohfleser, und ben font gewähn: 
Ab ngen unterworfen ſind. 
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Die ſAmtlichen koinigſichen kaud gerichte. 
Polizeir Aommiſſarate, Wawmönster und üb 
vigen Behörden Haben ſich hiernach gemau je 
achten, und man ermartet insbrfonbers von 
Seite der Guftlichkelt, daß fie dieſe für bie 
inlänbifäm Kırchen, umd milden Sriftungen 
wohlthaͤtige aller hoͤch ſte Verordnung nach 
Kräften uategſtien werde. 

Ale jene Perſouen, welche zu Umgehung 
dieſer allez en Vetordaung mir beitras 
gen, find ais Mirfchuldige analeg nach den 
enrhalemen Straf: Beftinemungen zu behan ⸗ 
bein, 

Yunstend den ro. Mowember 1911. 
Königlihes Brneral: Kommiffa 
riar des Ins Kreifen, 
Beriterr von Lerchemfeld, 

Stich 


(Die Anſtelung zweier Rechte Cewalte bei 
dern konzllchen Pandgeridher Haipenkischre 
Betzefrre. ) 

Im Namen Seiner Mareftät des Königs. 
In Gersäfhet allerhochſtet Enefetieffun. 

ges vom 4; uni und 1. Wovemiber gegea⸗ 

woͤrtigen Jahtes follen bei dem koniglichen 
kaad getichttr Waipenficchen jwei Rechts⸗ Ar 
waite aufgeſtellt werben, 

Damit dieenigen Jadividuen, welche bie 
Verleihung einer ſolchen Advokatru- Siedle 
ya verhalten mänfdgen, Ach in Zeit 14 
Degen del dem unserjeidhirten Aänigliden 
Appellarionsgerichee melden, and über bie 








7 
(ionsgerg, omdegni⸗ der Naripnaf,, 
na IN, Kap HeÖlder, zug Vſtehende 
Rei 2 F * viduen gig —V— etnana / 
— wer als Obetlieutnan 
Dienſteg NR 


Otiyen, 






Fnlemanı; nn Darring; 
Mationargarp, * Chirurg Merander 5 
Majeftär due König haben Mach: In Menge Dfoßer, 
folgrupe Veftammungen ge ofen Umıs, 
Pationat, Garen Preffen 

In 
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Berner Eefmenten Seiue Marſtaͤt, daf 
bei der Binktreiel ı Sriftunge und Koms 
ernst: Baftion der zaeite Tabelleſt Anten 
Hälmle an bi Siche des verſtotbenen 

. erflem Taheliin Gumiller vorräde: ale 
zweite Tabıfift da Hisberige Aififent ber 
Wirsjleriel » Geftunge ı Seftiom Helatich 
Ageran pessiferifch ernannt werde. 

Bei der Zumal Suftungs⸗ Kaffe rüdte 

der zweite Bechhelier Mori; Henfel im 
die durch Daiesjlrung bes erſten Buch hal ⸗ 
ters Fran Saue Erhmer eriebigte Stelle 
vor: als zweiter Buchhalter wurde ber biss 
berige Aſſiſteee der Zentt al· Setftunge· Kaffe 
riederich Bewerlein prosiferifch ernannt. 


Bei der Kreis: Mdminiftenrion der Seif 
tungen und Kommunen im Ausbach wurde 
der qguietzirre Grifrungs + Adalniſtratet in 
Ufenheim Johan Konrad Koch als erper 
dirender Gekrerär prewiforifch ernannt, und 
die erlı Kanzelliten: Stelle dem quies: 


erten Kanzelliften der bortigem ehemaligen 


Kommmsnal: Ayrasel Jedana Geerg Bön 


mer verlichem, . 1g 


Bei der Diſtrikts Admniſtration Bandes 
berg im Aar Keeiſe wurde die an Stelle des 


verftorbenen Mmasbleners Yohanı Kaſrar 
Riedi der quiesjieende Burcaut ieuct der > 


ehemaligen Kommmnalı Kurarel im Amberg 
Simon Arnold alergmädigft ernasat, 





Summarifbes Berzeihniß 


iteber die, ven her gar Banbehficerbeit Im Abnlgetiche Balern aufpefichtn Rerdens + Manafhaft 
ungehaltenen, theil6 über Sie Tamdegeengen, tells In Ihre ‚Heimath, theils and am die ehnftplde 
wigen Berichte umd Messer gelieferten Fudinibum. 

Ym Monate Nugufl 181: 
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Konfpeft, fiber die im Ober Donaufreife abgehalcenen Oetrerd / Matkie im Memate 1817, 
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„. I. erüd.‘ wände, mittwoch den 27 November 1dıı, 
— ——— —— 


Belenutmodungen gen Landgerichte Kaufsewern *) if die Pfarrei 





* — der Birne waRerf, Setrefe 


Im mu Seiner Majeftitdes Könige. 


Die Haren Wönorf, Landgerichts Fran 
Pramarfı iR erikbigt; ‚fie enehdle 573, Pfartr 
Halden, 3 Kirdem, in welchen der, Geitrs · 
Dieaft abwechſeind gehalten wird," bedarf Prie 
nes Hülfepeieflers , md erträge ungefähr 
zoo fl. Dee Priefter, welche hirum Pond 
petirem zu Pünnen gimıben, wiſſen ſich baber 
Binmen' 14 Tagen an die Sehörde mie übten 
Zinpäften uno benbahlgun Zeugen qm 
wenden · 

Seljburg ben ı1. Base, LI 17 Feen 
Königliche Grneral-Rommiffartat 
bes SoaljahrÄzchfen. 

»ows Marl Graf von Preyfing. 
ae EEE | || 3 Li; 782 
— — —— — —ñ ——— — 


ie Erledigung der Parrei Eriärien hetreh⸗ 


ern), AR 


MEARER Seiner Maichät des Rimiok. _ 


Dig allergräit, Badrderung Des 
ir Wie. Unceryermmätlig 


— 


WErisried erledigt worden; fie laegt Im bee 


Dikjes Augsburg, dem Bandgrrichte, Land⸗ 
Füpirel und Seiftunge /Adminiſtrattons + Ber 
jirfe Rendelheim, degteift mebft dem Pfarer 
borfe mech 7 Hauſer des nach Lnzerammbach 
eingepfarrten Dorfes Stetten in ih, carhalt 
eine Weoblferung von beilkufig 200. Gerlen, 
und gewäßer wach dem Mittel Mnfchlage ums 


gefäbe 406 A. — näwlic: 

vom Widdam · Bu. . + 300 fh 
P n: Behrnb . . . 53038 
»..zon ber Seole . a .:: 60 
"Davon And aber jährlich zu entrichten 
1) Zewmnitten Schugeld‘ = 3fl zo. 


» Saminaripitum zum bisdhbfle: 
bien Wibariäte . 0. 24 555 
» 3) Aut Pfarrtire * vet Drzen 
iv Baker>ii Irii 
4) — pen J 
) Witten Mira eia mie) pro Ceat jm 
wersinfendes Baufchillings: Kapital von 
) 2903 fh, woson alljähelich vom ı. pri 
'auffer der Beſahlung der verfüllenen Zinfe 
— fl. 58 m" m veiniren ſud. 


. IE ik - 
; ' 
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weiche den Unterhalt eines Hiſſprieſters mache 
wendig machen, ehwchl bie Beoblterung 
derfelben tue in 565 Köpfen beiicht. Die 
jährlichen Pfare « Dienten fliegen ans bein Er · 
wage ber Weddum/ Örünbe zu 94 fl,, ber 
Zedenten zu 654 A., und der Stofgebähem 
a zog fl. Zw dem baſten zehoͤren die landen⸗ 
herrlichen Steuern zu 33 ſt. 49 kr., und’ ein 
Baufchtling zu 240 fl. Ss fr ' 
Regenoburg den 14. Mosemibee 1317, 
Köiniglihes®eneraliKommiffariar 
bes Regeni reifen, 
Zodrom 
Frag 'werl 
— en  ——— 
(Die Eripentiaren an ber Ustrarſitaͤt kande hut 
Als das gegramärnge Stediemase beiteffent,) 
Seine Kondgliche Majeftät Haben auf die 
son afabemifchen Senate und da Pönigfichen 
General ⸗ Remmiffaristen ia Betre fe der etler 
digten Seivent en zu kande hur cingeſchicknn 
Berichte ſich bemozen gefurden, Diefe erledige 
ten Seudien / Beitedge nach dem Neſuliaten 
dr Koufare Prüfungen amd der Studien⸗ 
Sir, und Drrindgenerdenguiffe an felgende 
Fudisipuem wud- anf. folgende Ari ya; Der: 
erden: 4 
A.) 
kt on Stipendien „erhalten: 
- I Die Redrefändidaten 
er: RPHEEN . 
2; Domini Eieger, ‚Scorer. R 
Sohn: wer Mastenberg im Inntsife- ge 
eb ytach baum Weiſigaeſeroe 
tbat van; Walunhichen Im Kpganı „. 


kreife - - 1,0 


— ⸗ 
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3 Wichael Gruber, Baus /Sohn e 
ven Daſching dm Megenberiie, . 100 
4 Sthaſtlan Rohrmüller, Baumsı 
Sobe von Pemziug im Negenkreiſe 100 
5 Jehann Baptiſt Name 4, Schul 
"" Ieheers : Soha ven Stadt Kenm arh 
in Mainfeeife,'  - % . 156 
E. Auen Wurzer, Eifenhändfere + 
Schnsen Eizanbiısg im Unterbenam 
Beil, . 5 . . 
T- Zalob Baugr, Maps Gabe 
een Hieſchau tup Wegrnkeciie, .. 
8. Aaten Hartmens, Chirurgen: 
Sehr son Augeburg, nehft feinem 
. Mugsbarger Stipendinm zu 106 fl, _ 30 
= Bean HÖR, Fatenrs · Seh vom 
KRegenehug our nn Ass 
10, Jakeb Möfer, Hatkelinee ©° 
Seha von Oberdeitenborf in Groß⸗ 
hergogchum Berg, Barık aBerhödhz 
ſtes Dettet nattmallfit > . 
in Chrifteph Riedhammer, Flei 
here: Bohn urn Ekhiemutinf: >. zbb 
1:3, kudwig Witdemanı, Desijtra: 
sars ı Soße Yon Sanlıgen. ip, Obere _ 
Benduskerife, !,  . —— 
- Saſpar © sn, Stirnere Sot 
von Ober Medlingen im Dberdeimaus 
Axiſe⸗ — —6 
14 Iofert Schlrchtiug er Araͤmers⸗ 
Soht ves Pforrlattcen im Mherdd · 
nan · Keeiſe Le mu. 
(og. *) 


119 


100 


190 
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riraz 
£ 
38. Reay@alsHantmerker, Ban: 
tt. 09: Sohn von Beitersberf, 109 


39. Blachins Bierl, Geireidmeſſere⸗ 
Sohn von Straubing im Unterdenan ⸗ 
Kreife, weh feinem Setaubenger 
Sripendinm zu 53 fl. no . 

40, Johan Milfer, Kunſchers / Sehn 
von Eichſt Ade im Obrrdonas ı Kreife 

41, Neremut do e, Rentbe amtens Dohe 
von Maltenbuch im Oberdenau ⸗ 
Fxeiſe, UT 

43, Michael Purner, Kreisfaffberes 
Sohn vs Münden . + 

4% Jeſcyh Baader, Jallmeiſtere-⸗ 
Se hn von Burggrieskach im Ober⸗ 
donamsKreife, » 7 

44. Aleis Thürmaner, Baur 


so 


5o 


75 


Gola von Rohrfelb, - ..n 
; B, 
Zulagen za ihren bisherige Stipendien 
erhalten: 
I. Juriften 
Hi Im 
Fade ur 


Tohann Bapriſ Sreimer zu feinem 
Eisherigen Stipendium von + 5 


YVofrob Jäger, . . ** 20 
Jates Weinberger, ı »  Jodise 
Andreas Wirdeman, ; « ınolso 
Magunus Bihler, 785 25 
Welfgang Braun, . . 100la0 
Jehaun Baumgärtner... + 100120 
gricdrich Gruber, 5 +. 100130 





ır38 


Biwiän 
riet. 
Auton Wurzet, ac 
Übers Merfihnabel, . . tool20 


Iohamı Sahfinger, . . 100120 


Karl lahır, . . . 12040 
Beuedikt Kreitmaier, . . 212010 
U, Webijiner. 

Xaver Hubier, . 640 
Ill. Phileſer den 
Aaten Bremer, tvolao 
Sefeeh Singer, . . toolao 
Geerg Arbinget, « 10020 
Anton Hägl, . . “ 10030 
Ichann Barmer, :- . . tool 
Gore Meinel, . . — 
Joferh Higuer, * . 10930 
Joſeph Gürfier, . 7825 
Mathias Brandner, „ .  TSlag 
Paul Edelharb, R » ı00lso 
Ahten Wimmer, . 6040 





Den afabneifchen Senat Der Uniserfindt Kam bir 
has Meeroffend, } 

Seine Majeſtͤt der König Haben vermög 
allerhoͤchſten Meferipes an ben akademiſchen 
Senat der Univerfirdt im Landehut dd, 
20. Revember als Neftor dem Profeffer ber 
Theologie Winter, dann als wechfeinde 
Sepatoten 

den Proſeſſet Straf aus bee ll, 

— Klik + «IV. 

s * Mittermaiers VL und 

‚ # Beller r + VOL Sch 


tion ‚aflergmäbtgft zu befldtigen geruht. 
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De Preiſe am den Tanbärgelichen Schulen is 
Diechen und Bamberg im Jahre 1812 
beineffret. ) 

Seine Föuigliche Majenär haben allergnds 
Kigft verordmer,, daf bie Namen derjenigen 
kendärzefichen Kanbibaten , welden bei ben 
Sommer: und Herbſt / Stmeſtral ⸗ Pruͤfungen 
an den Tandirztlichen Schulen zu Minden 
und Bamberg die amsarfeptem Preife zuerr 
tanat wurden, durch Orgenmärtiges jur oͤf⸗ 
fenelichen Keunmiß gebtacht merden füllen, 

; A. Münchner Schule. 

©) Beilbiabrs: Semeſtral · Yrlfung. 

Den erfien Preis erhielt Joperh Fuche 
wem Zirfcheneewth It 

ben zweiten, Paul Grdf: von Mabe 
lurg im Regen · reife; 

den deltten, Paul Kerubaher vom 
Yu dei München im Yfarı Krelit. 

a) Deabft« Eemefrai = Prfumg- 

Den erften Preis erhielt Witt 
— won Hawengen dm Idee: Reeife; 

den zweiten, Chrifloph Diet nom 

Parkftein im Main / Kreife; 
den dritten, Doferb Seitz vom Our 

tenburg im far Kreife, 

B Damberger Schule 
3) Rrlblates: Ermerfleal: Pefüng, 

Den erften Preis erhrelt Franj Sturti 
won Kaſtelz 

den imelten, Micha Fune Tom 
Damberg im MainsKreife; 

dem dritten, Cheiſterh Kern von Her 
rieden im Megatı Kreife. 

2) Herb: Ermeflsalv Pröfung- 

Den erfien Preis erbiele Philiop Mi he 

lein von Bamberg im Main» Krafe; 
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Der zweiten, Jehann Zifler vom 
Burghatlach Im Neparı Krafe; 

den dritten, Chriflopd Spieh vom 
Markte Afeld im Near ⸗ Krrife. 
— nl 
In der Shamg des Kaiglihen geheimen 

Rethes vom 74. Nevember wurden fol 

gende Dedurfe ensfchäcben: 

m) der Rekurs der Gemeinde Piras, 
baadgerichte Nairenbuch Im Ober: Dos 
mankreift, arzen die vom ehemaligen 
Yufizamte Erauf im Mal 1807 vor 
gessmmene Atiegotoſten Auszleichung. 

=) Der Redurs der Genchlinger Statienss 
Oemneinden Landgerichts Lauf im Rejat / 
Kreife, wegen Kriegs Schadens Erfaj. 


Auerhöhte Zufrichembeits Beieu⸗ 
gungen und Belohnungen. 

Seine Majeät der Abnig genehmigten 
allergnädigft bie Mnteäge des Föniglichen Ges 
neral; Rommifarlass des ars Kreiſee, als 
Kreis» Adminiftratien dee Stiftungen, gemäß 
welchen bie machgenammen, mm bie Werpfler 
ang und Erziehung der Waiſen / Ainder im 








. beifen Vezitfe porpüdftch. derdienten Privaten 


die hiezu befandere beftimumer Werdienſt / Re: 
dailleimie ber Beyeugung ber allerh och ſſer Zur 
flirdenbeir zumeftellt werben falle, und ceugen 
unge ım Dftober L’$; birfem General 
Kenemirfariate anf, daſſelbe Kon eine feierliche 
Wufe ʒu verfügem. 
Dieſe Medallle eriekten = 

ar dem Bezirke des kandgerichs Mirobach. 

1) Wolfgang Eder, Vaner zu Niefenrdat, 
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2) Doſeyh Rieder, Schgtet am Auge 
bei Mieebach. 

3) Aeſerh Huber, Wehner zu Parsberg. 
4) Thomas Hutterer, Bleder / Schah⸗ 

macher zu Miesbach. 

In dem Beſitke bes Landgerichts Weilheim, 
1) Micha Graber, Striumgfdeider, und 
3) Marin Schorn, Hutmachet in Weil 

beim. 

In dem Beyisfe des dandgerichts Dach a u. 
Jeſerd Hefwirth, Baser zu Malſach. 
a dem Bezirke des kand gerichts Wichadh. 
Erat mus Heimzich, geweſenet Klofler 

richtet. 

In dem Weziefe des Landgerichts Waffen 

burg. 
Mika Buchner, bürgerlicher Haſner. 

In dem Beutke Des Sanpgreichre Erding 
Theres Becheimalerin, Schulleheerin 

ya Frauecnberg. 

In dem Beziefe ber Stadt / und bes Landgt⸗ 

eich München. 
1) Ladwig Duisberger, Kamenmacher 
in Muͤuchen. 
3) Eifaberha Lahmerinn, Zimmermann 
Miete am Lechel. 
1) Reman Feich t, Schuhmachet zu Send ⸗ 


ling. 

Um aber auch dieſenigen Baifen, welche 
ſich Durch Orsnmgeliie, Gitelicheie und 
Fleiſt ausgezeichnet haben, zu belehnen, mol 
Sen Seine Mafeftde der König die hie ber 
ſimerne lcinere Medaille machfelgenden von 

bdemn Piniglichen Geurtal · Konumifariare pls 
I2 Diez vehebig erkaunten Kindern zutheilen 
. Maffen, 


.Jerh 


—_ 
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2) Dem dudwig Jakeb Pamperer, 
3) Der Barbara Plarımaien, 

3) Der Ama Maria Löwenhöfer, uns 

4) Dom Etuard Kor, in dem kandgericha 
Miessan. 

5) Dem Maren Hanfmaler, und 

6) Dir Cabetella Klara Schat lia, in dem 
Bandgerichte Dachan. 

7) Dem Yefıph Willinger, unb 

8) Der Anna Helfer, in dem Banbperichee 
Vichach. 

9) Dem Fofeph März, in dem kLandgettchte 
Waſſecbunrg. 

10) Der Joſepha Beilro cinn, im dem 
Bandgerichte Erting, 

11) Der Thereſta Sramin. 

13) Der Anwa Beinkofer. 

13) Der Feligiras Biesrriter, In dem 
Beurke der Stadt, umb bes kand gerichts 
Ming. 

Dienſtes Norızem 

Seine Diaprflär Der Absig haben durch 
allerh bchſtes Nefeript von 5. Sepremtee 1 J. 
den Mrdhioss Afiftenten und Kanzellift ber 
Drinäfteriaf + Sehens und KHobeirs + Sefrien 
Franz von Paula Schrami als Erpediter 
bri Aller hoͤchſtidrer Redaktion bes allgemeinen 
Negberungeblarıs ußergnädsgft zu ernenmen 
geruht. 

(Bei eben dieſer Redaktien warben am 
16, Deyember 1310, Dominitus Schall 
als Burranı Diener, Al⸗it Balentin als 
ıfler Bote, und prosiferif als atır Bete 
Deſeph Maler ermanııt,} 

—i — 
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Allgemeine Verordnung, 





(Ras algemeine Etruer· Mand at für bad Etats⸗ 
abe 0h4 bertrffend. 
Wir Matimillan Jeſeoh, 
von Gottes Guaden König von Balern. 


Na adem Mir Uns durch Unfer geheimes 
Glinifteriam der Finanzen uͤber den Umfang 
der für laufendes Erarsjahr ſich darſtellen⸗ 
ben Staatsansgaben, nıb bie verfdhiebenen 
Mittel zar Beſtreitung derfelben, Über Die 
Bertächritte der angeordneten Seeuer Mekrti⸗ 
Plattons : Arbeiten, über die Möglichkeit, 
AUnferen hängt sehrgten Wunſch, in Bezie⸗ 
‚bug auf dir Bertinfachung und Eeicftel: 
kung der Direften Auflagen in Erfüllung ju 
Bringen, und über bie Mobififarionen, wels 
che Birch Unſer Epift vom 50. Angu lau⸗ 
fenden Jahres Über die Konſtituirung ber 
Bentral : Seaats /Schulden ⸗ Tilgungsanſtalt, 
dann durch bie neuefte Zoll, und Maut⸗ Ord⸗ 
nung vom 23. September 1. J. in den er⸗ 
saniſchen Verfügungen der Rinanjserwal 
aung theils nochesendig , theils jwectmäfig 
sreworben fub, umfdiubichen Vottrag has 
Den eeflarten laſſen; hakın Wir anf ben 
Antrag deſſelben beſchieſſen, über die für 





das laufende Etateſahr in Unſerem ganzem 
Reiche zu ethebenden dirtkien Stemern ober 
Siaais auflagen ja verordwen, wie felge: 
Erher Mbfhnier 
Don den direkten Auflagen Aberhaupt, 
weiche für das Etats ahr 114 noch 
beſtehen fellen. 


$1. Im Laufe des Etart ahre 1844 
fol das algemelme Steueryroiſorium im 
Unferm ganzen Meiche in Anwendung fonts 
men, 

Hievan find ſediglich ausgenommen: 
2) das Jũueſteuthum Batreuch, Ober⸗ 
und Unterlanbs ; 

2) das Fürkenrhum Saljburg; 

3) das Hürfenibum Berchtesgaden, 

4) Das Jnns und ber an Lnfere Krone 
getommene Theil des Hausrudr 
Viertris; 

5) bas ehemalige Tirel, 

GH. In den Theilen Unferes Drk 
ches, in meiden nach voramsgehmber Ber 
ſtummung das aBgemeine Sirnerpresiforium 
eintritt, befi7hen vom Cxarsjahre 1945 ans 
fangend, nur mehe folgende discfie Scaate 
Anlagen: 

(120) 
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A, bie. Grundftener, 
BD. die Hansflewer, 
C. die Dominitaliteuer, 


D. bie Gemerbefteiter, —8 


E. die Zugrichſteuet CE 
F. bie Familienſteuct = 
$. IT. Gegen Erhrbungisdefer: ſechs 
Aufagen erlöfchen micht mur alle jene ditet ⸗ 
zen Auflagen, welche Wir rheils ia Unſeren 
Editten über die Einführung dee allgemei ⸗ 
nen Steuerprowiforiums, umb in nachgefelg ⸗ 
ten befonderen Ensfchliefungen anf dieſen 
Ball als zeffirend erkläre haben, fondern Wie 
wollen überdies noch folgende Exrleichterum 
gen eintreten laſſen: 

#) Vom fanfenden Eratsjahre angefans 
gen, folenda, wo das allgemeine Steus 
erproviforium in Anwendung Fonsmt, 
alle bleher belambenen Konfurrenzen, 
welche ale ordentliche Seaarsauflagen 
zu befonberem Zwecken betrachtet wer: 
den Pnnen, j B. die Konfurrenjen 
eder Umlagen zum Sicherheits⸗ Kotden, 
zam Vaganten-Transperte, zur Schu 
pedenanfalt, zur Unterhaltung der 
landatztlichen Schulen u. ſ. w. jeſſe ⸗ 
ven, und bie anf ſolche Anftalten etlau ⸗ 
finden Koſten auf die Staarstaen 
überneinnmen werden, Dur die Kon: 
kurtenen, ober Steuer⸗Beiſchtaͤge für 
aufferorbentlihe Gtaatsbrbürf: 
niffe, D. jur Defteeitung ber Krieger 
bebärfniffe fremdet Truppen, jur Mb: 
vahlung der Kriegeſchulden 1. bamı 





dir 
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die Ronfurcemyen zu den Rommunalı 


unb Fofal: Ausgaben, follen ven nun 
an mehr ſtatt haben. Um jedoch auch 
biefe Laſten für bie Zukunft fo vie 
mebgzlich zu erleidhterm, werben Mir 
über das Konfurrenymefen bemmädh 
Mens nach nähere Deflimmungen ers 
theilen, 


b) Vom nämlichen Zeirpünfte an, follen 
auch alle in eimelnen heilen des Meir 
es bisher beftandenen SchutbenTib 
gumgeftewern jeſſtren, indem durch Un⸗ 
ſere Berordmung vom 20, Auguſt l. J. 
das Schuldenswefen bes Reiches jentras 
fifiet, und Die im der Zentral: Schuß 
dentilgungs +. Kaffe jugewiefene Dota 
tion nad) dem Schulbenftande des gan 
yon Reichen, und wicht meht mach dem 
Erfoderniffe einzelner Theile deſſelben 
bemeffen worben if. 


#) Da Mir wicht jwedimäffie Anden, Die 
gemeinen Mftiv:-Rapltalien der Beſteue 
rung zu sintermwerfen, dir Ewiggeld ⸗ 
Rapltalien aber, fo wie jene Junda⸗ 
tions: Kapitallen, melde dern Natur 
haben, vermöge des allgemeinen Steu ⸗ 
erproniforiums ohnehin der Domtnikal⸗ 
flewer unterliegen, fo erflären Wir fies 
mit weiter, daß die Zinfens Dezir 
mation, welche bisher moch im einie 
gen Theilen des Meiches von geiiktichen 
Stiftungen, und Pfränden emtrichter 
murbe, dbamn bie bier und bort bisher 
beflandeme KapitalienzÖteser, 


ar 


unser dem zeffirenben Auflagen begrif⸗ 
fen ſeyn follen, 


A) Eadlich werden auch bie Klaſſen + und 
Ehrmerbejelt: Patentzelder, weicht durch 
Die Zols und Mantordrung vom di 
Dejember 1807 eingeführte, in basjänge 
fie Maurgefey som 23. September L, 
I. über nicht mehr aufarnammm wer: 
dem ſind, hiemit ausbrädlich aufgehe ⸗ 
ben. 


IV, Sa jenen Thellen des Reichs 
Bingegen, im welchen bas allgemeine Struer / 
Preociisrium erſt fahrer in Voltpichrng Font 
men Pam, Vollew für das laufende Eiats⸗ 
jahre überhanpes ucch alle jene bireften 
Steuern oder Eraatsauflagen brfichen, wel 
cht für das verfloffene Etate jahr daſelbſt er: 

:heten werben find, im fe weit Wir ringe 
derſelben inzwißchen nicht gegen bie amgeordr 
nee Einführung ber Faueitienflewer, und 
ber Zugviehſteuer, ober aus andern Beweg ⸗ 
grönden bereits aufgeheben haben, ober in 
araenwärtiger Verotrdaung nicht ausbrüdı 
Uch einige Abdnderungen verfügen, 

Auch Schalen Wir Mus bevor, im Dies 

fen Theilen His zu jenem Zeitpumfte, wo 
Wir dieſelben im Anſehenug dee bireften 
Kuflagen mit beu übrigen Theilen des Met: 
dies veäfonmen gleichflelen fünnen , neben: 
der kirzpenigen Konkuszenzen zu befenberm 
Beeren erheben zu laſſen, weſche Air ei⸗ 
ner verhälnipmäfigen Multidenhelt ange 
wıeffen fiuden. 


— — 





0 
Smeiter Abſchaltt. 
Don dem Betrage, welcher an dem wi 
ſchiedenen direkten Auflagen für 1313 
erhoben werben ſon 


4. Brundbflegen 

F. V. Dir durch das allgemeine Steuer 
Proviferium eintretende o Xbdenat Her 
Grund r oder Rutikal· Steurt wird wor der 
hand auf } Propene, aber auf 45 fr. von 
jedem Hundert Gulden ber erdobenen Steuen 
Kapitalien feftgefeit. 

Gele ſich jedoch nach dem Ab ſchlufff 
aller Rufifalflener: Aataſter, und nah eis 
ner weßjtändigen Urberficht des Totalhetta⸗ 
ges der Gruubſteuer  Kapkalien fewchl als 
bes Ertrages der übrigen Birnen Auflagen 
bezeigen, daß Dirfe Steuer einer Dind« 
tang fähig fen, oder einer mäffigen Erha 
bung beriefe: fo werben Wir hierüber mer 
wor dem festen Sieuerziete Unfere weitere 
Beftimmmagen bekannt machen. 

9. VL Im den dandeechellen hing 
gen, welche chemalse zu Baiteuth, Saly 
burg, Werheesgaden, Yan une Haueruu 
Biertel ab Tite gehoͤrt haben, follen ‘nie 
Sicuera, weihe als Grund ober Rumit al⸗ 
Struern augeſehea werten Pünnen, nach 
dem wänlichen Aue, und im dem udntichen 
Dvanto, wir, im Dahre 1847 hohen 
wirken. t 

Hernach verſteht es uch won ſelbſt bag 
im Tirol auch jene zwei Seewersermtine, meh 
che bisher als Sculderiigunge&trwer ep 
hoben worden Aud, zur Zeie noch micht je 

(120*) 
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firem , über bie Verwendung berfelben weirb 
aber Unfere befombere allerhaͤchſte Bits 
f&lieffung erfolgen. 
B. Hansfeuer 

$.VIL Die erbentlihe Jahırı 
Rewer von Höufern in allen Theilen dis. 
Dein, mo das allgemeine Stederpres 
viſertum im Weizichung kouemt, ohne alle 
Wssnahme, folglich auch dort, wo für YB1f 
einige Abweichuagen beftanben haben; bes 


ſteht im 4 Wregemt, oder 15 fr, von ſjeden 
Hundert Gulden der fefgefejten Steuer: 


Kopitalien,. Der $. V. enchaftene Wörber 
halt mird jedech auch hier wirderhelt. - 

$: VIIL In Beyichung auf die Furſten 
thämee Baireuih, Saljburg, Berchtesga ⸗ 
ben, das mis und Sawsrwdwiertel, und 
das Tirol wird aber himfichtlich der Haus ⸗ 
Rewer das Mämtiche verfhgt, was oben (VI. 
rac ſichelich der Grundſteuet verorduet wor: 
ven if, 


C. BDominifalfteuer. 

IE Die ordentlihe Jahre 
feuer von den Dominikalrenten beſteht In 
B Progent, ober in zokt. vom Hundert Gulden 
ds Kapitals, Anhlages Diefer Nenten. 

5X Da nah dem Epifte vom 13. 


Mei 1808 (Infteuftion Nto. V. G. 19.) - 


dis Herftellung der Dominifal:Strarr-Katas 
fer eine Liguidarion über die Augaben ders 
benigen, welche einerfeirs die Dominifals 
Renten Seziehen, und derjenigen, weldhe fie 
amderfeits zu leiten haben, voransgeftit, 
wub eben deiwezen bis nach Wollenbung ber 


Aiufers und Kuftital-Serwer-Amtafter, auf 
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welche fie ſich beylchen, aiögefept bleiben 
maß; fo fol Die Dominifal-Eiteuer für 1944 
mach mach ben für das memensane Steuer / 
"_ Prooiforum erhobenen Faffienen eingebradge 
werben, 
g. XL. Nachdem aber das mememsame 
bisher nicht überall nach 
leihen Normen, fonbern im ebnlgen Thel⸗ 
len des Meiches mach ben darch das für Alu 
balern erlaffene Ctenermandat dom 14 
Jannet 1808 worgefchrirbenen Faffionen, and 
in den andern Theilen noch nad) den zum 


Behufe ber umtsem 7. Mooemder 1806 ante 


sefhhriebenen allgemeinen Kriegezuflage ein: 
gefemmenen Faſſſenen erhoben worden if, 
machbenn fermer felbft ba, wo bas momems 
tame Bteuneprovifortum nach dem Mandate 
von 14. Jänner 1808 behandelt worden ifl, 
die Faſſtenen eimerjeirs ſich much auf bie 
Mufifal:Beflyungen und Gewerbe ausbehs 
nen, und ambererfeitö won mehreren Domir 
nifaliften mod mangeln mögen, fo verork, 
men Höhe hliemit weiters ı 
a) Im jenem Theilen des Reiches, in 
welchen bas momentane Gtewrrpreris 
forium nach dem angegogenen Mandate 
vom 14, Jänner erhoben werben if, 
kann zwar zur Zeit won Anfettigung 
meter Dominikalremtenrafienen Um⸗ 
gang gewommen werden, unb bie ein: 
fhlägigenKreis-Finanpdirektionen haben 
he Augenmetk nur dahin ju richt, 
bafı in den bereits vorliegenden Ruffio« 
nen bie Muftifal » Befljungen und Ge⸗ 
werbe, weiche nunmehr der ordentfi, 
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Gen Grund ⸗ und Gewerbeſteuet unters 
tiegen, richtig ausgeſchieden, wam jer 
nen Deminifaliflen, weiche ihre Rafı 
Fonen mach Ansmeis der Haͤuſer / und 
Kuftifalftener » Katafter bisher mur ien ⸗ 
vollddmdig , oder gar mit geftellt har 
ben, unverzuͤglich nachgehelet, und 
bert, mo bie Steuern bisher mach for 
genannten Maſſen berechnet wurben, bie 
Deminikal : Stewerfchulbigkeiten wich 
mehr unmierefbar nah dem Kapitals 
anfchlage der Menten berichtiger werben, 
b) In jenen Theilen des Reiches hia⸗ 
gegen, Im meiden bas momentane 
Steuetyteviſotium cheils zum Mach 
theife der Staatokaſſen, theils zur ger 
rechten Beſchwerde der Kontribuenten 
noch immer nach dem zum Behufe ber im 
Yähre 1806 ausgefchriebenen Kringer 
Auflage eimgereichten Faffienen einge 
bracht worden iR, haben bie betreffen, 
ben Kreis-inanzdirefeiomen ohne länger 
ven Gaumfal bie won Lnferer Minir 
2 end DomdnenBettion 
wiedetholt erthellien Weifungen in 
Vollug zu feyen, und zu diefem Ende 
m verfügen, dab von allen Demmin: 
Fafiffen, im fomeit es noch wicht ger 
fehchen, unverzüglich nach den Vor 
ſcheiften des Seruet / Mandates vom 
14. Jänner 1808, und den ſpaier 


barüber erfolgten Leuterationen, banm m 


wit Nüchjüche auf bie Elutheilung ber 
Stenerbifteifte, neue Dem inukal Ren ⸗ 
Lenhoffionen hetzeſtelt, dieſe Bafonen 
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von dem einfAhlägigen Mentämtern ge: 
farımeit, hierauf von den Flaanjdte 
teftiomen geprüft und verbeſchieden, 
und Dann ben bette ſenden Nentdmserm 
cheils zupi Behufe der Stewerperjep: 
tion, tbeike zum Bünftigen Gebrauche 
für die Do mintotſt euet⸗ Katafler vo 
mittitt werden. 
$ "XI, Die vorhergehenden Beftim · 
mungen, über die Deralalt alEteuet· Sal, 
digkeit gelten auch dem Fürftenrhume Bat; 
reuch, Anden bafelbft das memeutane 
Steurrproviferium bereits mach den Mor: 
ment des Steuer⸗ Mandates vom 14. Ilaner 
1808 eingeführt iſt. 

$. XUL In den Fürftenchämen Sale 
burg und Berchesgaden, im Yun: und 
Sausrudvierrel,, "und in Tired hingegen, 
wird wor ber. Hand, umb für das Jahr 195 
bie bisherige Deminifalftener / Verfaffung 
mod beibehalten, Mur treten in Tirel auch 
die biöher erhobenen jwel Ertea Dominifal: 
Steuer: Termine unter obigen Vorbehalte 
in die ‚Kurhegorte dee ordentlichen Sieuer⸗ 
Egutd gleit über, 

D. Orwersefenen - 

Gg MV, Die Gemerbeftener wich ba) 
wb bas allgemeine Giteuerprewiforium im 
Veoltpiehrung fomnst, nad den Im den Ge⸗ 
merbrftewer: Rutaflecır ausgemorfenen Klafı 

' erhabeh. 


g. XV. In gleihem Mae wird Me 
Gewerbefttuet auch im Fuͤtſteuchume Vals 
teuth FÜR 185% eingebracht, Dagegen jeffr 
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sen bier ale Auflagen, weiche bisher von 
den Gewerben entrichtet worden find, 

G XVI. Inden Aüstenibümem Sal, 
burg und, Verchersgaden, dann fm; mit 
und Hausruckolertel wecbleibt es für 1845 
mod dei dem bisherigen Gewerbe Auflagen. 

. XVu. Much in den Landeorheiden 
des ehemaligen Tirofs Libre die bisherige 
Gewerbeftener : Verſaſſung in der Hauptfas 
he Leine Veränderung nut jene Perfortak 
Gewerbe, Gerechtigkeiten, welche nach Huf 
bebumg der Gewetbozoll ⸗ Patentgelder ganz 
uubeftenert bleiben würden, muͤſſen mach den 
Mermen des allgemeinen Gteuerprewiforis 
wis mit einer verhälmigmäfigen Gewetbe / 
feuer belegt werben, worüber bie einfchläs 
gigen Finanz Direftionennech befondere Weis 
fangen erhalten werben. „ 

E. Zugrichfienen. 

6. IV. Die Zugrichſteuer, ober 
das ſogenannte Weggeld · Surrogat, wird hier 
wit in Ueberteiaſtimung mit Unſerem Mautr 
geſcie vom 23. September 1, I. in Unſt⸗ 
gem gangen Reiche auf bie Hälfte des wort; 
gen Tarife herabgeſezt, wonach alfe wem 
laufenden Etarsjahre anfangend, won’ jedem 
Eräde Zugiich, meiden drei Jahre ale 
iR, und mar von jedem Pferbr 36 fr, 
von jedem Maufchiere mb Zu goch⸗ 
fen aber, 24 Er, jährlich zu emtricheen tt, 

F. XIX Damit aber diefe Muflage 
mit aller Genawigfeit erhoben werben fhnme, 
fo haben bie Kreis + Finangbireftionen zu 
weranflalsen, daß newe die Richtigkeit Des 
Beſtandes wehfommen bewaͤhrende mud ach 


weren Zugusche-Bartungen umerzikalich herge 
Neil, uwe u Unferer Steuer und Demi 
wensGefrion eimzefendet werben, 
Pr Bamilienfieuen 

6 IE Die Familienflewer, oder dag 
fogenaumte Famklienfchwigeld, ift im gaw 
gen Neihe wit einziger Ausnahme des che 
maligen Tirols, mad) dem in Mnferem Edikte 
vom 25. Mowember 1808 beftimmmten Klaf 
fen zu erheben. 

$. X8. In den Panbeseheifen Dei 
engedasheen Tirols, foll anſtatt det Famir 
lienfbeuer wieder 4 Termim ber daſelbſt ber 
fiedenden Ruftifal / und Dominit al Seruet 
eingebracht werben, in fo ferme ir nicht 
yordimällig finden, auch hier die Kamilie 
feuer nach den allgemeinen Mormen ringe 
führen, weßwegen Dir Uas vorbehalten, 
Unfere nähere Eatſchließang hierüber nad 
felgen zu laſſen. 

Deſtter Abſch aitt. 

=. den Srenunsieten 


zul zu &i6 Erhebung * derefiem 
Huflagen werben felgend · Ziele feftgefege: 
A. Zürdie Grundfienen ı 
ber 15. Mewember, 
“ 15. Februar, 
.e, 15. Mai, 
s 15. Auguf. 
BD. Sir bie Hausfteuen 
ber 15. Movember 
. 15. Mel, 
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C. Zür Me Dominifalrötener. 
ber 15. Februar. 
re 15. Auguſti 
D. Fe die Bewerbeftener 
ber 15. Ynner. 
r 135. Juli. 
E. Für bie Zugsichftenern. 
ber 15. Yen, 
— — tig. Juli. 
F. für bie Familienfiener, 
ber 75. Yanner, 
178. Juli. 
$ XKIM. Damit jebodh im jenem 
Steuerdiſirikten ober Amtsbezitken, im wel 
Ara bie weue Musifal: und Hauferſteuer⸗ 
Kazafter,, erſt im Banfe birfes Eratahah ⸗ 
ws vohfommen berichtiget werden koͤnnen, 
oder die neuen Deminifalr Renten : Falle: 
wen erft zur richtigen Perjeption ber Düs 
minltalftener hergeſtellt werden miißen, kei⸗ 
me für bie Zahlpllicheigen fowcht, als für 
dir Staſatskafſen Iifiigen Nädllände erwach ⸗ 
fen: fo befehlen Wir hiennit, im dieſen Di 
ſtrikten wor ber Hand nech bir bisherigen 
Gheumde Hänfer: und Dominikalftewerm bei 
ührer Werfailjeit einzubringen, und fodann 
Heim erſten Seewerziele, welches nach dem 
wwenen Kotaflern ober Dorminikals Mensen 
Saſſtenen emtrichter wirb, Über dieſe Ab⸗ 
Fehlagsjahlungen mit den Koutribmenten 
genaue Abtechnung pflegen zu laſſen. 

Dur in ſenen Staͤdten und Märften, 
welche bisher mac einem befenbern Aufe 
Beſte uert gemefen ſiud, umb bern Katajter 
Serefts im verfloffenen Eratsiahre haben 
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gänzlich berichtigt werben müffen, Phmen becs 
nleichen Abſchlage zahlungen am der Orund ⸗ 


urnd Hausſtruet durchaus nicht mehr flare 


haben, ſendern then Die Grund⸗ web 
Haus hzeuern zu ben feſtgeſejteu Zielen nach 
Den neuen Kataßern erhoben werben. - 

und un Ferner die Abrechnung fiber 
dergleichen Abſchlage zahlu⸗gen auch dort, 
wo Be geſtattet werden, nicht ju fahr zu er⸗ 
fhweren,; fü. vererduen Wir, daß beſon⸗ 
ders ven ben Pünftig zeſſtrenden Gruude 


ſteueen mıre noch bie brdeuadenaea, adenlich 


Die geiobhuſichen Landfteuern, bie Jourage 
und Morfpamne:Anlagen, mo dieſe bisher 
beftanten haben, ober anbere ihnen im Der 
trage gleichfenmmenden Diebengeundfteuern, 
und bie thomentanr prowiforifche Steuer von 
ber verdußernen Stautsrralitäsen antieis 
panda erhoben werben ſellen. 

G. XIV. In jewen Theiten bes Mei: 
des hingegen, im welchen mod die bisheei⸗ 
gen Grund · Haus ⸗ Deentait al / und Cherorebes 
ſteuern für 1875 beibehalten werden, wer 
Bleibe es wor ber Hand auch bei ben biohe ⸗ 
rigen Stenerjielen. Dur die Zugviehſteuer 
und bas Faniklenfchuzgeib mufı auch bier im 
den oben Foftgefejten Tcminen erhoben werben. 

Vierter Abſchnitt. 

Allgemeine Beſtimmungen. 


. xxV. Obwohl es In Unferm; Faber 
vaterlichen Wünfhen gelrgen hat, "jur Er: 
lechterung ber Umerthanen ſowohl, als ber 
Perpeptionsdanter ſchon pezt zu verfügen, daß 
bie Perzeption der einzelnen Saructbetraͤge 





den lazteten abpenamamen, und jeder Stener ⸗ 
gemeiuße Überhaffen werde, den Geſauumtbe⸗ 
wag elwes jeden Steuetzieles zuen Kemtumte 
ya erlegen, fo haben Wir dech nach näherer 
Erwägung aller Unndade rächlich def 
den, won den allgemeinen Ausführung Miefer 
Vaßteyel im laufenden Etate ahee hanpı: 
ſachlich noch aus dem Grunde Umgang nehh⸗ 
men zu Jaffen, weil die Steuer / Usiſchreibe ⸗ 
Sicher und Hedere giſtet worpügkich bei Et / 
Hebung der erſten Sronergieke in-felche Dxdr 
mung gedt acht werden mürlen,: maducch fünf: 
gen Anjtinden und Unrichtigfeiten in Der 


Mentomse wenigfiems dert, wo fie bereis® 
dich We, ſo viel mubglich Im Change u mw 
halten, und im Lanfe Des Jahres weiteres 
Buracheen u erflatten, unter welchen Bot / 
fihten. diefe Perjeprionsart im nächfem 
fünse. 


$XXVE Die Mentbeamen haben die 
ESreuren überall mir Auoſchluß der Park 
menialzerichtsbramsen eimjubrimgen. Cie 
Bleiben dahet auch allein für die Prrgeption 
verantwottlich. 

9. XVI. Die Beftfeung mehrere 
Steuerplele hat mas bie Etleicheerung „bes 
Zahlen zu Zwede; es ſteht daher einem 


xden fren, wehrert nachfolgende Eitruezyiele Auflagen 


bei einem voransgehenden Termine hg 
kelteinander zum erlegen, f 
$. KXVIIL Ale diretten Emm, * 


qt wach gegemwärtigem Vandate für ta 
beſtehen, merken won mum am mat uimter ber 
keitung der Kreis: Finangbireftionen erhoben, 
und ancaittelbat zu den einfdhlägigen Krels ⸗ 
faffen eingefenber, in Felge deſſen hört auch 
die Berührung auf, im weicher bie allge 


denjenigen —— einzur ichten, vaelche 
Unfere Minifterials Steuer, und Den ne⸗ 
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Settlen bereits wrtheift hat, und nach Ber 
bürfaif weiter ertheilen wird. 

g. XxxuI. Go fehr Uns auch daran 
gelegen iR, daß die Erhebung bee Ab ſchlags · 
zahlungen mad den alten Stenerfüen nur 
auf bie Aufferfem Mechfälle deſchtantt wer 
de, fo wenig Fönmen Wir doch geſtatten, 
daß die Einführung der newen Grund + und 


Haus ſiruetn im rinpelmen Murals Seeuer⸗ 


Diprifren eines Laudgerichts theilmeife ger 
ſchehe, che alle Grund s und Hänfetr 
Steuet » Katafter des nanyen kandgerichtes 
die Geuehanigung ber wergrfejten Ainauyp 
Dirrftion erhalten haben, 

$. XXxxIII. Eubdlach hegen Mir zwar 
zu dem Landrichtern und Gpepal. Seruet ⸗ 
Mefrififatiens » Kommmiffären das Wertraum, 
daß fle bie Erreichung Unferer bereins unterm 
13. März Le I. beſtimurt erflärten Abi: 
tem miche vereitelm, ſondern vielmehr Durch 
eine befonkere Anftrengung Uns nur Gele 
genheit zw sehen finden merben, thnen bie 
mehrmals vrrheißenen Belehnungen uub 
Yuszeichwumgen nad Maß des Verdlen⸗ 
fee angebeihen zu laſſen. Gollteu aber wis 
wer alles Erwarten deanech einige Pandeichs 
ver oder Speftal ⸗ Kommifläre durch ihre 
Schuld veranfafın, daß die Einführung 
des allgemeinen Steuerpresiforiumg in ben 
ihnen zugewirfenen Nmtebrgiefen laͤngſtens 


bie zum legten Stenerziele det lauſcuben 


Crarsjähres nucht ſtatt babe; fo follen nicht 
nur die BinanyDireftionen ermaͤchtiget fen; 
birfen fanmjeligen Beamten eder Kommiffk 


ven ohne weiters 150 M. Ihres Gehzaltec 


[ua a4 
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oder fonftigen Guthabens in Beſchlag zu 
wehmen , ſondern Wer werben auch bielenks 
gen Strafen, welche Wir in Unferern Epifie 
won 13. Mai 1808, und in Unferer Ern⸗ 
fhliefung vom 13. März L J. angebroher 
haben, in Erfüllung Bringen, mb bei Fünf: 
tigen Behörberungen die Nachlaͤſſigkeit fol: 
der Bramien oder Kommeilhire nicht unbe: 
achten taffen, “ 
GSegeuwaͤttiges Steuermandat fol ehne 
Werpen buch das Regierangekatt befannt 
‚gemacht werben, 
v Wegeben in Unferer Haupt» und Mefl: 
den jſtadt Manchen den 22. November 1814. 
Mas Iofeph. 
Graf vom MDontzelas, 
Tuf Ebeiglichen aBerböchften Befehl 
ber Beneral s Bebretär 
@. Geiger 





Belanntmahungen. 








ia Pfarrei Taude aaberg betrefs 


Im Namen Seiner Mojeſtaͤt des Kbnigs. 

Durch bie all ergnadigſte Beſdederung des 
Pfarrers Karl Beonard auf bie Pfarrei 
Germaringen *), tft bie Pfarrei Bonbens 
berg, Landgetiches Burgau, Abminiftcas 


‚stand Wezirfs Guͤnbutg, in der biſchof⸗ 


Gi. Angsburgifchen Diäges gelegen, in Er⸗ 
ladigang gefommen, 


Mieſe Pfarrei erſtreckt ach auf eine hal 
be Saunde weit, wnb fie euth aAlt einſchtſſig 


der: Filial Glberweung 409 Seclen. 


6 Une : 
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Das jährliche Einfommen bderfelben ber 
lauft Ad dm. Mirtelanſchlage an Wid⸗ 
dum, Zebeme, Gilten und Seolgebühren, 
auf. N R . 654 fl 

dazıgen beiragen Die Paflın am adtti⸗ 
cher Itiſten⸗Atzahlang zu 100 . uut ki 
Zinfen eines Bautabltale — —9— 

ae 

An Srrwerpreviferium . J ——— " 
An Kaspebraritum » » 12 + 4 2 
Summa 399 KR. 

Die Kompetenzen win biefe Pfatkel Kar 
ben innerhalb deri Wochen bel dem Mater: 
zeichneten Gener al · N ommiſſariate ihre Qua ⸗ 
lift anone zeugninſe votzulegen. 

Eichnadt deu 15. Mevemder 1811. 
Kbuiglihes GeneralKommiſſa— 
ziat bes Dber- Donaukreifen, 
Ta Ubwefesseir des Obmiglicdhen Beneral Nem · 
mies 


Raifen Die. 
v Bald. 


(Die Elet gung ber Pfarrei Raggal Irtrefs 
fend.) 
Im Namen Selner Majeſtaͤt des Könlat, 
Durch die Beſerderung des Pfarrers 
Ehrifian Walter auf die Pfarrei Thürke: 
gen ?), iM die Pareei Raagat rfedigrwer: 
den. Sie ltegt im Bischume Briten, Yan 
gerichte Soemenberg/ Wahldeiaate und 
Stiſtungs /Admuniſtrativne «Beier Feid⸗ 
taech. Sie hat im Umt teiſe und Anabehnmg 
zwei Stunden, und cettalt shot Ehen, 
In dem entferneſſen Fnal Marenl if An 
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Kutat / und im. Ofarrborfe ſelbſt cin Feah⸗ 
mefie Beneiftat, welche beide im dee Seel⸗ 
forge amszuhelfen verbunden ſiad. Im 
Pfarrdäftrifte erifiren drei Schulen, eine zu 
Mangal, die andere zu Marenl, und bie 
dritte m Plaern. 

Die jährlihen Pfarrers: Eimfünfte ber 
— ——— 349 fl. 45 fr. 

männdtch : 

Dom Wibtum  . . 

Bon der Kompetn « 

— Sehrtagen » 128 2-15 + 

— der Stele.. i10 — 

Das Pfarthaus mus von der Gemeinde 
gebaut, und unterhalten werben, 

Bittwerber haben ihee mit den wer 
fhriftomdfigen Zeugniſſen belegten Supplis 
Pen blumen wire Wochen bei enbesgefijter 
Stelle elnmecichen. 

Kempten den 15. Movember Rır. 
Königlihes eneral:Kommiffariat 


des Ilers reifen 
Crof von Reifac, 


30 fl, — fr. 
181 + 30 » 


ed —— 
(Die Erledlqung ber Perrei Branting be⸗ 
trefend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Pfarrei Franfing, Kandgeriches 
Laufen, iſt dutch Befbrderung des dortir 
gen Pfarrers Johann Wistomehn ©) erfedigt; 
fie euthaſt anf u GI Melten, :500 Pare 
&ianer, aber Feine Filialen, und wird ven 
dem Pfarrer allein verfchen, weicher meöft 
freier Wehnmg gı2 fl Hhelide fihere 
Neuen genlefit, 

TE 


— 


—R 
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le jene Priefter, welche herum foms 
petiven za koͤnnen glauben und welen, wiſ 
fen ich alfo mir ihren Supeliken und Bes 
brgen ar die Behoͤtden biemen 14 Tagen 
ya wenden. 

Galjburg ben 18, Mesember 1811. 
Königlihes BeneralıKommiffa 
star des Salzach⸗Rtriſes. 
Karl Graf von Preu fing. 

Sarteriud. 
(Die erletägte Pfarrei Beafchein detregend.) 
Im Namen Seiner Maſeſtaͤt des Könige, 

Duck; ben Hinrebrt des geiftlichen Marke 
und Pfärrers Anton Ereteinner, iſt bie 
Pfarrei, Wegiheid erledigt, Sie liega 
ins koͤriglichen Landgericht⸗ Wegſcheid, in 
ber Ditzes Palau, und im Wörwisijiras 
ons Diftelfre gleichen Namens. 

In einem Umfreife von ſeche Stunden, 
der 3657 Seelen im ſich faßt, wurden, obs 
gleich Peine Allinlkische vorhanden iR, bie: 
bee deri Hitfoerieſter befchäftige, weil bie 
Exrtkurſtenen in die entfernsern Gegenden des 
Eprengels, wegen bes Unterrichts umb der 
Seelſorge norhmendig find, 

Ihe Extras iſt au 
Widbum . .- +» ou. 45 
Ichent vun ar 0 118 5 
Stolgebuht . »_+_ >: 08% 
Am Ganzen 254: fe 
Entzegen bie Auslagen uf De der 
Hiffspriefle » » nn» 1150 fl 
Auf Dimfboten » «+ * 919 8 
Auf Abgaben und ambere Catrichtuu⸗ 
E10 444 * 


Im Ganzen 2525 fi 
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Diefes wird ben zur Erlangung diejer 
Pfoarte gerignsten Ad ſoiramen befanut ge⸗ 
ntacht, damit ſelbe ihre ordentlich; zu beie: 
graben eſuche inmerbald des Jeitraumes 
vom 4 Wochen bei ihrer kerpetenten Bes 
körde eindegen. 

Papas ben 20, November ıRır. 
Kinislibes Generals Kommiffas 
eiat des Unter-Donanfreifen 
Graf von Kreith, 

» EChleis, 
(Die Erkebigung ber Pfarrri Dberfhtnens 
berg detreffent.) 
Am Namen Seinet Majefhie des Könige. 

Die Pfarrei Oberſchbae aberg, Bande 
geriches Zusmarshaufen, und zut bifchäflie 
chen Dibzen von Angabneg gehoͤrig, weiche 
anterm Öten April dieſes Jahre dem Pfar⸗ 
ver Embacher zn Wagenhe ſen lleranädlgft 
verlichen weiche, if durch ben Tod deſſel⸗ 
ben aummehe wieder in Eriebigung gefonmtrt. 

Ihre Beschreibung iſt im dem VIII. 
Starte Des koniglichen Negierunge-Blattes 
vom 39, Jaͤnnet 1811. Pag. 118 cathalten. 

Dir Kompetenten um birfe Pfarrei has 
ben ihre Bitiſchriften mir ben mrfedrrlichen 
Belegen innerhalb drei Wechen dem unseres 
zeichneten ontglichen General· Kernniiſſat tate 
vorzulegen. 

Eich ſtaͤdt den 22. Mopember 1811. 
Abnigliches SeneratrKommilje 
riat bes OberDenaukteiſes. 
In Aweſenheit des benglſichen Gencral e⸗ 
milfärs 


Raifer, BAMEN. j 
(1) “ Mald. 


mr — aroꝛ | 
Weberfiht | 


PAY über 
bie Verleihung der Stipendien in ber Eradt Augsburg für das Jaht 1855, im Folge 
allerhöchfter Eijcfiefiang von 2, Movember 1811. 
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zu Lanbbhet 2 0.» *55 site, Au 


b) Betas der Baurrifbe 
Enrikiam Bar dare, Made 
miter zu Grlangın » + + 


Ion vera 
Lubınig Gombart, Wlademii) 
ter zu Zamashut  » \ 





Digitized by Google 
« 





ar Doltei : Sektion verfät;,. 


73 
ee 
— — 
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Pipenbe Beftimmtingen‘ ji teilen gerubt: 


beimen Kameliften —— 
in den Buhefland verſezt, und am deren 
Stelle der bisherige Kanzelift der Studie 
Sıfrlon, Anton Mayr, dan 
der Karzelti der Mi + PoligeisSch 
Kon, Kart'Osward, ats Geftitäre, Hab 
gebeime Kamzeliften ernannt ; palm 
für das Medizimal: Bureau wurde eim 
eigener Prorofoli, und Hiegu'der Sekte 
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ram tg munbenan bie Stelle des an bie 
Klone Württemberg 


Rechnungoge 

——— Werner; 

u s am Wärt: 
temberg erften Rechnengsgehil; 
fen Bel; "Bee "guienjiete Aumerames: 
Afitent, 'Neumanver, 
—* ep! Eh) Die, burch Die 
dr ” a 
Geditten 





tür und Bisherige Procofei, Bein cuu 


niſterial Burrau Waeqg, | Mi nom 

per Tim General Befretüriäte"hläher wer! 
wendete Mebizimals Seltiene  Kanzedift 
Perea ale Sekretär und Protofoiliit für 
das Miniferiat » @rhhäfts« Protetoll, and 
un deifen Celle: det. Minifleriat + Hanzlek 
Diamift ShEt fer Befkimme sn nina 


der Kanzel Sei der Polly ı Sektion — 


2 abermanr if jur Sendicn : @eftion an 
D ie Zelle eo als scheimen Ra 
derten Setriene-Kanjeliien M a e per 

der picherige Dese.ber.. 
rien DAuint wurde zur —* 
hen: Settlen, und der Bote der Ki em 
Sektion Wang, in gleicher Ei 
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ar Br ie Rear Krfen; 
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ſtere Stelle zu, Paffam, der, durch die Auf⸗ 
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at ut Königlich » Balerifches 
I ® 
-» Regierengibtbere 
ie — 
zu ge — — 
= KXXVU Etüd. Münden, Samftag dei’. Defkmiber ısin. 
153 
gut EEE TI TREE 
* Allgemeine Verordnungen. (Die Amsendung 27. Iull 
nr —— — ee ber go 
* (Des Sedtauch der ehemaligen kond · 
* » — 8 rege 
' Wir MerimilianYofepp,; Nom Gottes Guaden ahnig do nBaıern. 
den Gottes Onaden König von Baiern. Auf eine — 
peisionsgerichts des Main ı Krei 
: 4 7} ——— —— = — J9— en * Pi i 
’ ungeacheet enſtuutien u 7 
Nag⸗ alle werhin ıheflamdrnen Kefonderrn 3 —555 Me Glide 
reg ern — —* ERS "Feledent — 
nige Eanbguss + Beyer forıfahnen, im der» en —— 


votwaligen daabſaſſea/ Unäferme dffentlich 
iu erfcheimen, Wie geben dahet Ufern Ch; 
meral : Komnsiffariasen , fo wie den Memmif: 
farlaren in den Städten Angeburg und 
Marnderg auf, dergleichen Urbreirerangen 
Des gegenmärsigem Verbote auf: Befum 
abjußcdn, 

Wände am d. Migeiiber 1gm.' 

Mar Joſeph. 

Eraf von Montgelae, 
Mnf Eadziigen alehöhEm 

ber Grnerals@ckrende 

Baumälier, 


haben che —J—— vb werörbndh "kung * 
hermir, mie feigt:' 


7) Unfere Veretdaung pam a7. Auii 1809 
IR As ein algemeines Gefey gu. Weirachten, 
und fell daher fiir alle Rünftigen dlle andh 
in denpenigen Gebirpsbeilen , welche feit Dror 
mulzanon erwähnten Cefejes durch bas Mes 
gierungehlart , ur Unferm em” 
MR, in ehe TAN; with 

2) Wir ah Parctabhe 6a are? 
Verorbnung bekimnıe befenbere Proienigäs 


Bel tion ambercifft, ſo hat Diefribe, da fir bog” 


aus Kisfficht auf damatige deſendere Zeir;“ 
verhälniffe ven Uns für wölhig-eradhter wot / 
a2) 


(Die Erlangung m a a 
fremd. 5 
Im Namen Seiner Mair 


ſät desaoni 
die Aeenation des 


RE un 
Anton a i 
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®) Abtliche Yay, 

9) für den Umterhaf, 
Gebitfen 


mifligen Zeugn 


ie 
Men Befeger Suppfigen 
dır adchſten per 


Wohn Her 
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mnmren 
Ber Haben he den 
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eo nlebigung der pfemel Dhirnjerd bw 
weffenb. ) 
Im Namen Seiner Maijeſtaͤt des Koͤnigs 

Durch den am 10, dieß Mevats erfolgen 
Ted des Pfarrers Johann Feiebrih Wil⸗ 
helm Hagen zu Obernfers, Baireurher 
Delamats, iR bie dertige Pfarrei erledigt 
werden, Bir bat eine Filtal⸗ Alrche, vers 
rin jährlich deeimal geprebignt wird. Es 
find , bie eimzeimen Abfe irisgertchnet,, foche 
Derfchaften ringenfaret, in benem ungefähr 
dir Dlmmfchen wohnen. 

Mac der neueſten Faſſſon iſt die Einnah ⸗ 
me an Gelb, Naturalien, Emolamenten 
und Aecid emien auf 668 A. 335 fr. berechnet. 

Die gerigmeten Komperenten haben ſich 
Binmen wier Wochen bei der umserpelchueien 
Stelle vorfhriftemäffig zu melden. 

Balrcuch ben a0. November 1517, 
Königlichen Brneral: Kommilfe 

siat bes Main: Kreifes, als pto— 
teftantifähes Beneral: Dekanat. 
Sraf Ihdrhrim, 
2x Grunwelt, 








De Erletigung dar Pfareri Wenns bermärne.) 
Im Namtu Seiner Majcfät bes Könige. 


Durch ten am a. Movember erfolgen Ted 
Des Priefiers Ann Baier’ if die Pfau 
rei Wenns in Exirbigung gefommen, 
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Str liegt in der Dibyefe Bripen, im Der 
anate und Landgerichts Wepiefe Jul, und 
im Mentamse Landeck. » 

hr Umkrris berrdgt one Stande. 

Sie zähle 1750 Serien, woran ſich 
400 Kummunifamien befinden. . 

Der Pfartet haͤlt zwer Hitfspeirfler. 

kast der vom Böniglichen kaudgreocht Imft 
unterm 20, Movember eingereichten Faſſton 
betragen fämstihe Resenties im Durchſchniet 
gesemmen jährfich 1544 ſP. 12 Mr; ba hin 
gigmbie Taten auf 95 Mi agd "fr. ſich ber 

Es verbleiben denaach jährlich als eine 
Rrate- für ben Pfarr 648 fl. 474 fx. 

Pfarere und Kuraten, bie anf eine beſſere 
Aufteilung Auſeruͤcht machen zu. fönney glaus 
Sen, und fonft ierrbumgsfähige Prieſter 
haben Kch mit Ihren Geſuchen, denen Die 
nöchigen Bandgerichtes, Dekanats und Schal: 
Zefgefrlons : Zrugmiffe beizulegem And, bin⸗ 
wei drel MBochen zu mellm, 

Innebruck den 26. Plovember 1811. 
Königlihes Beneral: Komiffe 
riar bes JauſjAteiſes. 
Breigerr von Lerhenfeln, 

Sıla 


¶Dle Erletigmg ber Pfarrei Ramfau amt bes 
Spieai»Benefijiums im Orsemsu betrefend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Much Deſdederuag des Pfarrers Pr. 
Olermahen) iſt die Pfarrei Ro m ſa a Lautn 
“) 0, äh 
(132 *) 





Er) 
agv Brsdeiigahen wirdiat ; fie aubae 
aus, ‚chat einen SQuifepticher,, 
und erträgt sein 236 fl. 29-fr.ohme 
Ein 


‚Eben fa wurde Das Sat Weriefijium 


in Brannau, welches Erde if, 
Tod des Wenrfizlaten Priefer 


ar wol, heben fü Nabe binac er 
gen an bie Behaede mir ihren Guppliien 
und dengnn ju wenden. 

Galjbung deu ar. Mosember ıgır. 
Rönigfiches General: Kommilfe 
Flat dee Satzaqch Reifen 
"Kal Oral zon Prenfing 

j ‚Sarıorius 


(Die Ertebigung, der Marz Baltsrsdefi 
treffend, 
— —— 

Durch die Kefignation dep. Rfargers Jo 
ferb Hirt, iR die, Pfaree | Balsers def 
eriebige werden, 

Diefe Pfarrei liegt im der Wiözefe des 
Erbier hums Megensdtrg, im dem Ramdgrrichte 
amd Meirtamte arbfaffen; ihe Umfang Ser 
trägt } Stuben fe Ber Bhnge, und j Crane 
den ig Der Breite; Die Cerlenjahl. beunägt 
407 Partien, Des. Dferuie kur’ wen Hufar' 


\ ‚meiden, 


‚ Balımb den. a6. Nemmber aknı. 
u Fansites Beneral‘ Rommiffe 
‚bes Main: Kreifen, 
af Zpärseim. 
Briedmonn 





A MDetträge “für -Die werumgläctten Merichner det 
Rule Water Hure) 
YuMamen Sehner Majeſtaͤt Des Shnigt. 
Für die im Kriege bach das feindliche 
Kanopenfeyer verungkider Memahne des 
Dorfes Dferrad find. am, freimifiarı Bei 
trägen ferner eingegangen, 
Vom rdniglichen — Sch waden 
machftchente Beiträge ale 
von der Parey. Bdimaken 
12f.goe— HM. 
von ber Pfartei Hohenteun 
De" 5 FE 
von dre Pfarrei Schoͤnau 
yızı—ı 
ven der Mare Ainfing, Pau, Seſt 
Vouing , ung, der Aulal Kehruliuden 
um ® 


Vonm töninfiben Lambprridite Trosbrrz 
— Beige ee 
m» \ 193 fh ga, all. 
iedem ſich bei dem Auchahsen aim Miller 
Damag wen xrfe· grariae · 
., Dar. Nasen ‚Ouıger Dibefe , Dim 


has ber Diäreel, Axmqh td· 
niglhen sr Conan \ 
2 4 b’3 ‘ — 

Bon — Ma, : 
— mer, 


Zn, 

"Ben Hasen nee 
won den ve Pfarreien 
" — ni : 


cal — ir 
EB. Mr 
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ni Vem En 
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(Die Wpcfatenfleiie ia Dbergänybang betuofeud.) 
Im Namen Seiner Maeſt at des Nönigs 

Wird die Erledigung der Adrotatengen / in 
Dbergümpburg andurch befanns gemacht, und 
der Dualififarions » Apsmeis derienägen In⸗ 
diyädmen gewärtiger, melche fich um jene fr 
fentliche Rechts Auwaltſchaft zu bewerben 
grörnfen, 


Memmingen den a6, Nevenber, 1811, 
Königlichen Nppellations: Gericht 
des SllersKerifen. 
Bbiderndrrf. 

Beltenfein 


A Run 
Eeine Majeßdt der König gerußten nad 





+‘ 





ehende Andiriduen auf Pferrrien ib Pfrůn ⸗ 


den zu beſdedern. 
Im WMorate DOftebir : : 
am gr. ben Pfarzer im Pifchelsdorf, Band- 


Wafedury (eerfelben. Erledigung &, 752.) 
Sm Demut No vember 

an 13. ben bisherigen Vikar zu Traussfirs 
he im Defumate Marti Eribach dm Res 
yatıKreife Georg lhrkm Theil. Speier 
auf die Pfarrei Auſhauſen an ber Keſſel 
im kandgerichte and Defanate Mörblingen 
(derfelien Erledigung Seite 389, und fr, 
dere Befegung 926.) 


— 


E74, 1 
am 14. den chemäligen Pfarrer zu Mei 
genberg Pandgeriıs Waizenfirchen Freu 
Kaver Schmidt auf die ertedigie Pfarrei 
Ynaning (derfelben Extebigung ©. 931.) 

am 20. den Wiohrrigen Pfarzer Weis 
Mettenmaner in Melftingen auf bie im 
Fanbgreichte Zutmarspaufen und Admink 
ſtratieno· Diftrifte Oberhaufen gelegene Par 
veb Bitutg (derfelben Üxlediguiig @&. 916.) 

Den Priefkee Sofech Mäuter dermalir 
gen Kooprraror zir Meischerns kandgeriches 
Alaufen amf die Bofal + Kaplanei Utienhelm 
Landgerichts Tamfers (derfefben Criedigung 
©. 384.) 

dem bieherigen Prediger Im Wltmbtting 
Griefter Themas Pirmer auf Die erledigte 
Pfarrei emnaten Üramarft, 
unb Miemimiftrarioms » Difteifis Rech (ders 
feisen Erledigung 379.) 
* Man ar, würde Beim bisherigen feamyäRfh 
zeformirten Pfarrer zu Erlangen Theodet 
Poirer die wegen geſchwaͤchtert Seſund he⸗ 





Am 23. genehmigten Gene Maſeſtat ber 
König ‚die pon ben Geelbergn von sub zu 
Kedreih als Yarrın der Marz Dderfts 
felden für den bicherigen Pfarrer mlluter- 
rodach Chrifian Werfhart ansgtfertigte 
Präfentation, 


I. 
Dienftes » Notizen. 





Nationalgarde it. Kiafie 


— Gerne Majefkär der König gecuheen bet 


nachstehenden Marionalgarden folge Ber 
Simmungen ja treffen, 
Im Memate September. 


Am zu. wunde bei der koͤniglichen National ⸗ 
Garde lu. Alaſſe Im Markte Haag kontglichen 


Landgerichts gleichen Mamens eine Fuͤſtlier⸗ 
Kompagırie gebiber, und hiebei folgende Dbres | 


Offiziere Erftätiger ı 

als Haupnnann: Chriſterh Brobinger; 
Obetlicutenant: Joſerh Herr; 
s Bientenant: Auguſtin Hadlz 
+ Ehirurg: Geerg Irenner. 

Ehen fo wurde bei Der fänigfichen National; 
Garde III. Kiaffe in dem Diarfır Ballfpac 
Pheigtichen Larbgerichts Haag eine Fries 

gebildet, mund dadel folgende 
Dber » Offiziere mann 

als Hauremann; Marhies Anch inger; 

« Oberlientenant: Doeſerh Schaal⸗ 
vegel; 

» Birutenamt: Ignaz Aichinger; 

+ Ehieueg: Karl Dienbiern. 

Am 26. wurde Bei der Pinigfichen Matienal⸗ 

arbe IlI. Alaſſe im Marfie © ol ling, Fönigr 
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Uchen Bandgeri sts Hallein, eine Halbe Füf- 
Ber; ı Konpaznie gehläber , ‚nd hiche folgende 
Dffigiere ernannt; int 

ala Dinar Bay Kendier; 

» Bhrunemamg > aha Bapern : 

Am 16. OrrihidÄdtıen bei der Aöniglichen 
Dational: Garde Hit. Klage u Paffau for 
gende Jablvibun wor: 

ber bisherige Feltdwebel Brad als erfler, 

der bisherige Ketrotal Schmelz als zmels 
ter Binunnant bei der Gtenadeet / Remipagnir; 

dann ber bieherige Morporal Weiden: 
hälfer als Unterfiemtenang ber pweiten Für 


ſilier Kompagnie, 


Am 22. Nevrmberwurbebei der koͤnlglichen 
Dariowal-harbe III, Kaffe a Portenftein, 
‚Valentin Krapp, als Oberſteatenant, und 
Johann Hädel als jweiter kLieuttnaut ers 
naumt. 


Am 1. Woril Laufenden Jabra geruheen 
Seine Majeflät der Khmig dem Obrelienerr 
mare der Natleual⸗ Garde IE. Klafe pu 
Wurmansguid, Landgerichts Eggeufels 
den, Jehann Reiter, unter Bejrugung 
der arrhöchften Zufriedenheit Bir nachgrfuce 
te Entlafjung ja erteilen, umd dem bieherir 
gen Unterlientemant daſelbſt, Auguſtin Miedl, 
als Öberkieusemant, und dem Foutiet Iguaj 
Waner, als Ustrellestemant allergwäbigft 
ju beftedern. 4 
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1811 Pe  Weipen Kora Orrfien Haben. 
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Regicrungsblatt. 





LXXVIL Stüd. Münden, Mittworh den 21, Dezember 16811. 





Aigemeine Werorbuungem - 





(Die Erbehung eines &cener + Beifchlages für 
Roremimal: Bedirfulffe betreffens. > 


Bir Marimiltan Joſerb, 
dor Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Wir Sefäteffen haben, baf das Maris 
mes aller jener erbemtlichen Fentutteuzen, 
melde Wir dench Unfer ſuͤngſt erlaſſenes alle 
gemiehmes Steuer» Mandat miche ale erlofchen 
rflärt haben, mit Einrechnuug aller nach 
einem billigen Geld⸗ Unfchlage zu berechnenden 
Marırral » Konfurrenzn, bu Grdheten 
Theil der ordentlichen Grund⸗, Käufers, 
Dominifals und Gewerb / Steuer nicht über: 
igen ſolle, fo wellen Mir ſelches Unſeren 
nslihen Finanz + Direktionen mit dem 
ıftrage eröffnen, daß einsweil per Beſtrei⸗ 
4 der dringendften Grmeinde « Berdrfniffe 
laufenden Crars+Yabres auf Rechnung 
erwähnten Wiapimams mit dem erſten 
1er; Ziele ein Beifchlag von 3 fr. für jer 
Buldben ber vorbimätes Jahres Steuet 
Senden, Haͤuſern, Deminifzlies und 


Sewerben erheden, und jur Abgabe am bie 
bertrffend en Kommusal / Mminiſtrateren bes 
seit gehalten werde, wetnach die Rentaͤtutet 
anzuweifen find, 
Münden den 29. Mobemder 1511, 
Mar Zoſeph. 
Graf von Montgelas. 


Uuf Poukglichen allerhbchfem Befehl 
der Genet al⸗ Gehretär 
®, Geiger 





(Die gerichtlichen Depofiten berreffend. ) 


Bir Marimilian Jofepb, 
von Gottes Bnadın Koͤnig von Baterm, 


In Ermägung, daß die in Folge Unſerer 
allgemeinen Verordnung vom 9, Jull 1802 
(Regierungeblart 1803. Et, XXIX. S. 573.) 
bei Unſern Staate Kom hinterlegten, tab 
noch uocht wirder zuruͤckbezahlten gerichtſichen 
Depoſtteu eluen Theil jenes Staato Schul. 
den Etambes und jener Zahkengs Ruͤckſtande 
aus machen, welche vermöge Unſers alethoch⸗ 
ſten er u. 20. Augaſt d, J. auf bie 

123 
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neue Staats » Schulden / Tulgungs + Anftalı 
übergehen; in vorjüglicher Erwägung aber, 
def Wir die Vermengung diefer Gelder mit 
den elgenslichen Staus: Gefälle bei den 
Rentämsern und Kreis: Kaffen, wedurch nicht 
ſelten Die ſchea im der oben allegieten Werorbs 
nung vom 3. Juli 1802 gerügten Mifbräwhe 
ſich ergeben haben, mit der ſteengen Ordaung 
der Finanz Verwaltung, die Wer bezielen, 
niche ferner mehr vereinbartic, finden, haben 
Wir für worhmenbig crachtet, auch biefe Der 
poflten an Die Staate Schald ⸗a· Tilgunge · 
emiſſien zu übermeifen, mb werorbmen 
defimegm mie felgt: 
1. 

Alle Unſere Juftij / Stellen und Wemter, 
bet weichen gericheliche Drpofiten vorkommen, 
haben birfelben munmehe auf bie männliche Urt 
umb UBerfe, mie fie ſoſche bisher im GemSjhele 
Unſerer allgemeinen Gererdnung som 9. Jul 
1903 am Unſere Menzämter umd teipeftine 
Kreis: Kaffen übergeben muöten, am Unſere 
Staats» Schulden » Tilgumgs + Kommijßon, 
und refpeftioe am bie ihnen zumächft geiegemrn 
Epeyial : Schald es ı Tuguags ⸗ Kaffen wnmits 
telbar zu überliefern, 


i iR ‚ 

Dagıym dat auch Umfere Staats: Schul; 
den: Tilgungs » Kommsiffios die Merbimdlichs 
Teie, alle bei Unſern Kaffen noch amliegenden, 
fo sie die am Die Tilgungs Kaffen von nun 
an gelaggenden Depefiten, eben fo, wir es 
bisher in Yemäfiheit der eben -allegirtem 
Versrbnung vom g. Juli 1802 vom Ufern 
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Dentämtern umb Kreis s Kaffen geſchehen 
mußte, nummele ebewfalls unmittelbar am Die 
betreffenden Jufig: Stellen und Aemter, auf 
derſelben jedenmaliges Werlangen baat und 
unverjögerlich zu reſtituiren, oder Durch bie 
ie yundäR gelegene Spepualı Kaffe reflinuuren 
au baffen. 


I, 

Zur ſchleunigen Bojiehung diefer Unſerer 
allerhöcten Verordnung eriheilen Wer Um 
ferer Zentral: Seaate⸗ Kaffe, welcher bisher 
von alien umtergeorduueten Kaffem und Kentdıms 
ten, bie won ben Gerichte Green mb 
Wemtern empfangenen Depafiten : Gelder ju 
gerechnet werden mußten, den Aufırag, das 
Depofitens Buch zw fehlieffen,, und an Unfer 
sebeimes Miniferium der Finanzen bannen 
6 Tagen worzulegen, um felce® fobann Lim 
ferer Staats ⸗ Schulden s Tilzungs » Komımifı 
fion überweifen zu föunen, 


IV. 

Damit aber diefrr Crgenftand wolljtändig 
behandelt werde, fo ſiad die Kreis » Kaifen 
und die Nentämter durch Dir Kreis: Fimany 
Direktionen auf der Stelle anjumwcifen: 


2) Bon dem Tage des t haltenen Muftnaseh 
an, Pelm gerichtliches Deyoſttum mehe 
anzunehmen: 

3) Kein vordemt.Oftobend. J. mfans 
senes Depoficum mehr zurüch su Sejablem, 
im fo ferme felbe micdhtnoch umbrrührt dei dere 
Kaffe vorliegen follen, in welchen Falle 
folge gleichfalls an die Schulden + Tits 
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gungs⸗ Kaffe zu übergeben find, Dar 
gegen 

3) alle die feit dem 1. Okteber d. J. em 
pfangeutu Degafiten an dir treffiende Ber 
rich Stelle, won welcher fie überirfere 
werben, zur augentlicklichtn Einfentung, 
an die Schalden⸗ Tilgungs+ Hafen ame 
verweilt urüczuitelien, umb bierüßer ein 
Berpichnif in Daple ldngftens binnen 
14 Tagen Uns vorpalegen, (webei «6 ſich 
von ſelbſt verucht, daß biefe Zuruͤckſel⸗ 
lung von den Rentamtern, wenie 
fie noch nicht den Ktris / Kaſſen; — vom 
der Areis-AMafſe, wenn He nech 
wicht der Zentrat / Staats: aſte nige⸗ 
rechnet werben, und endlich vom ber Zeu⸗ 
tra: &tauts : Kaffe, wem bie Jurechnieng 
an fie ſchon gefchehen iſt, bamirkt werben 
muf) und endlich 


4) Dir bereits wor beim 1. Dftoßer d. J. em ⸗ 
pfangenen, an bie Zentral: Staaıs: Kalle 
aber wma noch nähe Abernechaeten Der 
peſiten uneerzüglich und lämgft binnen 14 
Tagen detſelben zugeredhnem, damit folche 
An eimens Nachte age bes Drpoſiten · Bache⸗ 
aufgenommen, uud der Staats Schulder⸗ 
Tilgungs » Komanſſton uͤberwieſen werden 
fönnen, 


Wir verſe hen Uns zu dem Seimeffenben Ber 
ſchaͤfts Stellen und Wemtern ber genaueſten 
Befolgung Lirfer Unſerer allerhöchften Ber 
feßle, und vorzüglich wen Seite Unferer Jens 
traf: Eraatt : Kaffe, Hreisı Kaffen und Mate 
Arntet der pflihemäfigen Obſerge, daß der 
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Abſchluẽ des Dere ſiten / Weſens bei Banfriben 
mit der größten Trene und Verläffigfeit ger 
ſchehe, und mir aller Aufitengung befördert 
werbe, damit bir welliändige Urtermeifung 
der Depafiten hingitene bie Ende des gegem 
wärtigen Monats am Unfere Staats Schul ⸗ 
ben » Tilgunge Komimighion bewiekt werben 
tann. 
München der 7, Deyanfer ı$rr. 


Dar Zoferh. 
Graf von Montgelas, 


Suf Einiglichen allerbbchfien Mefeht 
ber Beweraf » Sefretär 
&, Geiger, 





Belannstmadungen. 





(Die Broil : Biefhäfte : Tabellen ber Stadtgerichte 
im EI, Einartal zgrz betreffend. 





Miniferinm ber Zuflip 


Auf Befehl Seiner Maieftät des Königs. 
Dir allgemeine Leberfücht ber vom fdnt 
lichen Stadtgerichten des Königreichs im III. 
Quattal des laufenden Jahres erkedigten Zieib: 
Nechreftreite wird in der beigefiigten Hanpe 
Tabelle zur öffenelichen Kennmiß gebracht. 
Vtuͤnchen ben 6. Dezember 18:2, 


Sraf Meigersbrrg, 


Zur den Mindker 
der Generals Eetretat 
Hemmer, 
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(Die Brflenrung der Stadt Münden für das 
See art betreffend, ) 





Miniferium der Finanzem, 





Auf Befehl Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Was unterm Heutlgen an die kLonigliche 
Finanz: Direktion des Jar: Sreifes im tubri⸗ 
üieten Betteff erlaffen wurde, zeige Felgendes: 


Bir Marimilian Rofepp, 
von Gottes Guaden Koͤnig vom Baier. 

Auf die Anfeage Unferer Finanz Direftion 
des Yları Kreifes, nah melden Fuße bie 
Steuern von der Grade Münden für bas 
abe ıg47 erhoben werben follen, erwiedern 
Wir derfelben, das biefe Steuern gleichwie 
in den jmwei vorhergehenden Jahren 

a) in einem Gechstel Prozent des Haͤuſet⸗ 
Steuer : Kapitals; 

b) Im einem halben Propent bes Steuer⸗ 
Kapitals der Crundftücde ; 

©) in der Bemerds Steuer wach dem gemehs 
migten Bewerb » Steuer / Katafter mät 
VBerihtigung der inzwiſchen Aasrgehaßten 

Zuau ⸗ und Abgänge; 

d) in der Domintk al ⸗ Steuer nach dem für 
das tmomenmane Steuer⸗ Prooiforium res 
gulitten Jaſſe 

zu beſtehen habe, wobei Wir zum Erfeichter 
terung · der Sreuerpflichtigen, ehne Deren Vers 
ſchulden ſich die Erhebumg diefer Struern bis 
jezt verzögert bat, and mod für dieſes 

Sremer- Jahr 1547 jene Zahlungs: Mesalir 

säcen eintreten laſſen wollen, welche Wir für 
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das Jahr 180h uud 18,7; nach Unſerer Wer 
orbnung vom 13. März d. J. bewilligt haben, 
München den 22, November ıgır. 
Graf von Di ontgelas, 
Durd) den Mindfier 
ber General: Erhretär 
®. Geiger. 





(Die Erkerigumg ber Pfarrei Aludiug ber 
treſſeed.) 


- Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Durch; die Wefirderumg bes Pfarcers 
Doſeph Stiezler auf die Pfarre Schelderf*) 
AR die Dfartei'Kinbing im Erledigung ges 
kommen, 

Sie ſiegt Im Landgetichte " Kipfenberg, 
in dem Yeminiftrarlons: Beirfe Eichſtaͤdt, 
und in der bifchöflich» Eichjtädrifchen Didzefe, 
Anffee dem Pfarrerte gehoͤrt ner eim eimjiger 
Weiler zu ihe, und fie euthalt eine Bevbl⸗ 
ferung von 753 Seelen, 

Ahr Etttag beſtehe am Widdum, Zehen 
und Stele in 750 fl.; dagegen betragen bie 
kaſten an Steuern und Gilt: Abgaben 137 L 

Die Butwerber um biefe Pfarrei haben 
fih über ihre werfcheiftmäfige Qualififarion 
innerhalb drei Wochen bei dem unterjeide 
meren Pöniglichen General: Kommsiffariar aut 
uweifen, 

Eichläde den 2, Dejember ıgrr. 
Königlihes General: Kommiffarlar 
des Ober: Donankreifes. 

Zu Ulmelenheit tes Ben. Kommitieh, 

Raifer, Direlter, 
z un Bait, 
*) Eeite 1019, 


1809 
(Beituäge für dir Fimmehner Weilheim. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durh das kengtiche General: Kom: 
miffariar des Satzach Krnifee wurde no 
nadırdglich für die durch Wramdb verunglürdten 
Einwohner zu Weilheim eine Aollekte von 
ben Bewehnern der Seabt Butghauſen von 
91 fl. 30 fr., wach Abzug bes bezahlten Poſt⸗ 
yerto von 24. fr., rinarfmber, 

Mönchen den 25. Monember 1811. 
Königlichen General: Kommiffarlar 
bes Narr reifen, 

Brriherr won Schleich. 
Hainprecter, 





(Den befreiten Serichte Aand des Birafen Heine 
rich von Tatt en bach berreffenn, ) 

Seine Majehds der König baden aller 
bi Ihtem Kimerer Graf Heimi von 
Tartenbah ia der Voramsjezumg feines 
im grrögnem Termitte berzwibellemden lass 
rats deu privilegirten Getichesfiaub allergmäs 
bigft bewilli get. 





Alterhöchfte Zufriedenheits /Bejen⸗ 
gungen und Belohnungen. 








Seine Majeftkt der Abaig haben am 2, 
Nerember allergnaͤtegſt zu befchlbrffen geruht, 
daẽ das parttenifche Benehmen des Wirthe 
gem goldenen Hirſch, Aranı Unterberger, 


und des Schaufpirlers, Dofepb Ferdinand 


Roffi, pa Junebtuck, welche fih dei dem 
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Autkruche der Joſurrektion einiger gefange: 
nen Offigiere mir chatiget Sorgfalt angenom ⸗ 
men, und fir durch Vetheimlichung gegen bie 
Wurh des aufgereigten Pöbels geihüzt haben, 
dach das Negierumgsblant zur allgemeiarn 
Aennmi gebracht werden jole. 

Fetnero bezemgten Seine Königliche Mi 
jefbie dutch eine allerbbchle Entſchlienſung am 
das Föniglich? General » Kommilarier dus ' 
Salach ⸗ Krciſee vom 237, Nerembet I, 
nachftehenden Judiriduen, welche ſich bei beim 
Btande zu Saalfeiden vorzuͤglich ausgrpeidhe 
met haben, die altechöcdite Zufriedenheit und 
geruhten zw Öefehlen, es durch das Kuyier 
rungsblar jur allgemeinen Aenutuag zu 
Bringent, 

7) Die aus geyeichneten, aneigenwiizägen un 
aufopfernden Anfirengungen des Lırurenans, 
Barca Fa Valette, umd der anter feinem 
Kommande auf ben Kordons ı Dirmfte geitame 
denen Seldarn, Jehanu Bogsgenauet, 
Deter Bert h old, Albis Pfau und Georg 
Meindl von = Finn » Infanterir + Regi⸗ 
met, bee qubeszirenben Panbrichters vom 
Bortersberg, md feiner Söhar Yoferh 
und Karl, bes Curstefijers von Lärzer, 
end feiner Söhne Kofeph und Katttam, 
ber Amtsſchreibtr Haflinger und ven 
Baffer, dee Kosperarees Mebel, endlich 
ber Unterrbanen Jeſerh Pofh, Yeirch 
Peſch hacher, Jehaun Manr, Jecerh 
Mapr umd Beuediket Feliner; fernerg 
der Bemehne za Salzburg, Meihem 
ball, Mitterſill au Zell am Str, 

(m) — 





wegen der fehmellen, mohlshärigen und reich: 
Sichen Hufe, womit dieſelben ihre verunglaͤck ⸗ 
tem Miebirger zu Saalfelden umterftüge haben; 

3) die Verdiene ber Kommandant 
haften bes 2. Liniens Infonterier, 
fo mie des 3. Chrweaursdegersı Regie 
ments, wegen der von dem Offizier» Korps 
und der übrigen Mannſchaft gelrifteren edel⸗ 
mörhigen Beitt age. 

Nebſde bewilligtem Seine Königliche 
Mojefät, morgen geleiſteter beſeaderer Diens 
fle bei der Rettung der landgerichelichen Kaffe 
umd Üegifiearıe, ben ebgenannten vier 
Soldaten jeden eine Belohnung von 2 fl. 
45 fr.; ben Umssfcheebem Hadlinger 
und von Laffer, welche üser ihre Bemu ⸗ 
Hungen für das herrſchaftſache Jutereffe ihre 
eigenen Effekten werlohren haben, einen Erfap 
Beitrag von so A. für eben, und ben beiden 
Böhmen, Joſerh um Karl von kon 
tersberg, zufammen einem Equiptrunges 
Weitrag von 230 fl. 

——— 
Dienftes- Notisem 


Seine Majehät der Almig haben nadır 
fichenze Verfügungen zu treffen geruht: 

Im Monate November: 

am, 26, wurde ber Bisherige Stadegerichte ⸗ 
Aſſeſſot, Johann Neremuck Graf von Jom 
ner als jweiter Feremsmienmelfter bei Seiner 
Königlichen Diajelie Oberft + Zeremonien: 
meifters Stabe allergsidigR ermanınt. 


- 
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Ym Monate Dezember: 
am x. wurden bel dem Polizelr Komm 


Högmeln; als Polizei: Dffiglamten Ere 
Zoas, Zofepb von Eifanf, 4 
Dafchner und der Polizei: Praftifant 
banı Wurmafin; 
am 4. der Doftor Komab Elias & 
ber als Nbvolar im Augsburg, und 
am 5. ber. Mechtspraftifamt Un 
Bauer als Wbvofar im Banbshut 
nannt. 
— ——— — 


Bericht gungen. 


In LXXVI. Städe des Reglern 
blatts Seite 1775, In der 6. Zelle, fe 
bein Shumm anſtatt Stund; € 
1776, in der vorlegten Zeile der Dier 
Mechjen: von Arter flatt Arten, 





Bei der Bekanntmachung ber allerhoͤ 
Vrrorbmung vom 20. Did 2909, m 
der Ausweiſe Über die Tiroder Lehen, ha 
im Negierungsblarte 1809, Seite 628, 
22 v. ©, der Fehler eimgefchlichen, da 
heiße: 

„een der Stempeltars und Poll 
Enteirumg befreit 
mo es dech haifien fell: 
„von der Stempel:, Tarı und Poftk 
Eutrigtung ꝛtc. 
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Anzeige 

über bie 
det nachftchenben Scädten und Märkten in den Pönigl, baler. Staaten leſteheuden Getreid: Schran 
Werfaßt den 17. Norember agua. 
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LXIXIIX. Stuick. Münden, Mittwoch den 18. Dezember 1311. 
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Allgemeine Berordnungta. 





(Die Berigägigfeit mit Raffau betreffend.) 
Bir Marimilian Zofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


Mr den im Damen bes herzoglichen und 
fürftlichen Haufes Maffam am Une ge 
fommewen Anteag finden Wir, zur Er⸗ 
leichterung bes Verkehrs zeichen deu beir 
derfeieigen Unterrbanen, Uns bewogen, bie 
bisher wertragsmäffig beflandene veilfon 
mese Greigügigfeit gegen fümtliche, das ver ⸗ 
einigte Hergegchum Maſſau bildenden Bande, 
wie folder durch Unſere Deklaratien vont 
27- Julins 1809 (Reggebl. 1809, &r. LIV 
©. 1230, 1232.) feſtgeſezt werben tft, auf 
ben ganzen bermaligen Umfang des Rötige 
tricht zur erſtrecken und auszubchnen, Wel⸗ 
her zu Jedermanns Weſſenſchaft, uud jur 
Machacheung Unferer Behörden in vorfone 
menden Fällen, durch das allgrmeite Mes 
gierungsblar befanne gemacht wird, 
Muͤnchen den 5. Doymmber 18:1, 
Mas Joſeph. 
Eraf von Montgelas. 


kduigllchen allerbchflen Wefreht 
a —— 
Daumäller, 


(Die bauliche Unterhaltung der Pfart + und Ber 
uefzial: Gebäude herreffend.) 
Minifterium deg Innern, 


Auf Befehl Seiner Majefkät des Khnigs. 

In ber General: Verordnung vom 3. Jali 
1.3. im Betreff dee Baufälle bei den Pfarr⸗ 
hoͤfen, umb Venefiial + Haͤuſern (Ragsbt, 
Seite 873 20.) iſt G. 2, Die Wefkkmmung aus ⸗ 
geſprochen: 

„Pfatter und Venefiziaten, welche ab: 
ſichtlich, aber aus sffenbarer Nachlaf⸗ 
ſzkrit die Wendung der Baufalle (for 
weit ihnen mämtich dürfe abtiegt) winter 
laſſen, and dadurch Me Nothwendig⸗ 
Pris eines Haupthaues, odereiner He uet. 
tepatatur veranlaſſen, haftan zun chſ 
für bie Beſtreituag des erfedettichen 
Uufwandes, and Damit fe niche durch 
Berlaffung ihrer Stellen Gh der dieo⸗ 
Falligen Pflicht emezichen können , ſe 
fell dergleichen fahrkiffige Pfarrer 
wicht auf andere Pfränden befbrberr wer 
ben, bis fie ſich üheer Verbtablicht eit 
im Anfchung der Baureparaturen ge 
hirig emtiedige haben vorcden, “+ 

Damit nun dieſe Borfehriften deſto ge: 

nauer in Vechug gefegt werben, fo wirk 
hiermit als allgenteines Necuiſtt für Die Ber 

(124) 








förderungs, and Berfepungs : Geſuche ſol⸗ 
ber präbendirten Geiſtlichen verotdaet, daß 
fie im ihren diesfallfigen Verftellungen durch 
Bengmißfe der einschlägigen Polizeibehörden 
über bie ihrer Seite gefchchene Erfuͤlung 
ihrer Verbladlichteit, in Auſchung ber Un⸗ 
techaltung Ihrer Gehdude, fomelt fie ihnen 
obliegt, ſich gehörig anszulbelfen haben. 

Die Landgerichte, oder fontigen Polizei: 
Behörden habem Daher in dem, den Pfarrern 
und Benefijiaren zu dem Behuſe ihrer Ber 
förderungs » Oefuche aue zuſtellenden Zeug 
näffen über dieſen Lmftand ausdrüdlich ihre 
Erfidrung abyugeben , umd ſoferne fich dieſe 
Geifttichen eine Nachliffigfelt rüdfichtlich 
der Unterhaltung der Crbäude u Schulden 
fommen laſſen, dieſes ausdrüdflich umd ame 
fänsiich zu bemerken, 

Diefelben haben hirbei um fo frengere 
Gewiſſenh aftigkeit zn beobachten / als fie für 
den Mhalt ſolcher Zeugniſſe verantwortlich 
bleiben. Dergleichen Zeugniffe ſollen verſchloſ⸗ 
fen mit den Vorſtellungen übergeben werben, " 

Die Ponigkichen General Kommißariate 
haben in ähren Perfonal + Begutachtungen 
über bie Beſezuug der geiſtlichen Pfründen, 
und bei der Verlaze einzelner Geſuche biefen 
Umftand jederzeit in Ermägung zu ziehen, 
und wem die erfoderliche Auftlaͤtung darı 
über mangelt, dieſelde ſegleich machholen zu 
Laffen, um im den zu erflattenden Berichten dies 
fallt beflinmmte Erinnerung abgeben zu koͤnnen. 

Dieſe Vorſchtiften ſellen mit dem Eins 
telste ber zweiten Hälfte des gegenwierigen 
Erars : Jahres, ©. i. vom Tejten März des 
fünfrigen Aalenderſahtes am, allenchafben 


— — 





leihfdrmig beobachtet werben, Mi 
den q. Dejember 1311, 
Graf ven Montgelas, 

Dart ten I 

ber Generals ©: 

8. Kob 

— — — 

Yuftrag 

an fämtlide e Raffebeam 
Die ® di la; 

‘ 5 — ea u 

Miniflerium ber een 


Auf Befehl Selmer Majeſtaͤt des Mi 

Dur die Biquidation der Rüdff 
des Staats hat ſich gejeigt, daß m 
Kaffebenmten, bie auf Die Zentral: St 
Falfer Affignarionen geleifteren Abſchlag 
fung nichtworgemerft, umb bie wollen Aſ 
tionen ihren Befiperm zurüdigegeben hy 

Da nun hiedurch, weun auch gfeic 
die geleiteten Zahlungen befondere Qu 
gen erhoben worben find, dennoch U 
nungen und Macheheile catſtehen Fünme: 
erhalten fänstliche Halfebeamten hieburc 
Auftrag, jede Abſchlage ahlang, weich 
eine Kaffe Affignatiem, oder fonft ein & 
liches Seaatspapier geleifter wirb, ui 
bar auf dem Dekumente, wohl beuslic 
fichtbar porzumerfen, widrigenfalis be 
gegen handeinde Beamte für dem alle 
Aigen Nachtheil, welcher Aus ber Mic: 
metkung der Zahlungen entſtehen meddıg 
bafıem bat, 

Münden den 29. Movember 1911. 

Graf von Monrgelak 








Der dm Mi 
der General: " "% 
0. 8: 
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—— Apprliariensgerichten, basn dei fäntlichen 
Untergetichten und 
— „area Zac Bat ze im Hl. Quartale 
wor prooifersfchen Fietsiate 1811. geführten peinfichen Unterfuchungen, 
} ——— zgıı betrefjeub,) Me der Erfebigungen, \ 
f Minifterim der Juſtip n 'g Difember 181. | 
2.2 Def @ier Ma des Kbnia. * ——— A 
Die beiden anliegemben Tabellen enthalt 7 der Goneral» &etreche 

ten eine Generals Ueberſicht der bei einigen Wemmer, 

Tabelle A Generals Meberfidt 


fämslicher von ben koͤniglichen Pandgerichten , er EA | 
ferifihen Fisfalaten im III. Quartale 1817 geführten Kriminalstkuerfndumgen 
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ſer Orgeiatre des Geweiade + Weſens der 
Eu derden Deinen. ) 
Biziferiem des Innern. 


Auf Bifch Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigt. 

Dei ber utrem Heutigen verfügten Or: 
ganiferiun Det Gemeinde · Wefens im ber 
Sram Bamberg, erhielten aus ben von ber 
Gawinde durch eigene Wahlındaner wer 
— gwaͤhlten Munizipal: Mi: 





= der becherige Bürgermeifter Jehauu 
Audreas Aelfeder, 
2) der bisherige Verwaltungs : Nah 
Jehaua Andreas Kirchberg, 
3) der Kaufmann Georg Wierer, 
dann u 
4) der Kaufimanı Anton Mohr indiefer 
Eigenfchaft die alerhöchfte Beftätigung, 
indem die Zahl der Munipipal:Rärhe 
in den Seadten diefer Mlaffe nicht wel: 
ser ausgedehnt wird. 

Als Kommmmal:-Abniniftrator wird nach 
ern Antrage des General: Kommiffarlarıe 
+ Main: Kreifes, als Kreis Adminiſtration 
r Kommunen, ber gemefene Stadt: Rd: 
rer Johann Jakob Rieneder biedurd 
annt. 

Rünchen ben 8. Deyrmber 1811. 
Graf von Mentgelas. 
Dard) ten Minider 
der Generals Setretär, 
B. Kobell, 


1826 
(Die Erledigung ber arganifirter Mofterpfarrel 


Unterammergam betreffeub,) 


Zn Namen Seiner Maseftät des Königk- 


Die durch allerhoͤchſte Encſchlietung vom 
16. v. M. in Erledigung gekoeninent organiſtt⸗ 
te Klefterpfarter Unterammergam, liegt 
Im Bischume Freising, Der anate Ober anmer ⸗ 
gau, Landgerichte Schongau, und Seiftungs: 
ArminifrariomsDiftcifte Füffen, enthalt im 
Unttteiſe eine Stunde, eine Bevblkerung 
von 773 Seelen, einen Pfarrort und 3 Bel: 
ber, eine Schule beſteht im Unterammergan, 
dann eine Mebenſchule in Weiler Altenau. 
Die jährlichen Einfhnfte betragen 704 fl, 
ndmlid : j 
1) am firer Wefoltung + +. Goo fl. 
2) elf Tagmer? Wibbeum ober 
Dienftgeund, dans neun Tagwerle 
abgerheilte Gemsindegründe . 27 ⸗ 
3) an Gelderſaz worgen ber abgaͤn · 
gigen weum Tagwerfer Dienſt ⸗ 
geumd . 37% 
4) an Stolgefällen . » . 50 + 
Da biefe Pfarrei mie bisher geſchehen, 
wieder wie einem penflewirten Er Religiofen 
ya befepen iſt, fo haben die geeigneten Bitt ⸗ 
werder ihre diesfallfigen mit dem vorfchrifts 
mäfigen Zeugniſſen belegte Supplifen bin; 
nen vier Wochen bei endeggeſchtet Stelle 
einpurelchen, 
Kempten ben 22. Nevemder THrr. 
Königlihes Genrrakhommiffarier 
des Jllersäreifen, 


Graf von Melfad. 
Kımus. 





a Im füniafichen Laudgerichie 
Waipentirhen dem Detanatt Kainkadı, 
Dit jtſe Poſſau · 

bh Seelen zahle 
550 fl. arwährt fe au Ertrag 8 
ale ermem part 
ans Det Srantstaht ° 
yon Errftungen r 
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quliefien- 
Der bewilligt Hitfeprielter Seyiehrt 
„ am aftechöditen Aeratı ud Im 
rer gefinden ſich mer Echulm- 
ae Erlangumd piefer Pfartei WM 
ger den Penfioniften gaudiſchet Saifie Mt 
Reh, haben iheeworfäeiftt: 
en viet a bei 
heben einzulege®. 

}. Deyembre 1811. 

Gentt al Kommill% 
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Sul. 

Die Bemerber UM dieſe Pſartei. haben 

fig biunen vrek Wochen bei den ihmem uns 

mittelbar worgefejten üniglichen General: 

Kommiſſariaten ——— je 

den. 

f) 

runden den 3. Deyember 1811. 

Königtiher — 
giat det ars Krelfek 

Green Un e qlei 
Rolabrechtet 
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burd, in 
Dieſe Pfareei har drei 
Umfanstr yählt 792 Selen, 
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1829 


Fitiafen, mit derſelben I das Kargliſche 
DBenrfizlam verbunden, 

Für die pfarrlichen Werrichtungen muß 
ein Kooprrasor gehalten werden, Im Part 
orte Saͤßbach beſiudet Eh eine Schule. 

Das Einfemmer des Pfarrers ber 
daft ſich aus ben Widdume- Gründen 
1" EEE 75 fi. — kr. 

Aus dem Zehentt in. 521 # 30 8 
Die Stolgetuͤhr beirdgt 150 ı — + 
Das Kargliſche Bench: 
num, dam acht Alaf⸗ 
nee Del + + a — Fe 
Die Summe der Finnahıne fi 
1312 R. 30 fr 

Die Ausgaben beftchen im dem Unter⸗ 

halte bes Koeprrators, daun im Bezahlung 
a) der prowiferifhen Steuer 36 fl. a20 kt. 


b) des Schugeldes . Jr —mr 
e) des Pfatrabſents 330 — ⸗ 
d) des Kurbebrarifums mi 


Die Bewerder am dieſe Pfarrei, has 
dem fich Am Zeit drei Wechen, nach deren 
Verlaufe fein Geſuch mehr beridichrige 
werten wird, vorſchtiftemaͤfſig bei den ih⸗ 
nen vorgefejten Omeral-Kemniffariaten ja 
meiden, 

Moaͤnchen ben 6. Dejember 911. 


Kiniglihes BeneralcKommiffar 
tiar-bes Klar Kreifen. 


Breiberr von Scheich. 
Rainpredter 








Die Erletigung ber Pfarrer Burghagel ber 
vrnend.) 


Zum Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Darch bie Verfejwag des Pfatrers Mir 





1830 


chael Glatz anf die Pfserei Erringen, Pambı 
neriches Tuͤrkhaim, ) iſt bie Parc Burg: 
hagel in Erledigung gefommen, 

ie ıTiege in Laudgerichte Panimgen, 
ir Admiaiſrations Brzirfe Untergänzburg, 
und gehört zut Viſchoͤſtichen Diäzefe vom 
Augsburg, 

Der Pfarsbejtef beichrääft ſich auf bas 
einzige gefdplofiene Dorf Burghagel, web 
cher zzı Serlen enthält, . 

Der Ertrag beftcht an Orfonsnie, Yale: 
idgen, Stelgebühren, Mepftipendien und 
Opfern in 590 A. 14 fr., wogegen bie ka⸗ 
fen an Steuern, dgl. 74 A. 17 kt. betragen. 

Die Kompetenten um dieſe Pfarrei, har 
ben ihre Qualifikattons Zeugniſſe innerbals 
drer Wochen bei dem unterzeichneten koͤntz ⸗ 
lichen Gheneral:Kemmillariate vorzulegen, 

Eichſtaͤdt Den 9. Dejember 1811. 

Königlihes General: Kommifla 
riar bes Ober» Donaufreifen, 
fe Abıwefenpelt vet feniglichen Benrealufome 
mides 
Raifer, Direkter, 

Mal, 








I der Bipung des koͤulglichen gehel⸗ 
nen Matches vom 21, Movembre wurde 
folgender Rekars entidirden: 

Die Rekurt⸗ Befehwerbe der Staionem Of 
fenbaufen, Entcuberg und Breiten⸗ 
brann, im Rezat⸗rtiſe, wegen Kriegs⸗ 
keſten Konkurrenz zu den Etajienen 
Engenthal und Henfelfelb. 
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Bekanntmachung. 


* 


J. Bapug anf die beſtehenden allechoͤch⸗ 

ſien Bererdnungen werben rͤckſichtruch bes 

naͤchſten Jahrganzs des allgemeinen Mer 
gierumgsblatts ſolgende Beſtumaungen ber 
kaum gemacht, 

1), Von ben ſacuſichen Zentral + Hof⸗ 
und Staats r Stellen und Aemtern, 
smüffen die zum Dienſtes / Gebrauche 
erfederlichen Erernplarien bes alger 
meinem Reglerungsblatts, mie im vo: 
rigen Jahrt, aus jenen Gelderu ar 
die Rebaknon bezahle werben, melde 
Befe Stellen und Aemter zum Bebufe 
ihrer Erigen, oder Buͤrecau⸗ Husgeben 
aus Ihren eigenen Fonds, ober ans 
der Zentral  Sraatt Kaffe alle Jahre 
etsremähig empfangen, 





3) Auch in dem nädfien Jahee werben 
von der Pönigliden Mebaftion bes 
allgemeinen Kegierungsblaus die Kur 


‚ . gierumgablärter am ufe Aemter and 


Behörden bes Meiches unmittelbar von 
bier ans mittels eigenen Pure wer: 
fender, um bie Brfauntmachungen ber 
allechöchften Werortnungen zu beſchleu / 
nigen. 

3) Die föniglichen General· Kreis: Kom: 
miffariate ſiad dahber augemiefen, bem 
fünıtlihem Pandgerichten auffutragen, 
daß dieſelben nicht aut allein FAmsliche 
Eremplarien für die. Pöniglihen Dar 
trimentalgerichte, Pfarrer umdb Ge⸗ 
meimben three Bezirkes zu empfangen, 
und son folden ben Praͤuumerationd ⸗ 

= 
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Verzeichniß. 


Eatzurf des allgemeinen bürgerlichen Gelez ⸗ 
duches fir das Abnigteich Balern, es eb 
a Buch .. . fl. ch. 

Entwurf tes allgemeinen bürgerlichen Seſe 
kart für das Königreich Babern, zieh Buch, 
1 IM, es Ill, Ziel, 1. 2 3, unb 4. Nas 
wit . - 10—« 

Eatwurf bes —— dilegerihen Übefepr 
Buches für dad Auigreich Baier. Ues Buch 
bes Ill. Titels, g. und 4. Kapitel, IV, V. 
V. Vu. Titel, bes VELL, Tine ıreh > 
are —— ater aud zter Ahſchnitt. 


J + u 1. — —⸗ 


ana ded Befejhuches über Verberchen uud 
Bergeben für de} ER Balern. ar. 8. 
181 * — 45 * 
Codex juris bavariei Yudiciari de anno 
MDCCLIL, eter baleifhe Gerkbts: Drbr 
mung, neue YAuflage zaro. gr.B- ne 1er 
Movelln zur baierifcen GerichtbsErbnung . 
+. + . ’ zu» 





Aöniglich + Baieriüches Megierungedfatt im Meifem 
Deckel arbanden für 106, 1 Bam . 

. 2.02 +8. of 

Duffeite für wor, ı Bomb . 4 30 

Hehe 7⸗·⸗⸗* 

— — 6e9, 1 Nand gı—ıa 
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— — j50, 5 Band . 2—4 
Zoſl mn Mast: — für das Königreich 
Siem . . —50 
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Atdeflakeirs « Waße, dann bes Berichtes ber 
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- se—: 
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Regicerungsblatt. 





LXXX. @tid, Münden, Samftag den a8. Deremder 181% 








Allgemeine Berorbaung. | 





(Die Auffionen der LKronckehen, und ger Wie 
vifkarion geelgmten Mitters, uns mit Juris· 
bieten verfehemes Beutelißepen berueffenb.n 
Bir Marimilian Joſerb, 

ton Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Ea tleien Allen und Jeden, bie Dieſes le⸗ 
ſen, ober leſen hoͤren, Unſere Gaade, unb 
Unſeten Graf, und fügen denſelben anmit 
a wiſſen: 

Macbem Wir im dem Bitte über die 
Lehen: Verhätelfe vom 7. Jull ıno9 bie 
Belimmumgen, unter weichen Pünfıig Sehen 
in Linferem Meiche beſtehen, die birher be 
ſtandenen aber im freies Eigenehum überge 
den kbautn, ausgrfpeochen, und jmgleich 
verorduet haben, bafı fomohl bir Arfliejung 
ber Klaffen für die fünftig befchenden Manns 
Lehen bee Krene als amd die Berechnung 
ber Aloviäfstiong Getuhren bei ben and 
dem Beben / Verbande tretenden biekerlgma 
Cehra, auf Dem wahren Ierih derſelben, 
Die Ausmitelumg ber jährlichen Mblbfunges 
Tare für Die ehemals üblich gersefee Mit: 
terpfarde; Stellung hingegen auf bie feinem 





Lehen Eirfünfte RG gruͤnden felle: Fo iſt 
es jur Husführumg Dirfes auf De Beſorde⸗ 
rung des Natienel/ Wehlſtaades abſielen⸗ 
den neuen behen; Soſtems nechwendig, daſ 
wor allem ber Wetcth eines jedem Bchens uud 
neben demſelden bei den fortbeftchemden, mit 
ber ehemaligen Nitterpferber Stellung brlas 
fleren Theen: und Kanzlei: Erben auch ide 
weimer Errrag hergeſtelle werde, 

Ja diefer Abũcht haben Wir befchleffen, 
und beſchlieſſen wie felgt: 

1. 

Ale Unſere Vaſallen, welche chmallge 
Reichs/, dam Provingial, Mitter / und mit 
Aurisdiftien verſehene Beutel⸗ kehen in Uas 
ſerem Reiche beſtzen, (mar mit Ausnahme 
derjenigen dehen, melche vom bem chemall⸗ 
gen Tiroler⸗Lehen ⸗· Hefe televirten, meräber 
Lie beſenders beftchenden Berertmungen forte 
Bin zu beobachten find) haben nach Dem In⸗ 
halte der unten folgenden Jaſtrukuon bir Jaſſis ⸗ 
het Über über Lehen pin verrfaſſen, md ſolche 
untet ihrer Unterſchrift unb Sirglenig laͤng⸗ 
fleus bie Dem 7. Dinner 1k13 bei Uaſerem 
Diisiferium der amtmwärtigen Nirgelegenhehr 
ten um fo mehr zu überreichen, als man 


(15) 








auſſerdem amf Koften der fäumigen Wafals 
lea die Faſſſonen durch eigene Kommeifäre 
würde herftellen Laffen. 


$. mM. 

Die über die kehen eingereichten Lehen: 
Baffonen werben durch die Erben» und Her 
heite / Seftion Unſere Mimipkeriums der aus: 
märtigen Ungelegenbeiteu;geprüft,, unb das 
Lehen vom dem allenfallg damit vermiſchten 
Allod feriel moͤglich autgeſchieden werben, 

9. Il: PT BER 

Dortſelbſt follen ferners Die Werträge, 

welche Unfere WBafallen mit ähm Aſter ⸗ 
Sehententen ‚über die Muflöfung des After ⸗ 
Shen: Verbandes abgeſchtogen haben, umterr 
face, umd in der Verichtigung biefes Ger 
genftandes ſeweit vorgefdreittem werben, daß 
detſelbe im Abſicht anf die fernen Votbe⸗ 
reitungen jur Klafigfarion mb Alledefita⸗ 
tion Unferer Bchen Leinen Aufſchub mehr 
veruefachen kann. 

5.1. 

Hierauf werben bie Fafftonen mie den Mer 
iflons: Bemerkungen denjenigen einſchlagigen 
Finanz: Direktionen zugeſchloſſen, im derer 
Kreife alle, oder wenigt bie meiſten Zuger 
hörumgen eines Lehens gelegen find, 

V 


Diefe feheiden tie Faſſſenen über die Ber 
Mandrheile der Mufitalr Lehen / Zugehotun ⸗ 
gem won jenem Über den Ertrag derſelben, 
dann Über die Dominifalr und Gerwerhe⸗ 
Renten aus, und tbellen Die brei leztern den 
berreffenden Dentämserm mit, 


Vv. 

Dem Rentämtern wird es zur Pflicht ges 

‚ bie . 
mur allein bie Eriſtenz, fondern auch bie 
wahee Größe aller Echen: Gefälle und darauf 
allenfalls haftenden im -Abzuge paßirlichen 
erden zu erheben, zw welchem Ende fer 
wohl die votzuladenden Yurisbiftions-Chrumbs 
Zins / Zehents und Wfterichenbarm Linsen: 
ſeſſen dam Pächter se. ihre Wriefe, Ein 
ſchreltbochtein, PachısKontrafte ıc. mitzubein⸗ 
gen, als and Die Vafallen, ober dern Be 
amee die Saalbüner, Rrhuungen, Hebere ⸗ 
giſter, und überhaupt alle Dofumente wer 
Julegen haben, weraus ihre Duftifal:Domis 
wfal: und Gewerbe Renten/ Faſſtenen we 


Die enedeckten Abgänge, umd wnrichtigen 
Anſdje werben vom bau Mentämsern im der 
Basfien sogleich berichtiget, und bie abym 
haltenden kizuidations / Protofole ſoroohl son 
den Praſtanonerflichtigen, als auch von den 
Vafallen refpeftive deren Weamten eigenhän 
dig unterpeichnet, 

$. vuL 

Selte ein Vaſall den angegrbomm Nas 
tatal⸗ Ertrag bes felb eingehobenen, ober 
verpachteten, aber auf Wfterfehen verlirhper 
nen Zehents vom dem fegterm jehm oder fünf 
Jahren mit Rechnungen, Zehen : Resiteem, 
Verpachtunge Protokelen, und tensldchen 
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wicht erweifen Fönmen,, fo fiquibirt bas eins 
ſchlagige Rentamt bie Zehmmt Rufen Ta 
belle eimsmeilen wur in Hiuſicht ber barim 
aufgef ühtren Zeheucheiden refpeftive After 
Wafallen, umb überziebe ſodann diefelbe beim 
betreffenden kandgerichte, welches theils derch 
bie Zehent · Heiden, and theils durch beridigte 
Sach und Orisfintige Männer den Matn⸗ 
tal⸗Berrag ber gewöhnlichen Cetreide: Muss 
fast, und der Acrudar eines jeden Zehent⸗ 
Kolben auf Koften deh Wafaten zu erher 
ben, ben jährlichen Ertrag berpenigen Fruͤch⸗ 
te aber, von weichen ber kleine Zehent ges 
geben wird, fo wie auch den Blutjze heut⸗ 
Vertrag im Gelbe ſchen zu laffen, und 
das vonden Schajleuten untergeicnere Scha⸗ 
jungs, Protefoll dem gedachten Reutamte 
jer Betechnung und Einftellung bes Zehent ⸗ 
Betrages für jeden Zehende Helben in bem 
geeigneten Halfienss Tabellen jurädjugeten 
hat, 
5X. 

Während bie kandgerichte und Mentäunter 
welt der Erhebung und Pimibirung’ ber kehen ⸗ 
Grfäls befchäftiger find, haben bie Ainanz- 
D ıehiionen, um bie Beſtandehrile ber kehen 
volfemmen zu berichtigen, bie Faſſteuen 
über Die Kuflifal + Bchen + Zugehörumgen mir 
den Nuſtikal⸗ Steurt⸗ Fafſtenen des naͤmli⸗ 
chen Vaſallen, nab mir ben Ruſtikal Steuet 
Aataſern ſaibſt ga vergleichen, und nach Wer 

fund ihre Uebertiniennrung unter ber ger 
wo ähnlichen Unserfehrife und Bertigung ji der 
Mätigen, fofort bei Grundſtuͤcken, basm bei 
Dirgei: und Kalkirennerrien, Op: Mat⸗ 
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mer s umb anbern Steinbruͤchen, Terffrdhe: 
relen ac. bie entfprechenden Numern, eiblähem 
Shäjumgen, eigenem Fatitungen, und dmt: 
Then Gutachten, dawn bie ansgemitteften 
Steuer / Kapitalien, welche lejtere die Stelle 
des Lehenwerches vertreten, aus ben Ruſti⸗ 
Hal: Steuer» Karaflern im bie geeigneten Row 
tummen dr Ruftifal ; Sehen » Bafonen über: 
wagen. 75 
Gx 

Dei den Wohngebäuden, kuſt / Jazd uud 
amberm Haͤufern, welche Pelme Mente brins 
gen, wir aud dei Jagden ud ABifchereien, 
werben in Alice anf die Eignung und 
Klaffififation der Lehen dir eigenen Faſſlo⸗ 
wen der Vaſallen zum Geunde gelegt. 

$ x. 

Eshte ein oder der andere Vaſall in ber 
Steuer: Jafſton einige Gegenſtande als Ber 
hen: Zugehörumgen angegeben haben, wel: 
he in der Ehen: Bafllen entweder gar nicht 
berührt, aber als alled jedech ehne Beweiſe 
vorgetragen ſind, fo haben bir Finanz: Dir 
zeftisieen vor Allem bie beſagten Mafallen 
bieräber zu wernehmen, und ihnen aufzuera ⸗ 
gen, daß fie entrorbre ihre Ruſtikal-Lehen⸗ 
Beſſionen genau mad, den übergebenen Mus 
feifal: teen + Jaſſſeuen um dudern, eder 
die vorgegebene Alledial ⸗ Eigenſchaſt ſogleich 
erweiſen ſollen. 

4. xu. 

Sobald bie Dkentämter bie kiquidation 
der kehen · Mensen geendeget, und die liqui⸗ 
birten Faſſtenen mebit den Piguldariong: 
Protofeiden an die Finanz + Dirrktien en ein: 

(124°) 
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gefewber haben, erfepen leztere die noch fee 
ven Kolmmmen für die eidticht Schäjung, ei 
gene Fatirung, amtlichen Gutachten, und 
Leheu w errha· Hapiralien or, in dem einzelnen 
Fafflonen über bie in Erbrecht umgenanbels 
ten Afterlehen, umb beflimmien dieraus dea 
jwanjigiädrigen Durch ſchaittebeteng der fünf: 
tigen Laudemien. Sie erſeyen fernere in den 
Wbrheitungs « Fafkonen alle nach vorhandenen 
Abgänge, und piehen am Embe jelbft in ben 
Kanpt Faſſſonen bie Summen über beit 
Gefamt : Werth und Ertrag eines Echens, 
$. Aut 

Wenn der Werih und Etttag eines Ver 
hens vollfemmen hergefeht find, fo haben dir 
Pimanz ı Direfeionen die Fafiienen nebit ihrem 
alenfalfigen Erinnerungen und der mir dem 
Bafaken, Nenrdmteen und andern Seelles 
arsflogenen Korefpenibeng umgefäunmt an Un⸗ 
fee Minäfberham der auswärtigen Augelegen⸗ 
beiten einzubefoͤrdern, 

Zu Urkunde deſſen haben Mir gegemmär: 
tige Verorbuung allerhoͤchſt eigenhaͤndiz voll: 
zogen, und mit Linferm koͤnigtichen Juſſegel 
bedruckca laßen. 

So gegeben im Unferer Haupes und Mer 
Adenzs Stadt München den zwölften Tag 
des Chriftmonats im Eintauſend acht han 
dert und eilſten, tab Unſerer koͤmglichen 
Regierung Im ſechsten Jahee. 

mar Joſeph. 

Graf von Mountgelas. 
Luf Pinigligen alerhbehften Befebl 
ber General⸗Selretar 
Baumilier, 
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für 
bie Pönäglichen Vaſallen, mie fie bie Kaffe. 
wen Über ihre lehenbaten Beñizuugen im Ab⸗ 
Nicht auf bie Eignung und Alafllfation Der: 
feiben zu verfaffen haben. 


Einleitung. 

Die Beſtandtheile der kehen merben in 
Abſicht auf bie verſchiedenen Normen, nad 
welchen fie zu ſatiren ſind, in Mufifal: 
Deminifal: und Erwerber: Befipangen age 
helir; und ba am Eude Bei vlnr heben 
Echen alle einzeinen Faflionen biefer drei Ab⸗ 
theltungen in eine Hauptiehen Kafliom gebracht 
werden muͤſſen: fo zerfälit gegenwärtige nr 
ſtruktion in vier Abſchntier. 

Im Erſſen werden die Beſimmungen fell: 
geſejt, wir die Haͤuſer und Erund ſtücke und 
andere Ruſtikal / behen / Zugehoͤrungen; im 
Zweiten, wie bie Deentnikal⸗ Denten, und 
im Dritten, wie bie Gewethe fatirt werden 
müffen; dann im Vierten, mie bie Haupt 
Kafken Über einen ganzen Lehen⸗ Abrper her 
yaltellen fen. 

Bevor aber zu Liefer Abhandlung gefehrit: 
tea wirt, muß bier noch bie Bemetkung 
vorausgefchicft werben, daß im gegerwaͤrn⸗ 
ger Juflenftion von dem gmeeinen Waments 
Beutel uud Zins : Lehen feine Mede dep, 
fondern Daß fich Selbe nur auf bie ehemals 
gen Meicher und Provinplal : Kister + Lehen. 
dann auf die beutellchenbaren bandgüerr, ſo 
andere Guter erſtrecke, worauf bie Beſger 


N) 1 


hl au Aare Aerhtabarteie aut: 
geht baden, der and Iemafen ausuͤben. 
Erfer Abſoritt. 
Br der Bartang der rtcte mer Hufe, 
Suter KufldıScfuuttpik einet Zchme, 


gi 
Uster Die Kafka: Zugehdeumngen eines 
kcheas werden genden : 

a) bir Odeen, Under, Biefen, Mein: 
Berge, Beiden mit ren, Waldumgen, 
rider, Teiche und Sten 200; 

b) ive Wehegebauec, Stier, Laſt/ and 

Zigh uer 1; 

c) die Zugeſ⸗ usd Aacbernereien — bie 
Ost: Warinor· rad andere Steindrhr 
dr, die Torfſtechtrrica, Jagdbarkeiten 
und ſchereien ır. 

5 
Det Brltimertag der Klaffe für Die fort: 
Seftehenden Mann kehen der Arone, und bei 
Serrchneng ber Alledſtatatione Tate für bie 
AMorrnden Erben wird von atigen Muſtl⸗ 
Erben: Beftandtheilen (bie Wohn: und 
'gebdude, dann Jagdbarkeiten nud Aifcher 
, von welchen nur ber fariete Wer in 
4 fontmt, allein ausgensinmen) das jum 
fe des allgemeinen Breuer: Previſoriams 
w Breuer Kapital ale wahre kehen⸗ 

jan runde gelegt, 
fer Biuficht haben bie koulglichen 
die Faffon Aber die Rufital Zu: 
t ibrer Peben im Te fmitichen nah 
’ der zweiten Juſteuttien jur Beer 
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erduung Über beſagtes Steuer ı Prowiferium 
vom 73, Mai 1508 (Neyierungsblar vom 
uämlichen Naher Süd XXVI. Seite 1318 
— 1738) zu verfügen, und Dabei mar fol⸗ 
gende Abweichungen wohl zu beebachten. 

1) Wenn ſchen dir Ruſtikal Zugehbeim 
gem eines Behens in verfchirbenen Struer ⸗ 
Difteifren des nantlichen Mentamses Tiegen, 
fo werben für bach in elrie Muſtitkal / Leher 
Faffien auſgenemmen und! barin nach den 
ErrwerDufteiften norgerrafen. 

ollten aber 

2} dir Ruſtitat· Beſtandtherle eines krheus 
in zwei eder mehr Dentänntern jerfärenet 
fegn: ſo äft für jeden Mentamnsı Bezitk eine 
abgefenberte Ruſtikal⸗ Leben Faflien ya ver⸗ 
faffen , und baria wieder bie Ordnung dee 
Seruer / Diſtrikte zu beobachent. 

3) Die Aumerkungen der Raſtikal Stewer ⸗ 
Faſſaen Aber die Gerichtsr und Fehenbars 
Peit, dann über bie auf dem Beben allkufalls 
haſtenden PaffioDeminifabReihnife, eb 
über bie Arſultate des lejtern Veben:Bnfaus 
fer ie, Bleiben in der Muftifal: Bchen: Jaſſien 
ganz worg, Imbem ſich ſotche im die Haupt: 
Veljem + Faſſten eignen, woron im vietten 
Ab ſchaitte die Meder ſern wird, Dagtgen 
aber erhält 

4) die Rupifals Echen + Faſſſen folyembe- 
6 Kolumnen, weiche in det ai 
Faſſien mit worfemmm ; 

a) für ben Atäheninhalt ber — 

Grumbftüche nach dem bateriſchen Tas 

werte ja 40000 Quadtatſchuhe; 
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b) für den ensfpeechenden Numer der Hau⸗ 
fer: and Wuſtikal Etemer:Harafter ; 

«) für die eibliche Echäjung ; 

4) für den farieten erh; 

©) für bie dmelichen Gauachten, und 

1) für das Cxewerr teſpet. Lehe Werches· 
Kapisal, 

Die yoel Kolinmmen für ben Bläceninhalt 
und für den fatirten Werth alein koͤnnen bie 
Peniglichen Vaſallen ausfüllen, die übrigen 
wir aber haben fit einsswellen offen zu laflen, 
bis fie von den Föntgtichen Finanz Direktiomen 
werden erjept werben, 


G. IL 

Um die Sisherigen Beſtimmungen faßti⸗ 
dee zu machen, wird sub Neo, I. rim or 
mulae angefchlofen, nach weichem Die fönigr 
lichen Wafalten ihre RuftifalBehen:Faffionen 
herzuſtellen haben, 

$. W. 

Diejenigen koͤniglichen Vaſallen, deren 
Leben zwar mit ber Mitten Pferdeſtellunug 
bisher betaſtet waten, aber nach dem Lehen: 
Editte som 7, Yuli 1808 der Allodiſikanen 
nicht wsterliegen, haben zum Wehufe ber Wer 
fimmung der jährlichen Abloſungs » Tare 
dirfer Ritter » Pferbeſtellung neben dem Mur 
Rita dehen · Beſtzihum and den Ertrag des ⸗ 
ſelden von ben fejtern zo ober wrnigfl to 
Dahten aus deu Aechnungen, Verpachtunge: 
Konerafren ı0, auszugichen, nnd im einer 
Tabelle nach dem Maſter Neo, Il, aufzu⸗ 
führen, fofort hartaus am Eude den 20 ader 
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sojährigen Demchfchniers: Berrng zu berech 
nen , wobei Felgeudee zu beobaditen äft: 

s) an ben Rechnungsaus zuͤgen bärfen bie 
bisherigen Stenerm, Mitten : Pferbeftellungen, 
Melewien, Rriegafchdeen, Kriegs: Beitt äge 
und Daffiv Kapitafien famt der Brpterm Fin 
fen in feinem Abuge gebracht fee ; 

3) wenn in ben Pacht: Kontraften übe 
Dekonomien oder einzelne Orunditäde neben 
dem jährlichen Parhafkillinge im Geſde and 
Natetalien bedungen find, fo wirb zwar dir 
Getdreichniß fuͤr jedes Jahr fügleich im bir 
Raflions + Tabelle nad; worftichenden Muſter 
sub Nro. I. clagettagen, bie Darunsl-hier 
bigkeiten aber ind nach bee Vorfhrift sub 
Nro, II. in ein Berpeichnifi zu bringen, und 
wach dem beftimmten Preifen zu Gelb anw 
ſchlagen, fofort die über den Cheld-Mafchlag 
fe jedes Pachtiahe nrgegeme Summe eben 
false in bie geeignete Ketumne ber Tabelle 
sub Neo, IT, überputragen , und berfelben 
befagtes Verpeichutf als eine Beilage anzu⸗ 
ſchlie ſſen 

3) die Wald ungen wem gröfferen Umfange 
Änd nicht mit deu Defenomien zu wertumgems 
fondern es Hi der Durkfchalte: Ertrag dem 
felben beſendets zu farieen ; 

4) mern Duftifals Sugehörungen eines 
kehens in verſchiedenen Rentaͤmtern liegen 
ſollien, fe ſtad die Ertrags Tabellen über 
dieſelben eben fo wie die Auſtikal Befigchumse 
Buffonen für jeden Rentames. Beziefe befan: 

detsh exuſftellen. 


Dr 


Zweiter Abſchnitt. 
Die der Farin der Irmbaren Deeeiartat⸗ 
Areim, 


ar. 
Dan den Deminital: Nenten giebt «6 
Buuerkiätich fünkeit Gauuungen, nenalich 
) Geriches · 
5) Grurg · 
€) Zehentr 
d) Zins / unk 
e) Wteriehenherrliche Mentem, 
G VL 
Diefe Denstnifatgefälle, fie mögen felbfir 
ſtaatige Erben, ober mie Zugebörwngen dee 
Gehen ſeyn, unterliegen Peiner Schaͤzung, 
ondere die Röniglichen Vaſallen haben ben 
dräcken Ertrag derſelben zu fairen, wer⸗ 
s ſedann ihe Werth nach beftinemen Moe: 
n Serechmer wird, 
$ vu. 
nr eine vollfommene Gleich formigken zu 
den, And für jede ber ebgenaunten fünf 
tagen Der DonsinifalsEehengefäle abge: 
te Faffionen genan nach den Tabellen 
rifeen zu verfaffen, welche unter den 
ren IV. Bis XIX. anliegen, unb wor 
näheren Beftimmmungen in folgeuben 
haften ind, 
$. vor 
e Diefer Fafftons: Tabellen lat bie · 
flichrigen nach den Ortfchaften und 
Yiftrifeen mie ihren Haus s und 
tamen aufjuführen, und Bei er 
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merd jedem, deſſen Meichniffe mach ihrem wahr 
von jährlichen Betrage ohne allem Upper 
in Anſaß zu bringen. 
gm 
Sollten bie gu einem Behen gehörizen Zah: 
Iungepflicptigen in werfchtebenen Nentämpern 
Ah befinden, fo mhffen für geben Mentamts: 
bejixf abgeſenderte Zafllons : Tabellen wer: 
faßt werden. ; 
X. 


Alle Gicbigfeiten konnen zwar nad) ben in 
jedem Orte üblichen, in ben Faffionen unter 
den Bumerfungen namentlich amufuühtenden 
Mänzwährungen und Maßen amgefept mer: 
den; Bach müffen die am Eude einer jeden 
Raffiont: Tabelle gezegeuen Geſamtertſummen 
ber Gelde⸗ und zu Getd amgefchlagenen Das 


tutalgefuͤlle in ben Kenventiens ober 24 


Gutden Fell, dene der Betreibe / Nerten hins 
gegen in bie Mündar Dldherei zebugint 
sorrben. 

. xi. 

Wenn bei einem Leherkörper eine Dat: 
tung der Deminikal ⸗ Menten ganz mangelt, 
fo iſt eime Fehlameige zu verſatfen. Bol 
tem aber efähhe vorfommem, wieidhe im ben 
Baffions + Formularien nicht namentlih anger 
fäher And, fe müffen felbe gehbtigen Orté 
enter eigenen Mubeifen eingeſchaltet morben, 

$. XI 

Bon den Verisdifrionsgrfällen, melde 
wach dem Formular sub Niro. IV, zu falls 
tem find, kommen nur bie tändigen Giedig⸗ 
keiten in Anſa, melde ate gunehereliche 
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Menten dem Wafallen and; in dem Falle blei⸗ 
ben, wenn Dre Cherichrsbarfeit wirklich erlo ⸗ 
ſchen follee, als Ärchnen, Bogtei + Chilten, 
Wogtel: Zinfe ı. Die umftändigen Juris: 
ditelens : Tarın mid Sperteln hingegen wer: 
den, wie es in Mbit auf Die Secucr-Mek⸗ 
sifitariom gefhiche, alt Exfap der Cherichter 
vetwaltungs⸗ Koſten augefehen, und alfo 
wicht ſatitt. 
g. xi. 

Bei ben grundhetecichen Menten, über 
weide die Faſſion nach der VBerfchrift sub 
Nro, VI ji worfuffen iſt, kernnti Folgendes 
gu beobadsen. 

1) Die Oefddle aus den Erding « mb 
Ehupf chen, melde mir im unrigennlärken 
Einme Lehen genannt werben, mecben beit 
genmbherrlichen Menten ganz gleich grade, 
unb mir felben is eine Faſſten aufarnemmen. 

2) Von dem zilege erhobenen Lasdemaum 
aber Handlehne ift mir Ausſchluſſe ber in 
der nenen Tars Drduning vom Jahre 1810 
abgeſchaften gemnäberelichen Zaren bei den 
jit einem Lehen gehörksen Erbrechtern, Erbe 
jinsleuten , weranleitesen reeifliftern uud Mens 
ſtiſtern der gwanglalle, bei berberchtersa und 
Schurflehenlenten biezenen der fünfjchire 
Ihril sis jährlicher Berrag anzuſezen . 

3) Das Mortuarium, ſofttue baßrlde 
in dem Mnfpruche beſteht, weichen einige Bir 
stakiche Vaſallen bisher auf rimen Theil der 
Berlaſſen ſchaft ihre verſterbe ven Hint erſaſ⸗ 
ſen, namdich auf tes bfle Heupt, ale auf 
einen Wusfus ber aufgehen Leibeigen / 
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ſchafn gemacht Habe, Former im Abficht auf 
bie Ebanting umb Kiafühtarien ter Beben in 
Preisen Anſchlag, und wird da her such nicht 
fasirt. 

Bo aber 

4) das Mortmariam wehmehe et Mifahrer 
Landbeminin ſeyn feäte, iſt «0 unter ber Rub⸗ 
rife bee Laudemien aufführen. 

G. XIV, 

Die Yirisbifriens + und grumdherlichen 
Frohnen, das bie Kücenbienfie find ent ⸗ 
weber berclis telaitt, ober fie werden tech 
in Natura geleiſtet. 

Am erſten Falle werden Bei einem jedem 
Frohe und Ruͤchtnebene Pflichngen bie 
Rıtuirtens » Summen als jährlier Ertrag 
Diefer Priftarionen in ber Faflon angefezt. 

um zweiten alle diagegra find bie Mar 
tural: Präßaeiewen nach einem belſtgen af 
Rabe zu Gele anzuſchlagen, umb mach biefem 
Auflage in den Aafüons + Tabellen vorzu⸗ 
trageit, webel jebech Folgente Befiimmangen 
beobachtet werten müffen, . 

1. Haben bie föniglihen Bafallen dir it 
tietiftiemeherrlichen WMatzral : Excharmerke 
nach dem aub Neo. V. aultegrnden Form 
far in ein Verzichnig zu bringen, und den 
Arshndientt nach Biltgkie ſelbſt im Gelde 
enpiiclagen, ſefort bie bei eiaent jehen 
Frohmpflichtigen gejogene Stimme Der Geid⸗ 
anſchlags In dir geeignete Kolumme der Buk 
fin über die jurispifnenoberrlichen Deister 
mach benz Muſter aub Nie, IV, überzuiw 


* 


an, ua ha Anka: ezeichmifi als eine 

Br Daux aeihhehn. 
vr 4 If vu neh Fornmmlar sub 
* Bio, V. But and du graderrliche n Mas 
Aſbemoat in cin Tapchuitz zu detu gen— 
uch im Öle enafhlagm, mu mis dem 

Usserfögbe,, Daß die hei einem jedem Arabıns 

alkigigen gene Guam bes Geldan ⸗ 

ſcia der daſſen Aber du geendhrerlichen 
rasen nach der Berkheifiabrlle sub Nro. 

VL ancuait mern nun, Dos Grole 

ans Werzädeif sah auf bier als Bei⸗ 
lage ageiefen. 

3. Was vie Bansal : uchendlenſte ber 
tsift, haben die Pünkgfichen Bafallen, ſo fers 
we dar Gelt eafchlag dieker Peffationen nicht 
fihen it den Erendgeer daigkelts + Briefen 

enthelnes AN, ſeiche mach dem aub Neo, VIE, 
anliegenden Foturciae in ein Werzeidindg zu 
bringen, und feihe mach den nämlichen Preis 
fen in Geſd enjmichlagen, made weichen Diele 
Diacural + Reichnäffe von den  Fämiglüchen 
zumd s Unterthanen bei bemſenigen Deuts 
zurane dm Brite bezahlt werkam, Im beifen Ber 
rfe Die zum Beben gehbeigen Crundheiben 
gen, X 
Die im beſagern Verzeichniſſe Sei einem 
nr Cranbdhofden gezo geue Summt ber zu 
© angefchlagenen Natutal Kuͤchend· enſte 
r Der gerignieren Rubrile der Jaſſuon 
vie grundherrlichen Mentm nad der 
rift sub Nro. VI. verjutragen, und 
Genbienft » Epryififation als Beilage 
n. 
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6. XV. 

Alle za einem Lehen gehörigen Zetzenchel ⸗ 
den nebſt ihtena zeheutbaten Beſinhume, 
wie auch der Antheil bes Finialichen Vaſal: 
Im am dem Zedent, web die Gattungen bes 
leſtern rüifen für einen jeden Nemanure Br 
jirke in einer Aafkone Tabelle nach dem For 
mular sub Nr VIE, angegeben werben. 

$. xvi 
Es follte zwar im Hefer Faſſten auch der 
Zeheut« Betrag für jeden Zehenthoſden ber 
fonders ausgeworfen werten, ba aber bie 
Eiwiglichen Bafallen babei mandmal zu wiel 
Schwiceigteiten finden dauͤrften, fo haben fe 
die dafut befkimmten Melumnen offen zu laffen, 
und nur be ſuenmatiſchen Zehent / Bettag 
der leztern jehm eder fünf Jehte zu fairen, 
Xvul. 
‚Um über die Wer, wie vorſtehende ſuen⸗ 
marifche Jatirung geſchehen folle, nähere Be: 
firnmmnisgen geben zu fun, werben bie 
Zehenteu abgerheile 
a) im den großen Fruͤchten; Zehen, melde 
von Wein, Weizen, Kern, Düntel oder 
Refen, Kern, Grrfte, Haber, Eröfen, 
Biafın, Bohnen ıc. getrsmmen wird. 

b) In dem Pleinen Fruͤchten « Zehene, wel: 
der ſich mach dem verſchiedenen Orts⸗ 
Herkenamen auf Obſt, Kram, Rüben, 
Flachs, Hanf, Herſen, Heu, Ehrums 
met, Erböpfel und derglerchen erſtreckt, 
und 

© in ten Blu Zehent, welchet von Kal⸗ 
been, LAammern, Spanuſerkein, Olns 


(125) 


* 
Ef, Enten, Haͤhnern und — 
gegeben wird. 


g. xvm. 
————— 


2. Haben die Pönigfichen Wafallm deu 
Sunsinarifähen Werrag des großen Arlıchtrn 


—24— 


—* ad der Rechunugen, Jehent / 
Regiſtet —B RT? 
ee At weh der Is 

"3 Site mach bat Wh” Nr. 
1x. Kir X. üngefegen” Behutätitn ie fe 


2. "De fimmarifche Betrag des von dem 
Bafallen ſelbſt einjchesenen großen ‚Zchems 
wird fr jedes Jaht im Mrüchen, jener des 
werpacheeten Zehents Hingegen entweder In 
Fruchten, ober im Oelde angefezt, Id hach 
" dem elites oder das andere im Pacht en⸗ 
ttakte bebumgen woerden iſt. 

3. Zeheateh umd Aftet Berreit erden 
bei ſelbſt eimgefübrtem Zehent wicht im Mar 
Schlag gebracht, dagegen aber dürfen auch feine 
Prrzeprions: Koſten im Abzug fommen. 

4. Sollte der Fall eintreten, dañ weder 
eine Rechnung nech ein Zehent Megtiter mo 
cn Verpactungs Protokoll ‚noh ſond rt: 
was vorhanden wäre, weraus der 108 51 
oder z Jährige Durchſchniets Beetag des 
grofien Zeheate farire und ermieiz werden 
kdante: fo har der Fönigliche Vaſal ſolches 





unter der Vermetkung auf Dem’ Tineiblase 

der Faſſſou —— 

Niro. Vin. anufudteu ud: alldor and 
igſt . — * 

des großem Früchten / Zehents 

— an. 


—— 
indem folder die 
der Liquioarten (di we 


ÄgrrEr vd Aa ieh 
Ad b) c) Dei der Farirumg der lehnen 
Rrüctem: und Blur + Zeheuten nah une 
fheiden ; nn 
. Oe folbe "on dem khnigtſchc Waſel 
ten ſabſt eingehoben , und est 
Beattje meeben, ade N 
2. 08 fir in Pacht gegeben fuhr N) 
Ad 1) Der approrimartee jähifiche Gen 
—* Zen —* von welcheu der 
Wafal deu klehnen Zehent uber 
— felbſt Terngebrache hat wied pwar 
am Ende‘ von deu Naſchlagtgen Fönigfichen 
Bandgerichren duech · unrarteufch⸗ Schanun 
arm fir jedan Irdenchotden beſcders 
ben, fofert dieraue ben den Rantdintehn 
jäßgrlihe Geld + Bettag des Meinen Zehentt 
beredimet, umb in den geehämeteh Molmmiken 
der Faſſton nah dem Muſtet sub Niro, VII 
vorgetragen; je Haken die könkgiidhi 
Vaſallen worder Hand wenigfl den ſurnme 
riſchen Matusat Beirag Der lenern nord 
oder 3 Jahre werk dev Vorſcheift ah Nedl 
XI, zw farirem, und fir jehes Dabe nad 
einem Dillszen Maßiſtabe in Gelde angupder 
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em, ſaen Fitaun um Ende den 10, 5 
aber. 5 ie Dunkklinters » Betrag u 
Bernd, vehe zu bemmerfen üft, deſ die 
Arögee such ders in ehem: Dere - lichen 
Map: ud Oeicht ohne Reduktion ia der 
Miatꝛ Daßui angefegt werben Aönuen. 
War ven vorn Vaſallen bepogenem Mas 
miralı Wlanehen beit, To dt der um: 
maritch⸗ Wertnag deffeiken won den legen 10, 

‚5 der 3 Julera oh dem Fermmlar sub 

Neo, NL zu fatieen, und Ber am Ende 

berechsere Derchſchniuts ⸗ Bettag nach ben 

nämlichen Pteifen im Gelbe amsufhlagen , 
nach melden bei den Edeägfichen Mensdmtern, 
im deren Beitefe dis Zehtutheſden Urgen, 
bie vorhin deſtandenen Sanıral:Andıeuelens 
fle dermafen im Gelde bezahlt werden, 

Ad’ 2. Bet der Fatitung des verpadhteren 
einen Früchten: usb WMurZehents iſt nur 
geben zu beobadhten : 

} mem fie Dicke pweirtlet Zehenten das 

Dachegelb.' beſendere bedungen iſte fo 
mnf Daffeibe auch dm dr Jaſſten nach 
er Borichrift sub Neo, X. abgefondert 
orgetragen werben. Gollten aber 
iefe Zehenten mit dem: großen Fräds 

#, Zehene, zuſanrmen verpachtet 
ſ0 daß das VPochtgeld in, einer 
ume ausgedruͤckt it, fo wird ber 
19-bde9 großen und Meinen Früchten 

Blut: Zehents in der erſtbetührten 

ns Tabelle fie jeden Jahr auch 

einer Gunmmme und in cine As 


angefeit. 


ch Im Watte, das Ei akicher Vaſau 


wrgen Mangel der Mechmungen fo ander 
ter Quellea weder den Narutale mod 


eh Betrag bes Fleinem Früchten und 


Blntjehents‘ Ken Dear lezern jehen ober 
wenigſt dert Rahren angeben, und erwei- 
Penn Annie, hat er das nämlidee zu bes 
obadım, mas oben . XVIII Nre. 4 
bei dem großen Frücheen / Zehent beftimmt 
werben IR, nur mir bene Mäncerfchiebe, 
Def bier ber beiläufige Zehent s Er 
trag im Gelde unter der Mermertung 
ter Faflien sub Nro. VAL, aufjafüh 
sen Hl, 
gxX, 


Was dir zu einem Pöndgfichen Echen ge: 


börkgen Bhrusbpiife, eingelegte Ehilten ac, Der 
teift, fo AM bei ihrer Jantung das sub 
Nro, KO anliegendt Jermulat zu be 
obachten. 
$ RA 

Dei Fatitung der Afterlchen wird micr 
auf bie Renten gefehen, melde bisher aus 
ſeſben gefloſſen fin, fondern «4 mülen Bier 
jenigen Giebigkeiten im Anfaz gebracht mer 
den, Die befagge Afterlchen im ihren neuen 
Verhalenuſſen abmrrfen, in weiche fie nach 
ihre Auflfang übergegangen fur. Es it 
da her ueihwendig, daß bie Aöniglichen Bar 
fallen bie zu ihren Echen gehörigen After: 
kahen noch vor der Einreichung ihrer chem 
Baffionew im Die in den allerhoͤchſten Vererd⸗ 
ungen Eeflimmim Gtund + Merträge ums 
wandeln. 

(126*) 


haften haben, find folgende < 

s) wenn Die Aſterlehen ianerhalb des jur 
sürlihen Aungleichung über ihre Aufls ⸗ 
fung feitgefegtein Termins velllemmen alı 
ledifijire worden find, oder mod; wert 
den, fe exthaͤlt die Anlage sub Nro, 
AIV. das vorgefchrichene Aormmlar ju 
ihrer Farieung. 

3) une Wterichen aber, weldhe In Soden, 
un ges Eigeachum ungerandelt werden, 
ſiad nach dene Mufter sub Nero. XV. 
iu fanren, 

3) Sedten einige Afterlehen durch gürliche 
Eingerfläntmiß der Afterlehen · Herten und 
ührer Aſtetlchen Leune in Erbtecht umge ⸗ 
wandelt werben: fo haben bie mebdiars 
ſtrien Fürfen, Grafen und Herren bie 


$ zw, — 
Die Pinigiben Bafalın, weiße vor 
feine Reigeſtande waren, haben in Fi 
der Aniglichen alerhöchften Exflärung som 
16. Anguft 1810 die Faffiemen A 
a) Über iher ganz geeigneten Alter · kehen ⸗ 
ber Vorſchriſes / Tadelle sub No, XVL; 
b) über bie im Ezgenthum 
umgefchaffenen Aftet · kehen aber nach dem 
Bormulae sub Neo. X VIl. gu werfäffen; 
6) dei den in Erdercht unngefcharfenen Mftrer 
eben iſt zu umterfcheiden, ab ie im Grunt 
Rüden oder in Zehenten Befteben. 
Im erftern Falke it die Zafflon nad} dem 
Bormular sul Nro. XVII ‚wer 
dei bemertt wird, daß die 
fen die Kolmmnen für die el * 
gen, amtlichen Gutachten und VWerche Kar 
pitalien, dann für den Verrag be 
minms in worfommemden u 
ben a6. offen zu laſſen Haben, odem ſotche ven 
den Königlichen Gimanj Direftichlen Mus dem 


f 





IIZ& 


dby Google 
k 


Rafrtal» En Aucian werden erfejt 
made, ud mn . 


In zariten Aal anf der Ertrag, wel ⸗ 
dien Denglehfen da Erhmdie umgefchaffee 
Federn dem peruihgen Mtee- Vaſallen oder 
farirı werden, ern fen deraus den Werth 
berfeikm tud Den beidemal » Wetrag berechs 

am zu Alenm, 

Die Faffien Mieriker iR mach dem Form 
far sub Niro. XX. u verfoßfen, 

4) Dasenigen Pbniglicen Wafallın, meihe 
den Ertrag folder Zedenteu miche genau 
fatiren und beiegra flunm, baden darſes 
Im einer der Fallion vorauszujchirenden 
Vermenfang ja erinnern, wud alldert für 

jeden dergleichen Zehent wenigſt dem beis 

Käfige; Exteag anyufltren ; die für den 

erhobenen wahren Erirag neben andern 

in der Faſſſon beftimmten Kolummen aber 
elrsweilen ianbeſezt zu laſſen, Indem ſeiche 
wieder thrils von den Königlichen Ainanr 
Direfrienen und theils won dem. betreffen 
mu Rentämtern werden ausgefüllt werden, 
A 

‚Gen Die lejtersähnten Vaſallen eben 
wie die medtatifirten Fürften, Gta⸗ 
nd Herm Ihren Faſſienen über bie 

Teen in jedem Malle die Brhens 

Ange WBerträge in Driginalien und 
ijtesn beigulegem 





Dritter Abſchnitt. 
on der Zetitung der Iebenbarın Brmerbe. 


$ xxv. 
‚Der Werid der Ichenbaren vabljisten Ger 
werbe, 4. B. der lehendaten Fabriten, Bier 
beäuereien, Vahiea 1, wird micht durch Die 
eidiiche Schaung erhoben, ſeadetn aus dem 
Ertrage derfehben mach, befkimmten Nermen 
Berechwer,, ohme Dir dazu gehörigen Gebäude 
iu eimen befondern Anichlag ju bringen. 
$ Xxvi. : 
Dei leheubıren Bränbäufern, es mögen 
biefelben Dir Aäniglichen Wafallen auf ihre 
eigene Regie oder Durch Pächter betreiben 





angenommen. 0 0 
Die töntglichen Wafatlen haben daler in 
ihrer diekfadfigen Faſſion, welche nach dem 


unterfieden werden 
9) zwifchen den Auf eigene Regie der Was 
fallen betriebenen, unb 
b) jwäfchen dem verpachteten, 


\ 101 IQ c 
oO 


‚2960 





2859 — 
ad n) Women aſten haben die Riuiglir Bierter Abſchuntte 
«en Veſallan den reinen Errrag der.depeen on Derfafleng der Haupt Balonen Werd 

28 ober weiaftens 10 Jahre von Jahr zu 2 Ai vche ec··· 
Jahr gemau und abgefanbere aus den Rech ee re 
mungen fo andern Quellen auspuptehen, ad ch KARL, 
nach dem sub Neo. KL beitiegenben Mufter Ulcker ein. jehes 
in einer Tabelle aufzuführen. 

Dirfer aus den Necinmngen En 
träg muß jebech frek fen wom Mbzuge der 
Kriegs Beittäge und Ariegefchäden aller Art, 
dee Paper Mipirafern und deren Inteteien, 
dann der Naturel Bezüge der Vaſallen ans 
dieſen Gewerden wıd der bieherigen Sirenen. 

"Dagegen Hub die 5 progentigen Zinfen bes 
erfoberlichen Verlags: Kapitals ven dem rohen Unmittelbar ver Dirfer Hunt: Schenipdriier 
Eppräge im, Ading zu bringen, Raifien baten Pie Migfichen Wafallen fat 
1, Die Vrfeldipn gene der Weamtein eignen Ach gende [Tag 1. 02 SE 
wire baum ju einem —* mein fie ſolche 4) Ob es din Mirter s oder Veureichen, 
beflsmner ale Cesoerbs: Mminiftrateren aut: in Bann + oder rin katchgehendee Manns 
weber im Gekde ober fu Masıraklen beziehen, Ad Meibers Ehrngeit = U Wa 
md fi Hierüber ammelfen Können 2) Os das Lehen ini air) Ruſncanea De 


“ad'by Bei Den verpaditeren Gewerben 
wird der Pachefehilling fir jedes der dejtern 
20 oder zo Dahre ohne allen Abzug in bre 
Taflons s Tabelle nach obigem. Mufter sub, 
Nro, XXL vorgetragen, und am Cube ber 
berechnete Ducchfchnins Beerag für ein Jahr 
forvoht bei den verpachterem als feldft Sercies 
Bauen Chrmerbs:@erecheigtiten ahsgefeit. 


fche, oder ob feibes auch Denn 
Grwerbe s Zugebörungen Hager" E 
3) Ob mit dem Bafize des Behend Air 
Ausübung der Patrimonials 
ehemals verbunden gewefen, aber ‚made 
und wie hiel futttdaktiencbate Heutet 
— gehänun? ... weg. um ah 
4) Ob — und was fün.cim Jührlichemuster 


. men, Örundyins,, Behens asizas, auf dem fer 


ben hafıc, una wem. ſelbe beanklk, merken 


mälem 
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Artucſ brflanden,, jafımz ſeſbe befannt And. 

Hodim ober ander⸗ 

en lte ſregiiſch angegtben 

fureden mulfen, mic de Aöniglichen Erben 
ernthe fine? 

7). 06— an ves In dem Echeingute md 
deu Zupehlemgre abmfaks abgängig , 
dan, ad, ie daifelbe weg, umb wohin. 
Arfommen fep? | 
8) Dd— ant mar son beim Sehen ftreitig 

fen, wo der Streit anhkıgia, -und worauf 
der Messung been beruhe 7 

9) O8 auf dem forsbrfchenten Mreir Ber 
en die Nitterpferde + Surllung ehemals übr 
$ gemefen, eder niche, 
10) Ob — ab mas für lebende Brhens 
ben der Wafall habe, welchet eim zur Al: 
Hlasiom geeignetes Echen befige, md — 
obd er die gänzliche Eignung oder mr 
mmwandlung des Echens im bobenzinfiges, 
thum twänfche, . 
RR, 0, 

Baer Lehenwert hi Faſſten  yerfälte 
von Beben aMupern in drei Mrheilun: 
nlich 2 


Rinſtita nen, 

Dominifalien und 

Gewerbe. . 

beilungeit bilden Die werfhichenen 

Bezirfe, tm melden mandmal 

ngen eines Lehens jerftreut legen, 
$ XXXI 


ufahung der Haupt + Baffon 


weh eines ganzen kehen / Aot ⸗ 





"pers ſuub über die Demiaitarı and 


br» Zugehörungen defgmdere Abtdellunge Faſ 


frnen, woren die einzelnen Bafiens Tabelı 
Ich Beilagen werben,’ zu verfallen, umb im 


en ſewehl bir, Gatd · Anfchläge aller Chu 
tere: Renten, und De Kapitals: Exhebuns 
gen aller Gele md zır-@eld angefchlagenen 

Giebigfeiten, ale auch die Abzuͤge der pafı 
fitlien darauf. tuhenden Laſten an dem Ber 
hentwerthe verpunchmen. Me die Abehel⸗ 
fange » Faſſion über bie Deminitals Menten 
iſt das vorgefchrichene Fermulat sub Nro, 
XXI, für jeme über die Gewerbe aber sub 
Npo XXI, angelegt. 

: $- XXX. 

Was bie Rufifal + Zugehörumgen elues Ber 
hens Serrifft, enshäft die Faſſton nach dem 
Dußee sub. No, I. ſchon eine vollftändige 
Darftellung derfelben, und es iſt daher eine 
weitere Wbrheitiings » Faſſſon hierüber wicht 
mehe norhmendig. 

G. XXX. 

Alle drei Ascheilungss Faffismen erhalten, 
wie dir Haupt r keheuwerths / Fafkon ihre, 
Unterabrbeilumgen, mach den verſchledenen 
Dentamtsr Bezirken, Im melden ſich Zuge: 
hörungen eines Behens Seffnden, wie aus dem 
Sormular sub Niro, KXIL zu erfehen iR. _ 

i $. XXXIV, * 12 

Die für die Kreife des Königerich feflge 
fepten Preife, mach; weichen die Maiglichen 
Bafallen in dem Worheilungs: Faffonen Die 
Berreides Renten im Gelde anzufckagen bay 
ben, find folgende ; 





ET 


ker ennd 







aaa. 


Yar « Breit 


Salzach » Areid 7-4 % 
Dirjasinen Fruchee, welche hier nicht ben 
fonders gmannt werden, find im Werbält 
miffe zu den übrigen anzufchlagen, 

$. Xxxv. 

In der Domintfal; Abtheilunge Faſſſen nd 
Die Aladigen Erhen: Meuten won den murfldar 
digen ausyufhrlden , md im juoehen verſchee⸗ 
dewen Kolumnen worjitragen ; erſtere wetden 
mit 25, und fejtere mit 20,’ In Der Der 
merbs Abrdellungs⸗ Faſſten hingegen jeder 
Grrorcbs:Ertrag ohme ade Uaterſchted mit 
15 Ins Kapital erheben. 

6. XXXVE 

Zum Abzage an Dem kehenwerthe eignet 

Ach vorjäglich die vreviſoriſche Seruer. 








keinen Adzugez ad Toll 6 


andere Paffo: Decn dat⸗ 
Grmmdjinfe ie. auf 'nlarım Lehen ıhafan) fo 
kbanen ie nnd bahn 

dea Wenn fle nicht ſchon bei beim 

pial der Mufifal: kehen ⸗ 1 "7 


flag gfommen ind: , — 
Verwa’rıngs:Koften, Befeldungen; Bra: 
onen, Machtäffe ; Parks r Rapltalien ke. 


werden im AUtyage mich geflandet, » an V- 


$. AXKVIL —— 

Der Bearag der um Abzuge gerigmeirm 
Leheadurden wird nicht ni fheis Wei 
2 wi an 


mul din 
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den, und ſoden bei Aufttkal / Lehen Gegene 
feden mit'ae, bei dm Deimimifal umd Ber 
merbe: Zugchdrungen aber auf dir mämtiche 
Br, mir Did Nreran, meoramf Die Boaͤrden 


muben, fohin bed mit 25 Badd-mit zo, und ' 


Bald mit 15 je Kapital erhoben. 
xxvmu. 
Der über Anpıy diſer zu Kayetai enger 


Aötugenm Ecken elin in jeder "REChEMÄag 
Zafkon verbleibende Mit fericht.Den wahren Werche 


Warh ber dortigen Ehen: Beflandrheile aus; 


urt da am Ente fÜnırkihe dei Abcheilunger - 


Feffeugp unter der, Beyrkhuung mit. A, .B. 
ad C Virfagen der Haupt: Ehen: Werihe; 
Zeffin Bilden; fo erfihetnen in Tepterer Can 
ter reine BefenÜberihe.Kapitallen, 
Das fchr einfache, Formular u biefer 
aupe» Sehen» Wershe + Baffen liegt mb 
© XAIV. bei, ® 
$- AXXIX. 2 

Soffre“ eitr atglich⸗v Erben nur In Mur 
Befizungen, welche in einem amd dran 
MNentamte fiegem, oder mir im Domir 
Verten, oder in einem einelmen Gewer 
ben? fo fälle‘ die Verfaſſeng einer 
” Dmupei Lehen Werthe · Fufkon als 
9» Bimveg,, imden: Im erſten Malle 
FalrPebenifaffion wach dem Winter 

4., dm zweiten umd deimm alle 
“Mörheilungs Faſſtesen nad den 


ie haben daher alle dirfe Bihelem ter chten 
Faffionen einsworiien sunerfejt pm Luffem , wel⸗ 


$ XXRK 


Wenn auf Denjenigen Sehen, meldhe nad 
dem Eitit vom 7. Fuß 1908 414 Threm 


oder Kamjlehtchen feribeftchen känmen, die 
Riererpferdes Satkung ehemals übfich mar: _ 


fo Haben dir fönigichen Vaſalen, Weide 
(137) 


] by 


Google 


1867 — — 1968. 
engleichen Erben „Seyen, neben der Haurc felben. nice- Feflimmen, ab alſo auch 
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ub Nro· XXEl. und XXI. abr gemein⸗ 
Goſttich weht der Heurtwertho Paflicn als 
Vetlagen 


3) Die Wormerfungen, welche 6. XXIX, 
ir Die Harp» Behenwerrhißs Bafliom werger 


ſcheieben· fen, blerben Hier ale üÜberflüfiig F 


weg · 

A) Br Abzug · an Denn kehen + Eitrage 
find zwar Mieproniferifchen Seruern geelgmer, 
keintewegs aber Die Auegaden auf die” bis: 
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böchfer Cutſchlie gung som 21. Juli ai. curr. 
hieinit befasıng gemacht, bafı Nimaanden ge , 


2} 


2 fe fol, Seiner churfur atich en Durch · 
ie Damm, en jewen Hochndere gelichter 
Arcu Ehefünkiom Durchtaucht, oder 
Prinen, oder einer Prinzen Hoͤchn ⸗ 
Kanike, chae nachgeſuchte und wirk: 
chaume hechſte Erlaubniß ſeinem Wer⸗ 
sufegem, 

Inder ven 5. Auguſt 1803. 


fribelung der Arazeifien zut Beziehung 
Ieammistr wer zum Lumpen» Eumele 
effmb,) 


Riniflerium bes ZJuurn 


efehl Seiner Majeätdes Königt. 

unterm a, Dftober a851 über bie 
Erweiret ung der Generab Kreis; 
'ariase erlaffene allethochſte Werord: 
durch die Errheilung der Erwerbs: 
ten mie Assnahme der Fabriten 
ww Auflalıen „den Landgerihtem, 
yk Behörden in erſtet Juſtanz über: 
dem iſt, kann mur auf ſolcht Ge⸗ 
te angewandt werten, bie bleß 
richte # Beſerte, wort der Kom 
inen Sij bat, In dee Sie 
em., Gewerbe, welche ihrer Nar 
a Br Tach, aa Aust 
um fange des Kreifes eder in 
fen des Mörigreiche, gm Aut: 
fer; Wreltien meh ld "Hirn 
1a: Romtirlffortär, werunter drt 
laien ES haſt aufgeſchlagen Kar, 
Setctethicng vettedalren. 








— —— 


2870 
Es hat daher bei der Verordnung von 
a1. Mai 18:0 (Mengbl, Seite 432) über 
das Recht zum Zwifchenhantel mir umge 
für die Dapiergabrifew, und bei ber Ber 
erdaung vom 5, Mai ıgrı (Reggbl. S. 
649), über has Recht zum Beziehen ber 
Yahrnärfır dahin fein Vewenden, daß bie 
Konjeffienen hierzu wicht won den Bofal: Per 
fie Behoͤrden, fenbeen "won ben Geieral: 
— — auch ep 
werben ſolen /· 
Münden den 17. —— 
— Monsgelan, 
Derch ver Möiniiker 
ber Otitral s Gefretär 
ug Rebeil,- 





(Die Erledigung dei Pfarre DOflerwardgan 
beeeirmb.) | 


Im Mamen Seiner Mareftärdesftönige. 
Datch die Nefignation des Pfarters Kick, 
ntait wird bie Pfarrei Öfterwarngan in 
ber Didpes Freifing im Dekanat, und Laud ⸗ 
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umgenanbelten After⸗Lehen im Kreiſe N. Landgerichte N, 
Rentamte N, 
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Beyer Aefeimg6 » Faften über die Domini «Lehen 
Bugehörungen. 
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im Kreiſe N, Landgerichte N., Reutamte N 


Verfaßt den 1612. 
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Beilage je Aitkeilungs » Faſſion über die Domi 
fthen» Zugehoͤrungen. 
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die zumn Biken N, gehörigen vor oder mad) Verfluſſe dee zut 
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' Dientamte N, 


Verfaßt be 180% 


— — — 


Digitized by Google 








— 


Digitized by Google 


Nr XX. 
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fämtliche zum Kiniglichen Lehen N. gehörigen Dominikal + Reaten und 
deren Werth im Kreife N, 
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* Namern Namen 
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in weichen beiliegenden der 





die Güter liegen, worauf die Do: 
minital: Renten begründet 
find. 






Spsialfaffionn.]. Domtinilalstcehben- Renten. 
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Yurisdiftionsherrliche Frohnen zu Geld angefchlagen 





1. Baubemien 2 O0 
2» "Stifter und Pfenninggiften ee“ 
3. Natural ⸗ Kücpendienfte zu Geld angefchlagn » 
4. Getreide-Gilten und zwar 
a) Korn 4 Schäffel, 1 Mejen, 1 Vier, 2 Erdtj. 
) Gerſte a — — — — — —— 


co) Haber 2 — — — — — — — 


Selbſt eingeführter großer Früchten: Zehent, und jwar 
a) Weizen ı Schäffel, 2 Mejen, — Bin, 2 Geber | 
bkm a — 3 — 2 — 13.7 
c) Gerſte —- 2 — —_ on 
d) Habe 4 — A — 1 -— 
! 
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X. Verpachteter großer, Peiner und Blutzehent eu; 
XI. Selbſt eingeführte Meiner Früchten: Zehent zu Geld ang 
fchlagen . F R FR ae 
x. Selbſt eingehobener Natural: Blutzehent zu Geld angeſchla⸗ 
3 gen ° ’ * * * ' * 
KIT. Grundzinfe, eingelegte Gattergilten +» + * 


f . ent 
XIV. XV. Diefe nur für die aufgelößten After, chen ber —— 
Fürften, Grafen und Herren geeigneten zwei Faſſio 


i ifo 
Formularien paffen für gegenmärtiges gehen nicht, all 


| Geitt__ 


Ahtlichet Geldbetrag berfelben , abgerheilt 
nah dem verſchledenen Kapitals : Anfchlage 
mit 





ten im Rentamte M. M. 





n Rengämten N, und N, N, 


Total: 


Summa 








Anmerfungenm 


Hihelicher Vetiag derfelben, abgetheilt 


mich ihten verfhiedenen Kapitals: An ⸗ Total; 
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XVI. Voͤllig geeignete After: chen + * 
Mod 
xvIil. In bodenzinſiges Eigenthum umgewandelte After- Echen » 
* XV. In Erbrecht umgefchaffene After s Lehenbate Güter und Gründe 
AIX. In Erbrecht umgewandelte afterlehenbare Sehenten + 
— ç — — ñ — nn ———— — — — 
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Summa der zum Lehen N. gehörigen Dominifals Renten im Nentamte N. + + + + 
Kapitals : Aufhlag 





— m gg — — A 
Zahrlichet Betrag der proviforifchen Steuer zu F Progent des Werths: Kapitals der Dominikal / kehen · Rente 


im Rentamte N. — . 2* 
+ * + ⸗ + + + * * [2 Kapitats » Anfalag 


Reſt des Kapitals Anfchlags für die zum Lehen N, gehörigen Dominifal - Renten im‘Mentamte R. + 







IV. V. Surisdiftionsgefile a er * 
Rentamt eh 

VI, vIl. Grundherrliche Renten FE | 
N. N - —— 






VIII. bis XII. 
XIf, 
AV. et XV, 


Zehenten + + + * * + 
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migifal : Lehen » Renten begründet (Spezial: Faſſonen. Dom inikal-Leben-Renten. 





— | | 
| T 
Die ausgeglichene Eigenthums / Summe der im ganz freies | 

No ar. Eigenthum umgefchaffenen After;Lehen beträgt 280 fl., waren 
die jährlichen Zinfen zu 4 vom Hundert hier in Anfaz kom⸗ 
N. N. men mit * * * * * * * * 
xvi. * Jahrlicher Vodenzins von den in Eigenthum 

umgewandelten Afterichen .  -» ae 

| XVII In Erbrecht — afterlehenbare Guͤter und 

ı Gründe * * [) — * * 

XIX. In Erbrecht umgeſchaffene afterlehenbare Zehenten . + 

| 
Summa ber zum £ehen- N gehörigen Don unifal:Renten ins Rentamte M. . — 


Kapitals » Anfhlag 

— — —— — — — — — — — —— ————— ————— — 
Jaͤhrlicher Betrag der proviſoriſchen Steuer wi Prozent des Werthes; Kapitals der Dominikal-kLehen Renten 
im Rentamte M. M. * + * D ® T 
Kapitals « Anſchlag 
Reſt des Kapitals-Anſchlags für die zum Lehen N. gehörigen Dominikal⸗ 


a ————— — 


Summa des reinen Kapital-Werths aller zum Lehen N, gehörigen Dominital « Renten 


N» XAXIL. 
Beilage Lit. C. zur Hauptlehen⸗Werths⸗ Faflion. 





Abtheitungs Faſſion. 


über 


fämtliche zu dem Eöniglichen Lehen N, 
gehörige Gewerbe im Kreife N. 
erfaßt den 
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Iehenbaren Gewerbe peztal⸗ lehenbaren Gewerbe. 
getrieben werden. ſtonen. | 
AX, Brauhaus or .. 85 | — 12825 | 
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N. XXI. Von den in dieſem Faſſions-⸗ For⸗ 
mulare angeführten Gewerben be: 
finder ſich bei dem Lehen N. Feines, | 
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Summa ber zu dem Lehen N, gehörigen Gewerbe im Rentamte N, 





Jäprlicher Betrag der Klaſſen-Steuer 


Kefl des Kapital s Anfchlags für die ju dem Lehen M, gehörigen Gewerbe 





al 
Pe 
Be) 


Digitized by Google 
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Haupt Zaffion 
üben] 
sen Werth des koniglichen Lehens N. 
im Kreife N. 


erfaßt den 1812, 
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Voöormerkungen. 





| 
| 
Das Lehen N. ift ein dutchgehendes Mann + und Weiber s Ritter eehen. J 


N 


-1 
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10. 


11. 


Keine Lehen : Zugehörung iſt abgaͤngig; auch waltet 
über feinen Lehen⸗Beſtandtheil ein Streit vor. 


Die Ritterpferde : Stellung war ehemals üblich. 


NB. Vorſtehende Bemerkung ift nur bei jenen Pöniglichen Lehen mach: 
wendig, zu welchen wenigſtens 50 jurisbiftionsbare Hinterſaſſen 
gehören, und die alfo als künftige Mannlehen der Krone fortbefte: 


hen koͤnnen. 


Der unterzeichnete Vaſall hat zween lebende Söhne und eine Tochter, nämlich Karl und 
Ludwig, dann Joſephine. Der erfte ift 18, ber zweite 15, und bie dritte 13 Jahre 
alt, Andere zur Lehenfolge berechtigte Agenten find nicht vorhanden. 


Er wuͤnſcht, daß fein Lehen in bodenzinfiges Eigenchum umgewandelt werben möchte 


Nota. Die lejtern zwo Bemerkungen find nur bei jenen Lehen zu machen, wii 
che nach dem Lehen » Edifte vom 7. Juli 1808 der Alodififarion unterliegen. 
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Aberle Marthlag, Profeffer 'ır 
Abt, Benedikt, Mfarrer Fe . * 
YUdermanı, Joh Ehrifim, Pfarrer 30, 
Ado ur, Jobenn Stadtger. Schreiber 1516. 
“Adelbert, Akob, Gebirgef Üge 1157. 
Noelbard, Kark Fried. ger. Alleflor 229, 
Ydier, Georg Andseas, Landger. Advofat ızıg. 
Ybler, Johan, Kanzleidiener 351. 
'gerow, Heinrich, proviferifcher Tabelliſt der 
Vrinifterlal - Stifrungs + Sehrion 1725. 
sliardf, Frang, Regtbeamter 299. Sog. 
bholyer, Unon, Landger, Advolar 1628, 
hinger, Zanaz, N. ©, Lieutenanr 1789. 
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Darthbelomäus von. RX 1157, 

Fofeph „ Rechmungs > Gehilfe 4i3, 
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— —— 
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Anfelein, Joh. Georg, Rentamtefchreib, ırıy, 
Anzengruber, Lorenz, Stift, Nmtsdien. 1932. 
Unzinger, Georg, Salinen: Mafchinift 1130, 
A Are Heinridy, Nationale Garde s Lieme. 
ant BO 0 7 , 
App —— » National » Garde Lieute⸗ 
nant 864. . 
Appeller,. Jofepb, Rangellift 323. » 
% Arco, Janaz, Graf, wirfl. geheimer Rath 
und Vorſtand der Staats + Schulden + Liquides 
tions » Kommi,fior 1701. , — 
v. Aretin ——— Schr, Appellationde 
Gerichre- Direktor 5. 
Argler, Ruppert, Enten Seuemefäw. 2150, 
v. —— 8 — Graf, Laudrichter zu Burg⸗ 
uſen 44r. 
Arnold, Chrifliin, Appell. Ger, Rath 1012; 
Arnold, Aranz Kaver, Munizipalrarh 41. 
Arnold, ra as ePofterpediror 826. 
Arnold, Simon, .Amtediener 1926: 1 
9. Arnftäde, Pauls Unterlieutenang 380. 87. 
Alam, Rilial-: Porto: Adminiffrator 764. 
Aſchacher, Johann, Bote 353. 
v. Afhaner, Alois, Unterkieutenant 588. 7357. 
Aichenbrier. Mich Sinanzdireft. Rarh 505. 
Nfbenbreuner, Ser Medizinalrarh 103. 
Nidpenbreuner,R. ©. Unterlieurenant 38, 
Afmas, Eugen, Kreis» Sekrerär acı, 
After, Kranz. Gerichtsdiener 202. 
®». Aubert, fubwig „, Oberft nrr5. 
Auer, Georg, Difte, Stift, Admin iſtrator 1841. 
v. Auer, Hieronymus, Frhr. Appellations: Ge. 
richts Kath ı01r. i 


Unffer, Anton. Kapitän r, Rlaffe 997 
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v Auer — Bankmaler. 


v. Auer, Ignaz, Stadtgerichts⸗Aſſeſor 504 
Auer, PR proteflamtifcher Pfarrer 425. 
Auer, Michael Salinens Holztnecht 1150, 
Auerbach, Nikolaus, N..& Oherlieut. 797. » 
Auernbammer, Andr., N. G. Unterlieut. 865. 
Yuernbhbammer, *— N. Hi Hauptm. 865. 
Yuernbammer, Nazaren, Pfarrer 738. 
Auffäläger, ‚Grat craph, Pfarrer 426. f 
Augenthaler, Fran, N. ®. Unterlleut, 12 
QAulitfhed, Vinzent, Kapirin 2. Alaſſe 
Aurach er, Joſeph, von Geitau 1157, 


v.Arter, Alois Paul, Frh., koͤnſgl. Kaͤmer. 1 
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I— 
Baader, Joſeph, Oberflbergrath 284 
Daader, Joiepb, N. G. Rittmeifter 125, 
Baader, Hlement, Areis+ Schülrath 682," 
Baader, Mathias, Salinen:Rath 684. 
Babel, Landgerichts: Profurator 398. 
Babel, Joſeph, Landgerichts = Advofat 794. 
Baker, Andreas, Landgerichts: Affeffor 853- 
Bacher, Balthafar, N, ®. Ebirurg 1078... 
Bachlechner, Johann, - Zimmer: Pa zu 
Muhldorf 434. 
Bachmaler, Auton, Bote 1629. 
Bacdhmaier, Michael, Randger. Abnofet 1126, 
Badhmaier, Nikolaus, eh mm. Tambour der 
Lengrießer Schilaen 11350. 
Bach ma iec, Waller: und Straffenbau: Juſp. a7. 
Bahmann, Karl, Landgerichts- Aktuar 40. 
Badhmanr, Franz, Randgerichtds Advokat 794. 
Bachthaller, Jehann, Dhimizipalrath 77. 
Bader, Georg, N. G. Dberlieyrenant F 
Bader, Johyanı, N. G. Hauptmanu zu Weil⸗ 
beim 1168. - 
Badhauſer, Korbinfan, Math der unmittelba⸗ 
„ren Steuer + Kataiter » Rommiffion 412. 
v. Bäumen, Leopold, * Direktor 1694. 
v. Bäumler, Mathias, RR6. 
Baier, Johann, Jagdgehilfe rıza, 
Baier, Joſeph, Kommunal» Nominiftrator 4x, 
Baier, Joſeph, Pfarrer 
Baier, Konrad, Landgericht Advekat KR6, 
Baierlipp, Georg, Unterlieuterant 590. 
Balbier, Ludwig, Kreis⸗Forſtiuſpektor 414. 
DBalthefer, Kanzelliſt a9. 
Dammer, Georg, von Baieriſch-Zell 1157 
Dandele, Michael, Gebirge: Schige 1158. 
Bankmaler, Anna, Walle 1742, 


“. Avila, Philipp, Oberlientenant —— 
770. 


Li 
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2 Baßte, Graf . k. fra DOherſt 


Batiſan — Vehriage 


Barifani, Joſeph. Medizinalrath 103. 306. 
Barraga, Waller: und Straſſenbau⸗Ingen. 29. 
v. Bartels, Joſeph, Freihert, penfionirter 
General » Major 996- 
Barth, Chriftian Karl, Finanzrath 1044. 
Bartl, Gerold, Pfarrer 1658. 
+ 358. 


Bauch ‚ Ehriftian, N.'C, Oberlieurenänt 1026, 
Baucgq, Protokollift bei dem Mediz. Buͤreau 1773. 
Dauer, Ferdinand, Landgerichts: Nonofat 1125. 
Bauer, Franz Zaver, N. G. Unterlieuten. 6 
auer, Franz Zaver, Landgerichts Advokat 11 
auer, $ranz Karl, Pfarrer 1688. 
Bauer, Ignaz, N. G. Unterlientenant 179% 
Bauer, Fofeph,; N. G, Unterlieutenant 1026. 
Bauer, Fofepb Maria, Buchhalter 1076. 
Bauer, Fofepb, Revierfbriter zu Kreit, Banpger 
rihts Miesbach 1148. 
Bauer, Martin, Oberlieutenant 758. 
Bauer, Mathias, Forſtgehilfe 1253, 


Dayer, Mi » Pfarrer 1496. 
, Didael‘ 2.6, —— in Augẽ· 


Bauer, 
burg 123 

Bauer, richael ‚ Nationale Garde Oberlieuter 
want in Berolzheim 865. 

Bauereder, Joſeph, Holzkuecht zu Fetten⸗ 
berg 443. 

Ba chinese Chriftian, Mentbeamter 299 

Bauernfeind, Chriffoph Friedr. Pfarrer 567 

Bauernfeind, —— Unterlieut. 59% 

Bauerdder, Georg, Bauer am Kugelbach, 
Landgerichts Reichenhall 1152. 

Baumann, Jakob, Oberlleutenaut 589- 

tn ug rung 425. 
aumann, Mar, Rapitdn 589. 137 

Baumgartuer, Unten, aRe geile 50% 
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Bauer Tüerefia, Schullehrerinn 1 

rauenberg 1741, 

Berg, Karl : Kinanzdireftiond » Rangeilit 1 

Beer, Matthäus, N. ©. Unterlientenant 

Behr, Anton, Laudgerichts⸗-Advolat 5 

Behringer, oh. Daniel, Stadt. Advol. #5 


Beietlein — Blume, 


fein, 6.9 Chr. Reutamtẽ ſchreiber 1r17. 
Hein 3 Pan, Muulgipalzath 8iz- 
tod, * Waiſe 1742. 


Sn mer gaflerpebitor 122 


Kapitän ı 
buͤrgerl. — Diner 1153. 


9— 
told, 


er, Simon, proviſor. Stift. Aominiftras 


Tmaper, Anten , Unterlieutenant 592. 

‚Ram Heiurich, DOberlieutenant 127; 
vilter, Kranz Zaver, N. G. Lieut. 1724. 
ler, Johann, Elephantenwirth zu Neu: 


1 k 
vb, Uubmig; Maier: la Suite Say. 
ard, Nifolaus, Pfarrer 1042. 
ebter, Fofepb, { Ä 
‚Hd, —— Soldat Ugro 

tmb, namen Rath —— — 
mmitt Steuer: Katafter: Aommiſſ. 41a, 
? — — Sie — 
ıard, Yigliger ge u FE 
t 


4, Kreis-3ahlmeifter 
von zeeit ngen, Dank, Ka 
1. Klaffe 


Mi 

— —* Georg, N. G. Lieutenaut 1028. 

in, Friederich, proviforifher Buchhal⸗ 

Sentral: Stifrungs: Kaffe a 

» Job: Baptift , — ant 228. 

a g. Bandirektions⸗ 

Georg Wilb., Bat. une 
Red. Komm und Ra 

— ——— 

‚Kar 419. 7B3- 
— Rabritaut in Dünen 1154 
m, Karl, Junker 

Sandgericdte 39%.) 
er, ———— Kanzellift 1078. 
per, Peter, Landger, Advokat 1518: 
, Simon „ Pfarrer ga5ı 


oiß, * 
iriederich 


und —— 2 


Batalond » Chirurg 756. 


v. Bobenhaufen, —2— 
er Lanbdrichter 20 
— 


323. 575- 
8 5* ken, Mat — ————— 
chen 1156. 
Dlrekter 


— 
B ard, ‚ Binanz« 1044 · 
N lie eimer Central Rech⸗ 


Sanyo gonna 


—— Se Uemagen in der Bor 


- fadt An 1155. 

Brändl, Anien, Pfarrer — 
Bräntel, Anton, N. Gr Üntertientenant 30 . 
» RR ie . 
Bran ı x. 498* 
Branden Rein, rare Unterfleutehant 1176. 
Brandner, Sebaft. Munlzipalrath 574. 811. 
Brater, Geora, Rentbeamter rrı5 


Braun, Guſtav, Mentbeamter 
rege —5 Konten —— 
Kaffe 1124. 


Braum, —— 

Braun, Wilh. Appell. Ger. 306. 

Braun, Bote 7; 

m Brehntame, Baer und Errafendansnbers’ 
nfpeltor 29. 

Drerb, Karl, Kapitän =. Klaffe 829. 

Breu; Martin, Lorto » Mevifor 764 

BDrepymann, Xofepb, Reutbeamter 413. 

Brevusogel, Magifter, Megimened + Urzt der 
Nat. Garde IH. eg und Poltzeis Chirurg zu 


Pleels Anton, kan 
She el, Bandger. Advotat 1517. 
Brodinger, N. &. Heuptmaun arg. 
Brongetti, Joſeph, —— ab 
Brou feaud. ob, Bapt. # fifcher 

Bataillond:Chef 468. 

Bricd; Peter, Oberlieutenant: — om > 
— Chriſtoph, N. ®. Hauptmann 864. 
DBrugaer, "Weit Anton, Landger rt 853. 
Brummer, Schaftian „ Landger. Affeffor 996. 
Brunner, Ich. Ludwig , Unterlieutenant 468. 
Brunner, Karl. Hauptbuchhalter bei der Tas 


8: 1 
— — zu Marquatiſein 4 
1 — 





Buchinger — Emfenir 


Buchinger, Mois, Landger. Advokat 508. 
Buchinger, Felix, Landrichter 202. 
Buch mann, Johann, Appell, Kanzelliſt wia 
Buch ma vr Alois, Stadiger. Schreiber 1628 
Buch naer, Rechnungs— Gehilfe 413. 077%. ' 
Buchner, Michael, bargerlicher Hafner zw 
Wafferburg 1741. 
Bucroiter, Anton, N G. Quartierm. oa. 
Buchta, Munizipal: Math 1824. s 
Bucht a, oh. Gottlieb, KanzteisSehrerär 1045. 
Buͤndter Alois, Landgerichts. Hifeffor 94x. + 
Birgel, Baffer: und Straffendau:Direltor a5. 
Bürger, Foh. Ferdinand, Ronramnsichr, 1117. 
Bürger, Friederich, Appell. er. Rath 1011. 
Buff, Heinrich, Stadtgerichts » Afleffor 1775 
v. Bukingham, Felix, Rreis, Forſtinſpekt. 414. 
Bundſchuh, Joſeph, National- Gardift zw 
Altdttiug 442.: 
Burger, Chriſtoph, Oberlieutenant 589. *58 
Burger, Eoriſtoph, N. G. Unterlientenant K66. 
Burger, Franz Zaver, Rath und geheimer Gene 
tral Rechnungs » Kommiſſar og. 
Burger, Zimmermann zu Neumarkt ır23- | 
BDurgbarz, Waffer und StraffenbausFnfp. 27. 
Burgler, Kreis: Kanzellift 353. 
Burtard, Karl, Unterkientenant 58 . * 
Buſch, 2* » Stadtgerichts: Schreiber 1316. 
Buff, Karl, OR Eu he 1677- 
Butter, Kranz Karl, Pfarrer 304. 2; 
Burters, Joh. Karl Eman,, Rentbeamt. 1115. 


C. 


Cammerer, Joſ. Anton, N. G. Hauptm. 864: 

Earli, Finanyrath 398. 

v. Carnelli, Johann ‚proviforifcher Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor 737, ' J 

Carron du Val, Foh. Nepom., Unterlient. 16. 

Eartier, Peter, N. ®. Rorp. zu Neubirhig 440% 

v Easpers,Karl, Maier 757. °. ° ; 

Eella, Karl, Junker za, 

Ehabers, Andreas, Polizei-Afrunr 784. 

v. Cleſſin, DOberlieurenant iz:g, 

Eobres, Georg, N. G. Chirurg ro27.ü - 

Colbert, Perer David, Baron, Erb. ftamd⸗ 
ſiſcher Brigade » General 128. * 

Colſon, Adolph, Kapitän sor. 

Eomeau, Yofeph. Frh., Oberſt Lieutenant 

des General» Stabs 1678. 

Comini, Wlois, Medizinafrath Toy. . 

Eoanfoni, Joſeph, Steusr-Ratafter Urchle, 412 


v. Eoufon — Diesbadjer. 


flamerrath6 Sobn’gga. 


v. Coulon, Pubwig, 
des k. k. franzoſiſchen 


Creſſae, de, Kapitaͤn 
Ingen eut Korps 763: 

Croeninger, Mar, Unterüeuteuant 468. 

d. Cronggg, Karl, Ithe, Oberüeutenam 355- 

Cruciò 46, Zuchicerer in der Vorſtadt Yu 1255. 

Eulemann, Wild. Friederich, Junker 357- 


a. 
Daffner, Athanas, Rath der unmittelbaren 
Sttuer⸗ Katafter: Kommiffion 412, 
Dabi veter, geheimer Sekretär 358: 814. 
Dall’armi, Andreas, General: Kontroleur der 
Eentral: Schulden. Tilguugs: Kommiffion 1977. 
Daſchner, Franz, Polizei» Offigiant: 18r2, 
Daumälier, Frieder. , Deffinateur 413. 2012, 
Daumiülder, Jatob foren; , Lieutenant 2013, 
Der Barp, Briberich, N. &. Oberlieut. 123. 
Dedefind, Welh., Appell. Ger. Rath zorz, 
Degen, Georg Ehriftian, Kaſſa⸗ Kontroi. 1046, 
Degmater, Friedr., Stadrger. Advokat 1518. 
Deibte, bürgerl. Glafer zu Ruͤnchen 1154 
Deiert. Joſeph, Bebirgsfcpigen » Korporal ju 
‚Miesbach - 1150, * 
Deimer, JIgnaz, N. ©. Unterlieutenamt 3% 
Deinimger, Philipp, Gebirgs « Schuje non 
Peuting rıgo, 
Deirer, Nikol., Steuer: Kataſter⸗ Revifor 413: 


Dei, Drgelmader zu München 1754. 

Detienrieder, Joſeph, Gebii ge 1157. 

Detamotte, Karl Auguſt, enter = Zus 
tendant 504. 

Delafta, Joſeph, Kurat 683. j 

DellaX&orre, franz, Krim.Ger. Adjunkt 1646. 


Dellatorre, Johann, bisheriger Mosofar zu 
Inttebrud 1025. 

Deller, Nitolaus , ‚Gebirge s Schqhze 1158. 

Demelmaier, N.G. Oberlieutenant 1028- 

Deunis, Theoder, Kapitän 996. 

Denf, Wois, Warrer sap. 

v. Deron, Erasmus , General der Infant. 45: 

vd: Destoudes, Joſeph, prov. Kronfisfal 1479 

Deuringer, Jeſeph, National, Garde Oberlien⸗ 
tenant 125. 1027. 

Deuter, —2 Saln Kom. Offyiant 414. 

Deym, Graf, Kapitaͤn 755. 

Dienbiern, Marl, N. G. Ebirurg 17R9- 

Diesba der, Joſ., Taglbh zu Reibenhall 447. 

Diesbacer, Sehaftian, Bauers Sohn zu Ri 
feicht, Landgerichts Reichenhall 441. 


NL il 


Dietl, Joſeph, Appell Ger. Math Ara. >” 
Die trach, Joh. Zuftus, Munizipalrarh - 7, 

v. etrich, Peter Kapitaͤn 592. 
Dierfcdh, Poſt⸗ Erpebitor 783 
— Yobann', Kanzelliſt 353. 

Die zfelbinger , Rentamtsfchreiber 1117. 
Dies, Job. Fried. R.G Major -ı2ı, ' 
Dilibı Jouas, Pfarrer 27. 

DI, Karl Micyaeh, Dbrrlieutenant 580. 757. 
Dillmann, Auien Landger Aſſeſſor 38. 229. 
Dillis,e Dberforfter zu Ruhpolting 442. 
Dimpfelmaier, Anton, Coldat 254. 285. 
Dimpert, Anton, Stift Amtsdiener 1832. 
Dingler, Polizei» Off ziaut 614 
Dippold,Ehriftian NG Sberlieut⸗ 1028, 
Difobler,Fofepps MG. Dberlient.. 1078: 
v. Dietl, Adam, Mıpicdn 2. Klaffe 759. 

dv. Dobenef, Ludwig, Dperfieutenant 757. 
Dobler, Iguaz Koritwärter 1153. 
Docen, ‚Hofbibliorhels + Huftos 228. 
Ddrrbaum, Joh. Karl, G. Oberlieut. 574. 


Ddrrer, Georg, Haupt-Buchhalter der gehei« - 


men Central» Haupt: Buchhal der Finanz 227. 
Doert, Joh: Franz. Kreis Regiſtratot 351. 
Ddtfc, Franz Kaver, Rechn. Gebilfe 303. 
Doll, Fran Zaver, Benefiziat 684: 


Doflfuß, Anna Katharina, Bäderd + Tochter. 


in Ansbah 1or4, 


Dollvofen Friederich, Kaffe Dffit. 228.867. 


Dollmann, Paul, Kreis: Kanzelift 351. 
Dollmann Buchbalt. der Tabacks Regie 1076 
Domaier, Abdiad Ehriftian, N. ©, Kieut. 1600,; 
Donner, Zob. Heinr. , Kreis» Eefrerär 351. 
2. Donnersberg, Alois, Arb, , Fandrid. R5a. 
v. Donnersberg, Johann, Arb:, Mapit: 588. 
v. Dowmersberg, Stanislaus, Ach, Ritt 
meifter 76r. 
Donsberger, Karl, Landger. Aſſeſſer 37. 


Doppelbaner, Thomas, N. ®. Unterkieut.r23.: 


Dorbert, 
1014 


Joſeph, Bauersfohn von „Elfen: 


v. Dotmaier, Landgerichts Aſſeſſor zu Eg⸗ 


genfelden 436 
Dorn, Karl, Major 157 - 
Dornberger, Georg und Kriederich , Bauers⸗ 
Söhne zu Uffenheim 942. 
Soſch, Anton, Bote zorR: 
De fer, ob. Michael, Dfarrer zu Diepolds 1690. 
Doffer, Michael, Pfarrer zu Senntag 831. 


Dpajili, Franz, Kandgeriditd Wojunkt 202. 


Dratz — Eyhetenmaier. 


Dra J Sophie Kareline, und Sabine Marie, 
et * 3 ar in uns Zeig ..; 

rech ſel, Heinrich , Appell. 1011. 
Drebäler, Joſeph Lotto— —8* 765. 
Dremel, Frauz Sales, Pfarrer 


ov. Drouin, Job. Bapr., penfion, Major 355. 


v. Drouin, Jeſeph, Kapitän ı. Klaſſe 466. 


‚ Dubots, Andreas, proviförifcher PolizelsKoms 
wiffaͤr zog. 
2». Düdes, Oberſt 62, 


Ducrue, Franz Zav., N. G. Unterlient. 123. 
Ducrue, Sgnaz, N G. Hauptmann zar. 
». Dufresne, Jofeph. Junker, 1023. 
d. Dufresne, Hemich Dberlieutenant 757. + 
Dibmmielh, Georg, N. © Lieutenant Rög- 
Diümmiein, Georg Melb., N. G. Adjut. 964, 
Dünger, Friederich, Junker 612. 
v. Dürfh, Mar, Frho, Oberlieutenant ray, 
Duisberger, Ludwig, Kammacher in Ms 
den 1741. * 
v. Dulad, Karl, Kapitän a. ne 096. . 
». Dulauloy. Graf, £. 8. franzdfifcher Divi: - 
ſious⸗ General 763 . 
v. Dumhof, Joſeph, Medizinalrath 103. 
Durft, Gottlieb, Junker 1175. 


Du ſch, Sebaſtian, Landger. Abvokat ı124. 


Duſchner, Geerg Paul, Nat. Garde Lieute⸗ 
nant 1598. ! 

Duſchuer, Paul, N. G Oberlieutenant 2598." 

Durner, Auguſt, Stift. Amtsdiener 1832. 


E. 


Eberl, Dionys, v. Bach, ha rn 1157. 


Eberl, Georg, Arimmalgerichts Ndjunke 36. 

Eberl, Mitolaus, Kordeniſt zızR. , 

Edart, Wilhelm, Kapitän a... Klafle & ’ 

Eder, Georg Fobann und Markus , inen 
Holzknechte 1150. 

Edel, Philipp, Landgerichts, Aktuar 40. 


Eder, Elifaberba, Wirihin zu Mallek 443, ’ 
Eder, Zohan Paul, Appell. Ger. Direkt, 424. 
Eder, Joſeph, Rebnungs « Gehilfe Bra. “ 


Eder, Joſeph, N. G. Fabnenjunker 
Eder, Michael, Landgerichts —— — — 
Eder, Mol 
Ederer, Joſeph, Oberlieutenant 


a, Bauer zu Rieſenthal 1740. 


Effner, Anton, Stabrger, Schreiber ur, ° 


Egaffer, Franz Eerapb, ſup 
richts/ Advotat 94T, 942. 
Egerenmaier, Ludwig, Pfarrer gar, 


umer. Laudge· 


⸗ 


Eggelkraut — Erhardt, 


Eggelkraut, Joh. Nep. fupernumer. Stadtge⸗ 
richts⸗ Mdvofat 941. 

Eggenfelder, Vinener, Geometer 1156. 

Egger, Thomas, N. ©. Hauptmann zu 

rmannsquid 436. 

Egidn, Karl Friederich, Dberlientenant 761. 

». Egter, Rreiin, Hofdame der verwittibten 
Frau Ehurfürftin Durdlaudit 3072. 

€glan, Franz Joſeph, N. ©. Ehirurg 865. 

v. Egloff, Karl, Kreis » Gelretär 353. 

Eh lich, Kanzelliſt 25. 

Ehrenberg, Adolph, Lotto: Bureau» Vor⸗ 


ſtand 781. 
Ehrensberger, Joſeph, Pfarrer 739. 
Ehrensberger, Fof. , Stadtg. — 912 
Ehrbart, Joh. Nepomuf, afreier des Medi; 
nal s Komitee 306. > 
. Ebrne, Georg Ludwig, Advokat 32, 
ibert, Fofepb, Revifiond:&ehilfe 765. 
ichheimer, Stabss Arzt 357. 
inberger, Lorem, M. ®. Vberlieut. 1723. 
. Eifant, Joſeph, Polizei« Offiziant 1912, 
ifele, Simon, Donaumeos«Kultivatenr 1076. 
ifenbeiß, Muntsipal» Rath 1924. 
ifenbrand, Bureau » Diener 25. 
—9* büchler, Salinen-Zimmermann 1148. 
i 


samm® 


fenbofer, Georg, Kandger. Advolat 1518. 
fenmann, Nnten, Kanzellift 353. 
llersdorfer, Wafferbau » Iingenienr 29, 
v. Ellersdorfer, Peter, Umerlieut. 1572. 
Ellgraßer, Jobann, von Goging 1157. 
Elmenreich, Aleis, Unterlieutenant 467. 
Embacder, Weis, Pfarrer 532. 
Eudhardt, Balthafar, Benefziat 428, 
Endres, Jeſeph, Landger. Advokat 682. 
Engel, Euſtach, Forſt⸗Gehilfe 1153 . 
Engelhardt, Chriſtoph, N. ©. Hauptm. 865. 
Engelbard, *ounrad, Dberlieutenant 62. 
Engelöberger, Joſ., Gebirgs-Schuze 1157. 
a en geant in Ju⸗ 
adt 445, 446. 
Engler, Matbiad, eig 760, 
Ente, Ehriſtlan, Unterlieutmant 467. 
Enterretacder, Job. , Gebirgs-Schuͤze 1157, 
Enzenberger, Jofepb, Geridhtödiener 202. 
Erb, Helurſch, Kafla» Offiziant 286. 
». Erd t, b. ’ DOpberfbr er 1147- 
Erhard, Joſeph Nepomuck, Profeffer 1135. 
Erbard, Lukas, Dberlieutenant 759. 
Erhard, Profeffor der Philofopbie axı, 
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Ernefti — Fehſecker. 


Ernefti, Heinrich Marl, Yunler 127. 

v. Ernefti, Michael, Oberlieutenant ra. 

Ernödorfer, Michael, Landger. Adookat 784. 

Ernft, Gottl. Job. Ferd., Rentbeamter 1115. 

Ernft, Michael, N. G. Unterlieutenant 902. 

Erps (Boiſchott) Graf, Rentbeamter zu 
Simbach 441. 

Erzberger, Dierih, N. G. Oberlieut, 123. 

Ertl, Adam, Landrichter 171. 

Ertl, Alois, Unterlieutenant 134. 

Ertl, Georg, Landgerichts » Affeffor 37. 

Edbaum, Joh. Bapt., Munizipal: Rath 839. 

v. Eſebeck, Eberhard, Frh. ehemaliger frans 
bfifcher Oberſt 998. 

Eftlinger, Joh. Baptiſt, Memtbeamter 300. 

Euchele, Andreas, Kaſſier bei der Tabadd; 
Regie 1075. 

Enerbeimer, Ealzftdpler zu Minden 1154 

Enwed, Aranz Joſeph, Landger. Aktuar 199 

v.Eudorff, Wilh., Graf, Oberlieutenaut 467. 


aber, Ferdinand, Oberlieutenant 760. 
aber, Joſeph, Oberlieutemnant 760, 
aber, Samuel, Stift. Umtsbiener 1832. 
abris, Anton, Kapitän a. Alaffe 468. 

v. Radenbofen, Waflers und Straffenbau:Jns 
fpeftor a7. 
abrbed, Franz, Oberlieutenant 
abhrenfhom, Johann, N. G. eutenant 


125. 1027. 
atlbader, Wolfgang, Pechler 1150. 
alter, Buchbinder zu München rı54 
altermadier, Franz, Gerichrödiewers Auch 
zu Traunftein 442. i 
eder, —— Kaſſe⸗ Offiglant 1046 
eder, Pfarrer 1688. 
eicht, Roman, Schuhmad), zu Sendling 4 
Maria Eldonia, 
Wittwe 1126, 


eiler, Salomon Frieber., Rentamtsſcht. 117. 
Belt , Univerfiräte:Profeffor und. wechſelndei 
Senator 1738. : . 
© Felderhoff, Arnold, Kapitin I 
eldweg, Kiftler zu München 1154 
ellmer, Benedikt 1810. 200 
ellner, Jofeph, Finanzdir. Rath 505 * 
elolo, Sant, M. G. —— — 
elolo Wechſelgerichte⸗ Affeffer 473- 
elfeder, Andreas, Muniipalsrah 38% 


eichtmaier, 








5a, Alois, Fonigl, Math und geheimer Mer 

siftrator 78 

emifhberger, Alois, Landgr. Adsok. öga. 
mann, Aranp, Munizipalrarh Kıy 
leifhmann, Georg, M. ®. Lieutenant 66 
eifhmann, ann, Kapitän a. Klaffe 46%. 
leß, Job. Gottlieb , Rentamt: 
Idgel, Jofepb, ebilfe 1152. 
lurfhdg, Muntzipals Rarh 183 
brchel, Friſeut zu Minden x 

b. Wolfgang, R. G. Chirurg. 558. 

drfter, Konrad, Schmied OR4- 
oh, Andreas, Steners Katafler: Sehretär 413. 
stiam, Konrad, Kapitän 590% Faß. 
orfter, Dun; Uppellat. Kanzellit 1012. 
orfler, Auguſt Georg, Krämer zu Nürnberg 
2 
le. Georg Ehriftoph, Munizipalrath 637. 
orfker, Ich, og Sift. Amtödiener 132. 
orfter, Yofeph, N. G. Dberlieutenant 1079. 
orfter, Karl, N. & Zunter rag, 
orfer, Thomas, Landgerichts Mfeffor 39. 


acıy. 


dv. Arobn, Friederich, Eradiger. Protofell, zor 
Artmnet tal, N. 4 
rommel, Samuel, N. ©. Unterlieut, 123. 


Bubs, Georg, Haupt s Kaffier der Emtrals 
Staatefdyulden: Tilgung» Kommiffien 1077. 
us, Zatob er 758. 
uche, Baltbafar, N, G. rlient. 1598, 

Bear b, Kapitän 2. Klaſſe 761. 
ub#, er zu 1154 

dv. Bürer,, Gottlieb Guftan, "probfforifcher 

for R54 ? 


Randgerichts » U; 
er — Graf, Unterlleut. 154 
unger zu Kirchberg, Friederich, Graf 


» Yollzei » Direkt. Attuar g 
5 u Than, Kurat 
». Zurtendad, Arieberich, Arh,, Oberl. 1371. 


Er San 
’ + N. 8. eutenant ı 
v. din: Karl, Unterlieutenant 763. een 





* 


Gahr — Gerold, 


Gahr, Maurus, Pfarrer . 
Gaigl,- Anton, Weinwwirth yu Mühldorf 433. 
Gail, Gervafius, Diſtrikts Schulinip. 2159. 
Gall, Joh. Nepomuf, N. G. Hauptm. 1024- 
Ball, Dberauffchlags : Beamter 239. 
Gamper, Sebaftian, Hanzellift 353. 
Gantberr, Joſeph, Oberlientenant 760. 
Garbald, ob. Ehriitian. Oberlientenant sgr. 
Gaßer, Matbias, N. G. Oberlieuteuant 12x. 
Saßner, Friederlſch Dberlieutenant 759- 
Gafner, Mar, Stadtgerichte: Alfefior 1775. 
Gattinger, Auguftin, Bureaudiener 1078. 
Gattinger, Dionys , Landger. Aſſeſſor S7% 
Gattimger, Georg, ausged Soldat 1158. 
Gattinger, Rupert, Kamellift 1078. 
Gaurieber, Sädier zu Münden 1154 
Gavyling, Frb., Rittmeilter 11776. 

Gazda, Straffenban : Inſpektor z7. 
Gebbard, Aranz Kaver, N. G. Unterlleut 797. 
Gebbard, Sofeph, Kapitän 1. Klaffe 61a, 
Gebhard, Karl, Pfarrer 304. 

Gebler, Aecis, Aanzelift 351. 

Geck, Michael Andreas, N. ©. Oberlieur, 558. 
Geier, Andread,.N. G. Major 866. 
Geier, Franz, N. G. Hauptmann 866, 
Geiger, Franz Paul, Pfarrer 1787. 

v. Geiger, Leopold, Rentbeamter rı15. 
Geiler, Anton, Rechnungs-Gehilfe 360, 
Geis, Ulcld, Pfarrer Azı. 

Geisler, Peter, N. ®. Lieutenant 1025. 
Geisler, Simon und Darthelomdus, Salimens 
Holzjfnechte 1151 
Geisdreiter, Salinens Pfannenfchmiede 1151. 
Gelb, Franz Joſeph, N. G DOberliutenant 1:23. 
Gemmer, Philipp, N. ©. Oderlieutenant zart. 
Gemminger, Karl. Oberaufichl. Kontrok, 1516. 
v. Gemänden, Peter, wirft. Rath und gehe: 

mer Sekretär bei dem Finanz Minijterimm 151% 
Geoffroi, Bureaudiewer bei dem geheimen Mi: 

nifteriaf » Departemeut des Yunerm 578. 
@Berber, Jgnaz, Kapirän 2. Klaffe 759. 
Gerber, Lorenz, N. ®. Unterlieurenant 123. 
Gerhager, Beuno Placidus, Dfarrer 428. 
. erer, Sch. 1 — —— Fi os 

chager, er⸗Anſpektions⸗ Ingen 25, 
Ger has fer, Sob. Fa N. G. Oberl. 865. 


Geri, Miharl, Kanzleidiener 353. 
Gerich, Jakob » Pfarrer 374 

vd Germersheim, Rinanzratb 1516. 
Gerold, Antem, Gebirge: Schilje 1158. 


v. Germers’— Grandauer. 


v. Gernler, Ludwig, Oberlieut. 5907 
Gerold, Waffer: und Straſſenbau te 
Gerfle, Seruhard, Rechu. Konumiffär zag. 
Gerum, Georg, —— 1690. 
Gervinus, Ehriſtian, Rittmeilter 75%: 
Ges ner, Adam, Munizipal-Ratt; 101. 
Giehrt, Joſeph, Landgerichts Advokat AR5 
Giesmann, Heinrich, RN. G. Oberlieut. 903. 
Giesreiter. Felizitas, Waife 1742. j 
Giglberger, in ver Vorftadt Yu rı55. 
Gillizer, Job. Baptift, N. ©. Lieutenant 797. 
Glaͤrle, Johann , Ariminalger. Adjunft 36, 
Glaͤhle, Job. Magnus ; Pfarrer 46. ' 
Blafer. Martin, EreuersKarafter-Revifer 413. 
@lag, Michael, Pfarrer 1495. / 
Glamber, Anton, M. @. Hanptmam rar. / 
Bleißner, Franz, Litograph 4134. : 
Gloder, Wilhelm, N. G. Hauptmanır za 
GldAl, Stephan, Pfarrer 738. 

Bloneder, Nat. Garbift zu Tiftling 443. 
Glofiner, Jakob, N. ®. Lieutenant 1080. 
Sluͤck, Franz, KronfistakMpjunkt. 1479. 1ögr, 


1692. 
Gmeiuer, Joh. Michael, Rechn. Revifer 1076. 
v. Gobdin, Arb., Yanbrichter ger; 
Goͤckl, Joh. Fried. Stadraerichts Aſſeſſot 1775. 
Soedeking Chauffee: Infpekter 25.- 
Gbppner, Philipp N. ®. Oberlieur, '663. 
v.Gbdrig, furwig, MG Hanprmann 121 
Obrner, Jeh. Georg, Kanzellift: x726. 
Goͤſchl, Sanaz , Oberfllicutenamt 757. 
Goͤtze, Frieder. N G,..Umterieutenanf 902, 
Goſdbeck, Leonhard, N. G. Pleutenant 1599. 
Goller, Maurermeifter zu Neumarkt ır23. 
Gofjemann, Fran, M. &. Junker 866. 
Goth, Mathias. Kriminalger. Adiunkt 36 B 
Gotter Anton, Gerichrädiener 202. 
Gotter, Jobann, Gerichtedieuer 202. 
Grad, N. ©. Lirutenant 1790, 
Gradinger, Peter „ Oberlieurenant 760. 
Gräßl, Georg, N; ©. Unterlieutenant 31. 
Gras, Kafpar , N. G. Unterlieutenant 965- 
Gräsl, Landgerichts⸗ Advokat azp. 
Graf, Schaun, N. G. Derlieitenantirsgß: 
Graf, Joh. Friedr. Reutamts ſchreiber 111% 
Graf. Joſeph, Oberlientenant 906. ° 
Graf, Jofeph Seserin. Manzleis Bote 1156 3 
Graf. Eiſenbaͤudler zu Miucen 11354. 
Grandauer, Waller: und Srraffenbau £bers 

Sufpektor ag. Rz * 








BEELTT, JM, SORTIERE 5034 

Greim!, Anton, Laudrichtet 299. 

Grenier, Ludwig, penfionirter Kapitän 611. 

Gries, Waller : und Straſſenbau⸗ Direlter 27. 

v, Briefenbit, Anton, Erb. , Uppellationd s 
Gerlchts⸗ Praͤſident 397- 

Grill, Jakeb, Duniipal: Rath 344 

Grill, Jebanu, N. &. Unterlieutenant 123. 

Grill, Paul, Junker 762. 

v. Grimmeifen, Franz, Oberlieutenant 762. 

v. Grimming, Joſeph, Nentbeamter 299. 

Grinninger, Munizipal» Rath 7. 

Grbbl, Alois, Prielter 926. 

Grbbl, Jeſeph, DOberlieutenant 590. 

Groetfch, Johann Georg, Oberlieutenant 997. 

v. Grosfhedel Chriftian, Geh. Oberlicut. 466. 

Grotſcher, Daniel, N.G, Oberlieuten- 121. 

Gruber, Anton, Pfarrer 94. 

Gruber, Kranz Zaver, Polizei-Direftor 6rz. 

— Franz, Obmann der Gemeinde Reiß ⸗ 
eicht 443. 

Grube * Sofeph, Kandidat ber Theologie 9 

Gruber, Midael, Strumpſſtricket in ah 
heim 1741, 

Gruber, Michael, Wauerd-Cohn von Frohn⸗ 


au 443. 
Grinberger, Georg, Direktor der unmittelbar 

ren Steners Aatafter » Hommiflion 412, 
Grüner, Job. Bernhard, Kamzelift 1046. 
Grüner, Heinib, N.®. Hauprmann 1080. 
Grünewald, Aſiler zu Minden 1154 
Grund, Chriſteph Adsotat zoR: 
2. Orumdberr, Karl Jakob Unterlieut. 755. 
RBiihaimanın man PMimann ber Olemeius 


a ec a dr RT ri Aa 
fächfifcher geheimer Arirgerarh Gyr. 

Gurfhneider, Micbael, Pfarrer 232. 

v. Gu ttenberg, Philipp Anton, Freiberr 286. 

v —— g, Wilhelm, Freihert, Kapitaͤn 
2. Klafie 

Guttenberger, Michael, N. G. Sberlieu⸗ 
tenant und Zeugwart 902. 


ang, Konrad, Poſthalter 1876. 
ur Dee oa Geſelle zu Erlans 


gen 944: 

aaf, Einoa Thaddaͤ, Landger. Attugt 737 
5 arbeintwer, Yofepb, Munizip Rath 813. 
Haas, Auguft Ariederich , Pfartet 1645. 
Habdelfperger, Franz Xaver, N. ©. Oder 

lieurenant 1025. R 
Habdrecht, Polizei: Offiyianr 614. 
Hate, Heinrich, Appel. Ger. Naib zoır, 
Hadlinger, Weis, Gebirge sSchüze Lı57r 
Hadlinger, Amrsfdreiber ıg10, ıHtt. 
Dadi, Ungufin, N. G. kieutenant 1799. 
Häberlein, Eruſt Ladwig, N. G. Ober 

Ebiınrg 902. 
Hälmle, Anton, Tabelift der Mintfleriale 

Stifrungs » und Kommumal + eftion 1725 
Händle, Huguflin, Pfarrer 740. 
Händimaier, Georg, Latıo» Burcan » Ver⸗ 

Rand umd Haffier 764 

ängl, Dienvs, Pfarrer 683. 1668. 

äufel, Jofepb, Poſtlondulteur 259, 

Au fler, Wajlersund Srraffenbau Infpeik, 20. 
v, Hätiel, Ehriftenb Georg, Oderlleut. 760, 





Hagenauer — Hecht. 


Hagenauer, Waſſerbau-JInſpektor a9. 
Hagenicht, Ignaz, Unterileut. 097 , 998- 
Hahn, Anron, Oberlleutenant 467. 
zn el, Benedift, Maut - Stationift 1156, 
aindI, Landrichter zu Meichenhall 441. 
Hal d'ſche Eheleute in Nürnberg 925- 
Halder, Anton, Sapirin =. Klaffe 757: 
v. Halder, Chriſtian, N. G. Unterlieut. 125. 
v. Halder, Arievrih, N. G. Oberft 902. 
Hallada, Franz, Forfts Gchilfe 11733. 
Haller, Ferdinand, Kafteler und Lotto s Kaffe: 
Konrrolenr 764. 


Haller von Hallerftein, Georg, Frh., 
Dberlieutenant 15. 

Haller, Karl Friederich, N. G. Lieuten. -723. 
aller, Rudolph, N. G Oberlieutenant ıar. 

v. Haller, Samuel Ehriftian, Kommmunals 
Adıninijtrator 1693. 

Hanauer, Nuton, Kandger, Aktuar 354. 

Hanff, Konrad Michael; Pfarrer 1686. 

Hanffingel, Tuchmacher zu Minden 1734 

Hann, Franz Sales, Landger. Advokat 1125. 

Hannemann, Bureaudiener 25. 

Harmen, Lorem, N. G. Dberlieutenant 123. 

Harrafier, Chriſtian, N, ©. Oberlieut, 940. 

Harring, Johann, N. ©. Lieutenant 1724. 

Harslem, Johann, Kreis: Kegifteator 353. 

Hartl, Joſeph, Poſtkondukteur 50% 

Hartl, Kajyar, Unterlieutenant 551. 

Hartlieb, Friederich, Unterlieurenant 599 

Hartmann, Rinanz » Rath 1702. 

Hartwig, Eruft Phil. , Kaffı: Offiziant 1046. 

Hafeldät, Melbers: Sohn und Schüze in 
der Morftade Un ııs5. 

Hafelmann, J. Nik Nentamtäfthreib. 1117. 

Hauck, Friederib, N. ©. Oberlieutenant 992. 

Hau, Philipp Heinrich, Appellatiouss: Gerichts 
Regiftrator 1724. 

Hauen ftein, Frieder, Appell. Kanzellift ronr. 

Hauptmann, Ober-Studienrath 6*1. 

—Hausbbck, Guido, anietzirter Salzfertiger zu 
Reichenhall 439. i 

Haufer, Johann Baptiſt, Stadtget. Protos 
kolliſt gr. 

Hausmann, Auton, Rechnungs-Kommiſſär 
und Rath 222, 

Hausmann, Joſeph, Pfarrer 1645. 

Heberger, Landgerichts + Profurator 398. 

Hech er, gquieszirrer Landrichter zu Telfd 398, 

Hecht, Kaſpar, DOberlieutenant 760. 


Hederer — Hermann, 


8 ederer, Hieronwmus, N. G. Oberlieut, rat, 

ediuger, Kanzelliſt 25. 

Hefler, Anton, N. G. Kapitän -und Quar 
tiermeifter 1025. 

Heger, Balthafar , Gebirgs- Schilye 1r58. 

v des, Mar, Kapitän 2. Klaſſe 829. 
ehle, Sofepb, Kaplan 644. 
eidacher, Johanu, Aurat 427. 
eidele, Joſeph, N, G. AUnterlieutenant 32. 
eidemann, Philipp Jakob, N. ©. Unter 
lleutenant 374. 

Heidemann, Kaufıann in Nirnberg 923. 

v. Se ilbronner, Ludwig, Lieutenant 828. 

Heilmann, Joſeph, Landger. Affeffor 306. 

Heim, Dominitus, Rechn. Kommiſſaͤr 369. 

Heim, Georg, N. G. Auditor 864 
eimfdrb, Megiments » Quartiermeifter 75% 
einl, Evermod , Pfarrer 926. 
einlein, Anton, N ©. Dberlieutenant 864. 
einrich, Erasmus, fandger, Abvolat, ehema⸗ 
liger Klofterrichter zu Aichach 508. 1741. 
einrichmanr, Franz Kap. , Unterlieut, 356 

Seneime ir, Joſeph, Laudrichter 202. 
eig, Blaſius, Gebiras + Schije 1158. 

Heiß, Kranz Kaver, Poltverwalrer ZUR: 

Heiß, Kranz, Kirfehner zu Mittenwald 1168. 
eif, Gregor, Fort » Gebilfe 1168. 
eih, Michael. Gebirat » Schüze 1158. 
elbling, Rubwig, Oberlleutenaut 2 

g Idenberg, Job. , Nentamts-Praktif,. 1156, 
elfer, Unna, Waiſe 1742. , 

Hellersberg, Nikolaus, penf. Kapitän 464 

v. Helmreid, Krim, Gerihts-Adjunft 1646. 

Hempel, Ludwig, Rechn. Kommiffär 764. 

v. Hendf, Anton Gr, Stadrger. Uffeffor 1012. 

Henkel, Mortz, Buchhalter der Eentral Etif- 
tungd » Kafle 1725 

Henfelr, Wilbelm, N. ©. Unterlieut. 865- 

Hepp. Philipp und Joſeph, Birgers + Edhne 
zu Münden 784. 

Her, Bernhard , Auditor 15. 

Herberger, Eorleftin, Medizinalratb 103 

Herbft, Chriſtoph Karl, N. ©. Oberlieut. 558- 

Herdegen, friederich, Junker 1023. 

v. Herding, Nikolaus Kafımir, Frh., Gene⸗ 
val s Lieutenant 1677- 

Hergenroethber, Ton. Milh., Kamelliſt 351 

Hergoth, Siamund, geh. Fiuanz-Regiſtt. 112 


Hertber, Micael, Kapitän 2. Klaſſe 829 
Hermann, Joſeph, Laudger. fruar 292. 










bi A PP mW Tg i . 
inele, Jim, 1 „nertlein, Job. Kafımir, Pfarrer 557. ofbaner, Jonas, Munzipaltath 813.. 
ie Sm Wins N a 
° ” 5 D ’ ? u 4 
ducta » Kalb un, ——— Herz, Poltzel + Offiziant 614 ofer, Jonas, Wnrödiener Ihenı 
jibeonmer, WR: Herzog, Unten, N. ©, Oberlieutenant” 1027. 430, 437. 
‚m. * n * — Herzog, Philipp Anton, N. G. Unterl. 125. dfer, Eohaftian; N. © enjunker 1025-- 
dr —— 7 Heft, Sektetat und geheimer Kanzelliſt 1773. offimmer, Jobamı, P 10342. 
Gem. Ye gung. a 0 RE; — einrich, Ithe, Kanzleis —— 4 
A Heim, argmıtt ı rektot 323. ofmann, Ham, Kaſtelet 7205. 
24 dae ſon ‚Mare Beh dv Heufler, zu. Appell, Ger. Nat 1694: Hofmann, Albert, Bandgeriihtesfffdar" a00:- 
eiml, Enmr? 28. ⸗ Het, Geotg, N. G. Dbrrlieutenant 663. ofmann, Aidreas , Landgerichre Alinat Torz.- 
einlele, Una, tungt PET v. — endorf, Arany, Oberlicutcuant 127. ofmann, Georg, R. @. Lientenant 1723. 
ar 95+ — Hibler, Georg Unten; N. &, Unterl. 1028. efmann, Meldter, Banerds Sogn zu Mens: 
Iiger — — Hicher, Auten, Stift. Amtsdiener 1932 haus 798.- 
* eineiäme tn, GR ten, Aement,-Unterlleutenant 467; ofmann, Sebaftian; Oberlientenant‘468.- 
zealat 1125 ’ ingelmalt, Sala, [2 Hiepold, Zöicph, von Habbach 115R/ ofmann; Severin, Mechunngss: Gehilfe 360. - 
- 1 auafint » Hierander, Philipp Zend, Vfarrer 532. v..Hoffterten, Joſeph, Unterlleutenant des* 
+ air zum, we 5 iller, Karl, Salinıns Mafdhinift sıgr:- 7: Linien» Infanterie » Regiments 534. 
— dv. Hiltesheim, Helnrih, Kapitdn r. Al. 997: = fr etter, Quirin, Men, -Kommiffir 323; 
OT Hiltenberg, Eirorg, Kreide Forſtinſpekt. 414, - ofwirrh, Jeſeph, Bauer zu Malſach, Lands 


— Tr Hei, Geh Hilz, Ibomad, Yapd + Behilfe 1ıg2. gerichtd Dadan 1741. 
gegen 35 Kup, —59— Baal Bauauffeher 359. r er — Jofepd; Baner znllfing 1092. 
niet, Mb, f Immer, Joſeph, N. &. Oberlieut, 1026. Hohenrieder, AinanzdireftiondsSehrerär 359. 
al. (dendt % ee gan rbuber, Georg, Munizipalrartb gıe. ölfelder, Joſeph Fudmwig, Oberlieur. 4 
rar > —— aiteleuf intermanyr, Johann, Rechn. Tommiſſär 5034: ollenbacdb, Medizinalrath 7. 
— Hinterſeer, Jofeph- und Sebaflian, Sali— oller, Heintich erg 
eat Ds „platt Artt- elifelder, Andreas, Rechn. Romnifilr 365.- 


olzbader,. Joſeph Alois, Venefziar 16913. 
olzmann, Alois, Landger. Advelat zog, 
olsmann, Anton, RG; Suuphmiun rar.- 
olzıter, arhias ‚„ Gerichradiener 20x. 
olaftbub, Anton; Vrofefler. 113% 


h v. Birtoderg, Heiarie, Oraf, ei el. Jbr. 

4 111% t; Hirturayr, g. App - Rath gıy- 
— * get — v Hobe, Otte, Unterlientenant 357 

! a zuende Hochbrugger, Jofeph‘, Landger. Hdvol. 505: 

Gacdhruhsrase Wihe (hriltonh , Mina, zAQ. 





nen + Holzkaechte 1ı5r. i 
— ———— —S von: Schongau 1. Ah Franz / Pofterpediter 784. 


‚ Hornftein — Jaud. 


ornſteiner, Joſeph a Bei enmacher 2168. 
otter, Sohann, N. os erlieutenant 1026. 
ottmer, Andreat, Ruͤtmeiſter 7Ör. 
Hottuer, Joſeph Oberlieutenaut TOT. 
v. Hoven, Mithelm, Medizinalrath 103. 
Huber, Alois, polizei » Kommilfir 1692. 
Huber, Alerander , N. G. Chirkrg 172% 
Huber, Anton, Reutbeamter 783+ 
Huber, Kranz Kofepb, Penefiziat 304 
ne ber, Ferdinand, Rentbeamter 299 · 
uber, Georg, Zimmermann zu Reichenhall 443- 
uber, Georg, Salinen + Zimmermann, 1148» 
gu er, Johann Paul, Advokat 32. 
uber, Jehann Nepomuf, Pfarr 92 
uber, Fofepb, Pfartet 739. ’ 
uber, Jeſeph⸗ Meßmer zu Pateberg 1741. 
uber, Martin, Gebirge, Schlje 1157- 
uber, Mathias, N. G. Unterlient. 1089. 
puber, Nikolaus, N. Gr Lieutenant 1598 · 
Huber, Philipp Jalob, Pfarrer 42 · 
Huber, Feritinfpeftor_ zu Traunftein 442 
ueber, Auten, Poſthalter 783- 
gi gler, Karl Theodor , Oherlieutenant 758- 
Dümer, Gottlieb, Pfarrer 1495 
Hämmer, Aurreas, N, ©. Lieutenant 66 
Hunbauer, Anton, N. G. Hauptmann 43 
Hunger, Anton, Landgerichtes Advokat 1519. 
Hupfauer, Joſeph, Bebirge: Schuͤze 1157 
Hurth, Karl Zriedr., Tandger. Advofat 1517» 
Huß, Chr. Georg Philipp , RKentamtsſchr. 1117. 
uß, Job. — Rentamteſchreiber 1117 · 
uß, buͤrgerl. Bliechler zu Minden 1154 
utrer, Johann, Stadtget. Novotat 682. 
urterer, Michael, Appell. Ger. Kanzel. 112 
Hutterer, Thomas, Schuhmacher zu Mies⸗ 
bach 1741. 


$äger, Joiepd, Brand» Aſſel. Offiziant T5T5- 

Jaͤgerhuber, Joſeph, Kreis⸗ Forſtinſpelt. 414 

Sägerhuber, gor. Kajetan, polizei: utt, 624. 

Sägern, Chauffee s Inipetror 27. 

FJaek, Michael, Landger. Aſſeſſor 38. 

Jahn, Fob. Wilh. entamts ſchreiber 1x117 · 

Jakeb, Michael, Pfarrer 6. 

Jalebi, Stephan, R. ©. Maior 643- 

Kann, Ignaz, N. G. Dberlieutenant 02% 

Sannad, Joſeph, Rentbeamter 22$- 

Yaud, Joſeph, Haupt; Poſtwagens⸗ Erpedis 
tor 187% 


Yans — Raftenauer. 


Sauß, Friederich, N. ©, Rittmeifter 125. 

Ib bach, Job. Andreas, N. G. Unterlieut, 558- 

Jehlin, Jeſeph, Kandrichrer 1012. 

Jenecke, Bote 27. 

v. Imbof, Ober: Bauinfpeftiond« Ingenleur 29. 

%oas, Leopold, Polizei » Offizlant 1812. 

Sodel, Kanzelliit 25- 

Joͤrg, Joleph , Kurat =» Venefiziat_830- 

v. Yomini, franz Brigade General 763. 

v.goner, Johanıı Nepomut, Graf, zweiter 
Teremouienweiſtet 811. 

Jouvin, Tolepb, Dberlientenant 760. 

Jud, Johaun, Rentbeamter 299. 

Sünginger, Joh, Mil., Munizipalratb 657. 

Yufinger, Georg, Landger. Advokat 1124 

Sungleib, Johann, Unterlieutenaunt 355. 


Kabanis, Heintich, N. ©. Unterlieut. 123. 

Kaͤppel, Georg Ehriftopb , Rechnungs⸗ Kom · 
miſſaͤr 360. 

Kaeferer, Benedift, Pfarrer 1043- 

Kahn, Milselm, Appell. Ger. Rat) 1012. 

Kainz, Midael, N. G. Echiize im der Bor 
ſtadt Au 1156. 

Kaifer, Job. Ehriftian, Appell. Ger. Kath sort. 

Kaiſer, Jeſeph , N. ©. Sberlieutenaut 7 · 

Kaifer, Karl, Randrichter ıır. 

Kaldbgruber, Zaver, Pfarrer 1042. 

Kabibard, Adam, Stadtrichter 1694 

Kallinger, Zobann Bapt., Schuladſtant 1168 

Kallbuber, Andreas, Bauers- Sohn zu 
Schachten, Landgerichte Eggenfelden 435. 437- . 

v. Kaltentbal, Krivderich, Dherlienten. 760 

v. Raltenthal, Mar, Dperlieutenant 760. 

Kammerer, Krany Anton, N. G. Unterl. 559 

Kammerl, Bierwirth zu München 1154 

Kammerlechner, Rat. Gard. zu Warkıl 443, 

Kapy. Cbriſtian, Unterlieutenant 14 

Karg, Wilhelm, FIrh., Unterlientenant 127: 

v. Karl, goſtyh, Landger. Advofat zart. 

Karl, Paul, M. G. Unterlieutenant 1027. 

Karl, Rtbeamer 2=7- 

Karlinger, Handelsmanns « Sohn zu Sin 
dien 11 str 

Karner, Rikelaus, Pfarrer 739 

Kafella, Honorind, NG. Unterlienten. 123. 

v. Kaepis, Yobann, Stift. Adminiftrater Ößö- 

Kaftel, Michael, Pfarrer 7409 

Kaftenaner, Zafob, Munizipalratd 41 








vr, AbupN, Aran), SMTUERTERAUE UT. 
Kiefer, Schreiner in Nürnberg 92 
Kieffer, Xudwig, Hapitän =, Kalte 996. 
Kienle, Karl, Pfarrer 93. 
Kiesling, Cbriftian Wam, N. G. Oberlieus 
tename amd Zeugwart 1027. 
Kinshofer, Jehann, Gebitge⸗Schuͤze 1157. 
Kirch, Elias, provif. Landger. Arcor Kze. 
Kirchbera, Jeh. Andreas, — lrath rRag. 
Kirchberger, Alols. N. G. Unierlient. 
Kirchberger, Johann, von baterifch » Zell 1157 . 
Kirbberger, Yobımn, GebitgsSchnze 1157. 
Kirbpbrfer, Ehriftian, N. G. Unterl. R65. 
Kirdboeffer, Karl, Kapitän r. Klaffe 356. 
Kirbinaier, Anton, Forftgebilfe 1153. 
Kirdbimaier, Jebann Bapt Kevierforft. 1123. 
Kirfbhner, Paul, Pfarrer 684 
Kispert. Samuel Chriftian, Pfarrer 1690. 
Kisinn. Jaked, Landgerichts: Altuar #53. 
Kisinger, Johann, Poligei: Kemmifdr 3. 
Klampfl, Perr, ptobiſoriſchet Diſttikts⸗Stif⸗ 
tungs: Adminiſtratot 1831. 


UL AL AE STE ee ri — 

Knilling, Thom, , Wirth zu Mittenwald zıö®. 

Knitrelberger, N. ©. Schiäge in der, Doro 
ftade Au 1156. 

Knoch, Wrora Arledr. ‚ Rentamtöfcpreiber 1117. 

Kndol, Jeſeph, Stadtger. Bote 504. 

Anbpfle, Aricor. Mathias, Landger. Alfefl. 986. 

Knoll, Zinngiefer zu Mäncen ı754- 

Kuopf, Joh Heinrich, N. G. Lientenant 1599 

Knort, Job. Nep. Regiſtrat und Buchhal. us 

v.fAuoff, Jaiod Anton, k. k. frampbjiicer 
Kapirin 1024. 

Koberle, Jos. Georg, Kaplan 16RQ, 

Kobl, Hleis, Landger. Advokat goß. 

v. Koch, Auguſt, Yegarlonfratl 575- 

Rod, Kranz Zaver, Mentbeamter 783 

Koch, Johann, von Bbying 74r. 

Kod), erpedirender Sekretär 1726. 

v. Kodrigkn, Karl, Unterlientenant 464, 

Kbchel, Uuron, Pfarrer 1688. 

KA, Unten, Bäder zu Fagenfelden 436. 

R didel, Fofepy, Landger. Ädvokat xıaz. 





Koͤlbel — Kraus. 


Kolbel, Schloffer zu Minden 1734. 

Koeniger, Auguſtin, provif. Kroufiskal 1479. 

Königsberg, Joeſeph, Aubitor 15. 

Köppel, Georg Friederich, Redıyingss Kome- 
miffär 1045. 

Kbppel, Rentbeamter 504. 

gb —4 ‚N. G. Adiutant 125. 1027. 

Körner, Anna Maria, Rothgerb. Tochter. 1646,. 

gegier. Jakob, Pfarrer 684.. 
obler, N. ©. Oberlieutenant 643. 

Kuhlgruber, Sofeph, Kurat 427. 

Kabihofer, Simon, Zimmermann. in. ber: 
BVorftadt: Au · 124g. 

w Kolb, Joſeph, provif. Aronfisfal 1479. 

Kolb, Theodor ,. Lorto: Reviſor Kr: 

Kolb, Walenrin, Spiel ». Revlfor 781. 

Kolbe‘, Michael, Ritrmeifter 761. 

Koller, Florian ,. fürftlih. paflauifcher, Rath, 
und. Pfarrer 216. 

Kollermann, Grorg,. Forftgebilfe: zu Baier⸗ 
brunn 1249. 

&ollowrar.. Joh. Baptift‘, Pfarren 740,. 

Koneznen, Wenzel‘, Bureaudiener 1077. 

Kopf, Konrad, prov. Diſtr. Stiftungs = Ads 
mimiftrator. 1931. 

Koppelitänter, Georg, Gerichtsdiener 202. 

Koremann, Joſeph, Landgerichts =» Advolat; 
1660. 1776. 

Kornfelder, Weinwirth zu München 1154 

Kornmanl, Kamellifb 27. 

Korntheus, Buͤchſenmacher zu Minden ız®.. 

Kosteletzky, Sofeph. Anton, N. G. kLient. 1027. 

Arad, Georg, Pfarrer 1043. 

Arad, Job: Konſtantius, Pfarre 1658: 

Rrader, Jah. Georg, Kommilfär der. Stadt 
Niüruberg. zaR. 1702; 

Rrämmen, Andreas, Landger. Advokat 576. 

Rrämmer, Rrany Zaver, Advolat 985. 

Kraft, Fluanz-Rath 1702 

&ramer, Max. Joſeph,. Aſſeſſer ber der Ta— 
bafs.s Regie 1073. 

Kramer, Wajfer und Straſſeubau⸗Inſpekt. 27: 

Rrammer , Franz Zaver, Stabtgr. Advok, 1125, 

Kranp,. Valentin, WG. Oberlieuterant 1799. 

Kraus, Georg Adam, Remtamtsſchreiber ı117;. 

Srouß,, Johann, Hallamtsdientt, zu Straus: 
bing 230. 

Rreaus, Heinrich, wirklicher- geheimer Rath— 
uud Direktor des Kriegs ⸗Oeken mie⸗-Raths 62, 


Sans, Sind, Mühelm, Oberlicuten. 1176. 


Kraus — Lachmayr. 


Kraus, Michael, N. G. Unterlieuten, 1078, 

Krauß, Friederich, Medizinalraıh 101. 

Araufened,. Georg. Wilhelm, Rentamts: 
fchreiber 1117 

Kraufold, Johann Ferdinand, Pfarrer 9%; 

Kraut, Antou, M. G. Unterlieutenant 1078, 

Krayer, Johanm N. &, Hauptmann 866. 

Kreibauf, Karl. N. G. Oberlleutenant $65. 

v. Kreith, Ignaz, Graf, Kapitän 996. 

Kreitmann, Paul, Landger. Ubvolat rrag. 

Kreitmaner,. Joſeph Kapltaͤn 2. Klaſſe 465. 

Krellen&berger,. Midael,. Landgerichts 
Adinukt 1012. 

Kremer, Philipp, N. ©. Major 902." 

v. Ärenner, ara, wirft. geheim. Rath ei. 

Krerfchiner, Ludwig, Oberlieutenant 829, 

Kreuger, Johann, VBureaudiener 323. 

Arieg, Andreas Ehriftoph, Rentamteicdr. 1117. 

Krieger, Joh. David, N. ©, Lieuren, 1599. 

Krieger, Jeſeph, Junker 2356, 

Krieger, Sebaſtian, Munizipalrath 41. 

Kriehofer, Job. Nepomuk, Pfarrer 1043, 

Krimm, Johann, N. G. Oberlieutenant 1724 

Kroll, Anton, Pfarrer 427. 

Kröll, Johann, Zimmermeiſter zu Xefs 
burg. 434 

Krug, Audieas, N. G. Lieutenant 663. 

Krug, Jehaun, N. G Lieutenant 663. 

Kruger, non, Ferſtwaͤrter x153.. 

Krwis, Mori, Pfarrer Sao. 

Kaͤhrnlein, Jalob, proviſoriſcher Landgetichts⸗ 
Aſſeſſor 506. 

Kuͤhnlen, Jehann, Appell. Kanzelliſt 112. 

ve Ruepach, Sigmund, Unterlieutenant 590. 

Kugler, Emeran, Landgerichts = Korbenift zu 
Rofenbeim 1149. . 

Kuhm, Karl Wilhelm, N. G. Rieut: 1599. 

Kulleid, Andreas, Muntzipalrath 83% 

Kuluik, Kreis a Bote 357. 

Kummert, Bau-— Ingentir und Kanzelliſt 295 

Kurz vom Golderfiein, Sohann, Baptift ‚ 
Landrichter 199.. 

Kutter, Friederich, Junker 1677. 

Kurter, Jakob, -Unterlieutenant 1677. 

Kutter; Paul Chriſtoph, Medizinalrari 775 


g.. — 
Labermanr, Joſeph, Kanzelliſt der Studien⸗ 
Sektion 1773. 
Lachmayr, Johann, N. GeHauptmann 1724 
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ZUNKDILET,. WIHNREEDET Ai DAUBLDEN 11544 
Lapomette, 
dien 1156. 
Xappberger, Laudger. Schreiber zu Burg⸗ 

haufen 44. 
v. La Rofee, Chriſtoph, Oberlient. zor. 760. 
v. La Roſee, Joſeph, Oberlieut. 127. 
v. La Roſee, Mar Graf, Unterleut. 500. 
Laffer, Johann, Stabtger. Protokolliſt 15306. 
Laffer, Jeſeph, Pfarrer 426. 
v. Laffer, Amtsſchreiber 1810. 
Lafer von Zollheim, Joſeph, Landget. Altuar 
202. 1638. 
Laihimdki, Georg, N. ®. — 1025. 
Laubbe, Kranz Raver, Oberlieut. 16: 
Lauer, Yob, Andreas, Rechu Aomm für 1048. 
ta Dallete, Kehr., Lieuren. ıgı0, 
Layi, Aranz, Yaudger. Monofat 505. 
eebend er, Wafırs und Straßenbau⸗Inſpel⸗ 
tor 25. 
Lechleitmer, Michael, Oberlieut. 1475, 
Lecbmer, Vernbard, DOberlleut. 6r. 
vLechner, Fran, Ceutt. Stift, Buchhalter 724. 


Fofepy,, Bierwirth zu Miünzs 


VD BEEEREE GH JUYREES WERE BT 

Keirner, Karl Friedrich, "Handelömann Sopu 

— aus Baireuth — mee 
einenberger, an, 

Sewereler ce Bapt. Ritol., ae 
Kapirin 1012. 

v. Lemming, Karl, Frht., Kapit. 2. Al. 759. 

Kender, Zimmermann zu Neumarkt 1223. 

Lengauer, Johann Dapt., Pfarrer 1043. 

Lenker, of, Foerſtgeh zu Unterbrann 1153. 

Lenker, Leonhard, Forſtgehülfe zu a 2 5% 

Leonard, un arl, Pfarrer 1689. 

Xeoni, Joſeph, Unterlieuten. x 

v. Leoprehting, Areiberr, FE Regas 
tionsrarh 1520. 

ke Pair, Ludwig Chriſt. N. G. Lieut. 1598. 

v. Lerchenfeld, Mar, Graf, Kay. 2. Al. 757 

v. Lercheufeld, Max, Freiherr, GeneralsRoms 


v Tesflien, mu, Philipp, Graf, Raths· 

2 er Era Branz , prov. Laudg. Aſſeſſ. 8 
ermer, s 54 
ke Suire, Ckorg Wilpelm , lea, 59% 





Le Suire — Bon. 


Le Suire, k. JK. franz. Brigade sGener. 468. 

er, Unton, Poftoffijial ay7- 

Liberich, Stadtgerichts » Schreiber 737. 

Lichtenberg, Heinrich, Kapit. 2. Kl. 758. 

v. Lichtenthurn, Leopold, Frhr. Rechn. Noms 
miljär 323. 

Lieb von fiebenheim, of., Landridıt. 202. 

Limbach, Heint., Dberlieut. 762. 

Limme, Anton, Provtant = und Kaſeru-Ver— 
walter 763. 

Zimmer, Georg, Gebirge: Schilje 1157. 

Limmer, Kajeran, Stift: Amtödiener 1832. 

v. Lindenfels, Ant. Arbr., Unterlieut, 590. 

v. Findenfels zu Neuitadt am Eulm , Ehri z 
ftian Karl , Kreiherr 476. 

v. Lindenfels, Wilh., Frhr., Kapitän 1677. 

Lindmair, Georg, Rorfigebälfe 1133. 

tindpner, Euſtach, N. G. Umnterlieuten. 586. 

Lindner, Michael, Sefretär 358. 

Xindner, Wäaͤſcher um N. G. Edge zu 
Münden 1754. , 

LinE, Ambros, Landger. Advolat 1517. 

nf, Johann, N. G. Junker 866. 

nt, 8. Chr. Gottl, pr. Rentamtsſchr. 1117. 

pp, Obſthaͤndler zu München 1154. 

p 8, Frieder. Wilh. Ferd., Rentbeamter 1115. 

Id, Jo. Georg, Pfarrer 426. 

ulburg; Joſeph, Rechn. Kommiſſaͤr 419. 

benhofer, Joſeph, Finanzd. Erped. 286. 

nder, Martin, Landger. Advokat 1125. 

Loderer, Simon, ausgedienter Soldat 1158. 

v. Loöffelhohz, Georg Wilhelm, Munizipels 


Rath 657. 
Lbffler, Ehriffiam Friede, Sehrer. und Regi⸗ 
ftrator bei der Tabacks⸗Regie 1075. 1076. 
v. Löſch, Karl, Graf, Lieutenant 684. 
Loeft, Andreas, Landger. Wdvofat zoR. 
Löwenhbferim, Anna Maria, Waife 1742. 
Loferer, Felir, Munizipalrarh 439 
Loipfelluer, Sim, Sal. Holzſpalt. 1151. 
8008, ch. Wolfg. ,„ Poiterpeditor 1519 
Loofe, Karl, Kemmunal ⸗Adminiſtrator 78. 
Korenz, Engelbert, Unterlieutenaut 611. 467. 
Korenzt, Adam, Kaflelers s Schiffe 766. 
d. Loopicht, Sigmund, Landrichter 203. 
Kotter, Joh. Andreas, N. G. Hauptm. 558. 
v. Lottersberg,- Kmf, Unterlieuten. 1371. 
Lottersberg, auieszirender Landrichter und 
deſſen Sbhne Joſeph und Karl 1810. 1811. 
doey, F Joſ., Chit. der Leibg. Hartſch. 828. 


a 
nen 


Lozbeck — Maier, 


Lo zbeck, Joh. Ande. Albr., prot. Pfarrer 4ag, 

Luccas, Jakob, Foritgchälfe 1153. 

Luccas, Hub., Fortamrsgeh. zu Wind, rıs2, 

Ludwig, Adam, M. G. Schüze in der Bor 
ſtadt Un 1156. 

Ludwig Karl Auguſt, Kronprinz, 
fonigl. Hoheit, General der Inf. 45 

Lüder, Ludwig, Junker 1023. 

v. Luͤders, Friedrich, Junker 762. 

v. LZinefhlofß, Friedt., Major und Kem— 
mandant 356. 

v. LürzerGutsbeſitzer und deſſen Ehhne Yes 
ſeph und Kajetan ıxıo, 

Lisow, Graf, General: Major rag. 

gungelmaier, Benno, MWeingafigebersfohn 
zu München 1126. 

!ungelmaier, Ban: Direftiond: Zngenieur 27. 

Lurz, Lederbereiter zu Landshut 374. 

Luttenbacher, Titus, von Faiſtenhaar 1152, 

Lutter, Georg, Stifte Amtsdiener 1832. 

Lurburg, Karl Auzuſt, Graf, Major 1, 14 

v. Lurburg, Graf, Legat. Sekret. 1615. 1616, 

guzenberger, Sob, Nepomuck, Pfarrer ygı. 

Luzenberger, Gofepb, ausged. Soldat 1158 

v. bus enberger, Polizei:Kommriffär in Bob 
renth 576. 

Lug, Joh, Nat. Garde-Cberlieuten, 799. 


* 


Maberwißer, Georg, Salinen- Zimmer 
manır 1152. 

Mapdler, Philivp, N. G. Hauptmann 867. 

Dähr, Pankratius, Kurat 426. 

v. Mämmingen, provif. Hauptmann 355. 

Mämminger, Chaiſtoph Andr., Landrid, 852 

Maͤrkl, Alois, Pfarrer, 1658. 

März, Joleph, Waiſe 17742. 

Mäaf, Emeran, Kanjelliſt 1078. 

mäß, wrruz, Bote 1078. 

Magq, Anton, Poftoffizial 464, 

Mahtr, Ferdinand, Profeffor der Mathe. 100, 

Mai, Zob. Heim. Ariedr., Rentamtäfchr, 1777. 

Mater, Anton, Pfarrer 1687. 

Mater, Kranz, Jagdgehilfe 1152. 

Maier, Georg, Gärtners : Son von Muͤu⸗ 
chen 1150. 

Mater, Joſeph, Bote 1732. 

Maier, Karl Unten, Pfarrer 1644. 

Maier, Rudolph, Fabrikant aus Arau, Beſi⸗ 
zer der Kloſtergebaͤude in Polliug 6604. 








Wr ANWIBENEIVG my 

Triesdorf 12. 
». Maienfeld, Jofepbr Landgr. Aktuar 1776. 
‚ Mırfhalt, Karl, Lagdart. Awotat 1775. 
Martin, Kajetan, ber innere, Wundarjt 1126, 
Martini, Marl, Stift. Umsedioner 4632. 
Martini, Wibelm, tandger. Aſſeſſor 3%. 886. 
Marr, Chriſtoph Wille Mungpaltaih 657. 
zn. Mafienbad, Nilb „ Arh., Oberl, 592: 761. 
Maft, Matbins, Salinen» Arbeiter 152. 
Martenbeimer, Audreas Theodor und Kats 

par, Gebrüder ag5. 
Matulfa, Jeſcph, D. G. Oberlieutenant, rar. 
Maurer, Martin, Landgerichrä-Yderlor 952: 
Maufer, Doktor , Stadigecichts⸗ Arzt vı26. 
M aufer, rn Mäncden 1153 
Maudmer, Konrad, R. G. DOberlient. 1599 
Mansner, Wilhelm, Dokbalter 359 
Maver, Andreas. N. 8, Oberlleutcuaut ro2y, 
Maner, Ftauz Kaver , Unterlientenant 755. 
Maner, ker Kapitäu a, Klafe 7359 


ARUETBUBET 5 


Maner, Friedt., Ehritoyh, Kegiſtrater ıgrg, 
Mener, 9, Sanfer 589, 


wir ERneE DIWEDI SRRREERUEIERWEREND ⏑— 

Meirner, Geotg, Bote ‚1516 

Meirner, Michael, Dberlientenant 759. 

Melder, Yoieph, Pfarrer 932. 

Metlin, Jaled, Mevizinalrarh xo2. 

Menter, Jeſeph Anton, previjoriicher Stif⸗ 
tangd s Adminifirater ı93r. 

Menzel, Baudireftiond . Ingenieur a5. 

v. Merkel, Karl Oswald, Oberlieut. 997. 

v Mertel, Sigmund, Juuker 590. 7175. 

Mertt, Mois, Pfarrer 354 

MM erfl, Mlois, Stadegerichts Regiffrater 1519. 

Wert, Millisale, WM G. Unterlieut. 1026. 

MerHie, Fobann, Ammzleidiener 3 

Meiner, Andrend , Kapitin a. Kaffe 757. 

Mefner, Kafpar, N. &. Lieutenant 1024, 

Mesner, Kleidermadher za München ——5 

Mertenleithner, Fehaun Micharh, Lito⸗ 
graph 413. 

Meper, AVrpfeſſer 1135. 

Meiner, Eligiud, Profe ſor und "Oder » Deffis 
uatcur 41% 


Dicver, Heinrich, Kaftelet 781. 
3 





2 


Dieyer — Meosmäller, 


Meyer, Magnus Melchior, Kondiakon 303. 
Mez, Finanz: Rath 1702 . 
eiger, Joſeph, N. G. Unterlientenant 32, 
ebger, Joſeph, N. G. Major 1024. 
egger, Zofepb, Munizipalrath 418. 
ihaler, Anton, N. G. Chi urg sat. 
ichel, Michael, quieszirter Köriter zu He— 
nlircyen 1153. 
ichel, oh. Difolaus , Webergefelle 798. 
ilberger, Anton, Buchh. und Kontroleut 764. 
tler, Friedrich, Unterlieutenant hoß · 
». Miller, Joſeph, Laudger. Advokat 576. 
Miller, Zofepb , Geueral-Zoll-und Maut⸗ 
Direktor , Vorſtand der Tabacks-Regie 1075- 
Milter, Konftansin, Unterliensenans 750r 
Miller, Michael, Pfarrer 6x3. 
Miller, Zeichner und Kanzelliſt 20. 
Miller, Straffenbau » Direfror 29. 
Miltner, Franz Zaver, Landger. Aktuar 40. 
Mirtl, Leonhard, Bombardier 1678. 
Mittermaier, Profeffor und abwechfelnder 
Ecnator 1738. 
Model, Heinrich, provif. Landger. Aſſeſſ. 1693- 
Model, Jehann, N. G. Unterlientenant 1020 
Mdgelein, Karl, Augnſt, Rechn. Gehilfe 505. 
Möller, Joh. Chrifiian, Kamzellift 1045. 
Münacer, Joſeph, Pfarrer 777. 


% 


zeug 53288 


Didnd, Chriflopb, Krb., Nentamteichr. zıı7. 


Mo, Anton, Chemiker bei der Tabacks- Res 


gie 1075. 
Mol, Jakod, Oberlieuterant 127. 
v. Mohr, Auton, Munizipalrath 1925, 
Mohr, Karl, Frh., Junker 464. 
Molter, N. G. Schüzen : Tambonr zu Muͤn⸗ 
chen zı54. 
Moll, Himih, N. ©. Unterlientenant 123. 
Moll, Joſeph, Unterlieutenant 997. 
v. Molrte, Lubwig Karl, Oberlieut. 595. 760 
Molzberger, Georg, Dberlieutenant 758- 


9. Montcrif, Anten, Oberlieutenaut 16. 


v. Montgelas, Marimilian Xofeph, 
Graf, Fontgl. geheim erſter Staats—⸗ 
und Konferenz: Miniiter 362. 8o7. 

v. Montetquion, Baron v. Fezenzak, 
Maimond Ninern Philipp Fofeph, 8, frau⸗ 
zoͤſiſcher Eskadr. Chef 62. 

Moor, Koriigebilfe zu München 1153. 

Mooemüller, Jakob, Dberjäger und Reviers 
gerfter in der Riß, Landger. Tolz 1148. 


Mooemuller — v. Murr, 


Moosmüller, Bierwirth zu München 1155, 
Moramigfp, Edmund, Graf, Oberiicun, 759. 
Morawißfn, Mar, Graf, Kapitän 590. 755. 
Morawitzky, Topor Johann Them 
bor Heinrich, fbnigl, geb. Staat 
und Konferenz: Minifter 446 — 652 
Morell, Bernhard, Kreis = Bauinipeftor 3.3. 
Mofdrugger, Pollzels Kommirär 16002. 
Mofer, Joſeph, Dünklers Bauer zu Ach im 
Landgerichte Wilsbiburg 443. 
v. Mosham, Jgnaz, Unterlieutmant 599 
Mu, Chriſtiau Eruft, Oberlientenaut 7Lo, 
Mibibaner, Joſeph, Pfarrer 1645: 
Muͤhlberger, Friſeur zu Meuchen 1155, 
v. Muhlholz, Ärb,, Poſtmeiſter 782. 
Maͤldauer, Johaun, Kanzelliſt 253. 
Mällbaur, Auguſt, Auditot 1678. 
Müͤller, Alexauder, Unterlieutenant 466, 
Müller, Chyriſtiau, Landger. Aſſeſſor 30. 
Niller, Chriſtoph, Appell. Kanzelltſt vor, 
Miller, Ernit Ludw., Rentamrefchreiber 1117, 
Miller, Eugen Friedr. Rentatntsſchreib. 1117. 
Mikler, Franz Xaver, Landger. Advokat 985. 
Müller, Rranz Zaver, Landgerichto⸗ Aſſeſſor 
zu Reichenhall 441. 
Müller, Georg, N. G. Oberlieuteuant 663, 
IK üller, Heinrich, Arcit, Kaſſe- Offigtant #67. 
Müller, Johann, Gebirgs »s hie Trsr. 
m * ILer, Johann Georg, Rechunngs-Kom— 


za. 

Miller, Joh. Mic, Friedr. Rentbeamt, t175. 
Müller, Fofeph, Landgerichte- Advolat 1518 
Miller, Joſcph, Unterlientenaut 62, 
v. Müller, Joſeph, Kapirin 2 Klaſſe 997. 
Müller, Zofepb, Bataillons » Ebirurg 756. 
Müller, Joſeph, Gussbefizer zu Edybfau 1083. 
Müller, Kafvar, N. G. Ehirurg 8658. 
Müller, Mathias, Landger. Advokat 1125. 
Müller, Hofbuchdruder in Karlerube 654. 
Münh von Apſtetten, Johann Ludwig, 

Kreiberr 286. 
v. Minfter, Georg Ludwig, Graf, Finanz 


Math 1044. 
Münzer, Matbäus, Laudger Aftuar 203. 
Mifgang, Zinngiefer zu München 1155 
v. Muffel, Ferdinand, Frh., Oberft 1 
Mundigler, Johann, Kreis: Megifirater 353, 
Munterr, Kourad, Kaflediener 1046. 
v. Murr, Joh. Karl, Hauptmann 1571. . 








Dore 578 f 
Meuner, Jakob, Bea Ertal rı52, 
Nenner, Johann, N, @. —B——————— 

in der Borſtadt An 115% 

Menner, Alm, Korfkwärser zu Nnamerg. auge. 
Nenunzer, Fobanıt, Yaaögrbilfe, vr52. 
Meuper, Soahin, Ren. re 


— fe utat 
meup, Ja ir So une ——— 
Nenmwirth, Unde. Taf , prov, Aronfiet. 1479. 


Nieberle, Fra —— Trage 128. 
Nieberiein, jenten. 531. 
Niederader, 56 fe as5, 
Niedermeier, ne 3534 
NMiererhanr, AR 
Niederreirer, Em, Sa (fe 1752. 
ER ar & iel.,2152. 


Mies, Henri —— 
riagt, m Bılr 


“= 


Irenuwatd 1168. 
iki, Zaver, N, 1 Golsur 
ARE: Ri — eigen Mer rıöok, D 
— — 1* ————— 


22 


obr reorich, ES a E 
v. Dirv, ton. kegationse,u. Minifl, Nefid, 230, 
DOppert, Mole, Lande, Advotat 1517. 
v. Driendürg, Jof, Karl, Graf, Oberfi 1010. 
Orth, Joh. Keondard, N. C. Kieuten, ı 
Ortner, Jod. Adam, N. G. Lieuten. 1800, 
Ofermaier, Franz Xaver, Panda. Mdo, ır 
Ofermaier, Jehaun Nepemuck, Nar, 4 
Unterlientenant 2 
DfRermann,. 0b... N.C —— 94r. 
DOfermapr, %ob. Baptiit,, 16RB. 
Stwald, Mlois, Kapitän ı. Safe 406. 
Os wald, in "Sekret. und geh. Kanz. 1773. 


v. Die,” olfga * 
55355 nenn Sehe * 


Dtr, Yederer nnd ann And. zı 
Er tina, Undreas, N RA 128. F 
Fat Mech. Men, bei der Tabadör Regie ro 
# 


trepont, —5* Proit ſſot und fs 


fr „dee. Micdi te 
1, Hbt., ur un EraR * 
3 ” 


Di ofeph berlient, i 
— Der Er wie. . Ru egitrrer 351, 
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Vabſt — v. Pfeffel. 


Yabit, Robert, Kurat-⸗ B iat 428. 
walter 15. 


alm, Proviant⸗ und Kaferm 
— — Matithias N. G. Hauptmann 


86 
v. Bepvendeim, Albert, Graf, Major ber 
Kanalerie 1023. 
Partarfcher, Blaſius, proviſot. Ariminal 
Gerichts⸗Adjunkt 1515. 
PYaueruter,Gofepb, Salin. Zimmerm. 1152. 
Yaul, Anton, N. G. Hauptmatn 1723. 
Paul, Job, Neponud‘, — Offiziaut 614. 
P aul, Philipp, Unterlieut. 467. 
Pauli, Bnrom, Forſtgehilfe zw Karlsſtein 41. 
Paul, Georg, ‚Foritgehitfe gar. 
Pault, Alement, Pfarser 533. 
Paufhnrann, Anton, Rechn. Kommiſſaͤr soz. 
v. Pa AL Herrmann, Stadtger. Advokat 507. 
v. Peckenzell zu Koller, Joſeph, Freihert, 
igl. Kaͤmerer 2350. 
Peckert, e Movofat 474 
Peider, Johanu Nepomud, Pfarrer 534 
Peintner, Yofeph, Landger, Advokat 1517. 
eifcher, Joſeph, Kandger. Advokat 1125. 
elg, — 1698. 
elıtan, 9, M. ©. Unter-Chirurg 902. 
Derfler, Michael Angelo, NR. ©. Hauprmann 


12. 
Perger, Sſeph, Ferſtgehilfe ı253- 
». Perigof, Karl, Unterstieutenanf 1571. 
» 5 rnat, Mar, Oberelieurenans 357- 
». Pernwerth, Anton Alois, Oberlieut. 760 
Peter, Joh. Nepomud, Steuervermeif- Geddaͤt 


** Wolfgang, Unterlientenaht 467. 
Petermann hie, Ealinen:Badırm. 1749. 
Petermapyer, Anton, N. ©. zu Tiſtling 443. 
v. Peyrer, Eervatint, Laudger. Advokat ır25. 
ey, Bernhard, Steuer-KataftersRenlfor 413. 
eB, Andreas Geltions:Echretär 359. 

faff, Eberhard, N. G. Hauptmanır 64 
faff, Johann, N.” G. Lieutenant 864. 

f “ f, Melchior, N. G. Lieutenant 864. 
farf, Melchlor, N. G. Oberlieutenant 64. 
faffenberger, Th., N. Gardift zu Tiftting 


f He r, Mid, Landger. Advokat 885. 927. 
fau, Mois, Eoldat 1810. 
Dieffer, Ehriſtian Hubert, konigl. daler. 


Pfeffel — Popp. 


aufferordenslicher Gefandter am Ihnigk firhii: 
ſchen Hofe 6or. 
Pfeifer, Job. Baptiſt, Militär » Foplenbeis 
Verwalter zu SchwaigUinger 763. 
Pfeiffer, Joh. Bapt. Steuer Dbertarat. 433, 
Pfeitz; Joſeyh, Batail. Chirurg 750. 
Pfeſt, Leopold Ladiönus, Landrichter 200. 
Pfifter, Michael, Landmann aud Prebting 
Landgerichtö Lichrenfeld 735, 736. 
Dfluger, Jehann Katpar, Pfarrer 557- 
fort, Ebhriflian „ Junler 357. 
fretzſchner, Jehanu, Dberlicut. 68.) 
Pichl, Joſeph, Landrichter 203, 
bier, Aber, lanvgerihrsAftuar 203; 
ler, Johann, von Grrffchweig. zızr 
ler, Fofeph, N. ©. Dberl. m Adjut. 1025; 
&ler, Wafjere und Straßeubau⸗ Inſpekt. 25- 
ihlmapr, Joh. Nep., Landg. Advol. 112. 
Pierron, Joſeph, Oberlieutenant 760, 
2 Ober⸗ Waſſer⸗ und Straßenbau 
nipeftor im Salzachkreiſe 29. 442- 
v. Pigenot, Etrafenbaus Direltor im Fass 
freife 782- 
Vinder, Jeſeph, Advokat 398- 
Pinzger, Ludwig, Landger Advokat rag 
Pirhinger, Beuno, Unterlientznant 754 
dv. Pirbinger, Jakeb, Kapitän 355% 
Hirkner, Ehriſtoph Wilhelm , Oberlienr, 759% 
Pirner, Themas, Pfarrer 1788. 


Dius Augufl, Herzog im Batern, 
Durblaudbt General:Major 46. 
amt, Chriſtian Gottfr., Landa. Advok. 1517. 
v. Platen=zHallermund, Sof. Ludw., Eraf 
Kapitaͤn ar. Klaffe 466. 
vd. Plak, Hieron., Graf, Appell. G. R. ıora. 
Plasmaier, PVarbara, Waije 1742, 
Plertner, Lubwig, Unterlicut. za7. dir. 
Ploner, Georg, Forftgebilfe 115 
Plonguer, Ludwig, Landger. feffor 852. 
Plover, Arang, Unterlieutemaut 592. 
Pbllath, Joſeph, Unterlientenant Sag 
Bor, Anton, Unterlieutenanr 392. 
Polling, Bote a5. 
Pomerb, Johann , Unterlientenant 
Pouſchab, Malentin, Pfarrer zu 
Winkel, Landgerichtd Trauuſtein 439» 
Popp, Albert, Unterlieutenant 467. 
opp, Anton, Unterlieutenant ‚762. 
$ pp, Heinrich Lubwig, Kapitän 539 


i 
i 
i 
i 


— —— — 
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eit im 





Papp — Auerri. 


Dopp, Pſcyb, Unterliuterane 763. 

Popp, Joleph, R. 8. Oberlieurenanr ro2g, 

Doppel, Wilelm, Polizek Kanmiflär - 968. 

do ſch, Feſtph ıRıa, 

voſchhacher, Joſph 1810. 

Poſchtnger, Jong, N. G. Hauptm. zogo, 

Dradatfh, Seren, KuratsBenefijtat 93. 

d: Pränek, Aeis dendget. Advokat 1694. 
Dram, Um, RG. Hauptmann 531. 
Praudt, Syn, Interlieutenaue 32 
Vrato, Nikoland, Graf, Unrerliewt. zor. 755. 
Prauner, Sebaſtian, Stadtger. Advok. 1125. 
Prechler; Lore umd Joſeph, Salinens Hole 

fuedte zızr. 
brechtl, Uri, Rechn. Kommiffde 575- 
Vredl, Martin, Pfarrer, 2659. 

Predl, Lisentiat, kandger. Ndvofat 508. 
reld, Feb. Baptifl, Jagbgehilfe zı52. 
ren, Franz Jakob, Benefiziat R32. 
ie If Georg Ernft, MppellationtsGerichres 

at 3 
Vre See; Mar , Graf, Landrichter 1146. 
Prepfing, Eigmumd, Graf, Generale 
eur. und Statthalter zu Ingolſtadt 996. 
Al, Wolfgang, Pfarrer 97. 
elmaier, Midael, N. G. Unter 358. 
tiefer, Greifer: md Straßenb. Infp. 25. 
4, Branz, Landger. Advokat zı24. ' 
ft, Fobant, Foritwärter 1752. 
ſt, Suͤrtler mo N. ©. Oberlieurenant zu 
ichen Fr55: 

1, Eilvefter, Küfter zu Miinchen 1156. 
‘el, Anton, Dbertieutenant 760. 

‚ Georg, Pfarrer 10423. 
tb, Kiols, Kommunal: Adminiflr. 724. 
» Sofeph, Junker 392. 

I, Ludwig, Stadtgerichte-Bote 504. 
rr, Job. Baptift, Pfarrer 427. 

ger, Karl, Eradtpfarrer 1042. 

‚ Anton, Pofthalser und N. ©. Lleut. 
benball 440. i 
» Emerenzia, ey ———— 1529. 

FGohann„ "NM. G. Oberlieut. 1080. 
er, Mar, Munfzipalrach 344. 
sebafflan, Pfarrer 533. 

MWafler u. Straßendau · Direkt. 25. 

n, Landger. Advokat 681. 


22. 


tet, Fagdgeh. zu Baierbruum 1152. 





Quint — Reindl. 


Qu int, Philipp, Bote der Miiferial, Kir- 
den: Erektion 376. 3773 


N. 


Rabus, Friebr., Oberlieut. 762. 

Raffel, Benefiziat 334. 

Rainer, Galinen-ObersInfpeftor r146. 

Maifeie, Anton, Landger. Aſſeſſ. 813. 814. 

Rateh, Joſeph, Pfarrer 1645. 

Naming, MWolfgagn Fr, Rentamtsfchreiber 
2117. 

Ramp, Johahn, Manı-Erationtft 1152. 

Rappeolt, Maguus, Munizipalrath f3g- 

Narh, Ehriftian, Landger, Hfruar 854. 

Ratbgeber, Johann, Oberlieut. 757: 828. 

Raub, Amand, Pfarrer 42% 

Rand, Jofepb, Etift. Adm. Fegiſtrator 323. 

Rauch, Seraph, AreistafeDOffziant HR. 

Raucherrt, Adam, Crift. Amtediener 1832. 

Ranbengsfbmwandner, Joſ., Gerihrsd. zoz, 

Raulino, Nat. Garde Major, $66. 

v. Rauner, Seorg, Lherlieutenant 1176. 

Raurer, Nlois, Menrbeamter 298. 

Rauter, Joſeph, Kaplan ı7F8. 

v Rech berg und- Kothenibwen, Marks 
miltan Emanuel, Graf, Forigl. wirll. geb, 
Rarh und Oberſtkaͤmerer 73, 744 

Nebenmacer, Zofeph, Adın. Kommiff. 503. 

RNehrbaler, Jofeph, Gebirge Echuͤze 1157. 

Medenderger, Georg, Benefijiat "R20, 

Redlich, Albrebr Friedrich, Kanzellift 1045. 

». Redwitz, Aranz, Schr, Junker 464. 1170. 

dv. Reichel, Joſeph, Cherlient. Tor. 

Reichenbach, Adolph, N. G. Unterlieut. 123. 

Reichendach, * Artill. Kapit. 464. 724., 

Reicheneder, Jeſeph, Neben-Kaſſter der 
Eentr. Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe 1077. 

Reichert, Ignaz, proviſ. Fandger, Aſſeſſ. 1011. 

Reich harzer, fr. Xav., Landger. Ndv, 1517. 

Reihhherzer, Sofepb, N. G. Haupmm. 1026. 

Meicdhle, Job. Varıift, Fiircaus&ehrerir 286. 

». Reichlin zu Kallbeim, ob, Baptift 
Marquard, Freiherr 724. 


Reigersberg, Heinrik ra 
1buftglich geheimer —53— ns: 
Konferenz + Miuifter kog. 

d. Reindl, Jakob, Unterkientenant 

Meindl, Georg, Ereuer: KaraflereRepi 


Keindl, Johann, dörſter 1353, t ae 


— — 












Reindl — Rienecker. Riepl — v. Rech, 
Meindl, Mat. Garde⸗ Oberſt 966, „ Riepi,Mm 2a I v 
M einbard, Lernyard, Mm, Gauptm 150: N terufan ’ — —— , 
Reinhard, Kaujtdienct Ast. · R ur —— dır i 
Keinbart, Konrad, Fuufer 76,2, Rberger, Georg, 


v. Reifab zu Tiefenba, Friedrich, _ Ring, Sob. Baptiit, 
Frcihert SRr, 780. 1875. ; i 
Rerihl, Weis, Appel, Regiftrater on. _ 
Reiter, —* » propijor, Konfiskal 49... 
Meifer, Jafeb, a Ne 
Neifer Johann, I. Yentenant 1600, . 5 i : 
Reifer, oh, Roman, MG, Went. 1600, Rirtmann, Martin 
Reiſer Feſt, Obmaun zu Siudelsdorf zogz, Raͤtz, Men 
Neijer, Fojeph Heiur., R, G, Dauptm. 1000. Rödt, Me 
Keiferer, Meter, Pfaeryi ao, ' 
Neisigl, Franz MAnron, Landricprer 203. Röder, 
Reiſinger Iſiden 
Reifinger, Memens, Landger, Altuat —* 
Reiter, Unten, Handelem. zu Reichenhall 442. M 
Reiter, Auton, Mar. Gardesfieut, 17 
Reiter, Johann, Nat Garde Oberlient. zu Mb 
Wurmannsquid 436, - 


Reis, une Eberh. Ren, Fonmiſſ 1o45. 
- 
r 





R 

2. Remich, Thomas feopolo,. lieut 260. M 
Rendl, Jofepy, Arinim, ee 1646. R 
R 

R 

R 













oſcxb, KArei 
fd, Andreas, $, 
———— 
m . Kreisselrerd 


d 
dfen, ob, Kandidar der 7 
Rosl, Auron, Kordonift: zeug, - 
Reuf von Plauen, Heintich, Graf, Öse d#1. Gtodmacher zu Mit 
nerals Leuten. 46, Roesle, Sofeph, Pfarrer 68. 
Meuß, art ——— 27. Roggenhofer, Albin ‚ Uut 
Keurter, Kal, Unterfieuten. 62, Roggenhofer, G Audi 
Rertenmaner, Alois, Mfarrer i788. Noggenbofer, Sofeph, 
v. Roeinf, Kamaz, Pfarrer 6 v. Rogifter, Mar, Interf, und 
Micdhter, Koh, Friedrich, Kanzeltiit 1045, v. Mogijter, MWilbelm, Unrerlie 
Richter, Wilhelm, Rarbhödiener 504. Rohr, Andreas, Landger. Youpf 
Rickerl, Joh. Repomuck, Dberlieut, 76T. Rehr, Georg, Kapirdu h 
Rickert, Joſeph, penſion. Oberlieuten. Gr, ». Nomaier, ob. 
Ried, Martin, Kriminalger. Moiunfr 36, Noppelt, Kran ‚Ka 
Rieder, Rlariam, Gebirgs Sone 1157, Roppelf, Gebartian. 
Nieder, Jeſ. Schäfler am Unger bei Mies⸗ Neofe, Wilhelm, Lan e 
bad aTır. Rofenbauer, Mi 
NRiederausr, Andreas, 9,6, Unterlieur 22, Shimchberg 784. 24 
Riedinger, Yalob, di. 6 Unrerlieut. 123, Rojenzweig ‚Park, N. G.S 
Riedl, Huaufin, ft. ©, Dberlieur, 1295, Roffi, Zofeph. Ferdinand, ‚& 
Miedl, Tram Vaul. Stift; Ad niniſtrator 1831. Nunebrud, r agıo, | 
Riedl, Jofſeph leid, Sraorge:, Afeifer 735. Rolfmair, Molfgang,: 
Riedl, Marl Fire, Landhbau⸗Jnfockt. 104 Roth, Danid, Muntzipalvark, 
vd, Waſere md Sterfeonbane Ober: mM th, Rriedr, Wilp,, i 
Infseltor 2=, Roth, Joh Nepom., A ram, 
Miete, Butbinder in Nirnherg 027 Rorb, Philipp, M. Ober lieut 
Rienecker, Joh. Jak, Kommum Abmin 1825. v. Roth, Bricorih, Dber: Finangtath 


Netaline, Karl, M, G. Unterlienr, 
Nertenbäd, Yofeph, Gedirgs-Echilze 1157. 


U 
























ee Ah een Sy) Ba A LU I ur Zee 5 2 25 ne 530 
Raie im Winkel 442, a e 
Sabo, Yebaun Konad, Wauersinime zu 

Plbieun 3.6. 5 
» Sabfens Hildburghanfen, Friede 

ri, Herzen, Durbl, General, Fir. 62. 
& änger, Fadinande Gierichtädiener =o01. 
Sänger, Marbias , Gerichtediener 23. 
& äntl, Balıbafar , Harrer ) 
Sairerling, Gchienftart : Wirth und deſſen 

Sein zu men 255; 
®ailtr, en nei 1168. 
Eailer, 3,.N. Gi. Hauprmann rorg. 
Sailer, Michael , Bilder zu Minchen ıra5. 
Salemeon, Paul, Baraillonde Chirurg 359, 
Salzer, Jofepb, Siadtger. Hdoofar 694. 
Samiller, Barsllond's Ghirarg yah, U 
Sartor, Ahomas, N. ©. Cberlicnt org. 
&artori, Kaſpar, erped. Srfrerär 503. 
Sarteriud, Auguſt. Kapirda zBy. 725. 997. 
Eartorius, Aronz Babe, , Areiisßekrer. 383. 
Sartoriws,. Kaivar, Por: Abm, Erkron. "gr, 
Sauer, Michael, Bataillons⸗ Chiturg 756. 


Eewari, Gab iela Klara, Wale ung. 
Swarrer, Marbäus 5% &. Fient. 1598, 
Shaumtderg, Sırajınbau + Inipefrer 20. 
Cdampner, Aliedenib, N. &: Dberl. 1598. 
&daupp, efepb, Land ichter zor. 
Echanpp,.Polizeis Ofisiant 614. 
Scheg, Jakob, Bataillonsr Eblrutg 335. 
Sched.. Drübdndler zu Münden 113% 
Schedel, — Arten, Pfatter yys 
Skheibleder, Mathias, Rorflpärter 442. 
Scheidemansel,Chritian Wilbelm , Finanz: 
ctaͤt 2044 
EC cheidemanıl Deere ied, Pfarrer 926, 
» Saeldlein, Mer 3, Unferlient, 467. 
Sceirle, Seſeph, Laudger, Upuofar 1518. 
v. Scelbaß, Karl; Prorofelig a6gr. 
Schell, Karl, Vfaer ıcH7. 
Echtlihaas, Emfl, Cieyeibcamter gos 
Edhemm,k. u. Mentanreicreiber 1297. 
Suent von Kafel:'MWaal, Aafimir, 
Graf, 44+ 
Ecderber,. Geb. Heinrich, Pfarrer 55” 
v. Scherer, Johann, Oberlieutenanr +58. 
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Scherer — Schmaus, 


Echerer „ Raubgerichts = Affeffor 3 
Scheuchen pflug, Mathias, Aczen — 
Koutroleur der Central + Siaats ſchuldentit 
guugs · Kommiſſion 1077. 
Schenuerl, Andreas uud Martin, Satinens 
Holzkuechte 1151. 
Scheuerl, Joſeph, Salinen-Holzknecht rızr. 
Eichel, Georg, RM ©, Unterlientenant 32. 
Sıhid, Straſſeubau⸗ Direfrionss Ulruar 29. 
Schieder, Jofeps, Unterlieutenaut 467. 761, 
v. Shiebenhofen, Yoabiım, gandaerkähnd 
Ehienl, Mathias 
egi, at ’ armer T 
Schießer, Anton, —— — 576. 
ES Wiefl, Anton ven Ammergau 1158. 
S wiefl, Ferdinand, Litegraph gı 
© wieifer, Jehauu Mepomud, Advokat im 
Memmingen Kr3. 
Schiffer, Georg, Stadtger. Advokat 682: 
Sciffer!, Kafpar N. G. Dberlieutenant 867. 
Schilder, Ober » Forftrarh * 
Schiller, Joh. Michael, Mumizipalrath 1006. 
Schilling, Chriſtoph, Polizei + Aetuar 576. 
.. * ing, Jalob, Medizinal » Aſſeſſor 1515. 
S 


Pier; Georg, N. G. Dberlient. 796. 
Schindler, Georg, N: G. Hauptmanı ob. 
Schindler, Kafpar, Uppellationd « Gerichts 

Kanzellift 5 
Skhinvler, Wautir⸗ Wittwenfoudskaſſe⸗ Kou⸗ 
troleur 15. 
v. Shintling, 
Klaſſe 4608. 
Schirmer, Kreis-Kanzelliſt 355. 
Schlag, M. G. Lieutenant 797- 
Schlatter, Georg, Laudger. Advokat 1g17. 
Schlauersbach, Mathias, N. ©. Oberlieus 
tenant 1599% 
ylexbrer, Sebaſtian, Bollerpeditor 359. 
(eich, Iefepb, Deflinatene 206. 
[elein, Kranz, Oberlieutenant T4. 
levogr, Friederich, Kreis s Foritinfpet: 


414. 

les, Leonhard, N. G. Hanptmann ßög. 

Iichting, Joh. David, Kamelliſt 351. 

ES chlortbauer, Garderobedigner zu Min: 
chen 1156. 

Schläüflimair, Anton, Langer. Aktuar 1776. 

Schmalz, Chriſtim, Oberlieutenant 998. 

Schmaus, Straſſeubau⸗-Juſpektor 29. 


Kart Lorenz, Kapitän 1. 


- 


GER eat, 
2>+322% 


Schmautz — aan 


EC hmaut, R. Ci, Unterlientenant 
Schmelz, 


N. G. Kientenant 
Sam, De 3 Susan ge 
mid; 9. 
mid — Ba Dre 44 
Schmid Anson — 
». Schmid nun una, Huber — 


Schmid, Georg — 
3 —— N. et 


— Meng Frietr 8 

Schmid, Dex Rn. ©. * 
Vorſtadt Au 1156. 

——— ——— 

Schwid, J Jeſeph, Laudger. Advokat 682. > 

Shmid,f. wu. —— 

Ehmir, ee 

Schwid, Mathias, — 


Schmid, Bert Zufpe 
Schmid, Korftin 
hg 


Schmidt, tee, 
». Schmidt, Unten, Eich 
— —2* — —— 


ehmt, Sam — kardseriches· Befer 


zu Kempten 9 


ehmidr, un 338 A “ 


Schmidt, 
Nördlingen 941. 
Schmidt, e% — Rencbeam 
Schmidt, Thesder Ehrifkianı, 784 
Schmitt, Anpread, Unterli 
Schmitt, CEhriſtoph, Oberlieuten 
2338 rn 7 
Bcdrmitt, Joh: Peter, Oberftlieutenaut 
Schmitt, Jofepb, Advekat sog 77 
Schmite, Michael, Advokat A 
Schmitt, Sebaftian, N. ©. 


Schmoger, Zohan, Jagdgesilfe fh Eee 


heim 1149. 
Ehmud, N. G. Unterlieut; zu, 32 


® dh mutterer, Simon, IE 

&chmalvogel, Joiepb, N Birken. rag 

Schnecberger, Hemens, N. ® 

Schneid, Marquard, Da chez In 
Vurghaufen 441. 

Schneider, Benedikt, Landgerichts » Afeifor 
38. 944, 


* 
. 
A 
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edramıl, any ben Paula, Erpediteg bei der: 
Redaktion des Regierungsblart®* 1742. 
Schramm, Joh: Michael ,. Litegrapb 412. 
Schreiner, rg, N: 6. Lieurenant en. 
Shrent, Sarl, fh „ Oberlientenant: 465. 
Schrbd, Job: Nep. Landger. Advofat z06, 
Schrdder, Kaſpar, Brauer&&ohm zu Tölz; 


1 
eor ppel, Johann: Jakob, Handlungss 
Kommis 128: 
Sdiropp, Chriſtoph, Landrichter aar: 
+ 4% Karl, Kapitän a; Klaffe 759. 
Edropp, Mathias, N. ©. Unterlieut, 123. 
©. Schrottenberg,. Emerich Joſeph, Fihr, 


Ober lieutenant 997: 


». Schrottenberg, Heintich, Irhe, Unters: 


lieutenant gag 

Schnbaner, Lukas, Medizinalrath 103; 

Sch uch, Philipp Henri, Mechfel'und Mer: 
Lantil » Gerichts Aſeſſer 576. 

Sch über, Sefepb‘,. Yandger. Mpofat‘ 1125. 


w. Schäle, Henrich, N. G. Unterl. 125, 2027.- 


Immenſtadt Br Ba 
Edwarz, Alois, Landger, Moelat 1517. 
Ediwarz, Bernhard, M G. Fe zu 
Yltbrting 
Schwarz, Seh Andr,, Nentamtöfchreib, 1117; 
Schwarz, Geb: Georg, N. ©. Litut.. 1028. 
Schwarz, Karl‘, Auditor 15: . 
Schwarz, Kornel, Laudrichtet 20a. 
v. Schwarzkopf, Friederich, Appell. Ger. 


Math: sıa. 1012. 
— „N. S Lieuten. 1598. 
Schweigger, Pro der Phnfif vos. 
Schweizer, Paul, Muntzipalrarh 444. 
Schweizer, Kauzelliſt 27. 
Schwemmer, Joſeph, Eraıgerichrs s Protos 
follift 737. 


Schmwendtmwer; Georg, Kerdoniſt ı758. 
Schmind,.Franz Sebaft., Stadtpfarrer 1405. 
Ed windi, Joſeph, Eandger: Advokat 1518. 
Scdwingbamurer, ch, Yandgerichtds 


Advelat 1517. 
Sebaftiani, Jofeph; M ©, Oberlieutt 1ar.. 
4 





v. Seckendorff — v. Seydenthal. 


vo. Seckendorff, Karl Fried., Unterlieut. 468. 
Sedelmater, Auguſtin, Pfarrer 1645. 
Sedelma ir, Benedikt, Obmann zu 


au 10R2. 
Sevimatr, bürgerlicher Gaͤrtuers ⸗Sehn zu 
Minden 1155. 
ABedblmaner, Georg, Appell. Ger, Ratb.ıorr, 
Seebald, Chriſtoph, N. G. Hauptmann zu 
Narnberg 901. 
0. Seefried, Fried., Fth., Unterlieut. goz, 
v. Streefried, Finanz: Math 1702. 
Seeger, Franz Michael, Randgr Advok. 1517. 
Beet, Heinrich, Rechnungs- Gebilfe zo. 
Stel, Sebaftian, N. G. Hauptmann 1078. 
Scel (gm ann, Beruhard, Raths⸗Acceßiſt 575. 
Seelod, Frauz Kavır, Pfarrer 428. 
‚Gtethaler, Joh. Andreas, Lanbrichter 200. 
Sengel, Heinrich Karl, »proviforlfcher Kommus 
‚mals -Abminifirator 1924. 
zu n., Yofeph, Fluanzdir. Reglſtratot 398. 
BSetdf, Tun Zaver, 5 1123. 
Beidl, Inmannel, Diakon 303. 
‚Seidl, Jakob, Generals Poſt. Diretionss Kans 


‚zelift 846. 
‚Seiler, Tiberlus, Kanzelliſt 35r. 
Seinader, Anton, Gerihtöbiener aor. 
Seinader, Jehann, Gerichtöbiener aor. 
Weigel, Zeh. Heinrich, DOberlieurenant 466. 
Gets, Fohann, Echäfler zu Mittenwald 1168. 
Seit, Alois, Pfarrer 683. 
"Ser, Andreas, Pfarrer 530. 
‚Seig, Georg Michael, Bore 357; 
Sei, Zofepb Gedirgs⸗ Schüge 158. 
Seiz, Midael, Rechn. Kommiflär RB  - 
Sellire der , Job. Georg, Gerichtödien. 200. 
‚Sellinger, Mathias, I ©. Unterlieut. 797. 
Semler, Burfbard, N. &. Oberlieut. 1080, . 
Sendlbeck, Jgnaz, Laudger. Advokat 518. 
Sendelbeck, Joſeph, N. &, Chirurg ıcHo. 
Sendtner, Salzſtoplers Sohn zu Muͤuchen 


Senger, Sofeph , Oberlleutemant 759. 

Sennefelder, Alols, Litograph 413. 

Bensburg, Joſeph, Mentbenmter 228. 

ie ER: graͤflich Zechiſcher Jaͤger 
n ia 


49 · 
— rf, Marimilian, Graf, 
Stadtrichter -735. wi 
dv. Seyda, Tolmmm, Frh., Oberlieut. 590. 758. 
». Sepdent hal, Michael, Unterlieut -997. 


Sep — Sprenger, 


Seybdt, Joh. Wilhelm, Sekretär 1701. 
Senfert, Johann, Appell: Ger. Rath 101. 
Si.hler, Simon, Benefigiat 644. 
Eieber, Mois, Auditor 15. 
Sieber, Georg, N. ©. kientenant r026. 
Siegrig, Dominikus, Appell. Ger. Rath 914: 
Siegrik, Joſeph, Steuers Katafter Proto⸗ 
kollift 413. ‘1077. 
Sieawein, Joſeph, Kurat- Kaplan 103, 
Sieß, Arany, Slurat 426. 
—5* FJoſeph, Pfarrer 533. 
Stilbermann, Zelir, N. ©. Hauptmann 663. 
Simon, Joſeph Anton, Unterlieutenant sor. 
Singer, Anton, N. ©. Quartiermeifter 125. 
Sinnader, Franz Anton, Pfarrer 6g4 
Sir, Jakob, N. G. Hauptmann 123. 
Sittersberger, Kafp. kandger- Movofar sog. 
Socher, Zob. Evangelift., Benefiziat 643. 
Soͤld ner, Kafpar, N. ©. Lieutenant 1724 
Shrael, Johann Georg, Nat. Garde Haupt: 
Eirgel," 
rgel, aus, provifo 
Adninitrater 360%, u 
Soldner, Johann, Math der ummit telbaren 
Steuer⸗Kataſter⸗Kommiſſien 412, 
Solladyer, Zofeph, Forfigehiize zu baierifch 
Zell 1150. 
Sotlaher, Etepban, Ferftwärter 1153, 
@ollamer, Steyban, Forfigebilfe -z153. 
Sommer, Johann Bapt., Pfarrer 73 
Sommerer, Wnbreas , Bäctergefile von 
Thierkheim 1520. 
Sonnenmaper, Joſeph, Huditer 15. 


Sontag, Franz, Dberlieutenant 759 


Soratroy, Johann, N. ®. Unterlieut. 122 

Sorg, Georg, NR. G. Unterlientenant voͤz. 

Späth, Georg, Kaplan 92. 

Epaur, Fran, Graf, Oberlieut. 757. 

v. Speidel, Freiber, Dberlieut..de Nat..& 
2. Klafe 1137. . 

Ent 8, Frauz, Major 612. 

Speter, Wilhelm Eprift., Pfarrer 1787. 

Sperl, Kangellifi 23. 

S-peth, Albert, Pfarrer 1680. 

Sperb, Baltbafar, Hofprichter 304. 

Spitzauner, Joh. Baptiſt, Venefijiat Rg2. 

——— Anton, — — 442. 
preng, Ignaz, Poſtſtallme . 

Sprenger, Wndreas, Huffhuid zu Wit⸗ 
tenwald 1168. 
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u m 
Staell, Karl Theod., Frör., Unterlieut, 157r. 


Stahl, Profeffor, Mitgled des- afademijchen‘ 


Senats ı 


Stamin, —— Waiſe 17425 


Starf,. Job, Leonhard, N. G. Lieuten. 1509 


Staub, Jos Adam, Landger. Advrtat Fiß. 
Staudinger, — Jagdgehilſe 1155. 
Steer, Joſeph, Gerichrädienersfnechr fg. 
Steger, Fanz Valent, Fruͤzmeß Kapl. 2043; 


Steger, Job. Friedrich R. & Lienen, 1599. 


Gtegber,. Rafernverwalter 16, 

Stegmaier, Remigius, Marrer 533, 

Stegmanm,. Mini; Depart Bott -779, 

» Steidl,. Franz Faser, Dberlieut. 759%: 

Stein, Bernhard, Doerlient. 590. 997. 

Steinberger, &ltiberarbeiterd » Gejelle zu 
Minden 1157. 

S reimgraber, Georg, Ri ©. Oberlieut. 1724, 


Steingruaber, Borrlich, Bundy. Attuat 1693; 
Steinkard, Andr, Pad, Regiftr. Beh: 1045. 
Sreininger, Georg, N: ©. Oberlteur. 2724. 


Steinle, Milben, Anditer 15. 
Sreluteim, Kl, N: ©. Dberlient, pen 
Stelzer, Martin, N: Eard, zu Märkel, 443: 
Stengel, Job: Baptiſt, Bandger: Aſſeſſor 39. 
v. Stengel, Joſeph, Arhr,, Unterlieut. x 
». Stengel, Sotiftiede Frhr. ,. Krelds Bor 
Aufpeltor 414. 
Stenal, Jofeotr,- Nechn: Behilfe 333: 
Steppert, Georg, N. &. DOberlieur. M 
»..Sternbad, Molph,. Frbr. ‚ Junker 6ra: 
v. Sternbed, Johan, Frhr. Oberlieut sgz. 
Sternie, Jeh. Nepen., VPoſtoffizial Ra, 


— — A 6 
Sıhel, Paulus ,. en —— 


ſtadt Nu —— 
Strdger, Aots, von Wolfgrub ırar. 
Sıdaer, Fofepb, N: ©, Korps zu Tifkkingiggos 
Stöger, fHafpar von Gmund ııgu- ': 
Sröamiller, Rowan, Benefiyias 534. 
Eher, maad, sun Siena. . 

tbhr, Michael, von : * 
St bů letn, Seorg Wilh. MG Major Hy: 
Stoll, Franz Eaver, Stadtpfarner 1496. 1 
» Stoll... ©: Ddtrlientenann mag |; = 
v: Stolz ,. Johann, Landg, Advokat 5760. 763; 
Storno, ¶BDeue ſigſat 1689. ta 

traupi, [1 7 [122 x EEE 
ee NG un go2. 
Straulino, „RM Bi Unterlieut, 123. 
Streider, » Unterlieut son, > 
Streicher, Joſeph, Gerichtädimter 200. - 
Streid!, Johann Bapeiſt, Nat. &, Haupı- 

man und Quarei fler 10794. 2 
in Ober lieut. BT: 

treitel, Jofepb; vermalter 2976; * 
Strirmer, —8 Hamptmaun zoag. 
Strobel, Wels, Aſſeſſer· 1628. 
Strobel, Enietan, Landger, Uktuar aor, 


Strobel, Ehrifievh, Haupt: Buchhalter der 
Eentral» Scyuldentilgung6 s Kommiffion 2077. 


1571 ” 
er l, Sebaftian, Seller zu Mittenwald 1:68. 
Ströbel, Jeſeph, Stadiger. t-a<r8, 





v. Stubentauch — Thibouſt. 


d. Stubenrnub, Pius, Stadtger. Proto⸗ 
kolllſt 1519. 

Stuber, Joſeph, Landger. Aſſeſſor 852. 

v. Stubder, Franz Ignaz, Appellationöge⸗ 
richts⸗NRath 1123. 

Gruber, Zimmermetfter zu Burghauſen 439. 

Stuhl maller, Karl, Unterlieut. 4. 

Stum, Kanzeliift und Materialverwalter 25, 

Stumbbr, Kranz, von der Glashuͤtte, Land» 
ger chts Miesbach 111. 

Stumbbick, Jofeph, von Schmerold 1158. 

Sturm, Joh. Alois, Laudger. Aſſeſſot 39- 

Sſturm, Joh. Georg, Oberlieut. 758. 

aß, Joſeph, baͤrgerl. Kaminfegermeiſt. t520. 

aßtlnd, iſe 412. 

dämaier, graz, Auditor 15. 1078. 

ulzer, Franz, N. &, Oberl. u. Audii. 1025, 

&undabl, Ariedrich, Poltoffizial 355. 

ufan, Joh. Thaddaͤ, Laudger Aftuar ın Tel · 

ſendotf 200, 

& ufan, Joſeph, Landger. Aktuar in Fraue 
keumarkt 942, 


T. 

Tagelfen, Joſeph Mols, von Yugeburg 734. 

Tanun, von der, Fried. Karl Joſeph, Frhr, 
AUnterlieut. roro, j 

v. Tannenberg, Johanna, Gräfin, 644 

Tafchner, Zofeph, Kanzellift 323. 

v. Zafits, Marimiliaen, Graf, AuirMlicher 
geheimir Rath ıror, 

v. Ta ttendach, Heinrich, Graf, Poniglicher 
Kaͤmerer ı 

v. Taube, Ludwig Karl Auguſt, Graf, kbnigl. 
Wirttemb. Staats⸗ u, Kabſnets⸗Miniſtet 362. 

©. Zauffirchen, Leopold, Graf, Major 16. 

dv. Tauftirchen, Philipp, Graf, Kapitdn 
a. Klaffe 757. 

v. Zarisd, Nlerander, Irh., Kapitaͤn zor. 

v. Taxis, Fels, Frh., Unterlieut. rd 

Zeihlein, Barthölomäus, Zucerbäcersfohn 
von Miänchen. 1135. 

Teifel, Konrad, Stadtger. Reniftrator 1628. 

Teng, Joſeph, Stadtger. Afleffor 17775. 

Teufelhart, Weinwirth zu Muͤnchen 1155. 

Thalbadher, Buͤrger zu Reichenhall 1151. 
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-Tballer, Karl, Pfarrer 928 


TIhbanner, Ygnaz, Prof. der Philoſo . 200, 
Theiler, Georg, NR. ®. Lieuten. —* 
©. Thib ou ft, Fried, Frh., Oberlieut. 588. 757- 


Thierſch — v. Ueberracker. 


Thierfb, Friedrich, Profeſſor 94. 
v. Thoma, quieszirender Fiuanz⸗ Direkt. ıyor, 
Thomafer, Mathias, Pfarrer 427. 
©. Thomafo, Auton, Fngen. Geographe 296. 
v. Thonus, Adam, penfion. Kapitän 464 
Thum, Leopold, Pfarrer 1042. 
9 Thärbeim, Frledrich, Graf, kbuigl. ach. 
Rath und GeneralsKommiffär 1044 
Thürriegel, Thomas, Kapitän 1775. 
9. Thurn unb Taris, Auguſt, Fir, Ra 
pirdn und Flägel-Adjutant 755. 
» Thurn und Taxis, Friedr. Wilhelm, 
Prinz, Unterlieuten. 829. 
Tiefenthaler, Sebaftian, Landg. Aſſeſ. 39. 
© Törring- Seefeld, Jofiph, Graf, Un: 
terlientenant 998. 
Trapp, Midjael, Unterlieuten, 467. 
». Zraumer, Franz Joſeph, Unterlieut. 997. 
Trauner, Ferdinand, Rentbeamter zu . 
berg 300 8364. - 
v. Trauuer, Fran, Stift. Regiftrater 360. 
©. Trainer, Joh. Urs, Landg. Adiuult 200. 
v. Zrauner, Mar Joſeph, kandrichter aou. 
Traufened, N. ©. Dberfilieuten. 866. 
treiber, Leopold, Stabtpfare Prediger 9. 
Tremelt, Fr. Joſeph, Kotto:Mevifer 765- 
v. Trentint, Alois, Unierlieut. zgr. 76%. 
Tretter, Wlois , Landrichter 229, 
Tretter, Joſeph, Reutbeamter 304 
» Treußhlingen, Ferd., Kapir. =. Al. 465. 
Tribus, Audreas, Landger, Affeffer 37. 
Zriend’I, Anton, N. ©. Lieuten. 10235. 
m. Trips, Ludwig, Graf, Poftoffizial 464. 
Trifhel, Chriftian Daniel, Stadrger, Preis: 
folift 505. 
» Triva, Johann Nepomud, Gene: 
zal der Arrillerie 45: 
Zfibamerin, Johann, Unterlieut. 591, 1571. 
v. Tſchider er, Kram, Pfarrer 1042. 
Tfhiderer, Joh. Nepomuk, Pfarrer 426. 
v. Tfhiffeln, Fr. Rudolph. Oberlieut. 760. 
Tihott, Muna, Appellat, Gerichts » Rathe: 
Battin 1520. » 
Zihnfhy, Johaun, Oberlieut. 762. 
Zünnermann, Joſeph Landger. Affeffor sor. 
Turenne, Helurih, Graf, Ef. franz. Eska⸗ 
drons· Chef 468. 
U. 


v. Ueberrader, Joſeph, Graf, Oberl. 998. 
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Mominiftrater und er der unmittelbaren 
Stewerstarafterstommiffen dann der Eentrals 
Schulden Tilgungs:Hommifjion 4r2. 1077. 


v. Daccank, Joſeph Rreistaffer 867. 
v. Baecchieri, Wechſtirichter 
Balentin, Weis, Bote 1742. 
Balenriner, Go 
v. 2a Baleıte, 
Balta, Michael, La 
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Voltert, RGSGuditer Sl 

@ollert, Georg Mnton, ——— 
und — 

Vollbaun, Wendelin, Medhzinaltath 103. 

v. Bollmar, Karl, Stadtgerichtsichreiber ı12. 

Doltolint, Birgilins, 59% 

Bolz, Ludwig, N. ®. Unter! t. 967. 

Bornberg, 9, Kapitän 1. 1 Mlafe 465. 


W. 


Baanmäüller, er a Minden rı5k, 
Wacht et, Jobhann ——33 in 
Wager, — FR * 1. Male. —— 

ager, Jgnap, pın . Aieffor 506. 
Wagner, ent, 
Wagner, Mloik, ** —* 44. 
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MEER 3, R,.&, Unterlieutenant in 


Mahl J — 6 
v. Walzendei, —* —S 


in, at Sun et Snrtn 738. 


Walch, —* N. ©. ge 123. 
Dal 4. eocg / Oberlieu 
Wald, a N. Pu Shise zu Man⸗ 


m = 
v. Walden fels, Rudolph Wi Geeiberr 
melbhe 1. 6m ". Dan En 
a err il 
—8* Berwaltungtrait 


Baldmann, Ara ' 





Walter — Weißenbach. 


Walter, Chriſtiau/ parrer 1644 
Walter, Sim, Denefiztat 1089 
Malther, Chr Fried, Rontamtöjchreiber 1117. 
Walrner, Ignah, Kanzellift 323. 
Wanderer, inrich, Appell. Reg ſtrat. 1o13 · 
v. Bartemberg Roth, Ludwig, Graf, Ge⸗ 

neralskienien.. 46. FR: 
Washington, Yatob ,, Major. Generalabs 

jntant und Hofmarichall Sriner Foniglichen 

Hoheit des Kronprinzen En 
v. Maffenbers, Frans, berliewt. 759-- 
MBaftner, Kaipar, Gebirge: Schäze 1157- 
Meer, Reiederid), Landrichter 507- 
Weber, 8, Profetror umd Neperitor 1735+ 
Weber, Gorthelfr N. &, Dberlient. 1599 
Weber, Pfarrer 104% 
Megeler, Michael, Lan 
Weyer Waſcher und: N 

den 1155 
MWegfdeider, Alois, Unterlieut, 762. 

Dreh mer,. Johann, N &..Dberlieut; 864- 
Meidr, Satod, Landger. Adjuntt BOB. 
v. Weichs, Joſeph Maria, Freiherr, tbnigl. 
wirft. gebeimer Rath 1746. *— 
Weidenhiller, Yı &. Unterlieut,. 1799- 
Meidner, Daniel, Redm. Gehilfe — 
Wertner, Zalcb, N.G. Unterlleut. 
Meigel, Ehriftian, N. &. Hauprmant 907. 
Meigel, gRarh., Raminfeg. zu MRartenberg 216. 
Meigel, N.®. Dperlieut; zu Reudtting 443- 
I eigel, Bere 29 
Meibermäller, Deit, Bote > 
MWeilmaier; Franz’ Xaver; Kreis: Megiftr. 353- 
Mein, Franz, Salinen  Revierförfter zu: ©r. 

Jens 440: 
v.Weindbad; Wilhelm, Frb., Rittmeifter 762. 
Meingärtner, Heinrich, Cherlieuti 759% 

M einig, Alois, quiedgirter Leuten. ZU Neu⸗ 

bttins 441. 

Weinaget, Robert, Unterlleut:: 467: 
W einfammer, Ebrift N. G. Hauptm.-1025. 
Weinridy, Mi 


Aftnar 20T. 
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ch. , Stadtger. Diotokoll. 1694- 
Meinzterl, ob. Yatob, Pfarrer 92- 
Reif, Jeh. Friedrich , Zablmeifter * 
Meif, Jeh. Nepom,, N, © Unter-Ebir. 1724. 
Meife, Ziumerm, aus Staffelftein 735 73% 
Meiß, Sebaltlan , ag 1645. 
Meigenbadh, Weiß, Aufeffor des Mebiz. Ke⸗ 
mitee 306. 445: 273% . 
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Weiler — Widmann. 


eirter, Filederich Regifirat bitte 
v. Weigenbed, Karl, Stadtgeri 84* 


1519 
welt, Fofeyb,. N. ©. Unterlient: 723+- 
MWelling, Job. Adam, Goldarbeiter In Nürns 
berg: 1074. z 
Weifch Ludwig, N- ©. Ehirurg- 865. 
Melteich, Renrbeamter IIIS 
weljheofer, Ignaz / Nat. Oberlieutenant 


123. 

Melzbofer, Jeſeph N. 6: Unterlieut, 725+ 

Mendt, Job: Bapritt, Pfarr * 

Mengenmaier, Mathlas, Nat. Unter: 
tieutenant 797- 


Wengner, Fohann, N. ©. Oberlieut. 865. 
Wepper, Bernhard, Zorſtgehilfe zu Peclach 


1153. 
MWenper, Joh: Nepomuck, Sörfler zu Waiers 
braun 2153. 
Wertmeinter, Jakob, N. &. Oberlieut..1028; 
Mernberger, Martin, Gebirgeidhlge ETST- 
merud!, Anton, N @. Yieur..zu Tiltling 449% 
Werner, Ent, Rechn. Kommilfar 177%. 
gnerner, Georg, Stadtger. Advdkat 1518 · 
Merner, Georg, Ri G. Dberlleur, 125 
Rerner, Zojepb, Bote 338 
Mernsbacder, Anton, Vandrichter 202; 
Werther, Philipp, 1: ©. Lient, 1599- 
Wetzler, Sobanıız Medizinalrarı 203% 
wibmer, Unfelm, Pfarrer 94 
Mid, Staat Friedrich, pfarrer 557 
Wickh, Ferdinand, N: ©. Nojutant 125. 
Wwidh, Kriederich , Ri ©. Imterfienti 123. 
midh, Fried, Stadtger. Advokat 1518- 
Wiedemann, Joh. Martim, Rechn. Kom⸗ 
miſſaͤr 868. 
Wiedmann, Joſeph Anton; Landa. Uſſeſſot 
507- 
Miedmantt, Kanzelliff 29: 
Miellenbader, Alois, Stadtget. Schreiber 
1520. ; 
mierer, Georg, Muntzipaltatb 1825 
mierfhinger, Polizei-Rommillit Hr $; 1692. 
ogiesbanr, Kafpar, Rechn. Kommiflär 593- 
Miefer, Landrichter 1012. 
juiefner, Johanna Barbara ,. pu Erlangen 


1770. 
int, Jofepb, Marret ga; 
Widmann, Aufelm, Yfarrer 739 
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Mindsperger, Anton, Serichtsdiener 204 
MWinfelbofer, Johann, Bote 
v Bintelbofer Bet, Mrolat 
nfler s ‚Bor tor 
Minkler, Dat. M. ©. Dberlieut. ef 
Winkler, Joſeph, Kapitän a. Klaffe 760 _ 
Winkter, Kajeran, Sber jaͤgersſohn zu Leug⸗ 
rief , ut Feng 1148. 
Winkler, bau, Unterfient. 356. 
W inninger, Job. Georg, Wıimtzipalrarh 344 
Winter, Karl, Oberlheut. £ 
or der Theologie und Meter 
des afademift 


Senats ı 
MWintrid, Sram Zaver, Fandgerieptb, Ms 
junlt 1775. 
Wirsb, Gags Unterlieut. 762, 
MWiryinger, Friedrich, Pfarrer 932. 
a Erhard , Mezger zu Wild 
Iburg 434 
MWiädmair, Joſeph, OberAirchenrath ögr. 
Mifner, Proviant » und ZouragerBerwalter x6, 


el FA de — rer re 


Bolffermann, Melchior, N. G. Lleut. 1599- 


Mol r ebi " 
Bohr rien, Be 8 
BWolfting, 9 Uuton, Landger. Uſeſ. 40, 


v. Molfenfeln, Robert, Ckraf, Mppell. 
Selretat 1012. 

Wollendburg, Angelo, Kallulator 1oyf. 

v. Wrede, Karl, Graf, General der Kar 
salerie 45. 977 — 99% 

mei, JIohaun Grörg, proviſor. Kroufis 


a 
win far" Ya eg rar ey 7. 
mfter, Johann, 
Wiärftl, Denebitt R. G. tat 
Wirftl, Zanaz, ittmeilter 1025. 
Bueſtleln, Mam, N. ®. Lieut 663. 
Bärtd, Joleph Wilbelm, Kreis:Regifrat. agr. 
Wunder, Job, Eheiftian, Pollzel-äktuar Hx3. 
Wunverer, Zap Chrikophr Grabıger af 
feier 2694. i ? 








Wunſch — Zeller. 


Wunfd, Konrad Paul, prodiſor. Stiftungs⸗ 
Adminiſtrator 1629. 

Wunſchold, Karl, Appellationd » Gericht: 
Kanzelliit 507- 

Burmaftin, Johaun, Polizei⸗Offiziant 1812. 

Burmer, Anton, Forſtgehilfe 1168. 

Wur ſt er Ultich, N. G. Oberlient,. 1599. 


v. Xplander, Joſeph, Junker 1023; 


Velin, Finanz⸗MRath 1702. 
Dfenburg,. Graf, al a kientenaut: 44 


Zacderl,. Iachariad „ Pfarrer 830.. 
abler, Peter, Gebirgd- Schuͤſe 1157. 
ahn, Karl, Sekretaͤr 1701. 
amboni,. Karl, Kaufmanns s» Sohn vom 
Augsburg 724 
». Zandt,. Friederich „ Irh., quitsieten Rittmei⸗ 
er 357: 
Zapf, Joſeph, von. Wolferdderf ,. Landgerichts 
Kronach 534-- 
Zaska, Rentbeamter: 228. 
Zaunmayr, Joſeph, N. &. Lientenanr 1724,. 
Zatzer, Alois, Rehn: Kommiſſaͤr 323- 
» Zech, Ferdinand „.Arh; , Oberlieut.. 7 
Zeck, Jodof, Priefter, 304. 
ehder,. Johann, N: G; Hauptmann: 663. 
ehbrer, Joh. Michael. Wilhelm ,, Rentamts— 
ſchreiber 11x7 
Zeidler, Ernft Wilhelm , Unterlieut: 6r2. 
Zeifacer,. Lorenz, Regiftrator. und Buch⸗ 
halter 412. 
eitier, Johann, Gerichtsdiener 203. 
eller, Franz, N. G. Enirurg 1025. 
Zeller, Johann Georg, Schreibmaterialim: 
Händler 7. 


Zenetti. — v. Zweibruͤcken. 


baden f,. Balthafar-, N. @i Unterlieut: 123. 

emettt, Paul Anton, N: G..Unterliemt: 123. 

ereid, Georg Friederich, Pfarrer 
ezi,. Epriftian,. Munizipalrarh: 418. 
iegler,,. Georg, NR. G. unter 864 
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Miesbach ıı . 

Ziegler,. Mathias‘, 1496. 
immermanı, —— 39. 
inn‘, Ehriftian- Ludwig, Mentbeamter ı 115. 
in&merft.er, Franz, Anten., N. G Hauptr: 

mann: 1006... 

v. 3intl, Joſeph, Kapitde 2, Mlaffe: im: gtem 
keichren: Infauterie⸗ Bataillon: 760.- 

v. 3intl, Mar, Kapitän: 2, Klaffe beim: gem 
Linien: Infanterie Regimente: 466. 
ip prerer,. Paul,.von. Walbmindhen: or.. 
irngiebel, Johann, zu. Neuftabr: am ber: 
Donau: 534. 
imuy, Karl, Dberlieutenaut: 76r.. 
dbilmer, Kaſſe-Offiziant 228. 

en fe —— MR — Unterfieut:. 902. 

v. Z3ofler,. Philipp, Kapitän 589. 

Zeller,. Sädler,. und N: G. Schije m; 


Zeugwart 125. 1027:. 

Zorn; Gabriel,. N: ©: Unterlieutenant: 123.. 
ott,. Georg... N: ©; Oberlleutenant 1080; 
ott.mann-, Joſeph, Landrichter aoo. 
renmer,. Georg, N. G. Ehirurg' 1789. 
ugäberger; Diäner. zu: Dita ,, Landgeridtä: 
Bilsbiburg. zor:. 

Zunner,. Franz, Oberlieutenant" 758. 

Z3uplen. von Noevelt, Unterlieut,. 829.- 


wengauer,. Georg, Kanzelliſt 1077. 

wid;,, Michael ,, Kanzellift. 782. 
3wtlin 8; Branz +, Dberlieutenant: 758: 
General 


— den, Chriſtian, Zrhr, 
* Snfanterle 61. 








Baireuth — Bernbenern. 


44 

Baireurh, ehemaliges Färſtenthum. 
Erhebung der fa Ei aan rer Ums 
fage 218; — der Sicherheits z A 
405; — Befondere Finanz Udininfftration. fir 
„dalfelbe 1044 — 1046, — Drganifirung der 
Reikäurfer 1109 — ır19. 

— - ., Etrabe, orgamifirtcs, Neutamt mit Bes 
fandtheilen i * 7 ri Errichtung 
‚eines Munizipt if ii Kopintinals 

een a” Die Stelle des bieherigen 

agiffratd 1923, 182 

Bauderg, Ryan Kürfentbüm. 
Yufdebung verjchiedener darin herfhmmlich ges 
meinen, Staatsauflagen 236. 237. 

— — .. Stadt. Marionale Garde 111, Klaſſe. 
AB, 864; — Konfliruirung eined Munizipel: 

rathd und seiner Kommunal Adminiſtratjon am 
die See ves biöherigen Magiftrars 1825. 

Barbing, organifirred Landgericht des Res 

genkreifes mie Beftandtheilen 294; — Deffen 
neue Benennung und Gizeöverlegung nach 
Stadtamhof 939, 940. . = 

— 7, Rentamt, torteipondirendes 294; — Sitz 
deſſelhen zu Barbing 940. ' De 

Bartbolomäusberg, aminnern, Kuratie, 
verlichene 426. 

DVediterren, Pfarrei, Landg. Tuͤrkheim, er⸗ 
ledigte 478; — verliehene 1495. 

Belerberg, Det im Landgerichte Waflertrüs 
Dingen 459- 

Den, prot. Pfarrei, Defanats Baireuth, ers 
ledigte 544; — vxerlleheue 1688 

Benningen, Warrei, Laudg. Ortobenern, ers 
Tebigte 1557. 1558. 

Berbing, SpiralPVenefizium, Landg. Beilns 
gries, erledigtes 2485 — verliehenes 740. 
Berhbresgaben, ebemaliged Aüriten 
tbum. Verional » Ernennunget zu ben neu 
konſtitulrten Laudgerlchten des ehemaligen 
Fuͤrſtenthums Berchtesgaden 110 — 204, — 
Bildung der Kriminal Gerichtebezirke in dem» 

felben 835, ar 

— — Landa. IT. Alaffe bes Salzachkreifed 24. 
203. — Rentamt 56. 300. — Stift. Admini⸗ 
flration 183 r. 

Berg, prot. Pfarrei, Defanats Naila, vers 
liebene 557. 

Berg, Set, ven Mürttemberg eingetaufchte 
Untertbanen allda 220. 

Bernardbswald, Eteuerdiſtt. des Lande. 
Regenitauf 295. 

Bernbeuern, Pfarrei, Landg. Fuͤſſen, etle⸗ 
bigte 2073, 1074 


ei. ne Bu 4 


‚Bidart, Kameramt, 


Beroljheim — Burghaufen, 
Berolzheim, Markt. Organifirte Mat, Gare 
865. 


111. Alaffe deſſelben 
Bertholsdorf, prot. Pfarrei, ° Delanatk 
Windobach, erlebigte 775: ne **, 
Benern, Kurat- Benefizium, verlichenes 934. 


Beuern, Pfarrei, Landg. Landeberg, ers 
digte 1135- — 
Bezigan, Pfarrei, Landg. Kempten, beilie⸗ 
Theil bes Mentamts 

Iphofen arız. ' 


Biburg, Pfarrei, Landg. Zusmarshauſen, 
erledigte 916, 917. 931; — verliebene 1788. 
Bifhofshofen, organifirtes Memtamt dei 
Salzachtreiſes 55, 56. 299. — Eiz defriben 
in Goldegg 424. —— 
Braudeuburg, (Mark) Briefe dahin abge 
heude 310. ea 
Brauman, Landg. des Salzachkreiſes, als 
Kriminalbebbrde 33, 36. 2035, —r Gtiftunges 
Vminiftration 183r. . + 
— — Stadt. Erledigung bes Spital Benefijie 
ums 1783- 5 · SL 
Bregenz und Weiler, Poftentfernung 944 
Brennberg. Sich Ober: und MAnterbreunderg 
Briren, Landg., deſſen Beſezung 1orzj.— 
Kriminalgerichtöbezirt mit Juklavirung gaR;— 
Erledigung des Sagmeiſter' ſchen und Berg: 
hofer ſchen Bemefiztums in Stufels zopg. , 
Briren, Rentamt, beſeztes 1774, 1775 
Bruneden, Kriminal⸗Gerichtebezirk mit pu⸗ 
gerheilten Zandgerichten 838. 
Brunegg, Pfarrei, erledigte 242; verlichene 


33. * 
el u bach, Pfarrei, OberrNameramisd Et⸗ 
langen, erledigte 127 ; — beſezte 63 
Bürs, Kuratsfrübmeßbenefizium, Landgerichts 
Sonnenberg, erledigted 315, 3165 — verlie⸗ 

heues 1042. 

Burgau, Pofterpebition 174. 

Burghagel, Pfarrei, Landg. Tuͤrkheim, erler 
digte 1829. 1830. 

Burgbaufen, Landg. des Salzachkreiſes, als 
Kriminalbehdrde 326 836; — Berdienſte 
der Bewohner deſſelb ‚während des Krieges 
im Sabre 1809. ©. 438; — Etiftungs: Adimi⸗ 
niftration  aR3r, 

Stadt, Errichtung eines Voftamtes 

allda 3475 — Erledigung bet Echulbenefizis 

uns 662; — Konflituirung eines Munizis 
palratbs und einer Kommunal-Yominiftrarien 

38 339; — Erledigung des Spital⸗ Bene fñ⸗ 

alums 1872, 1673», 





Eſchenbach — Zügen. 


Eſchendach, Landgericht des Mainsfreifes, 
deffen Vefqun 23. 

Efdrelfımm, Pfanei, 
PER KG 33, _ Ge a 1687. 
Effenba 


u, Landgerichts Lands⸗ 
t 

er 3 — Landgerichts Stadt⸗ 
amho 

rt 5 Pfarrei, Landgerichts Türkheim, 
erledigte 4795 — verlichene 1495. 

Eonberg, ———— Landgerichts Eggenfels 
den, verlieyeneds 169 

EHyers, Kurar » Benefizium , Landgerichts 
Glurns, verliehened 830. 


Landgerichts Abtztiug 


Kahrabad nad Emstfirden, Poftentfers 
rung ı 

Salıbeim. fiehe Ober = und Unterfallheim. 

Ballen fels, Srenerifzilt., Randger. Mit ·⸗ 
terfe I 


Faiten Gteuerbiftike , Landgerichts 
297 


rth 

8 Ey im Bisthume Briren, Stadtpfars 
rei, erledigte 1779, 1790 

— — Stiftangs-Adminiſtration 345- 
inningen, Drt, Landger. Günzburg 220, 
ifhen, — Landger. Zumenjladt , 
verliebene 9 

LIRER Vrganifirteb Rentamt des Salzach: 
kreiſes 56. 299. 

Fr uken 3 erg, Steuerdiſtrikt, Landgerichts 

dreh 397% 

Srankenhofen, det im Landgerichte Nord⸗ 
lingen 458 

ir Pe Bandgericht 1. Klaſſe des 
Salzachkreijes 1035. — Etiftungs s Abminie 
ffration, 1831. 

Granffurt, Groß herzogthum, — Kar: 
tel mir demſelben ermeuertes 377 — 386. 

Granfing, hat — —— — — 
erfedigte 1764 

Granfreid, le kan Tranſit der Kolo⸗ 

* Waaren dahin zuu; — Brief-Kor— 

ondenz 374, 3755 Staats» Zabluugen an 


vafelbe Hole. 1704 
park I, Steuerdiſtriklt, Landgerichts 
ty 2 
—— Rentamt bed Salzach⸗ Kreiſes 
——— Dorf, Landger. Stadtamhof 204. 
J6. —3 disheriges Pfleggtricht, Beſtandtheil 
des Landgerichts Rattenbera 55; — organi⸗ 
ſirtes Reutamt im Salzach Kreife 56. 300. 


Fuͤnfbronn — Golliug. 


— ——— Dorf, Landger. Pleinfel 238. 
ünfftete, zu, Benefizium, a aaa 
Monheim , verlichenes 740. 


gu ffen, nad Roßhaupten, Poflitation 1100. 


©. 


Gaimersheim, Pfarrei, Eiger Fe 
golſtadt, erledigte z477. 


Gallenfirden P Warrci, Landger; Monte: 

kt * gee 
all ſpach, Markt, Lanbaer. vild 
der N. G. UI. — 17 * ds Me 

Gangbo fe n, BT ; — der R. 
Garde allda 4 

Gaspoltsho 8 Pfarrei, Landgert Staren 
berg , erledigte 661; — verliehrne 1 

Gaftein, organifirte® Landgericht II: Klafte des 
Ealjad » Kreiſes 53.. 202. — Rentamt dazu 
gehoͤtiges 56. 299 5 — zum Ariminalger. Dre 
Ir? Werfen gehörig 836; — ‚Stift: Ani 


ation. 1831. 
Gebelfofen, Steuerdiſtrikt, Landgridth , 


Stadtamhof 294. 
— organifirted Mentanit zog 111 


Beltöbeim, proteft. Pfarrei; Delanats Bir 

— — * 
eifenfeld, Pfarrei, Lan veen 
hoſen, verllehene 425. 

Geldsbofen, Parzelle des Randgeriihtd d Din: 
Eeltbäyl 4 

Gemind, Ereuerbifritt Landg Stadtawb. 293 


Gerolfingen, Ort im randgerichte Mafler: 
trüdingen 45 


Gloßenharder Hof, Lau 


Blurns, Landgericht des Kl 1 de 
Bezirke Meran 8 


837- 

GudsHeim, Mark, deſſen organifirte Nat. 
Garde 111. Klaffe 65. 

Gbrieried, Pfarrei, kandgerichts Oberguͤnz⸗ 
burg, erledigte 840. 

Goßweluſteln, Pfarrei, eandoerichte Pot⸗ 
teuſtein, erledigte 1872 

Sobdeck, bidheriges Vfleggericht im Salzbur · 
giſchen, er —* Landgerichts St. 


Johaun iz des Rentamtes 424- 
— kein im, proteſt. Pfarrei, 

Uffenhein, verliehene 532. —V 

Golling, disheriges Pfieggericht im Salz ach 

Beftandthel des Langeribest ale 

206; 

fe im 


natd 


Kreife, 1 
klein 52; — organifisted Rentamt 
— Bildung der Mat. ‚Garde. IN. 7 
Matte Bolling 3789, 179% 





Hinterhornkach — Immelſtetten. 


Hinter hoen bach, Ruratie, Landg. Reute, 
erledigte zu4. 315 

Hbhftädr, CHoditior) Pfarrei, Landg. No 
fenheim, verlieheue 5 

a Ercuedif. us; A Regen: 


ftauf 

PRTICH dorf, Drt, tan Pirffenberg 294 
of, oraauifistes Rentimt, m ehemaligen Für: 
ſtenthume Balrenth zrog. tizs. Iıry 

Hof, Marke, Siz des Randg. Gaflein, 53. 

Heffreudene ga, von —— einge⸗ 
tauſchte Untert allda 229, 

Hoflirden, Bene. — "Stabrenterg, 
eıfedigte 372 ; — verliehme. 

Ben burg; Umt des -Fandg; I 293. 
ohbenfammer, Berleihung bed Benefizimmns 
allda ‚432. 

Hobenfemna th, Pfarrei, Landg. Bpbeis, 
verlichene, 92, 

» ar nach Sch au, Poſtſtation 1099. 

faıd, Brieflörrefpamdenz dabim. 37% 375- 

Hollenbab, Pfarrei, Kandg. Aicha erle⸗ 
digte Ayo; — verliehete 1658. 

Holsheim, Gransikit, dei Landg. GSünz- 


bucg 220 
* Landg. Wolfrathohau⸗ 


Holzticcheu, 
fen, Unterlagẽpo 

— — Markt des Filrftl: Wallerſt. —— 
Maihingen, deſſen Nat) Garde 1026. 

Holsfhwang, Steuerdiſtrikt, des Landg. 
Ginzburg 220. 

— — von Mirttemberg eingetauſchte Untertha⸗ 
nen allda 220. 

Hopfaarten, orgamifirtes Landgeticht IIT. 
Klaſſe des Salzachkreifes 54. 203; — Reutamt 
für daffelte 56. 3005 — wird dem Mrim. Ges 
sichröbezirte Kigbihel unterngeordnet 836; — 
Stift. Admniſttativn 1831. 


I. 


Shenhbaufen, Fruͤhmeß-Beneſtzlum, berlie- 

henes 429. 

Jedelhauſen, Ort, Landg Günzburg 220. 

Jeging, Pfartei, Landg. Mattighofen, vers 
liehene 93. 

SGertinnen, Rrlbmehs Benefiylum;, 
Burgau, verliehenes 9% 

Jllenſchwang, Dit im Landg. Dinkelsbuühl 


Landg. 


a5N. 
Silerdieffen, nach Babenhaufen und Meif- 


fenbo n, Poftitstion rıcı. 
—— Mediat⸗Pfarrei, verliehene 
1690. 


Immenſtadt ⸗ Kaufbenern, 


Immenſtadt und Weiler, 
nung 844. * — 
mit, Fand. ben erg Ser, ‚Bgich fans 


de zngetheiltes 7 RR 
ke ‘ ver⸗ 

licheue 1043, A 
— Rlarreh, Lang. Kaufbeuern , vers 

tiebene 883 ra) FTER SIT 


Ingolſtadt, Stadt, Eteigung: ber Stadt⸗ 
pfarrei allda 1656, 1657. 

Yad-umd Häusrudvierteig, * 
Kdnigliches Parent: die Lehensernen iu 

demſelben betr. 401 ⸗ 404 Aufyebäng Ber 
Konfumtions sAufage om" Ebfkmafle — 
405; — Anwendung en an — * 

Diſtrikte g17, 18785 







—*88 der Pr Dreh ni 
gräfich von Wredeice Doration⸗ 
Junke eis‘, Perſonal der Krei 
"ver Stiftürgen und" Kommunen 
Kriegs: Umlage Sir; — "Di 
nal Werichtö:Bejiife in —* ———— 
Bezirk 837- ——— 
bofet, brganſirtes 
a Birfentgune ei 
J ya organifirtes Meike 
un Särffehthum Baireuth ea m BORN 
1117. 
Jimaning, Pfarrei, Lands. Shmwaben, Mt: 
lebigte 931; — verlichene 1788. Kinder 
Re —“ 


"ebene TE 
innsbrud, Landgericht 
Irfingen, Ort im Lande. Nörblingen 458. 
Kalbenfteinberg, Def des kandg. Gun: 


pay ie 325 er 
Kallmilny Barrel ,; "Rand, Burglengenfeld, 
Kern * t = —— 

ampi ratie, Lau 

digte 244 te 


Kareth, ja ri Kangeriäs, 'Hegenftanf 


296. 

— Steuerdiſtrikt des Laudg · Regen⸗ 
auf 2 

— — Landgericht dem Krlmim. Ser. 
Bezirke Briren zugetheiltes 838. 

Kaufbeuern, Stadt. — 
dorf 1100; Erhebung der dleher dort 
beſtandenen Pofterpedition zu chuer Poſtver⸗ 
waltung 1876. 





Leonberg — Maurerndorf. 
geönberg, Pfarrei? Langer: Burglengenfeld, 


erledigte 243 5 — beſezte 6% 
Leugatt, fine Wat Markt⸗ —** 
Leutafch, Kuratie im Junkreiſe, verfichene 436. 
ee ot ganiſirtes Mentamt im chemas 
n Balreutb 1Iog—rtir arg, ı 
Air tenfels, Munizipalftade im aintreife. 
Drganifirte Nat. Garde III. Klaſſe allda 663 
Lindau, Stiftungs« Hominiftratieim 345. 
Lindau nah Meiler Poſtoiſtauz LITER 
Ligen, Pfarrei, Landg. Brixen, S 47; 
ter, —— 6 Pilengericht im ‚Cat 
efer, bisberiges agericht im burgie 
" 54 5 — Diftrikts» Stiftungss — 
* mit Zugehoͤrungen 1831. gi 
Ludenpeint, Steuerdiſtrikt, Landgerichts 
ft —* oe kt im M ee deſſen 
uppurg, Marl ege or⸗ 
ganiſitte Mai. Garde 22026 ,.1027. 


M. 


Maͤhring, Pfarrel, Landger, Burglengenfeld 5 
erledigte 

Mainfrehn * Aufhebung einiger biöher in die⸗ 
ſem Kreife beftandenen Staats Auflagen 
236, 2375 — Brandaffefardn;« Beftand vom 
Sabre 1810 &. 520 — RE — WVerbrecher 
aus dem —— entlaffene 1707, * 

Mais, Beneftzium, ac Meran, 


henes 
* Hirt, gandger. Sirftenburg,, erles 


te 74% 

RE Ort, Landaer. Guͤnzburg 220. 

Rate⸗niir ven +» Pfarrei, Landger. Ried, 
erledigte ı 

Marien: Fliber, Steuerdiftrift ırıa, 

Marft - !eugaf, Theil, des Rentamts 
Mündyberg 1112, 

Markt: Skfingen, Pfarrei, Untergerichts 
Maibingen, erledigte 1627. 

Markı: Schorgaft, Amt, deffen Zerſtücke— 
lung in die Mentämter Miänchsberg, Gefrees 
und Kulmbach 1512 — 1114 

Ma Date Ort, Parzelle des Gandgerichts Rells 


Ma 38 note, Landgericht, ald Stiftungss 
Adminiſtration 1831. 

Mauerkirchen, Markt, DOrganifirung der 
Mat. Garde 111. Klaffe 1724; — Siz des Kri⸗ 
minalgericht# Braunau 10355 — Landger. 
als Stift. Adminiſtrat. 1831. 

Manern, Orr, Landger. Stadtamhof 294. 

Mauterudor f ‚ Organifirted -Randgericht 1. 


—* er“ 


vRaß; #0 Akt 


Kangerichte 2. sur ——— 
wea und or. M Ir, act ı 850% 


— —— — er 
Mehrifing, ae 
berg „ erledigte 1402. re 
Medienburg „ Briefew * 
meist nes. Pfarrei, » S n 
eriebigte —— ins hr ar“ — 
— Mediatpfarrei, verllehenen 
ment erde 8 
ebigte 770, . — 7 ——— 
Memmingen 5 —— » polls 
tion 2107, 0 a — 
Meran, Kilminat »'Oerichie: Bay m 
Merching, Pfarrei, erled. 779 
——— Ste 
richts Worth 297. 
Miesbach, Rentamt, bdeſeztes * 


Mile, Ort, Landgerichtö 
ee Möleifhen & allda 
ſen/ verliehene — 

—— > — reuerdififk nd 
Stadtamhof y —— 
verliehene 1043 ; 

Mittenwald, Markt, chrendolle Mas 
Linie „deffelben „; 
ebd u wor hun geth 
des Saljachkreifes Se * 

⸗ del am &e Se — 
zirke 3 
LE 

Mörnssheim, 

deſſen organiſirte 


———— nad & 
Per 
nung der Mat. Garde 
; dr, 
bleibt in dem Unter + Donautreil N bg 
lobung ber —— 
Mbringen, prot. 
















Winfing, Pfarrei , Eandger, w 
Innerbregenzer Pe 

Mirterfels, en 

Mirterfill, *2* 2 
Adminiftration 7 


tedt — Pr 

e diate 

ey) mösin, © Gteueifnte> Rangers eudn 

Mondfee, * nigtich baieriſches des karſerlich 
a Beicegrafen vo Erde ‚Dem 
ſchafts gericht 992, 





Dberdieifen — Offenbau. 


DOberdieffen, Pfarrei, Wandger, Buchloe, 
verlichene 42 
Dberdorf, Ioptanei, Benefizium, Kandger, 

Dornbirn , verlichened 644. 
Obererl bach, Dorf des Landgerichts Gunzen⸗ 


haufen 35 

Oberfaliheim, Steuerdiſtrikt, Landgerichts 
Guͤnzburg 220. 

DObergermaringen, Pfarrel, Landgerichts 
Kaufbeuern, erledigte 348 ; — verliehene 1690. 

DObergfief, Kuratie, Landger. Meläberg, 
erledigte 108. 

Dbergänzburg, Pfarrei im Landgerichte gleis 
chen Namens, erledigte 480. 1731, 17325 — 
Benefizium, erledigtes 4795 — verlichenes 


1042. 
Oberhaus naͤchſt Paſſau, Genefizium allba, 
erledigtes 753. 

DSberigling, Pfartei, Landger. Landsberg, 
erledigte 955. j 
Sb x f ‚ Ling, Steuerdiftrift,, Landger. Stadt⸗ 

amhof 294. 
Dberklingen, Hof im Landger, Nördlingen 


458. 

Shbermichelbad, Ort im Landgerichte Duͤn⸗ 
kelebuͤhl 458. 

Dbernberg, 
verliebene 427 . 

— — Rentamt, beſeztes 228. 

Oberndorf, Poſterpedition, Beſtimmung der 
Poſtſtationen von da nach Echongan 1099 ; — 
nach Kaufbeuren, Roßhaupten, Kempten und 

Meifelwang 1100. ; 

Dbernfeed, prot. Pfarrei, Defanats Bals 

r reutls , erledigte war. 

DOberfhneidiug, Pfarrei, Landger, Etraus 
bing „ verliehene 304. 

Dberfhbmenberg, Pfarrei, Landaer, Zus« 
maröhanfen , erledigte 118; —  verliehene 
5335 — abermalige Erledigung 1766. 

Dber- Stfbah, Pfarrei, Landger. Moos—⸗ 
burg, erledigte 1828, 1829. 

Dber » Sulzbach, prot. Pfarrei, Landger. 
Leuterdhaufen, erledinte 8. 

Sberthingam, Pfarrei, Landger. Ober:Gänz: 
burg, erledigte 1653 ,_ 1654 

DObertraubling, Steuerdiftrift „ Landger. 
Stadtamhof 294. 

Dettingen » Mallerfteln, Auflbſung der 
Mediat = Zujklz » Kanzlei allda 208 — zıro. _ 

Dffenbau, prot. Pfarrei, Bandger. Stauf, 
erledigte 333; — verliehene 830. 


Kuratie, Landger. Steinach, 


Offenhauſen — Pfatter, 


Offenhaunſen, Ort, Landger. Guͤnzburg 220. 
Offingen, Markt des fürftl. wallerfteiniihen 
Untergerihres Maigingen , deſſen Mationals 
Garde 1026. 
Dfterfhwang, Pfarrei, Landger. Jumen⸗ 
ftadt, erledigte 752. 
Dpfenried, Ort im Landger, Waſſertruͤdin⸗ 


gen 450. 
Dppersdorf, Steuerbiftrift des Bandgerichts 
‚Regenitauf 295. 

Dfterwarngau, Pfarrei, Landger, Miesbach, 
erledigte 870, 97L. . 
Stterfing . Pfarrei, Landger. Wolftaths. 
haufen, erledigte 349 ;°— verliehene 739. 


+ 


Paar, Pfarrei, Landg. Friedberg, verliehene 
R 


39. 

Pappenheim, Markt. Erganifirung der Nat. 
Garde II. Klaffe o02. 

Parsberg, Landgericht, deſſen Beſezung rır. 

Paſſau, Stadt. Verleihung des Polizer.Koms 
miſſariats 229 ; — Drganifation des Gemein⸗ 
deweſens in berfelben 3445 — Verleihung des 
Venefiziums in der Feſte Oberhaus bei Palau 


‚645. 

yarlı epyer, Lande. zum Krimin. Ger. Bezirke 
Meran gehbrig 837- 

Parenreuth, Steuerbiftr. des Landg. Res 
genttauf 295. 

Parich, Pfarrei, Landg. Innsbruck, erledigte 
426; — verliehene 1042. 

Pegnig, prot. Diakonat, erledigte® 573 

Pe nis, organifirted Rentamt, im ehemaligen 
Fuͤrſtenthume Baireuth t109. 1773. 1115. 1017. 

Peldenbofen, Pfarrei, Landg, Neumarkt, 
verliebene 94. 


Penmmering, Pfarrei, andg. Erding, verlich. 
496. 


I 

Petersaurach, protelt. Pfarrei, Delanats 
Windsbach, erledigte IR74. 

Perersthal, Pfareel, Landger. Sonthofen, 
erledigte 967. 

Pettendorf, Steuerdiſtr. bes Landg. Regen: 
ftauf 295. 

Pfaffeltein, Ort, Panda. Regenſtauf 203. 

I ffenberg, ®ndg. Parzellen beffelben 204 

affenbofen, Pandg. Verleihung des Spis 

talbenefiziums allda 

Pfalofen, Pfarrei, 


93. 
andg. Etabtambof, vers 
liehene 


Part er. Bteuerbif. endg. Stadtamhof 294. 





. Röhrmoofen — Salyburg. 
Rbhrmeofen, ee erle⸗ 


digte Rgı; — verliehene 
Roͤttenbach, Pfarrei, Landg. Hilpoltſtein, 
erledigte 778; — verliehene 1658, 1659 
Nöttenbac, Pfarrei, Landger. Mitterfels, 
Rophaupien, nach Zifem, Diem 
oßbaupten, n , und 
Schongan, Poſtſtationen 1100. * 
Rorh, Stadt im Ober-Donaukreiſe. Organifis 
rung ber Nat. G. HI. Klaffe alldı 1597, 1598. 
Rotheuberg, Pfarrei, Endg. Laufen, verl. 
Rothenburg im Mezatkreife, Stadt. Munis 
eg Kommunal: Adminiftration der⸗ 


ı ” 
Rochenburg, Pfarrei, Landg. Neuſtadt an 
der Waldnab, erledigte 1193 — verlieh, 1690. 
Rottenegg, Pfarrei, Ludg. Pfaffenhofen , 
erledigte 1828. 


Rufenhofen, Oct im Indg. Nörblingen 45%. . 
Rußland, Kaiferthum. MWriefe dahin abge 


hende 31% 


©. 

Saalfelden, organifirtes Landger. 1. RI. 
des chkreiſes 53. 202; Torrefpondirendes 
Mentamt 56. 2995 — bem Arimin. Ger, Be: 
äirke Zell am See zugerbeiltes Landgericht 
836; — EStiftungs:Adminiftration 1831. 

Saalfelden, Markt 1810, ıgır. 

Sach ſen, Kbnigrelch Korreſpondenz mad) dem⸗ 
ſelben und uber daſſelbe abgehende 3ro—zı1; 
— Militärs Kartel zwiſchen den Kbuigreichen 
Baietn und Sachſen 689 — 701. 

Sawfen: Hildburgbaufen. Giche im Na- 
menregi id 

Salern, Ereuerbiftr. Landg. Regenftauf 

Saltenborf, ehemalige Patronatspfarrei Im 
Regenkreife verliehene 1873. 

Salzadhfreisd, Bildung ber AriminakGer. 
Bezüike 836, R37; — Ütbeifung des provl« 

ſoriſch ersichteren Landgerichts Manterdorf 
1. Aloſſe, in zwei Kandgerichre IN. Klafle, in 
den Märkten — — und St. Michael 350, 
BET 3 — Werthsbeſtimmung für die im Sal⸗ 

und Unter: Domaufreife Eurfirenden 


en Scheidemuͤnzen 1553. 

Salzburg, —  Dreesifeiien der 
Lanpgerichte und. Nentämter in demfeiben 49 
— 605 — Hofmarks⸗ und Parrimoninlgerichte 
57; — Gemeindes Kirchen: und Stiftungswe⸗ 
gen FH — 595 — Perfonal: Ernennung bie 

neufonjtituirten Landgerichte des ehemaligen 


Salpurg — Sadet Bigit, 


Zu ſteuthums Salzburg 199 — 2045 — Huf: 
zuf an die Rebens Bafallen in dieſem Fuͤrſten ⸗ 
tbume amd im Berchtesgaden zur Lehen: Mus 
tbung 518 — 5165 — Bildung der Krimluel· 
Gerichtöbezirfe in demfelben 935, 

Salzburg, Stade. Polizei: Kommilfartat: 11. 
Klaffe 49; — Byrgfried 50; — Landgericht 
I. Al. 52; — Rentamt 55. 56. 413; — Auf⸗ 
Idfung der Univerfirät und Einführung eines 
Gymnaſiums und Lyceums — 101; — 
Landaͤrztliche Schule 1133 ; — Errichtung. einer 
dritten Medizinal-Komitee allda 306, 307; — 
Konftituirung eined Munizlpaltaihs und einer 
Kommunal » Adminiftration 4183 — Mominis 
Rration des Kultus, Schulfonds und der 
Wohlchätigkeits:Stiftungen 682. 18315 — Or 
ganifation der Nat. Garde I, AI. in derfelben 
1024, 1025; — Belobung ber Bervohner Salz: 
burgs rgro. ‘ 

Sanct Andreä, Pfarrei, Laudg. Brixen, a; 
ledigte gı5; — verlichene 927. 

Sanct Bernardini, Benefizium in Dillins 

erledigtes 972, 973. 
ar George 0, Matrei in Augsburg, 
verliehene 740. 

Banct Georgen, preteftant. Pfarrei, De 
kanats Baireuth, erledigte 931, 932. 

Sancr Gertraud, Kurarie, Landg. ana, 
erledigte 1021. 

Sanct Gilgen, Rentamt des Salzachkrelſes 


& — 8 acob, im Stanzerthale, Pfarrei, 

“ Randg. Lande‘, cıledigre ago. 

Sancer Johann, organifirtes Panda. IT. Al, 
bes Salzachkreifed 53. aoı ; — korreſpondiren · 
bed Rentamt 55. 299; — Stift. Adminiſtta⸗ 
tion 1831. 

Bancot — d, Pfarrei, Landg. Meran, 
verliehene 830. 

Sanct Leonhard, prot. Pfawei, Dekanats 
Nirnberg, erledigte 1476. 

Sanet Leonhard, Frühmep + Benefiziumt, 
Landg. Hal, erledigtes 226, 227. 

Sanct Reonbard im Pigthale, Kuratle, 
verlichene 427. 

Saner Martin, Pfarrei im Paſſerer, vers 
lichene 437. 

Eanct Martin, Pfarrei, Landg. Enneberg, 
erledigte 1167. 

Samcıt Michael, Ende. im Salzachkreiſe 85r- 

Sanct Bigil, Erpofitur, Landg. Enneberg, 
erledigte. 1021, 1023. ; 








II ELIEH MET WII WI. 
liehene 693. 1698. 
Schnaittacd, Pfarrei, Ludg, Lauf, verlieh. 93. 
Schnall * —* Ludg. Meran, verlleh. 427. 
Sch braun, Gemeinde, Log Meilbeim rogr, Ioßs · 
Schdnach, Steuerdiftt. Ldg. Stadtamhof 294. 
Schönau, Pfarr., Ludg. Eggenfelden, erl. 1871. 
Schönberg, Log. im UntersDonaukreife, defeu 
Defezung 229; — erbält die Benennung Grafen: 
au 326; — Pfarrei, Landg. Stubap, erles 
bigte 245. 
— — GSteuerdiflr. ndg. Regenftauf 295- 
Shdnttein, Steuerdiſtr. Lade. Mitrerfels 206, 
Schhngan, Pol:Erpedition. —— der 
Yoftitatiönen von da nach Wellbelm, —“ 
Hohenwart und Rofhaupten 7099, T 
ein ch, prot. Pfarrei, Endg- Bintelebätt, 
verlie 
Echornaft, biöher. Mameramt, beffen Zertheis 
fung in die Mentänster Münchberg, Geftees 
und Mulmbah ırıa — rıra. 
Schwabach, Mentamt, beſeztes 227. 
Schwaben, Ludg — — In Eberäberg 723. 
CS hwabminden, kanda. befetes 507. 
Schwaighaufen, Steuerd, Log. Regenft. 295- 


Stadt, 
3* "an ſehe auch: u febe auch "Unterfilgung im im. 


Sta rein fein, Wunigipalfdt im Mainfrölfe, 
DOrganifirte Mat, Garde II. Al. 663, 664. 
einehins: ‚Pfarrei, Edg. Abensberg, dert. 333. 
Staudireim, Pfarrei, Edg, Rbein, verl. H28. 
Staufen, — vg, Jınmenftadt, etl. 827. 
Steinad — fe, deifen fen Defeyung 
1012; fr Rriminalfachen den Landge: 
richte —* imttergeorduet 937: 
— prot. Pfariei/ Eandg. Lanenflein, 
elene 
—— Ort, Ende. Gunburg 220. 
— —— Eng. Landau, 1, eiedigfe 
721;— 
eleisseim, er ensn. ae 220. 
Steinringen, Steuerdiſt. d 298. 
Steinweg, des —— ber Stadt 
MRegendburg = 
Steppyad, Premel, Lndg. ER erles 
digte ara; — vertiehene e 338 
5 Indg. , ee Bm R 


Sthdab, 
Si An n 5 wo en en 428, 








—— ⸗— 


Stoffen — Teifendorf, 


Stoffen, Pfarrei, Log. Landsberg, verlieh, 426. 
Straf, Ruratie, verliehene 427. . 
Straß Det, Endg. Guͤnzburg 220. | 
Straßwalchen, DiſtriltsSthft. Adminiſtta⸗ 
tion mit zugehbrigen Landgerichten 1831. 
©traubing, 19. Vereinig. des Dorfes Unter: 
moßing und der drei Haardhbfe mit demf. 856. 
— — Stadt. Munizipalrach und Kommunalad: 
miniftrat. 41, 42; — Kriegskoſtenumlage von 
den Jahten ıRos u. 1806. ©. 343; — Erledig. 
der Stadtpfarr=Predigerftelle 93; — Beſez. 738- 
Stranfdorf, Pfarrei, Ludg. Schwaben, ers 
ledigte 732 ; — verliebene 1042. 1787. 
Streiran, prot. Pfarre. Dekan. Dernel, erl.720, 
Stuban, 2a. des Krim. G. Bez. Innsbrud 837. 
Stuben, Pfarr. Log, Sonnenberg, erled. 1493. 
Stumm, Hofmarf, wird dem Landgerichte Zeil 
einverleibt 817. 
Suben, koͤnigl. baier. des Faiferl. frauzdfifchen 
Reichsarafen v. Wrede Herrſchaftegericht 992, 
— — Parsei, Ludg. Schärding, erledigte 934. 
Sünhbing, Steuerd Ladg Gradtanıhof 294. 
Sulzbach, (Ober:) Pfarrei. Sich Ober: 
Salzberg, Pfarrei, Indg. Kempten, verl. 683. 
Surberg, Pfarr. Log. Zraunftein, erled. 1975. 


z 

Tamsweg , Landgericht, meugebildetes , im 
Salzachkreſe 851. 

Tannhauſen, proteſt. Pfarrei, Dekanats 
Gimzenhauſen 1396. 

Tarſtorf, Pfarrei, Landger. Burghauſen, ers 
ledigte 677; — verliehene 1644 

Taubeubach, Kurat » Beneſtzium, verlie— 


henes 428 

Tauberſchecken bach, prot. Pfarrei, Land⸗ 
gerichts Rothenburg, verllehene 92 

Tanfersd, Landgericht des Kriminale Gerichts 
Bezirks Brunecken 838. 

Tarenbad, organiſickes Landgericht II. Klaſſe 
des Salzachkreiſes 53. 202; — dazn gehd⸗ 
Hges Mentamt 535. 299; — Landgericht des 
Kriminal⸗ Gerichts = Bezirkes Zell am Ser 
Rab: — Diſtrifts Stiftungs Adminiſttation 
mir zugehärizen Kandgerihren ıg3r ; — Piarz 
rel, Landger. gleichen Namens, erledigte 1546. 

Zegerhbeim, Steuerdiſtrikt Landger, Regen: 
ftauf 296. — 

Zeimering, Steuerdiſtriſt, kandg. Stadt⸗ 
amhof 294- 

Teifendorf. organiſirtes Landgericht J. Klaſſe 
des Salzahlreiſes gr.gaao; — Dazu geyhs 


> Telfs — Unkumdenwad, 


riges Mentamt 55. 209; — Landgericht dus 
Arim. Ger, Bene Teufen 83355 — Stif⸗ 
tungd » Adminifiration ı93u * 

Telfs, Landgericht. des Arm, Ger, Bezirks 
Sunebrud +37. 

Teunz, Pfarrei, Landger. Neunburg vor dem 
Wald, erledigte 90, gr. 

Thaiskirchen, Pfarrei, Laudger. Gries 
en, verliehene 304. 

Thalgau, orgauifistes Landgericht ı. Klaſſe 
des Salzachkreiſes 52.201 5. — forrefpendis 
rendes Rentamr Er. Gilgen. 55. 299; — 
gantgericht des Krim. her. Wepirkes Gale 
burg 835; — Erift, Yöminiftration * 

— ing, Steuerdiſtrift, —S 
Stadtambof 204. 

Thann, Markt, Wohlverhalten der Gemeinde 
nıd Mar. Garde 11, Klafie allda 436, 437. 
Tbierbeim nah Wunſiedel und hen, 

ſtadt, Poſtenticrnung 1513. 

Tharingen, Pfatret, Landger. Sonnenderg, 
erledigte 390; — verliehene 1644. 

Tiefenbach, Ort, Landger. Günzburg 220; — 
Pfarrei, Yandger. Immenſtadt, verlichene Sat. 

Tittmoning, organifirte® Yandger. 2. Klaffe 
des Ealsachfreifed 51. 199 5 fortefpondfreudes 
Rentamt 55.2985; — Jandzer. zum rim. Ber. 
Bezirk Burgbaufen gehörig 8365 — Diftifes 
Etiftungs s Nbminiitratim 83m 

Totz, Markt, Verleivung des Schottliſchen 
Beneffzlums 534. 1689 5 — des Grafiſaen 
oder St. Georg und Keonharde:Wenefizium 5 

Traubing, Partei, Landg. Sternberg, verl, 4a 

Traubling, ſieh Ober⸗ und Niederirgubliu 

Zrannftein, im Salzachkrelſe, Laudger. 
dienſte der Bewohner deſſelben waͤhrend des 
Krieges im Jahre 1800. S. 38 3 — wird dem 
Krim. Ger, Bezirke Lauffen zugetheilt 8355 — 
Stiftungs Wominiftrartton 18314. 

Treuchthingen, Markt, organiſirte N. Garde 
Ul. Stlaffe in demſelben Kös. 

Trudering, Pfarrei, Kandger, Müchen, ber: 
lichene 832. 

Zur, Kurarie, Landg. Zell, erkdigte 597; — 
virkiehene 1687. 

U. 


Ufina, Gemeinde, Pandg. Weilheim rog 03. 
Ulm, Stadt, nach Weiſſenhorn, Poltentfer. 1104 
Ulmer, Banu, vormaliger 220. 
Unkundenwald, Gemeinde, Lendger. Weil⸗ 

heim 10885 — 2033, 
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Bahendorf, Pfarrei, Landg. Traunftein, 
erledigte 5* „net: 

Bahrn, Gemeinde im Junkreife, Erhebing 
einer ee Pr 

Mals, Kurarie, im ndml. Landg. verlieh, 427. 

Veit Kaura &b, Pfarrei, Landg. Heilsbrenn, 
verlichene 394 

Deitsweiler, Dorf im Landgerichte Nbrdfins 


458 

aeire ben, Partei, — Vilsbiburg , erle⸗ 
tigte 660: — verliehene 1668. 

Dledbtenftein, —* ⸗Erxpoſitur, ver⸗ 
liehene 2495- 

Billanders, Pfarrei, " Randger. Kaufen , 
erledigte 676; — verlichene 1042. 

een Weiler des Landgerihts Zudmarde 


baufen 
widiadrne, ‚Band: —* a 
ſes 10355 — iftration 1031. 
en N im —— — * r. Woͤrth 207. 
Vohen rauf, katbolifhe Pfarrei , erledigte 
243 5 — virliehene 739. 


By alten 8 „pi, PRRORDE KORAN 74 
e 161 
wa fTert Ha ngen, ‚Landgericht, neue Ber 
ſtandtheile deffel von dem eingetauſchten 
wirttembergifhen Oberamte —— 459. 
Mesfdeid, Marrei des näml-Fandg. erl, 1765. 
Meihs, Ort, kandger. Regeuftauf > 
Meidenberg, Aut d. Mentant, — rxt4 
MWeibern, Steuerdiſteift Laudg. Wi 
Weilbach, Pfattel, Kandg. Obernberg , —— 


9 9 

m N F Beueff ztum,. Landq. Dachau, Berl. 32 

Weiler, Ort, Landg. Gdnzburg 220 5; — u 
fanzen von Weller nach Yindan 115; — 9 


Bregenz und Imm 
Weilheim, Stab PA ri 
Yon Akrleng u Weilbrhn nad Murnan 


Si; ae el >. Man fehe “u 
BR ae Pfarrei, Detamats 


MWeifendorfund —— Pfarrei, 
Dekanats Ionnerftadt, verlichene 557. 
Beifingen, Ort, Landger, Gänjhurg 230 





Weiffendburg — Wörnighofen. 


Weiffenburg im Ober: Donaufreife, proteft, 
Stadtpfarrel erlebigte 717, 718. 
Meiffenhorn nah Krumbach, Babenhauſen, 
Ginzbura. Ulm, Illerdiſſen Yoftentfern. 1101. 
Welffenſtadt nach Wunfiedel, Peitentfer. 1513. 
Weitenthal, Kuratie, Panda. Briren, verl. 427. 
Wellbeim, Markt im Yanda. Eichflädt, orgas 
nifirte Nat, Garde 11. KAlaffe alla 1026. 
Melsberg, Landger, des Krim. Ger. Bezirks 
Bruneden Ka. 
Welfchelten, Auratie, kandg. Enneberg,erl, ar. 
Menns, Pfarrei, kandg. Imſt, erl, 1781, 1782. 
Merdenfels, Bandg. des Krim. Ger, Bezirks 
Innsbruck Bar. 
— — Rentamt, befested a27. 
Werfen, organifirted Landg. 1II. Klaſſe des 
Salzachkreiſes 52. aor; dazu gebbriges Reut⸗ 
amt 55. 2995 — Krim, Ger. Bezirk mit ins 
„Mavirten Pandger. g35; — Stift. üdm. ıY3r. 
Welterbolzbaufen, Pfarrei, Yandg. Dachau, 
erlediate —— 
Mertelsheim, prot. Pfarrei , Landg. Heiden ⸗ 
beim, werlichene 425. 
Merrerfeld, Rentamt, Aufhebung der Motens 
bergiſchen Kontribut ſon allda 457. 
Wieſenbach, Pfarrei, Landg, Mhain, erle⸗ 
digte 842; — verlichene 1689. 
MWiefenfelden, Steuerdiftrift kandger. Wbrth 


296, 297. 

Miefent, eben. Herrfchaft , Pandg. Wörth ayr. 

MWildermiemingen, Kuratie, Yandg Telfs, 
verliehene 334. 

Milhermödorf, Markt, kandg. Kadolzburg, 
deſſen Nat. Garde 111. Klaſſe 357, 558. 

Windiſch Eſchenbach, Pfarrei, Landger. 
Neuftadt an der Wald: Nab, erled. 1710, 1720. 

Windiſchmatrey, Salzburgiſches Fe;ge: 
sicht 54 56. 203. 

MWippenhbaufen, Pfarrei, Landg. Freiſing, 
erledlate 1657. 

Mittelshofen, Ort imfanda. Dinfelsb, 458, 

MWirridlingen, Pfarrei Yandg. Dillingen, 
erledigte 722 5 — verliehene 1042. 

Wohrd, Kameramt, Theil des Rentamts Ers 
langen 1114 j 
Worishpofen, Pfarsei, Landg Tuͤrkheim, ers 

ledigte Rag. 
Wörnighofen, Ort im Landg. Dinkelöh, 458. 


Woͤrth — Zwifel, 


br th, meugebildetes Landgericht des Repmkeis 
fes mit Grenyen, Beftandtheilen, Krimind &s 
richtöbarleit umd Mentamte 296, 297. 19. 

Molfsbud, Pfarrei, Landgerichts Niden⸗ 


burg , erlebigte 1007. 
Mol Penähl, Weiler im Landg. Mbrbling. 438, 
Wol — ed, Steuerdiſtr, kandq. Regenſtauf 295. 
Wollmzach, Benefizium allda, verlich. 304. 
Württemberg, Adn greich. Ratifikationde Urs 
lkunde über den zwiſchen Balern und Warttem- 
berg am 18. Mai 1810 geſchloſſenen Staats⸗ 
vertrag 3617 — a7 1 einftweiliges Auswan · 
t 


rg VBerbo igl. baier. Unterthanen in 
das Kodnigreich Mirttemberg 1001 „ 1002, 
MWürzbur 


Sroßherzogthum, Freizügigkitzwi: 
ſchen be elben und dem Königreich Balem 305. 
Bunfiedel nad Thlersheim, Poſtentfer. 1513. 
— — organifirted Rentamt 1109. 1111. 1115. 


Zahling, Pfarrei, Lg. Aichach, verlleh. 426. 

Zapfendorf, Poſterpedition 783. 

Zeitlarn, Steuerdiſtr. Lndg. Regenitauf 296, 
Pfarrei, Log. Stadtamhof, erledigte ı 

Zell, prot. Pfarr. erg od Dekan. erl. 826. 

— — Gteuerdiftr. Indg. Woͤrth 207. 

Zell an der Bram, Pfarrei, Endg. Sriestircen, 
erled, 6615 — verliehene 2042, 2543. 

3ell am See, organifirtes ndg IL. Klaſſe des 
Salzachkreiſes 53. 202;— korrefpend. Rentamt 
Fiſchhorn 56 299; — Krim. Ger. Bezirk diefes 
Lan dgerichts mit zugerbeilten Landg. 236; — 
Belobung der Bewohner 1810, 18113 — Stift. 
Aominiftration 1831- 

Zell im Zillerthale organ. Ludg II. KL im Jans 
Freife 54. 55. 203 5 — dazu gehhr. Rentamt s6. 
3005 — neuer Beſtandtheil des Pndg. gı2; — 
mird dem Krim Ger. Bez Rartemb zugerh. 837- 

gi nzenzell, Steuerd. Ludg. Wörth 296, 297: 


— — 


irl, Auratle, Endg. Telfs. verliehene 426. 
ormeding, Pfarrei, Endg. Schwaben, erles 
digte 1558, 15 

autmaritaufen, endg mit Zutheilung des 
Dorfes Balerähofen, und des MWeilerd Biolau 
8a7 ; — Erbbhung der Poftentfernung ziwifchen 
demfelben und burg 115; — Pfarrei, ers 
ledigte 718; — verliehene 1043; — Berleipung 
des Benefſziums allda 643. 

3wifel, Rentamt, beſeztes 783 
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WEN MYWEB NED „WERBUNG WU BWWWWEEDEEEITEED WERT 
Beamten. ıg20, ' 

Ybteien, ſaͤtulariſirte. Ei s 
86 3 = fü ieh amter Lehenweſen 
Abwefende Eigenthämer ten Gebäuden, 
in wie ferme fie der allgemeinen Brandverficyes 

rungss Anſtait beitreten fhnnen. 137. 


— der ——— von 

ihren Wohnorte · VBertordun wegen 

wender Meldung derſelben vi —— 
Serichts behbtde und des Verfahrens im biefen 
Falle. 666, 667. 

BeiEapksrMerisitungen 73, 14 396. 
4. 

Üdjunften bei den Kriminalgerichten im vors 
inallgen Jan = und Haufrudviertel, Beſtim⸗ 
mungen über die Aufſte llung, Crnennung, den 
Gehalt, Rang und Didten- Bezug derjelben. 

‚Se=3r 
Ybdminiftration, Nreid- Ahminiftrarion der 
tifrungen und Kommunen. Eich Krtis— 
miffarinte General, und Etiftungen- 


T 


fenheit von ihrem Wohnotte bei ber geeigneten 
Gierichtöbehdrde anzuzeigen. 666, 667. 
Ernenmungen der Advokaten bei den Fonige 

Tichen Yand » und Stadtgerichten. Sich unter 
der Nubrit: Landgerichtt. 

Akten-Ausſcheidung and Wushäntigung Bei 
dem Tore eines Otaatd:Beamten. 1105 1107. 

AltenzMierbeilung, erfoberliche, von den 
töniglichen Gerichten au die Kronfiskale, um 
Erinnerung in Redıröftreiten der Pfarrer und 
Denefiziaren über pfarrliche Gerechtſame und 
Einkünfte. 193, 194. 

Alledifilation der Lehen. Sieh unter 
Lehen 


Alter, gefegliche®, ber proteflantifhen Jugend 
zur Konfirmation. r002, rag ; 
— — Dienfted: Alter, Dr During der 
Nätbe und des aͤbrigen Perfonals bei den lduig · 
lichen Fuftizfellen kunftia nicht mebr in Anſchlag 
zu bringendes. 273. 274 ? 
— — hei dem Moancement zu höberen Mi⸗ 
fitärftellen ald Mafftab nicht mehr geeignetes, 44 





Amts »Entfezung. — Xppellationsgericht ıc. 


Amts—⸗Eutſezung, Bedenkzeit zur Appellation 
eines biezu verurcheilten Staatsdieners. 1584 


Amts:Papiere, Gelder aud Effelten 
bei dem Übleben eines Staats: Beamten ſich 
vorfindende. Borfihriften wegen ber beionderen 
Werfiegluug, Ausſcheidung und Aushäudizung 
berjelben. 1105 — 1107. 

Anleiben in Bezug auf die Stiftungen mad 
Kommunzu, 1452 — 1455. 

— — Staats- Anleihen, ihre Zuruͤckbezahlung 
von der Central: Sculdentilgungss Kommifs 
fion. 1063 — 1072. 1703 — 1706. 

Appellatiousgang, Summe und Fatale 
in Braupverficherungs = Gegenflinden £ontens 
tibfer und nice Bourenridjer Natur. 163, 164. 

uterung der Frage: ob bie Appellatiou 
von untergerichtlichen Bejcheiden mad Urrheilen 
an bie Appellationögerichte auch daun Statt 
haben fol, weun der Gegenſtand der Bejchwerde 
den — von fuͤnfzig Gulden nicht erreicht. 
235, 236. 

Beſtimmungen über den Mppellationdgang 
bou deu Erkeuutuiſſen eriter Juſtanz über Maut⸗ 
Kontraventionen an die Steuer » und Domänens 
Sektiou. 292. 1390. 

Das Gefuh um Vollſtreckung eines frembs 
richterlichen Erkenntniſſes foll bei dem Appella⸗ 
tionsgerichte des Kreiſes, innerhalb weldyen die 
Erekurion geſchehen foll, amgebracht werden, 
747, 748- 

Zur Entfcheibung über die Reflamationen 
roider das allgemeine Steuer : Proviforium mwers 
deu bie betreffenden Juſtamzen bei dem Kreis: 
Finanz » Direftionen, — der Steuer⸗ und Dos 
mäuen Seftion, — und bem königlichen ges 
heimen Rathe mit Beftinnmung ber hiefür geeig⸗ 
neten Berfabrumgsregeln feftgelezt. 1539 — 15464 

Beſtimutungen wegen der Appellationgftele, 
der Appellations s Eumme und ded Termins in 
Z0l » und Maut > Streitigkeiten gemäß ber 
neuen Zoll + umd Maut s Drdaung. 1390, 1391. 

Bewilligung der Bedenkzeit zur Appellarion 
eines zur Dienjlentfegung verurtheilten Staats⸗ 
bienerd. 1584. 

Gppellarionsgericht, Obers, md Übrige 
Appellarionsgerichte. Beſtimmungen 
wegen ber Kompetenz des koͤniglichen Ober: 
Appellationsgerichts, und der übrigen Appel: 
lationsgerichte des KAbuigreichs in Perborres: 
zen: Klagen gegen Mitglieder eines Gerichts in 
Ariminalz Fällen. gor, 802. 


Armee, 


Armees Befehle. 
Armen: Fond, Verwendung ber von Wintels 


Apotheker : Gewicht. — Auſſchlag. 


Verorduung Über die Einführung ven 
neuen Qualifilationsbädern Ki den 
kduiglichen Appelarionsgerichten über dab bei 
den Untergeriuten angejtellre Perſonal mit Bes 
flimmungen ber die Form und Weſenheit diefer 
Buͤcher, und den davon zu machenden Ges 
braud. 249 — 272. 

Ernennungen Föniglicher Präfidenten, Dirt: 
toren und Rathe bei dieſen höberen Gerichte 
fielen. zı2. 397. 424, 425. 506, 507. 1011, 
1012. 1660. 1693, 1694. 

Belauntmachung über die vom dem Ober: 
Appellarionsgerichte und übrigen Uppellations: 
wie auch ſaͤmt lichen Unter s Gerichten im Jahre 
1810 geleifteren Arbeiten in Eivil = und Krimis 
nal:Rechrögegenftänden. 406 — 410. TEB—795- 
gLo—gr4. 945956. 1086 — 1100. 1566 
1594. 1708— 1716. 1798—1806. 1821—1824 


AporbefersGewicht, neues, im Kbuigteiche 


einzufüßrended, Allgemeine Berorbuung jur 
Beſtimmung beffelben. 194 — 198. 809. 
—— baieriſche. —— 

ujammenjezung derſelben. 582 — 592. Regu⸗ 
* -über die fünftige Defbrberung ia söheren 
@raden bei derfelben,. 44 — 46. 

Allgemeine Verordnung, zufolge welcher den 
Poniglichen Unterthanen geſtattet wird, einen 
Theil ihrer an den Staat zu leiftenden Abgaben 
mir ſelbſt erzeugten Naturalien abzuführen, 
und zur Naturals Konkurrenz fir die Beduͤrf⸗ 
niffe der föniglichen Armee beizutragen. 705-714. 

Neued Reglement über Vorfpanns: und Quar: 
tlers⸗ Anmweifungen filr die Königliche baierifche 
Armee. 1617 — 1627- . 


Eich unter: Militär. 


Advokaten und ungeeigneten Sadımaltern erhe: 
benen Strafgelder für dieſen Foud. 290. 


Arral, vom Auslande in das Koͤnigreich einzu: 


dringender. _ Aufſchlag und Aonjumo » Maut 
hievon. 83 — 89. 


Yuflagen en oder Staats⸗) direfte, 


welche gemäß des allgemeinen Eteuer-Mandats 
für das Erards Jahr 1844 noch beftehen ſollen. 
1746— 1759. Zeffirende bieherige ©raates, 
Auflagen. 1747. 


Auffclag. Eich Kleifd, Konfume,, Ray, 


Tabacks⸗ und Meins Aufjdiag 
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Merordnung vom 9. Dftober 1807, die Wolls 
flredung frembrichterlicher Erlenneniſſe betrefs 
fend. 745 — 748- 


Auswärtige Orden, Dekorationen und Titel. 


Ermeuerte erdnung wegen der zur Armahme 
derfelben erfoberlichen allerhbchften Bewilligung. 


ergnäbigte hle zu am verſchiedene Judloi⸗ 
duen eriheilte Konzefſien ro14. 1035. 15:0, 


Auswärtige Staaten.  MriefsTare und 


Behandlung der Korrefpondeng nach Frantreich. 
374, 375 

Regulirung der Taren filr Rriefa, bie nach 
den ausmwärrigen Eroaten geiender werben, mit 
mamentlicher Auffbeung derjenigen fremben 
Länder, mach weld.n- vie Verfendung ehne Bes 

lung eines Porto bei der Aufgabe geichehen 
ann. 1482 — 1493 

Alle Poltwazend Staͤcke, welche nach dem 
Auslande gehen, mihlen nicht allein mir der 
YAntabe der Werthe, fenderm auch bed Inhalte 
verſehen jeyi, 2485 1487- 


fung und Ummendung deſſelben. 930 „ 937+ 


Bader, (verpflidteter Ebirurg) Er 
federliche —*5 ben nebſt dem Stadt⸗ 
des Thatbeſtandes der Todtung bei 
gung des Leihnanıt. 787, 788- 
BausUnffeher bei der königlichen Baufommif: 
fion. Rang, Titel und Uniforme derfelben. 863. 
Baufälle beiden Pfarrbbfen und Bene 
fijiat: Häufern. Verordnung , weburd bie dem 
MP arrern, Benefiziaten und übrigen Pfarrhaus 
KAnkurrenypflichrigerr obliegende Wendung der 
Baufchäden näber beftinmmt wird 
FR, 1819 Mam fehe auch; Land 
Belobungen, Öffentliche, nibmmwürbiger Hand» 
lungen verſchiedenet Eisils Individuen =84,. 
285. 433 440. 476. 574 735, 
862. 924, 925. 1123, 2145 —1100 
2169. 1810, 18m 








Benefizials Häufer, — Bierſaj ic. 


Denefizial: Häufer. Verbindlichkeit der Ber 

kb nefiziaten zur Beyjerung der bei diefen Häujern 
ſich ergebenden Bauſchaͤden. 873 —877- 1818, 
1819. 

Benefiziaten. Verordnung, nad welder 
ſich dieſelben im Falle einer unzureichenden Kons 
graa zu verhalten haben, damit für fie aus 
den Foniglichen Renren ein Theil der treffenden 
Steuerſchuldigkeit vorgeſchoſſen werde. 66— 70. 

Berbindlichkeit derfelber zum Eintritte in die 
allgemeine Brandverficherungs-Anjtalt, 139, 140. 


Bergwerks-Produkte und fonfliges Yeras 
rialeGut. Zoll⸗ und Maut: Behandlung defs 
felben. 1360. 


Berichte und Worftellunggen an bie 
Minifterial = Steuer s und Domänen s Sektion 
geeignete. 291, 292. 

— — Rehenfchafts: Berichte der Kreis = md 
Ober⸗ Apminiftrationeu der Stiftungen und 
Kommunen. 1465 — 1408 


Berihtigungen im dießjährigen Negierungds 
blatte, 46. 61, 62. 317, 318. 427, 428. 
451, 452. 557, 558- 613, 614. 886. 901, 902. 
927, 928- 942. 959, 960. 1101, 1102, 
1125, 2126, 1490. 1572. 1629. 1630. 1775. 
1812. : 

Berufung Sich Appellation, Reklamation, 
und Rekurfe, 


— BIETEN höhere, für die Räche 

nd das übrige Perfonal bei den Foniglichen 
Suftizftellen. Beſtimmumgen, nad welden 
Finftig die Vorruͤckung in diefe Klaſſen geſche⸗ 
ben foll, 273, 27% 

Dier-Saz im Kbnigreihe Baiern, und 
Merhältniffe der Brauer zu den Wirthen, fomohl 
unter fi, als zu dem Publitum. Allgemeine 
Merordnung zur künftigen Regnlirung dieſer 
Reitinmungen.. 6177 —634 Einführung der 
neuen Tarife für das Sommers und Winters 
Blier, und Grundlagen zu ihrer Berechnung. 
618—620. Einrechnuug ded Malzaufſchlags. 
620, 6215 — der Berfte und des Hopfens nach 
dem Durchſchnitts⸗ Preife. 627 —626. Kari 
für den Ganter » Preis des Winters Biers be 
den verfchiedenen Preifen der Gerfte und des 
Hopfens im Bezug auf erwähnte koͤnigliche 

ordnung. 635 —638; Tarif für ben Ganters 
Preis des Sommers Bierd, 639 —644, 


Bittſchriften. — Brauereien, (Kommun:) 


Schankpreis des Bierd auf die minutirenden 
Brauer. 964, 965. 


Verwendung bed nen eingefilhrten vierten 
Bier : Pfennig, 1066. 


Erweiterung ded Wirkungskreiſes der Phnig: 
lichen General: Kreis: und Lokal⸗ Kommiffariate 
wegen Regulirung der jährlichen Biertaren. 1508, 

Man fehe auch: Brauer und Malzauffchlag. 

Birtfchriften, Befhwerden, und Bor 
ſtellungen. Verordnung, gemäß welcher die 
wegen Eingaben ber Birrjchriften bei ungerigs 
neten koͤniglichen Stellen in den Jahren Bor 
und ıgoR ergangenen allerhochſten Vorſchriften 
wiederholt in Erinnerung gebradyt werden, und 
die Ordnung, nach welder diefe Einreichung 
geſchehen foll, näher bejtummt wird, 537—541. 

Dodenzinfe, (Korn s und Geld») Hievon foll 
bei allen Verkäufen von Staats- Realitäten 
tinfrig Umgang genommen werden. 1577. 


Botens und Fubrleute, in = und auslaͤn⸗ 
diſche. Beftimmungen hinfichtlich derfelben in 
Folge der neuen Zoll» und Maut: Orduung, 
1363. 1369, 1370. 1376 — 1379. 

Boten, Landboten, inländiihe. Nähere 
Erläuterung und Beftimmung des $. 6. ber ums 
term 15. Juli 3808 erlafienen Boten: Ders 
ordnungen, in wie ferne durd) Boren, welche 
von ‚Seitenorten ausgeben, wo feine fahrende 
Poſt beiteht, Geld = und Frachtftüde = Verfens 
dungen geſchehen dilrfen. 1483 — 1485- 

Brauer. Verhaͤltniſſe derfelben und der Wirthe 
unter fich und zu dem Publikum. 626. Ganter: 
und Schankpreis denfelben bewilligter. 626-628. 
Strafe der Berleirgebumg des Biers über den 
Saz. 628. — Mafre eln gegen die Erzeugung 
des verfälfchten und ſchlechten Bier mir Feſt⸗ 
fezung der geeigneten Strafen und des gericht: 
lichen Verfahrens in ſolchen Fällen. 628 — 632. 
Verbindlichkeit ded Wirths zur Bierabnahme 
waͤhrend des Eudjahred. 632, 633. Tilgung 
ber Bierfchulden. 633, 6345 — GSchaufpreis 
des Biers für die minutireuden Brauer. 964, 965. 

Brauereien, (Kommuns) Allgemeine Bes 
ftimmungen wegen des Fortbeftandes und bes 
lg Austrittd and den Kommun- Brauereien 
n den Städten und Märkten, wie auch im Au⸗ 
fehung des Rechts eigene Bränhäufer za errichs 
ten und den Vierverjchleiß auözuäben 1107, 
1108. 
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70 fr. vom jedem ‚Hımdert Gulden Aſſekuranz⸗ 
Sapital, 498 — 500. 

General s Konfpelr des Brands Affekuramge 
Beſtandes im Mainkreife im Unfange des Jahres 
gez 

Branbfchadends Epfay bei der Nürnberger 
Brandaffelaranzs Unftalt für das 2pte Affelus 
rauz⸗ Jahr ıBıo, mit be em Generals 
Konfpelt der mit diefer Auſtalt in Verband 
fichenden Städte, Landgerichte nud Ortſchaften 
für das agte Mfekurany « Fahr. 548 — 556. Bür 
das agte Aſſelurauz · Jahr. 1637 — 1642. 

» Yusfchlag der Brandfchäden auf das. Jahr 
38}; famt General: Konfpeft des Brandsiifes 
Karany: Beſtands ber Ancbachifchen 

rungs = Anftalt, 857 — 860, 


Brands Berfiherungs» Ordnung jur 


Begründung der allgemeinen Brands Merfiche: 


" rungs-Gefellfchaft für bie ganze Monarchie. 125- 


392. A. Bon der rechrliden Natur amd Des 
fhafenb.tt diefer Anftalt ©. 136. T. Don 
dem Eintritte und Einverleibung in biefelbe, 


| nn F en ——— 

erzeugt: werben find. 276. Geeignete Stelle 

ber den Aufſchlag auf dieſes Gemint. gr, 
Brüdenbau: Behörden Gich Wafferbau, 


C. 


Eentrals Stantdr Schulden s fiquidas 
tiönds und Tilgungssommifftonem 
Sich: Staatsſchulden. 

Eentrals Bermaltung ber Tabads : Regie: 
Sieh: Tahadts + Regie. —— 
Central⸗Beterindr⸗Schule. Sieh: Be 
terinaͤr⸗ Schule. 3 
Geremonienmelfter, zweiter, bei dem Ts 

niglichen Oberfis@eremonien:Meifterftabe. 1811. 

Charten, fand: Ehbarten. Gich: Karten, 

Ehlrurg, verpflichteter. Erfoderliche Bel⸗ 
ziehung deffelben, nebſt dem Stadt: oder Lands 

erichte s Phoſilas, zur Berichtigung des Thats 
Peftandes der Töbtung bei Beſichtigung des 
Reichnams, 787, 788- 


. 





Cherregenten. — Domänen:Gefällen. Renten, 


Chorregenten, Chormuſiker. Beitin: 
mungen über die Befezung dieſet Stellen, 17. 
20,2 

Eivil: Berbandlungen bei den kduiglichen 
Untergerichten. Führung der Dualififarionehit: 
er hierüber von den fomglichen Appellationss 
gerichten 257 — 262. 

Genaue Beltimmung der Termine, innerhalb 
weldyer die Muiglihen Unrergerichte zur Erler 
digung der an fie gelangenten Civil » Mechts⸗ 

‚ fachen verbunden find. 1130 — 1132, ' 

Eoangrua bei Pfarreien und Benefizien 
unzureichende „ wie fie berechuer, und welches 
Berzeichniß darüber vorgelegte werden muß, 
wenn ein Theil der Steuerfdyuldigteit aus den 
Königlichen Renten vorzujchieiien iſt. 66 — 7a. 

> > ‚ 


D. 


- Dedilatiouem, eig u tige, an des Kb⸗ 
uigs Majeſtaͤt, und An die übrigen Mitglieder 
des foniglichen Haujes. Wiederholre Prohlbitiv⸗ 
Verordnung hierüber, 1868, 1869. 

Depofiten, gerihtlide. Die Zahlungs: 
Rıiditinde von demfelben werden alt befonderer 
Geſchaͤfts zweig der Foniglihen unmittelbaren 
Eentral : Schulden = Tilgungs:Nommiffion über: 
wiefen, und zu Defchleuniguug dieſer allerhöch- 
E Verordnung den koniglichen Juflizitelien, 

tämtern und Kreisfaffen geeiguere Vorſchrif⸗ 
ten gegeben. 1794 1798: 

Dezsimation von geiſtlichen Pfeinden und 
Etiften bisher entrichtete. Wufhebung derfelben. 
1748, 1749 

DiätensReglement, für die Ebusglichen KArtı 
minal⸗ Gerichts s Adjunkien. 35. 

Dienftboten. Feſtſezung bed Gerichtößandes 

" berfelben. 1ö51, 1652, 

Dienftes-Alter, Gieh; Alter. 

Dienftes: Entfezung. Mppellatiom ber Tb: 
wiglichen Staatsdiener im biefem. Falle. 1584. 
Dienftod:Stellen, Königliche. Vorſchriften, 
wegen. ber dießfalls einzureichenden, Bietſchrif⸗ 

ten. 539, 
— — höhere bei ber Armee. Vorruͤckung im 
biefelben. 44. 

Domänen: Gefille und Renten, fbnig: 

lıwe, die zur Abbezahlung der Staatsıchuld 


Dominikal/Renten. — Eidesleiftung. 


zufolge der Berorbnung über die Errichtung eis 
ner Geutsal: Schuldenrilgungs —— für 
bad gefamte Königreich Balern bejtimmt find, 
. 2066, 1067. 
Domänen:Settion. Sieh: Steuer. 


DominifalsMenten, lehenbare. Ber 
ſchriften zur Herftellung der Faſſion derfelben, 
2845 — 1857« 

— — ; Eteuer, in Folge bed allgemeinen 
Eteuer: Mandars für das Eratd: Jahr, 18H}. 
©. 1751— 1754. 

Ziele zur Erhebung berfelben. 1757- 

Dotationd: Güter, gräflid von Wret: 
ſche in ver Eigenſchaft eines franzofifcyen Ye: 
beus und Majora.6 aus den in dem ehemaligen 
uns und wörud » Viertel gelegenen Veit: 

ngen Engelszel, Suben und Mondſee gebils 

te. Publifandum über die ftaatsrechtlichen 
ige derſelben mit beigefüntem Auszug 
aus den karſerlich⸗ frangbjifchen Statuten vom 
x. März 1808, in Berreff der Einführung eines 
neuen Erbadels in Frankreich, und der Eriftung 
von Majoraten, und einem weiten Yuszuge 
aus den Foniglich = baierifcyen Beichlien vom 
1. März 1815. über die Verhaͤltuiſſe ber von 
Seiner Majeftät dem Kaiſer ber Franzojen und 
Könige von Ftalien, dem Foniglichen General 
ber Aavalerie, Grafen von Wrede verliehenen 
obermähnten Güter. 977 — 993- 

Drudfehler im vießjäprigen Reglerungsblatte. 
Sieh: Berichrigungen. 


DrudsPrivilegien. ‚Eich: Privilegien. 
Dulten Sieh: Zahrıydrkte, 


€. 


Ehe-Diöpenfationen, proteflantifcher 
Untertpanen in verbotenen Verwandſchafts— 
Graden, Zarreyulirung hiefuͤt. 516 — 518. 

Ehegefeze in dem ehemaligen Jan und Hauss 
end: Viertel, Verordnung über die Anwendung 
derfelben. 817, 818- 

Eheſtreitigkeiten, katholiſche, wie fie 
entichieden werden follen, und welde gericht⸗ 
liche Inſtangen hiezu amgeorönet warden find. 
42, 43 

Eidesleiftumg der Auditoren bei ber Nadia 
nal⸗ Garde Ul. Malle, 1635 — 4635 





Kidesftatt, — Fabrikation des Tabacks. 


cideeſtatt, om Gerichtliche Bernehmung ber 
Mencauen in diefem Kalle. 1600 — 1603. 
Figeuthlmer von Gebäuden im Allgemeinen, 
ahmefende Eigtnthämer , minderjähtige ımiter 
Kuratel febende sc. und Miteigenttümer, in wie 
ferne fie an der allgemeinen Bramdverficyerungde 
Aufalt Zbeilnatme Haben. 136 — 140, 
ingaben der Vittſchriften und MVorftels 
lungen bei den geeigneten Foniglichen Stellen. 
Verorduung bierüber. 537 — 541» 
IngartirangssKoften im ehemaligen’ Fürs 
denthume Baireutj, Werorbnung wegen Ers 
vebung derfelben durch eine Umlage nadı dem 
Napflabe vom Hbfen. 218. 
— s Reglement für eingelme Militär: Ins 
viduen junohl, ald Detachementö, als Nach⸗ 
ag und Ergänzung der unterm ı9. Juni und 
4. Unguf 1808 befannt gemachten Normen 
er Militärs Einquartirung im Zulande und 
r friebendgeit. 1617 — 1626. 
n: Maß. Sich: Längen: Ma, 
"bädiqgungsredhte, welde durch dem 
tritt und die Einverleibung in die allgemeine 
mdperficherungd: Anftalt erworben werben, 
— 190. 
mter von Altbaiern, dann bem, Hoch⸗ 
nm &alzburg , Berchtesgaden, Paſſau, 
ing, Reaendburg, Eichſſaͤdt, Hempren ıc, 
chen ruͤhrende. Werorbnung wegen bed 
eſt andes der Leheneigeuſchaft und gehöriger 
ung bderjelben. 833, 6844 
erungd «= und Gefhäftsbud bes 
ibmarerialien s Händlers J. G. Zeller. 7,8. 
nißſcheine, zum Bezug inländijcher 
sirfre bei Kauf = und Handelöleuten ers 
cbe. 652 — 654. 1869, 1870. 
rld= Kapitalien. Vorſchriften zur 
Hung berfelben bei dem allgemeinen 
: Proviforium. 1614, 1615. 1748. 


nten ine und auslaͤndiſche. Wefline 
über bas Recht derjelben zum Bezichen 
diſchen Jahrmaͤrkte, und die dießfalls 
ren Zeugniſſe ober Erlaubnißſcheine. 
4. 

om des Tabacks. Eich: Taback. 





Fabriken dulandiſche. — Finanj: Direktionen. 


Fabriken imländifche,, und Manufatturen. Be: 
giinftigimgen derjelben zufolge der menen Zoll 
und Maut: Ordnung. 1354 1355: 

Familien Schuzgeld, ald direfte Etnats: 
Auflage in Folge des allgemeinen Steuer Man⸗ 
date fılr das Etats» Jahr 18}. ©, 1736, 1737. 


Fattura, Sriginals Fattura. Erſoder⸗ 
liche Vorlage bderfelben von den Zollpflichtigen 
bei den beggeffenden Mautämtern zur Beſtaͤ— 
tigung dÖ bren Werthe⸗ Angabe der vom 
Auslande in das Kbnigreich einzuführenden 
Meine und gleichheitlicher Getränte. 87- 


Beuergefäbrlidhe Gebände und Feften Eins 
nen der allgemeiren Vrandverfichernnge : QAuſialt 
nicht einverleibt werden. 1417, 142. 

Feuersbrünfte aus Berfhulden und 
Boshbeit. Behandlung derfelben im Bezug 
auf die allgemeine Brand» Affekuranz. 147: 
77 479. 

— — in Kriegszeiten. 148, 149. 

Fieranten auslämdifche, welche die Maͤrkte 
des Inlando beſuchen, im wie ferne fie die Roͤck⸗ 
vergütung des Konſumo⸗Aufſchlags geuieſſen. 
1355, 1356. 

Binanz: Hdminiftration, befondere, 
für das ehemalige Fürftentum Baireuch, 
unter ber unmittelbaren Leitung des Eoniglichen 
gebeimen Narbe und General: Kommillärs von 
Thuͤrheim. Fortbeſtand derfelben, und Ernen⸗ 
nung des dieſelbe formirenden Dienſtperſouals. 
1044 — 1046. 

Finanz: Departement, Miniflterial« ge 
beimes.: Einmweilung der Waſſer⸗, Bruͤcken⸗ 
und Crrafienbaus Geltion in das geheime Mi: 
nifterial: Departement der Finanzen. 2554, 1555. 


Erfoderliche Ratififation des Feniglichen ges 
beimen Finanz » Minifteriums bei Werduflerung 
der Etaats » NRealıtäten. 1580, 


— — ; Direftionen (Krelt>) Erfoderliche 
Legitimation der Eöniglihen Finanz : Direktion 
fin die Verzeichniffe, welche die Geiftlichteir 
über unzureichende Kongrua zu Erhaltung des 
aus dem Fhnigliden erar bewilligten Etener, 
Beitrags vorzulegen hat. 67— 70. g 


Den Boniglichen Kreid, Eimanzs Direktion, 


wird die Enticheidung der Reklamatione N 
tad allgemeine Steuer⸗ Proviforium Wider 
Jaftanz übertragen, 1539 — 1541, eriter 


BinanyDireftionen. — Forft-Adminiftration, 


Flnauz⸗Direktionen (Kreis:) Vorſchrif⸗ 
ten für die Ehnigliden Kreis-Finanz- Direk⸗ 
tionen, hinſichtlich der Herftellung der Faſſionen 
der Kronsfehen, zur Allodiftfarion geeigneten 
Nitters und mit Jurisdiktion verjehenen Beus 
telzlehen. 1825. 1838, 1830 

Ernennungen und Berfezungen föniglicher 
Kreis: Finanz » Direfriond» Raͤthe. 504, 505. 
1044 — 1046, 1516. 

— — Bermdgen, Mechts ſthtte uͤber daſſelbe 

zum Geſchaͤftskreiſe der Minifterials Sreuers 
und Domduen Sektion ‚gehbrig. 201. 

‚ „ Verordnung, wegen Vertretung des Finanze 

Vermbgens in Konlurs-Prozeſſen durch die 
ldnigl. Rentaͤmter oder Kronfisfale. 909, 910. 

Fiskalat in Stiftungs-Sachen. Erläus 

terung der allerhoͤchſteu —— vom 6. De⸗ 
zember 1806. $. XV. die Rechreftreite der Pfar⸗ 
ver umd Benefigiaten "über pfarrliche Gerecht⸗ 
fame und Einkünfte berreffend. 193, 194. 


Fiskus, (Leben, Kameral = und Stiftungs-) 
in einer und der nämlichen Nechtöangelegenbeit 
betheiligter. Wufrrag an die Juſtiz⸗ Bebbrden 
für jeden derfelben an die Kronfiskale befondere 
Yusfertigungen zu machen, 217. 

Hat in Fällen, wo er ald Kläger, Interve⸗ 
nient oder L.iris Denunciat erfcheint, vor den 
foniglichen Untergerichten Recht zu nehmen. 193. 

Fleiſch-Aufſchlag. Nachträgliche Verord⸗ 
nung zu dem untern 31. Dezember 1808 über 
dem neuangeordneten Kteifehauffehlag erlaffenen 
Mandate, daß auch von jenem Kleifche, welches 

"son nicht auffchlagspflicrigen Orten, oder vom 
Auslande in aufichlagapflichrige Orte eingebracht 
wird, ein Pfenning vom Mund ohne Unterfchied 
ber Bleifchgartung entrichtet werden foll. 889, 


890, 
RER Behörde bei Verichten und Vor⸗ 
ftellungen über diefen Nufichlag. 291. 
Flüſſigkeits-Maße bisherige, der vers 
fchiedenen Provinzen, reip. Kreiſe des Kbnig⸗ 
reiche. Reduktion derfelben auf die neuen Durch 
die königliche Merordnung vom ag. Februar 
1809 vorgefchriehenen gleihheitlihen Maße und 
Gewichte, 1321 — 1336. - 
Forſt⸗Adminiſtration, (Generals) Feſt⸗ 
fesung ber Aorr ſpondeuziorm, zwifchen ben 
Töniglichen, Gerichts: Behörden  mmd derſelben. 
772, 773 . 


Forſtamts⸗Perſonale. — Fuß, Shih, 


Forſtamts-Perſonale. Verbot fir io 
felbe, mir Holy zu handeln. 223, 224 


Ernennungen der foniglichen For: Zulpels 
toren in den ſaͤmtlichen Kreifen des Abuigreiht, 
414 

MWohlverbalten des kbnialichen Forſtperſenals 
ber YandgerichtesBezirfe Reichenhall und Taun⸗ 
ſtein, während, des Krieges im Jahre 1809, 
©. 414 

Gourages und Proviant:Bebdarf fir bie 
Aönigliche Armee. Einführung der Natural 
Konkurrenz für die Beduͤrfniſſe derſelben dur 
die ‚föniglichen Unterthanen, und Geftattung, 
einen Theil ihrer Abgaben mir felbft erjeugten 
Naturalieu abzutragen. 705 — 71% 

Beftimmungen über die Abgabe der Fourage 
und des Proviants an das Militär, gemäf des 
neuen Einquartirungs⸗ und Vorfpanns: Keale: 
mente, 1617 — 1626. 


Fourages Empfang ungerigneter für Pferde 
von beurlaubsen Offizieren. Verbot, daf dies 
felbe weder aus den Wilirär = Yegasinen, uech 
von den Landgerichten und Unkkrihanen tm Kone 
burcenze Wege in Matura verabreicht werden 
folle. 1665, 1666, 

Freizägigkeits-Mertrag ernenerter und feſt⸗ 
gefezeer von Seite des Königreichs Baiern 

mit dem Großherzogthume Würzburg. 305. 

„, dem Königreiche Weitphalen. 665 , 666. 

„den fönigl. preußifchen Staaten. ga0-825. 

„‚ dem Großherzogehume Baden. 1584, 
1585. 


„den Fürftlich « reuffifchen Landen jüngerer 
Linie, 1649 — 1651. 


„, dem Herzogthume Naffau. 1877. 


Srembridtergihe Erfenntniffe. Mi 
here Beitimmungen über die Unwendung der 
alterhöchften Verordnung vom 9. Cftober 1807, 
in wie ferne der Vollſtreckung derjeiben im Abs 
nigreihe Baiern Statt gegeben werben kann. 
745 — 748» 


Subren, andere. Ausweichen berfelben vor 


den Poltwägen. 495, 496. 
Fubriwerk Sieh Güter: Juhrwerk und Poren, 
Fuß, Schub, Sich; Länge: Da 





> rad Te tee rer, ee eh Bauen 5 A 
Burg. und Berchtesgaden: wird dem kouiglichen 
Landgerichten Abertragen.. 5%, 59- * 

GemeindssBedirfniffe und Konturrem- 


Gchirgss Echüzen:Korps. Verdienſte defs 
felben wäbrend des Arieges im Jahre 809. 
©. 444- 1145 — 1160. 





Geheimer Ratb, könialicher.. Mefursam em. gern ng des Steuerbeiſchlags zum Er⸗ 
denfelben in Brandverficherungs= Gegenftänden. bebung derfe : 1793, 179% 
tontentibfer: Natur. 264- Generalsftiommtffariare,. Eich, Areas 
Ernennung der. effefrinen Fonialichen gebel: Kommipfariates General. 


men Rärbe auf das Dienfljahr 1844.°&, 1492. 

Aufftelung des föniglihen: geheimen Raths 
als dritter Inſtanz zur Enrfcheidung der. Rekla⸗ 
mationen wider das allgemeine Steutte⸗ Provi⸗ 
forium. 154% 

Mekurfe in den Sizungen des Fhniaficdhen ger 

beinien Raths entfchiedene. 12° 76, 77: 122. 
214, 215: 317, 218: 53r- 679 — (85 72%; 
754: 844 840: 884, BB5- 940.. 1009, 
7010. 1120, 1513, 1514, 1597: 1643. 1085, 
2740. 18%. 1875, 1876. 
Gelder, Umtsgelder bei Ableben der konig⸗ 
lichen Staatebramten ſich vorfindende. Mes 
fieglung und Uushaͤndigung berjelben. 1105 — 
2107. 


GeribrerauswäÄrr 


ige;- in wie: ferne der- 
Bollftrefung richtericher Erfenntniffe derfelben 
im Königreihe Baiern Statt. gegeben werden 
kann. 745 — 748- 


Gerichte, Unrergerichte, Fonlalidher Eir⸗— 


fügrung neuer Qualifitatiomsbiicher über das die 
Untergerichte des Königreichs. Eonflitwirende- 
Perfonal,. 249 — 272: 

Beitiummungen zu Fellfegung‘ des Terminss 
ur Erledigung der EtoilMechrsfadben- bei demi 
‚wiglichen Untergerichten· 1130 — 1132. 

Mefultate der Rechtspflege In Erimimml » umd 

Eissil s Gegenftänden bei den Föniglichen Unter: 
erichten Inden Fahren ıgıo und gr, Eich 
ppellationsgerichte, 








Gerichtl. Ausfertigungen. —Gefangb. proteft, Geſchaͤftsſtunden. — Gewerbe, lehabate. 


Gerihtlihe Ausfertigungen an bie Kron⸗ Seraäftößunden neue, für die Maipfiden 
fisfale in Fällen, wo in der nämlichen Rechts—⸗ —— Minifterial » Departements, deren 
ache der Lebens Kamerals und Stiftungss tionen und Brauchen, daun faͤmmtlicht ad: 

iskus zu vertreten it. Muftrag zum Verfahbe _ miniftrative Stellen im Kbnigreiche, Die für 
ren ber Fuftizbehörden hierinfalls. 217. 3 ya eye — — 
eit, d auf die Stunden von 8 ots 

AHLEN —— 

€ erbandbiung randvers 
> ⸗ Geſuche und Bittſchriften. Vetorduung 
er — über die Einreichung derjelben-bei der geeigne 


tem Foniglichen Behoͤrde. 537 — 54% 
Gerihregefhäfte, ſtrelt ige. Allgemeiner ER : 
Auftrag pi die fbniglichen Sber⸗ — = eei —— * > teuer « und Domänen + Cdtion 
und Inſpektionen im Betreff der Infinuation geeignete, 20E,.098 } 
diefer Geſchaͤfte umd der gleichfbrmigen Behande Gertreid. Normen zur Behandlung des Getrek 
lung der Poitlieferfcheine hierüber. 337 — 343- des, zufolge der neuen Zoll: und Mauterdnung. 
Gerichtäftand des Ahniglichen Fiskus vor den 1356, 1357. 1360. 


föniglichen Untergerichten in zällen, wo derfelbe Getreid⸗Maß, bisheriges, im den verfcies 
als Kläger, Jatervenient oder Litis Denuneiat mern um af: Abende Baiern ie 

erſcheint. 193. Provinzen, dermaligen Kreifen. Keduhion 
— — ber Dienfiboten. 1651, 1652. deffelben auf die burch die Fonigliche Verordnung 


R u {i ſchriebe 

— — privilegirter an verfchiedene Individuen vers Ss De ————— 
— 12, 13 44 350. 581. 780. 1809 Abnigreiche. 1177 — 1322. 

* Getreid⸗Schraunen. Die Bewilligung zur 
Errichtung von Getreidſchraunen in Erädien 
und Märkten wird dem Wirkungsfreiie der Ge⸗ 
neral = Kreis s Aommiffariate zugerbeilt. 1506, 
2507. 

Feſtſezung der Korrefpondenzform zwifchen Einführung einer Getreid⸗Schranne und eines 
den föniglichen Gerichtsbehbrden und der Gene⸗ Wochenmarktes zu Eggenfelden. 780. 
uhe DO» KNnIuiEratl0n: 778: TEN  Berreid-Schrannens Anzeigen in verſchie⸗ 

Gerfle und Hopfen Befimmungen über das denen Etädten und Märiten des Königreichs. 
quantitative Verhaͤltniß diefer JZugredienzien zur Sm Dezember 1810. ©. 47: 63. 95- Im 
Biererzeugmug, wie auch über den Preis derſel. Rovember für die im Ober » Donaufreije abges 
ben zur Beftinnmung des Sommers und Winter haltenen Märkte. & 231. Im Jaͤnner des Jah⸗ 
bier⸗Sazes. 621 — 626. red ıgı1. ©. 247. 287. 219. 685. Im Februar 

Gefandte an dem Ibnialicdh » Baieris. 5 #15 429 — 432. 453 — 456. 79%. 2 
{hen Hofe acereditirte. Zoe Maut: und MM 7 ©. 456. 469. 471. 485. 487- hi 
Aulfehlagß: Rreieit derfelben gemäß der meuen  Lpril. ©. 509. zır 535. 559- ee 
Zolls und Maut» Ordnung. 1358, 1359, ©. * 687; PLUS 847: En der Em 

7 15. 869 871. 1038. Juli. ©. “ 

Gefandfhaften, Üniglih Baierifhe 03 94%. 072. maar. Im Wugufl. &. 909 
an auswärtigen Höfen. Wiederholte 1015. 1029. 1047. 1647. Im Seprember ©. 
Erinnerung an diefelben wegen ber zu vijirenden 1103. 1748 1143. 1573. 1575: 3727. 
Pille der Ausländer, die in dad Aönigrid Im Dftober. &, 1651. 1663. 1679 7095- 1742, 
Baiern reifen. 714. 1743. 1877. 1880. Im Stovenber. ©. 1798- 

Gefangbuc, proteftantifches meued und 1813. 1815. * 
andere kirchliche Schriften. Verlags-Privile⸗ Gewerbe, leheubare. Normen jur Herft 
gium fir die Pfarrilttwen: Kaffe. 9612 — 963. lung der Lohenfaffion hierüber. 183% 


Gerihtöftellen, kbuigliche. Morfchriften 

Br diefelben zum Benehmen in Fällen, wo die 

nigliche Betätigung der Strafurtheile wider 
Staatsbeamte eintritt. 198, 199. 








Mandat filr dad Fahr 1944 zu entrichtende. ©, 
3754 — 1755; Ziel zu Erlegung derfelben. 1757- 
Gewicht. Wilgemeine Verordnung zur Finfühs 
rung und BeRfesung eines neuen Upochelere 
Gewichts Im ganzen Abnigreldie. 194 — 10B- 
89 
Einführung eines gleichtheiligen Eilber = Ges 
wichts filr die Monarchie. 593, 594 
Reduktion der bisherigen Gewichte in den vers 
fdyiedenen mit dem Königreiche Baiern wen on 
Yrovinzgen auf bie neuen durch die Ahnigliche 
** vom aß. Februar 1809 allgemein 
vorgefchriebenen gleichfbrmigen Maße und Ges 
widhte. 1337 — 1344- 

Grafenftandes: Verleihung. 73, 74 

Grogiäbrigkeirts» Ertbeilumgen. 128. 
285. 396. 534 644 684. 784 795. 806. 944 
1013. ır26. 1520, 1770. 

Grenze femter. Aufficht derſelben bei dem 
Mandern der Handwerkögefelen in dad Muss 
land. ı6gr, 1682; —auf die in, dad Königreich 
eintretenden fremden Reifenden. 714 — 710. 


Re 77 575 n 
Gursbefizer ehemalige reichörktt fi * 
‚oder landfäffige aus rn —— Fran 
den, und nen erworbenen Gebieren. Beſtim⸗ 
mungen ber die Fortdauer der vom denſelben 
unter ehemaligen Berhältniffen bei Verleihung 
der Gewerbs⸗ Komzeſſiouen bedungenen Rekog⸗ 
nitien. 97 — 99 a 
GütersRubrwerk. Vorſchriften zu Behand- 
lung beilelben gend ber neuen Zell * Maut⸗ 
Ordnung 1376 — 1379 
Güter: Berdufferung, freie, den zufolge des 
Staatövertrags vom ıR. Mai 1810 —55* 
nach Wirttemberg und wechfelfeitig überwiefes 
nen Untertbanen geflattete, 371. rn 
Man‘ fehe. auch Staats: Büters Verduffes 
rung. } 
Gomnaflal s Borftände und Profefforen, 
Uniforms»Megulariv filr biefelben. 445 — 948. 
Gymmafium, föniglices zu Salybuirg. Etrich⸗ 
rung beffelden. 99 — zol. u. 


»a 





Handelsleute. — Heuraths ; Bewilligung, 


Handeld: und Kaufleute, Allgemeine Ver⸗ 
ordnung wegen der Befagniſſe und Dbliegenpeis 
sen verjeiben bei Dem Bezuge ver inlaͤudiſchen 
Jahrmartte, beſouders hinfichtlich ber erforder 
chen Haudels-Patente. 649 — 64. 

Hand werke, als Gewerbs:Gerehtigs 
keiten. Nähere Beſtimmungen uͤber den Siun 
bes Mandats vom 1. Dezember 1804, daß ode 
liegende Gewerbe Gerechtigkerten 
nicht wieder für Geld als Realitaͤten verkauft 
werden dÄrfen, mit Feitjezung des Zeitraums, 
nad beſſen Verfluß, und ver Fälle, ın welchen 
dieje Erldſchung erfolgt. 233 — 235. 

Man fee auch Gewerbe, und Meifterrecht, 


Hanawerfs:Befellen. Erweiterter Gejchäftd: 
freiö der Generals Kreis» und Yofals Kommıfs 
fariare wegen zu ertyeilender Erlaubniß zu den 
Wanderungen in Das Ausland und Dijpenjation 
von Wanderjahren. 1505, 1590. 

Mieberholung der äber das Wandern der Hands 
werkö-Geſellen in das Ausland beſtehenden 
Verordnungen zum genaueren Vollzug an die 
General » Kreisz. und &radt = Kommillariate, 
16081, 2682. 

Handwerfs:r Zünfte. Mufbebung ber foges 
genannten Sij- oder Mutbjahre bei den Hands 
werlözänften Im ganzen Abnigreiche,, welche bis⸗ 
her zur Ausaͤbung des Meiſterrechts erfoderlich 
waren. 5, 6 

Häufer, Iehenbare. Herſtellung ber erfos 
derlichen Lehenfafiton hierüber. 1847 — 1844 

HaussStemer zufolge des allgemeinen Steuers 
Mandats für das Etatsſahr 34 S. 1751. 
Ziele zu Erhebung derſelben. 1756. R 

Herrſchafts » Gericht Foniglich baieriſches 

des kaiſerlich franzbiiihen Aeichögrafen von 
Wrede, zu Engelzell, Suben und Mondſee. Abs 
nigliches Publikandum aber vie rechtlichen Ver⸗ 
hälrnife diefer Dotariond + Guͤter. 977 — 993. 

Heurathd- und Niederlaffungs:Bewil 
tigung fir jüdifche Unterthanen. —— 

Breiß ver koniglichen General-Kreis- und Lokal⸗ 
Kommi fſatlate hierin. 1509. 

Henraths«Bewilligung file proteſtantiſche 
Unterthanen in verbotenen Verwandſchafts— 
Graben. Beſtimmungen ber Zaren biefür, 516 
— 518. 


Hofdame. — Innern, des, k. geh, Min. Da, 


Hofdame ber verwirtiweten Frau Ehurfhrkin 
Durchlaucht. 503 
HofsGeremonienmeiiter, zweiter. ıfır, 
Hofmarfhall Seiner Fönigiichen Hoheit du 
Aronprinzen. 358. 
HoffhuzsPBerwandte. Mllgemeine Bererd: 
nung wegen ber Gewerbsausibung berjelbm, 
802 — 804 j 
Hoftheater- Intendant. 504 
Holzhandel. Gämtlihen Korftämtern und 
orftoffizianten, wie auch fÄmtlichen Foniglihen 
enrämtern und deren Dienftperjonale wird ders 
felbe verboten, 223, 224. 


Holz⸗Klafter⸗ Maß, gleihes im Kihnige 
„reich Baiern. Einführung deſſelben. 1667. 

Honig inländifcher, und vom Auslande einge: 
brachter. Konſumo⸗ Maut, und Aufichlag ven 
beinjelben. 83 — 89. 276, r 

Hofmarks⸗- und Patrimonial⸗Gerichte 
in den vermaligen Fürftenrhäwern Salzburg ımd 
Verchteögaben. Berbältnif verjelben zu den nen 
konitiruirsen koͤniglichen Kandgerichten, 57. 


J. 

Jahrmaͤrkte inländifhe Allgemeine Wer: 
ordnung über das Recht und die Obliegenheiten 
bei dem Bezuge berfelben, und bie Husfkele 
fung der Handels ⸗Vorweiſe bei Ju⸗ und 
Ausländern. 649 — 654. 

Die Konyelionds Errheilumgen zum Beziehen 
der Fahrmärkre werden wiederholt ausfchläffig 
den Foniglichen Generals Kommiffariaten übers 
tragen, 18:9, 1870. A 

Impfſcheine, Blatter-Impfſcheine bei 
Kindern erfoderliche, die im eine bifentliche ober 
Privarfchule eintreten, und Vorſchriften für die 
Zebrer zum dieffalfigen Benehmen, 729 — 733. 

Judigenats-Verleihung. 286 

Inneren, bes, königlich gebeimes Mis 
nifterials Departement Kompetenz defs 
felben bei Befezung der Stellen des ſubalternen 
latholiſchen und proteſtautiſchen Kirchendienftes. 
20 — 23. 

Dbere Aufſicht und Leitung der Geſchaͤfte der 
allgemeinen Brandverfiberunssanftatt in Bezug 
anf die geſammte Monarchie von dem Müniites 
rim des Fmern, 155. 164. 173, 174 187. - 








zellen des Main: und Rezatkreiſes. 561, 362. 
Gohanhiters Ordens-Bürer, Berichre nnd 
Merftellungen uber die Berwaltungss Gegens 
ftinve derfelben, an welche Behbröe 1% diejelbe 
eignen. 29T. 
Yuden, Intändifche, in wi biefelbe ins 
Lindifche Jahtmaͤrkte beziehen durfen.- 651. 
Wirkungskreis der koniglichen GeneralsRreis: 
und Lokal⸗ Kommiflariate in Mnfehumg der Heus 
raths⸗ und Mieberlaffungs s Bewilligung für 
jüdifche Unterthanen. ı 
YuftizeBebbrdem Wiederholte Derorbmung 
wegen Mitthellung ber Notizen über verurtbeilte 
Verbrecher von den Juſtiz⸗ am bie Polizeibes 
börden, 1706, 1707. 
Man fehe auch: Gerichte. 
Zuftizs Kanzlei zu Dettingen: Wallerftein an 
des dmas Maier abgetretene, 208 — arı. 
ige Minifterluhm Beſtimmungen wegen 
— des geheimen —— 
aber gar gegen Mitgliever eines 
Gerichts in Keiminalfälen. gor, goa. 


iuniDdE APR Fade, DEIEM 
Zuricdyahlung bei der Eentrals Schulden + Tıls 

. gungs:Kafe. Eich: Staats⸗Schulden. 

.Atid⸗ und Pafiv, der Griftungen 
umd Kommunen. 1452— 1455. 1458 

Karte des Königreichs Baiern. Vriviles 
gium gegen den Rachſtich und Verkauf der von 
dem Fontzlidien ftarifiich: tepographiichen Bas 
reau berausjugebenden gro ſen Harte des Kbnigr 
reihe Baieru im Kupferſtiche. 1355 — 1357. * 

Karten, des Grofherzogthumd Baden. 
—— fum gegen den Nachdruck derfelden. 

5+ — 


\Kaffen, bniglihe. Eentrals Staat: Mate, 
ibre Derbältwife zur meuerridreren Gem'rals 
er ur ungds Kaffe. 1064. 1063, 
ı 

Central» Schulden: Tilgungs» Kaffe. 10/5, 
— — chewm alige balerifhe Drovinzial: Hanvt⸗ 

Kafe, Berichte und Vorſtellunzen Über Netar⸗ 

daten derfelben, an welche Behoͤrde fie zu ride 

ten find, 291. 








Kaffe : Beamte. — König, und Fönigl. Haus. 


Kaffesramte. Vormerkung der Abſchlags- 
ahlungen auf Kalle: Affignationen , oder dfr 
ntliche Staats: Papiere. Verfahren der Kaſſe⸗ 

Beamten biebei. 1820. 


Katholiſche Eheftreitigkeiten. Gerichts 
liche Inſtanzen zur Eutfcyeidung derfelben. 42,43. 

Kinder, hinterlaffene, der fubalternen Kirs 
chendiener, ihre Nlimentation und Unterhaltung. 
22,02% 

— — im bffentliche oder Privarfchulen und 
Erziehungs = Juſtſitute aufzunehmende. Erfo⸗ 
berliche Borlegung der Dlarter s oder Impfſcheine 
biezu. 729 — 733. 

— — proteftantifcher Geiftlichen , binterlafs 
fene. Bejtinmmungen über den Nachjiz derfelben, 
1003 — 1005. 

Kirheudienft«-Perfonal, fowohlfür den fa 
tholiſchen, als proteitantifchen Aultus, fubals 
ternes, ald Chorregenten, Organiſten, Chor⸗ 
muſiker, Kantoren, Kalkanten, Meßner, Kıls 
ſter, Thuͤrmer. Wllgemeine Verordnung über 
die Beſezung diefer Stellen. S. 17—24; — 
Beſtimmungen, in wie ferne die Verleihung 
derjelben zu dem geheimen Minifterlum des Ju⸗ 
mern fich eignet S. 20 233 — Bereinigung dies 
fer Stellen mir den Echuliehreritellen, wo fie 
flatt findet, und in welchen Fällen nicht. ©. 18. 
19; — Kompetenz der Generals fonmtiffariate 
bei Verleihung diefer Stellen &.ıg, 10; — 
Borfchriften zum Verfahren der Generals Komes 
wiffariote bei Erledigungen und Befezungen 
biefer Dienfte, S. 20—24;5 — Beſtimmungen 
über Penfion nnd Alimentation unfäbig werden: 
der fubalterner Kirchdiener, und deren Mittwen 
und Kinder. ©, 22, 23, 


Kirchen: Sektion. Befeyung ber erledigten 


Kolonial » Waare. — Konkurremıfuf, 


Königs Majeſtaͤt und die Glieder. des Foniglihen 
Hanfed. 1868, 18695 — Ernennung de.denn 
Kronprinzen vom Baiern, königlichen Hokit, 
und des Herrn Herzogs Milbelm in Bairm 
Durchlaucht, als Generale der Infanterie. 45 ;— 
bes Herrn Herzogs Pius Auguſt - im Baier 
Durchlaucht zum Generals Major. 46, Dan 
ſehe auch: Hof. 


Kolonigl-Waare. Auftrag am die kbniglichen 
Mautämter zur Vefbrderung des Tranfis, der 
nad) Frankreich abgehenden Baunmmole und ans 
berer Kolonials Maaren, 311 — 313. 


—2* eined Grenz⸗ Patrouilleut⸗ Korps 

ur Handhabung der Mautgeſeze, und des in 
nfehung der Kolonials Waaren beftchenden 

Kontinental: Spitems. 1160 — 1166, 


KommunalsAbminiftration, befonderg 

fir verfchiebene Staͤdte des Konigreichs. Ein: 

ührung derſelben, flatt des bisher beitandenen 
Verwaltungs» Raths. Sieh: Gemeinde, 


Kommunals Bebärfniffe für das laufende 
Erars + Fahr. Steuer⸗-Beiſchlag zur Erhebung 
berfelben. 1795. . 

Kommuns Brauereien in den Städten und 

ärkten. Beftimmungen wegen bes Kertbe 

andes und des freien Austritts ans denjelben, 
Dann bed Rechts, eigene Bräubdufer zu erriche 
ten, und dem Bierverſchleiß auszuüben. 1107, 
1108. 

Kompaffirumg der in Mniglichen Etaattdiene 
ften ſtehenden Verfonen. Aufhebung ber Altern 
hierüber beftehenden Berorbnung. 1474, 1475 


Konfirmation der protejtantifchen Jugend. 
Gefegliches Alter hiezu. 1002, 1003. 
Kongrua der Pfarreien und Benefizien 


Tb 


Ratheftelle bei derfelben. 081. unzureichende, in wie ferne die Eteuer: 
-Kirhenwefen In den vormaligen Firitenthils ſchuldigkelt aus den ——— Renten in diefem 
mern Salzburg und Berdtesgaben, Falle vorzufchielfen if. 66 — 70. 
beffen einsweilige Verwaltung durch die Einige Konkurrenzen, GemeindesKonfurren. 
lihen Landgerichte. 58, 59- Erhebung der Gemeinde: Aonlurtenzen oder 
Kirchliche Angelegenheiten der Kathoe Umlagen mach dem Mafftabe eines Gteuers 
lifen und Proteftanten. —— Beiſchlags. 1793, 1794. 
de6 Gefchäftd: Areifeß der fbniglichen Generale Konkurrenz: Fuß zu Krlegs⸗ und Kommamals 
Kreißs und Fofals Kommiffariate in Bezug auf Umlagen, Kir deffelben in der Art, als 
bie des falls am 17. Zuli 1Rog im Allgemeinen eigentlichen Beiſchlags der ordindren Fahrede 
ergangene Inſtruktien. 1500, 1501. Etener, mit Erhebung von 6 Kreuzer filr jeden 
Kbnig, und Föniglihes Hand. Berbot Steuer s Gulden oder eines Zehenttheils erwaͤ hu⸗ 
eigenmächtiger Zucignungss Schriften an des ter Steuer, 905 — 907. 


* 





m. St; . 
arm E grau —— IM 
# dad Mecht Branntwein oder Meth zu brennen gg 
Berichtds Erflattung ber Eoniglichen Landges 


Wr ein vet 30 Pe ——— 
—— 8 —* —— 
Te. ſt Ausrede uf * —* * ober aus zuſchenken. 276, 277 
net a a j onzeffionen, Gewerbs:R — 
u vs Eich: Gewerbe. onzeffionen ec über die erhobenen Que 
uno 7 Be Rernon, Polizei» oder farate, und Js —— General» Komm 
Bi!‘ mat ee Kordon. Einführung A ter —— ighrliche Begutachtum ee 
ara Be anenter Det ut Xandgerichten de& Unter, D en in den neuen 6 rden uͤber die Vverwend g lejtermäbnz 
ze De *2* —* Maittentirchen — edu * ung berfelben, 
2; GL eh ein. 963, 9645 — * erg , Biechten⸗ enftituirnng bes 
* ee et u m. —õA ea deeeet N nein ber pa 
ee“ a AH zeigen, funmmari r Ritterlehen in Baiı hef, zur 
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Kreis: Kommiſſariate. — Kriegskoſtenumlage. 


Baufaͤlle⸗Wendung ber Pfarrbofe und Bene⸗ 
fizial⸗Haͤuſer erfüllt worden ill. 876. 877. 

Vorſchriften zum Benehmen derjelben in Pfars 
reis Didmembrariond« Begenjtänden. R9r -— 896. 

Erweirerung des Wirkungdfreijed der kouig⸗ 
lichen Geuerals Kreis « und Lokal: Kommiffariare, 
wie folder in der Inſtruktion vom 17. * 
1808 im Allgemeinen beſtimmt iſt, hauptſaͤch⸗ 
lich in Bezug anf den dffentlichen Unterricht, — 
auf die kirchlichen Angelegenheiten der Katholi⸗ 
ten und Proteftanten, — und auf die polizeis 
hen Berbältniffe. 1497 — 1510. 

Die königlichen: Gmerale Kreis, Rommiffes 
riate werben wiederholt. als geeignete Behbrden 
gur —— der Konzeſſionen, die Jahrmärkte 

ejiehen zu. dilrfen „ angeordnet, 1870. 


Kreis: Rommiffariate, (General), als. 


DbersAdminijtrationemder Gtiftuns 
gen und Kommunen. Erweiterung der 
Kompetenz derſelben, in Anfehung ded 22. Urs 
tikels des organifchen Edikts vom: 16. Oftober 
1810 iiber die General: Adniniftration des Stifs 
tungs s und Kommunal!: Bermögens,, mit Vor⸗ 
ſchriften, wie fich diefe: Behbrden in Bezug auf 
die Anleihen, auf Verkäufe von Realitäten, auf 
den Verkauf, von: Mobilien- und Frächten, auf 
die Verpachtungen: von Realitäten und Rechten. 
und in Bezun auf bie. Nachläffe zu.benehmen has: 
ben. 1449 — 1473-- 


Krieg im Jahre 1809. Berdienfte und 


MWohlverhalten der Bewohner verfcyiedener Lande: 
aerichte und Städte während deffelben..433.- 446. 


Kriegs: Roften:Perdquation. Allgemeine: 


Verordnung, gemäß welder zu Tilgung derfels- 
ben, nebit dem von dem allerbbchften- Aerar zu: 
übernehmenden Theife, während filnf Fahre eine 
auſſ rordentliche Kriens s Umlage, nach dem 
Mafftabe des Kamtliens Schnaeldes, welche 
deifen einfachen Betrag erreicht, und nebenher 
von dem fimtlichen fteuerbaren Permdgen jahre: 
lich „Stel. Prozent, erhoben. werden. follen.. 
489 —49+ 

Der Konkurrenz: Fuß zu Kriens = und Kom⸗ 
munal⸗ Umlagen foll als ein Beiſ hlag von 6 kr, 
für jeden Steuer Gulsen, oder ein Zehenttheil 
der ordiniren Jahres⸗Steuer berechnet werden. 
905 7997- 


— — Umlage Alerhdchſte Entfchliefungen: 


wegen Er'vhungen derfelben im verſchiedenen 
Kreifen und bei Gemeinden, 13. 74, 75. 8I—83. 


Kriegszeiten. — Kriminal⸗ Sachen 


115— 117. 218. 343. 541. 701. 809, fra 
855, 856. 929. 1668 — 1670, 

Beſtimmungen, wegen kuͤnftiger Erhrhung 
berfelben, in Folge des neuen Ereuer-Dantats, 
1747. 1793. 


Kriegözeiten. Beltimmungen, wegen ber in 


Kriegszeiten entftehenden Feuersbrünſte, gemäß 


der allgemeinen Biranbverficherungs s Ünfalt, 


148, 149. 


Kriminal⸗Sachen. ro und Nomina⸗ 


tion der AriminaleBebdrden Im vormas 
ligen Jun⸗ und Hausruds Viertel, mit 
Beſtimmungen ılber die für peinliche Unterfus 
dungen fonitituisten Landgerichte; — Aufftel⸗ 
lung der KriminalsAdjunften zum Bes 
buf diefer Gerichtöpflege, mit Beitimmungen 
über den Gehalt, Raug, Taggelder ıc, diefer 
Adjunkten. 33 — 37- - 

Bildung der Kriminals Gerichts» Pezirfe ir 
den ehemaligen Fürftenthimern Salzburg 
und Berchtesgaden. 835, 836, 1646. 

— — im Innkreiſe. 837, 838. 1514, 151% 
1520. 

Mormen-, zur Führung der Qualififationde 
Buͤcher bei den fbniglichen Appellations:Glerich« 
ten, uͤber bie von den kouiglichen Unter, Gte 
sichten gepflogenen. firiminal: Verhandlungen. 
262— 204. 

Erläuterung ber Stelle des Codicis Juris Ba- 
variei eriminalis P. II. C. 3, $.2. n. 1. wegen 


"Erhebung, des Thatbeftandes der Thdtung durch 


ben biezu geeigneten Phyſikus, mit. Beizichung 
eined Chirurge. 787, 788» 

Beltimmungen ruͤckſichtlich der Kompetenz 
über Perhorrescenz⸗Klagen, gegen Mitglieder 
eines Gerichts- in Kriminal: Fällen. gor, 802. 

Auftrag an ſaͤmtliche Unter » Gerichte des Ap⸗ 
ypellationd = Gerichts des Iſar⸗Kreiſes, mit Bors 
fchriftem zur Berfaffung der Ariminal 
Duartald: Tabellen. 205 — 807.. 

Beſtimmungen über die Ariminalz Gerichtds 
Barkeit in dem ebemaligen Fuͤrſtenthume R er 
gensburg. 293 — 298. 

Kriminale Gerichtsbarkeit des Stadtgerichts 
Megensbura ber die Landgerihte Eradrams 
ge NRegenftauf. 294 

Verlegung des Eized des Kriminalgerichts 
Braunau. nah Mauerfircdhen 1035- 








fiſtale Dei racdkajen VER raſßneen an wie 
tungen und Kommunen. 1463, 1464 

Aronstehem Borfcriften über die Kaffionie 
sung derfelben, zum Wehuf ihrer Klafıfkation 
und Eigenmacdung. 1840, 1841. 

Käfer: Stelle. Veſtimmungen über die Ber 
fezung berfelben. 17 — 20% 

Suraroren. Dbliegenbeit derfelben, wegen Auf: 
nahme der Gebäude ihrer Pflegbefehlnen in die 
allgemeine Brand» Aſſelutanz. 137, 138, 


8. 


gängenmaf, bieheriges, in ben verfchiedenen 
Provinzen, refp. reifen des Königreichs. Rio 
Daftion deTelben auf die durch die Fönigliche 
Berodnung vom aR. Febr. rRo9 allgemein vor⸗ 
gefchriehene Gleichheit der Maße. 1321, 1322, 
gandärzte» Schulen und Ianbärztlicde 
andidaren. ‚Verordnung wegen Erhebung 
der Veiträge zum-Unterbalt des. die laudärzt⸗ 
liche Schule befuchenden Individuen, nach dem 


Organſtrung ber Tomgliamen ZANUgenante iM 
den ' vormaligen Färſtenthümern ®alzburg 
und Berchtesgaden. 5r— 55 Wirkungds 
reis derfelben in  Ariminals Unterfuchungen 
über die zur Zeit noch befichenden Hefmarter 
und Patrimonial: Gerichte, wie auch in Bezug 
af die Nominifiration bes Gemeinder, Kirchen⸗ 
und Stiftungswelens. 57, 58. 

Perfonals Ernenuungen fir die Lanbgerichte 
in. den, ehemaligen, Fılrfienthämern Salzburg 
und Berchtesgaden. 199 -— 204, 

Vorichriften, nach welchen ſich die füniglichen 
Landgerichte bei Erhebung der Quarta- Scho- 
larum , deren Einfendung an die ‚Diftrifid: 
Stiftungs » ibminiftrationen, und Berichts Er: 
fattung an die General + Kreid® Kommipariare 
zu verhalten haben, 65, 66. 

ilebertragung der Geſchaͤſte der Drandver⸗ 
ſicherunge⸗ Anflalt am vie kouiglichen Kandar« 
richte. 155, 156. 162, 163. 180. 

Vereinigung des Landgerichts Eldingen mit 
dem landzerichte Günzburg. 219 — 221. 

ce 





Bandgerichte, konigliche. 


Landgerichte Ebnigliche. Verorduung wer 
gen Einführung neuer Qualifitations » Bicher 
bei den königlichen Appellationsgerichten, über_ 
da6 die Föniglichen Landgerichte Fonftiruis 
rende Verfonale, mie Beſtimmungen über die 
Einrichrung diefer Bücher und den davon zu 
machenden Gebrauch. 249 — 272. 

Erhebung und Yiguidirung der Lehengefälle 
durch die fhniglichen Landgerichte und Rent⸗ 
'ämter. 1835 —ı839- 

Drganifirung der Landgerichte in bem ehemas 
ligen Fürftenrbume Regensburg. 293 — 298. 
Weifenst: Ermmame für diefe neu gebildeten 

J Landgerichte. 851 — 853 . 

Purifikation der Grenzen zwiſchen den Land⸗ 
gerichten Gunzenhauſen und Pleinfeld. 
325- 

Merle des Landgerichts = Sized von 
Saubeg * on 326. 4 

Inkorporation des von Mürttemberg einge⸗ 
taufchten Oberamts Wailtingen in die Kandges 
richte Nördlingen und Wafferträdins 
gen. 458, 45% 

Verlegung des Sizes des Landgerichts Schwas 
ben nach Eberöberg. 723. 

Zutbeilung ded Dorfes Baiershofen und des 
Meilers Violau an das Landgeriht Zusmards 
baufen. 827, 828. 

Das für das fogenannte Lungau proviſoriſch 
errichtete rg Manterndorf I. Klaffe 
wird im zwei Yandgerichte ILL. Klaffe in den 
Märkten Tamsweg und St, Michael abgetheilt, 
850, 851. 

Zutheilung des Dorfes ——— und der 
drei —e zum Landgerichte Straubing. 856. 

Verordnung, bafi ber Siz des Landgerichts 
Barbing nad Stadtambof verlegt, mithin dies 
— Landgericht wieder den Namen Stadtamho 

eibehalten, der Siz des Rentamts aber ma 
Barbing verlegt werden ſoll. 939, 940. 

Einführung des Polizeis oder Sicherheits 
Kordond in dem neuen Landgerichten des Unters 
Donan = Kreifes. 963, 9645 — bed Salzach⸗ 
Kreifes. 1017. z 

Die Landgerichte II. Klaſſe, Bbdlabrud, 
Sranfenmarft, Haag und Grieskirchen, werben 
zu Xandgerichten 1, KHlaſſe erhoben, 1035. 


Landgerichts Adjunkten. — Lehenwefen. 


Sandgerihts» Adjunften, Civil», berer 
Dienfted « Verhältniß zu den Kriminalgerichts: 
Adjunkten. 34 — 36. 

— — ⸗æAdvokaten. Ernennun 
derſelben. 228, 229. 359. 398. 414, 505, 5 
507, 508. 576. 681. 682. 781. 784. BGB. 
885. 941, 942- 1010, 1011. 1013. 1124. 1125. 
1126. 1517— 1519. 1628. 1660. 1775. 

Landgerichts: Affefforen und Alruare, 
Ernennungen und Berjezungen derjelben. 37—4r. 
229. 506, 507. 575: 853, 854 868. RB6. 
941, 1011, 1012. 1692, 1693. 1775, 1776. 

Randrichter Beltimmung ber Berhaͤltniſſe, 
in welchen bie Kriminals Gerichts = Adjunften 
zu den vorgefejten tbniglichen Landrichtern 
ftehen. 34, 35- j 

Ermunterung der Ebniglichen Landrichter und 
Spezial s Steuer » Rettifitationg = Kommijläre, 
zur Herftellung der Behelfe in Bezug auf das 
allgemeine Steners Proviforium und Strafe 
für dießfallſigen Saumfal. 1761, 1762. 

Ernennungen und Verſezungen der Fhniglie 
chen Landtichter. zIr. 199 — 294. 220. 507. 
851 —853. 1012. 

gandfaffene Uniforme, vormalige, Verbot 
biefelbe zu fragen. 1777- 

Landwirthſchaftlicher Verein in Min 
chen, Brief⸗ Porto = Freiheit dejielben. 716,717. 

Legationsrätbe. Ertheilung des Charakters 
bievon. 230. 575. 

Lehenwefen. Aufforderung am bie Ritterlehene 
Befizer im ehemaligen Färftenthume Baireuth, 
ihre Lehen bei dem General: Kommiffariat des 
Main » Areifed, ald hiezu beauftragten Pros 
‚ vinzialsLehenhofe zu murben, mit i 
ten, wie fie fich hiebei zu bemehmen haben, 
7173 

Gleichmaͤßige allerhbchfte Patente zur Les 
Tre TED an die in⸗ und auſſerhalb 
bes Inn⸗ und Hausruckviertels gefeft: 
nen Lehen⸗Vaſallen. got —404; — an bie 
Lehen : Vafallen in den ehemaligen Furſtenthal⸗ 
mern Salzburg und Berchtesgaden 

13 — 516; — am bie ehedem wuͤrzburgiſchen 

ebenleute innerhalb der jüngften Vertrags⸗ 
Linie, 673 —675;5 — am ſamtliche Wirte 
und VeutellehensBafallen von fäkularifir 
ten Stiften, Prälaturen und Mreien, 
deren MVorfteher ſeither verftorben find, zur Re⸗ 





Maße. — Meth. 


derſelben auf die neue durch die konigliche Ver⸗ 

— vom Jahre 1809 allgemein vorgeſchrie⸗ 

bene Gleichfbrmigfeit. 2177 — 1344 

Mafe. Einfuͤhrung eines neuen Holz » Klafters 
Maßes für die Monarchie. 1667. 

— — eines gleichen Kalk» Maßes. 819,820, 
Mautwefen Sich Zoll: und Mantweſen. 
Mepdiarifirte, zufolge des zwifchen Bgiern 

und Ilettemberg anr 19. Maı 1810 abaejdlofe 
ſenen Staatds Vertrags in die wechſelſeitigen 
neuen Ghebiersrheile überwieſene. Beftimmungen, 
über die denſelben gebiihrende Entfchaͤdigungs⸗ 
Anſpruͤche, 6* uß der beſizenden Gilrer 
und Einkünfte u. ſ. w. 360 — 371. 
Beſtimmungen, nach welchen fich die media⸗ 
tiſirten Fuͤrſten, Grafen und Herren zur Mer: 
faſſung der Faffionen über Afterlehen zu beneh— 
men baben. 1855, ı . 

Mediar: Gerichte. Uebertragung ber Ge: 
ſchaͤfte der allgemeinen Brandverficherungs = Ans 
ſtalt an dieſelben. 154, 155, 156. 163, 
185, 186. 

Mediat-Juſtizkanzlei zu Dettingen 
MWallerjtein. Beſtimmungen, nad) weichen 
die Abrrerung derfelben an des Königs Majes 
fiät von der Fran Fuͤrſtin genehmigt worden 

iſt. 208 — 211. r 

‚Mepdizinals Komitee zu Salzburg Ex 

"richtung bdeffelben und Ernennung der dasſelbe 
konftirwirenden Mitglieder. 306, 307- 

Medizinalräthe, kbnigliche. Tabelle 
über die Perfonal-Ernennungen bderfelben bei 
den Föniglichen Generals Kreis und Stadt⸗ 

- Komimniffariaten. 101 — 104. 

Meiſterrecht. Zur Ermerbing und Ausuͤbung 
de ſelben werden die bisher —— ij: 
und Murbjabre nicht mehr erfodert. 5, 6, ' 

Man che auch Hoffchuz « Honzeflionen. 
Menoniten. Merorbnung über die feierliche 

erichtliche Bernehmung derjelben an Eideds 

Ban. 1601 — 1607 - 

Meßner- Stellen. Beſtimmungen über die 
Beſezung berfelben, und ihre Vereinigung mtit 
den Schullehrer- Stellen. 17— 20. 

Merb, vom Auslande in das Königreich einzus 
führender. Konfumo » Maut und Aufſchlag hie⸗ 
von. 84 — 80. 

— — im nlande erzeugter. 276. 291. 


Militär. Armee Befehle, — Militaͤr⸗Verpf 


Militär Armee» Befehle, tbniglich 

Vom a. Dezember des Jahres 18x0. S. 13 —ıC 
Bom 1. Janner im Fahre. 811. S. 44 — 46 
Bom 8. Jänner. ©. 61, 62. Vom 24. Yinner 
&.127, 128. Vom 10. Mir; ©. 355 — 358 
Vom 8. April, ©. 464 — 468. Bom 29. April 
©. 582— 592. Vom 1. Mai ©. 611 — 613 
Dom 30, i. S. 754— 763. Dom zı. Juni, 
©. 828, 829. Vom g. Yuguf, ©. 996 — 098 
Vom 14. Auguſt. S. 1010, Vom 14. Erptember 
E. 1174 — 1176. Vom 30, September &. 1571, 
1572. Vom 13. Dftober, &. 1677, 1678. 


— — Nvancement und Vorräückung in bie 
böheren Dienftes = Stellen bei der Foniglidyen 
Armee. Neues Regulativ hiefür. 44 — 46, 


— — Defertion. Vorſchrift zum Verfahren 
bei Aburthellung eines Deferteurs ruͤckſchtlich 
der Vermögens = Houfitlationd = Strafe. yyS. 


— — Effeften und Gelder. Verordnung 
wegen der mit der fahrenden Poſt verjender 
werdenden Effeften und Gelder, befonders das 
Militir betreffend. 1489 — 1492. 


— — Entlaffung. Verordnung zur gleihfhr: 
migen Behandlung der Einfendung der Ent: 
larfungs sZaren militärpflidtiger 
Untertbanen von Quartal zu Quartal, durch 
die Föniglichen Landgerichre, Midrifche und übrige 

. VBebörben und Polizei = ommiffariate om die 
Lönigliche Militär: Witnwinz Fonds- Kommijiion 
"in München. 907, 908. 

— — Rartel, ermeuertes mit dem Großhers 
jegiene Fraulfurt, ber die wechjelfeirige Yuss 

ieferung der Dijerteurs. 377 —386+ 

— — Matte, 30lls und Auffhlagk 
Reichniſſe, in wie ferne die Befreiung von 
denfelben dem Militirs Fubrwefen gemäß der 

‚neuen Zoll: und Maut: Ortnung zugejtanden 
wird, 1359, 1360, 

— — Mar-Aofeph-Drden, fhniglider. 
Ernennungen verſchiedener Mitglieder zu Groß⸗ 
Kreuzen, Kommandeurs und Mitter dieſes Or: 
dens. 16. 62. 357, 358! 468. 763. 998. 101% 
‘1024. 1678. 187 

— — Verpflegung Einführung der Natu— 
ral⸗Konturrenz filr die Beduͤrfniſſe der Krig⸗ 
lichen Armee durch die Ehniglichen Unterthanen, 
zur Erleichteruna der von denſelben zu eutrich⸗ 
senden Staats» Übgaben. 795 — 714. 





Der: Eigeneh, — Pfarrei: Dismembr, Gegft, 
O. 


Dber-Eigenthum der Stiftungen und Koms 
munen, deffen Abldſung. 1462, 1463. 
Dbfignarion und Aushändigung ber 
dffenrlichen und Amtspapiere, Gelder und’Efe 
kten bei dem Ableben eines Staatebeamten. 
— beſonderer dem gegenwaͤrtigen Staate⸗ 
ganifm angeme ſſeuer Maßregeln für dieſe Faͤlle. 
1105 — 1107. 
Orden ansmwärtige, Dekorationen und Titel, 


Vorfchriften, weldye vor der Bewerbung um 


diefelbe zu beobachten find, 1583. 

Allerböchfte Bewilligung, welche zur Annabme 
derfelben verfchiedenen Jndividuen ertheilt wor⸗ 
den iſt. 1014. 1035. 1520. 

Drden, fbniglider, Civil, der baierifchen 
Krone, Sich Krone und Berdients Medaille, 

— — MilitairsMarsZofepbd: Eich 
unter Militär, _ 

DOrgantiften: Stellen, Bellimmungen über 
die Bejezung berfelben, 27 — 19, 20, 21, 


Papiere, Amtes und bifentliche bei Ab⸗ 
leben kbuiglicher Etaatd + Bramten vorhandene. 
Berfieglung und Aushändigung derjelben. 1105- 
1107. 

Patrimonials Gerichte im dem ehemaligen 
Fürftenthihmern Salzburg und Berchtes⸗ 

aden. Merhälrniß derfelben zu den neu fonz 
Äiruirten Eoniglichen Randgerichten. 57. 

Denfionen und Alimenration ber unfähig 
gewordenen fubalternen Kirchendiener und ihrer 
Wittwen und Ainder. 22, 23. 

— — der von ben Kbnigreihen Baiern und 
Mirtremberg zufolge des Eraatsvertrage vom 
10. Mai sgıo wechfelfeitig abgetretenen Staats ⸗ 
diener. 369 — 37% 

— — Alaſſe zur Zablung derſelben hei der allges 
meinen Schulden⸗ Tilgungs « Kommiſſion. 1704. 

Perborrercenys» Klagen araem Mitglieder 
eines Gericht# in Arminal» Fällen, welcher Ges 
richte = Behbrde die Entichridung über die. Zus 
Käffigfeit oder Unzuldffigfeit derſelben zufomme, 
gor, 802. e 

Pfarrei- Ditmembrationd: Begenftän 
de. Vorſchriften, nach welchen fich die fbnigs 


Pfarrhoͤfe. — Polizeilihe Verhaͤltniſſe. 


lichen @eneral» Kommiffariate bei der diefffal 
figen Behandlung zu benchmen haben. 91-896 


Pfarrbdfe Beſtimmungen megen des Beitritt: 
derjenigen Perfonen, — zur allgemeinen Brand 
verficherungs-Anftalt, denen die Konlurrenz zu: 
MWiederaufbauung der Pfarrhdfe obliegt. 140. 

Verordnung, wegen der den Pfarrern hiebe 
obliegenden Wendung der Baufcbäden. 873-877. 

Erläuterungen zu der General: Verordnung 
$. 2. in Werreff der Baufälle bei den Pfarrhdfen 
und Benefizials Gebäuden. 1818, 1819. 


Pfarr⸗Recht, im Abſicht ter Trauungen bei 
proteftantifchen Pfarreien. 878, 879 


Pfarrer und Benefiziaten. Ihre Derbind:- 
lichfeit zum Eintritte in die Brand » Affekuranz. 
139, 140, 

BVerbindlichfeit der Gerlchts ſtellen, in Rechts⸗ 
ftreiten der Pfarrer und Benefiziaren über pfarr⸗ 
liche Gerechtiame und Einkünfte, die Allcu on 
die Aron s und Eriftungss Fio kale um Erinnes 

. rang mitzutheilen. 194. 

Vorſchriften, nach welchen fich die Pfarrer 
bei unzureichender Nongrua zu benehmen haben, 
wenn aus. den foniglichen Rentgefällen ein Theil 
ve Steuerſchuldigkeit für diefelben vor zuſchieſſen 

- 76. 

Polizei⸗Behdbrden. Die Juſllze Pebbrten 
werden zur Mittheilung der Notizen über ver⸗ 
urtheilte Verbrecher an er erwähnte Behbrden 
wiederholt augewiefen. 1706, 1707. 

Beſtimmungen wegen der Mufficht und fons 
zefions = Ertbeilung ruͤckſichtlich der die Jahr 
märfre des Königreichs beziehenden Indwdutn. 
653. 1869. 

Polizeis Direftionen md Kommiffas 
riate. Die Geſchaͤfte der allgemeinen Brand⸗ 
verfiberungsanftalt werden denfelken uͤbertragen. 
154 — 156. 185, 186. Auſſer⸗ gerichrliche 
PFrandverficherungs :@treirgegenftände, welche 
von demfeiben zu behandeln find. 163. 

Ernennumgen und Verſezungen der Pmiglicen 
Polizei: Direktoren, Kommiflire , umd der ilhris 
gen onals. 229. 576. 613, 614. 568. 1694 
1812. 

Pollzei⸗Kordon. Sieh: Korben. 

Polizeilihe Verbältniſſe.  Ermeiterumg 
ded Gefchäfrsfreifes der föniglichen Geueral⸗ 





Poftwägen, — Proteſtanten. 


In Bezug auf die jängfie Mautorbuung vom 


23. Eeptember ıgrı werben zur Behandlung der 
Poſtwaͤgen verſchiedene diefem Maurgefeze ans 
paffende und anf bie Vefbrderung des Poſtdien⸗ 
fies berechgere Normen feſtgeſezt. 1670 — 1677. 


Prälaturen, fÄälularifirte ieh unter 
Lehenweſen: Aufruf an die Bafallen. 


DPrivilegirter Gerichtsſtaud. Sieh unter 
Gerichtoſtand. 


Yrivilegium, fbnigliches (impreflorium) 
- fir den Schreibmaterialien s Hänbler J. G. Zeller 


zur Herausgabe eines Gefhäfts s oder Erinnes 
rungẽ buches. 7, 8. 


— — für den Hofbuchhruder Milller in Karle— 
rub gegen den Nachdruck oder Nachſtich ber im 
Verlage deſſelben erfcheinenden zwei Karten des 
Grofberzogtbums Baden. 654 — 656. 


— — fir die Pfarrs Mittwen : Kaffe auf bad neue 
proteftantifche Gefangbudy und andere Firchliche 
Schriften. 961 — 963- 


— — für das Fhnigliche topograpbifche Bureau 
gegen den Nacbfiih und Verkauf der großen. 
arte vom Ktnigreicdhe Baiern. 1555 + 1557% 


Profefforen an Gymnaſien, (nen, und 
Real: Juſtituten Derfelben Untforme. 945-948. 


Yroteftanten und proteſtantiſche Geſiſt— 
liche. Beſtimmungen in Hinſicht der Aonkurs 

renz bei Erlebigungen von Pfarreien im Kbnig⸗ 
reihe Baiern, welde den an das Kbniareich 
Württemberg und Großherzogthum Mürzburg 
abgetretenen geiſtlichen Individuen eingeraͤumt 
wird. 571, 572% 


TarsMegulirimg für zu ertbeilende Ehedifpens 

fationen an proreftantifche Untertbanen in vers 
. botenen BVenwandtfchaftägraden. 516 — 518. 

Erweiterung bed Gefchäftöfreife® der Fhnigs 
lichen General» Sireläs und Fofals Kommillas 
riate wegen Heurathäberoilligung fir protes 
ſtantiſche Geiſtliche. — Haud-Taufe und 
Trauungen — Diſpenſationen von verbotenen 
Berwandfchaftägraden, 1501. 


Beſtimmung des Pfarrs Rechts in Abſicht der 
Tranungen bei proteflantifchen Pfarreien, 
878, 879: 

Verlagsprivileglum für bad neue proteſtanti⸗ 
ſche ——— und andere kirchliche Schriften 
für die Pfarr: Wittwen-Kaſſe. 967 — 963. 


Proteftanten. — Rechrsgegenftänte, 


Befezliches Alter der proteftantifd;en dugend 
zur Koufirmation. 1001, 1002. 

Allgemeine Derorbnung zur Einführung einer 
Gleichformigkeit in ſaͤmtlichen Trerlen det Könige 
reis in Anſebung des Nachſizes der Keliften 
preteftantifcher Geiſtlichen. 1003 — 1005. 

Prozeſſe, Eivile, bei den Ahniplichen Unter: 
gerichten auhaͤngige. Vekimmung der Termine, 
innerhalb welcher die ſe Etreitgegenftänte zur Er⸗ 
ledigung bey benfelben kommen ſollen. 1130 
bi 1132. 

Man fehe auch: Kirminals and Konkart, 


Prüfung der Eripendienbewerber, Jaͤhrliche 
Anordnung berfelben im Monate Mai. 1500, 


Q. 


Qualifitkatione-Bucher meue äüber das 
die Untergerichte bed Königreichs konſtituirende 
Perfonal, Verordnung über die Führung deriele 
ben bei ben fbnialichen Appellatienezerichten 
mit Beſtunmungen über Den hlebei berzuikillenden 
Aktiviräts» Etat, — die Erfe derniſſe des Qua⸗ 
Iıfitariond » Buched — Gonderung der Civil: 
und Ariminals Verhandlungen in demſelben — 
Urt der —— der Qualififationd Bücher und 
des von benfelben zu madhenden Gebrauchs, 
249 — 272. 


Quarta Scolarum. Mllgemeine Vererdnumg 


zur Erhebung berfelben in allen Gebietttbeilen 
des Abnigreiche Durch bie Fbniglidyen Randgerichte 
nach dem Im Regierungtblatte von 1803. S. 298 
und 762 enthaltenen nähern Beſtimmungen und 
deren Merrehnung und Perwoltung durch bie 
Diſtrikts⸗ Erifrungs « Nominifirationen. 6s, 66. 


QuartierdeAnwellungen fir das Militär 


im Inlande und zur Arlebengzeit. Neues Regle⸗ 
ment hierüber. 1617 — 1626. 


R. 


Real⸗JInſtituts-Vorſtaͤnde und Profeſſoren. 


Unife.me derſelben 945 — 948. 


Rechts-⸗Gegenſtände, Civils, an bie kduig⸗ 


lichen Untergerichte aelangende. Genaue Des 
ffimmung der Termive, innerhalb welcher dies 


felben zur Erledigung derfelben verbunden find, 
1130 — 113% 2 


— — Kriminale Sieh: Kriminal 





Sachwalter, ungeeignete, — Schriften. 


©. 


Sachwalter, ungeeignete. Strafe, ruͤck⸗ 
ſichtlich der von den als unberechti 
Schriften⸗Verfaſſern entworfenen Rekuroͤſchrif⸗ 
ten. 289, 290. 


Galinen:Ubminiftration, (General:) 
Ernennung zu Rathöftellen bei derfelben. 682. 724. 

— —- Perfonal, der Landgerichts - Bezirke 
Zraunftein und Reichenhall. Wobivers 
balten deſſelben während des Krieges im Jahre 
1809. ©. 444 

Sal;profits Gelder im ehemaligen Herzog⸗ 
thume Neuburg. Aufhebung derfelben. 307. 


Schäden durch Feuerdbrunft, in welden . 


Fällen ein Entihädigungsrecht zufolge der allges 
meinen Brandverficherungs = Anjtalt erworben 
wid. 145 — 149; — Echabend: Befchreibungen, 
Ausſchlag der Schaͤden, dann dffentliche Rech⸗ 
nung und Vereinnahmung der Beittaͤge. 157-159. 
174 — 176. 

Schäzlente, zur Beſtimmung der richtigen 
Wertbsangabe von dem in das Aönigreich eins 
zufiiprenden Meine, im welchem Kalte diefelhen 
von den Mautämtern beigezogen werten fols 
len, — und welche Gebuͤhren denfelben zuges 
fanden werben. 87 — 89. 

Schäzung der Schäden durch Brand Unglädt: 
fälle, wie fie geſchehen foll, 157, 158. 161, 162. 

Schanfungen an auswärtige Stiftungen. 
Verordnung, in wie ferne biefelben geitartet 
werden. 1720, 7721. 

Scheidemänzen, fremde, im Salzach- und 
Unter = Donaufreife furfirende. Werordnung, 
wegen Werth» Herabfezung und Einldfung ders 
felben. 1553, 1554 15725 — gleiche Vor⸗ 
fehriften für den Innkreis. 1667, 1668. 

Schmiede, Beſchlageſchmiede. Inter 
richt&zeit für biefelben an der Central: Beterinäre 
Schule. 113, 114. 

Schriften, Rekursfchriften von Winkel: Aduor 
faten und ungeeigneten Sachwaltern verfafte. 
Vorfchriften zum Benehmen der Untergerichte 
gegen dieſen Unfug und geichärfte Gırafe. 
289, 290. 

— —, Amtspvapiere Sich unter leztge⸗ 
nanuter Rubrik, — 


Schriftſteller. — Schulden (Staatsſchulden) 


Schriftfteller. Wiederholte Hinwehung ders 
ſelben auf die beſtehende Verordnung warn tie 
genmächtiger Debdifationen an des Khnigb Ma 
jeftät, und an Die übrigen Glieder des Lhnige 
lichen Hauſes. ıR68, 1869. 


Schulen, und Schullehrer. Belimmmms 
gen, in wie ferne mit den Schullehrerd:Etellen 
bie Berleibung der fubalternen Kirchendienfte als 
Eportegenten,, Chormufifer , Mefiner ‚Kanteren, 
vereinigt werben fonne. IR — 20, 

Erfoderliche Vormeifung der Blatter⸗ oder 
JImpfſcheine der Kinder, die in dfients 
liche oder Privat: Schulen aufgenommen werden 
wollen. 729— 733: 

Verordnung, wegen Fünftiger genauer Bes 
ſchreibung der den Schulen zugebdrigen Griinde 
durch die Fbniglichen Lolal⸗ Schul = Zufpeftionen. 
748 — 751. 

Uniforms: Regulatio fiir die Lyzeal⸗, Gym⸗ 
nafials und Neal: Inſtituts⸗ Borftände und Pros 
felloren. 945 — 948. 

Ermeiterung des Geſchaͤfts⸗Krelſes der lonig⸗ 
lichen ®eneral= Kreis = und Lokal» Rommirfarlate 
In Auſehung der anzuftellenden SchalGehilfen, 
Verweſer und minder befolderen Schullehrer, — — 
Genaltezulagen, Penfionen und Belohnungen 
fir das Schuldienjt: Perfonal, — Herfiellung 
des jährlichen Erigenz» Etats und Yusmittlung 
nehdriger Lokal: Fonds, Anordnung dringender 
Schulbau⸗ Reparaturen und Behandlung bes 
Stipeudienwefend, 1498 — 1500, 


Ernennung Möniglicher Schul » und Studien 
räthe. 687, 682. ‘ 
Man fehe auch Gymnaſien und Univerfität. g 


Schulden in den von Baiern an Wirttemberg 
wechfelfeitig abgetretenen (Hebierötheilen , zufolge 
des neueſten Staatö: Vertrags. 369, 

— — der DBierwirthe an die Brauer. Beſtim— 
mungen wegen Bezahlung derfelben. 633, 634 

— — (Gtaatsfhulden) Liquidation 
Kommiffion. Errichtung derfelbn zur all 
gemeinen Revifion der ganzen baierifchen Staats⸗ 
Schuld, mir —— über die Bildung 
und den Gefchäftsgang biefer Kommilfion. 
1697 — 1706. 

— — — — Tilgungas » Rommiffien, 
Centrale⸗. Allerhbchfte Merordnung wegen 
Errichtung berfelben zur Tilgung der geſamten 





u — — 


Stadtgerichte. — Steuer⸗Geſchworne. 


Stadtgerichte. Einführung neuer Qualiſika⸗ 
tions⸗ Bücher bei den khniglichen Appellat ons⸗ 
Gerichten über das dieStadtgerichte des Kdnlg⸗ 
reiche konſtituirende Perfonal. 249 — 272 

Beidrderungen und Verſezungen des Fönigli: 
hen Stadrgerichre-Perfonald. 504. 16 3. 1775 


General: Haupt» Tabelle aller ſowodi Altern ” 


als neuern unerlebigt oder im Lil. Quarral 
ıgır erledigten Civil + Nechtöftreite der fämts 
lichen Stadtgerichte ded Königreichs Buiern. 
1798 — 1806. ‘ 
Stadt: Kommiffariate, Pbnialide, zu 
Nugsburg und Nürnberg. Verordnung, 
regen Entfrbeidung der abminiftratio + fontentios 
“ fen Genenftände bei venfelben. 800, 891. 
Man fehe au: Kreis: Kommiffarlar. 
Städte und Märkre Eich Kommuns 
Branereien. N 


Stempel: Ordnung, baleriſche. Einfuͤh— 
rung berfelben in den von MWirttemberg und 
Würzburg abgetretenen Landes: Parzellen. 417. 

— — » Papier in Poftfahen. Ausnahmen 
von dem Stempeljwange, 1488, 1489. 

— — ; Werfen, Kompetente Stelle hiefär. agr. 


Steuers Beifhlag, zur Bellreitung der Ges 
meinds s Bedärfniffe. - Beftimmungen wegen Ers 
bebung deffelben. 1793, 1794. 

— — + Bücer, oder Quittungs⸗Bücher. 
Menue Einführung derfelben. 1760, 1761. 

Steuer s und Domänen: Seftiom bed ges 
heimen Finanz⸗ Miniſterlums. Wiederholte Nuss 
einanderſezung des Geſchaͤfts⸗Kreiſes derſelben, 
und Benennung ber Gegenftände, in welchen 
Berichte und Vorftellung:n am diefelbe gerichtet 
werden fonnen. 291, 292. WUppellation in Zoll⸗ 
und Mautfachen an diefelbe. 1390: 

Beflimmungen Über den zur föniglichen Steuers 

und Domänen: Sektion als zweiter Juſtanz im 

Reklamarionen Über das allgemeine Steuer Pros 
viforium zu ergreifenden Rekurd. 1541, 1542, 

Steuer ber Geiſtlichkelt. Erläuterude Bors 


ſchriften der Verordnung vom 19. Juni 1810 


über die Befleuerung der Geiftlichkeit, im Falle 
wegen unzureichender Kongrua für Pfarrer und 
Benefiziaten ein Theil der Steuer aus deu fönig=- 
lichen Renten vorzuſchieſſen it. 66 —70. 

Steuer» Gefbmorne, als Informationss 
Inſtanz zur Begrändung ber Reklamation ber 
zu hohe Vefleuerung. 1528 153% 


— 


Steuer; Kataſter ⸗ — Steuer» Proviferinm, 


Steuer: Katafter- Rommiffion, unmits 
telbare.  Konftituiru ber unmittelbaren 
Steuer » Bermeflungs - Kommiffion zu biefer 
Stelle, welcher zugleich E dem bisher obgeles 

nen Geichäften die Erhebung der Bonitit und 

ataftriruug des Steuerweiens db u, und 
bei derfelben das hiezu gebbrige Perional 
ftimmt wird. 412, 413. 


Steuer, friegds oder Aommunal, Dee 
Konkurrenz : Fuß zu Kriegs⸗ und Kommunals 
Umlagen ſoll ald Beiſchlag von 6 fr. fir jeden 
Steuer «Gulden oder ald Gegentheil der oreinde 
ren Jahres : Steuer bemeifen, und hiemach ers 
hoben werben. 905 — 907. 


Steuer: Mandat, allgemeines, für ind 
Etats Fahr ıRH!, zur Erhebung der direkten 
S euern oder Staatd: Auflagen im Khnigreiche. 
1745— 1762. 1. Bon dem direkten Auflagen 
überhaupt, welche für das Etats: Jahr ı8)4 
noch beftehen follen. 1746 — 1740. Il. Ben 
dem Betrage, welcher au den verfchievenen Ns 
reften Auflagen für erwähntes Jahr erhoben 
werden fol 1750 — 1759. Ill. Von den Eteuers 
Zielen. 1759 — 1762. 

Zu Beitreitung ber dringenbften Gemeinds⸗ 
Bedirfniffe und aller jener ordentlichen fen: 
furrenzen, Die gemäß bed allgemeinen Steuers 
Mandats als nicht erlofchen erflärt worden find, 
wird die Erhebung eined Steuer: Beijcylagd ans 
geordnet. 1793, 1794 


SteuersProviforium, allgemeines tom 
13. Mai 1828. Allerhd iftes Edikt über die Mes 
amationen der Steuer: Pflichtigen , die fich ats 
gen die Refultate der diefes Provforium begruͤn⸗ 
nden Arbeiten erbeben kbunen. 7527 — 1552. 

1. Bon der Musfcheidung und Abtheilung der 
Mel mationen. 152, 1523. 11. Bon dem Ers 
foderniffe zu einer Rellumation wider zu hohe 
Belteuerung überhaupt : Peremsorifcher Termain ; 
Praͤgravirung im Verbältniffe zu mebrern andern 
Steuer : Pflichtigen ; Maß der Präarabirung. 
1524 — 1528. Il. Bon der Begrünung? der 
Reflamarionen Über zu bobe Beſteuerung: mäns 
lich, Juſtanz für die Pe rundung. — Zweck, 
Verfaſſung und Geſchaͤftsgang biefer Informas 
tions⸗ Inſtauz. 1528 — 1:32. IV.: Bon ber 
weitern Unteriuchung ver Reklamationen. 1732- 
1539. V. Bon Entſcheidung der Neflnmaricnen 
und den gu diefem Bebufe beſtimmten Jarfanı jen 
und, Uppellations = Normen. 1539 — 1542. 








Behbrde hiefls. agı. —* 
Man ſche auch: Kriegskoſten⸗ Peraͤquatien. 
Stifte, SAtularifirte, Sich umter Lehen 
mefen: Aufruf u. f. w. 
Stiftungs = und Nommunal«Begen 


Hände. Die einftwellige Berwaltung bes Stif⸗ 
‚tungewelns In den vormaligen Rlifent mern 
Calzburg und Berbteägaden wird, ben 


Poniglichen Landgerichten übertragen. 57 —59- 

Verrechnung. und Merwaltung der Quarta 

Scholarnm, von den Difteihs» Sriftungs = Ad⸗ 
minifrationen. 65, 66. ’ r 
at der Stfftuugs Dermb in 
“her Er Satan ad 

€ des Werfomald der Kreis: Armini 

—3 — und — vis 
Inntreiſes· 323, 324. 

Arrondirung des Sciftunge - Mminiftrariond: 
Beurke Kindanand Reldfinc. 345. 
ne Etat der Difkrifek „a8 

miniftrarionen bes @atgachlreifes für das Jahr 
vıaglke Bunaßzr. unge a 


nen bes Stiftungs 
gend, 1508, 1509. 
Analoge Auweudung, ber über Vermaͤchtuiſſe 
und Schanfungen * aue wartige Stiftungen 
am 9. Hernung 1787 ergaugenen en 
Verorbiiung. 1720 — 172% j 
——— Sr *0 Ver⸗ 
Ki utch a eferipte vom 
31. Deyember ‚vorigen Jahres E dad Fahr 
38;; allergnädigft genebanigten Eripendiem der 
Erade Augsburg, mit Benen der Sti⸗ 
penviaten. 79, 80. Gleichheitliches Ver zeich⸗ 
nif für dat Jahr iRHl. ©. 1767 —ııza. 
lite, derjenigen Stipendigten, am welche 
nad den Mefulraten der Kenfürss Prüfungen 
und der en *, en aus — u 
Fi niffe filr dad gegenwärtige Erubien » Ja 
sp An an ter fhnigticen Univerfiede zu 
Landesut: verliehen werben find: 173377 3738- 
Aufhthung der blaher beflandenen Refufiones 
Iprieotigkert ver Fönigliben Stipnbiaten fir 
"genoffene afademifche Eripendien. 1005, 1000. 


und —— — —— 








Stipendien, und Stipenbiatel. — Syrup. 


2? Erweiterung des ——2 da Ge 

neral⸗ Kreis: und LofalsRommiffariare,, ar gi 

der jährlich im Mai mit dem Stipendiems 
werbern vorzunehmenden Prüfung 500, 


Strafe der Zollpflichtigen, welche ‚einer unrich- 
sigen Angabe des Werthes von dem in das 
Koͤnigreich einzufuͤhreuden ‚Beine ſchuldig be⸗ 
fundeu wordeu. 88, 89 — 

— — fdumiger und nachlaͤſſiger Behoͤrden und 
Beamten, bei Beſorgung der Brandverſiche⸗ 
tungs⸗Geſchaͤfte. 155, 1566.. 


— — in eye. der Behelfe, zur Herftels 
fung des allgemeinen Steuer » Prodiforlums, 
* 1761, 1762. 


— — wegen Verfälfhung und Ülterirung des 
Biers, fowehl binfichtlih der Brauer, als 
Wirthe. 628 — 632. 


— ber Uebertreter der Gefeze, in Bezug Auf 
bie Tabadd « Megie. 1611, 1612, ? 


— — bei Bermächtniffen und Schanfungen an 
' auswärtige milde Stiftungen, ohne zubor vers 
holte allerhbchite Bewilligung. 1721, 1722 


Straffälle, im Uebertretung ber Mautgefeze, 
Morfchriften, wegen Verhandlung Indien, 
1380 — 1392. . 


Strafurtheile wider Staatds Beamte 

auf Kaffation,, oder eine peinliche Strafe. Pros 
viforifche Normen, wegen Einfendung der Akten 
zur Erholung der kdniglichen Beſtaͤtigung, vom 
den fühiglichen Gerichten zu beobatiirende 

a —— f 


Straffenban s Perfonals Etat. Sieh 
Waſſerbau. 
Streitige - Brandverſlcherungs-Ge— 

genftände, ihre auffergerichtlihe und ges 
„ richtliche Behandlung. 162 — 105; 


Supplifen. ESieh Bittſchriften. 


S —* fitifhe Krankheiten. Arzneimit⸗ 
tel, dieſelben ohne Merkur zu heilen. 936-939 


Eprup, vom Auelande in das Abnigreich eine 
ubringender. Aufſchlag und Konfsmo + Maut 
biesen, 83 — 89. ; 


Tabacks⸗ Regie. — Territorial⸗ Werhäimife, 
T. 


ad" PR — N keiten) 
Tabald:MRegieiim Kbnigreiche Belem. Kl: 
lerhochſte Verordnung, wegen Einführang der: 
ſelben/ mit befondern Beſtimmungen über Das 
backs⸗Dflanzung, Fabritarion, Hans 
del, und die Verwaltung felbft, wie auch 
über die adminiftrative Form, : den Geſchifts— 
Acris und ben Perfonaljtand dieſer der General: 
. Zollsund Maut » Direktion, Äbertragenen Regie. 
1049 — 106% 1075, 1070. 
. Erläuterungen und Modifikationen biefer 
Verordnung. 1699 — 1613. . 


Der aus der new eingeführten TabadsıRegie 
entfpringende, reine Ertrag foll zur, Dotariom 
der Eentrals Schulden» Tilgungs s Kaffe: vers 
wender werben, 1066. 


Taggelder der Ariminals Gerichts + Abm, 
ten. 35. 

Zaren, wg Entlaffung militärpflichtiger Un: 
terthans⸗ Söhne. Verordnung zur gleichdtit⸗ 
Uchen Benehmung, bei Einſendung derfelben,, . 
für die Foniglihen Randgerichte und übrige 

Behbrden. 907, 908. . 


Tarregulirung für zu ertheilende Ehe: Diss 

" penfationen in verberenen Mermandricafres 
Graden, der Eönigliben Unterthanen proteftans 
tifcher Könfeffion. 516 — 518. 


Termin für das Berufungs: Jette in ſtreitigen 
Brandver ſicherungs⸗ Gegenſtaͤndea zur zweiten 
Inſtanz, und am den geheimen Rath. 164. 


— — für die Einfendung der Durchſchnitts- Bes 
rechnlingen der Gerfte und bes Hopfens, ‚zur 
Beſtimmung des Bier⸗Sazes 625, 626. 

— — zur Erledigung der Civil Mechtöfachen bei 
den Untergerichten. 1130 — 1132. * 

— — Dei Maut s Defraubationd,s Alagen. 1391. 


m — Bel Appellationd uud Repiſione Geſuchen 
der Reklamanten „ wider da6 allgemeine Steuer: 
4. Proviſorſum. 1543, 1542- 


b E14 9m je), 
Kerritorial-Berbältnifte aus Kbnigreiche, 
Menue Grenzlinie zwifchen den Stagten Seinert 
Majeftät des Adnigs von Baiern und Eriner 
Majeftät des Adrige vom Wirteauberg , gemäß 
pehram FR. Mai Rio hieräben gefahloflenen 


%, AR 


Staats⸗Vertragẽ. 363 66. 
Man ſehe auch die Rubtik: Kandgerichte. 








v Erhebung, Sieh Aordem, Ariegie 
en, Tanbärgt lie Schulen. = 
Die Konkurrenzen oder Umlagen zum Eicher» 
heits⸗ Kordon , zum Vaganten- rc 
Echuypoden = 395 zu landärztlicpen 
An Eepulen folen gemäß des allgemeinen —— 


55 An epoe —— 
v 


„ Mandats für dad Jahr ı853 zefiren, und 
Pie . 


auf folche Auſtalten erlaufenden Koflen au 
„ Btaars:Kaffen übernommen werden. 1751-1754 


Beſtimmun —* en Erheb re 
Steuer⸗ Belichlag —A r 
dflen — — ⸗ Be Umlage 
die zufolge des —* — 
Stener: Mandats, als erklärt 


worden find. 1793, m , 
Uniforme der fhniglichen Bau⸗ Aufſeher ‚silber 
Baus Kommiffion. 863- 
— — fir bie Rozeal» Gpmnaftals und Real⸗ Ju ⸗ 
ſtituts⸗ Vorſtaͤnde und Profeſſoren. 945 — 8 
— — bed Grenz: Patronilleur s Korpd, außa- 


1166, 


er Ed El El US Li al al dla ad 
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"  Konftituirumg des akadeu ſchen Senat, mit 
Eruennung der Dazu sehbrigen itglieder. 1738. 


m erichte, wine ur 
ledigung -der ei» —— de — 


ben. 1130 — 1132.* 

d on nen Queue loͤniglichen 8* 

a n 

pellationdgerichten. 249 — 272. u 
= pr Rechts: Streite bei Sir Aopelar 

biefed entjchiebene, 

Gerichie. * Home 
Unterricht, 18 Erwel⸗ 

er Foniglichen Genctal⸗ 

und Lokal⸗ Kommiffariare, mie folcher ' vs 
. Die Delleelnden Boa ek DER 2000 Ga eis 

nen beftimmt ‚ ſtelung ber 
————— —* 2* minder beſoldeten 


mn nad Delohun nn ie fie va} Eulhenfs 
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Unterfiäzungs» Beiträge. — Verbrecher. 


Verfonal — Fertigung des Etats, — Ausmittlung 

geeigneter Lofal: Fonds — SchulbausReparatus 
ren und Etipendienweien. 1498. — 1300. 

Unterfdzungs= Beiträge für die durch den 
Krieg verunglädten Bewohner von Rohr und 
Eggmiähl. 420, 421. 

— — für den durch Eidgang verungläcdten Mil: 
ler Zugöberger zu Otta, Landgerichts Vilsho⸗ 
fen. 501, 502. 5 

— — filr die durch Brand’verumglädten Bewoh: 
ner zu Halb. 41 — 424: 862. — zu 
Moöoraweis. 394 — 396. 959, 960. 

— — für die durch Krieg beſchädigten Bewohner 
zu Stadtamhof. 9, 10. 246. 419. 

— — für die durch Brand verungluckten Bewoh⸗ 
ner der Etadt Weilheim. 106 — zı1. 392- 
394. 482 — 484. 611. 917, 918. 1809. 

— — fir die Ubgebrannten der Gemeinde Pfets 
t rach. 1008, 1009. 1784 — 1786. 

— — Bertheilung der freiwilligen Unterſtuͤzungs⸗ 
Beiträge filr die. hab Krieg werunglidten 
Einnebus im Megentreife, insbefondere von 
Stadtamhof, Robr und Egamühl. 
882 — 884. 898 — 901. 918924. 993—995- 

Eprzielle Verwendung derfelben für die aufs 
ferordentlichen Kriegsſchaͤden, im Illerkreiſe. 
2315— 117. 

BVerthellung „der durch Sammlungen einge 

ingenen Beiträge, zur Unterſtüzung der im 

alzad) » Kreife vorigen Beflands durch den 

« Krieg vom Jahre 1809 befonders befchädigten 
Unterthanen, 1036— 1041. 1102. 1120- 1123. 
3136— 1140. 1169— 1174. _ : 

Man fehe auch: unter Militär, 


V. 


Beräufferung föniglider Staatt; 
Realitäten. Künftige biebei zu beobachtende 

. Bebingungen und Formen. 1577 — 1582. 

— — der Realitäten der Stiftungen und Kom: 
munen. 1455 — 1462, 

Verbrecher Wlederholte Verordnung wegen 

WMitrhellung der Notizem über verurtbeilte Mers 
brechen von ben Juſtiz⸗ an die Polizei: Behbrs 
ben. 1706, 1707.  ; 

Dean fehe auch: Staats: Verbrecher, 


Verdienſt Medaille, Pöniglichgi Vieh. 


BVerbienfis Medaille, Ebniglihe, Ber 
leihung derfelben an verfchiebene Seil, Yabiok 
duen, die fi durch rubmmürdige Handlungen 

„ausgezeichnet haben. gı. gox. 216, 230, ap. ” 
* 434 #7. Zr 445, ya got. 

.9 OR2. 1148 — 150. 11 1 
1742. Kan fehe auch: Waifen. * 

Bermdgens:Erportation, frei bie 
von Baiern und" Nürtternberg *7 des 

Staatsvertrags vom 18. Mai ıBıo neu erwor: 

rn beiverfeitigen Unterthanen, ayı. 
ermbgens- Konfistarion, Ki * 
—53* Deſerteurs, wie ſich ne en 
Juſtiz⸗ Behdrden zu benehmen ſey. g9g.- 

Verpachtungen von Mealität t 
der Stiftungen und Ben In 

Verpflegung der füniglichen X en 

durch Einführung der Rare 
die kouiglichen Untertganen. Tos—rı4. Eins 
quartirungd = und BVorfpanns Reglement. 

" 3617 — 1626. Verbot des umgeeigaei —— 

‚ rage: Empfangs für Pferde von beurlaubren 

ı Offizieren. 1665, 1666. 

Verwandtfhafts-Grade verbitm. Tar⸗ 
regulirung wir ertheilende Ehe: Diepenfatios 
nen proteftantifcher Unterchanen. 516—518- 

Bererinärs Schule, (Gentrak) Unter 

' — an derfelben —8 —E— 

3, 144. 

Beſtimmungen über die n der Thier: 

« Ärzte, und die ns —* Prifungszeit 
an dieſer Schule, 460-463. 

‚ „‚Meberfiht der Kehrgegenflände, melde im 

dem EC oimmer:Semefter ıgız allda vergeiragen 

werben, 544 — 547. 

Dermädtniffe an aufwärtige Stiftungen · 

Verordnung in Betreff der alcrhöcit hierüber 
ehevor zu erholenden Bewilii ung und 

achtung anderweitiger Berfehriften 1720- 2722- 

Wied. Zoll⸗ and Maut: Entrichtung wegen des 
auf die Märkte des Köni —— * Bie⸗ 

‚Med, 1357. — Meggeld s Eurrogat „ DDEr 
Dihwatanlage für dafjelbe, gemip der neuen 
Zollszund Maut Orbnung. 1380. 

Zugvieh: Steuer nach dem allgemeinen C’rewer« 
Mandat fr das Crare - Jahr ı8j}. _ WeTTaB 
ud Ziel zur Entrieprang derjelden. ©- 2755, 
1756. 1757. 








| PUB OWENFVERIGHDEWDEBRDTER a 
“ n Eöuiglichen Dolls und Maurdmtern , 2. 
der neuen Zoll⸗ und Mautordnung. 1372-1375. 


Maifene Kinder. Aulerhbchſte Zuftiedenbeits- 
Bezeuaung und tan der hie zu befonters 
beftimmten WVerdienftmevailte am diejenigen Prise 
ar gätem, die ſich am Die Erziehung und Verpflegung 
dieſer Rinder: verdient gemacht haben, nnd Ers 
theilung - ber’ Feineren Mevallle an beienigen 
Mailen, bie dur Ordnung, Eirrlichkeit ad 
* Si ſich beſenders ausgezeichnet haben. 1740 
bis 174. Baer 21.13 
Wonderumgen der Handiterfer 
“ Musland.  Ermeiterser bieffallfiger Ge ie 
treis der foniglichen Generals Kıeits und Lofals 
Aommillariate. 1505 | 5 
Die ber bat Wandern der Hautimerfägefellem 
in dad Ausland befichenten föniglicyen 1ords 
nungen werden ben Benerals Areid« und Eradts 
Kenmiffariaten des genaueren Vollzugs wegen 
in Erinnerung arbraıt. 1681, 1682, 


WII WEM BRWIMBWE VE DR AVB hr ' 
brachte. Beffesing ber Konfumo: Mant 
zu 1 fl. 10 fr. vom EporkosZentner, und des 
Yuffdblages mit 10 fl. — Er. von 100 fl. 
— fr, ded Werthes. ©, Ro — 89. — Ber 
fabrangeverihriften für die Mautftariemr, 
Orenjmauts Ober: und Bei» Mantämter, mie 
auch für bie Dahämter Dei Einbringung diefer 
Matrgefälle, S. 84, 85 — Mädverg tungen 
biefer % bisen Abgaben, im welchem Falle fie 
zuläffig find, ©. 85, 86. — Werfahrungsart, 
welche in Hinſicht der Wertha Erfid vom 
ben.eingefilbrten Weinen bie, betreffenden Manrs 
Ämter, und was die Zelpflicirigen wegen Uebers 
reihumg einer, geeigneren. Defiansıon bei der 
Gren ——— eehachten haben, 
e. 9 — Morläge der Original» Jattura Aber 
den Uinfanfepreis bei demjenigen Mantamte, 
welches die befimitine Krırfume + Behandlung 
verzunchmen hat. ©. 87. — Berfahrmmgsert 
des Mantamtes zur Präfung ber Richtigfeir der 
gemachten Werthts Ungabe durch .. 

eined Muſſers ame dem Kölle — aber dur 








— 


— 


Weine, Branntweine ꝛc. — Wirtwenfaffe, 


Zujiehung von Sadyverfiändigen, — vorzunehs 
mende Abſchaͤtzung, in fo ferne Verdacht gegen 
die richtige Werthsangabe vorhanden iſt, nebſt 
Beſtimmung der Strafe, wenn die Zollprlichs 
rigen den Werth wicht richtig angezeigt haben, 
87 — 88. ‚ 

Meingeift. Gleiche Konfumos Belegung deſ⸗ 
felben mit dem Brantweine. 774, 775 


Werths-Augabe von den in das Adnigreich 
vom NAuslande einzuflhrenden Weimen zur Bes 
ffimmung bes Aufſchlages und der Konjumos 
Maut. Borichriften, nad weldyen fich die 
Wautämter und Zollpflichtige zu benehmen 
haben. 87 — 8% 

— — und Inhalts-Deklaration von den nad 
freiuden Staaten mir den Foniglichen Poftwägen 
abgehenden Frachtſtuͤcken. 1485 — 1487. 

— — bei den auf ber Volt verſendet werbenben 
Militärs Effekten und Geldern. 1489. 


MWiederräufer, deren gerichtliche Vernehmung 
an Eidesjtatt. 1601 — 1603. 

MWinkele Wdvolaten und nicht angeftellte 
Sachwalter. Wiederholte Verordnung zur Ab⸗ 
ſtellung des Unfuges, welcher von denſelben 
mit ungeeigneter — der Rekursſchriften 
getrieben wird, und Schaͤrfung der bis daher 
dagegen beſtandenen Strafe. 289. 

Wirthe, Bierwirthe. Regulirung der Wer⸗ 
haͤltuiſſe derſelben zu den Brauern und zu dem 
Publifum wegen Bier:Verleitgebung. 626 634. 
Strafe gegen die Alterirung und Verfaͤlſchuug 
des Biers Durch die Wirthe. 628 — 631. Ders 
bindlichkeit derfelben zur Blerabnahme während 
des Sudjahrs. 632, 633. Nothwendige Til⸗ 

ung der Bierſchulden vor dem Austritte und 
——*— Verfahren bei Eintreibung der⸗ 
ſelben 633, 634 

Mirwen und Kinder, hinterlaffene, son 

ſubalternen Kirchendienern. Ihre Unferkaltun 
22, 23. „ u 

— — proteſtantiſcher Geiſtlichen. Beſtimmun⸗ 
gen in Anſehung des Nachſizes derſelben. 
1003 — 1005. y 

Wirtwen-Kaffe, Verordnung wegen ber 
Beiträge der Poſtbeamten zur Wirnwens und 
MWatjenkaffe. 2487, 1488. 

Privilegiam, Druck⸗ und Verlags⸗, ber pro⸗ 
teftansifchen Pfarr⸗Wittwen⸗ Kafle wegen bes 


Wohnort, — Zolls und Mautordnung 


einzufuͤhrenden neuen Gefangbuchs und anderer 
fircylichen Schriften. 961 — 963. 

Wohnort Pflicht der Rechtsauwaͤlte, dieib: 
weſenheit von demſelben der geeigneten Berichtis 
bepörde anzuzeigen, 666, 607. 


3. 

Zahlungen, Abſchlags-Zahlungen 
Kaffe s Afignationen oder bffentliche a 
Papiere, Benehmen der Kaſſebeamten hierin: 
falls. 1820. 

Zahlungen, Staats⸗Zahlungen, welde 
bei der Kaffe der Central: Schulden = Tilgungks 
Kommtfion geleiftet werden. 1065, 1066. 


Behente, lehe nbare. Herftellumg ber Faſſio⸗ 
nen hierüber. 1850 — 1855. 1857. 

Zehente der Stiftungen und Kommu— 
n Mn n. Mormen zur Verpachtung derjelben. 
1461. 

Zehentberechtigte, Kondezimatoren, welchen 
die Konkurrenz zur Wicderaufbauung ber Pfarr: 
böfe obliegt, deren Beitritt zur allgemeinen 
Brandverficherungs = Unftalt, 140, 

Zeugniffe zum Beziehen der Inländifchen Jahr⸗ 
märfte dem in» und ausländifhen Kaufs und 
Handelöleuten vorgejchriebene, 652 — 654. 

30llr und Maut- Direftion, Geweral. 
Die Eentrals Verwaltung der für das Königreich 
Valern eingeführten Tabads: Regie wird als 
befonderer Geſchaͤfts zweig der koniglichen Gen 

. pe = Zolls und Mauts Direktion übertragen. 
2060. 

Dberfte Leitung ber Generals - ;Zolk« ‚und 
Maut:Direftion über das neu errichtete Grenz 
Patrouilleur s Korps. 1160 — 1166, 

Sole und Maut: Ordnung, nene bes Könige 

reichs Baiern nebſt den Damit verbundenen Tas 
riffen. 1345 — 1408. 1. Aufhebung des’ Bits 
ber ‚beftandenen Zoll« und Mantgefezed, und 
Giltigleit deö gegenwärtigen. ©. Tauhn „Yıls 
gemeine Beftimmungen über bie Zell:, Mauts 


"und die andern damit verbundenen Nuflagen. 
©. 1346, 1347. IM. Bon der Erhebung Dies 
fer Auflagen und von der Wefcheinung der dafuͤr 

eleifteten Zahlungen. ©. 1348 — 135T+ 

j ! . Meitere Vorfehriften über die Berechnung 
der Zoll⸗ und Mantgebühren. &. rast, 1352- 

Zeginftigungen 


V. Von Nücyergätungen und 








und von der @tempelgeld#sEntrichtung. ©. 1783 
bis 13835. XXI Bon den Maut ; Etraffällen 
und deren Verhandlung. &. 1386 — 1390. 
XXI. Rekurs des Beklagten uud bed Klägers 
an bie Uppellationdjtelle, S. 200 m 1291. 
XXIV. Bertpeilung der Strafberräge. S. 1391 
bis 1392. 


TranfitosTariff Aber gollbare Gegenftände, 
1393 — 1396. 

Konfumo = und Efjitos Zariff über diefelben, 
1397 — 1444 

MWeggelds » Tarif, 1446, 1446 


[17 6 77 

Zuchthaus. Anwendung der Verordnung tere 
16. Auguſt 1905 wegen der aus bem Zuchthauſe 
entlaffenen MWerbredder im Mainfreife, 1707, 
1708. 

Zueigmung ber Werke ber Echriftiteller am 
bes Abnigs Majeftät, Sieh: Debilarionen. 

Zugpich Sich: Vieh, 

Zunftbeieräge zwei Jahre hindurch bei übe 
liegenden Gemwerhögerechtigkeiren nicht mehr bes 
zahlte follen die Exrldfchung derſelben zur Bolge 
haben. 234. 
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